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Abbetrode, ob von Aprath bei Düſſel, ob von dem Orte Abberode (Kirchdorf) in dem Amte Rammelburg, Graf

ſchaft Mansfeld, oder Abberode im Fürſtenthum Halberſtadt, oder von dem Schloffe Appenrod ( Oppenrod) im Buſecer Thale

zwiſchen Gieſen und Lich , ob mit Avenſtrot, Aberade, Abetraud ein Geſchlecht, bleibt zu unterſuchen. Ich finde Henkel von

Aberade mit ſeiner Frau , aus dem Geſchlechte der Haiger, 1315 unter den Erbburgmännern zu Dillenburg. Heinrich von

Aberade 1319—1337 ebendaſelbſt, deſſen Tochter h . Guntram von Haßfeld 1337. Werner von Abbetrode iſt 1356 Zeuge

in einer Urkunde, worin Graf Gerh . von Berg befiehlt, das Stift Relinghauſen in Beſiß des Hofes Windrath ( Winterode )

bei Langenberg zu feßen. Dieſer nannte ſich wahrſcheinlich nach dem Ritterſiße Aprath. Wilhelm von Aventrode 1356

in der Grafſchaft Dieß zu ober Neißen, Lahrheim, Rudershauſen und Schönborn begütert . Rorich von Aventrode ( auch

Abintrodde) 1362-70 mit ſeiner Frau Lucard ebendaſ.

Abdinghof. Es gibt drei Sabelhöfe ' ) dieſes Namens der Abtei Werden gehörig 1. zu Hillen in der Veſte

Redlinghauſen , womit belehnt waren : die Galen , Stede zu Herten, Grafen von Neſſelrode; 2. zu Waltrop , deſſen Lehns ,

träger waren : Duelader, Fridag, Weftrem ; 3. zu Werne mit den Lehnsträgern : Diepenbroich und Merfeld. Ich finde

1253 Hermann Schultheiß von 4. mit ſeinem Sohne Hermann als Zeugen in einer Urkunde, worin Albert von Hörde

Grundſtücke vom Lehensverbande freigibt .

Acenfchock führten in Gold einen ſchwarzen, mit drei goldenen Münzen

beladenen Pfahl, der ſich auf dem Helme zwiſchen zwei ſchwarzen , offenen Adler

flügeln wiederholt. Die Nachricht, daß ſie von einem reichen Fleiſcher , Schock von

Aachen, der eine Erbtochter der von Byndhof geheirathet habe , Stamm und Namen

hätten, ſteht in Widerſpruch mit ihrem früheren Vorkommen und daß ſchon Ende 1500

Heinrich Adenſchof zu Hildesheim den Bernh. Nerfering aufgeſchworen hat.

Sie waren urſprünglich Burgmänner zn Camen und ſtifteten 1432 die

Vicarie trium Regum zu Camen. 1429 — 60 Heinrich A., er war 1443 Bürger

meifter zu Camen ; 1457 — 74 Ludeken Afenſchod , auch Ludeden von Libborch gt.

Afenſchok, er war 1454—1463 Richter daſelbſt, faufte 1479 von Heinrich Vinde von

Duerberg den Dithof zu Brechten und h . Catharina, wovon 1. Heinrich, 2. Gertrud h.

N. von Welpenborn, 3. Catharina h . Lilius von Plettenberg zur Borg. 1492 Johan

A. Richter zu Camen. 1505 Heinrich A. h. Liſa . 1493 wurde die Familie für

Camen Veranlaſſung zu einem großen Brand. Johan Volbart behauptete, daß die

Afenſchocke ihm Forderungen wiederrechtlich weigerten. Zur Rache ſtieg er am 12.

März 1493 über die Stadtmauer und zündete das Haus ſeiner Gegner an . Das

Feuer wüthete derartig , daß halb Eamen abbrannte und ſogar drei Menſchen in

den Flamen umfamen . Die Stadt gerieth darüber mit den Adenſchoken in Fehde ,

welche lange Zeit währte. Endlich lud Herzog Johann II. von Cleve beide Parteien

“) Sadelhof iſt der Haupthof, in den andere Höfe (Bubøgüter nach neuerem Sprachgebraud ) gehören (& r heißt auch curtis , curtis domini

calis . Die unter ihm liegenden Höfe heißen mansi D. h . ein Wohnhaus mit einer Hufe (hauba) D. h . ſoviel land , als man mit 2 Pferden oder

2 Odiſen beſtellen kann ( nach Gegenden verſchieden 30—60 Morgen) oder Casae (Katen, Roten) denen keine Hufe Landes zugetheilt iſt. Die Wal



8 Adelepsen. Aden.

vor ſich nach Eſſen. Von den Adenſchof erſchienen die beiden Brüder Johann und Heinrich, für die Stadt die Bürger

meifter Barenbrod und Smit. Der Herzog entſchied auf St. Galus 1494, daß die Familie Adenſchof 590 Goldgulden

und 100 Malter Roggen an die beſchädigten Bürger zahlen , ihren Zinspächter ein Jahr Pacht erlaſſen und den

Armen die verbrannten Hausgeräthe erſeßen müſſe, wogegen die Stadt ihr die genommenen Briefſchaften , Kleinodien und

Hausgeräthe herausgeben , auch den freien Eintritt in die Stadt verſtatten folle. 1506 Johann A. , Richter zu Camen .

1524–30 Chriſtoph A., Richter zu Camen und unna. 1572 Heinrich A. , Herr zu Brenſchede.

N. v . Udenſchole h . R. v . Elen, nach dem Grabſteine war ſie eine Dvelacker. Grabſtein zu Amelsburen .

Akenſchof. Ripperda.

N. v. Udenſchodk 5. Anna v. Byudhoff T. v . N. und N. v. Plater . Kerferinck . Virmund.

1. Heinrich zu Bynchuff h. Anna v. Kerckerinc Erbin zu Amelo: 2. Agnes h. 1555 Joh. Ledebur.
Biuckhoff. 1670. Ewidelo.

Worrien.

büren, T v . Gerhard u. Margareth v. Ledebur. v . Althaus zum Alden: Ovelacer.
Brondhorſt.

haus 1568.
Kerckerinck. Schöneveld

Grasdorf.

1. Chriſt zu Bynckhoff und Amels: 2. Eili. Walpurg. h . Heinrich Herr zu Bynd

büren 1602 , h . Frere v . Rypperda Chrift. v . Travelmann hoff 1590 h . 1. Jburg v . 0 .
Broel gt Plater. Stede.

Valde.

zu Weldam , T. v . Joh . u . Anna
Hörde (mit dem

zu Maſer 1628. Burg , 2. 1612 Anna v.

v . Virmund zu Oeding , Wittwe Aſcheberg
Hunde. )

1625, 1619.

gt.

ex 2 da
1 Urf. Agn. † 1670 h . Joh. Wilh. v . Medefort zu Herzhaue + 1667.

2. Died. h . 1646 Marg. Agn . v . Remen zu Barnsfeld .

ex 1 ma

1. Elij. 2. Marg . 3. Joh . Moritz 4. zu B. h .

Sybilla E. y . D. Heſe zu Ruendael

2. Henr. u. Anna Marg. v .

Wanthoff 1694 Wittwe.

N. Ukenſchot N. Akenſchok.

Fried . Eliſ.1680 h . Judith † 1679, h . J. v . Beverförde + 6 Mai 1689. 1. Diedr . Wilh. zu B. h . 2. Joh. Marg. Chriſt.

Joh . v . Rhemen N. v . Dombrod zu Bogae, 3. Anna Magd. Cath .

zu Rhede . T. von N. u . N. v . Jugen. 4 Sibilla Mecht. Mar.

boven zu Bärenkamp.

1. Berm . Diedr. v. 1. Jobſt Chriſt. v . B. 2. Chriſt. Unico v. B 3 Sohn Königlich Preußiſcher Lieutenant
Xhemen hatte 1680 Judith V. B. 1697 , Wittwe, h . 1. Egbert von der

Anſpruch an den Aden : Linne zu Ebiling . 2. 1684 Georg Otto v . Munch :

ſchudſchen Nachlaß. hauſen zu Lunaw, Aldendorf nnd þalthauſen .

Adelepſen , nach einer Burg dieſes Namens ( auch Adelips ) im Fürſtenthum Calenberg

auf einem Hügel am Schwulmes Fluß, führten ähnlich den Weſterholt und Scheuren ein dreimal über

einander gedachten Schild von 6 Feldern . Blau und Gold. Von ihnen war Bodo auch Herbode

v. A. Ritter 1487—1508 Stadthauptmann zu Lübeck. Er führte ſte 1505 gegen die Parkentinen ins

Feld, heirathete 1505 Heilfe Berens, Tochter des Senators Johann, Wittwe von 1. Johann Wilid,

2. Johann von Wickede. Sein Bildniß hängt zu Lübeck, er wurde daſelbſt 1501 in die Zirfelgeſells

ſchaft aufgenommen . Sein Schild iſt Gold und Noth , eine offenbar ältere Farbenwahl als Blau und Gold . Conrad

Bart . Berens, Dr. med. hat in ſeiner Genealogie des Hauſes Steinberg (Hannover 1703) folgende Stammtafel. Ich gebe

fie, wie fte ift, ohne Verbürgung. ' ) ( Stammtafel fiehe Seite 9.)

>> >*
Aden , ein alter Ritterſiz mit Bauerſchaft bei Camen. Die Grundſtücke davon find ſpäter

zum Hauſe Oberfeld geſchlagen. Das Geſchlecht, welches ſich darnach ſchrieb , führte in Silber einen

blauen Querbalfen von drei ( 2. 1. ) ſchwarzen Sternen begleitet , auf dem Helme zwei blaue , offene

Adlerflügeln , jeder mit einem ſchwarzen Sterne beladen, der dritte Stern ſchwebend zwiſchen ihnen . Da

von ſtammt Hermann von A. , der 1370 die Sühne zwiſchen Dortmund und Grafen Wilhelm von Berg

beſiegelte. Er war Senator zu Dortmund.

dungen, Weiden , Deden u. ſ. w . wurden nirgends mit eingerechnet. Die in einem Buf gehörigen Perſonen heißen laten ( Liti uber Litones) daher

das ſpätere Leute und die ganze Genoſſenſchaft eines Hufes Familie (familia ). Der Ausdruck Sadelhof wird bald von Sattel, bald vou Sole

abgeleitet, von Sattel, weil von einem ſolchen Hofe mit Sattel und Pferd gedient werden mußte , ſoriel als Rittergut, indeffen weder das eine

noch andere iſt richtig. Der urſprüngliche Namen dieſer Güter iſt Sedethuf , auch Sebel , Siedel allein und bedeutet die erſte Anſiedelung. In

dieſem Sinne kommt das Wort ſchon in dem poeta anonymus de sto Annone vor :

Dii cesar dar in lante was überſekt: Cum Caesar hac in terra erat

Vpter die Vrankin ynter saz Inter Francos residebat

Dii worther da bi Rine Tum condebat ad Rhenum

Sedil hove sine. Sedes suas.

Aus Sedelhof iſt durch Corruption Sabel- und hieraus in Folge der unglüdlichen , an tauſend Stellen der Geſchichre nachtheiligen Verhoch

deutſchung, fogar Sattelhof geworden . Der Bauhof eines Sadelhores heißt curtis villica , der ihm zur Bewirthſchaftung vorgeſepte Beamte

Schulte ( vilicius). Nicht zu einem Hofe gehörige Höfe heißen Curiae.

9) Berens ließ ſich ſeine Arbeiten theuer bezahlen, dafür lieferte er aber auch Arbeiten , wie ſie damals beliebt waren. Je älter der

Stamm , deſto mehr Ehre, deſto höher aber auch der Preis. Für recht gute Bezahler hatte er immer einen Sohn des Herzoge Wittefind in Be:

reitſchaft, und wenn der Vorrath aufging machte er neue.
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Stammtafel der Familie Adelepſen .

Ditmar Nitter † 892 H. Aleid Kammerfrau der Kaiſerin Gemahlin Denrichs I.

| Sonrad † 959.

Ditmar, Ritter, war 999 mit Saiſer Otto III. in Italien ftarb bald darauf Freitag nach invocavit.

Ditinar, Ritter + 1034, 5. Methilde von Roſtorp 2. von Widefind.

Werner, † 1056.

1. Werner, Ritter + 1114. 2. Eliſabeth H, Adolf von Pleß.

Reinard 1171 mit Heinrich dem Löwen im h. Lande, ſtiftete ſpäter die Kirche zu Reinhardshagen an der Schwulmes, welche 1199 Conrad Erz.

biſchof von Mainz einweihte.

Werner 1207 h. N.

1. Carſten , Ritter † 1253. 2. Bertold 1284. 3. Wasmuth 1298 Canon. zu

St. Alerander in Einbed.

4. Ditmar, Ritter + 1268. 5. Cunigunde Priorin zu Fredels:

heim + 1257 regierte 39 Jahre .

1. Werner, 1332 Zeuge in der Urkunde , worin Otto und Magnus von Brau

ſchweig die halbe Stadt Hörter an Corvey abtreten . 2. Bertold.

1. Ditmar h . 1320 Lutgardis 2. Dieb. lebte 3. Beata Nonne

von Pleſſen 1297. zu Lippoldsberg .

1. Bertold, Ritter + 1376. 2. Hans + imp. 1370. 3. Bodo Ritter 1333, h. Cunegunde von Steinberg 1335 L. von Burghard und Eliſabeth

von Veltheim.

4 Bubu der Alte 1488 + h . Lutgarb von Bubenhauſen.1. Conrab 1399 t. 2. Ditmar.

3. Bert. † 1448 .

Berthold + imp. 5. Hans der Jüngere 6. Gilhard .

† 1520. am Rhein.

1. Bodu Ritter + 1508 2. Sans † 1501 3. Bertold der Gr. 4. Ditm. 1486 Hauptm .

h. 3lja von Boventhen. in Schweden. Bufmeiſter des Her- der Stadt Göttingen +

3098 Otto + 1499 h. 1304, Joh . Bapt.

Adelheid v . Hof.

1. Bobo , Rath des Herzog8 2. Werner , + 1. Adrian, Mönch zu 3. Bertold der 1. Ditm . † 1516. 3. Hans † 28. Damian † imp.

Otto , Druſte zu Uslar , auf 1515 in Lief: St. Michael in Lüne- Wunderliche + 2. Chriſt. + 1538 Nov. 1569, 5 . 1520 .

der Soltauer Heide gefangen land. burg + nach 1532. nach 1555. h. Dorothea von Catharina v.

+1534,5.Anna v. Salder. 2. Curt + 1517 . Klenken. Mandelslo .

1. Hans + 1551. 2. Achatius + 1568 .Greif Arend + 18. Juli 1569

zu Beſançon.

Grain + 1569 h.

Marg. v . Wala

moden.

1. Bodo d. jüngere 2 Henr. + Bodo † 1515.

Hath D. Herzoge & r. 23. Aug.

v. Braunſchweig + 1556.

1580 h. 1. Anna v.

Körbe, 2. Chriſt. v.

Calenberg.

1. Bodo † 15. April 1621 h . 4. Jobſt. Oberft nnd Landdroſte 5. Curt † im 1. Chriſt. † 1627 im

1. Ilſa v. Melſung, 2. N. N. des Fürſtenthum Göttingen † zu März 1603. Febr. 5. Marg. von

2. Hermann † im März 1600 Marburg 1616 h . Amalia von Steinberg, T. v. Siegf.

zu Sunde. 3. Burcharb + 11 . Stodheim. und Anna v . Falken

Dkt. 1602 zu Junde. berg .

2. Ludolf + im Mai 1603.

3. Tilo Burchard † im febr. 1618, h.

Brigitta Eliſ. von Minnigerode.

6. Conrad Sarl.1. Bobo.

2. Rudolf Wilhelm .

3. Ludwig Sermann.

4. Chriſtian Senrich.

2. Grain + ein Jahr

alt.

5. Friedr. Ulrid Oberfts

Lieutenant und Droſte zum

Salg der Selden + im

Dez 1663 h. Cath. Mag

dalena von Uslar.

1. Burchard Chriſtoph + 15. Nov. 1673,

Herr zu Abelipe , h . Gertrud von Belt:

heim .

Bodo t jung. 1. Chriſt. Hen. Ob.- 2. Albr. Ernſt 3. Crain 4. Burchard ti 5. frieb. Ulrich h.

Jägerm . zu Celle † h. Anna Marg. ein Jahr alt. Anna Elif. aus

19. Juli 1671 . v. Büşon. dem Windel.

6. Sab. 5. 4. Nov.

1662 zu Abelips Georg

Friebr. v. Steinberg.
.

1. Chriſtoph friebr. + 1673 5 Lage alt. 2. Friedr. Bobo. 3. Dieberich Auguft. 1. Burchard Friedr. 2. Şanse Ernſt. 3. Carl Ludwig . 4.

Otto Heinrich, 5. Chriſtian Ulrich † jung.

Auf der Jülichichen Hochzeit famen vor :

Quadt. Winkelhauſen. Abelepſen. Hochſteden .

Quadt. Adelepſen .

Quadt, D. h. einen Herrn v. Reuhof gt. Ley gegen 1550.
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оо

Aden . Eine zweite Familie dieſes Namens führte ein leeres Schildeshaupt und darunter ein

Feld mit drei (2. 1.) Ringen, ſo ſtegelten namentlich 1408 Hermann und ſeine zwei Söhne Hermann und

Johann auf dem Hauſe zur Borg bei Werl. Id vermuthe daß dieſe leßteren aus der Familie Fridag

ſtammen . Db aber die nachfolgende Perſonen zu ein oder anderer dieſer beiden Familien gehören ,

bedarf einer Ermittelung : 1267 Theodericus de Adenoys Domſcholafter zu Münſter, Rector der

Kirche zu Becum 14 .. Hille v . Adene in der Calandsbrüderſchaft zu Herdiđe. Conrad v. Adene

gt. Velmede, beſigt Güter bei Geſede, fiegelt 1336.

N. v. Adene

1. Aleve (Adolf) v . Åbene, h . N. N. 2. Hermann, Prieſter. 3. Gobbert, Canonikus zu Herbice 1367–74, beide zu Greuel begütert.

Hermann 1374.

Adenborn . Ort bei Scħmalenberg (Herz . Weſtph.) Segelo v. A. 1299 , Rinappe des Ebelherrn fraft von

Grafſchaft. Godfrid v . A. iſt thätig bei der, vor 1338 erfolgten Gefangennehmung des Grafen Godfr. v . Arnsberg durch

Kraft von Honvilen .v

u

o
S

Adorp . Ort bei Marsberg. Das Geſchlecht führt einen rechtsſchrägen , durch einen Wol

kenſchnitt getheilten Balken mit einer Roſe zu jeder Seite . Es ſcheint eines Stammes mit Padberg

Delwig und Scharpenberg. Heinrich und Conrad von A. 1314, Bürger zu Marsberg, Johann und

Hermann 1337 Rinappen. Diederich, Abt zu Bredelar + 1338, Bruder von Hermann und Johann.

Afflen . Ort bei Balve. Volmar v . A. 1187 im Gefolge des Erzb. Philipp von Köln.

Vdo v. A. 1269 Vogt im Gefolge des Grafen Godfrid v . Arnsberg. Johann 1269 Bürgermeiſter, Hunold 1527 Richter

zu Attendorn . Theodor 1300 im Gefolge des Grafen von Arnsberg , beſißt die Vogtei über Glinde, Aflen , Frielingsdorp,

Lenhauſen, Rudinghauſen mit ſeinem Bruder Heinrich 1330 .

Lo
om

Afferde. Siß im Kirchſpiel Unna. 1413 ſtegelte Johann von Wabele:

Afferde, wie neben mit einem Querbalken und einem darüber hervorwachſenden Löwen.

in Dortmund kommt 1400 Redert v . A. unter dem Erbjaſſen vor. (Fahne von

Hövel II. )

Afferden im Hildesheimiſchen ſind von obigen verſchieden und iſt ihre

Abſtammung :

Benno v . Afferden , Ritter.

س
س
ة

1 , Wulbrand . 2. Hildebrand † in der Schlacht an der Ocker.

Budo, 1119, Nitter.

1. Wulbrand † improlis, begraben im Kloſter Dorenburgh . 2. Balduin, kommt in vielen Urkunden vor,

lebte noch 1183, bei Lewenburg ermordet.

Ahaus. Stadt und Schloß im Münſterſchen mit einſt großem Gebiete. (Bocholt und

Meppen .) Die Dynaſten, welche dort hauſten, führten, wie neben , einen übers Kreuz getheilten Schild.

Es kommen vor : Liefhardus de Ahus 1138—54 unter den Edelherrn als Zeuge in Urkunden des Biſchofs

Werner von Münſter. 1178 Johann v. A. , Edelherr, war 1185 Zeuge bei der Stiftung des Kloſters

Marienfeld durch den münft. Biſchof Hermann. 1240 iſt Ludolf Edelherr von A. unter den zehn

Herrn , welche die Sühne zwiſchen den beiden Ludolf v. Steinfurt , Dheim und Neffe vermitteln. Bernhard Edelherr

von A. , Ritter, vertauſcht 1269 mit Einwilligung ſeiner Frau und Kinder ſeinen Hof zu Lengerich mit der Kirche, den

Freien, der Jagd 2c. (Curtem in Lengerike, dotem, ecclesiam, venationes, piscationes, judicia, agros ,) den feine

Voreltern ſtets beſeffen haben, wegen Raub, Brand und anderes Ungemach an die Abtei Werden a . D. Ruhr gegen den

Hof Tie in lere. Die Handlung geſchah in der Kirche zu Altenberge.zu Altenberge. 1282 iſt Bernhard v . A. Zeuge bei dem Bünd

niffe zwiſchen dem münft. Biſchof Everhard und Diederich Graf von Limburg, und 1298 Otto Edelherr v. A. Bürge des

Grafen Simon b. d. Lippe, in deſſen Friedensbündniß mit dem Denab. Biſch. Ludwig v . Ravensberg . 1306 focht ein

Edelherr v . A. zu Gunſten des münft. Biſchofs gegen den Biſchof von Dsnabrüd. Bernh. Edelh. beſiegelte 1327 4. Juli

die Urkunde des Mitters und Edelherrn Theoderich von Limburg , gt. Snyde und deſſen Söhne Johann und Theoderich ,

worin leßtere erklären , daß ſie aus der Haft des Grafen von Berg zu Angermund nur unter der Verpflichtung entlaſſen

ſeien, ſich auf Verlangen, bei Verluſt ihrer bergiſchen Lehen, in einem Schloſſe des genannten Grafen zu fernerer Haft zu

ſtellen. 1365 ift Ludolf von dem Ahus Edelherr und Ritter unter den Landſtänden des Biſchthum Münſter. Später ließ

der Biſchof von Münſter die Schlöſſer Ahaus und Deipena (Diepenheim) durch die Grafen von Tecklenburg erobern, feit

dem hat Ahaus bis 1800 fehr häufig als Reſidenz der Biſchöfe von Münſter gedient. Die Abſtammung ift:

( Stammtafel ftehe Seite 11. )
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Bernhard v. Diepenheim , erhält Ahaus vom Raiſer zu Lehn.

1. Wulbert von Diepenheim. 2. Lephard, Herr zu Ahaus.

Joh. Herr zu Ahaus 1185. Bernharb I. Etelherr v. Horſtmar, h. Richardig (M öfer II . Ork. 88 ).

Godfrid, Herr zu Ahaus 1226. Wigbold, Herr zu Borſtmar (Jung hist. Benth) 1154 5. Beatrir .

3. Dtto, h. N.1. Joh. fiel in einer Schlacht bci 2. Aleib , Erbin zu Ahaus, h . Otto

Meißen. Ebelherrn v. Horſtmar 1233–46.

1. Wilhelm. 2. Bernh. II . der berühmte Kriegshelb

* 1227.

Otto, 1233 – 46, h Lleid, (Srbin zu Ahaus.

1. Bernhard Serr zu Ahaus 1268 h. Sophia von Lon , T. v... 2. Beatriz Erbin von Borſtinar, . Friederich Graf von Mittberg.

1. Johann , Herr zu Ahaus, 1283-1316 4. Gilla. 2. Otto 1283-1313 h. Margaretha. 3. Jutta 1274. 4. Cunigunde 1274.

1. Goſtia. 2. Sophia. 3. Margaretha.1. Bernhard II. zu Ahaus , Verkaufte mit ſeinem Vater 2. Gunig . Abtiffin jo

die ihm von Hermann von Loe angefallenen Güter Aegidius in Münſter.

dem Biſch. von Münſter 1316 , lebte nuch 1329, 3. 7. 6. 36. Wraf

v . Limburg.h . N.

Hermann don Ahaus 1332–1353. h. Agnes v. Steinfort.

1. Hcrmann 1362. 2. Ludolf 1365-1406 h. Johanna. 3 Heinrich 1365. 4. Jutta Abtiſſin zu Vreden 1389 † 1408.

1. Johanna h 1. Sueder von Borſt + imp. 2. Gubbart von

Ruhr. verkauft 1406 Ahaus an Biſch. von Münſter.

2. Margaretha 1389 Abtiſfin zu Fredenhorſt.

+ 1450.

3. Agnes Stiftstame zu Vre:

den 1389-1406 .

Reiner von Nuer. Er gab 1406 ſeine Einwilligung zum Berkauf der Herrſchaft Ahaus an das Stift Münſter.

Ein Miniſteriales Geſchlecht dieſes Namens muß vom Schloſſe Azen , Afſen , in frühern Ur

kunden Ahuſen, auf dem rechten Lippufer ſtammen , und ſcheint Johann v . Ahus hierhin zu gehören ,

deſſen Schloß ( Caſtrum ) Erzbiſchof Philipp von Köln durch unentgelbliche Auflafſung ( 1167–1191 )

erwarb ; ferner Theoderich v . Ahus, der 1238_1253 unter den Dortmunder Patriziern vorfommt.

D

Aken, mit einem Wappen wie neben, führt Detmar Mülherr unter die Dortmunder Patri:

zier Geſchlechter auf. Im Jahr 1521 ift I. von Afen Senator zu Dortmnnd , ein Siegel von ihm

habe ich nicht gefunden.

Albersloh , ein Dorf bei Münſter. Darnach ſchrieb ſich Woldericus de Albretebloh der

1171 als Zeuge in einer Urkunde des Biſchofs Ludwig von Münſter vorkommt.

Albus , Rotholfus Albus, 1150 unter den Edeln und Freien in einer Urkunde des Biſchofs Philipp von

Denabrüd.

Aldenbokum führen in Schwarz einen Filbernen Ring und auf dem

goldgefrönten Helme einen ſchwarzen , wachſenden Hund mit filbernem Halsbande.

zuweilen zwiſchen zwei ſchwarzen Flügeln. Die Familie blüht noch in Preußen,

iſt aber in hieſiger Gegend ausgeſtorben. Sie hießen urſprünglich von Grimberg,

nach dem Siße diefes Namens im Amt Bochum , ſpäter von Grimberg gt. Alden :

bodum .

Aldenbocum iſt ein Siß im Amte Blankenſtein , Gericht Meſchede, gehörte

1500 Oberſt von Pape, 1680 Weſſler , 1720 Schade zu Engeren und dann durch

Heirath einer Genter Patrizierfamilie. 1400 Died. v. dem A. gt. G. h. Elſa Specfe

von Weſthuſen . 1405 Joh. v. A., dem in Weſel der Wein eingeſchenkt wird, war

1411 mit Wilh. von Buren und Bern . v. Strünfede in Krieg gegen Erzb. Fried.

v . Cöln . 1426 Dieb. v . G. gt. A. Bruder von Johann h. Elſa v. Weſthuſen .

Johann war Droſte zu Werben . 1449 Joh . v . A. h . Styna, 1457 'Wittwe. 1477

Joh. v . A. , Ritter , h. Mettild v. Brempt, I. von Reiner und Leifhard v. Ifſum ,

Wittwe Heinr. V. Wilich. 14 .. Agnes V. A. , h . Wenemar v . Botlenberg gt.

Reffel. 1507 N. v. A., 5. Vivianus v . Lipperheide zu Bermen . 1512 Johann

v . A. , erbt Bergcamen von Johanna , Frau des Arnd v. Heiden. Joh. v. d. G. ,

gt . A., h . Elif. v . Widede, T. von Evert zu Moiland und - Liſe v. 0. Ređe, 1530

wiederverh. an Melchior v . Buren zu Davenberg ; Eine v . A. . 15 .. N. v. Eberswin und 1590 Eine 9. A. Georg v.

Siberg zu Wiſchelingen. ( Stammtafel fiehe Seite 12.)

o

Aldenberg ein Ort im Biſchthum Münſter. Richenza, Wittwe, und ihre beiden Söhne Bertram und Roland

von Aldenberge beſchenken 1148 – 51 verſchiedene Klöſter. Lothewicus de Aldenberghe, Snappe, 1269 Zeuge in einer Ur

funde des Edelherrn Bernhard von Ahauſen .

4
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(Stammtafel der Familie Alden bofum. )

Wenemar von und zu Grimberg , auch Wennemar von Aldenbođun , Ritter 1307–36 h. Goftge N.

1. Wenemar 1328. 2. Rabobo. 3. Johann 1328–40. 4. Adolf 1328–40. 5. Lysa 6 Gutta.

Thyes (Mathias) v. Aldenbodum , . Ritter , ward von Göln mit dem Johann v. Grintbergh, gt. Albenbvifen der Alte, h . Eliſabeth v . b . Nece,

Hofe Sfinck , Kirchſpiel Semmerde , Gericht Unna belehnt , † vor Tochter v . Ritter Godbert 1442, ſchenften 1451 thr Gut Werne in Lutfe

1517. Dortmund den Dominikanern zu Dortmund.

Thyes v. A. 1517 mit I. belehnt. Johann v. G. gt . A. genehmigt die Schenkung 1451 .

Diederich v . A. 1561 mit 3. belehnt. Joh . v . A. , Ritter , der den Dominikanern in Dortmund bereits Hugen und

Huſyndf, Güter in Altenderne geſchenkt hat, ſchenkt ihnen nach dem Tode feiner

Frau auch die Eichelmaſt davon 1483, für eine Memorie. 5. Chriſtine v . Loe,

beide ſchenkten den Dominikanern zu Dortmund jährlich 12 Unterröcke.

1. Catharina. £. Hedwig . 3. Mathias, Ritter, Amtmann zu Bodium . 4. Johann, genehmigen 1497 die Schenkung ihres Vaters.

Neveling v . U , Adminiſtrator der Stifte Dsnabrück N. v. Aldenbodum h .

und Paderborn, Richter zu Werne, Dlpen und Aſche- Eliſabeth v. Bers

N Aldenbockum h N. v . Weſthuſen . berg , h . Urſula v . und zu Schaphauſen . wurth .

Caspar, Dechant zu Kees, reſignirte 1544 , vertheidigte 1560 1. Godde h. Victor 2. Clara h . Adolf Dinſingt gt.

Wilda als Statthalter gegen die Moskowiter , ebenſo Reval ab Angulo.

wurde 1565 vor Wildenſtein von den Schweben erſchoſſen.

N. v. Aldenbodum h . N. 5. 6. Vrüggen.

zum Balfen .

1. 2. 2. L. h. N. v.

Schwarße zum Kannen :

barn .

N. v. Aldenbockum zu Altenmengede , h . N. v . Weſthoven, (oder v . Weſthuſen .) T. und .. v . Steinhorſt.. .

1. Dietrich v . Aldenbođum zu Altenmen

gede, h . N. v. Roſt gt. Schebelid .

2. Peter V. Aldenbodum zu Tyl , Droſte zu 3. Casp. , Dechantzu Rees, refignirt 1544, Statthalter

Iſſelburg + 1536, h . Sophie v. Offenbrock, gt. zu Wilda in Preußen , tapferer Krieger, 1565 von

Tyll, Erbin zu Tyll + 1558 , T. . . und . den Schweden por Wildenſtein erſ chofſen.

v . 0. Wilt.

.

er

Dietrich v . Aldenbockum , zu Altenmen- 1. Johann von dem Grimberg , gt. 2. Floris 3. Pet. v . Aldenbofum, Sanonich zu Xanten 1546

gede , h. Sabewig (Anna) von der Goy , Aldenbukum zu Tyll , womit + 1544. refignirte und ward des Herzogs von Cleve Land

1548 mit Georg v . Boenen in Prvzeß . 1542 und 60 belehnt wurde. 1539 hofmeiſter, Droſte zu Emmerich , und in der Li.

war er Droſte zu Goch , hernach zu ' mers. Er war 1585 auf der Jülicher Hochzeit, +

Ningelberg, Schermbeck u Dinslacken , 1606 , h . I. 1547 Elif. D. Könnepel gt. Impel,

1572 begleitete er den øerzog Wilh. Erbin zu Groon, T. v . Albert unb Anna v . Borſt

v . Jülich nach Preußeu, wurde 1587 zu Dorneburg + 1579. II. Margreth v . Loe

von den Spaniern erſchlagen und zu zu Fundern, T. von Wefſel und Gertr. v . Wylich

Schermbeck begraben, h . Margreth v . zu Disfort.

Bernſau zu Angern.

1. N. . Tr. 2. Dietr. v. 3. Anna h. Rein: Sophie Erbin zu Tyll, h . ex 1ma. Johanna H. Joh. v . D. Brüggeney gt. ex 2da.Gert 1660

h. Jürgen b. Aldenbokum zu hard v.d. Fontain . Henr. 0. Münſter zu Main Saſenkamp zu Wetmar + 1608. 2. Margreth, Anton 6 Heswin

Romberg zu Altenmengede, Gr war Bürger- hövel u Runen. Er wurde Erbin zu Groon , h. Dietrich v . Eickel zu Ham. zu Brackel und

Berchem . h. . . von ſtandes u . wohnte 1596 und 1638 mit Tyll 3. N. . Tr. h . . v . Bracel zu Enghuſen, Luo Starfenberg.

Frybag zu zu Altenmengede, belehnt. und Berenbrod.

Schörlingen. + 1584. 4. Catrin

im Kloſter zu

Voſſenberge.

1. Gertrub. 2. Beatrir. 3. Clara. 4. Anna. 5. Mathias v. Aldenbufum h . N. 3. Krackerügge N., Erbin zu Rünte, T. Degenharð und Gertrud

Dücker in der Beeck und zu Melden .

1. Wolter v. Aldenbokum zur Beecf und Kettinghauſen 1620, h . Anna

v. Düder gt . Neiling, Erbin in der Beeck, T. von Johann und Maria

v . Spee zu Langenfeld.

2. N. v. Aldenbokum, 1. Sophie v . Neuhoff zu Nienrade, T. Gerhard

und Aleid v. Eller zu Cobach.

1. Richard Futter von Aldenbokum zu Rünte, h . N. v. Schell, Erbin zu 2. Johann 1. Aldenbokum in der Beeck und zu Hegge 1656 .

Benninghoven. 1664 bei der Märkiſchen Mitterſchaft aufgeſchworen , h. N. v . Lips

perheibe.

( Fortſeßung ſiehe Seite 13.)

Aldendorp. Es gibt drei Siße dieſes Namens in Weſtphalen. Der erſte im Amt
Blankenſtein, Kirchſp . Wengern . Der zweite im Amte Unna Kirchſp. Delwig . Der dritte in der Veſte

Recklinghauſen, ein uralter Salhof (Sadelhof) der Abtei Werden .
凤凰

Von dem erſten ſtammt ein Geſchlecht, welches in Roth drei filberne

Pramen (Bremſen) führte. Davon fommen vor : 1259 Wilelerus de A. 1295

Gotfried. 1341 Adolf, Ritter . 1347 – 51 Wenemar v . A. , Snappe, Burgmanu

des Grafen Engelbert v . 0. Mark. 1368 Goswin v. A. zu Daelhauſen, ver

pfändet ſeine dortigen Güter an Arnold den Schelen von dem Vitinghofe, dem

Manne ſeiner Schweſter. 1369 Hermann v. A. , Domherr zu Münſter. 1381 Jo

hann. 1399 Syman .

Aldendorp die zweiten aus dem Kirchſp. Delwig führten in Silber

einen rothen Schild und im rechten Obrewinkel einen goldenen Ning. 1280 N. v.

Aldendorp, h . Greta .

U
!
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie v . Alden bodum .)

N. von dem Grimberg, genannt Aldenbofum zu Wiſch, h . N. v . Dverlaeker (uder v . Eyl . )

2. ... Ir. h . Joh. v. Hisfeld.1. Johann v. d . Grimberg gt . Aldenbufum zu Wiſch , Ritter,

+ 1474, h . Styne von dem Lue.

3. Catrin , h . I. N. op dem Berge zu Gorll ,

Marſchall des Stifts Eſſen , II . Dietrich

von Vaerſt zu Horſt.

1. Marg. Ab- 2. Eliſabeth , 3. Joh . v . D. Grimberg gt. Aldenbofum, Rit: 4. Stine , h . 5 Hadewig, h . I. Lüb. 6. Mathias v . D. Grim

tiſſinn zu geiſtlich zu ter zu Wiſch, Drvſte zu Bochum , 1475. 1478 Rennemar v . bert v . 0. Reck zu Süm- berg gnt . Aldenbokum ,

Starderadt. Starderadt. zu Werden und 1485 mit Baenebrud belehnt, Haſenfamp. mern , II. Sander von Ritter, † 1506, h . Catr,

das er 1494 an - Henrich von der Hoven zu Droſte zu Senden . v Tvrd zu Brüggen ,

Averhuisz verkaufte, lebt noch 1514 , h Tr. Caspar und Catrin

1. Jutta v. Aſchebrod zu II. Margreth von v . Der, † 1512 , beide

Mahlenburg, Schüren. zu Dortmuud begraben .

1. Math. 2 Judith ( Chriſtine) 3. Marg., h Joh . Johann von dem Grimberg , gnt. 1. Catrin , 2. Meditel, 3. Math . v. b . Gr. gnt. al .

+ 1571 , h. Bern . v. von der Neck zu Aldenbokum zu Wiſch , h. Clara geiftl. zu geiſtl. zu zu Heyde, Ritter, Rath des

Der zu Kadesbec . Steinfurt. V Deffte, 1547. Starceradt. Stoppenberg. Herzugo von Jülich, Droſte

zu Hörbe , Schermbeck und

Sparrenberg, lebt noch 1564.

h . Billia y . D. Red zu Stein:

furt, Tr. Joh . und Margr.

. Milendund.

Johann v . d . Gr. , gt. Al , zu Wiſch , kaufte 1550 von Clart 1. Dietr. 5 d . Gr.; 2. Catrin, 3. Joh. v . d . Gr. gt. Al. zu 4. Sib. Ugn.

v. Hafften Haus Calbec. 1553 und 1567 Druſte zu Wiſd)., h . gt. Al . zu Heyde und h. Ernſt v . Seide und Höveling (zu h . Bernd von

Clara v. Torck , Ir. von Wilhelm und Joſina v . Merode , wie: Heringen , Druſte zu Budels- Guens in Oſtfriesland) h . Weſterholt.

derverh. an den Johann von Auſtell zu Minden. Limburg, Dülmen, wing zu 1 Almut v. Dlderſum , Erbin 5. Jutta Chr.

Hörde und Lünen . Er Mengedet der frieſ. Herrſch. Gobens, Bernd von

war luthers Tiſchgen. 1603. Tr. des Häuptling þaro 0. Der zu Rades:

zu Wittenberg +1591, O. u. der Selbrich von In beect .

h . Eliſ. v Frydag, n . Snyphauſen. II . Metta 6. Anna 5.

Erbin zu Heringen, T. 8pcter, St. pon . u . Lübbert von

Dietru Anna Eliſ. v. In und Anyphauſen Wendt zu

v. Dverlacker zu 1611 Wittwe. Boltfeld.

Nierhoven

Sybilla, Erbin zu Heringen, h . 1582 Godwin v. Ketteler von Hureſtadt zu Heringen. ex 1 ma 1. Almuth, Erbin zu Gobens, h . Franz v.

Fridag zu Löringhuf.

ex 2 ma 2. Helwig , Erbin zn Heyde , h. Heidenreich

von Uſcheberg zu Byinck.

Aldendorp aus der Veſte Recklinghauſen. Gosw . v. A. mit Elfa ſeiner Frau verfauft 1307

ſein Gut Ruſſenberg im Kirchſpiel Redlinghauſen an Arnold dem Schelen von dem Vittinghof. 1308

ſind Adolf und Wenemar von A. im Gefolge des Grafen Engelb. von der Mark. Wennemar war

auch 1315 Zeuge bei der Belehnung des Ludolf Hake mit dem Hofe Lengerich durch Abt Wilhelm von

Werden, und Ritter. Ebenſo war 1324 - 26 Adolf v . A. Ritter, Zeuge in Urkunden deſſelben Abts.

Zu welcher dieſer drei Familien Ritter Wenemar von Aldendorp gehört , deſſen 1. Sohn

Rötger Domherr zu Münſter, 2. Herman, Knappe, mit einem Burglehn zu Stromberg und zwei Gü

tern aus dem Hofe Enigerlo 1. Eidklo zu Vorhelm und 2. Amelinghof zu Gemerike belehnt war, werden

ihre Siegel an der Lehnurkunde von 1315 ergeben .

Aldenholte, gt. Balfe oder auch Balfe gt . A. Davon finde ich 1220 Gerh . Palde, Ritter,

Bürge des Erzb. Engelb. zu Köln für Graf Died . zu Cleve . Herm . Balke 1232 - 40 Landmeiſter in

Preußen. 1253 Arnold B. , Ritter, 1254–57, Werner Balfo nobilis, Droſte des Grafen Godfrid von

Arnsberg. 1288 Heinrich B. , Snappe. 1302 Heinrich , mit ſeinem Sohne Heinrich B. 1302 die

Brüder 1. Arnold, 2. Heinrich und 3. Wichard B. und des sub 2 genannten Heinrichs Sohn Arnold.

1380 Arnold B. , Helfer der Stadt Soeft. 1403 Goddert und Arnold B. , Brüder. Otto Balke,

Drofte zu Rittberg † 1652 13. Juni , h . Johanna v . Spyder, Tochter von N. und N. v. Galen, †

1668 27. April . Das Gut Schaphauſen im Amte Werl wurde von ihnen folgender Art vererbt:

N. v. Uldenholte gt. Balfc.

1. Ernſt Chriſtoph , $err zu Graſewinckel und

Apenburg , † 1678 11. Sept. , h. 1649 20.

Sept. Uleraudra v. Lüning , Erbin zu Schap.

hauſen.

2 Adam Philipp , Droſte zu Rittberg , Herr

zu Graſewindel, h. 1693 Anna Agnes v. Cha

lon, gt . Gehlen, Tr. v . Grnſt Conrab, wieder

verh , an N. v. Pey .

3. Wilhelm Friedr. h. 1684 zu Paris Clara

Germane Micheeln.

1. Stel Henrio, 2. Anna Marg. 3. Friedr. Wilh. 4. Franz Con- 5. Otto Th . , 6. Anna Cath . 7. Johann Heinrich, 8. Anna Marg.

geb. 27. Nov. geb. 30. Aug Ludw.. geb. 29 . rad, geb. 1661 geb. 1654 25. geb. 1650 3. geb. 1657 19. Mai, geb. 1664 14.

1652 + jung. 1655 + jung. Aug. 1659 , + 18. Feb. + jung. März, + jung . Dez. + 1706, imp. h . Anna Dft. , Nonne zu

1694 , h. N. v. Lucia von Lürwalb, Herpebrod.

Knobelsdorf. Wittwe von Mathias

Caspar Don Klein

ſorgen.

Sophia Aleganbrine, Erbin zu Schaphauſen, h . Joh. Philipp v . Kleinſorgen .



14 Aldinghausen. Alten .

Aldinghauſen , wahrſcheinlich mit Aldinghof fynonim . 1364 als Engelbert Graf von der Mark den Bür.

gern von Loyn ( Iſerlon ) die Bierſteuer verpfändete, war Diederich von Aldinchuſen Zeuge im Gefolge des Grafen.

.

Aldinghof. Der Siß liegt bei Dortmund an der Emſcher. Ein Geſchlecht dieſes

Namens, welches wie die laer ein Herzſchild im Wappen führt, zählt Detmar Malherr unter die in

der Grafſchaft Dortmund anſäſſigen. Ich finde davon Goswin von Alenchoven , 1217 Bürge für

Godſchalk von Padberg. 1253 Wyscelus v . A. , unter den Anverwandten des Ritters Albert von

Hörde. Conſtantin von Ardinchouen 1305 Bürge für Joh . Sluf. 1358 Ronſtantin v . A. ftegelt wie

neben. Hermann v. A. 1387 in der Dortmunder Dſterbauerſchaft anſäſſig und 1394 ebenſo wie Hen

rich v. A. 1395 zu den Dortmunder Reichsherrn gehörig (Fahne von Hövel) . 1421 Goswin v . A. , Knappe. 1437 Cort.

v. A. , in der märk. Ritterſchaft.

Auch die laer führten den Beinamen Adinghof und daſſelbe Wappen, ſind alſo eines Stammes .

U

Alen . ( Alnen .) Von ihnen kommt Suederus de Alen 1138 als Zeuge unter den Miniſterialen des münft .

Biſch. Werner vor. Sweterus de Alen iſt 1177–83 Zeuge unter den Adligen in Urkunden des münſt. Biſch. Herman im

Archiv Cappenberg und Heißt in einer Urkunde von 1178 Swetherus de Alnen . Ob mit ihnen Theodericus de Allen aus

einem Geſchlechte iſt, der 1326 in einer Stiftungsurkunde des Hospitals zu Iſerlon als Zeuge vorkommt, bleibt zu unter

ſuchen.

Alen , mit einem Adler, wie nebenſtehend, im Wappen. Lambert v. Alen , Vafall des

Kloſters Überwaſſer im Münſter, beſiegelt 1363 einen Lehnbrief mit einem rechtsſehenden Adler im

Wappenſchilde. Henrich Sartor von Alen, Ritter, ift 1328 Bürge für Johann von Beveren.

Alme, eine Herrſchaft in dem Herzogthum Weſtphalen , cölniſchen Antheile, ein uralter

Dynaften -Siß, ſpäter vier Ritterſiße: 1. Ober-Alme, oder Tinne, einſt von den v . Tinnen , ſpäter

von den v . Gaugreben bewohnt . 2. Nieder-Alme , ehemals den Holdinghauſen, dann den v . Me

ſchede. 3. Bruch den v . Meſchede, ſpäter Hanfler und Weſtphalen gehörig . 4. Matfeld. Die Güter 1 und 3 erwarb im

Anfang des 17. Jahrhunderts Joſtas v . Wolmerinchuſen durch eine der beiden Erbtöchter, welche Gothard v . Meſchede

hinterließ. (Stemer weſtph. Geſch. II. S. 1420.) Jeft gehört die ganze Herrſcħaft dem Grafen Diederich v . Bocholz.

Die fernere Genealogie 2. : Fahne, Dynaſten v. Bocholß.

+++

D
Alftede, aus der Grafſchaft Mark. Das Geſchlecht führte einen quergetheilten Sớild,

unten Gold und im oberen ſchwarzen Felde drei ſtehende, goldene Nagelſpißkreuze. Sie ſtammen

von dem gleichnamigen Siße im Kirchſpiel Caſtrop bei Dortmund , der in alten Urkunden Alſtein heißt.

Ich finde: 1381 Adolf und Richard v . Alftede, Brüder, und Heinr . v . A. zu Goldſchmeding. 1386

Adolf v . A. , Bürge für Bernh. Schenfebier, ſchenkte 1388 der Kirche zu Caſtrop eine ewige Lampe.

1385 Heinr . v . A. , Curat der Kirche zu Borfen. 1413 Gerlich v . A. 14 . . N. v . A. , H. N. v .

Ingenhoven . Richard v . A. , † 1. Febr . , 5. Hadwig, haben ihre Memorie bei den Dortmunder Minoriten .

Heinrich v. Ulſtede h. Friederune 1414. Gotſchalk v. Ulſtede 1414, h N.

1. Adolf, 1414. 2 Beinrich, 1414. 1. Adolf v. A. , h . Aleid v . Swalme 1440 2 Nidjard 1447 .

1 1. Heinrich, muthete 1453 Oſtergut bei Stründede, h. Carda 1486 Wittwe. 2. Grete. 3 Cecilie 1451.

Juhan 0. Alſtede 1501—21 , h . N. v . Bittinghof.

Johan v. Alſtebe, Berr zu Schadeburg, h. Anna v. Boeuen zu Oberfeld, Tr. von Ludolf und N. v. Meuerben . Schenken 1553 der Kirche zu

Caſtrop land .

1. Johan v. A. zu Schadeburg † imp. , h . Cath. 2. Anna , Erbin zu Schade: 3. Hilla , h . 1. Joh. von d. 4. Marg. 1612.

Marg. v. 0. Marf 1570. Beide verkauften aus burg , h . Johan v . Raesfeld, Porten. 2. Herman von

ihrem Gute Bornick den Armen 12 Thlr. jährlich. lebten beide noch 1587. Dagfeld.

5. Anna Math.

h. Wilhelm v .

apfelb .

Ulftede , eine Ortſchaft im Kirchſp. Albersloh . Ob dieDb die hiervon ftammenden A. mit den vorigen eines

Namens find, habe ich Mangels eines Siegels nicht ermitteln können .

Lubbert von Alftede, Knappe, 5. Jutta. Sie verkaufen mit ihren Kindern 1350 das Haus ton Dorlo in Alftebe, Kiro ſp. Aberloh, an Herman

Ulenkamp.

1 , Lubbert 2. Johan, 1350. 3. Weffel, 1350.

Ulten . Es gibt zwei Geſchlechter, die einen führen eine Reihe rechtsſchräger

rother Rauten , die andern in Silber einen aufſtehenden , rothen , nach links ge

krümmten Baumſtumpf und auf dem Helme einen rothen und einen filbernen Ele

phanten -Rüffel. Sie ſtammen aus dem Braunſchweigiſchen , waren aber im Stift

Paderborn, zu Thule und zu Wildenburg und Dunow bei Hannover anſäſſig. Die

Abſtammung iſt : (Stammtafel ſtehe folgende Seite .)

1
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16 Altena. Althaus.

Altena . Die Grafen dieſes Namens leiten ihren Stamm von den alten

Grafen von Berg , als deren secundo -genitur fte erſcheinen . Bei dieſem , durch Ur

funden vielfach ermittelten Zuſammenhange bleibt das Wappen ein Anſtoß. Die erſten

Grafen von Berg führten nämlich zwei oben und unten gezinnte Querbalken , wie ich

mich durch das Siegel des leßten Grafen Adolf , der vor Dammiette ſtarb , an den

bei Lacomblet Nr. 72 abgedructen Urkunden vom 15. Juni 1218 überzeugt habe.

Dagegen führt Otto, Graf von Altena einen geſchachteten Querbalken , über dem ein

rechts gerichteter, gefrönter Löwe hervorwächſt, mit der Umſchrift: + SIGILLVM

OTTONIS COMITIS ALTHENA, während fein Rücftegel einen Schild mit einem

ganzen, rechtsſpringenden einſchwänzigen Löwen hat, und die Umſchrift: HIC. LATET.

SECRETVM LITTERE und fein Bruder Engelbert, Graf von der Marf, einen

Schild mit einem geſchachten Querbalken, und als Rücſtegel einen eben ſolchen ge

ſchachten Querbalken, jedoch mit dem darüber hervorwachſenden , rechts gerichteten Löwen,

wie dieſes die Original - Urkunde vom 1. Mai 1251 (abgedruckt bei Lac. II. Nr. 369)

unwiderlegbar nachweiſen. Zu dieſem Unterſchiede fommt, daß der Graf von Berg ein

Reuterſiegel , die genannten beiden Brüder nur einfache Schilde führen. Es leitet dieſes

auf die Streitfrage: ob die Grafen von Altena mit dem Erwerb des Schloſſes Mart

das märkiſche Wappen angenommen haben, ſo wie auf Manches andere, was an einer

anderen Stelle beſprochen werden muß. Hier nur die Stammtafel der alten Grafen

von Weſtphalen mit ihren Abſproſſen , den Grafen von Altena, ſpäter Mark genannt, deren Wappen in Gold ein roth und

filber geſchachteter Querbalken iſt.

Die Abſtammung iſt: ( Stammtafel fiehe Seite 18 und 19.)

Altena. Es gibt zwei Ritterfamilien dieſes Namens , Burgleute des Schloßfes Altena.

Die erſte führt, wie die Boenen und Neuhof eine herabhängende Kette, fte haben vorher Lüdenſcheid

geheißen , wo ſie Güter beſaßen . Zu ihnen gehören (über die zweifelhaften ſ. folgende Artikel) fol.

gende : Rötger 1234. Theod . , Stiftsherr zu Soeſt 1287. Rutger und Died. v. Altena, Söhne des +

Ritters Ditmar von Lübelſcheide, Befißer eines Zehnten zu Gaverbeck, Lehn der Grafen v . Limburg .

Rötger v. A. , baut Neuſtadt und Schloß Schwarzenberg 1301 und war 1315 Ritter. Herman v. U.,

1338 Knappe . Herman v . A. , 1338 Amtmann zu Werl, Detmar, ſein Sohn, Thetmar und Herman 1333 knappen und

noch unverheirathet, Brüder, Cunegunde ihre Schweſter. 1340—46 Theod . v . A. 1341 – 88 Pilgrim v . A. , Knappe , h .

Jrmgard. 1343 Herman , Knappe. 1346 Herman und Rötger. 1359 Theod. v . A. , Ritter. 1362 Herman v . A. Ritter,

h . Heilecke und ihre Kinder 1. Johann, Knappe, 1362—67. 2. Ir., h . Heinrich v . Galen , Burgmann zur Mark. 3.

Heiling, 6. Ernſt v . Mengede. 1394 Pilgrim v. A. 1403 Heinrich v. Ludenſchade. 1411 Johann v . A. , Sohn von

Rötger . Der Ausgang dieſes Geſchlechtes, von dem die Güter an Ernſt von Mengede und Johann Freſchken kamen, ift:

Detmar v. Altena, + vor 1437 , h . Styna von Sybergº zum Buſch , 1437—1450 Wittwe, Tochter von Johann.

1. Juhann v. lubenſcheid, gt. Altena, der lekte des Geſchlechte. 2. Hedwig , h . Wilhelm y. Fürſtenberg 1460.

Altena. Das zweite Rittergeſchlecht dieſes Namens führte wie die Sobbe , Hegenſcheide

und Lappe drei (2. 1.) Blätter im Wappen und iſt unzweifelhaft ein Sproß mit ihnen ') . Davon kommen

vor : 1253 Adolf v . A. , Adolf ſein Sohn, 1259–72 Gert v . A. , Ritter. 1283 Rutger v . A. , Ritter.

1313 Gerwin. 1323–41 Engelbert v. A. , Droſte zu Wetter, h . Fraderune, ihr Sohn Theoderich v.

A. 1341. 1340 Herman. 1348 Rötger v . A. , Ritter. 1388 — 1438 Ludolf v. A. , Ritter. Er war

Neffe der Brüder Engelbert und Johann Sobbe und wurde 1372 vom Erzbiſch. von Cöln unter die

Hüter des Landfriedens beſtellt. 1438 – 1440 ſeine Söhne 1. Ludolf, 2. Bernd, Mönch zu Wedding

hauſen . 1419 Diederich v . A. , beſiegelt den Bund der märkiſchen Ritterſchaft. 1425 Ludolf und Diederich, Brüder.

Zweifelhaft, ob zu dieſen oder den vorigen gehörig , find: 1241 Arnold und Theoderich, Brüder. 1248 Arnold,

Theod . und Giſeler, Brüder, Bürgen für die Lehnstreue des Grafen Otto von Altena. 1277 Adolf v . A. , Ritter. 1278

Gerard, wird als Richter mit noch fteben Anderen im Bündniſſe des Erzbiſchofs Siegf. von Cöln , mit Graf Everh. von

der Mark beſtellt, die Streitigkeiten der beiderſeitigen Unterthanen zu ſchlichten. Theodor v . A. wird durch die Beſtegung

des Albert Sobbe mit mehren Andern wegen ſeines Lehns zu Duerberg Aftervafal des flegenden Erzbiſch. von Cöln.

1341 Rutger und Detmar. 1391 Pilgrim v. A. von Erzbiſch. von Cöln zum Hüter des Landfriedens ernannt.

Altena . Ein Dynaſten - Geſchlecht, wohl von dem Schloß Altena in der Grafſchaft Bentheim ſtammend.

Davon kommen vor : Theodericus , Edelherr, 1219 als Zeuge . Wilhelm , Herr v . A. 1257 22. Mai am Hoflager des

Königs Richard zu Aachen und 1260 13. Mai Bürge für Graf Theoderich von Cleve in deſſen Sühne mit Graf Otto

von Geldern .

Althaus , führten in Roth zwei ins Andreaskreuz geſtellte Gleven , nach andern Lilien

ftauden. Die Abſtammung iſt: (Stammtafel fiehe Seite 21.)

X *) Die Subbe beſaßen Altena im Anfang des 14. Jahrhunderts. Albert Sobbe von Altena hatte bis 1310 Schloß

Dülmen vom Biſchof von Münſter in Pfandnußung.

-
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Grafen in Weſtphalen zu Werl, Altena, Arnsberg , Berg , Mark, Ravensberg. Rhidag Comes, fidelis Regis, erhält 833 von Ludwig de

Heriman venerabilis Comes, auf ſeinen Wunſch beſtätig

Heinrich , in ſeinem Gau, in pago Vuestfala in comitatu Heinrici comitis, dotir

Hermann 1. , 'in ſeinem Comitat, im Gau Angeron , ichenkt R. Otto 1. 978 dem Stift Meſchede Güter. Daſſelbe thut R. Otto III. 997 im Gau :

ihres Sohnes Hermann geſtiftete Kloſte

1. Hermann II. , ſeine Mutter, quedam matrona nomine Gerberga, ſtiftete in loco Odingi, in pago Lothorp in comitatu Herimanni ejus filii et cum

heres fuit, ein Kloſter, welches K. Otto III . 1000 þeſtätigte. Er hatte 1029 4 Söhne, war Vogt des Abts v. Werden , der ihm 1036 viele Gü

Herman1. Heinrich I. 2. Conrad I., 3. Athelbert, 4. Bernhard II. , 1024 , 1029, 1043, Graf in Weſtfalen, 5. Gerberge, Abtiffin 6. Adelheid ,

wird genannt 1024, 1029. 1024 , 1029, 1054 , Vogt der Paderborner Kirche, 1062 auch zu Meſchede und De

1019, 1024, 1056 . Graf im Emogau, + 1079-1089. dingen, 1024 , 1068, Meſchede

1029, +1056 1079 1089 . 1079—1089.

Nonne zu

1. Conrad II . , Grafv. Weſtf., zu Werl, 2. Ludolf oder Luipold , Graf zu 1. Oda, Tr. v. Graf 2. Heinrich d.Dide,Graf 3. Siegfried III. Graf v. Nordh. 4. Tur

nachher zu Arnsberg,1077,wurde 1092 Werl, 1079-1089, ſchenkte Werl, Herm . v.Weſtfalen . Sie zu Nordheim 1082, + u. Bomeneburg, 1088 , + 1108 + 111

mit ſeinem SohneHerm . von den Mor: 1Theildeslüerwaldes ac. anCöln. ſchenkt der cöln . Kirche 1101, h . Gertr. v .Braun Groß

feten erſchlagen, h . Hedwig (Mechtilde), 3. Heinrich II. , Biſchof zu Pader: Güter zu Debingen und ſchweig, Wwe. des Gra: Er id

Ir. Otto's v. Nordheim . born , 1084, +1127 . 1 Theil des Lüerwaldes, fen von Katlenburg, +

b. Udo o. ält. Graf v. 1117. Sie vertauſchte

Stade, + Non. Maji ben HofWicheln u. 1 Thl.

1082. des Lüerwaldes gegen

Güter zu Walkenried .

1. Hermann IV. 2. Friedr. I. , der 3. Heinrich III., war 1111mitHein : 1. Sein : 5. Adelb ., 6.1. 1. Otto 3.Gertr ., 1. Siefried IV. , 2. Reinald, 3. Heinrich , Abt zu 1 ,

1065, wurde Streitbare, Gr. rich V. in Rom. Er beſaß Rietbedt, rich. Pfalzgr.Friedr. debilis +1151, Grafv.Bomeneb. Graf von Corveil144, wurde H

1092 mit ſeinem D. Weſtfalen zu welchesnachſeinem Tode an Friedr. 2 Udo. v.Buthelentorp geb.1087, 5.Siegfr. u . Homburg, t Dafiel 1146 abgefekt. v .

Vater von den Arnsb., 1092, zurüdfiel, h. Beatrix, Enkelin bes 3.Sieg: 2. Graf Ludw . + 1116. v. Orla: 1144, 1. Richen : 1113—29, 4. Judith ,Abtiſſin 2 .

Morſeten er: +1124 , h . N., Grafen Otto v. Schweinfurt, Wwe, fried. der Altere von münde. za, wiederverb. hatte 1113 zu Remnade u.Ge: b .

ſchlagen Ir. v. Herzog Gottfr. I , Grafen v. Cappenberg. 4. Rus Thüringen. 2.Richenza,geb.1088, mit Heinr. v . einen Bru- ſeke wurde 1147 zu v .

Heinrich von dolf. +1114, 6. . Lothar Asle, Graf d . der Thiet: Remnadeabgeſeßt.

Limburg. +1137. Winzenburg mar.

1. Conrad III. (?) 3. Jutta, h. Gottfr. 1. Gotfried II.. Graf 2. Otto,

2. Sophia, h . Gottfried I. , II., Graf v. Cappen- von Cappenberg, h. Graf v.

Graf von Cuich u. Arns: Jutta v. Arnsberg. Gappen :

berg . berg.

3. Gilite von

Arnsberg, b.

Gr.Elimarli.

v.Oldenburg.

berg .

Gertrud , + 1143 , b . 1. Ludolf I , 2. Reinald, Graf

Heinr. D. Stolzen, Her: Graf v. Daſſel, Erzbiſchof zu Cöli

zog von Baiern und 1156-1116. 1166 .

Sachſen, + 1195.

1. Heinrich I. , v. Cuich, 2. Friedrich, 3. Heinrich der Jüngere, 1. Chriſtian 1. , 2.Heinrich. 3.Ottol. , 4. Eilite, Heinr. 0. Löme, 1. Ludolf II . , 2. Adolf I.

Graf v. Arnsberg, ſtiftete 1152, 1163. tam 1163 im Kerter um . +1168. Biſch. v. 1148 , b. Hryg. v . Baiern von Daſſel, 1180-122

1170 Bedingh , + 1200, Münſter. Graf u. Sadjen , 1180- 1210. Adelheid,Grå

b. N. þeinr . ). +1195. Hallermun

Deđene

burg .

1. Heinrich

2. Gerhard.

Simon,

p.

Ledlenb.

Raiſer Otto IV. 1. Adolf II . 2. Ludolf III .

u - ſeine Brüder, 1210 - 1210 -

+ 1218. 1257, h Er: 1219.

mentrude.

1. Heinrich, 2. Gottfried II. , 3. N. , Ir., 4. Adelheid, Ab: 2. Heinrich, 1. Morib,

Stammva: Gr. v . Arnsb., h . Gr. Ot- tiſſin zu Meſchede 1179—1202. 1211 Graf v.

terder Gra: b . 1. Eliſab., to IV. von und Dedingen , 1. Heinrich der Oldenburg.

fen v . Riet: 1198 , + imp. Bentheim , 1175 -1200. Schwarze I. , 2. Chriſtianll ..

berg. 2. Agnes v Rüs 1172.
(niger) 1173 1119.

denb.1210-1227. 1217, b. N. N.,

(consensu con

jugis 1186.)

© Heinrich der Schwarze II . , 1213 - 1247, h . Ermengarde.

1
.

A
d
l
h
.
1
2
1
0
,
1
2
1
7.

1. Heinr., gt. v. Solte, war 1284 vermählt. 2. N. , Tr. , h. Gerlach 1245. 3. Eliſab . , b . Adolfo

2. Gottfr. III . , W 4.Syradis, 5. Bertha,

Gr.v.4. 1213 abtiſſin zu Abtiſſin zu

- 1281, b. St. Aegidii Eſſen , 1250

Adelh .,Gräfin in Münſter , -1291.

p. Bließcaſtel,

+ 1272

3
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1
7
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m . ,

C
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o : 8
.

J
o
b. (?)

1
2
1
6 .

1227. 1. Heinr. , 1266, Clericus 1277. 2. Arnoli

1. Heinrich , 1244—1249, 4. Ludwig, Graf v. Arnsberg , 1259 5. Johann, Probſt zu Melche: 6. Mechtilde, + 7. Sophie, 5. 8. Jutta, 9. Agnes, ſeit 1 :

b . Hedwig 1244. -1313, h . Beronette . Jülich. be und Domherr zu Utrecht, 1298 , h . Graf h. Bernh. III., Nonne zu Abtiſſin zu Mei

2. Gottfried, 1247—1267 . 1266-1316 . Heinrich III. v . Herr zur Lippe Barabies be, + 7. April 13

3. Friedrich, 1250 - 1269.
Waldeck. 1263. 1272 .

1. Friedr, Abt 2. Wilh . , Gr. v . 3. Gottfr ., Dom: 4. Walram , Ca: 5. Joh. , Domhr. 6. Gerh . , Cg : 7. Peronette, 8. Richarde, h . 1. 9. Catharine, 10 Mechtilde, 11. Johan

zu Steinfeld, A., 1276-1338, ſcholaſter zu ' nonicus zu Aa: zu Paderborn u. nonicus zu Nonne zuSt. Gr. Job v .Medt: h . Theoderich Nonne zu De: gt Bemre

1350, Helfer h . Beatrix von Münſter, 1324 chen, 1319 Canonic. zu St. St. Gereon Cäcilien in lenburg, 1279, Edelherr von linghauſen 1313.(unel

Gottfrieds zu Rietberg 1296— Biſch zuOsnabr. Probſt zu Me- Gereon in Cöln, in Cöln 1313. Cöln 1313. + 1299, 2. Graf Bilſtein 1328. 1321. 1339.

Bremen. 1326 1349Erzbiſch zu ſchede u Dombr. 1313 Wilb. v . Dale,

Bremen , + 1363. zuUtrecht + 1323.
1302.

1. Gottfried IV. , Gr. v . Arnsb., 1327, verkaufte 2. Wilhelm , Probſt zu 4. Mechtilde, Abtiſſin zu Bödeten 1382 1 . 1308 Gr . v . d . M. , + 1

die Grafſchaft 1368 an Cöln, + 21. Febr. 1371, h . Meſchede, 1329–1347. 5. Adelheid , Abtiſſin 1363 . der Grafſchaft Cleve eingeſekt , in

Anna von Cleve, 1349–1377 . 3 Conr , Domhr zu Ds: 6. Jutta , 1344 Abtiſſin zu Fröndenberg. Nov. 1368 ,) Bruder Diederi

ngbr ., 1327,1338,1340.

1. Engelbert III . , 1347 Gr. v . d . Mart, + 1391, b . 1.

Richardis von Jülich,

2. Eliſabeth, Gräfin v. Spanheim , + imp.

2. Adolf II . , 1348 Domherr zu Cöln, u Lüttich, Biſchof zu Münſter u. 1362 Erzbiſch . zu Cöln, reſi

Landes u. der Stände Or. zu. Cleve, trat beim Tode ſeines Bruders Engelbert die Grafſch. Mart

Gecenordens, + 1394 , 7. Sept., h. Margaretha , Gräfin von

ex 1ma. 1. Margaretha, h. 2. Everhard. Baſtardſohn . Von ihm ſtammen die Freiherren

Philipp v. Faltenſtein , timp. v. d . Mart zu Vilgeſte. (Stangenfol Annal. II., 455.)

1. Adolf III . , geb. 1371, Gr. v Cleve u .1398 durch den Tod 2. Dieder

ſeines Bruders Friedr., Gr. v. d . Mrk. , 1.Herzog v . Cleve, + M. , + 139

1448, 16 Sept , h . Maria v . Burgund, † 1448, 30. Okt. einer

1. Mara 12 AK ...
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Frommen Güter zu Schmerlide, Ampen und Altengeſede.

R. Conrad I. 913 dem Stift Meſchede ſeine alten Rechte.

K. Otto 1. 954 das von ihm geſtiftete Kloſter Visbed bei Minden , mit 8 Manſis .

scdorp ; Heinrich war 1000 t. Seine Wittwe, Gräfin Gerberge, Tr. des Königs Conrad von Burgund, ließ damals das von ihr , mit Bewilligung

Dedingen v . R. Otto III, beſtätigen .

illius licentia et consilio , qui ejus

r in und um Arnsberg abtrat.

2. Rudolf, Rodulfus Comes na- 3. Bernhard I. Com. de 4. Giſela , ipsa cum surore et fratribus nati 5. Mechtilde,

tus Westfalia ex lecu qui dic- Westfalia ex loco qui erant inWestfalia in loco qui dicitur Werla, h. 1. h. Graf Efico

tur Werla . dictur Werla 1013. Graf Bruno v. Braunſchweig, 2. Ernſt, Sohn v.Ballenſtädt.

des Martgrafen Liupold , 3. Raiſer Conrad II,

III. , qui duxit uxorem nomine Richenzam , b. Richenja,

lederverh. an Herzog und Graf Otto D. Nordheim .

Ida, h . 1. Heinr. 0. l. Ludolf, 2 Ernſt II . und 3 Herm , 4.Heinrich III. 1026 Albert der

Lauffen , 2. Graf v. Sohn Herzoge von Schwaben , Raiſer, Sohn Con- Aeltere.

Ertiniburg. Bruno's Söhne Ernſt's. rads'8, + 1055.

Grafv. Beichlingen , 1088 , 5. Otto , + als Anabe. 7. 3da, h. Graf Thimo v. 1. Adelheid v . Lauffen , h. 1. Ad. v . Quvil 2. Siegfr., Heinrich IV., 1. Otto .

h. Tunigunde, Wwe des 6. Ethelinde, 5.1 .Welf Wettin, Markgraf zu Meißen . 1120, deſſen Bruder Eberhard ſtiftete das Graf . Kaiſer, + 2. Siegfr.,

rſten v. Rußland, † 1130. Baiern, von ihm 8. Hedwig (Mechtilde ), h. Graf Kloſter Altenberge, + 1120. 2. Pfalzgraf Ertiniburg. 1106 . Pfalzgraf

ikte an Cöln Sachen u. 1 verſtoßen 1071; Conr.II. v . Weſtf.zu Arnsberg Friedr. v. Somerſenburg. bei Rhein .

Chl . des Lüerwaldes. 2. Serm . I., Graf v. 9. N. , Ir., entführt von einem

Calverla . Dienſtmanne.

2. , Tr., b. 3. Adela, +1123, h. 1. Diedr.III., Hermann II. , Graf von

nr. Graf Graf v . Ratlenburg, 2 Helprich, Calverla, 1192-1134.

Zütpben . Graf v. Plößke.

Mathilde, 4. Kunigunde, b. 1. Wiprecht II.,

Bilh.Graf Grafv.Groitſch, 2. TheobaldIII.,

uremburg. Markgraf v. Vohburg

1. Adolf v. Buvil, Vogt zum Berge, 2.Bruno II. , Erz: Heinrich V., Raiſet,

baute 1122 Ultena, h. eine Tr. En: biſchof von Cöln, + 1125.

gelberts , Markgrafen v . 3ſtrien , deſſen 1131-1139.

Bruder Friedr. I. 1101-1131 Erz

biſchof zu Cöln war.

» . Daſſel, 1. Otto I. , Graf v. 2. Heinrich v. Ravens: 1. Engelbert, ſchon 2. Eberhard I., Graf 3. Friedr II. , Erz: 4. Bruno III . , 5. Adolf, Abt zu

1159 - Ravensberg 1138 berg, 1141 – 1185. bei Lebzeitſeines Va: V. Altena 1144, 1161 biſch. zu Cöln ,1157 Erzbiſchof zu Werden , + 1184.

-1170. ters Graf von Berg, -1174, h . Marg. von -1159. Cöln 1191 -

1166 . Jülich. 1193.

en ., Hermann III., Graf v . 1. Adolf 1. , Grafv. Berg, 2. Engelb. der heil. Erzb . 1. Arnold, ſchon 1167 bei Lebzeit ſeines 2. Adolf, Erzbiſch.v . Cöln , 1193-1205.

, 5. Ravensberg 1170 , + 1193, +1218 im Sommer v . Cöln 1216, + 1225, 7. Vaters Graf zu Altena, 1205 Graf zu 3. Friedr., Grafzu Altena, 1182-1216 ,

in v . 1219, 6. 1. Jutta, Tr von vor Damiette. Nov.ſeit 1218 regierender Iſenburg und Nienbrügge. b. Elif. vonHanau.

Ludw . IV. , v. Chüringen, Graf v. Berg.

2. Aleid.

Ludolf IV., t ex1ma.1.Ottoll. ex 3da. 3.Herman. Jemgard, Erbin der Grafſchaft Berge, b. 1. Eberhard, 1205, Graf v. A. Adolf, 1198, + 1249, 28. Juli, Graf

vor 1241, b . 1226 , + 1245,11. 2. Ludw . I., 1226 Heinr. v. Luxemburg, Sohn des Grafen , 2 Friedrich, 1220 Graf von v. Altena , ſeit 1203Grafv.d. Mart

Clementa , Nov., h. Soph. 1245 Graf v. R. , ſpäter Herzogs Walram . Er brachte Mon : Jſenburg, erſchlug Engelb ., (Shloß an der Lippe, neben dem erdie

Gräfin von 1. Oldenburg, durch d . Tod ſeines joie in dieEhe. ( Davon die zweitenGrafen den beil. Erzbiſchof von Cöln. StadtHamm baute ) 6. Marg ., Grä

Eberſtein 1245 Wittwe. Bruders Otto, + 1. Berg.) fin v. Geldern.

1249, h . 1. Gertrud

v . d . Lippe, 2. Aleid

v . Rakeburg.

Jutta , Erbin zu Vlothow u . 1. Otto Ill. , Gr. v. Ra: 2. Ludwig, Domherr zu 1. Engelbert I , 1245 Gr. 2. Otto, zuerſt Probſt 3. Gerhard, Biſchof

Vechte, b . 1. Heinr. D. Ted : vensb . , +1306, 5. Hedwig Minden, † 1308. v . d. Mart, nach ſeines zu Lüttich, dann Gr. von Münſter

Holte. lenburg. 1. D. Lippe. 3. Johann Bruders Tode 1262 Gr. v. Alt. 1249, + 1262 4. Richardis, Abtiſi.

2. Walram v. Montjoie. v .Alt., + 12. Nov. 1277, imp , h . Jrmgard von zu Frändenberg.

1266 .
b . 1. Tunigunde, Gräfin Holte, Wittwev Rub. 4. Everhard , 1205 ,

v. Schauenburg. V. Meinhövel. + 1233 im Turnier

2. Eliſab. D. Faltenberg. zu Neuß.

3 1. Herman, Probſt 3. Otto IV. , 1301 4. Bernhard. 5. Uda , b. Joh. ex 1 ma. 1. Agnes, h . Heinrich v . Winded . ex 2 da. 4.Everhard II . , Ritter, 1277 Graf

z zu Tongern , +1296 , Gr. . R 1306 + v . Limburg. 2 r. , h. Grafen von Tedlenburg. von der Marke , † 1308, 4. Juli, h.

6. 2. Ludwig, 1293. 1329, 5. Marg. v. 6. Sophia 3. N. , h. Grafen von Ziegenhayn. Irmgard, Gräfin von Berg, 1273.

Berg , Erbin der 7. Hedwig .

Grafſchaft Berg. 8 Aleid .

Margarethe, Erbin der Grafſchaft Berg 1 Engelbert II , 1298 Ritter, 1308 2. Adolf, geb. 1278, Biſchof 4. Catharina , h. Joh. 6. Job. , Dombr. zu Lüttich.

und Ravensberg, h. Gerhard, Gr. v . Graf v. D. M , + b. Mettilde zu Lüttich 1313, erwählter von Lotbringen. 7. Marg . , u . 8. Irmgard,

Jülich 1322 v. Arnsb , vor 1299. Shre Groß- Erzbiſchof v . Cöln , 1329. 5. Cunigunde, h. Died . Zwillinge, toſten der Mutter

mutter war Mettilde von Holte. 3.Conrad, Abtim Lüttichidh. v. Heinsberg. das Leben .

47, wurde von ſeinem Schwiegervater Diederich , Graf von Cleve zum Erben 2. Engelbert, 1318 Probſt zu Avignon , Chorbiſchof von

'ren Beſiß jedoch erſt ſein Sohn, nach dem Tode des Gr. Joh. v. Cleve (+ 19. Cöln, Biſchof v. Lüttich 1344, Erzbiſchof v. Cöln 1364.

$ , gelangte , h. Margarethe, Gräfin von Cleve, einzige Tr. von Diederich. 3. Eberhard, 1326 Domherr zu Lüttich, reſignirte, Herr

zu Arberg ( Arenberg.)

4 Irmgard, h. Otto, Gr. 1. D. Lippe.

5. Mettilte.

6. Catharina

7. Richarbis .

8. Margarethe.

nirte und wurde durch Unterſtübung des 3. Johann , Herr zu Dinslaken,

ſeinem Sohne Diederich ab. Stifter des 4. Diederich, Herr zu Dinslaken , Verwalter des Stifts

Berg. Osnabrück während 12 Jahr.

5. Everhard, Domherr zu Cöln, Probſt zu Münſter.

6 Margaretha , h . 1353 Joh. v . Naſſau- Dillenburg.

dh , 1391 Gr. v.d. 4 Heinrich. 8 Margar., h . Albrecht 10. Windela ,h.Philipp, Gr. v . Nevers. 12. Engelberta , h. 1392 Friedr.,Gr. v Moers . 15. Catharina

vor Elberfeld an 5. Walter. d. Bayern . 11. Elif , h . 1. 1393 Reinold v .Falken : 13. Jutta , h. Wilhelm, Herzog v. Berg . 16. Beatrir, mit ihr wird

chußwunde. 6. Jobann. 9. Myrta, h . Carl, Kön. burg, 2 Stephan, Pfalzgr. bei Rhein. 14. Johanna, Abtiſſin zu Hörde. irrig Otto der Schüß in Ber:

7 Wilhelm. von Böhmen .
bindung gebracht.

Baſtard -Kinder :
1. April 1425, Herr zu Ravenſtein , 1363 u . 1373 zu Winnenthal, 7. Maria , geb. 9. Sept , 1426 , 8. Anna, geb. 1432,

- 1492, 12. Oct., b 1. Beatriç, Herzogin v. Rinnober, Nichte des h. Carl v. Orleans, Bruder des 9.Engelbert,geb. 1433. 11. Marg , h . Herm- v . Loith, Herr zu

Königs von Frankreich
10. Clara . · Gutterswidt.

jš v . Portugal, 2. Anna v . Burgund, Tr. von Philipp. 12. Maria, h . Seger v. Großbed.
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Althaus. Amelungen . 21

(Stammtafel der Familie Althaus.)

Nordbed v. Althaus h. N. v . Althaus zum Aldenhaus, Kirchſpiel Nortwalbe, h. N. 0. Morbeck.

1. Gertrud 1534. 2. Gerhard 1534. Johann v . Althaus, 1538, h . Pelleke Monnind, Tr. v . N. und N. v . Overlacker, † 1572.

Johann v. Althaus, hatte 3 Geſchwiſter, 1566, h . 1555 Agnes v . Afenſchoef zu Umelsbüren , Tr. ... und Unna o . Byndhuff.

Juhann v. Althaus , geb. 1561 , hatte 7 Geſchwiſter , † 1625 , h . 1. 1592 Appolonia von dem Berge zu Neuengraben , Tr. Dietr. und Anna

Tord zu Vorhelm, † 1615. 2. 1618 Berba v. Lebebuer.

Johann Dietrich v. Althaus zum Albeuhaus und Nortwalde , hatte 6 Geſdhwiſter , † 1648 , h . 1622 Maria v. Buck zu Grevinkhoff nnd Sent:

maring , Tr. yon Lambert und Maria v . Biſchopind zu Getter und Enkinchmühle.

1. Johann Caspar v Alt: 2. Dietrich Wennemar ó Althaus , geb. 1630 , † um 1682, 3. Helene 1667 , 4. Gertrud, h . Gerhard Franz

haus , geb. 1623 , reſignirth. 1660 Johanna Margreth v . Mededort, (nannten ſich früher Stiftsdame zu von der Guye zum Broid. Sie

auf ſeinen Bruder , hatte 6 Meverden) zu Herzhaus , Tr. von Johann Wilh . und Urſula Wittmarſden. wohnen 1667 zu Weſthoven in

Geſchwiſter. Agnes y . Ackenſchock zu Amelsbüren . † 26. Mai 1686 , alt der Grafſchaft Mark.

53 Jahr als Wittwe Ferdinand o Nagel zu Ettlingen .

1. Johann Dietrich v. Althans zum Aldenhaus und 2. Bernard Philipp von 3. Mathias Conrad , Ca

Herzhaus † 1691 , 1682, 1688 , þ. 1. Maria Jubith Althaus, h . A. Mar. Catrin nonicus zu Friplar, † 1717.

Dorothea Elis V. Nagel zu Ittlingen , Tr. von Fer: 1. Bordewid zu Beelen .

dinand und Ottilia Elis 0. Weſtphalen zu Fürſtenberg.

2 Wilhelmine Catharine v . Weſterholt zu Werſche.

4. Agnes Maria, h . Wilhelm

Everwin v Barde zu Willing.

hege und Sülshoff.

1. Dietrich Hermann 2. Alerander Joſeph Franz Anton . Alt: Joh. Juf. Magimilian v . Althaus + 28. Mai 1767 , h . Maria Theodora

3. Althaus lebt 1718 , haus, † 1727 ohne Erben zum Aldenhaus V. Barde zu Willinghege, Tr. von Wilh. Everwin und Agnes Maria o.

h. N. Salinger aus und Herzhaus, h . Anna Dorothea v. Büren Althaus.

Cöln. zu Mengede, Tr. von Bernd Dietrich und

Catrin Eliſ. v . Galen zu eſſen . Sie heir .

hernach Friedr. Chriſtian v . Sparr zu Greif.

fenberg.

St.1. Franziska Dorotha, h . Chriſtoph 2 Agnes Eliſabeth, Nonne zu

v . Preyfing. Aegidii binnen Münſter.

1. Friedrich v . Althaus + 28 Jan. 2. Maria Fraucisca , h . 1. ... d.

1765, h . Cornelia von der Rec. Pinning, 2. . : v . Wiedenbrück.

Franz v . Althaus, † 1766.

Alvelenchuſen . Heinrich v . A. überträgt 1230 dem Stifte Fröndenberg einen Zehnten zu Rumpe.

Ameke in älteren Zeiten Adenbefe, Ort bei Adendorf im Herzogthum Weſtphalen. Davon fommt vor Gerhard

v. A. , beſißt 1313—1338 einen Manſus zu Adendorf und einen zu Adenbike.

Amelungen führen in Roth zwei filberne mit ſtehenden Eiſenhütchen beladene Pfåhle,

und auf dem Helme 8 Lanzen mit Wimpeln. Sie ſtammen von dem gleichnamigen Drte im Fürften .

thum Corvey. Windelmann in ſeiner heff. Chronik hat von ihnen eine unrichtige Stammtafel, über

haupt wird von ihnen viel gefabelt. Mit einiger Zuverläſſigkeit läßt ſich Folgendes aufführen :

Conrad v. Amelungeffen 1155—1189 unter den 1. Miniſterialen des Kloſters Corven . N. v. Amelungeſſen.N. W. Amelungefien . N. v . Umelungen..

Heribolb , 1190 in einer Urk von Corvey. 1. Albert, 2. Harbuld, werden 1260 im Bündniß der Abtei Corven 1. Cunrad v. A. 2. Herbort,

mit Erzbiſchof v . Cöln als Richter für alle Streitigkeiten ernannt. Ritter,1310.5 N. Nitter , 1310.

Raveny v . Amelunfien , 1310 , 5. N.

1. Robo. 2. Conrad 3. Agnes. 4. Gertrub.

In Aufſchwörungen fommen vor :

N. v. Amelunren h. N. v. Maloberg. Ainelunren. Kerſenbrock. Schwarte. Schmifing. N. v. Amelunren zu Wehrben, h . N. v. Caſſel.

Amelunren .N. v. A. h . N. von der Lippe, Tr. von

Erich u. Cath. b . Crane zu Brochauſen .

Schwarte. N. v . A. h . N. . Bruchauſen .

Unna v. A. . Arnt v . Dynhauſen.Moriß 5. U. zu Auſſel, h . Cath. 0. Schwarße Amelunren zu Wehrden, h . Herrn v. füllen zu

zu Brunnenbrod. Dratum .

N. v. Umelunren h. N.

Sidonia, h . Ludefe v . Ledebur zu Brodmulen. 1. Hugo i . u . d . Richter 2. Maria, 1595, h. Hein. 3. Anna , þ . Martin 4. Conrad Hugu zu

zu Dulmen 1610. V. Wyd zu Neuenhaus, Schnell, münſt. Pfen : Dramtem , h . Elſebe v.

† 1603. ningmeiſter Merfelb.

(Stammtafel fiehe Seite 22 und 23. )
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22 Amelunren . Angara.

Stammtafel der Familie A melunren.

N. N. b. Umelungen .

1. Gifebrecht, Stifter der Linie zu Amelunren , h . nach einigen Sophia von der Malsburg, nach anderen 2. Otto. 3. Johann. 4. Friederich .

Agnes von Flechten, Tr. Alberts.

1. Albert H. N. 2. Ebbert 1480, h . Catharina v . Harthauſen , Tr. von Heinrich und

Chriſtine v. Papenheim .

3. Reinard , Ritter , der 4. Otto , 5. Anna o. Hube.

Wunderliche.

1. Margaretha, h . Herman v. Wetberg.

2. Anna h. Bartold v . Campen.

3. Otto.

4. Soft, Domherr zu Speyer.

5. Gerhard.

6. Lubolf + 1579, h Urſula Cram , Tr . von

Burchard u. Gertrud 8. Boyneburg.

7. Wilhelm, h. Marg . v . Bevern. '

1. 3lla, h . N. von 3. Muriß (Herman) v. 4. Reinhard,

Schorlemmer zu A. zu Amelunren 1500 1554,

Dverhagen. belehnt , h . Sophia 0. H. N. N.

2. Georg , Domherr Blitterswich, Ir . von

zu Paderborn. Robert u . Lude v. Bel

dern.

1. Albert.

2. Otto.

3. Juft, Domherr zu Paderborn.

4. Heinrich , Dominicaner.

5. Agnes, h . Heidenrich v . Halle in

Braunſchweig.

1. Elif. h . Chriſt. v . Donup . 7. Robert zu Ame: 8. Lothar , Druſte zu 9. Hermann v . A.

2. Anna h. Arnd. v . Oyn: lunren u . Hurar, h . Steinheim, h . Marg. zu Gröningenu. Ges

hauſen. Maria v. Stockhaus B. der Lippe zu Vins: mold , h. N. von

3. Agnes, h . Unton v. ſen zu Impſen , Tr. beck, Tr. von Neinken Buſchen , Erbin zu

fürſtenberg. von Melchior und und Deſterheld v . der Gesmolb.

4. Chriſtine, 5. Sweder Cath. 5. Plabiſen. Malsburg .

v. Steinhauſen. 1613 Wittwe,

5. Gath ., H. Subolph v.

Höte.

6. Amelung, Abt zu

Selmershauſen.

1. Elif 8. Heinrich , h Anna V.

2. Catharina. Dunop , Ir. von Erich

3. Gerhard. und Anna 3. Duernheim .

4. Muriß. wiederv. an Juhan 8. Harts

5. Reinbert, Canon zu Haufen + 1580 , begraben

frißlar.

6. Arnt.

7. Reinhard.

zu Brafel.

1. Roberta 2. Sweder Lothar der ältere zu Moriß v. A. zu Wie: 1. Curtv A. zu 2 Moriß 1. Dorothea , h . Franz 3. Cath. 11. Heinrich, h .

Lucia Amelunren , bücfeb. Geh.-Rath , denbrüd u. Auſſel, h . Gruningen u. Domherr Chrift. v . Rerſenbruch 4. Eva. Sophia v . Scheel

h . 1. Dorothea v. Wrisberg, Cath . Schwarze, Gr. Gesmold, h . zu Hil zu Wierborn . 5. Adam. zu Scheelenberg,

geb. 1587 , + 1604 , Tr pon bin zu Wibenbrück u. Maria desheim. 2. Anna, h. Juh. Her- 6. Gerhard. Tr. von Casp. u .

Chriſtoph u. Gertrub v . Münch- Aufjel. Schwarge zu man v . Sobbe zu Hel: 7. Chriftoph. Aleid Nipperda.

hauſen. 2. Catharina Deſtera Brunenbrock trop unb Borgentric , 8. Johann .

held v . der Lippe zu Wintrup, bei Detmold. 1637 von den Schwe- 9. Gottſchalk.

Tr. von Erich und Cath. Aanne, den als Geißel abge: 10. Erich.

+ 1618. führt, † 1642.

1. Heinrich Caspar,

h . N.

1.Sweder Lothar 2 Gertr . + coel . 4 Robert v . u. ex 2 da 1. Anna Ma- 1 Carl Heinrich , † imp.

zu A., h . 1. Anna 3. Anna Cath., zu A. † vor S. Ma- ria , Erbin zu 2. Anna Maria , + 1657, h.

von der Wenſe geb. 1604, † 1651 , 5.Maria ria, h . Auſſel, h.Elmer Enno Wilh. , Freiherr von In

zu Soldenſtedt, 1675, h . 1641 Elif. v Fron: Wilh. v . . Haythauſen. u . Kniphauſen , Oberſt der Stadt

Tr. von Wilh . Joh . Mathias horſt, Tr. von Wenſer. 2 Sidonia , h . Hamburg.

2. Eleonore So: v . fruſeck zu Joh. Adolf u. Hein . v . Lebe:

phia 6. Rugsm . Morbis. Chriſt. v .
bur.

Ganſen .

2. Aleid Anna ,

h. 1639 Eras:

mus von Bens

nigſen .

3 Caspar Levin .

4. Johann Chriftian .

ex 1 ma 1. Engel 6. Juh . Heinr. 1. Robert Wilh . v . u . zu A. Beringen 2. Cath. 6. Rob. Friedr. 1. Sophia Magd.

Dorothea . h . Cath . v Sa- u. Sannenwurf, münſt. Oberſt, 3. Chriſtine, 7. Ernſt. 2. Heinrich Frieb .

2. Ferdinand . binc v .. Falfen: verkauft ſeine Hälfte an A. 1696, H. Fried . Ul- 8. Franz Heinr.

3. Arnold . berg , lebte noch 1683 Eleonore v . Studhauſen, rich v . Ames 9.Joh.Friederich.

4. Philipp 1720 . Ir. Des heff. Steuereinnehmers lunren. 10. Joh . Godfrieb.

5. Albrecht. 30h . frieb., geb. 1644, + 1711. 4. Dtto Wilh .

5. Sweber Loth.

1 Sohn + jung.

.

Andopen von Andopen (Ampen) in der Soefter Börbe , führte drei Mauten im Wappen.

Davon fommen vor :

Diedrich 6. Andoper, 1379–1419 Drofte zu Silbeck , beftegelt, wie beſchrieben 1421 bie märkiſche Pfandfchaft. h .

Sanbeken .

Alefe (Abelheid) 1401 .

Es kommen auch noch im Beſiße obigen Hofes vor : 1301 Evert Hafe von Andopen, oder wie er 1303 heißt,

Evert von Andopen gt. Hafe , der mit ſeiner Frau Druda bekennt, daß ihnen der Hof Andopen durch Fürſprache des

Weſtphäliſchen Marſchals Johan v. Plettenberg wiedergegeben ſei. Druda war 1315 Wittwe und H. 1330 Evert von

Andopen gt. Seghellere. Es ſcheint mir , daß dieſe dem Geſchlechte Hafe angehören.

1

Angara. Hartuihc und Limbran de Angara kommen 1153 als Zeugen in einer Urkunde des paderborner

Biſchofs Philipp vor , worin der Streit zwiſchen Wilhelm , Herrn von Holte und Siegfried von Hufe , wegen Zehnten

geſchlichtet wird . Die Urkunde befindet fich im Archive des Johannis -Stifts zu Dsnabrück. Verſchieden von ihnen iſt

Reynard von Angerin , der 1341 in einem Schiedsſpruche zwiſchen Stadt und Capitel Düſſeldorf als Zeuge vorkommt.

Er ſchrieb ſich nach der Burg Anger am Angerbach bei Homberg.
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Stammtafel der Familie Amelunren.

Friederich v. Umelungefſen , Ritter 1359, Herr zu Werben, ſchrieb 1336 eine Familien-Chronik .

Nave v . U. zu Werden, h . ( Eunigunde von Caſſel zu Gedelſem.

Herbold v a. zu W , h . 1. Anna v . Stockhauſen zu Bramberg , Tr. y Lambert und Cath. v. Cogern aus Lutmerſen. 2. N.

1. Sophia, h . Fobit Pladifen , † 1569, begraben 2. Johann v . A. zu Werben, 1554 auf der Sultaner Haide gefangen, h . Anna v . Münchhauſen

zu Lowenhagen bei Göttingen. zu Meinbreten , Tr. von Staß u. Darg, v . Oberg.

1. Maria, h . 1520, Died. v . Ranne zu Lügde. 7. Johann v. A. zu Werden, 8. Lambert, h . 10. Chriſtoph v. 4. 11. Curt Silmar v . A.

2 Serbuld . † 1579 3. Mai , h . Oude v. 1. Dorothea v. Rittmeiſter, + 1574, Lüneb. Droſte zu Ohſen,

2. Friederich. Spiegel zu Deſenberg. Klende, h. 1563 Lucke v . Dos h . Dorothea v. Gladebeck

4. Staß. 2. N. v . Herde. nop, Tr v . Chriſtoph aus Norg- u. Wolfsleben .

5. Joft. n. Illa v Amelunren.

6. Cyriar , ++ imp.

1. Herbold.

+ coel, in

Frankreich.

2. Nave v . A. zu Werben, heff. Amtmann zu Drendelburg u. 1. Anna. 3. goh. 1. Jlla 3. Anna, 1. Maria Deſterheld v . A.

Helmershauſen , h . Maria 0. Neſſelrode zu Stein , Tr. von 2 Marg. h . Eliſa- oder 31- Lucia, h . h . Wilh . v . Wenſe zu Hol

Johann u. Marg. D. Hundelshauſen (Chalon). beth ſabe. Burchard denſtedt. 2. Marg., h . 1600

Hulle. 2. Erich, v . Falfens den berühmten faiſ. Oberſt

berg. Şein. von Gunterobe , geb.

1571 .

+ coel.

1 Jonathan. 2. Lambert. 3. Johann. 4. Hilmar. tt imp.1. Herbold v . A. zu Werben, h . Anna Catharine 2. Johann + jung .

von u . zu Wulffen, Tr. v . Carl u. Cath. v . Rer: 3.Marg . , h 1630 Chriſtoph v.

ſenbrock zu Wierborn . Gppe zu Redenberg + 1649.

1. Anna Maria, + 1639, 2. Juliana, h. 3. Gode Chriſtine, 4. Chriſtoph Friedrich Ulrich v. A. zu Werden u. 5. Lucie, h. 6. Eliſabeth .

h . Reinh. Adolf v . u. zu Caspar v . Der. h. Moriß 0.Sanne. Rodenſee, Erbvogt des Kloſters Amelunrenborn, Joh.

Behrbach, geb. 1614 , oberft Landbrefte zu Corven, 1620-64, H. 1. Seb: Chriſtophy.

1639. wig Elif v . Wintingerode. Roßwurm .

2. Chriſtine Hedwig v . u . zu Amelunren .

onore.

1. Cath . Elif. 7.Blandine . 13. Johann 16. Chriſtoph Bernh . 17. Ferdinand v . 18. Heinr. Godfrid, 19. Johann 20. Chriſtoph Friederich

2. Hedwig Eliſ. 8. Diktorie Ernſt. v . A zu Werden, h. 4. , 5.1. N. Happe, V. A. zu Bodenſee, Frid. Wol: churcöln Oberſt, h 1 .

3. Anna Ele: 9. Charlotte . 14. Rave Chriſtine Hedwig d. 2. Friederica 1. 1. N. v. Dumont fenb . Lieute: Maria Eliſ. v . Tenge

10. Auguſte. 15. Arnold Steinhaus. Alerandrine von St. Elon, fr. eines nant. nagel, Erbin zu Horſt u .

4. Doroth ea. 11 Sibille . Friedrich. Derß zu Vicomun: Apothekers zu Pa
Niederelteu , Tr. von

5. Juſtine. 12. Abolf Ernſt. den , Tr v . Philip derborn . 2. N. v. Alerander Wilhelm und

6. Sabine.
Wilh. zu Gieſen Plettenberg. 3. N. Obilia guſina v Horf zu

u Maria Eliſ.v. v. Nolting , Witwe Latenhauſen .

Lutter zu Lohauſen. Bemmelburg. 2. N , Witwe v . Birden

+ imp .

ex 2 da.1. franz Wilhelm. 3 Joh. Heinrich, 5. Hilmar, 7. Chriſtovh ex 1 ma. ex 1ma. 1. Frie: 4. Garl Heinrich 5. Thereſe Anna

2. Franz Ernſt. + 1711 . 6. Leopold Garl. 1. Mar. 1. FriederidyAr- berich , münſt. v. A. zu Horft u . Gertrud , Stifts

4. Albert, + 1701 , Ferdinand. 2 frie: nold , 1751 Dom: lieutenant, blieb Nieberelten , 1772 dame zu Relling

33 Jahr alt . berich. herr zu Paber: in der Schlacht aufgeſch ., h Iſa : hauſen, h . Fried.

burn , h . 1. N. bei Krozka in Un: bella Maria v. Wilhelm v . Heer

v.Spiegel-Bur: garn , 22. Juli Rüdelsheim , Er- unann zu Zuyd

linghauſen. 1739. bin zu Rorup u .
wic.

2. Thereſe von 2. Maria Adriane Nevinghof , Tr.

Jubden, Tr. von Stiftsbame zu von Joh .Jakobu.

Jobſt Fried . und Stoppenberg Wilhelmine von

A. v . Wrede. 1739. Schilder

3. Charlotte, h.

N. in Holland.

G

Mar Friederich v . Amelunren , 1779, wegen Rorup zu Münſter anfgeſchworen.

Angelmode, Dorf bei Münfter. Simon v . Angelmuden und fein Bruder Theoderich

von Sudkirchen 1175 unter den Edeln und Freien Zeugen in einer Urkunde des münft. Biſchof Herman

und 1231 Goswin v. A. in einer Urkunde des münft. Biſchofs Ludwig. 1368 beſiegelt Godfrid von

Anghelmude eine Urkunde des münſter. Bürgers Ecbert Cleyvorne als Bürge mit drei Vögeln im Wappen.

Wenn er ein Sproß der alten Dynaften v . Angelmode ift, ſo waren dieſe wohl ein Sproß der Stromberge.

Anröchte, Dorf bei Erwitte, vormals eine Herrlichkeit. Noch ießt find zwei Burghauſer

dort vorhanden. Das Wappen der Familie ift ein rechtsſehender Adler ; vielleicht iſt ſie Sproß der

Grafen von Arnsberg . Hennefe v . A. iſt 1302 mit der Familie Rorf an Gut Waltringhauſen (bei

Erwitte) betheiligt, 1312 Dethard v . A., Knappe , Burgmann zu Rüden, 1338 trägt Godfrid , Herr zu

A. (dominus Godefridus de A.) den Weſtenhof zu Anröchte vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.

Johann v . A. , Knappe 1322 Stuhlherr zu Anröchte , ſeine Schweſter Sophia , ſeine Frau Olifa,

ſeine Kinder, 1. Meinrich, 2. Johann, 3. Eliſabeth , 4. Marg. , 5. Cunigunde , 6. Sophia, 7. Gertrud erſcheinen 1322 in

einer Urkunde. 1371 tragen Johann und Heinrich, und 1386 Godfrid v. A. vom Grafen von Arnsberg Güter zu Lehn ,

der Erſtere zu Ochauſen , der zweite zu Eversberg, der Dritte zu Steinhaus , ein Burglehn von Menden. 1437, 20.

Dct. vollziehen Hennefe v. A. und Heinrich, ſein Sohn, den Verbund der weſtphäliſchen Mitterſchaft zu wechſelſeitigem Schuße.
1
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24 Antfeld . Ardei.

Antfeld , Ort bei Brilon . Şeine von Antuelt, Zeuge in einer Verhandlung zu Attendorn. Sifrid v. A.,

1278 im Gefolge des Grafen Ludw . v. Arnsberg. Die Brüder Sigfrid , Lambert und Volmar tragen 1338 einen

Manſus zu Bye, einen zu Antueld und einen zu Berſtede vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.

Aprath. Siehe Abbetrode .

Apen , eine Burg, welche bei Mengede an der Emſcher ſtand. Nach Detmar Müherr führte

das davon benannte Geſchlecht in Blau einen ftehenden goldenen Affen, der auf einem filbernen Dubel

ſad ſpielt. Ich finde feinen dieſes Namens.

O
Aplerbeck, von dem gleichnamigen Burghauſe bei Dortmund. Die Familie führte eine

rechtsſchräge Straße mit drei Halbmonden beladen . Davon kommen vor : 1233 Bertold , 1253–78

Minrich von Apelderbede , Ritter in Dort. Urfunden . Bertold , Theodorus , Meinrich, Rötger, Thomas

und Voos v . A. beſißen 1300—1340 Lehne von den Grafen von Arnsberg.

N. v . Apelderbede.

1. Heinrich , Ritter , verkauft 1302 mit ſeinem Bruder das Haus zu Scheuern an die Reinoldikirche zu 2. Diederich,

zu Dortmund , h . Gertrud , 1317 , beide verkaufen ihren Zehnten zu Gdeuren an Ceſar v. Henrtenberg zu 1302.

Dortmund.

Godfried v . Apelderbeck, Canonicus zu Effen , beſiegelt 1302 den obigen Rauf. 1336 Hermann,

1336 und 1346 Diedrich v . A. mit dem Gut zu Knoftern und dem Brodhofe vom Grafen von Limburg

belehnt ; ſein Knappe fißt 1345 als Straßenräuber zu Dortmund im Gefängniß. 1358 Tydeman v. A.

N. v. Aplerbeck gt. Monnind.

1. Seinrich v . A. gt . M. verkauft 1400 einen Zehnten zu Barop, dem Gaſthauſe zu Dortmund. 2. Meyrife.

Diederich 1400, beſtegelt 1419 u. 26 den Verbund der märf. Ritterſchaft, h . Aleken 1428.

Greta , h. Johann Overlader.

Arenbögel im Kirchſpiel Oſterfeld , ein Sedelhof der Abtei Werden , welche damit belehnt hat: Galen , loe,

Wilach , Brempt , Grafen von Nefſelrode. Ein Geſchlecht dieſes Namens finde ich nicht.

Arnheim . Hermannus de Arnheim , der 1188 Zeuge in einer Urkunde des Mindener Biſchofs Theoderich ift,

wird wohl einer anderen Familie angehören , als Wirich v . A. , welcher 1320 Vafall des Herrn von Alpen iſt, und Winand

Diederichs Sohn v.; A., der 1331 Bürge für Herzog Reinald v. Geldern wird. Die Geldriſchen Arnheim führten einen Adler.

Arden , ein Ort mit einem Gerichte in dem Kirchſpiele Delwig an der Ruhr. Nach ihm

ſchrieb fich einſt ein Grafen-, ſpäter Dynaften -Geſchlecht, welches vier Windmühlenflügel, wie hierneben

im Wappen führte. Aus ihnen ſind wohl die Vorſt entſprungen. Zu der Grafſchaft Ardey gehörte

alles , was ſpäter die Stifter Scheda und Fröndenberg beſaßen, namentlich Dſt- und Weſtardey, Boſen

hagen , Delwig , Fröndenberg , Frömeren , (früher Büren) . Ueber ihren Namen iſt das Möglichſte

gefabelt. Gelen (de admiranda Col. Mag. II . 128. ) leitet ihn von ortu diei , contrahirt

ordiei ab , und bringt das Geſchlecht mit der franzöſiſchen Familie Morges zuſammen ; andere wollen

ihn von Koloniſten aus Ardeia in Iſtrien hernehmen , kurz man hat die Gelehrſamkeit hier vielfach, wie leider in neuerer

Zeit aufs neue verſucht wird , mißbraucht. Der Erfte ift Volandus dominus de ardeia . Er wird wegen ſeiner

Tugenden ſehr gerühmt und ließ in ſeinem Schloſſe Scheitha, auch Segor , zwiſchen Werl und Menden, eine Kapelle zu

Ehren des h . Severin erbauen. Aus dieſer ging das berühmte Kloſter Scheda , Prämonſtratenſer -Ordens, hervor. Nach

Bolandus Tode nämlich bewog der Priefter Eckardus deſſen Wittwe Wiltrudis und deren Sohn Cathard , das Schloß zu

einem se lofter umzuwandeln. Beide ſchenkten auch noch viele Güter der neuen Stiftung und hielten ſich die Schirmherrlichkeit

vor . 1170 weihte Philipp von Heinsberg, Erzbiſchof von Cöln das neue Gotteshaus ein , und 1196 nahm es Papſt

Coeleften III. unter ſeinen beſonderen Schuß.

Poland ». Ardei , 1127, 1130, 1150 + h. Wiltrudis, welche als Wittwe 1150 mit ihrem Suhne Scheda ſtiftete.

1. Cathard, auch Ratharb v. A., 1150, trat als Laienbruder ins Kloſter Scheba ein. 2 – 4. Söhne N. N.

1. Eberharb v . Wiclon , 1174 u . ſeit 1176 von Urbei . 1202 + . 2. Jonathan v Wiclon , 1174 u . ſeit 1159 v. Ardei, 1221 + .

1. Jonathan, 1219- Ritter 1247 und 1254 Vogt von Scheda, ſeit 1264 der Alte, h . Catharina 1254.
2. -

3. Söhne, N. N. 1219.

1. Johann, 1254. 2. Beinrich, 1271. 3. Jonathan , 1254, 1264, 1279,

h . Loerfen 1264

4. Hermann , 1259 , 1271, 5. Wilhelm , 1371-1314, h . Jutta von

Ritter . Stromberg, 1295-1314 .

1. Heinrich, 1295—1314, 2. Sermann, 1895. 3. Wilhelm , 1282—1318, 4. Catharina , 1295–1385. 5. Aleid, 1300—1305. 6. Nichenza ,

der legte Des Geſchlechts. 1300-1310.
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Arnsberg. Die Grafen dieſes Namens , ausgeſtorben 1371 , deren Grafſchaft in

Folge Verkauf des leßten Grafen von 1368 an das Erzſtift Cöln fiel, führten in Roth einen rechts

ſehenden filbernen Adler, und auf dem Helme einen ſchwarzen Adlerflügel, beladen mit einem runden,

rothen Schilde, worin der Adler wiederholt ift. So iſt das Wappen in dem Bafallen - Buche der

Cðin. Kirche, deſſen Original in meinem Beſiße iſt, blaſonirt. Die Töln. Erzbiſchöfe haben in ihrem

Länderwappen ſtatt Roth : Blau. Die Abſtammung fehe man bei Altena oben .

Arnzberg , ein Patrizier-Geſchlecht aus Unna , führten in einigen Linien,

in Gold einen rechtsſehenden ſchwarzen Adler mit einer goldenen Wolfsangel auf

der Bruft , der fich auf dem Helme wiederholt, in anderen in Gold eine ſchwarze

Wolfsangel und auf dem Helme einen ſchwarzen Adler. Es kommen von ihnen vor :

1364 Walrave v. A. , vom Grafen Dieb. v . Limburg, mit einem Hofe zu Bonning

hauſen belehnt , 1421—41 Degenhard, 1470 Degenhard, 1501—37 Degenhard v . A.,

alle Bürgermeiſter zu Unna, 1526 Johan zu Soeſt, 1600 Rutger zu Unna, 1660

Herman Rotger zu Weddinchhauſen , Stiftsherr.

N ». Arnsberg, h. N. Deitert.

N. v. Arnsberg, h. N. v Röder , Ir. von N. v . Röder und N. v. Clepping mit den Widderköpfen.

1. Degenharb, 1573—1606 Bürgermeiſter zu Unna, hat in der dortigen Kirche 2. (bathrina, h . Cass

ſenen Grabſtein mit den vier Wappen : Arusberg , Deitert , Röder , Cleppink, par v . Mellind.

h. Marg. a. Widede mit dem geſchachten Balfen , Tr. 8. N. v. W. u. N. v.

Düfter.

1. Johann, 1644, hat zu Unna ſeinen Grabſtein,

† 1668, 21. März, h . Catharina v. Lobbecke, Tr.

von Herman und Gertrud Pape.

2. Rotger Richter 3. Marg., 1660, 4. Anna, h.

zu Angermund u. Abtiffin zum Pa: Goswin von

fandsberg, † 1644 rabies in Sveſt. Michele.

imp zu Düſſeldorf.

1. Bertran Michael, Bürgermeiſter zu Unna , + 1663 , h. Apollonia v. Michels, 2. Tochter, 3. Catharina Gertrud, 4. Degenharb Herman,

Er. von Michael nnd Eliſ. 4. Büren , † 1677, 15. April, fie hat ihren Grabſtein im Klofter h . Chriſtianv.Brandis. † 1653 , 28. Feb. , hat
mit den Wappen : Michels, Esberk, Büren, Brechte in der Kirche zu Unna . Welver. ſeinen Grabſtein mit den

Wappen zu Unna .

1. Johann Philipp , + 1687 in 2. Cath . Elif., geb. 1656 , † 1710, 4. 3. Anna Maria, + 1772, h . 1684, 4. Johanna Clara Maria, geb.

Ungarn , in faiſ. Dienften . Gaspar pon Kleinſorger . 1. Aug., Albert Goswin v. Dolphus, 1662 + 1722 , h. Gert. Franz

fie hat ihr Wappen auf dem Grab- von Lilien , Erbfäßer zu Werl.

ſtein zu Unna.

Eine Familie von Arnsberg im Elſaß führte ebenfalls einen Adler in ihrem Wappen , wie Herzog's Chronik

nachweift.

Asbeck mit einem Fiſche im Wappen. Davon lebte 1385 Degenhard von der Asbeđe.

Asbeck führen in Silber zwei Reihen rechtsſchräger, rother Weđen und auf dem Helme

eine Hand , die einen Pfauenſchwanz empor hält. Sie ſtammen von dem gleichnamigen Siße im

Bisthum Münſter. Ich finde :

@uether v. A., 1154 mit ſeinen Söhnen Zeuge N. v. Asbede. N. v. Asbed, ſeine drei Söhnen kommen

in einer Urk. Des münſt. Biſch. Fried . unter der münſt. Ritterſchaft 1376–99 vor.

1. Lubbert, 1154-84.

Nunne zu

2. Rubulf, 1. Ludolf, Druſte. 2. Boldewin . 1. Bern : 2. Rolf, 3.Ludolph. 4. Sophia,

1154–84 . Beide dienten 1198 Raiſer Otto gegen harb. t vor

Philipp, und kommen 1202 zu Braun 1403, Meteln.

ſchweig und Cleve in Urk. vor. h. N.

N. v. Ashede, h. N. Stoel von Holſtein .

Lubeke, 1408.

Heinrich 5. Usbeck, zu Parklar, h . Clara Soete, Tr. (unchel.) des

cappenb. Probſt Wennemar v. Svete, 1611 .

1. Johann, h. N. 0. Mecheln , deren 2. Anna, h . Gerh . v . der

Mutter eine Rede war, Rede 311 Beeſen , Ritter,

* 1533.

Maria Berglieb v . A. zu Borglar, h . N. v. Galen, Domherr zu Münſter ,

Probſt zu St. Mauriß .

Agnes v. A., Erbin zu Usbeck und Nienburg, h. Rutger Tord zu Vorhelm.



24 Antfeld . Ardei.

Antfeld , Ort bei Brilon . Heine von Antuelt, Zeuge in einer Verhandlung zu Attendorn . Sifrid v. A.,

1278 im Gefolge des Grafen Ludw . v. Arnsberg. Die Brüder Sigfrid , Lambert und Volmar tragen 1338 einen

Manſus zu Bye, einen zu Antueld und einen zu Berſtede vom Grafen von Arnsberg zu lehn.

Aprath. Siehe Abbetrode.

Apen , eine Burg, welche bei Mengede an der Emſcher ftand. Nach Detmar Müherr führte

das davon benannte Geſchlecht in Blau einen ftehenden goldenen Affen, der auf einem filbernen Dudel

fad ſpielt. Ich finde feinen dieſes Namens.

OD

Aplerbeck, von dem gleichnamigen Burghauſe bei Dortmund. Die Familie führte eine

rechtsſchräge Straße mit drei Halbmonden beladen . Davon kommen vor : 1233 Bertold , 1253–78

Minrich von Apelderbeđe , Ritter in Dort . Urfunden. Bertold , Theodorus , Meinrică, Rötger, Thomas

und Voos v. A. beſißen 1300—1340 Lehne von den Grafen von Arnsberg.

N. v. Apelderbede.

1. Heinrich , Nitter , verkauft 1302 mit ſeinem Bruder das Saus zu Scheuern an die Reinoldifirche zu 2. Diederich ,

zu Dortmund, h . Gertrud , 1317 , beide verkaufen ihren Zehnten zu Scheuren an Ceſar v. Henrtenberg zu 1302.

Dortmund .

Godfried v. Åpelderbeck, Canonicus zu Effen, beſiegelt 1302 den obigen Rauf. 1336 Hermann,

1336 und 1346 Diedrich v . A. mit dem Gut zu Knoftern und dem Brochofe vom Grafen von Limburg

belehnt ; ſein ſinappe fißt 1345 als Straßenräuber zu Dortmund im Gefängniß. 1358 Tydeman v. A.

N. v. Aplerbeck gt. Monninc.

1. Heinrich v . A. gt . M. verkauft 1400 einen Zehnten zu Barop, dem Gaſthauſe zu Dortmund. 2. Meyrife.

Diederich 1400, beſiegelt 1419 u. 26 den Verbund der märk. Ritterſchaft, h. Aleken 1428.

Greta , h . Juhann Overlader.

Arenbögel im Kirchſpiel Oſterfeld, ein Sedelhof der Abtei Werden , welche damit belehnt hat: Galen, loe,

Wilach , Brempt , Grafen von Neſſelrode. Ein Geſchlecht dieſes Namens finde ich nicht.

Arnheim . Hermannus de Arnheim , der 1188 Zeuge in einer Urkunde des Mindener Biſchofs Theoderich iſt,

wird wohl einer anderen Familie angehören , als Wirich v . A. , welcher 1320 Vaſal des Herrn von Alpen iſt, und Winand

Diederichs Sohn v.; A. , der 1331 Bürge für Herzog Reinald v. Geldern wird. Die Geldriſchen Arnheim führten einen Adler.

Ardey , ein Ort mit einem Gerichte in dem Kirchſpiele Delwig an der Ruhr. Nach ihm

ſchrieb ſich einft ein Grafen-, ſpäter Dynaften -Geſchlecht, welches vier Windmühlenflügel, wie hierneben

im Wappen führte. Aus ihnen ſind wohl die Vorſt entſprungen. Zu der Grafſchaft Ardey gehörte

alles , was ſpäter die Stifter Scheda und Fröndenberg beſaßen, namentlich Dſt- und Weftardey, Boſens

hagen , Delwig , Fröndenberg, Frömeren , ( früher Büren) . Ueber ihren Namen iſt das Möglichſte

gefabelt. Gelen (de admiranda Col. Mag. II . 128. ) leitet ihn von ortu diei , contrahirt

ordiei ab , und bringt das Geſchlecht mit der franzöſiſchen Familie Morges zuſammen ; andere wollen

ihn von Roloniſten aus Ardeia in Iſtrien hernehmen , furz man hat die Gelehrſamkeit hier vielfach , wie leider in neuerer

Zeit auf's neue verſucht wird , mißbraucht. Der Erſte ift Volandus dominus de ardeia . Er wird wegen ſeiner

Tugenden ſehr gerühmt und ließ in ſeinem Schloßte Scheitha, auch Segor , zwiſchen Werl und Menden , eine Kapelle zu

Ehren des h . Severin erbauen. Aus dieſer ging das berühmte Kloſter Scheda, Prämonſtratenſer - Ordens, Hervor. Nach

Volandus Tode nämlich bewog der Priefter Edardus deffen Wittwe Wiltrudis und deren Sohn Cathard , das Schloß zu

einem Relofter umzuwandeln. Beide ſchenkten auch noch viele Güter der neuen Stiftung und hielten ſich die Schirmherrlichkeit

vor . 1170 weihte Philipp von Heinsberg, Erzbiſchof von Cöln das neue Gotteshaus ein , und 1196 nahm es Papſt

Coeleften III. unter ſeinen beſonderen Schuß.

Poland v. Ardei , 1127 , 1130, 1150 † h . Wiltrudis, welche als Wittwe 1150 mit ihrem Suhne Scheba ſtiftete.

1. Cathard, auch Rathard v. A., 1150, trat als Laienbruber ins Kloſter Scheda ein. 2 - 4. Söhne N. N.

1. Eberhard v . Wiclon , 1174 u . ſeit 1176 von Arbei . 1202 + . 2. Jonathan v Wiclon , 1174 u . ſeit 1159 o. Ardei, 1221 + .

1. Jonathan, 1219- Ritter 1247 und 1254 Vogt von Scheda, ſeit 1264 der Alte, h . Catharina 1254. 2. -

3. Söhne, N. N. 1219 .

1. Johann, 1254. 2. Heinrich, 1271. 3. Jonathan, 1254, 1264, 1279, 4. Hermann , 1259—1271 , 5. Wilhelm , 1371–1314, h . Jutta von

h . Loerfen 1264 . Ritter. Stromberg , 1295-1314.

1. Heinrich, 1295—1314, 2. Hermann, 1293. 3. Wilhelm , 1282—1318 , 4. Catharina , 1295–1385. 5. Aleid, 1300—1305. 6. Nichenza,

der legte des Geſchlechte. 1300-1310 .
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Arnsberg. Die Grafen dieſes Namens, ausgeſtorben 1371 , deren Grafſchaft in

Folge Verkauf des leßten Grafen von 1368 an das Erzſtift Cöln fiel, führten in Roth einen rechts

ſehenden filbernen Adler, und auf dem Helme einen ſchwarzen Adlerflügel, beladen mit einem runden,

rothen Schilde, worin der Adler wiederholt iſt. So ift das Wappen in dem Baſallen - Buche der

Coin. Kirche, deſſen Driginal in meinem Beſiße iſt, blaſonirt. Die Cöln. Erzbiſchöfe haben in ihrem

Länderwappen ſtatt Roth : Blau . Die Abſtammung ſehe man bei Altena oben.

Arnzberg , ein Patrizier-Geſchlecht aus Unna , führten in einigen Linien,

in Gold einen rechtsſehenden ſchwarzen Adler mit einer goldenen Wolfsangel auf

der Bruft, der fich auf dem Helme wiederholt, in anderen in Gold eine ſchwarze

Wolfsangel und auf dem Helme einen ſchwarzen Adler. Es fommen von ihnen vor :

1364 Walrave v . A. , vom Grafen Dieb. v . Limburg, mit einem Hofe zu Bonnings

hauſen belehnt , 1421–41 Degenhard, 1470 Degenhard, 1501—37 Degenhard v. A. ,

alle Bürgermeiſter zu Unna , 1526 Johan zu Soeſt, 1600 Rutger zu Unna , 1660

Herman Rotger zu Weddinchhauſen , Stiftsherr.

N 6. Arnsberg , h. N. Deitert.

N. v. Arnsberg, h. N. v Röder , Tr. von N. v . Nöder und N. v . Clepping mit den Widderköpfen .

1. Degenhard, 1573—1606 Bürgermeiſter zu Unna, hat in der dortigen Kirche 2. (Sathrina, h . Cass

fenen Grabſtein mit den vier Wappen : Arusberg, Deitert , Róber , Cleppink, par v. Mellind .

h. Marg. a. Wickede mit dem geſchachten Balfen , Tr. v . N. v . W. u. N. v.

Düfter.

1. Johann, 1644, hat zu Unna ſeinen Grabſtein ,

† 1668, 21. März, h. Catharina v. Lobbecke, Tr.

von Herinan und Gertrud Pape.

2. Rotger Richter 3. Marg., 1660, 4. Anna, h .

zu Angermund u. Abtiffin zum Pa: Goswin von

fandeberg, +1644 rabies in Sveſt. Michele.

imp zu Düſſeldorf.

1. Bertram Michael, Bürgermeiſter zu Unna , + 1663, h. Apollonia v . Michels , 2. Tochter, 3. Catharina Gertrud, 4. Degenharb Berman,

Tr. von Michael nnd Elif. y . Büren, + 1677, 15. April , ſie hat ihren Grabſtein im Kloſter h . Chriſtian v .Brandis. + 1653 , 28. Feb., hat

mit den Wappen : Michels , Esberk, Büren, Brechte in der Kirche zu Unna. Welver. ſeinen Grabſtein mit den

Wappen zu Unna .

1. Johann Philipp , † 1687 in 2. Cath. Elif., geb. 1656, † 1710, h. 3. Anna Maria, + 1772, h . 1684, 4. Johanna Clara Maria, geb.

Ungarn , in faiſ. Dienſten . Gaspar von Kleinſorger . 1. Aug., Albert Goswin v. Dolphus, 1662 † 1722 , h. Gert. Franz

fie hat ihr Wappen auf dem Grab- von Lilien, Erbfäßer zu Werl.

ſtein zu Unna.

Eine Familie von Arnsberg im Elſaß führte ebenfalls einen Adler in ihrem Wappen , wie Herzog'8 Chronit

nachweift.

Asbeck mit einem Fiſche im Wappen. Davon lebte 1385 Degenhard von der Asbede.

Hi

Asbeck führen in Silber zwei Reihen rechtsſchräger, rother Weđen und auf dem Helme

eine Hand , die einen Pfauenſchwanz empor hält. Sie ſtammen von dem gleichnamigen Siße im

Bisthum Münſter. Ich finde :

Suether v. A., 1154 mit ſeinen Söhnen Zeuge N. v. Asbede. N. v . Asbed , ſeine drei Söhnen kommen

in einer Urk. Des münſt. Biſch . Fried. unter der münſt. Ritterſchaft 1376—99 vor .

1. Lubbert , 1154-84.

Nunne zu

2. Hubulf, 1. Ludolf, Droſte. 2. Boldewin . 1. Bern : 2. Kolf, 3. Ludolph. 4. Sophia,

1154–84 . Beide dienten 1198 Raiſer Otto gegen hard. ŕ vor

Philipp, und kommen 1202 zu Braun 1403 , Meteln.

ſchweig und Cleve in Urf. vor. h. N.

N. v. Ashede, h. N. Stoel von Holſtein .

Ludeke, 1408.

Heinrich ». Usbeck, zu Parklar, h. Clara Hoete, Tr. (unchel.) bes

cappenb. Probſt Wennemar v. Suete, 1611 .

1. Johann, h. N. 8. Mecheln, deren 2. Anna, h . Gerh. v . der

Mutter eine Recke war. Rede zu Seeſen , Ritter,

+ 1533.

Maria Şerblieb v . A. zu Porßlar , h. N. v. Galen, Domherr zu Münſter,

Probſt zu St. Mauris.

Agnes v. A. , Erbin zu Usbeck und Nienburg, h. Rutger Torck zu Vorhelm.



26 Asbeck.

Dietrich v. Asbed , zu Asbeck, † vor 1394, h . Bliedeken ( Beatrir) v. Gohr, Erbin zu Guhr, Ir. v . Dietrich und N v. Galen.

1. Dietrich y. Usbeck gt. Pinſequat, ſeit 1394 Herr zu Gohr , beſiegelt 1419 den Verbund 2. Ludeken, 1394.

der märk. Ritterſchaft, 1. N. v. Hattingen .Heinr b. Asbed, tvor 1483.

Dietrich v. Usbed zu Guhr , h. Stina v . Edel auf der Horſt, Ir. von Hennefe und Stine v . Overhauß .1. Gert v. A. gt.

Pinſequat , 1483

-- 95.

2. Joh. v . A.

gt P. , 1493

- 95 , 9. N.

1. Anna, 1491. 2. Johanna, 1491 . 1. Dietrich v . Asbeck zu Hahr, þ . Bilia 2. Catrin,h. Wennemar 3. N, Tr., 5. N. von Ulenbrock zu
v . Sobbe zu Grimberg , Tr. 0. Albert u. V. Bacum. Defte.

Wescelar v. Heiden zu Hagenbeck. 4. Janna, geiſtlich zu Starkeradt.

1. Johann v. Asbeck + ohne Erben , h . 2. Göddert v . Asbeck zu Gahr, 3. Stine, h. Hermann 4. Margreth, im Stift 5. Datrin, im Stift

h. Mechtel von Darle, 1500 . † 1540, h. 1501 Anna op dem v . Wendt. Rellinghauſen. Stoppenberg .

zu Berge zu Kipshorſt, † 1557.

1. Jürgen v a. zu O. , 2. Goddert, † 1546. 7. Margreth, geb. 1503, 8. Urſula, h 1. 1540, 9. Dorothea , Stifts : 11. Dietrich v . A. zu

Berge u. Dravenhurſt, 3. Dietrich, 1558, † 1587, h . 1. Johann v. Herm . Fridag zu Her- dame zu Sarn. Berge, geb. 1520, er

lebt noch 1584 , h . Jus 4. Heinrich. Beeſten zu Sythen , 2., beck, 2. Ernſt v . Do: 10. Sophia , geiſtlich wurde 1605 auf Char:

ſina v . Diepenbrock, Er- 5. Johann, Ritter. 1524 Jobit v. Stründebe, belſchwingh zu Mengebe, zu Starđerad. freitag todt vor ſeinem

bin zu Dravenhurſt u , 6. Albert. Alle fünf 3. Heinr. v loe zu Dor: Droſte zu Lünen . Bette gefunden , 5.

Tr. von Rötger u . Anna Deutſchordens-Ritter. neburg 12-17. Söhne. Anna 1. Hüchtenbrock

v . Gyl, Wittwe v. Jobſt 18. Tochter. zu Gatrop.

0. Vörden .

1. Johann v . A. zu G., 1604—23, 2. Göndert, faufte 3. Nötyer, Domküſter 8. Heinrid o . A., 1. Maria 2 Rötger v . 4., zu Achterm

h . 1. Adriana v. Heiben zu Brauss das Haus Münſter- zu Münſter 1004. erbt v . ſeinem Bru Berge, geb. 1554, h. Ermgard

trop, Tr . von Wennemar und N. D. hauſen vondenen . Georg v.A.zu Berge der Münſterhauſen , v. Raesfeld zu Oſtendorf, Tr.

Reebe zu Brantlecht, † ohne Kinder, v. Viilendond ,hatte u. Dravenhorſt, hatte 1. Agnes 3. Erde von Johann u. Janna Eliſab.

2 Anna von Schedelich zu Dithoff, unehel. Kinder, h . unehel . Rinder. zu Pleckenpul, Tr, D. Bronchurſt -Battenberg zu

Tr. von Serries u . Olta v. Droſte N D. Neuhoff gt . 5. Dietrich, wurde zu von Friedrich und Anholt.

zu Biſchering, 1605. Ley , † imp. Neuß von den Spa- Amanda v. Nehem

niern erſchlagen zu Werries.

6. Anna, im Stift Zarm.

7. Judoia , im Stift

Stopenberg.

1. Rötger, tobt 1646. 4. Bernd Heinr v A. zu Gahr. 5. Tochter, 1. Heinrich. 2. Georg Friedrich v . A. zu 1.Adolph, 1631 3. Anna, h.

2. Agnes Sybilla , h . Er, nebſt der Wittwe Terk zu A. h . Graf v. Münſterhauſen und auf dem Domkúſter zu 3oh . Sigis

goh Franz Albrechtv. u. ſeine Tante, Fräulein v . Sche: Mansfeld Berge, lebte noch 1708 Münſter.
mund von

Nhebe zu Brandlicht. belich, waren jeder zu 43 Erbe zu Heldrun h . Sidonia v . Swansbell zu 2. Maria. Perndau ju

3. n., Tochter, geb. der Schedelichſchen Güter, h .Agnes gen . v . Aden u. Oberfeld, Tr. von Hardenberg

1604. v. Hechteren zu Almeloe, Tr. o Jo. Jobſt und Janna Eliſabeth v.

hann Joachima v. Wyhe zu Hernen, Buenen.

Wittwe 1679.

zu Lier.

1. Joh. Sigism .v U. 2. Joh Röttger v . A. , erbte von ſeinem 4. Anna Wilhelmine Margr. 1. Conr. Gisb., wurde 2. Jobſt Vincens v. 3. Anna Barb .,

zu G., Goſewinkel n . Bruder Gahr, erheirathete mit Urſula h . Joh . Bernard v . Dobbe 11. Sept. 1709:zu A. zu Berge und 5. Marimilian

Hörſtgen, † 1697 imp. Mechtel v. Hövel, Abtiffin zu Gevels Blangics in der Ba: Münſterhauſen , Seinr v . Neu

zu Weſel,h. Walpurgbergdas Haus Leithe, t whne Kinder u. 5. Chriſtina Agnes, h . Joh . taille erſchoſſen ,h .30s 1729, h. Clara firch gt. Nieven
Eleonore v. Hugens Gahr fiel an ſeines Bruders Sohn Ulb . v. Loen zu Rhade, Olpe fina Clandt v . Stedum Anna Eltſv . Dün: heim zu Gaftens

puet zu Guſewindel. Herm . Otto, u. Leithe vermachte ſeine und Ahr, Diiterbe zu Hüls Wittwe Friedr. Willy
. geln zu Dalhauſen, dond.

Wittwe per donatio inter vivos an und Schweppenburg. v . D. Burch , † imp. Tr. v. Muriß Gus 4. Sophia Ga:

Conr . v. Stründede zu Dorneburg 6. Joſina Eliſabeth, h Joh. win u. Clara Ume- land, im Stift

3. Adolph Joach. Adrian zu Knippen . Ernit v . Wrede zum Lob. lin Lappe zu Herbide.

burgu Hecede, Oberſiwachtmitr., +
+ 1737 , alt 72 5. N.

1707,4.Soph. Anna Cath.v. Belling Jahr.

hauſen zu Altenbernau Tr. D. Joh. De

genh.u. JannaHadewigv . Comberg zu

Auberg, Erbin zuKnippenb.u .Heckede.

1. Herm . Otto v. A. zu G. u . Knippenburg , churcoln . Sam: 2. N., Hauptmann in 5 Maria Eliſ. Joſine, 1. Goswin Muriß von A. zu

merherr, wurde 1740 wegen Gohr bei der märk. , und 1720 churbair. Dienſten . 1719 Stiftsdame zu Berge und Munſterhauſen,

wegenAnippenburg bei der Reclinghauſer Ritterſch. aufgeſchwu- 3. Joh. Bernd Nüttger Berbide. 7. Juli 1767, 66 Jahr alt

ren, h. 1. Juliana v. Bentind zu langenwiſchd, Ir. von Flo- + 1727 als Fähnrich in 6. Ifabelle Hedw. 30 . h. Everba . Ewſum .

rens Aler. Hyacynt und Juliana v. Bentind zu Wolba. münſterſden Dienſten. hanne, Stiftsdame, 1745

2. N. v. Gindel, † 1749 imp. 4. Bernardina, Stifts- zu Herdicke u .Stopenberg .

dame zu Stopenberg. 7. N.Abtiſſin im Münſterſch.

2
.2

T
ö
c
h
t
e
r .

1. Herm . Otto Freiherr v. U. zu R., Goer, Rothen- 2. Franz v . A. , königl. 1. Baltaſar Gevrg Juſt, +17. April 2. Tzalling Minne, Berr zu M. u . B.

burg, h . Juliana Maria Eliſ. v. Bentinck zu lange: bairiſcher Gen. Rath, 1817, 76 Jahr alt, h 1770 Maria 1. Suſanna Barb. Waßesd v. Cam

wieſche und Wollba. Ganſtest. v Gwſum , † 1800 imp. minghe.† coel.

Clemens v. A., h . Ferdinanda Marquiſe 1. Petronelle,5. Wilh . Reint 3. WaßeWyßev. A., Herr zu 4. Georg, t 7. Gerh. Ferb., Frhr.v . 8. Frie

v . Ghiſtelle, Tr. v. Marq . N de Ghiſtelle Frhr. v .Middachten ,+ 1840. M u.B., geb. 1758,27.Juli, zu Lüttidy. A.zu M. u.B , geb. 1764, derich.

zu Beaufort bei Maubeuge u . N., Prins 2. Mauriſ , + jung. + in Hannover 1823, h. 1789, 5. Everharb. 30.Spt.. + 1830,4.Apr., 9 Anna

zeſſin d'Enferville. 23. März AdrianaLuppus v. 6. Maria. h . Petronella, Freiin v . Gath .,

Peuwarden ,geb . 1757,+1831. tt jung. P lettenberg , geb. 1785, + tjung

† 1843.

1. Cunigunde, h.1. Frhr. 3. Auguſte, + .. 4 Luiſe, h . Carl 1. Tzalling Minne Waße v. A. , 1.Anna . 3. Anna Clara 5 Tjallin Minna 6. Unna.

v . Hörde zu Schwarzen: h . Frhr . o. Der B. Eynatten zu geb. 1790, † jung 2. Cath. , 5. Carl, Frhr. Waße, Frhr. v A. 7. Anna
raben. 2. Freiherr v.der Decken zu Dl- Trips , ießt 2. Suſanna Barbara , geb. 1798, geb. 0. Gollot. zu M. u B., geb. Catharina,

Deden zu Dldenburg. denburg, wie: Landrath. h. 1821, 16.März Carl 6. F. A. 1792, 5. 4. Urſula, h . 1795, 16. Jan., +7 jung .

2. Charlotte, 1856 Wwe. Derverh . fiehe Battaero. 1814 , Gerhard h Elbrig Epfesd 8 Henriette.
h . Frhr. v. Bracel zu Nr. 1 . Michael Brantsma. Bienema, geb. h . Heinrich

Welda bei Marburg . Dnuphri 1797. v . Bure

us,Frhr.v. mannia.

Schwar:

zenberg.

1. Gerhard. 2. Epfe Roos. Freiherr v . U. zu M. u. B., h . 1843, 7. April zu Gravenhag Cornelia Died. Adriana 3. Friederich. 5. Johann.
v . D. Meulen . 4. Agathe . 6 Toffe.



Asche. Aschebrock.
27

Afche, Hof bei Paderborn , feßt eingegangen . Es ſchrieb fich darnach ein Rittergeſchlecht, von dem 1186

Widekind v . A. in einer Urk. der Herren von Büren als Zeuge vorkommt. Später entſpreß daraus der finappe Conrad

Uſche, der fich als verwegener Strauchbieb bemerklich gemacht hat. Am 29. Dec. 1376 lauerte er mit Herman von Glas

debach , Ritter, Johann von Gladebach , Sohn Albrechts, Heinrich von Ruſteberg, Knappen , dem Helmershauſer Abte

Hermann von Hardenberg auf. Sie fingen ihn , ſchleppten ihn auf die Feſte Arnſtein und hielten ihn dort ſchwer an

den Füßen gefefſelt, ſo lange feft, bis er ſich auf Vermittelung von Wedekind von Valfenberg und Arnold von Portena

hagen bequemte , den Straßenräubern eine Schuldurfunde über 60 Mark löthigen Silbers binnen Jahres Friſt zahlbar

ausſtellte, und zugleich neben der beſchworenen Urfehde eidlich gelobte , die Summe ohne alle Einrede zu zahlen .

Als die Sache vor Kaiſer Karl IV . gebracht wurde , entband er 1377 im November den Abt von dem Verſprechen und

caſfirte zugleich die geſchworene Urfehde.

Aſchebergh , Stammfix ift Aſcheberg in Weſtphalen , daher auch der

Name.

Sie kommen außer Weſtphalen auch in Holſtein und Liefland vor. Die

Holſteiner Linie erbaute Schloß Aſcheberg bei Plön . Die Liefländiſche Linie wurde

durch Goswin geſtiftet, der 1434 lebte.

Die weſtphäliſchen Linien verbanden mit ihren drei Hauptſißen Byink , Ich

terloe ( conf. Westphalia Bd. III. S. 210.) und Göttendorf, auch die Güter Heyde,

Ruſchenberg, Heidthof , Venne , Boßlar.

Das Wappen iſt quer getheilt unten Gold, oben in Roth zwei goldene Mün:

zen (Bracteaten) . Auf dem gold- und rothgewulſten Helme ftehen zwei goldene,

offene Adlerflügel, jeder belaſtet mit einem rothen Querbalken , worauf eine goldene

Münze , eine dritte ſchwebt zwiſchen beiden Flügeln . Nachricht von der Familie

geben : Ritter von lang, S. 282. Sueca Rifes, S. 2. Erſch und Gruber, Bd . 6.

S. 58. Zedliß preuß . Adelslericon.

Der erſte dieſes Namens ift Burchard von Aſcheberg , Ebelherr , 1169

und 1179 Zeuge in Urkunden der münſterfchen Biſchöfe Ludwig und Hermann.

1317 verkaufen Ludger von Aſcheberg, Wendelmodis , ſeine Frau , Wilhelm,

Jutta , Wendelmodis , Margareta und Chriſtina , ihre Kinder, den Hof Buningmann

im Kirchſpiel Aſcheberg an das Kloſter St. Aegidii in Münſter; in der Urkunde

kommt auch Gottſchalk v . Aſcheberg als Zeuge vor ; 1329 wird Ludgers Frau Wen:

delburgis genannt. 1364 fauft Heinrich v . Snappe von Gert v . Herbern eine Rente aus dem Ashof zu Herborn .

1393, Johann (h . Gertrud) und Heinrich v . A. , Brüder. Leßterer verpflichtet ſich, mit Hermann v . Merfeld und Joh.

v . Schedelich 1396, 12. April , für 1000 Mark dem Herzoge Wilh. v . Berg und deſſen Sohne 20 Bewaffnete gegen den

Grafen von der Mark ins Feld zu ſtellen. 1458, Heinrich v . A. , Cununde, ſeine Frau ; 1583, Marg. v . Galen, Wittwe

von Johann v . A. zu Rauſchenburg.

N. v . Aſcheberg.

1. Johann v. I., h. Ohyſele, 1356 . 2. Billefen , 1356 .

1. 3ſrael. 2. Gottſchalf. 3. Willefen. 4. Bernh. 5. Agnes. 6. Elsbe . 7. Mettilbe. 8. Jutta. 9. Greta. 10. Petronelle, lebten alle 1356.

Johann v. Aſcheberg, 1482 t, war Johann v . Aſcheberg, h. Nelle, 1437. Johann b. Aſcheberg 1. 1. N. N.

mit Cord'8 v. Bödem Wittwe verheirathet. 2. Grete, 1458.

Juhann, 1482. ex 1ma. Nelle , ex 2da. Heinr 3. Johan.1. Bernd. 2. Grete. 3. Billic 4. Goswin . 5. Aleff

Berkaufen 1437 ihr Erbe füttke Suttrop in der Bauerſchaft

Nortfirchen an Gert Murian.

( Stammtafel ftehe Seite 28.)

Aſchebrock , eigentlich Dorenborg gt. Aſchebroc , denn der erſte war ihr Stammname,

führten einen quergetheilten Schild, unten in Blau drei filberne Mispeln (2. 1.), oben in Silber eine

liegende ſchwarze Pferdepramme, und auf dem zuweilen gefrönten Helme einen blauen Wedel. Die

Dorenbrog von der Lage ſind mit ihnen eines Stammes. 1299 Rutger von Dornborg , 1303 Conrad

V. Dornenburg, 1355—73 Johan von der Lage , 1364—77 Johan v. der D. gt. A., Erbe des Hein

rich Maleman und deſſen Sohnes Johann. Johann v. A. , 1381, Kütger ſein Sohn. Diedrich und

Goswin v. der Lage. 1400 Brüder. 1409 Goswin v. d . D. gt. von der Lage. 1431 Johan v . d.

D. gt. A., Rotgers Sohn, 1444–94 Joh . v . der D. gt. A. , Johanns Sohn. 1460 Georg v . 4. zu Northauſen , Droſte

zu werden. 1504 Cordt v. A., Droſte zu Werden.

Jobann o . Darnborch, 1336. Rofier v . Darenborch , 5. Haſeke, 1364. Hugo von der Lage beſiegelt den Berbund der

Märk. Ritterſch. und heißt 1427 Hugo von der

Dornebnrg gt. v. 0. Lage.

1. Gunigunbe. 2. Lyſa, 1364 . 1. Johann. 2. Dilbert,1. Rutger von Aſchebruc , 1336 2. Conrad,

auch Rutger v. D. gt. A., Ritter, 1345 .

1345 märk. Druſte.
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Johan von der Dornenburg gt .

Aſchebroch .

Hugo v . der Lage , h . Odilia v . Romberg, Hugo von der Dornenburg gt.

wohnen zu Nierhof unb Wanthof. von der Lage, h. Carda von

ефарбијеп..

Juhann v . 0. D. gt. U. , h . Sander, 1450. 1. Marg , Erbin zu Nierhof und Want: 2. Tochter, h . 1. Johann, + coel. 2. Hilberga, tcoel.

huf, 4. Henrich vom Hauß. Diederich Bob

v . Rodenberg.

1. Gevrg , 1450 u. 1468 von Cöln mit 2 Johann. 4. Sander, 1450.

8 Marf aus der Grütte zu Dorſten belehnt. 3. Gewe. 5. Catharina, 1450.

(Stammtafel der Familie Aſchebrod .)

Linie zu Mahlenburg .

Conrad von der Dorneburg. Er wird 1479 zu Limburg mit dem þauſe Nierhofen belehnt, h. N.

Georg v . Aſchebrock zu Mahlenburg, Droſte zu Werden, wird 1481 zu Limburg belehnt , 6. Mechtild v . Blitterswid .

1. Johann v . D. Dorenburg gt. Aſchebrock zu Mahlenburg, wird 1522 nebſt ſeinem Sohn Georg zu fim- 2. Judith, h . Johann 5. Aldenbofum .

burg belehnt, h. N. v . Saſſen, Tr. von N. und N. v . Droſte.

1. Georg v. 0. D. gt . A. zu Mahlenburg, 1525 , h . Mechtel v . Bodelſwing zu N. Ir. von N. und R. Geſede , h . Wilhelm 0. Elberfeld zu

v . Heiden. Berbebe.

1. Georg v. D. D. gt. A. zu M. , er iſt 1542 und 1548 zu Limburg belehnt , h . Anna von Billerbeck zu Nien- 2. Ludgera, h. Heinrich Stael

borg, Tr. von Johann und Gobeſte v . Hüchtenbrud . v. Holſtein.

1. Wennemar, Dumfellner 2. Georg 0. 0. D. gt . A. zu M. , er wurde 1566 zu fimburg belehnt 3. Johann, 5. Agnes, h . Arndt v. Berning

zu Münſter. lebt noch 1581 , 5. Hedwig v. Weſtrem zu Sümmern , Tr. von Dietr. 4. Mechtel. hauſen zu (Fidelborn.

und Hedw . v . 0. Red.

3. Suſanna.1. Johann Franz.

2. Anna Catrin.

4. Jobſt Wilh . v . 0. D. gt . U. zu M. und Ladenbrod 1593 , 1621 t. 5. 1608 Henrica v. Haßfeld zu

Wildenberg und Odendael , Tr. von Henr. und Anna D. Sanrlede, † 1640, zu Datteln begraben,

Witowe Jubſt v . Stründede.

1. Franz Albrecht v. 2. Adolph Henrid v. 0. D. gt. A. zu Schönebeck, 1663,

D. D. gt . U. zu M. , fauft von ſeinem Schwager Johann Dietr. v. Brabeck 1656

Ladenbrock und Lo- das Haus Schonebeck, h. Anna Sibille v . Brabeck zu Schö

hauſen , † 1660. nebeck, Tr. v . Johann und Janna Chriſtina v . Knippinc .

Sie h. ſpäter Hermann Otto v. Weſterholt.

3. N. v. d. D. gt . A. zu

Ladenbrock, h . N. , Tr. von

Tengnagel N.

4. Hedwig, † 1672, 6. Gothard

v . D. Meck zu Heefſen .

5. Anna Eliſabeth, 6. Johann v .

Graes zu Loburg.

Hendrina Johanna Chriſtina Mechtel, Erbtochter zu Schunebeck, h . Henr. Johann Bernhard Sigismund v. 0 Dgt. A. zu Lackenbrock, h. 1. 1702

Bernhard Burchard v. und zu Weſterholt. Janna Elif Maria v. Wydenbrück zu N., Ir. v . Bernd u. Janna Cor:

nel . Margr. v . Mengede zu Garbec , 2. N Schade.

1.-6. Söhne. 7.-- 10. Töchter.

Linie zu Noſthauſen .

N. v. Aſchebrod zu Noſtbauſen , h . N. v Raesfeld zu Lüttinghoff

Dito v. d . Dorneburg gt . Aſchebrod zu Nofthauſen , 1530—61, h . Margreth v . lülstorf zu Hanen, Tr. von N. a . N. v. Holtorp .

1. Henridt, v. d. D. gr. A. zu Nufthauſen, 1593, 1606, h . Urſula v . Heiden zum Bruch, Ir. von Dietr. und 2. Margreth, h Wilhelm von

Hermine von Dörde zu Böd. Loe zu Overbic.

1. Philipp Otto v. b gt. U. zu N , 1631 , 49, h. 1. Jobſte Sybilla v Brembt zu Witten, Tr. von Lübbert und Ermgart v . Enſe 2 Brigiita

zu Weſternkotten, 2. N N.

1. Otto Heinrich v . D. D. gt . U. zu N. , 1638, 96, 97 , h . 1. Agnes Franz . Maria v. Dubbe zu 2. Wennemar Dietr. , 3. Syb . Mar. Catrin .

Lier, Tr. von Jan. Bernd und Anna Wilhelmine Margr. v . Asbeck zu Gahr , † 1708, 35 Jahre 1696 +. h . Caspar v. 0. Heeſe

alt , 2. Joſine Sybille Marie v . Aſcheberg zum Borlar. zu Dölberg.

1. Ferd . Otto Dietr. Casp. , † 1729. 2. Johann Bernd Leopold v . D. D. gt. A. zu Nufhauſen, 1747 bei der märk. Ritterſch. 3.-4. N. N:

aufgeſchworen .

Asdageſſen . Adageſſen , ein Ritterfiß im Bisthum Paderborn, der 1480—90 abgebrochen und zu dem Siße

Holthauſen geſchlagen iſt. Herman von Asdageſſen , 1167 als Zeuge in einer Urkunde des Paderb . Biſch unter den

Miniſterialen .

Aſendorp , Kirchdorf mit Ritterfiß im Amte Hoya . Werenbert v . Aſenthorpe erſcheint im Jahre 1178 unter

den Freien in einer Urfunde , worin Franco von Wetringen ſein ganzes Vermögen der Kirche ſchenkt, es geſchieht dieſes

in einem Volksding vor dem Grafen Bernhard von Dülmen , der als Graf der wünſterſchen Kirche zu Almunsberg das

Gericht hegt, doch ſtellt Biſchof Herman von Münſter die Urkunde aus . In dieſer Urkunde ſind zum erſten Male die

Edelherren ( nobiles laici), die Freien ( liberi) und die Miniſterialen von einander geſchieden . Zu den Erſteren werden

gezählt : Bernard von Horſtmar, Warnher von Jbenbüren , Godescalf von Glen und ſein Bruder Philipp , Warnher von

Thuleberg, Alard von Heithen, Herborð (Grafen von Dortmund) ; zu den Freien : Thiderich von Bentheim , Eczelin, ſein

Bruder, Reinfrid, Bernhard und Walther de were, Alhard von Oſterwic, Bernolf von Oldendorp, Thizelius von Stocem,

Werenbert von Aſenthorp , Lambert von Stumme und Burchard von Vrilenthorp ; zu den Miniſterialen : Bernhard von

Dülmen , Bernhard Werenzo , Albert Dapifer ( Droſte ), und ſein Sohn Thiderich , Liudolf von Beueren , Liudbert von

Tasfehuſen , Rotger von Billerbefe.
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( Stammtafel der Familie Aſcheberg .)

Heinrich v . Uſcheberg h. Hille v. Hamern.

Diederich v. Aſcheberg zu Byinck, h. Cunigunde v. Landsberg gt. Eggeſcheid zu Eggeſcheib, + 1441, Tr. von Wilhelm und Er

1. Linie zu Byind. Clawes, 1509,-ihm gibt Wilh . v .Büren, als er nach Paderborn zog den Davensberg 2. Henrich v. A. 2. Linie zu Jd

in Verwahr, h. Mycke ( Rica. Maria) V. und zu Piđenbrod , Tr. von N. v . P. u. N.v. Þamern.
zu Eggeſcheid. beide verkau

2. Anaſtaſius zog nach Cur: 3. Stepban,zog 1539 1. Heinrich v. A. zu Byind 1543 – 50, nahm Haus 4. Cunegunde, 1. Jaspara Eliy

land1566daj.mitSwethoffbelehnt, nach Liefland ,Rittmeiſter Ruſchenburg mit Gewalt, wurde aber durch dieMünſter- h.Mathias v. dert v . Harmen , der
h.Hilla v . 0.Beelezu Hechſen . unter Sigismund,Herrzu ſchen darausvertrieben, † 1566, h.Annav.d.Redt, zu HötezuHove bert v . Der das eiſerne H

Lettau in liefland ,h.Do: zu Heeſen , Tr.v. Gertu. Anna v . Asbeđ , 1578 Wittwe. 1527 .

rothea v . Corbed :

Aſchebrod .

Anna , + 1606 , h . Rotger v. Aſcheberg, herz . Chur: 1. Heidenreich v .N., gemäß Theilung 2. Jobſt v. A. 4. Anna ,h.4. Anna , h . 6. Johann, v. A., erhielt

Clamor v dem Buſch länd .Rath , Oberhauptmann zu v . 1578 Herr zu Byind, Grothausund 1583. Clamor v . dem Ruſchenburg u. ſtiftete

zu 3ppenburg, Hunne Seelburg , Herr zuAbgulden, Martenfeld, 1585 aufd. įülichich.Hoch- 3.Peter v.A. Buſche zu Ip- die dortige Linie 1555-70,
feld u . Lohe, † 1613. Pfandherr zu Ringen, h. Anna v . zeit, lebte noch 1596 , 5. Heilwig (Her- 1583 beſchei: burg -Hunefeld. h . Marg. v . Hadezu

der Brinken , Tr. des churländ. brich, Sibrich) v . Åldenbockum , Er- nigt d. Poſtu: 5. Nicolaus. Wulfsberg, Erbin zu Ru

Rath Lorenzv.d. B. zu laſſen u, der bin zu Heyde,Tr. v. Johann und Metta lirte v. Mün fohenburg, Tr. v .Johann

Anna v. Ovelader. v. Bicter zu ölfersheim . ſter ſeinen u. Marg . v . Morrian zu

Stammbaum Nortkirchen .

von 16 Ahnen .

1. Wilhelm v. A., 2. Anna, 3. Rutgerv . A. , + 1666, 1. Aldenbodum v. A., erhielt 2. Heinrich. 4. Luger v. A. zu Grohauſen , 1. Anna, h.Albertv.

Herr zu Abgulden ,b. 1. Job. poln. Hauptmann, Herr Haus HeidezuUnna in d.Kirche 3.Hector, 1629,+ b. Cath. v .Brabeck 2. Heidenrich 1570 ,
Marg.v.Saden, Georgv. zu Ringen , 29.Mai 1647 begraben 1131, b. 1606 Aswe: erhielt 3000 zu Brabeck u. Schonebec, Tr.v.
Tt. v. Otto Wilh. u. Schlip- v . Herzog Jacobbelehnt, ravon und zu Wermelo zu Thlr. N. u . N. v .Lethmate zuLangen, 3. Johann v. A.zu R

Marg. v. Rappe. penbach h . 1. Agn .v .Nolden, Weſterfeld , Tr. v . Joach. Gert 1629-61 Wittwe. Hedwig v . Wendt

zu Salin: 2. Elii. v . Magdel, u . Judith Renger zu Äldenhaus. 1628

gen. Tr. v . Herm . Staroſt zu

Bilten.

zu Recke

Rotger, geb. 1621 , 2. Juni, + 1. Gerbard, geb. 2. Rotger, t coel. 1. Job . Joach . 2 Phil . Henr. v. A. , Johann Heidenreich , 1642 1 .

1693,17. Apr., ſchwed. Feldmar: 1642,8. März, 3.Anna, h.Everh.v.Goes. v. A. zu Heide, ſtiftete dieLinie zu Heit: Domherr zu Münſter, 20.Apr. Go

ſchall,Graf,h. Maria Eleono: poln. Oberſt, 5. 4. Agnes, h. Johann v . geb. 1608,41655, hoff, h. 1643 Anna 1697, ſekte Bernh. Engelb. v . 2. ?

rev.Buried ausOberbeſſen, Tr. Anna Maria Laſotky. h . Mettilde Elij. v . Werming: Beverförde zum Erben ein. Ste

D. Joh. Philippu. Sophia v . Dyn: v . Buttlar, Tr. 5. Dorothea h Heinr. v. Agn . Broel haus, Erbin 3. Heithoff, 2. Lud Engelb. v . A. , Dom- erhie

hauſen. von Nicolaus und Wildeman zu Birſegallen , gt. Pläter zu Tr. v . Jobſt u. Anna v. herr zu Münſter, + im Sept. 3. 2

Anna v . Pletten Hauptm . Weſtbemmerde, und zu Rede. 1677.

1. Georg Fried., geb. 1651, + berg, geb. 1649, 6. Soph.Elif., t coel. Tr. v . Herm . u. 4. G

1677, ſchwed Oberſt. + 1688. 7. Heinrich , poln . Hauptm ., Mettilde v. und

2. Marg., geb. 1652, 5.1 . N.V.
Herr zu Klein - Buſchhoff, b.

Bildt, 2.Georgv . Lilieuhod.
Chrift. Elif.v. d .Brüggen .

3. Lud.Vollrath, geb. 1652, +

1677, ichwedOberſt. 1. Elij.,h.1689 6. Maria ,h. 1. Rötger Johan, t 2. Maria Eliſe, h . Ar: 1.Ahasvera 3. Johann Heinrich 5.

4 Anna, geb. 1656, 5.Uswid v. Fried. Joh.v. Ew. v Aſche 1695 . nold v.Hugenpot zu Wilhelmine, von Á zu Heidthoff,
Soop , ichwed. Oberſt. Brunow . berg zu Neu 2. Anna Cath ., b. Weſthemmerde. + 1696 , h .Vic: 1680, + 1708, h. An

5. Carl, 1659. 2. Luije, . N. Mattüln. Ewald v. Pfeilißer 3. N. , Stiftsdame zu Frön : torBalduin na Viar. v d . Goy,

6. Rotger,geb. 1660. v . Frank. 5. Rötger, geb. gt. Frank. denberg v . Kuchels Erbin zu Brock und

7. GuſtavAdolvb, geb. 1661, 3.Doroth ., b. 1671,71774 ,Hr. 3. Luiſe, h.Zerzy v. 4. - 8. Söhne. beim zu Gro: Edelkamp, † 1710, Tr.

b . Beata, Gräfin Lorſtenſohn Georg Ernſt zuRingen, 5. LaurimewißPinski. 9. Tochter. nenberg . von Johann Wilhelm

8.Chriſtian,geb.1662,h Marg. v .Brunow ! Anna Maria 4. Fried., Riitmeiſter. 1. Johann Heinrich v . 2. N. , b. Hu: und Cath. von u. zu
Gräfin v . Wittenberg. 4 Frieder. zu v. Dönhoff, 5.Ewald zu Neu- A. zu Heide, 1693 in der dolf Bernd Althaus.

9. Eleonore, geb. 1663, h. Freih . Neu -Wirben , h . Tr. v.Heinr.zu Matkülen, b . Maria v. Kirche zu Unna begraben, v.Mumm zu
David Maeklier. Anna Cath Ilgen und Cath. Aideberg,T.v Gerh. b . Clara' Agnes v. Winterſole.

10. Sophia, geb.1664, h .Joh . v Delſen , Tr. V. Kettler . 6 Gerh 7. Bertold, Werne zu Raffenberg,

Graf v. Wachtmeiſter. v . Ernſt u. A. ++ jung . Tr. von Johann und So

11. Otto Wilh ., geb. 1665, Cath.v. Hohen : 7. Jacob,+ 1757, 5, phia Elij. V Aſcheberg zu
fchwed. Hauptmann . aſtenberg 1711 Sib v.d. Brin: Venne, † 1683.

11. Marg ., geb. 1671, h.Chri: Gath .Marg .
fen , Tr. v . Fried Mag

ſtoph v . Barnekow ,íchwed Ob.

12. - 28 . N. N

nus u. Elif Helene v .
b . Joh. Sigis.

Nagel.

v . Tryzena.

1.Gerb. Wilh ., 2. Died. + 6. Luiſe 7. Anna Mar., h. Ulr. Eliſ. Juliaue, 1. JohannDieder. Heidenr. v.A. zu 1. Wilhelmine Mechtel, 3.9

geb. 1699, + 1765 , coel . Elije, b. Ernſt v. Blomberg. b . 1.Ernſtv. Heyde, 1689 von Chur-Cölnmit Zſing: h . Johann Died.v . Dom Jol

Herr zu Ringen ,h . 3. Guſtav, Jacob 8. Gottlieba, + 1788, 6 . Koſchkul, hoff belehnt, † imp , der Sohn ſeiner brod zu Böggeu. Noſthoff. 4.9

1748 Mar.Elij. ſchw . Haupt- Chriſt.v. ErnſtDiedv.Brunow . 2. Nicol. v . Schweſter Joſina war ſein Erbe, h El 2. Phil. Henr. Fr. Fried.

v .Habuebobm , mann, tim Manteus 9. Juliane,+ coel. Stempel . brich Wilh . v. Palant zu Schade- v . A zu Heithoft, Brock 2c , 5 .

Tr. v . Reinh . und ruſſ. Kriege. fel gt. 10. Job. sigis., +1762 burg, Tr. v . Henrich Bertram u . Anna † 1728, h. Lucretia Iſa S

Doroth. v. Lieven, 4.Tochter,h . Sjoege, Pfandherr zu Klein-Buſch Sib. . Pick zuSchadeburg. bella v . Frydagzu Buds
N

wiederverb . an Ewald v. Herr zu boff, b . 1748 Mar. Sib. 2. Jojine Mar. Sibilla, + 1692, in denborg, Ir. von Franz u.

N. v. Wilde: Viſcher zu Druggen, b .Karp, Tr. v. Joh. Si der Kirche zu Unna begraben, h. Adolf Anna Catb. v. Frydag, +
man. Odern. Kummel, gismund und Cath. Marg . Wilh. v . Palant zu Schadeburg. 1730.

5.Helene, Schön: v. Aſcheberg.

† coel. beide.

1.Rötger Gottl. 2. Carl Chriſtoph, 3. Anna 4. Ewald, geb. 1760 1.Joh. Chriſt ., 2. Cath. Elijab ., h. 1. Joh. Henr. Franz, Kön . Preuß HC

Wilh .,geb.1754,7 geb. 1758,+1823, Herr Doroth ., churſächſ.Hauptmann, geb. 1749, Preuß. Chriſtian Aug. v . 2. Gisb.Died. Ludw ., Pr. Fähnrich,

1814, Herr zu Rin- zu Breſißen -Tuđums- geb. 1759, Herr zu Odern, + imp. Lieutenant und Köhler . 3. — 4 Söhne, it jung.

gen , nahm den Na- hoff, h. 1786 Char: 5.Ewald 5. Anna Doroth . 5. Steuer-Rath , b . 3.Neinold Friedr., 5. Jobann Fried.

men v.Kettler an , lotte Benigna v . v . Afche
Aſcheberg. Wilhelminev. geb. 1751 , Ruſi.Major, 6 FrancelinaElf. Maria, 1716

b . Eleon . Thereſ. Meerfeld,Trvon berg zu 5. Carl Job , geb. Knobben, + Stifter der Linie in dame zu Clarenbach , h. Hauptmann v

1. Kettler, Ir. des Heinr Chriſtoph zu Odern,chur: 1762, +1806 beiPutta 1806 . Georgien, h . N. N. 7. Iſabella Luiſe Joh. + 1730

Grafen Franz, Er. Warriben u. Anna He- ſächſ.Haupt: wa, Ruſſ. Oberſt.
bin zuGfjern. lene v . Brunow . mann.

Kinder. 1. Chriſtopb, geb. 1787 , Johaniter- 2. Anette, geb. 1798, h.Wilh v. 1. Wilhelmine. N. N. 1.FMar Friederich v . Aſcheberg zu Venn

Ritter zu Breſſilgen , h 1814 , Caro: Nummel zu Obern. 2 Ferdinande. Tochter v. Clemens

line v. Merfeld , Tr. v . Gothard 3. Henriette , geb. 1791, h .1814 3 Guſtav.

zu Endenhoff, Rittmeiſter, u. Agnes Job.v. Uſcheberg gt . Keitler. 4.- 55 N. N.

v. Grothuß. 4. Wilhelm, geb. 1800.

5.–6 Söhne. 7. Tochter, ++ jung.

1. Tecla , geb 1815 2 Octavio , geb. 1816, † 1817. 3. Hildegard, geb. 1818. 4. Fridolin , geb. 1819, Gerichts- Affeſſor zu Haſenpoth. 5. A

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.



theberg.
31.

Engel v . N. , mit dem gewöhnlichen Landsb . Wappen.

Jdterloe. Herman v. Aſcheberg, h . Anna v. Gymbte,

berlaufen 1506 zwei Eigenhörige der Abtiffin zu Notteln .
Linie zu Göttendorf.

Jobann v . Aſcheberg , 1567, 1. M. N.

lij.s. A. , h . Gods 2. N. v . A. , h. N. v. Droſte-Viſche

1, det 1533 dem Lam- ring, Tr. von Joh. u. Eliſ. 0. Münſter

mueñlsband anlegte.
zu Rhunen .

Heinrichv. Aſcheberg zu G., der Aeltere, 1557–58, h . 1499

Elsken v. Kerkerinck, 1557 Tr. von Johann.

Grabſtein in der Kirche zu

Olfen von 1603.

Aſcheberg Hafen .

Neď. Morrien

Pidenbrod. Scheel.

Adbed. Wendt.

Landsberg. Morrien .

Heiden. Wulff

Hamern. Merfeld.

Morrien . Nagel

bielt 7. Cunegnnde.

iftet: 8. Petronella.

5-70, 9. Maria.

leju 10. Veronica .

: Nu 11. Marg.

jam 12. Catharina .

Johann v . Aſcheberg zu Ichterloe, 1578, Henrich v . Aſcheberg , der Jüngere, zu Göttendorf, 1575–

h. Agnes vom Chye zu Buſtede , Tr . 98, b . Unna v. und zuErwitte u . Welſchenbed .

von N. v. Thye undN. v . Knippenburg.

Vertu Jtterſum ,Droſte zu Lingen 1595. 1. Heinrich v .A. 2. Cath ., 4. Johan v . A. zu Venne, Heinrich Bernhard v . A. zu Gottendorf und Doklar, b. 1585

1571,1637 Kammergerichts -Aſſeſſor zu zu 3,1632,5 .Ag: h. Mel: Geiſt, Stifter dieſer Linie, Ünna v. Berminghaus zu Kotten , Erbin zu Boblar , Zr.

Speier. nes v.Wilich zu chior v . h. Soph. Ünna v.Kart von Johann u. Mettilbe v . Giſenberg zu Henrichenburg , wieder

1. juhuſchenburg und Arnhorſt. h. 1597 Probſting, Tr. ö . Delwig, hauſen, Erbin zu Venneu. verh. an Died. v . Kalle zu Dael.

Sendt zu Craſſenſtein , Tr. von Franz, Died . u .Marg . v. 3. Adol: Geiſt,Tr. v . Herman u. Eliſ.

163 Wittwe. Bawir. fa , b. Molff at. Ludingbauſen zu

Caspar Füchten, 1607 Wittwe.

Valke v.

Rodel.

1. Clara, Erbin zu Ruſchenburg, h . 1. Joh. Heinr: zu 3., timp., ſekte die 1. Soph. Elif. A. Mar: 1. Mettel, h. Ludolf 4. Johann Philipp, verzich:

Geth. Fried. v . d .Marf zu Vilgeſte. Romberg 2c. zu Erben ein (ſiehe unten), h. grethe, b . Joh.v Wer: v. Frieſendorp,Bür: tete 1626 auf Boßlar.

2udolfa Anna, + 1665 , h.1638 Elberich v.Bortlenberggt.Schirp, ue, zu Raffenberg. germeiſter zu Gamen . 3 Heinr. v . A. zu Boklar, ſtif

Steph . v .Neuhoff zu Neuhoff,+1671, Tr. von Bertram und Mettel v .Dornen : 2. Joh. Casp. v . A. zu 2.Alexander v.A. zu tete die Liniedaſ., 16587,h.ün

ertelten durch Vergleich Rauſchenburg. burg, 1681 Wittwe. Venne, Geiſt 20 ,Droſte zu 6,5.ÅnnaCath.V. na Marg. v. 0. Capellen zu

3.Marg , 1663Wittwe,h. Died .ö. 2. Heinr. Died. zu } ,+ 1666, h .Ur: Werne1650,h .Elii.Aleid Ledeburzu Stođum, Bruđauſen,Tr. vonHugound
Siberg zum Buſch . ſulav. Galen, Erbin zu Toddinghau: von Schade zu Hangeund Tr v . Johann u. Gertr. Maria v . Ber zu Brondheim .

4.Cath ., timp, h.Joh.v.derMark fen u . der Güter zu Camen, Tr. v . Fried. Thorſt,Tr. v .Joh.Henr.u. v. Billerbeck zu Nien

u. Eliſ . v . Syberg, † 1682 als Wittwe. Eliſ . v . Dorgeloe.
borg.

5. Hadwig, + coel.

zu Werve.

T.

ich Hans Fried. Eliſab Marg . v . Aſcheberg , Er- 1. Tochter, Stiftsdame- 4. Eliſe 1. Anna Sib ., geb. 1625, + 1. Cath . Marg , 6. Joh. v . Bez
011, 1697, +coel, bin zu Ichterloe und Töddinghauſen, zu Geſecke. Anna 1661, b . 1644Heidenrich v . verfördezu Menſink.

6. Johann b . Jobann Robert v . Romberg 2. Sohn, D.-O.-R. der Soph., h. u. zu Schwansbell, Droſte 3. JohanElif., h . Heinr v. Mün:
1, Bilhelm , 1697. zu Maaffen . Deren Sohn Jobann Commende Mülheim . Johann zu Hörde und Lünen .

fter zu Dabl.

Friedv.Romberg wurde von obgenann: 3 JohannDetmar Died. v.d. 2. Philippa Cath., t1708 , 4. Agnes Sopbia.

tem Joh . Heinrich zum Erben eingeſekt v . A. zu Veune, Geiſt Nede zu h. Johann Berndo.Hövel 2. Bernard Hugo v.A. zu B ,h .
unter dem Bedinge, daß er katholiſch 20., Droſte zu Werne, Steinfurt. zu Sölde. 1657,Anna Cath.v. Beverförde

werde und bleibe. b . Pauline von der
3. Died. Þeinr.v .A. zuG , \. zu Menſink, Tr. v. Bernh. u .Anna v .

Rede zu Steinfurt, Friederika v.Malinfrott, Billerbedt zu Nienborg 1698 +

Tr. von Johann und zu Küchen, Tr v. Rembert u .

Mettilde von Galen , Agnes v . Frydag zu Löringhof.
wiederverh . an Oberſt

v . fonſtein .

1

33ob Heinr. 1.Anna Angela, h. Fried. 3 Job.Detmar Anton v. Alexandrine Cath . 1. Godfr. Bernh. Henr. , 3 Anna Clara Gertr , h.

Gobft . + 1698. Cbrift . v. Beverförde zu A , Domherr zu Münſter. v . A,Erbin zu Götten: 1692 zu Cappenberg aufgeſch , 1688 Joh . Franz Bernb .

Sob. Died. , Werries. 4. CarlHeinrich,Domherr dorf, 1671,b. Jo Probſt daſelbſt. Ludw , Freihr. v.Kettler zu

+ coel. 2. Ernſt Friedr. v . A zu 1737. bann Albert 2 Heinr. Hugov. A.zu B. Sythen.
sophia Venne, Geiſt, þardenberg, 5. Maria Wilbelmine Weftrem zu Gud: 1728 +, h . 1708 Catbar. 4. Anna Urſula , h . N. v.

Chriſtine Zhorſt,Hangen ,Buddenborg, Xheodore,Stiftsd .zu Freden ader. Theodore v. Buren zu Grollzu Kloſter u .Egſterſtein.

fichmod. Chur-Cöln u . münſt Geh . u. borſt. Mengede, Tr. v . Bernh. Dieb. 5. Jorina cibillaMaria,

Kriegsrath 1723- 42, heo: 6. Elif. Sib . Antoinette, u . Chriſtina Elif. d .Galen zu h 1709Otto Heinr.v.d .Dor:

pbia v. Droſte zu Fuchten , b. Fried. Chriſtian v. Der Bisping, Erbinzu Mengede. nenburg gt.Aidebrod.
Ir. v . Ernſt Died. Änt. V. D. zu Egelborg. 6. An. Elii , Nonne (Schwſtr.

u . Urſula Sibilla Antoinette Brigitta) im Kloſter Uberwaſſer

v. Plettenberg-Lenhauſen.
zu Münſter.

ituptm . 1. Joh. Math Casp. v . A zu B. , 2. Carl Ludwig 1. Anna PelegrinaDorothea , 1716 2 Maria Antoinette, Stiftsdamezu
$+ coel. Geiſt, Jhorſt, 1766,6. Mar Fran: 3. Antoinette Clara Con- zu Metteln aufgeſchworen. Borchorſt, Erbin zu Mengede, † 1751,

ciska v .Eßbach zu Düdenburg u. ftantie Maria, 1707 Stifts: 2 Maria Cath . Anna, h.Herman h. Adolf Heidenrich , Freiherr v.
Langen , Tr von Levin v . E. u .Mar. dame zu Borchorſt. Anton, Freiherr v. Belen . Droſte zu Viſchering, Erbbroſte.

16 Stifts: Bar. v. Bracel zu Lethmate und

Kor. Femere.

Geiſt und Hangen , h. Maria Anua, Freiin v. Weichs, Miterbin zu Cortlinghauſen,

Áuguſt und Clara Luiſe, Gräfin v. Plettenberg zu Hoveſtadt.

. 2. Carl, Freiherr v. A , Domherr zu Paderborn , h. in

Paderborn eine Bürgerliche.

ngelia , geb. 1820 . 6. Qelena, geb 1822. Rinder, noch fortblühend.
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Askan. Averdunk. 33

Askan . Gerbracd de Asfan, 1153 als Zeuge in der bei Angara berichteten Zehntangelegenheit.

Asle. Albers v. A. , 1199 Zeuge in einer Urf . des Stifts Cappenberg, 1202 Philipp und Wilhelm von

Asle zeugen in einer Urt. der Edelfrau Aleid v. Heinsberg.

Afſeburg , führen in Gold einen liegenden, zum Sprunge bereiten

ſchwarzen Wolf und auf dem gefrönten Helme einen goldenen , durchbrochenen

runden Thurm mit einem Pfauenſchweife beſtedt. Ihre Genealogie und verſchie

denen Wappen fiehe: Fahne , Dynaſten v. Bocholß, I. Bd.

i
l
n
u

Afſelen , Ort bei Unna. Zhr Wappen

iſt ein quergetheilter Schild , oben in Silber ein

wachſender ſchwarzer Löwe , unten in Schwarz

drei (2. 1.) filberne Ringe , auf dein Helme iſt

der Löwe zwiſchen einen ſilbernen und ſchwarzen

Flügel wiederholt.

Henrich v . A. , Ritter , 1242 in einer Ur

funde des Grafen Gottfrid von Arnsberg und

1248 des Grafen Herbord von Dortmund Zeuge.

Albers v . A. , 1279 Zeuge in einer Urkunde des

Grafen von Arnsberg, er beſaß einen Siß zu

Hunninchhauſen. Gerhard v. A., 1324. Godfrid

v. A. , mit nebenſtehendem Wappen , wird unter

denjenigen Adeligen aufgeführt, welche 1399 zu Dortmund wohnten.

*
)

*

Atrio . Von der Vorhalle. Patrizier zu Dortmund , führten

einen rechtsſchrägen Balfen , beladen mit drei Halbmonden , vor jedem

ein Stern. Sie ſtammen wohl zweifellos aus dem Geſchlecht Apler:

beck und find die Voreltern der Palatio ( Paßode), welche daſſelbe

Wappen führen . Tydemanus de Atrio , 1230 Senator zu Dortmund

und Tilmann de Palatio, 1273 ebenfalls Senator dafelbſt, ſiegeln beide wie beſchrieben.

Aspe, Ort bei Marsberg. Johann v . A. , 1211 Zeuge in einer Urt. des Kloſters Bredelar. Adam v . A.

fommt 1240-1260 inweſtph. Urf. vielfach als Zeuge vor und zwar ſeit 1255 als Ritter. Als er ſein Lebensende

fommen ſah, ſchenkte er 1259 ſeine Güter zu Thuiſſene ( Twiſte ), welche jährlich 8 Malter (2 Roggen . 2 Gerſte, 4 Hafer )

und 12 Pfenninge eintrugen , dem Kloſter Bredelar , um daraus Bücher anzuſchaffen , jedoch mußte davon 2 Malter den

Beginnen in Marsberg , 12 Pfenninge den Armen daſelbſt und 1 Malter dem Kloſter daſelbſt zur Anſchaffung von

Kohlen abgegeben werden , ſeine Tochter Sophia , ſein Schwiegerſohn Arnold v . Rudinghauſen genehmigen für ſich und

ihre Kinder die Schenkung.

Auenſtrot führten einen quer getheilten Schild, im obern Felde einen (bald durchſchnitte

nen , bald vorwärtsſchreitenden ) Löwen , das untere Feld leer , oft mit drei (2. 1.) Gleven geziert .

Ich wage nicht zu entſcheiden, ob dieſe Siegelabweichungen in Stammeøverſchiedenheit, oder in man

gelhaften Siegelabbrüden zu ſuchen iſt. Sie waren einſt Dynaſten. Herman Davenſtroth (wohl

Abſchriftsfehler ſtatt de Auenſtroth ,) iſt 1134 als Vogt bei der Stiftung des Kloſters Anholt durch

Raiſer Lothar thätig. Hermann v . A. 1169 , unter den Edlen Zeuge in einer Urkunde des münſter

ſchen Biſchofs Ludwig. Heinrich v . A. , Knappe , 1290 im Gefolge des Grafen Conrad v . Rietberg ,

Jubert v. Avenſtrutt erwirbt 1285 von der Familie von Brobed Güter an der Lippe. Conrad v. A. ,

Ritter , 1312 Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Weluer ; er beſiegelte 1305 eine Urkunde des Kloſters Marienfeld

mit einem durchſchnittenen Löwen. Lubbert von Avenſtrot (ſo lieſt man auf dem Siegel), die Urkunde hat Ovenſtrot,

bekennt 1373 mit Otto , Graf v . Tecklenburg und Diedrich v . Bramhorne , dem Grafen Bernhard v . Bentheim , 200

goldene Schilde (als Löſegeld ?) zu ſchulden , er fiegelt mit einem quer getheilten Schilde, oben einen vorwärtsſchreiten

den Löwen , unten brei (2. 1.) Gleven .

Averberg, ießt Overberg , eine in ihren Fundamenten noch ſichtbare Burg bei Camen , davon ſchrieb ſich

eine Familie , welche noch 1408 im Beſiße der Burg ' war . Von ihr fam ſie an die von Vinde mit den drei Finken im

Wappen , davon war Heidenreich Vinde von Overberg der 36. Land- und Heermeiſter des deutſchen Ordens in

Liefland.

Averdunk. Im Jahre 1593 wird dem Ehrenveſten und Hochgelahrten Thomas Averdunf, churf. Cöln . Rath

und deſſen Sohn Johann Gisbert v . A. , Licenciat , wegen treu geleiſteter Dienſte das freie Tafelgut Delde im Kirchſp.

Marler, lebenslänglich für 1 Malter Roggen verpachtet.

Fahne, weſtphal. Geſchledyter. 9



34 Awic. Baeck.

Awic , genannt Zingraf.

N. 0. Awie.

1. Gerde (Gerhard ) v . Awic gt. Zingrauen, + vor 1382. 2. Jutta , 1382.

1. Wilhelm 2. Ovswin. Berkaufen unter Zuſtimmung ihres Vormundes Gobife (Gotthard) v . Awie ihr Gut Grotejderbeving im Kirchſp.
Oldenſel.

Baack , wahrſcheinlich niederrheiniſch. Rutger Bac wird , ohne Zeitangabe , als Vafall

der Abtiſſin zu Herrike ( Herdice), von dem Gute Hadde-Gatinch im Kirchſp. Wefſen , Bauerſchaft

Graß aufgeführt. Sonſt finde ich :

Friederich v. Baad.

Wilhelm von Baart zu Zutphen , h . Lutgart von Dort. , Tr. von D. u. Yelge Sted.

1. Berta, h . Bitter v. Raesfeld 2. Johanna, h . Friederich 3. N. , h. Heinrich Wilhelm 4. Tuchter, h . N. Kreyink

gegen 1370 v . Uifft. V. Rees. zu Zutphen.

Svart v. Ulfft.

1. Tudyter, h . Bertold frydag . 2. Tochter, h. Reiner v . Aswyn.

Babenol, Bamenohl , Ort bei Attendorn. Davon iſt Heidenreich v. B. 1380 als Vafall der Kirche von

Cöln , wegen des Lehns Oberbabenole in den Lehnsregiſtern aufgeführt.

Bachem (Bachum ), Ort bei Arnsberg. Es find 1338 Vaſallen der Grafen von Arnsberg : Johann von

Bachem , wegen einer Rente in der Vefte Redlinghauſen , Thomas von Bacheim , wegen eines Zehnten zu Datlen. Sie

gehören wahrſcheinlich dem Geſchlechte an , welches fich ſonſt Badum ſcrieb. (S. Fahne , Geſchichte der Cöln . Geſch .)

Badhauſen , Badhuyſen. Das Wappen habe ich nicht ermitteln können; die Ab.

ftammung iſt:

Tilman v. Backhauſen, Ritter , wohnte zu Mitnſter in Weſtphalen , h . Gertrud v. d . Wyit zu Münſter.

Georg von Badhauſen , Hauptmann zu Münſter, h . Catharina v. Bod.

Gerhard v . Badhauſen, Hauptmann zu Münſter, h . Johanna v. Ruffum , Tr. oon Johann v. Muſſum , Nitter.

Johann v. Badhauſen, 1563, h . Maria v. Waes.

Jacob v . Bachaufen , Oberſt , h . Anna v . Schwertyheyt.

Johann v. B., Herr zu Nieſtein , Gouverneur und Amtmann zu Winnenthal, h . Johanna von Hückelhoven, ſeine Nichte, Tr. von Heinrich v. H.,

Herrn zu Wolfshagen und Marg. v . Voegt.
1

1. Gabriel v . B. , Göln. Rath , Amtmann zu Eſchweiler, h . Catharina

v. Golonge.

2. Alerandrine Apollonia , h . Jacob von Witte gt. v. Limminghe

Reichsfreiherr zu Geerath, Elffgen u . Gonberath.

1. Ignaß, geb. 1694, babiſcher Page, Würtemb. Lieutenant, h. Johanna

Bernharnine de Silva, Wittwe von Bailleul.

2. frieb. Gabriel, geb. 1694 , Zwillingsbruder des Borigen , Würs

temb. Lieutenant, 1775 *.

Badinghagen , ein Ritterfitz im Kirchſp. Meinertzhagen. Die Familien dieſes Namens

führt ein Andreaskreuz im Wappen. Johann v . B., der 1363 mit Elſabe, Tochter Herbord's von

Müllenbecke verheirathet war , beſtegelte 1366 eine Urkunde des Ritterguts Schwarzenberg mit dem be

ſchriebenen Wappen :

Badorp , ein jeßt verſchwundener Ritterſiß im Kirchſp. Hörde. Arnt v. Badorp, Gertrud, ſeine Frau und

Gert v. Witten verkaufen 1321 ihre Zehnten zu Badorp, Perbede und Overbece, dem Stifte Fröndenberg und war Albert » .

Badorp Zeuge im Raufacte.

E

Baeck . Im Jahre 1306 verkauft Conrad von Borzen fein gleichnamiges Gut bei Brilon

an Volpert Baed , Marſchall zu Brilon , genannt der reiche Volpert und deſſen Frau Sander Baken

zu Brilon , 1406 + . 1416 Cerk (Serries ) V. Boeck, ſeligen Cerks Sohn. Jordan von Baed , der

1453 eine urt. beſiegelt, worin er mit 22 Genoſſen, meiſtens Weſtphalen , dem Herzoge Gerhard von

Jülich und Berg, für die Freilaſſung aus dem Gefängniſſe zu Grevenbroich dankt, führt, wie neben ,

einen Querbalken im Wappen.

Cernch (Cyriag) v . Baeď wird 1485 vom Stift Freckenhorſt mit Hengerynd Loe's Erbe (Mollengut) belehnt.

Seryd ». Bund, 1553 belehnt.

Otto v. B. zu Grevinghoff, 1506 +.

1. Serries D. B. 2. Otto v. B. Beide 1596 minderjährig , werden in der Perſon ihres Vormundes belehnt. 1666 wird Johann Rudolf von

Baec zn Grevinghoff, 1686 Otto Heinrich v . B. zu Gr. , und nach deſſen Abſterben 1698 Herman D. Der zu Notbed belehnt.



Baer. Bamme. 35

Baer führten in Silber einen rechtsſchreitenden , ſchwarzen Bären mit ſilbernem Halsbande

und auf dem ſchwarz und filberbewulſten Helme fünf ſchwarze Lanzenſchäfte, jeder an der rechten Seite

von 5 weißen Perlen begleitet. Ich finde folgende Bruchſtücke:

Baer . Knebem Baer. Gloc. Haren. Dindlage. Schel. Der. Senebem Voß Johanv. Marg. v. Died. b. u. Sophia v .

Langen. Steding Baer zu Grothaus zu Both. Freben zu
Baer. þaren. Schel. Knechen . Hoyazu Burftal. mer . Weiſesal.

Baer. Lutten .

Knehem. Elmen:
Baer, Schel.

Joh.d. jüngere y. Baer. Marg.v. U. zu Bothmer.

dorf.

Anna v. Baer, h . Bernd Balde.
Marg. v. Baer (Bahr), 5. Lub. Süngel

Peine:

Gothard Ludwig v. Baer zu Dareuau, Rothenburg, Blankenberg, 5. Clara Soph. Wilh . v. Schel.

1. Nicolaus Chriftian Bictor zu Brochauſen. 2. Sigism. Ludwig zu Rothenburg, 3. Carl Ludw. zu Blankenburg , zu Dsnab . aufgeſchw .

N. v. Baer zu Barenau, h . N. 4. Lutten.

Hermann v. Baer zu Barenau, 5. Lucretia v . Anehem zu Biſſendorff, Tr. von N. und N. v. Biſſendorff.

1. Herbert v . B. zu B , h . Catharina Maria v . Deelen zu Niſſum , Ir. von

Sweder und Anna v Freſen zu Hinterſon und Grothuſen.

2. Maria Eliſabeth , † 19. Febr. 1624 h 1611 Jacob 8. D.

Tinnen zu Kaldenhoff, geb. 1594, † 1626.

Nicolaus Herbort v. B. zu B. und Rotenburg , h . 1. Dorothea v . ledebuer zu Königsbrück , Tr. von Senr. und Anna v . D. Buſche zu Jppens

burg. 2 Gertrud v . Heiben zu Astrup , Tr. von Joh . Henr . und Gertr. v . Lutten zu Lage , Erbin zu Astrup .

ex 1 ma. 1. Anna Magdal. , h . 2. Mar. Agnes, 5. 3. Uſcher Bollewin v . B. zu B. u . R. , ex 2 da . Catr. Gertr. Syb., Erbin zu Astrup, h.

Dietrid ), Frhr. v . 0. Nec zu Dietr. Hermann v. h . Dorothea v. Chalon gt. Gehle zu Dor: 1. Joh. Chriſtoph v. Ripperda zu Ellerburg und

Untrop. u . zum Bruch. ſel, Ovelgünne und Holwinkel, Tr. von Didhauſen , wovon 2 Söhne.

Chriſtian und Belwig v . Grappendorf. 2. Ernſt Aug. v. Hinderſon, wovon fie das Haus

Wilmine Philippine Sophie, h . Arnold Nicolaus Hu: Holte erbte , + imp .

go v . Dinflage zu Meiderich und Barnfeld.

Balke, (de trabe ), mit einem ablang getheilten Schilde, rechts ein halber Adler , links

drei Querbalken. Hillebrand de trabe fommt vor 1240 und Voluin gt. Balfe, 1253 unter den

Dortmundern Bürgermeiſtern . Witger Balke , 1360 -- 61 geforener Richter zu Dortmund. Auch in

Soeſt gab es ein Geſchlecht dieſes Namens.

U

Balde (vergl. Aldenholte). Ein zweites Geſchlecht dieſes Namens, von dem ich finde:

Ceſarius V. Balfen, 1183 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden , betreffend die Kirche zu Rem

linfrode. Gerlach gt. Palde , 1255 im Gefolge des Gerlach v . Iſenburg, Werner 1254 Zeuge in

einer Urkunde des Grafen Godfried v. Arnsberg ; er war 1257 deſſen Droſte. Arnt B., 1266 Ritter,

1263—1282 in Begleitung der Edlen Herren von Rüdenberg. Conrad Balfe, der dem Kloſter Him

meløpforte mehrere Güter in Erwitte geſchenft hat , ift 1287 todt. Heinrich 1305 , iſt 1309 Zeuge in

einer Urkunde des Kloſters Benninghauſen über eine Schenkung des Bernh. v . Holthauſen. Lubert,

1312 Burgmann zu Stromberg. Henrich, 1359 Bürge für ſeinen Anverwandten, den knappen Bernh.

der Wolf , befißt 1371 ein Burglehn zu Hoveſtadt. Er war Snappe und im Gefolge der Rolniſchen

Biſchöfe. Seiner gelehrten Tochter Wolradis verlieh Erzbiſchof Friedr. III., 1375 ex jure primarum

precum eine Pfründe im Kloſter Benninghauſen. Godfried von der Balfen trägt 1481 bedeutende

Güter im Arnsbergiſchen von den Grafen v . Arnsberg zu Lehn . Roen v. den Balken, der mit Johann

5. Loe , Herrn zu Heinsberg , vor Cleve eine Niederlage erlitten hat , wird 1398 von Herzog Wilhelm von Berg

entſchädigt.

Baldenen , Baldenone, fiche Leite.

Balve, Ritterſiß in der gleichnamigen Stadt. Im Jahre 1202 kommen in einer Urkunde des Grafen Gods

frid II. v . Arnsberg , worin derſelbe dem Kloſter Wedinghauſen den Hof zu Herbringen überträgt, als Zeuge vor : Albert

V. Balue , Pilgrim und Hermann von Nihem , ſeine Söhne und Wilhelm und Hermann, deſſen (des Legteren ?) Söhne

1359, Eberhard v . Balve, anders genannt: met der Zele. 1392, Heinrich Palwe, Richter zu Soeſt. 1461 1495 Göddert

V. B. 1482 Gottfried v . B :, Richter, und 1507 Johann v . B., Bürgermeiſter zu Soeſt. Lambert v . B. , 1238 Abt des

Klofters Riddagshauſen, † 6. Nov. 1553.

Bamme, Burgmänner zu Hamm und Camen , führten ein Hirſchgeweih im Wappen ; ſo

ſtegelten namentlich mit demſelben : Richard, Adolf und Lubbert von Bamme , 1243 Burgmänner zu

Hamm , 1427—49 Johann Bamme gt. Godestuſen , Richter zu Camen. (Dort. Dominicaner Archiv.).

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Barchauſen , bei Bielefeld , ießt Wohnfiß des Grafſchaftsbefißers Tenge und ein Ort bei Büren. Hinric

de Barcuſen , 1179 Zeuge in einer Urkunde des Paderb. Biſch. Sifrid, worin derſelbe beurkundet, daß Ritter Poppo fich

der paberb. Kirche als Miniſteriale aufgetragen habe . Bei Einweihung der Kirche zu Mifte bei Rüden , 1191 erſcheinen

im Gefolge des Cöln. Erzbiſchofs Philipp, Marbodo und Anthonius von Barckhuſen.

内a

Bardenſcheit, der Siß wird wohl bei Elberfeld gelegen haben , wo die Solftätte der

Loſenburg noch jeßt den Namen des Barnſcheider Kämpchen führt. Von dem Geſchlechte kommt 1359

Philipp Bardenſcheid vor , er beſiegelt als Anverwandter des Ritter Heinrich von Defte die Urkunde,

mittelſt welcher derſelbe den Frohnhof zu Solingen an Graf Gerard von Berg verkauft. Philipp ſtegelt

wie hierneben , mit einer nach Rechts gerichteten und ſchräg geneigten Art .

Barkhouen , der Oberhof der Abtei Werden über ihre 32 Höfe in Weſtphalen , Mark und Berg , nämlich:

1. Kalkhofen , 2. Vehauſen , 3. Hetterſcheid , 4. Langenbögel, 5. Reide , 6. Aldendorp , 7. Eynern , 8. Schoppelenberg,

9. Marten , 10. Monninthof bei Dorſten , 11. Dalhauſen , 12, Gräwinkel , 13. Armbögel, 14. Halle, 15. Aapbede , 16 .

Aſterlagen , 17. Ruſchede, 18. Heldringhauſen , 19. Abdinkhof bei Waltrop , 20. Abdinkhof bei Werne, 21. Abdinghof bei

Steprath , 22. Hillen , 23. Hertfeld , 24. Roſenhövel, 25. Moninghof bei Oldenſaal in der Twente, 26. Schapen, 27. len

gerich , 28. Bruggen , 29. Selm op der Hoy , 30. Selm op der T. Veren , 31. Wedehef bei Holte , 32. Velderhof bei

Neuß . Das merkwürdige Weisthum dieſes Hofes über die Pflichten der Hofhörigen u . datirt von 1320 die innocentium .

Barstorp. Herman v . Barstorp , in der Gegend von Elspe anfäffig , erſcheint 1269 in einer Urkunde über

das Patronat der Kirchen zu Helden und . Elspe als Zeuge.

Barwinckel. Eberhard v . Barwinkele , 1277 Zeuge in einer Urkunde über den Vergleich des Biſchofs Otto

von Paderborn mit Albert von Störmede.

Vastorp . Mindener Patrizicr. 1266 Tethardus de Bastorpe.

Bafie , führten eine aufrechtſtehende Baßgeige. Einer von ihnen war mit N. v . Malin

krot verheirathet und liegt in St. Peter zu Dortmund begraben . Chriſtoph Melchior Bafſe war 1757

Paſtor zu Hattingen.

O
Baſtun, eine Burgmanns- Familie. 1244 Herr Arnold B. , Burgmann zu Steinfurt, Ritter,

1266 , Arnold gt . Baftun , Burgmann zu Tedlenburg , 1285 Arnold und Nicolaus Baſtun, Brüder,

Burgmänner zu Bentheim.

Bathen , ein Hof der Grafen von der Mark , den fte 1371 gegen den Dſthof an das

Stift Herdicfe vertauſchten . Es kommt davon vor : Helmicus de Batey , da er aber grade wie die

Romberge , mit den drei im Winfel um eine Kugel zuſammengeſeßten Eſelsohren ſtegelt , ſo vermuthe

ich , daß er dieſer Familie angehört.

Batenhorſt, eine Bauerſchaft im Kirchſpiel Wiedenbrück. Erbert V. B. , 1227 im Gefolge

des Grafen Gotfried v. Arnsberg, Adolf und Conrad v. B. , 1312 Ritter und Burgmänner zu

Stromberg.

Adolf v. Batenhorft verſekt 1379 mit Willen ſeiner Frau die Vogtei über den şuf zu Şertefeld dem Heinrich Wolf

v. Lüdinghauſen zu Hoveſtadt, h . Oda v. Lüdinghauſen. Sie iſt 1402 Wittwe und fiegelt mit einer Glođe. (Archiv

Benninghauſen . )

1. Godert, 1379. 2. Alf, 1379, 3. Elſefen .

Gerhard v. Batenhorſt, Knappe , überträgt mit ſeinen Söhnen einen Manſuß zu Enniger Lindemanshof gt . dem

Blaſius -Altar in St. Mauriş bei Münſter 1362. Er war 1348 Druſte des münſt. Biſchofs, h . N.

1. Johann, 1348–62. 2. &cbert , 1362.

Beck , (Benc, Bece,) ein Ritterſiß in der Veſte Redlinghauſen. Adam und Friederich von

Beye , bürgen für Died . , Graf von Loen, ( dieſe Befe ſind wohl von dem gleichnamigen Siß im

Jülichſchen .) Lyſa und Schnetfen v. Befe , 1399 Stiftsdamen zu Effen . Hermann genannt Befe,

Knappe , iſt 1284 Richter zu Telgte und verzichtet mit ſeiner Frau Eliſabeth und ſeinen Kindern 1 .

Werner , 2. Lutmodis , 3. Eliſabeth, 4. Aleid , 5. Herman auf 18 Morgen bei Lüttekenbek zu Gunſten

des Scholaſters zu St. Mauriß . Engelbert von der Becke, der 1417 Amtmann zu Ottenſtein war,

und Namens des münſt. Biſchofs den Dortmundern die Aufrechterhaltung des Landfriedens beſchwor, ftegelt wie neben

mit zwei den Rüden gegeneinander gekehrten Hörnern (?) .
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Beckum , Befehem , Bechem , ein Rittergeſchlecht aus dem gleichnamigen Orte . Davon finde ich als Ritter

oder Sinappen : 1238—46 Rötger de Befehem , 1240—44 Johann de Befehem , 1245 Benedict , 1249 Theodor , 1283

Werenze, 1322 Rötger v. Befehem , 1399 Hinrik v . Bechem .

Bedemarwic. Helmwich v. Bedemarswic und ſein Bruder Euerhard, 1197 Zengen in einer Urkunde des

Klofters Varlar.

Beleke, (Bedelike,) Ort an der Möhne, Adolf de Bedelike , der 1299 in Cöln . Urt. vorkommt , ſtammt aus

der Familie der Edelherren von Grafſchaft, (ſtehe dieſen Artikel). Andreas und Hermann , Brüder v . Bed. , tragen

13367 Morgen bei Suttorp von Grafen von Arnsberg zu Lehn . Hermann v. B. wird 1390 , 20. März mit dem

Pothofe bei Belife belehnt. (Vergl . Bolife.)

. Benekamp, mit Morrien und Grothaus eines Stammes , führten einen rechtsſchrägen ,

viermal unterwärts gezinnten Balfen. Johann Benecamp, der Alte, Wilhelm Seylind genannt Morrien,

und Johann Benecamp, der Junge, geloben mit geſammter Hand der Commende von St. Georg zu

Münſter 1374 Gewährleiſtung. Die beiden Benecamp führen das beſchriebene Wappen , Morien hat

es mit einem Stern im linken Oberwinkel vermehrt. Hermann Bencamp trägt 1338 einen Manſen

zu Befem (Bedum) vom Grafen Godf. v . Arnsberg zu lehn .

Bennindhoven , ein Ritterſiß , eine halbe Stunde von Hörde, gab einem Geſchlechte den Namen , von

dem vorkommen : 1312 Ludolph v. Bennindhoven und 1338 Heinrich von Benninghoffen . 1500 waren die Holtei im

Beſiß von Bennindhoven , dann die Scheel und Neuhof.
1

Benningſen führen ein Bandeiſen , wie Einige es nennen , oder eine Armbruſt nach

Anderen in ihrem Wappen. Sie ſtammen von der gleichnamigen Burg des hannoverſchen Amts

Calenberg , deren Trümmer, Gräben und Wälle noch ießt am öſtlichen Abhange des Deiters fichtbar

find; die Burg wird für ein Lehn der 1640 ausgeſtorbenen Grafen von Schauenburg gehalten. Die

Benningſen Familie beſaß anſehnliche Güter im Mindenſchen, Hildesheimiſchen und Calenbergiſchen

theilte ſich in zwei Hauptlinien zu Beningſen und zu Banteln. Hier eine Abſtammung wie ſie in den

weſtphäliſchen Stiftern vorfommt.

Johann H. Benningſen zu Banteln , Domherr zu Halberſtadt, 5. N.

Juhann Levin v . ii. zu Benningſen, h . N. Ilſa v . Poſt zu Oldendof, Tr. von Johann und Anna v. Boineburg zu Ecker.

Levin Caspar v . V. zu Grunaw , h . Suph Margr. v . Hauß zu Gimbedhauß, Tr. von Casp Henr. und glſa Soph. v . und zu Benningſen.

Corbt Plato v . B. zu G. , h Thereſe Catrine Maria v. und zu Weichs zu Wenne , Tr. von Ignaß und Mar. Margr. 8. Rumpf zu Weune.

1. Zobft Chriſtoph, Domherr zu Bildesheim, 2. Friedr. Edmund v. B. zu G. , h. Mar. Theref. Antonnette v . Wobbersnow zu Netlingen, Tr.
lebt 1732. von Fr. Joh Rudolph unb Mar. Odil. Barb. v . Bödenvörde gt . Schüngel.0

1. Edmund Ignaß Mar v . B. zu G., h . Mar. Theref. Francisca v . Bocholz 2. Mar. Thereſ. , Stiftsdame 3. Svphie Louiſe, h . Friedr. Oub:

zu Störmede, Tr. von Caspar Arnold Jof. und Mar. Thereſ. v . Meſchede zu Geſecke 1732 fried, Frhr. v . Weſtphalen zu Hei

zu Almen belbeck und Ninteln.

Mar. Thereſe v . Benningen, 1789 Stiftsdame zu Beerfe.

Bentheim (Pagus Tubantium ), Stadt mit Burg und Herrſchaft, begränzt von

dem Biſchthum Münſter und Holland. Die alten Grafen, über deren Geſchichte das gelehrte

und intereſſante Werf von Jung: historiae comitatus Benthemensis libri tres , Hannov.

1773, 4º. zu vergleichen iſt , führten mehrere goldene Münzen in Roth. Die Münzen ſind

bald in vier , bald in fünf, bald in fechs Reihen übereinander geſtellt. In jeder Reihe find

bald mehr , bald weniger. Gewöhnlich find indeffen die Reihen 4. 4. 4. 3. 2. , oder

4. 5. 4. 3. 2. 1., oder 4. 4. 4. 4. 2. In lekterer Weiſe iſt das Wappen, wie hierneben, im

alten cölniſchen Vafallenbuche abgebildet ; auf dem Helme zwei rothe Adlerflügel mit den

goldenen Münzen beladen .

(Stammtafel fiehe folgende Seite.)
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Bentlage, Bauerſchaft und Schloß im Amte Rheine. Gerhard v. B. , 1154 ,

Zeuge in einer Urk. des münft. Biſch. Friederich.
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Stammtafel der Familie Bentheim .

Herzoge v. Braunſchweig. Grafen v . Nordheim , Grafen v . Luxemburg u. Salm Grafen v. Holland.
Herzoge B. Bayern.

Ecbert I., Markgr. † 1068. Dtto, Grafv. Nordheim,

Herzog in Bayern .

Grafen v. Supilngburg 1. cbert II , 2. Gertr , Erbin Heinr. 6. Dicke, +1101,4 . Herman v. Lugmburg, Graf zu Salm ,

1. Querfurt. timp. , gegen eines Theile von Gertrud v . Nordheim. Satſer, + 1088,5 1 N. , Ir. Des Pfalz

Gevehard , + 1075 , h . 1 . 1090. Braunſchw ., 5. grafen Heinrich des Wüthenden,

Þabewig v. Bayern. Heinr. v. Norbh. 2. Abela 0. Drlamünde.

1. Lothar II . , Kaiſer, h Ris 1.Richenza ,f1141 , 2.Otto, 3.Gertr. , Pfalzgräf. in Baiern , ex Ima 1. Otto II., Or. v . 2. Serm ., Floreng II ., Gr. Hol:

chenza v . Nordheim und h. Raiſer LotharII . imp . Gräfin zu Bentheim, 1154 Reined, + gegen 1150. Graf v . land, † 1222, h .Petron .

Bayern. Wwe., h . Dito , Gr v . Reineck. Salm. Schweſt. D. Raiſ. Loth.II.

Gertrud, Herzogin in ganz Sachſen , † 1143 , h. Heinrich 1. Dito III , Graf 1. 2. Soph , † 1176, h. Chevberich VI., Graf von Holland, †

den Stolzen , berzog v. Bayern u. Sadſen , + 1139. Bentheim, † gegen Theoderich. Grafen v. 1157, h. Sophia v. Bentheim .

1148 imp. Holland.

Heinrich der Löwe, 1. Florenz III , Graf 2 Otto IV.,Graf v. Benth. , Herr zu 3 Balduin XXIX., 5. Sophia, Abtiſſin zu 8 Peregrin, 9 Robert .

Herzog v . Bayern 5. Holland, † 1190, Gorinchem , lebte nad 1207, h. 1.N. Biſchof zu Utrecht, † Reinsburg und Fonti- Vorſtand in natürlicher

und Sachſen. h . Adav.Schottland. v . Arnsberg, Tr. des Grafen Heinr., 1196, nelle 1202. Seeland, Sohn,

2. N , Gräfin d. Cappenberg. 4. Theodor XXX., 6.Petronella, 5.Theob., Herr zu Börn , 1172.

Biſch. zu Utr ., + 1198. Grafen v. Cleve. +1151 , h N.

Theoderich VI ., Graf v . Golland, +

1203, h . Aleid v . Cleve .

1. Balduin, Graf . Bentheim , lebte 2. Otto, Probſt zu Bremen , 3. Tr. , . N. Tochter, h . N. , Grafen

nuch 1247, h . Jutta (v . Steinfurt ?). Biſchof v. Münſter, † 1217. Grafen v . v. Sayn.

Virneburg .

Hier folgen die ſpäteren Grafen von 1. Otto V., Grafv . Bentheim, lebte noch 1277, h . Helwigis v. Tekeneburg ( Tecklenburg). 2. Egbert, lebte noch 1285.

Solland.

Egbert, Graf v Bentheim , 7 gegen 1305, h Badewigis v . Oldenburg .

1. Ottu, 2. Johann II . , Gr. v B. , 3. Egbert , Vicedom 4. Chriſtian, Dom- 5. Balduin, Domherr 6. Wybold, 1351 .

Domhr. lebte noch 1332 , h . Mech- oon Münſter, lebte herr zu Bremen. zu Osnabrück, Probſt 7. Helwigis , Þröbſtin

1312. tildis v . 0. Lippe. noch 1333 . 1312. zu Utrecht, 1324. zu Vreden, 1358.

8. Oba, h. N. ,

Edelherr von

Almeloh.

1. Simon , Gr. v. B., † 1347 2. Otto VI , Probſt 3. Johann, 4 Chriſtian, 5. Bernhard, Gr., v . 6. Hadewig , 7. Sazeke, Abtiſfien zu

imp., h . Catharina (v. Steinfurt.) zu Paderborn , 1364 1324, + Domherr zu B. , + 1421 , h . Per- h . Everwin, Fredenhorſt.

- 1379, Gr. zu B. jung. Göln, Probſt netta v . Steinfurt. Ebelherr 0. 8. Liſa, Abtiſſin zuHerſen.

zu Münſter, Gütterswick, 9. Marg , h . Otto IV. ,

1401 . 1370. v. Oldenburg.

Arnold, Gr. 0. B , Herr zu Güterswick, Stammvater der jebigen Fürſten v . Bentheim - Steinfurt, fiehe Fahne, Geſch. Der Cöln. Geſchlechter,

II ., S. 156, 157 und 164.

Berchem , eine Burg in dem gleichnamigen Dorfe, in der ehemaligen Grafſchaft Limburg

an der Lenne und Ruhr. Das Geſchlecht führte in Silber ein rothes Rad und iſt zweifellos mit den

Sigberg eines Stammes. Eine Linie davon nannte ſich auch Rockholl zum Rockhol. Man darf ſie

nicht mit den Berchem in den Niederlanden verwechſeln, welche drei Pfähle führten. (Fahne, Geſch. der

C. G.) Db hierher auch die Brüder Volmar und Herman v. Bercheim gehören , welche 1338—1370

von den Grafen von Arnsberg Güter zu Hernuwenberg zu Lehn tragen, oder ob ſie von Berchem bei

Hüften ſtammen , iſt zweifelhaft. Von denen mit dem Rade finde ich : 1241–74, Theoderich (auch

Diederich ) 1258–74 Ritter , 1266–77 Heinrich v. B. , 1304 Hermann , 1305 Gottfried und Theoderich , 1316 Cuni:

gunde , 1333 Died. v. B. gt . Trimpop und ſein Sohn Heinrich, 1344 Godſchalk mit ſeinen Söhnen. Von 1338—1371

find Burgmänner zu Werl und mit dortigen Gütern, dem Grafen von Arneberg gehörig , belehnt : Johan v . Bercheym ,

Hermann V. Bercheim , er hat die Bierpfenninge daſ. , Haen v . Berchein, er hat 50 Morgen in der Pfarre Rechterken.

1381 iſt Theoderich v . Bercheim , Burgmann daſelbſt. 1342 Johann v . B. , Ritter ; 1342 Wilhelm ; 1346 Hermann und

Godſchalk; 1347 Herman und Theoderich ; 1354 Hennichen » . B. mit dem Gute Druvele im Gerichte Weſthoven , von

Graf Died. v. Limburg belehnt ; 1379 Hermann, Johanns Sohn ; 1403—13 Died . V. B. gt. Trimpup (oder auch Trimpt,

von dem Hauſe Trimpe), Heinrich , ſein Sohn ; 1434 Gert. v. Trumpop.

Gerwiu v. Berchem , 1338, 5.1 . Diederich v. B., d.Alte, Johann v. B. Diederich v . B. Codichalk v . B. , N. v. B.

Vredeken, 2. Gretev.Neheim . wohnt zu Werl 1378 1379. 1379 .

1338.

1. Jutta, 2. Herman, 1378 Herman , 1379. Herman , h . Godeken, 1. Dieder. 2. Herbord, h . 1.Godſch. 2.Tr.,h .

Heinrich, 1338. Jhr Bürge Wilh . hatten 1373feine Kinder. 1379. Aleid, 1379. 1397. 27. Dut.

V. Berchen.
Diederid), 1378, 1381 t . 2. Gudeken.

Heinrich, 1379. Rerſtian Fuck, 1397 .

Herman v . Berchen , 1397 Rath des Grafen Died. v . 8. Mart. Peter v . B. verzichtet 1412 mit ſeiner Frau

Alfen und ſeinen Kindern , Vredeken und Alfen zu Gunſten des Kloſters Marienfeld, auf ſeine Rechte an dem Walde an

der Haar bei Werl ; 1414, Bertold v . B. gt. Rotholt beſtegelt den Bund der märk. Ritterſch . und wird 1420 Bürge für

den Grafen von Limburg ; 1480, Joh. v . B. gt. Rochol, Stiftsherr zu Cappenberg, Paftor zu Weſel
1490 .-
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Jasper (Casper) v . Berchem gt. Rockholß zu Rodholz, h . 1. Sybilla v .

Zweiffel 1547. 2. Gunefe Spyder, Tr. von Arnold und Beltjen.

Heinrich v . B., zu Herr zu Aprath , h . Marg. v . u . zu Neu:

huff. Tr. von Johan u. Marg. v . Kubbenrud .

Casper, 1562-1583 .

N. v . Berchem . N. , Lucenau . N. Kattenbach . N. Merem.

1. Johan, Herr zu Aprath, 1502–1508. 2. Heinrich.

N. v. Berchem . R. Grin . N. Giſſen . N. Brabed.

Berchem . Rattenbach). Johan v . B. zu Aprath . Eliſab . V. O.ſſen.

Berchem , h N. Grüter. Maria v . Berchem zu Aprath, geb. 1574, † 1654, h . Bernh. v . 0 .

Heiden gt . Nynſch.

Eliſabeth v . Berchem zu Aprath , h. gegen 1520 Johan Quad zu Roide und Broichhauſen.

Heinrich v. Berchem zu Rocholl, 1538, h . Eliſabeth v. Enſe zu Weſternkotten .

1. Dietrich , Deutſchordens. 2. Caspar v. B. zu Werbringen u . Rucholl, 1520, Deutſchordensritter , reſignirte nach ſeines Bruders Tode , 1. mit

Ritter , 1553 päbſtl. Erlaubniß Eliſab. v . Grüter, Erbin zu Werbringen, Tr von Adolph und Adelheid v . Lünind zu Niederpleiß.

1. Johann Wilhelm zu Rocholl, 2. Adolph Dietr . zu Werbringen , Rocholl , Grimminghauſen und 3. Heinrich Friedrich. 5. Anna, Stiftsdame

Oberſt, † imp. , h . Goede v. Er. Marpe, Oberſtlieutenant in faiſerl. Dienſten, h . Mar. Margr. v. 4. Margr., h . Juhan zu St. Walpurg in

witte, wiederverh. an 9. 9 v. Plettenberg, Erbin zu Grimminghauſen und Marpe , Tr . v . Joh . Stuberg, 1630 Soeſt.

Arnimb. und Eliſe v . Plettenberg zu Lenhauſen, wiederverh. an Johann 6. Clara , h . Peter

0. Nehem zu Heidemühlen. Sorte aus Cöln.

1. Wilhelm Dietrich zu W., R. , churbrandenb. Oberit, 1698, zeichnete ſich im Türkenkriege aus . 2. Anna Eliſ , Stiftsdame zu St. Walpurs

h. Anna Hedwig v. Düngeln zu Dalhauſen , Tr. von Rötger und Clara v. Ketteler zu Boveſtadt. in Sveſt, h. N. v . Schorlemmer zu Heybemühlen

und Gidelborn.

Johann Adolph Stephan Otto zu W. , R. , Bynchoff 20. 1695 , bei der märk . Nitterſch. aufgeſchw ., † 1723 am Schlagfluß, 51 Jahr alt , h .

Engel Elif. Chriſtine v . Hugenport zu Stvdum u. Bynckhoff, Erbtochter von Gisbert Alerander unb Wilhelminé Sophie v . Neuhoff zu Wenge,

* 1748 , alt 73 Jahre.

1. Wilh . Giób . Moriß, 2 Johann Friedr. Mordio zu Stocum , Werbringen , Bynckhoff, 1734 2. Dietr. Juh ' Gosw. , 3. Joſine Theodore, h.

+ 1720 zu Şalle , alt aufgeſchw ., er ſcheint der Leßte ſeiner Linie geweſen zu ſein , h . Catrin 4. N. , Stiftedame zu Joh. Steph. Heidenrich

24 Jahre. Friderica Louiſe v . Ripperda zu Ellerburg , Tr. von Ferdinand Nicu: Paradies in Sveſt. v .Palantzu Schabeburg.

laus und Sophie Charlotte v . Rochow zu lage

Anna Sophie Amalie Charlotte Friderica.

ܼܛܼܵܟ

Berdhoff oder Berchoven , Dortmunder Patrizier - Geſchlecht, führte drei ( 2. 1. ) bald

hängenden , bald aufwärtsgefehrten Schellen im Wappen. Sie ſtammen aus der gleichnamigen

Bauerſchaft mit Ritterſiß im Sr. Aplerbed. Von ihnen finde ich : Albert v. Berighoven 1244, oder von

Berichoven , wie er 1273 heißt , Senator zu Dortmund , ſtegelt mit aufwärts gerichteten Schellen,

Euert Berchof dagegen , der 1412 Senator war , mit herabhängenden . Nolleken (Arnold) v . Berchoue,

Bürger zu Dortmund mit ſeinen Kindern : 1. Johan , 2. Herman, 3. ' Bela , 4. Fyge , 5. Drude, ver:

kaufen 1390 ein Haus in Lennep. 1491 Bertram Berchoff, Richter zu Dortmund.

Berckhof oder Berchoven , ein zweites Geſchlecht dieſes Namens , ebenfalls von dem Ort

B. im Kr. Aplerbeck ſtammend , führte , wie die Varſſen , einen viermal rechtsſchräg geſtreiften Schild.

Es kommen davon vor : Gottſchalk v. B., Ritter, ſtegelte 1254 wie beſchrieben. Albert v . Berchouen und

feine Frau Heilwiges ; ihnen gab der Graf von Arnsberg 1254, am Tage des h. Severin den Siß

Berchouen vom Lehnsverbande frei. Die Berthofen befaßen ihn von da allodial, bis ihn Heinrich

Hiddinkhauſen erwarb , der ihn 1393 an Alvin von Schide auftrug. Legterer fundirte damit die

Maria-Magd. -Vicarie in Marien -Kirche zu Dortmund. (Fahne , Dortm. II. 2.) Eliſabeth v. B.

Tochter Heinrichs, 1317. Evert von B. war 1381–98 Freigraf zu Unna. Engelbert v . B., 1402, beſiegelte 1426 die

Bereinigung der märk. Ritterſch.

Heinrich , Schulteis von Berchoven , der 1334 vorkommt , gehört nicht zu dieſem Geſchlechte, ſondern ; wie ſein

Siegel bezeugt, zu denen von Langentreer.

1

Berenbrode, Gut bei Erwitte. Das Geſchlecht ſtegelt, wie neben , mit einem mit drei

Pfählen beladenen und oben von drei Vögeln begleiteten Querbalken.

Godfried v. Berenbrocke, h . Eliſabeth , verkaufen 1330 mit ihren Kindern Johann v. Berenbrode, Knappe

ben Sof Wildberdinghof zu Berenbruch an die Rummende St. Georg zu Münſter. verkauft 1349 einen Ramp zu Lowiſch.

Er ſiegelt wie neben. ( Archiv Georg . )

1. 3ohann . 2. Everharb . 3. Bheoderich. 4. Gobfrib. 1. Belwigis. 2. Sophia . 3. Beylewigis . 4. Beatrir, 1349.

Berenftank. Johannes Berenftank, 1200 Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen Biſchof Herman.
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Erfel . Berg. Quad.

Berg , die erſten Grafen von Berg führten zwei Querbalken in ihrem Wappen , jeder oben vier- unten dreis

mal gezinnt . Adolf , der im Anfange des 13. Jahrhunderts auf dem Kreuzfuge ſtarb, war der leßte weltliche Sproß von

ihnen, wie die Stammtafel , welche ich von ihnen bei Altena beigebracht habe , nachweiſt. Nach den, dieſem Artikel vorge

dructen Wappen zu urtheilen , ſind die Arfel , Quad mit ihnen eines Stammes.

Berg. Die Herzoge von Berg und Jülich , Grafen zu Ravenberg , führten wie neben,

einen quadrirten Schild , 1 und 4 in Silber , einen rothen , rechtsſchreitenden Löwen , 3 und 4 in

Gold einen ebenſo ſchreitenden ſchwarzen Löwen , und als Herzſchild, wegen Ravensberg , in Silber

drei Sparren über einander. So iſt das Wappen des Biſchofs Wilhelm II. zu Paderborn 1401

aufgeſchworen. Später iſt das Wappen mehrfach vermehrt und geändert .

Berge, Edelvogte vom B., für die vaterländiſche Geſchichte unſtreitig eins der wichtigſten

Geſchlechter. Sie waren, höchft wahrſcheinlich als Sproſſen des berühmten Wittefind, Shirmvögte der

Mindener Kirche, Herren der ſchon 993 vorkommenden Widegenburg ( offenbar Wittekindsburg), neben

dem jeßigen Gute Weigenſtein in ihren Fundamenten noch zu ermitteln , und der Scalcsburg ( 1014

urkundlich zuerſt erwähnt) , in dem Fleden Hausberge. Die leptere, ießt zerſtört und in ihren Bau

materialien zu einer Weſerbrücke bei Nieborg und einem Wohnhauſe in Minden benußt, lag neben

dem noch ſtehenden Amthauſe dieſes Namens , jeßt das Schloß genannt, und zwar da , wo fich jeßt

ein zu einem Garten eingerichteter Hügel befindet. 1014 hatte auf der Schalfsburg die Zuſammenkunft und Verſöhnung

zwiſchen Herzog Bernhard II. und Raiſer Heinrich III: ſtatt.

Die Vögte von Berge führen , wie neben, in Silber einen rothen , hängenden Adlerflügel mit goldenem Kleeftengel,

Die Vorausſeßung , daß die Advocatie auf ein früheres Eigenthum des Grund und Bodens ſớließen läßt , worauf die

Cathedrale von Minden gebaut iſt, verbunden mit der durch die Geſchichte behaupteten Thatſache, daß eben fie auf dem

Eigenthum des Herzogs Wittekind gebaut ſei, läßt eine Abſtammung von dieſem ſehr wahrſcheinlich werden. ' )

Der bekannte Geſchichtsforſcher E. F. Mooyer hat über dieſes Geſchlecht in den weſtphäliſchen Provinzial

Blättern II. Bd., Minden 1839, eine 231 Seiten lange Abhandlung mit Regeſten druden laſſen und den ihr beigefügten

Stammbaum mir, folgender Art, ergänzt mitgetheilt :

(Stammtafel fiehe Seite 41.)

a

Berge, führen in Gold einen ſchwarzen Sparren, der leßtere ( oft zwei derſelben ,) auf dem

Helme wiederholt. Ob Berge im Kirchſp . Borf, kr. Lüdinghauſen, oder Berge in der ehemal. Veſte Red

linghauſen, Kirchſp. Buer, wo jeßt ein großartige Schloß der Grafen v. Weſterholt ſteht, oder das Schloß

Berge bei Arnsberg , oder endlich der Ritterſit, ſpäter Schulzenhof Berge im gleichnam . Kirchſp ., eine Stunde

von Hamm, der Stammſiß fei, bedarf noch einer Unterſuchung. Kindlinger, münſt. Leit. III ., S. 756 u. 63,

hat zwar von ihnen : 1329 , Albert von dem Berge , Ritter , Johann fein Sohn , zeigen dem Biſchof

Ludwig von Münſter an , daß ſie ihr Caftellum thon Berghe dem Johann gt . Maleman erblid ver

4) 8s will mir ſcheinen , als ſeien die Vögte von Rethen mit den Bögten von Berge dieſelben , denn nach der Urt. von 1194 (Erhard

II. , S. . .) war Widekind von Methen , advocatus, Stifter des Kluſters Marienfeld , auch , wie ich die Urt. verſtehe, Bogt deſſelben. Biſchof

Ludwig von Münſter ſagt aber in ſeiner Urkunde von 1344 (Nieſert, Urk . S. 4. S. 283 ) : daß die Edelvögte von Minden bis auf ſeine Tage

ſtets die Vogtei über Marienfeld beſeſſen hätten . In dieſem Falle gehörte denn auch Widefinb v . Rethen hierher, der 1189 beim Untritte ſeines

Kreuzzuges die Advocatie über die Klöſter Liesborn , Freckenhorſt und Claholte in die Hände des Biſchofs von Münſter niederlegte.
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fauft haben , und verzichten auf die Lehnshand , wenn der Biſchof den Johann M. belehnen würde, und 1338 , Johann

Malemann, Albert ſein Sohn , machen ihr Caftrum ton Berge , Kirchſp. Borf, welches auf einem vom Stift Münſter

lehnsrührigen Grunde erbaut iſt, dem Münſterſchen Biſchof Ludwig ,und dem Stifte zum offenen Hauſe.

Da es aber Familien dieſes Namens von ſehr verſchiedenem Stamme gibt und Kindlinger das Siegel nicht

angegeben hat, ſo iſt für die Sache keine Aufklärung gewonnen ; vielleicht hat jeder der obigen Siße ein von dem anderen

verſchiedenes Geſchlecht aufzuweiſen ; überhaupt muß ich wegen der verſchiedenen Geſchlechter dieſes Namens auf die Berge

gt. Trips , Berge gt . Durffendal, Berge gt. Blens in meine Geſchichte der Cölniſchen Geſchlechter , ferner wegen der op

dem Berge eben dorthin und hierunten verweiſen. Außerdem gibt es in Hamburg, Lüneburg und Heſſen Geſchlechter dieſes

Namens ; von leßteren fommen namentlich 1295 Gerlacus in Monte und 1442 Bernd und Johan von dem Berge, in der

Sache des Meiſenbug ( ſiehe dieſen Artikel,) vor. Rüdſichtlich der weſtphäliſchen Geſchlechter dieſes Namens fann ich

nur anführen :

Von dem Siße Berge im Arnsbergiſchen ſcheinen abzuſtammen : Herman v. B., 1223 Zeuge in einer Urf. des

Kloſters Olindhaus, und 1275 Jordanus in einer Urf. von Scheda. Heinrich und Ruleman, Brüder von Berge, beſißen

1338 ein Lehn zu Afflen. Leßere auch einen Manſen zu Oberberge dem Grafen von Arnsberg lehnispflichtig.

Von dem Siße Berge bei Buer : Theoderich v . Berghe, 1248 Zeuge bei einer Belehnung des Grafen Herbord

von Dortmund, (er heißt 1254 in einer Urk., betreffend denſelben Gegenſtand, Theoderikus, Ritter von Bergin,) Arnold , Ritter

von Berge (miles de monte) 1254. Johann V. Berghe, der mit Goſta , ſeiner. Frau , und ſeinen Kindern Wilhelm,

Otto und Nicolaus 1331 eine Rente aus ſeinem Hauſe tom Holte verkauft. Herman v. Berghe , der 1338 vom Grafen

von Arnsberg den halben Hof Neuhof in der Pfarre Aplerbeck zu Lehn trågt und von eben demſelben Grafen ein Burg

lehn zu Hirſchberg beſißt. Helmich v . 8. Berge, der 1520 dem Kapitel zu Soeft einen Fehdebrief ſchict, ſo wie Weſſel

V. D. Berge , der 1530 für 5 Marf aus dem Hofe zur Dye Burgmann zu Stründede iſt.

Zu den Berge mit dem obigen Sparren gehören : 1407 Bernh. und Diederich, Söhne des verſtorbenen Diederich

v. d . Berge (Bernt iſt 1407 Senappe). 1509, Bernd v . 0. B. , und ſeine Frau Chriſtel N. , Stiftsdame zu Langenhorſt,

nahm 1668 im Kloſter Überwaſſer zu Münſter den Schleier. Ferner :

N. v. d . Berge , + vor 1526, h . Anna, 1526 Wittwe. N. v. 0. Berge, 5. N. v . Monninck

Diederich von dem Berge, verkauft 1526 dem Kloſter Marienfeld Grund

ſtücke, h . Anna 1526.

N. von dem Berge , h . N. v . Wullen, Tr. Don N. und N. von

der Horſt.

Gert Dietrich v. 0. B. zu Neuengraben , 1598 , h. Anna v. Tvrd zu Vorhelem , Tr. 3. Dietrich und Uppolonia v. Schnellenberg zu Schönholt

hauſen, 1598. Sic -wurde 1589 in ihrem 12 Jahre von Gert (Johann) v. Beverförde entführt , der fie aber wieder herausgeben mußte , er iſt

hernach enthauptet. ( Dieſe Nachricht iſt wenigſtens dem Jahre nach falſch , indem die Töchter dieſer Ehe ſchon 1590 und 1592 vermählt

wurden )

1. Anna, h . Gerlach von Groll zu Kloſter N. 3. Margaretha, h . 1590

2. Appolonia, h. 1592 Johann v. Althaus zum Adenhaus. Friederich von Nehem zu

Ruhr, + 1607 .

4. Dietrid) v. 0. B. zu Neuengraben , 1580 vom Stift

Fredenhorſt mit dem Richtershauſe zu Boitmar belehnt, +

vor 1611 , h . Mechtel v . Nagel zu Ittlingen , Tr. v . Adolph

u. Mar. Francisca v. U. zu Delwig, 1611 Wittwe.

1. Heinrich, 1611 v. Fredenhorſt belehnt. 2. Lucas Dietrich v. 0. B. zu Niengraben, h . Anna 3 N. 0. 0. B. , Tr.. 5. N. v . Drolshagen zu

v . Sdwangbell . Lüdidenbed.

1. Cornelia Anna, erſt Stiftsdame zu Meteln, 2. Bernhard, + im 3. Johann, † in Un- 4. Theoderich zu Neuengraben , Domherr zu Hildes:

h. Johann v. Bevernförde zu Nienburg. Kriege in Frankreich. garn gegen die Türfen. heim , bat 1601 als der lepte männliche Sproß den

münſt. Landtag um ein Adelszeugniß.

Stammtafel der Edelvögte vom Berge.

Widekind I., 1096 , Vugt der Mindener Kirche.

Widelind II. , 1124—1168 Vogt der Mindener Kirche, advocatus ecclesie mindensis oder auch miles ecclesie mind.

1. Wibefind III ., Bogt der Mind . Kirche 1176—1203 . Herr von Berge (de monte) 1185, Ethaliceberg 1198, Edelvogt 1200—5. 2. Florenz

+ IV. 30. April ( 10. April) vor 1223 , h . O. ( Wolhelda) 1224–32 ( advocatissa) . 1130_80 .

1. Widefind IV. , 1224—1269, Herr v . Berg, Vogt von Minden , auch Edelherr und Herr zu Schalkes: 2. Heinrich, 1205 3. Florenz , Ritter,

berg , + Ill. 38. Oct. ( 13. Oct. ), h. Mickeje ( Rickeſten , Richeidis auch Afetha) von Hoya, Tr. Heinriche . Dombr. zu Minden. 1223–54.

1. Benrich nobilis jnvenis 1254. Nob. advocatus 2. Volquinus v Schal: 4. Gerhard I. , Nob . advocatus de Monte 3. Irmgardis, h Con

de Scalkesberg, 1257, Ritter, 1257-82. Dei gratia fesberg , Domhr zu Min: 1262 - 1319, Dei gratia Nob . Advocatus rad, Graf v. Everſtein,

Advocatus ecclesie Mind., sive de monte 1263 -84. den 1269.Scholaſt.1277 de Monte et Schalkesberg sive de Minda 1259-83.

-90, Propſt 1292-1311. 1291–1321 , h . Gerburgis v. Homburg . 4 Jutta, h . Ludolph, Gr.

v. Wunstorp, 1282.

1. Aleid , Abtiſfin zu

Wunſtorf 1322–49,

+ vor 29. Dct 1350.

2 Widefind V., 1302. Domicellus de Monte 1310 , Nobilis dei gratia advocatus de Monte 1315 , Vogt zu Minden

1317, auch Edelherr zu Schalkesberg 2c . 1318—50, † am Tage des h . Ulrich (4. Juli) 1351 ? h . Lyſa (v . Solms ?)

1. WidelindVI., Erſtgebor: 2. Widelind VII. , Domhr. 4. Bernh. , 6. Symon, Dom- 8. Otto, 1350 9. Johann, 1350 10. Gerburgis, 1344.

ner 1339, Nob . Dom. de zu Minden 1338 , Probſt 1338—40, herr zuVerben 1862, Domhr. zu M. Probſt zu Minden 11.Lyſa,h.Nifol.Gr.

monte, advoc. Mind. 1349 1349–69, Biſchof 1369- tvor1314. Probſt zu Hameln 1358, Archidia- 1373, zu Hameln v. Schwerin, ſpäter

-86 domicellus 1383. 83, † III . Non Aug. 1383. 5. Heinrich, 1370 u . zu Verden kon zu Pattens 1377, Archidiak. zu Abtiſí. zu Mollenbed

3. Gerhard, Domhr. zu Minden 1339— 1339– 44. 1377, Probſt zu ſen 1367–80, Ohſen, + 1392.XV. 1350—60, zu Hers

58, Orchidiak. zu Lo 1350 – 65, Biſch. zu
Minden 1381 , + Biſdý. zu Min- kal. Oct. ford 1360-74 .

Verden 1363–65, zu Hildesheim 1365 1397, V.Non Oct. den 1384-98, 12. Aleid, 1344.

98. + XVII . kal . Dec. (14. Nov.) 1398. +1. Jan 1398. 13. Mechtilde, 1344.

Der legte des Geſchlechts. 14. Sophia, 1344.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 11
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Berge , ein Dortmunder Patrizier - Geſchlecht. Davon ſaß 1302 Herman v. Berge im

Senate und führte, wie neben , einen Sparren im Schilde mit drei , (2. 1. ) aufrechten Blättern im

Schildesfuße.

Berghauſen , Ort bei Soeft. Das Geſchlecht, welches ſich darnach ſchreibt, gehört zum

Soeſter Stadt- Adel. Bodo v . Berghuſen, 1266 Bürgermeiſter zu Soeſt, iſt der erſte, den ich von ihnen

finde, denn Elias v. Berchuſen, 1228 Zeuge in einer Urk. des Kloſters Grafſchaft, gehört zum Orte Bergh. bei Schmalenberg .

N

Bergibinc, vergleiche Borchibinc , führten drei Pfähle mit einem rechtsſchrägen Balken

überzogen. Tilman von Berdibinc beſiegelt 1344 eine Urf. zu Castrop , wie neben . Richard und

Euert, Gebrüder v. Borchibinc, Anverwandte des Euert Vridach zu Buddenborch, 1349.

Beringdorf. Atholfus de Beringtorpe , 1153 Zeuge in einer Urkunde des paderb. Biſch.

Philipp über Zehntſtreit zwiſchen Wilh. v. Holte und Sigfrid v. Hufe.

Berlage, der Siß iſt mir unbekannt. Im Jahre 1150 erſcheint Gilbert de Berlage unter den Eblen und

Freien in einer Urf. des Biſchofs Philipp von Osnabrück.

Bermentfeld . Bermmenthfelde. Der Sitz iſt vielleicht das ießige Barnsfeld , Rittergut

im Kreiſe Borken, Amt Ramsdorf, Grafen von Landsberg-Velen gehörig . Sie führten drei, bald rechts

bald links ſchreitende Vögel im Wappen und find daher mit den Velen , Bitter 2. wohl eines

Stammes. ( Vergl. auch Berentfeld.)

N. v. Bermentfeld.

C 1. Ķerman, 1281. 2. Gerarb gt. v . Bermenefeld , Mitter 1281 , h. Gozcia , verkaufen 1288 Nienhoven im S. Dülmen,

der St. Georgscommende in Münſter.

1. Johann, 1288. 2. Gerhard, 1288. 3. Liza de novo castro , 1288 .

Johann , Anappe, verkauft 1353 mit Frau und Kindern ſeinen Haupthof Odink im Rirchſp . Südlohn dem Biſch. . Münſter, h. Chriſtine.

1. Johann, 1353. 2. Gerhard, 1353, 3. Rudolf, 1353. 4. Hermann, 1353, Ritter 5. Adolf, 1353. 6. Liza, 1353.

Ritter 1374. 1374.

7. Wibbefe, 1353 .

X

Bermentloe, wahrſcheinlich aus dem Stamme Horn . Bernt Bermetſoe, der mit mehre:

ren anderen unter den Hauptleuten Johann v . Lieuendal und Laurens Birkeimer v. Nürnberg gegen

Herzog Gerard von Jülich - Berg und Gerhard von Loen , Herrn zu Jülich und Grafen v. Blanfen :

heim zu "Felde gelegen hat , demnächft von ihnen gefangen in Grevenbroch eingefertert geweſen iſt,

wird 1453 freigegeben und ſiegelt, wie neben , mit zwei ins Kreuz gelegten Hörnern .

Berneck , Baſtard- Familie der Grafen von Styrum , führen zwei Adlers

flügel als Wappenfigur, welche ſich auf dem Helme wiederholen.

R. b. Limburg -etyrum .

1. Philipp Ferdinand , fürft, regierender Graf von Limburg - Styrum 2c . , † in 2. Ernſt, Fürſt, reg .

Bartenſtein , 10 Sept. 1794. Er hatte mit Maria Thereſ. Sartori 2 na- Gr. von L. Brond:

türliche, von ihm anerkannte Kinder , welche von der Kaiſerin Maria Thereſia horſt-Styrum .

in den Reichsfreiherrnſtand erhoben wurden.

4

1. Ernſt Philipp Carl Johann, Reichsfreiherr v. Berned , geb. zu Budlingen, 2. Francisca v . Berned ,

24. Juni 1767, Hauptmann im Hohenlohe -Bartenſteiner Jäger-Regimente, Nitter h . N. von Ferrari in

des limburgiſchen Löwen und Meritenordens , ſo wie des Hohenlohe-Walden- Lifſabon.

burgiſchen Phönirorbens. Am 20. Juli 1790 von dem Fürſten Ernſt zu Styrum

belehnt mit dem Gute Brenſchede in Weſtfalen, wo er ſpäter lebte und am 18.

Dez. 1804 von demſelben Fürſten die Anwartſchaft auf das Gut Rechen be

kam, da er in der franzöſiſchen Revolution ſein Vermögen verloren hatte , h .

Chriſtiane Philippini Gaab.

1. Phil. Ferdinand, geb. u. 4. Maria Franz Philipp Ernſt, 5. Mar Grnſt 6. Maria Ernſt, geb. in

+ 16. Okt. 1790 in Ansbach. geb. in Bartenſtein , 28. Nov. Friedr. Anton, Elpersdorf bei Ansbach.

2. Carl Phil. , geb. 16. Sept. 1793, Gerichtsſecretair in Dort: geb. in Unsbach 6. Mai 1797, † 20. Dec.

1791 , + 17. Sept. ejusd. in mund, h. AntoinetteMichels, + 17. Juni 1795, 1849, H. N. Brinkmann ,

Ansbach 29. Aug. 1842. +17.Juni1796. zuleßt wohnh. in Bren

3. Friedr. Louie, geb.u. + 26. dhede.

Juni 1792 in Bartenſtein .

Charlotte, geb. 1835.1. Chriſtine Philippine , geb. 2 Erneſtine, geb. 3. Amalie , geb. 4. Mathilde frieberife, geb. 5. Carl Ernſt, geb.

25. Juli 1825, h . N. Voele, 12. Febr. 1827. 15. Sept. 1828. 30. Sept. 1832.
4. Dec. 1834 ,

Kfm. in Herne,
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Berninghauſen , urſprünglich Beringhauſen , führten in Gold drei (2. 1.) rothe

Schlägel, andere nennen fte Shabeiſen . Sie ſtammen von dem gleichnamigen Siße bei Meſchede,

welchen ſie von 1200–1649 ununterbrochen beſaßen. ') Sie kommen zuerſt 1190 ( Johann v . Bering

huſen als Zeuge) in einer Urkunde des Abts von Corven , dann ſpäter Häufig in weſtphäliſchen

Urkunden vor und ſtanden in dem 14. Jahrhundert den Grafen von Arnsberg ſehr nahe. A18 1368

den 25. Auguſt Godfried , Graf von Arnsberg mit ſeiner Gemahlin Anna von Cleve , feine Grafſchaft

dem Erzſtifte Cöln verfaufte, weil ſie von demſelben eingeſchloſſen ſei, und nur durch daſſelbe ver .

theidigt werden fönne , beſiegelten die Urfunde die Ritter : Anton v . Redder , Rutger Rettler und die Anappen Heinrich

Wolff, Arnold Hafe , Wilhelm Quatterland , Arnold Berninghauſen , Johann Schürman und Conrad Vrede, dann die

Städte Arnsberg, Eversberg , Neheim , Grevenſtein und Hirßberg. Arnold wurde 1373 vom Erzbiſchofe von Cöln zum

Amtmann von Eversberg beſtellt; viellicht der Lohn für die Mitwirkung bei dem Verkaufe. Neueling v. B. , Sohn von

Thomas , ſchwört 1417 als Amtmann zu Euersberg der Stadt Dortmund , den Landfrieden zwiſchen ihr und dem Erz

biſchof von Köln zu handhaben .

Heinrich v. Berningbauſen , Berr zu Berninghauſen 1313.

Johann 8. B., Burgmann zu Rüden 1334 .

Nolbefen ( Arnold) v . B. zu B., Burgmann zu Rüden 1338–89.

Urnold v . B. zu B., 1370–1414, h . Bela v. Bettinghauſen.

1. Beinrich v . B., 1413 Herr zu Berninghauſen, Bleſenol und Gevelinghauſen, fommt 1438 mit 2. Albert, Probſt zu Meſdhebe. 4. Catharina

ſeiner Sippe im Patroklus-Stift zu Soeſt vor, h . Mettilde v . Hanrleden, Tr. des Ritters Gobbert. 3. Thonnies (Anton) , 5. N. 1413.

1. Gobbart, 1438 2. Chonies, 1438 3. Hein: 4. Arnold, 1438 5. Hennefe, † imp.1459, 6. Johan, 1. Arnold, 1438, theilte 2. Sonrads

verkauft 1444 Gut zu Gevelinghof, h. rich , Probſt zu Meſche- h. Marg. v. Huchelheim , h . N. N. 1421 mit ſeinem Bruder 1438, h.

Eftinghauſen , 4. 1. Gertrud 1436. h.Belefe. de 1449 63, Erbin zu Laer, Wwe. Don ? h. N. N. Greta.

N. N. 2. Lyſa , 1459 Amtmann zu Volbert v. Asbeck. Sie

1461 . Eversberg. ſchenkt 1483 Südelheim

an Klofter Galilea.

zu Belmede.

1. Gobbert. 1. Lyſa. 2. Georg. 1. Gert. 2. Johann, † 1487, 3. Thonnies, Bolpert , + vor 1495, h. 1. Thomas. 2. Arnold.

2. Wilhelm. 3. Johann, beide Paſtore u. 1491 mit dem Bes: 1483—1499, h . Lyſa v . Boidauſen, 1515 1477, h.

3. Diederich. pergut zu Sulthauſen Anna v . Eckel- Wittwe, Tr. von Arnt u . Belefe.

4. Heinrich, Dechant. bei Geſece belehnt , born, 1499. Eliſ. Rump.

1. Anton v. B. zu Eckelborn, faufte 2. Johann zu Antfeld, 1509 mit 3. Ägatho. 1. Gers 2. Johann , 1485 von 3 Ger: Anton, 1504, 5.

Langenſtroots Out zu Mengel, 1508 Göln mit einem Burglehn zuMens hard, Cöln mit einem Burg: harb, leib, berfaufen

damit belehnt, h . Aleid . den belehnt , † vor 1527, 5. N. h N. N. lehn zuRüben,Suttorp 1516 Bettinghau

v. Plettenberg . und Warſtein belehnt, ſen an RI. Lies:

bern .h. N.

1. Johaun v. B. zu E., 2. Anton », B. zu Johann v. B. , 1527 mit dem Marg. , 1. 1516 1. Johann, 1517 2. Ludwig, 3. Bol: Anton, h .

h . Willa v . Büren zu Mengel (langen: Burglehn zu Menden belehnt. Heinrich v. Dern- für ſich und fein 1537 , bes pert, Gliſabeth ,

Ningelſtein, Tr. v. Bern- ftroot ), h . Eliſ. v . Herr zu Antfeld , h. N. von bady. Bruder belehnt, lehnt 1552 4. Phi : 1546.

hard u. Anna v. Hörde. Knipping. Spiegel. Umtin . zu Hirſch- h . Cath.v. lipp.

berg , † vor 1537. Brenfen .

1. Jodofus v. B. zu 2. Anna , Arnold v. B , h . Agnes von Johannn , h . N. N. Johann, Herr zu Laer, 1561 2. Anna, Albertine, wird 1455

E., † 1553, h . Clara h.Arnold Aſchebrock zu Malenburg. Tr. belehnt , h . Cathar. 8. Fur- 5 Mars Nunne zu Şimmels

p . Krafenrügge, Ir. v. Schors oun Gevrg und Anna von ſteuberg, 1582—87 Wittwe, port .

von Conrad u. Clara lemmer, Billerbeck. nach ihrem Tode brach Con- Erwitte.

v. Der. 3 gohan .

tin v .

kurs aus.

1. Anna, + 1607, h. 1. Anna,h.Ju- 2. Anton,t 3. Joh . , Dom: 1. Cath. , 2. Marg. , 3. Joh . Heinr. 1. Amalia, Erbin zu Ber: 2. Arnt. 3. Anton.

Germ . v. Pentling zu han v . Hugen : 1642 imp . herr zu Hildes: 6.30h. h.Dieb.y . Rabe v . B. zu ninghauſen, h.N. v . Schnels 4. Theodor, 1585 --

Hilbert u. Beſthems pot zuilbed u. 4. 1. 1682 heim, + 1637. v. Für: Gaugre: Antfeld 4. An . lenberg. 1616 Abt zuCorven.

merbe, + 1594. Goſewindel. An. Cath. 4. Suſanne, h . ſtenberg ben zu Sib- Met.Urſulav.

Duelacfer 3af. v. Mün: zuStirpe. linghauſen. Gaugreben ,

2 Anna v. fter gt. Dahl. Ir . V N.N.u.

Schorlem N.v.Schade.

zu Salwey .mer.

Johann Caspar Rabe v. B. zu Antfeld, h . Eliſ Judith v . Ruman zu Adorf, Tr. von Franz Bernh. und Wilhelmine Ruſine v. Hanſtein zu Wenchaus.

1. Barbara, h . Johann

a. Derſch zu Bodenfeld.

2. Johann Nabe v . B. zu U. u. puff, h . Eva Maria v. Dalwig zu Boff, Ir. v . Georg Herman u. Anna o. Nuſen

zu Bömſen .

Johann Georg v . B. zu A. u. 6., h. Johannetta Maria Puigt s . Eløpe zu Siblinghauſen , Ir. von Caspar Chriſtian und Mett. Eliſ. von

Gangreben , Erbin zu Siblinghauſen .

Anna Eliſ. Regina v. Berninghauſen, h . Otto Beinrich v. Beeſten zu Heide und Hoff.

1 1650 fam er an Schnellenberg , 1700 an Scenf und von Gaugreben, 1750 au v. Hanrleden und zulegt an v. Spiegel , die ihn

an Graf Spee verkauften , von dem ihn ein Bauer für 14000 Thlr. erwarb.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
12



44 Bernt. Beesten.

Bo

Bernt, wahrſcheinlich aus der Familie Brent, von der ich in meiner Geſch. der Cölniſchen

Geſchlechter die Abſtammung mittheilte , iſt die folgende Ahnentafel auf einem Grabſteine in der Kirche

zu Havirbeck.

Bernten. Velten . Graes. Frefe. Schulenburg. Senden.

Monil. Morrien. Roede. Landsberg.

Beeſten Werpe. Bevern. Scheuling. Schonebed . Hake.

O Berentfeld , wohl ein und dieſelbe Familie mit den Bermentfeld , ſtehe oben . Adolf von

Berentfelde verpflichtet ſich 1398 der Stadt Dortmund mit 4 Mann und 4 Knappen für die Dauer der

Fehde der Stadt mit dem Erzbiſchofe von Cöln zu dienen und dem Rittmeiſter der Stadt zu gehorchen. Die Pferde, die

ihm fallen , bezahlt die Stadt. Der Sold, wie viel iſt nicht geſagt, foll ihm monatlich bezahlt werden .

D

Berſtrate, ein jeßt verſchwundener Ritterſiß mit Gericht im Amte Werl , jeßt zwei

Bauerſchaften , Ober- und Nieder -Berſtrate. Davon ſchrieb ſich 1. ein Dortmunder ſtadtadliges Ges

fohlecht, von dem ich finde: Johann B., 1343 Senator zu Dortmund , Herman , 1383 desgleichen.

Beide ſiegelten wie neben, mit zwei aufeinander geſchobenen Schilden. Leşterer ſaß noch 1391 im Rathe.

2. Ein Rittergeſchlecht, davon finde ich: Heinrich v . B. , 1238 in nächſter Umgebung des

Grafen von Arnsberg . Diederich, 1263 und Nicolaus, 1265 Vafallen Conrads von Rüdenberg. Thes

oderich v . B. , Ritter, 1266. Heinrich , 1276—1288. 1279 ift Herman . B., Sohn des verſtorbes

nen Ritters Theoderich v . B. und der noch lebenden Sophia an dem Gute Holthauſen bei Dlinchuſen betheiligt. 1298

überläßt Herman ». B. , Knappe des Grafen Guerhard von der Mark den Hof Weringhauſen bei Erwitte , den er von

Herman, Ritter von Volmeſtein zu Lehn trägt, für 60 Mart. dem Kloſter Benninghauſen. Gerhard und Johann tragen

1338 einen Manſus zu Edinchuſen vom Graf v: Arnsberg zu Lehn . Herman v . B. überträgt 1350 fein Recht an Nort

hof vor dem Grafen von Limburg, als Lehnsherrn, ſeinem Bruder Johann. In den Lehnsacten von Limburg kommen

ferner vor : 1411 Henrich , 1442 Johann , 1448 Heinric), 1495—1501 Gerlich v. B. , und zwar wurden die legten drei

belehnt. 1506 die Schweſtern Marg. , Hilfen, Gertrud und Elsken. Die leßte Erbtochter h . einen v . Neheim , der das

Berſtrater Wappen annahm. 1530 beſaß Wichard v. Enſe und 1548 Dieb . von Plettenberg , der Wichards Erbtochter

geheirathet hatte, Berſtrate, welche bis Ende des vorigen Jahrhunderts in ſeiner Familie blieb.

Berswordt, führen wie neben einen goldenen Eber in Roth . Der Eber iſt auf dem

Helme wachſend, oft ganz zwiſchen zwei rothen Adlerflügeln wiederholt. Genealogie und Nachrichten

über dieſes Geſchlecht in meiner Geſchichte der Herren und Freiherren von Hövel I. Bd.

Beeften , ftammen von dem gleichnamigen Gute in der Grafſchaft kingen und führen in

Roth einen rechtsſchrägen filbernen Balfen mit drei rothen Ringen beladen. Ich finde: Johann von

Beeſten gt . Pape erhält für 100 Marf , die er er auf Haus Gravestorp verhypothefirt hat , ein Burgs

lehn des Schloſſes Bentheim . Margr. Agnes v . Schele, Wittwe v . Beeſten zu Dverfamp, Her. Adrian

v . Beeſten und B. H., Frau zu Beeſten , unterſchrieben 1710 einen Vertrag. Clara Maria v. Beeſten

1712, † 1733, 5. Rudolf Henrich von Biſchopind zu Nunig und Telgte , + 1714 ohne Erben .

Johann v. Beeſten gt . Pape , b . N. v. Jorne , Tr. von Weſſel v T.

1. Juhann, theilt 1462 mit ſeinen 2. Eiland, h . 3. Rutger, 1463–78, 1. Aleid v. 4. Weſſel, 5. N.'8. 5. Heinrich.

Geſchwiſtern die elterlichen Güter Gerhard Me. Schonfeld gt. Grasdorf, wiederverh. Hövel, Tr. von 30- 6. Grrlics.

u . Fiegelt wie beſchrieben . verben 1475. an Herman v. Belen 1487 . hann , 1455.

1. Rutger. 2. Anna . 3. Jobſt 1491 , + 1543.

Jobann v. Beeſten gt . Pape, h. 1377 auf St. Lukas Ev. Mette v. Gamwide , Tr. von Bernb.

1. Johann bekam Sythen, h. Anna von Hagenbeck. 2. Zobofus , verzichtete auf die Güter 1416.

1. Johann, Serr zu Syihen , h. 1481 Tag vor Math . Apoſt. Cunigunde v . Weſterholt, 2. Chriſtine. 3. 3 ba. 4. Seinrich. 5. Franz. 6. Bela.

Tr. von Burchard.

1. Johann v. Beeſten, Herr zu Sythen, h . 1513 Anna von Diepenbruch zu Buldern, Tr. Rutger

und Sophia Hacke zu Reuſchenberg.

2. Iba , h . Herman von und zu Schwans :

bell, 1496–1540 .

Margaretha von Beeſen , Erbin zu Sythen, h . 1530 Conrad v Mettler zu Uſſen.

N. v . Beeſten h. N. v. Rongers.

N. Beeſten , h N von Plettenberg , Ir. von N. u . N. v . Stappel.

Franz v . B. zu Overfamp, h . Clara v . Quernheim zu Behme, Tr. von N. v. Quernheim zu B. u. N. v . Stebing.

N. v . B. zu Overfamp, h . N von Füllen zu Dratum , Tr. von N und N. v. Amelunren zu Wehrden .

1. Jobſt Adrian v . B. zu D. und Heie , h . Margreth Eliſ. v . Druchtleben zn Heinholt, Erbtr. zu Heide, Ir. v . Wilh . 2. Maria Agnes v. B.

Georg und Eliſ. v . Erter zu Herberhauſen .

Otto Heinrich v. B. zu Heide u. Huff, königl. Preuß . Landesdeputirter der Grafſch. Ravensberg , h . Unna Eliſabeth Regina v . Beringhauſen zu

Antfelt , Erbin zu Buff , Tr. von Johann Georg Philipp und Johannette Maria Voigt v. Elspe zu Siblinghauſen. 2. Eleonore Chriſtine von

Donop zu Wöbbel, Tr. von Henr . Herm . und Gertrud Dorothea v. Groten zu Stielhern.

ex 1ma. 1. Catharina Charlotte , 1724. ex 2da. 2. Juliane Marie Cuiſe. 1732 Stiftsdame zu Quernheim , † 1746.
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Bettinghauſen, ein Siß im Amte Erwitte, ſpäter durch zwei Berninghauſenſche Erb

töchter in zwei Güter getheilt. Das Wappen der dorther ſtammenden , im 15. Jahrhundert ausges

ſtorbenen Famile iſt mir unbefannt. Ich finde: Adolf v . Bettinghuſen , Ritter und Erbvogt des

Kloſters Liesborn , vergleicht ſich mit legterem wegen der vogteilichen Rechte und des Lehns 1186

durch Vermittelung des Köln . Erzbiſchof Philipp. Hermann 1. Bettinghuys , Ritter, 1304–14 .

N. v. Bettingbauſen h . N.D

1. Gotſchalk v . B., 1. Hermine 2. Bela v . B. , Erbin zu Bettinghauſen , h . Arnold von Berninghauſen gegen 1360.

1. Herman. 2. Lambert . 3. Stina. 4. Bela. 5. Regula. 6. Jutta.

Beveren , von dem gleichnamigen Orte im Biſchthum Münſter ſtammend. Das Wappen ift :

in Gold zwei, viermal nach oben edig geſchobene, rothe Querbalken, auf dem Helme eine goldene Säule

mit 6 ſchwarzen Straußfedern beſtedt. Das Wappen iſt bei der Erhebung in den Freiherrnſtand 1679,

21. Aug. durch Kaiſer Leopold vermehrt , nämlich : quadrirt , 1. unten rechts , in Blau eine weiße

Muſchel; 2. oben links, in Weiß ein rother, goldgefrönter, zum Grimmen geſtellter, doppelt geſchwänzter

Löwe ; 3. unten links in Roth , zwei weiße Roſen mit gelben Bößlein und über denſelben in der Mitte

ein weißer Stern ; 4. oben rechts , in Roth eine filberne, goldgefrönte Maulpramme. Ueber das Ganze einen goldenen

Herzſchild mit zwei gekrümmten ,rothen Balken. Auf dem Schilde drei Turnierhelme, von denen der rechte die Mauls

pramme, der linke zwei Pfauenſchwänze, der mittlere ein goldenes Geſchirr (Topf) mit ſechs ſchwarzen Federn als Helizierde hat.

So blaſonirt das Diplom. Die Familie hat mit den Beveren in den Niederlanden nichts gemein , und iſt auch keine

Dynaften - Familie geweſen , obgleich ſie es zu erwirken gewußt hat, daß beides in dem obigen Freiherrn: Diplom geſagt iſt.

Es iſt daher Alles , was Robens über die von Beveren vom Schloſſe Beveren zu Antwerpen, 964–1475, und über die

elf fabelhaften Theoderiche aus Meyers flandriſchen Annalen abgeſchrieben hat, nicht hierher gehörig . Eben ſo unrichtig

ift feine Angabe , daß die Beveren ihren Namen von den Bibern entnommen haben , weil ſie urſprünglich im Lande der

Schilfe, unter den vielen Bibern gewohnt hätten. Es gehört dieſes zu den vielen abgeſchmadten , verſtandloſen , der

Geſchichte und dem Stande unwürdigen Erfindungen , welche ſich bei jeder von ihm beſprochenen Familie in einer andern

Form wiederholen und womit er ſein Buch intereſſant zu machen und den Familien zu ſchmeicheln geſucht hat. Es

ftimmt dieſes alles 10 wenig mit den Urkunden , als ſein bei ihm abgebildetes Beverſches Wappen mit dem Freiherrns

Diplome.

Was Dr. Hinſen angibt , iſt im Allgemeinen , mit Ausnahme degjenigen was er über die Dynaſten -Qualität

und die Abſtammung von Antwerpen und von den Theoderichen ſagt, richtig; ich laſſe es hier ergänzt folgen , wobei ich

ſeine irrigen Angaben in Klammern geſeßt habe . Vorangängig aber theile ich das mit , was die Urkunden über die

erſten Spuren der Familie enthalten . Gleichfalls folgt eine Stammfolge der Beveren in den Niederlanden, um zu zeigen ,

wie man abweichend von Robens und Hinſen dort die Fortpflanzung nach Weſtphalen aufſucht, wofür bei der Vers

ſchiedenheit des Stammes gar kein Grund vorliegt , und wie durch dieſe und tauſend andere Wilführlichfeiten , ſelbſt

geachtete Genealogen dazu haben mitbeigetragen, die Genealogie, eine der wichtigſten Gehülfinnen der Geſchichte, in Miß

achtung zu bringen.

N. v. N. h. N., welche ſich wiederverh. an Lubbert v. Beveren , der als Zeuge 1138 unter den Miniſterialen des münſt. Biſchof Werner

vorfommt .

1. Lubbert, Miniſteriale der münſt Kirche, baute und dotirte 2. Tochter, h. N. 3. Dtburgis, h . N. 4. Wather, ( 1142 Walthard) 5. Theodor

Kloſter Hunholte 1142-1152. V Schönebeck. D. Beuernen Möncy.

1. Aleid. 2. Goswin . 1. Godfrid, Domherr zu Dünſter. 1. Engelbert. 2. Walther. Lubbert v. Beuernen .

2. Heinrich v. Schonebec .

1151 Heriman v . Beverne. 1154 Warnolfus v . Beverne. 1172–74 Lubbert oder Lubbert V. B. in Urkunden

ber münft. Biſchöfe als Zeugen. Lepterer war 1173 auf dem Hoflager des Kaiſers Friedrich zu Goslar . 1177 Ludolf

v . B. , 1178 unter den Miniſterialen im Gerichte zu Almunsberge (vergl. Aſendorp ). Lubbert v. Beueren , 1196 mit

ſeinen beiden Söhnen 1. Lubbert, 2. Albero , belehnt mit einem Zehnten zu Dinhauſen. Sie ſchenken im ſelbigen Jahre

dem Kloſter Dinkhuſen 2 Schillinge Rente. Nicolaus v. Beuern , Burgman zu Bentheim , beſtegelt 1264 eine

Urkunde des Grafen Otto von Bentheim . Johann v . B., Burgmann daſelbſt, ſchenkt 1372 ein Mark jährlich aus der

Bauerſchaft Weſtenberg der Kirche zu Bentheim . Sein Siegel iſt mit zwei halben und dazwiſchen zwei ganzen Spißen

quergeſtreift. 1332 Gerlach v. Bevern , Knappe , Jutta , ſeine Hausfrau ; Johann v. Bevern ſtiftet 1388 für ſeine

Eltern eine Memorie. 1398 genehmigt Bernard , Graf v. Bentheim , daß das Burglehn , welches ihm Johann v . B.

an dem Steinhofe aufgetragen hat , auf den Richteringhof verlegt wird . 1401 werden Friederich v . B. , h . Druda ,

und Wenemar, Brüder , von Graf Bernh. v . Bentheim mit einem Hauſe und Burglehn zu Bentheim belehnt , ebenſo

erſterer 1413 mit dem Hofe zu Varwerke und Klavekamp im Kirchſp. Schüttorp. 1416 ſtiften Nicolaus V. B. und ſeine

Frau Jutta einen Altar zu Bentheim .

N. v . Beveren. N. v. Bevern .

1. Johann b. B., h. Cunigunde, verkauft 1328 einen Zehnten zu Nustorp im Kirchſp . 2 Nikolaus. 3. Abolf. 1. Gerlach. 2. Berman .

Havirbed . 1328 beim Verkauf thätig.
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N. v . Amſtel.

1. Egbert , von ihm ſtammen die v . Amſtel. 2. Diederich I. , $ err zu Beveren , h . Ada v . Aalſt und Waas , Tr. von Boudewin .

Diederich 11. , Herr von und zu Beveren , 1160, † 1174, h . N , führt, wie ſein Vater, das Amſtelſche Bapppen.

' 1 Diederich III . v . u . zu B., h . Ada v Soucy, Tr. v Raoul u. Agnes a. Hennegau. 2.-4. Söhne, tt imp.

1. Died. IV. V. u . zu B. u. Digmuiden, h . Beatrir v . 2. Agnes, h . Gerh . 3. Adela, h.Wilh . 4. Ada, † 1264,5. 5. Roelof I. v . B., Ritter, nahmdas Löwen

Dirmuiden, Wwe. v. Egid.v.Grit, Erbin d . Burg: 1. Grimberg. V. Hontſchoten . Gobert v . Moncha- fche Wappen an, einen ſilbernenQuerbalken

grafſch .Dirmuiden. lon . in Roth, h . Adelia v.Heusden, Tr. Bartolds .

1. Dieder. V.,41274, begrab. zu Valencien, h . Marg. v.Briennes, 2.Beatrir. i . Died., 2. Roelof II., vermehrte das Wappen durch einen Bärauf dem Bal
Tr v . Erhard zu Rameru in Frankreich. + coel . ken , h . Maria v . Rebelgen, Tr. v . Daniel.

1.Şugo, Duminicaner, + 1286 zu Valencien. 4. Iſabella , h. Heinr. » Löwen zu 1. Daniel, 2. Roelof. ful Stammvater derBeveren (auch 3. Joh., Mönchy

2. Died . V1., timp., h . Agnes v . Bellvel
Gaasbeck.

Snappe, del castore, ) in Weſtphalen, Litthauen und zu St. Gertrud

3. Joh., Biſchof v Potenza,verkaufte 1312 5.Aegid.,timp.,h. Heilw.vGavre. h . Soete Preußen ſein, was aber ganz urkundenwidrig; in Löwen 1308.
Beveren als Leptlebender. 6. Philippote, h Jac. v . Werchin , 8. Amela h . Catharina p . Nhebe, Tr. v . Friedrich.

Seneſchall v. Henegau . roy.

1. Johann, 1347. 2 Peter, 1355. 3. Heinndy , Knappe , 1347 , 5. Florentine von dem Tempel , Tr. von Wolters.

1. Rvelof, 1349,h .Suph v. Nover, 2. Arnt, Philbp,1382-85,5 Elif Minnebude, 1. Roelof, 2 Suete 3. Wilh .,Knappe, 1360, wegen Dortrecht 1395
Tr. v . Diebrich ,Ritter u . Präſident timp . Tr v . Nynhouts. Stifteten 1381 die oder Svete, ttimp . auf dem Landtage im Haag , h . Gertrud v . Ger

zu Herzogenbuſch. Kapelle in d.groß Kirche zu Dortrecht. dern , Tr . von Wolters.

Thomas, 1417, h . Wilhelmine Didbier zu Wilhelm , 1384, 1 Daniel, 1399,h Sueta v. Beveren, ſtiftete1431 2. Sueta, Mutter im Kluſter Marien

Herzogenbuſch h . N v. Boge. die Bewerſche Kapelle in der groß . Kirche zu Dortr. born zu Dortrecht 1432.

Roelof, 1441 – 49Scheffen zu Herzogenb., h . Sueta, ſtiftete 14310 Kapelle, h . 1. Wilh , Snappe, 1431, Mitſtifter 2. Bertrade,h 3. Jacub, Sdjeff Dort.
Wallburga v . der Aa. , Tr. Don Wilh . 1. Daniel v . Beveren, der Kapelle, + 1464, h . Cath. v . Barwuutħaaf. h . Joh. Byzante, Tr. v .

2. Giſelbert v . Neißen . Weede, Tr. von Henr. Simons.

Roelof, † 1504 in Nov. , 1. 1. Nicolaus, 18. Juli 2 Sueta, + 1494,h . 3. Jacob, 4. Daniel, +imp. 7. Barb ., h . Cur: Daniel, Canonicus der

Anna Monnir, Tr. v . Joh ., 1471,4 .N.Blankaart. Wilh. v Bracel, 1437 , 4. 5. Sueta , Nonne nel . Henrici,Bür. groß. Kirche zu Dortr.

Präſident zu Herzogenbuſd . 3hr Sohn Wilh . , * Snappe. Elif Sprin- 6. Giſelberta, h . Peter germ . zu Dortr.

coel. ger, Tr.v.Did . Tad ,Bürgm.zuDort.

1. Joh ., 1527 2. Hector, h . Maria 4.Walburga, h . 6. Elif., 1). God. " Wilhelm , Secretair zu Dortrecht, mehrmals Geſandter , † 1595, 9. Feb.
Präſid. zu Her: v . Gerwen. Hen. v . Veen . 3egel . h. Maria v. Brarfel, Ir. von Nicolaus.

zogenb., .Elif. 3.Wilhelmine,h . 30- 5. Celilia ,h . Adri: 7 Corn , h luc.

Spiering. gode zu Hardinrfeld. an v . Wyd. Amerzonen .

1. Robert, 2. Hvelvf, Scheff- zuHerkugenb , h .Anna 4. Walburga,5. Corn. v. 1. Jacob, † coel. 1510. 5. Peter, Bürgerm . zu Dortr., † 1554, 6

h . Varg . v . Schuite. Davon 1.Hildegund,h. Floris Mechelen. 2.Marg .,h .ReinerdeJonge. 1. Uleid Muis v. Holy , Tr. von Anton
v . Erp. v . Eid 2. Iſabella, H. Joh. Monir 3. 5 Roberta, h Joh v Bru: 3. Clara, h. Joh . de Witt. Bürgermeiſter zu Schiebam , + 1538.

Cecilie h . Peter v . Eyd. heza , Ritter. 4 Nicolaus, h Jacobine 2. 1541 Engelberta v . Lynden, + 1573.

3 Cornelius, Droſte zuBergen, Hauptm. Sdnout,

h. 1. Lana v. Vlierden , Tr.V.Rombout,

2. Clara Cheres aus England

1. Johann Rob. ex Ima. 1. Joh . D. B. zu ex 2da. 2. Clara , h . 1. Nicolaus, 2 Cornelius, Scheff.zu i Cvrnel . , geb. 2. Wilh. , 5.Mar. 3. Jacob,

V.B.Z. Berlifom , Oſterwyd, h . 1.Apollonia Floris v . Greitenbruch. Schulteis zu Dortr. , h. Cath .v. dem 1528, + 1586 , v . Heerjancdam . h . Nys
h . Urnvida von v. Eyck, Ir. von Peter . 3. Juliana , timp. Schiedan , Kempe Dav 2 Söhne, Bürgerm . zu Davon Aleid , h . burg v .

Gyd , Tr. v . Peter. 2. Cath. v. Pilgrum, Tr. 4 Maria , h . Died. h Cunera. it imp. u. 3 Tr. Dortr. , 5.1598 Adrian v. Beau: Driel.

von Laurenß. 1. Dyenburi . Yucht. 3. - 6 . Töchter. Mar. v . 0. Valit. mont.

1. Robert v.B. zu Berl., h. ex 1ma. 1. Cornelius, Serr 1. Joh . 2 Heinr., h . Maria v.Ravens: 1. Wilh ., t 2 Maria, h.Adam 1 Aleid, h . 4. Corn ., h .
Mariav.Erp , Erbtr. v .Go: zu Oſterwyd . +1593, way . Davon 1 Philip, 2 Glas, 1631,5.1565 Bugt. Math. v. Uleid v . Ba

dert zu Lantfeld. Davon 1 ex 2da 2 Wilh zuWyenberg . h . muſta 3.Anna, 4. Johan,tt coel . 5. Emcrentia 3 Jakomine, h . Gues. rendrecht. Ers

Tochter, † jung. 3. Apollon ., n .Roelofy. Gyd. v.Dele. Gurnelia h . Arnt. Honthorſt. von dem Cornelius deWit. 2. Corne: bin zu Ba :

2. Peter, t coel. 4. Maria, h. Jacob de Jonge . 3.Maria , +1618,5. Joh.Vers Gyube. 4. Aleid, h . Joh. lia . rendrecht u,

3. Maria, h . Gisb. v . der meulen. v . Meeben 3. Elif. Zwynbrecht,

Schout. 4. Hadewa, h . Jacob Kleef. 5. Peter, h . 1. Sus 3. Peter, + 1638 .

4. Marg . h . Sen. Bruninr. 5. Jakomina, 5.6 Vermeulen . ſanna Lopes. ++ imp

2. Anna v . Berdel.

1
4
.

M
i
c
h
e
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vere .

Jobann, lebte 1610 zu Dortrecht, h Catharina Duiſt. 1.Cornelius,Nitter, 2. Maria ,h.Conr. 'exlma 2.Emerenta. 1. Abraham 3.Soph.

Bürgerm . zu Dortr., v . Ruiſch, Nitter . 3 Peter, gb . 1599, 3.Barenfeld h . Peter

1. Cunera, h . Clas 2. Johann, h . Apollonia 3. Jacob , h Anna Pelt. Geſandter infrankr., 3. Cornelia, h. Kauptm ., h Lucia fimp.1663, v . No:
v . Wiele . V. Kettlar Davon 15 Davon 1 Sohn Gurne: Englandac., 6.Chriſt. Juh. v . Mewebe. D'Orſchot. Davon h. Gliſ.

Kinder. lius Pyl. 4. Carl , 5. Marg. 3 Töchter. Nuiſdh. 4 Nuys:

Goubezwarb. 1. Cornelius, geb. 2 Jacob zu burg , h .

Davon 5 Kinder 1593, h .Cvrnelia Schwynes Wilh.

v . Suyl. drecht, Bür- Paats .

germ. zu

Dort.h. Jos

hannev.Wit,

9. 9. 31 .

tt coel.

1. Wilhelm zu Strevelshod, 2. Johann zu Develſtein 3. Cornelius zu Weſt- 1. Adrian, Oberſt, 2. Franco, Nentmſtr. 1. Alida, h Cornelius Pompe
Nath in Südholland, h. Cor: bei Dortrecht, † 1673, h. yſſelmonde h.Adriana timp, \ Maria zu Oſterwyd , h. Jos v . Meerdervoort.

nelia Sdaap, Tr. v . Ritter Maria Sweerts . v . Wouw. v . Landſchot. hanna v . Sonsbeck. 2. Lidia, h . Nic. v . d . Durſen .

Gerard. Davon Kinder .

1. Gerard, Scheff. 2. Cornelius,3.Wilh . 1. Heſter,h Joh . 4.Cornelius, 1. Corneliuszu lind, 2. Ernſt zu Weſtyſſelmonde, 3. Chriſtine Glif., h. Michael
zu Durt., h. 1669 4.Emerentia, itjung. Colyar, Major. Lieutenant. h. Antonia Rools . Bürgerm zu Dortrrecht, h . Pompe zu Meerdervvort.

Maria Heuſſen. 5. Chriſtine, 5.1. Joh. 2. Juſtine, 6. Joh. 5. Joh. Dav . Gertrud Beljers.

Reepmaker. 2. Mich. v . Brodhuiſen , Oberſt, ++

1. Beveren. Hauptm . cocl

3. Midel, 5. Chriſt.

v . Beveren, Ww.

Reepmaker.

1. Cornelia. 2. Mary . 5. Cornelia. 7. Wilhelm . 1. Cornelius, Herr zu Lindt, 2. Adriana, i . Adriana t coel . 5. Erneſtine Gert . v. Beveren , Er
3. Arnt . 4. Peter. 6. Johanna. 8. Chriſtine. t coel. † jung. 2. Beatrig. bin zu Weſtyſſeln u. Lindt, † 1722,

++ jung . ft coel. 3. Chriſt. 4.Curnel. h . Gudert v. Slingeland, Droſte zu

++ jung. Breda.
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Lubbert I. v. Beveren (britter Sohn des Theoberich II. v . Beveren von Schloß Beveren bei Antwerpen, fam mitErpo, Biſchof v . Münſter;

aus dem gelobten Lande nach Weſtphalen und baute Schloß ) zu Beveren , welches die beiden Pfarren Oft- und Weſtbeveren unter fich hatte ,
lebte noch 1139.

1. Lubert II., ( Dynaſt) zu Bevern. 2 Herman, Probſt zu Münſter 1197. 3. — 7. N. N.

1. Lubbert III, v. Bevern, 1223–33. 2.-4. Söhne.

1. Nicolaus v . Bevern . 2.– 6. Söhne.

1. Gerlach I., ſtiftete 1294 einen Altar in der Pfarrkirche zu Dſbe

(Nobilis vir) in der Stiftung der Rapelle zu Wiehaus , Pfarre Dſtbevern .

2. Walram, Probſt zu Münſter, 1266 –94, 3. Bernhard 0. B. Burg

vermehrte die Stiftung ſeines Bruders. graf zu Rheine

1. Herman ,Dynaſt zu B.,ftiftete 2. Irmgard. 3. Mettilde. 4. Nicolausv. B.,Burggr. zu 5. Lubert v. B.,Burg- 6. Jrmgard, ſtiftete 1344 KloſterOft
1344 Kluſter zu Rheine. Beide Nonnen zu Rhcine. Bentheim, h . Lucia v . Quen- graf zu Stromberg . Rhene, Nonne daſelbſt.

drup (?). 7. Mettilde , Nonne daſelbſt.

2. Joh.v.B. , 1. Hermanv . B. Bevern wurde 1372 von Biſch. Florenz 1. Ernft 1. B., Burggraf zu Bentheim , 2.Friederich v. B., Burggr. zu Bentheim,

h . Aleid. erobert und dem Stifte unterworfen . h . N. v . Gaſttrup, gt. Schonefeld. h . Giſa.

1.-2. 3. Anna, Srbin v . Schloß u. Berrlichkeit Nicolausv . B., Burggr. zu Benth. , h . Judith , Joh.v.B., trat in's Auguſtiner-Kloſter Agnetenberg zu Zwoll

N.N. Bevern, h . Godfrid v Wechtrop. trat nach dem Tode ihres Mannes in's Kloſter. u . ſtarb imGeruch der Heiligkeit 1408, 4. 1.N. , 2. Gertr. v . Bes

vervurde, welche, ebenſo wie ihr Mann, das Kloſter wählte.

1. Friederich v . B.gt. Der Reiche,wegen der vielen Güter, welche ihmv.ſeinen, die irdiſchen Güter verachtenden An- 2. - 5. N. N. ex2 da. Friederich. 2. Gertr.

verwandten zufielen, Burggr. zu Bentheim, 5. Gertrud v . Boet. t jung.

1. N. 2 Gerlach v. B, Burgerm zu Benth. , 2. Bennemar. 4 Ernſt, Comthurbes 5. Friederich, Cumthur des 6. Nicolaus v . B. , Burg- 7. -15.

Herr zu Fundern, h Gerberga v.Haen. 3. Joh .,Domh.z.Münft. Maltheſer Drdens. deutſchen Ordens. mann zu Nienborg. ' ) N.N.

1.Sohn. 3. Godfried v . B., zuerſt D.-D.-M., 1484von PabſtInnocenzdis. 4. Chriſtine, h.Scotte v . Beveru, Burgmann Aſſuerus Friedr v .B., 5. Urſula

2. N. pení., Herr zu Deusburg u Fundern, h.1486 Glij.v. Diepenbrod . zu Nienborg aus franken. v.Schonebeck, Grbin zu Havir:

bec , ſtifteten dieſe Linie.

1. Gerlach. 2. Rutger. 3. Joh.zu Sundern, 4. Godfr .v B., 5-7. 1 , Arnold v . B.,Herr 2. Gerlach, 1. Afſuerus oder Sueder v . B. zu Havír- 2. Anna .

h. beide nicht ftandes- Burgm. zu Rheine, Herr zu Deus: Tr. zu langen , Burgm . D .-.-.R . beck, h. Anna v. Graeß zu Loburg, Ir. v .

mäßig . Benth . u . Lingen, h. Furg, 6. Jrm: u . Amtm . zu Benth. 3 Juditt, h . N. u. N. v. Rhode zu Loburg.

Pelegrina v. Schar- gard v. Schaf Caspar v .

fenbery zu Scharfen : fenburg . Elverfelt.

berg u . Niebec

Godfried v .B.,Burgm. zu Rheiue, Benth. u.

Lingen, h . Agnes M. Langen zu Sauernburg,

Ir . v.Lambert u. Judithv . Schel zu Schelens

burg und Welefeld .

1.-5. ttiung . 1. Arnold, 2. Bernhard, D.-D.-N.,Comthurzu 1. Johannv. B. , 1568 , h Hilla v.Schenking

Domprobſt Bradel , wurde vom Raiſ zum Gruß: zu Oſtbevern , 1568—1600Wwe , Tr. von

zu Münſter. fürſt nach Moskau geſchidt, um den Joh . Henr. u . Agnes v . Freſenhauſen.

Großmeiſter Wilh. 0. Fürſtenberg zu

befreien .

Johann v.B., Şerr zu Beuerburg, Burgm . zu Rheine, Benth und Lingen, geb. 1. Irmgard 6. B. , 2. Catharina, + 1608. 3. Johann.

1588, machte große Reiſen, h. 1619 Margar, op dem Berg zu Ripshorſt und Erbin zu Havirbeck, h. 1588 Bernh. von 4. Heinrich, Domherr

Oberfellingen, Ir. 0. 3oh u. Marg. D. Frydag zu Löringhoff, 1665 Wittwe. h . Rudolf v. Twickel. Berkering zu Stapel. zu Münſter.

1. Johann Gudfrid, Freiherr v . B. , Herr zu Beuerburg u. Lette, Burgmann zu Kheine, Benth. u . Lingen , churcöln Kam: 2. Gisbert Herbert,

merherr, münſt. Regierungs- Rath, geb. 1629, 1679 zum Freiherrn erhoben , h . 1655 Maria Catharina Doilia , Freiin von + an der Beſt

Bent zu Holtfeld und Lette, Ir. von Mathias und Barb. v Wendt.

1. Sigismund , Freiherr v. B., Herr zu Beuerburg, Lette, Landsberg, Saus- 2. Mar, 1685. 4. Ernſt, Freih. v. B., 1695 Domherr zu Dona:

mannshauſen, Burgm. zu Rheine, Lingen, Benth., churpfalz. Rammerh. , Hofo 3. Tochter, h. brück , reſign , h . Cath . Elif . v . Münchhauſen zu

marſchall, Amtmann zu Landsberg u . Bergheint, 1709 bei ber berg. Mitterſch. N.v.Landsberg. Schwöbber, Tr. v. Friedr. Ulrich n . Anna Dor. D.

aufgeſchw ., h . Anna Wilhelmina v . u . zu Landsberg , Ir. von Veit Arnold ben Buſche zu 3ppenburg.

und Eliſ. v . Bodelſwing.

Joſeph, Freiherr v. B., Herr zu Bederburg, Lette, fandeberg, þausmannshauſen, bergiſcher Hofmarſchall, churpf Geh.-Math, Maria Dorothea.

1736 bei der herg. Ritterſch. aufgeſchw ., h. Maria Thereſia, Gräfin v . Neſſelrobe-Greshoven, Tr von Franz Carl u. Maria

Thereſia v . Schorlemmer.

1. Arnold Gobfrib, Freiherr ». B., Şerr zu Landsberg, churpfälz. Kammerer, jülich -bergiſcher Geh-Nath, 2 Philipp Carl Auguſt, Herr 3. Carl.

appellatioß-Gerichts- Vicepräſident, Amtm. zu Angermund, Landsberg, Lowenberg, Lülsdorf, 1765 aufgeſchw . zu Hausmannshauſen , 1764

5. Marianna, Reichsgráfin von Godiſteden -Niederziet. aufgeſchworen.

Bevern. N N. Graes. N. N. Schenling Hafe. Freſe. Landsberg.Beyern . @chenking.

Oraes. Freſe.

(unleſerlich) Gate

dito. Landsberg.

Bevern . Graes. Schenking. Freſe.

Bevern. echenking.

N. 5. Bevern, zu Notteln begraben, wo ſein Grabſtein mit 8 Wappen, wie nebenſtehend.

4) Sier liegt ein Irrthum bor . Der Vater Friederich's hieß Sueder und war vor 1488 todt , denn in dieſem Jahre wurbe

Friederich, und nach ihm , 1536, ſein Sohn Johann mit deſſen Frau Gilla, vom Stift Maurip bet Münſter, mit dem Bofe Buind bei Gavigbed

belehnt. Dieſer $of wurde ſpäter zum Hauſe Bavigbeck geſchlagen.



48 Beveren. Beverförde.

Beveren , von dem gleichnamigen Kaſtell bei Antwerpen , führten in einem achtmal, Gold

und Schwarz quergetheilten Schilde ein rothes , oft auch Roth und Silber geſchachtes Andreaskreuz ;

in erſter Weiſe iſt das Wappen bei Le Roy , castella et praetoria Brabatiae pag. 84 abge:

bildet Dadurch wäre ein gemeinſamer Stamm mit den von Amſtel allerdings angedeutet. Nach

den Angaben holländiſcher Genealogen gab Ritter Roelof I. von Bevern für ſeine Linie das Stamm

wappen auf und nahm das Löwenſche Wappen an , einen filbernen Querbalken in Roth, ſeiner Groß

mutter , zda, Gräfin von Löwen zu Liebe , welche mit Balduin von Henegau , dem Vater ſeiner

Mutter, verheirathet war. Roelof II. vermehrte dieſes Wappen durch einen Kletternden Löwen , womit er den ſilbernen

Balken beladete. Da bei dieſer Gelegenheit eben jene holländiſchen Genealogen irrig behaupten, daß dieſer ſilberne Balken,

den ich nicht für das Löwenſche Wappen halte, mit dem Bår das Wappen der Beveren in Münſter und in Liefland dar.

ſtelle, ſo ſieht man, wie auch ſie, die ſonſt ſo Gründlichen , für die Misachtung der Genealogie mitgewirkt haben .

Beveren . Eine dritte, weſtphäliſche, Familie dieſes Namens führte einen ſechsmal quers

getheilten Schild. Von ihr ſtammt Bernhard v . Beveren , Ritter , und ſeine Frau Margaretha , der

mit ſeinen nicht bekannten Kindern einen Manſus zu Wiedenbrüc dem Kloſter St. Maria in Campo

(Marienfeld ) ſchenkt. Die Urkunde wird von ſeinen Brüdern : Bernhard und Herman beſiegelt. Gr

genehmigt nochmals als Bernhard gt. von Beveren 1308 den Verkauf , datirt von dem Schloſſe

Redhe . 1330 iſt Margaretha Wittwe.

A
N
U

Beverförde, führen in Gold einen ſchwarzen Biber , der ſich auf dem

Helme über einem goldenen und ſilbernen Wulſte zwiſchen zwei offenen , goldenen

Adlerflügeln wiederholt. Das Domkapitel zu Münſter verpfändete 1484 an Gerd v.

Bevervorde und deſſen Frau Marg. für 20 Gulden Rente das Erbe Dirding im

Kirchſp . Herbern . Ein Monument in der Stirche zu Albersloh hat folgende Ahnen :

Johann v . Beverförde. Cornelia von dem Berge zu Niengraben.

Jobſt Math . Haben v . Beverförde zu Hemisberg.

Bernt Dird v. Beverförde. Agnes Cath. v. Duite zu Landegge.

1781, 7. Feb. ſtarb. Clemens Uuguſt v. Beverförde zu Hemisburg, 28 Jahr alt.

In einem Kirchenſtuhle zu Duisburg ſtanden :

Beverförde. Der. Schmifing. Kettler. Lord . Heiden . Langen. Bittinghoff.

Beverförde. Schymiſing Lork. Langen.

Beverförde. Tork.

Beverfürde.

Die Familie blüht noch in Friesland , iſt aber in Weſtphalen ausgeſtorben ,

der leßte männliche Sproß zu Werries.

Gerhard u. Beverförde zu Werries, 1484-1514 , h . N.

Bernhard v. B. zu W. und Wemelve, 1548 zu Limburg wie ſein Vater 1507 belehnt,

lebte noch 1559, h . N. v . Haßfeld zu Wildenburg .

Johann v. B. zu Oberwerries - Wemesloe u. Dendrup , 1573 belehnt, h . Agnes v. Neheim,

Erbin zu Niederwerries , † imp. 2. 1577 Chriſtine v . Plettenberg , Wittwe von Alhard

Bernhard v. Beverförde zu Menſingt, h. N. 0. Hörde zu Störmede, Tr. von Chriſtoph u. Anna v . Knipping , wiederverh. an Dieb. von

8. Vorden ( Andere ſagen Anna v. Grübben.)
Duelader zu Wiſchelingen.

Bernhard v . B. zu 17., h . Pilgrina v . Covorben, Johann Chriſtoph zu Oberwerries u . Niederwerrie8-Wemesloe, Dendrup, 1604 belehnt, lebte

Ir. von Wolter zu Scherpenſeel u . Agnes v . Duit noch 1622, h . Kiliana v . Schonebeck, Tr. von N. und Anna v. Lethmate zu langen.

gt. Butt zu Aldenkamp .

Bernhard v . B. zu M., h . Anna v. Billerbeck zu 1. Joh . Friedr. zu Ober- u. Niederw. , h . 3da v . Plettenberg , Tr. 2. Chriſtine. 4. Anna.

Nienburg, Tr. v Joh. u . Eliſab. v. Heiden zu Bruch. yon Bernhu. Ottilia v . fürſtenberg -Herdringen, † 1710 . 3. Helene.

1. Joh . v . B. zu M., h . Cath . v . 2. N. v. B , Herr 1. Bernh. Engelb. Chriſtian zu D - u . Niederw . , Wemerslve, Bynck, langen , 2. Ferdinand,

bei derAſcheberg zu Bugler, Tr. v . Heinr. zu Bruchhauſen. Burgmann zu Horſtmar u . Nienborg, 1698, Grbe des Domhrn. Joh. Heiden

u . Anna Marg . o. der Capellen zu 3. Anna Cath , h. reich v . Aſcheberg zu Bynd u . Grutenhaus, + 1704, h . Elif. Anna Theod. v . märf. Nitter:

Bruchhauſen Reinh . Hugo v. Nenhoff, Tr. von Died. u . Sophia Elif v . Galen . ſchaft aufges

Aſcheberg zu Bofler. fdyworen .

30bſt Heidenreich Chriſtoph v . B. zu M., h Marg. Friederich Chriſtian Heidenreich Theod. 6. B. zu Ob.- u. N -W. , Wemesloe, Bynd, Langen ,

Theodora Francelina v. Kettler zu Bollen , Tr. v . Samswerum , Nierhoven , Bönninghauſen , Burgmann zu Horſtmar und Nienborg , Preuß.

Joh. u. Cath . Theodora v. Sachde zu Salvey. Kaumerherr, h . Anna Angela v . Aſcheberg zu Benne , Tr. von July. Math. u . Cath . Agnes

v . Lipperheide.

1. N 2. Johann Bernh. Dieb . , 1720 zu Cap 1 Tochter, † coel.

penberg aufgeſchi .

Eine mir während der Correctur 8. Bogens zugänglich gewordene vollſtändigere Genealogie werde ich am Schluſſe

dieſes Werfs mittheilen.
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Beuerhaus , Dortmunder Familie , dem jüngeren Patrizieradel angehörig, führte ſeit

ihrer Nobiliturung ein Hirſchgeweih, früher einen Hammer im Wappen. Von ihnen iſt Arnold, der

im Anfange des 17. Jahrhunderts Richter uud Procurator zu Dortmund war , in St. Peter dafelbft

begraben , ferner Johann Heinrich Beuerhaus , † 1. Dct . 1731 , deſſen Vater Heinrich , Großvater

Johan , unt Urgroßvater Friederich hieß , wie der Leichenſtein ſagt, endlich Zacharias v . Beuerhaus,

geb. 23. Feb. 1723 , † 1795 , 15. Dec. , er hat das Hirſchgeweih in dem Wappen ſeines Leichenſteins.

Die Brüder 1. Carl Johann , 2. Heinrich Zacharias und 3. Friederich ( Leßterer Ober-Appellations.

Gerichtsrath im Hannoverſchen ,) wurden 1750 , 20. Jan. vom Kaiſer geadelt.

Beverſtein . Ludwig v . B. ift 1398 churcolniſcher Vafall und fiegelt, wie neben , mit

einem rechtsſchrägen , oben dreimal und unten viermal gezinnten Balken.

Beye , (Beonis,) führten einen rechtsſchrägen Balfen mit drei Roſen beladen. Johan

Beonis , 1230 , und Albert Beye , 1289 Senatoren zu Dortmund , ſtegeln wie beſchrieben. Lambert

Beye iſt 1344 Bürgermeiſter daſelbſt. Auf ſein Anrathen erfolgte das Bündniß mit Godfrid von

Arnsberg , gegen Engelbert Grafen von der Mark, welches der Stadt große Opfer foftete. Er fommt

1336—1394 ſehr häufig in Urt. vor . (Fahne , Dortmund II.) Albert B., 1391 Senator daſelbſt,

wurde der erſte regierende Bürgermeiſter nach dem Verfaſſungsumſturze. Albert Beye , 1458 Bürger

meiſter daſelbſt, führt auf dem Helme einen Adlerflug.

Beynbeck. Siehe Steinfuhle .

YYY

Biekern . Bauerſchaft im Kirchſp. Eckel , Amt Bodum . Das Geſchlecht führte drei

Schilfftauden im Wappen. So ſiegelte 1451 Johann Bideren.

Bicht. Gerlach Bicht war 1263 Ritter und Burgmann zu Stründede.

D

Biginkhof. Bundhof, ein Ritterſiß im Kirchip. Heringen . Die Familie dieſes Namens

führte daſſelbe Wappen , wie die Gemen und Rece , einen Querbalken mit drei Pfählen beladen .

Johann v. Binginchove, Snappe 1315—32. Godece v. dem Bygindhove und ſeine Frau Petronede

1370. Godece v . d . B. und ſeine Söhne , Lubbert und Gobbert verkaufen an Gobbert v . 0. Rede,

1395 eine Wieſe. Lubbert v. 0. B. beſiegelt 1401 und 1418 die Vereinigung der märkiſchen Ritter

ſchaft und Godert v. 1421 die märkiſche Pfandſchaft, fte führen das beſchriebene Wappen. Joft v.

B. 1529—1543 , Herr zu Bindhof.

Billerbeck , wahrſcheinlich aus dem gleichnamigen Orte , jeßt Stadt, im mün

fterſchen Amte Billerbec ſtammend, (es gibt auch einen Ort dieſes Namens im Stift Dsna

brück.) führten drei (2. 1.) rothe Roſen in Gold. Sie treten ſehr früh auf : Theodericus de

Bilribechi und ſein Sohn Hadoard find 1092 Zeugen in einer Urkunde des münſt. Biſchofs

Erpho. Arnold de Billerbefe befindet ſich 1154—1160 im Gefolge des münft. Biſch. Friedes

rich. Am häufigſten kommen Brunſtenus und Nutcherus de Bilrebefe 1170–80 in Urkunden

münft. Biſchöfe vor und zwar öfter auch ohne den Namen Billerbeck. So ftehet lepterer

1178 in den Volfsding zu Almunsberge ( ſtehe Aſendorf) unter den Miniſterialen ; ebenſo

Albero v. B. Bei der Erhebung Coesfelds zu einer Stadt , 1197 , find Rutger und fein

Bruder Johann im Gefolge des münft. Biſch. Herman. Im Stift Stoppenberg wurden gegen 1590 folgende Ahnen

Wappen offengelegt.

Billerbeck Senden Billerbed. Kaernhorſt. Senden. Wullen .

drei (2. 1.) rothe Roſen zwei filberne Quer.

in Gold. balfen in Roth. Billerbeck Senden .

Kaernhorſt. Wullen

Ein rechtsſchräger rother Fluß ablang getheilt, rechts Blau,
Billerbec , zu Stoppenberg aufgeſchworen .

in Silber. links Silber.

Wilhelm v Billerbeđ,

Bürger zu Nienborg 1326 .

Stepban v. Belrebeke, Bürger zu Dülmen, h .

Mathilde, verkaufen 1349 ihr Gut Matene.

Herman v . 8., † our 1470,

1. Stefanie, 1470 Wittwe.

Johann , h. Metta, 1470.1. Wilhelm, 2. Mathias. 4. Herman. 1. Bernharb, 3. Mettilde. 4. Eliſ. 5. Cunigunde. 6. Sedwig.

1326. 3. Lubbert. 5. Jutta. 2. Sophia. Alle 1349.

Fahne , weſtphäl. Geſchlechter.
13
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Bilstein.

Johann v. Billerbeď zu Nienburg, h . Godefte

D. Hüchtenbroch .

N. v . Billerbed N. von N. v . Valke N. N.

zu Nienborg. Senden. zu Benhaus. Langen.

N. v . Billerbeck. N. v . Valke.1. Diederich 0. B. zu Nienburg, h. Unna v. 2. Anna v. B. , h . Georg v . Der

Ledebur zu Warburg, Tr. von N. Ledebur zu Dorneburg gt. Aſchebrock zu Mas

Studum u . N. Hörde zu Bòd. lenburg 1542-48. N. v . Billed, h . ein Fräulein v . Druſte zu Venhaus.

1. Johann v . B. zu N. , h. Gliſ. v . Heiben zum Bruch, † 15 € 8 , Tr. von 2. Guftava, h . Goswin v. Raesfeld , 3. Gertrud , h . Johann von

Hermann Diederich uub Hermanna v. Hörbe. Droſte zu Dülmen 1561–93. Ledebur zu Stockem .

1. Anna v . B. , Erbin zu Nienborg , h . Bernh. v . Beverförde zu

Menſing, 1630 .

2. Gertrud , ließ ſich für ihren Antheil an Nienburg mit 8000 Rthlr . abfin:

den , h . N. v . Ele .

Balthaſar v. Billerbeck zu Egelborg, h . Carola v. Wulff zu Füchteln .

Heinrich B. zu E. h . Elif. 8. Wilich zu Probfting, Tr. von Dietr. u . Maria v. Büren zu Fuckede.

Adolph Herm. v . B. zu E., h . Agnes Margreth Valde zu Hodel , Tr. von Caspar u. Adolpha v. Aſcheberg zu Iditerlve.

1. Adam v . B. , + ohne Erben. 3. Eliſabeth Margreth v Villerbeck, Erbin zu Egelborg u Neuengraben , 5. 1. N. v. dem 4. Maria Clara ,

2. Thed. V. B. , t ohne Erben Berge zu Neuengraben , wovon ein Sohn , der minderjährig t. 2. Jobſt Caspar v Der h. Dietr. Herm . v .

zu Nürnberg, wo er wohnte , u . zu Notbeck , Egelborg und Neuengraben. Leşterer mit ſeiner Frau verkauften Neuengraben Nagel zu Bornholz.

transferirte Egelborg auf ſeine an den Erbkammerherrn Frhr. Heinrich v . Galen zu Dindlage angeblich für 8000 Rthlr.

Schweſter.

UM

Bilſtein , nicht zu verwechſeln mit den Grafen von Bilſtein (Naſſau ), noch mit den Dynaften

von Bilſtein in Heſſen , im Elſaß und in der Eifel, welche ebenfalls alle in den älteſten Urkunden

als Bil oder Biliftein vorkommen . Bilſtein in Weſtphalen war eine Herrſchaft, welche auch wohl

in einigen Urkunden Grafſchaft genannt wird , und beſtand aus der Freiheit Bilſtein , den Kirch

dörfern Drinſcheid , Förde , Helden , Feiſched, Rharbach, Colhagen , Heinsberg , Vasbach und Lenne

mit dem Ritterſiße Adolfsburg, (erſt im vorigen Jahrhunderte entſtanden ) und den adligen Gütern

Borchhauſen , Brouk , Werdinghauſen und Langeney . Sie wurde einſt von einem gleichnamigen

Dynaſtengeſchlechte beherrſcht, welches mit Urnsberg gemeinſchaftlich das Land Fredeburg beſaß, beſtehend aus 1. der

Stadt Fredeburg , mit den Kirchſpielen Doslar , Wormbach, Berchauſen , Kirchrarbach ; 2. den Gerichten Eslohe , Reiſte,

mit den Kirchſpielen Eslohe , Reiſte, Wennholthauſen und Robbenrode ; 3. die beiden Kirchſpiele Dedingen und Schlip

ruden . Das Bilſteiner Dynaſten - Geſchlecht nannte ſich zuerſt nach dem Haupthofe: Gevore , Givore, Geuure , Vore,

Voure oder Vorde , ießt Förde ; erſt 1225 kommt der Name Bilſtein vor. Es erloſd in der Perſon Johanns und famen

die Beſißungen zuerſt an die Grafen von der Marf , dann an das Stift Cöln , welches fie durch einen Erbbroſten

( Fürſtenberg) unter dem Namen ,, Bilſteiner Quartier" in zwei Aemtern , Bilſtein und Fredeburg , verwalten ließ . Das

Geſchlecht führte drei Pfähle in ſeinem Wappen und macht alſo mit den in ihrer Nähe begüterten Dynaften und Grafen

von Wittgenſtein , Grafſchaft und mit den Gaugreben u . eine Sippe. Auffallend iſt, daß Johann I. und ſein Nadh.

folger und Sohn Diederich IV. , nach Seiberß Landes- und Rechtsgeſchichte 2. und 3. Bd. , Erſterer

im Jahre 1284 , Leßterer im Jahre 1328 mit einem Reuterſiegel geſiegelt und dabei drei (2. 1.)

Roſen in ihrem Wappen geführt haben , während Diederichs IV. Sohn , Johann II., wieder die

Pfähle führt. So wie Seiberß die Sache gibt , ſteht fie als eine Widführ des Siegelführers da ,

die doch dem Rechtsprincipe jener Zeit über dieſen Punkt völlig fremd iſt. Man fonnte und durfte

das Familienſiegel nicht willführlich wechſeln . Es iſt auch gewiß in vorliegendem Falle nicht geſchehen,

und würden wir die Sache klarer ſehen , wenn Seiberß nicht von der Anſicht ausgehend : die Wappen

ſeien Mode-Artikel geweſen, ( l . c . I., 2. S. 60, ) die vorgefundenen Wappen, unter andern von Nro. 443,

460, 494 u . beſchrieben hätte, was mit zwei oder drei Worten zu erledigen geweſen wäre ; es würde ſich dann der Zeit

punkt , wann der Siegelwechſel eingetreten iſt und ob lediglich für Johann und Diederich , Vater und Sohn , oder auch

für den Bruder, ermitteln . Leßteres ſcheint nach der undeutlichen Aeußerung Seiberg bei Nro. 460 nicht der Fall geweſen

zu ſein ;-auch führt 1328 nur der Vater Theoderich die Roſen, nicht der Sohn Johann, der die Pfähle hat, und dieſe auch

ſpäter ſowohl als Herr von Wickerath 1335 , als auch als Herr von Bilſtein , beibehålt.

Meine Anſicht iſt folgende . Methilde, die Mutter Johanns und Frau Theoderichs v . Bilſteins, war eine

Tochter aus dem Hauſe Arenberg, wahrſcheinlich eine Schweſter des leßten Dynaften Johann. As dieſer nun gegen

1278 ſtarb , machte Ichann , nach den damaligen Grundfäßen über Theilung von Herrſchaften fein Recht an Arenberg

geltend , und legte ſich , als äußeren Beweis ſeiner Anſprüche, zugleich das damit verknüpfte Wappen der Herrſchaft

Arenberg, die drei Roſen bei . Wahrſcheinlich iſt unter feinem Sohne Theoderich, nach 1326 , das Theilungsverhältniß

zmiſchen den Herrn von Bilſtein und den Grafen von der Mart , von denen bekanntlich Engelbert , 1298 zu Cöln ,

Methilde von Arenberg , die einzige Tochter Johannes geheirathet hatte, geordnet ; Arenberg fam an Mark und Bilſtein ,

durfte die Roſen nicht ferner führen. So erklärt ſich das Verwandtſchafts- Verhältniß zwiſchen Mark und Bilſtein ,

von dem in den Urkunden mehrmals die Rede iſt. Der Name Mathilde paßt ganz in die Arenberger Familie , er

wurde darin durch Methilde Erbin von Holte , Johanns Mutter , ein nothwendiger, der fich, wie bei Johanns einziger

Tochter auch bei ſeiner Schweſter gelten gemacht haben wird. Die Abſtammung der Bilſteiner Dynaften iſt:
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Heinrich I. v. Givore , 1141 Zeuge in einer Urf. des Göln. Erzbiſchof Arnold.

1. Heinrich II . v . Vure (Vore, van ge Vore, van Gevore, 1170—1220 Zeuge in Urkunden 2.Bernhard Wittelind, Herman,

Cöln . Biſchöfe, 5. N., welche mit ihrer Tr Nonne zu Numbeck und 1225 † war. v . Gevure 1225 . 1202 Domherr 1106 geiſtlich .

zu Göln.

1. Theoderich v.

Vore. 1240.

2. Reinold v .

Vore, 1240.

1. Theoderich I. v Gevore, 1202 Beuge in einer 2. Heinrich III . , 3. Godfried, Domherr zu

Urt, des Coin. Erzb, Adolf, 1225 - 33 Edelherr v . Probſt zuSt Seve- Cöln, 1225 Probſt zu Soeſt,

Bilſtein, war 1245 +. rin in Köln 1218 1231 .

1260, 1262 + 4. Nonnezu Rumbed , 1225 +.

1. Heinrich IV . v. Bilſtein, 2. Theoderich , Edelherr v . Bilſtein, 1225-51, 1255 +, 5. Methilde (v . Arenberg ) 1250-54, 1292 + .

1225_-45.

1. Johann I , 1255 Marſchall in Weſtphalen 1284-90. 2. Theoderich III . 3. Gottfrid II . ,

Hüter des weſtph. Landfriedens 1299 , † 8. Apr. 1310 , 1273Probſt zu Soeſt, Abt zu Grafſchaft

h . Jutta, 1255—1293. 1287 Domprobſt zu 1272 -1289.

Paderborn, 1298 -

1306 Domdechant

zu Cöln, 1308+,

6. Herman, 1275 Johann, Menrich,

-1296 . 1287 Canon 1287 Canon

5. ? N., h. Otto zu Soeſt,1334 zu Soeſt.

Polk, Grafen von Domherr zu

verſtein , Cöln.

1. Theoderich IV. , 1287, † 5. Nov. 1335, 2. Godfrid III . , 1311 Canon 3. Gerhard, 1323 -1368 4. Agnes, h . Craft, Edelherrn

b, Catharina, Gräfin von Arnsberg 1327 , zu Soeſt, 1331 -1360 Domherr Domherr zu Cöln , 1351 von Grafſchaft 1299 -.1046 .

† 11. Juli 1362. Probſt zu Soeſt.zu Köln

1. Johann II . , 1327 , ber legte des Stammes , 2.Ludwig, 1327, 1347-68 3. Wilhelm 1327- 5. Irmgard, 1327 , 4. 6.Peronette, 1360

nahm 1360 Balduin von Steinfort, Sohn ſeiner Probſt zu Meſchede, 1353 1335 . Johann, Grafen von 69, 5. Ludolf, Berrn

Schweſter Beronette zum Mitregenten an, war Scholaſter zu Dsnabrück. '4. Theoderich V., Solms zu Ottenſtein, zu Steinfurt.

1333 Herr zu Wickerath, lebte noch 1368, 4. 1278 Canon zum h. wovon 1368 ein Sohn,

Catharina 1335, 1360 + Florian in Coblenz. Johaun lebte .

TT

mo

Bilſtein . Ein Miniſterialen - Geſchlecht dieſes Namens führte drei (2. 1 ) Roſte im

Wappen. Davon kommt Simon » . B. vor , der 1458 von dem Erzbiſchofe von Cöln eine Rente fauft

und wie neben ſiegelt.

Binnefeld. Ich finde von ihnen :

Hafiis de Binneuelde gegen 1092 +.

Hunika, h. gegen 1082 Kaburga , ſeine Magd , die er für -10 Schillinge von Sabbo von Ingheradinghauſen kaufte und , um ihr und der

Nachkommenſchaft von ihr die freie Geburt zu ſichern , der Vogtſchaft des Petri- und St. Andreas:Altar in Paderborn opferte.

Binvl, (Bynol,) eine jest zerſtörte Burg neben dem Hofe Binol im Amte Balve. Das

Geſchlecht führt zwei Querbalken (in einigen Siegeln iſt der Schild viermal quergetheilt) . Dem Wappen

nach find ſie eines Stammes mit Fürſtenberg und Hövel . Urkundlich findet ſich von ihnen Folgendes:

Johann v. Bynol der Aeltere , welcher Helfer des Grafen Engelbert von der Mart gegen Erzbiſchof

Fried. v. Cöln war, wird 1384 in den Frieden eingeſchloſſen.

N . Bynol.

1. Anton, 1233, Ritter 1246. 2. German, Nitter 1246, 3. Heinrich. 4. Thomas. 5. Lubbert,

1246 Snappen .

Herman v. B. , 1247 – 1279 Zeuge in vtelen Urk. der Grafen von Arnsberg, von ihnen mit dem Hofe Wenninchuſen bei Arnsberg , einer

Mühle und Ackerland bei Horſt belehnt.

1. Herman, der Meltere, 1338 mit Wen- 2. Heinrich , 1338 mit 2 Manſen zu 3. Lubbert mit einen 4. Herman, der Jüngere, mit

ninchuſen und einem Zehnten zu Weſtenfeld zu Mufte und Haſſelbeck belehnt Manſen zu Saſſelbeck belehnt. Grundſtüden bei Hagen belehnt .

belehnt .

Heinrich v. 8. , ftegelt mit zwei Balken 1330 .

1. Lutwig . 2. Herman . 3. Wilhelm . 4. Herman, junior.

Heinrich Pape v. Binol, verzichtet 1323 mit Frau und Kindern auf das

Gigenthumsrecht an den Bof zu Altenlinne zu Gunſten des Kloſters Delinghauſen ,

d. Methildis.

-

1. Wilhelm 2. Ludwig , h . 3. Herman , 4. Nichardis, 1323 .

1323 Chriſtine 1323. 1323.

1. Johanu. 2. Hermau. 3. Heinrich

Herman v. B.
1358 . Ludwig v. B. N. v . 8. , 9. N. v. Wichelu, Erbin zu Wicheln.

1. Ludwig. 2. Johan, 5. Bela. Johan, 1360. Ludwig v. Bitol, 1400 , 4. Cune (Cunigunde ).

Ludwig. 1. Ludwig. 2. Johan. 1 , Herman, war 1438 von der Ritter- 2. Agnes, Erbinſämmtlicher

ſtaft wegen , bei einem Fehmurtheile thatig . Güter, 5.Evert v.Xhulen.

(Fahne, Dortinund II . )

Fahne , weſtphil. Geſchlecyter. 14



52 Birzo. Bissendorf.

Herman v . Binol, 5. N., haben nach Mülheer nobilium Westphaliae stemata folgende Descendenz, die jedoch einige Generationen
boppelt zu haben ſcheinen

1. Herman v. B., Mitter 1239, 45, 53, 68. 2. Heinrich.

1. Herman, der Aeltere. 2. Lubbert. 3. Heinrich 4. Herman, der Jüngere.

1. Lubbert, verkauft 1329 den Hof Esbern mit 2. Marg. 3. Druda

einen Geſchwiſtern an ihren Vetter Gotfrid von 4. Uleid 5. Gotfrid

Banrlede, Ritter , h. Nigmodis. v. Volchardinghauſen.

Wilhelm , Canonikus zu

Meſchede 1333.

1. Herman, 2. Wilhelm,

1333--37. 1333, 5. Jutta .

1. german; 1406. 2. Richmodis. 1. Wilhelm. 2.Lubbert, 3.Mettilde.

Henneke. 1. Wilhelm. 2. Ludwig , 1366 , 4. Kuna.

Ludwig , 1421, h . Heleke v. Wichlon, Erbin zu Widylon.

1. Johann. 2. Wolter. 3. Albert oder Ludwig

1. Herman h . Lutgardis , 1419-41, † imp . 2. Agnes , h. Evert v . Thule. 3. Heinrich, 1402, + imp.

Birzo. Gudefin Birzo , münſterſcher Edelmann , 1278 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden.

Biſchop, eine münſterſche Patrizier- Famile. Ecbert Biſcop war 1286 Bürgermeiſter (magister scabinorum)

zu Münſter. Goddert und Hinrik Bisſchoppe , Brüder unter der weſtphäliſchen Ritterſchaft bei der Landesvereinigung.

Biſchoping , eine altpatriziſche, adlige Familie der Stadt Münſter , wahrſcheinlich mit

Bisping ( ſiehe unten) eins. Sie führten in einem , häufig mit Silber eingefaßten blauen Felde drei

( 2. 1.) goldene Gleven, und auf dem Helme zwei ſchwarze Adlerflügel, jeder mit 10 (3. 4. 3.) ſilbernen

Weden beladen . Sie beſaßen urſprünglich wohl den Biſpinghof, der ſpäter in die Stadt Münſter hin

eingezogen wurde, und hatten ſpäter auf Mauriß-Straße in Münſter ein Anſiedel, wo noch ihr Wappen

mit der Jahreszahl 1505 über dem Thorwege ausgehauen ſteht. Sie ſcheinen urſprünglich Dernebocholt

geheißen zu haben ( ſiehe dieſen Artifel). Godefin Biſcopink ift 1365 als Bürger der Stadt Münſter

unter den Landſtänden des Biſchthums Münſter. 1493 Bertold B. , Richter zu Münſter, Alefe ſeine Frau.

Biſchoping. Warendorp. Stevening. Wick . Bifchoping. Wyck. Buerſe. Kerferinck

Langen. Harmen . Linnen. Ferderind .

Warendorp. Eberſau.
Buerie .Bertold B zu Vogeding.

Kravelman . Biſchoping.

Kappel. Biſchopink. Bernefeld. Hövel.
Aleid Biſchopind , Erbtochter, 5. Herman

Everhard Biſchoping obiit ... Nobilis matrona Stevening uxor
Schenkind zu Wyd , 1576-1602.

vixit 63 annos.
Eberardi Bischoping + 1596 21. Feb.

vixit 59 annus.

Das Grabmal Alberts v . Biſcoping auf Mauriß-Kirchhof bei Münſter hat folgende Wappen :

Bifchoping. Grael. Biſchoping, Aspelkamp, Kerckering, Falke, Grael, Averhagen, Biſchoping, Heven,

Kerdering. Biſdoping. 3 Oleven . 3 ( 2.1.) Stiſch rechtsſcr. Balfen rechtsge : linfidir. 3 (2.1. ) Räder. 3 Gleven.

Aspelcamp. Averbagen.
Beine. mit 3 Rojen . richt.Falfe. Bale mit ftreift.

Falle . Heven .
3 Halb :

monben .

...

4 mal querges

Biſchoping. Kerdering Grael. Biſcoping.

Biſchoping. Grael.

Albert 1. Biſchoping, Stifteherr zu Maurig.

( Stammtafel ſiehe Seite 53.)

Bispingh, vielleicht eines Stammes mit Biſchoping.

N. Bispingh zu Roldehof bet der Stadt Münſter gelegen , Lehn des Kloſters Ueberwaſſer.

1. Ludbert, beſigt Roldehof mit ſeinem Bruder gemeinſchaftlich und nach deſſen Tode allein , verkauft 2. Johann.

1360 den Ruf an Borchard Travelman. Lubbert fiegelt mit einem Kaufmanns-Siegel, vier in Form

eines Sterns zuſammengelegten Stäben, wovon der ablange oben in einem Kreuze endigt.

Jürgen Bispind beſißt 1579 Wiſch im Kirchſp. Sendenhorſt, Amt Wolbed.

Biſſendorf. Bernhard v . Biſſendorp , Knappe, verkauft 1338 auf der offenen Straße

im Gerichte vor Altenberge mit ſeiner Frau Liſa und ſeinen Kindern Herman, Gudela und Eliſabeth

ſeinen Hof Grimeldinghof im Kirchf. Neuenberge dem münſterſchen Domkapitel.

-
-
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Stammtafel der Familie Bifcoping.

Johann v . Bifchopinď , 1448, h . N. v . Clevorn .

1. Johann v. B. , h. Aleke Drolshagen , Tr. von N. und

N. Travelmann.

2 Berthold v . B. Stadtridhter in Münſter, beſaß die beiden weltlichen Gerichte zu

Pfand und wohnte auf der Salzſtraße in Münſter.

1. Berthold zu Finckenbrink, Helmerkind, Daerl, 2. Hermann, 3. N h. Goddefe 4. Johann zu Şandorff, Varwick, Dieckhoff Kirchſp Weſt

Bögebind, Ellind, Bovind, Hadelenburg , bekommt Domherr zu vun der Dinnen . bevern, Ahlhardinc, Haus Grolle, Grentrup, Hof zu Nún.

von ſeinem Oheim Berthold die Pfandſchaft der Bremen . ning Kirchſp. Sapirbeck, des väterl þauſes zu Münſter,

beiden Gerichte u deſſen Haus, theilt mit ſeinem 1472 belehnt mit Ueding, kaufte 1495 Numphorſt von Otto

Bruder Johann 1461 die älterlidhen und ſeines v . Grothaus, h Richmodis Elif. Warendorff, Erbin zu

Dheiing Güter, h Richmodis Bock, Tr . v . Ger Getter, Tr. von N. und N. von Schenfind.

win und Hille Sterferinck zu Umelsbüren , 1509.

1. Johann, Stadtrichter in Münſter, 2. Berth , Domhr. 1. Johann, 1496, 2 Heinrich, 4 Berthold zu Kumphorſt, 5. Goddele, Erbin zu Wichar:

1484 — 1525 , h . Goddefe Travel: zu Bremen, 1520. + 1507, h . Alefe Canonikus Diechoff.Alhardingac.1509, ding, Kirchſp.Billerbec, 1496,

manu zu Maſer, Tr. von Goddefe u. 3. Godele, 1473, Druſte zu Hüls: zu St.Mau : h Unna Aspelkamp, Tr. von h. Hermann Warendorff.

N. 0. Nobeleve. 1540, 6. Lubbert hoff, Wwe. 1520. riß, 1507– N. und N. Tzerzen, lebten 6. Bella.

Travelmann zu Eb. 1510. zu Telgte.

beling, + 1495. 3. Richmodis.

Berthold, 1526–1546, 4. 1. G. Şeermann, 1515—1562, h .Anna 1. Chriſtine, h . Albert H. Berthold zu Telgte , 1611, 5. 5. Johann,1550 Senator zu
V. Buerſe zu Ottenſtein II ., Belefe Warendorff zu Getter, v . Clevorn. Elſefe 6. Rerfering zu Borg, Münſter, h . Anna v . Wa

2. Elſeben v. Heven zu Bellering , Ir. von Johann und N. Tras 2. Cathar, + 1566imp. Tr. von Hermann Bernd unb rendorf zu Nevinghoff 1549
Wwe. 1582, Tr. von N. unb N. velmann. 3. Eliſab , Profeß in Maria Margretha Balde zu

v . Strid. St Uegidii binnenMün Werſchel.

fter, Åbtiffin 1540, +

1565.

ex 1ma. 1. Elſebe, Erbin zu Johann zuşandorff,Hackeln : 1. Juduca, h . Heinrich Droſte 6. Heinrich zu Telgte, 7. Johann, Canonicus zu 1. Richmob.h.

Berteling, Kirchip . Alten- berg, Enfinkmühle nndGetter, zu Nienrade. Daerl, Nünning ?c., St.Martinibinnen Mün: Lamb. Buď.

Torel und Daerl, h . Heinr. 56, + 1587, h .Maria von 2. Gertrud, Profeß zu Aegidii. 16327,5.Helene(Hille) ſter 1611,1612+, Stamm- 2.Herman zu

Grael zu Nunning 1579. Biſchopind zu Telgte und 3. Catrin , Stiftsdamezu Grael, 1582 Erbin zu vater berbürgerl. Linie Bir Geiſt, 1554.
ex 2da. 2. Adelheib Clara , Getter, Tr. von Herman und Bohenholte. Daerl. Nunning und dopind. 3 Everhard

Erbin zu Vögeding 2c ., 5. Bella Shule zu Dülmen. 4. Margreth , Profeß zu de- Graels stämpe, Tr. 9. 8. Hermannzu Telgte und zu Geiſt, +

Hermann von Schenctino gidii . Henr. und Eliſab. von Getter, 5. Bella Schule, 1554, 5. N v .

zu Wyd, 1574. 5. Anna , h . Hermann v . Wer: Biſchopind, lebt noch Tr. von N. u. N. Verget, Cappel .

minthaus zu Ahlbrinf,Miroſp . 1611 . Ww.Herman v . Biſdupind

Iſerlohn (Fortſeb.f. Seite 54.) zu Handorf, 1574, 27. Febr.

1. Berlhold, + 1620, erhält 1590 in der 2 Heinrich, † imp. 5. Johann zu Eninkmühle, 6. Gertrud . Maria,h . Joh. Eberhard v. B. h

Theilung Sandurff, h. 1592 1. Metta Buck 3.Maria, h . 1.1592Lam- Oſthoff u.Hackelnberg, 1588 7. Bella . v. Biſchopind N. v. Langen ,

zu Sentmarind , Ir. Eberhard und Jo- bert v.Buc.2.3uh.v.Ste: 1616 , " h . 1597 Benedicta v . 8.N., natürl. Tr. zu Sauburff. Tr. v . N. und N.

hanna von Buerſe zu Ottenſtein . vening gt Hardezm. Brod . der Dinnen zu Kaldenhoff Ehefrau Strums v. Barmen .

2. Maria Boemken . 4. Alheid, 1611, h Casu Markenbeck, geb 1576, Tr. v. finger, deren Tr.

par Anippincť z Dinder Nudolph und Maria von den Everh . Roters

Grafſch. Mark. Droſte zu Hülshuff. heirathete.

ex Imu. 1. Bert: 2. Anna. ex2da. 4.Jos 5. Bertha Chriſtina , 6. Maria, h . Herman 1. Bertha Chriſtine. 2. Juhan v .B. , 1639 zu Eberh . zu Bispinck,

huldv.B., +1669 3 Cath: ban » B. † vermachte dasJhrige v . Lippe, 1627. 3. Berthold. E , D.u .3. , 71646, h. Burgm.z.Ahlen ,verkaufte

b. Soph . Elif. v . tharina 1667 zunan- den Duminifanern, 7. Eliſab , h.Andr.Gre- 4. Wilhelm Rigmod von Droſte zu das Haus, daſ. 1594 an

Groll, 1631. doff,hEliſab. wohnt 1638, im Bi- ſemund ausSoeſt,Rich Hülshoff. Tr . D. Bernd Ulf Droſte, h. Agnes

de Voß,+1684. ſchopinfshof zu ter zu Telgte 1645. u . Rigmud Travelmann v . Steveninct.

Münſter. 8 Gudula Anna, h . 30 i Nevinghoff u . Ebbeling.

hann Tegeder, 1631 .

1. Johann Diet: 2. Johan Bernard 1. Berlhold Wil- 2. Werner. 1. Wilhelm Henr. zu E., D. 2. Jobft Balduin, 1. Gertrub, h .Alf Druſte.Möl:

rich zu Getter, + 1674, 1699+ . helm , +1697,4. 3. Johann Heinrich. u. Dülmen, belehnt 1662, h. + imp. lenbd, 1592+ 1625

1700, h . Anna 3. Catrin Sophie, MariaMargret 4. N., Tr.,h. B. Á. Anua Eliſ.v Werne zu Raf: 3. Joh. Bernd, † 2. Ludwig, 3. Lubbert, wurden
Margr. von der 1674. Du Mont St. Freusberg. fenberg, Tr.v.Joh. u .Anna imp. 1662 . beide wahnſinnig.

Marf. 4 Maria Eliſabeth Gluyo , Tr. v N. 5. - 6 . Töchter. Margr v. Aſcheberg zu 4. Dietrich Herm , 4. Eberhard zu Geiſt,welches er

5 Marg.Anna1674. u . A. Mar. v. Venne. 1646. dem Domkap . zu Münſter ver:

6. Georg þeinrich , Galen, zu şo: kaufte, † imp. , nachdem er 1624

ermordet 1701. henvver,Wwe. Banquerotgemacht hatte. h .
1742. Anna v .Kerckerindt zu Borg,

wiederverh . an Alhard Droſte zu

Hülshoff.

1. Johann Mauriß, + 1709 imp. 3. 3oh.Wilh., geb. 1697,1728. 1. Anna Sophie im Stift Hohenholte. 4 Franz Carthäuſer zu Webberden .

2. Henrich Meinhard, geb.1685, 1 4 Friedrich Heinrich, 1695. 2. Mechtild Benedicta, + imp, h'1 . Ber: 5 Clara Richmwo, Erbtr., + 1731, H.Joh .

1744, f. Getter, h Maria Thereſ. 5. Anna Johanna, Nonne. thold v . Biſchopinf zu Daerl.2 Thomas v. Ferd . v.d. Wenge zu Bed Deſthoff undEn:

v. Hörde zu Schönholzhaufen, Tr. 6. Maria (Eliſabeth. Dael zu Hueſt u. Geyl. finkmühle.

Philipp Emmerich und N. von 7. Dorothea Elif. 3. Joh. Murig zu G. u.2,1709 timp., 6. Johann, Ganonicus zu Maurig .

Vänſter zu Krechting. h .Benedicta v Druſte zu Hülshoff, Tr . von 7.Sara, h. N.Sdenking.
Juh. u Barb. v . Neſſelrode Hugenpvet. 8. Obilta. 9. Sibilla , Nonne.

1. N. , Ir. , 2. Gevrg Wilhelm , Hauptmann, † 1769 imp. , 5. Sophie Charlotte 3. Joh . Adam Raban Berthold Joſeph , geb. 1728, † 1784 .

geb 1721. don Ellerts, wiederverb. an Oberſt v . Vince preuß. Offizier, h. Mar. Antonnette Böhmer, Wie. Dan Echten .

Franz Carl Wilhelm zu Getter, h Joſephine Ruſch.

1. Charlotte Johanne 3. Antonette Helene 5 Thereſe Bernardine 7. Francisca Johanna 9. Aler Friedr. Franz 11. Francisca Uuguſte Ber

Fiederifa Chriſtina Franciska Wilhel: Friederika ludowika, Maria, geb. 1807. Johann Maria, geb. nardine Wilhelmine, geb.1816 .

francisfa , geb 1795. mine, geb. 1798. geb. 1802 8. Conſtancia Alegan : 1812 12 Felir Arnold, geb. 1818.

2. Friedrich Ludwig 4 Marimilian Franz 6. Carl Chriſtian Franz , drine Franziska, geb. 10. Clemens Uuguſt

Anton Franz Chriſtian Friederich Juſevh geb. 1805. 1810. Maria, geb. 1814

geb. 1796 Maria, geb. 1799.



54 Bitter. Blankenberg

( Fortſeßung von Seite 53.)

zu Getter.

1. Berthold zuDaerll,1621, 2.Albert,Canonic. zu 3 Eberhard,erhält 1621 4 Elifab., . Everwin 6.Rub., zu Bingen, 7. Henrica,h.Casp.v . Stael
+1644,4.1.Gertr.v . Clevorn. St. Mauriß, war 1610 Núning 2 , 1654 +, 5 v. Drolshagen + 1668, 6.AnnaGli- zu Suthauſen

2. AnnaCatharina v. Olvebt, mit ſeinem Bruber Margreth v.Kerferind z . 5. Johann zu Telgte, ſabeth Effing. 8. Jodoca Sabine Eliſabeth,

1652. Eberhard in Frankr . , Borg, Ww. 1648 . Lengeridy,Weſthus al . , 1610, h . Clamor Amelung v.

fie trafen ſich z Orleans. h .Gath.v.Biſchopind Drebber

9. Gertrud, h . Dietrich von

Plettenberg zu Meſchede.

ex 1ma. 1.Jobſta Selene, 1656. 1. Eberhard, 2 Anna Margreth. 1. Maria ßenrica, † imp. 1.AnnaCatharina H.Joh. 10. Catharine, 5.Joh.deVuß
2. Anna, Nonne, 1658 . 1666 ,+1688, 3.Selene Chriſtine, im hohen Alter, h. Henrich Bernd Lethmatez. Rheine. zu Telgte und Neuhans.

3. Eliſabeth, Stiftsdame zu Bos Discuſſus , h . Herm . Rudolph v . Droſte-Hülshoff. 2. Gertrud Eliſabeth ,6.1. 11. Gudula, 1626 Profeffin

chuld, 1656. wid1678 mit 0. Schönebeck. 2 Johann , Canonifuß zu N Valck. 2.Franz Wilh. St. Aegidii .

4 Berthold Dieirich , † 1684 Nünning bes 4. Hichmud, Stifts Martin. Wendt.

imp , Discuſſus . lehnt, h .Elif. frl. zu Hohenholte. 3.3obft, h.Barb. a Dolphi .

5. Anna Eliſ., 1656. Mechtild von 5. Šlif. , 6. Goda

6 gba Maria, h. Johann von Schonebec. Maria, Nonnen.
Diepenbrock.

C

1. Rudolph Henr. zu Müning, Burgmann zu Telgte, † 1714 imp , h. Clara 1. Symon, Abt zu Werben u. Helmſtädt, erwählt 1727, † 1728

Maria v. Beeſten 1712 , + 1733. Es erbt Bernd Raimund v . Sdunebeck, Capitain . 2. Johann Adam, geb. 1680, h 1. Catrin Elif. d . Schoneveck.

2. Dietrich Eberhard, † 1711 imp. 2. N.

Thereſe v. B , Nonne in Aegidii, † 1786.

Bitter, ein adliges, weſtphäliſches Geſchlecht, welches drei Vögel im Wappen führte. Der

Urſprung iſt zweifelhaft, vielleicht ftammt es von Gerlach Bitter , der mit ſeinem Bruder Bernhard

Werenze ( ſiehe dieſen Artikel) 1197 bei Erhebung von Coesfeld zu einer Stadt dem Biſchof Herman

von Münſter als Zeuge zur Seite ſteht. Gerlach gt. Bitter , 1155 - 1163 in Urkunden des Gerlach,

Hern v . Iſenburg und Gerlach, von Strüncede Zeuge. Jacob Bitter , 1264 Ritter ; 1250 Bernhard

Bitter, Ritter , Droſte und Kriegsoberſt des Grafen Engelbert von der Mark , ſchlug die Truppen

des Erzbiſch. von Cöln bei Coppel, wurde von Letterem in Unna belagert und erſchlagen. (Fahne, Dortmund II. S. 45.)

Bernhard Bitter, Ritter , 1308 Amtmann in Nedlinghauſen , lebte noch 1314. Dominus Bernardus dictus Bitter,

Ritter, 1326 Amtmann zu Dorſten und 1328 Zeuge in einer Urkunde des Joh. v . Beveren . Engelbert B. , 1347 vom

Grafen Diederich ». Limburg mit einem Hofe zu Mühlhauſen belehnt. 1420 Godefe Bitter, h . eine Wermindhaus zu

Tobbinghaus , deren Mutter eine Kettler war . 1414 Johan B. zu Camen. 1421 Johan v. Hövel mit dem Hofe zu

Bergcamen belehnt , ſo wie ihn vorher Engelbert Bitter beſaß. Hiermit ſcheint die Familie ausgeſtorben und gehören

wohl Paul Bitter , Gogreve zu Lüdenſcheid 1630 und Joft Heinrich B. 1632, beide Herren zu Schwinendal und Lohe

einer anderen Familie an.

R. Bitter.

1. Bernhard B., Ritter, entführte 1295 die Tochter des Ritters Gerwin von Ninfenrode für

ſeinen Bruder.

Beruhard B., Herr zu Oſtendorf, welches er 1316 zum Difenhaus des Biſchofs von Münſter

machte , h . Gertrud 1316.

2. Engelbert B. , empfing die Tochter von

Nintenrode , mußte fie jedoch wieder heraus

geben .

Blidradis, Erbin zu Dſtendorf, 5. Johann v. Raesfeld zu Raesfeld.

Engelbertus gt. Bitter , Knappe, H. Margaretha, 1332. Engelbert Bitter zu Camen, 1340 - 49.

Engelbert, einziges Sinb 1332. 1. Bernhard. 2. Diedrich . 3. Goswin 1343.

Blankena. Der Stammſiß iſt vielleicht das jeßige Blankenburg im Amte Vorden . Sie waren Edelherren

und Vögte der Kirche zu Osnabrück. Es kommen vor : Henrich und ſein Bruder Rabodo , 1186 in einer Urkunde des

Osnabr. Biſchofs Arnold; Lefhard , 1200 Domherr zu Minden . Herman v. Blankena , 1223 Edelherr, und Vogt der

großen (Dom) Kirche zu Osnabrück, Agnes , ſeine Frau , Agnes , ſeine Tochter und Adolf, bis dahin fein einziger Sohn,

welcher Leştere 1224 als Zeuge in einer Urkunde erſcheint, alſo damals ſchon eidesmündig war.

U

Blankenberg , Herrſchaft, ſpäter bergiſches Amt. Von den Dynaſten kommen bei

Lacomblet II. vor : Chriſtian von Blankenberg , zuerſt 1218 als Edelherr Zeuge in einer Urkunde des

Cöln. Erzbiſchof Engelbert , trägt 1221 demſelben ſeine Alode zu Crumberg ( Crombach ) für jährlich

6 Mark aus dem Zoll zu Bonn zu Lehn auf , welche jedoch nur bis zum Empfange, von 60 Mark

gezahlt werden ſollen. Er heißt in Folge deſſen in einer Urkunde des Grafen Henrich von Sayn,

1224 Ritter , und erſcheint neben ihm Rorich der Dice ( pinguis ) von Blankenberg . In einer Urk.

des Erzb. Heinrich von Cöln , von 1227, iſt es zweifelhaft, ob er noch als Edelherr gilt ; er hat unter

den Zeugen ſeinen Plaß zwiſchen Friedr. von Ryperſcheyt und Gerard , dem Vogte der Köln . Kirche

( Alpen) . 1255 erſcheint Heinrich v . B. als Anverwandter der Edelherren von Virneburg , und mit ihm Winand v. B. ,

al8 Domherr zu Cöln. Leßterer , der auch 1260, 1273 , 1280 , 1283 und 1285 vorkommt , iſt in den beiden lebten

Jahren Schiedsrichter in einem Streite zwiſchen dem Stifte zu Kaiſerswerth und dem dortigen Burggrafen Johan von

Sayn , ſammt deſſen Burgleuten , worin Burggraf und Burgleute verurtheilt werden, die zerſtörten Häuſer und Grenzen

der Freiheit herzuſtellen und öffentlich Buße zu thun. Heinrich erſcheint 1268 als Sohn von Chriſtian und Beſiber eines

Burglehns der Burg Blankenberg. Im Jahre 1292 , 7. Oct. verzichtet Godfrid von Schinne, Ritter und Edelherr, auf



Blankennagel. Bocholtz. 55

gewiſſe Güter zu Reidt , welche er als Zubehör der Ausſteuer ſeiner Frau Eliſabeth, einer Tochter des verſtorbenen

Ritters Heinrich von Blankenberg, in Anſpruch genommen hat , und welche früher der Edelherr Chriſtian von Blanken

berg , Ritter , und demnächſt deſſen beide Söhne, der genannte Ritter Heinrich und deſſen Bruder Winand , Domherr zu

Coln , beſeffen haben .

Blankennagel, aus der Grafſchaft Mart ſtammend, befaßen im vorigen Jahrhundert

den Ritterſi Ruer an der Ruhr bei Schwerte. Die Familie wurde 1697 , 30. Dec. vom Kaiſer

Leopold geadelt , und in ihren bisherigen Wappen confirmirt. Das Wappen ift in Blau zwei , ins

Andreas-Sireuz geſeßte, ſilberne Nägel, welche über dem Helme auf einer goldenen Krone wiederholt ſind.

Gerhard Blankennagel , † 1675 , 6. Anna Marg. Dithoff aus Unna .

1. Georg Thomas v . ' B., churbrandenb. Oberſt, wurde wegen ſeiner 2. Otto Eberhard , Hauptmann, geb. 27. Sept. 1657, mit ſeinem

Tapferkeit in der Sálacht bei Zenta gegen die Türken von Maiſ. Leopold Bruder geadelt, + 31. Jan. 1728, h . 1. 1686 Maria Catharina

geabelt, † 23. Jan. 1717, 4. Elif. Anna v . Brinken , + -3. März Esbach , Wittwe Cubad , † imp. 2. Unna Barb. Marg. o .

1725 . Pöppinghaus zu Steinhaus.

1. Tochter, 2. Galant. 4. Johann Adelbard, ruffiſch. Oberſt, 1 Sohn, 2. Galant Elif. Albertine, 3.Hildebrand Otmar, geb.

+ 1720. 3. Tochter. h . 1727 Cath. Charlotte v . Welt: + in geb. 28. Jan. 1695, h . 1741 1698 , Preuß. Sauptmann .

hauſen zu Salze, Brabant . Iſac de Grandis, þauptm .

1. Charlotte. geb. 1729. 2. Sopbie, geb. 5. April 1730 .

Blankenſtein , eine Stadt mit Schloß, nicht weit von der Ruhr , zwiſchen Hattingen und

h B Dortmund, wurde 1226 durch Ludolf von Boenen für den Grafen von der Mark erbaut. Es ſchrieb

ſich darnach Johann , der Baſtardſohn des Herzogs Adolf von Cleve , ( ſiehe die Stammtafel Altena, )

ferner eine Familie, die den Beinamen von der Hege führte und vier Windmühlenflügel und ein leeres

Schildeshaupt als Wappen. Davon kommen vor : Heinrich v . B. , er wurde 1355 von dem Abte zu

Werden mit Gütern und einem Hauſe zu Werden belehnt, war 1363 Droſte zu Blankenſtein und hatte in

dem Schildeshaupte ſeines Siegels die Buchſtaben h B. Graf Engelbert v. der Mark gibt Heinrich v . B.

die werdenſchen Dienſtmannsgüter auf dem Meinsberge und auf dem Berge im Dorfe Kettwich. Heinrich v . B. wird

1389 ein Schwager der v. Enſe und der Gebrüder Heinrich Ludwig und Reinede v. Landsberg genannt.

Heinrich von der Bege, wohnend zu Hege, Snappe, wird 1402 vom Abte zu Werden mit dem Bauſe und Gute an der Hege, ſeinem Siße, nach

Dienſtmannsrecht belehnt, 1417 7.

Andreas von der

Gege.

Heinrich von der Bege, Heinrich's Sohn , wurde 1480 und 1427 als Heinrich von Blankenſtein gt. von der Hege

belehnt , h . N.

Engelbert v . 6. Bege .

h . Carda v. Holte 1455.

1. Heinrich v. 8. $. , 1446 Nitter . lag mit dem Herzog von Cleve gegen die

Bergiſchen vor Joern .

2. Carda , Erbin zu Hege , h .

Evert Düder.

1. Johann, 1472. 2. Wolter. 3. Teleke. 4. Cath .

Blintrop , Ort bei Balve. Albert von Blidelintrop beſißt 1338 von Grafen von Arnsberg einen Manſus

zu Egerdinchuſen ( Eggerinchuſen ?) zu Lehn .

Bloc, eine Mindenſche Patrizier -Familie. Davon lebten 1266 Johann, 1300 Richard.

Bocholt , führen in grünem Felde drei (2. 1. ) filberne,

abgeriſſene Leopardenköpfe und auf dem gefrönten Helme einen rechts.

gerichteten, ſißenden ſilbernen Schwan. Sie ſtammen von dem Schlofie

Bocholß bei Lobberich an der , Karlsſtraße, beſaßen daſelbſt den uralten

Siß Hove ; ießt Ingenhoven , verzweigten ſich nat Weſtphalen , wo ſte

die Herrſchaft Störmede, Alme, Anröchte, Hinnenburg u . ſ. w. erwar

ben und blühen ießt in Weſtphalen im Grafenſtande in mehreren

Linien , jede mit einem vermehrten Wappen fort. Auch in Tur,

land , Liefland und Preußen haben Aefte von ihnen geblüht, die beiden

erſten jedoch ſind abgeſtorben. Der Preußiſche lebt noch fort. Ueber

fie, ſo wie über die Genealogie derjenigen Familien , woraus fte ihre

Frauen genommen haben , unter Abbildung deren Wappen, endlich über

faſt zwanzig andere Familien , welche den Namen Bocholt geführt

haben , oder noch führen , fehe man meine Geſchichte der Dynaften ,

Freiherren und jebigen Grafen von Bocholß. 4 Bde. Folio , Cöln bei

Heberle 1856–57, mit mehr als 1000 Wappen, Epitaphien, Portraits,

Karten, Anſichten von Schlöſſern, Münzen , Autographen u. ſ. w.
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Bolike , follen mit Belite eines Stammes fein. 1266 Herman gt. Bolife, Ritter. Evert v. Bolete wird 1300

von Graf Lud. v. Arnsberg belehnt. Goddart Boylfen , 1437 unter der weſtphal. Ritterſchaft bei der Landesvereinigung.

Böcge , Bötge , nicht zu verwechſeln mit Bogge , führten einen rechts gerichteten Hunde

Kopf im Wappen. . Davon kommen als zur märkiſchen Ritterſchaft gehörig vor : 1332 Gerlach, Ludolf

und Wennemar Botge und 1343 Johannes de Böcge . ( Vergl. Bögge.)

Bock , mit einem rechtsſpringenden ſilbernen Bock in Roth. Der Bod iſt

auf dem Helme wachſend wiederholt. Da es viele Familien dieſes Namens gibt und

auch in Weſtphalen verſchiedene vorkommen, ſo iſt es zweifelhaft, ob nachfolgende, von

denen das Wappen nicht vorliegt, hierher gehören . Fried . de Boken , 1163 Zeuge in

einer Urkunde des mūnſterſchen Biſchofs. Heinrich und Apollonius Bofe , Brüder,

1195 in einer Osnabr. Ürf. 1402 Kracht de Bud , Snappe, und Johann de Bud ,

Droſte up den drene. Gerwin de Buc , 1418 , mit drei Manſen in Albachten , vom

Abt von Werben zu Mannlehn belehnt. 1486 , Stina, Wittwe von Gerlach Buc , in

der Perſon ihres Vormundes Johann v . der Tynnen belehnt. Wahrſcheinlich gehören

hierher : Werner gt. Bud , der 1328 mit ſeinen Söhnen Johann und Chriſtian in

einer Urt. des Johann von Beveren als Zeuge vorkommt. Cracht Bục , Gogreve zu

Delde, ſchwört 1417 den Dortmundern den Landfrieden , wie ihn der Biſchof mit den

Städten gethätigt hat , aufrecht zu erhalten und ſtegelt mit dem Bod.

Werner, der Buck, Bürger zu Münſter, + vor 1383, h . Gertrud, 1383 Wittwe .

( relicta Werneri des Buckes).

1. Kerſtian , 2. Eliſabeth , 3. Willebrand, 4. Werner , alle 1383 zu Münſter.

N. Bud.

1. Gerwin B., Bürger zu Münſter , + vor 1513 , h . Rigmod ,

1513 Wittwe.

2. Lambert , 1513 , vergl.

unten .

1. Herman . 2. Gerwin. 3. Lambert , verkaufen 1513 an Klofier Marienfeld Grundſtücke.

Johann und Claus , Gebrüder Vuck, 1481. Johann und Gert , Gebrüder Buck, 1476. Lambert Buc , Riga

mod , ſeine Frau , 1498. Johann Bud und Elſebe, ſeine Frau , verkaufen 1484 an Rolef Kerferind den Antheil des

Gutes Enfinc, den ihnen Johan Rerferind, Bürger zu Lübed vermacht hat.

Gewiß gehören hierher: die Erbfäßer Bod zu Werl , ferner : Gerwin Buck, war 1435 +

Lambert Bud , der Alte, h . N. Gerlach B., 1435 belehnt.

Lambert B , h . 1484 Anna Rodelev, fr. des + Lubbert Hobelev und Hilfen . Gerlach B. , 1460, h. Stine von der Linne 1460.

Hilberga , h . 1484 Heidenrich v . der Wyd.

1548 Lambert Buc , Anna , ſeine Frau , 1550—52. Für Anna Buc , Wittwe Lamberts , ſtegelt 1560 ihr

Schwager Everb Buc . Johanna Buerſe, 1565 Wittwe von Evert Bud. Lambert Buc, 1562 67 zu Hemisburg, Anna

feine Frau. Chriſtine Sercerint, 1562 Wittwe von Herman Buc. Anna Travelmann , 1572 Wittwe von Lambert Buck,

mit ihren Kindern ; darunter ein Sohn Heinrich. Lambert Buck und Heinrich , 1577 Brüder zu Grevinghof. Lambert

Buc , 1589 zu Grevinghoff. Lambert B. , 1592 zu Synternit.

Herman Bod zu Şemisburg, 1611 , h . 1. Benedicta v . der Linnen, Tr. von 3obſt. 2. 1611 Unna von der Linnen, Erbin zu

Ottenſtein , Tr. von Jakob und Auna v . Stevenind .

ex 1ma. 1. Jobſt B. zu Şemisburg, 1611 und 1628. ex 2da. 2. Lambert B. zu Şemisburg.

Jobft Bud, 1629—55 zu Hemisburg. Lambert Buc, 1625 zu Weſtfirchen. Jobſt Herman Bud , 1654–73 zu

Hemisburg und Weſtfirchen. 1648 Jodocus Buc zu Hemisburg . Eberhard Buc , 1659 zu Grevinghoff. Sentmaring

Soeſt, Joh. Eberhard Bodf , 1672 ebendaſelbſt.

Johann v. Bud. Anna Chriſtine Drebber, 1654. Rudolf v . 0. Tinnen. Richmod Travelman. Bod.. Buerje.

Biſchopind.Schenking
1. Benedicta Helena, Abtiffin 2. Jacob Boldewin 2. Maria Lucretia von der Linnen. mitt. Blättern

zu fohenholte . zu Hemisburg . + 1707.
u. Balken.

N. v. Bud
Dieſe Wappen ftanben auf

einem Grabmale zu Aegidii

in Münſter.

Buck. Hörde (mit dem Kunde) . Bud. Biſchopinck. Hörde. Kerkering.

Biſchopind . Kerckering.

Joh. Euerhard Bod, † 1671 , Bock. Hörde.

begraben zu Alberslo, wo obiges

Wappen auf dem Grabſteine. Johann Everhard Boď , + 1671.

-
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N. Bod zu Gemisburg, b. N. v . Kerderink zu Borg .

1. Gerwin v. Bock , der Alte , 1430–89 , zu Hemisburg , h . 1. Hildegard Kerkerind zu Amelsbüren, Tr . von Bernard und Satharina
zu Stapel . 2. N.

ex 2da . Gerlach

von Bock.

ex 1 ma. 1. Richmod, 4. 2. Lambert v. B. zu Sent: 3. Anna, h . Herman 4. N. v. Bock, 5 N. v . Mer.

Berthold v. Biſchopind maring , + 1489, 5. Metta v. v . Kerkerind zu Borg. feld zu Wolbec, Tr. v . Evert

zu Vögedind und Daci, 1470 Clevorn, Tr . von N. u . N. u . Godefey. Qövel zu Stocuin .

-1509 v . Voß (mit dem Fuchſe . )

1. Lambert v. B. , 5. Richmod Biſchopind zu Geiſt, Tr. von Evert und Eloke 2. Gerwin B. , 1. Lambert v.B. zuħemis- 2.N.N.

Warendorp zu Nevinghoff, 1505 . 1489. burg, geb. 1513, lebtnoch1573.

N. N.1. Johann Everhard u . Bod zu Sentmaring , † 1560, h . Jobanna Buerſe zu 2. Metta oder Mechtild, h. Herman v .

Ottenſtein, Tr. von Rolef und Clara v . Schendind (mit dem Kleeblatt) , † 1590 Sdiendince, 1507, 1534.

1. Lambert v. B. zu Sentmaring, Grevinghoff nnd Soeft, ſtiıbt 1605 oder kurz vorher, h . 1592 2. Metta, h . 1592 Berhold N. R.

Maria v. Bifchopind zu Getter und Enfindmühle , Tr . v . Johann und Maria v. Biſchopinck v . Bifchopinck zu Şandorf.

zu Telgte. Sie heirathet hernach Johann v. Stevenind gt . Harde zu Vrock 1607.

1. Maria, 1606 , h . 2. Richmod, Erbin zu Sentmaring, 3. Everhardy B. zu Sentmaring u. 4. Lambert 5. Jobann , 1606 N. N.

Joh. Dietr. Ult: 1606 h. 1626 Bernard v. Kerfe: Grevinghoff, 1615 – 1677, 5. 1606, V. B., 1606. ift er mit ſeinen Ge:

bauszu Aldenhaus . rind zu Stapel u. Getter. geb. 1596. Anna Maria v. Harde zu Şüløs ſchwiſter unmündig .

hoff, Tr. von Alhard u . Anna v . Merde

ring , 1630 , Bittwe 1649.

1. Lambert v. B. , der älteſte Sohn , zu Sentmaring, 2. Johann Everhard v. V. , beerbt ſeinen Bruder 3. Chriſtine, Stiftsbame zu

Soeſt u. Grevinghoff, † ohne Erben 1677, erhielt Lambert, der 1677 t. Er ſegt ſeine Schweſter Anna Hohenholte 1637 .

die väterl . Güter und erbte außerdem das ganze Margr. , Frau v. Bock zu Erben ein, welche die . 4. Anna Margreth , †

Vermögen des Joh. Henr Steveninck zu Brock, Güter Grevinghoff, Brod, Soeſt, Sentinaring ac . ohne Kinder und beerbte ſelbe

feßte ſeinen Bruder zum Erben ein , H. Anna
erhielt. Mathias Kerckerinck 3 Stapel,

Chriſtine v. Stevening zu Brock h . N. v .Bock zu Hemisburg .

5. Catrin Richmod.

6. Chriſtine.

Jobann

v Bock, h.

Anna

Chriſtine

Drebber

1634.

1. Jakob Balduin Bucf zu Hemisburg † imp ., 2. Helena Jofina, Stiftstame zu 3. Anna Chriſtine Elifabeth , Erbin zu

teſtirte 1716, h Lucretia von der Tinnen. Gohenholte Gemisburg , 1716 , 1. Goswin Beverforde

von Haus Menfing, † ohne Erben.

Bockenvorde , ein Kirdặdorf mit einer Freigrafſchaft in der Gografſchaft Erwitte . Das

Geſchlecht, welches ſich darnach ſchrieb, führte einen rothen Querbalken in Silber, im oberen Felde mit

einem grünen Baume beſeßt, und auf dem ſilber- und rothbewulſteten Helme zwiſchen zwei filbernen

offenen , init rothen Querbalken beladenen Adlerflügeln den Baum wiederholt. In Folge einer Heirath

mit der Erbtochter der Schüngel führten die Bockenförde den Beinamen gt . Schüngel. Ich finde :

1242—44 Gerwin v . B. , Ritter , 1260 und 1261 die Brüder Rotther und Gerwin v . B. unter der

der Ritterſchaft, welche gelobt , das Schußbündniß zwiſchen den Biſchöfen von Cöln und Osnabrück zu halten und zu

vertheidigen . Heinrich , 1267 Zeuge in einer Urf. des Grafen von Arnsberg.

N. v . Bokenvorde. 1330 Detmar Bodenförde gt. Sudervas, h. Uleid.

1. Gerwin v. Bokenvorde, Burgmann zu Stromberg 1305, fiegelt wie beſchrieben. 2. Ludolf, 1305 . Ulrich, geiſtlich.

1. Rötger, 1305-48. 2 Palmania, 1348.

Elſeken , 1348

Gerwin v. B. trug 1335 den Hof Berichem von Grafen von Arnsberg zu Lehn. Albert v . B. als Gläubiger

des Grafen von Arnsberg , erhält 1370 für 140 Mark 14 Marf Rente vom Erzbiſchof von Göln angewieſen . Albert iſt

der Erſte, bei dem ich den Beinamen gt. Schüngel finde , in einer Urkunde. des Erzb . Fried . III. von Cöln, worin der:

ſelbe die Rechte der Erbfälzer zu Werl zu der Stadt Werl regulirt 1382. Albert Schüngel gt . Bockenuorde 1397 , Zeuge

in dem Vergleich zwiſchen Erzb . Friedr . v . Cöln und denen von Padberg , beſiegelte 1437 die Vereinigung der weſtphäl.

Ritterſchaft. Degenhard Schüngel , 1409 mit einem Manſus Aferland und den Zehnten in Eychtinchuſen , als Burglehn

zu Neheim belehnt. Heidenrich, 1414-29 Großmeiſter, 1436 Ordensmeiſter in Liefland, regierte 24/2 Jahr. Albert v . B.

1414 - 38 Amtmann zu Balve, h . Agnes 1429. Johann Shữngel, 1482—1514 unter den Vorderſten der weſtphäliſchen

Ritterſchaft. Henniche (Iohan) Schungelt, 1549 Landdroſte des Stifts Cöln in Weſtphalen. 1530 Jaspar Schüngel zu

Schnellenberg, unter der Ritterſchaft des Amts Waldenburg .

(Stammtafel fiehe Seite 58. )

1

Fabne , weſtphal. Geſchlechter.
15



58 Bockenvorde.

Stammtafel der Familie Bodenvorde.

Degenhard v. Bodenförde gt. Schüngel zu Neheim 1409—24, 5. Wibbeke 1423, 1440 4.

1. Gerd, Canonicus zu Scheba. 2. Albert, der Alte, 1423, 40, 46, ſtiftete 1446 eine Frühmeſſe

1423. zu Neheim , 1450 +, H. Barbara v . Plettenberg 1440 .

3. Degenbard,

h. N.

4. Engel, 1423

1. Albert , der 2. Johann, 1446, 47 , fauft 1471 3. Hermann v. B. gt . S. zu Dvinghauſen und Albert, 1446, 47. ?

Junge, 1446 , 47. Wucelum von Degenhard Maſe, 1459 Nehem 1475, 76, 82, +86. h . Margret 0. Plet

Amtmann zu Balve, h . N. tenberg , + 1508 , wiederverh. an Chonies Schürmann

zu Brodhauſen , Grafſdh. Arnsberg . 1489, + 1497.

bin zu Brockhauſen,h . Hen . 5. n , Balbſchwſtr., Ab.

1. Joban zu Modelum , 1488, 1508, Landbroſte 2. Ren : 1. Joban zu Eſthauſen , Ovinghauſen 2. Corenz, 1486, 1501, zieht 3. Dorothea , h. Joh .

1512, 19, 20, H. N Düder, Ir. v . Juh . in der neken, Nehem, 1486-1533, h . Gerharde v nach Liefland 1508, Herr zu v . Boberg.

Beđe u.Anna v . Halveren, 2. Agatha Für: 1498. Fürſtenberg zu Köllinghoven , Tr. Brockhauſen, h . N. 4. Helene , h. 1427

ftenberg, Ir . von Wennemar und Gurdula v. von Johan Droſte zu Werlnnd N v.ber Dorotheav. Schüngel,Gr. Schotte - Mengede

Galen, Wittwe Engelbert Pentling . Mark. zu Weſttönnen .

Eidel.
N.

tiſl. zu Benninghauſen..

1. Henneken zu Wocelum u . 2. Anna, h. 1. Jasper zu E.,O .,N.,Droſte 2. Lorenz, 1535. 5. Joh. Chriſtoph, geb. 6 Unna, timp . , 5 .

Hemer, Amts 3ſerlohn , h.1512 Johanv.Wer zuerl, 1535, 71 , h . I. Maria 3. Peter. 1496, Mönch zu Liesborn , Grafftv.Lüdinghaus

Cliſabet Pentling , Tr.v. minkhaus zu Ketteler, 2 Catr. Wulff, 4. Georg, 1533, h . 1. eine Türkin , beren ſen gt.Wolff3-Süch:

Engelbert zu Hilbeck u. Agata Rotten u. Sluſen- Tr. von N. Wulff u. N. Schur: 1. Anna N. Großvater einſpan. Renegat, ten u. Bellinghauſen ,

Fürſtenberg. ſtein . lemmer, 1564, 74, 78 . ſie † 1534. 2. eine Franzöſin der tolleWolfgenannt.

aus Bretagne, 1563. ')

1. Marie z . W.u 4. , 5. 2. Urnold, 1554. Annavon ex 1 ma. 2. Jasper , 1559, 71 , ex 2da.3 . Georg 4. Wilh ., 1. Azur-Hammet, geb.

Chriſt. v . Delwig z.Del- 3. Albert, h. N., Bermint: ein Sohn in liefland (ub dieſer ?) zum Oſterhaus- 1574.
1523.

wig, 1550. fie iſt 1554 Wwe. haus , 5.1572 1. Lorenz , Gerr zu Ovinghauſen Echthauſen, 1573- 5. Johan- 2. N. , Sohn, bleiben

Philippv. u. Weſterhaus- Echthauſen, 1550, 1614,33 Herr zu na, h. beide in Smirna.

Margret 1. Delwig, Ers Patberg. 94, Rittmſtr. 96, 1614, h . Gers Wodelum , h . vor Adrian v .

bin zu Hemer, h 1. Johann trud v . Gieſenberg, Tr . von 1598 Margret Haßfeld zu

Rump, timp . 2. Job . v.d. Arnd u . Sybille Schell, Wwe. von v . Haßfeld, Ir, Werther.

Heefe, dieſe Eheleute ders Adrian Weſthoff zu Lethmate. v.30h.v. Hasfeld

kaufen Bemer 1610 an Diet:
zu Werther u . Anna

rid v . Dvelacfer. de Wendt.

Anna, h . 1. Johan Knipping, 1554. 1. Lorens 2. Maria 3. Jo 4. Ernſt Dietrich, 1620 Herr 1. Hermann 8. Anna Maria.

2. Engelbert v . Laer zu Ober-Hemert , 1565. zu Echthaus Clara , & r : han , zm. Oſterhaus, 1648 Oberſtlieut Gottfrid, Ca: 9. Catrine, 1629

3. Johann Rump, nach Anna's Tod hei- ſen -Weſter- bin 3.Oving: Baſtarb. Commandant zn Arnsberg 1669 nonte . zu Cöln. Abtiſſin zu Frönden:

rathete dieſer obige Margret v. Delwig . haus, 1608, hauſen, h . Droſte 3. Werll, † 1670,31. Jul 2. Joh. Mor. berg, 1640 timp , 5.

14, 1.Ca: Johan 1.1.Margr.Elijab.v.Neu- 3. Eberh. ,t19 . 1631 Joh. Dietr.

trin v . Lutter hoff, +1646, Tr. von Leopold u . 5. Gaspar v . Aldinghoven

Loe. Wulff. Elif.v. Schenfing, 2. Otilie Elif. Wilhelm. gt . Laer.

v . Landsberg . 6.Carl,ttjung. 10. AnnaChrift.

1. Caspar zu E.-W. 2. Eva, h . Gerhard v . der Ruhr 7. Margret. 11.Annaşelene,

1620 , h. N zur Offer , 1625 . 12.Elif.13. Clara.

it alsKinder.

Lorenz Joſt, 1649, † MargretWulff, Erbin zu Ovinghauſen ex 1ma. 1. Georg Ernſt 2. - 3. Töchter, ex 2da 4. Georg 5. Hermann

1669, 5. N. N. h . Johann Voß zu Rubenberg, † 1645. v. B.gt. S. , h . 1. Anna Chanoniſſen Ernſt, 1683 Steffen .

Luiſe v . Schwingelt, zu Metteln . Droſte zu erll, 6. Ernſt Leo:

LutterWinold, 1669, Dietrich Voß, +1663, H. Eliſabeth , Tr. Tr. von Ludwig u. Margr. 1686 Landbruſte pold , beide

h . N. N. von Gdyotte Frybag zu Bubbeburg undgedwig V. Bahre. 1694.h.Odilia Domherr zu

v . Ketteler zu Hoveſtadt. Elij. v . Schor- Hildesheim.

lemmer ( oben). 7. Stepban

Anton, 1734, † 1749, 5. N. N. Odilia Mar. Barb ., h . Franz Joh. Rudoplph, Frhr . v. Wobersnow Theodor,

zu Nettlingen. D. 3. H.

8. MagUus

CasparWilh. , 1749,h.N.N. Leopold , geb. 1672. 2. Ferdinand Franz, Domherr zu 3. N., Tr. 4. N., Ir. H. N. v. guſtin ,

Hildesheim, † 1743 Benningſen . D. 3. $.

1724, 38 .

Ferdinand von Benningſen zum Oſterhaus, 1743 , verkaufte 1746 das Oſterhaus an Caspar Ferdinand von Landsberg. 9 Chriſtina

Stilia, 1670

“) Intereſſant iſt die Lebensgeſchichte, welche Johann Chriſtoph Schüngel von Echthauſen über ſich ſelbſt hinterlaſſen

hat . Sie findet ſich in dem Schüngel'ſchen Familienbuche, welches einſt der weſtphäliſche Geſchichtsſchreiber Steinen beſaß , iſt in lateiniſcher

Sprache gefaßt und 12 Bogen groß. Der Name desjenigen , den ſie beſpricht, iſt zwar nicht darin vermerkt, allein ein Familienmitglied hat

1609 auf dem Rücken bekundet, daß ſie ſeinen Großoheim Johann Chriſtoph Schüngel betreffe und von ihm eigenhändig geſchrieben ſei.

Steinen theilte davon dem Dr. Rademacher zu Soeſt eine Abſchrift mit , die Lekterer weiter an Fried . Wilh . Cosman I. U. Dr. für ſein

hiſtor. -genealog. Magazin lieh . Cosman hat indeſſen nicht das Original abdrucken , ſondern nur eine deutſche, auszugsweiſe Ueberſebung

gegeben , die ich hier , weil ich das Original nicht habe ermitteln können , und das einzig erſchienene Heftchen jenes Magazins ſehr ſelten iſt,

wortlich folgen laſſe:

„Ich wurde auf Gertrudistag im Jahr 1496 geboren und verlebte meine Jugendjahre unter den Augen meiner Aeltern in Unſchuld

und kindlicher Freude. Mein Vater war ein ſehr frommer Chriſt und leidenſchaftlicher Jäger , nur ein wenig bart und unerſchütterlich in

ſeinen Endſchlüſſen. Die Jagd war außer ſeinen Betſtunden ſeine einzige Beſchäftigung. So lieb er mich und meine beiden Brüder auch

hatte , ſo bekümmerte er ſich doch wenig um unſere Erziehung, die er von meinem 9. Jahre an einem braven Mönche -Andreas von Borken

(Andreas Borkensis) überließ . Mein Verſtand war flüchtiger als jener meiner Brüder; ich machte alſo im Leſen, Schreiben, Latein und der
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Bockum . Bochum , Bocheym , Bodem , ſchreiben fich von einem gleich

namigen Ritterſiße in der Grafſchaft Arnsberg. Sie führen in Blau eine rothe

Roſe von drei (2. 1.) weißen Gleven begleitet , und auf dem Helme einen offenen

blauen Adlerflug , auf jedem Flügel eine weiße Gleve und zwiſchen beiden die

rothe Roſe. Sie nennen fich auch Bodum gt. Dolphus , (d . h . Adolph ). Nicht

alle Bodum gehören hierher , ſo 3. B. nicht Heinrich v. Bocum , 1377 , und Evert

V. Bofum , deſſen Frau Hille hieß , 1406 , beide gehören dem Geſchlechte Leite an ,

und ſchreiben ſich nach ihrem Wohnſiße, der Stadt Bodum. Legterer hatte 2

Söhne , Godefe und Conead. Dagegen gehören hierher : Adolph v . Bodhem , 1322

Miniſteriale des Grafen von Arnsberg . Adolph und Albert , 1325. Adolph kauft

1398 das Eſſeling-Gut zu Stochelen.

Udolph . Bogchem , 1398, H. R.

1. Gerhard v. Bockheim , Knappe, fiegelt 1427 wie beſchrieben. 2. Johann, 1427 , lebte noch

1451 .

Adolph v . Boychem , 1468 Burgmann zu Saſſendorf, h . N.

Anton v. Bodum gt. Dolphus (ſo ſchrieben fich alle Nachkommen ), 1478, h . N.

Jobann v . B. gt Dolphus , war 1501 t. h. Catharina v. Prandel.

1. Albert v. B. gt . D. , † 11. Jan. 1576, 5. Sibilla von der Berswordt, 2. Maria, h.

Tr. von Cort und Cath . v . Graſemund. gob.v. Menge.

1. Ulbert, † 1593, h . Maria v. Menge. 2. Johann, h . Apollonia v . Esbed.

Sibilla , h . Died . 6. Cubach .1. Albert , geb. 1593 , + 1665 , h . 1. 1624 Elif. v. Esbed zu Brodhauſen , + 7. April 1732.

2. 1643, 4. Jun. Sophia von der Berswordt, † 23. Dec. 1660.

ex 1ma. 1. Anton Godfrid, geb. 1624, ex 2da. 2. Johan Godfrid v. B. gt. D. , geb. 22. - 3. Joh. Gogwin v. B. gt. D , geb. 7.

14. Dec., † 27. Sept. 1676, h . 1651 , 17. März 1644, + 22. Aug. 1706, Herr zu Vollinghauſen, Juli 1650, † 29. Dec. 1730, h . 24. Nov.

Aug. Cath . 6. Michels. 1. 3 Dec. 1691 Cath. Otilia v . Cubach , + 24. 1680 Anna Maria Elif. v . Esbcd

April 1720. zu Brodhauſen , + 9. Sept. 1713.

1. Albert Goswin, 2. Georg Diederich Joh. Godfrid , Herr zu B , geb. 3. Nov. Job. Florenz Albert, geb. 14. Jan.

geb. 13. März 1656, h . Florenz, 1694 , 4. 1. 31. Okt. 1720 Theod. Maria v. Dael, 1683 , † 11. Jan. 1733 , h . 1719, 3. Dft.

Anna Maria von geb. 1658. Tr. von Johann Andreas u Sophia Margr. v . der Bers: Anna Florentine Elij. v . Bockum gt.

Arnsberg. wordt, 2. 1731 , 10. Mai Clara Catharina v. Romberg, D., Tr . von Albert und Anna Maria von

+ 2. April 1732 imp . Arnsberg .

1.Anna FlorentineEliſ., ax 1ma. 1. Franz Godfrid, 2. Anna So- 1. Johann 2. Joh. Franz, 3. Diederich 4. Anna Floren

geb.26.Jan. 1695 , h. Joh. Derr zu B., geb. 11. Juni 1725, phia Theo: Albert, gb. geb. 4 Oft . 1729, Goswin, gb. tina Theodora,

Florenz Bodum gt. D. h . 1751 Anna Florentia dora, geb. 29. 1. Juli1720. Curnet der Gens : 19. Oft. 1732. h. Franz Godfr.

Theoeora v . Bochum gt . D. Juli 1727. d'armes. v. Bochum gt. D.

Johann Godfried, geb. 1752.

Der jeßige Stand der Familie iſt :

N. v. Bochum gt. D.

1. Franz Diedr. Godfried v. B. gt. D. , Herr zu Saſſen : 2. Johann Albert, 3. Diederich Goswin , preuß. Generallieutenant,

dorf, Roſenhof bei Soeft u . Völlinghauſen im Churcoln., h . N N. Probſt zu Soeſt. Berr zu Magniß bei Trebniß, + 10. Oft. 1805 imp.

1.-4. Söhne, welche ſämmtlich im preuß. Militair gedient haben.

Religion die erwünſchteſten Fortſchritte. Der Pater Andreas war mir deshalb ganz gewogen , denn er wußte nicht, daß der gute Samen,

den er ausſtreuete, auf einen ſteinigten verdorbenen Ađer fiel. Dies war leider ! bei mir der Fall. Nach geendigten Lehrſtunden war mein

Lieblingsaufenthalt immer bei dem þausgeſinde meines Vaters, die durch böſe unzüchtige Reden und Beiſpiele alles verdarben , was der

fromme Mönch etra Gutes durch ſeine Lehren gewirkt hatte. Kurz, ich war kaum in mein ſechszehntes Jahr getreten , als ich ſchon Aus

ſchweifungen aller Art trieb, die ich jedoch dem Pater Andreas und meinem Vater zu verheimlichen ſuchte , wozu mir meine Mutter jederzeit

bebülflich war.

Wo ich nicht irre, war es das Ende des Jahres 1514 , welches den Pater Andreas von dieſer Welt nahm. Er ſtarb im Rufe der

Heiligkeit, und gab mir noch auf ſeinem Todtenbett, leider umſonſt! die vortrefflichſten Lchren. Sein Tod ſchmerzte mich nicht ſehr , denn

ich brauchte mir von nun an in meiner liederlichen Lebensart keinen Zwang mehr anzuthun. Mein Vater bekümmerte ſich um meine Aus

ſchweifungen nicht, bewies ich nur bei ein oder anderer Jagdpartie einige Geſchidlichkeit, ſo freuete er ſich herzlich , und ließ mich übrigens

machen was ich wollte.

Einige Zeit nach dem Tode des Pater Andreas beſuchte uns eine nahe Anverwandtin , die ſeit zwei Jahren im Kloſter B ... ein

gekleidet war. Ich hatte ſie vorher gekannt, und unſere alte Freundſchaft erneuerte ſich bald . Der tägliche Umgang dieſer Nonne mit einem

ſo liederlichen Burſchen als ich war , mußte die übelſten Folgen haben. Sie blieb 4 Wochen bei uns und kehrte , ohne zu ahnen was ihr

bevorſtand, ruhig in ihr Kloſter zurück. Einige Zeit hernach zeigten ſich nur zu deutlich Spuren unſeres fündhaften Umganges , und die

Thuldloſe Nonne benn ich war ihr Verführer bekannte ihrer Muhme, der Abtiſſinn, alles was vorgegangen war.

Die Abtiſſin , eine Halbſchweſter meiner Mutter , ſchicte ſogleich einen Mönch mit dieſer unſeligen Botſchaft an meinen Vater ab.

Ich hatte unſerer Familie einen doppelten Schandfled angehangen, und ſein Zorn darüber war ohne Grenzen . 3ch wurde herbeigerufen , im

erſten Eifer derbe abgeprügelt, und hernach in einen entlegenenReller geſperrt. Hier führte ich 21 Tage bei Waſſer und Brod ein kümmer:

liches qualvolles Leben , bis endlich die Stunde meiner Befreiung ſchlug.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter. 16



60 Boclo .
1

Boclo. Bofloh , Amt mit gleichnamigem Dorfe im Fürſtenthum Calenberg . Everhard v . Baclo, 1285 Zeuge

in einer Urkunde des Bentheimer Grafen Ecbert. Arnold von Bochlo, Ritter , 1317—26 Burgmann zu Bentheim . 1389

opferte ſich Lambert von dem Boclo, Sohn Lamberts , auf dem Altar der h . Agatha zu Werden als wachszinſig ?) und

wurde dafür mit dem Mictorpeshofe im Kirchſpiel Eyneren , der zu dem Pfortamt der Abtei Werden gehörte, belehnt.

1) Der Abt Duden von Werden , + 1600 , bemerkt wegen dieſes Verhältniſſes : Wastins est census duorum denariorum ; cero

censualis dicitur a cera nam talem censum ad altare St. Ludgeri aut aliorum Sanctorum offerre debebant , et tales homines non sunt

censendi serviles, sed liberi . In horum morte debetur illorum melius vestimentum et tenentur semper nubere pari in propagine cerocen

sualium , habentque tales propagines et genealogie singulares literas a suis dominis , que litere vocantur Boesem - Brieve. Verum hoc jus

turbulento seculo pene periit. Duden irrt indeſſen , Boeſem -Briefe ſind die Haus- oder Beſik - Briefe ; Boeſem , Boſem iſt der Rauchfang,

( noch jeßt in Weſtphalen ſo genannt . ) alſo das Haus. In einen Boeſem gehören, heißt zu einem Hofe gehören, von Genealogia et propagines

ſteht in einem Boeſem-Briefe nichts. Hier einer zur Probe : Wy Ronrait v. Gelichen von Gotz Genaden Abt kennen, dat Katherinen

in den Rindsberg eyn vriygh Denstwyff was , gelick er Boesem Breff uthwiset , de na volget : Wy Johan Stecke, Abt to Werden,

bekennen dat Kathrine in dem Rindesberg, is gewest mit eren Kinderen vry Denstlude in sodanen vorwarden, so waney eren eynich

sich denket to verandersaten myt hilige , eff we sick dat makede , so sall de orluif gewunnen werden myt IX pennighen , vort sal de

eyldeste von dissem schlechte alle jair dat geschlecht verorkonden myt twen pennighen op St. Michels dach ond waney erer eynich

versteruet so sall verfallen syn dat beste Kleit vp vnse Genade weder to losen . 1439 Pauli Bekehrung.

Am 21. Tage wurde mir zur gewöhnlichen Zeit mein mageres Mahl gebracht. Der Bringer deſſelben war der getreueſte Knecht

meines Vaters , und eben um deßwillen zu meinem . Kerkermeiſter auserſehen. Schon oft hatte ich es verſucht, durch gute Worte von ihm

meine Freiheit zu erwirken , allein vergebens. Indeſſen hatte er mir erzählt , daß meine Mutter beſtändig weine , und meinem Vater unauf

börlich anliege, mich in Freiheit zu ſeken ; mein Vater wolle aber von nichts hören und ſei unerbittlich. Ich kannte den Starrſinn meines

Vaters und gab nun alle Hoffnung auf, ſeine Verzeihung und meine Freiheit erhalten zu können. Ich nahm mir vor , bei der erſten Gele

genheit dasjenige mit Gewalt zu erzwingen, was gute Worte nicht erwirken konnten , und eben heute zeigte ſich dieſe erwünſchte Gelegenheit.

Ich wußte, daß mein Vater und auch das ganze Hausgeſinde noch zu Tiſche ſaß ; und da der Knecht die Kellerthür, wie gewöhnlich ,

hinter ſich offen gelaſſen hattt, ſo ſtieß ich ihn auf die Seite, und lief, was ich laufen konnte, den langen Gang hinauf, von wo eine Treppe

auf den äußern Hofplatz führte . Ich hatte die Stiege noch nicht erreicht , als der Knecht mich wieder ſo feſt angepackt hatte , daß ich die

Unmöglichkeit , entwiſchen zu können , nur zu gut fühlte . Ich ergriff in dieſer Verwirrung mein Weidemeſſer und gab ihm einige Stiche,

wovon er zu Boden ſank. Zum Glück iſt er, wie ich nachher bei meiner Wiederkunft erfuhr, nicht tödtlich verwundet worden, und hat noch

mehrere Jahre gelebt ; ich glaubte ihn aber todt , und eilte , was ich konnte , der Gerechtigkeit zu entfliehen.

Abends tam ich in einem Dorfe an , wo ich meine Kleider gegen eine Bauerntracht vertauſchte, und in derſelben Nacht noch meinen

Weg, ohne zu wiſſen wohin ? weiter fortſekte. So kam ich durch vielerlei Ilmwege am ſechſten Tage in Köln an ; ich bettelte mir ſo viel

zuſammen, daß ich auf einem Schiffe , der Bod genannt, nach Mainz fahren konnte. Ich verweilte hier einige Zeit und bettelte wieder

etwas zuſammen , wovon ich mich kümmerlich ernähren konnte; da ich aber Mainz meiner Heimath noch zu nahe glaubte , ging ich bis

Straßburg hinauf, und hatte mir feſt vorgenommen , dort etwas anzufangen , wodurch ich mir Lebensunterhalt verſchaffen könnte.

Ich war ſchon einige Tage in Straßburg betteln gegangen , als mir ein an den Fenſterladen eines ſchönen Hauſes ausgehängter

Zettel in die Augen fiel. 3ch ſab mit Freuden daraus , daß der Beſiber dieſes ſchönen Hauſes einen Bedienten ſuchte. Ich meldete mich

ſogleich und wurde unter dem falſchen Namen Heinrich Gerau aus Köln wirklich in Dienſte genommen. Mein neuer Herr war Wittwer,

aber ſehr reich , und nannte ſich Litau (Litzavius). Er war nebſtdem Bürgermeiſter , und ſtand in großem Anſehen , ob er gleich nicht

ſdreiben konnte. Ich konnte hingegen deſto beſſer ſchreiben , und gewann dadurch ſeine ganze Zuneigung , ſo daß er mich nach einigen

Monaten zu allen ſeinen Geſchäften brauchte , und einen andern minder geſchidten jungen Menſchen aus ſeinem Dienſt entließ. Er ver

mehrte meinen Jahrlohn anſehnlich, und gab mir faſt wöchentlich Geſchenke, die ich im Ganzen höher als meinen Jahrlohn rechnen konnte.

Dieſe Freigebigkeit jepte mich in den Stand , meine liederliche Lebensart wieder anfangen zu können. Da ich des Morgens meine Geſchäfte

mit Gemächlichkeit verrichten konnte, und in allem ziemlich pünktlich war, ſo wurden mir meine Nachtsſchwärmereien zu gute gehalten . Kurz

ich wurde wieder ſo liederlich, als ich nur werden konnte , und da ein Taugenichts immer ſeines Gleichen findet , ſo hatte ich ſtets einen

ganzen Schwarm nichtsnübiger Menſchen um mich, die auf meine Koſten behaglich mitlebten .

Unter dieſen war ein Franzoſe Namens Chené (Chaeneus ), der ſich meine Freundſchaft und Zuneigung vor allen Anderen

erſchmeichelt hatte . Er koſtete mich viel und ich gerieth ſehr bald durch ſeine Freundſchaft in Schulden , die ich ohngeachtet der Freigebigkeit

meines Herrn nicht zu bezahlen im Stande war. Ein Lafter folgt aus dem andern ; ich kam bald in Verlegenheit , da mir Keiner mehr -

borgen wollte , und gab daher dem teufliſchen Rath des Chene Gehör , die Raſſa meines Herrn anzugreifen . Ich nahm fürerſt 20 Dukaten

und ſo ror und nach mehr , bis meinem Herrn endlich , ſo reich er auch war , der Kaſſendefekt in die Augen fiel. Der Verdacht dieſes

Diebſtahls fiel nicht auf mich, denn mein Herr trauete mir vollkommen , ſondern auf eine Franzöſin , die kurz vor der Entdeđung heimlich

weggegangen und den Dienſt bei ſeinen Kindern plöblich verlaſſen hatte. Ich wußte die Urſache ihr heimlichen Entweichung beſſer, denn ſie

hatte ſich von einem vermögenden Kaufmannsſohne entführen laſſen , dennoch beſtärkte ich ihn in ſeinem Verdachte. Die Sache hatte viel

Wahrſcheinliches , und auf mich fiel kein Schein eines Verdachtes ; bis er endlich erfuhr, daß fich die Franzöſin in Langres , ihrer Vaterſtadt

aufhalten ſollte. Der Biſchof von Langres war von ſeiner verſtorbenen Frau her , ſein naher Anverwandter , und hatte ihm dieſe Perſon

zur Gouvernantin empfohlen. Er ließ alſo durch einen Kaufmann , der gut franzöſiſch konnte , an ihn ſchreiben : die ihm ſo dringend

empfohlene Perſon habe ihn beſtohlen , und da ihm bekannt, daß ſie wieder in ihrer Vaterſtadt ſei , ſo mögte er ſie nur ſofort ein:

ziehen laſſen .

Nun war in Strasburg für mich keine bleibende Stelle mehr. Der Franzöſin mußte es ein leichtes ſein , ſich vertheidigen zu

können , und dann fiel aller Verdacht in ſeiner ganzen Schwere auf mich zurück. Ich vertraute meine Verlegenheit dem Chené , der mit

ſeinen böſen Rathſchlägen ſogleich wieder bei der Hand war. Das Reſultat fiel endlich dahin aus : noch an dieſem Abend die Kaſſa meines

Herrn zu beſtehlen, und damit über die Grenzen Deutſchlands nach Paris zu fliehen.

Um dieſen Vorſaß auszuzühren , wurden Pferde vor dem Thor in Bereitſchaft gehalten , die bei Seiten herausgeführt, und an

einem beſtimmten Orte angebunden wurden Jch ging früher als gewöhnlich nach Haus , traf aber meinen Herrn noch auf , der viel mit

mir über eine ihm wichtige Angelegenheit ſprach , und ſich endlich ruhig ſchlafen legte . Vor 11 Uhr konnte ich daher meinen Vorſat nicht

ausführen, indeß Chené vor der Hausthür lauerte , und bereits an einem glüdlichen Erfolge verzweifelt hatte . Endlid; erſchien ich , und da

mir die Laſt zu ſchwer war, gab ich ihm über die Hälfte des geraubten Beutels ab, um ſie bis zum beſtimmten Orte zu tragen . Aus Vor

forge nicht ertappt zu werden, denn es war eine belle Nacht, wählten wir verſchiedene Wege, wovon ich den weiteſten zu machen hatte . Dem

ungeachtet war ich früher bei den Pferden , und erwartete meinen Kamerad noch über 2 Stunden, allein er kam nicht. Nun merkte ich zu

ſpät , daß er mich überliſtet, und es nicht auf meine Diskretion ankommen laſſen wollte, wie viel ich ihm von der Beute mitgeben würde.

Sein Ausbleiben konnte mir nicht mehr zweifelhaft ſcheinen ; ich mußte alſo meiner eigenen Sicherheit wegen mit dem Anbruch des Tages

fortreiten , um ſo ſchnell als möglich über die Grenze zu kommen .

Ich nahm meinen Weg grade auf Paris , wo ich mir prächtige Kleider kaufte , und ſehr viel aufgeben ließ . Ich fand hier freies

Feld für meine liederliche Lebensart, aber in einem halben Jahre war auch alles verzehrt , was mir Chené von meinem Raube noch gelaſſen



Bodefeld . Bödeken . 61

Bodefeld, ein Ort bei Fredeburg , mit gleichnamigen Ritterſiß. Erenfrid v. Budenfelde, Ritter, 1268 Zeuge

in einer Urkunde des Stifts Meſchede. Henfrid , Ritter v . Bodewelde , 1284 Zeuge in einer Urk. des Grafen Ludwig v .

Arnsberg. Herman V. B. , 1283. Gerwin v . Bodenueld trägt eine Hufe zu Bodenuelt von dem Grafen von Arnsberg

in der Zeit von 1281—1313 zu Lehn . Amelung v . Budeveld , Knappe , 1331 Zeuge in einer Urk. des Stifts Meſchede.

Wahrſcheinlich gehört auch hierher Heineman v . Beydenvelt , der 1335 den dritten Theil des Dorfes Sundern anf dem

Oſterwalde vom Grafen von Arsberg zu Lehn trägt. (Vergl. Botfeld ).

Bödeken . Es gibt im Paderbornſchen ein Siloſter dieſes Namens , ich finde aber keinen Ritterſitz und ver:

muthe daher , wenn es heißt , daß im Jahre 1325 der Biſchof von Paderborn ſeine neuerbaute Burg Fürſtenberg bei

Wünnenberg dem Bertold von Bodefen , erblich nach Dienſtmannsrecht, unter der Verpflichtung dort zu wohnen, über

tragen habe , Bertold der Kloſtervogt geweſen iſt. Wahrſcheinlich gehören auch hierher : Wigmann v. Budeke , 1196.

Henrich de Budeke , 1231 Ritter. Hermann de Budifen , 1275 , Hermann de Bodifen , 1278 Bürger zu Soeſt. Johann

de Budefe und ſeine Kinder , welche 1281—1313 eine Wieſe von Grafen von Arnsberg zu Lehn tragen .

hatte. Ich war wieder in die elendeſten Umſtände verſekt, als ein ſpaniſcher Graf einen deutſchen Bedienten ſuchte, der mit ihm nach Ofen

reiſen ſollte. Ich erbot mich dazu und wurde angenommen . Mein neuer Herr war ſehr reich und hatte 14 Perſonen in ſeinem Gefolge,

mit dieſen reiſten wir im Frühjahr von Paris an das Hoflager Königs Ludwig nach Ungarn ab. In Ofen fing meine vorige Lebensart

wieder an, allein mein Herr war damit nicht aufgeſchidt, und jagte mich nach drei Wochen aus ſeinen Dienſten . Nun ſaß ich in einem

fremden Lande ohne alle Hülfsquellen allein , und war wirklich in die elendeſten Umſtände verſekt . Ich ſuchte wieder als Bedienter oder

Schreiber unterzukommen, aber vergebens , und ſo wurde ich endlich genöthigt Kriegsdienſte zu nehmen.

3 lag eben in Belgrad , als im Jahr 1521 der Sultan Solimann mit einem Heere vor den Mauern dieſer Feſtung erſchien.

Unſere Verlegenheit war aufs Leußerſte geſtiegen, da wir auf eine Belagerung durchaus nicht vorbereitet waren. Es fehlte an allem , und

wir hatten nicht einmal Zeit , uns mit den nothwendigſten Kriegsbedürfniſſen zu verſehen. Drei oder vier Wochen hatten uns die Türken

ſchon belagert, als ich von innen bemerkte, daß ſie von unſerer Feſtung keine richtige Kenntniſ hatten ; indem ſie ihre Arbeiten viel kürzer

und zwedmäßiger hätten einrichten können . Ich faßte den Endſæluß, zu ihnen überzugeben , die Feſtung zu verrathen , und auf dieſe Weiſe

mein Glüc zu machen . Gleich darauf zeigte ſich eine erwünſchte Gelegenheit, meinen Vorſat auszuführen. Der Kommandant wollte ein

geheimes Schreiben an König Ludwig beſtellt haben, und da ich etwas wißiger und geſchliffener als meine Kameraden war , ſo wurde ich zu

deſſelben Ueberbringer auserſehen . Der Brief wurde ſtüdweiſe in meine Kleider genäht , und ich ging am Ende des Julius oder Anfangs

Auguſt Abends aus der Feſtung.

Kaum hatte ich die Wachen hinter mir , als ich mich zu den Türken wandte, und Morgens 2 Uhr ſchon im Hauptquartier war.

Solimann war eben ſelbſt gegenwärtig , und da der Großvezier wider alle Gewohnheit der Türken , die fremde Sprachen zu vernachläſſigen

pflegen , etwas franzöſiſch konnte , ſo wurde ich ohne Dolmetſcher mit ihm fertig . Ich ſchnitt den Brief aus meinen Kleidern , der auf eine

abzuſchickende Armee zum Entſake Bezug hatte , und überſekte ihn nicht nur , ſondern ſtattete ihm auch vom kläglichen Zuſtande der

Feſtung den ausführlichſten Bericht ab.

Man nahm mich mit Freuden auf , ich wurde Türke , und bald hernach bei den Janitſcharen als Officier angeſtellt. In wenigen

Tagen waren wir Herren der Feſtung, und ich mußte zurüdmarſchiren, um Egypten, worauf es Solimann beſonders angeſehen hatte, unter

jochen zu helfen. Wir hatten einen weiten und beſchwerlichen Marſch , bis wir in die Gegend von Aleppo (Alepetum ) kamen , wo wir Halt

machen mußten. In dieſer Gegend ſtanden wir etwa 14 Tage , als die Sache wahrſcheinlich ausgeglichen war , und wir Ordre zum Rück

marſche erhielten . Wir zogen uns längſt der Seetüſte hin , auf einem anderen Wege wieder zurück , und kamen in der Gegend von Smirna

an. Ich ging in die Stadt und wurde von einem türkiſchen Kaufmann , deſſen Vater ein Spanier und Renegat geweſen war , freund

ſchaftlich aufgenommen . Wir wurden gleich genau bekannt zuſammen ; er bot mir einen Theil ſeiner Handlung und ſeine Tochter zur Ehe

an , wenn ich bleiben, und ihm ſeine Geſchäfte , beſonders mit franzöſiſchen Kaufleuten treiben wollte. Ich bedachte mich nicht lange , nahm

das Anerbieten an und heirathete ſeine Tochter.

Ich lebte einige Jahre in einer ſehr vergnügten Ehe , und hatte 2 Buben erzielt , als ich eine fürs Serail irgend eines Baſſen

geraubte Franzöſin zu meinem Kebsweibe nahm. Dieſe war ſehr ſchön und von vornehmen Aeltern , die in Bretagne anſehnliche Landgüter

beſaßen. Ich liebte ſie ſehr , und wurde gegen meine erſte Gemahlin mit jedem Tage gleichgültiger. Sie ſtarb endlich im Jahre 1531 ,

und ich war nach dem Geſet genöthigt, mit Zurüdlaſſung meiner beiden Söhne in ihrem großväterlichen Hauſe, mich ſelbſt zu etabliren . Mein

Antheil an der bisherigen gemeinſchaftlichen Handlung wurde mir zum Theil ausbezahlt , worauf ich für gut fand , ein nahe am Hafen

belegenes Wirthshaus zu miethen , wo die nach Smirna handelnden europäiſchen Nationen häufig einzukehren pflegten . Meine Frau , die

mein Mißvergnügen und die Gewiſſensbiſſe, die mich ſeit einigen Jahren quälten, wohl kannte, ſuchte mich täglich zu überreden , mit der

erſten beſten Gelegenheit mit ihr nach Frankreich zurüdzukehren . Ich fing in vollem Ernſte an , mein bisheriges Leben zu verabſcheuen . und

ſehnte mich in den Schooß der chriſtlichen Kirche zurüd. Da meine Glücksgüter meiſt in Baarſchaften beſtanden , ſo konnte ich , ohne beſon

deres Aufſehen , zu Schiffe gehen wann ich wollte. Es kam endlich ein franzöſiſches Schiff, worauf ich für mich , meine Frau und eine

Sclavin Plaß akfordirte, meine Şabſeligketen zuſammenpadte, und im Junius 1537 von Smirna fuhr.

Ehe ich abfuhr , ging ich noch einmal zu meinen Söhnen , wovon der älteſte Namens Azir- Harrab ohngefähr 14 Jahr alt war.

Ich hinterließ dieſem ein Käſtchen , worin verſchiedene Koſtbarkeiten , eine lateiniſche Beſchreibung meines Lebens , und meine fünftige

Adreſſe war.

Unſere Seereiſe hatte nichts Merkwürdiges ; alles war uns günſtig und wir langten bald in Toulon an . Von hier aus ſchrieb

meine Frau an ihre Aeltern, die ſich herzlich freueten , ſie wiedergefunden zu haben, indem ſie feſt geglaubt , daß ſie im Hafen zu Breſt ver

trunken ſei , eigentlich aber hatte ſie dort ein niederländiſcher Schiffskapitain (Nauta batavus) auf einem Spaziergange am Hafen geſtohlen

und mit ſich fortgeſchleppt. In Toulon nahm ich die gottesſchanderiſch verlaſſene Religion meiner Väter wieder an , nachdem ich vom

Biſchof Dispenſation und Abſolution erhalten hatte , ließ mich dem Gebrauche der Kirche gemäß trauen , und reiſte mit meiner Frau zu

ihren Aeltern ab. Wir wurden hier ſehr gut aufgenommen , und bewohnten mehrere Jahre ein beträchtliches Landgut, welches ſie uns

gegeben hatten , bis endlich meine Frau , die ſchon ſeit einigen Jahren kräntlich geweſen war , an der Auszehrung ſtarb. Nun konnte ich

dem Reize , mein Vaterland wiederzuſehen, nicht länger widerſtehen, da mich nichts mehr an einen fremden Boden feſſelte. Ich verkaufte mit

Bewilligung meiner Schwiegerältern das Gut an ihren Sohn , meinen Schwager, um einen ganz niedrigen Preis , bezahlte der Tochter

meines ehemaligen Herrn in Strasburg, denn er war inzwiſchen geſtorben , die geſtohlene Summe wieder , und reiſte nach Weſtphalen ab.

Nun ſike ich hier in der Abtei Liesborn (abbatia Ulisbornensis ), und büße durch Abtödtung des Fleiſches mein fündiges Leben ab,

das Gott lange zu meiner Abtödtung friſten wolle . Geendiget 1563. "



62 Bodelswing. Boer.

Bodelſwing iſt ein Ritterfitz mit Gericht bei Mengede ( Dortmund) und,

einem Freiſtuhle unter dem Hagedorne. Die Herren dieſes Namens, welche in Gold

einen rothen Querbalken führen , im oberen Felde von einer vieredigen , blauen

Schnalle begleitet und auf dem Helme die Schnalle wiederholt zwiſchen zwei offene

goldene , mit dem rothen Balken beladene Adlerflügel, ſtammen aus dem Geſchlechte

Spece, und machen mit den Weſthuſen eine Familie. Sie waren auch Erbvögte des

Reichshofes Frolinde , Holzrichter im Walde Meinlo zu Hockeree und Schulteiſe des

Werdener Abts zu Marten . 1275 Gisbert , Lambert und Heinrich von B. 1330

Ernſt gt. Spede 5. Bodelſwing. (Ueber iln und Adolf f. Fahne , Dortmund II.)

Herr Ernſt v. Bodenſwengel, Ritter, bethägtigt 1340 den Verkauf der Höfe Solingen,

Höhſcheid und Gönrath , welche Ritter Heinrich v . Wickede dem Ritter Engelbert von

der Mark überträgt. Gert v. B. verkauft 1391 ſein Gut Steiuhaus dem Stifte zu

Rellinghauſen. In dem Bündniſſe, welches der Erzbiſchof von Cöln mit dem Herzog

Wilhelm von Jülich 1395 gegen jedermann ſchloß, nahm lepterer unter andern aus,

daß er nicht gegen Gerh . v . der Bodenſchwingel zu Felde ziehen wolle. 1468 , Aleff

V. B. Im Jahre 1491 verkauften Herman V. B., 5. Elſa , mit ihren Kindern

Johann und Catharina den Dominikanern zu Dortmund ein dortiges Haus in der

Hövelſtraße. 1663 , Gisbertina Anna Luiſe , Freifrau v . Bodelſchwing , Erb- und

Gerichtsfrau zu Bodelſchwing- und Mengede, Frau zu Loe , Gereßhouen , Merum,

Loenen, Oberausheim, Efferen , Sandforth, Senne, Reſchede, Erbhofſchulteiffin des Hofes Marten. Ebenſo nennt ſich 1798

Mathias , Bernhard Gisbert Albert Freiherr v . B. Eine fortlaufende Abſtammung folgt hierunten und Seite 63 .

Das Geſchlecht hat ſich auch nach Curland verzweigt. Im Jahre 1632 und 1634 legitimirten ſich die dort

angeſeſſenen Bodelſwinge mit einem Zeugniſſe der Stadt Hattingen über ihre Abſtammung von dem Hauſe Sunsbrod und
ihrem Adel. Sie produzirten zugleich das oben beſchriebene Wappen und nachſtehende Ahnentafel, an die ich die

fernere Abſtammung angeſchloſſen habe. Siehe Seite 64.

Gisbert gt. Spede v. Bodelſchwing, Nitter , 1303 , Richyter zu Bochum 1305 , 1306 , H. N.

1. Gisbert Spede v . 2. Gerlach v . Weſthuſen , Droſte zu 3. Ernſt gt. Spece v . Bobelſchwing, Ritter, ſiegelt 1318 mit dem Bo- 4. Everhard,

Weſthuſen , 1335, 4.N. Bochum , 1346-84 , 4. Elſefe, 1366. delſchwingſchen Siegel, 1337 Droſte zu Bochum , lebte noch 1387, h . 1337.

Eliſabeth.

Gerlach Spece 1. Gisbert von Weit: 2 Henrich. 4. Hildeburg. 6. Selwigis . 1. Ernſt. 2. Gert v. u . zu Bodelſchwing, 1408, h . N.

v . Weſthuſen , 13: huſen, h N. 3. Margret. 5. Eliſabeth .

1. Gert von Weſthuſen, der Alte, 1390, h . N. 2. Henrich. Ernſt v . u . zu Bodelſchwing , Nitter, 1411-1425 , h . Rutgera d . und zu Wilac,
Tr. Alef und Hille von Heſſen , 1444 Wittme.

1. Henridy v. Weſthuſen , 2. Gert, † imp. 1. Gert v. u . zu Bodelſchwing, Gerichtsherr zu Mengede, theilte 1440 2. Aleff zu Siethen, 1456)

1435, 1464, h. Dabwig. 3. Elſe, h . Dietricht, mit ſeinem Bruder Adolph , ſpäter deſſen Erbe und mit dem ganzen Droſte Lünen , 1466, 1477,

v. Grimberg gt. Gericht, Schloß, Mühle u. Sagen belehnt, 1475 vom Abt zu werden h . Sophie v. Morrien , 1486,

Aldenbokum . mit Marten belehnt, lebte noch 1508, h. N. von Heiden, Tr. v . Wenne: 1494 Wittwe.

mar und Woltera von Hagenbec. 3 Lyſa , h . Dietrich von

( Fortſeßung ſiehe Seite 63 ) Bittinghoff gt. Nortferke.

1. Gerlach, 1467. 2. Gisbert, 1467. 3. Ernſt, 1467. 4. Carrin v. Weſthuſen , Erbin zu Weſthuſen, h . Wilm Nortferk, d. Alte.

T
Bodelſwing , ein Dortmunder Patrizier - Geſchlecht, führten ein von der linken Seite

geſtüßtes ſireuz in ihrem Wappen , ſo wie es nebenſtehend abgebildet iſt. Von ihnen war Thideman

V. B,, 1336-40 Senator zu Dortmund. Vergl. Bolchſwin und Buelſwingen .

Boenen , von dem gleichnamigen Orte , führen , wie neben , in Silber eine

herabhängende rothe Rette und auf dem Helme rechts eine rothe, links eine filberne Strauß

feder. Sie führen jeßt den Namen Grafen von Weſterholt und waren einſt eine Dynaften

Familie, aus der die Altena , Bogge, Budborg , Bruhenberg , Neuhoff gt. Northof , Deden

dael , Schlippenbach hervorgegangen ſind. Genealogie und fernere Nachrichten gab ich in

meiner Geſchichte der Coln . Geſchlechter.

风 。 风

Boel, Boyle , Büle waren einſt Burgmänner zu dem

Reichshofe (Siburg) gehörig . Sie beſaßen daſelbſt einen Siß

Boylenhaus . Ihr Wappen ift quergetheilt , unten in Blau drei

(2. 1.) filberne hängende Pferdeprammen , oben in Gold ein wach

fender ſchwarzer Löwe , der auf dem gefrönten Helme zwiſchen einem

ſchwarzen und einem filbernen Adlerflügel wiederholt ift. 1278

Thedericue de Bule. Diederich von Boyle fauft 1377 von Graf Engelbert von der Mark

ein Gut zu Wetter . Der Ausgang der Familie iſt :

Diederich von Boyle oder Boele, Erbburgmann zu Wetter.

Diederich v . Boyle, Erbburgmann zu Wetter.

Johann v . Boyle, Erbburgmann zu Weſthoven und Wetter, 1497 – 1505 , wohnte zu Wetter, h . 1. Jutta, 2. Gertrud, Wwe. v.Galen ,

welche ihm zwei Kinder , Cath . und Godete v. Galen zubrachte, † imp. Teſtirte 1505 auch ſeine Stieffinber.

1. Tochter, h . Gerhard von Grüter zu Werbringen. 2. Catharine , erhält das Erbburglehn zu Weſthoven, h. Evert von Nebeim.
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zu Durt.

( Fortſeßung von Seite 62 )

Linie zu Bodelſchwingh. Linie zu Mengede.

1. Bennemar v. u. zu B., Marſchall u. Rath des Herzoge v . Cleve, 2. Heinrich, teutſcher D.-N. , 1483 5. Ernſt v . B., wurde 1490 mit dem

Droſte zu Lünen , Hofes Schulze zu Boderde, Gerichtsh. zu Mengede, Rommenthur zu Wellem , landcom. Sauſe, Mühle u . Hagen zu Mengede
1490 mit Mengede belehnt, + 28. Mat 1532,5. 1. N. v. Şanrleden, thur in Weſtphalen, 1494. belehnt, Druſte zu Linen, h . Sophie

Erbin zu Scharpenberg und Buelswingen, 1508. 2. Anna v. Raede 3. Bernd, wurde 1495 v .den Grafen v.u.zu der Horſt,Ir. v . Dietrich u. Giske
feld zu Oſtendorp , Ir. von Gueſen und Berta von Homoet. v. Limburg zu Styrum belehnt . v . Loe zu Wiſſen , wiederverh . an Hein:

4. Johann, 1486. rich Knippinct 31 Stocfum .

Gisbert v. u . zu Bodelſchwing 24., 1537 als senior der Familie 1. Adolph, 1518, 1523 Domherr zu Münſter 3. Gert v. B. zu Mengede, Druſte

zu Fulge Sehnsverträgen mit Mengede belehnt, lebte jung in 1543, teutſch. D.-R., 1533 bei der Zuſammen zu Lünen , wie ſein Vater mit

čiefland, h. Anna Stael D. Holſtein , Tr . v. Robert u Anna funft der Domherren u . Näthen in Telgte, wegen Mengede u 1524 in Abweſenheit

0. Gillen , Erbin zu 3cern , wiederverh. an Herm . 8. Neuhoff. der Widertäufer v. Den münft. Bürgern gefangen. ſeines Vetters Gisbert mit Bodel:

2. Dorothea, h . Bertram v. Neſſelrode zu fdwing belehnt, lebt noch 1544 ,

Palſterkaip . h. Catrin v . Nomberg zu Maſſen .

1. Margreth ,Abtiſſ zu Blatten. 3.Wennemar v. u.z.Bodels: 6. Catrin, 1610 3. Dort: 1. Franz, 1551, 1582 Droſte 4.Ernſt v.B.zu M., Droſte 5. Sophie,
2. Jaspara, Stiftsdame 3. Nel- wing, Jdern 2c . 1543 , v . der mund Wwe., wo ſie be- der Herrlichkeit Borekelo, 3. Altena u Lünen, Nath des

h . N.

linghauſen . Stadt Dortmund mit Gericht graben , b Hermann von 1600 + imp-, h. Judoca von Herzogsz. Cleve, † 1557, h . v . Eller v.
3 Judoca, h . 1.Wescel v . Gr: Mengede belehnt, ausgenom: Neuhoff zu Ohuſen. Mecheln, Erbin zuSandfurt, 1 Úrſula v Asbeck, Wwe v. Deffte.

meln oder Ermelinfhoff, 2. Jos men dasHaus, womit ſein 7. Anna, in Liefland geb. 1554.Wwe1501, dasSdyloß Serin. v . Frydag zu Berbeck 6.Eliſab.,

hann 8.Bugenpvet. Vetter Ernſt belehnt wurde, h . daf. N. v . Dregel. Sandfurt fiel auf die Kinder lebt noch 1553, + imp. , Stifts

4. Eliſabeth, h .Schotte(Franz) lebt noch 1583, h . 1 Catrin 8. Mechtel, h. N. v . Margarethens (unten Nr. 3) . 2. Gatrin v . Aldenbufum zur danie zu
vFrybag zu Buddenborg. 0. Bronkhorſt: Battenburg. + Dverlacker . 2. Joachim , Domhr. 3. Dün: Heybe u . Heringen, Tr. von Stoppen

3. Maria, h. 1. Dietrich v . lip- imp., 2. Iſabelle Eliſabeihv. 9. Elſaben . fter 1551 . Mathias u . Sybilla v . der berg .

perheide zu Schörlingen. Wachtendonck 3. Germenſeel, 3. Margareth, Erbin 3.Sand- Reck zuSteinfurt, + 79
2. Balſter up dem Berge zu Ir. v . Arnold Hermann und furt, h . Berthold v. Frybagzu Jahr alt , 1603.

Ripshorſt, 3. Röttger Snip- Adelheid Schend v . Niddef zu Loringhoff

penburg von Loe zu Knippen- billenrad, Wwe. v . Johann

burg . v . Steprat zu Doddendael.

1. Hermann, 1575 Reiſege- 5 Gisbert v. u . 3. Bodelídwing 6. Anna .
。

1. Gert D. B. zu M.,begleitete 1573 Ber: 2. Sibilla , Erbin 3. Men.

fährte des cleviſchen Prin- 26 ,, 1585 mit Mengede belehnt 7. Adelheid, 1).Dietrich v.U. zog Wilhelm z. Clevenad; Preußen,1591 gede, h . Melchior v.Büren

zen Carl Friedrich, t in lin- u. auf dem Turnier zu Düſſels zulimburg belehnt. f 16. Apr, 1604 imp. zu Höcerbe.

garn, 9 Margret von Lan. Dorf, 72.April 1618 , h . 1 . Linie zu Jdern . nach ſeinem Tode Streit zwiſchen Gisbert 3. Catrin, 5. Jubſtv. Eickel

ſchet (Landet). Weſſela v. Luez. Fundern, Tr. 8. Jobit Wilh. v.Bodelſwing v und zu Bodelſchwing und Melchior v. zu Krange.

2. Robert, + coel . v . Descel u.Gertrud v . Wilich zu Jern, Brudhauſen u .Lur Würen wegenMengede,der1620zwiſchen 4. Sophie,b.Jobſt von

3. Ernſt, 1573 unter denen, zu Difffurt. burg, 1596, 1625,h. Joſina Weſſel von Bodelſchwingu. Mathias von Rappel zu Wallenbrück.

welcheHerzog Wilh.v.Cleve 2. Catrin v.d.Red zu Heeren, (Judoca ) v . Raesfeld 3.Huen: Büren verglichen wurde, h . Catrin b.

nach Preußen begleiteten, Tr. v . Jobſt und Johanna v. berg, Ir. von Reiner und der Neck zu Heeren, Tr von Jobſt und

1585 auf dem Turnier zu Heiden , Wwe. von Gert von Stephana v . Mecheln zu Janna v . Heiden , wiederverh an Gisbert

Dufſeldorf, t in Franfreicy. Bodelſwing zu Mengete. Ehes Santfurt. D. 4. zu Bobelſchwing, † 1624.

4. Wennemar, Dumherr zu pacten vom 20. Nov. 1605, +

Mainz u. Würzburg. 1624 imp.

1. Wennemar, t jung 6. Wescel v.-U. zu B. , Gerichts- 1. Ernſt Goswin , v. 3. Franz v . Bodelſchwing zu dern ,Loburg u . Alten- Linie zuVelmede.

2 Iſabelle, +1642 5. herr zu Viengede, vergleicht fich Bodelſchwing zu J. Mengede, churbrandenb. Oberſt
, 1666, h . 1. Engel 4. Reiner Meinhard ) v .

Albert v Hüchtenbruck 1620 mit Mathias von Büren, u.Luburg, Rittmſtr. Gertrud v Nehem zu Werries, Tr v. Dietr . u. Anna Bodelſchwing 3. Velmede,

3. Gertrub; h . 12.Mai wegen der Güter zu Mengede, † 1630. h .Anna Bar: von Hanrlede zu Esbern ,Erbin zu Hohennover, 1633, h. Anna Felicitas

1613 Berthold v . Fry: 30 Jahr alt im März 1624, h. i . baraSchenc v Nid: 2. Jſabelle v. Hüchtenbrock zu Gatrop, Tr. v . Albert Dinhauſen 3.Grevenburg,

bag zu Sandfort u.lóc Sybilla Eliſab.v. Ketteler,timp. deg , lebt noch 1640 und 3ſabelle von und zu Bodelſchwing, 3. Junna Erbin zu Velmebe, Tr. d.

ringhoff. h.2.. Catrin Margreth v . Derzu als Wwe., † imp. Chriſtine Knipinf zu Backfurt, Tr. von Dietr.(Hen- Morig u. (Srneſtine Metta
4. Margreth , h. lam- Radesbec, Tr. von Bernd und 2. Zubſt Wilhelm. rich) und Sybilla von Weſterholt, ſie hatte vorher 3 von der Hege zu Belmede,
bert v . Der zu Sackes- Margreth Quadr. W.dradt. Männer gehabt aber feine Kinder, 4. Janna von + 26.Juni1669, zu Metler

bed. Gehnert, lebt 1685 als Wittwe. begr. , wiederverh.anJobſt

5. Catrin . vun der Brüggen.

1. Gisbert Bernd v. u . zu Bodelſwing, Gerichtsherr 2. (Satrin Margret, ex Ima. Margreth v . Bobelſchwing, Reinhard Dietrich v . Bodelſwing zu Velmede,

zu Mengede, Direktur der märt. Ritterſch, clev. und h. Gysbert Jubit Erbin zu 3dern, h. Dietrich Quab bei mårf. Ritterſch aufgeſchw . 1663,h.Catrin

marf. Hufgerichtsrath, † 1686 iu März, h. Anna Weſſel von Frydag v . Landscron zu Flammersheim . Margret von Plettenberg zum Schwarzenberg ,

Eliſabethv.Bernſau zu Bellinghoven, Tr. v . Wirich zu Buddenborg . ex 2da . Joanna Barbara von B. zu Tr. von Chriſtoph und Anna Lucie v . Pletten

und Margret v . Münſter zu Runen. Altenmengede, Erbin , h . Bernd berg zu Lenhauſen, Ehepacten vom 3, Dkt.

Florens v. Seidengt, Ryních zu Ahr. 1675.

ex 3 a. Anna luiſe Engel v. Budelo:

wing, Erbin zu Hohennover, h . N, 0 .

Valde.

1. Friedr.Wilh., preuß. Oberſt: 3.Anna Elif ., +3.Apr.1698.453ahralt, 5. SophieWil: 1. Chriſtoph Gisbert Ditrich zu 2. Anna lucie Maria, h .

lieutenant, + 17. Oct. 1704 vor h. 1. N. v . Bawir. 2. Anton Veit Rötger helmine, h . Joh. Velmede, † 19.Sept. 1744 , 66 Bernd Wilhelm Quadt v .
Landau. 0.U. zu Landsberg u. Hausmannshoven . Dietr. Voß zum Jahr alt, h.A. Elif . Henriette von Landecron zu flammers

2, Gisbert, teut. D.-R., Com. 4. Wescel Wirichzu Mengede, General: Rudenberg. u . zu Bodelſchwing, Tr. v . Wescel heim , Jéern 2c.

thur zu Schievelbein, Senior Krigscum . in der Grafich. Marf, Chur: 6. goſina 3fa- Wirich und Alſtein Almuth Cuiſe 3. N. , Tr. , h. N. v .Verden .

beo Johanniter : D .,Herr 3. Sa- cöln . Grbthürhüter u ., 1717, 5. 1688 bella. 5. Dietr. V. Rekgen, † 22. Dec 1745, 55 4. N., Tr., h .N. D. Rappel

lentin,Geh.. Reg.-Rath in der Alſtein Almuth Louiſe v.Reşgen zu Ger- von und zu der Jahr alt. von der Warmenau,

Neumark, Droſte zu Altena u. rephuden, Oberauſen, Merum u .Budin : Ned .

3ſerlohn, † 20. Sept. 1735 , gen, Erbtr. v .Wilh . Salentin u. Almuth

80 Jahre alt . v . Vittinghuff gt . Schell , fie † 4. Juni

1698, 30 Jahr alt.

1. Anna Eliſabeth Henriette, +22. Dec. 5 Gisbert Wilh. v . u.zu Bodelſchwing Gerreghoven, Chriſtoph Gisbert Chriſtian v Bodelſchwing zu Noch 2

1745, 5. Gisbert Chriſtoph Dietr, von Oberauſen, Merum ,Budingen , Loe,Santfort, Efferen , Velmede. Dieſer machte Unſprüche an die Lehn- Söhne DF
Bodelſwing zu Welmede. Loenen, Rechede u . Sennen , Gerichtsherr zuBodels: guter und hat fich 1754 zu Dortmundmit dem fiziere in

2. Zemilie Wilhelmine,† 1734, k . 1709 wing u. Mengede, Hufesſchulze zu Bucerde u.Marten, Gerichte Mengede belehnen laſſen, h . 1753 fönigl.

Ferb. Chriſtoph Albrechtv.Plettenberg Erboogt des faiſ. freien Hofes Frolindeze ., Erbthür: Chriſtine SophieElevnvre Johanna Quadt v. preuß.

zu Schwarzenberg. hüter des Erzſtifts Cöln, Johanniter D.-N., +13.Ayr. Landscron zu gefern . Dienften .

3. Janna Maria Theodore, h . 18. Nov. 1753. 5. 1. Iſabelle An . Juſine v . und zu der Nec, Tr.

1713 30h . Gisbert v.Syberg zum Buſch von Dietr . u .Jurina 3ſabelle von u . zu Bodelſchwing, 1. Franz, geb. 1754 , 12.Aug,† 1827 zuVel . 2.Adolf, † 1828.

+26. Oft. 1716 . Wwe. von Joachim Hermannv. Frydag zu Santfurt, u. Töddinghaus, h. Friederica, Freiin von 3. Tochter h. Frei

4. Sophie Clara Engel, Stiftsbame zu fie + 13. Apr. 1727 , 2. Catrin Suph .ČuiſeTheodore Plettenberg , Erbin zu Heide , Binkhof, herrn ». Siberg.
Dberndorf, † 27. Juli 1711 . Vogt von Eløpe zu Weſthemmerbe, Tr. von Friedr. Bögge, Nordhof.

Tochter, h Oberpräſ.v . Vinde.

Wilh. u . A. Louiſe Boß zum Bodenberg, Wwe. 1760.
1. Ludwig,+1800. 3. Ernſt, Obupräſid. 4. Carl , Dbrpräſid v.

Sisbertine Anna Louiſe, geb. 2. Aug. 1729, Erbin aller Güter, h . 1754 Gisbert Fridr. 2.Sophia,Erbin der Rheinprov ,pr. Weſtph., pr . finanz

Wilhelm, Frhr. von Plettenberg zu Heeren2c. zu Bögge u Nord: Premier-Miniſter Miniſter, zu Heide u.

(Das Weitere in meiner Geſchichte der Töln . Geſchlechter.) huf, h . Freihrn . v . 1845– 48, großer Biuthof.

Quad , General, Redner, Herr 3.Bel.

† 1855 . u . Tödd. , + 1854 .
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Bodels: Gehmen . Ulen- Epping. Lipper: Heiden. Lobe. in der Horte: Kurſeler. Kieg- Bau- effe fer: Setes Krein

wing. brod. heide. Huck.feld. wiď. man. ler. ber. fid ecke.

Bodelſwing . Ulenbrod. Lipperheide. Lohe. Şortefeld. Rieswich. Gefieler . Seteftc .

Bodelſwing. Lipperheide. Hortefeld. Gefieler.

Heinrich v. Bodelſwing. Adelgunde v. Hortefeld.

2. Johann 3. Wilhelm1. Heinrich v . B., Erbherr zu Dünhoff-Pirtenſee, h . 1. N. v . Dörtheſen, Tr. v. N. u. N. von Rönne,

2. Margaretha v. Rönne, Tr. von Carl von Treyden .

1. Ferdinand Ernſt v . B. , Erbherr zu Wolgand, h . Unna Sibilla v . Manteufel gt. Szöge. 2. Heinrich Chriſtoph v. B., Pfandherr zu Zelloden .

1. Dorothea 2. Otto Johann, geb. 1640, + 1689, h . Sophia Elif. v . 3. Johann Georg, fönigl. poln . Majur, Grbherr zu Wolgunb, Bud:

Gliſ. Krumnas, Tr. v . Nikolaus zu Schwethoff u. Anna v . Noſen . huff, Pfandherr zu Merzendof, h . Catharina v . Saden.

Otto Wilhelm , geb. 1663 , + 1712 , Lieutenant, Erbherr zu Buchhoff, 1. Andreas Johann v. B. , † 1721, Erbherr 2. Georg Ludw. , † 1714 ,

Pfandherr zu Garroſen , Gerraruſefen , h . Sophia Gert, von der Şuwen, zu Wolgund u . Buchhoff, 5. Maria Elif. v . Erbherr zu Ponumon u.

Tr. von Heinrich Reinold und Marie Elif. von Tretta gt . Treyden. Delſen, Tr. v . Ernſt Bernh . , Oberſtlieutenant u . Schwerfelen, h . Tofula v.

Erbh . z . Gemuurthuff u . Anna Cath . 6. Wigand. Bubdenbrock.

man.

1. Georg Johann V. B., geb. 1696, + 26. Juli 2. Maria 1. Georg 2. N. , ſöchſ. 3.Catharina, 4. Ernſt Job 3.Wol- Andreas Johann z. Schwer :

1769, poln. Hauptm. , im Duell von ſeinem Major Elif., + balb Reinhold, Hauptm ., 5. geb. 1712 30. gund u. Bädhoff, keln , Oberſtlieutenant 1758,

erſchoſſen, Erbherr zu Wahrenbroc , Pfanbherr zu nach der ruſſ. Bri- N. Bünen : Nov. , †1779, Sammerjunker,4.1. h . Marg. Anna Eleon.v . Der

Gerraruſchen , h . 28. Juni 1726 Eva Eliſ. von Hochzeit, 1. gadier, Hr. h.Gevrg Fried, Gert Eliſ. v . Grott- Roop , Wwe. Blom ., Tr. v .

Schroders, Tr. v . Gothard Magnus, Erbherr zu Wolter von z. Abſchup. v.Lieſen, helt. huß, Tr. v . Chriſt. Joh. Wilh. u . Marg. Anna

zu Zohen und Cath. Eliſ. von Lieven. Herringen. pen 1763, 1. Sohn. Hauptm. Wilh.z Schwetten , von Bucholg.

+ coel . 2. Todter. 2 N. v Sacen, Tr.

v.Joh . Chriſt.u. Anna

Dor . v . Brinken .

1. Johann Georg, geb. 1732 2. Catharina, h Ewald 4. Varbara, ex 1 ma . 1. Maria ex 2da. 2. Ernſt Johan 3. Johan Heinrich ,geb. 1. Sohn , in preuß.

† 24. Juli 1776, weimar. Ernſt v . der Bruggen z . H. Sigism. Elif., geb. 1739, Chriſtian, geb. 1740, + 7. Dkt. 1757, Major Dienſten .

Kammerjunker, Erbherr zu Neu - Saufen, ſächſ. Guſtav von + 1804, 12. Nov. 15. Nov.1809,4 . Maria zu Wolgund u. Bäd : 3 Eliſabeth , +1766,
Wahrenbrock, Hauptmann Hauptmann . Roſenberg , 1804 , 4.10 .Sept. v.Kaltenbach ,+4.März hoff, h . Annette von h . Wilh. Guſtav

zu Schrunden, h . 1.14. Okt. 3 Amalia . geb. 10 Apr. Pfandherr 1762 Jakob Frieb . 1818. Simolin, Tr. v. Carl v. Biſtram ,

1758AnnaElif.v.Seiſerling 1731 , +30. Apr. 1811 , zu Windo- von Sacken zu Guſtav zu Perbohnen Hauptmann.

+175821.Nov.,Tr. v.Hein . 4. 16. Nov. 1756 Joh . heim. Sackenhoff und Anna Dorotheav.

Ernſt zu Satticken und Bes Chriſt. v . Schröders zu Korff

nigna v . Firds . 2. 4.Febr. Buthoff.

1783 Agnes Elif. d. Taube 4. Werner Philipp,geb.

† 1780 22. Juni, Tr . von 10 Juli 1745, † 21.Nov.

Ludwig zu Ecengrave und 1754, Þerr zu Dannen :

Anna Gva v. Der Roup . felb, poln fädyf. Oberſt,

h . 1. Jacobine Lucia von

Taube, + 30. Jan. 1772 .

2. N. N.

ex2da . 1.Eva Elif., geb.17674.Oft. 3. Ferd. exlma. 1. Herman ex2da. 2.Otto 3. Hie: 1. Ernſt Guſt. 2.Marianne, h.N. 1. Auna, h . N. N. v . Mleiſt zu

2. Georg Joh . , geb. 1767 10.Mai,† Alexander, Friedr . Carl , geb. Ernſt, geb. 1. ronimus Carl zu Bal- v . der Howen. Leegen.

10. Apr. 1808, Oberhauptm . z . Mi- geb. 1769, 18. Jan. 1771 , + Jan. 1820, Guſtav, gallen , h . Do- 3. Peter,geb.1783 2. Alerander, geb. 1789, +

tan , h . 1.1789 Caroline Eliſ. Eleon. Curländ . 9. Juni 1814, ruſi Kammer- geb. 1776, rothea von 10.März, +9.März 1825, ruſl. Rittmſtr.

v. Orgies gtBatenberg, 25. Dez. Land: Kronförſter zu Al. hofrath , h . † 22.Apr. Storff, † 25. 1852, Kreisrichter 3. Carl, geb. 1791 , + 1814 ,

1805, Tr. v . Carl Ferd. zu Neu-Auß marſchall. ſchwangen, h.1795 Dorothea v. 1809. Jan 1825, zu Goldingen, h . unter ruſſ. Garbe zu Lüttich .

u . Helen Sib. Elif. V. Grotthaus . 4. ErnſtDo- Elevnore v . Der- Roenne, Tr. Tr. v . Sigis- Auguſte v . Medem , 4. Wilhelm ,ruſi.Neg.-Sefret.

2. 1806, Erneſtine Dorethea von natus, geb. dau. v . Guft. Phis mund. Tr. des Oberein- 5. Heinrich, ruſſ. General, h.

Orgies, Schweſter bes Vorigen. 1772, Ober lippz . Puhren nehmers. Suphia v. Traubenberg.

hauptm . Aſſeſ . u. Charl, von

zu Mitau, Landsberg. Conſtantin Heinrich.

h . N. N.

ex / ma. 1.Carolina Amalia, geb. Alexandrine 1. Wilhelm , geb. Robert Wilhelm , 1. Amalia, h . Otto v. 1. Henriette , geb. 1816, + 1821 .

1801 , 17. Febr. Caroline , 1796 , + 1815, geb. 16. Juli 1809. Heyfing zu Galten . 2. Wilhelmine, geb. 1817,5 . Eduard v.Hake,

2.Georg Johann Ferdinand, geb. geb. 20. Aug. ruſſ. Lieutenant. 2. Annette, h . v . Kruſe, Kronfiscal zu Haſenpoth.

23. Aug. 1804.
1817. 2.—7. jung. rufſ. Major. 3. Auguſte, geb. 1818, h . Aug. v d Howen.

ex 2da. 3. Theodor Carl Georg, 4. Maria , geb. 1821.

geb. 27. Febr. 1808, Oberhaupt 5. Agneſa, geb. 1822, + 1823.

mann zu Jakobſtadt. 6. Hermann, geb. 1824.

7. Curt, geb. 1825.

8. Helena, geb. + 1827.

1. Julius v. Beyking .

9. Emilie, geb. 1833, † 1833 ,

10. Robert, geb. 1836 .
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Bögge , Sadelhof im Kirchſp. Boenen, der Abtei Werden gehörig . Damit waren belehnt,

die Bögge , Hoete und Dornbroick. Die Bogge führten eine herabhangende, 5 gliederige Stette und

ſind mit den Boenen eines Stammes. Es kommen vor : 1226 Wibert de Böggen . 1309 Bruno.

1368 Arnold v . B. , Wennemars Sohn, tauſcht mit Graf Died. v . Limburg Güter . 1378 Gert v. B.

zu Naffenberg, h . Gudeke mit ihren Kindern , 1. Gert , 2. Wennemar , 3. Gudeke , 4. Immeke. Gert

führt in ſeinem Siegel neben der Sette im rechten Oberwinkel einen Stern . Johanna v . B., Wenne

mar's Tochter, Erbin zu Raffenberg , Gut bei Camen. 1396 Gerlach und Gerlach v . B. 1406

Wennemar v B. zu Bögge. 1419 beſiegeln die Söhne Gerlach's v. B. , 1. Arnt, 2. Gert und 3. Wennemar , den Ver

bund der märkiſchen Ritterſchaft und Städte und 1421 zwei Gerlach und Wennemar v . B. die märkiſche Pfandſchaft.

1423 Gerlach v. Bocge, der Alte. 1426 beſiegelt Gerlach v . Bögge den Verbund der Ritterſchaft und Städte der Graf

ſchaft Mark , auch er hat den Stern im Wappen . 1426 Herman v. Böcge , Richter zu Camen . 1430–40 Godefe de

Bocge. 1441 Joh . v. Boegenen , Feind der Stadt Dortmund .. 1505 Herr Gerlich v . Bogge und 1571 Johann v .

Bögge , ſnappe.

Bögge. Es finden ſich auch Bögge unter der märkiſchen Ritterſchaft, welche , wie neben ,

einen rechtsgerichteten Hundefopf im Wappen führten, fo 1222 Ludolf, Gerlach und Wennemar Botge

und 1343 Johann de Bocge. Steinen glaubt , daß ſie mit den vorigen eine Familie ausgemacht

hätten , und daß die Wappenverſchiedenheit nur dadurch entſtanden ſei, daß der Helmſchmuc in den

Schild gebracht ſei, wie dieſes auch wohl ſonſt, z . B. bei Rodenberg , Plettenberg vorkomme,

allein ich kann ſeine Anſicht nicht theilen . Wo man den Helmſchmuck zum Siegel genommen

hat, iſt der Helm mit abgebildet, und nicht der Helmſchmuck allein , auch iſt es in der Umſchrift aus

gedrückt, daß man nur den Helm vor fich hat ; zudem geſchah dieſes nur bei Perſonen, die viel zu ſtegeln hatten und ein

Contreſiegel oder Geheimſiegel gebrauchten . Außerdem iſt gar nicht erwieſen , daß die Bögge einen Hundekopf auf dem

Helme geführt haben.

Es gab auch eine Patrizier-Familie Bogge , aus der Perſonen zu Soeſt Bürger waren , d . B. Bruno,

1263-1310. Thetmar , 1263.

Bogman , Bocman , Bocgemann , Boggeman , Bodgemann , auch mit dem Zuſaße von

Wickede, weil ſie aus dem gleichnamigen Orte im Kirchſp. Unna ſtammen, führten ein den Wickede

ähnliches Wappen , quergetheilt , im oberen Felde, nicht wie die Leşteren eine Gleve , ſondern zwei,

und zwar nach rechts und links in die Winkel geneigte Gleven ; denn nach dem Siegel an der märki:

ſchen Pfandſchaft fönnen es nicht Zweige ſein , wie Steinen die Abbildung , Tafel 22 Nro. 4 gibt.

Es kommen von ihnen vor : Johann B. , wohnt 1343 zu Widede. 1349 Johann B. von Widfede,

ihm legt Steinen jenes Siegel mit den Zweigen bei. 1367 Godefe B. 1373 Ludefe B. und 1409

Wilhelm B. mit ſeinen Schweſtern Grete und Elske. Heinrich beſiegelt 1421 die märkiſche Pfandſchaft, wie hierneben

abgebildet. Er iſt der Leßte des Geſchlechts , denn 1426 wird Johann v . Aldenbodum von den Grafen von Limburg mit

den Gütern zu Wickede belehnt , ſo wie ſie vorher Heinrich Boggemenn beſeſſen hat.

Bolchfwin , ein Patrizier- Geſchlecht mit den Erbfälzern zu Werl ver

wandt , führten in Roth zwei filberne Wecken , und als Helmzierde einen offenen,

rothen Adlerflug , auf dem ſich die ſilbernen Wecken wiederholen . So iſt das

Wappen im Stammbaum Brandis blaſonirt , wornach Gertrud v. Bolfwin mit

Oger von Brandis verheirathet war. Vielleicht ſtammt das Geſchlecht von dem

Gute Buelſwingen bei Brilon ,

Bönninghauſen , Orte bei Lippſtadt und Arns

berg, das Geſchlecht führt in Blau einen rechtsgerichteten , aus

dem Schildesrande hervorwachſenden goldgekrönten Hechtsfopf;

der Schild iſt auf dem Helme wiederholt und mit 9 blauen

Straußfedern in zwei Reihen (5. 4.) beſtedt. Giſela V. B. ,

Tochter von Florian und Aleid Heger , † 1306 als Nonne zu

Wibbrechtshauſen. Albert u. Bernekin ( Bernhard ) v . Boynchuſen

(auch Bovinchuſen geſchrieben ) beſißen 1338 vom Grafen von Arnsberg Güter zu

Boyninchufen bei Helefeld und zu Boynchuſen in der Pfarre Stochem zu Lehn .

Clara v. B. , Tochter von N. v . B. zu Apride , 1553 Wittwe von Johann von

Thule zu Wichlon . Johann V. B. zu Apride und Hedhoff, 1556 , h . Elif. von

Laer , Erbin zu Hedthoff. Elif., Tochter von Johann v . B. , zu Apride und N. v .

Schorlemmer, h . Ernſt v . Weſſeler gt. Pape zu Bodum 1620. Sibilla Eliſ. v . der Heeſe , Wittwe von Windheim 1700,

Frau von N. v. B. , wiederverh. an Moriſ v. Afenſchod. N. v . B. , 5. gegen 1715. N. v. Lürwald , Erbin zu Brem

ſcheid, ihre Descendenz verkaufte Bremſcheid 1840. Zda v . B. , 1650 domina zu Gehrden . N. v . B. , h . N. v. Eidel,

Erbin zu Brochuſen. N. v . B. , 1. N. Twidel 1750 , und eine zweite Tochter h . um dieſelbe Zeit Oberſtlieutenant

von Baumgarten.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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66 Bonsloe. Borbenning.

Johann v. Bönninghauſen, Burgmann zu Rüſteberg, 1399 , h. N. N.

1. Heinrich, imp. 2. Walter b . B. , h . N. N.

Lippold v . B.

1. N. v B , 6. N. N. 2. Gerhard v.B , 1400, h . N.R.

Ernſt v . , 1440. Heinrich v.Bönninghauſen .

Johann v. B , Droſte auf dem Lawenberg, † imp .

Lothar Dietrich von Bönninghauſen zu Neheim , faiſerl. Rämmerer und Generalfelbınarſd all, 4. 1. N. v. Wrede zu Amefe.

2. 1634 Maria Antonette v. Wilich zu Winnendael, Tr. Dun N. und Catrin v . Paland zu Nuland, Wittwe von Joh. Rudolph v. Paland

zu Bredenbent, der 1633 ohne Kinder im Kriege ſtarb.

ex 1ma. Franz udolph v. B. zu Neheim , faiſerl. Generalfeldmarſchall, h . 1. Urſula v. Weſſeler gt. Bodum , 2. Sopbia von

Boedberg , Wittwe Adam Wilhelm Schellart zu Obendorf.

ex 2da. 1. Ferdinand Lothar v . B. zu Neheim , fürſtl münſt. General-Major, 2. Ferd. Ernſt v. B. zu Neheimn , 1695 , h. Jda Eliſ.

1680, h . 1. Helene Catrin Mumm v. Schwarzenſtein zu Winterſohl u. v . Waldenbeim gt. Pottgiefer , Erbin zu Braem, Tr.

Grotta , Tr. von Franz und Anna v . Gelder zu Arzen. von Friedr. Henr. unb Anna Chriſtine v. Neheim zu Vels

linghauſen .

V. B.

1. Urſula 2. Caspar Lothar Dietrich 1. B. zu Neheim u. Marpe 3. Franz Wilh. Ferdinand v . B. , Hauptm . in preuß.Dienſten ,

Freiherr , fürſtl. münſt. General-Major , † 1739 , 1. Unna V. B., war 1717 h . Charlotte Catrin v. Priller, 1748, 14.

Lucie Lüerwald, Erbin zu Brenſchede u. Suttorp, Tr. von Majur. März , Tr. don Job . Ernſt unb Anna Catrin

Conrad und Anna Sophie v. Steinwehr zu Mollen. 4. Chriſtine v. B. 0. Dieſt aus Altena

2. Anna Maria Sybille v. Galen , Erbin zu Darup,

1728 Wittwe Victor Ernſt v. Plettenberg, † imp.

ex lma. Friedr. Chriſt v . B. zu Brenſchebe, Darup , Suttorp, Marpe , fürſtl. münſt. u. 1. Caspar Adolph v B , Probſt zu Scheda.

cöln . Generallieutenant, Gouverneur zu Bonn , h + 1771 1. Johanne Marie Un. 3. Maria Aloyſia v. B., h . Michael Benens,

tounette v. Grubbe, Erbin zu Heringhoven in Overiſſel, Tr. von N. und N. Morbeck Herr zu Grambaio ( in Brabant) .

Brecelfamp und Steveningen , 2. Elif. Johanna Franzisca v . Dorgeloe zu Brett- 4. Anna Lucia v. B. , in Kloſter Füſſenich.

berg , Tr. von Franz Anton und Margr . Helene v . Ledebur, Hofbame zu Brüſſel. 5 Suhn, Stiftsherr zu Brandenburg.

ex Ima. Ferdinand Adolph v . B. zu Şering : ex 2da. Ludw. Ernſt v . B. zu Heringhaven 5. Caspar Anton 6. Maria Wilhels

baven u. Darup , † 177.. imp., h. N. v . Haen und Darup , fürſtl. münſt. Oberſtwachtmſtr. und v . B. zu Brenſchebe u . mina v . B. , 5. N.

zu Opherdicke Stammerherr, † 1812, h . 1. N. v . Wyden: Suttorp, fürſtl. münſt. v Cochenheim .

2. Friedr. Chriſt. v B., Probſt zu Scheda. brück zu Loc, † 1783, 2. Thereſe Negine, Rittmſtr., 1. N. 7. Maria Frant

3 Clara Margr. v . B., 5. Gerhard Wil: Freiin v . u . zu Weichs zu Wenne , Tr. von cisca v. B. , 5. N.

belm v . Dael zu Hueſt und Gyl. Clem . Maria und Philippine Bernardine von V. Grüneberg.

Wrebe zu Amefe u . Brünninghauſen , † 1828.

ex 1ma. 1. Benedict Joſ. Maria Wilh . 3. Franz Nicol . Wilhelm Anton v. B. , 6. Benedicta 1. Clemens v. B. , h .

Caspar Friedr. v . B. zu Natingen , geb. franzöſ. Capitain, geb 1787, + 1814 zu Toulouſe Philippine N. Rottmann.

1782 , h. Agnes w . Jmbſen zu Wever , Tr. an einer in Spanien erhaltenen Wunde. Antonette, 2. N. , Sohn in Hamburg.

von Franz Arnold u . Mar. Agnes Franc. Wal- ex 2 da . 4. Franz Egon Philipp Joh. v . Francisca 3. Bernardine.

burgis v. u zu Weichs zu Wenne . B. zu Heringhaven , geb. 1789 , h . Johanna Mar. Joj.

2. Clem. Mar. Franz v. B. zu Darup, f . Antonnette Ellerbeck aus Breden. v . B. , geb. 1795,

preuß. Reg. - Rath , geb. 1785, h . 1. Sophia 5. Maymilian Friedr. Carl Franz v . B. +1821, Thep

Franzisca , Freiin v . Schade zu Ahauſen u. zu Eſchhurt, geb. 1783, † 1822, holländ. Hauptm, dor v. Schade

Grevenſtein, 2. Amalie v. Hamm. 5. N. Villers de Pleſſis. zu Ahauſen ..

Maria.ex 1ma. 1. Clem

Ludwig Maria

Hubert, geb. 1814

ex 2da . 2. Louiſe. 5. Friedrich. 8. Julius.

3. Egon 6. Peter 9. Docar.

4. Carl . 7. Auguſt. 10. Caroline

Bonsloe, Bonſeler , auch Bonſell, von einer gleichnamigen Ortſchaft, ſpäter Ponſeler oder

Paſeler genannt. Sie führten einen rechtsſchrägen Balfen mit drei Kugeln oder Münzen beladen .

Dina von Bonſeler, H. Hermann von Neuhoff zu Püngelſcheid 1460. Hunold und Johann v . Bonſell

gt . Belffen 1503 ſowie 1515 Göddert und Güntermann v. Bonsloe in Urkunden des Archiv Heeren ,

ſiegeln wie beſchrieben. Joh. von Bonsloe iſt 1520 Burgmann zu Schwarzenberg, feine Frau

heißt Sophia .

Borbeck . Das Gut Preuten -Borbeck, ſagt das Werdener Stiftsarchiv, iſt ſteuerfrei, weil es die Verurtheilten

zum Richtplaß führt . Von ihm ſtammt vielleicht Rodolfus de Borbegh , der 1280 in einer Urkunde des Grafen von Arns,

berg als Zeuge vorkommt.

Borbenne, ſiehe Burbenne.

Borbenning, Vorgbenninck, Ort bei Büderich. 1295 Godefridus und Rudolphus de Borbeninch , Zeugen

in einer Urkunde des Patroclus-Stifts zu Soeſt. 1338 Friederich v . B. zu Buderife .
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Borch, von der , führen drei (2. 1. ) Merlen in ihrem filbernen Schilde , von denen eine

zwiſchen einem geöffneten ſilbernen Adlerfluge auf dem Helme wiederholt iſt. Sie ſind mit dem nach.

folgenden Geſchlechte von der Borg nicht zu verwechſeln. 1283 entläßt Biſchof Everhard v . Münſter

Margarethe , Tochter Diederichs von der Borch aus ſeiner Miniſterialität, indem er ſie gegen Eliſabeth,

Tochter Hermanns von Visbeck an den Abt von Werden vertauſcht. Johann Carl Freiherr von der

Borch nennt ſich 1765 Erb- und Herichtsherr zu Langentreer, friſiſcher Deputirter , und Athard Phi

lipp Freiherr von der Borch 1763 , wo er den Strudshof zu Sonborn austhut, Erb- und Gerichtsherr

zu Langentreer , Verwalter des deutſchen Ordens , Ritter und Commandeur von Maesland, Rath und

Director der Domainen des Fürſtenthums Geldern und der Grafſchaft Zutphen . Adrian Adhardt v . 0. Borch aber , der

ihn 1798 austhut, heißt : Erb- und Gerichtsherr zu Langentreer , Holthauſen , Erwißen und Schönebec. Beide wohnten

zu Langentreer.

(Stamintafel ſiehe folgende Seite. )

GUITIU Borch oder Borg (de urbe ) , ein Ritterſik im Amte Werl. Das Geſchlecht, welches nach ihm

ſich ſchrieb, führte einen Turnierfragen im Wappen, und ſcheint daher ein Zweig der Rodenberg geweſen

zu ſein . Es nannte ſich auch de urbe. Cunrad von der Borg, 1326 Zeuge in einer Urkunde des Kloſters

Delinghauſen . 1343 Gerlacus dictus v . Der Borch ſo hat die Urkunde ; S. Gerlaci de urbe das Siegel.

Gerlach v. 0. Borgh. Evert thor Borch bei Werl . Peter ter Borg, 1. Gath. Schemel.

Everhard v. 0. B. , Snappe, Peter v . der B. , bewohnte 1429 Haus

5. Jutta , 1333. Borch 1. verkaufte es 1440 an Wilhelm

Keygen.

1. Aleid, 6. Andreas 2. Catharina, h.

Roddinghaus. Joban v.Lemgow.

1. Gerlach . 2 Palmania. 3. Albeid . 4. Hadwig. 5. Chriſtine.

Jacob v. 8. Borgh, 1358-70 Stiftsherr zu Geſeke. 1408 Sophia tor Borg, h . Recert Eberswin . Fried. v . D.

B., beſiegelt 1437 die weſtphäliſche Landesvereinigung. 1452 Arnd v. D. B. , beſiegelt den Ehevertrag des Goswin Hane

mit Regele v . Holte . Ludolf v . Borg , 1464 und 1506 Standgenoſſe bei dem Gericht zu Erwitte , 1504 – 20 iſt er

unter denjenigen , welche die Sühne zwiſchen dem Erzbiſchofe von Cöln und der Stadt Soeſt verſuchen und 1510 bei dem

Spruche des Erzb . Philipp von Cöln über die Gerechtſamen der Erbfälzer zu Werl.

Ludolf von der Borch , mit dem Gute Vollinghuſen ( Volfelinghuſen ) bei Erwitte von Chur:@öln belchnt .

1. Rudolf, 1510 mit V. belchnt 2. Ludolf, 1517 mit Vollinghuſen belehnt.

0

Borchart, ein Dortmunder Patrizier -Geſchlecht, führte wie die Wrede einen Kranz in

ſeinem Wappen . Ludefe Borchard muß 1444 und 46 ein Pferd zum Reuterdienſt ftellen . Ludefe

Borcharf , Gertrud ſeine Frau , Johann ſein Sohn , kaufen 1458 eine Leibrente von der Stadt Dort

mund. Johann Burchart war 1480 Senator zu Dortmund.

Borchorſt , Stadt bei Münſter , wo einft eine Burg ftand, die ihre gleichnamigen Dynaſten beſaß. Der

leßte derſelben war der Edelherr Berhard , der nur eine Tochter , Hadwig hinterließ. Nach ſeinem Tode 968 , ſchenkte die

genannte Tochter mit ihrer Mutter Bertha, unter Zuſtimmung Kaiſers Otto des Großen die Herrſchaft zu einem adligen

Kloſter. Ueber Leşteres hatten die Erzbiſchöfe von Magdeburg die Schirmherrſchaft. Borchorſt ſcheint alſo ein feudum

extra curtem des Stifts Magdeburg geweſen zu ſein . Von Magdeburg trugen die Grafen von Ravensburg die Schirm

herrſchaft zu lehn und dieſe überließen ſie 1270 den Burgmännern zu Steinfurt. Später kommt noch Gerardus de

Burghorſt, 1180 unter den Freien in einer Urkunde des münft. Biſchofs Herman vor , worin die edle Matrone Gerbergis

mit ihren Brüdern Amelung und Heinrich , zum Nachlaß ihrer Sünden , Güter zu Darfeld , Heuen und Tungerlo dem

Kloſter Asbeck übertragen. Von ihm wird wohl Hermann ſtammen , der 1285 unter dem Gefolge des münſt. Biſchofs

Everhard als Zeuge in einer Urkunde erſcheint.

Borckelo , Herrſchaft zwiſchen Biſchthum Münſter und Grafſchaft Zutphen an der Berkel . Rutholfus de

Burclo , 1151 unter den Edeln in einer Urkunde des Biſchofs Werner von Münſter. 1173 Werner de Burchlo, Zeuge

in einer Urfunde des Raiſers Friederich de dato Goslar , worin der Kaiſer den Verkauf der Vogteirechte des Grafen

Heinrich von Teclenburg über die Kirche zu Münſter, an den Biſchof von Münſter beſtätigt. Henricus de Burlo, 1182

und 1183 in Urkunden des münſterſchen Biſchofs Hermann. Henrich v . Burclo, Sohn des Herrn zu Burclo, 1284 mit

Anderen Bürge für die Verſprechungen des Herrn von der Lippe an Erzbiſchof Sifrid von Cöln. Godfrid v. Bordelo,

Liſa ſeine Frau , faufen 1324 von Joh . , Graf von Bentheim Güter im Kirchſpiel Emlinchem (Emblifamp) ſammt dem

Gerichte daſelbſt. (Urf. bei Jung, hist. 6.) Er hinterließ nur eine Tochter, welche den Grafen v . Bronchorſt heirathete .

Da dieſe Ehe kinderlos blieb , ſo erhob ſich über den Beſiß der Herrſchaft ein Krieg zwiſchen dem Biſchofe von Münſter,

den Grafen von Diepholt , Limburg und Bronkhorſt.

Fahne , weſtphäl. Geſchledyter. 18



68 Borch.

Stammtafel der Familie Borch.

N. v. der Borch, h . N.

1. Johann. 2. Bermann v . 6 B., lebt 1380, 3. Ludolph. Dieſe Brüder haben im Herzogthum Engern , Weſtphalen, zu Geſefe und zu lippe
h. N. Kunneke de Wreden , Ir. rode auf dem Hauſe Hudditeſwall gewohnt, auch 1310 den Hedernhagen nebſt Ges

von Heinrich . richt und Herrſchaft von den v . Wendt und in Detmold ein Haus gekauft.

1. Agnes , h . Werner von Erwitte. 5. Johann v . 8. B., wohnte zu Detmold, 6. Simon , Domherr zu Hildesheim , Biſchof 7. Friederich,

2.Eringarb, 5. Albert v .Iggenhauſen, verkaufte mit Willen ſeiner Mutter und ſeines zu Reval in Liefland , wo er die Schlöſſer ging nach

3. Erneſtine, 9. Johann v. Nagel. Bruders Friedrich , alle angeſtammten Güter Borchholm u . Fegefeuer erbaute, bedachte ſeines Liefland , 1424

4. Beata , h . Conrad v. Dulrener. im Kölniſch. u . Münſterſch., um ſich bei Det- Bruders Friedrichs Kinder reichlid . h . Alberta N.

mold auszudehnen, lebte noch 1436, 1. Giſele

van der Ryur.

1. Bernd . 1477 39. Meiſter des deutſchen 2. Evert. 4. Arnt v . 0. B. zu Detmold . Auf Ausſterben derer 5. Eliſabeth, h 1 Wilhelm, 1424.

Didens. Mit Moskwau . dem Erzbiſch. v. 3.Hermann. v . Holthauſen im Stift Paderborn , vom Biſch. Simon Evertv Erterde. 2. Ludolph, 1424.
Riga in Streit, vom Pabſt Sigtus iv in Domherr. mit den eröffneten Lehnen Holthauſen, Wulferſen u . 6. Sibert Dom

den Bann gethan u . nach gjährig. Regies Adagſen belehnt, erhielt Langentreer mit dem Beding, in herr zu Hildes:

rung abgeſeßt. ber Grafich .Mark zu wohnen, h . 1448 Bate v Dreyre, heim .

Erbin zu Langentreer, Tr. von Heinrich und Bate N.

1. Ilſefe, im 3. Jahre thres Alters 2. Dietrich v . der B. zu Bolthauſen, Langentreer, Erbgeſeſſener zu Detmold, gräfl. lippeſc». Nath , Droſte

mit Dietrich v . Wreden zu Meylind: zu Blomberg, hernach in paderbornſch. Dienſten , erwarb auch die andere Hälfte der 3. paderborn. lehne,

hauſen verlobt , zur Beilegung eines brach Wulferſen und 'Adagſen nieder u. legte das Land zu Holthauſen , tauſchte vom Kloſter Mariamünſter

Streits wegen Güter v. Arendtš Groß- das Dorf Erweſſen und Bovenhuſen , h Margreth von dem Buſche zu Gesmold , Schweſter des Lüdeken
mutter. Domprobſt zu Paderborn .

1. Simon v . 6. B. $. u . l .. Erbgeſ. zu D. In ſeiner Jugend, und noch 2. Arnold , zu Rom beim Pabſt Julius 3. Anna, geiſtl. zu Gerden .

1522 in liefland, dann gräfl. Lippeſch. Rath , Droſte zu Falckenberg, löſete ſtarb als Domprobſt u . Senior zu DB: 4. Johann , Domherr zu

1526 von Anna, Wwe. Cort v. Schüren das Lütfe-Gut zu Langentreer ein . nabrüd u . Dom :Camerar zu Paderborn Paderborn.

h. Agnes v . Graffſchaft, Tr. von N. u . N. Wulff. 1559, zu Dsnabrück im Dom begraben.

1. Margreth, 5. Heinrich v. 2. Anna, h . Bernd v. der 3. Dietrich v . 6. B. zu H., 2 , Erbgeſ: zu D., 4. Johann, 5. Jobſt , Domherr u.
Twiſt aus der Grafſchaft Lippe zu Vinſebect. Droſte zu Blomberg in der Grafſchaft Bippe , h. Cammerar zu Paderb.u.

Waldeck. Catharina v. Virmund zu Bladenhorſt, Tr. von Osnabrück, † 1378.

Johann u. Anna Sc Bever, 1562.

1. Catharina. 4. Agnes, h . Diebr. 6 Franz Dietrich, von ſeinen Vormündern 7. Johann 5. 6. B. zu . , 2., Erbgeſ. zu D , geb. 1567,

2. Margreth, +1616 v. Sånnen zu Bruch in der ev .-reform . Confeſſion erzogen , nahm † 1642 reform . Confeil., befleidete verſchiedene Aemter

zu Horn. hauſen in Štift Cor: zu Padua die röm .-kathol. Religion' wieder unter Seſſel- Safſel. Curbrandenb ., Droſte zu Sparenberg

an , † 1600 zu Venedig, nach ſeinem Ver- bis 1621, gräfl. Lippeſch. Landdroſte u . Droſtez Varenholz, t

4. Anna', h . Caspar langen zu Padua begruben, wo ſeine Grab : 3. Holthauſen, 5.1.in Savoien MariadeGirard desBergeries,

Greiff v Weſtphalen zu ſchrift. 71624 , & r.v.Julian u.Nicole de Trembleydes Sardes.2.Do:

Fürſtenberg u.Rinteln rothea v . Loe , 1627, + 1658 imp., Wwe. Ottov. Der .
1583

bey 1588.

1601 zu

1. Johann 2. Franz Dietrich zu Holzhauſen, geb. 1600 , † 1655, 3 Johann,† im 6 Anna Agnes , h. 8. Alhard Philipp zu Langentreer
Eitel, † braunſchir . Hauptm , Droſte in der Nieder-Grafſchaft 3weifampf zu 1638 Jacob Kingen , u. des Hoſes zu Detmold , geb. 1602

Soja, landdroſte der Grafſch. lippe, mußte aber un Wechelt ind Graf- Erhr . v.Eithen,ſchwd. zu Hanau. 1 1653,Curbrandenb. (Deh .
Genf. vermögens halber 1651reſigniren, erhielt Holthauſen und ſchaft Hoja begra: General. Reg.-R. 3.Cleve,mehrmals Geſandter,

Erweſjen , ſein Bruder Langentreer und die Güter zu ben 1625 . 5. Catrin Margret, h . 1641 Eliſ. Adelh., Freiin v . Inn u .

Detmold, h . Dorothea von der Wenſe, Tr. von Ottu 4. Simon, ſchweb. Zwilling mit Aihard Kniphauſenz.Lügburg u . Bergum ,Ir.
und Anna v . Münchhauſen. Kammerhr. v Guſt. Philipp , † 1649 zu v . Enno Wilh . u Anna Maria v .Ames

Adulph, + 1629 zu Detmold. lunren zu Gesmold, † 1646, 26 Jahr

Elbingen a 8. Peſt.

7. Gatrin Maria, +

1609 3. Trendelburg.

1. Johann , 3. Franz Otto, zu Holthauſen 4. Anna Maria, 5. Friedrid , geb. 1640, 1. Anna Maria 2. Friedr . Wilh ., Erb- u. Gerichtshr.zu

kaiſ. Oberſt, + u Grweffen , fürſtl.paverk. Geh. † 1659, h . 1656 Oberſt, zulegt in wolfen: Dorothea, h . Langentreeru Erbhr.des bofes zu Det
1660 in Böh: Rath,Hofmarſchall u. Landdroſte Jobann Ernſt v . büttich. Dienſten u. Droſte Timan Frhr. v. mold , Oberſt unter d .General:Staaten ,

men. zu Dringenberg,erwarb das Gut Wingingerode zu des Amtes Allersheim, Lintloe zur Efe . vor Fleury von den Franzoſen gefangen,

2. Simon Die vor Nieheim . die Erterngüter, Bobenſtein . brachte die Schönebeckſch . + zuSoiſſons, h . 1648 Joſine Glant v.

trich, † jung. nebſt Hildershof, + 1685, h . 6. Catr. Doroth . , Güter an ſich. 4 1665 An Stedum, Tr. v . Joh . u . Anna Goenders

Gertrub, unadlich, wurde vom + jung. naEliſ v. Uffeln , einz . Tr. zu Helpen u . Dünnenbrock, wiederverh .

Kaiſer geabelt u. v . Erwigen v. Anton v . A. , braunſchw .. an Conrad Gisbert v. Asbeck, dem ſie

genannt. lüneb . Geh -R. u .Rangler. aber feine Kinder gebar .

garn , h . Dus

1. Joh., fürſtl. 2. Brigitta, geiſtl. 6. Wilh., geiſtl z Corvey. 1. AnnaMaria ,h.1695 Dietr.Wilh. 1. Alhard 4. Alhard Philipp, Erb- und Gerichtshr.zu

münſt. Capt zu Münſter 7. Paris, † jung: v Wißendorf zu Zecher u. Sedorf, Johann , 2. Verwalde u . des Hauſes zu Detm . , geb.

blieb in Un- 3. Friedrid ), Jeſuit. 8. Ferdinand, h . 1. Elif. Domdech. 3 Lübeck, fürſtl. Holſtein . + jung. • 1691 zu Gröningen, lebtezuerſt in d. Prov .

4. Noſine, geiſtl. Agnes , Gräfin v . Velen, Geh -Rath. 2. Unna, Gröningen , als er aber Verwalde bekam,

ruthea v. 5 Maggalena, geiſtl. timp., 2 Antonnette v . 3. Soph . Charlotte, H. 1700 Ant. † jung. wurde er Rath D. Domainen des Fürſtenth .

Wulffen . Sdilber. Ant. Dietr . v.Werſabe, zu Mayen- 3. Eliſab . Geldern und der Grafſch. Zütphen 2c., h .

burg. Adelheid , 1734 Reinera Charlotte von Goltſtein zu

1. Ferb. Fried zuħolthauſensc. Gardelieu: 2. Fried. Otto zuSchönebeck,Cur: geb.1688, Grunsvort , Appel 2c., Tr. von Evert Joh .

tenant zu fannover, h . N. v Qulow . hannóv. Kammerjunker, Droſte ju 7 1728. Benjomin und Charlotte Agnes v . Eſſen

2. Maria Andrea Magdalena. Deipencu, h . Sovh. Eliſ. v . dem zu Schaffeler , Erbin zu Verwalde.

Buſche zu Sppenburg .

1. Ferdinand Georg Joſ. zu Holthauſen 2c ., hatte nur 2 Tr . u fiel

Holthauſen an die linie z . Schönebed, h . N. v. Nagel 3. Vornholz.

1.-2. 1. Clara Eliſ. 2. Ernſt Auguſt Friedr. zu Schönebec, 1. Johann Carl, geb. 1734. 6. Benjamin , geb. 1741 .

Töchter. Chriſtine. erbte Folhauſen , Hannov. General: 2. Friedrich Wilhelm , geb. 7. Sofina Amalia , geb 1733 , auſgeſchw . 1753

3. Georg Ludw . Major, † 1752 in Hannover, h . S.
1773. im Stift Clarenberg bei Hörte.

Carl, 7 1698. C., Gräfin v . Frieſen . 3 Lucas Wilhelm Philipp, 8. Maria Eliſabeth , geb. 1739 , Stiftsbame zu

geb. 1738 , beide in preuß . Mariaherbicke .

Dieiten . 9 Charlotte Agnes, geb. 1743.

4. Chriſtian Carl Mauriß u. 10. Gertrud Henriette Agnes, geb. 1744.

5. Benjamin , Zwillinge, geb.

geb. 1740, +7 jung .

1. Friedrich, † als Cornet der hannoverſchen Garde bei Laffelt. 2. N , Sohn. 3. N. , Tochter,



Bordelius. Borneman .

DEMy
Bordelius , führen einen quadrirten Schild, 1. 4. in Blau drei (2. 1.) Füllhörner, 2. 3.

in Gold einen rechtsſehenden ſchwarzen Adler und auf dem gekrönten Helme ein Fülhorn zwiſchen zwei

filbernen Elephanten -Rüffeln , welche in einigen Wappen aus einem ſilbernen Füllhorne hervorwachſen.

So ftegelten die Richter zu Caſtrop, fo auch noch jeßt der Curländer Aft. Die Familie gehört der

Grafſchaft Mark an, foll aber urſprünglich aus Bordeaur ftammen und Bourbeleaur geheißen haben .

Die Familie hat in der Literatur einen Namen. Ich finde : Johann Carl Bordelius , 1750 Dber

bürgermeiſter zu Bochum . Mr. J. W. Bordelius, 1757 Prediger zu Weitmar; beide bei Steinen .

Gerhard v . Bordelen , h . Sophia v. Wolf, lebten im Jülichſchen.
.

1. Carl, geb. 1544, 1591 2. Nov. zu Baſel zum Dr. jur. promovirt, nannte ſich in ſeinen Schriften Bordelius, 2. Carfil, Dr. jur., 3. Sohn ,

brandenb. Hofmeiſter der Prinzen, Rath u. bei verſchiedenen Geſandtſchaften zum Naiſer, ſpäter Geh.-Kath des Bürgermeiſter zu lebte zu

Herzogs v. Bouillon zu Sedan u. Professor jur. baſ., ( ſoll das Burghaus Castrop erworben haben u. Richter Heinsberg, H. N. Deventer,

bafelbft geweſen ſein ,) + 1622, h. Suſanne v. Moranville, Tr . deš Grafen v . M , Profeſſor zn Seban.
h. N.

Garl Friedrich, beſaß das Burghaus zu Gastrop bei Dortmund , Richter bal. 1622. Soll nach einigen Nachrichten N. N. N. N.

derſelbe ſein , der die Gräfin Suſanne v . Moranville geheirathet hat .

Ludwig Friedrich , (faiſerl . General-Adjudant.)

1. Ernſt Heinr ,Richter 2.ludw. Frietr. 4.306.Sigism . 6. Abraham Friedrich, (Rentmeiſter beim Şerzoge'u.Bouillon 7. Suſanne. 9. Olympia.

zu Caſtrop, 6. N. N. 3. Joachim Carl. 5. Jacob. zu Hom ,) h . N. N. , wiederverh. an Georg Fiſcher in Dortmund. 8. Maria .

1. 30h. Diedrid , 2. Beinrich 4. Maria, 5 . Bom: 5. Theo. 1. Ernſt Joh ., 1658 in Heidelb.zum Notarer: 2 Carl, 30g v.Bochum 3. Ant.Frieb.,

1685-95 Richter Meinhard. burg, Domainenrent: bore nannt, promov 1695 27.Apr. zu Utrecht über nach Lübeck,5.16826ath. zog nach ků:

zu Castrop. 3. Agned. meiſter zu Gastrop. 6. Gertr. eine Materie aus dem Lehnrechte, Dr. iu . Advo : Lauen, Tr. v . Lorenz. beck .

cat zu Gickel, h . N.

Sohn, Juſtizr ., timp., n ,Amtsratt 8. Castr , 1. Ernſt Heinr.,Paſtor 2. Ant.Fried.,zognad Lübeck, 1. Cath . 2. Lorenz, Şerman,36.1688, 20g
nach ſeinem Tode 1769 faufte 1769 Baus Cas zu Velbert u ſeit 1770 ſchenkte 1734 der luth .Kirche h . 1712 geb. 1683, 1717 nach Curland, t
wurdebas Burghauszu trop , 1. 1.% .Wupper: zuBocum , 1753Gene zu Bodum einen Kronleuchter

, Yohann † 1796, 30g im Juli1769, 5. 1719
Castr. Schulden halber mann aus Elberfeld . ral-Inſpeft., 1777 3. t zu Selle 1739, h . 1. Anna Kreiman . nach Curs Maria v . Popping,

verkauft u. kauftees der 2. 9., Freiin v.Siberg Feb. zu Bochum , 833. Chrijl. Hack, Tr.von Peter , + land, þ . † 1759.
Amtsrath Homburg. zuHagen bei Meiderich, alt, h. Marg. Himmel: 17228. Nov , 2.1724 22.Mai

Marg.Soph.
wiederverh. anHauptm . reich, Tr des Bürgers Juſt. Boddefers, dav . Minder. Schroeder.

Roſt. mſtrs zu Bochum .

1. Heinr. Joh.Friedr., geb. 1724, 2. Theodora Maria Juſt.. h . Theod Hein . 5 Morib, Prediger 1. CarlJoh., geb. 1724,7 1 1. Sohn , + im ſüdl.

Actuar zu Bochum , + 1769 22. opfenjac. zu Bodumu. 1751 1792, h.1753 N N .,+ 1785
Frankreich

Nov., 5. 1750 Luiſe Clara Joh. v. 3. Ernſt, Bürgermeiſter und Advocat zu zu Weitmar.
2. Joh. loreng, geb.

König, Tr. des Dberbergraths Xanten, + imp. 6. Gottl.Friedr. Marg.Soph., 86. 1760 +

Dr. i. 1. Simeon Joh . Benr. und 4.Gotthelf Died ., advoc., ſpäter landrich: 7. Carl . 1823,5. 1782 Herm . Frieb. 1720,† 1772,5. 1753

6. Bordelius, † 1826.
Cath. v . Grote,+1777.

Juſtine B. Romberg. ter zu Dinslaken , h . Luiſe Cath.v. Lamere. 8. Henriette , ttig.

1. Juſt.Chriſt Henriette, geb. 1. Ludw. 3. Ludw. Heinr.,Ober: 4.Anton Lambert 5. Benriette 1. Herm .Fried., gb. 2. Beinr. Carl, 3. Joh.Por ,

13. März 1751. 2. Luiſe . bergridhter zu Wetter, Chriſtian Wilh., 6. Soph.,lebte 27. Dec. 1754, + gb.1758, run gb. 1184, +

2. Geinr.Gerh. Friebr.,g6.10. h . Henriette Engels Steuerempfänger zu Zutphen . 1826 zu ligutten, Major, † 1831, 1820, 6.

März 1745 , Juſtizcommiff zu zu Eminerich,h. 7. Wilhelm . erwarb ligutten , 5.1788 N., pol- 1784 N. von

Bochum , ſpäter Anwalt zu Johanna . Henriette Vaffoll 8. Juliane. Ilmagen , Badoh: niſche Gräfin , Duisberg ,
Dortmund. aus Weſel. 9. Wilhelmine, nen bei Grobin , † als Abtiſſin gb . 1766 , *

Raiſ. Franz II. er- einespolniſden 1836 .

1. - 2. Töchter, 3. Tochter, 5. 6. R. Schmith, Staufm . 4. Tochter, h . W. Mai in Cöln. 5. Amalie . neuerte 29. Jan. Kloſters .

coel. in Emmerich. 1800 ſeinen udel,

5. Marg . Soph.6. 1.-2. N. N. 3. Victor, ruſſ.

Borbelius, 36.1760 Offigier.
+1826,8.6 . 365.

Carl.

1.Garl Frieb , geb. 2.306.Daniel, g6.15.März 1791, 3. Tochter, 5. Wilh., 4. Gotthard Wilh ,, geb.1792, 5. Herman, 96. 1797, Berr zu Bachof
1785, † 1849, 5. Herr zu Ligutten , Ilmagen u .Pa Freih. v. Kaiſerlingzu + 1842, 1. 1828 Čmilie von u. Sacenhoff, h . 1828 Luiſe v. Raiſer.

1814 N.N.,+1847. Dohnen, 5. 1820 Elmirev. Lembke. Groß-lahnen u legten . Vittinghof, † 1849. ling ,Tr.des pr. Hptm . o R.JuWarwen .

1. Emilie, 2. Herman, tuſj.Offi : 1. Emil, 86. 25. Juni 1822. 3. Adalbert, geb.24. 1. Eugen,geb. 2. Wilhelm , 1.Rudolf, 2. Mag, 4 Agel
gb. 1818. gier, tgegen 1852coel. 2. Utolf, Berr zu Wahren : Dct. 1827. 1829, ruff. Difi geb. 1836. geb. 1832, 36.1843.

3. Albert, geb. 1828, brock, geb. 6. Mai 1824. 4. Dscar, geb. 1832

geb.

zier. ruff. Dfiis

Gutebfiber in Rußland.

1847.

+ 1845.
zier.

Borgelen , Drt bei Soeſt, davon ſchrieb fich ein foeſter Geſchlecht, von dem Philipp 1250 , Burchardt

1261 - 1309, Gottſchalk v . B., 1262—1309 in Urkunden als Zeugen vorkommen . Wahrſcheinlich gehört auch hierher der

Knappe Friedrich de Borghelere , 1225 im Gefolge Gottfrieds von Rüdenberg.

Borgterbede. Conrad und Lutger v . Borgterbefe, Ritter 1251 , Zeugen bei der Stiftung des Auguftiners

Nonnen -Kloſters Paradies, durch Graf Otto von Tedlenburg. Ludolf, 1249 Droſte. Ludger, 1251—1272 Ritter , Sohn

Conrads und Adelheids , Everhard und Conrad , (+ 20. Nov. 1264 ,) ſeine Brüder. Legterer und feine Frau Amelgard

Budde, + 11. Sept. 1282 ſtifteten 1256 das Kloſter Gravenhorſt.

Borken , ein Amt in Heffen , mit einer gleichnamigen Stadt . Von ihr ſchrieb fich Volpertus de Borfen,

welcher 1553 VII. k . Sept. unter den Adligen der feierlichen Gerichtsſtzung zu Borfen beiwohnte , in welcher Ekeharb,

Probſt von Frißlar, die Sühne zwiſchen dem Seloſter Hayna und Diederich, dem Sohne Ludwigs von Linſingen beurkundete.

Vielleicht gehört auch hierher Hermann V. B. , der 1404 Comthur zu Mülheim an der Möhne war.

Borneman , hatten ihren Siß bei Brilon . Im Jahre 1367 20. Dec. ſtiftet der Prieſter Godfrid B. eine

Vicarie des Altars der h . Ratharina in der Pfarrkirche zu Brilon und weißt dazu Renten an aus ſeinem Hauſe neben

St. Nicolaus -Kapelle in Brilon , aus dem Hauſe Bleffen und einer ſteinernen Mühle an der Ahe . Sein Bruder Herman

B. ift bei dem Acte Zeuge. Godfrid gt . Borneman, trägt 1338 einen Manſus in Büren von Arnsberg zu Lehn.



68 Borch .

Stammtafel der Fainilie Borch.

N. v. der Borch , h . N.

1. Johann. 2. Hermann v . 6 B., lebt 1380, 3. Ludolph. Dieſe Brüder haben im Herzogthum Engern , Weſtphalen, zu Geſefe und zu Lippe
h. N. Kunneke de Wreden , Tr. rode auf dem Hauſe Hudditeſwall gewohnt, auch 1310 den Hebernhagen nebſt Ge:

von Heinrich. richt und Herrſchaft von den v . Wendi und in Detmold ein Haus gekauft.

1. Agnes , H. Werner von Erwitte. 5. Johann v. 6. B. , wohnte zu Detmold, 6. Simon , Domherr zu Hildesheim , Biſchof 7. Friederich,

2. Eringard, 5. Albert v .Iggenhauſen, verkaufte mit Willen ſeiner Mutter und ſeines zu Reval in Liefland , wo er die Schlöſſer ging nad

3. Erneſtine, 4. Johann v . Nagel. Bruders Friedrich , alle angeſtammten Qüter Borchholm u. Fegefeuer erbaute, bedachte ſeines Liefland, 1424

4. Beata, h . Conrad v . Dulrener. im Kölniſch. u. Münſterſch., um ſich bei Det- Bruders Friedrichs Kinder reichlin . h . Alberta N.

mold auszudehnen, lebte noch 1436, h . Giſekc

ban ber pur.

1. Bernd , 1477 39. Meiſter des deutſchen 2. Evert. 4. Arnt v . 8. B. zu Detmold . Auf Ausſterben derer 5. Eliſabeth, h 1 Wilhelm ,1424 .

Didens. Mit Moskwa u. dem Erzbiſch. v. 3.Hermann. v. Holthauſen in Stift Paderborn, vom Biſch. Simon Evert v Erterde. 2. Cudolph , 1424.
Riga in Streit, vom Pabſt Sirtus IV in Domherr. mit den eröffneten Lehuen Holthauſen, Wulferſen u. 6. Sibert Dom

den Bann gethan u . nach 9jährig. Regies Adagſen belehnt, erhielt Langentreer mit dem Beding, in ljerr zu Hildes

rung abgeſeßt. der Grafich .Mark zu wohnen, 5. 1448 Bate v Dreyre, heim .

Erbin zu langentreer, Tr. con Heinrich und Bate N.

1. Ilſeke , im 3. Jahre ihres Alters 2. Dietrich v . der B. zu Holthauſen, Langentreer, Erbgeſeſſener zu Detmold, gråfl. lippeſdh. Nath , Droſte

mit Dietrich 4. Wreden zu Meylind zu Blomberg, hernach in paderbornſch. Dienſten , erwarb auch die andere Hälfte der 3 paderborn. Lehne,

hauſen verlobt, zur Beilegung eines brach Wulferſen und Adagſen nieder u . legte das Land zu Holthauſen , tauſchte vom Kloſter Mariamünſter

Streits wegen Güter v . Arendtš Groß- das Dorf Erweſſen und Bovenhuſen , h Margreth von dem Buſche zu Gesmold , Schweſter des Lüdeken
mutter.

Domprobſt zu Paderborn.

1. Simon v . 8. B. $. u . 2 .. Erbgeſ. zu D. In ſeiner Jugend, und noch 2. Arnold, zu Rom beim Pabſt Julius 3. Anna, geiſtl. zu Gerden .

1522 in liefland, dann gräfl. lippeſch. Rath , Droſte zu Faldenberg,' löſete ſtarb als Domprobſt u. Senior zu 08: 4. Johann , Domherr zu

1526 von Anna, Wwe. Cort v.Schüren das Lütfe-Gut zu langentreer ein. nabrück u. Dom -Camerar zu Paderborn Paderborn .

h. Agnes v. Graffſchaft, Tr. von N. u . N. Wulff. 1559, zu Dónabrück im Dom begraben.

1. Margreth, H. Heinrich v. 2. Anna, 5. Bernd v . der 3. Dietrich v . 0. B. zu H., l , Erbgeſ. zu D., 4. Johann, 5. Jobſt, Domherr u.

Twiſt aus der Grafſchaft Lippe zu Vinſebed . Droſte zu Blomberg in der Grafſchaft lippe, h. Cammerar zu Paderb.u.

Waldeck. Catharina v. Virmund zu Bladenhorſt, Tr. von Denabrück, † 1378.

Johann u . Anna de Beyer, 1562.

1. Catharina. 4. Agnes, h . Diedr. 6 Franz Dietrich, von ſeinen Vormündern 7. Johann v . 6. B. zu H. , 2., Erbgeſ. zu D , geb. 1567 ,

2. Margreth, +1616 v. Sannen zu Bruch in der ev.-reform. Confeſſion erzogen , nahm † 1642 reform . Confeil., befleidete verſchiedene Aemter
zu Horn. hauſen im Stift Cor: zu Padua die röm .-kathol. Religion wieder unter Seſſel- Saſſel. Curbrandenb., Droſte zu Sparenberg

an , † 1600 zu Venedig, nach ſeinem Ver- bis 1621, gråf.Lippeſch. Landdroſte u . Droſtez Varenholz, †

4. Anna', 4. Caspar langen zu Padua begruben, wo ſeine Grab: 8. Holthauſen, h.1. in Savoien Maria deGirard des Bergeries,

Greiff v Weſtphalen zu chrift. † 1624 , & r.v.Julian u .Nicollede Trembleydes Sardes.2. Dos

Fürſtenberg u.Rinteln rothea v. Loe , 1627, + 1658 imp., Wwe. Otto v. Der.
1583.

bey 1588.

1601 31

1. Johann 2. Franz Dietrich zu Rolzhauſen , geb. 1600 , † 1655, 3 Johann, + im 6 Anna Agnes , h. 8. Alhard Philipp zu langentreer
Eitel, + braunſchr . Hauptm , Droſte in der Nieder -Grafſchaft Zweikampf zu 1638 Jacob Ringen , u. des Boſes zu Detniold , geb. 1602

Hoja, landdroſte der Grafſch. lippe, mußte aber un- Wechelt ind Graf- Frhr . v. Eithen, ſchwd. zu Hanau. † 1653,Curbrandenb. (Seh .
Genf. vermögens halber 1651 reſigniren, erhielt Holthauſen und ſchaft Hoja begra- General. Reg.-R. 3.Cleve,mehrmals Geſandter ,

Erweſſen , ſein Bruder Langentreer und die Güter zu ben 1623 . 5. Catrin Margret, h . 1641 Eliſ. Adelh . , Preiin v . Innu .

Detmold, h . Dorothea vonder Wenſe, Tr. von Ottu 4. Simon, ſchwed. Zwilling mitAlbard Kniphauſen 3.Lüzburg u . Bergum , Tr .
und Anna v . Münchhauſen. Kammerhr. v Guſt. Philipp, † 1649 zu v . Enno Wilh . u AnnaMaria v.Ames

Adolph , +1629 zu Detmold. lunren zu Gesmold, † 1646, 26 Jahr

Elbingen a d . Peſt.

7. Catrin Maria, +

1609 3. Trendelburg.

men.

1. Johann , 3. Franz Otto, zu Holthauſen 4. Anna Maria, 5. Friedrich, geb. 1640, 1. Anna Maria 2. Friedr.Wilh., Erb- u .Gerichtshr.zu

kais.Dberſt,+ u Grwerfen,fürſtl.paderb. Geh. † 1659, h . 1656 Oberſt, gulegt in wolfen: Dorothea, h. Langentreer u Erbhr.des bofes zu Det:
1660 in Böh : Rath.Hofmarſchall u . Landdroſte Jobann Ernſt v . büttich. Dienſten u . Droſte Timan Frhr . v . mold, Oberſtunter d .General-Staaten ,

zu Dringenberg, erwarb das Out Wingingerode zu des Amtes Allersheim , Lintloe zur Eſe . yor Fleury von den Franzoſen gefangen,
2. Simon Die: vor Nieheim .die Erterngüter, Bodenſtein . brachte die Schönebeckſch. + zu Soiſſons, 1. 1648 Joſine Glant v.

trich, † jung. nebſt Hildershof , † 1685, h . 6. Catr. Doroth. , Güter an ſich, h 1665 An Štedum, Tr. v.Joh . u . Anna Coenders

Gertrud, unadlich, wurde vom + jung. naElif v . Affeln, einz. Tr. zu Helpen u . Dünnenbrock, wiederverh .

Saiſer geadelt u. v . Erwißen v . Anton v . A. , braunſchw .. an Conrad Gisbert v Asbeck, dem fie

genannt. lüneh. Geh -R.u . Stanzler. aber feine Kinder gebar .

1.30h ., fürſtl. 2. Brigitta, gelſti. 6. Wilh., geiſtl 3 Corver. 1.AnnaMaria , h.1695 Dietr.Wilh . 1. Alharð 4. Alhard Philipp , Erb- und Gerichtshr.zu

münſt. Capt zu Münſter 7. Paris , † jung: v Wißendorf zu Zecher u. Sedorf, Johann , 2. Verwalde u. des Hauſes zu Detm ., geb.

blieb in Un: 3. Friedrich, Jeſuit. 8. Ferdinand , h. 1. Elif. Domdech. 3 Lübeck, fürſtl. Holſtein. + jung. 1691 zu Gröningen, lebtezuerſtin d.Prov.

garn, h . Dua 4. Roſine, geiſtl. Agnes , Gräfin v. Velen, Geh -Math . 2. Ünna, Gröningen , als er aber Verwalde bekam,

rothea v. 5 Maggalena, geiſtl. timp., 2 Antonnette v . 3. Soph . Charlotte, H. 1700 Ant. + jung . wurde er Nath d . Domainen des Fürſtenth.

Wulffen. Schilder. Ant. Dietr. v. Werſabe , zu Mayen: 3. Eliſab. Geldern und der Grafſch. Zutphen 2c., h .

burg . Adelheid , 1734 Reinera Charlotte von Goltſtein zu

1. Ferd. Fried zuħolthauſen 2c . Gardelieu: 2. Friet. Otto zuSchönebeck,Cur: geb.1688, Grunsvort, Appel 2c ., Tr.von Evert Joh.

tenant zu Hannover, h . N. v Culow . hannóv . Sammerjunker, Droſte zu + 1728 Benjomin und Charlotte Agnes v. Efſen

2. Maria Andrea Magdalena. Deipencu , h . Sovh . Eliſ. v . dem zu Schaffeler, Erbin zu Verwalde.

Buſche zu Sppenburg .

1. Ferdinand Georg Joſ. zu Holthauſen :c., hatte nur 2 Tr.u fiel

Holthauſen an die linie 3. Schönebed , h . N. v . Nagel 3. Vornholz .

1.-2. 1. Clara Eliſ. 2. Ernſt Auguſt Friedr. zu Schönebeck, 1. Johana Carl, geb. 1734. 6. Benjamin, geb. 1741.

Töchter. Chriſtine. erbte Holhauſen , Hannöv. General- 2. Friedrich Wilhelm, geb. 7. Joſina Amalia , geb 1733 , auſgeſchw . 1753

3. Georg Ludw . Major , † 1752 in Hannover, h. S. 1773 . im Stift Clarenberg bei Hörte.

Carl, † 1698 . 6., Gräfin v . Frieſen . 3 Lucas Wilhelm Philipp, 8. Maria Eliſabeth , geb. 1739 , Stiftsdame zu

geb. 1738 , beide in preuß. Mariaherdicke.

Dieiten . 9 Charlotte Ugnes, geb. 1743.

4. Chriſtian Carl Mauriß u. 10. Gertrud Henriette Agnes, geb. 1744.

5. Benjamin , Zwillinge, geb.

geb. 1740 , +7 jung .

1. Friedrich, † als Cornet der hannoverſchen Garde bei Laffelt. 2. N , Sohn. 3. N. , Tochter.
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C. N. N.

1054 Bordelius , führen einen quadrirten Schild, 1. 4. in Blau drei (2. 1.) Füllhörner, 2. 3.

in Gold einen rechtsſehenden ſchwarzen Adler und auf dem gekrönten Helme ein Fülhorn zwiſchen zwei

) filbernen Elephanten -Rüſſeln , welche in einigen Wappen aus einem filbernen Füllhorne hervorwachſen .

So ſiegelten die Richter zu Caſtrop , ſo auch noch jeßt der (Surländer Aft. Die Familie gehört der

Grafſchaft Mark an, foll aber urſprünglich aus Bordeaur ftammen und Bourdeleaur geheißen haben.

Die Familie hat in der Literatur einen Namen . Ich finde: Johann Carl Bordelius, 1750 Ober

bürgermeiſter zu Bochum . Mr. J. W. Bordelius , 1757 Prebiger zu Weitmar; beide bei Steinen .

Gerhard v. Bordelen , h . Sophia v. Wolf, lebten im Jülichſchen. Es

1. Carl, geb. 1544,15912. Nov zu Baſel zum Dr. jur. promovirt, nannte ſich in ſeinenSchriften Bordelius, 2. Carfil , Dr. jur., 3. Sohn ,

brandenb. Hofmeiſter der Prinzen, Rathu. bei verſchiedenen Geſandtſchaften zumKaiſer, ſpäter Geh.-Nath des Bürgermeiſter zu lebte zu

Herzogs v. Bouillon zu Sedan u . Professor jur. Daſ, ( ſoll das Burghaus Castrop erworben haben u . Richter Heinsberg, h. N. Deventer,

baſelbſt geweſen ſein ,) + 1622, h . Suſanne v. Moranville, Tr . des Grafen v . M , Profeſſor zn Sedan.

h . N.

Carl Friedrich, beſaß das Burghaus zu Castrop bei Dortmund, Nichter daí. 1622. Soll nach einigen Nachrichten N. N.

berſelbe ſein, der die Gräfin Suſanne v. Moranville geheirathet hat.

Ludwig Friedrich, (kaiſerl . General-Adjudant.)

elett. 4. 3o5.Sigiểm. 6. a1. Ernſt Heinr , Nichter 2. Cudw .Friedr. 4.Joh. 6. Abraham Friedrich , (Rentmeiſter beim Herzogev. Bouillon 7. Suſanne. 9. Dlympia.
zu Caſtrop, 5. N. N. 3. Joachim Carl. 5. Jacob. zu Rom ,) h . N. N. , wiederverh. an Georg Fiſcher in Dortmund. 8. Maria .

1. Joh. Diedrich, 2. Heinrich 4.Maria, h.N. Bom: 5.Thed: 1. ErnſtJoh .,1658 in Heidelb.zum Notar er: 2 Carl, 30g v.Bochum 3.Ant.Fried.,

1685-95 Richter Meinhard. burg, Domainenzent: bore nannt, promov 1695 27.Apr. zu Utrechtüber nach Lübeck, h 16826ath. 30g nach Lü :
zu Castrop. 3. Agnes. meiſter zu Castrop. 6. Gertr. eine Materie aus dem Lehnrechte, Dr. iu . Advo: Lauen, Ir. v. Lorenz. beck .

cat zu Gickel, h . N.

Sohn , Juſtizr.,timp. N , Amtsrath)3. Castr, 1. ErnſtHeinr., Paſtor 2.Ant. Frieb ., zog nach Lübeck, 1. Cath , 2. Lorenz, Herman, gb.1688 ,308

nach ſeinem Tode 1769 kaufte 1769 HausCas: zu Velbert u ſeit 1770 ſchenkte 1734der luth.Kirche 4 :1712 geb. 1683, 1717 nad Curland,
wurdedas Burghauszu trop, 11. 1. .Wupper: zu Bockum , 1753Gene zu Bochum einen Kronleuchter, Johann † 1726, 30g im Juli1769,5. 1719
Gastr. Schulden halber mann aus Elberfeld . ral- Inſpekt ., 1777 3. + zu Celle 1739, 4. 1. Anna Kreiman. nach Cur : Maria v. Pöpping,

verkauft u. kaufte es der 2. N. , Freiin v .Siberg Feb. zu Bochum , 839. Chriſt. Hack, Tr. von Peter, *
land, H. † 1759.Amtérath Bomburg. zuHagen bei Meiderich, alt,h .Marg . Himmel: 17228. Nov , 2. 1724 22.Mai

Marg.Soph.
wiederverh. an Hauptm reich, Tr des Bürgers Juft. Boddefers, dav . Kinder.

Schroeder.Roſt.
mſtrs zu Bochum .

1. Heinr.Joh. Friedr.,geb. 1724, 2. TheodoraMariaJuſt.. 5. Thevd Hein. 5. Morib, Prediger 1. Carl Joh.,geb. 1724, 7 r 1. Sohn, + im ſüdl.

Uetuar zu Bochum , † 1769 22. Hopfenſack. zu Bochum u. 1751 1792, h.1753 N N ., +1785 .
Frankreich.Nov., h 1750 Luiſe ClaraJoh.v. 3. Ernſt, Bürgermeiſter und Advocat zu zu Weitmar.

2. Joh. Loreng, geb.König, Tr. des Oberbergratho Xanten, + imp. Marg . Soph., gb . 1760 +6. Gottl. Friedr.

Dr. i. u. Simeon30h. Henr. und 4.Gotthelf Died.,Advoc., ſpäter Landrich: 7. Sarl. 1823,6 1782 Germ .Frieb. 1720, +1772, h. 1453

v. Borbelius, + 1826. Cath v. Grote, +1777.Juſtine . Romberg. ter zu Dinslaken ,H. Luiſe Cath.v. Lamers. 8. Henriette, ttig.

1. Juſt. Chriſt.Henriette, geb. 1. Ludw . 3. Ludw .Heinr.,Ober- 4.Anton Lambert 5. Henriette 1. Herm .Fried ., gb. 2. Heinr.Carl, 3. Jos. Por,

13. März 1751 . 2. Lulſe. bergrichter zu Wetter, Chriſtian Wilh ., 6. Soph., lebte 27. Dec. 1754 , + gb. 1758,run gb. 1784, ť

2. Heinr.Gerh. Friebr., gb . 10 . h .Henriette Engels zu Zutphen. 1826 zu Ligutten, Major, +1831, 1820, 5 .
März 1745 , Juſtizcommiff. zu zu Emmerich , h . 7. Wilhelm . erwart ligutten , h.1788 N. , pol- 1784 N. von

Bochum , ſpäter Anwalt zu Johanna . Henriette Vaſjoll 8. Juliane. Imagen , Badoh : nidhje Gräfin , Duisberg,

Dortmund. aus Weſel. 9. Wilhelmine, nen bei Grobin, als Abtiſſin gb.1766 , (

Raiſ. Franz II. ers eines polniſchen 1836.
1.-2. Töchter, 3. Tochter, 5. 6. N. Schmith, Staufm . 4. Tochter, h . W. Mai in Köln. 5. Amalie. neuerte 29. Jan. Kloſters.

++ coel. in Emmeridy.
1800 ſeinen Abel,

5. Marg. Soph. 6. 1.-2. N. N. 3. Victor, ruſſ.

Borbelius, g6.1760 Dffigier.

+1826, £ r.v . 3oh.

Carl.

1. Carl Fried , geb. 2.305 . Daniel, gb. 15.März 1791, 3. Tochter, 5. Wilh., 4. Gotthard Wilh ., geb. 1792, 5. Herman, gb. 1797, Şerr zu Badhof

1785, + 1849, 5. Berr zu Ligutten , 3Imagen u.Pas freih. v.Raiſerling zu + 1842, 5.1828 & milie von u. Sadenhoff, 5. 1828 Cuiſe v. Raiſer!

1814 N.N.,+1849. bohnen, 5. 1820 Elmirev . Lembke. Groß- Lahnen u legten. Vittinghof, † 1849. ling. Tr.des pr. Hptm. R.juWarwen .

1. Emilie, 2. Herman , ruſſ.Offt: 1. Emil, gb. 25. Juni 1822. 3. Adalbert, geb. 24. 1. Eugen ,geb. 2. Wilhelm, 1.Rudolf, 2. Mag, 4 Agel

gb. 1816. zier, tgegen 1852coel. 2. Adolf, Herr zu Wahren: Dct, 1827. 1829, ruſf. Offi- geb. 1836. geb. 1832, g6.1843. geb.

3. Albert, geb. 1828, brod, geb. 6. Mai 1824. 4. Dscar, geb. 1832 ruſſ. Dffis 1847.

Gutsbfißer in Rußland.
+ 1845 .

gier.

zier.

Borgelen , Ort bei Soeſt, davon ſchrieb ſich ein ſoefter Geſchlecht, von dem Philipp 1250 , Burchardt

1261 – 1309, Gottſchalk v . B., 1262—1309 in Urkunden als Zeugen vorkommen. Wahrſcheinlich gehört auch hierher der

Rnappe Friedrich de Borghelere, 1225 im Gefolge Gottfrieds von Rüdenberg.

Borgterbede. Conrad und Lutger v . Borgterbefe , Ritter 1251, Zeugen bei der Stiftung des Auguſtiners

Nonnen -Kloſters Paradies, durch Graf Otto von Tedlenburg. Ludolf, 1249 Droſte. Ludger, 1251—1272 Ritter , Sohn

Conrads und Adelheids, Everhard und Conrad , ( + 20. Nov. 1264 ,) ſeine Brüder. Leßterer und ſeine Frau Amelgard

Budde, † 11. Sept. 1282 ſtifteten 1256 das Kloſter Gravenhorft.

Borten , ein Amt in Heſſen , mit einer gleichnamigen Stadt. Von ihr ſchrieb ſich Volpertus de Borfen,

welcher 1553 VII, k . Sept. unter den Adligen der feierlichen Gerichtsſißung zu Borfen beiwohnte , in welcher Ekeharb,

Probſt von Frißlar, die Sühne zwiſchen dem Kloſter Hayna und Diederich, dem Sohne Ludwigs von Linſingen beurkundete.

Vielleicht gehört auch hierher Hermann v . B. , der 1404 Comthur zu Mülheim an der Möhne war.

Borneman , hatten ihren Sif bei Brilon . Im Jahre 1367 20. Dec. ſtiftet der Prieſter Godfrid B. eine

Vicarie des Altars der 6. Ratharina in der Pfarrkirche zu Brilon und weißt dazu Renten an aus ſeinem Hauſe neben

St. Nicolaus -Rapelle in Brilon , aus dem Hauſe Bleffen und einer ſteinernen Mühle an der Ahe . Sein Bruder Herman

B. ift bei dem Acte Zeuge. Godfrid gt . Borneman, trägt 1338 einen Manſus in Büren von Arnsberg zu Lehn.
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Borſpede , Burſpede, ein Ort im Kirchſp. Menden. Das Geſchlecht führte einen Quer

balfen und 14 (4. 4. 3. 2. 1.) Münzen in ſeinem Wappen , die acht erſten oberhalb , die fecho legten

unterhalb des Balfen . Davon kommen vor : Gobelin und Heinrich von Börſpede, Brüder 1337 ;

Erſterer wird 1343 Knappe genannt , Legterer kommt auch 1349 vor . Der Leşte des Geſchlechtes

ſcheint Hermann von Borſpyde geweſen zu ſein, der noch 1410 in Urkunden vorkommt.

N. von Borfpede.

1. Herman v . Hoddinghauſen gt. v . Borſpede, 1353. Er führte 1364 das Noddinghauſer Wappen, wahrſcheinlich ſeiner

Frau wegen, 1368 aber bas obenbeſchriebene Wappen der Borſpede, h . Gertrud von Roddinghuſen.

2. Heinrich

1353.

1. Friedrich. 2. Hermann. 3. Vrederune. 4. Edelinde. 5. Elſeke.

Herman von Börſpede. Heinrich von Borfpede, 1362.

Gertrud, 1353-68, h . Johan v . Neheim (mit den Seeblättern) . Coddart v. B., 1372.

Boſe , führten in Gold eine ſchwarze fünfblätterige Roje mit rothem oder goldenem Blumen

boden und grünen Nebenblättern, und auf dem Helme zwei offene ſchwarze Adlerflügel, jeder mit einer

goldenen Roſe beladen und eine dritte goldene Roſe zwiſchen den Flügeln ſchwebend. Sie gehören zu

den 55 adligen Geſchlechtern, welche 1600 nach Ausſage der lippiſchen Chronit in der Grafſchaft Lippe

feßhaft waren. Sie beſaßen daſelbſt um dieſe Zeit viele Güter zu Billerbec, ferner im Stift Paders

born zu Steinheim den Roſenhof und endlich das adlige Gut Pömbfen . Von ihnen , die nicht mit

den Boſen in Sachſen und Thüringen zu verwechſeln ſind, welche einen ablang geſpaltenen Herzſchild führen, kommen vor :

Lemme Boje , 1525 Herr zn Põmbſen und Roſenhof bei Steinheim , beſaß den Zehnten zu Billerbed im lippiſchen.

1. Simon B. , der Aeltere , Knappe zu Pombſen , verkaufte Güter zu Bracel 1546 an Curt von Drenhauſen und 1550 2. Ludolph B. zu

den Bojenhof zu Bontorp an 3oft Schilder zu Himminghauſen und deſſen Frau Margr. von Egter. Er liegt zu Alhauſen Steinheim , 1534,

bei Driburg begraben, h . Eva. 5. Margaretha.

1. Simon B. , der Jüngere, zu Bömſen, 1575 von Biſchof Balentin von Paber: 2. Johann, wohnte unter 3. Georg B. ,

born , mit dem Zehnten zu Billerbeck belehnt , war unter denjenigen , welche Markgr. Albert v . Bran: ber Weltere,

1604 10. Žuni den Vertrag mit Moritz von Heſſen gegen den Biſchof von denb. 1570 der Belagerung 1570 , h . N.

Paderborn ſchloffen , H. Magdalene v. Grappenborp zu Graperhof im Lippiſchen von Meß bei. Er ging nach

(mit einem Topfe im Wappen) . Finnland.

1. Adolf

2. Reinefe , liehen

1534 vom Capitel

zu Paderborn 300

Gulden .

Caspar B. zu Pombſen u. Billerbeck, 1. Anna v . Qynhauſen zu Merlſen, Ir. von Borchard

und Margr. von Druchteleven , Wittwe von Heinr. v . Rengershauſen zu Merlſen ,

Georg B. , der Jüngere, 1613-1626 , h. Elij.

Margr . von Weſtphalen zu Herbram , Tr. von

Bernd u . Eva Dorothea v. Gnſe zu Weſterbotten .

1. Anna Gath. Margr., 2. Anton Ellmarus B. 1. Maria Rebecca, 2. Clara Cath ., 3. Dorothea, 4. Franz Dieb . , 5. 5. Frieb. Chriſtoph,

h. Georg Herm . 8. Dals zu P. , wurde 1622 11. h . 1692 Conſt. h . 1663 Arnt 0. 5. Joh . Wilh . Sibilla Wigand aus h . 1692 ſeine Magd

wig zu Hoff u . Remmers: März zwiſchen Neheim Ignas Lauſan , Juriſt. Frieſenhauſen, v . Diſtwald, Neheim , Tr. von Anna N.

hagen . u. Pomſen ermordet. hefſ. Oberft. hefſ. Major. Anton , † 1708.

1.-3. Tödhter.1. Chriſtoph B. , wohnte zu 2. Friß Georg , wohnte zu 3. Geinrich , wohnte zu 4. Bernhard Wilhelm , paberb. Bogt zu

Steinheim.
Vörden . Alhaus . Driburg.

Dieſe vier verkauften ihre Güter zu Pombjen an den paderborner Vice-Canzler Ignaß Bernh. Vogelius.

Böſelager , urſprünglich Boſenlage, einen Stammſiß dieſes Namens fonnte ich nicht

ermitteln . Das Geſchlecht führt in Gold zwei ins Andreas-Kreuz geſeßte blaue Schaufeln mit

rothen Stielen und auf dem Roth und Gold gewulfteten Helme drei aufrechtſtehende goldene Langen

mit Gleven, von denen die Gleve der mittleren blau iſt. Die erſten , welche von dieſer Familie in den

Urkunden erſcheinen , ſind :

Hermann . Boſenlage , ( ſo lieſt Schaten und Nieſert; Jung , hist. benth . hat Boſenhagen aus einem nicht zureichenden Grunde,) 1134

mit ſeinen Söhnen Zeuge bei der Stiftung des Kloſters Glaholte durch Kaiſer Lothar.

1. Gerhard . 2. Shitmar. 3. Theoderich . 4. Henrich.

(Stammtafel ſtehe Seite 71.)

Boſenhagen , fiehe Böſelager.

Bofevort , führten zwei ins Andreas -Kreuz geſeßte Gabeln und fiegelten fo Godfrið

genannt Bogevort ( das Siegel hat Boſevort) und Godfrid , ſein Sohn , denen Gcbert genannt Cley.

vorne , Bürger zu Münſter, 1368 ein Grundſtüc verkauft. Gotfrid Boſevort trågt gegen 1330 einen

Manſen und ſechs Hütten mit vierzehn Sörigen in der Pfarre Aplerbed vom Grafen von Arno

berg zu Lehn.

Botfeld , vergl. Bodefeld. Heinrich von Botfeld und ſein Sohn Herebold von Rimbec , 1192 Zeugen in

einer Urkunde des Stifts Corvey . 1199 Widelo v. B. , ebendaſelbſt.
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.Stammtafel der Familie Böſelager.

N. v . Böſelager, h. N. Krofingh .

Joachim v. B. zu Jever , Sdjonhoven und Sparenberg , h . Maria von und zu Middagten , Tr. von N. und N. von Mandelsloh .

Wolff v. B. von Jever zu Ronenburg, h . Anna v. Kerfienbrod, Erbin zu Bonenburg, Tr. von Heinrich von R. und Bedwig v . Rahte

low zu linjaen und Voderkamp.

Heinrich Jobann v. B. zu Eggermühlen und Bonenburg, 5. Agnes Margret v. Rolandt zu Osnabrück und Santfort, Ir, von

Gottſchalt und Elſebe v . Schwenke zu Freſenburg.

1. Johann Joachim v. B. 2. Franz Wilhelm 3. Elif. Anna, 4. Heinrich v . B., vom 5. Wolfgang v . B. zu Eggermühlen

zu Boneburg, h . Marg. An: 1. B. zu Nehlen , h. h . Henrich Hauſe Egger- u. Grumbss und Grummersmühlen , 1684, h . Bri

geline v. Grothaus zu le: Anna Catrin von Braun von mühlen , 1687 zu Osna- gitta Theodora v . Korff zu Şar

denburg, Ir. von Liborius und Plettenberg zu Ne Schmidberg, Dør brück aufgeſchworen für die kotten , Tr. von 306 t Bernard und Jus

Caspara von Lipperheide. len , Tr. von Walter nabr. Hauptm . Commende Mülheim . liana v . Weſtphalen , 1684.

Henr. u Elif. Mar. v.

Der zu Notbeck.

1. Carl Heinrich v. 1. Maria, Abtifſin Jobſt Wolfgang v. B. zu N. , 1. Franz Herman Anton v, B. 2. Helena Catr.

B. 3. Honeburg , Alten: zu Gravenhurſt. h. Johanna Rofina von der zu E. , 5. Juliana Helena Chris Agnes , 5. Ar

hagen, lon, bei derOss 3. Caspar, Abt zu Neď zu Heeſen , Tr. von Bernd ſtina von Ketteler zu Harfotten, nold Georg von

nabr. Ritterſch aufge: Corven, geb. 3. Juli Dietr. und Clara Eugenia von der Tr. von Goswin Caspar und Anna und zu Brenken.

ſchw ., General 6. han- 1587, + 22.Jan. 1638. Neck zu Curl. Dorothea von Korfi zu Harfotten . 3. Wilh . Ludwig

növ . Truppen, † 1754, 4. Ludwig , Prior Bernard, Domhr.

h. Johanna Rofina zu Varlar. zu Dónabrück.

v. Nagel z. Ittlingen,

Tr. v. Nicol. Fried. und

Marg. Elif. v . Droſte zu

Viſchering.

Sophie Xhereſe, Erneſtine, 1. Franz Wolfgang 2. Ferdinand 1. Wilhelm Fried. Anton 3. Margret 5. Friederich

h. Mauris Carl, Frhr. von v. B. zu R. , h Maria Caspar Be: Nicolaus v . B. zu 6 , 1732. JulianaAg: Wilh. An

der Horſt zu Cappeln. Magd. Autonnette v. nedict , Dom- 2. Caspar Heinr. Goswin nes Maria ton Joſeph,

2. Johann Chriſtoph von Droſte zu Füchten , Ir. Herr zn Pader: Franz v. B., h . M. Agnes v . B. zu E. im bei der Lena:

B., wegen Homburg zu Dona: v. Ernſt Dietr. und Urſula born . Franziska v. Weichs z.Wenne, Stift Notteln. brüder Ritterſch.

brüd aufgeſchw . Sybilla v.Plettenberg -ten Tr. von Mar Franz Ant und Anna 4 Mar Fried. wegen Huntes

hauſen zu Nordkirchen. Margret v. Kerkerinct -Borg. Alegand. , zu muhlen aufges

Dsnabr. bei der dworen.

Ritterſch. aufges

ſchworen wegen

Huntmühlen

1. Bernardine, Stifts- 3. Friedrich Joſeph v. B. zu 3. Clarà v. 1. Caspar Fried. Franz v. 2. Ferdinand Goswin v.

bame zu Geſecke. Heeſen u . Nehlen, Domhr. zu Puber: B., Stiftsd. B. zu Egger-, Grumbs- u. Bunke: B. zu E. und Grumbømühlen,

2. Fried. Steph. v . B. born , Cöln . Şeh.-Nath u. Ober- zu Fründen : Mühlen und Stromberg , zuerſt 1775 Domhr. zu Osnabr, und

zu Nehlen auf Nierhoff, forſtmſtr ., Herr z . Heeſen, Wulfsberg, berg. Domherr zu Denabr., 1. M. An: Nünſter.

+ früh. Hollinghoven , Nehlen ,Nierhof,Mids na v. Ketteler zu şarkotten, 3. Soph. Antonn. Joſephe

belburg, Curl, Dahl,Altenmachern u. Bernardine, h. CarlMau

Zeltingen, h Auguſta v. o Heiden rit v. Korff zu Harkotten .

gt.Belderbuc 3. Atverndorf, Ir.

v. Mar Wilh.v. 6. Beiben gt.Belders

buſch u . Johanna, Gräf.v.Saßenhoven.

1. Maxmilian Anton 2. Caroline v . B., 5. Jſabella Maria, † 1825, 1. Felicitas Thercſe v. 5. Friedrich Ferdinand,

Carl Maria v. B. zu N. Ạ. Gisbert Joh . v . Stiftsb zu Fröndenberg, Claren: B., 1784 im StiftFrederhorſt. Domhr. zu Dónabrück.

auf Mebebad, 1801, 4. 1. Romberg zu Brü- berg und Herbicke. 2. Fried . Wilh . Anton 6. Maxmilian v . B. , Herr

Nofine, Freiin v . Droſte ninghauſen. 6. Bernardine, 1782 im Stift Joj. v . B. zu Eggermühlen, zu Eggermühlen 2c. , h . Ber,

zu Biſchering, 2. Ferdi: 3 Casp . Ant. Carl Clarenberg u . 1851 in Fröndenberg. Domhr. z.Osnabr.u .Münſter. nardine v . Böſelager zu

nandine v. Mengerſch , Maria v.B. , Domhr. 7. ClaraFrancisca Maria, 3. ClemenzFranz,Domhr. Heeſen, Tr.v.friebr. Jof. und

Verwittwete Freiin v Galen, z . Münſter, 1796 Dom- Stiftsd zu Fröndenberg, Claren: zu Dsnabrüc. Auguſte von der Heiden gt.

probſt zu Hildesheim , berg und Herdicke. 4. Joſephine Caroline, Belderbuſch.

+ 1824. 8. Carl v . B., lebt zu Bonn, h . 1798 im Stift Meteln.

4. Bernardine, 5. Joſephine, Gráf. 1. geiden,

Mermil. Job von gt. Belderbuſch , + 1835 .

Boſelager z . Egger

mühlen. Antonia, Erbtr. geb 1827.

+ imp.

1. Friedrich v. B. , geb. 1800 , 2. Carl v. B. , geb 1802, 3. Sophie, Stifts- 6. Adolph, geb. 1. Maria, t, 4. Clemens v.

3. Peppenhoven, h . JulieComiti Serr zu Heeſen 2c . , h . 1826 dame zu Fröndenberg, 1810 . h . N. B zu Eggermühlen.

aus Bonn. Adolphine, Freiin von geb. 1804 7. Bernardine, 2. Caroline, 5. Felicitas,

Wolff -Metternich zu 4. Clara, geb. 1806 . geb. 1812 . † coel . Zwilling des Clemens .

Wehrden. 5. Clemens , geb.

1888.

1. Clara, geb. 1828. 5. Joſephine,geb.183 ... 1. Magmilian v . B., geb. 1827 .

2. Bernardine, geb.1829. 6. Bertha, geb. 183 ... 2. Anna v . B. , geb. 1830.

5. Philipp, geb.3. Caroline, geb. 1832.

4. Sophie, geb. 1833. 1835 .

3. Magmilian, geb.1331 . 7. Auguft, geb. 1836.



72 Brabeck . Brake.

Brabeck , urſprünglich Braitbeck , ( nicht zu verwechſeln mit Brotide,)

Ritterfit in der Beſte Recklinghauſen , er fam 1328 an die v . Meſchede und ſpäter

wieder an Fr. Morit , Graf von Brabeck zu Soden im Hildesheimiſchen und iſt

ießt zerſplittert, die Burg zerſtört. Die Brabec beſaßen auch Berge, Schulenſtein ,

Lethmate , Hemmerde , Lohauſen , Gluſenſtein , Edelburg. Das Wappen iſt in

Schwarz drei goldene Wolfsangeln , auf dem Helme entweder ein ſchwarzer und

goldener Turnierwulſt, oder ein ſchwarzer goldaufgeſchlagener Turnierhut mit zwei,

(oft mehr) Straußfedern , einer ſchwarzen und einer goldenen , beſteckt. Der erſte,

der in den Urkunden erſcheint, iſt Leonius von Bradbecke ; er wird 1247 Bürge für

das Gelübniß des Grafen Theod . von Cleve , dem Erzbiſchofe Conrad von Köln

gegen Conrad von Mullenark Beiſtand zu leiſten. 1263, 25. Feb. find L. und A.

von Brachtbefe Zeugen in einer Urkunde, worin Ritter Gerlach von Strünfede

ſeine gleichnamige Burg dem Grafen Theod. von Cleve abtritt. Diederich v . B. ,

1315 in Urk. der Abtei Werden Zeuge. Herr Arnold v. Braghbeke in Urk. des

Grafen von Eleve. 1343 25. Nov. verkauft Adolf von Brachtbefe das Gericht zu

Gladbeck, welches er von Heinrich Ducker zu Scherembeck zu Lehn trägt , mit

Genehmigung des Leşteren , dem Grafen Dieb. VIII. von Cleue und macht das

eben dahin lehnrührige Haus Wittringen zu deſſen Dffenhaus. Er wird 1358

unwiderſagter Mann des Grafen Gerhard v. Berg. Heinrich v . Breitbeck v . Wicha

terid ), der ſich in der Haft des Herzogs von Jülich befunden hat , ſchwört 1441 bei ſeiner Freilaſſung Urfehde, und ſiegelt

mit den Wolfsangeln . Der Ausgang der Familie iſt:

Morit, Graf von Brabed , verkauft ſeine Güter in Weſtphalen und reſidirt in ſeinem mit Kunſtſchäßen ausgeſchmüdten Schloſſe Søber bet

Hildesheim, geb. 1728, + 1814 h . Anna Franziska, Freiin v . Weichs zu Wenne, Tr . von Clemens Maria und Philippine Bernhardine

v. Wrebe zu Ameke.

Philippine, Gräfin v . B. , die legte der Familie, geb. 1796 , + 1821 , h . 1817 Andreas Otto Henning , Graf zu Stolberg-Stolberg,

Sohn des Dichters Leopold .

Botho Felix Mar Adolf Fried . Ferd ., Graf zu Stolberg , einziger Sohn , geb. 1808, Erbe der Güter ſeiner Mutter, 1840 im Duell

auf der Univerſität Würzburg erſchoſſen.

(Stammtafel ſtehe Seite 73. )

Brach , von Brade, Amt mit einem Schloſſe in der Grafſchaft Lippe. Werner von Brach,

der von 1153 bis 1173 vielfach in den Urkunden der Biſchöfe von Münſter und Paderborn unter

den Edelherren (bald liberi, bald nobiles , bald liberi et nobiles genannt,) als Zeuge vorkommt,

ſchenkte in dem zuleßt gedachten Jahre , zur Abbüßung ſeiner Sünden , alle ſeine Güter und Bez

fißungen und ſelbſt deren Benußung dem Kloſter Gehrden. Dieſe Güter beſtanden in der Burg

Brach mit allen ihren Befeſtigungen, den Höfen und Häuſern Berincghuſen, Ninrſtinchuſen, Theneshem,

Bift, Luitwarteſſen , Walbernichtorp, Heftene, Wiminictorp und Werneſſen , mit allen dazu gehörigen

Knechten und Mägden , Mühlen , Wälder u. f. w. , und hiermit noch nicht zufrieden , fürchtend daß er

neu geſündigt habe , wenn er ſich ſelbſt Gott entziehe , nach dem Spruche: ,,si recte offeras, recte

autem non dividas, pecceasti“ opferte er einige Zeit nach der Güterabtretung ſich ſelbſt und mit ihm ſeine Frau Beatrir

dem Kloſter und ſeinen Regeln . Dieſes geſchah im offenen Volksgericht, in welchem der Herzog Heinrich von Sachſen,

der Biſchof v . Paderborn, die Abte von Corvey , Paderborn und Liesborn, viele Pröbſte, Grafen, Edelherren, Miniſterialen,

u . ſ. w. anweſend waren . Seitdem iſt das Geſchlecht aus dem Stande der Edelen verſchwunden. Bemerkenswerth ift

noch, daß in demſelben Volksgerichte Otto , Graf von Ravensberg gezwungen wurde, zu erklären , daß er ſich mit Gewalt

Rechte (Hoheitsrechte) über Brat , Renſtinchoſen , Berninghauſen und Thedeſſen angemaßt habe , aber feierlich auf dieſe

Anmaßungen verzichte. 1177 kommen noch Werner von Brak und Hermann de B. als Miniſterialen vor.

Bracht, ein Ort bei Elslohe , doch ſcheint nicht von ihm das Rittergeſchlecht zu ſtammen ,

welches 'einen hängenden Adlerflügel führt, ſondern von Gute Bracht im Bergiſchen.

SW Braem , ein märkiſches Lehngut im Kirchſpiel ther Mark. Damit

wurde 1437 und 1452 Johann v . B. von Herzog von Cleve belehnt ; er ſtegelt,

wie neben , mit einer Blume im Wappen. Vergl. Bram .

Brake , auch Braken , führten zwei ins Andreaskreuz gefeßte belaubte Baumſtümpfe. Von

ihnen lebte : Albert B., 1310- 11. Johann v. B. , 1344. Burghard v . der B., 1387. Heinrich v . d.

B. , 1390. Bernhard v . D. B. , 1390. Johann v . 8. B. , 1389-91, alle Senatoren zu Dortmund.

Leşterer wurde während der Belagerung an den Raiſer um Hülfe geſchickt und war 1391 Reichsſchulteis

zu Dortmund. Heinrich . D. B. , Sohn des verſtorbenen Johannes , erhält 1411 vom Rath zu Dort

mund ein Zeugniß ſeiner Turnierfähigkeit. Cecilia , 1570 Frau von Detmar Bersword. Ob zu dieſem

Geſchlechte auch Heinrich von Braken gehört , der 1260 und 1261 in den Bündniſſen des Erzbiſchofs

von Cöln mit dem Biſch. v . Osnabruck vorkommt, läßt ſich wegen Mangels des Siegels nicht beſtimmen. Ein Mehreres

von ihnen in meiner Geſch. der Herren v. Hövel und der Stadt Dortmund.
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74 Brakelman. Brandis.

Brakelman . Herman Brafelman befennt 1375 , am Tage der h . Prisca , an Gertrud

Wyntermaſtes 3/2 Mark und 31 Pfennige zu ſchulden und verſpricht ſolche Cath . Petri bei Strafe

des Einlagers (in Dortmund zu halten) zu zahlen wofür ſeine Frau Gysle mit bürgt. Hermann

ſtegelt mit drei (2. 1. ) Ringen oder Münzen , (das Siegel iſt nicht mehr deutlich ) im Schildeshaupt

einen Turnierfragen.

Brakel, an der Nette im Biſchthum Paderborn. Das Geſchlecht führte drei Pfähle mit

einem Querbalken darüber , und auf dem Helme zwei Hörner , jeder mit drei Querbalken zur Seite

beftedt. Ich finde: Werner v . Bracle , 1185 Zeuge in einer Urk. des münſt . Biſch. Hermann und

1201 im Gefolge des Biſchofs Bernhard v. Paderborn. 1221 - 1231 Werner v . B , Ritter in Soeſter

Urf. , im Gefolge des Erzb. Engelbert 1. von Coln. Hugo , Abt zu Corvey , überläßt Bertram v . B.

und deſſen Söhnen Lambert und Bertram Güter zu Blechten in Pacht. Rabodu 1229, Bertold 1237,

ſowie Werner , 1239 ( 1256 Ritter) im Gefolge des Grafen Gottfried v . Arnsberg . Bertram und

Herman, 1247 und 1256 in dem Streit zwiſchen dem Erzbiſchofe von Cöln und Biſchofe von Pader

born wegen Salzkotten thätig . Ritter Bertold v . Brakele und Gerhard von Norden werden von dem

Biſchofe von Paderborn , und Bertold, der Aeltere, von Büren und Heinrich, Ritter von Plettenberg,

vom Erzbiſchofe von Cöln ernannt , um in Folge des Schuß- und Trußbündniſſes zwiſchen beiden genannten Biſchöfen

alle Streitigkeiten abzuurtheilen , welche ſich zwiſchen den Unterſaſſen der gedachten Biſchthümer, ſowie des Biſchthums

Osnabrüd und des Fürſtenthums Corvey erheben möchten. Bernhard v . Brakel und Otto von Euerſtein geloben 1282

1. Juli , dem Erzbiſchof Sigfrid von Cöln , ſeinen Gegnern , den Biſchöfen von Paderborn und Osnabrück, den Grafen

von Paderborn und Osnabrüd, den Grafen von Rietberg und Herren v. der Lippe feinen Beiſtand zu leihen . Der Aus.

gang des Geſchlechtes iſt:

N. v . Brakel . Bernhard v. Brakel , Ritter 1303 h N.

1. Bertold , h Hildegunde. 2 Werner.

Verfauften 1303 Güter an Kluſter Marienfeld .

1. Hermann. 3. Werner. 5 Sophia . 7. Oda . 8. Ugnes, Erbin zu Hinnen:

2. Otto. 4 Lyſa 6. Regelandis . burg, h Burchard v . Uſie

burn , Ritter 130 :

1. Berthold . 2. Burghard. 3. Ecbert. 4 Jobann . 5. Werner. 6 Aleid. 7. jrmgard . 8. Sophie.

Mit dieſen Brafel ſind Theoderich v . B. 1255—68, Statius v . B. , 1271 Droſte des Grafen v . Jülich, Emund

v . B. , Ritter 1298, ſo wie alle , welche bei Lacomblet , Urf. III. unter den Namen Brachelen vorkommen , nicht zu ver :

wechſelen , ſie ſtammen von dem gleichnamigen Orte im Jülichſchen .

SH

Bram, vergleiche Braem. Ludwig vom Bram , der 1419 die Vereinigung der märkiſchen

Ritterſchaft und 1421 die märkiſche Pfandſchaft beſiegelt, führt , wie neben , ein Antonius-Kreuz, unten

gehakt , von einem kleinen Kreuze zur Linken begleitet. Er ſtammt wohl von dem Gute Bram im

Kirchip . Ther Mark. 1505 beſaß Herman von Braem das genannte Gut , und wird er wohl zu der

zweiten Familie dieſes Namens gehören , von der ich Wappen und Nachricht unter Braem gab. Es

gibt auch in Holland Familien Bram , von dieſen ganz verſchieden.

Bramhorne, führten zwei , mit dem Rüden gegeneinander gekehrte Hörner ; ſo beſtegelte

1373 Dyderich v . Bramhorne einen Brief , worin er bekundet , Grafen Bernh . v. Bentheim 200 gold .

Schilde zu ſchulden . Dtto v . Tedlenburg nennt ihn 1371 ſeinen Freund und Rath. (Lacomblet , III.)

Brandis , auch Seiliole genannt Brandis , eine Erbfälzer- Familie zu Werl , führten in

Blau eine ſchwarze Salzpfanne, umgeben von drei (2. 1.) goldenen , nach unten gekehrten Halbmonden

und auf dem blaus und goldbewulſteten Helme zwei offene blaue Adlerflügel, jeder mit einem Halb

monde , der Dritte ſchwebend dazwiſchen. Gotſchalk Seiliole 1382 – 1395 Sälzer daſelbſt. Gotſchalk

Brandis , 1482 Bürgermeiſter baſ. Gert Zeliol gt . Brandis , 1487 Richter daf. Chriſtoph Brandiß,

Gerhard B., Chriſtian B., der jüngere , und Caspar B , 1652 Erbfälzer daſ. Die Brandis befaßen

Beſtwig im Kreiſe Meſchede. Dreie aus dem Geſchlechte waren Schriftſteller : Caspar 1518-1600 . Caspar 1588

1608 , und Chriftoph.

N. Brandis , Erbfälzer zu Werl, h . N. Bruwerdingbauſen .

Chriſtoph, Bürgermeiſter zu Rüden, fandesdeputirter, † 10. März 1658, ſchrieb eine Geſch. von Nüden , h . Maria Lorweſten aus Geſeke.

1. Anna Maria , h Chriſtop von Camen. 2. Anna , h . Michael Fönen.

Caspar v . Zelion gt . Brandis , Erbfälzer zu Werl Suſanna Sophia v. Caspar v . Želion gt. Anna Maria Crispen ,

zu Bahr, fürſtl. Würzb . Geh..Rath, Oberkammerdirektor, Grün zu Enſingen . Brandis , Erbſätzer zu Erbfälzerin zu Werl.

Amtmann zu Werneck. Werl.

Ferdinand Zelion gt. Brandis, Erbfälzer zu Werl, Herr

zu Bahr und Enfingen.

Catharina v. Zelion gt . Brandis , Erb

fälzerin zu Werl.

Maria Franzisca Amalia Zelion gt. Brandie , h. Caspar Herman b . Lilien , Erbfälzer zu Werl , þerr zu Waſſerhauſen.



Brandscheid . Bredenol. 75

t 1
Brandſcheid , ein Lehngut der Abtei Werden , bei Werden an der Ruhr. Johann von

Brandſcheid quittirt 1398 dem Erzbiſchof von Coln Manngelder und ſtegelt mit drei (2. 1.) Wolfø

angeln . Er war wohl aus dem Geſchlechte Galen oder Brabed .

1고

S
h
e

Brandlecht, Kirchdorf in der oberen Grafſchaft Bentheim gelegen. Das Geſchlecht,

welches ſich darnach ſchrieb , führte einen Reſſelhaken im Schilde, iſt wahrſcheinlich mit Kettler eines

Stammes und gehörte anfänglich zu den Dynaſten . Das Schloß Brandlecht wurde 1360 von Adolf,

Biſchof von Münſter erobert und zerſtört. Später ( gegen 1600) befaßen die Droſte Viſchering

Brandlecht.

Adolf von Brantelghet, nachdem er fich mit dem Grafen Joh . v . Bentheim verſöhnt, und bei dieſem , im Falle eines

Streits mit den Burgmännern zu Bentheim , Recht zu nehmen verſprochen , auch die Wohnung zu Brandlecht als (aufge

tragenes ?) Rehn empfangen hat , erhält 1326 bie Erlaubniß daſelbſt, ein hölzernet Saus , umgeben von einem 75füßigen

Graben zu beſigen , h . N.

1. Herman , beſiegelt mit ſeinem Vater die Urk. von 1326—51 , er wird 1349 der Freund des Grafen Otto v. Bentheim 2. Adolf, 1351.

genannt

1401 Bernd y. Branblecht, trägt 1401 Gut loobus von Bentheim zu Lehn .

Ü
Brechterle , führten einen ablang getheilten Schild.

Friederich v. Brođelere, Snappe, h . Bathe , 1339.

1 Jobann v. B , 1339. 2. Gheze , 1339 ( Kloſter Benninghauſen ) .

Brechten , Kirchdorf bei Dortmund. Macharius von Brechte, 1163 Zeuge im Volfsding zu Weſel über die

Rechte des dortigen Nonnenkloſters am Dammerwalde an der Lippe.

Bredenbeck, Bremfe , Orte bei Menden und Bilſtein. Das Geſchlecht iſt nicht mit Breitbach zu verwechſeln .

Lütger und Godfrid , Brüder von Bredenbece, 1214. Rutger de Bredenbife, 1228 Zeuge in einer Urkunde des Abts

Adolf von Grafſchaft. Thileman v. B. trägt 1281—1313 eine Hufe zu Neheim yon dem Grafen von Arnsberg zu Lehn,

und zur felbigen Zeit Ambroſius v. B. , von ebendemſelben Grafen die Höfe zu Bredenbeck und Vredelinchuſen , eine

Mühle an leßterem Orte und zwei Hufen auf und unter dem Brinke und eine Hufe zu Holthauſen in der Pfarre Plettens

berg. Später, gegen 1330 , beſißt Thomas v . B den Hof zu B., Heinrich v . B. , die Güter zu Vredelinduſen und die

beiden Brinde und Lucia und Eliſabeth die Mühle zu V. Die beiden Leßteren und Freſefin von Neheim , der wahr

ſcheinlich eine von beiden geheirathet hatte , beſaßen auch einen Manſus zu Weftrich. Hunold v. B. , 1309 Miniſteriale

des Edelherrn Godfrid v . Rudenberg .

U

Bredenol, ( Pretinhlon) Ort bei Sſerlohn. Das Geſchlecht führte einen ablang getheilten

Schild , rechts Gold , links Blau und auf dem Helme rechts ein blaues , links ein goldenes Büffel

horn. Es iſt wohl zweifellos, daß es mit den Plettenberg einen gemeinſamen Stamm hat. Zuſammen

hängendes liefern die feither befannt gewordenen Urkunden nicht, daher nur folgende Bruchſtüde:

zwiſchen 1281—1313 tragen Albert r . B. , Ritter, und Adolf fein Bruder den Hof Bredenol mit den

Zehnten zu Esbern und dem Manſuß zu Suntwich vom Grafen von Arnsberg zu Lehn. Ebenſo die

Brüder Adolph und Johann. 1338 wird Erenfrid Blinden (v. Bredenol) mit der einen Hälfte des

Hofes Bredenol, und Adolf v . B. mit der anderen als belehnt aufgeführt. Meinard v . B., Knappe, und Curt , ſein

Bruder, 1378 kl. Benningh. 1384 werden von Seiten Arnsbergs als belehnt aufgeführt: Herman v. B., mit 1. ein

Drittel des Hofes Breydenole. 2. einem Burglehn zu Menden , und 3. einem Manſen bei Soeft; Heinrich v. B. , mit

einem Manſen bei Vane ; Wichard v . B. , mit einem Drittel des Hofes zu Breydenol und einer Hufe zu Suntwic;

Adolf v . B. , mit einem Drittel des Hofes zu Breydenof. Herman verzichtete auf ſein Burglehn zu Menden zu Gunſten

des Theoderich v . B. , und 1404 Peter V. B. , auf das Burglehn feines verſtorbenen Bruders Hermann. 1366 wird

Bartold v . B. , Ritter, Kriegsoberſt des Grafen Engelbert v . der Mark vor Rede von dem Grafen v . Tedlenburg, beſiegt.

1412 Rolff v, B. , Sohn Bertolfs , Zeuge .

Erenfrid v. Brederole, 1281-1306 Ritter , gegen 1296 Marſchall in Weſtphalen , † 1306 , war bei den wichtigſten Händeln des Berzug:

thums Weſtphalen thätig , namentlich 1287 mit Godfried von Meſchede Schiedsrichter zwiſchen dem Erzb . von Cöln u . dem Biſch. v . Paderborn

wegen Salzkotten und 1299 desgl. in dem Acte , worin Landgraf Heinrich v. Beffen Vaſal des Erzb. Wicbold von Cöln wurde.

1. Erenfried, 1296 verkauft 1309 aus ſeinen Gütern zu Iſerlohn und Wermelinghauſen 2. Adolf, 1296. 4. Beatrix , h. 1. Lemo von

Menten an den Abt von Grafſchaft, 1325 Ritter und Anverwandter des Edelherrn Gotfried 3. Rötger, 1306. Honrode, 1298 4. 2.. Johan

von Rübenberg. v . Linge, 1299 .

Erenfrid v. B., der Blinde, Erenbert v. B. zu Şalingen, Ulef (Adolf) v . B. , Knappe, 1. Palmanie, N. v. Bredenol.

fiegelt wie beſchrieben . 1344_1349, 5. Jda. beſigen Riggehus im Sirdyip. Delbe, 1348-51.

Eragen gegen

4. Ugnes. 2. Jutta, 1348. 1310 den Hof Bredenol u. einen Manſen zu untwich ,

5. Hadwig.

1. Erenbert.

2. Gertrud.

1. Hugo. 4. Ida. 7. Wig

2. Gobel. 5. Gertrud. modis.

3.Hadwig . 6. Aleid.

3. Greta. 1. Alvrede. 1. Albert B. , Nitter. 2. Adolf.

jeder zur Hälfte zu lehn.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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76 Bredenol. Brenken.

N. v. Bredenol.Ebrenfried v. 8., genannt der Blinde, Amtmann zu Menden 1349–76, h. Dederudis 1361 .

1. Diederich . 2. Erenbert. 3. Gefete. 4. Liſa, 1349–86 .
1. Bertold v . B. 2. N., h . Edeland 8. Oertenole.

Andreas , 1408-19.1. Rondolf. 2. Hermann, quittiren 1413 der Stadt Iſerlon.

N. v. Bredenole.
N. v. Bredenol.

1. Roleff v. B., 5. Anna, 1498 Wwe., 1514 t, befifen 2. Diederich . 1. Georg v . B. h . Chriſtine 2. Gerhard, 3. Locyter, 5. Arnt

1498 Berenbrod bei Ertvitte.
1540 Kloſter Marier:feld. Probſt zur lippe. Oluſener 3. Brofe.

Bernhard, 1498 , H. Margretha, 1514–22 Kloſter Bernhard, 1506 ,

Liesborn. Kloſter Liesborn.

1572 Winand v. B. , 6. Mechtilde v. Huſen (mit der Lilie). 1580 Johann V. B. zu Rade. 1614 Georg

Rembert v . B. 1632 Georg v . B. zu Rhade ( Rade war ſchon im vorigen Jahrhundert verfallen , es lag in der Nähe

von Lippſtadt). Walpurg v . B., Stiftsbame zu Fröndenberg.

Berns Marg. N. Su: Auguſt Eliſ. N. M. von Henrich Agnes M. de Sibilla Mathias N. von Hyeroni. Eliſa

hard v. Agn.v. Mon- ſanne Boyen Kreuß- Meyer. Lohe. Ulrich , Wipper. Grote.
Stie- musKoch, beth

Bres Frydag, nich .
tamp.

Bürgrmfir. mann. Hagen. Mefchede gel. Bürgrmſtr. Sie

denol
3. Baberborn . bel .

bon vun

N.

zu Büren.

Cath. Koch,
Erenfrid von Anna

Bredenol, Erb : Monnich .

fälzer z . Weſterfotten .

Heinrich

Moyen.

Anna Cath Herbold Ulrich, Gertrud de

Meyer. Bürgrmſtr.zu Büren . Grote.

Gottfried von

Meſchede.

Ehrenfried v. B., Sälzer 3. Weſternfotten . Anna Vonen.
Heinrich Ulrich, Amtmann zu Büren. Anna Elif.v. Meſchede.

Chriſtian v . Bredenol, Sälzer zu Weſterfotten .
Anna Urſula Dorothea Ulrich.

Anna Eliſabeth v. Bredenol , h . Wilhelm Skonier zu Werll.

Galen . Hörde. Walrabe. Gappel. Bredenol Olen. Niebau . Düſter.

Galen . Walrabe. Bredenol. Niehaus. Bredenol. Scorlemmer . Spiegel. Büren .

Ottmar von Galen zu Bornover . Anna von Bredenol, 1600 . Bredenol. Spiegel.

N. v. Galen.
Anna Marg. v. Bredenol zu Nade , † 5. Mai

1627, h . Anton v. Lürwald zu Süttrup.

Bredenol, ein zweites Geſchlecht dieſes Namens, führte einen Refſelhafen im Wappen .

So fiegelte namentlich Adolf v . Bredenol, der 1366 der Stadt Dortmund für ſeine Lebzeit Treue

und Hülfe gelobte. (Fahne, Dortmund II ., S. 168.) Es iſt möglich, daß auch einige von den im

vorigen Artikel auſgeführen Perſonen hierher gehören .

Brempt. Wappen und Genealogie gab ich im erſten Bande der

Cólniſchen Geſchlechter, eine fernere Mittheilung muß ich der Geſchichte der

Dynaften u . von Bocholß vorbehalten. Hier nur noch die Bemerkung, daß die

Familie , feit die Güter der Brent an ſie übergegangen ſind , auch die Wappen der Leşteren führt,

alſo wie neben , ablang getheilt , rechts die vier blauen Querbalfen in Silber (Brempt), links quer

getheilt, oben Roth , unten in Gold drei blaue Pfähle ( Brent).

Brenken , nach dem gleichnamigen Siße in Stift Paderborn be

nannt, jeßt Stammfiß Erpernburg, führen , wie neben , einen quergetheilten

Schild, oben in Gold drei rothe Pfähle, unten in Silber feche (3. 2. 1.)

rothe Roſen. Auf dem goldgefrönten Helme zwei Elephanten -Rüſſel, jeder

auswärts mit ſechs rothen Roſen beſtedt, von denen zwei aus der Mündung

der Rüffel herauswachſen. Sie gehörten zu den vier , ſo genannten Säulen

des Stifts Paderborn , eine beliebte bildliche Ausbrudsweiſe des Mittelalters

zur Bezeichnung derjenigen Miniſterialen eines Hochftifs, welche vornehmlich

zu ſeiner Vertheidigung berufen waren. Das Geſchlecht hat durch Cabinets .

Ordre vom 9. April 1845 in Preußen die Anerkennung ſeines Freiherren

Titels erhalten. Nachrichten und vollſtändige Genealogie werde ich in

meiner Geſchichte der Dynaften 2. v. Bocholß mittheilen .

ti



Brenschede. Brobeke. 77e

Brenſchede, (Bredenſcheid ,) Ort bei Arnsberg und Eslohe. Das Dortmunder Patris

zier-Geſchlecht führte einen Querbalken mit einem daraufſtehenden Sparren ; ſo beſiegelt namentlich

Albert von Brenſchede 1302 eine Urkunde des Freiftuhls zu Dortmund. Gerwin v . B. gehörte 1316

unter die meiſtbeerbten Bürger Dortmunds , welche 2 Pferde zum Reuterdienft ſtellten. (Fahne , v.

Hövel II .) und 1324 zu den vornehmſten Herren der Stadt. (Fahne, Dortmund II. , S. 111). Db zu

ihm auch Johann und Syvefe v . Bremenſcheid , welche 1348 als Vafallen des Grafen von Arnsberg

vorkommen , gehören , ſo wie Diederich von Bredenſche und ſeine Tochter Catharina , 1466 , ift zu

unterſuchen .

Brilon . Es gibt viele Perſonen dieſes Namens und darunter einige Vaſallen der Grafen

von Arnsberg ; fte gehören aber nicht einem Stamme an . So fiegelt Hartman von Brilon , Knappe,

mit einem Helme und in dem rechten und linken Oberwinkel eine Roſe. Dagegen Ritter Syvert , oder

wie ſein Siegel ſagt: Sifrid von Brilon , wahrſcheinlich Sohn Syverts, des Ritters von Brilon,

der 1298 vom Biſchof von Cöln den Zehnten zu Lodrife in Pfandnußung hatte , führt zwei zu einem

Kranze zuſammengebogene Roſenzweige, an jedem drei Roſen. Legterer kommt ſehr häufig in Urkunden

vor. 1334 iſt er mit Conrad von Neheim wegen eines Gutes in Fehde, die durch einen Schiedsſpruch

des Biſchofs und der Ritterſchaft von Paderborn beendigt wird. 1341, 14 Auguft wird er vom Grafen

Simon von der Lippe mit dem Zehnten zu Werſinchufen bei Brilon , und 1353 von dem Grafen Otto

v . Euerſtein mit dem Zehnten zu Roſenbed, dem Hofe zu Bokenſcheide und Gütern zu Ratlere belehnt .

Ein Siegel , ähnlich dem ſeinigen , führt auch 1401–1454 Gottſchalk von Thülen. Wie jedoch nach.

benannte Perſonen ſtegeln , denen die Stadt Brilon ihr Daſein ſchuldet, weiß ich nicht.

N. v. Brilon.

1. Geruandus v. Brilon , Ritter, 1250 to

begraben in Bredelar.

2. Berman , Nitter 8. B. , überträgt dem Erzbiſchof Engelbert von Cöln den Boden der Stadt

Erilon und die Gerichtsbarkeit daſelbſt (die Fehme).

Jobann de piscina ftiftet 1250 ſeinem Bater eine Memorie in Bredelar. 1. Swifer, Ritter, 1250–64 , 1283 +. 2. Ambroſius, 1250.

Swifer , der junge , 1283.

o

Brinken , von der. Es gibt zwei Ritterſige dieſes Namens , der eine liegt im vormaligen

Biſchthum Dsnabrüc , Amt Jburg , der andere in der vormaligen Grafſchaft Ravensberg , Bogter,

Borgholzhauſen. Conrad v . D. Brinken macht gegen 1130 verſchiedene kirchliche Stiftungen. Gerhard

von der Brinfen , 1389 mit Herzog Wilhelm von Berg in Fehde. 1394 beſiegelt Gerart von den

Brynden die Urkunde des Rutger Hauer gt . v . Winterſohl, worin derſelbe Haus Winterſohl zum

Offenhaus des Herzogs von Berg macht. Das Geſchlecht hat ſich nach Curland verzweigt. 1424

Arnold v. 0. B., Domherr, 1425 Domprobſt zu Riga . 1478 Frommhold v. D. B. 1587 Johann.

1620 beweiſt Ludolf von der Brinken bei der zum erſten Male abgehaltenen Ritterbant zu Mietan

ſeinen Adel und ſeine Abſtammung aus Weſtphalen. Er behauptet , daß das Geſchlecht Holte ſein

Urftamm ſei, und wird zur Ritterſchaft zugelaſſen.

Brinken , von der , Dortmunder Patrizier , führten in Silber drei blaue Berge und auf

dem Helme einen blauen und einen ſilbernen Adlerflügel. Ihr Wappen iſt auch bei der weſtphäliſchen

Ritterſchaft aufgeſchworen. 1582 war Wilhelm v . 0. Brink Senator zu Dortmund.

Brobeke , Brobiđe , Braubach, ein mächtiges Geſchlecht, welches in Gold drei , um eine

rothe Kugel im Winfel geſeßte, nach außen geſchweifte, ſchwarze Hakenlanzen führte, die auf einer

ſchwarzen und goldenen Turnierwulft ſtehend wiederholt ſind. Es nannte fich nach einer gleichnamigen

Burg , welche ſchon lange zerſtört iſt und (wohl richtig) nach Pyrach's Beſchreibung des Stifts Pader

born (1737 , Mſpt.) zwiſchen Brilon und Winterberg , nach Varnhagen : Grundlagen der Waldec.

Geſch. (1825, Göttingen ,) bei dem Dorfe Neudorf an der Dspe lag . Im Jahre 1188 , als die

Schirmvögte des Stifts Paderborn , die Grafen von Walbeck, wegen der Anlage des Kloſters Hardehauſen , das ihren

Forft und Wildbann beeinträchtigte, mit dem Stifte zu Fehde kamen , wurde die Burg der Brobife , Helfer des Grafen ,

zerſtört. 1229-1233 Hinric de Brocbife , Zeuge zu Marsberg und Padberg. 1285 überlaſſen die Brüder Johann und

Burchard v. Brobide dem Jutbert von Avenftrutt verſchiedene Beſißungen an der Lippe . 1293 verkaufen die Edelherren

und Brüder Bertold und Heinrich von Büren , unter Genehmigung ihrer Kinder : Bertold , Johan und Bernhard dem

Ritter Giſo von Brobice und ſeinen Söhnen Giſo , Bertold , Johann, Conrad und Gotſchalk die Billen Boclon , Verft

und Snefelde mit allen Hörigen und Pertinentien. 1312 tragen Ritter Gottſchalk v . B. und Giſo und Ulrich v . B.,

Söhne von Ulrich, die Twiſtener Mart dem Abte Robert von Corvey auf. 1323 Johan v. B. ( Domherr ?) Im Jahre

1346 verpfändet der Biſchof von Paderborn an Giſo und Henrich von Brobede die ießt verſchwundene Stadt und Burg

Blankenrode ( zwiſchen Kleinenberg und Eresburg an der Caffeler Chauſſee ,) berühmt einft durch ihren Bergbau. ') Der

) Wigand , Archiv für Geſchichte und Alterthum Weſtphalens, 1828 , Bd . III . , S. 165 seq .
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fich, durch den Bergbau mehrende Wohlftand erweiterte die Familien - Verbindung und die Beſißungen . 1369 und 70

erwarb Johann v . B. ein Viertel von Burg und Stadt Pedelſen , welche ihm Biſchof Heinrich von Paderborn ver

pfändete. Zu gleicher Zeit wurden Verwandtſchaften mit den mächtigen Spiegel zu Deſenburg und den Malsburg und

Padberg vermittelt. Dieſe Stellung reizte den Biſchof Simon II. von Paderborn , aus dem Geſchlechte des Grafen von

Sternenberg , er beſchloß 1384 die Brobecke aus ihrem Befiß zu ſeßen . Durch Bertold von Nateſungen und Gyſo von

Calenberg , die er in ſein Intereſſe gog , ließ er zu Blankenrode vor dem alten Schloſſe eine neue Vorburg bauen , wofür

er 500 Mark Silbers zubilligte, und beauftragte ſie , auf Gefahr und Koſten der Landſchaft, die Borbife zu vertreiben.

Die Fehde dauerte mehrere Jahre , Stadt Kleinenberg wurde verbrannt und zuleßt ſchloß man die Brobec in das alte

Schloß ein . Der Biſchof ſelbſt leitete die Belagerung , wurde aber für ſein Wagniß am 25. Januar 1389 durch einen

Pfeil verwundet und ſtarb wenige Tage ſpäter.

Zur Vergeltung des den Borbed geſchehenen Unrechts ſolte nun das verwaiſte Biſchthum büßen . Die pader :

borner Ritterſchaft, ſchon ſeit 1385 gegen den neuerungsſüchtigen , ihren Privilegien gefährlichen Biſchof Simon II. in

den Waffen , trat zu einem neuen Bunde, dem der Bengeler , zuſammen . ( Das Weitere bei Padberg .) Die Raubs,

Brand- und Plünderungs- Scenen dauerten noch Jahre lang . Zuleßt wurde die Stadt und Burg Blankenrode vollſtändig

vernichtet. Der Segen des Bergbaues verſchwand auch dem Andenken nach ; ſtatt einer ſtolzen Burg und mächtigen

Stadt auf der Höhe , mit geräuſchvoller Induſtrie, finden wir nur noch ein Dorf Blankenrode , auf ftillen Matten von

Viehzucht und Aderbau ſich nährend . Die Brobede kommen dort 1449 zuleßt als Herren vor. In dieſem Jahre auf

Kreuz-Erfindung verkauften die Brüder Adolf , Giſe und Herbolt von Brubecke, ſowie Johann , Alef, Heidenrik , zwei

Gyſe und Mauriß Schune, alle genannt v . Brubeck, Snappen , ihre Herrlichkeit Blankenrode fammt Syreren, Sneveld, dem

Puberf, der Burg , den Dörfern , Wäldern , Wäſſern 2c. der Stadt Warburg . Gottſchalk B. iſt 1376 mit einem Burgs

Tehn zu Cogelberg , vom Grafen von Arnsberg belehnt.

Brode, Dortmunder Patrizier , von denen Heinrich und Johann von der Brođen 1411–1444 häufig

vorkommen .F

Broel , Brule, Broyle , auch Broel genannt Plater , oder ſeit 1400 Plater allein , führten

einen , ſechsmal Gold und Schwarz quergeſtreiften Schild von einem rechtsſchrägen rothen Balfen über

zogen und auf dem, Schwarz und Gold bewulfteten Helme zwei offene, ſechsmal gold und ſchwarz

quergeſtreifte Adlerflügel. Der Name Plater iſt ihnen durch die , Ende des 13. Jahrhunderts ausges

ſtorbenen Plater überkommen . Jo finde: 1325 Wilh. van dem Brule. 1374 Joh. van dem Broyle,

h . Bela , 1392 Rottger v. d . Broel gt. P. 1419 und 1426 beſiegelt Fried . Plater den Verband der

märk. Ritterſchaft ſo wie die Pfandſchaft. 1424 Albero v. D. B. gt. P. 1438 Fried . v. D. B. gt. P. , H. Alefe , Rotger

ihr Sohn. 1457—67 Rotger P. 1524 Rotger u . Johann P. 1635 Marg. Dvelacer zu Grimberg , Frau von N. v.

B. gt. P. Das Geſchlecht hat ſich auch nach Curland verzweigt. 1458 Wennemar Plater , Hauptmann Der Ordens

Ritter zu Memel während der Belagerung . Johan Plater , der liefländiſcher Landmarſchal war, wurde 1517 von Pabft

Leo X, wegen der Stadt Riga nach Rom gefordert. 1524 Heinrich Plater, Vogt zu Kodenhuſen. 1538 Hartwich P. brachte

1538 zu Weiſenſtein als curländiſcher Ritterſchafts - Commiſſar einen Vergleich mit der eſtländiſchen Ritterſchaft zu Stande,

1620 bei der zum erſten Male gehaltenen Ritterbank zu Mietau wies Heinrich Plater gt . Bruelen ſeinen Adel und feine

Abſtammung aus Weſtphalen nach und wurde anerkannt.

Heinrich von dem Broel gt. Plater , Ritter , + vor 1531 , h . N v Uffelen , wiederverh. an N. v . Haßfeld .

1. Heinrich v . B. gt . P., Herr zu Weſthemmerden, geb. 1510 , lebte noch 1567, 5. 1. 1539 Uuna v

Peutlind , † 1539. 2. Ugues Rüspe zu Brünninghauſen , Tr. von Gert und Cath . v . Eppe zu

Gobelheim

2. Catharina Marg., Nonne zu

Gimmelepforte.

1. Friederich, Stifts: 2. Hermann , Serr zu Weſthemmerben 3. Caspar, 1583 .

herr zu Soeſt 1585. geb. 1548, h . 1596 Mechtel von und 4. Marg. , geb. 1546 .

zu der Reck , Tr. von Diederich und 5. N. , H. N. v. Ga

Irmgard von der Red. len zu Achtermberg.

6. Auna, h . N. 8-9. Töchter zu Frönden

V. Hall. berg und Numbeck , Stifts.

7. Catharina Damen.

1. Herman , Herr zu Weſthemmerde, † 16. 2. Johann , ein gelehrter Herr, disputirte 4. Agnes. Stiftsdame zu Fröndenberg , h . Joh .

Dec. 1659, h. 1. 1629 Anna Mar. von 1620–21 dreimal zu Gieſen, brandenb. Geh. Joachim v . Aſcheberg zu Deyde.

Plettenberg zu Schwarzenberg , Ir. von Rath, Canzlei - Direktor zu Cleve, landbroſte 5. Jrmg., Stiftód. daſ., h Died. Ovelader .

Chriſtoph Died. und Cath . von Haßfeld . zu Sonsbeck , + 1642 im April , begraben 6. Anna Marg. , 1. 1. Heinrich von der

2. Marg. Cunera von Plettenberg zu zu Emmerich. Capellen zu Werbringen. 2. Conrad v. Elber

Lenhauſen , Tr. von Johan u. Chriſtine Vogt 3. Diederich . feld zu Serbebe , bem fie Baus Werbringen brachte.

von Elspe.

ex 1ma. 1. Mettilde Catharine , Erbin zu Weſthemmerde, + 14.

gan. 1712, hat ihren Grabſtein mit den Ahnen in der Kirche zu Şems

merbe, 1. Joh. Wernh. Vogt von Eløpe zu Borchauſen.

ex 2da . 2. Jda Catharina, † 1668, 3. April, bat ihren Grabſtein

mit den Ahnen zu Unna in der Kirche, 1. Johann Georg Fried.

v . Romberg zu Maffen .

Broich , oder Bruch , ſiehe auch Bruck, Ritterſit in der Herrſchaft Alme . Vielleicht nach ihm benannten fich:

Wedekind van dem Broiche, Ritter, und Evert v . 8. B , welche 1482 unter der weſtphäliſchen Ritierſchaft bei dem Schieds

ſpruch des Erzb. Hermann von Cöln , zwiſchen Stadt , Erbſälzer und Amtmann zu Werl als Zeugen auftreten . Euert

war 1514 Amtmann zu Fredeburg. Nach einem anderen Bruch aber ſcheinen ſich benannt zu haben : Dieb. Herman v.

Bruch, der vom Erzbiſchof von Cöln mit einem Burglehn zu Bilſtein und mit Haus und Hof zum Bruch belehnt wird,

ſo wieſolches Lehn vorher Eberhard von dem Bruchy , bann Ruprecht von dem Bruch für Mevertin von dem Bruch, des

Died. Died . Herman Vater, empfangen hat .
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Brok , Ort bei Erwitte. Daß hierhin nicht Burchard de Brofe hingehört, der aus ſeinem Erbe zu Velbrechte

( Velbert) dem þ . Ludger zu ſeiner Kloſter-Stiftung in Werden ein Geſchenk macht, ſcheint mir ſchon der Vornamen

anzudeuten ; er gehört wohl unter die Dynaſten zu Bruch bei Mülheim an der Ruhr ; dagegen Conrad v. Brofe , 1266

Bürgermeiſter zu Soeſt, und Heineman , der im 13. Jahrhundert als Miniſteriale des Erzbiſchofs bei ſeinem Aufenthalte

in Soeſt vorkommt , und für den Manſen in Nuthen den Bratſpieß beſorgen muß, (Seiber II . , S. 624. ) ſo wie Sijrid ,

1317 Bürger zu Soeft, könnten wohl von dort ſtammen .

Brooke, zu Arnum , Dynaſten. Dieſe höchſt merkwürdige Familie , wahrſcheinlich ein

Sprcß des Herzog8 Wittefind , war bis zum Anfange des 11. Jahrhunderts die Repräſentantin des

alten fädfiſchen Götterdicnftcs ; ſie witaftanb allen Mitteln , fie dem Chriſtenthum zu gewinnen .

Der leßte Sproß , wie es ſcheint, war Mirabilis , der durch die Einwirkungen des Biſchofs Werner

ron Minden und des Abts Sifrid in Inſula daſelbſt bewogen wurde , im öffentlichen Volksding zu

Neubert im Laginge.Gau ſein ganzes Vermögen der Mindener Kirche zu vermachen , und zwar

crhielt das Domſtift vier Höfe, wofür dem Mirabilis eine Dompråbende und jährlich 20 Mark, und

der einen ſeiner Schweſtern , damit ſie einwillige, jährlich 40 Marf , der anderen eine Präbende in

einem Kloſter eingeräumt wurden . Sein übriges Vermögen ſchenkte er der Abtei in Inſula zu Minden (St. Maurit)

und namentlich feinen Haupthof Brode , um darauf ein FilialsKloſter zum h . Mauriß zu entrichten . Seine Dienſtleute

und deren Lehngüter hielt fich für ſeine Lebzeit vor in der Art , daß der Mindener Biſchof ſich ihrer bedienen fonnte,

jedoch ihm die Hälfte der Einkünfte auszahlen mußte , nach ſeinem Tode ſollten fte alle dem Kloſter St. Mauriß zu fallen ,

Mirabilis lebte nach der Scenfung noch zwei Jahre , er ſtarb 29. Juli entweder 1167 oder 1168. Sein Hauptſitz

Mirabilisbruck lag auf dem Bruchhofe bei Stadthagen. Die Güter, welche auf dieſe Weiſe der Mindener Kirche und dem

Klofter St. Mauritz zugefallen ſind , werden in der Schenkungs-Urkunde (bei Erhard II , S. 73.) folgender Art benannt :

Nienſtede, Rothehuſen , Waceruelde , Eillenuelde, Erwardinchuſen , Oſterhoue, Risuelde , Elmet , Winethorpe , Honhurſt,

die Kirchen zu Geteneburch ( Jetenburg bei Bückeburg) und Stenburch mit ihren Höfen , Hörigen , Zehnten ; die Kirche zu

Svarmenſtede, 4 Manſen zu lacthorp, Berneſſen, Mundere, 3 Höfe zu Merbike, Sulbife , Hurſten , 3 Häuſer in Stidere,

Rinttelen und Baſſe. Ueber Mirabilis iſt zu vergleichen Lerbecks Chronik.

Bruchhauſen , Brochhuſen . Es gibt vier Ritterſiße dieſes Namens . 1. bei

Arnsberg . . 2. bei Brilon . 3. bei Unna . 4. bei Soeſt. Von dem Erſteren ſtammen

mahrſcheinlich : 1210 Conrad v. Brochuſen. 1229 1289 Godeſcalf v . Brochuſen , auch

Broichuſen , Ritter . 1250 Herman v. B.1250 Herman v . B. 1253 Franco . 1256 Conrad v. B., Ritter.

1288 Meinrich , fåmmtlich im Gefolge der Grafen von Arnsberg , uud Heinrich , der

zwiſchen 1281-1313 von dem Grafen von Arnsberg folgende Güter zu Lehn trägt :

2 Manſen in Sorpe , 1 Mark Rente zu Henichuſen , einen Manſen zu Berendorp , 2

Manſen und zwei kleine Häuſer zu Udingen , einen Manſen zu Hemtfepefe , einen zu

Breidenſcheide, einen zu Scuren und die Eigenbehörigen zu Berichuſen , Aſepe, Duerns

feriden , endlich einen Manſen zu Cobbenrode mit einem eigenbehörigen Manne in der

Pfarre Jeleue. Schon 1369 beſaßen die Schürman dieſen Siß Bruchhauſen.

Zu den Brochaufen bei Brilon , welche 3 Fiſche im Wappen führten ,

gehören : 1258 Heinrich v . B. 1277 Godeſcalf, Ritter v . Brodyuſen, Richter zu Brilon .

1410-20 Johan v. B.

Conrad 6. Brochufen , h Catharina v . Hangleden , 1410-1428 .

1. Andreae b . B. 1420 , beftegelte 1437 die weſtphal. Landesvereinigung. 4. Life Rump, Str. von Ruttger R.

zu Wenne.

2. Godeſcall,

lebte 1417.

Lyfe v. B , h. Volpert t. 1. Johau v . B. , 1473 +, 2. Lonies v. B. zu Dit- und Weſtwig , ſtiftet 1473 3. Marg. , Nonne zu

Berninghauſen zu Antfeld. begraben zu Mülheim an der ſeinem Bruber Johann eine Memorie in der Comthurei Numbeck.

Möhne, 5. Johanna von Mülheim 4. N., Nonne im Paras

Landsberg , 1473 Wittwe. dies zu Soeſt.

9

1. Margaretha v. B. , Erbin zu Brodhauſen,

h. Herman v. Gaugreben.

2. Tochter , h. Gobert

. Garff.

3 Clif ., Nonne zu Hildebrand von Brudhauſen zu Dit

Rumberk. und Weftwidt

1. Jobann von B., 2. Hildebrand 6. B. zu Weſt- und Dſt-Wig, der Lefte des Stammes in Weſtphalen , † vor Hannow in Frankreich.

zog nach Liefland , h . Sein Erbe war Johann von Berninghauſen zu Lahr , Antfeld und Gevelinghauſen , dem er vor ſeinem Abgange zum

Maria v. Pael .
Kriege die Güter Dit- und Weſtwig in Verwaltung gegeben hatte.

Gillebrand b. B. , 5. Anna W. Grotthaus.

Johann v. B., der die linie in liefland fortſefte.

"
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Bruchhauſen . Von dem Siße Bruchhauſen bei Soeft mögen wohl ftammen: Everhard, Conrad, Ritter,

Gottſchalk, Johann, Henrich, Cunigunde und Gobel v . Broichhauſen, welche zwiſchen 1280—1300 mit Gütern zu Luttefen

broichuſen , mit dem Patronat zu Opherdike, mit dem Hofe zu Brochhauſen und deſſen Miniſterialen vom Grafen von

Arnsberg belehnt ſind. Ferner Menrich v . B., deſſen Sohn Henrich und Herman 1241 das Vogteirecht über den Lepping

hof zu Körne bei Dortmund an Heinrich v. Buren übertragen .

Von dem Brnchhauſen bei Ünnna ſtammen die Vryen von Brochhauſen . Davon lebte 1340 Heinrich gt .

Brye v . B. , vielleicht gehört auch hierher :

Gobelinus v . Brodhuſen, 1. Sophia 1320 .

1. Gobelinus, 1347 , 17. Bela 2 Notger, Paſtor zu Hilden . 3 Heineman, h . Haſeke, 1364 .

1 Hennefe. 2. Nötger. 3. Engelbert 4. Heinrich Johann

Sie beſaßen noch 1443 den Siß, dann kam er an die Bütteln. Vielleicht wohnten auf dieſem

Siß die Edelen r . Bruchhauſen , von denen ich W., nobilis de Bruchusen 1315, in der Geſch. der

Freiherren v . Hövel II. S. 17 namhaft gemacht habe . Heinrich v . B. , Snappe , und ſeine Kinder :

1. Rutger . 2. Heinrich , 3. Johann , 4. Catharina , 5. Sophia , 6. Bela , welche 1394 dem Stifte

Fröndenberg den Zehnten zu Bruchhauſen verkaufen. Sie ſtegeln , wenn ich Steinen recht verſtehe, mit

der Rette, D. h . fie gehören der großen Verwandtſchaft der Bonen 2c. an .

Bruchterbeck, Brochterbeck ; Amt mit einem Kirchdorfe im Kreiſe Tedlenburg. Conrad v. B., Ritter, trägt

1225 Hot Vornen von den Edelherren v. Holte und den Zehnten zu Detten (Emsdetten) vom Kloſter Marienkamp zu Lehn,

und reſignirt 1225 mit ſeiner Frau Aleid und ſeinem noch unverheiratheten Sohne Conrad beide Lehne der genannten Klöfter.

Er + 31. Juli (wahrſcheinlich 1240) ; ſein Sohn Conrad, der mit ſeiner Frau Emelgard Budde ( † 11. Sept. 1282 ) , Stifter

des Kloſters Gravenhorſt war , † 20. Nov. 1264. Johann van Bruchterbede, Snappe, bekennt 1373 Grafen Bernh. von

Bentheim 100 gold. Schilde zu ſchulden.

Bruck , vergl. Broich. Ein Gut dieſes Namens liegt bei Paderborn . Ich finde eine Familie v. Bruc zu

Serfenrode bei Meſchede , kann aber nichts weiter von ihr mittheilen , als daß Serkenrode 1700 an die Plettenberg kam

in deren Archiv alſo Aufſchluß zu ſuchen iſt.

Bruggeu , to der Brüggen. Das Geſchlecht ſchrieb ſich nach dem Ritterſiße Bruggen an

der Seſeke im Kirchſpiel Flirid , Bauerſchaft Weſterflirid . Es führte einen quergetheilten Schild

unten gegittert , oben einen doppelföpfiger Adler. So ſiegelte 1340 Rutger to der Bruggen.

Brüggenei, Bruggenoye, vergl . Düder , Rudelo , Haſenkamp. Wilhelm v . Brucgencye

in einer Fehde des Grafen Adolf v . der Mark mit Erzbiſchof Walram von Cöln, beſcädigt als Helfer

des Erſteren die Veſte Recklinghauſen. Der Schade ful gemäß Friedensſchluß vom 18. Oct: 1335

erſeßt werden . Wilhelmus de Brucgenoye vergleicht ſich 1344 13. Sept. mit den Rector der Bene

សាលា
dictus Capelle zu Dortmund wegen Zehnten zu Boclo und Holthauſen. Er hat auf das Erbe

feines Vaters Arnold von dem Rudelo (Rothen Löwen) Anſprüche gemacht , nimmt aber , da bewieſen
han

nam iſt, daß ſein Vater es gedachter Capelle verkauft hat , ſeine Anſprüche zurüc und ſtegelt wie hier:

neben , gleich den Hiesfeld , mit ſechs gewölften Querſtreifen , dabei nennt er ſich im Siegel Wilhelm

de Rudelo. Umgekehrt nennt ſich ſein Vater Arnold in der Verkaufs -Urkunde von 1329 18. Sept.

Arnold v . Rudelo, führt aber an der Urkunde das nebenſtehende Siegel, drei Querbalfen im Schildes .

haupte, mit der Umſchrift: S. Arnoldi de Brugenoi. Arnold gibt folgender Art ſein Verwandtſchafts .

Verhältniß an :

Arnold van dem Rudelo , h . Elja, 1329.

1. Diederich . 2. Wilhelm , 1329 und 1344. 3 Arnold . 4. Ludwig. 5. Agnek. 6 Aleid. 7. Bela.

Später 1386 fommt Rotger von der Brugenoye als Bürge für die Gebrüder Heinrich und Wenemar dey

Duder vor , er ſiegelt wie Arnold oben . Der gleichzeitig auftretende Menge von der Brugnoyen genannt Vmmenbergh,

welcher ſein Haus Ummenberg , im Gericht Stipel , mit Thürmen , Zwingern , land , Holz u . 1. w. , an die Gebrüder

Dücker verkauft, fiegelt mit drei , in gleichen Zwiſchenräumen durch den ganzen Schild vertheilten. Balten , gehört aíſo

zu derſelben Familie, welche ſich ſpäter Hafenkamp nannte. (Siehe dieſen Artikel .)

Brüllinghuſen , Ort bei Beleke. Das Geſchlecht führte nach Sieberg , ähnlich den

Settler und Enſe, einen Seſſelhaken . Ludwig trägt zwiſchen 1281—1313 den Manſen zu Brullindhuſen

vom Grafen von Arnsberg zu Lehn. Euerhard gt . Brullinchuſen , 1332 im Gefolge des Grafen

Godfrid von Arnsberg. Godfrid B. iſt 1370 Gläubiger des Grafen von Arnsberg für 40 Mark, ein

zweiter Godfrid v . B. beſiegelt 1437 die weſtphäliſche Landesvereinigung . Er lebte noch 1440 und

wurde Bürge für Henneke Rump zu Dſtwich , der ſeine Tochter Bela zur Frau hatte .

☺

Share

Brumelenkhauſen , wahrſcheinlich Brungelinghuſen. Theodericus von Brumelenkhuſen , 1198 Zeuge in
einer Urkunde des Grafen Godfrid v . Arnsberg.

-
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Brünninghauſen . Die alte Burg (ießt Ritterſtk ) dieſes Namens liegt bei Dortmund,

ob indeſſen alle unter dieſem Namen in den Urkunden vorkommenden Perſonen von dieſem Siße ihren

Namen tragen , ſteht dahin . So fommen namentlich 1215 u. 1276 zwei Johann de Bruninchuſen, in Ur:

kunden bei Würdwein Subs. dipl. vor, welche der mindener Dióceſe anzugehören ſcheinen , auch liegen Drte

dieſes Namens bei Hamm , Werl und Marsberg, von denen ſich wohl ein oder anderer ſchreiben

möchte. Namentlich möchte der Siß des Elyas Edelherr v. Bruninchuſen, der das Patronat der Kirche

zu Medebach an Erzbiſchof Engelbert dem Heiligen von Cöln ſchenkte, zu Brüninghaus im Amte

Nienrade zu ſuchen ſein . Detmar v. B. zu Rüden . Die hier zu erwähnenden Brünninghauſen führen,

wie neben , in Gold ein rothes, mit fünf ( 1. 3. 1.) ſilbernen Muſcheln beladenes Kreuz, welches auf

dem Helme wiederholt ift. Oft finden ſich , wie neben , nur die Muſcheln , ohne Sreuz. Thiethard v .

B., 1230 Senator zu Dortmund. Conrad v . B., gegen 1300 Burgmann zu Hoveſtadt. Johann von

Brüninchuſen trågt gegen 1317 eine Caſa mit 8 Morgen zu Aplerbed und eine halbe Hufe Holz vom

Grafen v . Arnsberg zu Lehn, und nach ihm Henrich v . B. gegen 1338. Wenemar , Menrich , Johann,

Heinrich und Felicitas v. B., Geſchwiſter, theilen 1351 die Güter. Heinrich v. B. beſiegelt 1419 und 1426 als Mitglied

der mark. Ritterſchaft deren Urkunden.

888

Albert 6. Brünninghaus, 1375, 93, h . Chriſtine v. Herringen.

1. Gerhard, 1388, h . Aleið v . Mulborſt, wiederverh . 2. Heinrich zu Solde, verkaufte den Königshof baſelbſt 1431 an Dieb . v . Bitting

an Bitter v . Hemmerde gt . Bellekow , 1449. hof gt. Norbkirchen, beſiegelte 1417 und 26 bie Landesvereinigung, 6. Chriſtine.

1. Albert , h. N. v . Arhus. 2. Gerhard. 3. Diederich. 4 Elefe.

1. Gerhard, h. 1458 Bata v. Ulenbrod , Ir. von Henrich und N. von Hiesfeld. 2, Heinrich. 3. Uleid.

1. Gerhard. 3. Heinrich, geb. 1471 , h 1496 Anna v. Brechte, 4. Aleid, h. Rolef Vollenſpiet. 6. Elleke.

2. Albert. Ir. von Rötger u Clara v . Büreu (mit den Mohrenköpfen 5. Carda, h. 1495 Johann Röd: 7. Ennele

im Kappen). dingbaus. ( Anna)

8. Heſeke.

1. Unna, geb. 1496. 4. Albert, Erbgeſeſſener zu Gamm , geb. 3. Franz, geb. 1502. 7. Auna , geb. 1504,7. Auna , geb. 1504, 9. Nötger, geb. 1506.

2. Gert, geb. 25. Nov. 1500 , † 1528 , h. 1528 Eliſabeth v. 6. Clara, geb. 1503. + 1559, h . 1525 Bonas 8. Marg.

1498 . Röddingbaus, + 2. Apr. 1586, 84 Jahr ventura Drove. 10. Georgina, Zwillinge,

3. Carda, geb. 1499, alt, Tr. von Andreas u Aleib zur Borg . geb. 1509, + 1510.

+ 1563.

1. Heinrich, geb. 1532, + 1612 2. Bonaventura Heinrich , geb. 1535, 1). 1. 1571 3. Albert, + auf Reiſe. 6. Hertelief, geb. 1533 .

11. Juni, Bürgermeiſter zu Gamm , 12. Juni Anna Clod, + imp. 4. Diedr., 7 in England. 6. Evert v. Ebers

h . 1560 Anna V. Rymsdnd 2. 1584 Eliſabeth Münſtermann . 5. Anna , Priorin zu win , + 1581, 8. Aug.

zu Sien in Geldern , † 25. Feb. Rentrop, + 1582 10. Feb. 7. Jaspara , geb. 1538 ,

1696, 62 Jahr alt. 1. Catharina , 5. 2. Albert, 3. Eliſabeth, h . h . 1561 , 29. Sept. ,

Joh. v . Büttel. Dieb.v. Büttel. Meinhard Deitert.+ cuel.

1. Albert, † 1576 . 5. Bonaventura, Bürgermeiſter zu Hamm, 6. Heinrich, geb. 1571 , 7. Elif ., h . 1598 Joh. 1. Lemgow.

2. Heinrich, † 1565 . geb 1564 5. Apr. , h . 1590 4. Dec. Elif. v . h . 1602 Maria v. Lem 8. Carda, † 1577.

3, Bonaventura, 1563. Lemgow zu Didhaus , Tr. von Franz und gow, Tr. von Herman unb 9.Agnes , 4.1602 Zob.v.Roddinghaus.

4. Joban, † 1571 . Maria D. Nuddinghaus. Anna v. Fürſtenberg. 10. Carda, h . 1. Werner v. Büttel.

2. 1606 Died. v . Roddingbaue, + 1625.

1.Heinrich, 2. Franz Albert, geb. 3. Job., geb. 4. Joh. Diedr. 1. Heinrich , geb. 1603. 3. Catharina , geb. 1605 17 Aug.

geb. 1591 . 1593 26. feb ., h. 1625 1598 2. Oft , h . . 5. AnnaMar. 2. Eliſabeth , geb. 1604, Erbin zu Didhaus , 6. Cort Hein:

28. JuliAnna v.Rump AnnaMaria h. Werner h . Franz . Dael. rich v 8. Berswordt.

zu Püngelſcheib, Tr. pun V. Walrabe. Holtey v.d.Goy. 4. Johann , geb. 1607 .

Herm. u. Eliſ. v . Hanr: 6. Elif ., H. Joh.

leben . Deitert.

7. Carda.

8. Cat6.9.-10 ..

1. Johann Diederich, 5. N.

0. Bernes .

2. Anna 1. Ottmar Johann, lebte noch 1693 zu

Eliſabeth Stettinghauſen , + coel.

2. Maria Helena , 5. Heinrich Died. v.

Gufen zur Beedt.

N., 5. N. v. Nobler.

T

Heinrich von Bruninthuſen , der 1346 und 1347 den Siß Bruninghauſen bei Dortmund befaß,

ftegelte, wie neben , mit einem Antonius -Kreuze; er war alſo aus dem Geſchlechte Overhaus (Ober

hauſen bei Sterkerath) .

Brungelinchuſen , Ort bei Werl , vielleicht das jeßige Brunninghauſen. Arnt v. B. , trägt

das Haus Brungelinchufen vom Grafen von Arnsberg gegen 1300 zu Lehn und Ludwig v . B. gegen 1338

von demſelben 30 Morgen Land zu Hilbede .

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 21



82 Buerdinchusen . Buddenburg.

Buerdinchuſen , Bruwardinghuſen , ein Hof vor der Stadt Rüden gelegen. Das Ges

ſchlecht, welches von ihm ſtammt, führte einen ablang getheilten , links gegitterten Schild. Ihr erſter

Siß war eine Burg nahe der Oſtenpforte zu Rüden, auf dem Steine genannt und jeßt noch als Buer

dinger Berg bekannt. Später , nachdem ihre Grundſtüđe zum Theile in die Stadt Rüden gezogen

waren , wohnten ſie in dieſer, und führten auch den Beinamen Miſte, wahrſcheinlich weil ſie dieſes Gut

beſaßen. Bernhard v. B., Ritter, und Anſelm , Brüder , 1178—1191. Zwiſchen 1178—91 verkaufen

4 Brüder v . B. ihr freies Eigenthum an Erzbiſch. Philipp v . Cöln für 60 Mark Schillinge. 1191

Andreas und Anſelmus, Ritter von Mifte, Brüder von Bruerdinghuſen. 1231—1243 Conrad und Johann , Brüder v.

Brunwardinchuſen. 1253 Walbert v . B. Conrad v . Bruwordinchuſen , Ritter , verzichtet 1259 mit ſeinem Sohne Albert

zu Gunſten des Kloſters Marienfeld auf ſein Lehnrecht an zwei Erben zu Altengefefe. Arnold v. Brunwardinchuſen , 1330

erſter Bürgermeiſter zu Rüden, Bertold und Arnold, ſeine Söhne, 1331–71 . Georg v . Brunwardinghuſen , 1355 Bürgers

meifter zu Rüden. 1406—11, Johann, 1472 Arnold und Juliana, 1489 Volpert von Brunwardinghuſen.

N. v . Bruwerdinghauſen .

1 N. N. 2. N. N.

Thomas v. Bruwerðinchuſen wirb 1614 mit dem gleichnamigen Hufe vor der Stadt Rüden für ſich und ſeinen Vetter Georg v. Bru :

Georg v . B. von Churcöln belehnt, ſo wie ſolches Lehn vorher Thomas, Johann, Cort unb Volpert v. B. beſeſſen haben . werbindhuſen .

Bückeburg, Arnheim , Edelherren. Sie ſchrieben ſich anfänglich nach der Bückeburg,

welche oberhalb Oberntirchen auf dem Büde (Buchenberge) in dem, nach ihm benannten alten Gaue

Bukti lag . Nach der Zerſtörung der Burg (gegen 1180) 3og das Geſchlecht auf die Burg Arnheim

(Arnem ) bei Pattenſen , eine halbe Stunde von der Stadt Büdeburg und ſchrieb ſich ſeitdem Arn

heim . Als auch dieſe Burg (gegen 1300 ) zerſtört wurde , verſchwand das Geſchlecht unter den

Dynaſten und aus jener Gegend, findet ſich jedoch noch in den aufgeſchworenen Stammbäumen der

cleviſchen und geldriſchen Ritterſchaft im vorigen Jahrhunderte vor . Das Wappen iſt ein bald rechts

bald links ſehender Adler. Mooyer hat von ihnen in der Zeitſchrift für Niederſachſen 1853 eine ſehr gelehrte Abhandlung

der ich folgenden Stammbaum entnehme:

N. von der Budeburg.

1. Gottfrid (miles et laicus de Bukebur ), 2. Werner, Subbiacon 1140, Domprobſt zu 3. Heman (be Buceburch ), 1160 von Arnheim ,

1140—64, + 10. Mai . Miuben 1147, Biſchof 1153, † 10. Nov. 1170. 1180—1208, † 27. Sept. , h . Demodis 1180,

† 13. Feb.

Gottfrid v. Arnheim, 1180 .

1. Hermann, Ritter 1221 , nobilis vir dc Arnhem 1242—41 , h . 1. Cunigunde, † 15. Juli vor 1241 .

2. Jutta v. Langen, 1241 .

2. Werner , Domherr zu

Minden 1205-24.

ex 1ma. 1. Gottfrid, 2. - 3. Töchter, Nonnen 4. Ludolf., 1233, 1241 – 46 nobilis de Arnhem , 5 Irmtrud, 1241 , h. ex 2da 6.Sohn,

1230. zu Obernkirchen. 1250—93, h Mathilde, 1250-88. Bernhard v. Hagen, 1241 unmündig.

Ritter 1232—78.

1. Conrad, 1250-1312. 2. Ludolf , Domherr zu Minden und Denabrüd 1250–1311 . 3. Heinrich , 1250-58.

Bucſeil, wahrſcheinlich ein Spißame. Rutgerus Bucſeil, 1163 Zeuge im Volfsbing zu Weſel über die Rechte

des dortigen Nonnenklofters am Demmerwalde an der Lippe.O
O
O

Budberg , Ort bei Werl. Rutger v . B. , beſtft1296—1300 10 Morgen in der Pfarre

Mellingen und zwei Theile eines Manſen zu Butberg vom Grafen von Arnsberg zu Lehn , und

Gobel zwei Manſen von demſelben zu Weſthemmerbe. 1437 am 3. Sonntage nach Dſtern, in der

Kirche bei Anfange der Meſſe, ſtellen die Brüder Rütger und Lubbert v . Budberg dem Euert Fridag

zu Huſen eine Urfunde über ihre Schuld aus , wobei ſie Rutger v . dem Vittinghof gt. Nortferke als

Bürgen ſtellen . Sie ſtegeln mit drei abſteigenden Ringen und ſind alſo wohl eines Stammes mit den

Afenſchofe reſp. Snipping.

Budde. Lubbert Buddo , 1251 Ritter, Zeuge in einer Urkunde des Grafen Otto v. Teďlenburg. Gotſchalt

und Godfrid , Brüder gt. Budbe, befißen 1293 eine Burg zu Lippeholthauſen. Lubbert Budde, ſnappe, h . Mette, vers

kaufen 1362 mit ihrem Sohne Heinrich Güter zu Lodere.

Buddenburg. Die unter dieſen Namen in den weſtphäliſchen Urkunden vorkommenden Miniſterialen gehören

dem Geſchlechte Frydag an , welche ſchon im 13. Jahrhundert im Beſige der Herrlichkeit Buddenberg an der Lippe bei

Lünen ſind. Auch Theoderich von der Boddenborg , 1330 Vaſal des Grafen von Arnsberg, wird hierher zu zählen ſein ;

er beſaß als ein Lehn 9 Mart jährliche Rente aus der Freigrafſchaft zu Balve.
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Büderich , Boderife , Ort bei Werl. Das Geſchlecht führte einen Arm eines Kirſđa

geweihs in ſeinem Wappen. Gervaſius de Boderife, 1200-31 im Gefolge des Grafen von Arnsberg,

1241 Ritter. Wilhelm , ſein Bruder , 1200-1210 desgleichen . Bernhard, Ritter , 1248-1254 in

Urfunden des Kloſters Bredelar und im Gefolge des Erzbiſchofs Conrad von Cöln. Andreas

Budrife , 1260 unter der Ritterſchaft, welche das Bündniß zwiſchen den Biſchöfen von Cöln und

Donabrüc zu ſtüßen gelobt. Godfrid v . Bodrike, Ritter, 1268 im Gefolge des Edelherrn von Büren .

Herman , Ritter , 1281 in der Umgebung des Marſchalls von Weſtphalen. Johann , 1245—1295 im

Gefolge des Grafen von Arnsberg. Halto , 1295. Ludolff und Herman , Ritter v . B. , Brüder,

tragen zwiſchen 1281—1305 den Hof zu Weſtwick, einen Manſen zu luidinchuſen , 2 Manſen zu Suntern , 2 Manſen zu

Thunne und Renten zu Holthem von demſelben Grafen zu Lehn , ebenſo gegen 1313 Heinrich v. B., eine Hufe zu Bos

derife und Theod . und Erenfried, 14 Morgen dafelbſt. Leştere befißt gegen 1338 Gerhard v. B. Um dieſelbe Zeit lebte

Rutger v. B. , deſſen Frau Walburgis hieß. Engelbert, 1382 unter der Ritterſchaft Weſtphalens als Burgmann zu Werl.

1456 Heinrich und ſein Sohn Johann.

Johan v . Bodrike , h . Sophia 1344 . Gerhard v . Budrike, 1338—47.

1. Joban. 2. Heinrich. 3. Engelbert. 4. Hilleke. 5. Guda. 1. Everhard 2 Erenbert, 1336-38. 3. Deleke. 4. Cuna.

3 Lambert , Prieſter.1. Lubbert, gibt mit ſeiner Frau 1358 den Wilſenberg an die St. Bits- Capelle zu

Büderich, h . Friderune.

2. Hellenberg , 1355 , h .

Heinrich Korte.

1. Erenbert. 2. Lubbert.

Evert v. Bndrike, h. Sophia 1354 . Lambert v. Budricke, 1366 .

1. Engelbert. 2. Evert. 3. Heinrich. Engelbert v . B. gt. Weidebrud, 1388, h . Druke ( Gertrud).

1. Evert. 2. Henneke. 3 Lonnis . 4 Engelbert. 5. Goſteke.

Ueber zwei andere ( cleviſche) Geſchlechter dieſes Namens, mit einer Pferdeſchnalle und mit einer Gleve im Wappen,

ſiehe meine Geſchichte der Cölniſchen u . Geſchlechter.

OC

Buelſwing , ein Geſchlecht, welches drei (2. 1 ) Schilder in ſeinem Wappen führt, wird

von Steinen als zum weſtphäliſchen Adel gehörig aufgeführt und dabei die Vermuthung ausgeſprochen,

daß es wohl von Buelſmingen bei Brilon ſtammen könne. Ich habe keine Perſon dieſes Namens

gefunden , welche alſo ſiegelt.

Bunolt. Heribord de Bunolt war 1154 mit ſeinen Söhnen in der Grafſchaft Bentheim

anfäßig und gehörte unter die Ritterſchaft.

W메

Bunstorf, haben eine Stullehne im Wappen. Von ihnen lebte 1390 Johann ». Bund

torp als adliger Einwohner in Dortmund .

Burbenne , Borbenne , vielleicht von dem Orte Burbein im Amte Ahlen. Es ſcheint,

daß das Geſchlecht auch Borbennind geheißen hat , wenigſtens findet fich 1338 Fridericus de Borben

nind in einer weſtphäliſchen Urkunde und zwar von einem Gute Borbennind bei Büderich. Rudolf v .

Burbenne, 1185—1237. Rötger v . B. , 1102–1238, ſeit 1231 Ritter und 1233 Dominus genannt, mit Friederich, ſeinem

Bruder ( 1217) ſehr häufig Zeugen in Urkunden der Grafen von Arnsberg und in deren nächſter Umgebung . Godfrid

V. B., 1303 Burgmann zu Werl. Friederich desgl., 1326-40.

Burch . Vielleicht von dem Siße Borg bei Rinfenrode ſchreiben ſich Jordan de Burch , 1178 Zeuge in einer

Urkunde des Kloſters Asbec , Philipp de Burc, der ſeinen Zehnten von dem Hofe Alſtede und Alt-Cappenberg 1186 dem

Klofter- Cappenberg überträgt.0

Bure, Buer, Siß im Amte Gröneberg. Das Geſchlecht, welches ſich darnach ſchreibt, führt

einen Querbalfen und gehörte zu den Miniſterialen von Denabrüc. 1231-60 Gerhard v . Bure, war

vom Osnabr. Biſchofe Johann mit 5 Häuſern und 14 Rotten im Dorfe Buer belehnt.

Büren , iſt 1. eine Herrſchaft im ehemaligen Biſchthum Paderborn, mit einer gleichnamigen

Stadt und 2. eine Grafſchaft in Holland mit einer gleichnamigen Stadt an der Linge . Nach beiden

ſchrieben ſich gleichnamige Edelgeſchlechter, von denen das erſtere in Silber einen bewehrten , goldge

krönten Löwen als Wappen , und eine nach den Linien verſchiedene Helmzierde führte , . B. die

Linie zu Hucarde einen wachſenden , ſchwarzen , goldgefrönten löwen. Der Schild der Büren in

Holland iſt in Roth mit einem oben viermal , unten dreimal gezinnten , goldenen Querbalken und der

Helm , nach den verſchiedenen Lienen , bald mit einer rothen Puppe , bald mit brennenden Pechfaceln,

bald mit offenen Adlerflügeln u . f. w . geſchmückt. Nach Pyrach, Sciopius und anderen älteren

Genealogen ſind beide Büren eines Stammes , und zwar ſollen die erſten Dynaſten im elften Jahr

hundert ausgeſtorben und die Beſißungen durch Heirath der Erbtochter an die Dynaften von Pont,

bei Geldern , gekommen ſein . Der Sohn dieſer Bürenſchen Erbtochter , Wichard von Pont , aus eben

Fahne, weſtphal. Geſchlechter. 22
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jenem Geſchlechte der Dynaften von Pont (ſpäteren Végten reſp. Grafen von Geldern ) , denen man

in Blau drei (2. 1.) goldene Gleven beilegt , welche fich über dem goldgefrönten Helme , auf einem

blauen Wedel wiederholen , fou Namen und Wappen mit dem Bürenſchen vertauſcht haben. Dabei

theilt Pyrach nachfolgenden Stammbaum mit , den er am 22. Nov. 1749 auf dem Hauſe Büren bei

Paderborn , von der dort offenhängenden Tafel abgeſchrieben hat. Er ſtimmt im Augemeinen mit

demjenigen , welchen Gaspar Scioppius , faiſerlicher Rath in ſeinem ſehr ſeltenen Werke : Stemma

illustrissimae Familiae Bürensia a vestustissimis comitibus de Ponte deductae 1629 in

Folio herausgegeben hat. Es wird von Pyrach dabei bemerkt: die Herren aus den 8 erſten Genes

rationen hätten das Wappen der Graffchaft Büren in den Niederlanden geführt, wie die Schildereien auf dem Hauſe

Büren im Paderbornſchen anzeigen ; der in der 8. Generation befindliche H. Meinwercus aber habe , gemäß deſſen Grab

mals in Kloſter Abdinghof zu Paderborn , das pontſche Wappen , und Biſchof Rotho , in der 9. Generation , auf ſeinem

Grabmale im Dome zu Paderborn, das Wappen der Grafſchaft Büren geführt hat, ſpäter dagegen, von Wichard IV . bis

zu Moriß , dem Jeſuiten , habe das Paderborner Edelgeſchlecht nur den Löwen gebraucht.

Otto , Graf zu Pont (Comes de Ponte) bei Geldern , zur Zeit Karl des Sahlen , gegen 850 .

1. Wichman (auch Wichard ) I., Graf zu Pont , Vogt von Gelbern , + 900 , 1. eine Tochter des Grafen

von Zutphen.

2. Luitpold , erbaute Geldern.

1. Gerlach I., Graf von Pont und Zutphen , 27 Jahre Vogt von Geldern , + 927 . 2. Aleid , h . Robert , Herrn von Beusben.

Godfrid , † 948.

Wichard II . , Graf zu Pont und Zutphen , Vogt von Geldern . † 963 .

1. Aleid, h. Arnold , Grafen von Cleve. 2. Mengoſus, Graf zu Pont und Zutphen, baute Kloſter Bomme (ſoll heißen Bilich bei Bonn),

h . Gerbirga, Ir. von Godfrid, $erzog in Rieber -Lothringen , + 1001.

1. Godfrid , Bogt zu Geldern. 2. Widekind , Graf zu Pont und Zutphen , Vogt zu Geldern . 3. Adelheid , Abtiffin.

1. Wichard III . , Graf zu Pont, h . 2. Meinwerd , 3. Wilhelm, 4. Oerlach, 5. Lingerus, 6. Emma , h . Lothar , Graf zu

Biſchof zu Vogt zu Bogt zuN., Dr. u. Erbin des legten Dynaſten .0 . Heilige , 1009 - Holſtein , Wagrien , Stormarn und

Utrecht. Geldern. Gelbern.zu Büren , mit deſſen Gütern ihn 1036 Biſchof zu Stade , deſſen Bruder Benno Herzog

Raiſer Heinrich II , ſein Anverwand: Paderborn. in Sachſen war.

ter begnadigt.

#

1. Rotho, zuerſt Abt 2. Wichard IV. , Edel- 3. Adelheid, Erbin der Vogtei Geldern, 1). Otto v. Nafſau , (Sohn Walram's, † 1020,)

zu Hirſchfeld, dann durch herr zu Büren, führte zu: wiederverh. an 2. Sophia, Erhin der Grafſch. Zutphen, Tr. von Wichmann, 1086, von lekte:

Kaiſer Conrad Biſchof erſtdas BürenſcheWappen . rer ein Gerlach, der imp. † und Zutphen feinen Halbbrüdern , ben Kindern von Adelheid

von Paderborn . hinterließ, Legtere haben bis 1371 als Grafen von Geldern und Zutphen florirt.

Bertold I , Ebelherr zu Büren , † 1090.

1. Wolfard I. , Ebelherr von Büren . 2. Widekind, Edelherr zu Büren . h . N. v . Bojichem , Erbin zu Bujichem .

Wolfhard II. , Edelherr von Hier folgen die Dynaſten von Büren , in den Niederlanden ausgeſtorben mit Maymilian ( Culenburg

Büren , 1179. und Egmont !)

Linie zu Büren. Linie zu Weuelsburg.

1. Lemme, auch Thetmar, Edelherr zu Büren , hat den Ort Büren 2. Bertold II., Ebelherr zu Büren und Weuelsburg, 5. Dideractis.

1186 mit einer Mauer umgeben.

Dieſer ganze Stammbaum bedarf einer Verbeſſerung, 3. B. Gerbirga iſt nicht Tochter von Godfrid von

Lothringen , (der 5 Söhne und nur eine Tochter Ermgardis hatte , ftehe vita sti Popponis bei Surius und Miraei

dipl, belg. cap. 23. pag . 48.) ſondern Godfrieds von Franken. Meinwerd iſt nicht Sohn Wichmanns, ſondern Imads,

ſeine Mutter war Athela, Tochter des Grafen Wichmann, die dem Grafen Imad noch vier andere Kinder gebar, nämlich

1. Theoderich, den ſie fpäter , als ſie den Grafen Balderich von Cleve geheirathet hatte , ermordete. 2. Glismonde , ver

Heirathet an einen bayerſchen Dynaften . 3. Azela oder Alheid , Nonne und Abtiſſin zu Elten. 4. Emma , Mutter des

Paderborner Biſchofs Imad. Rotho wird nirgend ein Anverwandter des Meinwerd genannt. Doch von allen dieſen

in der rheiniſchen Geſchlechter - Geſchichte; hier nur die Bemerkung , daß die Annahme des gemeinſamen Stammes 'rein

wilführlich iſt. Von den Büren aus Holland , mit dem gezinnten Querbalken kommen in weſtphäliſchen Urkunden vor :

1331 Arnt v . B. , Snappe im Gefolge des Herzogs von Geldern. 1355 Otto , Herr v. B., gelobt den Landfrieben zu

halten. 1379 Alart , Herr zu B. Dtto v . B., hilft 1417 auf Seiten der von Bronckhorſt eine Ehe zwiſchen Cunigunde

von Bronckhorſt und Ludolf, Edelherrn von Steinfurt ſchließen. Wilhelm , Herr von Büren und Buſingheim und Irm

gard von der Lippe ( mit der Roſe) „ſeine Bettgenoffin " 1457 . Eine Tochter von Buren, 6. N. Schirp von Lüntenbed

(Stammbaum im Stift Stoppenberg ).

Otto v. Büren, Herr zu Cleve (des Thurmeß daſelbſt ), Grieth und Kleinud, teſtirte 1518, 10. Auguſt, h . Jutta v. Tyl, + vor 1518.

1. Johann, erhält Haus Grieth, 4. n. 2. Walter, erhält den Thurm zu Cleve. 3. Jutta, erhält Haus Kleinob.

N. v . Buren.

N. v . Büren , h. N. v. Brempt zu Vlasrath .

Anna v. Buren , Erbin zu Grieth , teſtirte 1632 , 11. Mai , h. Johann Morrian zu Walfenhoff bei Rheine.
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Die Vererbung der Grafſchaft Büren in Holland mit der Stadt Büren an der Linge geſchah alſo :

Johann u . Büren, Herr zu Googſtraten, h. Eleonora v . Borſele.

Eliſabeth von Buren , Erbin zu Büren , Borſele, Zuilen , St. Martinsdyd , Sdwyd und Dodendal , h . Gerhard von Culenburg.

1. Caspar, Þerr zu Culenburg und sovgſtraaten,

h . R.

2. Mleid v. Culenburg , Erbin zu Büren , Culenburg , St. Martinsdyd, h

Friederich v . Egmont

Eliſabeth v. 6., Erbin zu Googſtraten , 5. Anton v. Lalaiu. Florentin von Egmont , Graf zu Büren , + 1528 .

Maxmilian von Egmont , Graf zu Vuren , + 1348.

Anna, Erbin zu Buren , Uffelſtein und Leerdam , + 1558 , h . Wilhelm , Graf v. Naſſau , Prinz v. Oranien, 1550.

Von den Büren im Paderborniſchen kommen vor : Conradus de Burin , gegen 1060 in einer Urkunde des

paderb. Biſchofs Imad. Thetmar, 1136, auch Thietmar, 1142–55 unter den Edelherrn in vielen Urkunden der Biſchöfe

von Paderborn. Bernharb , 1142-73 unter den Edelherren . Bertold und Temo , Edelherren v . B. , tragen 1186 ihre

Herrſchaft B. dem Stift Paderborn als Difenhaus zu Lehn auf, dafür genehmigt Biſchof Bernard die Anlage der Stadt

Büren , verleiht ihr die Münze , den Zou , den Blutzehnten , verſpricht die dort zu erbauenden Kirchen einzuweihen und

befiehlt dem Archidiacon , dreimal im Jahre , für 18 Pfennige Gebühren , in der Stadt Büren das Synodale und

Biſchöfliche Gericht zu halten . Als Vaſallen Des Bertold und Demo erſcheinen dabei : Herman Rufus (der Rothe),

Albero von Huffe, Hysfret von Lothere , Folmut von Berunichen , Herebold von Dincthorp , Vdo von Didiſſen,

Godeſcalc von Eldinchuſen , Bruno von Sutherlage , Sifrid von Huffe, Widekind von Aſche, Hermann Magnus und

Herman Bokfo. 1217 Bertold v . B., vir nobilis. 1220 Bertold und Herman. 1231 verkauft Burchard von Hynden

bord die Güter zu Syreren und Sneveld , welche ihm ſeine Frau , eine Tochter des Edelherrn Bertold von Büren in die

Che gebracht hat, dem Kloſter Hardehauſen die Freigrafſchaft, Eigenbehörige, Wälder 2c. eingeſchloſſen (cum libra cometia,

hominibus et silvis ) für 80 Mark. 1257 Bertold v. B. , vir nobilis unter denjenigen , welche ſich mit Conrad , Erzs

biſchof von Cöln gegen Biſchof Simon von Paderborn verbinden , leßteren gefangen nehmen und dem Erzbiſchofe übers

lieferten. 1298 Berthold v. B. , Bürge für Simon von der Lippe in deſſen Friedensvertrage mit Ludwig von Ravens

berg , Biſchof von Osnabrüc. 1321 machen Berthold und Berthold von Buren , Edelherrn und Anverwandte (consan

guinei, nobiles) einen Burgfrieden zu Büren. 1326 ſöhnt ſich Bertold ` v . B. mit dem Paderb. Biſchofe wegen der zu

nahe erbauten Burgen Fürſtenberg am Sendfeld und Huneberg aus . Der Biſchof gibt ihm die neu erbaute Burg Hune:

feld in. Verwahr, dagegen nimmt Bertold ſeine Anſprüche wegen Fürſtenberg zurück und macht Büren und Davensberg

zu Offenhäuſer von Paderborn. Bertold v. B. , Edelherr , Herr zu Weuelsburg , Hedwig ſeine Frau , Johann , Dom

herr zu Paderborn , ſein Bruder, Bertold , Herman, Sophia, Eliſabeth, Judith , ſeine Kinder , beſchenken Slofter Lippſtadt.

Erzbiſchof Walram von Cöln verleiht das Schloß Rogelberg , welches der jeßt verſtorbene Edelherr Bertold von Buren ,

Marſchau in Weſtphalen , pfandweiſe beſeffen hat , 1339 den Gebrüdern von Pappenheim . Joachim v. B., der vorleşte

männliche Sproß , war der eifrigſte Proteſtant. Er wehrte die Verſuche, welche der paderb. Biſchof von Fürſtenberg zur

Wiedereinführung der katholiſchen Religion in Büren anſtelte, entſchieden ab , und nahm fogar , mit Hülfe Heffens eine

kriegeriſche Poſition, als mit Gewalt gedroht wurde. Er ſtarb 1610, nachdem er furz vorher die Freigrafſchaft Dudinghauſen

für 10250 Thlr. an Walded abgetreten hatte. Drei Jahre nach ſeinem Tode wurde ſeine Wittwe durch den Jeſuiten

Fried. Roerich zur fatholiſchen Religion hinübergeführt und ſpäter die Erziehung des einzigen Stammhalters Moriſ v. B.,

ſo geleitet , daß derſelbe von der höchſten Ehrenſtufe eines Reichskammer -Gerichts - Präſidenten zu dem eines demüthigen

Ordensſchülers herabſtieg und ſeine ganze Herrſchaft dem Jeſuiten -Drden vermachte. Ueber die Geſchichte dieſes Ereigniſſes

und ſeine Folgen ſehe man Zeitſchrift der Geſchichte und Alterthumst. Weſtph. Bd. 8., 1845.

(Stammtafel fiehe folg . Seite.)

Büren , eine dritte Familie dieſes Namens führten in Silber drei (2. 1.) Mohrenköpfe mit

rothen Binden, davon kommen vor : Johann v . B. 1421. Godefe 1466. Robert 1512. Evert 1557–

73. Winold 1588—1626 . Ludolph 1596 , alle Bürgermeiſter zu Unna. 1539 Winolb. 1588 Theo

dor , der zu Franeder über die Erfißung disputirt , mit ſeinen Brüdern Winold , Johann , Evert und

Ludolph . Catharina , Frau von Herman v. Roddinghaus , t an der Peſt 1598. Andreas , 1633,

Richter zu Unna. Evert, 1645 Rentmeiſter zu Hamm.

Theoderich genannt von Buren, h. Greta , 1305 . Godfrid 3. Büren, 1308.

3. Lefgard.1. Arnold. 2. Johann .

N. v. Buren, h. N. v. Plonies .

1. Heinrich. 2. Themo.

Diederich v. Buren , h. N.

Winold , h. Elſaben von Brechte, 1602. 1. Diederich, Richter zu Xanten. 2. Johann, Bürgermeiſter zu Unna, 1667, 5. Henrica

1. Filſter.

Eliſabeth , h . N. von Michele 1. Eliſabeth , 1675, h. Ernſt Ludwig v. 2 , Clara Anna, 1675, h . N. v. Eberſwin .

Bornſtedt, preuß. Dberft.
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Stammtafel der Familie Büren.

Temmo Detmar , Wolfharb,) Ebelherr von Büren , 1179.

1. Cemmo, Edelherr, Stifter der Linie zu Büren , ließ 1186 Buren mit Mauern

umgeben.

2. Bertold , Ebelherr , Stifter der Linie zu Weueldurg, h.

Dideractis .

Berthold, Ebelherr v. B., ſtiftete 1222 Kloſter Hulthauſen , h . zu Aachen bei der Arónung R. Heinrichs, Berthold , Edelherr v. B. , war Mit

Walburga , Gräfin v. Seſſel, Erbin zu Welídenbeck, eiee Anverwandte des Erzb . Engelbert des Heiligen ſtifter des Kloſters Bolthauſen , h . N.

Don Cöln.

1. Berthold , Edelherr v. Buren, Herr zu Dubinghauſen 2. Wilhelm. 1. Bertold , Etelh . zu Büren u . Weuelsburg, 2. Beineman (Heinrich,

u. Wünneberg, welches er mit Mauern umſchluß u zu mit der Hälfte der legteren 1301 D. Pader. Dompruft zu Paderborn,

einer Stadt machte, 1258-1306, h . Irmgard. born belehnt , h . Sophia . ſchenkte 1283 dem Domkap .

ſeinen Hof Balborn.

1. Agnes, 4. 3. Bertold, Edelherr v . Büren , 3. Heinrich, Domh 3 Münſter,

Burchard 0 . 1362 Marſchall in Weſtphalen , 1326-1339.

Hinnenburg. 1339 t, h . 1. Sophia N. 4 Herman.

2. Gerburgis v . Davensberg, Er: 5. Walrave zu Dubinghauſen, 4 .

bin zu Davensberg Elfabe, 1334.

1. Irmgarb, 1312. 3. Bertold, 1298– 4. Bernhard, 1298

2. Johann , Domyr. zu 1353 Burgmann zu Domb.zu Paberb.

Cöln u. Paberborn , 1298. Stromberg, 5. 1 . 5. Theoberich.

Heilburgis v. Solms. 6 Jutta, h . Gobbert

2. Gufta . v.Meſchebe,1312-29.

1. Hermann 3. Bertold, Edelh . zu B., † 1391 , 4. Jo- 1. Elſe. 1. Bernhard. 5 Heinrich, 6. Lyſa, 1329-55 . 9. Gertrud,

2. Heinrich, verkauft 1369 Weſterhus im Kirchſp . hann, 2. Agnes , 1339. 2. Simon. Domhr. zu 7.Suphia, Abtiffin h Fried.

Dumherr zu Albersloh , ihm bekennt 1374 der t coel . 3. Walram, Edelhr., ver- 3. Berthold, Cöln und 3. Bodefen 1329-55. 0. Brenfen .

Münſter. Biſch. v . Paderb. das Recht der Ein. fauft 1355 Schloß Wün- Probſt in der Münſter, 8. Jutta, h. Diede:

löſe der angekauften Hälfte v . Büren, neberg und Fürſtenberg Abtei Werben. 1335-85. rid v . Dolmeſtein .

5. Marie , verpfändete 1367 mit ihrem (ſeine Hälfte) an den Bis 4. Johann.

Manne Davensberg. ſchof v . Paderborn . ( Dieſe Fünf verkaufen 1374

ihre Salbſcheid an Büren u.

Meinolphus, einziger Sohn. Wünneberg, dem Biſch. von

Paderborn.

i , Heinrid ), Dom- 2. Bertold, Edelh . von B., 4. Daedala, Abriffin 6. Wilhelm, Edelhr. v . Buren , Herr zu Davensberg , deſſen eine Bälfte

probſt zu Paderb . , 1344, + 1409, 4. Cunigunde. zu Geſeke, 1370. er 1417 dem Grafen von Tedlenburg verpfändete , 6. Margaretha Don

1362-1418 3 Theoberich . 5. Joſta . Wittgenſtein.

1. Bertold , 1391 , 2. Aleið 3. Marie, 1. Bertold, 1409—1425. 3. Bernard, Edelh . V. B. , 1443, 4. Bermann , Domhr. zu 6. Albert,

1409 7. 1409. 1409 + 2. Wilhelm, 1417. + 1478 , trägt 1459 Ringelſtein , Münſter , 1417-1434. 1417

Heſſen zu Lehn auf , 5. Willa v . 5. Johann v .B. zu Davens: 30 .

Weſtphalen zu Fürſtenberg. berg , 1417-1458, 5. Marg.

8. D. RecezuRemmade.

1. Johann, Ebelherr v . Büren , † 1484, 2. Wil- 3. Bernhard v, B. , Herr 4. Margaretha, h. Bernard Balthaſar v . Büren zu Daveno

h. 1. Anna 'v . Körbe zu Störmede, Tr. helm, zu Ringelſtein , 1464 Feind v. Aſſeburg, 1453. berg , Stuhlherr zu Aſcheberg, 1458

v . Dieb . u . Cath. v . Spiegel. 1455. der Stadt Soeſt, h . Marga- 5. Lubbert, 1455. - 1514 , h . Eliſabeth v. Widede

2. N. Wolf v. Guttenberg, Tr. v . N. u. retha 1488 zu Moiland.

N. v . Hanrlede .

ex2da . 1. Bernard, Edelh. v . B. , + 1541 , 2 Johann, 1531 Bernhard v. Büren , Herr 1. Clara, h. 2. Johann v. B., Droſte 3. Maria ,

h. Alfradis v. Wrede zu Mylinchauſen, Tr. -35 , 5. Clara zu Ningelſtein , h . Anna N Jasper v. zu Werne, trägt 1531 Da- h . Diede:

von Diederich und 3lſe von der Borg zu v. Bapfelb. fridag vensberg, Kaiſ. Carl V. zu rich .

Holthauſen. Lehn auf, h .Mariav . Govor: Schedelich.

den . (Fortſeßung i. S.87.)

1. Chriſtopt, 4. 3. Urſula, h . 5 Johann, Edelherr 1. Joachim ,Domh. 7 Meinolph, 1. Willa, h . Juhan v. Berning- 3. Diederich v . Büren, Serr
Anna v. Sterſens Ulard von v. B , 1589 Ober- zu Münſter,+1557, + 1570, h. haufen. ju Ringelſtein , + 1521 , h . .

brock, 1541 Hörde zu feldherr des weſt- 2. Walburgis . Anna v. der 2. Anna , h , Teinme v. Hörbe. V. Rlenke .

2. Bernhard, Störmebe. phal. Kreiſes, Statt- 3. Johann, 1538. Malsburg.

Domherr zu 4. AnnaCath. halter zu Paderborn, 4. Marg . , 5. Franz Elif. V. Hörbe, h . Dieb. v. Theudora , h. Herman y.

Münſter u. h Johan v. wurde Proteſtant, + V. Pleſſen. Bucholz. Biermund, 152 1538 .

Paberborn . Spiegel zu 1592, 5. Mettilde v. 5. Anna , h . Philpp

Bedelsheim. Hörde zu Störmede, v . Hörbe.

r. von Georg u. N. 6. Cath . , h . Rein

D. Galen. harb v. Brenken .

1. Eva, h . Engelhardv. 3. Joachim , Edelh. zu 4. Adam Bernh., +1592. 1. Johan 8. B. zu Volbreren , + 1592 , 5. Anna 2. Catharina, + 1622.

Spiegel zu Oberübel: B. ú. Ningelſtein, † 5. Urſula, h . Philip v . Dorothea , Gräfin v . Mansfeld- Delbrungen. 3. Sidonia , h . Abam v.

gönne. 1610, 4.1593 24.Feb. Meſchede zu Anröchte. Langen zu Kreyenberg.

2. Theodera, h . Heinrich Eliſab. v.lohe, Tr v. 6. Theod. Seinr. , 5.Irm
4. Silveſter.

v . Gnſe zu Weſterfotten . Wilh . u Marg v.der gard, Gräfin v Soya, Tr.

Þorſt. Erbin zu Geift, v . Jodocus , † imp. 1. Anna Duroth, h Herm . Gott: 2. Anna Erita, H. Wilh. 4. Joh . Meinolph .

wiederverh. an Wilh. fchalk v . b . Malsburg , † 1607. Joboc. v . Weſtphalen zu 5. Anna , #tjung.

v. Weſtphalen . Fürſtenberg.

1. Moriß, geb. 1604 , + 1661 , 1629 Reiches 2. Eliſabeth , h. Berman Gotſchalt v. der 3 Marg.. h . Gottſchalk v. 4. Anna Doroth. , Nonne

Kammergerichtspráſ., 1644 Jeſuit, fchenfte bem Malsburg zu Sievershauſen u. Hohenborn. der Recke zu Heeſen . zu Syon in Cöln.

Orden die Herrſchaft Büren.

1. Chriſtoph Sittig .

der Malsburg.

2. Dorothea Margaretha v. 0. Malsburg , h . Wilhelm v . Schenking in Bevern , erhielt durch Vergleich mit Moriß v.

Büren die halbe Herrſchaft Büren.

1. Bernhard Johan v. Schenfing, Maltheſer Ritter, verkaufte 1692 die halbe Herr

ſchaft Buren für 25000 Thlr. an Brandenburg.

2. Ferdinand Otto v . Schenfing, h . 1. Apollonia Cath. v .

Nagel. 2. Juliane v . Fridag , † imp.

ex 1ma. Apollonia v . Schenfing, h . Chriſtoph Alerander von Vehlen.
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1.Juſt. 2. Balthaſar, Tom- 4. Melchior, Domkellner zu Münſter, 5. Wilhelm v. B. , Kerr zu Huderbe, Gerichts- 6. Herman, Paſtor zu Werne.

herr zu Münſter. hatte viele Baſtardfinder, darunter herr zu Mengede, h. Berta v . Naesfeld zu Hamern, 7. Johvnn, .Gerhard von

3. Anna, h . Henrich einen Sohn Joſt,) 1533 v. den Wider: Tr. 0. Arnold u . Petronella 6. u. zu Merfeld , Morrian 1521.

Wolff zu Füchien . täufern gefangen. Wwe, » Heinr. v . Schenfing zu Reinhagen, +1587 .

1. Arnold , Dom: 2. Melchior, Herr zu Bucerde, 3. Eliſa: 4. Nelle , h . 1. Gert v . Welfeld. 2. N. v . Diepenbroich Büren, Raesfeld.

dechant zu Münſter , h . Sibilla v. Budelſwing, Tr. beth 3. N. Hering , Bürgerſtandes , fie iſt zu Bochold in der Widede. Merfeld .

1612. von Ernſt u . Sąth. v . Alden: Kirche begraben, mit nebenſtehenden Wappen. Red . Hoimoit.

bockum , Kemna. Kettler.

1. Bertold, 2. Matthias, Herr zu Bocferde u. Mengede , 1570 , + 25. Sept. 1624 , h . Marg. v. Galen zu Bisping, Tr. v. 3. Petronella, h..

+ coel. Died u. Bernh. Wolff v . Lüdinghauſen zu füchteln , + 1624 20. Nov., baben in der Kirche von Mengede einen Wilh. v . Pletten :

Grabmal mit folgenden Wappen: berg zu Engſtfeld.

Buren. Bodelſwing. Galen. Wulff.

Raesfeld. Aldenbodum. Bollenſpit. Fridag.

1. Melchior Diederich v . B. , Gerichtsherr zu Mengede, h. Sibilla Torck, Tr. v. Jos 2. Sibilla Marg., h . 3. Ernſt. 6. Gerhard Lutter .

han Asbeck u. Hedwig Anna v. Schedelic , lektere Tochter von N. v. Droſte (was Wenemar v. 0. Rec. 4. Catharina. 7. Eliſ.

zur Berichtigung einiger aufſchwörungen bemerkt wird). 5. Diederich . 8 Anna Sophia.

1. Bernh. Diederich, Gerichtsh. zu M.1695, Burgmann zu Nienborg. Droſte zu Bocholt, + 1715 2. Sedwig Anna Sibilla , 3. Joh . Wilh . ,
26. März, ſein Grabſtein mit der Ahnentafel in der Kirche zu Mengede. h . Cath. Eliſ v . Galen zu begraben in der 2. zu Men- Domh. zu Mün

Bisping , Ir. v . Freih Heinrich u . Anna v . Droſte Viſchering, † 1711 16. Oft. , hat ihr Denkmal gede, † 16968.Dkt. , Stifts- fter, hat ſein Denf:

neben ihrem Mann , mit ihrer Ahnentafel. dame zu Usbed. mal im Dom mit

16 Ahnen.

1. Eliſabeth Margaretha Wilhelmine, 5. 2. Anna Dorothea Maria h. 1. N. v . Althauß. 2. Frieb . Chriſtian , Freihr. v . Spar 3. N., 5. N

Died. Herman Ernſt, Freih r. 8. Weſter: zu Greiffenberg, Mengede, Oppenheim Nienburg, Kultwick, würtemb . Stammerjunfer u . von Aſcheberg

holt, wird mit Mengebe belehnt, † imp. Oberſt, 1729 25. Mai vom Hath zu Dortmund mit Mengede belehnt , + imp. zu Böbler

Büren .
Ein viertes Geſchlecht dieſes Namens führte als Wappen einen gegitterten

Querbalfen. Dahin gehörten die Gebrüder Rutger , Friederich und Werner von Buren , von denen

erſterer 1342 auf Lebzeit Mann der Stadt Dortmund wurde, was er eidlich in Beiſein von Heinrich

v. Widede, Ritter, Reiner und Wilhelm von Landsberg, Evert Schynen und Philipp v. Bardenſchede

gelobte. Die Brüder führten auch einen Stern im rechten Oberwinkel.

Buerſe. 1269 Philipp de Buerſe, Ritter , Zeuge in einer Urkunde des Edelherrn Bern :

hard von Ahaus. Bernhard Buerſe, der unter dem Hauptmann Johann von Lieuendal gegen Ger.

hard, Herzog von Jülich und Berg , Grafen von Ravensberg , Gerhard von Loen , Herrn zu Jülich

und Grafen zu Blankenheim zu Felde gelegen hatte und gefangen genommen , zu Grevenbroich einge

ferfert geweſen war , beſiegelt 1453 ſeine Freilaſſung8-Urkunde, wie neben , mit einem Geldbeutel

(Börſe) im Wappen. 1477 wird Frieb . von Burſe vom Stift Mauriß bei Münſter mit dem Erbe

Beyerinch im Kirchſpiel Dſterwicks belehnt. (Siehe auch Biſchoping.)

Burlo . Es gibt ein vormaliges Ciftercienſer -Klofter Groß- u . Klein-Burlo in den Aemtern Marbed und Darfeld.

Burlo. Frieſe. Wendt. Afchebrock .

Burlo. Wendt.

Burlo, 1784, hatte ein Munument in Aegidii-Kirche zu Münſter.

th
Buſch . Zum Buſch, Dortmunder Patrizier , führten einen Wald in ihrem Siegel.

Johan thom Bufch , Richter zu Dortmund 1531 , Hinrich Buſch, beſikt 1531 den ſogenannten Schmebehuff auf

kauft vor Richter Johann von Hövel zu Dortmund der Kampſtraße zu Dortmund, entgegen St. Peter-Kirche, ſpäter

13/2 Schilling jährlich aus dem Schmidehoff, + Gödingshaus , + por 1531 , h. Anna, verkaufte 1531 dem 30:

vor 1546, h . Velete, 1546 Wittwe. hann thom Buſch auß obigem Hauſe eine Nente von 13 '/2 Schill.

O

1. Johan, 1546. 3. Elſeke, h . Rotger Widede, 1546 1. Thouys. 2. Georg. 3. Anna, 1531 .

2. Claſen, 1546. Richter zu Dortmund.

4. Temeke, h. Herman Löbeken .

Buſche, von dem Buſche, führen in Silber drei rothe liegende , oft auch aufgerichtete

Streitärte, (richtiger Pflugſchaaren ). Sie gehören zu den älteſten Geſchlechtern des Stifts Osnabrüc.

Der Helmſchmuck iſt nach linien verſchieden , in einem Siegel von 1381 find zwei aufrechtſtehende Streits

årte über einem Wulfte wiederholt , dagegen in einem andern Siegel von 1446 befinden ſich zwei

Jagdhörner auf dem Helme , eben ſolche führt 1592 Joh. v . dem Buſche. In allen dieſen drei Wappen

find die Aerte auch in den Schilden aufrecht geſtellt und haben im Allgemeinen mehr die Figur einer

Pflugſchaar. Die Hörner auf dem Helme ſcheinen von den Buſchen von Gesmold übernommen zu ſein ;

fte find rechts roth mit ſilbernen Bändern , links Silber mit rothen Bändern. Da es viele Familien von Buſch gibt , ſo.

俗 G
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hält es ſchwer , zu beſtimmen , ijer zu einer oder anderen gehört. Ich will hier zunächſt die Ungewiſſen geben , und dann

den unzweifelhaft hierhergehörigen Stammbaum folgen laſſen . Die mit * bezeichneten find nach meiner Anſicht aus

anderen Familien : Johann de Busge , oder Buſche, Ritter , 1170-72 Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs

Evergis. Albert und Everh . de Buſche, Brüder, 1230 und 31. Hermann Buſche, 1234. Johann von d. Buſche, 1257.

Rembert und Johann , 1264. Johann und Reinfrid , Brüder, 1277 . Rembert oder Reinfrid 1296. Johann 1290.

Albert und Hartman de Buſco 1321. Albert Buſch und Hartman de Scele geheiten Bních 1321. Sueder , 1332–34.

Alard 1346. Alard und Sweder, Brüder , 1347. Alard wird 1358 in einem Bündniſſe des Biſchofs Johan von Osna

brüd mit Graf Gerh. v . Berg unter die Richter ernannt, welche fünftige Streitigkeiten ſchlichten ſollen. Alarb, Sweders

Sohn, erhält 1386 Schloß Beineberg . Alard und Amelung 1388. Alard und Ludefe, Sweders Söhne, 1391 mit Schloß

Rahden belehnt. Alard , Droſte zu Ravensberg , 1393 * . Margaretha 1393. Heinrich de Buſche, überträgt 1218 der

Abtei Siegburg ein Gut zu Oberpleis * . Theotor v . B., 1271 Burgmann zu Kaiſerswerth *. Wilhelm v. 0. B., Herr

zu Erpe * . Der Stammbaum, zu dem ich die Fortſegung bis auf den heutigen Tag am Schluſſe nachzubringen gedenke,

ift folgender:

N. v. dem Buſche* . ')

1. Alard, 1319-62, H. N. 2. Sweder, 1341–43.

Sweder , 1338-1362. Alard, Droſte 1346— 1393, h. Jutta Bod von Palfterkamp, wiederverh an Died.

von Münchauſen .

Alard , Knappe , 1386 , + 1396. 1. Diederich, 1361 , 2. Segtewin . 3. Gottſchalt, 4. Lenete und 5. Margr ., Stiftsdamen

h. N. Corf, Ir. Curts. 1361-1410. 1362. zu Schilbeſche.

Wilhelm , 1488 , + 1523 , Der Legte. Segewin. 1. Ulard. 2. N. N.

(Die Fortſeßung des Stammbaumes ſiehe Seite 99.)

Die Staftsbame Anna Dorothea v. 0. B. zu Duernheim (1650) hat auf ihren Stammbaum als Motto gefeßt:

Jeder thue , was ſich ziemet , ſei im Alter oder Jugend , wer fich ſeiner Eltern rühmet, rühmt ſich einer fremden Tugend.

Philipp Clamor von dem Buſche, osnabrüdiſcher Domkapitular , Erbe des braunſchweigiſch - lüneburgiſchen Obermarſchalls

V. Münchy (Philipp), nahm mit Erlaubniß Sönigs Friedrich II . von Preußen am 20. Juni 1772 den Namen und das

Wappen der erloſchenen Familie von Münch an . Julius v. dem Buſche zu Sppenburg , königl. Sammerherr, erbte die

Güter ſeines Oheims des Herrn von Refſel und wurde von Friedrich Wilhelm III., König von Preußen , als Freiherr

von dem Buſch genannt Reſſel anerkannt. Chriſtian v . D. Buſche, osnabr. Landrath , vermachte 1695 ein Rapital von

100,000 Rthlr. zu Stipendien für Studien , Ausſteuer, Wittwenpenſionen 2c. für die Familienglieder. Außer dieſer

von dem BuſchesHunefeldſchen Stiftung , wozu das Gut Haddenhauſen bei Minden und noch zwei andere Güter im

Dónabrůdſchen gehören , hat Clamor von dem Buſche zu Offelten eine ſolche für die ganze Familie begründet, aus welcher

Stipendien zu Studien , Equipagengelder , Wittwengehalte und Fräuleinspenſionen gewährt werden. Amalie von dem

Buſche- 3ppenburg hat für dieſe Linie in neuerer Zeit eine ähnliche Stiftung gemacht. Die Familie von dem Buſche

beſteht gegenwärtig aus folgenden Hauptlinien : 1. von dem Buſche-Hünefeld , welche die Majoritätsgüter Hünefeld,

Tappenburg im Dsnabrüdiſchen und Staa in der Grafſchaft Schaumburg beſigt; 2. v. 0. Buſche- Jppenburg , von

welcher der ältere Zweig die Güter Ippenburg und Wimmer im Dsnabrüdiſchen ; und jüngere Zweige Döbinger im

Lüneburgiſchen , Francop im Bremenſchen , und Haldem im Mindenſchen beſißen ; 3. v . 0. Buſche- Dffelten , mit den

Majoritätsgütern liete im Hannoverſchen und Offelten im pr. Mindenſchen und dem von einem jüngeren Bruder dieſer

Linie beſeſſenen Gute Wendhauſen bei Hildesheim ; 4. v. 0. Buſche- loh , von welcher die ältere Linie die Güter Rettmar

und mehrere andere Güter im Hannoverſchen , und die jüngere die Güter Walbeck und Röſitz in der Grafſchaft Mans

feld beſikt; 5. v. 0. Buſche-Refſel, mit dem Majoritätsgute Neuhoff im Herzogthum Weſtphalen und dem Alodialgute

Hadhauſen bei Düſſeldorf; 6. v . 0. Buſcher Münch , mit den Gütern Benthauſen, Werburg und Lübbeke, im Regierungs

Bezirke Minden , und den Fideicommißgütern Hoya, Hümmelſee und Anderten im Hannoverſchen ; 7. von dem Buſches

Streithorft, mit den Majoritätsgütern Streithorft im Dsnabrüdiſchen , Thale im Halberſtädtiſchen und Brummersdorf im

Schaumburgiſchen . Das Wappen der v. D. Buſche- Ippenburg-Münch iſt geviertet . Im 1. und 4. Felde das Wappen

der von d. Buſch , im 2. und 3. Felbe zwei rothe Adlerflügel im filbernen Felde ( Münch ). Den Helm bedt rechts die

von dem Buſche’ſche Helmzierde, den Helm links die v. Münch'ſche, nämlich zwei rothe Adlerflügel über einem Wulſte.

w
A

Buſche. Es ſcheint eine zweite Familie dieſes Namens im Osnabrüdiſchen oder Ravenos

bergiſchen beſtanden zu haben , welche drei ( 2. 1.) Spißen einer Hakenlanze , wie neben , im Wappen

führte; doch iſt es auch möglich, daß dieſe Spißen die Form der ålteſten Pflugſchaar darſtellen ſollen

mithin die nachfolgenden Perſonen zu den zuerſt gedachten von dem Buſche zu zählen ſind. Es ſtegelten

aber wie neben :

Segewin von bem Buſche, 1376 +.

Echard v. 8. Burche, Anappe, h. Greta, ſchenken 1376 bem Kloſter Marienfeld Ländereien bei Bielefeld zu einer Memorie für ſich und ſeinen

Bater Zegewin. In charbs Hauſe v . 8. Buſche zu Bielefeld wohnte 1381 Alard v. D. Buſche.

Zegewin von dem B., verkauft 1413 Erbſtücke an Kloſter Marienfeld , h . Greta 1412.

Diederich , 1412.

) Es will mir ſcheinen , als gehöre dieſe erſte Abſtammung zu den Buſche mit den Lanzenſpißen ; ſiehe den folgenden Artifel .
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Stammtafel der Familie v. 0. Buſche.

N. 0. Buſche, mit den drei Pflugſchaaren ( Streitärten ).

1. Johann, 1366, 4. Eliſabeth von Schonenberg. 2. kudeke, 1386, + 1427, 5. N.

1. Mlard oder Alrad v. D. B. 2 Johann , Snappe , baute Jppen: 3. Cunrad. 1. Alhard, 1416, 1419, 3. Ludeke, 1410–36. 5 Lubbert,

gt. de Nape, 1381 – 1416. burg aus 1394 , h . Ride v . Harren, 4. Alhard. Domprobſt. 4. Berman, 1410-36. 1410–37.

+ 1448 , 2. Sweder, 1410-36.

Sonrad, 1401. 1. Albert + 1443, h . Cathy. Lebebur. 2. Cath. , 5. Rembert v. Quernheim . Albert, 1429-88. 1. Diederich , 3. Johann, 1436

1333–38. -75, h. N. N.

1. Kira, Stiftsd . zu Schildeſche. 2. Albert, verfauft 1447 Qünefeld, 1473 von v. Münch 2. Goſta, h . Ludefe o.
2. Sweder,

erſtochen, h . 1446 Gertr. v . Langen . Cappelen.
1436 . 1. N. N.

1. Catharina, h. 1465 2. Rira, h.1483 3. Gretha, h . Bertold 4. Gufta , h . Temme 5. Johann , h . 1467, 6. Ernſt, 7. Alhard , h . 1437
Ludolph v . Münchauſen . Bruno v . Baer, 0. Mandelsloh . v . Hörben. Petronella v. Der. + 1487. N. , † 1496.

Albert, fauft 1536 von den v . Drebber Out Lohe, + 26. Nov. 1560, 5. 1512 Helena v. Buſchen , Tr. v . Clamor u. N. 6. Munchauſen, † 1531 .

1. Gertrud, h . 1530 1. Joh. 2. Irmgarb, h . 1531 3. Clamor, + 1573 19. Feb. , faufte 1600 4. Juhann, geb. 5. Frebefe. 6. Selene, 6.

Freſen , 2 Casp. v Erachten. Albert Claus v. Rot- Buddemühlen ,5. 1559 Anna v . Aſcheberg, 1521, 7 1539. + 1561 . 1549 Franz u .

torf. + 24. Jan. 1606. Luning.

Linie zu Ippenburg . Linie zu Lobe. Linie zu Hünefeld .

1. Albert v . 8. Buſdie, † 1602, 5. 2. Belena, h. 3 Johannn v. 0. Buſche, Herr zu 4. - 5. Söhne, 10. Clamor Gerhard zn þünefelde

Hedwig v. Münchauſen zu Apelern, Bernhard von Pohe u Haddenhauſen, † 1624, h. ++ jung. + 1614, 6. 1607 Bedw . v Münche

Ir, v. Borries u . Helenev. Buſchen, Werſabe,1582 Lucia 8. Münchauſen , Ir. v ' Hel- 6. - 9. Töchter , hauſen zuSchwobber. +165318.Nov

Erbin zu Didendorf. zu Meyenberg. mar u. Dorothea v . Münchhauſen. tt jung, (Fortſeßung fiche unten )

1. Clamor, 3. Philipp Sigism . zu 4. Ludolf, 1. Hilmar, h . 2. 30. 4. Joh. Wilh . zu Dielen, Engeroden 5.-9. 10. Glamor zu Luhe,

2. Borries, Ippenburg u. Barling: 5. Albert. Lucia Elf ' v. hann. u. Wick, geb. 7.Aug. 1623 , + 15. Nov. +tig . Köſik,brandenb.Droſte

+ 1632. bauſen , osnabr. Land: 6. Elif., 5. Steding zu 3. N. , 1696, h . 1659 Auguſte Dorothea V. zu Schlüſſelburg , h .

rath, geb. 1598, + 1657, Henrich v . Bolthauſen, Tr. ti ig . Dannenberg, † 1670. Anna Lucia v . Münch

5. Cath. Eliſ, v. Wrede, Ledebur. von Wilh und hauſen zu Schwobber.

zu Uhlenburg, Ir, von Agnes v . Grop: 1. Joh. 2 Clamor Hilmar, heſſ. Hptm ., +1693 vor Rheinfels .
philip u . Anna v. Dus pendorf. 3. Chriſtian, lüneb . Brigadier, +1712 4. Heinr., lüneb.Berg.

nor, geb. 1613, † 1693. hauptm. 6. Joban, lüneb. Oberſchenk.

1 Albert Philpp. 3. Johann zu 3., 4. Liborius, 1. Joh. Wilh , zu Harden 2. Albert, Dom- 6.Wilhelm 7. Chriſtoph , 1. Joh . Phil . , Droſte z. Sch .

2. Clamor, 5. 1. geb. 1642, braun: † 16813.Aug. hauſen, Reg .- Rath), Droſte dech. zu Minden, Günther, 8. Lebrecht, 5.1 . Anna v.d. Buidhe.

Anna Elif vu zu ſchw . General, + als brandb. zu ausberge, 6 Marg. † 1710 . pr. Oberſt, ruſ Gener., 2. Eleonora v. ElB.

Hardenberg.2 An- 1693 in d. Schlacht General. Elif. v . Ledebur zu Mahs 3.Hilmar,Oberſt h.Soph.v. Domherr zu 2. Glamor, Domdech.zuQal

na Maria , Gräfin b . Landen in Bra : 5. Otto , † lenberg, Ir. v . Job. Alb. tbei Landen. Sterſen: Magdeburg, berſtadt, h. Cath . v Gller, +
Born - Batenbuy, t ' bant, h. M. Cath. 1669 in Can : u. Eva v. Baßfeld. 4. Dorothea, h. broct. 4. Maria 1695 .

imp. v . Meiſenbug, Tr. diagegen die
Lud. o . Münch Eleon ,Grif.

1.GeorgPhil. und Türfen . hauſen . HilmarAlb., Flemming. 1. Charlotte, 2.Fried.Elam ,

exlma. Phil.Fried . Anna Gliſ. v.Meie 6. Dorothea, 5. Sophia, geb. 1696 . geb. 1691. 3. Duroth ., geb.

+ jung. ſenbug, geb.1655, 5. Friedr.o . † jung . N. N. 1694.

2.Phil. Bilh , geb. + 1723, Münch

1682. hauſen .

3.Clamor Johan,

geb. 1683 .

1. Benriette Wilh., Stiftst. 4. Friederika Charl.,4. Joh .Franzv. 1. Eleon. Suph , 2. Silmar Alb. , preuß. Geh - Juſtizr ., 3 Eleonore Auguſte,

2. Sophia, geb. 1678 , 5.1695 Wendt zu Wiedenbrüc, Oberſt. h Berman Everh . Domfüſter undReg . - Rath . h Anna Stiftsdame.

frieb . v . 0 Borch zuSchone: 5. Georg, geb. 1690, † 1692. 0. Dindlage zu Dorothea v. Bince zu Ditenwalde. 4. Anna Wilh . , 1696.

beck im Bremerſchen . 6. Otto Clamor zu Hoya u. Gamel- Stampe.
Stiftsb.z.Quernheim.

3. Ernſt Aug. Phil zu 3. ſee, geb. 1692, + 1748, 5. Eleo

braunſchw . Gen. , geb. 1681, nure Hab. von Sporfe zu lans 1. Henr. Soph . Hel ., h . Chriſtian Ludw . v . 3. Johann Clamor Hilmar, großbritt. u .

*1761 20. Sept., 1. Luiſe lingen , Tr. dun Ernit u. Dorvthea Crunberg, preuß Geh -Rath zu Lübbele braunſchw. Sofrath, Kammerjunfer,Herr

Eliſ. Grute zu Schnege, Tr. v . Steinberg, geb. 1709, † 1743. und Ringeldorf. zu Offelten, Engelrad, Horſt, zuOsnabrüd.

von Gvery und Sophia v.

Bülow, geb. 1696, + 1763. Dorothea Friederife Wilhelmin , geb. 1723, + 1753 , h . Georg Friederich 5. Steinberg , geb. 1727 ; † 1763.

1. Johan 2 Philipp Clamor 6. D. B. gt. Munch zu Benckhauſen , Werburg, Lubđe, 3. Albert Ludwig u 9. u. Şarlinghauſen , h. Johanna

Everhard Spenhof. geb. 1728, h. Wilhelmine Lucia v. Steinberg , Ir. von Georg Juſtine r. Şammerſtein zu Bruch , Tr. von Fried. und

Domherr. Fried. und Dorothea v . D. Buſche zu Suya, geb. 1752. Sophia Charl, v. Chalon gt. Gehle zu Dorpel.

1. Sohn. 2. Wilhelmine, geb. 1757 ,

Stiftsb. zu Duernheim .

1. Ernſt Fried. Philipp zu Jppenburg, 1776, h. 2. Luiſe Dorothea Wilh , h . Fried. Ernſt Georg von

Philippine Luiſe v. Münſter zu Surenburg und Quernheim zu Oberbehme.

Quafenbrück , Tr. Don Georg und Dorothea v . 3. Glamor Werner, Domherr zu Osnabrüd.

Hammerſtein.

Luiſe Sophia , 1795 Stiftsdame zu Quernheim.

( Fortſeßung der Linie zu Günefeld )

1. Anna Dorothea, geb. 11. Aug.

1609, + fugleich.

2. Clamor Everharb zu Bunefefd, Strithorſt, geb. 1611, † 1666, h. Anna Eliſ. v . Goeren zu Plemniß, Ir.

v . (Chriſtoph und Anna Dorothea v . Breda

1. Clamor, 2. Chriſtoph, † 1696 coel., ſtiftete 3. Johann Heinrich zu Strithorſt, Staue, Oldendorf, Meinbregen, Künefeld, h . 1. Sedwig v.

† jung. ein Fideicommiß von 100,000 Thlr. Wallenſtein zu Neuenſtein, 2. Sophia v Dyeuhauſen , Tr. von Joh Melchior zu Grevenburg.

ex1ma. 1. Anna Dorothea, h. 2. Johann 3. Clamor Eberh. zu Hunefeld u. Rademühlen, Domdechant ex 2 da. 4. Hebewig Auguſte, h . Claus

Joh. Philipp v. dem Buſche, Melchior. zu Halberſtadt, h . Agnes Sophia v . Þammerflein zu Gesmold. Died v. Spiegel zu Deſenberg.

Droſte zu Schlüſſelburg.

1. Joh. Frieb. zu Hünefeld, Rademühlen, Nienborg, bei osnabr. Ritterſch. 2. Chriſtian Dieb. zu Staue 3. Ernſt Aug. 5. Georg Lub., Domh.

aufgeſch ., 5. Henriette Dorothea v. Ledebur zu Königsbrüg, Tr. v . Henr. und Oldendorp bei Osnabr. 4 Job Georg. zu Osnabrüd.

Adolf und Magd . v . Nagel Ritterſch . aufgeſchw .

1. Chriſtian Aug. Clainur zu Hunefeld, Borgloh, Wideradc, zu Osnabr. aufgeſch ., 2. Clamor Aug., aufgeſch. 4. Dorothea Soph . , H. Fried.
h. Chriſtine Caroline v . Ende, Tr. v . Gottlob und Chriſtine v . Geiſing. 3. Werner Lud., zu Tappen : Lud. v. Sammerſtein.

berg ; aufgeſchw .

1 , Charlotte Benriette, 1776 Stiftsdame zu Quernheim. 2. Clamor Dieb. Ernſt Gerh. , Freiherr v 0. Buſdhe , Domherr zu Osnabrück.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
23
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Buſche , Büſchen , zu Gesmold , führten einen quergetheilten , oft ſeche , oft ſogar zehnmal

ablang roth und ſilber gegengeſtreiften Schild , und auf dem Helme zwei ſilberne Elephanten -Rüſſel

mit rothen Streifen ſpiralförmig umzogen . So findet ſich das Wappen in dem Stammbaume der

Amelunren , von denen Hermann zu Gröningen gegen 1548 die Erbtochter der Buſchen zu Gesmold

heirathete . Nach einer Nachricht im Archiv von Gesmold muß das Wappen auch wohl roth und

Gold blaſonirt geweſen ſein . Ich finde mit dieſem Wappen : Sueder , Ritter (miles de Busco),

1322. Alard v . Buſche, Snappe, Sohn des verſtorbenen Gottſchalk v . B. , wohnt 1381 in Bielefelb,

im Hauſe Edards von dem Buſche. Lepterer jedoch gehört einer anderen Familie an, ſiehe den vorhergehenden Artifel von

dem Buſche. Lubbert. 1417.

Alard v. Buſche, Ritter , 5. Helena, beide 1300 ++ . Sweder v . dem Buſche, Ritter, 1344 .

1. Johann . 2. Heinrich. 3. Alard . 4. Nembert. 5. Sophia , 1300 . 1. Ulard , Nitter 1344. 2. Sweder , Knappe 1344 .

Johann von dem Buſche, + vor 1425. Johann v. dem Buſche zu Gesmolb , 1531 +. Es iſt nur wahrſchein :

lich , daß er hierher gehört.

Ulard v dem Buſche, verkauft 1425 Güter an Kloſter Marien

feld . 1. Sweder v. 0. B. zu Gesmuld, wird 1531 vom Stift St. 2. Curt.

Maurig bei Münfter mit Lenſinghauſen im Stift Dsnabrück

1. Ludeten v. 0. B., 1438 . 2. Lubbert v. 0 B , 1438 +. belehnt.

1. Mlard, 1438.2. Riga, h . Alhard Jobann v . 0. B., 1438 minderjährig.

0. Görde.

Johann von dein Buſche, 1306 .

1. Johann, 1380. 2. Burchard, 1361 , Scheidt mantissa doc p. 292 .

1. Wilhelm, Biſchof zu Minden, † 1402 2. Burchard , Herr zu Oldendorp. 3. Clamor , Ritter .

1. Herbert zu Oldendorf, 1425, 2. Albert, 3 Jobann, 1425. 4. Ernſt, 1425. 5. Burchard, Herr zu Saſſenberg, 6. Clamberg.

h. N. v . Denhauſen . 1425 h, Barbara v . Schedelich.

Burchard, 1464– 1512, . Clamberg v . D. B. , 1475, h . 1. Her: 2. Hermann, ber berühmte 3. Heinrich . 6. Burchard , Doma

N. v. Quernheim. N. v . Münchauſen. bert. Gelehrte, geb 1468, + 1534, 4. Sergius. dech . zu Minden , Dom.

h . 1524 N. 5. Johann. herr zu Münſter 1526,

Claus v . 0. B , der Leßte des Helena, + 1531 , h. 1512 Albert + 1542.

Mannſtammes, † 1559, h. 7. bem Buſche zu 3ppenburg, Lohe u. Hieronimus, t vor dem Vater.

Metta v. Stolle. Bodenburg

1. Gertrud, h. Franz b. Cram , Droſte zu Enzen . 2 Hedwig, h. Borries » Münchhauſen .

Herman v . 0. Buſche iſt Mitverfaſſer der epistolae obscurorum virorum , einer der bedeutendſten Gelehrten,

der namentlich für das Emporblühen der Wiſſenſchaften in Deutſchland am meiſten mitgewirkt hat . Von ſeinen zahl

reichen Schriften hat Jacob Burchard 1719 einen Theil ſeiner Commentare zu den lateiniſchen Claſſifern herausgegeben

und dieſen auch eine Lebensbeſchreibung beigefügt, mit welcher fich ſpåter die Gelehrten bis in die neueſte Zeit vielfach

befaßt haben.

Zu dieſer Familie ſcheinen auch noch zu gehören : Swederuß de Buſche, Knappe, wird 1368 von der Abtiſſin

zu Hervord belehnt ; er ftiftet im ſelbigen Jahre den Altar und die Kapelle zum h. Michael und Johannes dem Täufer

in der Kirche zu Hervord. Die Brüder Johann und Rotger von Bardelage verkaufen 1375 dem Euftachius de Buſche

ein Lehn , welches von dem Edelvogte von Berge lehnrührig iſt. 1381 ſchließen der Ebelvogt vom Berge und die Stadt

Minden ein Bündniß gegen die Gebrüder von Buſch und Friederich von Callendorp und deren Helfer. Juſtacius

Buſchen , Snappe 1375.

Sweder v. Buſche, 1391 *.

1. Alhard van dem Buſche, ihm verpfündet Biſchof Dtto von Minden 2. Ludeken von dem Buſche, beiben verpfändet Biſchof Dtto von

1386 Schlos Reyneberge. Minden 1391 das Schloß Haben .

ttt Buſchhaus. Herman ton Buſchhues , Richter zu Büren , beſtegelt 1407 eine Urkunde

über den Verkauf eines Zehnten im Kirchſpiel Branblecht mit drei aufrechten Schwertern oder Lanzen .

(Jung, hist. benth . )

Buſſe . Bertold Buſſe, 1198 Zeuge in einer Urt. des Grafen Gottfrid v . Arnsberg.

Mii

Butte , führten drei (2. 1.) aufgerichtete Fiſche und im Schildeshaupte einen Turnier:

kragen. Euert Butte , Richter zu Unna , verkaufte 1495 4 Malter Roggen aus dem Gute Aldendorf

im R. Delwig genannt Vrichengut, ſein Schwager Evert Cranen beſiegelte mit ihnen die Urkunde.

Leßterer führt den Cranich im Schilde. Es ſcheint faſt, daß der genannte Everhard der nachfolgenden

Familie Buttel angehört , und daß entweder hier in dem Namen Butte und den drei Fiſchen , oder

dort in dem Namen Buttel und den drei Flammen ein Irrthum vorliegt. „Butte und die Fiſche"

habe ich ſelbſt geſehen ; beides ſtimmt auch , das Wappen (die Steinbutten) iſt in dieſem Falle ein

redendes.
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Buttel , ein aðliges Geſchlecht zu Unna , führte in Gold drei (2. 1.)

rothe Flammen und einen rothen Turnierkragen im Schildeshaupte, auf dem Helme

aber einen goldenen und einen rothen offenen Adlerflügel über einem goldenen und

rothen Wulſte. Evert Buttel 1410. Evert B. Ritter zu Unna 1484-90.

Heinrich Buttel, 1402 , + 1433, h . Druda Luddeken, Ir. von » . u . N. Aldenbodum .

1. Nutger. 2. Evert, 3 Engelbert, † 1482, 4. Greta, h . Joh. 5. Baſtard Sohn,

+ 1417 . h . N. v. Crane. v . Hilbed. ging nach kiefland.

1. Evert, † 1529, 5. 1. Greta v . Neheim gt Dutſcher, Wwe von 3oh . 2. Greta , h.

v. Noddinghauſen , 1481 , † 1484 , 2. 1487 Cath . Deitert , lebte mit ihm Died. Hake.

noch 1529 .

ex 1ma. 1. Herman, 2. Engelbert, 4. Hertelief, 5 Joh. Evert v. Buttel, Richter

+ 1554, h . 1505 Clara + 1483 . geb. 1498 , † 6. Elſe : zu Unna.

Brechte, + 1522 . 3. Johann, † 1547 , h . 1531 ken , beide

jung . Georg v .Rod. Baſtarbe. Herman v . B , Bürger:

dinghauſen . meiſter zu Unna.
I s

1. Evert. 3. Herman, + 1540 , 5. 1537 4. Hertes 6 Georg. Tochter, h . 1575 german

2. Gert, Cath . Brechte, 1547 wie lief. 7.Chriſtoph v . Roddingbaujen.

ttjung. Derverh . an Herman v . Herbe, 8. Gertrud, alle

Bürgermſtr. zu Münſter, +1588 3 Baſtarde

Werner , ein gelehrter und vielgereifter Mann , geb. 1539 , † 1590 6. März , h . 1567 Elſaben Cubach, † 1582.

1. Werner, geb. 1571 16. April, 2. Diederich , geb. 1576, 3. Jobann, geb. 1578, + imp . 5. Catharina, geb. 1568, + 10. Wers

+ 1602 21. Juli, 1595 Ebelknabe † 1636, h . 1603 Elſaben h. Cath. v . Bruninghauſen, 1639,h.1600Herm v Huſen. ner, Schnei

v. Andreas Leſſinsky, h . 1601 7. Aug. v. Brünninghauſen , wieberverh an þeinrich Bottgiejer. 6. Elſaben , geb. 1570, 4. ber 3. Danzig .

Carda v . Brünninghauſen, Ir. v Bonaventura. 4. Evert , geb. 1581 , † 1593. 1597 Evert u. Eber&iin .| v 11. Johan ,

Ir von Heinrich , wiederverh. an 4. Philipp , geb 1582, † 1670, 7. Hartlief, geb 1572 , † 1608, Apothefer,

Died. v. Roddinghauſen. 1.Ker: 2. Evert. 4. Job., h . Hartelief v . Roddingbau: h . 1603 Casp. v Eberswin. Beide Ba:

man, 3. Phil. geb 1623 ſen , Tr von Heinrich u. Unna 8. Clara, geb. 1573, + 1639 . ſtarbe.

+1603. 10 März, . Galen. 9. Mechtel, geb.1579 , 1601,

† 1692. h . 1600 Joh . v. Menge.

Heinrich, geb. 1602 † 1668, h. Catharina v. Eberswin

Tr von Wennemar u. Cath . Hane.

1. Herman. 2. Johann Werner, h. N. op ber Eck, 3. Catha:

Tochter eines Bauers. rine.

1. Johann Geinrich , + 1683, 6. 1670

Anna Elif. v. eiegen.

2. Catharina,

+ jung .

3. Anna Elif., h . Caspar 1. Jobann. 2. Diederich .. 3. Clara ,

Pape zu Weſtrich.

1.- 5. Söhne , *t imp:

Buwighauſen. Von ihnen ſprach ich ſchon in meiner Geſchichte der cöln . Geſchlechter II.

S. 22, 188, 215. Ihr Wappen wird verſchieden blaſonirt. Benjamin von Buwinghauſen und Wal

merode zu Zavelſtein , Altburg und Wettenſchwan , König I. , franzöſiſcher Ritter , würtemb. Rath und

Oberſt, in ſeiner 1609 begonnenen und durch ſeinen Sohn Herman fortgeſeßten Familien-Chronik ſagt:

Die v . Walmerode fißen im Weſterwald , haben daſelbſt große Güter und ſind ſeit undenklic en Zeiten

dort anfäffig geweſen . Sie führen ihren Schild quergetheilt , unten Weiß , oben in Blau drei

ſchlechte, weiße Roſen mit fünf Blättern nebeneinander und auf dem Helme einen aufrechten Mönch in grauem Rod,

mit abgeſchlagener Kapuße , bloßen Händen und Füßen, am Gürtel hängenden Paternoſter , auf dem Kopfe einen grünen

Kranz mit drei weißen Roſen, eine Hade in der Hand und erhoben , als wäre er am rotten . Sie tragen vom Stift die

freie Herrſchaft Molsberg mit Schloß , an der Straße von Coln nach Frankfurt bei Hohen - Limburg , an deſſen Fuße

Walmerode liegt , zu dehn . 1262 find Herr Bernhard v. Safſenraedt, Helenus Langenbach und Anſhelmus von Menden,

alle drei Ritter, mit der Vogtei zu Kirchberg von Dieb. von Walmerode, Herrn zu Molsberg, und Eliſabeth , ſeiner Frau

belehnt. Demnächſt ift ( 1263) Walmerod durch Fehde des wilden Herrn Wilhelm von Wallmerode zu Neu -Walmerode

an das Stift gekommen und der Graf von Berg damit belehnt . Sepherin und Heinrich , Gebrüder , Agnes , feine Frau

und Jan v . Buwindhuſen und Lisgen , ihre Kinder, verfaufen 1323 Heinrich von Walmerod und deſſen Ehefrau Sophie

Haus und Hof Buwindhuſen im Amte Homburg. Bald darauf ward leßleres Mannlehn des Junfer Gerhard , Grafen

zu Sayn und Homburg , ſeitdem ſchreiben ſich die Walmerode mit dem Zunamen Buwindhauſen und führen in ihrem

Wappen (wie hier neben) drei (2. 1.) ſchlechte Roſen , wie Mespelblumen mit einem rothen finopf und auf dem Helme

einen weißen Brackenkopf mit aushängender Zunge und den drei Roſen auf der Bruſt. 1359 lebte Roderich v . Wallmes

rode gt. B., Adolfs Bruder und Wilhelms Vater. So weit Benjamin v . B. , der 1634 das Unglück hatte , auf ſeiner

Heimkehr von Paris bei Bergzabern von ſeinen Feinden gefangen und eingekerfert zu werden . Seine Schidjale, welche

er während dieſer Gefangenſchaft ſchrieb, follen äußerſt intereſſant ſein ; ſein Bruder Heinrich Achil v . B. gt. W., Herr

zu Macholbach, verwahrte fie in ſeinem Archive.

In einem Donopſchen Stammbaume finde ich das Buwinghauſer Wappen ſo blaſonirt: quadrirt , 1. und 4 in

Silber die drei (2. 1 ) Roſen , 2. und 3. in Silber zwei ins Andreas-Kreuz gelegte rothe Rechen. Auf dem Schilde

rechts den Helm mit dem oben beſchriebenen Brackenfopfe, links zwei Elephantenrüſſel, oben Schwarz mit goldener Min

dung , unten Silber mit drei rothen Kugeln ; zwiſchen den Rüffeln einen Stranichkopf, oben Schwarz unten Silber mit den

beiden Rechen. Ich finde folgende Aufſchwörung :

Fahne, weſtphal. Geſchleciter.
24
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92 Bynckhoff. Calenberg.

Herman Buwing: Agnes Maria v . Carl v. Dachs : Marg. H. u . Victor von Clara von 4. v . Dal: Barbara von

þauſen w. Walme: Kartile , Freiin 8. berg zulangenberg, Münchin : Bulow zu fieburg zu wit zu Zebel

rode zu Zawelſtein. Numiren. Dörnberg, Ramfelb. gen . Stintenberg. Falkenſtein . und D8.... Amtiß

Löben zu

Jobſt Benjamin v. Walmerode. Urſula Elif. D. Dachsberg. Curt v . Bulow. Hedwig v . Dalwit.

Herman Achilles B. v. Walmerode. Barbara Hedwig 6. Bülow.

Maria Juliaua Buwinghauſen v . Walmerode, 5. Levin Moriť v. Donop.

Bynckhoff, ein Ritterſit dieſes Namens lag zwiſchen Heeren und Pildum , ein anderer im Stirchſpiel Herin

gen. Ob die nachfolgenden Perſonen indeß ein beſonderes Geſchlecht bilden oder nicht zu den Rece gehören , iſt zweifels

haft. Johann v. Binginchove, 1315 , Rnappe. Johann , 1332. Godefe v. B. , H. Petronella , 1370. Godeke v . B. und

ſeine Söhne Lubbert und Goddert, 1395 . Lubbert 1401 und 1419 unter der märk. Ritterſchaft, führt das Siegel der

Rede , ebenſo Goddert , 1423. Joſt v. B., 1529, wohnte zu B. noch 1543.

感 Caeſar , eine Dortmunder Patrizier -Familie, führte einen quergetheilten Sohild, im untern

Felde zwei Querbalken im obern zwei doppeltöpfige Adler. So ſiegelten 1204 Heinrich und 1320

Ludolf Caeſar, welche beide Rathsherren waren. Die Dortmunder Familie Kaiſer führte ein anderes

Wappen , fiehe dieſen Artifel.

Caesman , Carszem , Caeſem , führten einen rechtsſchrägen unten gezinnten Balfen,

gehören alſo wohl in das Geſchlecht der Morrian , Grotthus ac. 1406 übertragen Johann Sarſem

und Elſefe ſeine Frau , dem Kloſter Marienfeld ihren Zehnten zu Ülinctorp (Flintrup) im Kirchſpiel

Fredenhorſt.

Johann Caeſem , Knappe , h . Gertrud , 1479 , beide vertauſen 1481 und 1509 Grundſtücke zu Alen an Kluſter

Marienfeld.

1. Heinrich, 2. Roleff, 1509 3. Johann. 4. Gerhard. 5. Petronella . 6. Margaretha. 7. Gertrud.

1479-81 . Knappe. 8. Anna.

Goddert, Jobſt, Rudolf , Richmod, Anna und Agatha von Caszem haben mit ihrem Bruder Heinrich und deſſen

beide Töchter Anna und Rigmod , welche ihm ſeine verſtorbene Frau Eliſabeth Biſchopind geboren hat , wegen den Beſit

des Gutes Alvinghof einen heftigen Streit , der dahin geſchlichtet wird , daß Heinrich das Gut 1588 abzutreten fich

verpflichtet.

Calf. Es gab mehrere weſtphäliſche Familien dieſes Namens, einige davon führten einen

quergetheilten Schild, oben 2 Pfähle , unten drei (2. 1.) Roſen , Andere führten ein liegendes Kalb,

Andere eine ſtehende Ruh. Ungewiß iſt: ob zu einem und zu welchem dieſer drei Geſchlechter folgende

Perſonen gehören . Herman Calf, 1145 Zeuge in einer Urkunde des Kaiſers Conrad III , wodurch er

auf Rath der Fürſten genehmigt , daß die Bürger und die faiſerliche Pfalz zu Duisburg mehr Häuſer

bauen , damit an Hoftagen den Fürſten und Gefolge eine beſſere Wohnung geboten werden könne,

de dato Kaiſerswerth). Heinrich , 1200. Walter Kalv , 1370 Gläubiger des Grafen von Arnsberg.

Heinrich, 1412 im Bündniſſe mit mehreren anderen weſtphäliſchen Adligen , ſchickt dem Kapitel zu Soeſt einen Fehdebrief.

Zu den Calf mit den 2 Pfählen und 3 Roſen gehören : Arnold gt. 6. , 1308. Walter gt . St., 1336. Goswin &. , 1405 .

Calf mit der liegenden Suh hatten den Beinamen Mütfen , davon lebten : 1400 – 10 , Rotger f . gt. M. 1449

Heinrich 6. , Droſte zu Uuna. 1481 Rotger M. und Heinrich , ſein Vetter.

Die Calff mit der ſtehenden Stuh waren Dortmunder Patrizier ; von ihnen kommen vor :

Bertram , Sohn des verſtorbenen Calf , 1253. A. Calvus, (was nicht, wie einige glauben , der Rahle

bedeutet,) 1268 Senator zu Dortmund. Arnold, 1417 erſter Bürgermeiſter daf. Gottſchalk sz., ihm

beſcheinigt 1410 der Senat von Dortmund dee Turnierfähigkeit; er wird 1434 Schwager von Alwin

v . Schide genannt; er war 1436–58 Bürgermeiſter und zwar meiſtens der regierende.

Es gab auch Bürger zu Werl und Brilon , welche den Namen führten , indeſſen ſich regel

mäßig mit einem í ſchrieben.

Calenberg , ſtammen von der gleichnamigen Burg bei Warburg und waren in Weſt

phalen zu Weſtheim , Huſen , Lichtenau anjäßig. Sie führten urſprünglich in Roth , in einer rechts

ſchrägen ſilbernen Straße einen ſchwarzen Drachen . Das ſpäter vermehrte Wappen war ablang

getheilt , wie hierneben , rechts das eben beſchriebene Feld , links in Silber zwei in's Andreas -Kreuz

geſeßte rothe Streitkolben (Morgenſterne), von einer rothen Roſe im Schildeshaupte begleitet und auf

dem Helme zwiſchen zwei rothen Adlerflügeln Kolben und Roſe wiederholt. Bei der Erhebung in den

Grafenſtand iſt das Wappen vermehrt , quadrirt 1. 2. die Streitfolben mit der Roſe, 2. und 3. in

Gold ein gekrönter ſchwarzer Adler , als Mittelſchild der Drache in der filbernen Straße , auf dem Schilde zwei gefrönte

Helme , links mit den Adlerflügeln , Kolben und Noſe , rechts mit einem ſchwarzen Adler. Die Familie war von Chur

Cöln mit der halben Feldmarf zu Holthauſen , den halben Zehnten und der halben Burg daſelbſt, dem Gericht, Gebiet

1
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und Waſſer der Dremel von der langen Brüde zu Warburg bis an den Sametpol belehnt und zwar namentlich 1493

Herman v. C. , der Alte , Herman , Reynde und Friederich , ſeine Söhne , Heidenrich , Wolf und Raveno v . C., ſeine

Vetter, die Gebrüder Volmar, Joift und Rembert v . C. , ſpäter 1549 Joiſt v. C., Amtmann zu Kogelberg, für ſich und ſeinen

Bruder Rembert , und feine Vetter Heidenrich und Gyre , endlich 1561 Heidenrich v. C. , Statthalter zu Cafel , für fich ,

Rembert und Gyre , ſeine Gevetter und die Brüder Herman , Joſt, Bonnenberg und Conrad v . 5. Die Familie hat

auf dem Schloſſe Calenberg 1493 eine Gauerbſchaft erricht; der Vertrag ſteht in Wygands Archiv , Bd. 5 , S. 49. Die

Vertragſchließenden ſind obiger Herman mit ſeinen Söhnen Herman , Fried. und Reynde und ſeinen Vettern Wolf und

Raveno . Sie nennen ſich darin Edele von Calenberg .

N. b. Calenberg, h. N. v . Papenheim.

Rembert v . Calenberg , h . Margreth v. Calenberg zu Rothweſten , Tr. von N. und N. v. Grone.

i . Heinrich v. Calenberg zu Oberhaus Weſtheim , 2. Anna, h . Leopold Spiegel 3. Otto v. Calenberg zu Weſtheim, 5. Auna

h. Eva v. U. zu Patberg, Tr. von Hillebrand und zum Deſenberg u. Klingenburg . Brenden zu Brencen , Tr. Don Heineke und

Anna v. Dynhauſen zu Eicholz. Anna v. Schorlemmer zu Rellinghauſen.

Reinrich Ernſt v . Calenberg zu Weſtheim , Oberſt- 1. Eliſabeth , h. 2. Rembert v. Calenberg zu Nieder-Weſtheim, h. Mar

lieutenant unter den Raiſerl., 6. Clara v. u zu Labr, Died. Herman greth von Druchtleben zu Heinholz, Tr. von N. und N.

Tr. von Melchior und Elif. 5. Brempt zu Harbenſtein, Hangleden zu 8. Hace.

geb. 1612. Dſtwich .

1. Auna Catrin, h. Franz 2. Anna Eliſ , h. 3. Walrad Ernſt v. C. zu W., 1. Rembert Rabe 2. Bernard Wilh. v. C.,

Casp. v . Dalwigk zu Sande . Ludw. Fried von h . Elif. Marg. v. Weſtphalen v. C., aufgeſchw . zu h . Anna Marg. v. u . zu

und zu Patberg. zu Fürſtenberg, Tr. von Glmerhaus, Paderborn. Laer, Tr. v . Melchior u . Eliſ.

und Clara 8. und zu Patberg . . Brembt zu Qarbenberg, geb.

1605, + 1676 .

1. Clara Elij., 6. Joh. Melchior v. C. zu Ober: 7. Elwerhaus v . C. zu Bamen: 1. Ernſt Fried. v . C., h . Eva 2. Clara Catr ,

Stiftsd . zu Geſece haus Weſtheim, fürſtl. ſuldaſcher Geh . del , fürſtl. münſterſch . Hauptm. v. Spiegel zu Pidlsheim u. h. AdamElmer:

2. Clara Marg . Rath u. Oberſtſtallmſtr , h . 1. Elijab. h . N v. Stecklenburg. Beringhauſen , Tr. von Georg baus y. Weſt:

Stiftsd. zu Geſeke 0. Dalwigk zu Sande, Tr. von Franz 8.Ernſt Wilh . v . 6 , fürſtl. Wilfe und Anna von und zu phalen zu Für:

u. Capuziniff. zu Casp . , il . An. Catrin , o . Calenberg zu Paderb . Dberſtlieutenant. Breden. ſtenberg.

Paberborn . Weſtheim . 2. 1726 Angelica Eleos 9. Caspar Wilh. , Privr zu

3 Anna Catr., nore Friederica , Voigt von Elspe zu
Varlar,

Stiftsd. zu Geſefe. Stirpe, Tr. v . Ferb . Bern . Chriſtoph 10. Franj, Kapitular zu Fulba.

4. An. Luberta, unb Elif Doroth Catren 0. Imbſen 11. Joſt, Cadet, blieb in Ungarn.

Abtiſ zi1 Geſefe. zu Weber, geb. 1699, ++ 1743.

5. An. Lucretia,

Dorothea , h. Elif. Catrin Friderica Wilhelmine, Stiftsb. zu Geſefe.

Johann Georg

Fried.v ,Dalwigt

zu Sande.

Raban Wilh. Chriſtoph 6. C. zu Unter -Weſtheim , Mengingen u. Holtheim , Chur:braunſchw .-lüneb. Oberſt, h . 1733 Angelia Eleon.

Friederica Voigt v. Elspe zu Stirpe, Tr . v. Ferb. Bern. Chriſtoph und Eliſ. Doroth . Catrin v . Imbſen zu Wever , geb. 1697, + 1743 .

1. Johanna Luberta Ludowica , Stiftsdame zu Freckenhorſt, 2. Sophia Friederica , 1750 , 1771 , h. Adrian Franz Wilh.

1749, 5. Ernſt Auguſt v. Korff zu Suthauſen . Levin v Nagel.

Auch finde ich die Abſtammung folgender Art geſtellt; Urkunden , nach denen ich mich vergebens umſah , müſſen

entſcheiden , ob die obigen oder die nachfolgenden beiden erſten Generationen richtig ſind :

Bolf v. Calenberg . Beinrich v . Calenberg, Statthalter zu Caſſel, h . Elif. v. Cram.

Marg . h. Rem. 1. Rembert, h. Marg. 2. Burchard v. C., hefi.- caſi. Oberamtmann zu Cafenellenbogen, 5. Johann , Freiin v.

bert v. Calenberg . 8. Calenberg, Tr. v . Wolf. Elf , Tr. von Philipp mit dem ſilbernen Löwen und Anna v . Reiffenberg.

Heinrich v . C. , h . Eva 6. Pad: 1. Johann Heinrich v . C. zu Rothweſten und Hauſen, h . Anna Sidonia 2. Gertrud v. C. , h .

berg, Ir. v . Hildebrand und Anna v. Berlepfch , Tr vun Ettel und Dorothea v . Dörringenberg. Job Adrian v . Dör:

V. Dynhauſen. riugenberg.

1. Heinrich Eruſt v . C.. h. 2 Sophia, h . 1. Wolf Heinrich, h. Anna 3 Anna Sidonia, geb. 4. Rawe v. C. zu Rothweſten

Clara v . Laer, Tr. v . Melchior Claus v.Haus Cunigunde von Boineburg, 1634 , h . 1628 Wilhelm u Hauſen , H. Urſula Doro:

u . Eliſ. v . Brempt. 1630. Tr. dun Heinrich und Agatha v. Chriſtoph v . Buttlar zuChriſtoph v.Buttlar ju thea v . Weſtphalen zu

Speth . Wildprechtsrode. Herborn , Tr. von Frieb und

2. Joh . Wilh. , † in faiſerl. Clara v. Eppe.

Dienſt.

Walrab Ernſt 6. C., h . Eliſabeth Margaretha von Weſtphalen , Tr. von Elmerhauſen und

Clara von Badbery.

Ddilia Agnes , h . Georg

Günther v. Hartbauſen.

1. Clara Eliſ , Stiftsbame zit Gefefe. 5. Lucretia , h . Heinr. 6. Daltigt zu 8. Elmerhauſen 9. Caspar Wilh. , Prior des

2. Clara Marg., ebendaſ., dann Ca Lichtenfels. 0.6. , münſt. Þaupts aðligen Kloſters zu Varlar.

puzinerin zu Paderborn . 6. Joh. Melchior, fulda . Geh -Nath, mann der Garde , h. 10. Franz Fulda , StiftSherr,

3. Anna Cath ., Stifted 3n Geſeke. + 1730 imp. , h . 1. Marianne Fran : Maria Sophie + 1735.

4. Anna Luthera , ebonda Abtíſſin . cisca v. Dalwig zu Lichtenfels. Francisca von 11. Jobſt, t im Kriege in Ungarn.

2. Angelica Vogt von Eløpe. Stödlenberg.

7. Ernſt Wilh . , paderb. Dragoner Oberſt,

+ imp.

1. Franz Melchior. 3. Jobſt Wilhelm2. Maria Joſepha.



94 Calle. Campen.

Die Calenbergiſche gräfliche Linie iſt:

Curt Reinide , chur - ſächſ. General, in den Grafenſtand erhoben , † 1672 , h . Urſula , Burggräfin d. Dohna , Ir. von Carl Chriſtoph zu

Muskau und Urſula v . der Schulenburg , Erbin der Herrſchaft Muskau.

Curt Reinike, dhur- fächſ. Geh . -Nath zu Dresden, † 21. April 1709, h . 1663 Urſula Regina Freiin v . Frieſe, Tr. Heinrichs , † 1714.

1. ßenriette Charlotte , 3. Heinrich , geb. 1685 , fächſ. 4. Otto Carl, 1686 5. Louiſe, geb. 1691 , h . Lud . , 7. Job . Alexand.

geb. 1682. † 6. März 1710, Cammerh., 5. 1710 Thereſia indän . Dienſten, h 1714 Graf v. Düewald. geb. 1697 , ſächſ.Cam:

h . Otto Wilh ., Graf v. Bernh. , Marquiſe von Pas- Cath . V. Holſtein, 6. AuguſtHeinrich, geb. 1695 merhr., 5. Helene,

Schönberg. cal, Ir. v . Franz. Gouverneur Tr. von Chriſtoph. fächi Cammerherr, h. 1721 Char: Gräfin v . Tenczin .

2. Maria Charlotte , geb. zu Brüſſel, t. lotte v. Boſe, Tr . v . Carl. 8. ChriſtineSoph .,

1684 , h. Chriſt. Levin, geb. 1703 , h . 1728

Graf v. Lynar. Frid Chriſt., Graf

v. Zingendorf.

1. Henriette Therefta, geb. 1714 9. Auguſt . 1. Friderica Louiſe , geb. 1716. Auguſt Reinicke Carl, geb. 1722.

2. Georg Heinrich, geb. 1718 3. Aug. 2. Charlotte Sopb , geb. 1718. 14. Juni.

3. Sohn, geb. 1727 3. Februar. 3. Anna Sophia, geb. 1719 .

Calle , ſalle. Es gibt ein Ort dieſes Namens bei Meſchede und einen bei Iſerlohn , und

auch zwei verſchiedene Geſchlechter.

Die Calle von dem Siße bei Iſerlohn führten einen roth- und goldgeſchachten Querbalken in

Silber, und auf dem Helme, zwiſchen einem goldenen und einem rothen offenen Adlerflügel das Wappen

wiederholt. Sie ſind wohl Baſtarde der Grafen von der Marf. Es kommen von ihnen vor : Arnols

dus de Calle, Ritter 1237 und 38. Rutgerus de Calle, trägt gegen 1300 einen Manſen zu Calle

vom Grafen von Arnsberg zu Lehn . Engelbert de C. , Heinemann's Sohn , 1328., Engelbert, Vogt

zu Calle, wird gegen 1330 mit der Vogtei zu Calle bei Iſerlohn vom Grafen von Arnsberg belehnt . Um dieſelbe Zeit

beſaß Rutger de Calle von ebendemſelben Grafen einen halben Manſen zu Herten. Urſula von Kalle zu Dael , 1400

Frau von Werner Calcum gt. Lohauſen. Engelbert v. R. beſiegelt 1419 den Bund der märfiſchen Ritterſchaft und

Städte ; fein Wappen iſt mit einem ftebenſtrahligen Sterne im Felde unter dem Balken vermehrt. Die Umſchrift ſeines

Siegels lautet Engelbert Voget , wegen der Vogtei , die er zu Calle beſaß. N. v. Cale, h. Clara op dem Mardede,

Wittwe von Herman v . Endorpe , Elſefe, ihre Tochter , 1420 Stiftsdame zu Fröndenberg . Engelbert , 1421—81 . Wil:

helm , Johann und Engelbert, Brüder , 1441. Johann , h . Maria N., 1536. Fortlaufend iſt folgende Abſtammung:

Johann v . Calle zu Dael , 5. Belia v. Dael , Erbin zu Dael.

Johann v. Kalle zu Dael , 1517 wird er von Göln mit dem Hauſe und der Vogtei Calle im Kirchſp. Iſerlohn und dem Sofe Rinninck im

Kirchſv. Delindhoff belehnt , H. Margreth Düdind zu Altenhagen , Tr. von Ludwig und Befefe v . Witten zu Kringeldang.

1. Dael v. Kalle zu Dael, 1562, 1597 t, h . Jodoca v. Torck zu Edinckhauſen und Northeringen , 2. Mathias v. Kalle , wohnte zu

Tr . von Caspar Gubert und Alefe v . Heiden zum Bruc) . Werl, 5.1563Gertr.(Sberswin , Ww.Torof.

1. Dael v . Kalle, 2 Humprecht v . Kalle zu Dael , Droſte zu lünen 1592 , + 1619 imp . , er erhielt

er war 1585 auf Dael 1600 und zahlte ſeinem Bruder Diederich 3000 Thlr. à 26 Schill., 5. 1. 1597

der Jülicher Huch Agnes v . Werminghaus zu Rotten, Tr. v . Johann u . Mechtel v. Giſenberg zu

zeit. Henrichenburg , Mittwe von Caspar von und zu Schwansbell.

2. 1608 Margreth v . d. Red zu Curl , Tr. von Jobſt und Maria v . Ketteler zu

Sythen , lebte noch 1635 als Wittwe, und übertrug wegen Forderung das Haus Dael

an Robert v Elverfeld und ſeine Gemahlin Cunegund Stael von Holſtein unter ge.

wiſſen Bedingungen. Die Erben Kalle löſeten die Güter aber wieder ein .

3. Dietrich v . Kalle zu Bopları

1620, h . 1603 Anna v . Wer

minghaus zu Sluſenſtein , Tr. v .

Johann und Michtel von und zum

Gyſenberg , Wwe. von þeinrich v .

Adeberg zum Bublar.

Syb. Margreth v. Kalle, einzige Tr., verkaufte 1651 das Haus Dael an Caspar v. Dieffenhauſen , war Wittwe 1659 , † 1671 , h. 1628.

Caspar Lord zu Nord -Beringen.

Von den Calle bei Meſchede, die urſprünglich zu Rüden Burgmänner waren , finde ich, daß

ſie einen Querbalken im Wappen führten , zuweilen von einer Salzpfanne begleitet. Ob indeſſen alle

nachfolgenden Perſonen dieſes Wappen geführt haben , und ein und derſelben Familie angehören , fann

ich nicht beſtimmen . Rutger de Calle trågt zwiſchen 1281-1313 einen Manſen zu Calle von Grafen

von Arnsberg zu Lehn . Gobel Kale wurde gegen 1390 von Chur -Cöln mit einer Hufe Landes in der

Pfarre Altenrüden beliehen , welche vorher Johann Sure beſeſſen hatte. Seitdem hieß dieſes Gut

Gobbel Kalengut, ſpäter nur Cale oder Calle und empfing es 1417 Brunſtein , der Sohn Gobels.

Gobel de Calle, 1474 Bürgermeiſter zu Rüden , Gertrud ſeine Frau . Bernhard von Calle , 1457 , und Mermo v . C. ,

1474 Bürger zu Rüden.

Calueswinkel. Wezelenus de Calueswindel , 1144. Zeuge in einer Urkunde des Kloſters St. Maria zu

Münſter (Ueberwaſſer ), worin dem lekteren die Waldgerechtſame des Hofes Frankfurt , zu Telgte an dem Walde Berlar

geſchenkt wird .

Campen , führten einen quergetheilten Schild, oben in Gold einen ſchwarzen Löwen;

unten in Schwarz drei rothe Pfähle. Sie trugen hauptſächlich Güter des Biſchthums Minden zu

Lehn und ſaßen von ihnen Johann , 1325 und Herman 1424 im dortigen Domfapitel. Im vorigen

Jahrhundert waren ſie zu Bordenau, Bruch, Egersdorf, Neuſtadt, Poggenhagen , Werſabe, Wunstorf

und Wurthfleth anfäßig .
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Campen , führen in Roth einen filbernen eciggeſchobenen Baffen . Sie flammen urſprüng

lich aus dem Braunſchweigiſchen und Lüneburgiſchen , kommen aber auch in weſtphäliſchen und rheinis

fchen Landen vor , namentich beſaß folgender Zweig den Kamperhof bei Elbroich im Herzogthum Berg.

N. v. Kampen. N. v. Lügerath . N v . Diepenbroich. N. N.v. Zweiffel. N. R. . Siggenhauſen. M.

N. o. Kampen. Wilhelmiue o Diepen : N. v. Zweiffel zu MariaAnna v.Siggent

broich zu Impel. Bahn. bauſen .

Theoderich Lanzelot v . Kampen, Churtrier. Rám:

merer und Offizier der Leibgarde.

Agnes Uleid v. Zweiffel zu Wahn,

h . 1730 .

Peter Damian , Freiherr v. Kampen gt. Kefſel zu Gulenburg, Herr zu Walb

ülverheim und Saulheim , Churmainz. Geh-Rath, 1. Anna Barbara v. Reinit,

deren Mutter eine v. Borſt war.

Francisca , einzige Tochter, Stiftebame zu Rheindorf, † 1833 , 5. 1785 Ludwig , Freiherr von Maubuifion .

+

Capellen , führten ein rothes Anfertreuz in Silber. Was Gelen

von ihnen über den Urſprung aus Italien und den Zuſammenhang mit Hochfirchen

fagt, gehört in das Gebiet der Fabeln . Es finden ſich von ihnen : Johannes de

Capella , 1344–73, Scheffen zu Weſel, er ſtegelt, wie beſchrieben. Auch findet

fich fo das Wappen bei Jacoba von der Capellen , Stiftsdame zu Herbice , 1607

aufgeſchworen. Es gab auch Bürger dieſes Namens zu Marsberg , von denen

man mehrere in Seiberß Urkundenbuch findet.

Heinrich 5. ber Capellen aus Göln , 1408 . Evert D. b . Capellen, h . Jutta, 1515

Wittwe.

1. Johann. 2. Sybert, 1408.

fa
1. Arnt, +1516, 2. Uleid, 3. Wichmod, h. N.

begraben zu Weſel, Died. von v . Schmalenbrod .

wo fein Wappen. Mare. 4. Mechtel.

(Stammtafel fiehe Seite 95.)

Cappel, ( Capellen ,) führten , wie hierneben , in Roth zwei ing Ans

dreas -freuz geſeßte Streitkolben , welche ſich auf dem Helme über einem Turnier

wulft wiederholen. Sie ſtammen von Cappeln in der Grafſchaft Tedlenburg , was

fie von 1183 bis gegen 1550 befaßen , und trugen im Dsnabrüdiſchen feit 1280

Ahaus und eine Freigrafſchaft zu Lehn , ſowie Nienhorft bei Bielefeld ſeit 1329,

Herman de Capellen, Ritter 1269. Johann Stappel (das Siegel hat die Umſchrift:

S. Johannis de Capellen ), Knappe und ſeine Frau Lyſa , welche zu Neuenhaus

im Wiedenbrüdſchen wohnen , übertragen 1491 dem Kloſter Marienfeld verſchiedene

Gerechtſame. Zu Walenbrüc bei Bünde, welches die Familie feit etwa 1600 beſaß,

findet fich folgende Abſtammung :

Heinrich v. Cappel zu Wallenbrügge , h. Catharina v. Ledebur zu Warburg.

Jobſt v. Cappel zu W. , 5. Sophia v. Bodelſwing zu Mengebe, Ir. von Ernſt und Cath .

v. Aldenbocum .

Eruft Georg v. 6. zu W , 5. Marg . Agn. v. Bernsau zu øarb, Ir. von Philipp Wils

Wilhelm u . Elif. Marg v. u . zu Heeſe.

Jobſt Wilh. v . 6. zu Wallenbrügge.

Cappelle, wahrſcheinlch von dem Orte bei Lippſtadt. Johannes de Cappele, 1227 Miniſteriale des Grafen

Gottfried von Arnsberg. Ludolfus de Capella , Rathsherr zu Marsberg (consul in monte martis), 1229—1282.

Heinrich und Johann ſeine Kinder 1256. Theodericus de Capellis , Rathbherr zu Soeft, auch Theodericus dictus

Capelle, 1310—1321. Johann, Rathsherr bafelbft, 1317. Herbort de Cappele, trågt gegen 1310 einen Hof zu Rames .

bed von Grafen von Arnsberg zu Leln .

Cappelen , es gab eine Familie dieſes Namens , welche von einer Capelle den Namen trug, doch ſcheinen

Johann de Capele, 1227 Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Blaholt und Hermannus de Cappelen, Ritter, 1269 Zeuge

in einer Urkunde des Edelherrn Bernhard v . Ahaus nicht zu ihr , ſondern zu vorhererwähnter Familie von Cappel

zu gehören .
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Stammtafel der Familie Kapellen.

Henrich v . 6. Capelleu , H. N.

1. Johann v. 8. Capellen , 1376,

98. h . Cunigunde van Egeren.

2. Gerlach v . 0. Capellen. Er wurde als jüngerer Bruder von ſeinem älteren bruder Johann belehnt mit

dem Hof Loe zu Bislich und Schapers Gut, † 1378, 4. N. v. D. Marck

1. Johann v d . Capellen, Rath des Berzog8 Adolph 2 Derd. 4. Emeſe ( Emerntia ), l . Johann v . 6. Capellen , wurde 1379 2. Gerritt,

v . Gleve, Droſte zu Weſel, 1405, 19. Er u. ſeine 3. Eliſabeth , 5. . Dero Roppendick mit Ryſſel, und 1399 mit dem Baus u. 1404.

Gemahlin ſtifteten 1439 das Kloſter Marienfrede, u . Thomas von ( oppen Dyd ). Hof ten Damme belehnt, ( Regteres wurde

ſchenkten bazuihr Gut In gen Frede ,derBiſch. v. Mün: Amelunren . 5. Judith, Stiftsdame ihm von Gisbert v . Nettelhorſt übertra

fter beſtätigtein ſelbem Jahre die Stiftung u. machte d . zu Averndorp. gen. ) Landrentemeiſter der Grafſch. Züt

Serzog v.Glebe 1444 basGutſchapfrei, +1442, zulleſel phen, † 1404, 6. Catrin v . Linteloe.

begr. , 5. gba v . 0 Wohnung, Erbin zu Wohnung, Tr. 8 .

Berm . Arnde , Ritter, + 1444, zu Weſel begraben.

1. Johanna, 5. Bernd 3. Johann v . d. Capellen , wurde 1443 von Herzog 1. Gerlach v . Capellen , Droſte u . Richter in der 2. Margreth, y.

8. Bisfelb. Adolph v. Cleve belehnt mit þaus u. Hof ter Woh : Velow , wurde belehnt 1424 mit Damme u. ber Arnt vondem

2. Eløken , h. Bermann nung, Bof ter Loe u land tot Eger 1454, h . Jutta Herrlichfeit, 1411 mit Emeding, Schapers Gut, Walle, er bekam

8. Syberg, 1431 . v. Brienen zu Nienborg Dieſe Eheleute trugen viel dem Zehnten zu Eme 20. , 5 Berta v. de Wall. mit ihr das Lehn

4. Johann , tju Pabua. bet zur Stiftung des Kloſter Marienfrebe. ( Fortſeßung ſtehe folgende Seite A.) gut Nyſſel

1. Judith, h . N. v. Syberg. 4. Johann v . d . 6. zu Wohnung , 5. Henrich, Kreuzbruder zu Emmes 7. Jacob v. 0. C., Rentemeiſter zu Ding

2. N. , Tr. , 5 , Evert v. Birk. Er und ſein Bruder Jacob nebſt ridh, wurde 1494 Prior im Kloſter laden, ( Waſſenberg nennt ihn : terrae to

3. Komeliana , h. Dird von ihren Gemahlinnen verkauften 1491 und hat ſelbes ſehr verbeſſert, † 1512. tius Dinslacensis redituarius, dives, po

Rebgen, Amtmann zu Ander- flein Eſſelt an das Kloiter Marien: 6. Steffen, Rentemeiſter zu Ding- tens et liberalis, ) 1487 wurde ihm Hols

nach . frede, h . Mechtild von Calcum gt. lacken , 1487 Amtmann zu Ober: landshoff in Biblich gegeben. Er u. ſein

Leuchtmar. betow.
Bruder Johann verkauften 1496 das halbe

Gutter Brüggen zu Daelhuſen in Brünen an

Adolph v . Wylac zu Disfort, 5. Margreth

V. Blitterswidt.

1. Johann v. d. Capellen zu Wohnung, h. 2. Robert v . 8. Capellen Er hat 1545

Sophie y. Wittenhorſt, Tr. von N. u. N. das Gut Eſſelt wiedergefordert , h. 1 .

v . Hisfeld. Margreeth v. Espendorff, 2. N. N.

Johann (Jacob) v . 0. Capellen zu Förbe, h . Cornelia

v. Barich zu Begge u. Loe , wiederverheirathet an Jacob

0. 8. Capellen zu Eſſelt.

1. Mechtel, Stifte. 3. Jacob v. 0. 6., verlobte 4 Hermann 1. Henrich, Probſt zu Varlar. 4. Steffen v. 8. 6.zu Margreth v. Capellen ,

dame zu Averndorp, 5. fich ehelich mit N. v . Deffte, 5. Dirck, Prior zu 2. Jacob v . 0. 6. zu Eſſelt. Eſſeli u Bruchhauſen Erbin zu Förde, 6 Jür

Bernd v .Minſdh zurAhr. Erbin zu Witterind ;obwohl Hamborn h . Cornelia v . Barich, Wwe. u. Diſterhaus 1607, 5. gen von Syberg vom

2. Joh. v.0.6. 3. Woh- fie ihm ungetreu wurde, bekam 6.Sophie , geiſtl. Joh . v.d. Capellen zu Förbe. Ugn . v Ingenhoven zu Gauſe Miſchelingen ,

nung, h. 1. Eliſabeth er doch v . Dird v .Deffte 1551 zu Weſel. 3. Werner. Gelinde , Tr. von N. u. Droſte zu Blankenſtein .

von Wees (Weze) , Haus Witterind, 4. Eliſabeth 6. Anna, 7 Catrin, N. v. Galen , 1576, 83,

2. Margrethu. Serde: Johanna v.d. Baer, Erbin zu beide geiftl. zu Star 1607 .

rind zu Stapel, Wwe Werbringen im Sr. Şagen, kerad, eine v . beiden

von Friedr. Niclas v. vertrug fich mit Johann Dü- war Abtiſſin baſ.

Munchhauſen, Wwe. sinf u. Alheid Grüter, Ehes 1.Werner, Prior 2.Hugov.b.6.3.G.u 19., h . 1. Jda Maria 3. Robert.
1577, Tr. d . Bernard leute1579, die dasOut Alten

6. Mechtilb, geiſtl.zuers

und Katrin v . Holdt- hagen erhielten .
und Bürſener zu v .Ber (Begen) zu Brunsheim, Tr. Andreð u. 4 Johann. resheim.

Gappenberg,
hauſen , Catr. v . Drieſch zu Flobrus, 2. N. v . Baerſ 5.Anna,geiſtl. 7.Margr.geifil. 3.Asbec .

1617. zu Callenberg. zu Vilich. 8 Jacoba,h.Otfr v .Huer .

nen .

ex1ma. I Balthaſarv.d 6. 2.Eliſab.,h . 1. Johann v.d.C. 2.Eliſab., Abtiff. zu Starcerað . 6. Anna, 1. Steffen. 4. Anna Margr. , brachte das Lehngut

i M .,+1591,5.Satr.v.Hön : Jac. v . Brie: 3. Witterind , 1586 3. Sophie, Stiftsb . zu Avern: 5. Arnt 2 Kinrich. Brügge in der Herrlichkeit Steine unter

nepel 3.Gruen , Tr. v. Albert 89, h . 1596 Anna dorp, dann h . Gert Saver zu v. Baar. 3. Maria. Maftrich zur Eheſteuer mit, h. 1629

u. Johanna v. Voorſt, wie- ex2da . 3.30- v . bem Berge zu Nierhoven Benrid v . Aſcheberg zum Boşlar.

derverh. an Johann v.Güt: hann v.8 6. , Ripshorſt, Tr. v . 4 Georgia, Stifted . zu Hörbe. 1658 Wwe.

terswid 1. zum 3. mal mit 1578. Balſter und Ma: 5. Meiner v.d 6 zu Werbringen,

Adam v. Effern , 1619. ria von Bodel: 1586, h . 1. Zda v. u zu Havfen:

ſwing zu Bubel- ſcheid, Tr. von Melchior u Ves

1. Sophie v.0.6. , Erbing.Wohnung,5.1 . ſwing. ronica v . frenz zu Schlender

Johann o . Dornid, 2.Johann v .Bafften . han , 2. U. v. Düngeln.

2. Elifabeth, † unvermählt.

1 Georg v.6. 2. Eliſabeth. Stiftsd zu Blaßheim, 4 Margr., get tl.zu Benrich v. 0. Capellen zu Werbringen , 1598 , 1621 , † 1625 , H. Anna
6.3.W.,1628 5. Dietr. Vinc. von und zu Hamm. Weſel. Margreth v d . Broel gt. Plater zu Weſthemmerbe, Ir. von Hermann u.

Stapitain , h . 3. Giesbert, D.:D.-R. , Comthur zu 5. Unna Maria , Mechtel v. u . zu D. Rect , wurde Erbin und brachte ihren Theil der Gü

Berta Vits Wellheim u . Waldenburg. Stifted .; Bocholt.
ter in zweiter Ehe an Conrad v . Elderfeld zu Berbede.

tinghoff gt. 6. Henrich.

Sdhell. Sohn , * bald nach der Geburt.

2. Bernd Gisbert, D.D.-R., Comthur zu Frankfurt 2c.1. Georg u. d . Capellen zu Witterinct, † 1696 imp., ſekte Adolph v . Hamm 1697

zum Erben ein , h . 30h. Margr. v . Dobbe zu Lier .

-
-
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Fortſeßung von voriger Seite. A.

1. Johann v. Capellen, Berr in dem Damme, Bürgermeiſter zu Zutphen

1451 , 71 , wurde 1451 von Evert von be Wall belehnt , 5. Margreth

V leiden .

2. Henrich v. 6. Capellen , befam 1440 die cleviſchen Güter , den

Hof zu Eme , das Gut Emeding , bas Baus zu Bütphen ze , h . 1 .

Anna v. Spaen, 2 Gertrud v. Kerpen.

1. Gerlach v. 8 C. , Şerr in dem Damme, 1484, 2. Wilhelm v . 6. C.,

h . goa v. der Söven. h. Mechtel, 1525 .

1. Gerlach v . D. C., verkaufte die cleviſchen Güter und 2. Johann,

brachte 1503 das Gut Ryſſel an ſich, 1505—1532 Bürger : † jung .

mſtr. zu Zutphen , h. Chriſtine v . foyren

Gerlach v . D. C. , 1522, h . Mechtel v . Gruitter, Ir. 8. 1. Johann, wurde 2. Henrich v . 0. C. , bekam das Haus zu Züthen u. die Pfandſchaft über das

N. u. N. v. Enghuiſen , 1561 Wittwe. 1507 mit Ryſſel Droſtenamt in der Velow, 1533 mit Ryſſel belehnt, Bürgermſtr. zu Zutphen,

belehnt, † 1532. 1543–61 , 5.1 . Judith Slindewater, Tr. v . Arndtund Margr. Schimmelpen:

3. Gertrud ,Erbin zu ning , 2. Unna v. Stervenheim .

Eme u. Emeding

Gerrit v. 0. C. , Herr in dem Damm, wo- ex 1ma. 1. Gerlach v. 0. C., geb. 1543, mit Ruſſel belehnt 1584, 2. Arnold, ertrank 1582. 4. Gertrud .

mit er 1561 belehnt wurde , h . Gertrud faufte Budelhoff, wurde 1580 Ratisherr in Gelderland u. 1610 3. Margreth , h. Jacob 5. Arnolda.

v. Boeman, Ir von N und N. v. Wybe Kanzler, † 1625, 5 1575 Margr. Schimmelpenning zu d . Dye, Tr. Schimmelpenninck zu der

zu Hernen. von Jacob Aler u . Agnes Anna v . Twicel, † 1630. Due.

1. Gerlach v.0 6. Berr in Bem Damme 1600, 2. Thoma,5 4. Mechtel, †1610,5.08- 1. Henrich zu Ryffel u. Effelt, 1641 , † imp. , 3. Judith † 1648, H.

H. Judith v. Hipperda z.Weldam ,Tr. v . Jan u. Judith von wald v . Seppel zu Voorſt. h . Altjen v Suilen zu Nivelt, Tr.o. Friedr. u. Lucas v. Eſſen .

Anna Uyteneng. 4 Alexandrine, 1636Unna v. Virmund zu Dedingen, 1647 Wittwe. Bentinc, 5. Janna, 5. Jan v.loon.

bas . 8 : 2 Alerand.v 06 zu Bubelhoff u .Mevelt 1633 5. Genbrina.

3. Wilhelm. h. Emilie v Suilen zu Nivelt , Tr von Friedr. u. 6. Agnes.

Anna Uyteneng.

1. Gerrit Joh. v.8 6. , Kerr in dem

Damme, † imp., h Gertrud Linte

loe zu Maßu Eſe, Tr. von Evert u.

Arnolda v. Guemen, wiederverh.

an Joachim v. Goltſtein.

2. Gertrud, erbt nach ihres Bru

bers Tode ben Damm, h . Neiner v.

Boltſtein zu Dooren , 1653 Wwe.

1. Gerladı v . 0. 6 , geb. 1627 2 Friedrich v 8. C. zu 3 Şenrich v . 0. C. zu Nyfſel, 5. Margreth, h .

zu Schalwice (im Stift Utrecht) Budelhoff, Hagen und däniſcher Oberſt zu Fuß, + im 1. N. v . Berces

und Berarteberg (in Golland ), Eſſelt , 1693 , h . Judith Zweikampf. woude , 2. Eu

1695 Deputirter des Stifts Ut: Grmgard v . und zu der 4. Anna Sophie , h. Philipp ftachius von

richt, h . Margreth v . Linden zu Schüren , Tr. von Jo: Otto v. Coeverden zu Stovclar. Bronchorft zu

Minen, loe , Drecht u . Sindern, hann Chriſtoph u . Elſab. Affenberg (in

Ir. von Jasper. Margreth v. Baar zu Nordholland.)

Echlangenburg.

1. Steffen Friedr. von der

Capellen zu Schalwick und

Sindern , h . N. v. Booths

2. Johann Henrich, Haupts

3. Theobora

4. Emilite.

5. Antonette.

1. Alexander v. 6. C. zu Wohnung, Budelhoff und Eſſelt, 1687, 2. Şans Chriſtoph. 6. Henrica.

h 1. N. von Wylich zu Reverndunck , Tr. von 3oh . Albert und 3 Friedrich 7. Catrin

Unna Catharina von und zum Boeklar. † imp. , 2. Maria Jos 4 Gmilie. 8. Agata .

hanna v. Bedern zu Enghuſen , Tr. von Robert und an. Wilh . 5. Elſaben. 9. Wilhelmine .

Cäcilia v. Reppel zu Rampferbeck. 10. Anna .mann.

1. Friedr. Robert Evert von der Capellen zu Budelhoff und Effelt, h. Anna

Margr. Eliſ von Synden zu Plack, Tr. von Göbdert Philipp und Anna

Cornel. Iſabella v . Coeverden.

2. Maria Antonnette Walpurg , 1733 im Stift Bedbur aufge

ſchworen, h. Bilh . Henr. V. Kuwenoort zu Ulenpaß.

Luthera Anna Agatha , 1743 Stiftsdame zu Bedbur.

Cappenberg. Das Gebiet dieſer vormaligen Grafſchaft war kein Geringes. Es erſtredte fich außer über

Cappenberg mit ſeinen Haupthöfen Werne , Nette , Alfteden , Heile auch über Varlar und Coesfeld. Ferner gehörte den

Grafen 3lbenſtadt in der Wetterau . Ale dieſe Beſitzungen ſchenkte der leßte Graf Gottfried zu Stiftungen von Sclöftern .

In ſeine jugendlichen Schwärmereien durch ſeinen Freund Norbert von Gennepe , den Stifter des Prämonſtratenſer:

Drdens beſtärft, hörte er nicht die Bitten ſeiner ihm eben erft angetrauten Frau , nicht die Einwürfe ſeines Bruders

Otto , nicht die ernſten Vorhaltungen ſeines Schwiegervaters Friederich des Streitbaren , Grafen von Arnsberg. Er wies

die leßteren mit harten Worten Worten zurüd ') und für erftere ließ er Norbert fommen , der mit ſeinen feurigen Worten

die Einſprüche der Frau und des Bruders ſo weit beſeitigte, daß ſte zu der Stiftung ihre Einwilligung gaben und ſelbſt

in den Orden traten. Cappenberg wurde ſofort zu einem Kloſter eingerichtet. Friederich der Streitbare verſtand die

Sache aber anders. Er zog nach Cappenberg, nahm Norbert mit ſeinen Geſellen gefangen und ſperrte ihn bis zu ſeinem

Tobe in das Gefängniß der Weuelsburg ein , weil er durch ſtraffällige Ueberredung ſeine Tochter zur Einwilligung ver

leitet habe. Die Vernichtung der Stiftung konnte er nicht erwirfen , weil Raiſer Heinrich 11. fte 1123 feierlich vor ſeinem

Hofe und den Fürften beftätigt hatte. Merkwürdig iſt in dieſer Urkunde, daß der Kaiſer zum Heile feiner Seele, auf

Bitten Norberts den beiden ſtiftenden Brüdern die gegen ihn geſchehene Majeſtats-Beleidigungen vergibt und die ihm

dafür geſtellten Bürgen freiläßt. Dieſe Angabe iſt ſchwer zu erklären. Da am Schluſſe der Urkunde ſteht: In quibus hec

propriis uocabulis duximus exprimenda Mengede , Curede, Sorbeke, Wisele , Weshem cum mansis mansio

nariis et uniuersis usibus et justiciis suis, ſo hat fich das Gebiet von Cappenberg auch wohl über dieſe Orte erſtreckt.

Die Abſtammung der Cappenberger Grafen iſt folgende:

) Die Rede und Gegenrede hat der Chroniſt in Vita St. Norberti alſo aufbewahrt: Gottfrid ſagt : Eya miser hoino, quod tan

opere infimis et caducis rebus exaestuas , quod finitimis inhias , contempto limite, agellis. Nun quid tu solus habitabis in inedio terrae ?

tu quidem filiae occasionem adducis ; verum universi novimus , quantus te insatiabilem avariciae obsideat morbus , qui, mundo teste, nec

defuncti fratris tui filiae pepercisti , sed eadem avaricia vesaniens , captivitatis eam iniuriis affecisti. Fried. antwortet : Vos quidem , o

Dumine! nondum adeo spiritu dei estis repletus, quin ego fieri queam salvus aeque ut vos , vesterque ille servus seductor Norbertus etc.

Fahne , weilphal. Geſchlechter.
25
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Carnap. Chalon.

Herman , Graf von Cappenberg , h. Gerbergis v. Huneborg.

1. Godfried , Graf v. Cappenberg, 5. Beatrix aus dem ſchwäbiſchen Herzoge: 2. Sohn , von dem Edelherrn Ecerid, im 3. Sohn, ebenſo

hauſe, wiederverh. an Heinrich , Graf v. Kitberg 1115. Walbe Grevenlo erſchlagen . erſchlagen.

1. Godfrid , geb. 1097 , Stifter der Abteien Cappenberg u. 2. Otto, Mitſtifter 1123, 3. Beatrix. 1. Heinrich, 2. Gerbergis, ab

3belftabt prämonſtratenſer Drbens 1123 und Mönd zu Cap: ſpäter 3. Probſt daſelbſt, 4. Gerbergis, 1118. tiffin zu Uberwaſſer

penberg 1124 , h . Jutta 6. Arnsberg , Tr. Friedr. des erwählt 1156. h . Werner v. in Münſter.

Streitbaren, † imp . 13. Januar 1127. Erprode.

Carnap , von dem gleichnamigen Orte bei Effen , führten urſprünglich eine Pferdepramme

in ihrem Wappen und haben alſo eines Stammesverwandtſchaft mit den Enſen . Spätere Sprößlinge

haben das Wappen getheilt , oben in Schwarz die filberne Pramme , unten in Silber einen goldenen

Stern , mit dieſem vermehrten Wappen iſt die jeßt blühende Linie zu Bornheim bei Göln in Preußen

13. Sept. 1825 als freiherrliche anerkannt. N. v . Carnap, 1350 Bannerträger und Ritter des Gras

fen Engelbert von der Marf , wurde in einer Schlacht gegen die Grafen von Arnsberg , wegen des

des Biſchthums Bremen, erſchlagen .

Castrop oder Castorp , einſt ein Ritterſiß in dem gleichnamigen Dite bei Dortmund, mit

einer Herrlichkeit. Die leptere findet ſich ſchon in den früheſten Zeiten in den Händen der Grafen

von der Mark, ohne daß über das Wann und Wie etwas feſtſteht. Von dem alten Dynaſtengeſchlechte

findet ſich nur eine ſichere Spur in Margaretha von Castorf , welche Stiftsdame zu Effen , alſo bem

Dynaftenſtande angehörig war. Die ſpäteren Castorp, welche auch unter den Namen Duerncastrop

vorkommen ( ſiehe dieſen Artifel) , gehören dem Geſchlechte Ulenbroc an , ſite führen eine Eule im

Wappen , ſo namentlich Rotger von Overncustrop 1375 , Lambert v . Costrop 1508, und Wefiel v.

Castrop 1512. Bei Leßteren iſt das Wappen durch einen Turnierfragen , wie nebenſtehend, vermehrt.

Weſſel war 1516 todt , ſeine Güter vermachte er den Giſenberg und Vrimund , ſte beſtanden in dem Burglehn Corten

burg mit mehreren Alodialgütern , nåmlich: Hertmann und Hade zu Boving , Lackenberg zu Overncastrop , Breſſer zu

Frolinde , Taider, Vellis , Corte und Carpenfühler zu Dverncastrop, Colman zu Weſthoven , Sipeman zu Hiltrop, ſämmt

lich in der Gegend von Castrop.

O

Chalon , Schloen , Slon , Schlun, führten in Roth ein goldenes Andreaskreuz mit vier

eingeſchloſſenen goldenen Kugeln und auf dem Helme eine Puppe. Sie ſtammen aus dem Raveno

bergiſchen, und theilten ſich in zwei Linien , von denen die eine den Beinamen Gehlen, die andern den

Beinamen Tribbe führte. Istacius de Slon und ſeine Frau Marg. 1253–61 in mindener Urkunden .

Er war Ritter, beſaß den Zehnten zu Barechtorpe ( Bergedorf) und den Hof zu Geteneborch ( Jeten

burg) bei Büdeburg . 1283 verzichtete er , mit ſeinen Brüdern Wedekind und Tethard auf alle An

ſprache an Kloſter Luda wegen des Gutes Melberge (Mollenberg bei Hausberge) , 1317 war er in

Fehde mit Widefind , Edelvogt von dem Berge. 1315 erhält Dethard von Slon , Rinappe, von dem

Edelvogt von Berge das Meyeramt (jus villitationis) des Hofes zu Niterdinghuſen bei Quernheim . 1319 lößt Gerard,

Edelvogt von Berge von Dethard von Slon , Ritter , und deſſen Sohne Ludolph die Vogtei der H. Margaretha auf dem

Berge Widegon ein. Ludolph v. S., Knappe, befißt 1339 und 1344 das Haus Holthuſen bei Hausberge und Güter zu

Nettelſtede. 1350 vertauſcht Thiderich v . Slon mit dem Edelvogte von dem Berge Höfe. 1370 Franco v. Slon. Die

Lehnacten geben folgende Abſtammung :

Conrad v . Chalon gt. Gehlen zu Golwinkel, 5. Augufte u Quernheim zu Bornburg.

Ernſt v. Chalon gt. Gehlen zu Holwinfel , h . Anna v. Helverſen zu Hameln , Tr . von N. und N. v. Bod von Northolt.

Carl Plato v. Ch. gt. G. zu Folwidel, Dörpel und Lübeke, h . Metta v. Reeden zu Patenſen und Ovelgünne , Tr. v. Bernd Ernſt und

Maria v . Staffhorſt zu Hoja.

1. Cort Plato v. Ch. gt. G. zu Dorpel unb fübele, 2. Ernſt Conrad v . Ch. gt 6. zu Holwinfel, 5. Anna 3. (?) Heimert Joh.,

5. Catrin Maria v . Grappendorf zu lübeke, Agnes v. Chalon gt. Tribbe zu Figenborg , Tr. von Frhr. v . Chalon gt. Gehle

Ir. H. Johann u. Maria v. Münchhauſen zu Schwõber. Reinhard Amelung und Magdalena v. Wendt zu Wiedenbrück zu lubfe u Holwinkel . h .

Catrin Agn. , Freiin v .

Daun zu Saſſenheim .

1. Anna Metta, 2. Cortdt Plato v . Ch. 3. Dorothea, 4. Doroth . So 1. AppoloniaHeleneBarb. , Anna Ugnes , h .

h . Lev.Chriſtoph gt . zu D. , h Johan: 1. Ahasver phie, aufgeſch. in h. Johann Caspar v. Lip, Joh. Auguſtin ,

3. Donop zu Ste: nette Theodora v . dem Boldewin v . Stift Duernheim perbeide zu 3horft. Frhr. v. Venningen.

befreund. Brind zu 39genhauſen, Baer zu Ba: 1670, zur Abtiſſin 2. Johann Ernſt v . Ch. gt.

Tr. 8. Otto u. Lucie Juſtine renau u . Roten- gewählt 1713 , + Gehlen zu polwinkel.

V. Donop zu Wöbbel. burg 1742.

1. Dorothea, h . 1713 Ernſt Auguſt v . Schlit gt. Gört , heſſen

caffelſder Oberkammerherr, † 1720.

2. Copbie Charlotte , Erbtochter , 1714 , 5. Friedrich von

Hammerſtein zu Brud
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Reinete v . Chalon gt. Tribbe, Herzogl. Zült sich. Nath , Amtm . zu Simberg im Ravensb., wird 1488 mit ravensbergſchen Lehnftücken

belehnt, welche früher 3ohann V. Ennichloe gt. Pladiſe befaß , 5. N. N.

1. Mathäue v. Ch. gt. Tribbe zu Lübbekr, h . Agnes ». Weſtrup

zu Stockhauſen

2. Jaspar v . Ch. , gt. Tribbe, erhält in der Brudertheilung die

lehngüter, und wird 1527 belehnt, h . N. N.

Reineke v. Ch. gt L. zu Figenborg, Umtm. zu Limberg. 1581 , 1597 belehnt mit den Umelung v. Ch . gt. Tribbe , 1541 belehnt , † coel.

Havensb. lehnen, 5. Unna v. Nehem zu Werries 4. Sundermühlen, Tr. Berm . vor 1581 , ſeine Lehngüter fallen an ſeinen Vetter

und Margreth v . Binke zu Sunbermühlen. Reinete.

1 Reinhard Umelung v . Ch . gt. T. zu lühefe u. Figen : 2. Eliſabeth, 3. Hironimus v. Ch. gt .. zu Enger: 4. Jobann, verzichtet

burg, h. Magdalena v. Weudt zu Wiedenbrück, Tr. von 5 Joachim s. hauſen u. Lübbeke, † 26. Dec. 1646, h. auf alle Güter väterl.

Adrian und Elif. v. Dynhauſen zu Nilſen. v. Droſte zu N. v. Wulffen zu Lemgo, Ir. v . N. u u. mütterl in der Brus

Loburg. Nu fabrwich zu Obernfeldt. dertheilung.

1 Hironim Henr. v.Ch. 2 Anna Agn. , 3 Joh.Phi- 1. Hironimus Johann v. Ch . gt L. zu En- 2. N., Tr. , h Reinhart von

gt. I. zu F , chur - cöln . h . Ernſt Conr. lipp v Ch T. , gerhauſen, † 3. März 1656 chur-brandenb. Oberft- Daßfurt zu Engershauſen ,1671,
Lieutenant 1671. v Ch gt. Gehlen 1671 in Franf: wachtmſtr , h Chriſtine Agnes Benedicta er führt drei ( 2 1.) Ochſen

zu Holwinkel. reich 8. Grothaus zu Cronenburg u Critenſtein , Tr. töpfe im Wappen .

v.Joh u Chriſtine v Pladiſez langelage zc.16,57Wwe.

1 Moriť Friedrich v. Ch . gt. £. , geb. 29. Apr. 2. Hironimus Caspar, geb' 10. Nov. 3 Anna Margr. Chriſtine, beerbte

1648, + inp. 1671 zu Saumeur in Frankr. an einem 1649 , † imp. zu Saumeur in Franfr. an ihre Brüder, h . Hermanu v Der zu Brock.

hißigen Fieber. einem hipiyen Fieber. 4. N., Er., welche coel. † zu ſein ſcheint.

Charle , Carolus. Dieſe Familie, nicht zu verwechſeln mit den Charlé,

Charlet oder Charlez de Tyberchamp, iſt zwar eine burgundiſche, gehört aber

hierher , weil ihr leßter Sproß in der weſtphäliſchen Familie der Reichs- und

Burggrafen von Weſterholt ausſtirbt. Das Wappen iſt: in Silber ein blauer

Sparren , beladen mit einem ſechsſtrahligen goldenen Sterne auf ſeiner Spiße und

auf jedem Schenfel mit einer goldenen Eichel ; auf dem filbernen , roth ausgefütter -

ten Helme ein wachſendes Einhorn . Später iſt das Wappen vermehrt, und zwar

quadrirt , 1. 4. das beſchriebene Stamm-Wappen , 2. 3. ablang durch einen Pyra.

mibalſchmuck mit vier Spißen getheilt , rechts Roth , links Schwarz, das Wappen

der in ihnen ausgeſtorbenen alten Familie von Duveland ') . Die Cathedrale zu

Antwerpen hatte von ihnen folgende , in der franzöſiſchen Revolution zerſtörte, aber

in authentiſchen Abſchriften erhaltene Denkmale:

CATHARINA VAN DALE

Weduwe wylen ANTONIJ ADRIAENSSENS

sterft den 1. Oct. M.D.LVIj oudt LXXIJ jaren

CATHARINA ADRIAENSSENS PEETERS dochter

Weduwe wylen EDUARD CHARLE

sterft den 23 Xbr. 1673 ondt 84. Jaren

D. O. M.

Hier leet begraven de ersame

PETER CHARLE , Coopmann sterft

den 5. Juli 1609 oudt 81 Jaeren

ende Jouffrow BARBARA ANDRESSEN

syne huysfrauwe sterff den 30 Sbr. 1631

oudt 80 Jaeren

EDUARD CHARLE hun beyden Sone

sterft den 28 April 1659 oudt 76 Jaeren

Magdalena Petit syne huysvrouw

sterft den 5 Sbr. 1616

Anna Charlé Eduardus Dochter

sterft 12 Meert 1690

Petrus Charlé jonghmann

sterf 3 Meert 1722

Bidt v . d . s.

haerlieden Dochter sterft

ende haerliedenSone GASPARCHARLÉ

BALTHASAR CHARLÉ Kerckmeester van St. Jacobs

sterft 25. Juny 1674. oudt 47 Jaren

MELCHIOR CHARLE

MARIA MARGARETHA DE VOSSVOSS

BALTAZARS huysvrouw

sterft 21 July 1675 oudt 42 Jaren

Bidt voor de Sielen.

.

) Die Abſtammung berſelben iſt: Adrian von Duveland , nach ihm nannten ſich die Nachkommen auch Adriaenſen (Adrians

Sohn) 0. Duveland, h N. N.

Zobann v. Duveland, Herr der Herrlichfeit Vosmer, 1. Cornelia v . Wachtendunt.

1. Johanna v. D , 5. N. von der Noth, Ritter, 2. Anton v. D. h. Catharina von Daele, † 14. Oct 1552, 72 Jahr alt, Tr. von Beter

Herr zu S'graven -Anbacht. und Marg. 8. Landsdonk.

Peter von Duveland , 4. Febr. 1549 , h. Eliſabeth von Voß , + 30. Nov. 1581, beide in der Liebfrauen - KirchezuAntwerpen begraben .

Wilhelm v. D. , + 27. Dit. 1617 , h . Anna v . Dprode, † 16..

Peter v . Duveland , † 27. Det. 1617 , h Anna v. Soebraten , † 28. Dct. 1601, beide in der Liebfrauenfirche zu Antwerpen begraben.

1. Catharina 8. D., 5. Ebuard Charlé, 2. Gertrvd 8. D., h . Gerard v. Gerwen ,Bürgermſtr zu Şeusden , Sohn von Arnold D. Gerwen

† 1659. Ritter u. Berr zu Capelle.

Caspar. 2. Balthaſar. 3. Melchior. franz v . Gerwen , Berr zu Capelle, 5.Anna Eliſ. Saed, Tr. von Melchior , Bürgerm . zu Antwerpen.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
26



100
Clanth.

D. O. M.

Monumentum

EDUARDI CHARLE

et CATHA ADRIAENSSENS

A. DUVELANDE eius uxoris

obiit ille 1659 , illa 1673

ac liberorum

BALTHASARIS CHARLE

et Mariae Margtae de Vos.

coniugum

obiit ille 25 Juni 1674

illa 26 Juli 1675

Adriaenfiert.
Voß.

XPAULI CHARLE

hujus urbis Eleemo. ac Senat.

et isabellae de Nollet

conjugum

obiit ille 27 Aprilis 1741

illa 31 Julii 1726

NICOLAI. IOS, CHARLE obt 23. gbr 1770

JSABELLAE ROSAE CHARLE

virg Deo sacrae ob . 16 Juli 1765

PAULI THOMAE CHARLE

hujus urb. a secret.

obiit 11 April 1774

4. Dale. prode.

PEETER ADRIAENSSENS ANTS Sone

sterft 4 Feb 1549

ELISABETH DE VOSS syne huysfrowe

sterff 30 Nov. 1581

PEETER ADRIAENSSENS Willems sone

sterft 27. gbr 1617

ANNA HAUBRACKEN syn huysvrouwe

sterft 28 Sbr 1601

MELCHIOR CHARLE sterft 24 Jan 1696

CATHARINA DE VOSS syn huysvrouwe

sterft 6 Mey 1696

CATHARINA CHARLE weduwe wylen

PETRVS LEYS sterft den 31 Aug 1733

JSABELLA CHRLE syn huysvrouwe

sterft den 5 Julius 1739

Die Familie ſtammt urſprünglich aus Ath . In der dortigen alten und prächtigen Kirche zum 1. Julian befand

fich , bevor ſie 1817 abbrannte , eine große fupferne, koſtbar gravirte Grabplatte , welche 1521 zum Andenken an Colard

Charlez und ſeine Frau errichtet wurde. Es fanden ſich darauf die beiden Eheleute in ganzer Figur , er mit dem oben.

beſchriebenen Charlé'ſchen Wappen unter Angabe ſeiner Titel und weiten Beſißungen , worunter ſich auch einige Herrlich .

feiten befanden. Auch im Kloſter Sion zu fire war ein Grabmal der Familie , welches die Brüder Johann , Franz,

Cosman und Cäfar Charlé, mit ihren drei Schweſtern , 1571 zu Ehren ihrer Mutter Lucretia Affitata , Frau zu Giſtell,

+ 19. März 1569, Wittwe von Johann Charlé ( Johannis Caroli) ſeßen ließen. Der erſte dieſer Söhne , Johann, iſt

wahrſcheinlich der berühmte Gelehrte und Schriftſteller Johann Charlé oder Johannes Carolus . Er würde zu Antwerpen

geboren, ſtudirte zu Löwen, beſuchte die Univerſitäten Orleans und Portiers, bereiſte Italien, hörte die berühmteſten Lehrer

zu Padua und Bologna und wurde auf erſterer in einem , für jene Zeit unglaublichen Alter , als 23jähriger Jüngling

zum Doctor beider Rechte befördert. In ſeinem Vaterlande practizirte er erſt 10 Jahre als Advocat zu Mecheln , dann

beförderte ihn König Philipp II . zum Generalprocurator am Hofe von Friesland und zum Rath des Parlaments zu

Mecheln , dem er ſpäter, 1597 als Vicepräſident vorſtand. In dieſem Jahre trat er in den Franziskaner-Drden von der

ſtrengen Regel , unterzog ſich darin den niedrigſten Arbeiten , ſtarb aber im Noviziate 13. Sept. 1598. Er hat mehrere

juriſtiſche und hiſtoriſche Werfe hinterlaſſen ; von erſteren iſt das Leben des Portugieſen Caspar v. Robles , Gouverneur

von Friesland" von beſonderem Belang; es erſchien unter dem Titel : „ Joannis Caroli de rebus Casparis a Robles

Billaci in Frisia Gestis commentariorum libri IV. ad catholicum Hispaniarum Regem Philippum Austriacum ,

Caroli V. filium , nunc primum vulgati, Leovardiae Tobias van Dessel, 1731," 4to pp. 272.

Die fortlaufende Abſtammung ſtehe Seite 101 .

Clanth , urſprünglich oberiffelſcher Adel ; fte beſaßen aber auch Güter im münſterſchen

Amte Meppen und Lehne des Stifts Corvey . In beiden ſind ihnen die von Martels zu Danderen

gefolgt. Ihr Wappen iſt in Gold ein rechtsſchräger Balfen , beladen mit drei aufgerichteten filbernen

Fiſchen , auf dem Helme einen goldenen Drachenfopf mit blau- und goldgeſtreiften offenen Flügeln.

G
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Peter Charle' zu Antwerpen , geb. 1528, + 5. Juli 1609, H. 1. Cornelia Verlinf. 2. Barbara Adriaenſen 8. Duveland,

geb. 1551 , + 30. Oct. 1631, beide in der Liebfrauen -Kirche zu Antwerpen begraben .

ex 1 ma. 1. Maria , h . ex 2da 3. Peter, + 5. Eduard Ch., geb. 1579, + 28. Apr. 1659 zu Antwerpen , begr. 6. Jacob, + 9. Sept.

Joh. Rieulin. 3. März 1722. in liebfrauenkirche, 5. 1. 8. März 1607 in gedachter Kirche Mag 1669.

2. Gornelia , h . zu 4. Heinrich dalena Perit, † 5 Dit. 1616, begraben daſelbſt. 7. Iſabela, † 24. Apr.

Antwerpen in liebfrauen : 2. Catharina Andriaenſen von Duveland , Tr. von Peter 1661 h . zu Antw. in Lieb

Kirche 16. Febr . 1597 u. Anna v. Soubracken , geb. 1589 , Sproß der alten Familie Adr. fr.-st., 26. Januar 1603

Vinc. Meulewels. r . Duveland, welche 1530 die Herrſchaft Vosmer befaß , + 1673 bes Coruelius v. Wyck .

graben neben ihrem Manne . 8. Barbara, + coel .

9. Clara, h. Wilhelm

v. Goverſtein .

ex lma. 1. Franz ex 2 da. 4. Anna, † 6. Balthaſar, geb. 1627 , + 25 Juni 1674 begr. neben 7. Melchior, + 24. Jan.

2. Ignaz, geb. 8. Sept 1608 . 12. März 1690. ſeinen Eltern, h. in d. Liebfr. -R. zu Antw . 27. Apr. 1655 1696, 5. in o Liebfr. -K. zu

3. Johann, geb. 27 Aug. 5. Caspar , † coel. Maria Marg. 8. Voß , geb. 1633, Tr . von Paul u. Antw 5. Nov 1667 Cath.

1609 Eliſe v. Waerbeck, † 21 Juli 1675. 8. Voß , † 6. Mai 1696.zu Gracau..

1. Eduard, 3. Paul Nit. Aegid., Scheffen , Groß- Almoſenier u. Senator zu Antw . 1. Peter, † coel. 1722. 3. Iſabella, + 3. Jul.

Priefter. 1699, + 27.Apr. 1741, begr. in d. Liebfr. -S . „u Antw ., 5. 11. Dec. 1697 zu 2. Catharina , † 29. März 1739 , h . Peter Lis,

2. Maria, Antw. Iſabella v . Nollet, Tr. von Thomas und Catharina von 1741,, 5 Peter Verſchil: + 31. Aug. 1733 .

Voß, + 3. Ili 1726, begraben neben ihrem Manne. den, Scheffen zu Antw ., † 13 .

Oct. 1733.

* coel .

1. Nicolaus Jo . 2. Maria Anna Gabriele, geb. 17. 4. Clara, Beginne, geb 6. Maria Thereſia , 7. Peter Franz Ch. ,

feph , Rath u. Bei: Dec. 1702, † zu Brüſſel 30. Dec. 1776, 1706, + zu Antw. 26. Aug. Oberinn der Beginnen geb zu Amſterdam 15. Mai

fißer des Leihlauſes begr. in St. Gudula , 5. zu Brüſſel Jo 1762. zu Untwerpen , geb. 7 , 1711 , h . daſelbſt Maria

in Antw , geb. 29. ſeph v . Waba, Secretair des ſouverais 5. PaulThomas, Sec. Feb. 1710 , † 10. Dec. Clumper aus Rotterdam,

Dct. 1699, + coel. nen Nath von Brabant. der Stadt Antw , licens 1793. Str. 8. Engelbert, Enkelin v .

23. Dct. 1770. 3. Sjabella Roſa, Nonne, † 16. Jult tiat der Rechte 20. Jult, Nikolaus .,

1765 . 1729, + coel zu Antw . 16.

April 1774 .

1. Paul Nicolaus geb. zu 2. Joh. Franz Joſ Ch ., geb zu Amſterd . 6. 8. Maria Clara Joſepha, 4 Maria Theref. Joſepha,

Amſterdam 19. Uug. 1743 , + Feb. 1747, + zu Uniw. 4.Juli 1786. Kaiſerin geb. zu Amſterd. 2. März 1751 , geb.zu Amſterd. 1753, + zu Antww .

daſelbſt 9. Juli 1800, h. daſ. Maria Thereſia beſtätigt 7. Mat 1770 ') den † zu Antw . 26. Aug 1801, h . 14. Nov. 1807, begr. zu Capelle,

in derKirche Kritberg 2 Aug. Abel ſeiner Familie , ſo wie ihn ſchon vorher bal. in St. Jacob 5. Dec. 1770 h. 27. Jan. 1727 zu Antw .

1769, Cornelia Cecilia v . Kaiſer Carl, 19. Juli 1728 anerkannt hatte, h . Godfr. Franz Ignaz von Norb. Alex Joj. v. Car:

Ceulen , geb. zu Amſterdam zu St. Jacob in Antw . 23. Apr. 1770 Mas Paffenrode , geb. zu Antw. pentier , geb. zu Untw. 10.

22. Feb. 1749 , + baſelbſt 4. ria Elif. Thereſe v. Roode, geb. zu Am- 10. Aug. 1740, + oaſ. 11. März Dct. 1754 , + zu Villevorde 25.

Det. 1788. Tr. von Peter und ſterb. 10. Dec. 1748 , + zu Antw. 28. Jan. 1788 . 25. Oct. 1831,

Elif. v . b . Pütte 1805, Tr von Jacos u Johanna Joſepha lunden .

1. Peter Paul, geb. 2. Maria. 1. Paul Franz , geb. zu Untwerpen 30. Dec. 1770, + coel.

zu Amſterbam 8. Aug. 3. Elif.Maria 2. Alexander Theod. Joſepb , geb. 10. Mai 1775 , Herr zu Waspick; unter dem Titel von

1771 , Bürgermeiſter ba : Regina , geb. zu Charlé:Waspid in den Freiherrnſtand erhoben , begleitete zur Zeit der Revolution feinen Onfel, den

ſelbſt, + 1851 , 24. März, Amſterd. 29. Jan. Rittter v. Roode nach England , um ein Schugbündniß zu erwirken , führte die Correspondenz mit

\ zu Antw . Maria Jo: 1770, † 27. Dec. dem Domherrn v. Eupen, trat als Freiwilliger bei den Deſtereichern ein, als Dumourier die Schlacht

banna Diercksens , 1853 zuMailand, bei Neerwinden verlor, fecht bei Vallenciennes, du Duenos, Famars u . Mormal. 3m 4. Dienſtmonat

geb. zu Antw. 30. Jul. h . daſ . 26 Apr. Fähndrich unter Clerfait, deſſen Feldzug er im gleichnamigen Regimente mitmachte, weldes ſein Dheim,
1781 , + zu Umſterd. 20 . 1797 Anton Baron v. Eunden fommandirte; nach dem Rheinübergange lieutenant der Tyroler Schüßen , 1796

Mai 1808 , fr. v . Ja- Franz Baſſi, ſchwer verwundet und 9 Monate im Hospital zu Wien , verließ den Dienſt nach dem Frieden von

cob Nicolaus und 30s geb. zu Mailand Campo formio , 23. Sept 1823 in die holländiſche Ritterſchaft aufgenommen , 1827 Director der

hanna Mar. v Moorſel. 13. Juni 1764. Bildergallerie, 31. März 1846 Ehrenpräſident des Muſeum , 22 April 1846 Ritter des fcopold :

Drdens, † imp . h. 1. 8. Juni 1802 zu Antwerpen Johanna Maria Antoinette Wellens,

Johauna Cornelia , geb. zu Amſterb. geb. zu Antro. 13. Feb. 1774 , Tr. von Lud. Ant Joſ. und Helena Geelhand , † daſ 20. März

24. Dee 1804, 5. 1. 22. Juni 1833 Job 1803. 2. 5. Juni 1816 Maria Regina Ghislaine Jur. , Freiin v . Reynegom , Wwe, von

Stepban Schaep, + 21. Dkt. 1836 zu Jac. Bein. Cauſebant, Berr zu Waspid, geb. zu Brüſſel 13 Jan. 1774 , + bap. 8. Juli 1836, Ir.

Amſterb. 2. 17. Jan. 1839 zu Amſterd. von Wilh. Joh. goſ. Ghislain, Freiherr v . N. und Maria Jacqueline Joſp. v . Heuvel.

Friedrich Ludolph, Reichs . u . Burg

grafen v. u. zu Weſterholt, Herrn zu löring:

hof, Berge, Stodum , bebe, Möninghof,

Goekinghof . Lipperheibe, Balfen, Darle ,

Bermen , Gloofter, Dindelburg, Bönningen,

Erbauer des Schlofjes Arenfels.

) Die Urkunde lautet (ſiehe Nro . 152 f. 257 des Inventars der Rechen - Rammer zu Brüſſel im Archiv des Königreichs ).

,,Marie Therese par la grace de Dieu impératrice dovairière des Romains, Reine de Hongrie, de Bohème etc. etc , etc , à tous ceux qui

ces présentes verront ou lire vuiront, salut. De la part de François Joseph Charlé , natif d'Amsterdam , et habitant de notre ville

d'Anvers, en notre province et duché de Brabant, nous a été très humblement représenté , qu'il serait fils légitime de feu Pierre François

Charlé et de Cornelie Marie Clumper, que sa famille serait originaire de notre ville d'Ath en Hainau , d'où elle se serait rendue depuis

plus de deux siècles dans notre ville d'Anvers , en Brabant, en y exerçant le commerce avec distinction , ainsi que son oncle Nicolas

Joseph Charlė, conseiller assesseur du mont de piété dans la même ville , l'exerce encore avec un zèle marqué pour le bien de l'Etat,

en s'interressant dans toutes les levées qui se sont faites dans ces pays ; que lui et sa famille auraient pris aussi de grands fonds à

l'érection de la Compagnie de Trieste , ce qui aurait engagé les intéressés principaux à le nommer un de leurs députés, laquelle place

il aurait remplie avec zèle pour notre roñal service , tantpar sa constance qu'en persuadant les directeurs à tenter tous les moiens

possibles pour l'exportation des denrées de nos pays héréditaires au grand avantage du commerce du littoral ; que son ayeul , feu Paul

Charlé aurait servi plusieurs années en qualité d'échevin et que son fils Paul Thomas Charlé occuperait éncore actuellement la place
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Clepping

Clepping. Es gab zwei Familien Clepping, von dem Gute
ఓ

dieſes Namens genannt, aber dem Stamme nach verſchieden . Die eine

führte in Gold einen ſchwarzen Sparren mit drei goldenen Widderköpfen

beladen , die andere in Silber ein gezahntes , durch den Mißverſtand der

Maler in den leßten zwei Jahrhunderten , wie neben , zu einem Spindels

Kreuze zuſammengeſchrumpftes ſchwarzes Andreas - Sireuz mit vier einges

ſchloſſenen rothen Roſen , und auf dem Helme zwei filberne, mit rothen

Bändern umwundene Büffelhörner, zwiſchen denen eine rothe Roſe ſchwebt.

Beide Familien haben ſich , vornehmlich in Dortmund , neben einander bewegt ; die eine beſaß ihren Hof in St. Peters

Pfarre , bei den Dominicanern , die andern in Nicolai Pfarre (ießt Cölniſcher Hof). Da die Glieder der einen wie der

andern Familie meiſtens denſelben Vornamen führten und mehrmalen in einander geheirathet haben , ſo iſt die Genealogie

mit den größten Schwierigkeiten verknüpft. Ich will hier angeben , wer nach den Siegeln zu einer und der andern

gehört, dann die Perſonen aufzählen , von denen ich nicht ermitteln fonnte , ob ſie einem oder andern Stamme zuzuzählen

find. Mit dem Sparren und den Widderköpfen ſtegeln : Gerwin , 1382 Senator. Conrad, Alberts Sohn , 1384 Stabt

Hauptmann, 1385—1400 Senator, 1404–10 Bürgermeiſter. Hermann , 1384 -88 Senator , 1391–1424 meiſtens erſter

Bürgermeiſter ; Conrad und Herman , ſeine Söhne. Gerwin , Rittmeiſter. Er hat auf dem Helme einen Widderhals.

Seine Wappen ſtehen auch vielfach in Maria- und St. Reinoldi-Kirche. Seine Söhne heißen Gerwin und Evert.

Andreas , 1488 Bürgermeiſter. Gerwin 1463, 1473 zweiter Bürgermeiſter. Andreas , 1557 Richter zu Dortmund. 1606

Andreas Klepping und Marg. v . der Berswordt verheirathet. In Maria -Sirche findet ſich auf einem Leichenſteine folgende

Wappentafel, von der die weibliche Seite den Sparren mit den Widderköpfen hat , alſo hierher gehört , die männliche

aber das gezahnte Kreuz.

N. Kleppiug , mit dem gezahnten Streuz. Prume. Bersword Geritinan . Klepping , mit dem Sparren. Berswordt. Kuhbach . N.

Klepping. Prume. Klepping. Kuhbach.

Klepping . Klepping

N ( der Name iſt zerſtört ) Klepping , Bürgermeiſter, geb. 1684 , † 24. Aug. 1790 , nach dem aufgehangenen

Ahnenſchiloe hieß er Chriſtoph Johan v . Klepping ( ſiehe den folgenden Artikel ) .

Hierhin gehören auch die Slepping, welche der Ritterfit Couerſtein an der Agger beſaßen und die Th. I. S. 225

meiner Geſch. der cöln . Geſchlechter mitgetheilte Stammfolge.

de premier conseiller secrétaire de notre ville d'Anvers , et qu'enfin n'ayant rien plus à coeur que d'obtenir quelque grace de notre

clémence, qui le mette à portée de se rendre de plus en plus utile au bien de notre roïal service, il nous supplie en toute soummission,

de daigner lui accorder des lettres patentes de noblesse pour lui et ses enfants et descendants de l'un et de l'autre sexe à naître de

mariage légitime avec permission de pouvoir continuer le port des armoiries, telles qu'elles ont été octruïées par lettres patentes de

noblesse du 19 Juillet 1728 de feu l'empereur ' et roy Charles VI, notre très-honoré père et seigneur de très -glorieuse mémoire à Nicolas

Gilles Charlé, son parent, savoir un écu d'argent , au chevron d'azur, chargé d'une étoile à six rais d'or , et de deux glands de même,

l’ecu surmonté d'un heaume d'argent , grillé et liseré d'or, fourré de gueules, aux hachemens à bourlets d'argent et d'azur, pour cimier

une licorne naissante d'argent. Nous , ce que dessus considéré, et voulant faire une attention favorable à la demande du suppliant,

avons , de l'avis de notre chancellier de cour et d'Etat , accordé et octroïé de notre certaine science , grâce , libéralité, pleine puissance

et auctorisé souveraine , accordons et octroions au même François Joseph Charlé par ces présentes, ainsi qu'à ses enfans et descendans

de l'un et de l'autre sexe à naître de mariage légitime, le titre et degré de noblesse , voulons et attendons , qu'ils jouissent, et usent

dorénavant et à jamais, comme gens nobles en tous leurs faits et actes, des honneurs , franchises , prérogatives, preéminences , privileges,

libertés de exemptions de noblesse, tout ainsi qu'en usent, et sont accoutumés d’en user les autres nobles aux Pays-Bas , et dans tous

nos royaumes et états , qu'ils soient et seront tenus pour nobles , en toutes places et lieux , soit en , soit hors de jugement, capables

d'avoir états et dignités , tant de Chevallerie que d'autres , qu'ils puissent et pourront en tout temps acquerir et posseder terres,

seigneuries , rentes et revenues , possessions et autres choses mouvant de nos fiefs et arrière fiefs, et tous autres nobles tènemens, les

prendre de nous ou d'autres seigneurs féodaux , de qui ils seront dépendans, et, s'ils en ont déjà acquis, les tenir et posseder sans être

contraints de s'en défaire, à quel effet nous les rehabilitons, leur enjoignant cependant de faire et continuer vers nous, nos hoirs et successeurs,

les devoirs nécessaires ; selon la nature et condition des mêmes fiefs et biens acquis ou à acquerir, et suivant la coutume de la province

ou pays ou ils sont situés ; et afin que l'état de la noblesse de cette famille soit d'autant plus notoire , nous avons accordé et permis,

accordons et permettons audit François Jeseph Charé, ainsi qu'a ses enfants et descendants légitimes de l'un et de l'autre sexe, comme

dit est, de porter les armoiries blasonnés ci -dessus, en la même forme et manière qu'elles sont peintes et figurées au milieu des présentes

(In dem Original iſt hier das Wappen abgebildet . )

Chargeons son Altesse roïale le Duc Charles Alexandre de Lorraine et de Bar, notre très-cher et très-aimé beau-frére et cousin,

administrateur de la grande maîtrise en Prusse, grand maître de l'ordre teutonique en Allemagne et Italie , notre lieutenant gouverneur

et capitaine général des Pays-Bas, donnons en mandement à tous nos conseils et autres nos justiciers , officiers et sujets que ce peut

regarder et toucher qu'ils fassent et laissent pleinement et paisiblement jouir et user François Joseph Charlé ainsi que ces enfants et

descendants de l'un et de l'autre sexe a naître de mariage légitime, de cette notre présente grace , octroi , ennoblissement, port d'armoiries,

et de tout le contenu en ces présentes , sans leur faire , mettre ou donner, ni souffrir être fait, mis ou donné aucun trouble ou

empêchement au contraire ; mandons en outre à notre conseil de finances, à ceux de notre chambre de comptes , aux roys ou hérauts

d'armes aux Pays -Bas, et à tous ceux qu'il appartiendra de proceder duement à la verification , à l'entérinement et à l'enregistrement

des présentes selon leur forme et teneur ; conformement à ce qui est prescrit à cet égard , tant par l'ordonnance des serenissimes

Archiducs Albert et Isabelle du 14. de decembre 1616 , que par notre édit du 11. decembre 1754, voulant qu'a cet effet ces lettres

patentes y soient présentées respectivement dans l'an de leur date à peine de nullité de la grâce ; car ainsi nous plait- il . Ordonnons de

plus à notre premier roy d'armes ou à celui qui excerce son état aux Pays-Bas ainsi qu' au roy ou heraut d'armes dans celle de nos

provinces que ce regardera, de suivre la dessus le contenu du reglement du deux d'Octobre 1637 concernant l'enregistrenient des lettres

patentes en fait de marques et distinctions d'honneurs et de noblesse et d'en coucher la note accoutumée au dos des présentes , que

nous voulons avoir à jamais , leur pleine et entière execution à quelle fin nous les avons signé et nous y avons fait mettre notre graud

scel . Donné à Vienne , le sept Mai l'an de graçe , mille sept cent soixante et dix et de nos regnes le trentième.

( L. S. ) (Signe) Marie Thérese.

-
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Mit dem Kreuze haben geſtegelt: Albert, 1429–33 Senator , 1440 Richter zu Dortmund.

Albert C., 1440—42 Richter, 1444-63 Bürgermeiſter dafelbft, er führt auf dem Helme zwei Büffel

hörner , zwiſchen denen eine Roſe . ſchwebt. Albert C. , 1565 – 76 regierender Bürgermeiſter daſelbſt.

Ade die haben noch das ausgezahnte Streuz wie hier neben , dagegen die nachfolgenden führen das

zuerſt abgebildete Spindelfreuz , nämlich : Theodor v. C. , † 1687 , 28 Jahr alt. Franz Theod. , ť

1689, 24. Feb. , 27 3. Johan Died . , † 1695 , 8. April, 45 3. Theodora v . D. Berswordt, Wittwe

von Conrad C., † 1705, 21. Oct. , 85 I. Elif. Magd. Wilh. v . C., † 1738, 24. Aug. Adam Joh.

Mar v. 6. , † 1740 27. April, 27. J. Chrift. Joh. v . C., regierender Bürgermeiſter, † 24. Aug. 1770. Seinen Stamm

baum auf dem Grabſtein gab ich im vorigen Artikel; ſeine Frau Anna Cath . v . Varßen † 1733. Helene Theodora v .

C. , Wittwe v . Bersmordt zu Lifterhof, † 1748 4. Auguſt. Andreas C. , präſentirt 1625 nach dem Tode ſeines Bruders

Andreas als Patron des St. Annen-Altars in St. Maria -Kirche einen Vicar ; ſein Vetter Detmar 6. flegelt mit ihm.

Caspar Chriſt. v. Clepping, Bürgermeiſter zu Dortmund.

1

Melchior Max von Clepping gt. Hausmann, h Clara Anna Margaretha Wendeler, Tochter von Johann

Andreas Johann Chriſt. D. Klepping.

1. Helena beodora, h. Jobſt Udam v. der Berswordt, 2 Conrad v. 6 , † vor 1685, 5. 1649 Theodora v. 0. Berswordt,

+ 1720 + 1705 21. Dct. , 85 Jahr.
4

1. Johann. 2. Diederich. 3. Franz Ulbert. 4. Conrad. 5. Anna Cath., h . N. v. Cubach. 6 Marg. , theilten 1685 .

Ungewiß bleiben : Johann, 1300—10 Senator . Cort, der Alte, 1343 Senat. Cort, der Junge , 1344. Detmar,

1379–97, Bürgermeiſter. Detmar , Detmar’s Sohn , 1392–94 Senat. Conrad , Gottſchalk's Sohn , 1392–94 Senat.

Gertrud Suderman , Tr. von Johann , Wittwe Albert Clepping und ihr Sohn Hermann Clepping , 1393. 1414 Conrad,

Sohn Conrad's . 1429 Johann und Cath., Nonne zu Clarenbeck, Kinder des † Detmar. Conrad , 1432 Senat. Ans

dreas , 1436-49 Senat. 1451–64 Bürgerm . Detmar und Albert , ſeine Söhne , 1458. Conrad , 1477–86 Senat .

Jürgen , 1505–19 Senat. Claus 1518—64 Senat. Andreas, 1551—74 Senat , ſpäter Rittmſtr. Conrad, 1559—1600

Senat und Richter , † 9. Dec. 1609. Johann , 1602 Senat , 1604—7 Bürgerm. , † 23. Aug. 1607. Georg , 1608—11

Bürgerm . Im Hofe des Dominicaner -Kloſters zu Dortmund ſtand früher folgende Inſchrift: Anno 1740. 20 Nov.

obiit ultimus de stirpe praenobili Dominus Andreas Johannes Christoph de Klepping dictus Husman signifer

paderburnensis; er wird wohl von der zweiten Familie geweſen ſein.

Clevorn , führten in Gold drei rechtsſchwimmende , ſchwarze Fiſche übers

einander : fte gehörten zu den münſterſchen Erbmännern. Ich finde : Godfrid Cley

forne, fauft 1328 von Joh . v . Beveren den Zehnten zu Nartorp , Kirchſp. Havesbed.

Heinrich Cleyvorn , erhält 1353 die Vogtei über drei Erben im Kirchip. Havirbeck vom

Stift Metelen zum Pfande. Johannes Cleyuorne ift 1365 als Bürger zu Münſter

unter den Landſtänden des Biſchthums. Ecbert gt. Cleyvorne , 1368 Bürger zu

Münſter. 1402 Bruno Clevorn , Bürger daſ., hatte eine v . Welpendorf zur Frau

und mit ihr zwei Kinder : 1. Heinrich , 2. Merske , Erbin zu Badhaus , 1428 mit

Gerd Travelmann verh . 1411 Kerſtian Klevorn, h. Elfeke. 1447 Egbert C. , 6. Ger

trud. 1488-96 Albert C. , 5. Gertrud. 1448 Johann v . Biſchopind , 6. N. Clevorn .

Gertrud Clevorn , H. Bertold v. Biſchopind zu Daerl 1621. Maria Chriſtine von

Clevorn, 1709 Stiftsdame und 1712 Abtifin des adligen Hauſes zu Delde .

Johann Cleyvorn. Ecbert Clevorn, 1383, 1407 1. Hermann Clevorn, 1377 Bürger zu Münſter, Wernede Clevorn ,

Ķ Uleke, 1399 Mwe. , verkauft Enfind. 1399 †

Godeke, 1380. 1. Heinrich , 1383—1407. 2. Diederich, 1399. 1. Jobann, 1399. 2. Elſefe, 1399. Godeke, fauft 1399 von Aleid , Wwe .

von Derman v. Clevorn , Gut Enfind.

Heinrich Clevorn , wird 1410 von Biſchof Otto von Münſter mit dem Gute Pleiſter belehnt , 5. Helike.

2. Hermann , 1410.1. Ecbert , 1410.

( Fortſeßung der Stammtafel ſtehe folg. Seite.)

U

Cleyhorſt , eine münſterſche Patrizier- Familie, deren Wappen mir unbekannt iſt.

Ich finde: Johan , 1284 Scheffen und Bernhard 1309 Bürgermeiſter zu Münſter. Ecbert Cley.

horft, 1346 Richter und 1365 als Bürger von Münſter unter den Landſtänden des Biſchthums

Münſter. Bernt Cleyhorſt, 1387 Richter zu Münſter. Heinrich Cleyhorft, Sohn Sanders,

1459 in Münſter. Heinrich Kleyhorft der Alte , Johann Kleyhorft, fein Vetter , 3da , deſſen

Frau , 1488 in Münſter.

LI
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Fortſegung der Stammtafel der Familie Clevorn.

Diederich Clevorn, . N. v. Biſchopinck. Ecbert Clevorn, 1488 +, 5. Druda Duſas, 1483 und 1484 Wwe.

Cunigunde C. , 1481 Wwe. , 1. Godeke 6. , Bürger zu Münſter 1482—88, 1503 t, erbte durch den Tod des bedumer 2. Johann, Paſtor

h. Herman Schendind , Scholaſters Johann Clevorn mit Goddert Clevorn Paſtor zu Rogel, Albert u. Juh Clevorn zu Telgte 1483–94.

t vor 1481 . das Gut Encind im Kirwſp . Billerbeck h Rigmud Duſcheſch.

Albert Clevorn , h . N. von 1. Druda, 1506, Nonne zu Ren: 3. Johann , Ca- 4. Albert, 1519, úbertrug 1528 u 31 ſeine Rechte

Schilling. gerich. non zu St. Mau: ſeinem Bruder &cbert und wurde zuerſt von den Lu

2. Egbert v . C., 1503 u. 11 riß bei Münſter, multanten zum Senator zu Lübec erwählt, ſpäter 1538

belehnt , 1537 t . h . Anna v. Senior 1543. ordnungsmäßig , h . Anna Darſow , Tr. von Sets

Büerſe , 1537 Wittwe. mann. 2. Anna Schuten , Ir von Herman, + imp .

3. Agnes Kerdring, Tr. von Heinrich, † imp.

Rigmod, 1537 belehnt, +.1557 im Kindbett, h .

Lubbert Travelmann.

Johann Clevorn zu Albert Clevorn , h . 1528 Chriſtina 1. Albert, 5. Dorothea Kerdes 2. Maria .

Alverskirchen , 1564, h . v . Biſchopind zu Telgte, Tochter von ring, Tr. von Heinrich. 3 Herman, geb. 23.Jan. 1537, 1580.

Richmod Vod zu Bernd und Anna Aspelkamp, fie verzich : 8.Sept. Senator zu Lübeck, † 8. Febr.

Sentmaring, Tr. v . Evert tet 1566 auf ihr älterl. Vermögen. 1. Hers 2.Dorothea, h. Berthold 1597 , h 1. Gertr. Busmann, Ir.

zu Ebbeling.
mann. Caffen. v . Andreas . 2. Elſabe v. Hövel, Tr

von Gotthard, † 26. Juni 1616.

1. Albert, Canon zu St. Mars 1. Albert v. C. zu 2. Albert v. 6. zu 3. Anna, v. ex 1ma. 1. Engel, 5. 3. Anna, geb. 1512 Sept., +

tin in Münſter. Darfeld, h. Gertr . Alserskirchen , 1557 , Jobſt von Chriſtian v.Hovel, 2. Dec. 1572.

2. Chriſtine. 3. Gertrud. von der Linnen zu h . Stepbana von Werne zu ex 2da 2. Gottbard 4. Elif., geb. 2. Dec. 1574, h.

4. Clara , Nonne zu Mengerich. Kaldenhoff, Tr. von Schagen zu Nors Raffenberg. geb. 1. Juli 1571 , + 4. Hermann Blönnies.

5. Eberhard, 1564. Jacob und Anna v. berding, Tr. v . Nu. Dec. 1647 , h. Maria 5 Rigmod, geb. 1577 Dec., .

Buerſe zum Otten : Dolph und Elif . von Bojen, Tr. v . Caspar Hilbrand Plönnies zu

ſtein, geb. 1539, 1596 Steinhaus zu Wittwe Johan Millies. Münſter.

Wittwe. Steinhaus. 6. Anna, geb. 1581 .

7. Herm., geb.1583 10 Dec. , t

7. Dec. 1641 , h . Anna Marſi

lies, † 1674 28. Nov.

Egbert v. C. zu D. , H. Eliſabeth Albert v. C. zu A. und 1. Gotthard , † 1649 zu 1. Johann, 2. Herm .,geb.1630 10.Aug.,

Travelmann. Darfeld, 1628, 5. Catr. Königsberg mit 100 Studen : Domh. zu lü : + 1680 10 Mai.

Clara von Hadewig, ten, denen der stod der Stu- beck, Groß- 3 Gotthard, geb 1632, 24.

Jacob v . 6. , zu D. , + wahnſinnig in Folge zu Menne , Tr. v . Casp. dentenverbindung die Speiſen vogt, geb. Feb. , † 1698 12. Jan.

eines Trunks , als er 1649 die älteſte Tr. v . und Anna 8. Anehem zu vergiftet hatte. 1628 14.Feb., 4. Albert, geb. 1634 7. Aug.

Chriſtian Stevenind zu Willinghegge freite , Söyel 1628. 2. Eliſabeth , h . Franz 5. Magd. 5. Heinr ., geb. 1637 6. Jan.

h . 1646 Gudula Elij. Travelmanu Walters . Brömſe zu 6 Anna, geb. 1642 4. Dec.

zu Ebeling, Tr. von Lubbert u. Cath . Anna Ackerhof, Ir. 7. Chriſtian, geb 1643 21 .

Nhemen , geb. 1619, + 1646 im erſten v.Heinr., † 23. Oct., + 1644 17. Mai.

Kindbett. Dct. 1677

Balduin v . 6. zu D. , 5. Maria Juliana von 1. Anna Magd., geb. 1663 25. Jan. 6. Herman Heiurich , geb. 1671 7 .

Derſch zu Bodefeld, Tr. von Johann und Barbara v . + 1670 13. März. April, † 1672 8 Juni .

Berninghaus zu Antfelt . 2. Catharina, geb 1664 12. Apr., † 1671 7. Magd. , geb. 1672 31. Dec. , +

21. Jun. 1673 31. Jan

2 Johann Adam , 1713. 2. Hermann Heinrich , geb. 1667 30 . 8. Anna Catharine , geb. 1674

Jobſt Alb. 6.juNienborg, beid .münſt.Ritterſch aufgeſdow . April, † 1668 2. Jan. 26. Nov. , h . 1. Jacob Gottfried

zu Darfeld u Strombergshove 1713, h . Auna Agn Syb., 4. Gotthard Daniel, geb. 1668 1. Aug Blücher. 2. Heinrich Guſtav

v. Langen zu Soyel (mitder Scheere), Ir. von3oach Gen + 1668 14. Nov. Banck .

rich u . Judith Sybillc v . Scheele zu Hundebed. 5. Johann , Procurator des Obergerichte, 9. Magd. , geb. 1677 4 Oct., * 1677,

geb. 1669 19 Nov. , h Margr Elif. Sur 17. Oct.

beers, † 1713 26. Dec.

Maria Eliſabeth , h. Florens Hiazhuth v. Bentina Magdalena Catharina.

zu Langenwiſe und Wolba.

Clodt , Clod , Clot , Cloet , Clodh , Kloit , Cloedt , ein Spişnamen. Das Wappen der

Familie iſt in Schwarz zwei offene ſilberne Adlerflügel, welche ſich auf dem goldgefrönten Helme

wiederholen. Ich finde : Everhard mit den Beinamen Clot , 1178 Zeuge in einer Urkunde des münft.

Biſchofs Herman, worin er eine ewige Lampe in Cappenberg ſtiftet. 1227 , Gerhard und Thethard

Clot , Miniſterialen und Burgmann des Grafen Gottfrid II. von Arnsberg. Gegen Gerhard Kelot zu

Dinker , der das Kloſter Welver vielfach beläftigt, eines Pferdes und eines Schweines beraubt und

deffen Knechte durch Beſteuerung verjagt hat , verſpricht 1266 Heinrich v . Plettenberg, Marſchall von

Weſtphalen Schuß, in der Urkunde iſt Euerhard Klot , Ritter , Zeuge. Johann Cloyt, Ritter, beſißt gegen 1300 ein Lehn von

8 Mark aus dem Schulteisamte zu Soeſt, und um dieſelbe Zeit Euerhard gt. Elot eine Hufe in Soeſt (Weluer gt.

Hagengut ,) Johannes , Ritter , gt. Clot , den Hof zu Noftelen mit der Mühle und zwei Hufen daſelbſt, Nutger gt. Clot

ein Haus gt. Underdorpeshus und eine Hufe in Ofterndorp , Albero Clot , Ritter , eine Hufe bei Ectorp , Fried. Cloet,

Hagenhof in der Pfarre Dinfer, fämmtlich Lehne der Grafſchaft Arnsberg . 1336 verkauft Johan gt. Clot von Bochouele,

fenappe , an Albero Kayſer einen Leibeigenen . Godfrid Clot , 1341 Waffenträger des Edelherrn Joh . v . Grashoff.

Heinrich Clot von Nortelen , Johan , fein Vater , Grete und Heliane , ihre Weiber und Cune , Johanns Tochter, ver

faufen 1372 dem Walburgisſtift in Soeſt Grundſtücke. Diederich Cloth von Seppenhagen , nachdem er dem Münſter zu

-
-
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Soeft wegen eines abgehauenen Birnbaums Feind geworden und daſſelbe mit Brand und Raub verfolgt hat, bekennt 1375

ſich mit demſelben ausgeföhnt zu haben. Wernife Clot tor Coken (zur Küche), verkauft 1431 Grundſtüde zu Delde.

Dieſen Verkauf genehmigen 1490 Diederich Kloet, Knappe, lyſa, Wittwe feines Bruders Heinrich, und Diederid ), Elſefen

und Margaretha , deren Kinder. Evert vam Cloede wird 1469 von Chur-Cöln mit einem Viertel des Zehnten zu Nieder

Monument (Mörmpter) belehnt, wie ihn vorher deſſen verſtorbener Bruder Herman v . C. beſeffen hat.

N. v. Cloedt , h. N.

1. Heinrich von Clvedt , Ritter , Erbburggraf des Grafen von der Marc zu Mark, 1230 , 80 . 2. N. v. Cloedt , h. N. N.

Herr Johann v. Cloedt, Ritter, 1275 Er wurde 1321 vom Grafen Engelbert v . D. Mark mit einem Burglehn zu Mark belehnt, h N.

Heinrich v. C. , Grbcaſtellan zur Mark , 1326, h . M.

Jobann, Grbcaſtelan u. Burggraf zur Mark, 1367 , h . N.

Heinrich v. 6 , Burggraf zur Marf, Lehnsträger des Guts Bödinghauſen in Dinder 1393 , Gerr zu Narteln 1394 , h . N.

1. Jobanu v. C., Erbburgvogt u. Caſtellan zur Mark 1431 , Berr zu Narteln 1439, beſiegelt 1437 die märkiſche tandesver

einigung , h . Orith v Lethmate, Wittwe 1442.

2. Dietrich ,

1410.

Jobann v. 6., Erbburgvogt zu Marf, Derr zu Narteln 1488 , † 1511 , 5. Eliſabeth v Langen zu Robbingen , Ir. von N. unb ».

Don Steck.

1. Heinrich v. C., Grbburgvogt und Gaſtellan zu Mark, 2. Nolef v . C. , Burgm. zur Mark 1513 , 1537 , h . Anna 0. Vollenſpritt zu

Herr zu Narteln, wurde 1512 mit Vođinghauß in Dincer, Vellinghauſen und Heybemühlen, Tr. von Roleff u. Adelheid D. Schnellenberg.

welches lange verſäumt war, belehnt , 1513 mit Reiſchen

gut, 1540 erneuert er die Belehnung, h . 1518 Johanna 1. Heinr. 3. Anna. 4. Joh.v. C., Burgm. zu Dark u ju halb Narteln, welches er aber

Hoiſt v. Wersz , Tr. von N. und N v. Bell. 2 Margr. 1557 ſeinem Better Johann Cloedt , Sohn Heinrichs , bem die

andere Bälfte gehörte , übertrug, h . Urſula .

1 Mechtel, 3. Job . o 6. zu halb Narteln u. Lauterbed , Oberft unter dem König v franf: 4. Her: 1. Eſther, h. Chriſtoph v. Berlepích .

† 1594. reich. 1587 den 8. Mai blieb er nebſt mehreren ſeiner Söhne in Franfreich. mann. 2. Urſula, h . Herm.v Mallinkrodt.

2. Catha: Er verſäumte die Belehnung , h . 1555 Margreth oun Weſtphalen zu 5. Ru 3 Barbara.

rina. Scheidingen, Tr. von Lubbert unb Maria v. Wrede zu Milinghauſen. dolph. 4. Eliſab .,5.Fried.Sittich v .Berlepích .

5. Johann Dietrich v. Clodt.

1. Catharina, Bufdame der Gerzogin von Braunſchweig. 5. Johann , Oberſtlieutenant unter König þeins 12 Diedrich ( Theodor) 5.

2. Margr., h Joh.v Bulzingsleben in Degenrode 1589. rid IV. von Frankr., blieb nebſt ſeinem Bater u . 6. , h. Eliſabeth von und zu

3. Johanna, h . Rud. v . Schonebeđ zu Nienborg, 1582 2 Brüder in einem Treffen 1587. Hanrleben, Erbin zu pangleden,

4. Heinrich v. 6. zu Narteln , trat die Erbſchaft ſeines 6 Lubbert, Rittmeifter in Frankr. Dieſer und Remblinghauſen und Körtling

Baters sub beneficio inventarii an u. verglich rich 1589 deshalb 7. Rudolph, Oberſtlieut. in Frankr. , blieben 1587. hauſen, Tr. von Eberhard und

mit ſeinen Geſchwiſtern, Rittmeiſter, + 1609, h. Henrica 8. Anna, h Henr, u cüngel zu Beringhauſen. Maria v. Del zu Langeneye.

Catrin v . dem Weſthoff, Erbin zu Bennen , Beidemüh . 9. Anna , 5. Moriß Wedekind v. Uslar. (Fortſegung fiehe folg. Seite A.)

len u. Niederröddinghauſen , Tr. don Bollenſpitt und Ca 10 Mechtel, + imp.

trin v Boenen, † 1603 11. Dorothea, h Joh.d. Fördezu Stomede1580 .

1. Agnes Eliſabeth, Stiftsbame zu berbide, h . Whilipp . 4. Weſthoff v. 6. zu Şinnen, Şeybemühlen u 5. Jobann , D.-O -R . ,

Syberg zu Schwerte Niederrödelinghauſen , churpfalz. Hauptm ., Droſte Rittmeiſter und Buf- Ca

2. Margreth , Stiftsdame zu Gevelsberg , h . Nicolaus von und Geh -Nath , † 1636, h . Friederika v. Bas valier bei Chur - Branden :

Holte zu Bögge und Kringeldans, + 1636. vir zu Rumelian und Franckenberg, Ir. von Jo burg.

3. Catrin , Stiftsbame zu Herbice , h . Georg v. Vaerſt zu hann Berm . und Anna Elif Quadt v. Jſengart,

ödinghoff + 1644

1. Marg Eliſab., 5. 1652 Joh. Chriſtoph, Frhr. v . 6. Philipp Friedrich v. 6. zu Finnen u. Heybemühlen , 7. Rabe Hermann,

Wüſtenrad zu Schloſſingen. Haupim . , + 1650, h. 1642 Maria Juliane Quadt chur-brandenburg. Oberſt,

2. Johann Conrad, Page beim Prinzen v . Oranien, + 1636. oon Landskron , Erbin zu Landskron , Mill, Tomberg, Commandant zu Lippſtadt

3. Alexander Winold, + als Hptm . unterd Viſch. v . Münſt. Ehrenberg, Hemern , Grimberg und Grevel, Tr. von 30- u . Sparenberg , † 1696 .

4. Hans Henrich, D.-D.-M., Mittınſtr. unter Erzherzog hann Friedr. u. Margr. v. Ovelacker zu Gemern, Grevel

Leopold , blieb im Treffen wider Schweden. und Grimberg.

5. Adam Weſthoff

1. Theodor Daniel v . 6. zu Ginnen , Seidemühlen, Wiggeringhauſen, Landskron, Mill u . 2. Ernft igbert , frhr. v . 6. 3. Fried

Tomberg. Er u . ſein Bruder Ernſt Gisbert find 1686 von Churpfalz mit Ehrenberg belehnt, zu Ehrenberg (an 0 Moſel), Grim- rid , +

h. 1. Janna Mar. Eliſ. v . und zu der Heeſe, Tr von Georg fudw. und Dita Cath. berg, Landskron , Mill und Tomberg, 1644.

5. D. Heeſe zu Höbbinghauſen, † 1697. % 1681 Eva Nichmod . Nehem zu Ruhr, wurde 1686 mit Ehrenberg , u . 1695

Ir. von Dietr. Philipp u. Gudela Anna v. Droſte zu Hülshoff. Sie war zuerſt Stiftsdame zu mit halb Grimberg belehnt , † 1704,

Elſey , † imp . h MariaJobanna, Freiin Wal

gott v. Baffenheim , Tr. v. Juh. Lothar

u.Johanna Walpurge v . u.3 Reiffenberg.

1. Johanna Dorothea Chriſtina 3. Gisbert Job. Chriſtoph. 1. Carl Caspar Job. Hugo, Frhr. v. 6. zu Ehrenberg, Grim

Stiftsb. zu förbe, 1682 zu Clarenberg. Capitular zu Frißlar. berg, Landsfron, Tuinberg, Myll und Rotten, h . Syb. Elij. Clara

2. Nabe Ludw . Ernſt vom Clodt 4. Steffen Joh. Roſer, geb. v. Delwig zu Delwig , Ir. von Arnold Georg und Maria Eliſ. v.

zu Hennen, Wiggeringhauſen 2c., faiſerl 1674, Conventuas zu Fulda, Ge- Palant zu Reppel, Wwe.v.Jobſt Edm.v. Frieſendorfzu Opherbide, † 1722 .

Hauptm , Geh.-Rath zu Fulda , Ober- neral-Bicar in Spriritualibus, Bis 2. Daniel Caſimir , Deutſch - Ordens - Ritter , faiſerl. Hauptmann.

marſchall, geb. 1670, † 1739, h . Jo- ldhof zu Derbent 3., + 1727. 3. Ferd. Edm. Caſimir , Domherr zu Eichſtett und Augsburg,

banne Helene Theodora v . Ne: 5. Joh . Henr. Adolph, geb. + 1720 .

bem zu Sundermühlen, Tr. v . Friebr. 1676f.preuß.Lientenant, 1710 im 4. Unna Magdalena Untonnette , Stiftsb. zu Herbice, 1696.

u. Louiſe Margr. v. 0. Forſt, 1739. Lager von einem betrunkenen Cams

bour erfchlagen .

1. Conftantin Alexander 2. Conftantin Ferdinand,

Xheodor, + jung. t jung.

3. Benedict Bernd

Anton Mathias.

4. Udolf Wilm 5. Bernardine Dorothea,

Stepban . Stiftsbame zu Meteln.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
27
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( Forfeßung von voriger Seite A. )

1. Agnes, h . Jobſt Walrabe zu 2. Rötger v. C. zu Breidtbach und Sanrleden , . Anna Elif. Jodoka 3. Wilh . Dietr ., 1645.

Gronenberg, 1628 . 6. Weſtrem zu Sümmern und Rörtlinghauſen , Ir. von Winold u. Eliſ. 4. Dietrid , 1645.

v . Ovelacker zu Antfelt.

1. Anna Beatriz 2. Dietrich Jobſt v. 6. zu Sanrleden, kaufte Remblinghauſen, geb. 1629. h . 1. Anna 3. Rembert Dietr. sen.

Dorothea, 5 Job Margr. v . Galen zu Ermelinkhuff, Tr. von Gerhard und Unna Margr. v . Fridag zu v. C. zu Breidtbach, † 1702,

Udolpb Schend förringhoff, 2. Anna Margreth , Freiin v . Xwiffeler zu Battenhorſt, Tr. von Johann h . Elif. Margr. Bernar

1. Heilighofen . Friedr . unb Antonnette v . Lüerwalt zu Borg und Sutorp. dine v . Difenbrod , Ir.

0. Wolfg Wilh . u . An. Dbilia

Quadt v Widradt.

ex 1ma. 1. Bernard Dietrich . 4 Rembert Dietrich , jun . ex 2da. 5. Anton Theod. v. 1. Dietr.AdolfUrnold, + 1716 imp.

2. Anna Clara Elifab ., Stiftsb. V.V. 6. zu Hanrleden , Breibt: 6. zu Remblinghauſen , 1737, geb. 2. Anna Alexandrina. Abriſſin zu

zu Notteln , 6. Adam Richard bad xc. , +1732, h . Un. Mar. 21. Nov. 1655, 6. Syb. Elif.
Marienbaum .

Schend v. Nibdeg. Roſine von Merchede zu v. Loen zu Rath , Menden und 3. Mechtel Elif. Beatrir, Cöleſti:

3. Chriſtina Mar. Otta , h . Alme , Tr. von Wilh . Rötger Delpe, Tr . von Johann u . Anna nerin zu Düſſeldorf.

Franz Wilh. von Siegen zu und Mar. Ellſ. v und zu Qul: Juhanna v. d . Wyd zu Neuhaus . 4. Otta Mar. Balduina, Abtiffin

Gevelinghauſen . binghauſen zu Grefrath.

1. Theod. Steph. Georg Adam, geb. 1711. 4. Clara Hel. Thereſe Friederike Johann Caspar Albert von Cloedt zu

2. Regine Chriftine Helene Franziska , Margret, geb. 1718 Remblinghauſen, geb. 6. Jan. 1710 , h Louiſe

geb. 1715. 5. Johanna Margretha Theodora Sophie Felicitas v. Langen zu Kreyen

3. Maria Rofine Lucie Anna Franzita, Baldewina Luberta, geb 1719. borg . Tr. von Henr. Engelbert u. 3ſab. Gertr.

Stiftsdame zu langenhorſt, geb. 1717, u. Borchorſt 6. Mar. Adriana Franziska, gb . 1721 . von füning zu Cappeln.

1740, h . Bernd Lambert v. Schendind zu 7. Wilhelmine Thereſe Bernardine

Bögebind. Franzifa, geb. 1723

1. Caspar Franz v. Cloebt zu Remblinghanſen , 1779 bei der Ritterſchaft in

Arnsberg zur Aufſchwörung präſentirt.

2 Caspar Anton, geb. 11. Dec. 3. Maria Thereſe

1755. v . Cloedt.
1

ooooo

0000

000

Clooſter , mit 19 (4. 5. 4. 3. 2. 1.) goldenen Münzen im Wappen , find wahrſcheinlich

Sproſſen der Grafen von Bentheim . Sie finden ſich zuerſt im Oberiſſelſchen , haben fich aber nach

Weſtphalen hin verzweigt. Die Abſtammung iſt:

( Stammtafel fiehe folg . Seite.)

Clofter zu Pathorſt, einem Ritterſiße im Kirchſp. Brochagen , Grafſchaft Ravensberg,

führten in ihrem Wappen eine rothe Roſe mit drei , darum im Winkel geſeßten ſchwarzen Pfeilſpißen. Es

iſt möglich , aber nicht wahrſcheinlich, daß fte aus dem Ritterſiße Cloſter in der Beſte Recklinghauſen

ihren Urſprung haben. Bei der nachfolgenden Stammtafel habe ich zu bemerken , daß ſie die Genea

logie nicht abſchließt , denn 1775 findet ſich noch ein Vergleich zwiſchen Wilhelmine Sophie , geborene

v . Steinäcer, Wittwe von Cloſter zu Pathorſt nach Abſterben ihres älteſten Sohnes Ernſt Ludolf mit

ihrem zweiten Sohne Caspar Heinrich , wonach leßterer unter Vorbehalt und ihrer und ihrer übrigen

Kinder Rechte, das Haus Batthorft erhalten fou .

Wilhelm b . Cloſter, erhält 1463 von der Grafſchaft Ravensberg Das Schloß , Haus und Wohnung zu Bathorft, Amts Spurenberg,

Kirchſv Brodhagen zu lehn, 1483 t, h . N. N.

Wilhelm v. Cloſter zu Pathorſt, belehnt 1483. 1514 bittet Henr. D. Enichloe gt. Pladife und ſeine Söhne , ben Wilh. v . C. mit dem

Zehnten zn Vilſendorf, K. Schildeſche zu belehnen ; h . N. N.

Ludolph v . Cloſter zu Pathorſt. 1535 bittet Gerhard Steinhaus, Verwandter und Bormund der Kinder ſeel. Ludolph v . C. , ſelbe zu belehnen ;

h . N. v. Aſchebrod .

1. Wilhelm v . Cloſter 2. Wolf v. C. zu P. , churbrandenburgiſcher Hauptmann , belehnt 1541 , † 19. März 4. Ludolph v. G. , 1541 .

zu Pathorſt, belehnt 1541 , 1595 imp. , h . Chriſtine v. Loe 1562, erhält Pathorſt zu Leibgeding. 5 Eliſ. v . 6 , h . Jürgen

+ 1559 imp. 3 Diederich v . Cloſter , Gograf zu Bielefeld , + 1595 , h . Sophie v. Knebem, v . Kerfienbrod zu Brinde.

+ 1595 .

1. Balduin v . Cloſter zu Pathorſt, 1595 belehnt, 2. Chriſtoph, 4. Ludolph v . Cloſter zu Pathorit, Obero- 5. Edeling v. C., Wwe.

1628 übergibt er per donat. int. vivos Pathorſt an 1595 . torf , Monichuſen und Budow in der Mark 1640, h . Wilhelm von

ſeinen Better Wolf Diedrich v . 6 , älteſten Suhn 3.WolfAſche, Brandenb . b . Güſtrin , 1595 , 1630, + 1641 Haßfeld, lebt 1630 .

ſeines Bruderó , † im Dec. 1628 imp. ; 5. Anna 1595. 14. Aug. zu Buckow , 5. (N. v . Haßfeld ? ).

v . Baeck zu Grevinghoff.

1. Wolf Diedrich v. C. , erhält 1628 von ſeinem Dheim per donat. int . viv . Pathorſt, 1634 +.

2. Georg Chriſtoph v . 6. zu Pathorſt, 1634 einziger Sohn , † 1637 13. Nov. zu Pathorſt. 6. Gertrud Agnes D. Münchhauſen ,

Tr. von Henr. und Anna Maria v . Bake, Wwe. 1642—45, 1645 wiederverh an Balthaſar Phil. » . Enſe zu Weſternkotten.

Ludolph v . C. , zu Pathorſt, 1642 und 1654 minorenn , † 1679 22 Dec. , h . Maria Eleonore v . Greften zu Lubberaſſen, Scweſter

des Diederich v . Greſten zu zu l . mit einem Kleeblatt im Wappen .

1. Alexander Phil. v. Cluſter zu Pathorſt, 2 Stephan Conrad 3. Catr. Juliane 4. u . 5 ziet ödyter, geiſtlich, in

wird 1689 belehnt, + 1738 18. Jan., 85 Jahr alt. Walter v. Glofter. Louiſe. Kloſter Rengering und Kentrop.

6. Lochter.
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108 Clotinger. Cobbenrod.

Clotinger , Drt bei Soeſt. Conrad und Burchard v . Clotinde, Brüder , 1288 Zeugen in einer Urkunde

des Edelherrn Godf. v. Rüdenberg .

N. v. Clotingen.

1. Hinricus, 5. Gade, 1312. 2. Borchard, 1312, h. Frederunis. 3. Conrad v. 6. gt . Hagene , H. Eliſabeth. 4. Gertrud.

1. Conrad.

2. Borchard.

3. Badewig. 1. Conrad. 3. Druda . 5. Palmania. 1. Conrad.

4. Luzia. 2. Borchard. 4. Eliſab. 6. Hildegunde. 2. Borchard.

3. Regelendis. 5. Eliſabeth .

4. Hadwig.

Alle ieſe Perſonen verzichten 1312 vor den Burggrafen und Burgmannen zu Stromberg auf einen Zehnten

an dem Walde des Kloſters Weluer zur Helle genannt. Anton von Clotinghen , 1318 Zeuge in einer Urkunde des

Selofters Weluer , war 1328–29 Freigraf des Edelherrn Godfrid von Budenberg und zwar war der Siß ſeines Freis

ſtuhls außerhalb des St. Jacobthors zu Soeft auf der Straße des Königs , umfaßte den Hellweg und ſcheint eine Pers

tinenz des Hofes zu Clotingen geweſen zu ſein , den der Edelherr Godwin von Budenberg 1329 29. Juni vor eben jenem

Freiſtuhle dem Soeſter Bürger Herbord v. Medebede verkauft , weil feitdem ſich von dem Freiſtuhle ſelbſt keine fernere

Nachricht findet.

Cluſener oder Glaſener, der urſprüngliche Name der Familie von Scorlemmer.

Cobbenheim . Steinen , weſtph. Geſchichte III., S. 139 gibt an , daß in älteſten Zeiten ein gräfliches

Geſchlecht Cobbenheim, Cobbonisheim beſtanden habe und verlegte ihren Burgſtß in den Bauernhof Cobbenheim ( Cobbeiſem )

zwiſchen Bochum und Wattenſcheid, wo noch ſeiner Zeit die breiten Gråben, welche die Burg umſchloſſen, ſichtbar waren ;

er leitete auch den Namen der Stadt Bodum , früher Bocheim , von dem Geſchlechte ab , aber ſeine Angabe , die ſich

lediglich auf die Urfunde von 1401 , 17. Juni ſtüßt, worin Erzbiſchof Hermann mehrere Grundſtüđe bei der Villa Cof

boudheim dem Kloſter zu Deuß ſchenkt , entbehrt der Begründung ; das Schenfen eines Grundſtüđes macht den Schenks

geber Erzbiſchof Heinrich II. von Cöln noch nicht zum Leßten ſeines Geſchlechts und weil Hermann Grundſtücke bei

Bodum befißt, iſt er noch kein Graf von Collenheim ; richtig iſt, daß ein Graf Cobbo 947 gelebt und auch, wie es

ſcheint, ſeine Grafengewalt bis nach Bodum erſtreckt hat (Lacomblet I. S. 54.), auch mag Cobbenheim eine Burg geweſen

ſein , aber damit iſt die Geſchichte zu Ende. Cobbo kann nach meiner Anſicht nur als Beſtßer der ſpäteren Grafſchaft

Mark gedacht werden.

Cobbenrod . Ein Siß dieſes Namens liegt in dem gleichnamigen Dorfe, Amt Fredeburg

bei Eslohe , ein anderer in der Stadt Plettenberg. Die Cobbenrod (cobbonis roida ), unrichtig

Cobbenroth, Kolbenroth oder Rolbenraed genannt, ſchrieben ſich nach dem erſten Siße und hatten den

leßteren wohl nur als Burglehn . Sie führten in Gold zwei rechtsſchräge Balfen und auf dem golds

und ſchwarzbewulften Helme zwiſchen zwei goldenen , mit zwei ſchwarzen Streifen umwundenen Ele

phanten - Rüſſeln eine goldene Straußfeder. Es kommen vor : 1307 Heinrich v. Robbenrod . 1316

Gerwin v . Stobbenroyde genannt bye Swarte und 1331 Conrad Cobbenrode , im Gefolge der Grafen

von Arnsberg ; leßterer trägt von ihnen eine Hufe in Unter - Tobbenrode und den Widehof in Odingen zu Lehn ; ebenſo

um dieſelbe Zeit Heinrich v . C. einen Manſen in Langenholthuſen , im Kirchſp. Balve 1354. Helmich v . R. 1409

Heinrich v. Cobbenrod gt. dey Slyper , h. Cunna. Vom Tode Belas , Frau von Friederich Cobbenrode , fällt die Hälfte

des Schlofſeß und Hofes Wene in der Pfarre Esleuen an Rutger Rump, er wird 1412 damit belehnt. Gerwin Swartte

V. Robbenroyde, 1410 'Ritter. Heinrich v. C. gt. dey Sluper , 1413. Johann v. Cobbenrode , h. Sophia , faufen 1431

Bruninghauſen im Kirchſp. Dle von Adolf Quad.

Gerwin v. Kobbenrod gt. dey Swarte zu Serbringen , 1405. N. 0 Cobbenrode.

Heinrich v. & . 1456, h . Aleke. 1. Diederich. 2. Heinrich . 3. Rotger. Beſiegeln 1437 bie märkiſche Landesvereinigung.

Gerwin v. R., 1477,ah . Greta v. dem Brode. Tr. v . Johan. 2. Anton. Conrad d. Kobbenrod, h. N., Gräfin v . Limburg, 1470.

1. Heinrich. 3. Jobanu, h . Margaretha. 5. Uleid v. C. , Erbin zu Herbringen , Margaretha v. st ., 1. Johann v. und zu

2. Diederich. 4. Wolpert, h . 1. Aleid @uats h. Conrad v. Kettler. Neuhoff, 1467—76.

man , Tr, Gerlache. 2. Bela.

Dieſe 4 Brüder waren 1498 die nächſten Erben ber

Margarethe v. Şüdelhem.

Gert v. Kobbenrod, h. Gela v. Bellinghuſen. Diederich v . und zu Robbenrod, h. N.

Gütge, 5.1. Johann v. Selbach. 1. Evert, 2. Antonia v. C. , Erbin des Hauſes Cobbenrod, welches ſte der Tochter ihrer 3. Anna, h.

2. 1524 Adam v. u. zu der Heeſe. ſchwach: Schweſter u. beren Mann Philipp v . Sulbach vermachte, † imp. , h . Caspar Jobſt von

ſinnig. v . Schade. Esleven .

1427 und 1493– 1503 Herman v. Cobbenrode. 1476 Johann und Conrad v . C., Knappe. 1497 Roland v. R. , ein

Schwager des Heinrich v. Berchem . 15.. Gertrud v . R., H. Reinhard v . Nefſelrode zu Langſtern . Euert v . C., 1534–

40 Dechant zu Wormbec. Johann v . C. , 1537 Richter des Erzbiſchofs v. Cöln zu Brilon. Die Burg Cobbenrode iſt

ießt abgebrochen , ſte fam 1691 von den Cobbenrode an Caspar v . Esleben , demnächſt an Graf Haßfeld zu Wildenburg .

-
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Coel , Caleni , Dorftener Patriziergeſchlecht. In der Kirche zu Dorſten ließ Heinrich Roel, älteſter Bürger:

meiſter, Kirchmeiſter und Patrizier daſelbſt, ſeinen Voreltern (ex patriciis) folgende Denkſteine feßen : Im Jaar 15.9 den

2. Januarii ftarf die Ehrenreiche Frau von Deffte genandt Koelen . Anno 1611 starf der Ernvester vnd Wol

vornamer Henr. Koel.

o Comes , ein Burgmannsgeſchlecht zu Camen , wahrſcheinlich Baſtarde der Grafen von der

Marf, beren Wappen fte auch führen , nämlich einen geſchachten Querbalken , nur zum Unterſchiede

der unächten Geburt mit einem rechtsſchrägen Balken überzogen. Es kommen von ihnen in den

Urkunden des Kloſters der Lertiarier zu Camen vor : 1391 Euert Comes und 1424 Euert Comes mit

ſeiner Frau Elsbe und ihrem Sohne Evert, welche alle wie beſchrieben ſiegeln. Vergl. meine Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter , Artikel Südcamen.

Corte , ein märkiſches Geſchlecht, welches zu Buderich bei Werl wohnte. Das Wappen

iſt ein Mühleneiſen ; fte machen alſo wohl mit den Röddinghaus und Prins eine Familie. Ich finde:

1336–38 Anton Korte. Helmich den Rorte, wird 1345 mit dem Zehnten zu Bercheim belehnt . 1371

trågt Helmich de Rorße denſelben Zehnten als Burgmann zu Volmeflein zu Lehn , und 1382 iſt Hels

mich sorte Burgmann zu Werl, Knappe ; er ſtegelt 1370 mit dem Mühleneiſen . Sophia de Corte,

1611 Nichte Henrichs von Galen gt. Halswyk , und Margret die Corte 5. 9. v. Sevenaer. Peter

Corte , gegen 6630 Bürger zu Cöln , h. Clara v . Berchem , Tr. Caspers und Elif. v. Grüter.

Heinrich Korte zu Bobrife, 5. Hellenberg v. Budrike. Helmich be korte, h. Prameke N., 1362.

1. Anton. 2. Johann. 1. Anton . 2. Johann.

Gurda Korte , Erbin zu Monnidhof, h . Arnold Safe, 1393-94.

Cotthaus , der Ort Cothuſen im Waldedſchen und das davon abſtammende Geſchlecht gehören zu den älteſten

der deutſchen Geſchichte. Schon in dem ProbſteisRegiſter der Abtei Werden von 793 (neu geſchrieben 1160), fommt der

Drt Cothuſon vor und wird Menzo aus dem Geſchlechte der Cothuſen als Beſißer des Hofes Schuppelenburen aufs

geführt. Guerhard und Bertram de Cothuſen, 1183 Zeugen in einer Urkunde der Abtei Werden , betreffend die Kirche zu

Remelinfrobe.

22

Crane. Das Wappen iſt in Blau ein filberner Kranich, welcher in ſeiner rechten , erhobenen

Klaue einen Stein hält und auf dem Helme über einem Turnierwulſte zwiſchen einem filbernen und

einem blauen offenen Adlerflügel wiederholt iſt. Ich finde zu den Genealogien , welche ich in meiner

Geſch. Der cölniſchen Geſchlechter Bd. I., S. 70 und Bd. II. , S. 25 gab , noch Folgendes hinzu zu

feßen : Bernd de ſtrane, er iſt 1399 zu Brilon begütert. Die Stadt Dortmund beſcheinigt 1418 dem

Johann Crane ſeine Turnierfähigkeit. Euert Crane , Schwager des Euert Butte , beſtegelt 1495 eine

Verkaufsurkunde des Leşteren. Johann Crane, 1501 Bürgermeiſter zu Rheine. Wegen Herman

Crane , Probſt zu Soeſt, der Greta Lilien , Magd des Johann von Holsfeiles (Haßfeld ), auf der Synode , wahrſcheinlich

durch eine zu harte oder ungerechte Rüge , beleidigt hat , fagt 1573 1. Juli die ganze Familie Haßfeld dem Stifte Fehde

an und erklärt ſich dafür durch Raub , Brand , Wunden und Todtſchlag rächen zu wollen . Auch finde ich in Bra.

bant eine Familie dieſes Namens, von der ich die Stammtafel nachfolgen laſſe, mit dem Bemerken , daß ich das Wappen

nicht ermitteln konnte, auch nicht weiß , ob ſie mit der hier erwähnten Familie ſtammverwandt find; obgleich ich deshalb

daran nicht zweifle , weil ich ſowohl in dem Wappenbuche des Seelandiſchen Adels als der Genter Scheffen die Familie

Trane mit dem Kranich im Wappen finde , mit dem alleinigen Unterſchiede, daß bei den Seeländern der Kranich

golden iſt.

(Stammtafel fiehe folgende Seite.)

Crechting , ein münſterſches Geſchlecht. Es führte, wie neben , in Schwarz 10 (3. 3. 3. 1.)

filberne Ringe , von denen zuweilen die beiden äußeren der dritten Reihe nur halbe und mit ihren

offenen Seiten nach Auswärts gekehrt ſind. Auf dem goldgekrönten Helme ſtehen zwei Büffelhörner,

von denen das linke Schwarz, das rechte Silber ift ; fo findet ſich das Wappen in dem Stammbaum

Stevenindf, wonach eine Crechting an einen v . Bernsfeld verheirathet war. Ueber die unglüdliche

Rulle , welche Johann Crechting 1535 zu Münſter unter den Widertäufern ſpielte und wie er auf eine

ſchredliche Weiſe hingerichtet iſt, findet man umſtändliche Nachrichten in Kerſſenbord , Geſchichte der Wiedertäufer.

o
o
c

0
0
0
0

0
o
C

Crevet, Crevit, Krevet, Kriefft, führten ein redendes Wappen, einen aufrechten rothen Krebs

in Silber und auf dem Helme brei rothe und zwei filberne Straußfedern. Da es verſchiedene Familien

dieſes Namens gibt, ſo kann ich Mangels des Wappens nicht beſtimmen , ob folgende hierher gehören .

Euert gt. Crevet, trägt gegen 1300 vom Grafen von Arnsberg Güter zu Aplerbeck , eine Hufe in

Dye bei Limburg , eine Hufe zu Holthauſen , eine Huſe zu Redinchuſen und eine zu Egteſe zu lehn .

Johann gt. Triuet , belehnt 1323 Gertrud Dazen mit einer halben Hnfe zu Horhuſen . Elias Crivet

wird gegen 1330 vom Grafen v. Arnsberg mit einer Hufe und zwei Hütten zu Vierike, einem Manſen zu Holthuſen bei

Waſſenberg, einem zu Redinchufen und einem zu Echteſe belehnt. Er wohnte zu Aplerbed . Werner Kreuet, Ritter, 1334 im

U
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Gefolge des Marſchalls von Weftphalen. Ludefe Crevet, überläßt 1356 dem Edelvogte Wedekind von dem Berge die

Citonen (Eigenbehörige) zu Stichorft. Heinrich und Hermann Creuete, Gebrüder , beſtegeln 1437 den Verbund der

mårfiſchen Ritterſchaft. 1432 Rire Krevetes , ſeligen Berndts von Rechede Tochter. Reineđe Srevet, ihr Sohn. 1432

Reinede Krevet , ſeligen Werners , Knappen , Sohn. 1444 Gotſchalk Krevet.

Es gehören aber hierher : Wilhelm Krefft, 1379 Bürge für Conrad von Padberg. 1429 Wilhelm Crevet ,

h. Stenefe.

Wilhelm Crevet, 1455 +. N. Krevet, h N. v . Nagel. Friederich krevet, h. Catharina Gogreve.

Wilhelm C. , quittirt 1454 den empfangenen Braut- N. Krevet, fr., h . Diederich v . Rump Emerentia Krevet zu Alven .

ſchaß , h . Mette v. Hörde. zu Balbert.

N. Krevet , h . N. . Beringhaus (Berninghauſen, fr. v. Arnolbo ), Erbin des Sehnten zu Miſte vor Müden .

Wilhelm v. Krevet zu Salzkotten , 1548 von Churcoln mit dem Zehnten zu M. belehnt , h . Maria v. und zu Brencken , Tr. von

N. und N. v. Büren.

Johann 6. Krevet zu Salzfurten, 1561 mit dem Zehnten

zu M. belehnt, 5., 1563 Friederita v. Morrien zu Norts

kirchen , Ir. von Gert und Maria v. Wendt zu Buftedbe.

2. Anna, h. Rötger

b. Görde zu Sdwarzen

raben ,

3. Rembert v. A. zu Verne, h . Unna V. Wendt

zu Craffenftein , Tr. von Franz und Anna v. Der zu

Notbeck u. Stromberg , wiederverh. 1546 an Franz de

Wendt.

1. Wilhelm v . A. zu Derneburg, Affeln und Salzkotten , h. Unna Maria v.

Weſtphalen zu Fürſtenberg , Tr. von Lübbert und Eliſabeth von Hanrlede zu

Dfterich.

2. Gertrud, h. Dietrich von

der Red zu Raldenhoff, † 1601 .

Remberta , 1582, h.

Henrich 1. und zu

Mallintrodt, 1582.

3. Anna, h. Arnold von und zu Brenden.1. Odilia, 5. Walter Adrian v. Jmbſen

zu Wever.

2. Maria. h. Caspar Friedrich

v. Hartbauſen zu Welda.

Stammtafel der Familie Crane.

Wilhelm be Crane , in Dienſten von Bourbon - Damptierre , Graf von Flandern , 4. N. X'Servranck .

2. Catharina.1. Johann, Scheffen zu Genb, 1317,

h . Barbara v. Utenhoven .

3. Leonius, Scheffen zu Prüffel 1317, bermehrte ſein Wappen durch das ſeiner

Mutter , h . N.

1. Johann, 2. Nicolaus, h. 3. Margaretha, h . 1. Heinrich, Scheffen zu 2. Leonius, h . 1342 Gudule 3. Odila, h. Arnold

Scheffen zu Marg.v.Brüne, Nicolaus Polgi: Brüſſel 1337 , h . N. v . Henrykene. Herteken .

Genb 1345, h. wiederverheir. an aert gt. Nolen Pol:

gdav.Evere. Nicolaus von giaert. 1. Johann , h . Eliſabeth 2. Leonius. 1. Leo: 2. Margaretba, . Aegidius

Utenhoven. Aelbrechts. ning . 8. Motein.

Job ., t coel.

1. Nikolaus, 5. Marg. v. Marde von 2. Chriſtine, 5. Jakob v. Marde 4. Maria, h . Balduin v.h 6. Lipine, h . Joſſe v.

Lummene, Tr. von Engelbert und Margaretha von Lummene. Oruutere. Dver bede.

Quarmont.
3. Ceth ., 5. Engelb. v. dem Boniche. 5. Soetine, h. Gilbert 7.Marg., h.N.Wyts ,

v. Coudenhoven. Benfionar zu Ypern .

1. Johann, 2. Nikolaus, h. 1. 1457 Barbara v . Barnewyd , Tr 2. Catharina, Nonne 3. Joſtne, 4. Marg., h. Georg

+ coel . von Johannu. Johanna v . Gruutere, 2. Maria Vuytermulen . zu Uuderorde. desgl . Cordes, Herr zuBellebus.

ex lam. 1. Nikolaus, h Adriane Goetgebuer, Tr. von ex 2da. Johann v. Crane, Scheffen zu Gend, h. 3. Margaretha.

Daniel u . Joſine v . Leyns. 1488 Iſabella v. Steelant. 4. Anna.

1. Dominikus, 2. Nikolaus, 3. Udriana , h . 1. Franz v. 0. Zype , Herr 4. Juſtine, 5. Johann

Stiftsh. zu Gend. + coel . zu Waſières. 2. Johann o . der Hagen. 1. Wychnus.

Nikolaus v. Crane, h.

Maria v. Goyen.

1. Jakob, h. Catharina de Cerf, 2. Johann , zog der Unruhen wegen nach Holland, 3. Nikolaus, h. Luiſe von 4. Eliſabeth .

wiederverh. an Peter Lotin . h . Adriana b. Maldeghem. Barnetyck .

1. Gerard v. Crane , h . Quintine v. Scheppere. 2. Peter , h . Gabriele v . den Heede. 3. Maria, 4. N. v. Barnewyd.

Gerard von Crane, einziger Sohn , h. Eliſabeth v . Moens.

x
Crevet , (vergleiche den vorigen Artifel). Ludefe Crevet, knappe zu Saffenberg , führte

1343 die Füße eines Tiſchſchragen im Wappen ; er heißt auch Ludefe von Wolde gt. Crevet.

Ú Crispin , dortmunder Patrizier , ftegelten mit einem Sparren , deſſen linker Schenkel

inwärts von einem Kreuze beſeitet iſt. So ſtegelte 1320 Johann de Crispin , der Senator zu Dorts

mund war, und Johann Crispin , der 1292 mit Herrn Kilian die Kapelle zum 1. Johann Bapt. auf

der Weftpforte daſelbſt erbauen ließ und fte zugleich fundirte.

Crispin , oder Crispe, waren Erbfälzer zu Werl , führten zwei ſchwarze

Sparren übereinander, mit drei eingeſchloſſenen ſchwarzen Salzpfannen , auf dem

Helme einen offenen filbernen Adlerflug, jeder Flügel mit einer ſchwarzen Salz

pfanne beladen , zwiſchen ihnen ſchwebt ein ſchwarzer Sparren mit einer darunter

hangenden Salzpfanne. Johann Crispus , 1162—84 Stiftsherr zu Soeft, Henrich u. Johann Crispe,

1382 Erbfälzer zu Werl. Seinrich Cryspen , 1406, Hermen Krispen , 1652 desgleichen .

-
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##

Cubach , eine Soeſter Patrizier - Familie , führte ein quergetheiltes Wappen, unten Schwarz,

oben in Roth zwei filberne Mühlenräder. Herman Cubic , auch Cubec , 1319_22 Senator zu Soeſt,

gegen 1640 heirathet eine Tochter aus dem Geſchlechte Suhbef einen Klepping zu Dortmund. 1724

16. Dec. † zu Dortmund Catharina Eliſ. von Kuhbach , Wittwe Hane , 82 Jahr alt.

Dael , ein Ritterfit in der Vefte Redlinghauſen. Wahrſcheinlich

von ihm nannte ſich das adlige Geſchlecht, welches , wie die Sunthoven und

Linden , in Silber eine linke , nach Rechts greifende rothe Greifsflaue , und auf

dem Roth und Silber bewulften Helme zwei , einen filbernen und einen rothen,

offene Adlerflügel führte. Steinen hat davon folgende Abſtammung:

Goebel v . Dael, + 1529, 5. Maria v. Kleppind mit den Sparren u . Widderköpfen.

1. Andreas , † 1558 1. April , begraben bei den Franziskanern zu Sveſt, h . Anna von

Walrabe , 1558 1. April.

2. Gobel , f 1537 6. Dec , h Apollonia v . Schnellenberg, Ir. von N. zu Schön :

holthauſen u. N. v. Hanrleden.出

1. Gobel , † 1586 23. Sept , Bür: 2 Marg., h . Bernh. v . Esbeđ zu Brodhauſen.

germeiſter zu Gueſt , h. Anna von 3 Elif. , h . Joh. 0. Cubach.

Mengede. 4. Anna , h . Caspar Pape zu Rönningen .

1. Johann , geb. 2. Göbel, 3 Andreas, ſtudirte zu 4. Unna, † 1612 imp , h 1 .

1553 , † 1607 2. Bürgermſtr. Marburg, 1602 1 März Phil. Wolf v Lüdinghau:

Nov. , 5. Maria zu Soeſt ermorbet , begr. in St. ſen zu loh , 2. Goswin von

6. Mengede , + Peter zu Soeſt, h . Eli: Merdelsbach , Stifter des

1616. fab v. Menge, † 1624 Stipendiums 1611 .

14. April .

1. Gobel, 2. Andreas , geb. 1580 , † 1613 11. März an der Peſt, 1. Joh . v . D. , Bürgrmſtr. zu 2. Maria Elif., † 1649 11. Jan.,

1593. wohnte zu Soeſt, h. Cath. Elif. v. Sangerhauſen, t Soeſt, geb. 1587 , † 1641 22. h. 1. 1598 25. Juli Franz von

1651 , Tr von Wilh. Erich u. Antonta v. Schwarzen , Er- April, h . 1609 Catb . v . Bat- Esbeđ zu Brockhauſen , † 1637 ,

bin zu Matena, wieberverh. an 1. 3bel Beinr. v. Schorlem- tenborſt gt. Xwifeler, geb. 2 1641 Georg Ferdring .

mer , 2. Joh. Theob. v. Schlidum . 1588, + 1642 12. Dec.

1. Andr. Wilh. , 2, Gobel , in franz. Dienſten, 3. Franz, h . 1649 13. Apr. Un. Agn. 1. Andreas, geb 1619 2 Walr , ſchwachſinnig .

geb. 1606 , franzöſ. + 1664 , h . Anna Maria D. Cloed, Wwe. Walrave zu Gronen : 12. Mai, † 1686 10. Feb. 3. Anna, +1687 28.Nov.

Rittmſtr., + 1647, Uffers , + 1682 27. Dkt. berg, † imp. , 1659 als Wittw . erft Lieutenant in öſterr. imp , h Conr.o.Menge,

5. N. 4. An. Elij., t coel . , 1612. Dienſten , Bürgermûr. zu fchwd. Rittmftr ., 2. Joh.

Sveſt, h . 1642 18 März 0.Gronde, brand.Oberſt.

1. Joh. Wilh., geb. 1642 23. Jan , h . 1. Franz, geb. 18. März 1653, pr. Þauptm , Anna Udelb v . Ma- 4. Maria Elif., † 1672

24. Mai 1666 Anna Maria Uffers. + 1702 16 Dkt. coel . ſcherell zu Grimming- 21. Mai , h . Rembert

2. Catharina , geb. 1645. 2. Joh. Cosw., geb, 1655, + 1660 . hauſen , † 1694 8. Oft. v . Cubach.

3. N., Tochter, geb. und + 1643. 3. An. Aleid , geb. 1650 21. März, 5.N Mörs.

1. Job. Wilh. , 2. Joh. Andreas, geb. 1660 , 3. An- 4. Cath . Maria, geb 1643, Stiftsb. 6. Chriſt. Marg., 6. Joj v Käßler.

geb. 1653, +1664. † 1711 18. Sept., Sinsmeiſter, breas. zu St. Walburgis, † 1658 . 7. Maria Elij. , geb. 1649 , + coel.

begr in St. Peter zu Soeſt, h . 5. Clara @ophia, geb. 1645 + 1723, 8. Marg. Cath . geb. 1651 , + 1716,

1686 17. Apr. Soph. Marg. h. 1683 Franz Nik v. Michels . 5. 1680 Jtel Joh. 8. Menge.

v. der Bersword, Tr. 8. Nie 9. Unna Juſtine, geb. 1655, † 1671 ,

tolaug und Sath. v . Huſen Stiftsbame im Paradies.

1. Johann, geb. 1687 24. Jan , † 1688 26. Okt. 5. Andreas Nif. , 6. Job Friedrich, geb. 1706, + 1707. 9. Elif. Johanna,

2. Andr. Nikolaus, geb. 1687 27. Dec. geb. 1702 22. Sept. , 7. Anna Sophia , geb. 1689, h . 1712 geb. 1699 , Stift8D.

3 Johann Conrad, geb. 1691 4. Mai, † 1696, 5.1728 28.Dec.Ma: Chriſt. v . Gronde, preuß . Major. zu St. Walburg .

13. Okt. ria Louiſe v . Bo: 8. Theodora Maria, geb. 1697 5. Apr , 10. Unualuiſe, geb.

4. Franz Ludolpb, geb. 1693 20. März, h . 1720 chum gt Dolphus + 1728, 5. 1720 31 Oct. Joh. Gottfr. und † 1701.

14. Jan. Chriſt. Theodora von Bochum gt . v Bochum gt. Dolpbus.

Dolphê. Anna Luiſe.

1. Johann Franz Nifolaus , geb. 1720 2. Nov

+ 1727 .

2. N. , Tochter, geb. 1720 2. Nov.,

+ gleich

3. Clara Sophia . geb. 1723

11. Juli.

Dael, ein uralter Siß in der Grafſchaft Marf an der Volme , urſprünglich auf einem

hohen Berge , ſpäter, jedoch ſchon vor mehreren Jahrhunderten , gegen tauſend Schritte davon auf

das andere Ufer in das Thal verlegt . Sowohl an der einen als anderen Stelle finden ſich noch die

Ueberbleibſel von Thürmen und Mauern , welche die ſtarke Befeſtigung und Bedeutſamkeit des Sißes

bekunden . Mit ihm waren einſt Gerichtsbarkeit, Patronat über Dael und ein beſonderer Lehnshof

verbunden , es könnte alſo wohl ſein , daß die alten Grafen von Dale ( ſiehe dieſen Artikel) , welche

in den erſten weſtph. und rhein . Urkunden vorkommen , hier ihren Siß gehabt hätten . Die ſpätere rittermäßige Familie,

welche ſich nach dieſem Siße ſchrieb und noch 1832 in den Rheinlanden , zu Enl , Bürgermeiſterei Weeze , in der Perſon

einer Freiin von Dael blühte , führte in rothem Felde drei filberne Pfähle. Davon kommen vor : 1238 Şartlev de Dale,

UND
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Ritter. 1278 Walter de Dale. Rutger Dayle , quittirt 1356 dem Grafen von Berg Manngelder. Rutger von Dayle,

Druda , ſeine Frau , Mettel, ihre Tochter, welche an Died . v . Vittinghof gt . Nortferke verheirathet ift, geben 1394

Mettilde v . Berchem , Tochter Diederichs , für eine beſtimmte Summe aus der Miniſterialität frei. 1362 Herman Dalhe.

1429 Evert von Dael , Marſchall der Grafſchaft Mark ; er wurde 1430 von dem Herzoge von Cleve mit 90 Rittern

bei Hörde geſchlagen. 1437 nahm Joh. v. Daelen Goddert v. Stründede gefangen. 1443—56 Evert v. Dael oder Daille ;

er iſt 1450 Erbe ſeines Bruders Johann. 1500 N. v. Dael , h . N. v . Pentlind. 1547 Johan v. D.

N. v. Dael , h. N. v. Pinappel.

N v . Dael , h . N. Schenk von Nidbeggen , Tr. von N. u. N. v. Berchem .

N 6. Dael , h. N. von Hert , fr. von N. und N. von Morbeđ mit dem Schwanen .

Dael fam an die Kalle, von dieſen 1651 an v. Dieffhaus und 1655 an v. Deging .

Daelhufen , ein Mitterſiß im Amte und Kirchſp. Menden . Das Geſchlecht, welches fich

nach ihm ſchrieb, führte, wie neben, einen Refſelhafen im Wappen und iſt daher wohl eines Stammes

mit den Rettler. Es führte auch den Beinamen von Halveren und finden fich davon : 1268 Wilm

v . Daelhuſen . 1280 Herman. 1295 Gerwin . 1310 Gerwin mit ſeiner Frau Mechtel. 1313 Her.

man , Ritter , mit ſeiner Frau Hilberg. 1334 Wilm , deffen Sohn Herman 1383—97 mit ſeiner Frau

Alheid vorkommt. 1336—45 Herman v. D. 1343 Everhard und Adolf v . D. 1344–46 Wilhelm

V. Daelhuſen in Gerfengole (das andere Mal Gerfenole), Sohn Wilhelm und des erſteren Sohn

Herman v. D. gt . Halveren 1379. 1344 Marg , Wilhelms Tochter. 1344–46 Herman v . D., Snappe. 1346 Theodes

rich v . D. 1351–58 Heinrich, Herman und Wilm v . D., Brüder. 1351 N. v. Halvere, h . Gertrud ; Evert, Wilm und

Edelheid, ihre Kinder. 1361—76 Wilm v. D. gt. v. Halvern. 1370—82 Wilm v. D. gt. v . Gerdengole. 1399 Johann

V. D. 1400 Herman v. D., H. Hilberg. 1407 Evert v. Halvere. 1410-30 Evert v . D. gt. - V. Halver , h. Neyſe

1415 Cortv. D. 1430 Johann v . D., Wilms Sohn. 1460 Anna v. Halvere , h . Johann Dücker in der Beec.

1461 – 74 Wilm v . H. 1478 Johann v. H. Um dieſe Zeit muß Daelhauſen an die v . Sülind gekommen ſein ; 1507

verkaufte es Immeke Kulind mit Zuſtimmung ihrer Vormünder Mordien v . der Rede , Sohn Gerd's und Wilhelm von

Lünen zu Herbern an Hermann Mallindrot und deſſen Frau Elſefen .

Zu dieſer leßteren Familie gehören auch wohl Pilgram Staide v . Daelhuſen , der 1371 für den Zehnten zu

Meinerkhagen auf Lebzeiten Dienftmann des Grafen von Berg wird ; Niſa , Wittwe Engelberts v. D., die 1380 mit

ihrem Sohne dem Herzoge von Berg alle Forderungen quittirt und Hermann V. D., der ſich unter den 16 Vaſallen

befindet, die 1396 Everhard von Limburg für ſeine Entlaſſung aus dem Gefängniſſe dem Herzoge von Berg abtreten muß.

5

Dahlhauſen , Sadelhof der Abtei Werden im Kirchſpiel Weingern . Damit waren belehnt : Hardenberg,

Stael-Holſtein , Elverfeld , und führten die beiden Leşteren davon ihren Beinamen. Johannes de Dalhuſen , 1324 und

1336 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden.

D
I
N

Dahl oder Daalhauſen , ein Ritterftß im Kirchſp. Edel , Amt Bodum . Das Geſchlecht,

welches hier wohnte , führte, wie neben , einen Querbalken mit drei Vögeln beladen . Von ihnen fommen

vor : 1382 Heinrich v. Daelhuſen. 1403 Johan v. D., er war auch 1437 bei dem Vergleiche zwiſchen

Adolf von Cleve und Gert von der Mark thätig . 1443 Tonis von und zu Daelhuſen. 1491 Otto

v. D., Greta Beders , ſeine Frau ; Steffan , Johann und Marie , ihre Kinder.

Dalaken , vielleicht von Dalde in der Grafſchaft Rittberg , oder von Delde oder Delice

an der Möhne in der Grafſchaft Arnsberg , führten in einem fiebenmal quergeſtreiften Schilde, wie

neben , einen lingeſchrägen Balken. So ftegelte 1338–41 Conrad von Dalacen.

Dale, ein Dynaſten - Geſchlecht, deffen Stammſiß nicht feſtſteht. Steinen deutet an , als

fei es von Dael an der Volme entſprungen. Alting behauptet , es ftamme von dem Drte Dalen bei

Grönningen ; es fönnte aber auch zu Dahl im Amte Borf gewohnt haben , weil zu Ernen ein Seitens

aft ſaß. Hamelmann läßt aus ihm die Braunſchweig - Hildesheimer Ritterfamilie von Dalen hervor

gehen . Für ihren Wohnfiß in Weſtphalen ſpricht ihr häufiges Vorkommen in rein weſtphäliſchen An

gelegenheiten mitten unter nur weſtphäliſchen Geſchlechtern, daher auch ein Urſprung aus der Burg

Dael ( ſiehe dieſen Artikel ,) an der Volme , mit dem Bemerken möglich bleibt , daß , wie es ſcheint,

nicht alle Dynaften dieſes Namens in Weſtphalen ſich auf einen Stamm zurückführen laſſen. Ich finde :

1160 Heriman v . Dale und Godfrid von Ermene , Brüder, unter den Edelherren Zeugen in einer

Urkunde des münſterſchen Biſchofs Fried. Heinrich, Giaf v . Dale , 1172–74 Zeuge in einer Urkunde der münſterſchen

Biſchöfe Ludwig und Herman , und 1188 in einer Soeſter Urkunde. Everhard v. Dale , Edelherr , 1174 Zeuge in einer

Urkunde des coln . Erzbiſchofs Philipp , worin derſelbe die Rottung des Waldes Bocholt bei Soeft genehmigt. Henrici,

Graf v. Dale , 1188 Zeuge in einer Urkunde deſſelben Erzbiſchofs , betreffend das Walburgis -Kloſter zu Soeft. Otto,

Graf v . Dale , 1221 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchof Theoderich. Ludolph de Dalle, 1230 Zeuge in

einer Urkunde des Grafen Gottfrid II. von Arnsberg. Heinrich, Graf von Dalen , 1240, 26. Januar bei der Sühne
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zwiſchen Ludolf von Steinfurt und deſſen Bruder, ebenfalls Ludolf, thätig. Er ſtegelt mit einem Reuterſiegel. Der

Reuter , halb nadt , nur mit einer Art Schürße bekleidet, ſißt auf einem rechtsſpringenden Pferde und trägt einen Falfen

auf ſeiner ausgeſtreďten Linken . 1302 verlobte ſich Graf Wilhelm von Dale , Sohn von Otto und Kunigunde von

Brondhorſt mit Richarda , Wittwe von Johan v . Medlenburg und Tochter von Ludwig von Arnsberg .

Gleichzeitig erſcheint ein Miniſterialen - Geſchlecht dieſes Namens, von dem 1139—1160 Herman v . Dale im

Gefolge der münfterſchen Biſchöfe als Zeuge und 1205 Bruno , Ritter v . D., als Zeuge in einer Urkunde des cólniſchen

Erzbiſchofs Adolf vorkommt.

Dalheim , Ritterſitz im Kirchſp. Salenberg , Stift Paderborn ; von ihm , vielleicht aber auch von der Königs.

pfalz, ſpäter Kloſter Dalheim , ſchrieb ſich ein Geſchlecht, von dem ich finde : 1229 Stephan de Dalhem und 1230 Ber

nardus de Dalheim , Erſteren in einer Urkunde der Gemeinde Horhuſen ( Marsberg), Lesteren in einer Urkunde des

Stifts Corvey.

Damstorp . Herman von Damstorpe , Sohn des verſtorbenen Erdewin v . Damstorp,

1421 Zeuge in einer münſterſchen Urkunde. Stammſiß und Wappen ſind mir unbekannt.

Darfeld , Amt , Kirchdorf und Rittergut ; lepteres jeßt dem Grafen von Droſte:Viſchering

gehörig , im Kreiſe Coesfeld. Von dem Geſchlechte dieſes Namens finden ſich die Brüder Diderich

und Walthard v . Darenuelde , 1092 Zeugen in einer Urkunde des münft. Biſchofs Erpho , und 1179

Regemundus und Cefarius de Daruelthe , Zeugen in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs

Heriman betreffend Kloſter Asbed .

Dafiel, Grafen von der gleichnamigen Grafſchaft an der Weſer

führten in einem blauen , mit filbernen Münzen beſtreuten Felde ein ſilbernes

Hirſchgeweih , zwiſchen denen 5 oder 6 ( 1. 2. 1. 1. 1. ) Münzen in ein

ſtehendes Kreuz gefeßt ſind. Auf dem bewulſteten Helme iſt das filberne Geweih

wiederholt . Die Stammfolge , wie ſie Mooyer, Zeitſchrift für Geſch. Weſtph.,

Bb. 8, gibt, iſt, von ihm erweitert, folgende.

Dietrich, † vor 1097, h . Kunihild 1097 .

1. Reinhold I , 1097—1129, de Dassalo

1120, h . N. N.

2. Helmburg , 1097, 1101 , 1109, h . Dedi

v. Ziegenberg, 1097-1123.

1. Ludolf 1., 1153, 2. Reinhold II., ſpäter ($rzb. v. Röln . 1. Hermann, 1101 , 1109.

† 167 6. Aug. , h . ( 11 15 ) 1146, + 14. Aug. 1167. 2 Siegfried, 1101 , 1109 .

N. N. (Gräfin von 3. Gepa, Abtiſſin von St. Urſula in Köln

Schaumburg .) 1135, 1170.

1. Ludolf II . , 2. Sophia , 1213, 1215, 5. Bernhard II., Graf v . Wölpe, 1181 , +1221

1180, f um 1210, 3. Adolf I. , de Nienover (sen . ) , 1180- 1224 , h. 1. N. v. Schonen .

h . N. N. 1188. berg, 2. Adelheid , Gräfin von Hallermuud, 1190 , 1224 , Wittwe

Bernhards II . , Grafen von Haßeburg, 1195—1198, + 1200.

1. Adolf II. ( jun . ), 2. Reinhold III., zulegt Domprobſt in Hildesheim , ex Ima. Ludolf IV . , 2. Adolf, ( jun . ), 1215-1244 , 5. Elis

1210—1257, 5. Zrm. 1213, 1222-1253 1220 , † vor 1241, 5 ſabeth v . Lobdeburg, 1215-1244 .

trud 1235 , + vor 3. Sigebodo, 1222 - 1245 , Domherr in Berben. Clementia, Tr. von 3. Berthold I. , 1224 , ſväter (1268 )

1257, jim . 1220 1222, 4. Ludolf III., 1210-1219,5 Benedicta, 1220 t. Albert III. , Graf von wohl Bredigermönch.

sen 1240, 1250. 5. Tr . , h Berthold, Dynaftu edonenberg 1238. Eberſtein , 1241-1251. ex 2da . 4. Adelheid, 1244, + 1262 ober

6. Str , 5. N., ( Graf von Everſtein ?) 1263, h. Ludwig I. , &r v. Navensberg

1217 , + 15. Jan. 1249.

1. Ludolf V., 2. Adolf III , 1234-1273 , 5. Hermann, 7. Gertrudi , 1240 - 1344, 1250. 1. Ludolf VI , 1243 ( ), 2. Adolf IV .

1235 ( ? ) - 1288 , 4. N. N., Tr. des Dynaften Domhr. in Hil: 8. Jrmtrud, 1240-1250, h Kon: vor 1299, 1303, beſaß de Nienover,

5 Reginbeid v. Budo von Homburg. desh . ( 1222 ?) rad III , sen. , Graf von Eber : Güter zu Bendorf und 1243 , + 1256

echonenberg , 3 Seidenreich, 1233— 1249- 1260, ſtein , 1217 - 1250. Egers , welche er dem oder Anf. 1237 .

1262, 67 , sen, 1277. 1282. 9. Sophia , 1240-1244 . Burggraf von Hammer:

1273. 4. Reinholdiv ., 1240-44 . 6.Hartmann, ſtein zu Lehn auftrug,

1240- 1244. 6. Irmgard , 1290

1303.

1. Berthold II . , 1262, + vor dem Bater, 1263 4.

2. Gertrud II., 1278—1277 , h. Ludwig , Graf von

Everftein , 1272-1277.

Adolf V., 1259 --

1241 , 1290.

1. Simon, 1268, + vor d. 26. Jan. 1326, h . Sophie,

(Gräfin v. Reinſtein ?) 1319_1329 .

3. Konrad, 1290—1310.

3. R. N. , Tochter , h. Burchard v. Barboy , 1293

-1310.

Fahne, weſtphal. Seidledhter.
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Davensberg , Burg im Biſchthum Münſter (Daverenberg , auch wohl Dave allein ge

nannt), im Walde Davert bei Münſter. Das Geſchlecht führte einen quergetheilten Schild , im

oberen Felde drei Rugeln oder Münzen. Herman von Dauernberg , bekennt 1298 21. Dkt., daß er

und ſeine Vorfahren ſtets dem Erzbiſchofe von Köln verpflichtet und unterthänig ( obnoxii et serui

les) geweſen ſeie , und trägt demnächſt, durch Schulden gedrüdt , für gezahlte 100 Marf dem Erz

biſchof Wicbold ſein Schloß D. als Difenhaus auf, derartig , daß er , ſo lange er lebt, dem Erzbiſch.

beiſtehen und helfen , dabei ſein Schloß D. ihm , ſeinen Amtleuten und Helfern gegen ſeine Freunde öffnen und als Ver

theidigungsplaß dienen laſſen muß. Als ſich 1306 die Edelherren und Miniſterialen der münſterſchen Kirche zu einem

Bündniß vereinigten , um in dem Streite des Biſchofs Otto von Münſter mit deſſen Domfapitel über die Rechte, Frei

heiten und Gewohnheiten der münſterſchen Kirche und Dyoceſe auf Seiten des Leşteren zu ſtehen , war Hermann von

Davensberg , Ritter, der Erſte unter den Miniſterialen , der Namens derſelben handelte und wirkte. Im ſelbigen Jahre

befundet er , daß er Gerwin von Andopen , als derſelbe in Geſchäften des Kloſters Paradies zu Soeſt auf Reiſen geweſen

ſei, gefangen genommen habe. Er hatte von ſeiner Frau Adelheid drei Töchter : Ritenſe, Gerburga und Lude, mit denen

er 1299 in einer Urkunde vorkommt. Gerburga war Erbin von Daveneburg und heirathete Berthold von Büren.

Später , 1382, kommt noch Hermann Dauerenberg unter den Erbfälzern von Werl vor.

Deckenbrock , ein Ritterſiß im S. Everswinkel bei Münſter. Das

Geſchlecht, welches fich darnach ſchrieb , führte, wie neben , in Schwarz einen

nach rechts gefrůmmten , fliegenden , ſilbernen Barſh , mit rothen Floſſen und

Kamm und auf dem, häufig Schwarz und Silber bewulften Helme einen halb

fchwarzen , halb ſilbernen Aalforb . Seit circa 1700 iſt, durch Verſehen der

Siegelſtecher, der Fiſch nach Links gekrümmt. Der Familiennamen hat ſpäter

dem Amtstitel in Folge Uebernahme des Droſten -Amts des Stifts Uberwaſſer

weichen müſſen. Engelbert I. , Johann II. und Everwin I. nannten ſich noch

Decenbrod , wie ihr Siegel befundet, wenn ſie auch in den Urfunden ſelbſt

zuweilen nur durch den Namen Droſte bezeichnet ſind, Alard aber , Everwing

Sohn und alle ſeine Nachkommen führen lediglich den Namen Droſte '), dem

ſich in der jüngeren Zeit in der Linie zu Hülshof der Beinamen genannt

Serderint zu Stapel" beigefellt hat. Die Familie gehörte durch ihre erbliche

Amtswürde zu den münſterſchen Erbmännern und in Folge deſſen auch zu den

jenigen , welchen die münſterſche Ritterſchaft gegen alles Recht, bloß weil man

2

1 ) Die Urkunden über den Kauf und über die Auseinanderſeßung der Rechte lauten : I. Nos Athela Dei Gratia abatissa st . Marie

monasterien . omnibus presentia visuris cupimus notum esse , quod cum Engelbertus Helpwordinc noster quondam camerarius talia bona,

que ipse ratione camere nostre a nobis in feodo tenuerat Engelberto de Dekenbroke nostro consensu accedente vendidisset, memoratus

Eng. Helpwordinc coram nobis constitutus mansum situm Ubbenberge ad cameram nostram spectantem cum hominibus , terris, pratis

paseuis, cespite , frondibus et alliis quibus cunque ipsius pertinentiis , nec non et alia bona tam magna quam minuta , ad eamdem ea

meram nostram spectantia , sicut ea a nobis in foedo tenuit in manibus nostris absolute et libere resignavit. Nos vero hujusmodi

resignatione recepeta mansum Ubbenberge predictum cum hominibus ad ipsum pertinentibus et cum omnibus suis aliis pertinentiis.

Engelberto de Dekenbroke predicto eo jure, quo eadem bona Engelbertus Helpwordinc et suus pater ipsa a nobis tenuerat , loco mini

sterialis in feodum porr rescimus ipsumque infeodavimus de iisdem. Protestamur etiam et recognoscimus , quod Alheidi legitime Uxori

Eng. de Dekenbroke sepedicti in iisdem bonis porreximus usum fructum .

In cujus rei testimonium et firmitatem presens scriptum sigillo nostro eis dedimus roboratum Acta sunt hoc in caminata nostra

monasterii viris honestis Theod . de Heringen , et Gerh. de Bodrike cano . monas . Berdhardo de Dawerenberg , Gerhardo de Quernhem

militibus. Joh . de Rodope , Herman de Sendene , Wolthero de Holthusen , Thide, Borsten , Joh. de Calmere , Wetz. et Joh. fratribus de

Prunhem , Bertrammo famulo dumini Bernhardi de Daverenberg , et aliis quam pluribus presentibus , quos loco Wassallorum nostrorum

elegimus et staluimus illa vice . Anno Domini M. CC. Octogesimo Octavo in dic beati Clementis episcopi et martiris.

II . Dgo Engebertus de Dekenbroke omnibus presentes literas visuris et audituris cupio notum esse , quod ego et uxor mea

Aleydis simul cum nostris heredibus scilicet filio nosto Johanne et Christina sua uxore atque Bernhardo ejus filio conventione habita cum

honorabilimus et religiosis Dominabus Adela Abatissa , Priorissa et Conventu Eccl. B. Marie monast. de consilio amicorum nostrorum,

salvo nobis jure nobis competente in Domo dicta Rolyerine de quo
inferius mentio , renuntiamus omni jure, quod nobis ratione offici

camere nostre competit et quod nobis in claustro occasione dicti officii ministrare tenebantur sive in prebenda cottidiana , sive in aliis

9
uibus

cunque

Renuntiamus etiam pensioni quatuor molt siliginis que nobis ex curte dicte ecclesie in Bockholte annuatim perpetuo debebant

et sedecim Molt, siliginis nobis quatuor annis in dicta curte retentis. Et ut hec facere vellemus ipsi nobis proprietatem mansus dicti

Rolhgerinc, siti Ubbenberge in Parochia St. Marie ad dictam Cameram pertinentis cum omnibus suis attinentiis, quibus nunc possidetur

econtra perpetuo coutulerunt , prout in instrumentu super hoc confecto plenius continetur.

In cujus rei testimonium sigillo meo una cum sigillis Domini Alberti dicti Kercherinck canonicii mon, et ejus fratris dumini Ber

nardi presentem paginam placuit commuiri.

Datum et actuni in claustro Ecclesie . Marie predicte Ano Domini M. CCº. nonagesimo quinto in vigilia Beatorum Apostolorum,

Petri et Pauli presentibus Alberto et Bernard. fratribus predictis , Hermanno plebano Eccl. prefate . Walth eio de Ilolthusen Armigero

Henrico et Godefrido fratribus dictis Travelmannine et aliis quam pluribus fide dignis . Engelbert Fiegelt mit dem Fiſche. Albert Rerdering

hat einen betenden Mönch, Bernh . A. einen Engel in ſeinem Siegel. Das Original beſißt der Studienfonds zu Münſter,

Ein Grabmal zu Schwerte hat :

Droſte mit dem Fiſch. Warendorp. Stevenind. Travelman. Travelman Warendorp. Schenking. Boct.

Droſte. Stevening. Travelman . Schenking.

Droſte. Travelman.

Gudula Anna, geb. Droſte, † 1667 22, Sept.

-
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in Städten anſäßige Adlige nicht als ſolche anerkennen wollte, die Stiftsmäßigkeit abzuſprechen verſuchte. Der berühmte

und wegen ſeiner Beſtechungen berüchtigte Prozeß dauerte 150 Jahre und wurde zu Gunſten der Erbmånner entſchieden .

Neben der nachſtehend ermittelten Stammtafel finde ich noch : 1645 Anna von Kleppinch , Wittwe von Droſte zu Nien

burg , welche für ihre Tochter Anna Theodora und Eliſ. eine Aufnahme in Kloſter Benninghauſen erwirkt. Auf iſt zu

bemerken , daß Friederich von Emmeren , 1355 Freigraf des Edelherrn von Steinford mit einem fliegenden Fiſche, gerade

wie die Droſten , fiegelte.

(Die Stammtafel fiehe Seite 116a und 116b .)

Dedem . Simon von Dedem verkauft 1369 fein Gut Vaerwolde bei Weſtenberg an die Annen -Kirche zu

Gildehaus und wird 1375 Bürge für Grafen Otto von Bentheim. Sein Sohn Arnt von Dedem , deſſen Frau Lyſa

heißt , beſiegelt 1369 den Kaufact unter Zuſtimmung ſeiner Ehefrau.

Dedinghauſen , Dedenshuſen , Ort bei Gefefe. Godebert und Gerlach, Brüder von Didenshuſen ( domini).

1269 Zeugen in einer Lehnsurkunde über das Patronat zu Helden . Gotbert v . Dedenshuſen , 1277 Bürge für Albert

von Störmede , Godfrid von Dedenshuſen , Ritter , erhält gegen 1275—1232 als Burgmann von Hallenberg jährlich

8 Mart aus dem Vogtamte zu Soeft. Dominus Gerlacus de Dyedenshusen, 1280 Zeuge. Godebertus de Dedels

husen , Ritter , beurfundet mit dem weſtphäliſchen Marſchau den Verkauf eines Zehnten an das Kloſter Walburgis zu

Soeſt. Conrad von Deydenhuſen , Ritter , trägt gegen 1338 die Vogtei zu Elverinchuſen und den Zehnten zu Leyſen mit

dem Hofe Gunterdinchuſen von dem Grafen von Arnsberg zu Lehn . 1346 10. März , ſchreibt Erzbiſchof Walram von

Cöln ihm , als Burgmann von Hallenberg , daß er die Frühmeſſenſtiftung daſelbſt beſtätigt habe .

Degingk, ein Gut in der Herrſchaft föringhoff, Kirchſp. Datteln.

Vefte Reclinghauſen : das Geſchlecht, welches ſich darnach ſchrieb , führte in

Blau zwei goldene, ins Andreas -Kreuz gelegte, in filbernen Gleven auslaufende

Lanzen , welche auf dem Helme, zwiſchen zwei offenen Filbernen Adlerflügeln

wiederholt ſind. Sie waren Patrizier jüngeren Ranges zu Dortmund , wurden

1654 von Kaiſer Ferdinand III. geadelt und von Königin Chriftina von Schwe

den unter dem Namen von Schlangenfeld in den Gräfenſtand erhoben . Bon

welchem Zweige der nachfolgenden Abſtammung Ludwig Dieb. Anton v . Degingt

genannt Winsheim, Herr zu Warnsnath bei Jever , 1740 preuß . Militair, ents

ſproſſen iſt, habe ich nicht ermitteln können ; er hinterließ zwei Söhne , von

denen der erſte , Johann Ferdinand , 1776 Lieutenant im Regiment Prinz von

Preußen , ſpäter Major und Commandeur des Regiments Tſchepe zu Frauen

ftabt , mit N. , Freiin von Stromberg verheirathet war und 1825 im Ruheſtand

ſtarb , der Andere aber als Major , mit N. von Zobel verheirathet , zu Berlin

verſchied.

(Stammtafel fiebe Seite 116. )
U

U

R

Delwig , ein Ritterſiß im Kirchſp. Lütfedortmund. Das Geſchlecht, welches aus ihm her:

vorging , und ſich darnach ſchrieb , führte in Silber einen rechtsſchrägen , der Länge nach durch einen

Wolfenſchnitt getheilten , unten rothen , oben blauen Balken auf dem gefrönten Helme eine filberne und

eine blaue Straußfeder und iſt daher wohl mit den Adorp , Padberg u. f. w. eines Stammes.

Es kommen vor : 1238 Heremannus de Dalewick , Ritter . 1331 Herebordus de Dele

wick . 1364–67 Herbord de Delewig: 1377— 95 Lambert von Delwig , ſnappe. 1419–35 Herbert

oder Herbort v. D. , er beſiegelte den Verbund der märk. Ritterſchaft. ^) 1446 Johann und Herbert v

D., Brüder. 1451 Herbert Gotſchalt v. D. 1469 Henrich , Godſchalt und Johann v. D., Brüder 14 .. Maria v. D.,

h. Wolter v. Loe. 1560 Evert v . D., Ritter , † in Liefland gegen die Ruſſen. 1564 Maria v. D. t, h . Johann v . d .

Red , Drofte zu Blankenſtein . 1590 Evert v . D., Herr zu Rutenborn. 16 .. Rorica Agnes v. D., 5. Ernſt v. Weſterholt

zu Berſche. 1690 4. Juli erhält Henrich v . Delwig vom Kaiſer Leopold den Freiherrentitel mit dem Prädikat Wohlge

boren . ( Pfeffinger, vitr, illust. J. , p . 782. )

( Die Stammtafel fiehe Seite 117.)

') Steinen behauptet von ihm , daß er einmal (1419) mit einem fremden Siegel geſiegelt habe , worin fich ein rechtsſchräger , mit

zwei Bergen beladener Balfen befinde. Er theilt das Siegel in Abbildung mit ; es iſt jedoch beſchädigt, und nur noch der Anfang der Um

ſchrift S. HERBER .... zu leſen. Es ſteht daher 1. nicht feſt, daß das abgebildete Siegel bas Seinige war , denn ſein familiennamen fehlt

auf demſelben , und es kommt nicht ſelten vor, daß Perſonen , die in der Urkunde als Siegelnde benannt ſind , doch nicht mitgeſiegelt haben , ſei

es , weil ſie während der Zeit , die zwiſchen der Handlung und der Ausfertigung der Urkunde lag, oft Wochen , oft Monate ſtarben , ihr

Amt niederlegten , oder ſonſt verhindert wurden , in welchen fallen dann der nächſte Erbe , Umtsnachfolger oder ſonſtige Vertreter an ihrer Stelle

fiegelte. So kann auch das obige Siegel von einem anderen Herbort als Berbord v. Delwig herrühren . Oder 2. , iſt es wirklich ſein Siegel , lo

iſt es vielleicht gleich Anfangs , als das Wache noch warm war , oder ſpäter , als es durch Wärme wieder in einen weichen Zuſtand gekommen

war , zerdrückt Auf dieſe Weiſe mögen aus dem Wolfenſchnitt ſcheinbar fich zwei Berge geformt haben. Die Phantaſie legt in folche zerdrückte

Siegel bie ſeltſamften Sachen, wie ich an ſehr vielen , ſelbſt in Kupfer geſtodenen Nachbildungen , beweiſen könnte.

Fahne, weſtphäl. Geſchlechter.
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116a. Deckenbro

Stammtafel der Familie Dedenbrode.

Bernhard von Deckenbrock (Thefindbroke, Defincbroke ) ,

1. Engelbert, theilte Deckenbrock mit ſeinem Beuder , erhielt Groß- Deckenbroc , h . N. N. 2. Johann , erhält Klein - Decken!

Johann v. Deckenbrock, Ritter , 1264 – 68 ſehr häufig in Urkunden und Gefolge des münſterſchen Biſdofs Gerhard , h 9

Engelbert I. , Ritter, Burgmann zu Ahaus, 1266, Dapifer venerabilum Canonicorum Monasteriensium , trug die Güter Deceubrock und Schonefeld zu Lehn , 12

Ueberwaſſer erblich. Um ſeinem Siegel ſteht : S. E

1. Johann II , führt bereits den Namen Condictus Dapifer oder Drozete, um ſeinem Siegel fleht: S. Joh. de Deckenbroke, 1295 bis 1349 in ſehr vielen Urt

die Güter Oldendorp und udendorp (zu Şaudorf und Mauriß), die Höfe Deitering ( Kirchſp . Ewerswinfel) und Wiggering (zu Greven) .

1. Everwin I. , 1335 , ſein Siegel führte nody die Umſchrift S. Everwini de Deckenbrock , beſaß die Güter ſeines Vaters und trug 2. Bernhard, 3. Henrich
außerdem Groß- und Klein-Martenbed " (K. Rogel) von dem Herrn v. Rotten 1350 zu Lehn, + 1350 an der Beſt, h . Badewig (von † jung . 1343 Gan

Schonebed ), 1349 .

1. Alhard I. , 1340—1399, trug 1379 Deckenbrock, Aremanns, Mundeshus und die Hälfte der Freigrafích. von Münſter zu lehn. Sein Siegel
hat die Umſchrift S. Allardi de Droste, h . Chriſtine v . Gleihorſt.

2 Johann,

1342 — 49 .

1. Johann III. , 1393–1438, war 1399 in eine Fehbe gegen den Grafen Claus von Tedlenburg und 1402 gegen Herzog Henr. v. Braunſchweig verwidelt. Mit 1

und 40 Schillinge, leştere vom Grafen v . Ravensberg aus dem Boll zu Münſter belehnt, kaufte1417 vonJutta v. Kleihorſt, Wwe. von Herm.v. Schonebeck, der
einen Abſpließ des Oberhofs Schonebed erbaute Burg , Bürgermeiſter zu Münſter, h . Wobbelin v . Travelman.

1. Iohann IV ., 1421 – 62, erhielt Hülshoff, 5. Margreth v . Kerderind auf dem Bispinghofe, Tr. von Bernd u . Drude. Sie brachte ihm die Bertelinghöfe, Grel

ein Haus in Münſter, die Lehne Bolling, Dartmann, die Höffte des Guts Sentmaringen, die Petershöfe, den Hof Tigge, den halben Hof König u . mehrere Zehnten u

1. Johann V., 1430—1500, erwarb 1464 von ſeinem Dheim Alard II. Deckenbrock, Hugen , Mundeshues mit den andern lehnen , 1472 belehnt,

h . 1466 Chriſtine v . Strick zu Horfimar, Tr. von N. und N. v . Münſter.

2. Tochter, h .

1. Johann VI., 1462 - 1539, erhielt 1499 in der Brudertheilung Hülshoff 1. 1494 Benedicta v . 2 Bernard, erhielt 1499 3. Margreth, Nonne im 1

Warendorp zu Nevinghoff. Tr. von Henrich und Engelberta v. Warendorp . mehrere Höfe . Kloſter Mieſing

1. Heinrich I., geb. 1500, † 18. März 1570, tauſchte 1552 2. Johann, Canonif. 1. Joa , h . 1. 1550 2. Alhard IV. , erbte 1603 von ſeiner Schweſter 3 D

ben Oberhof Schwebeck von Gleihorft • Meuerben gegen zu St. Maurig , † Dietr. v. Meverden, Margreth, Wwe. Cordtv. Stevenind das Haus Möl- u . H

die Höfe Alberding u . Leiferding und ſchlug ihn zu Hüls- 18. März 1571. 2 Eberh v. Schen: lenbeck, † 1625, h . 1592 Gertrud v. Biſdopinck zu find

hoff , 5. 1535 Anna v Stevenind zu Möllenbeck, Tr. von 3. Anna, h . Johann ding 9. Apr. 1579. Peuſtefrey u . Ahlen , Tr.von Eberhard u. Arnold v . Moll

Curt und Adelheid Travelmann, † 11. Aug. 1580 . Warendorp 3.Nevinghoff. Stenind.

1. Johann, geb. 1536 , 1550 3. Adelheid, geb. 6. Bernard II. , geb. 1542, + 1624,vers 7. Gudula, geb. 12.Nov. 1544, 1572 Priorin zu Gravenhorſt. 1. Everwin zu

als Domhr. zuHildesh . auf- 1539, Nonne zu kaufte Dedenbrock für 9100 Specie8thlr, 8. Seinrich, erſt Canon. zu St. Martini. Äls ſein Bruder Möllenbeck,

geſchw ., + baſ 28. Juli 1593. St. Aegidii. 5.1.30 .Apr. 1574 Cath . v.Gent zu Wie- Bernder aber aus I. Ehe keine Kinder erzielte , heirathete er, 1652 belehnt,
2. Benedicta, gb. 1538, Stifts: 4. Anua , gb. 1540, ſen (beiArnheim), Tr.v .Claus u . Anna wurde Kammerh. des Biſch. v Bremen , † 1603 imp., indem † 1661, h .
dame zuBohenholte, + 9.März 1. Johan v Graes 15. Stepradt, † 18. Febr. 1590 zu Mün: er ſeine Güter Rotgerin und Nienrade ſeiner Gemahlin der : 1626 22. Apr. 2

1607 .
zu Loburg . ſter imp.,2. 1591Richmod v. Travel: machte, h . Judoca v. Biſchopind zu Telgte, Tr. von Beethold Otilia v .Dro:(

5. Margreth , geb. inannzu Ebbeling, Tr.von Lubbert und und Elske v . Mercferint zu Borg.
ftez. Hulhoff, 1

1541 . Metta v .Schendind z.Vögedind , +1614, 9. Catharina, 1574 in Kloſter Aegidii. Tr. v . Bernd

3. Annav. der Heiden gt. Ninſch, † imp. 10 Marta, 5. 1574 Rudolph v. Der Tinnen zu Raldenhoff. u. Richmud v .

Travelmann .

Kellner zu

11

1. Metta, geb. 11. Mai 1592, 5. 4. Obilia, geb. 5. Nov. 1595, Stift8= 6. Benedicta, geb. 3. Juni 8. Adelheid, geb. 1 Juli 1603, † 1604.

1609 Wilh . von Rüdelshcim ' zu dame zu Hohenholte, h. 12. Apr. 1626 1599 Stiftsd . zu Notteln, 9. Catrin, geb. 5. Jult 1605, Stifted.
Rorup und Nevinghoff: Everwin Droſte zu Möllenbeck. † 1638 zu Bohenholte, † 16. Aug 1680.

2. Anna, geb. 1593 , + "1594. 5. Henrich III., geb. 19. Juli 1597, + 7. Richmud , geb. 5. Febr. 10. Bernd , geb. 24. Sept 1609, +

3. Gudula Anna, geb. 12. Oct. 1666, ſtiftete die Čapelle zu Hülshof 1630, 1600 , h. 29. Nov. 1625 im Juli 1629 in Meffis in Frank:

1594, 5. 12. Nov. 1621 Philipp 5. 15. Juli 1629 Clara Anna v. Nebem zu Joh . v. Biſchopind zu En reich an der Peſt

3. Nehem zu Ruhr, + 12.Sept.1667. Niederwerries, Ir. von Dietr. und Ánna v. findmühle.

Bangleben zu Körtlinghauſen , + 1670.

1. Johann , 5

|

Sdeda.

2. Alhard.

3. Henrich. ६

4. Eberhard,

* 1660

1. Clara Adelh., Sifted.zu Borſtel, † 1714. 4. Maria , Seniorion zu Hohen: 7. Bernd III , geb. 1632, † 17. Apr. 1700, 8. Ženrich, Offizier, 9. Dietrich, 10 .

2. Catrin Eliſabeth, Stiftsd. zu Körde. bolte, 26. Juli 1714. faufte den Hof an St. Lambert in Münſter, timp. 1722, 5. Mas Canon. zu Cai

3. Maria Benedicta, Stiftsd . zu Wit. 5. Richmub, Stiftsb. zu Hohen: h. 1670 Joh . Eliſab. Barbara v . Neſſelrode ria Benrica v Biſcho: Friglar, + Fri

merſchen , † 29. Aug. 1679. holte, † 1707 gt. Augenpoct, Tr. von Joh. Wilh. und pinck zu Telgte , Ir. 2. Sept.

6. Agnes, h. Dietr. v . Eidel zu ún. Elif. v . u . zu Winckelhauſen, + 21. Febr. 3. Johann u .Cath .v . 1668.

Brodhauſen, + imp.
1694. Biſchopinck zu Oitter.

1. Anna Franciska, Stiftsb. zu Wittmarſchen, 2. Richmob Maria , Stifted. zu Bohenholte, h. 1704 3. Benedicta Thereſe , Stiftsb . 4. Henrich Johann I., geb.
h. Joh. Conrad v. Schonebeck zu Nienberge . Joh. Mauriş v . Biſchopind zu Oſthoff, + imp. zu Hohenholte u. Notteln. v . Lipperheide zu Jhorſt,

1. Benrich Wilhelm I. zu Nienburg , geb. 1704, + 1754, churcöln. Kammerh., 1730 aufgeſchw ., 5. 19. Nov. 1729 Anna Bregitte, Freiin von Droſte zu Viſcheri

Heidenrid und Antonnette , Eble v . Büren v. Schending zu Beveren , † 1741 .

1. Clemens Auguſt I. , Anton, geb. 17. Nov. 1630, war 1749 Rittmſtr., 2. Richmod Mar Johanne Roſine Friederice, 3. Henr. Joh . Mar Joſeph, geb. 23. 3

aufgeſchw . wegen Nienborg 1756 , faufte ex concursu von Grüter 1765 geb. 8. Jan 1732, † 1733. 1758 in den deutſch. Drd ., + 5. Apr.

das Stammgut Deckenbrock, † 1798 5. Febr., h. 1759 9. Mat Mar. 3. Anna Eliſ. Franzis. Dlarta , geb. 13. Jan., en Chef, Gouverneur v . Münſter, Comu

Bernardine, Freiin v.der Reck zu Steinfurt, Tr von Ferd. Wilh
nnd 1733 Ubtiff. zu Mieteln , † 10. apr 1805 . biſen u. chur -cöln. Kammerhei

Unna Jof., Freiin v . Šercerinck zu Borg, † 24. Mat 1784 .

1. Clemens Aug. II. Fr Maria , geb. 7. Nov. 1760, 1780 Nittmſtr., nahm 1790 Abſchied , aufgeſchw 2. Mar Friedr . Ludw . Maria geb. 23 3. Henrich Joh .

1782, erwarb 1825 Rüſchhaus von der Famile v . Schonebeck, † 25. Juli 1826 , 5. 1. 24. Juni 1790 Det. 1764 , Domhr. zu Münſter , aufs 3. Sept. 1768,

Roſine v. Böſelager zu Honenburg, Lr.vonJoh. Chriſt. u Bedw. v. Benge,† 29 Nov. 1790 imp. geſch. wegen Nienborg 1998,1.Bernardine Domherr zu ó
2. 20. Aug. 1793 Thereſe Louiſe Wilhelmine Francis. Mar. v Saythauſen zu Ubbenburg , Tr. von Engelen , Tr.von Joſeph u. Maria Chriſt. Domprobi

Werner Adolph und Mar. An. v . Weſtphalen zu Hindelbeck und fürſtenberg 8. Diepenbrod.

1. Marta Anna Henriette, geb. 2. Jun . 1795, 2. Annna Elif . Frane. 3. Werner Conſtantin Joſ. Ignaz Mar. , 4. Ferd . Wilh . Ant. Fried. 1. Adol: 2. Clem . Aug. ,

Stiftsd. zu Hohenholte u . Börſtel, 5. 1834 Udolphine Wilhelmine geb. 31. Juli 1798 , erwarb das Out Mar., geb. 12. Apr. 1800, phine, t. zu Bonn, geb.

Joſeph , Reichsfreihr. v. laßberg , zu Epper: louiſe Maria. geb. 10 Vögeding, h. 11. Mai 1826 Caroline, herzogl. köth. Forſtjunker, Coesfeld, +183

hauſen i . d . Schweiz, t. k. öſterr . Kammerh. Jan. 1797. Freiin v. Wendt- Papenhauſen, Tr . von † 15. Juni 1829. baben, h . 27. 3

Sim. Aug. u. Philippine v . Wrebe z . Umeke. von u. 31

1. Henr. Joh. Carl 2. Maria An. Conſtan- 3. Ferd . Fr. Wilh 4. Carl Felir, 5. Mar Friedr. Aug. 6. Friedr Jul Aug. 7. Thereſ. Luiſe Carol. 8. Clem . Frieb . PE

Everwin Pantaleon tina Amalia Huberta Mar. Hub., geb. 23. geb. + 1831. Felix Jof. Hub.Mar. Hub. Steph. Mar., Richm. Huberta Mar , Wilh . Mar., geb.

Hub. Mar., geb. 23. Richm . Apollon ., geb. Nov. 1829. geb. 7. Feb.1832. geb. 23. Dec. 1833. geb. 1. Juni 1835 . 1837 .

Feb. 1877. 10. April 1828. 9.Mor. Jul /gb.1.1

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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- Vaſal des Stifts Ueberwaſſer zu Münſter , 1209— 1240, h . N. N.

Plazadored. Seine Nachkommenſchaft muß bald erloſchen ſein, denn Kloſter Ueberwaſſer fam im 13. Jahrhundert in Beſig von Klein- Dedenbrođ .

hal N.

14. 34, Scabinus 1288 , Cämmerer und Dienſimann des Stifs Ueberwaſſer, erhielt 1295 dieſes Amt und den Beſig des Hauſes Rotgerin (ießt Willinghege,) im Kirchip.

aghelberti de Thekenbroke, h . Adelheid (v . Langen ) .

beinden , beſaß Decenbrod und Notgerin , das Mundeshues to Veret, die Vogtei über

3 faze Bürgermeiſter zu Münſter, h. Chriſtina v . Travelmann .

2. Dietrid ), 1346 Amtmann

des Dagdalenen - Hospitals .

3. Henrich, 1333 Snappe,

1336 Ritter, h . N.

4. Margarethe.

16 1314 Canon . zu St. Maurig , 1333–

Till lanikus zn St. Martin, 1336 Presbiter.

4. Wescel , 1336 Canonik ., 1354 Hellner, 1464 79 5. Uleid, ( nach Andern Elſabe)

Dechant zu St. Mauris u . biſchöfl. Official. h . Hermann v . Münſter.

Eberharb, 1375.

3 Engelbert, 1342-49 4. Chriſtine, 1349 , 5. Ewerwin , 6. Hadewig , 7. Ermengard , 8. Beatrig. 9. Adelheid , 1342–49 . 10. Margarethe.

1-1 Pfarrer zu Nordheim . 1350- 1379. 1349. 1342-49. 1349.

kis Adeckenbrod , Spielbrind , Mundeshues, Aremanns 2. Everwin, 1381 , 1404 , Canonik. 3. Dietrich, 1418 Domh. und 1447 4. Eliſabeth , 1379. 5. Alhard, h . Eliſ .

la Hülshoff nebſt dem Guſe tor Kulen , eine auf im alten Dom . Domprobſt zu Münſter. Lewendige.

kshöfe, 2. Egbert, erhielt einBaus zu Münſter 3. Cunegunde. 5. Alhard II ., erhielt Deđenbrock, Leifing (M.Billerbeck ), Buge (K. Altenberge), Kremans Borg (I. Ban
Home Rente. 4. Capitalien daſ. , h . Chriſt v . Kerferinck. 4. Geburge. Dorf) , Mundeshues, Spielbrinck 2c . , trat Deckenfr. an ſeines Bruders Sohn ab ,+ 1483, h. Jda v . Scule .

iréz, N. v . Cleihorſt. Tochter, h . Heinrich 1. Everwin II . , zu Borg ( Kirchip. Kandorf), 1504 , + 5. März 1533 , h. Gertrud v 2. Alhard. 3. Sowevece.

0. Cleihorft. Stevening zu Möllenbeck, Tr. von Johann und Anna v . 8. Wyd, 1504.

1 : Johann, Canonikus zu St Ludgeri, 2. Everwin zu Borg, bort 3. Alhard III . zu Uhlenbroc (Kirchip . Nienberge ) , † 1582, 5. Margr. 4. Ida, h . Johann

geb. 1495, + 1558. begraben, † 1542. 3. Rerderind, Erbin zu Uhlenbrock, Tr. v . Henr. u. Catr. Peit, + 1593 . v . Kleiborſt.

la largreth, † imp., h . 1. Cordt v. Steveninck zu Möllenbec 5. Henrich II zu Hofe, + 1639, belehnt 1600.h. 6. Anna, 5. Ber: 7. Everwin III. , erhielt ulen

hil z efe . Da ſie in Gütergemeinſchaft lebte, jotheilte ſie mitden hann, 1. Jda v.Stevenind zuMöllenbec u Erbin zu man v. Werming- brock, † 19. Feb. 1611,h . Marg.

x kern 1. Ehe, die er mit Engelberte v . d. Wyc erzeugt, u . erhielt 71590. Bofe, Ir. von Gurt u. Engelberta v der Wyd, hauſen zu langen: v. Adenſchock, wiederverh. an

Lenbed , welches ſie ihrem Bruder Alhard vermachte, 2. Paul 2. Margr. v. Udenſchod , Wwe. ſeines Bruders. bolzhauſen Henr. v . Droſte zu Hofe.

von Wevert zu Oſſenbest.

4. 90

2.Anna ,h . Caspar 4. Eberhard.

mhed on Anippinck zu 5. Agnes

Dinder 1613, + 6. Conrab, f. k.

1633. Rittmeiſter, +

16. 3da, h . Otto von 1639.

lisansneb gt. Teng : 7. Bernard, †

Nagel zum Campe, 1651 .

1625 . 8. Gertr ., 5. 1695

N. v. Dahl.
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12. Herbert I , geb. 17. Dec. 1609, in 1. Anna , . 9. 4. Genrich lil., belehnt mit Hofe 5. Cuneke, h 1. Anna , Erbin

facfidhen DienſtenOberſtlieutenant, v. Schwiger. 1640 und 57 , † 1685, 4. Anna Jacob von der zu Uhlenbrod , b .

† 1669 16. Oct. , 5. 1651 15. Aug. 2. Margreth. Catrin v . Knippind, Erbin zu Klo: Tinnen zu Ots Ülerander v. We

Sybilla Eliſabeth von Klißing_zu 1626. tinghoff u . Sengerhoff, Tr. v . Cas- tenſtein , geb. wert3.Offenbeck

Zulzen, (bei Luckau in d . Lauſik ), Tr. 3 Gertrud. parund Anna D. Droſte zu Uhlen: 1557 ( ?). 2 Margreth, er

von Friedr. u. N.Gersdorff, einzige
brod. bielt10,000 hit

Erbtochter, + 26. Apr. 1695 . Abſtandsgelder,

h . N. Kilpatrid

ſcott. Rapitain'

I, Bernd II . zu Möllenbeck, 1. Alhard Leo: 2. Gertr. Eva, geb. 5. Joh Eberh ., geb. 1. Apr. 6. Doroth. Juſtine,

imp. , wegen vieler Schulden pold I , geb. 11. 25. Ang 1653, h . 1662, ſächſ. General, h N v. geb. 26. Špt.1663.

:: Discuſſion, und wurden Nov. 1654, kes Wilh ) . Stutterheim. Bircholz, Erbin der Güter Red 7 Margr.,geb 17 .
z Güter von den von der giments -Quar: 3. Herbert Henr., gb. deren Caſſel, Loß , Pelzdorff. Mai 1668.

innen erſtanden , h. Eliſa: tiermſtr.,† 23. 19. Nov. 1655.

beth von Morrien. Febr 1103, h . 4.Syb. Elif., geb. Eine Erbtochter, h . Joh. Leopold 6. Droſte zu

N. v . Scylieben . 3. Sept. 1659. Zulzen.

1. Alhard IV , 1686 2. Lambert .

mit Sengerhoff und 3. Anna , 5. Zacharias Cas.

Klötinghoff belehnt, par v . Pöppinghaus zum

+ 1714 , 5 zemz Steinhus, 1727.

bora Catharina B. 4. Theodora Mar. Anna ,

Haen . 5. N. v . Haen .

# Johann, 11. Seldenrich, † 1693 ,

sonifus zu 12. Gverwin , Rittmſtr.,

slar, +2. † 26. Apr. 1698.

est. 1679 .

Johann Leopold I., geb. 13. Juli 1696 , + plöblich

zu Dresden bei ſeinem Dheim 3. Mai 1718 ,

h . 1717 N. v . Raſchlau .

1. Johann Dietr. Gottfried, wurde 1714 belehnt , war 2. Thereſe, h .

nicht verheir., hatte nur von einer Wilman einen außer: N. v . Hac zu

ehel Sohn, u die Güter Gaſthoff u . Klötinghoff fielen Dortmund.

als Lehne an die v . Zafirow , Ebinghoff erhielt ſein Sohn.

Johann Dietrich, F. pr. Oberſtlieut., † 1791 , h . Clara Eliſ. . Ramspath .

1677 , † 18. Dec 1739, aufgeſchw . 1717, h. 15. Nov. 1703 Anna Mechtildis Joh . Leop . II., geb. 27. Juli1718, Herr zu Zulzen, Gersdorff, Redderen, Gafſel, Loß ,Belzdorff.

Ir . von Caspar u. Appolonia Helene v. Chalon gt. Gehle, geb. 9. Juni 1684, Da er ohne Erben t, so hatten die beiden erigenannten lehen an die v. Droſte- Hülshoff fallen

Stifted. zu Notteln , † 1709 . müſſen , dieſe verſäumten aberdie Belehnung und es ſepten ſich die nächſten Lehnsfolger,die von

Bircholz im Beſik, h . N.v . Droſte, Tr. von Joh . Eberhard, und N. v. Birdholz.

ing, Tr. von Mag 2. Ernſt Conſtanz, 1729 Domherr zu Dsnabrück, Beſißer der

Erbmänner-Vicarie zu St. Antonium , † 1756 zu Osnabrück.

3. Richmod Adelheid , 1733 , h . Conſtans Erasm. Chrift. Arnold v . Neſſelrobe

gt. Hugenpoet, f. f. öſterreich. General.

lin . 1735, trat 1754 in Militärdienfte, 5. Ernſt Conſtanz Adolph Mathias, geb. 16. Feb. 6. An. Soph . Rofin Adolph . 6. Adolf Ambroſ., 7. Ferd . Godf. Lud.

31798 als General-lieut.,Commandeur 1736, 1756 Dumh. zu Osnabrück, 1759 Beſißer der geb. 3. Febr. 1738 ,Stiftst.zu geb.22.Juli 1739, Int.,gb.9. Aug. 1741,

sand. zu Beceforth. Romthur zu Alten- Erbmänner- Bicarie zu St. Antonium , 1762 Domb. Borchorſt, 6.1758 Reinh.Chrijt. † 1791, münſt , Chorherr zu Varlar,

, baute das Haus Hülshoff. zu Münſter, † 1799 17. Aug. als Dombechant und V. Schade zu Grevenſtein und Major, Dechant zu Coesfeld,

Archidiacon zu Dülmen. Ahauſen . † 29. Dec. 1818.

Fr. Adolph Pantaleon Mar., geb. 4. Ernſt Conſtans Chriſtoph Franz Roſine Marie, geb. 14. März 1770, Domherr zu Münſter, 5. Adolph Aloys Franz Xaver

Beſiber der Erbmänner - Prábende, reſignirte, h. 12 Mai 1801 Marie Thereſe, Frelin v. Kerderinck zu Stapel, Erbtochter von Maria, geb. 1771, † 1773

3nabrúc und Münſter , ſeit 1822 Johann Fr. Joſeph Benedict Goswin und Maria Antonnette , Frelin von Schilling zu Brug: 6.- 11 . Söhne, die nicht lebend
baſelbſt, † 20. Mai 1836. fort,geb. 1786. Er nahm 1802 den Namen 6. Droſte gt. Serderind an . zur Welt kamen.

+ als Profeſſor 3. 301. Joh., geb. 1794 28. Aug.,Dr. 1. Antonnette, geb. 18. Juli 1802. 7. Joſephine, geb. 27. Sept. 1809. 13. Carl, geb. 9. Aug. 1817.

3. Febr. 1793 zu med., Herrzu Grollenberg, kaufte dag 2. Carl , geb. + 1803. 8. Thereſe , geb. 17. Dec. 1810 . 14. Conſtantin, geb. 6. Nov. 1818.

13. Hug.g.Wies : Baus Alſt bei Steinfurt, † 12. Jan. 3. Liſette , geb. 1805, + . 9. Francisca , geb. 4. Mai 1812. 15. ludowica , geb. 2. Dit 1820.

cec 1823 Pauline 1850, 5.1. Juli 1831 Julia Roch , Tr. 4. Ferdinand, geb. 1806 , + . 10. Maria , geb. 16. Aug. 1813. 16. Ludwig, geb 1822. +

Mühlen. des lieut. Carl Rub. Roch zu Münfter. 5. Joh . Henr., geb. 1807, *: 11. Auguſt, geb. 25. Oct. 1814. 17. Amalie, geb. 1. Mai 1825 .

6. Henr. Joh., geb. 20. Juli 1808. 12. Mar, geb. 12. April 1816. 18. Ferdinandine, geb. 21.Mai1826 .

il . Qub . Eliſabeth Bauline, 1. Mar Frieb , geb. 2. Maria Franc.,, geb. 3. Edmund Engelb ., geb. 4. Conſtantin , geb. 5. Werner geb. 6. Thereſe, geb.

18. Mat geb. 11. Apr. 1827 . 18. Mai 1832 23. Aug. 1825 . 1. Jan. 1838 . 22. Jan. 1841. 26. Mai 1843. 28. Mai 1845 .

7. Johanna, geb.

31. Mai 1847.113.1839.

30a.
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Stammtafel der Familie Delwig.

Melchior von und zu Delwig , 1516 , 26, h. N. v . Werminkhaus zu Cluſenſtein .

Chriſtoph von und zu Delmig, 1516 , 26 , h . 1. N. 0. Plettenberg zu Stuđum, Ir. von Beinrich und N. v . Wendt zu Craſſenſtein .

2. Maria v. Schüngel zu Wocelum und Hemer , Tr. von Arndt und Chriſtine v . 3fſelmudde , war 1570 Wittwe und 1570 Freitag nach

Lätare verlobt an Melchior v. Wrede zu Freusberg, des Johann u. der Catrin von Lethmate echter Sohn.

ex 1ma. Melchior v. u . zu 1... Droſte zu Bokum, 1559, 78 , h .

Anna v. und zu der Snippenburg , Ir. von Burchard und Anna

B. Herbern zu Ittlingen , Erbin zu Decfet, Wwe. 1592.

ex 2da. Margreth 0. D. , Erbin zu Bemer , 1578 , h . 1. Johann

v. Rump zu Bemer , 2. Johanna v. der Heeſe , verkaufte Hemer

1610.

1. Melchior v. u . zu D. , 1585 auf

der jülicher Huchzeit, h . Catrin v .

Aſcheberg zu Ichterlue, Tr. von Ju

hann und Agnes v . Thye zu Nuftede.

2. Jobann 3. Evert, Paſtor Lütgenbortmund u Canonic. zu

D -0. - Ritter, Xanten , 1599.

1567 . 4. Margret Franziska, 5. Adolph v . Nagel

zu 3tlingen .

5. Johann v. D. zu Becket, h .

Agnes y. Palant zn Eyl, Tr.

von Friedr. u. Sandrina v . Naes,

feld zu Hamern , Erbin zu Bordel.

1. Melchior y . u . zu D., 5. Hellen =' 2. N., D.-O.-R. , 1. Anna, Erbin zu Knippenberg . 5. 4. Johann v . D. zu Hordel, Alt- u . Neu

berg Sybilla von und zu Gyſen : Comth. zu Wellem . Joh. Georg v. Bellinghauſen, Snippenburg , Druſte zu Berden u. Blan

berg , Ir. von Johann und Hellenberg zu Altenbernſaw . fenſtein , Erbmarſchall und Rath des Stifte

yon Romberg -zu Maſſen. 2. Roric Alerander Eſſen , h . Helena v . Heiden zu Schönau,

3. Maria Eliſabeth , Erbin zu Tr. 0. Dietr. u . Hermanna v . Hörde, Wwe.

Becket, h . Joh . Bernd v . Dobbe, Dietrich von lue zu Alt- u . Neu -Anippen :

burg, † 1625 imp.

1. Arnold Georg von und zu D. , 1669, † 1660, h . Maria Eliſabeth 2. Noſier Henrich, Domhr. zu Hildesh . , 3. Evert Dietr.
v . Palant zu Keppel, Tr, von Adolph Werner und 3ba Margr. v . Bottlens Herr zu Rutenborn 1671 . 4. Catr. Goda .

berg gt. Schirp, † 1707, 73 Jahr alt.

zu Lier.

1. Melchior Johann, als Curnet 5. Syb . Elif. Clara, † 1722 , 1. 1. Jobſt Edmund

2. Sybilla Mechtel, h. Joh. Dietr . v. Frieſendorf zu Operdicke, 2. Cort Casp. Johann

v . Haen vom Qauſe Werve zu Dpher: Hugo v. Cloth zu Ehrenberg.

dicke. 6. Adolph Chriſtoph v. und zu D. und Rutenborn, der

3. Anna Maria , Stiftsb. zu Hörbe, Leßte dieſer Linie, † 1727, h . Catrin Gertr. Syb. von

ſpäter Priorin zu Gravenhorſt Baer zu Barenau, Tr. von Niclas und Gertr. o Seiden zu

4. Jda , Stiftsdame zu Elſey , † als Astrup, Erbin zu Astrup ; fie war vorher verh. an 1. Joh.

Nonne zu Sterfrath. Chriftoph. v . Ripperba, davon 2 Söhne, 2. Ernſt Aug. von

Rinderſon , wovon ſic Haus Holte erbte, ohne Kinder.

6. Werner Anton Franz, 1687

Kapitular zu Cappenberg.

7 Jobann Georg Dietr . , Oberſt

eines Regiments in Holland.

9. Roſier Gottfr., D.-D.-Ritter ,

Comthur zu Wellem .

10. Joh. Everb., Domh . zu Speier

und Worms.

Anna Sophia don und zu Delwig, Erbin der Güter , h . Friedrich Wilhelm von Droſte zu Erwitte .

Demen . Auf dem Demen , führten eine lintsſchräge Pferdepramme; fo beſiegelte Werner

op me Demen 1359 die Urkunde, gemäß welcher Ritter Heinrich von Defte dem Grafen Gerhard von

Berg den Frohnhof von Solingen verkaufte.

Dennen , auch Dennen gt . Viffhaus oder Viffhaus gt. Dennen , führten , wie neben , einen ,

durch einen ausgerundeten Spißenſchnitt quergetheilten Schild. Sie ſind nicht zu verwechſeln mit den

Viffhus gt. Süverlich. Siehe Viffhaus. Theodor v . Viffhauſen , 1335 ; ſein Wappen iſt durch einen

Stern im linfen Oberwinkel vermehrt. Johann van Vyffhuſen gt . den Denne , beſtegelt 1426 den Vers

bund zwiſchen Ritterſchaft und Städte der Grafſchaft Mark. Die leßte Erbtochter dieſes Geſchlechts,

Erbin zu Oberfeld bei Camen , Heirathete gegen 1490 Conrad von Boenen, Burgmann zu Camen .

Derne , Kirchdorf mit einem jeßt zerſtörten Schloffe im Amte Lünen , einſt eine Herrlichkeit.

Von dem dort entſproffenen Dynaften - Geſchlechte behauptet Hamelman, daß die Leşte deſſelben Beşa von

Deren , eine Burggräfin von Stromberg zur Mutter gehabt, und nach ihrem Tode dem Stift Eſſen, wo

fie Stiftsdame geweſen ſei, ihre Güter hinterlaſſen habe . Theoderich von Derne hatte ſeine Memorie bei

den Minoriten zu Dortmund ; ' er ſtarb. nach ihrem Necrolog III. Non. Februarii (4. Feb.) . Nach

Detmar Mülher führte das Geſchlecht, wie neben , einen Querbalken mit 5 gebogenen Pfählen . So

ſtegelte Johannes de Derne, der 1345 lebte, aber wahrſcheinlich nicht aus dem Dynaſtengeſchlechte war .

Dernebocholt, dieſer Ort iſt unter den jeßigen Ortſchafts -Namen des Biſchthums Münſter , in deſſen

Grenzen er gelegen haben muß, nicht mehr zu finden , vielleicht lag er in den Grenzen der jeßigen Stadt Münſter.

Godfrid r. Dernebocholte, Eliſabeth, ſeine Frau , Bernard Löwe , Johannes de curia episcopi dictam Bischopinchof

und Everhard, Brüder Gotfrieds, verzichten 1301 zu Gunſten der Commende St. Georg zu Münſter auf ihre Güter beim

Judenkirchhofe und Tüdesburch bei der Stadt Münſter.

Deſtinchuſen . Diederich von Deftinchuſen , der 1501 eine Urkunde beſtegelt, führte,

wie nebenſtehend, ein ſtehendes Kreuz aus 10 (2. 5. 3. ) Münzen oder Kugeln . Es iſt wahrſcheinlich,

daß Diedrich ein Glied der Familie Dißefuſen iſt , von denen ich in meiner Geſchichte der cölniſchen ,
OOooo

jülichichen und bergiſchen Geſchlechter ſprach .



118 Detner. Dieffhaus.

Detner , Johan Detner zu Dortmund beftegelt als Schiedsrichter feria secunda post fest.

bti Laurentium Martiris 1453 den Schiedsſpruch mit einem Siegel , worin ein Querbalken , über

demſelben ein rechtsſchreitender Löwe , unter demſelben drei (2. 1.) Sterne.

Detten , ein Dynaften - Geſchlecht, wahrſcheinlich von den ießigen Schapdetten. Arnoldus

de Theten , als Edelherr 1240. 26. Januar unter den Zeugen in der Sühne zwiſchen Ludolf von

Steinfurt und deſſen Bruders Sohn Ludolf von Steinfurt, und Thomas de Thetten unter den

Bürgen. In wiefern die ießt zu Münſter blühenden v . Detten mit obige in Verbindung ſtehen , ver

mag ich nicht zu beſtimmen .

Dick , ein Ritterfiß , auch op dem Diđe im Kirchſp. Herbede und ein Sæhloß Dyde im

Effenſchen , ießt den Grafen von Neſſelrode - Ereshoven gehörig , uralt. Schon in dem Verzeichniſſe

über die Güter, welche Erzbiſchof Philipp von Köln ſeiner Kirche 1167–1191 erworben hat , kommt

Herman de Dicka vor , von ihm erwarb der Erzbiſchof die Allode bei Rompe , welche Wezelo von

Stründede zu Lehn trug. Diederich op dem Dyde , der 1473 mit ſeiner Frau Ermefe und ſeinem

Sohne Bernhard der Kirche zu Castrop zur Sühne eines Mordes eine jährliche Rente von 2 Malter

Korn ſchenkt, ftegelt , wie neben , mit einer Pferdepramme im linken Oberwinkel einen Stern.

(Dominikaner Archiv zu Dortmund.)

Dickebier , Dickeber, Thidebir , Dicceber , vergleiche Esbeck, ein Spişnamen , wahrſchein ,

lich von Dic und Eber. Unter dieſem Namen in der angegebenen verſchiedenen Schreibweiſe kommt

Gerlach D., Ritter , von 1177—99 als Zeuge unter den Adligen in den Urkundere des münſterſchen

Biſchofs Herman, das münſt. Domſtift und Cappenberg betreffend , und vielen anderen Urkunden vor.

Er beſaß das Schulteisamt zu Effife, welches er 1206 an den Probſt von St. Peter und Andreas

zu Paderborn übertrug ; es ſcheint, daß er eine Padberg zur Frau hatte , denn 1216 verzichtet er mit

Godſchalk v. Padberg auf die Vogtei zu Effife und Ricswithehuſen. 1244 find Gerlach und deſſen

Sohn Gerlach Dyfeber Zeugen in einer Urkunde des Ritter Gottſchalk v . Padberg. 1255 Gerlac,

Ritter , gt. Dikeber , Zeuge in einer Urkunde des Kloſter Bredelar.

Gerlach gt. Dideber , Ritter , 1269 +.

1. Gerlach gt. Diceber , verkauft 1269 ſeinen Huf Eßbyfe, worauf die Kirche liegt , und der ihm in der Theilung

zugefallen iſt, dem Kluſter Bredelar , gibt ſeine Güter zu Aspe 1278 zu Lehn , nennt ſich dabei Gerlach von Gsbike

gt. Dykfeberg.

2. Elcher , 1269, 1272.

3. Bernhard, 1269.

1. Albert, 1269, 1278 . 2. Hermann, 1269, 1278 . 3. Tochter , h . Albert , Kitter von Luterſen.

Herman Decbere , 1478 18. Dec. todt , ſeine Tochter Ghezefe, Nonne im Stifte Rinteln .

O
2
2

Didindhouen , der Stammſiß liegt bei Hörde an der Emſcher. Conrad v . Dedind :

houen , 1248 mit Rychard von Boyne , Macharius von Düngelen , Arnold , Theod. und Gisler,

Brüder von Altena , Ditmar v . Ludolueſcheit, Gerhard v. Leithe , Theod . y. Vittinghof , Wilh. und

Heinr. v . Eifenſcheit und Lambert v . Velmede , Zeuge und Bürge der Lehnstreue , welche Otto , Graf

von Altena bei Empfang der Lehne dem Erzbiſchof Conrad von Köln zu Rymesheim 13. Auguft gelobt.

Franco 1250. Conrad und Henrich von Didinghoven, Anverwandte und Bürgen für Herman von

Forfte, wie derſelbe 1280 feine Güter zu Dipe den Grafen Adolf von Berg verkauft. Arnt von

Dydinchouen trägt gegen 1300 den Zehnten zu Habefenſcheyde (Havfenſcheid) vom Grafen v . Arns

berg zu Lehn . Die Familie beſaß auch Herbede , welches im Anfange des 14. Jahrhunderts von ihr

auf die Elverfeld überging .

Dieffhaus, auch Tieffhauſen, eine Dortmunder Familie .

Jobann Dieffbaus , Senator zu Dortmund , 1507–12, 1. Catharina v . Bodelſwing.

Ludwig Dieffhaus , Erbfaß zu Dortmund, h . Eliſabeth Nupe.

Caspar D., Rittmeifter zu Dortmund , h . Anna Hud , Tr . von Hermann, Senator zu Dortmund und Chriſtine

Dorper.

1. Caspar , Senator und Kämmerer zu Dortm . , h . Anna Mellman , 2. Herman , h . 1595 11. Dec., Carda

Tr. von Heinrich, Senator und Richter zu Dortm., und Sybilla Heidfeld. Safie, Tr. von Fried . , Richter zu Dortm .

Caspar v . D. , vom Kaiſer geabelt, Berr zu Dael , h . 1635 26. April Urſula Norvenich, Tr. von Georg , Diacon in St. Peter zu

Arnold , Kaufmann in Cöln und Marg. Verheiden. Dortm . , 7 1678 11. Mai.

Anna Margretha von Diffhaus, Erbin zu Dael, h. Diederich von Degingl.



Diepenbrock . Diest.
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Diepenbrock , führen in Roth zwei , ins Andreaskreuz gefepte, ab

wärts gekehrte Schwerter, mit ſilbernen Klingen , goldenen Parirſtangen und

ſchwarzen Griffen , die in einem goldenen Knopfe endigen. Die Schwerter

find auf dem Helme über einem rothen und ſilbernen Turnierwulfte wiederholt.

Sie ſind in dem Afte zu Impel unter dem Namen ,,von Gronsfeld" mit einem

vermehrten Wappen in den Grafenſtand erhoben , nämlich quadrirt, 1 und 4

in Gold drei rothe Kugeln , 2 und 3 Schwarz mit einer filbernen Vierung,

im rechten Oberwinkel, über das Ganze einen Herzſchild , ebenfalls geviertheilt,

1 und 4 das Stammwappen , die beiden beſchriebenen Schwerter in Roth , 2

und 3 in Blau einen filbernen Querbalken mit einem darüber ſchreitenden goldes

nen Vogel. Dieſer gräfliche Aft blüht noch in Nordholland fort nnd iſt ſein

ießiger Stammhalter Wilhelm Anna Ludwig von Gronsfeld , Graf Diepen

brod - Impel , 28. Auguſt 1814 bei der Ritterſchaft von Nordholland aufges

ſchworen .

Der Stammfiß der Diepenbrock iſt das Gut Diepenbrod im Streiſe

Borfen , Amte Liedern , ießt den Herrn von Graes gehörig . Sie müſſen von

den Diepenbrod gt. Raufteſch wohl unterſchieden werden , die ein ganz anderes

Geſchlecht bilden , von dem ich, in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter,

Wappen und Genealogie mitgetheilt habe. Hierher gehören Sweder v. Diepens

brod, dem 1350 zu Weſel der Wein eingeſchenft wird . Keine V. D., 1381 in der clev. Geckengeſellſchaft. 1383 Gert

v. D., Sweders Sohn. Heinrich v. D. , belehnt 1387 Bernh. B. Heyden gt. Rinſch mit der Stebbingwieſe. Gert und

Herman v . D., erhalten 1391 zu Weſel den Wein eingeſchenkt. 1414 Dierd v . D., Heinrich ſein Sohn. Gert und

Evert.4. D., werden wegen Mords an zwei Freiſchoffen , die ihnen eine Ladung vor das Fehmgericht brachten , 1441 im

Volgerichte zu Heiden von dem dortigen Freigrafen Bernhard Düder verurtheilt: von jedwedem Freiſcheffen , der ſie trifft,

am nächſten Baume aufgehangen zu werden. ( Nieſert, Urkundenb. II. , S. 96. ) 1455 Lubbert v. D., Probſt zu Cappen

berg, reſignirt und † 1471. 1459 Rutger v. D., Droſte zu Redlinghauſen. 1466 Evert , Johann und Rötger v . D.

1478 Sweder , D.- D.- Ritter und Comthur zu Bradel. 1486 Jürgen v . D. Aleid v. Diepenbrod , Tr. von N. und N.

von Berchem ift 1491 an Bernhard v. Heiden gt. Ryních verheirathet und ſpäter Joſine v. D., Tochter von N. und N.

v . Eyl zu Disfort an Georg v . Asbec zu Gahr. Johann v. D., wird 1496 und 1505 mit Weſterwinkel vom Grafen

von Limburg belehnt , desgleichen 1523 , 48 und 55 Rötger . D. , deſſen Frau Catharina hieß; er war 1581 + und

hat Wefterwinkel halb an Borchard v . Weſterholt und halb an Herman v. Merfeld vermacht. 1524 Heinrich v. D.,

Sohn Dirds. Hilla r. D., 1548 + , H. Joh. von Münſter zu Meinhövel. Died . v. D., begleitete 1573 Herzog Wilhelm

von Cleve nach Preußen und 1574 nach Neuburg. 1740 28. Juli werden die Gebrüder Friederich, Alerander Carl

Conrad , Heinrich Ludwig und Bertram Fried Sigism. Albert V. D., (wahrſcheinlich von Mark) von Fried. II. von

Preußen baroniſirt und Freiherr v . D. zu Impel mit dem Grafentitel verſehen .

( Stammtafel ſtehe. Seite 120 und 111.)

Diepenheim , ein Städtchen mit einer Burg in Overyfſel, jept von Bentint gehörig,

ſcheint der Stammfiß der Dynaſten von Depenhem , auch Depena zu ſein , welche häufig in den

Urkunden der münſterſchen Biſchöfe vorkommen , Hamelmann leitet ſie von Depena bei Borchtorf im

Lüneburgiſden oder Depena in der Grafſchaft Hoya her. Liefhart de Depenhem , 1150 unter den

Ebeln und Freien in einer Urkunde des osnabrüder Biſchof Philipp und Wolbert von Diepenheim

ebenſo 1172 in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs Ludwig unter den Freien. Ueber die Stamm

folge dieſes Geſchlechts in der Herrſchaft Ahaus vergl. dieſen Artifel.

Dieft , cleviſcher Beamtenadel, ( nicht zu verwechſeln mit den längſt erloſchenen Dynaſten dieſes Namens aus

dem brabanter Siße , jeßt Stadt Dieſt, von denen ich Wappen und Nachrichten in meiner Geſchichte der cöln . Geſchl. II.

S. 31 mitgetheilt haben) ſind 1687 22. Sept. durch Kaiſer Leopold geadelt , wobei ihnen ein Wappen beigelegt iſt, ablang

getheilt , rechts in Gold zwei ſchwarze Balken , das uſupirte Wappen der Dynaſten von Dieſt, links in Silber ein Ver

gißmeinnicht mit zwei Blättern in natürlichen Farben .

Heinrich u. Dieſt. Jobann v. Dieſt, Dr u. i ., Rath und Bicefangler zu Cleve, h . N.

Samuel v . Dieit, geb. 1638, Friederich Wilhelm v. D., i. u . Dr , Scheffen, Oberempfänger , ſpäter Geh Rath und Bicekanzler

Schriftſteller. zu Cleve, Geſandter bei den Generalſtaaten , Probſt zu Utrecht 1695.

Von ihnen ſtammen : Fried. Simeon v. D. , Freigraf zu Altena 1741. Heinrich v. D., geb. zu Altena, Dr. der

6. Schrift, erft reformirter Prediger zu Emmerich , nachher Profeſſor der Hebräiſchen Sprache zu Hardewyd, zuleßt zu

Deventer , † 1673 17. Juni , 78 Jahr alt. 1. N , 1837 Generalmajor und Inſpector der Artillerie zu Berlin. 2. N. ,

Major des 20. Infanterie- Regts ., † 1828. 3. N., h . General v. Cardel ; Geſchwiſter. N. , 1855 Landrath zu Elberfeld .
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Stammtafel der Familie Diepenbrod.

Rötger v . Diepenbrock zu Buldern , welches er von ſeinem Schwager Johann von Lembeck und Lisbeth , deſſen Frau , kauft; Droſte zu

Vechte und floppenburg , 5. 1456 Adelheid v . Lembeck , Ir. von N. und N. v. Bodelſwing .

1. Herman 8. D., 2. Johann v . D. , 4. Eliſabeth, 5. 4. Rötger v . Diepenbrock zu Buldern , 1498 , 1502 vom Stift Mauriß bei Münſter,

h. N. Hörde. h. N. N. 1486 Godfrieb mit Deding belehnt ; faufte 1505 von Henrid Şađe, Domherr zu Münſter den halben

v. Beveren. Şof zu Buldern , den dieſer im ſelben Jahre von Series v . Schetelich, Burgmann zu

Rötger v. D. Rötger v. D. , 1494 . Dülmen und Mechtild , ſeiner Frau gekauft hatte , h . Sophie Hade zu Rujdhenberg,

Tr. von Jotan und N von Morrien zu Nordfirchen , 1498 .

1. Mechtel, getſtlich 2. Anna , h 1513 Johann 3. Henrich von Diepenbrod zu Buldern, 1537, 4. Bade 6. D. , Paſtor 5. Johann, Deutſch

zu Uebed. v . Beeſten zu Sythen. Anna von Der zu: Stadesbeck, Ir. von Bernd zu Pulbern . Drdens Nitter.

und Chriſtine von Aldenbodum.

1. Henrid v D. , Kano- 2. Rötger v. D. , 1556 mit 3. Fya, teſtirt 1613 , h. 4. Mechtel, h . 5. Şermann von Diepenbrock , erſt Domſcho

nich zu St Maurig bei Emelinf und Gebbinct bes 1573 , Joft von Droſte Dirck v. Mors laſter zu Münſter, Herr zu Buldern , † 1596,

Münſter. lehnt , lebt noch 1568 , + zu Veboff.. rien zu Ottene 3 Nov. , 1572 mit Dedink belehnt , b 1576

in Frankreich cvel.. ſtein . Gertrud von Halle zu Himmelric , Tr. von

Georg und Gertrud von Born zu Mard , Er:

bin zu Marc in der Grafich. Tecklenburg, Wwe.

von Philipp v. Hörde zuBöd, † 1590, 48Jahr alt.

1. Gertrud v . D. , + 1636 , h 1617 Henrich v

Diepenbrock zu Impel , † 1636 ; er nahm das

Wappen von Gonnepel gt Impel in fein Wap

pen auf.

2. Georg Genrich von Diepenbrod zu Buldern , 1589

belehnt , erhält 1607 im Erbvertrag Buldern , 6. 1610

Anna von Setteler zu Middelburg , Ir. von Cordt und

Bertha von Raesfeld zu Romberg , 1610 , 31 .

3. Arndt 6. Diepenbrock zu Mard,

geb. 1582 , † 1645, erhält 1607 im

Erbvertrag Mard , h . Chriſtine von

Kreyenberg, die bei ihm als Magb

diente .

1. Mechtel, † 1676, 3. Sybilla. 8. Herman Werner v. Diepenbrock 9. Conrad Rötger b. Diepenbrod 1. Jan Arndt d. D , Rath u. Sof

h. 1638 Dietr. Phil. 4. Sophie. zu B. , Borg und Dülmen , teſtirt zu Willershauſen u . Gittelde, Bof- meiſter des Grafen v. Tecklenburg,1672

v. Wilich zu Prob. 5. Joſine. 1656, 4. 1. 1644 Chriſtine Eliſ. v. meiſter beim Landgrafen Herman geb 1629.

ſting, + 1676 . 6 Gertrud. Merote zu Merfeld . Ir . von Wer: von Heſſen - Rothenburg, verzichtet 2. Herm. 6. D. zu 3. N. d . D. ,

2. Bertha Anna, ab- 7. Catha- ner u . Unna 8. forff gt. Schmi- 1678 auf die Bulderſchen Güter, Marof u. Aburg , geb. h. N. v. Münſter

tiſſin zu Leden , t rina. ſing zu Harkotten u Merfeld, + 1648 . Sabine von Gittelde zu Wil: 1629, 55, 56, H. 1 . zu Vortlage.

1647.
im Kindbett, 2. 1652, Anna Margr. Tershauſen, Tr. von Henr. und Helene Gertr.v Ding.

von Wilich zu Pröbſting, Ir. von N. v. Uffelen. Sie erbt nach Ab- lage, 2. N. v . Beder,

Dietr . nnd Anna von Merveld zu ſterben aller ihrer Geſchwiſter 1660 + imp.

Stocum , 1640 Wwe. , 1666 + imp. Willershauſen.

ex1ma. 1. Gertrud, iſt Wwe. 1715, \ Berthold i . Hermann v. D. zu W. u. 6.. + 1724 2 Juliane Elif. d . D., ex 2da. N. , Sohn, h . Anna Lucia

Werner von Frydag zu Sandfort. als Oberamtmann des Fürſtenthums Şers- 5. N. v. Schade. von Donop, beren Mutter eine

2. Chriſtine Eliſ., + jung. feld u. heft.-caſſelſcher Reg . Rath, h. 1. N. 3. Julius Vhil . V. D., 8. Beckers war, 1701 Wwe.

3. Henrid Werner v . Diepenbrock zu Buldern , Wolffv. Gudensberg, 2 N. v. Schorlemmer. Major, 5. N. Bunon .

Borg u. Dülmen. Er wurde 1713 in den Frei:

herenſtand erhoben , + 1729 , 81 Jahre alt, Franz Ebm v. D zu W.u.G. , churcoln. u. phil. Henr. Ernſt, 3. Guſt. Wilhelm. 3ohann Adolf,

1689 zu Cleve aufgeſchworen , h . 1675 Engel fürſtl. hildesh . Geh.-Nath, war katholiſch , 6. D. zu W.u. 6 , 4. Nudolph Aug Freihr. v. D. zu

Elif von Vittinghof gt. Schell zu Schellen- +1755, 63 Zahr alt , h. Anna Wilhelmine Oberjägermſtr. zu 5. Anna Sabine. Mark, Oberft 6.

berg , Erbin zu Heyen , Tr. von Gisbert 30: V. Twickel. + 1754, 63 Jahr alt, im 33. Dilinburg, † 1757, 6. Wilhelminelucie. Barbe Seiner

hann und Agnes Margrethe von Boenen zu Jahre der Ehe. 72 Jahr alt , h. 7. Eliſ Juliane. Durdl.8. Fürfien

Oberfelbe u .
N. N. 8. Auguſte Sophie. 0. Schwarzenberg

2. Julius Benr.

1. Berm . Gisbert, wird 6. Johann Sermann, Frhr. von 7. Friedr. Anton, Freiherr von Diepenbroc, hanno: 8. Godfried Arnold und

katholiſch, münſt. Oberſt. Diepenbrod zu Bulbern. Beyen verſcher Oberſtlieutenant. Seines Bruders Wittwe 9 Henr. Carl Dietr.,Domherren

2. Job. Anton. Borg und Dülmen, t. 1747 an trat ihm die Güter , da fie nur eine Tochter hatte, zu Hildesheim u. Halberſtadt.

3. Bernh. Adolf. ber Auszehrung, H. 1743 Elif. unter gewiſſen Bedingungen ab, und nahm das Gut 10. Wedcel Lambert.

4. Wilh . Franz,++jung. Joſine Wilmine Voigt v . Elspe Bopen im Cleviſchen in Beſit , lebt 1753 , 59 , h .
11. Werner.

5. Godfr. Anton, Domhr. zu Weſthemmerbe, Tr. von Friedr. 1749 Guſtave Caroline von Wrebe zu Steinbed , 12 Unna Gertr ., jung.

zu Dalberitadt und hol- Wilh. und Anna Louiſe v . Bob Ir. von Franz Friedr. Günther u. Friederice Char: 13 Elif . Syb. Marie, Stifted.

länd . Sapitain , + 1724. zum Rodenberg . lotte von und zu Adelsheim . Sie iſt 1778 Wittwe dann Pröbſt. 3.Schildeſche,+1751

und zieht von Buldern ab . 14 Anna Gertrub Bermine, 1695

Louiſe Elif. Friederica, Frein von Diepenbrod, Erbtochter, SHftsb., zu Fröndenberg, 1741 -

h. Caspar Abolph von Romberg zu Drunninghauſen 2c. 61 Wwe.. H. Bernd Renr. Wulff gt.

Rubbinghauſen zu füchteln , Das

vensberg, Berge 2c. 26.

1. Sohn, 2. Bermine, die legte ber finte, 3. Sophie Louiſe, 4. Sophie Marie, 1763 Stiftet 5. Louiſe Marie, 1770 Stifts- 6.-8. drei

+ jung. Grbin zu Schwansbell, Stiftst. h . N. v. Heiniß, dame zu Schildeſche, + 1829 zu bame zu Fröndenberg. h . Frieb. Söhne , tt

zn Berdiđe , ſegte Wilh . Achill preuß. Miniſter. Münſter, 6. Mar, Freihr. von Wilh . Ferd. Steph. b. Gauß zu jung in auf

von Weſterholt zu ihrem Erben Boenen . Niederhofen , Senbe , Bungels fallender

ein . cheib zc . Weiſe.



Diepenbrocht. 121

Fortſeßung der Stammtafel der Familie Diepenbrođ.

N. von Diepenbrod zu Tending, h. N. von Baar , Tr. von N. unb N. 6. Kappel.

1. N. , Sohn, h . N. v . Stael, tr. von N. and N. 2. Rötger, Herr zu Tending, Droſte zu Bocholt 1490 , 5. Aleib . Diepenbrod, Tr. von

von 0 erRecte. Henrich von D. zu Impel Sara von Bonnepel.

1. Aleib , 5. Her- 1. Jürgen 6. D. , Şerr zu Lending, 1538 durch die Wiedertäufer- Unruhen befannnt , h. N., Ir. 2. Jobſt, 1844,

mann von Kettler
von Bernhard Wolf zu Füchten und Marg. von der Leite zu Komberg. 3. Salome, Stiftsdame zu

zu afſen , † 1590. Fredenhorft.

2. Margaretha1. Kötger v . D. zu Lending , h . 1. Wilhelmina von und zu Merfeld , Tr. von Abolf und Johanna von Dorth,

2. Johanna von Scheven , tb. von Rolaf und N. von Senden 1611.

ex 1 ma. 1. Jürgen, † jung. ex 2 da. 2. Rötger Scheven v. D. 3. Gert Jürgen 4. Johann Rolof 5. Anna Wilhelmina 6. Marg. Elif.

6. D.

Heinrich von Diepenbrock , 5. N. von Dornid.

1. D. 0. D. 8. D.

Jordan v . Diepenbrock im Weert , 1433, h . Aleid von Baack, Tr. von N. v . Baad und N. von Appeltorn .

Heinrich v . D. , 1481 und 86 mit Impel belehnt , deshalb in Prozeß mit Joh . v . Wilach, 5. Sara von Honnepel gt . Impel, Erbin zu gmpel,

Tr . von Rutger und Eliſ. v . Şetterſcheib. Sie verglich fich 1498 als Wittwe mit den Wilach, † 1523, begt. zu Marienfelde.

1. Rutger, Berr zu Impel. 6. 1514 Gadwig Helena 2. Sara, 3. Uleid , h . 1490 Rotger v. 4. Judoca, h . 1491 Berm. 5. Eliſ , h. Garl ».

v. Lintlo, Tr. von Evert v. l . zu Walfurt und N. Nonne. Diepenbrock zu Tenking. v . Wittenborſt. Velbruggen zu Deitlo.

von Mulart.

2 Rotger,1. Heinrich, Herr zu Empel, beim Tode ſeines Vaters minderj., 5. Eliſ . Unna von Meuerben, Tr. von

Johann Adolf zu Sómitthauſen und Gliſ. von Meckeren zu Meyerswick, Erbin von Joh . von Loet zu

Götterswick, † 1575 10. Upril .

3. Heilwig, h. 3ob , von

Meuert zu Penetamp.* coel .

1. Johann v . D. , Herr zu Impel, + 1599 2. Eva , h . Wilh . von Bentink. 4. Everhard , Herr zu Götters : 5. Johanna , . 1576 Heinr.

22. Nov , begraben zu Millingen , h . 30 : 3. Gertrud , h . 1563 Arnt von wid , h . 1. Binbelief von Knip- Knipping zu Hadfurt.

hanna, Freiin von Gent zu Dnen u. Die: linden zu Blitterswick u . Hem Hauſen , Tr. von Pido zu Mid : 6. Heilegen (Helena), h . 1586

den , Tr. von Walrad und Eliſ . v. Kaes: men , 2. 1580 Gert v . d . Nece, delfte Wart und Eva 8. Renne: Heinrich v. Balderich gt. Barich

feld zu Oſtendorp, † 1597, begr . daſ. Pfandherr zu love berg, 2. 1609 Anna V. Kemmen, zu Große Begge, † 1587 .

Wittwe Droſte.

1. Heinrich, Herr zu Jupel, vermehrte ſein W appen mit dem der Honnepel, † 1636, h . 1617 11. Juli Gertrub 2. Elif , geb. 1580, h . Bernd

von Diepenbrod zu Buldern, Ir. von Herman und Gertrud von Folle, † 1636, beide begr . zu Mellingen. v . Morrien zu Ottenſtein.

2. Gertrud, h. Zoachim 3. Johanna, H. Johan Wilh .

Gisbert von Fridag zu Fridag zu Goeng .

Santfort.

1. Johann Bermann, Herr zu Impel, kaufte Schloß Groon, riß es nieder und zog die

Güter zu 3mpel , 1642 mit Impel und 1689 mit der Gerichtsbarkeit über Impel,

Groon, Millingen und Surl belehnt, Director clev. Ritterſch u Sammerpräſident, vom

Raiſer zum Freiherrn erhoben , h. 1. Sybille Chriſtine von und zu Dne, Str. von

Freiherrn Otto und Dorothea von loe, + 1664 14. Det. 2. 1667 18. Jan Anna

Sibila Quad- Widrath , Tr. von Wilh. und Chriſt Barb. von Bilant.

ex 2da 7. Henrich Wilh. Abrian,

brandenb. Hauptm. , geb. 1667,

$ 1699 4. Üpril an den Poden.

8. Quiſe Maria , geb. 1671 , 6 .

1692 19 Nov Joh. Sigism . von

Heiben.

ex 1ma. 1. Heinrich Otto, geb. 1650, + 1651. 6. Johann Bertram Arnold, geb. 1657 4. Nov. , 1676 zu

2. Dorothea Sibilla , geb. 1651 , h. 1676 Álb. Cleve aufgeſch , Gerr zu 3mpel, Groon, Burl, Millingen,

Georg von Suchtenbruck zu Gatrop, 4 1693 . preuß . Major der Dragoner, Kammerherr, clev . Landdroſte,

3. Dorothea Sibilla, geb. 1653, Stiftsdame vom Kaiſer in den Grafenſtand erhoben, h. 1. 1690 Doros

zu Bedbur , † 1698 . thea Johanna Quad , Erbin zu lewen , Tr. von Johann

4. Wilhelmine Charlotte, geb. 1653. Arnold und N. v. Boeßler, † 1692 10. Sept. bei der Ges

5. Heinrid, Otto, geb. 1654, zu Heusden 1674, burt von Drillingen , 2. 1695 Franciệca Chriſt. Del . von

12. April erſtochen. Münſter, Tr. von Wilh . Gisb. v . M. Meinhövel u. Fran

celina Eva Cath. v . Heiden, Erbin zu Meinhövel u. Boveſtadt,

† 1700 6. Jan. im Kindbette, 3. 1702 24. Nov. in Berlin 30:

hanna Sibilla v . Rycers, † 1703 24. Dkt. im Kindbette,

4.1704 3. Nov. Maria Wilh. Charl. , Gräfin v . Wartens

leben , Ir. H. Alex Berm . , Reich & graf v M. u. Sophta Doroth .

von May zu Goſtendorf, + 1742 zu Ansbach als Oberhof

metſterin baſelbſt.

ex 1ma. 1-3. Drillinge, ++ bet der Geburt. ex 4ta. 9. Friederich, Reichsgraf von 10. Alegander Conrad Carl, preuß , ſpäter 13. Charlotte

ex 2da. 4. Hermina Sibila Charlotte , geb. Gronsfeld und Diepenbrock , Herr zu Bayer. lieutenant , 1747 27. Juli + vor With ., geb.

1696 15. Jan.. h. 1715 Carl Phil. Chriſtian Woeſtweſel , Weſtdoorn, Werdendam , Berg op Boom . 1718 18.Mai.

von Wartenslehen zu Egten Werden, Endegecſt, Werden , geb, 1705 11. Heinrich Ludwig , in Geff. Dienſten. h . Chriſt. Lub.,

5—7. ft bei der Geburt. 6.Dec.,+1754 im Juni, verkaufte Haus 12. Bertr . Phil. Sigisu Alb . , geb. 1715, Ge : Freiherr von

ex3tia. 8. N., + bei der Geburt. Impel an ſeinen Schwager C.2.v. Sec: ſaudter der Generalſtaaten am preuß. Hofe, Gedendorf,

fendorf, h 1. Cath . Jocoba v. Nyt, † 1749 bei dem holl. Adel aufgcích. , 5.1751 ansbach .

1744 29 Jan imp , 2. 1747 30 Jan. 26. Sept. Amolna Sophia Fried., Gräfin v . Staats:

Caroline Friderike Henriette, Reichs Lowenſtein -Wertheim . minifter.

gräfin v . Bentheim -Steinfurf, Tr. von

Fried. Conrad und Franziska Charl .,

Gräfin von Lippe Dettmold .

1. Caroline Sibonta 2. Wilhelm Anna 3. N. , Tochter, 1. Carl Anna Benrich 2. Umolna Sophia 3. Luiſe Maria 4. Johann Bertram

Luiſe friedr. , geb. Ludwig, geb. 1750 geb. 1749 19. Juli. Fried ., geb. 1753 24. Frieb ., geb. 175425 . Anna Chrift. Arnold Sophus, geb.

1747 28. Dec. 20. Dec. zu Endes Dkt. zu Berlin. Nov. zu Berlin. Sophia, geb. im 10. Dec. 1756,

geft. Dec. 1755.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 31



122 Dingen. Dinsing.

Untou von Diepenbrod , h. N. Keſting.

1. Ferdinand von Diepenbrock, 2. Maria, h . Aloys 3. Bernhard, 4. Apollonia. 6. Melchior, 7. Cuttgarbis, h . 9. Joſeph, lebt in Spanien.

geb. 1791 , wohnt im Rheins von Raesfeld. h . N. 5. Catharina , h . Biſchof von Ferb. Reigers. 10. Liſette, 5. N. v. Achter.

gau , h. Marta_von Raesfeld . Anton Reigers. Breslau , t. 8. Gertrub, h . feld.

Bernt.v.Raesfeld .

1. $ugo , geb. Mai 1826 , wohnt in Amſterdam , h . Anna Schäer. 2. Emma , geb. 1830. 3. Luiſe , geb. 1836.

Dingen, eine Ortſchaft im Kirchſpiel Mengede, an der Straße nach Bodum . Das Ge.

ſchlecht, welches ſich darnach ſchrieb , gehört zweifellos dem Geſchlechte der Spede oder Bodelſwing an,

denn es führt den Querbalfen und im Felde darüber die Spange; das Wappen iſt bei ihm nur

durch einen Stern vermehrt, der bald im rechten , bald im linken Oberwinkel fteht. Dahin gehören :

1411—16 Diederich von Dyncgen , Zeuge in einer Urkunde der Dominicaner zu Dortmund. Der

Stern in ſeinem Siegel ſteht im rechten Oberwinkel. Johann von Dingen erläßt 1447 auf ſeinen

Todesfall den Brüdern Johann und Ernſt Dſthove alle Schuld an ihn ; er lebte noch 1454 und hat den Stern in

linken Oberwinfel.

Dingethe, Dingden , ein Kirchdorf im gleichnamigen Amte , Kreis Borfen . Gerlacus de Dingede oder

Dingethe , 1163 Zeuge im Volføding zu Weſel, über die Rechte des dortigen Nonnenkloſters am Dammerwalde an der

Lippe und 1169 als Miniſteriale Zeuge in einer Urkunde des Biſchofs Ludwig von Münſter.

38

Dincklage. Der Stammftß liegt im Amte Vechte. Das Wappen des Geſchlechts finde

ich ſehr verſchieden blafonirt; unter anderen : drei (2. 1. ) rothe Andreas Kreuze in Silber in dem zu

Siegburg aufgeſchworenen Stammbaume des Canonicus Chriſtoph Everhard Stael von Holſtein zu

Sunthauſen, deſſen Uebergroßvater Died. Stael zu Sunthauſen mit Sophia von Dindlag zu Schulen

burg verheirathet war ; drei (2. 1.) rothe Roſen in nachfolgendem Stammbaume.

X

Morrian . Wolf. Walte . Langen . Recke. His. Dfien- Stael. Dind : Hrdet. Wal. Dind: Nagel . Vincke. Quern- Lede:

feld. brock lage. lage . heim. bur.

Morrian. Valdk. Rede. Openbrod. Dincklage. Wall. Nagel. Quernbein

Morrian. Xede. Dincklage. Nagel.

Morrian. Dincklage.

Eliſabeth von Morrian , h . Joh. v. der Recke , Droſte zu Unna,

deren Epitaphium von 1609 fich in der reforın . Kirche zu Unna befindet.

In dem Siebmacherſchen großen Wappenbuch I. , Tafel 188 aber iſt das Wappen , wie hier neben abgebildet und

blaſonirt, nämlich in Silber im Schildeshaupte drei rothe Roſen neben einander und darunter die drei ( 2. 1.) rothen

Andreaskreuze und auf dem Helm drei Turnierlanzen mit goldenen Schaften und auf den ſilbernen Wimpeln eine rothe

Roſe und ein rothes Andreas-Kreuz neben einander. Das Geſchlecht war zu Dinklage , Quakenbrüc , Schulenburg,

Campe, Duderſtadt und Calhorn anſäßig. Der Erfte, den ich finde, iſt Johannes de Thinclage, welcher 1231 in

der Sühne zwiſchen dem Grafen Henrich und Otto von Tedlenburg und Hermann und Ludwig von Ravensberg , wegen

des, von Leßteren an Graf Simon von Teclenburg verübten Todesſchlages auf Seiten des Leßteren unter den Rittern

auftritt, welche die Sühne verbürgen.

( Stammtafel ſtehe folg . Seite.)

Dinſing, ein jeßt zerſtörter Ritterſiß im Kirchſp. Gelſenkirchen. Das Geſchlecht, welches ſich

darnach ſchrieb, führte in Silber einen ſchwarzen Schwan mit rothem Schnabel, der ſich auf dem Helme

wiederholt. Adolf Diſingh, zum Balken (im Kirchſpiel Gelſenkirchen, Bauerſchaft Brod) , 6. Clara von

Aldenbocum , Tochter von Neveling und Urſula von Scaphuſen .

27. 9. Đining , 5. MR . TR .

2. Sohn.1. Wolter gt. @chulte in dem Bord hove , bittet 1374 den Grafen von Limburg , ſeines Bruders Sohn geinrich mit gewiſſe

Lehne zu belehnen .

Heinrich v . D. , wird 1374 vom Grafen von Limburg belehnt.

Jobann . Dinfingk, h . Anua v ber Berswordt, Grbin zu Berendorp.N. v . Dinfingb. N. v . Dinfingt.

1. Albert. 2. Jaspar, Anton v . D. , 1490 – 1. Jobann. 3. Hermann zu Berendorp, h . 1. Maria v Wendt, Tr. von Lubbert und

1469, 71 . 91 , 1. Cath . 2. Detmar. Apollonia von Gele , 2. 1580 Cath. v . Grüter , Tr . von Adolf zu Werbrin

gen und Aleið von Lüning .

Detmar vor Dinfingt, Herr zu Berendorp , Amtsrichter zu Bodum, 1587-1617 , 5. N.

1. Eliſabeth , Erbin zu Berendorp , 5. N. bon Weſtp balen . 2. Catharina , h. Philipp von Varfſem , 1649.

') Subendorf hat eine Geſchichte dieſes Geſchlechte geſchrieben , bie id ) jedoch nicht zu Geſicht bekommen konnte.

-



Dinklage. 123

Stammtafel der Familie Dinklage.

Bertram von Dinklage, 1231, 33, 42, 43 , Herbort 6. u. zu Dinklage, 1360 bis Anfang8 be8 13. Jahrh.,

5. N. v . Hontedeu.h. N.

1. Johann * . D. , erſcheint in Urk. des Kloſters Berſenbrück

und machte nebſt andern einen Vergleich und Bündniß mi

dem Grafen von Ravensberg zu Münſter 1264.

2 Bertram v. Dinklage.

1. Johann 6. u . zu D. , verzichtet 2. Berbort v. n . zu D. u. Quadenbrüd,

1423 zu Gunſten ſeines Bruders. h N. von Smerten .

1 Şerbort von und zu D. und D , h. Fygge n. 1463. 2. Johann v. D.

Herbort von und zu D. und D. h . Bertha v. Browe . N. Dinklage, h .

N. v . Lutten .

N. D. Dinklage , h. N. v.

Biddeiche.

1. Gerhard v . u . 2. Berbort von D. zu Quadenbrüd, Befißer eines 3. Heinrich 8. D. 4. & lske. Tr. , h . N.v Schade. Tr. , 5. H. v. Schade

zu D. , H. N. 0. Theils von Dint lage, h. Anna von Bedt. Tr. von 5. N. v. Stöbern . zu Jhorſt

Schabe. N. und N. von Oldoneſd . Jhr Vetter Hermann

v . Hedt war 1442 Rurfürſt zu Trier. Sophia von D. , 5. 1. Johannv . Dinflage gt. zu Bugoburg , 2. N. von Dorgelo .

1. Herbort von und zu D., † imp . , ohne 1. Hermann von Dinklage 2. Gerhard, Domherr 4. Otto v . D. zu Du: Šugov. D. Er u. ſein Halbbrus

Teſtament 1558, 5. Goſta von Garen . zu Quadenbrüd und des zu Bremen u .Osnabr. berſtadt, h . N. von der Otto von Dorgelo erhielten

2. Sophia , Stiftsdame zu Malgarten , väterl . Antheils von Dint: 3. N. v.Dinklage,h . N. Bodhorn. v . Soph. v. Dinklage, Stiftsb.

cebirte 1561 ihres Bruders unbewegliche lage, Droſte zu Vörben, 5. v . Schabe, Tr. von N. zu Malgartendurch Ceſſion von

Güter, mit Conſens ihres Drbensabt8 Lucretia von Wahle , ein : u . N. von Dincklage. 1561 einen Theil von Dinklage.

an ihre Bettern Sugo von Dinklage . und zige Tochter Johanns von

Otto von Dorgelo. W. zu Dötlingen in der Conrab v. Dinklage zu Duberftabt u . Calhorn , 4. N.

Grafſchaft Delmenhorft und

N. von Dindlage. Sophie v.D. , † 1599, 5. Dietr. v Stael, † 1591. Folgt d. fath. inte zu Calhorn.

S. 128 .

1. Bermann v. D. , Erbe der väterl . Güter, landdroſte des jochſtifts Donabrück, 2. Jodocus oder Jobft, Domherr 3. Johanna , h . Renridh

wurde lutheriſc, faufte das vormals fefte Raubſchloß Schulenburg im Stift Des zu Paderborn u. Minden , Doms von Steding zu Stebing

nabrüd , h. Gertrub von Nagel zu Rollinghof, Tr. von N. und N. von Duern- probft und Coadjutor zu Donas hauſen und Badelried.

heim . brüd , † 1566.

1. Hermann, 2. Johann , Domh. und 3. Jodocus, 4. Gerhard H. D. zu Schulens 5. Catharina- h . 6. Gertrud, 5. 7. N. 6. Dinklage, h.

+ 1601 imp. Geb.-Rath zuDønabrüc. Domhr. zu burg u . Quadenbrück, † 1663 , 3bel 30bft von Dietrich von N. v. Vinde zu N.,

Minden. h . Bertha ober Beata v. Storff Vinde zu Dſten: Morrien zu Er. von N. u. N. von

zu Wadhorft, r. von Oberh. walbe. Stovern , 4 Nehem .

und Agnes von Kerſſenbrd zu

Brinke.

l . Hermann Eberhard von D. zu S. und 2. , 5. 1. Judith Sybilla von Scheele zu Auhoff, Ir. von 2.–15. ft theils N. v. Dinklage, h. M.

Daniel und Anna von Beiben zu Dstrup , 2. Anna Sophia von Dinklage zu loigen und Quađen- jung, theils als v. der Hecke zu Steins

brüd, Tr. von Gerhard und Anna Sophia von Nagel zu lebenburg. Geifiliche. furt, Ir. von Dietr.

und Anna v. Weſtrup.

ex 1ma, 1. Beata Agnes, 2. Bermann von D. zu Duađenbrück, Campe 3. Gerhard Daniel von Dinklage, h. Mechtel N. v. Dinflage.

5. Raban Joh. v . Saren und Stodheim , 5. Almut Sybila von Browe, Chriſtine von Schele zu Bundebeck, Tr. von

zu open . Erbin zu Campe , Tr. von Otto Nagel von B. Jobſt Gaspar und Agnes Catrin Sophie von

und Gertrud Cornelia v. Grothaus zu Meſenborg. Gaugrebe zu Gunbebed .

Bermann Everhard v . D. zu Campe,

h . Eleonore Sophie v. b . Buſca

zu Badbenhauſen , Ir von Joh .

Wilh. und Margr Elif. v. Lede:

bur zu Mahlenburg.

1. Eberhard Bermann von Dinklage 2. Judith Agnes, 5. 3. Jobit Dietr. 4. Gerhard Johann Daniel zu

zu Sculenburg , Domb. u Senior Joh. Wilhelm con Domh. zu Dos Quakenbrüd , cöln . Oberſt, bei

zu Minden und Senior der Riiter: Münnich zu Nuphorn, nabrüd . osnabr. Ritterſch. aufgeſchw .,

ſchaft des Stifts Dsnabrück, + 1755 , fönigl. bån . Oberſt. 4. Chriſtine von Langen zu

h Charlotte Amalie v. Wißleben zu Streyenburg , Str. von Johann

Olmeloh und Hube, Tr. von Curt Heinrich und Judith Sib. von

Veit und Gleonore Maria v. Anuth Schele zu Kuhof.

zu leiſten.

Seinrich Bermann ,

Erbburgm . zu Qua:

tenbräck , gu Dona

brück aufgedworen.

Hermann Wilhelm von D. zu 1. Gerhard Jobft Daniel von D., königl. Grusbrit. 3. Eleonore Maria , h . Cafar von

Campe , h. Carta Dorothea und chur.braunſchw . lüneb. General- Major , cedirte Lüttichow , för. Dån . Sammerherr,

Chriſtina von Hammerſtein zu 1755 das Baus Schulenburg ſeinem Bruder Adam Levin. General-Major u. Chef eines Dra:

lodſtein , Ir. von Friedrich 2. Adam Levin von D. zu Schulenburg , fän. dän. goner -Regiments.

Chriſtoph und Berta Sophia Kitter von Dannebrog , Kammerherr und landdroſte 4. Friedr. Wilh. , fön dån. Major .

von Schulenburg zu Boßen: in der Grafſchaft Didenburg , h. Charl. Mar. Ele: 5. Charl . Amal ., Stiftsd zu Minden.

Dorff. onore , freiin von Hammmerſtein zu Gedmold , Ir. 6. Judith Agnes, h . Wilh. v . No:

von Johann Werner und Euphemie Puiſe v . Schlip: chow zu Lage..

penbach. 7. Georg Aug. , fön. Großbrit. u . chur

braunſchw .-luneb. Major.

1. Dorothea Chriſtina Agnes von D. , 1783. Friedrich Chriſtian, königlich däniſcher Rammerjunfer, bei oốnabrüdſcher Mitterſchaft aufgeſchworen .

2. Friedrich Hermann 6. Dinklage zu Wesewe,

1783 bet münft. Ritterſchaft aufgeſchworen.

Fahne , weſtphal. Geldlechter.
32
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Hugo von Dinklage zu loigen , 5. Gertrud von Haren vor ber Marc.

Johann v . Dinklage zu Loigen u . Quakenbrüd, h . 3lſe v . Dorgelo zu Lette , Tr. von Şenrich 4. Anna v. Brawe zu Schleppenberg, Wwe. 1628.

1. Johan v. Dinklage zu Loigen , Dſthoff und Meyderich , 5. Gelene von 2. Joh. Gerh. von Dinklage zu loigen und Quackenbrück , h. Anna

Plettenberg, Erbin zu Meyderich , Tr. von Johann und Catrin v. leth: Sophia 6. Nagel zu lehdenburg, Tr. von Johan Erdwin und lucretia

mate zu langen. von Ruhle.

1. Helene , h Gert 2. Hugo von Dinklage zu Meyderich und Oſthoff, Rittmeiſter 1. Lucretia , Erbin zu Loiren 2. Anna Sophie , h . Herman

Wennemar v. der zu Dſthoff und Steinberg, 1656, h Mar. Syb. von der Rece 6 Franz v . Frydag von Buds 6. Dinklage zu Schulenburg,

Rede zu Berge und zu Berge, Tr. von Gerhard und Anna Johanna v . Brempt zu denborg zu Loigen. Quadenbrück und Stodheim

Mallinfrodt 2c. Berge , Wittwe 1668.

30h . Gerh. von Dinklage fzu Merberich und Düding , wo er wohnte , h . 1. Mechtild Ermgard von Betterſcheib , Erbin zu Düding , Ir. von

Macarius Wilhelm und Meditel Chriſtine von Dverlacker zu Niederhoff, + 1699 im Dec. , 2. 1702 Eliſabeth Theodora von Kemen , Erbin zu

Barnsfeld .

ex lma, 1. Eleonore Selene, 2. Arnold Nicol . Hugo von D zu Meyde: 3. Otto Adolph , 1723. 6. Sybilla Helena Chriſt., ex 2da . 7. Adolf

1723 , h. Rudolph Gottfried rich u . Bernsfeld , h . Wilmine Philippine 4. Gerh fubro ., 1723. Stiftst.i zu Berdele, 1723, Erdman , † 18.

V. Schenđind zu Vögedind. Soph. V. Baer zu Varenau , Tr. von Ahass 5. Johanna Chriſt. 1723 . 1749 +. apr. 1715 imp .

wer Bodewin und Dorothea v. Chalon gt.

Gehle zu Dörpel unb bolwintel

Dorothea Syb. 3oſine, Stiftsbame zu Berbice, 1726 Erbtochter, h . Dietrich Benrici Conrad , Frhr. v. D. Red zu Beybemühlen und Menberich

+ imp.

Johann von Dinklage , Droſte zu Gloppenburg.

1. Georg, 1576, 5. N. von Solle zu Şimmelreic, 2. Nudolph v . D. D., Domherr zu Bremen 3. Hugo V. D , Domh. 4. Georg v . D ,Domh.

Tr. von Georg und Gertr. von Horn zu Marc. und Minden 1583, Domprobft 1596. zu Osnabrüd, 1583 . zu Lübec 1583.

Otto von Dinklage zu Galhorn , h. Sophie von Dorgeloe zu Lette.

Conrab Friebr. bon Dinklage zu Galhorn, geb. 1634 , 5. 1658 Eva Sophie von Browe zu Dydhaus und Schleppenburg , fr. von Johann

Adam und Sophie Marte von Ketteler zu Middelburg.

Carl Friedr. Wilhelm von Dinklage zu Calhorn und laakum , h . 1687 Dorothea Eliſ. von Dorgelve zu Brettburg, Ir. oon Friedr. und M.

Catrin von Voß zu Enniger.

Franz Arnold von Dinllage zu Calhorn, geb. 1710 ?, H. Wilhelmine Syb von Saen zu Opherdice, & r. von Fr. Caspar und Mar. Chriſtine

Wilhelmine von Gövel zu Solbe.

May Friedrich Caspar Franz Maria Joſeph von Dinklage zu Galhorn, geb. 1767, aufgeſchworen 1789.

Dinslaken , Stadt mit Burg bei Weſel. Antonius de Dincelachen , 1163 Zeuge in dem Volksding zu

Weſel über die Rechte des dortigen Nonnenkloſters an dem Demmerwalde an der Lippe. Heinrich und Philipp , Brüder

von Dincelachin , find 1253 Vormünder des Heinrich von Alpen , Sohns von Ritter Arnold.

Dipenbeck, Hof bei Gruten , jeßt Hermgesberg . Bertold von Depenbec , vergleicht fich

1320, Tag St. Mauriß mit der Abtei Werden, wegen einiger Curmudsrechte über Güter in Merſcheid

welche Bertold in Bau hat.

a

Diſtelhein , ein Gut im Kirchſpiel Reclinghauſen, in den Hof Heldringhauſen , der

Abtei Werden gehörig , dingpflichtig. 1441 , nach dem Tode des Gerlach von Diftelheim , wird Johan

von Galen , Sohn von Johann , damit begiftigt.

Dobbe, führten , wie neben , ein Rad in ihrem Wappen. Sie ſind ebenſowohl wie die

Berchem, Sproffen der Sieberg . Der Name ſcheint von einem Vornamen entnommen zu ſein . Ich finde

ſie zuerſt in Dortmund als Bürgermeiſter und Rathbherren : als ſolche treten auf : 1230 Johannes

Dobbo (das Wort wird declinirt,) 1253 Rabobo , des verft. Johanns Sohn ; ( filius quondam Johis

Dobbonis ) 1345 find Lehne des Burchard Dobbe in Hånden Dortmunder Bürger . Friederid Dobbe,

Ritter , gegen 1300 Burgmann zu Waldenberg, trägt gegen 1330 vom Grafen von Arnsberg den

Zehnten und Hof Weſtwic bei Camen zu Lehn . 1340 Bernd Dobbe , wird 1344 vom Grafen von

Limburg mit den Erlenkamp zu alten Flirid belehnt. 1340 weiſen Wilhelm und Wilhelm Dobbe dem

Grafen Diederich v . Limburg 10 Schillinge aus dem Hofe Hennen an und werden damit belehnt. Bernhard Dobbe und

ſeine Söhne Johann und Adam übertragen 1349 der Stadt Dortmund ein Grundſtüc daſelbſt. Das Siegel Bernhards

iſt durch einen Turnierfragen vermehrt, den feine Söhne nicht führen . Wilhelm D. , Knappe, 1349 im Gefolge des Grafen

von der Mard , 1385—87 mit 7 anderen Schiedsrichter zwiſchen Herzog Wilh. von Berg und Engelbert, Grafen von

der Mark. 1377 Wilhelm D., Knappe. 1384–4 Wilhelm D. und Wilm (auch Wilkin), fein Sohn , fie nennen Diede:

rich von der Vorſt, ihren Neffen und Schwager. Gerhard D. , beſiegelt 1419 die märkiſche Landesvereinigung ; ebenſo

Wilhelm , 1426 14. Sept. , Wilhelm D., zu Vogelſang , wird 1451 mit dem Avertgut zu Kornharpen belehnt. Wilhelm

Dobbe zu Liren mit ſeiner Frau und ſeinen Erben verkaufen ihre Anſprüche an Haus Ganſeberg, und den Spiderhof im

Gerichte Hünre an Bernh . v . Hüchtenbroc , vor dem Gerichte zu Bodum . 1480 iſt eine Tr . Dobbe an Herman Gruter

zu Werdringen verh . Wilhelm D. , Belic , ſeine Frau , geben 1509 einen Eigenbehörigen frei.
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Gerhard Dobbe , h Engele , 1402 - 22. Bernbard Dobbe zu Werbringen , h . Anna , 1443-59.

1. Wilhelm, 1443-54.2 Engel.1. Bernhard. 2. Greite. 3. Lyneke 4. Stenſe. 5. Hilfe. 6 Engele, 1402–22.

Wilhelm von Dobbe , h . N. N.

2. Dubbe.1. Wilhelm von Dubbe zu lier , h. Bilie von Galen zu ulenbrock und Sifenbeck ; er wird 1495 von Coln mit dem

Şaus Sifenbeck belehnt , welches er von ſeinem Schwiegervater u eiland Burchard von Galen als Heiratńsgabe erhalten .

1. Gerhard , 1514 von Göln mit der Schifffahrt zu 2. Wilhelm Bernh . von Tubbe zu lier, Rutger Dubbe, 1515 Domhr. zu Münſter,

Meſſen auf der Lippe , dem Welphove , Bogelſang im 1528 , 1549 u. 61 mit ben genannten Lehnen wird in der Perſon ſeines Better Ger:

K. Datteln und dem Hauſe Sidenbed belehnt. ſeines Bruders belehnt , h Margreth vom hard mit Welpenhof , Bogelſang und der

und zu Weſterbolt, Tr. von Bernd u . Sy- Lippeſchifffahrt zu Heſſen belehnt.

billa 8. und zu Lembeck.

1. Bernd v. D. zu kier . 1623, h . 1. Anna v . Korff 2. Jobann , † imp 4. Helmich v . D. zu Vogelſang, 1564 , 5. Henrich , Des

gt. Schmifing zu Barkotten , Ir. von Caspar u . Chriſt. 3. N., Tochter , h . 1601 , h.Wilhelminev . Fürſtenberg chant zu St. Mau:

von Der zu Radesbec, 2. Catrin von Nomberg zu N. 0. Rüdelsheim, zu Senden, Tr. von Laurens und Catrin riß bei Münſter, 30

Brünninghauſen, Tr. von Corbt unb Wilmine v . Fürſten : zu Norup . von der Reck zu Senden , Wittwe 1605, Jahre lang,+ 1627.

berg zu Senben, 3. Walpurg d. Raesfeld zu Rom lebt noch 1627.

berg, Ir. von Goſen und Caspara v. Wullen 8น Ravenshurft.

ex 1ma. Anna, 2. Johann Bernd v. Dubbe zu Lier, 1633, 42, 1668 ex 2da. Catharina, 1. Wilhelm v. Dubbe zu 2. Anna

h. Arnold v. D. aufgeſchworen , h . Mar. Elif. o . Delwig , Erbin zu h. Elbert von Pa: Bogelſang , 1620 , 46 , 5. Maria.

Wenge zu Se: Hedet , Hordel u. Knippenburg , Tr. von 3oh. u . Agnes lant zu Samern und Unna Maria v. Velen .
vinghauſen. von Palant zu Keppel re. Gyu . zu Belen , Tr. 8. Hermann

u. Margr. v . u . zu der Horſt.

1. Johann Bernd v. Dobbe zu fier, Gedet, Horbel und Stnippenburg, 1668, 2 Ferd. Rütger, 1666, 1. Joh . Herm. 1. D. zu Bogel:

h . Anna Wilmine Grete v. Asbed zu Gahr , Tr. von Bernt Henr. und D.-O.-R. , bei der Rom: ſang , Dechant zu St. Mauriß

Agnes von Rechteren zu Almeloe. monde Mülheimn. bei Münſter u. Domhr. zu Bre:

3. Maria Dorothea, men 1663, 74.

Stiftsb . zu Stoppenberg, 2. Unna Catrin , Erbin zu

1657 aufgeſchworen. Bogelſang, geb. 1623 , + 1687 ,

h. 1650 Johann Dietrich

1. Ugn . Fran: 2. Bernd Wilh. Sigism. v . Dubbe, 3. Anna Leopoldine 4. Johann Ferd. , von und zu Brabed .

zista Maria, zu fier 26. , fürfil. Effercher Erbmarſchall, Walpurge Euſebie, 1695 Deutſch - Dr:

+ 1708,5. Otto und Churpfälz. Oberſtwachtmeiſter, 1683 Stiftsb. 1671 zu Stau. bens - Ritter bei der

v . Aſchebrod † 1740, 76 Jahre alt , $ . 1701 Maria penberg , und 1690 zu Commende Mülhetm .

zu Nufthauſen. Catr. v. 0. Heeſe, Erbin zu Ruerdaal, Oberndorf, + 1727.

Ir von Daspar u. Syb. Mar. Catrin v .

Aſchebrod zu Nofthauſen , + 1719.

Bernd Ferdinand Caspar von Dobbe zn fier , Porbel , Ruenbaal 26., 1726 aufgeſchworen, h. N. M.

Döbber , auch Döpper, führten einen rechtsſchrägen Balfen, zu jeder Seite von Zwillings

Balfen begleitet. Sie waren Burgmänner zu Rüden und Geſeke , wo fie Höfe, die Döbberei genannt,

beſaßen. 1315 Gobel Döbber , Bürgermeiſter zu Rüden ; gegen 1300 wurde Rudolph , Sohn Helmich's

D. , mit den Hof Volbracht, einer Hufe zu Lüdinchem und einer Hufe zu Hauekebife belehnt. 1312

Godfrid Dobere, Ritter und Burgmann zu Rüden. Godfrid und Hermann gt. Dobere , 1320 im

Gefolge des Grafen von Arnsberg. Von den Grafen v . Arnsberg trugen im vierzehnten Jahrhundert

-zu Lehn : 1. Godfried Dobber den Zehnten zu Suttorp (auf dem er ſpäter verzichtete ), den Hof zor Lyt, den Ort Vrye

ftede in Belite , ein Burglehn von Rüden , die Wartpenninge zu Rüden , zwei Malter aus der Sneuerdinghuſer Mühle,

eine Mark aus der Hardinghuſer Mühle, Wieſen zu Warſtein und Belife ; 2. Engelbert Dobber zu Menden zwei Manſen

zu Lodynchem in der Pfarre Esleven ; 3. Rudolph Dobber den Hof zu Varenbracht und eine Hufe zu Hauekebeke in der

Pfarre Elsleven ; 4. Wilh. Dobber einen Zehnten und Hof bei Camen ; 5. Friedr. Dobber zu Soeſt einen halben Zehnten

zu Suttorp , den Hof zur Lyt , das Haus zu Belife, „ up der Arcfen" die Warkpenninge zu Rüden. Godert de Dobber,

1410 Burgmann zu Rüden. 1437 beſiegeln Friederich und Heidenrich de Dobbere die weſtphäliſche Landesvereinigung .

Später führten die Rump den Beinamen Döbber und war 1612 Johann R. gt. D. Paſtor zu Schwelm .

Dodorp , führten einen rechtsſpringenden Widder in ihrem Wappen . Sie ſtammten und

nannten ſich von dem Siße Dodorf im gleichnamigen Dorfe. Albert und Sueder von Dodorp , Brüs

der , verzichten 1328 auf das Haus Velthans zu Gladbeke im Kirchſpiel Dodorp , welches ihr Vater,

beim Eintritte in den Kreuzbrüder- Drden , der Commende St. Georg in Münſter geſchenkt hat.

Dolberg , ein Kirchdorf im Amte Ahlen. Das dort anfäßig geweſene Geſchlecht dieſes

Namens gehörte zu den Ebelherren und führte, wie neben , einen nach innen und außen mit Zinnen

eingefaßten Schild. Werno und Heinrich, Brüder 1151 , und Warnherus de Dulbnrg, 1179 Zeugen

in Urkunden der münſterſchen Biſchöfe Werner und Herman , betreffend die Klöſter Ueberwaſſer und

Asbed. Walter de Duleberch , 1165—1180 Zeuge in Urkunden der cöln . Erzbiſchöfe. Auch ſei

Allode erwarb Erzbiſchof Ahilipp vor 1184 für 400 Mark. Walther , Edelherr , ( vir. nobilis de)
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Dulberg und Cunigunde, feine Frau, verzichten 1243 auf den Wald Helle, den Heinrich von Meiderich von ihm zu lehn

trägt und dem klofter Welver verkauft hat , zu Gunſten des Leßteren , und ſiegelt wie beſchrieben. Walter , 1252 Zeuge

in einer Urkunde der Stadt Münſter, lebte noch 1259. Wolter von Dulberg (dominus) und Monathas , ſein Sohn,
ſtiften 1267 in St. Georgs -Commende zu Münſter eine Memoire . Jonathas von Dulberg, 1279 und 1280 unter den

Edelherren Zeuge in Urkunden des Grafen Ludwig von Arnsberg, erlaubte 1299 ſeinen Vafallen, Rimigio v . Aldengesgen

(alten Geſeke) den Zehnten zu Didengesgen und Berginghauſen an das Kloſter St. Walburg in Soeft zu verkaufen.

Jonathas fiegelt wie beſchrieben.

Dölberg , von dem gleichnamigen Ritterſiße bei Nordlinern , ſpäter

den v. Heeſe und demnächſt Johann von Roel aus dem Elſaß, Oberſt in bran

denburgiſchen Dienſten , gehörig , ſtammt ein gleichnamiges Geſchlecht, welches,

wie neben , in Rath einen goldenen Hirſchkopf und auf dem Helme fünf rothe

Pflöde, jeder mit einer goldenen , durchbrochenen Raute beſtedt, als Wappen

führte. Zuweilen iſt der Hirſchkopf auch ohne Hals und en face dargeſtellt, ſo

namentlich bei den Gebrüdern , welch 1426 die märkiſche Landesvereinigung be

ſiegelten. Das Geſchlecht führte auch den Namen Suythuſen. 1415 Johann

v. Dolberg. 1426 Johann von Suythuſen gt . Dolberg und die Brüber God

dert und Arnt v . Suythuſen gt. Dolberg beſiegelten 1426 die märkiſche Landes

vereinigung auf Seiten der Ritterſchaft. Godert von Doilberg , bedenkt die

Vicarei zu Lünern . Friederich von Dulberg, 6. N. v . Wyd. N. von Dolberg,

h. N. v . Holte und deren Tochter N. Duſcher von Neheim. Friederich v. Dül

berg , macht feinen Schwager Johan von Galen zu Camen und deſſen Frau

Maria Deutſcher 1563 ein Legat .

Oppbne , fiebe Bobum.

Dombrock , führen in einem , durch ein filbernes , nach oben ges

richtetes Schwert, ablang getheilten goldenen Schilde, rechts einen geſpaltenen

ſchwarzen Adler, links einen rechtsfletternden rothen , goldgekrönten Löwen.

Leßterer iſt auf dem Helme , über einem goldenen und ſchwarzen Turnierwulfte

wiederholt . Sie ſtammen aus den Niederlanden .

Johann Donat von Dombrod , berr zu St. Job int Osor , h . Helena von Elft.

(111
Johann Melchior von Dombrod , h . Auna Sophia , Gräfin zu Limburg, Styrum und

Bronchorſt, Tr. von Jobſt und Anna, Gräfin von Schauenburg, Steinberg und Gemen, Wwe.

des 1628 verſtorbenen Juhann Morian , deſſen Stallmeiſter J M. Dombrod geweſen war.ofte sti
ll

1. Johann Franz . Dombrod, Berr zu Bogge und Nothoff,

h . 1663 Anna Gertrud Elsbein v . Hugenpotb zu Stodum,

Tr. von Diederich und Eldben von Buenen.

2. Otto von Dombrud ,

b . N. v. Ingenhoven,

zu Berenkamp..

1. Johann Diederich von Dumbruck zu B. und N. , 5. Wil

helmine Mechtilde v. Aſcheberg, Tr . von Beinrich zu Heid

hoff und Anna Maria von Goy zu Brod .

N. von Dombrud , Tr.

h . Diedr . Wilhelm

y Adenſchote.

1.- 3 . Söhne. 4-5. Töchter. 6 Friedrich Wilhelm. 7. Jobanu Theodor .

Dönhof. Der Ritterſiß dieſes Namens liegt an der Ruhr im Kirchdorfe Wengeren ; das

Geſchlecht, welches fich davon ſchreibt und noch in zwei Linien , die proteſtantiſche in Preußen und

die katholiſche in Deſterreich fortblüht , führt als Stammwappen einen , bald rechts , bald links gerich

teten , ſchwarzen Wilde-Schweinskopf in Silber (oder Gold,) und auf dem gefrönten Helme einen

wachſenden Eber , der mit zwei , ins Kreuz gefeßten Lanzen von unterwärts durch den Kopf geſtochen

ift. (Siebmacher I. , Tafel 18.) Sie ſind alſo mit Werne und Wrede eines Stammes. Es kommen

vor : 1303 Herbord de Dunehove gt. dictus Rebbe. ( Archiv Herdicke.) Herr Henrich von Dunehove,

Ritter , mit ſeinen Söhnen : 1. Johann , 2. Herbord , von denen Johann 1323 Land dem Kloſter Elfey ſchenkt. Gegen

1330 tragen Henrich, Herbord und Johann de Dunehoue den Hof zu Meyninchuſen vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.

1330 Herman gt. Donehof , zu Donehof bei Wengeren , ſtegelt mit dem Schweinstopfe, ebenſo Hermann Dönehoff, 1419

bei dem Verbunde der Ritterſchaft und Städte der Grafſchaft Mard. Johann Denehof auch Donehof , 1456–74. Er

verkauft 1464 mit ſeiner Frau Lizabeth die Fiſcherei in der Ruhr an Tideman von Unna und lebte mit ihr noch 1484 .

1490 Liborius Donhof. 1526 -43 Died . Donhof, auch Duin- oder Doin -hof, ſiegelt mit dem Schweinskopfe.

- -
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Von der öſterreichiſchen linie leben jeßt noch, wahrſcheinlich als Sproffen von Franz, Staroſten zu Wiesliß,

1. Philippine , geb. 1803; 2. Antonia , geb. 1806 , h . 1832 Hermann , Grafen von Sternberg, f. f. Major ; 3. Ludowica,

geb. 1807, Tochter des in Tyrol begüterten und 1838 verſtorbenen Grafen Ludwig Nicolaus von Tonhoff -Beinunnen ,

geb. 9. Sept. 1769, k. t. Rämmerer und Major und der Gråfin Antonia von Thurn -Valaſina und Taris, geb. 1778 .

Hermann b . Dönhof, Ritter , jog aus der Grafſchaft Mark nach liefland , † 1381, 1. M. . Pappenheim .

Gert von Dönhoff, + 1412, 5. N. von Rungweiler.

1. Johann, zu Fulba Prieſter. 2. Otto v. Donhoff, † 1444, 5. N. v. Geffen .

1. Hermann 8. Dönhoff zu Dönhoff in Weſtphalen, h. N. v . Steinrab. 2. N , Drbensr. in liefland. 3. N., Sohn.

1. Herman von Dönhof zu Schönhöhe, H. Maria von Buchols. 2. N., Sohn. 3. Anſelm , Ordensritter in iltefland.

1. Gert , h. Maria v. Dumplam. 2. Diederich zu Dönhof, * coel. 4. N. , h. N. v. Saden. 6. N , h . N. . Þutfammer . 8. N. , Nonne

3. R. , 5. N. v. tamboborf. 5. N., h. N. . Maydel. 7. N., 5. N. v. ber Red. izu Neval.

1. Gert , Bannerherr in liefland , Berr zu Strabden und Sallingen 1552, ſoll 130 Jahre 2. Judith, Erbin zu Dönhof, h . Adolf s. Bellis zu

alt geworden ſein, 4. Elif. 8. der Diten gt . Saden . Buchel bei Weſtorf bei Cöln .

1. Berman d. D. zu 3lgen ( in Curland), 2. Otto, h. N. v . Bittinghoff 3. Gert v. D., 5. N. v. Tiefenhauſen . 4. Wittid , 4. R. . Reiſſen,

Goß und Ruffaw, poln. Dberſt - Dauptm . gt. Schell, davon 1 Sohn bayon 1Sohn, Joh. v. Dönhof .

zu Duiben , 5. Anna von Jöden , Erbin Gert. 306., General, Starorft zu Sargarb, 5. N.

zu Sigen.

1. Johann, Caftellan zu Witepsky . 2. Wladislaus, Staroſt zu Stargard, h. N. v. Sobie&ta.

1. Conſtantia, h . N 6. Botosty , Aronreferendarius. 2. Frang, Oberjägermeiſter in Litthauen.

1. Gert zu Ilgen , Nußau, Wahl, 2. Johann, poln. 3 Chriſtoph zu Mbien u. Ilgen, 4. Gert. 5. Jacob. 9. Seinrich, Richter 10. Dtto, poln .

1583 Woywoge zu Derpt, Statt: Oberſt, Staroſt zu Caſtellan zu Witepsin , 1. Agnes 6. Diebrich , Wons zu Benige in Cur. Oberſt, h . Urſ.

halter in liefland, h . Marg . von Stargard, welches 1. Vittinghoff gt. Sdel. wobe zu Wenden . land , 6. N. 6. Schor: 8. Behr.

Bweiffel, Tr. von Gerlach nnd Amt er erblich er: ( Fortſeßung ſtehe folgende Seite A.) 7. Ernſt, Oberſt, lemmer. ( Fortſek. f. folg.

Magd. v. Nolden. hielt, † coel . It coel. ( Fortſegung ftehe fols Seite C. )

8. Eliſ., 5. N. von genbe Seite B. )

Nolden 3. Gramoden.

1. Magnus Ernſt, 1621 Woywode 2. Johann Caſtellan 5. Gert, Reichsg ., Woywode v. Pomerellen, Caftellan 6. Caspar, Reichegr., vom Kaiſer

zu Bernau, Staroſt zu Derpt, von zu Witepoky. von Danzig, † 1648, 6. 1. N. v . Dpatinski, 2 1637 Syb. in den Fürſtenfiand erhoben , h .

Raiſ. Ferd. II. mit ſeinen Brüdern 3. Herman, poln. Ges Marg . , Fürſtin von Liegniß, Ir. von Joh. Chriſt. und Alexander v . Roniacpoldfa.

in d. Grafenſt. erhoben , 5. Catharina, neral, + bei Sicora. Dorothea Markgr. von Brandenburg: (Fortſeßung fiebe folgende

Burggr. v. Dohna, Ir. von Frieb. u. 4. ft., 5. N. v. May : (Fortſegung fiebe folgende Seite D. ) Seite E.)

Maria v. Rauter. bell, Staroſt.

1. Friederich, Reiche. 2. Anna Cath , 5. Joh. Sigism v . Retteler zu Ambotten. 4. Gert, Reich8gr ., Staroſt zu Teljen, Droſte in lithauen, geb.

graf, brandenb. Db.: 3 Ernſt, General, Woywode zu Marienburg, 5. 1. Soph. 1638, † 1683, 5. 1663 An. Beata von Goldſtein , Ir. von

Kämmerer, Ocneral, Dleonifa, 2 N. v. Slugfa . 30h. Arnt, † 1675.

Stifter der Linie ju

Friedrichſtein, +1696, ex Ima Johanna, 4. 1. Bogislaus Ernſt, Dt. 2. Magnus 305. zu Wandlat, holländ. 3. Matia Eleon ., H. Ahasver, Graf

16. Feb., 4. Eleon. Stanislaus , Graf Cammerh ., General- Felds Oberſt, 5. Mar. Elif. 5. Schlieben , v. lehntorf, brandenb. General.

Cath . Eliſ. v . Schwe: von Dönhof. Beugmſtr ., 4. N. v.Bielinski. Tr. v. 3oh. Fried. u . Juliana v . Dönhof. 4. Gath ., 5.1 . Joh . Frieb. v. Schlieben ,

rin, Ir . V. Dtto u. General, 2. Died . v . Lettau, Mar.

Elif. Soph.b.Schlabs Rind. Johann, + jung. ſchall 1719.

berndorf, † 1696 .

1. Bogislaus Frieb ., 2. Fried. Wilh. , † coel. 4. Alex zu Angerau, pr. Ges 5. Eleon., 5. 3oh . , Reichogr. 9. Otto Magn , ſludirte zu leiden, geb.

geb. 1669 , General, 3. Juliane Charl., 5. 1699 neral, geb. 1683, + 1742, 5. v. Barfus, Felomarſchall. 1665, † 1714, General Gouverneur zu

+ 1740 , 7. Sophia 305. Sub. . Schöning, 1720 Charl., Gräfin v. Blu- 6. Luiſe Charlotte. Memel, pr. Miniſter und Geſandter auf

Charlotte , Gräfin v. poln. Dberft. menthal. Tr. v . Adam Ludw. 7. Wilhelmine. dem Congreß zu Utrecht, Ritter des

Lehndorf, Tr. von 8. udislaus Ernſt, Comthur zu ſchwarzen Adler-O. , 5. 1701 8. Sept.

Ahasver. 1. Frieb . Wilhelm 3. Sophia Glcon . 3. Amalia. Sdivelbein Amalia, Gräfin v . Dohna, Ir von

2. Frieb. Ludwig. 4. Wilh . Charl. Alec u. und Amalia von Dohna.

1. frieberich. 6. Stanisl. 7. Quiſ. Charl., 5. Frieb. 1. Friederich, 4. frieberich, geb. 1708, 5. Charl Emilia, geb 1703, 10. Phil. Otto , geb. 1710, pr.

2.GertMagn . Gerh.,Erbs Lud., Graf v. Dohna. geb. 1702. pr . Oberſt, 6. 1740 8. 4. Otto, chég v.Schwerin . Major, 5. Amalia, Burggr. v.

3.GarlErnſt. berr der 8. Amalia. 2. Wilh .Ind., 3an . Soph . Wilhelmine 6 Soph. Eleon . , gb.u t1707. Dohna-Pianen, Ir. von Sari

4.Ludw . Bos donhofftab= 9. Albertine, 5. N. von geb. 1705. V.Rametezu Strachmin , 7. Lutje, geb. 1712, 5. N. 0. Florus unb 3ohannetta von

gislw . tiſchen Gús Cettau. 3. Alexander Strippou, Slegte, Str. Finfenſtein . Dohna.

5. Gleonore ter, 4. N.R. 10. Soph. 11. Maria. Otto, g6.1706, von Baul Anton , preuß. 8. Soph. Doroth ,96.1715.

Charl., ++ 12. Wilhelmine. ++ jung General. 9. Wilhelmine, geb. 1717 .

jung. 13. Gharl., Zwillinge.

Bogislaus Friederich Carl, Reichegraf zu Donhofs:

ſtadt, geb. 1754 14. Mai, † 1809 10. Jan., Berr

zu Sfandau , Plümfeim und Wehlad in Dſtpreußen,

5. 1784 17. Juli Gopy , Dorothea Benr., Gräfin

von Schwerin , geb. 5. Dec. 1764, + 26. Feb. 1825.

1. Friedrich Wilh., geb. 1740, † 1741. 3. Eliſabeth Amal. Alb . , 1. Carl Otto Chriftian ,

2. Chriſtian Lud. Uug. Carl, geb. 1742. geb. 4. + 1743 geb. 1743.

1791 Geſandter in Schweden , 1786 pr. 4. Amalia Wilh. Eliſ. 2. Chriſtoph Wilh. , geb.

Staatsminiſte
r
, + 1803. Alb ., geb. 1744. 1744.

.
1. Stanislaus, legter Reichsgr. 2. Amalie Soph , 1836 Wwe ., 5. Wilh , Gr. v. Sowerin, 1. Auguſt Fried. Philipp, geb. 2. Guft. Abolf, geb. 1772

der Linie zu Dönhofflådt in preuß. Dberſt, + 1815 bei Ligny. 1763, 1809 Flügeladjudant bei pr. Rammerherr , + 1840,

Oſtpreußen, Herr zu Lamſel, 3. Cecilie Urſula zu Plumfain u. Beblat in Dſtpreußen . der Cavallerie, Landbofmeiſter 5. Henriette von Benefe.

Camin , † 25. Juli 1816 4. Rafalie Ulrica, 5.1816 Reichsgr Berman v Schwerin . in Preußen , Oberſt, 5. Pauline 3. Aurora Auguſte, g6 1777 .

3. Wilhelmine angel., 1822 Georg, Burggr v . Dohna. Gräfin von Lehnborf, † 1813 4. Eugenia Amal., geb 1779 .

6. Amal. Conſt., h . 1818 Anton , Frhr. v . Romberg zu 7. März

Brun , † 1833. (Fortſeßung fiebe folgende Seite F.)
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( Fortfeßung der Stammtafel der Familie Dönhof.)

( Forſeßung von voriger Seite A.)

1. Beinrich, Woywode zu Pernau , Staroſt zu Erniß, ſehr gelehrt , geb. 2. Hermann , Marſchall von Curland, h. Hedwig von Oſten gt. Sacken

1585 , + 1659, h . 1623 Sophia bon Manteuffel. zu Apriken.1

1. Chriſtoph. 2. Heinrich zu Ilgen , Hauptmann zu Tucum in Curland, 6. Unna Marg. von Holbe zu Baſenpoth.

1. Herman Johann , † coel. 2. Eliſ. Magb., 6. Frieb. von 3. Agnes Mag ., 4. þenrich zu 3lgen , poln. Major, h . 1. Cath. von Settler,

Brafel, curl. Hofuneiſter. † coel . 2. Unna Dorothea von Rhaben zu Metſch .

ex 1ma. 1. Sigismund, hefſ. Hauptm. 3. Anna Maria, h . Nolger 4. Friederich, lithau.

2. Johann Ernſt, desgl. von Aſcheberg zu Niga. General, h . N. v. Hadziwill.

( Fortſeßung von voriger Seite B.)

ex 2da. 5. Wilhelm ,

preuß. Major.

6. Suphia. 7. Gleonora.

8. Juftine, tt cocl.

1. Otto, Woywode zu Pernau , + 1561. 2. Theodor, Woywode in Wenden. 3. Beinrich , poln. General, Gouverneur zu Dünnaburg , 5. N.

1. Otto, Abt zu Pelplin. 2. Seinrich, Oberſt, + 3. Theodor, polniſcher Kammerherr, h . Catharina, Gräfin von Beſſen.

1. Johann Cafimir, Bifchof und Cardinal, Geſandter 3 Elif., h . Stanislaus von 4. Urſula, h . Joh . v. Rapky, 5. Franz , Staroſt zu Wieslik,

Polens zu Hom, Schriftſteller. Mopfa, poln , Marſchall. General- felzeugmeifter. h. N. v. Patogfa .

2. Heinrich, Staroſt zu Urzeborf.

1. Andreas, t jung. 2. Cheobor, Major.

(Forſegung von voriger Seite C. )

Jahann , polniſcher und Fdywedifcher Kammerherr , Herr zu Forall , Wolgall und Baldlau , h . Margaretha von Schwerin zu Witſtock.

Friedrich zu Lupelcke und Darrheim , Oberſt, Staroſt zu Auguſtawa, 1 1654, 5. Anna Maria von Böding , Ir. von German u Elif. v . Brendin

1. Anna Helena, h . Frieb . , Rauſchfe. 2. Sophia, h . 1. Melch. v . Schlieben , 2. Wolfg. v . Schlieben . 3. Juliana, h . 3oh . Frieb . v . Salieben .

(Fortſeßung von voriger Seite D.)

ex 1ma. 1. Otto, + bei Meida . 3. Cath., h . Graf v. Weyher, 4. Conſtantia, 6. 1. N. v . ex 2da. 5. Ubislaus , Woywode 6. Joh. Fried

2. Cecilia, h . N. v . Briſa, Woyw . Woywode in Pominerellen . Roß, - 2. N. v . Baikowski . in Pommerellen, + 1683 gegen 7. Friederich .

in Poſen. die Türken , h . Conſtantia von 8. Tr , tt jung .

Stüska. 9. Cath . , 5. X. v.

Sectlinsky.

1. Stanislaus, Unterfelbherr in Littauen, h . Juhanna, Reichsgräfin von Donhof. 2. Thereſia, h . N., Fürſten von Oflolinsky,

Großfanzler.

N, N. , Sahne.

(Fortjebung von voriger Seite E.) Fürſtliche Linie.

1. Sigismund, Fürſt von Dönhof, Staroſt in Sofaloy, 2. Alerander, Abt zu Andrejovien.

h. 1645 Anna Thereſia, Fürſtin v . Oſſolinsky , Tr.von Georg . 3 Anna, 5. Bogislang v . Leszinsky .

4. Stanislaus , Staroſt in Studall , h Anna,

Fürſtin von Radziwill.

1. Franz, Caſtellan zu Syrabien , 2. Georg alb ., Biſchof 3. Carl, Caftellan zu Conarsky,

. 5. N. v . Mißelska . zu Camminict. 5. 1. Mivda , 2. Lifſakowsky.

Sigismund, Fürſt v . D., Schamſtr. in Littauen, h .

1. N. v. Dzialinsky, † imp. , 2. N. v . Brzoslofsky.

1. Alerander. 2. Nicolaus, Domherr. N , Tochter, h . N. von Danyolowit , Staroft zu Parzow .

( Fortſeßung von voriger Seite F. )

1. Auguſt Heinrich Herman, 2. Ludw . Fried Wilh 3. Emil Otta Paul Mag. , 4. Eugen Ferdinand Bogis: 4. Thereſia, geb. 5. Amalia,

1836 Geſandter am bayer. Stanislaus, Rittmeiſter Oberlandgerichts- Afleſſor zu lauß, D. -D.N , Schloßhaupt: 4. Dkt. 1806 , h . königl. Şofb.

Bofe , ſpäter beim Bundes: beim Garde du corps, Königsberg, ſpäter Landrath mann der Königin zu Könige. 1830 Botho, Gr. 6. Cäcila, h .

tage, geb. 10. Oft. 1797, 4 . ſpåter Commandeur daſ , h . 1832 zu Moskau berg , h . 26.Mai 1832 Emilie, t. Eulenburg zu 1832 Carl v .

1843 17. Nov. Pauline, Gräs deſſelben
Alerandrine v Iffatoff. freiin v . Brodhauſen, + 1833, Wicken, Regier.: clow zu lu :

fin v . Lehndorf, geb. 1825. Präfibent. gov.14. Aug.

Friedrich Ludwig Carl , geb. 1833.1. Auguſt Carl, geb. 26. Jan. 1845 .

2. Carl Ludwig, geb. 26. Jan. 1845.

3. Pauline Amalie, geb. 14. Febr. 1848.

1. Gerhard Auguſt, geb. 1833.

2. Otto Magnus , geb. 1835 .

3. Hermann Huguſt , geb. 1837.

Donop , Donup , Donepe , Donawe. Die Veſte dieſes Namens , ein Lehn der Biſchöfe

von Münſter, lag in dem lippiſchen Amte Blomberg, zwiſchen den Orten Kirchdonop und Altendonop.

Von ihr ſchrieb fich das Geſchlecht, und nicht nach dem Commando , welches der Stammvater des

Geſchlechts bei der Erſtürmung einer Burg mit den Worten : doh nup ! (da hinauf) an ſeine Leute

gerichtet haben ſoll. Das Geſchlecht führte in Silber eine rechtsſchräge rothe Kletterſtange mit 6, ju

jeder Seite aus ihr hervorragenden Querftangen, und auf dem Helme einen runden filbernen Thurm ,

auf dem ſich die Stange wiederholt, mit rothem Dache, deſſen Spiße weiße Fetern zieren. Das Geſchlecht blüht noch in

einem Zweige zu Detmold fort. Es war einſt zu Maspe, Blomberg, Wöbbel, Entrop, Schlötmar, Silbach, Brotſchmidt in

Detmold, Marsberg im Lippiſchen, Himmighauſen, Erpentrup, Langeland im Stift Paderborn, Heiligenrode und Niederen :

Dorf in Heſſen und Wittenmohr in Brandenburg anſäßig. Johann von Donepe , Ritter , 1200. Gerard von Donowe,

Rinappe, beſaß Wortzinſen in Bielefeld , h . Sophie , womit er eine Tochter , Eliſabeth gezeuget hat 1312 .
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Ich laſſe hier die Genealogie des Geſchlechtes folgen , wie ſie der lippiſche Hofrichter Chriſtoph von Donop, ^)

(geb. 1539, ) in ſeinem Manuſcripte, betitelt : Deduction und Ausführung des Geſchlechts derer von Donop Herkomenen,

4) Er iſt nach ſeiner Schrift ein gar ehrlicher Mann und hat nur nach Urkunden gearbeitet. Von ſich und ſeinen Brüdern erzählt er

alſo : „ Chriſtoph von Donop Chriſtoffers ſeeligen Sohn iſt geboren im Jahr 1539 Dienſtags für Jacobi hat im Jahre 1571 fich erſtlich befreit

an Eine jungfrau Clara von Kerſenbroch, weiland Arnten v . Serſenbrochs etwan Droſten zu Barrentorff, welcher in anno 1553, allernächſt für

Barentorff von Ernſten 8. Maudelslo und Ludolffen von Wenden erſchoſſen worden , Tochter, und mit derſelben eine Tochter, auch Clara genannt

gezeugtt, dabei die Mutter am 9. Tage des Kindbettes 1572 an Tage Aegidii unveriuuthlich geſtorben . Bruno v . D. , des alten Chriſtoffers

zweiter Sohn iſt in ſeinen jugendlichen Jahren in Ungarn , Böhmen und Deſterreich, dahin er faum ſeines Alters im 12te jahr von ſeinen

Eltern verſchidet worden , von Einem Böhmiſchen Herrn Andreas Teuffel genannt , welcher ums Jahr 1553 in der Veftung Raab , da ſelbige

vom Türken noch nicht eingenommen, Obriſter geweſen , erzogen worden , und Sieben ganger jahr , ehe er dan wiederum zu Hauß kommen , aus:

gewoſt Hernadher im jahr 1562 iſt er unter den Rittmeiſter Otto von der Malsburg mit in Frankreich gezogen , und mit in der Schlacht für

Dreur geweſen , im jahr 1565 iſt er wiederum mit dem Nitmeiſter Johan Rehbock , bem legten des Nahmens und Geſchlechts der Rehbođe wider

den Turcken in Ungarn gezogen und an einen Arm doch ohne ſonderlichen Schaden beſchädigt, aber des andern Tags in der rothen Ruhr krank

worden und ohne Erben hingeſtorben. Moritz von D. , des alten Chriſtoffers Sohn, iſt in ſeinen jugendlichen jahren erſtlich nachdem er von den

Eltern verſchicket, an Graf Herman Simons , Grafen und Edlen Herrn zur Lippe , Grafen zu Spiegelberg und Pyrmont Hofe , und darnach

etliche jahr , bis daß er wehrhaftig worden , an Königl. Spaniſchen Hofe iu Brüſſel in Brabant bet graf Peter Ernſten von Mansfeld erzogen

worden , und im jahr 1566 mit graf Adolf von Naſſau in Ungarn erzogen , auch darnach ſich faſt in allen Kriegen , dieſelbige fich etliche viel

jahr aneinander in Frankreich und Niederland zugetragen , ſonderlich an der Bolländiſchen und Staaten Seiten , erſtlich für einen lieutenant,

darnach audy für einen Mitmeiſter gebrauchen laßen , bahero er auch viel und mannigmahl an ſeinem Leibe ift beſchädigt worden , und ſonderlich

auf der Mockerheide , da er drei unterſchiedene Schüße befommen , alſo ob er wol , nachdem er bereits durch das bein und arm geſchoßen wies

derum zu zweien Mahlen zu treffen hatte, gleichwohl im legten Treffen da ihme drei Pferde unter dem Leibe beſchädigt, und wegen mangel in der

hand fein pferd mehr regieren können, abziehen müßen, und wie er alſo beſchädigt, wiederum ja Sauß fommen, hat er des folgenden jahrs ſich an

Chriſtine v . Kerſſenbruch, auch Arenten v . Kerſſenbruchs Tochter, befreiet, und bald, nachdem ſolche Heirath vollenzogen, ſich wiederum mit Herbogen

Johan Caſimire PfalßGrafen am Rhein erſtlich in Frandreich , daenach in Brabant und Seeland begeben , und deme eine fahne Neuter zuges

führet , hernacher Sandgraf Wilhelm zu Heſſen beſtallter Ritmeiſter worden , worauf erfolget, daß er in Leibe Schwachheit und ſonderlich in ein

Viertägig fieber gerathen , auch endlich nach langweiliger großer Strandheit am Sonntage Misericordias Domini im jahr 1585 feines altero im

42ſten jahr zu Papenhauſen Chriſtlich, und in Gott ohne Leibs Erben verſtorben , und in St. Nicolai Kirche zu Lemgow neben ſeinen lieben

Eltern begraben. Bernhard , von Donup , auch des alten Chriſtoffers Sohn , fo an ſeinem Leibe ichwady uud ſchadhaft geweſen , derowegen er

bei ſeinen Elteren und Brüderen geblieben ; und weilen von ſeinen Elteren ſeinen gebrüderen auferlegt, daß Sie ihme Zeit ſeines Lebens zu

einer guten Chriſtlichen Praebenden verhelfen ſolten , ale iſt durch ſonderliche Vorbitte es dahin gebragt , daß er zu Corvey bei Seiten Abten

Reinharben von Bocholt , wiewol nicht mit geringen unföſten , iſt eingekauffet worden , aber zu feinen geiſtlichen Sachen verpflichtet ; baſelbſt er

dan an des Herrn Ubts Tiſche, oder auf ſeinem Gemacy , wie es ihme gelüſtet, geſpeiſet ; hat alſo einen guten Tiſch und in allem einen ſtatt:

lichen unterhalt gehabt , bis er zu Corven in Anno 1588 verſtorben und binnen Hogar S. Kilianskirchen begraben , ſeines Alters ungefehrlich im

36ſten jahre . Hans von Donop , auch Chriſtoffers des älteren Sohn , iſt am Schwarzburgiſchen Hofe bei Graf Günther . von Schwarzburg

erzogen ; barnach an . 1566 mit Morigen ſeinen Brudern unter graf Adolf von Nafſau in Ungarn gezogen , hernacher auch vielen anderen Ariegen

beigewohnet , endlich des Obriſt lieutenant Caspar de Wreden zum Polle fähndrich worden , und auf demſelben Zuge an. 1574 in Brabant mit

Tode abgegangen und z11 Haſſolt begraben ; Seines Alters ohngefehrlich im 28 ten oder 29.ten jahre. Jobſt von Donop , auch des alten

Chriſtoffers Sohn , hat in ſeiner jugend ſtudiret, und auf Univerſitäten als : Strasburg , Marpurg , Wittenberg und im jahr 1572 , wie der

große Morb und Berfolgung geſchehen , zu Orleans in Frandreich, und von ſeinen Wirth, welder gleichwol ein papiſt geweſen , in ſolcher großen

gefahr verberget worden , ſich aus frangreich in Italien begeben , dahero er dan zimlich und wol ſtudiret, in Lateiniſcher , Franzöſiſcher und

Italiäniſcher Sprache wol erfahren , und fich hernach bei Herzog Johan Caſimir Pfalßgrafen bei Nhein in Dienſt begeben , und mit S. Fr.

Gnaden zweien Büge ben Erſten in Frandreich , den andern in Brabant gethan im ſelbigen legten Zuge aber mit Leibesſchwachheit befallen

und entlich zu Brüſſel an . 1579 geſtorben , ſeines alters 28. jahr. Rücke von Donop , des alten Chriſtoffers Tochter iſt an. 1563 an einen

Nitmeiſter und vom Abel Chriſtoffern von Umelungen beſtattet worden , und zwo Tochter im Leben verlaſſen , beren die eine jundfrau giſabein

unbeſtattet blieben die andere Unna Lucia an Burchard von Faldenberg zur Blandenau beſtattet worden . an . 1574 iſt Chriſtoffer von Ame :

lungen , und Sie hernacher an. 1590 beide zu Högar verſtorben , und in S. Nilians Kirchen begraben . Lucia von Donop iſt an Friderichen

Weſtphalen ſeel. beſtattet, und ohne Erben mit demſelben verſtorben. Catharina von Donop , iſt an Jobſten von Stodhauſen beſtattet und in

Rurgen jahren darnach zum Lewenhagen im Lande zu Göttingen in der Peſt verſtorben , Eine Tochter, Anna genannt , im Leben gelaßen, welche

an Hans Ernſten von Uffelen beſtattet. Elsbein und Agneſe von Donop , ſeind in ihren findlichen jahren , da ſie kaum 7. oder 8. jahr

erreichet , und ſonſten an Leibe und Verſand ſehr ſchwach waren , verſtorben.

Zu End dieſer Deduction und Grzehlung muß ich Chriſtoffer von Donop , Chriſtoffers ſeel . Sohn , etwas von dem Curriculo meines

zeitlichen Lebens , body ohne üppigen Nuhm und Vermeßenheit, zum Theil auch meiner Kinder gelegenheit , ſo mir von Dorotheen von Langen

meiner ißigen Herblieben Haußfrauen geboren , und wie Gott der Allmächtige midy ſo wunderbarlic und gnädiglich bis in mein alter an dieſe

Zeit erhalten , geſchüßet und geführet hat , gedenden und vermelden , Gott der Almädytige wolle nach ſeiner Göttitchen Gnadigen güte und barm

herbigkeit auch in dieſem meinem alter nicht ablaßen , ſondern mich , Meine Liebe Haußfraueu und Kinder auch hinferner bei Erkäntnuß ſeiner

göttlichen wahrhrit , Heiligen Wort und Sacramenten bis an unſer Ende gnädiglich ſchüßen , erhalten und handhaben.

Zuvor iſt vermeldet, wie ihm Jahr nach Chriſtigeburt 1539 am Dienſtage für Jacobi ich in dieſe Welt ſeie geboren worden ; was ſolche

Zeit über in Religions- und weltlichen Sachen , die gange Welt buro , ſich für große Veränderungen zugetragen , deßen ſeien alle Biſtorien

voll; So viel meigene perſon belangt , bin ich in meinen kindlichen jahren an. 1547, wie ich noch keine 8. alt geweſen, von meinen lieben Eltern

nach Lemgow zur Sdule geſchickt , auch daſelbſt unter dem Rect.: Johan : Glandorpio bis auf viſtern des 1555ſten jahrs geblieben ; von da

ab bin ich mit dem Correctore daſelbſt Johan : Poniſenio nadh Wittenberg auf die univerſität gezogen , und daſelbſt den Philippum Melanchtonem

mit einer großen anzahl Studenten, ſo dero Zeit über die 3000. ſtarck daſelbſt waren , bis auf Michaelis des 1558 ſten jahrs gehöret , dero Zeit

bin ich von meinen lieben Eltern wiederum nach Varnholß, welches damahls mein Batter ſeel . bereits vom jahr 1548 in Pfandſchaft inne gehabt,

gefordert , und daſelbſt bis nach oſtern des folgenden 1559jlen jahrs geblieben , da ich dan von gedachten meinen Elteren wiederum auf Cöln und

Löwen, und von darab auf Michaelis in francreich nach Paris, und von Paris nach Orleans bin verſchicket worden , daſelbſt ich bis um pfingſten

des 156 iſten jahrs bin geblieben ; und weilen deßelbigen jahrs mein Vatter ſeel . 'mit gar beſchwerlicher Leibs Schwachheit im Winter befallen

geweſen ; als bin ich von darab ohngefehrlich bald nach den Heiligen oſtern wiederum nach Hauß gefordert worden, und im Auguſto nachdem ich

die teiſe von Paris ab auf Orleans , Bourges , lion , auch Savoyen auf Lauſanne durch die Glauſe in Geneve , Bern , Solothurn , freiburg im

Brisgau, Baſel, Strasbourg, Speyer, Heydelberg, Frandfurt, Marpurg , und alſo zu Hauß allein mit einem frangöſiſchen Laqualen , welchen ich

ſtets bei mir gehabt , außerhalb was ich oftmahls von einer Stadt zur andern für gefehrten bekommen , vollendet hatte , angelangt ; uud ob ich

wol zu derſelben Zeit meinen Vatter ſeel. bei zimlichen Kräften gefunden , und den winter über zu Hauß geblieben ; So iſt er doch bald des

folgenden 1562ſten jahrs den 3.ten Marty Dienſtag8 nach Laetare in Gott chriſtlich verſtorben , und zu lemgow in S. Nicolaikirchen in der

alten Stadt ehrlich begraben und hat ſechs Söhne und fünf Töchtern, darunter ich der älteſte geweſen, und nicht vielmehr als 22. jahr und etliche

Monaten meines alters erreichet hatte , zuſamt meiner lieben Mutter ſeel. im Leben nachgelaßen nnd weilen dero Zeit auf oſtern eben die Bere

ånderungen mit dem Gauß Vahrenholß und Brate , alſo daß wir desſelbigen Oſtern vom Hauß Vahrenholt abziehen und eben das Hauß Brake

Fahne, weſtphäl. Geſchlechter. 33
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Wappen , Nahmen und Genealogie , aufgeſtellt hat , ergänzt in den erſten ſechs und legten fünf Generationen

nad 11 kunden .

(Stammtafel fiehe Seite 131. )

wiederum einnehmen müßen , welches und ohne Ablöſe nadh acht jahren verſchrieben war , vorgefallen , und meine Liebe Mutter ſeel. bekümmert,

ſchwach , und unvermūgen , meine brüber Mehrentheils minderjährig, und außerhalb Langes, außbeſcheiden Bruno fcel . , welcher dero Beit ungefehrlich

von 19. jahren war , und nach abſterben meines lieben Vatters ſeel . , uns auch , wie es zu Hofe zugehet , allerhand beſchwernuß von ſeinen und

unſeren Mißgünſtigen zugefüget worden ; als bin ich nothtränglich gezwungen (wiewol ich viel lieber an Anderen örteren , und ſonderlich auf

univerſitäten mich gerne verſuchet bätte ) bei den Amts Sachen Brate , und anderen unſeren Güteren , ſo von meinen lieben alten mir und meinen

gebrüderen auf uns vererbet , zu bleiben , in erwegung , daß ich für augen ſahe , daß ſich Bruno ſecl . derſelben nicht annehmen , ſondern dem

Kriege folgen wolte, und die andern meine Brüdern der jahren viel zu jung , und ſobald Sie ein wenig ankamen , auch mehr luſt zum Striege,

als zur Şaußhaltung hatten ; als bin ich bei ſolcher Haushaltung geblieben von oſtern des jahrs 1562 bis auf Michaelis des jahrs 1567,

immittels ich auch zu Verſchickungen, und anderen in der Grafſchaft lippe vorfallenden Land Sachen bin gebrauchet worden . in ſelbigem 1567ſten

jahre , als der wolgeborner mein Gnädiger Herr damahls ſeines altero im 14.ten jahre faſt, bei S. G. Frau Mutter und Vormūnderen hart

angehalten , daß S. O. fich zu verſuchen mögten verſchicket werden ; So iſt vermöge meiner bei meinen Siegelen und Briefen habenden Beſtallung,

darüber zu Cappelde ein gemeiner Landtay in gegenwart der Vormünderen , Ritter und ganzen Landſchaft gehalden worden, darauf mir dan von

wolgemeldten Herren Vormünderen , der Frau Mutter und gangen Landſchaft vorgeſtellet worden , daß mit dem jungen Herrn ich gen Strasburg

ziehen , und nebſt einem Magiſtro, welcher aus dem Märcfifchen geboren , und Nicolaus Thodaenus genant , für einem Hofmeiſter mich beſtellen

laßen ſolte , welches, ob mir wol ſehr beſchwerlich und bedenklich vorgefallen in anſehung , daß S. G , dero Zeit , ſehr jung, und gar ein einßeler

Sohn, und einiger Herr dieſer Grafſchaft war, So habe ich mich doch auf ſonderliche Conditiones die zum Theil noch mit in meiner beſtallung

begriffen , darzu begeben , und bin alſo mit S. G. und zweten Grafen zu Waldeck Graf Johans wolſeel. Söhnen Grafen Philipſen und Frangen

am 2 ten Tag Novemb. vorgemelten jahre von Detmold auf Arolzen hiemit , mit der Frau Mutter und meinem gnädigen Herrn , und von darab

mit beiden Grafen von Waldeck und meinem Gnädigen Şerrn auf Strasburg gezogen , daſelbſt den winter über bis ungefehrlich auf folgenden

Pfingſten verharret , und von der Frau Mutter , auch Vormünderen mit viel wolgedIn . Meinen G'digen Herrn auf Cöln gefordert , und daſelbſt

ungefehrlich bis auf Bartholomaei geblieben , und von dannen wiederum in die Grafſchaft und nach Hauß zu fommen beſchieden wordeu ; und bin

alſo bei Sr. 6. bis aufs jahr 1569 ungefchrlich um dieſelbige Zeit, als ich zu S. G. gekommen , geweſen ; über 2. jahr darnach , als S. G. nachy

dem Braunſchweigſchen Hofe gen Wolffenbüttel verſchidt, und meine Gelegenheit nicht war , mich dahin zu Şofe mnich zu begeben , wiederum von

S. G. abgezogen und zu Hauß geblieben. Anno 1570 auf oſtern ſeind ich und meine brüder vom Hauß Brake abgelöſet, und habe ich in ſelbigen

jahre mit meinen gebrüderen , ſo damabls , außerhalb Bruno , noch im Leben geweſt, mid ) auf ſonderliche Maße , unſerer güter halber , auf etliche

jahr verglichen , und darauf Amo 1571. mich an junffer Clara von Sterfjenbruch , weiland Arents von Rerſſenbruch Cheliche Tochter , mich ver :

heiratet, und dieſelbe auf Sonntag Trinitatis nach Bordhauſen heimgeführet. Anno 1572 am Tage Bartholomai Apoſtoli hat Gott der all

mächtige, vorgemelter meine L. Haußfrauen ein Töchterlein beſcheeret, auch Glara genannt; und wie ich ſolches junges Kindlein auf den 8 ten

Tag hernach taufen laßen , 1 und mich keines unheild oder gefahr mebr vermuthete, iſt unverſehens vorgedachte meine L. Haußfrau in ſolchen

Kindel bette eilig krand worden , und am Tage AEgidii des Abends zwiſchen 6 und 7. uhr mit Tod abgegangen. Auno 1573 um Jacobi , als

Herßog Wilhelm von Jülich ac s f 6. Tochter Mariam Eleonoram dem Herzog von Preuffen gen Königsberg heimbringen wollen , und dahin

M 6. Şerrn mit S. f. H. , zu ziehen auch beſchrieben hatten , bin ich abermahle mit S. 6. zu ziehen auf gefordert worden , mich auch mit

demſelben auf ſolche Reiſe begeben, und aller erſt den nächſten Weihnachten wiederum in der Grafſchaft Lippe angelanget ; und iſt hiebei zu behalten,

daß Höchſtgemelter fürſt gar eine Lange Reiſe damahls mit großen Pracht und unköſten vollenzogen , zumahlen es von dem Sparenberg ab , bis

auf Königsberg über 150. Teutſcher Meilen ſeten ; und ſeind mit S. f. 6. auf folcher Reiſe geweſen wolgemir. "ein gbiger Beer auch graf Herman

von Manderſcheid zu Blankenheim , und Kr. Wirch von Daun , Graf zu Falckenſtein und an die Hundert vom Adel , Doctoren und andere vor

nehme Leute , die ihre eigene Pferde gehabt , vier behangene wagen , drei Gutſchwagen , und 54 Packwagen , da für einem jeden vier ſtarcke Hengſte

einer Paar gegangen , alſo daß zuſammen gerechnet, allezeit S. f. 6. an die 600. Pferde bei fich gehabt ; ich habe aber auf ſolcher Reiſe kein

groß glück gehabt , dan wie erftlich an Preußen ankamen , habe ich ſchon drei tüchtige Pferde verdorben gehabt . Anno 1574 , wie şans incin

Bruder in Niederland war geſtorben, und Bernhard mein Brueer, beide ſeelig , von uns gebrüderen abgefunden , haben ich und beide damahls noch

im Leben gehabte meine gebrüdere Moriß und Jobſt uns unſer güter halber vertheilt , und iſt mir damahls , dedy nicht ohne große beſchwer , in

der Theilung durch das looß Borch auſen zugefallen . Anno 1575 habe ich mir durch Gottes Gnädige Vorſehung zu der andern the begeben,

und auf dem Mitwochen nach Lätare mich meine jebige Liebe Haußfruuen Dorothen von Langen , weiland Johan von Langen zu Greifenburg ,

Droſten zu Schauenburg uud Arensburg Eheliche Todter in Oldendorf trauen Laßen , und damals bei dem wolgebornen Br’n Otto , grafen zu

Holſtein und Schauenburg 26. auf ſonderliche Conditiones , daß auf den fall Johan von Langen ſeel mir das Haus Arensburg auf 20. jahr für

8000. flor. Pfandſchaft verſchrieben , für einen Diener eingelaßen, alles vermöge der Receffe, und beſtallung, ſo bei meinen Siegel und briefen

noch vorhanden. In ſelbiger Ehe habe ich mit obgemelter meiner £, Hauſfrauen durch Gnädigen Seegen Gottes des allmächtigen gezeuget nach :

folgende Kinder, 4. Söhne, und 4 Tochter, nemlich : a . Philip — b Moriš c. Chriſtof d. Hans Chriſtian . e . Elſaben - f. Annen

g . Chriſtinen und h . Eliſabethen juſten, wie bernacher von eines jeden nativität und alter, auch Theils ihren Heiraten ſoll vermeldet werden.

Anno 1576 um Trium Regum , bin id, von dem wolgeborren $r'n , Herman Simon Grafen und Edlen Hr’n zur Lippe , grafen zu Spiegelberg

und Pyrmont, wolſeel gedächtnuß, gefordert worden , daß bei S. G. von Hauß aus mich mit ein gebürlich jargeld, als angelde 50 rthl. , 6 fuder

Sabern, auf drei Mann Kleidung , und von Hauß aus freie Zehrung ohne meinen Schaden wolte beſtellen laßen ; und als ich um der Verpflich

tung willen , damit ich wolgemelten Graf Otten verwand, ohne S. G. Vorwißen, ſolches nicht thuen dorfen , haben Seine Graf Ottens Gnaden

dahin bewilliget, daß bis auf Johan von Langen abfall, doch voriger S. G. beſt allung unſchädlich, mich einlaßen mögte, darnach alsbald deßelbi .

gen jahrs im Heil Pfingſten war wolgedr. Graf Berman Simon zur Lippe mit Tod abgegangen , auch auf dem Heil . weinachten Graf Otto von

Schauenburg geſtorben , darüber ſich allerlei Veränderung zugetragen , daß ich das Bauß Arensburg quittiret , und für einen Droſten zu Pyrmont

von der Gräflichen Witwen unter der Verheißung zweier Ritterfälle, wie barvon die beſtallung und Documenta der Expectantien noch vorhanden ,

beſtellen laßen , und in ſolchem Dinſt bis auf tödlichen abfall wolgeb . gräfl. Witwen und des jungen Ør'n 3hr Gnaden Sohns , Graf Philipſen

zur lippe, Spiegelberg und Pyrmont geblieben . Als aber S. G. Graf Philip im jahr 1583 ihres alters im 21.6 . jahr nach Cöln , dahin S. G.

von damahfs Erzbiſchofen zu Bremen , biſchofen zu Osnabruck und Paberborn , Herzog Henridhen zu Sachſen Engern und Weſtphalen gefordert,

und ich auf anhallen Vielwolgmr. S. G. frau Mutter , und S. 6. als ein verpflichteter Diener mit dahin ziehen müßen, und S. G. daſelbſt in

blühenden Jahren zu Deuß am Rhein den 11.t. Febr. , war damahls der Montag in der faſtnachts Zeit , verſtorben , und darauf aus lauter

Mütterlicher traurigkeit und bekümmernüß die frau Mutter den folgenden Sonntag Oculi auch mit Tod abgegangen , aus ſolchen mißligen fällen

und Veränderungen abermahl eine große Mutation der Land und Leute , auch der Diener gefolget , als habe ich dero Zeit nothwendig meine

Dienſte veränderen, und mid der vorigen beſtallung begeben müßen . In ſelbigem jahre um Pfingſten habe ich mich bei noch ißigen M. G. Herrn

graf Simon den ältern abermahls vor eiuen Rati von Hauß aus verpflichtet, auch bis aufs jahr 1593 , als das HofGericht fundirt , in ſolchem

Dienſt geblieben , und immittels mit S. G. viel unterſchiedfiche Reiſen an benad barter fürſten und Herren Höfe gethan , auch bin ich zu vielen

Verſchickungen, und anderen Sachen gebrauchet worden . Anno 1588 um den Tag Visitationis Mariae Virg, wie nebenſt dem Braunſchweigſden

Abgeordneten wolmr. M. g’diger ør in fätſerl. Commiſſions-Sache , in den beſchwerlichen irrungen zwiſchen dem Grafen zu Dſtfriesland, der

Stedt Embden und gemeinen Ständen der Grafſchaft verordnet, und in Perſona ſolchen Sadjen mit beigewohnet, bin ich mit S. G. dahin gezogen ,

anch von S. G. nebſt dem damaligen Canglern Jobſt Schneidewind ſeelig wan S. G den Sachen nicht beiwohnen können , ſubſtituirt worden ,

und zu lierort ganger 5 wochen beliggen blieben , die Sachen aber damahls unvertragen müßen bleiben laßen. Folgende im jahr 1590 , wie
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Lambert von Dottepe, 1240 - 60 , wohnte bei Lübershofen.

1. german . 2. Lambert , baute Lüdershofen .

Hermann, Anappe, 1330. Bermann, 1337-55, 5. N. N.

1. Gerhard, Anappe 1368, 2. luder, Knappe 1393–1408, 3. Lucia, 4. Joh ann, Burgm . zu Blomberg, Berr zu Magpe, 1384 mit Dalbern

begr. zu Willebaſen . Burgm . zu Blumberg , H. Stenſefe. Nonne. und Donope belehnt.

Ludolf, 1435 Herr zu Dunop. 1. Johann , 1393 zu 2. Heinrich zu Maspe, Burgm . zu Blomberg , 1425 von Holſtein -Schauenburg mit

Blomberg, + imp. bem 3chnten zu Büntrup belehnt .

Hermann, 1426 vom. Biſch .

2. Münſt. mit Dunop belehnt.

1. Johann, ſtiftete 1429 in Willebaſen eine ewige lampe , h. 1. Marg. von Wendhauſen aus Braun.

ſchweig, 2. Catharina von Brodhauſen.

2. N. R.

1. Marg., h . N. 0. Bernding, Rathshr. zu Lemgow . ex 1ma. 1. Marg ., h . 2. Beinrich zu Maspe, ex 2da. Bruno, unruhiger Ropf, Dogt zu

2. Gertrud, h N. Borcholt zu Paderborn. Simon vun Erterde zu Erbburgm . zu Blom : Calenberg , mit ſeinem Bruder wegen der

3. Joh ., 1450 zu Lemgo von den Schweinen zerriffen. Berberhauſen . berg. Cheilung in verderblicher fehbe , + 1511

zu Gleichen , h. Lúde von Ditfort, 17jähr.

Gottſchalt von Donop , Erbburgmann zu Blomberg und Erbſafle, h. N. N. Wittwe des Mitter Albrecht von Hoimb.

Erich v. D , 1545 zu Storchshof in Willbaſen auf einer Kindtaufe von dem v . Grona und Frieſenhauſen

erſchlagen, h. N. v. Quernheim zu Behme.

1. Anna , h. Bein: 1. 305. zu B , 1526, † imp. 3. Anton zu Donop, 4. Martin. 5. Georg Beide von 8. Catharina. 9. Agnes, Nonnen zu

rich v. Amelunren. 2. Bruno zu Donup, 1524 zu Lübershof , Mas: ihren Emmen im Schlaf erbrüdt. Lemgo unb Gerden.

2. Gottſdalf, + imp. Münſter belehnt , † 1529 an burg , Wöbbel, 6. Anna, h. Mengo v . Stocheim . 10. Chriſtoph, h. 1. Anna v. Gogreve,

1580, 4. Joh. von d. Schweißfucht, h . Cath. v. We: forn, Lippiſcher 7.. Petronella , h. Johan von 2. Elfabe v. Amelungen , Ir. von Moriß

dem Born. ſentorp gt . Thoren , Erbin zu Droſte, geb. 1501 , Mengerfen. ( Fortſeßung fiehe folg. Seite A.) ·

Altenbonop. +1580 , h. Anna

6. Wurmk.

1. franz . + 1586 imp., h .

Metta v. Oberg.

2. Meinete , 1570 , + imp.

1. Dorothea, 6. Jerom . v . Sade. 3. Marg., 5. Johan v. Wallenſtein. 7. Juſtine, h . Edebrecht v. d. Malsburg.

2. Gabriel zu Donop , Wöbbel, 4. Diederich , + gegen D. Franzoſen. 8. Irmgard , h . Stephan von Brae.

Masbrug, Droſte zu Pirmont, Pogt 5. Anton , o Simon , tt auf der 9. Martin, h . 1602 Anna v. Grappendorf.

zu Celle, h . Marg. 8. Dberg , Tr. Moferheide in der Schlacht.

von Levin u . Soph. 6. Reede. Johann, † coel.

1. Levin zu Altendonop, Lüderøh ., Möbbel, Masb ., geb. 1567, heff.

Geh.- Hath, Landdroſte der Grafſch. Lippe, gelehrter Mann, + 1661,

h. 1. 1606 Lucia Magd. $. Harthauſen , f 1622 , 2. Anna Marta

Schweſter 6. Borigen, fr. von Ant. Wolf v. Barthauſen und Anna

Maria v. Dynhauſen.

2 Sophia, h .

Heinrich von

Dynhauſen..

3. Gabriel zu Nafſen-Grfurt in Seffen , heff. Stallmeifter,

+ imp. , h. 10. Feb. 1594 zu Caſſel N. von Kolos

hauſen , Tr. des het. Oberft Johan von Rolshauſen,

Commandant zu Caffel.

ax Ima. Anton Gabriel, 2. Anna Catharina, h . Rabe 4. Beinrich Bruno, Stifter 5. Simon Muriß, Oberſt 6. Levin Ernſt, Stif- ex2da. 8. Su:

Stifter 8. Liute zu Alten: Wolfv. 0. lippe zu Binſebec. b. Linie zu Stevering, her: 4. Landdroſte, Stifter der ter d.lin. zu Lüders. ſanna, 5. Frie

donop , heil..caf. Dofmars 3. Magd . Marg., 5.19 Feb. forbich. Lehn ., bay. Dberſt, Linie zu Wöbbel , ſchuf Dorf, 1. An. Marg. derid von

chall, † 1682, 5. 1. Cath. 1624 Berm .Bernh. 0. Schil- h . 1. Anna Eliſ. v. Streiff, Schötmar aus angekauften v. der Schnas gt. Boyneburg gt.

Eliſ. v . Erterde, 2. Mar. der zu Simminghauſen. 2. Lucia v . Donop, 3. N. 8. Parzellen, h . Anna Urſ. v. Schnarmans,+1682. Bohenſtein.

Elif. Bod v. Wülfingen. Riende, † imp Kerſenbroch zu Münchshof

1635 (Fortf. f. folg. S.B.)

ex ima. 1.-4. 8. Simon Heinrich , dán. 11. Herm., där. exlma. 1. Hen : 2. Anna, Abtiff- zu Obernkirch . 5. Moriß, dán 1. Levin Rudolf.

tt jung. General, † 1727 auf Oberſt, h . Mar. rich Berm ., pr. 3. Magd ., 6 Chriſt. Falt. Oberſt, + 1691 9. Otto Henrich, h . Soph.
5. N., h Oberſt v . Seeland. D. Wulffen. Landrath1703, 4 Levin Chriſt, erſt Domh.zu bei Lemberio. von Donop.

Lansdorf 9. 395. Dirmat, bản 5. 1. Luiſe von Silbesh . u .Straßburg,Mar , 6. Philipp. 3. Johann Moris .

6 N. h .N.v.Lindau . Oberſt, + imp . , 6. Anton Juhan . Weferling, 2. ſchall zu Donabr. , trier. Geh.. 7. Sophia, h. 4. Georg Diederich .

ex2da. Joh. Mor. , Marg . v. Urff Gerti. v . Grota. Nath, h. Anna Chalon, gt. Otto v. Donop.

lipp. Sofrichter, 10. Fried. Phil., dän . Qeelen. 8 St., 6. 7. 8.

Drofte 3. Sdwalen . Oberſt. Born , Oberft.

berg, † 1713, h.

Wilh. Rebeca von 1. Ferdinand Wilh . 2. 305. Frieb. 1 Carl, Domherr. 2. Maria, h. Georg o. Cronburg

Werder.

1. Zuliana, 2. Erneſtine, 3. Anton Georg Casmir Mor. , ex 1ma. 1. Sophia Elif., ex 2da . Chrift Dieb., dån. Maj. 10. Auguft, nafſau.

6. N. von Stiftst. zu Drofte zu Schwalenberg, geb. h. N. von Beeſten . 4. Levin Moriß, D.-O.-R., münft. Major, + imp . , 1760,

Ilten in Lemgu, + 1696 , † 29. Apr. 1729. 2. Friedrich Ulrid , geb. Oberſt, Command. zu Dónabrüd . 6. N. v. Riebe.

Banover 1779, 90 Juliane Auguſte v. Schaurodt, 1670, bän. Oberſt, † 1744, 5. Ir. , b . N. v. Zerſen. 11. Glamor , Drøfte

Jahre alt. + mit ihm in derſelben Stunde. h . 1 1705 Elif v. Ging: 6. Hedwig , Abtiſſin zu Obernfird . Zu dniphauſen , . N.

genbad), 2. Antoin. Erneſt. 7. Luiſe, h . N. v. Carlowiß . 0. Rampfhof.

5. Donop. ( Forti.f.folg. S.C.) 9. Carl Ludwig.

1. Charlotte Wilh . Amalia, geb. 1723 28. Dec. Dichter. 1749 in die königl. 2. Bernhard Chriſtoph Julius Mor. zu Altendonup, geb 1728

Geſellſchaft zu Göttingen aufgenommen. 2. Juli, ſtudirte zu Marburg.

abermahls ſolche Commiffion von taiferl. Majeſtät erneuert, und die Braunſch velgſche Abgeſandten Otto von Beimb und Doctor Melmholm , nebit

wolgemn. m. obign Sr'n wiederum in Friesland ziehen müßen , und um Purificationis Mariae Virginis von Brake ab gezogen , und ſolche

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
34



182 Donop.

( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Donop.)

( Fortſegung von voriger Seite A.)

ex 1ma. 1. Bruno, † coel.

2. Anna, h . 1553 goh von

Qarthauſen.

ex 2da . 3. Chriſtoph, Sofrichter, geb. 1539, 4. Bruno, 5. Moriß, 6. Bernhart . 9. lüde, 10 fucia, h . Frieb .

5. 1. 1571 Clara v . Kerſenbrod , † 1572, * gegen die timp. , 5. 7. Jobs. h . Ohrift. 0. Weſtphalen.

2. 1575 Dorothea von Langen. Türfen imp. Chriſt. v. 8. Johann. . Ames 11. Cath. , 5. Jobft

Sterfenbrod . ** coel . lunren . 8. Stochaufen.

ex Ima. 1. Clara, ex 2da. 2. Elſabe, geb. 1576, h. 1600 4. Philipp, geb. 1580, 5. Muriß, geb. 1582, h . N. 7. Elif. , 4. Moriß 9. Johann

geb. 1573, + Kaban von Kerſenbrod. h . 1. Anna Dor. von v. Steding , † ohne Söhne. v. Sterſenbroct. Chriſtian ,

1579 . 3. Anna, geb. 1577 , h . 1601 Philipp Steinberg , 2. N., ſeine 6. Chriſtian , geb. 1585, h. 8. Chriſtoph. 5. N. von

Eber. V. Wrebe . Magd, die Tochter des N0. Steuenind . Stebing .

Dorffüfters. Davon Phi.

1. Chriſtoph Bernharb. 2. Borchard Friedrich. lipp , t jung.

ex lma. 1. Anna Dorothea, 5. Melchior

Don Steinberg .

2. Chriſtoph, † jung . ex 2da. 3. Chriſtoph , h . 1. X. von Peders,

2. N. von Abenhauſen.

Morik, h . N. von Rannen .

ex lma, 1. Chriftoph. ex 2da. 3. Carl Fried . 3 Philipp Eberh . 4. Georg Reinrich . 3. Moriß Johann . Philipp Bernharb.

( Fortſegung von voriger Seite B.)

1. Levin Moriß, Stifter der älteren Linie zu Wibbel und Borkhauſen , 2. Rudolf, 3. Philippine , 4. 4. Lucia, h. Dtto 5. Diederich Ernſt,

lipp. Beh. -Math, Landdroſte und Kammerpräſident, geb. 1636. † 1693, Julius , t Chriſtian v. Chal: v . dem Brinke zu Stifter bei jüngern.

erbaute die Häuſer zu Wöbbel und die Kirche baſ. und zu Barenholz, jung. lon gt. Oeellen. Iggenhaus. Linie zu Wöbbel.

h. 1. Sabine Marg. von Heiden , † 1651 imp., 2. Marta Jul. von

Buwinghauſen gt. Walmerob , Erbin zu Stufgarb , 3fingen u . Wehre

in Schwaben .

1. Umalia Hedwig, Erbin zu Stutgard 2. Zuliana Mauripia, h . 1. frieb. 3. Carl Heinrich Casmir Moriß zu Wibbel, Burf: 4. Victor Ben:

3fingen und Wehre, h . Georg Seifried Chriſt, von Kerſenbrock, 2. N. von hauſen, Himminghauſen, Erpentrup, Langelaub, faiſ. jamin , t. f

von Leiningen. Marenholz, 3. Fabian Ernſt, Burg: Reichshofrath, machte über ſein Einkommen (12000 Hauptmann,

graf von Dohna. Chlt. jährl.) Aufwand, h . Lucia Anna Sophia von t vor Gua

Schilder, Erbin zu Himminghaus, Langeland , Er: ftalla

pentrup und des Eiſenwerfs zu Altenbeck.

1. Moriß Georg, 1758 2. Friedrich Julius, 3. Amalia, Stiftsdame 4. Franz Mar 3gnaz Ferdinand zu Köbbel, Simmingh., Erpentrup, lan .

rſchoffen , coel. + als Pr.- Lieuten. zu Fröndenberg. geland, geb. 1713, münſt. Major, † 1790 , h. 1. N. , unadelig , † 1772,

2. 1773 Luiſe Chriſtine von Friſenhauſen, Tr. don Carl Levin zu Maspe.

ex 1ma. 1. Caroline Wilhelm. ex 2da. 3. Franz Anton, geb. 1756, 4. Simon Auguft, 5. Wilhelmine, geb. 1774. 7. Garl Ludw., geb. 1778.

2. franz Joſeph, + imp. 1791 , heff. Lieutenant. würtemb. Bauptm. 6. Georg Chriſt., geb. 1776. 8. Sophia Amalia , geb.

hefi. Sptm., 5. Amal. v . Donup. 1785.

( Fortſeßung von voriger Seite C.)

ex1ma. Erneſtine Amalie, Erbin zu 8. Wilhelmine. \ N. v. Wurmb. 6. Elif., Stiftsb. zu Rappel . 8. Wilh. Hein. Aug. zu Scotmar, welches er

Gebharboreut , h . 1726 Uchaz Şein. Schwarzenb. Ⓡofmarſchall. 7. Carl Emil Ulrich , heft: von ſeinem Bruder Carl erbte, heff. Ge:

v. Dorop. 4. Luiſe, heft. Sufdame. Oberſt der Garbe, geb. 1732, neral - Gouverneur von Ziegenhain , geb.

2. Levin frieb., geb. 1712, pr . 1. hefj. 5. Juhanna , h. N. von Bobart, † in d. Schlacht am Delaware 1721 , focht 1792 gegen d. Franzoſen vor

Dberſt, Commabant d. hen . Garde, + hannoverſcher Major. gegen Wafington 22.Oct. 1777. Manau , h. 1747 Charlotte Du Hamel

1762, h . Juliana Charl. v . 3eblik . Tr. des Marquis.

tillon gt.

1. Fried. Conrad zu Witten: 2. Heinr. Ferdinand, 3. Charlotte. 4. Auguſt Moriß, 5. Caroline. 7. Carl Mor., 1. Maria Anna, Abtiffin zu

mohr an b. Havel, geb. 1746, pr. Hauptm . , 5. 1772 4. Wilhelm. geb. 1751 , +1783, 6. Elif. Ben: pr. Hauptm ., Rappel in Naſſau .

pr. Rittmfir., verkaufte Ste: Charl . v . Hanfſen auf 5. Charlotte pr Maj. , h . 1783 riette, beide 5. Liſette Ger: 2. Philippine Amal. , 4. Franz

vering, h . 1786 26. Jun. Magdeburg . frteberife. in Weſel Unna Gre: Hofd. zu An. trud v. Cha: Joſeph v Donop zu Wobbel.

Wilh. Amalia Aeſchbach ta Eugenia vou halt- Deſſau. 3. Carol., Stiftsb.z.Obernfird .

aus Brandenburg, 1.Juliane 2.Garl Frieb.Eberb)., pr.Lieut Xebed . Baefften . 4. N. , Zwillingeidweſter der

Vorigen , + jung .

1. Friderife, gb. 1787. 2. Juliane, gb . 1789. 3. Frieb. Wilh . , gb. 1791 . Rinder. 5. Carl Julius Ludw. Wilh .,

hef . Rittmeiſter.

1. Charlotte Fieberife. 2. Friederich Auguſt, geb. 1789. 3. Eliſabeth, geb. 1791 .

Sachen bis Oculi fich verzogen , habe ich abermahls mit wolgemn. M. 6. Hrn , nach der Stadt Embden , auf gleiche maße und geſtalt, wie in

a'o 1588 geſchehen , glehen müßen ; und obwol bero Bett auf etliche Mittel und Wege gehandelt, darauf ein beſtändiger Vertrag folgen ſolte ;

So iſt doch nach der Commiffarten Abzuge , ſolches alles zerſchlagen , und darnach zu einen beſchwerlichen aufruhr und Kriege gerathen. Anno

1593 iſt das Bofgericht zu Lemgow angangen , barzu ich von viel wolgemn. M. Odigen Hr'n und allen Ständen der Grafſchaft Lippe für einen

SofiRichter bin beſtellt worden ; was immittels ſolcher Zeit bis anhero bei demſelben Gerichte vorgangen , und daß ich in meinen vorigen beftalluns

gen bleiben , und von Hauß in anderen wolgemn. M. G. Herrn Eigenen , wic auch anderen Land-Sachen mich gebrauchen laßen müſſen, und viel

Retſens, Mühe , und arbeit dabei gehabt , ſolches tft noch vielen ehrlichen Leuten bewuſt, und ich erfahre es ißo in meinem alter an meinem

eigenen Lcibe. Anno 1576. 22. Apr. am Heil . Dſtertage morgens zwiſchen 4. und 5. iſt meine Tochter 3Iſabein von Donop geboren , und im

jahr 1600 an Kaban von Kerſſenbruch beſtattet worden. Anno 1577. Sonnabendo post festum Lucae Evangelistae war ber 19.ter Dctob.

des morgens um 9. Schläge iſt Unna meine Tochter geboren worden ; und folgends im jahr 1601 an Philipp Eberharden de Wreden beſtattet

worden. Anno 1580. am Mitwochen post Judica war der 23 ter Marty iſt mein Sohn Philip von Donop Morgens zwiſchen 4 und 5. uhren

geboren, hat ſich im jahr 1607 an jungfrau Anna , von Steinberg weiland Sigberten von Steluberg zum Wispenſtein Tochter befreiet. Anno

1582 Mitwochens post Martini, war ber 14 ter Novembris morgens um 5. Schläge if Moriß von Donop mein Sohn geboren. Anno 1585

nach dem Geil. Chriſttage, Morgens zwiſchen 3. und 4. Schlägen , ift Chriſtina von Donop meine Tochter geboren , ſo hernacher an . 1602 an

Caspar Dvelader beftattet.
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Dorfeld , der gleichnamige Siß liegt bei Medebach ; das Wappen

ift in Gold drei Fiſche übereinander, welche auf dem Helme zwiſchen zwei

goldenen Straußfedern wiederholt find. Bertramus de Dorueld , 1144 Zeuge

in einer Urkunde des Slofters St. Marie in Münſter, er lebte noch 1151.

1512 Johan v. Dorfelde, wird von Erzb. Philipp mit einem freien Burgſig in

der Stadt Medebad , ſo wie folchen ſeine Alderen zu Lehen getragen , belehnt .

1541 Caspar v . Dorfeld , Hermans Sohn , belehnt von Erzb. Hermann mit

einem Burgſtße zu Medebach , ebenfalls belehnt 1549 von Erzb. Adolph, desgl.

1567 von Erzb. Anton . ( Dhne Fahr.) Berndt v. Dorfeld zu Medebach zeigt

an , daß nach Abſterben ſeines Vaters Walrave , ſeine Mutter ſeelig fich mit

einem Henrich von dem Rodenberge, dem Leßten ſeines Stammes wiederver

mählt habe. Dieſer ſein Stiefvater ſeelig habe ihm geſagt, daß er über das

Burglehen einen Revers ausgeſtellt. Er habe ſich darnach an eine von Adel

vermählt , und damit einen Sohn und zwei Töchter erzielt; dieſe Kinder feien

aber bis auf eine Tochter geſtorben , welche Tochter er an einen cölniſchen

jungen Geſellen verlobt , und bittet um Belehnung deſſelbeu. (Dhne Jahr.)

Yohann von Dorfeld trägt vor : Bernd von Dorfeld, fein Vetter ſei Burgmann

zu Medebach , wie ihm ſein Vater, der hundert Jahre alt , geſagt habe ; das - Lehen habe ſeines Vetters Stiefvater

Henrich von dem Rodenberge zu Lehen empfangen , dieſes feines Vaters Burglehen zu Medebach und zwei Häuſer

zu Hoppeke ſeien abgebrannt, und in denſelben alle ihre Urkunden . - Er, Johan v. D., der Junge, bittet, da ſein Vater

ein ſo alter Mann iſt, um Belehnung. 1541 Johan v. Dorfeld , der junge, wird von Erzb. Herman belehnt mit einem

Burgftß zu Medebach. Ebenfalls 1548 von Erzb. Adolph. Desgl. belehnt 1561 von Erzb. Joh. Gebhard. 1541 Bernd

v . Dorfeld, wirb von Erzb. Henr. belehnt mit einem Burgfiß zu Medebach. 1548 auf Abſterben Bernd v . Dorfeld (1541)

belehnt Erzb. Adolph den Hildebrand , Gogreve zu Brodhauſen mit dem Burglehen zu Medebach, welches lepterer wegen

feine Gemahlin Anna v. D. von ſeinem Schwiegervater als Heirathogabe erhalten hatte. Desgl. 1561 von Erzb. Joh .

Gerhard. 1573 wird Caspar v. Dorfeld der Jüngere , von Erzb. Salentin belehnt mit einem Burgfiß zu Medebach 2c .

Ebenfalls 1593 von Erzb. Ernſt. 1597 Erzb. Ernſt belehnt mit dem Burgfiß zu Medebach den Philipp Gaugrebe , To

wie folchen ſein feel. Vater Hildebrand G. zu Lehen getragen . 1600 den 13. März bittet Lipp8 (Philipp) Friedrich von

Pabberg, da ſein Schwiegervater Caspar v. Dorfeld vor wenigen Monaten geſtorben, und er deſſen einzige Tochter Catrin

zur Ehe habe , den Erzb. um Belehnung mit dem Burgfte zu Medebach; wird 1614 von Erzb. Ferdinand belehnt.

Dorfeld. Wolf. Hanglede. Amelungen.

Dorfeld . Hanglede.

Auna v. Dorfeld zu Medebach und Bopped, h. Hillebrand v . Baugrebe zu Brodhauſen.

Herman b . Dorfeld, 1440.

goban von Dorfeld, der Aeltere, wird 1470 mtt Hoppeke belehnt, 1499, 1512 vonCöln mit meh : Walrave v. Dorfeld, 1440 zu Mebes

reren Stüden belehnt, welche er von ſeinem Schwiegervater ererbt hatte, 1512 von Cöln mit einem debach , h. N. Wolff von Gudens

Bergfiß zu Mebebach belehnt , wie ihn ſeine Urāltern zu Lehn getragen , er wirb hundert Jahee alt, h. berg zu Bollinghauſen , wiedervech . an

Unna v. unb zu Hoppefe (älter Rottepe), einzige Tr. Johanns. Sie bringt ihm namentl. Hoppefe. Denrich dem Robenberge, den fepten

ſeines Stammes .

1. Herman von Dorfeld, der delter, er: 2. Joban v. Dorfeld , der Jüngere, 3. N., Tr h . Gerd

hielt 1535 in der Theilung der elterlichen erhält 1535 in der Theilung der elter . 8. Meichede 1525,

Güter Soppeke, wirb 1548 von Cöln für lichen Güter Medebach , womit er von deren Söhne gründeten

fich und ſeinen Bruder Johau mit mehre: S.- Cöln 1548 alo Burglehn belehnt die Linie Meſchede zu

ren Ledern vor Brilon belehnt, h . N. N. wirb , 5. N. N. Ober: n . Niederalme.

Bernard von Dorfeld zu Mede

bach , t 1541 , h . N. . fang:

leden , Tr. von H. und N. ovn

Amelungen .

Elijabeth von Dorfeld , Erbtochter , h. 1. Herman . D., 2. Caspar. 1. Sohn. 3. Anna . D., einzige Grbin , H. Hillebrand

1. Chriſtian von Del , wird 1543 mit der Jüngere, h . Eliſ. 2. Tochter. Baugrebe zu Brudhauſen , wird 1548 von Cöln

Boppefe belehnt, 2. Lylo Franz Wolff von Löwenſtein. ++ jung. 1548 mit einem Bergfiße zu Medebach belehnt, wie

von Gudensberg. ſolchen ihm ſein Schwiegervater in Dotem gegeben.

ex Ima. 1. Catharina 2. Unna v.

von Del. Del.

Caspar von Dorfeld zu Medebach , 1541 , 49 , 57 von 2 - Cöln mit dem Burgfte Medebach be

lehnt, + Ende 1609 als legter ſeines Stammes , h . Eliſabeth von Eppe, Tr. von Johann und

@lara von Graffſchaft.

Catharina von Dorfeld , Erbtr ., 1. 1. Joh. von Dalwigt zu Sandt, wovon ein Sohn und eine Tochter , 2. Philipp Friedrich .

von und zu Padberg , wirb 1614 von Göln mit Medebach belehnt , wovon eine Tochter.

丰

Dorgelo , führten in Gold zwei ausgeriffene ſchwarze Baumſtümpfe, jeder mit recht, zu drei

ſich gegenüberſtehenden , abgehauenen Hefte. Die Baumſtümpfe wiederholen fich auf dem Helme über

einer goldenen und ſchwarzen Wulft. Der Stammort iſt vielleicht Dorlar .
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Dor: Bis: Barenſe. Hades. Qnern : Loe. Bafien . Mandels : Dors Eden: Wedders Schul. Schmi: @tael. Goberg. Spies

gelo. bed . wid. beim. loe. gelo . dorp . ſche. ten. fing. gel.

Dorgelo. Varenſe. Quernbeim Bafien . Dorgelo. Wedderide. edmiftng . Roberg.

Dorgelo . Quernheim . Dorgelo. Schmifing.

Dorgelo. Dorgelo.

Dorgelo, zu Dsnabrüd aufgeldjworen .

Dor. Barens Quern : Baſien. Dor: Wedder: Schmi: Hoberg. Duern . Kra : Ma: Beeften . Reden. Holte. Münch Bod .

gelo. feu. beim gelo. fche. fing. heim . mer. gel. hauſen.

Dorgelo. Quernbeim Otto v Dorgelo. Elfete v. Schmiftag. Quernbeim . Nagel. Reden. Münchauſen.

Dorgelo. Dorgelo . Quernheim. Reden.

Dorgelo. Quernheim

Dorgelo, Domherr zu Osnabrüd.

Otto von Dorgeloe , 5. Elſeke Schmifitng .

1. N. v . Dorgelo, h . 2. Anna , h . Arndt v . 3. Rötger, † 1613, begraben zu lohne, h . 4. Otto, Domh. zu Donabrüc , 5. Jobar,

M 6. Dorgelo . Schwenke zu Freſenburg. Cath . Monning, Ir . v . N u. N. v . fangen . Domprobſt zu Münſter, + 1597.

N. v . Dorgelo, 6. N. v. Quernheim . 1. Johann v . D.,

1613.

2. Heinrich

1613.

4. Dorothea.3 Elif., 1613, h. Heinrich .

Schade zu fangen u. Jhorſt.

N., Domherr zu Denabrüd .

Reinrich 6. Dorgelo zu Lette, h . Jobann 6. Dorgelo zu Bretberg , + 1671, h. Catharina Joban v. Dorgelo zu Welpe, 6

Anna von Brawe zu Schleppen : . Monning zu Eidhof, Tr. von N. und N. von Langen . Friederica v . Bernefeur , Grbin

burg. zu Quellenberg.

glie, h . Johann von Dind: 1. Friederich zu Bretberg, 2. Joh . Mött. 3. Sabina Cath. , h . 1673 Elif. Lutia , h . Eive b.

lage zu Loiren und Quaden : h . Maria Cath. v. Voß ger, münfterſch. Stepb. Burch. v. Wrede, Jemgumb zu Gidel.

brüd. zu Enniger , Tr. v . Detmar Hauptmann. münſterſcher Hauptmann.

und Dorothea v. Dorgeloe .

1. Dorothea Elif., 5. 1687 Carl Fried . Wilh. 2. Franz Anton zu Bretburg , h. Marg. Helene Ledebur zu Wicheln , fr.

v. Dinklage zu Calhorn und Laakum . von Casp. Frieb. und Sophia Metta v. Elmendorp zu Fuchtel.

Eliſabeth Johanna Francisca , h. Friedrich Chriftian von Bonningbauſen zu Brenſchebe und Heringhaus .

1. N., h. N. von Lieth.

N. von Dorgelo , h. N.

2. Caspar v. D. zu Lethe , Burgmann zu Quadenbrück , + 1660 , vermachte Marg. Casp. Brawe alle Güter,

5. Eva von Bade.

1. Wilhelm

2. Maria.

1. Anna Sophia, 1. Adam . Cidel zu Schleppenburg. 2. Johanna Sophia, h. Jobaan Adam

B. Brawe zu Duchaus.

1. Beinrich 2. Eva. 3. Anaſtaſia. 4. Johanna Elſabe. 5. Caspara Marg. v. Brawe , Grbin , h . Adam Günther

0. Boſelager

Dorne , von einem gleichnamigen Siße im Kirchſpiel Herbede, mit einem zwölfmal , oft

mehr oder wenige rechtsſchräg geſtreiften Schild. Von ihnen und andern gleichnamigen Geſchlechtern

ſprach ich in meiner Geſchichte der cölniſchen u . Geſchlechter 2. Band, S. 32 u . 216. Der genannte

Siß wurde im 15. Jahrhundert von den Düder und Mundert bewohnt.

3

3

Dornenburg , Dorneburg, auch Darenburg im Amte Bodum , zu dem früber das Gez

richt Eifel gehörte . Das darnach benannte Geſchlecht führte einen quergetheilten Schild, oben in

Silber eine ſchwarze Pferdepramme, unten in Blau drei (2. 1.) filberne Roſen. Es nannte fich auch

Aſchebrod und von der Lage und habe ich oben S. 27. die betreffenden Mittheilungen gemacht, zu

denen ich Folgendes hinzufüge. 1321 Rutger v . 8. D., Richter zu Effen. Die von der Lage gt .

Dornenburg wohnten zuleßt zu Boderife bei Werl , das durch Carda von Scaphuſen (oben S. 28 )

an fte gekommen zu ſein ſcheint. Es fiel nach Cardals Tode an deren Brüder Wilhelm von Schap,

huſen. Die Dorneburg beſaßen auch Horl, Abſpliß von Dorneburg und Wanthof.
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Dorslo , Ort bei Marsberg. Von ihnen kommen in weſtphäliſchen Urkunden , namentlich

im Gefolge der Biſchöfe von Paderborn und Cöln folgende Perſonen als Zeugen vor : 1210 Andreas

und Conrad, Brüder de Durslon. 1217 und 1233 Andreas de Durslo . 1229 Thetmar de Dorslo.

1280 Hartwig de Dorslon . Gegen 1300 trägt Conrad de Dorlon das Dorf (Villa) Huftede und

Fried de Dorslon den Hof Dorslon von den Grafen von Arnsberg zu Lehn , und gegen 1330 befißt

Lambert de Durslon den Hof ( Curiam ) zu Huftebe, und Florin van Durslon das Dorf ( villam )

Huſtede. 1367 iſt Florin de Dorslon Prieſter zu Marsberg; ſeine Schweſter hieß Aleid.

U

Dorſtelmann , ein dortmunder Patrizier - Geſchlecht, führten , wie die Hahne , einen Hahn

im Wappen .

N. Dorſtelmann .

JohannDorſtelmann , fauft mit ſeinen

Hindern 1427 Leibrente von Dortmund .

2. Reinold Dorſtelmann , Bürger zu Dortmund, Senator , +

vor 1448 .

1. Johann . 2. Arnold. Johann , † oor

1453 .

1. Tyder: 2. Heinrich , † vor 1469 mit 3. Reinold, Mennvrit

man. ſeinem Bruder Reinold wegen zu Dortmund, verzichtet

der Erbſchaft im Streit. 1448 auf b . väterl. Grbſchaft.

1. Reinold. 2. Heinrich 3. Gertrud. 4. Catharina . Ihre Bormünder vergleichen ſich 1465 durch Schiebsleute mit Gotſchalk

Bemeren

Dortmund , ein Grafen - Geſchlecht, wegen des Grafenamptes ſo benannt, welches

es über die Stadt Dortmund und die darum gelegene Gegend vom Raiſer zu Lehn trug .

Es hieß eigentlich von Lindenhorſt, nach dem gleichnamigen Dynaſten-Siße bei Dortmund in
ce

dem Dorfe Lindenhorſt, wo ſich noch Spuren der alten Burg nachweiſen laſſen . Die dortige

Kirche iſt die ehemalige Burgcapelle. Mülher in ſeiner Chronik von Dortmund behauptet

zwar , es habe früher vor den Lindenhorft ein Grafen -Geſchlecht unter dem Namen Dortmund

beſtanden , welches ſich lediglich ſo genannt und in Dortmund ſeinen Siß gehabt habe. Er

giebt auch ſein Wappen an ; nämlich wie neben , in einem quadrirten Schilde einen rechts

ſpringenden Löwen, wobei er als Träger dieſes Wappens nennt : Henrich, Graf

von Trutmannia , 1014 , deſſen Sohn Heinrich , 1079 Graf ; endlich Conrad,

1214 Graf , und dieſer fou eine Erbtochter hinterlaſſen haben , welche Conrad

von Lindenhorſt gegen 1233 heirathete . Von dieſem Conrad endlich ſoll ein

Sohn , Heinrich entſproſſen ſein, der als Vater von Conrad 6. Giſeltrud, ( ſiehe

die folgende Stammtafel,) bezeichnet wird . Ich habe indeſſen für dieſe Angabe

keine urkundlichen Belege ermitteln können. Iſt die Behauptung richtig , und

Mülher blafonirt fogar das Wappen , ſo ſind nachfolgende Perſonen aus dem

erſten Grafen -Stamme: 1178 Heribord de Tremonia unter den Edelherren in

der Urkunde des Franco von Weteringen , worin derſelbe den Kloſtern Asbeđ

und Langenhorſt große Gütercomplere ſchenkt. Er war der nächſte Anverwandte

Franco's , (ihre beiden Mütter waren Schweſtern ) und trat vor dem Gericht zu

Almunsberg , wo die Schenkung vollzogen wurde , als Franco's gerichtlicher

Vormund und Vorſprecher (mundiburnus) auf. Henrich de Tremonia, (auch

einmal 1214 de Thormunde genannt,) war 1196—1214 Domherr zu Münſter,

ſowie Franco 1216. Conrad , Graf. von Dortmund , der ein treuer Anhänger

des Kaiſers Otto und 1214 einer der Hauptanführer in der Schlacht von

Bovines war ; er befand ſich 1222 im März bei dem Raiſer Friederich II', auf

deffen Hoflager zu Taranto ( terentini) , wie die Urkunde nachweiſt, worin der

Raiſer den Grafen von Geldern mit dem Zolle zu Lobith belehnt . Die Grafen

von Dortmund aus dem Geſchlechte Lindenhorft führten, wie neben , ſechs rechts

ſchräge Balken in ihrem Schilde und auf dem Helme bald wie neben , eine be

bartete Puppe , bald Reiherfedern.

(Die Stammtafel ſiehe folgende Seite. )

Das Wappen der Stede, der leßten Grafen von Dortmund war in Gold ein Querbalten,

der durch einen Wolfenſchnitt getheilt oben Roth , unten Silber iſt. Auf dem Goldgetrönten Helme

fißt ein Schwan auf deſſen ausgebreiteten Flügeln ſich der Querbalken wiederholt.

ܢܝܫ Drantum , Tranthem , tedlenburgiſche Dienſtmannen , von dem gleichnamigen Gute benannt

und Zweig der Familie Budde.

Herman » . Xrantbem , Ritter , 1189-1226 .

1. Gottſchalk, 1226—37 . 2. Geinrich, 1226-37. 3. Hermann, 1237–54.

Lambert v . Tranthem , 1242-47. Gottſchalt, ſein Sohn , 1271–78. Lubert v . I. , Gertrud feine Frau, 1263

83. Ludefe, 1236. Ludolf , 1265. Itppold v . T. , 1281 Droſte. Herman v . Dranthen , 1312.
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Stammtafel der Familie Lindenhorft.

N. von Lindenborſt.

1. Conrad von Lindenhorſt , Graf zu Dortmund , 1240, 1267 + h . Giſeltrudis. 2. Heribort, 1240-1267.

1. Heribort oder Sperbort, 1257 Graf, erhält 1257 von Dieb,

Graf v . Limburg ein Burglehn, verpflichtet ſich 1269 ſeine Reichs

lehne nicht an andere , als an Dortmund zu veräußern , 1270 in

Fehde mit den Grafen v . Limburg , verkauft 1286 der Stadt Dort

mund % der Gerichtsbarkeit ( Grafſchaft), Burgmann zu Ahaus,

1312 † , h . Uleid ( von Förde) .

2. Herman v. L. , Ritter , 1267, 1286, 1318 beim

Verkauf des zweiten / 6 der Grafſch. Zeuge , 1319

Graf zu Dortmund in Folge Schiedsſpruch , gelobt

1319 mit ſeinem Sohne Conrad die Grafſchaft nicht

in fremde Hände zu bringen , 1320 t . h . Elſabe,

1320 Wittwe.

3. Franco, 1267

Ritter.

4. N. , Tochter , h .

Xheoderich von

Volmeſtein .

1. N., Tochter, h . N. v . Königsberg . 3. Ponzelina, h . Fried , 1. Conrad , genehmigt 1312 den Verkauf des zweiten 2. Arnold.

2. Conrad , 1286 , 1296 , verkauft Graf von Ritberg, 1312. % der Grafſchaft an die Stadt Dortmund, Den er 1320 3. Joa.

1312 als Graf das zweite % der Ge: 4 Mecheldis, 1267 , 1286 , als Graf von Dortmund nochmals vollzieht, vergleicht 4. Catharina .

richtsbarkeit an Dortmund , 1316 + 1290, 4. Goswin Stede, fich 1316 (noch nicht Graf) unter Zuſtimmung von Frau 1316--20 .

imp., h . Catharina 1312 . 1312. und Kindern mit Dortmund wegen der Weiden, 1343 ,

5. Eliſabeth, 1286, 1312, h. Blideken 1316, ſcheint 1320 *

Nonne 1319.

6. Sophia, 1312 , Nonne

1319.

1. Hermann , Erſtgeborener 1316, 1343, 2. Conrad, Graf zu Dortmund, gelobt 1343 die Grafſch. 3. Friederich , genehmigt 1347 , ben

verkaufte 1351 unter Zuſtimmung ſeiner nicht in fremde Bände zu bringen , 1351 , verkauft 1371 der Verkauf an Dortmund , 1351, 1394.

Kinder und ſeiner Brüber Gonrad und Stadt Dortmund den halben Salzzull , ſchwört 1394 init .4 . Conrad, genehmigt 1347 u. 1351 .

Fried. der Stadt Dortmund ſeine Güter ſeinem Sohne Heinrich die halbe Grafſch. nicht in fremde
5. Sophia , 1343.

zu Deuſen . Hände zu bringen, ſteht in der großen Fehde auf Seiten der

Stadt Dortmund, 1399 + , 5. N.

1. Conrad, 1351 1. Conrad, gelobt 1371 der Stadt 3. Heinrich , 1371 noch minderjährig , gelobt 1382 Feſthaltung der 4. Germ. ,

2. Heinrich , 1351 . Dortm . Feſthaltung der Verträge. Verträge mit Dortmund , 1288 auf Seite der Stadt Dortmund, 1371 noch

3. Berman, 1351. 2. Theoderich , gelobt 1371 desgl . ſchwört 1394 mit ſeinem Vater, 1399 Graf und vom Kaiſer belehnt, minderjähr.

ſchließt im Oct 1416 mit Dortmund ein Schuß: u . Truß-Büudniß .

Conrad verpflichtet ſich 1416 mit ſeinem Vater in dem Sduß- und Truß- Bündniſſe mit Dortmund; ſchwört 1416 im Nov. , die halbe Grafich

nicht in fremde Hände zu bringen , wird 21. Dec. 1416 zu Cöln vom Kaiſer mit der Grafſchaft belehnt , verkauft 1431 der Stadt Dortmund den

halben Zoll und ein Drittel der Münze , vrrſpricht 1444 feinen Cölner vor ſeinen Fehmſtuhl zu laden, h. Lyſa .

Heinrich , der leßte Graf aus dein Geſchlechte der Lindenhorſt, 1455 t, h . Maria von Edel.

Catharina von Lindenhorſt, Erbin der halben Grafſchaft Dortmund. 1455, als ſie 3 Jahr alt war wird ihr Vormundſchaft vom Kaiſer be:

ſtellt, 1458 verlobt, † imp. , 13. April 1534. Sie lebte zu Jæern, das ſie an Robert Stael vererbte, h . Johann Stede , † 8. Apr. 1508,

und fiel die zweite Hälfte der Grafſchaft an die Stadt Dortmund, begraben daſelbſt bei den Franziskanern .

Drechen , Ortſchaft im Kirchſp. Flirect , mit einer alten Kapelle, Tochterkirche von Fliric. Erich , gülichſche

Chronit, behauptet , daß hier , nämlich zu Draigni , einem Dorfe nahe der Lippe , Karl der Große 784 17000 Sachſen

erſchlagen habe . Zu Drechen lag ehemals ein Ritterfig , nach dem ſich ein Geſchlecht ſchrieb. Es kommen vor : 1500

Gobel von Drechen , Gograf zu Hamm. 1552 Jürgen v . Drechen , Beamter zu Hamm , er führte 1565 die evangeliſche

Lehre im Kirchſpiel Hilbed ein .

Drenhuſen , eine Bauerſchaft im Kirchſpiel Unna und ein Ort bei Menden. Das Ges

ſchlecht, welches ſich nach erſterer ſchrieb und dort einen Siß hatte , führte drei (2. 1. ) vierblättrige

Blumen und dazwiſchen , im Herzen des Schildes , eine Roſe. Davon lebte 1337 Heinrich , 1346

Bruno und Lambert von dem Drenhuſen , Vettern von Gert van dem Drenhuſen, deſſen eine Tochter

ofe N. 1348 an Herbord von Mollenbecke verheirathet , deſſen andere , Jutta , unverh. ift. Später ſind

die Vridag (mit den drei Ringen ) im Beſiß von Drenhuſen und führen davon den Beinamen ; ſo

1350 Gert Vrydach van dem Drenhuſen , h . Chriſtine. 1370 Herman V. v . 0. D., H. Grete, welcher mit ſeinen Kindern

Drenhuſen an die Recf zu Heeren verkaufte . 1421 Chriſtine V. v . D. D., 5. Heidenrich Gunsbracht. Gegen 1300 trägt

Herman de Drenhusen Güter zu Sedinchuſen von Arnsberg zu Lehn , und 1375 wird Johann de Drinhuſen zu Godes:

berg von Erzb. von Göln mit dem Erpshof zu Holthauſen bei Werl belehnt .

Drever , ein Rüdener Geſchlecht, von dem 1312 Herman de Dreuere , 1322—1338 deffen Sohn Heinrich,

als Senatoren daſelbſt vorkommen und Alrad v. D. , Miniſteriale des Grafen Wilhelm von Arnsberg 1335 von demſelben

in Tauſch gegen Ludolf Weſtphal an den Biſchof Bernhard v . Paderborn abgetreten wird.

Driburg , Edelherren von dem gleichnamigen Orte im Stifte Paderborn . Jhr Stamm

haus lag auf dem, bei der Stadt befindlichen Berge Jburg, früher Driburg genannt, wo die Feftungs,

mauern noch zu ſehen ſind. Der Lehnhof des Geſchlechts war nicht unbedeutend. Die Donop , von

der Lippe , von der Poſt, v . Freſenhauſen , welche die Häuſer Freſenhauſen und Vinsbeck von ihnen

zu Lehn trugen , Sommerkalf , Sefele , Warch u. A. trugen Güter von ihnen zu Lehn. Ihr Wappen

ift: in Gold fieben (3. 3. 1.) blaue , aufrechte Spißen , auf dem Helme ein wachſender, ſchwarzer

Adler mit offen Flügeln . 1179 Henrich von der Driborch und ſein Sohn Volmar , Zeugen in Urfun

-
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den. 1256 Amelung de Driborg, unter den vier Schiedsrichtern , welche der Erzbiſchof von Cöln im Friedensſchluß mit

Biſchof Simon von Paderborn ernennt. Heinrich und Ludolf v . Driburg , Brüder , verkaufen 1422 , mit Zuſtimmung

ihres Dheim Bruno, und ihres Anverwandten Herman v . Dryburch das . Meyergut Balhorne. Der Leßte des Geſchlechts

war Johann , der 1437 zu Paderborn als Domherr ſtarb und ſeine Güter theils dem Biſchof von Paderborn , theils der

Stadt Driburg vermachte. Er liegt in der Vorhalle des Domes begraben .

N. von der Driborg.

1. Bruno vou der Driborg , 1322 . 2. N. von der Driburch. 3. N. von der Driburg.

N.

1. Umelungus, 2. Bolmar, h .

+ vor 1346. Venefe , 1346 .

1. Heinrich , 1315 - 56 . 2. Ludolf , 1315 Herman, 1322

-

1. Heinrich , 2. Elegar. 1. Ludolf, 1356 Knappe. 3. Johann, 1356. Jobann, Domprobit

1341 ( đen . 2. Henrich, 1356 Knappe 4. Ravenus, Rnappe zu Paderborn 1346.

1334 Ritter, 1356 +.

Bertold , 1356 Knappe.1. Herman, 1348. 3. Volmar , 1346. 1. Keinecke,

2. Johann, 1346. 4. Amelung, 1346. 1346 Knappe

2. Heinrich,

1346 Anappe

3. Gaspar,

1346 Rnappe.

4. Ludolf ,

1346 Knappe.

1. Heinrich . 2. Gerdt. 3. Diger, 1355 . 1. Ludolf. 2. Heinrich. 3. Jobann, 1355.

Dróge, ein dortmunder Geſchlecht, welches ein Hakenkreuz im Wappen führte. Davon

ftegelt 1418 Heinrich Droge als Dortmnnder eine Urkunde . Zu ihnen gehören vielleicht auch : 1374

Johann und Heinrich de Druge. 1396 Heinrich der Drughe, h . Greite und ihre Tochter Elfete, 5 .

Johann v . Velmede, Paftor zu Camen. 1470 Johann Droge zu Lünen . Severin Droge , 1564–78

und Arnold Droge 1613 , beide Bürgermeiſter zu Camen. Heinrich Droge , 1654 Bürgermeiſter zu

Eversberg.

Drolshagen , von der gleichnamigen Stadt , führten in einem blaugewellt eingefaßten

Schilde drei , rechtsſchräg abſteigende, filberne Weden. Der Helm iſt in der Regel mit zwei goldenen

Elephantenrüffeln verziert, welche, inwärts , jeder mit drei goldenen Någeln beſtedt ſind. Sie hatten

einen Hof auf der Neubrüdenſtraße in Münſter, den 1646 Eberwin v. D. bewohnte.

Das Geſchlecht muß anfänglich eine reichdunmittelbare Stellung eingenommen haben, Spuren

davon finden ſich noch in ſpäteren Urkunden . ') Arnold, Vogt von Drulyshagen iſt 1227 im Gefolge

des Erzbiſchofs Heinrich von Cöln . 1231 Winand de Drolshagen. 1288 Alf de D., Domherr zu

Münſter. 1357 20. April gehören die Brüder Heinrich und Arnold v . Droilshagen unter diejenigen

Hauptleute , welche Erzbiſchof Wilhelm von Cöln erfolglos gegen den Grafen von Arnsberg ins Feld geſtellt hat , und

welche er für gehabte Verlufte mit 700 goldene Schilde entſchädigen muß. 15 .. wohnt Detleff Drolshagen in Liefland

6. Elif. Düder zu Engdes , fie h . ſpäter Johann Hafftfer zu Rathentaden .

(Stammtafel ſtehe Seite 139.)

Droſte, urſprünglich von Manenſchein, führten in Silber einen rothen Herzſchild und auf dem

gefrönten Helme zwei Büffelhörner, das rechte Roth, das linke Silber. Sie bilden verſchiedene Hauptlinien,

namentlich zu Senden , Beete und Viſcherung , von denen die Leßtere gegenwärtig in zwei gräflichen

Aeſten : 1. Droſte - Viſchering von Neſſelrode - Reichenſtein und 2. Droſte-Viſchering Erbdroſte, und in

einem Reichsfreiherrlichen , Droſte - Padberg , blüht , alle übrige freiherrlich ſind. Ihre weitläufige

Genealogie werde ich in dem erſten Bande meiner Geſchichte der Dynaſten , Freiherrn und jebigen

Grafen von Bocholß abhandeln , wo ſie wegen der Verſchwägerung ihre Stelle hat und in einer , ihrer Bedeutung ent

ſprechenden Ausdehnung abgehandelt werden kann , während mir hier dazu nicht der nöthige Raum gewährt iſt.

0

Droſte , Hülshof , ſtehe Deđenbrod, S. 116a und 116b und 140 folgende .

4) So z . B. abgeſehen von der vogtlichen Stellung in folgender Urkunde : Wy Ernst vnde Symon van Solinysse Gebroders

doet Allen uppenbar kunt , dat vnser Icven Suster Sonne Hinnrich von Drolszhagen , her tho Woldenberg vns hevet gelenet de Vry

grafschop tho Huntene, das wyr dar al nun tor. tydt stolherrn an synt , vnd alse de sachen myt den van Ryfeschede vnd vns stande

geendiget werden , davan hayn wir heyn recht dar mer anne . Dessen al , also geschein , is wytlicken kundig Junckeren Wynrich van

Bilstene vnd here von Nassow , des hayn wyr Ernest vnd Symon vnse Ingesegel to tuge an desen bref don hungen. gegeuen in den

Wynachten anno Domini Mo. twehundert nongesimo octavo . Die freiere Stellung wurde zunächſt durch das Dienſt-Verhältniß gebrochen , in

welches Bernhard zu Ludwig von Heſſen trat. Als deſſen Kiegsoberſt angeworben , half er ihn durch die Stärke ſeiner Fauſt auf den müns

ſterſchen Biſchofsthron erheben. Der Lohn für den bei dieſer Gelegenheit gehabten Schaden von 100 Mark war das Lehn Gönginď alias

appellatum Alberteshus Hoyginck im Kirchſpiel Altenberge , womit er (Löſe vorbehalten) 1336 feria 1. post purificationis B. M. V.

begnadigt wurde , und dem 1352 die Belehnung mit dem Hofe 1. Darvelbe, dem Freigerichte, Bifange, Niedermühle und Fiſcherei,

2. Ludekenbeđe mit dem þauſe tor heide, Schoepbues , allen zugehörigen Rotten und Herrlichkeit folgte , welche ſeine Frau als Erbtochter

beſaß und womit ihn Biſchof Ludwig de nova gratia belehnte, oder wie der Lehnbrief fich ausdrückt: das Recht wie ſeinen andern Dienſt:

leuten gab und um geleiſteter Dienſte willen übertrug. Der jüngere Aſt , der die münſterſchen Dienſtmannsgüter erhielt , kam dadurch ganz

in die Miniſterialität, der ältere Aſt mit allen ſeinen Gütern im ,, Zuberlande “ ſtarb ſofort aus und ſind von ihnen nicht hinreichende

Urtunden aufbewahrt, um das Verhältniß noch vollſtändig zu ergründen.

Fahne , weſtphil. Geſchlechter.
35
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Droſte zu Schwedhauſen, Erwitte und Füchten , führten einen dreimal

rechtsſchräg , unten Roth , oben Gold , mit drei Spißen getheilten Schild, jede

Spiße mit drei auf- und drei abftelgenden Stufen ; zuweilen ſind die Endſpißen

nur halb vorhanden . Auf dem goldgefrönten Helm iſt der Schild zwiſchen einer

rothen und einer goldenen Feder wiederholt. Sie ſtammen urſprünglich aus

Soeft und waren Lehnsträger des dortigen Patroclus -Stifts , ſo wie des Stifts

Cöln. Von Legterem beſaßen fie namentlich 60 Hämmel und 60 Schweine,

genannt Hüerwedder vnd Huerſchwyn , aus dem Amte Oftinghauſen und die

Schaaftrift des Hofes Meyninghuſen . Dieſe beiden Lehne waren Johan Droſte

aus der Erbſchaft des münſterſchen Biſchof Heindenrich Wolf von Lüdinghauſen

zugefallen. Johann der Droſte , 1313 Amtmann zu Hoveſtadt, wird vom

Grafen von Limburg mit Hannekey belehnt. Johann der Droefte, 1348 Zeuge

in einer Soeſter Urkunde, er war Vaſalle des Grafen von Arnsberg. Richard

de Drosete, verfaufte 2 Theile ſeines Salzwerfe zu Saſſendorf dem Patroclus,

Stifte. Godeke der Droſte und Greta , ſeine Frau , Tr. Engelberts von loen

und Hilleken , 1393 vom Grafen v . Limburg belehnt und nach ihm 1459 Johan

Droſte zu Schwedhauſen . Johann de Droste , Knappe , und Richard , ſein

Sohn, 1410 Archiv Stift Maurig. Heinrich Droſte, befißt 1438 ein Burglen

zu Oftinghuſen . Richard und Heinrich Droſte, Brüder , werden 1447 , und

Heinrich Droſte zu Schwechauſen , Richards Sohn , 1457 vom Patroclus -Stift

belehnt. Seinrich D. zu Schwedhauſen , Figge , ſeine Frau , Richard , Johann und Frondt , ihre Kinder, verkaufen 1474

den Franziskanern zu Soeſt. Johan Droſte, 1548 mit halb Hannefy belehnt.

(Stammtafel ſtehe Seite 140. )

Drügelte. Der Ort , ießt Bauernhof , bei Soeſt iſt uralt und wegen ſeiner Kirche Höchft merkwürdig.

Leştere iſt eins der älteſten, wo nicht das älteſte, Baptiſterium, welche Deutſchland aufzuweiſen hat. Nur zu Nimwegen

auf der Burg Aix en provence und in einigen Orten Italiens habe ich ähnlich gefunden . Sie erinnert an die Mathias

Rapelle zu Cobern an der Moſel und ſtammt noch aus der Zeit , wo man die Taufe durch Untertauchen und an Erwach

ſenen vollzog. Würde man das ießige Pflaſter der Kirche aufbrechen , ſo fände man 6–7 Fuß unter dem Boden das

wahrſcheinlich 6–7 Fuß weite , runde Taufbaſſin und die rund um zu ihm abſteigenden Stufen . Jeßt dient fte zum

Meſſenleſen , und um ſie hierfür einzurichten , hat man für den Alcar eine, das Ganze verunſtaltende Niſche angebracht.

Die Kirche wird ſchon 1227 in Urkunden genannt. In dieſem Jahre verkauften Weffel von Quernheim und ſein Sohn

Gerhard ihr Landgut Velthus in der Pfarre Claholt , mit ſeinen dazugehörigen Bauern ( Cultores) Şartwich und Her.

man , an das Kloſter Claholt . Da Wefſel das Landgut von Gottfrid , Grafen von Arnsberg zu lehn trug , ſo kam er

mit vielen ehrbaren Männern am Sonntag vor Oſtern , 3. April 1227 an die Möhne , und zwar an die Kapelle zu

Drügelte ( Druchlete) und verzichtete zu Gunſten des genannten Grafen auf alle ſeine Rechte an das gedachte Landgut.

Auch Weſſels einzigſter Sohn , G., verzichtete zu mehrer Sicherheit ebenfalls , obgleich dies nicht nothwendig erſchien , da

er nicht belehnt war. Graf Godfrid , der in Folge dieſes Verzichtes fich nun als alleiniger Herr des Gutes hinſtellte,

übertrug es in Eintracht mit ſeiner Frau Agnes und ſeinem einzigen Sohne Godfrid, zum Heile feiner Seele und

für 14 Marf dem gedachten Kloſter.

Vor dieſer Handlung wird Drügelt als Drt zuerft 1217 genannt. Damals, am 14. Mai machte Graf Godfrid II.,

als er ſchon auf dem Wege nach Jeruſalem war , dort Halt und beſtätigte in Beiſein und mit Genehmigung ſeiner Frau und

ſeiner Kinder : Godfrid , Aleid und Agnes dem Kloſter Wedinghauſen alle Rechte an dem herrſchaftlichen Hauſe ( curia )

Rithem mit den Wieſen und der Mühle zu Uffelen, welche er dem gedachten Kloſter hatte verkaufen müſſen , um das Geld

zu dem freuzzuge zu gewinnen .

Von den Beſtßern des Hofes finde ich nur : Herman von Druchchelte, der 1338 todt ift. Johan von Adorp,

der ihn ſeinen Dheim nennt , iſt ſein Erbe und hat unter andern von ihm das Haus zu Holthauſen ererbt , welches er

1338, 6. Nov. dem Kloſter Bredelar verpfändet.

A
N
D

T
I
D
E

Dücker , iſt ein Schloß bei Rempen im ehemaligen Erzſtifte Töln . Das Geſchlecht,

welches davon ſtammt und fich darnach ſchreibt, führt einen Silber und Blau quergeſtreiften Schild.

Die Zahl der Streifen iſt verſchieden , bald ſind es 6 , bald 8 , bald 10 2 . So hat 1346–48

Cåſarius Friederich Duder , Ritter , wie neben , mit 6 Streiften geſtegelt, während Friederich Duder

1345 vierzehn führte . Auch hat man ſtatt der Streifen Balken angenommen . So finde ich

in vielen Stammtafeln , wie hierneben , drei Balfen , und zwar das Feld Silber , die Balfen Blau .

Auch das Freiherrn und Grafen-Diplom nimmt Balken an, und zwar fünf. Wie man dazu gekommen

iſt , den Dücker zu Semnade , in der Kirche zu Stiepel , ein geſchachtes ſtehendes freuz , in der Form,

wie hierneben , beizulegen , iſt mir nicht erklärlich . Die Düder zu Remnade führten kein anderes

Wappen , als die obigen Duder. Dabei iſt die Form des beigebrachten Kreuzes eine ſolche, daß fie

dem Wappen einer alten Familie nicht entſpricht. Die Helmzierde der verſchiedenen Linien iſt ſehr

verſchieden. Zuweilen iſt es ein ausgeſpannter ftlberner Adlerflug, bald eine Mohrenpuppe , bald ein

Vogel zc . Das Geſchlecht iſt in den Freiherrns und Grafenſtand erhoben und bei jeder Erhebung der
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Schild vermehrt. Die Freiherren führen einen quadrirten Schild , 1 und 4 in Roth einen halben

goldenen und gekrönten Löwen mit ausgeſchlagener Zunge und ausgeſtrecten vorderen Pranken , 2 und

3 in Silber einen grünen und dreiſpißigen Hügel , mit drei daraus aufgehenden goldenen Flammen,

aus jeder Spiße eine , über das Ganze einen Filbernen Herzſchild mit fünf blauen Querbalfen,

und auf dem Schilde zwei Helme , rechts über einem blauen und ſilbernen Wulfte zwei aufgerecte,

beſchiente und an dem Ellenbogen mit Schleifen verſehene Arme, welche eine goldene Sonne empor

hal ten ; rechts ſind die Schinen filbern, die Schleifen blau , links die Schinen blau und die Shleifen

filbern . Der linke Helm hat eine goldene Krone aus der der beſchriebene Wappenlöwe zwiſchen zwei Elephanten -Rüſſeln

hervorwächſt, legtere Gold und Roth von wechſelnder Farbe.

Das gräfliche Wappen iſt zu 6 Feldern , einmal ablang und zweimal quer getheilt , 1 in Blau eine goldene

Krone; 2. in Gold ein rother Thurm , aus deſſen oberſte Fenſter rechts und links eine blaue Fahne ausgeſtedt ift ; 3. in

Roth zwei ins Kreuz gefeßte, goldene Commandoftäbe; 4. in Roth das ſilberne polniſche Streuz; 5. quergetheilt oben in

Gold ein rother Löwe , unten in Blau drei goldene Sterne ; 6. in Blau drei goldene lilien . Ueber das Ganze zwiſchen

3. und 4. ſteht ein Herzſchild in Silber mit fünf blauen Balfen. Die Genealogie werde ich in meiner Geſchichte der

Herren von Hövel liefern.

Stammtafel der Familie Drolshagen.

Berr Goddert von Drolshagen , Mitter , Berr zu Waldenburg im Herzogthum Weſtfalen , 5. M., Tr. des Ritters Derrn Gisbrecht von

Solmiſſe (Solms) , und Schweſter von Ernſt und Symon von Solmyffe

Heinrich von D. , Berr zu Waldenburg , belehnt 1298 ſeiner Mutter Brüder Ernſt und Symon von Solms mit der Freigrafſchaft Gundemen,

b . N von Solms, er des Rittcr Giſelbert von Solms.

Bernd von D., Ritter , Feind des Erzb. von Cöln , begab ſich an den Hof des Landgrafen von Heſſen , folgte dem Landgrafen Ludwig als

Biſchof von Viūnſter in deſſen Stift, war 1336 Mitglied eines Maths zur Verwaltung des Stifs Münſter, mit dem Rofe zu Darvelbe und dem

Gauſe Lüdefenbed nebſt Gericht 1352 und 57 vom Biſchofe belehnt, theilt 1362 ſeine Güter unter ſeine Söhne. Er wohnte in ſeinem Burghauſe

zu Wolbeck, jeßt Paſtoratshaus, h . 1. Goddele von dem Berge , Erbin zu Darfeld und lüdekenbeck , einzige Tochter von Diedrich und Bal

maniae N. , ſchenkte das Burghaus zu Wolbed zur Paſtorats -Wohnung, 2. (?) N. , Wittwe des Ritters von Jodevelde , deren Sohn erſter Ehe

übergibt alle ſein Gut ſeinem Stiefvater Bernd v. D. , welcher daſſelbe aber ausſchlägt und ſo fällt der Hof zu Jodevelde an das Domkapitel

zu Münſter.

1. Diederich v . D , 1353, 2. Henrich v. D , ältefter Sohn, bekommt 3. Everd 4. Arnold v D. , jüngſter Sohn, eine 5. Neſe o .

t. imp . , 5. Giſſele v . As: 1362 in 6. Brudertheilung die våterl . Güter V. D. , Zeitlang im Dienſte des Landgrafen v . D. , Nonne

bedt, 1353 Wittwe u. quit: im Erzſtifte Cöln u. Lande Refſen , nament- Domlüfter Heſſen , bekommt 1362 in der Bruder: im Kloſter S.

tirte ihrem Schwiegervater lich Schloß Waldenburg , Amt Attendorn. zu Münſter, theilung die mütterl . Güter im Stifte Mariá Ueber:
über zurüdempfangenen Die Freigrafſchaft Sundemen dagegen bleibt 1355, 62 Münſter, mehrmals gefangen u. wegen der waſſer zu

Brautſchatz , wiederverh. an gemeinſchaftlich, † auf ſeinem Burglehn zu Löſegelder verſchuldet, 1400, 7, Bürger: Münſter.

Arnold w. Mecheln . Dlpe, h. Paße . mſtr. der Stadt Münſter, h. Adelheid

v. der Tinnen, Ir. von Bernd und der

Wobele, 1360, 85

Godele . D. Erbin zu Waldenburg, 1. Berr Henrich von Alettenberg, Ritter, Jobann v . D. zu Lübekenbec, 1409--25 Bürgermſtr.

er hatte 2 Söhne und 4 Töchter, von denen eine an Gottſchalk v . Padberg , eine an v . der Stadt Münſter , kaufte 1430 Grundſtüde bei Lübe.

Robbenrobe , eine an v . Neuhoff und eine an de Wrede verheirathet war.
fenbeck von den Robelewe, h . N. Zravelmann .

1. Henrich v . D, 1430, 1437-53, 2. Bernd v . D. , 3. Aleke, h . 4. Bernd v . D. zu Lude: 5 Arnold v. D , hielt ſich einige_Zett

theils Kämmerer, theils Bürgermeiſter ertranf unweit Ber: Johan von fenbeck, h Richmod Ker: in liefland auf , 1463—76 Bürgermſtr.

der Stadt Münſter , h . N. Droſte. ford . Biſchopinat. Perind gt. Blomen. der Stadt Münſter, h . Richmod von

feld. Warendorp , 148 :.

Jürgen , ver: 1. Jürgen . D zu Lüdeken bec , 1539, 52, 1560 +, 5. 1. Anna Thoma von

tavft 1539 eine der Ruer , Tr. von N. und N. v . Begge , 1546 , 52. 2. Jutta v. Lilbeck zu

Rente . Offer , Tr . von Herman , 1555 , Wittwe 1560 , 68 , wiederverh . an Wilhelm von

Linteloe zu Daerl.

2. Arnold v . D. , 3. Richmod v. D ,

1540 . 1540, h . Notger v .

der Ruer, 1539.

ex 1ma. 1. Bernard v. D. zu Lüdefenbec , 1570, 84, † 1622, h . 1. Unna von der Linnen zu Haldenhof, Tr. von Jakob 2 Johann

und Anna v . Buerſe zu Ottenſtein , geb. 1544 , 75, 78. 2 Mechtel von Voerſt zu Grimberg ( in der Twente) , Tr. von Reis 1621 .

ner und Agnes Varia v Mulert zu Jſſelmuden.

ex 1ma. 1. Henrich 2 Jacob v. D. 3. Everwin v D. gt. 4. Anna ex 2da. Johann v. D. zu Lüde. 6. Bernard v . D.

1. D. , hat 1621 ein gt . Norup zu Sen: Norup , wird 1637 in Thoma fenbeck, 1623 – 49, muß 1637 Ludes 7. Mechtild , h . 1624

Haus in Samm , h. den , † imp . , führte Sachen gegen Johan v . v D. , 5. kenbeck abtreten , b . 1622 Anna Rudoolpb v . Scho .

Mar.Joſtine Hem- ein mit dem v . Ro- Drolshagen in den Be: Hartwig Maria von dem Berge, Tr. von neberg zu Nienberge.
merich v. Der Xau. rup'ſchen vereinig : fig von Lüdefenb. geſeßt, tor Loe, N. und N. von Nagel , 1631, 49 . 8. Adolph v . D.

tenburg tes geviertes Wap : 1659 t, h . 162. Eli: 1649 .
9. Bernard v . D. , 1633 .

pen jabetb Bifchopind
h N. v. Udenſchod .

zu Telgte, Tr. von Hen :

rich und Fille Grael zu

Daerl .

Anna Thoma v. D. , 1. Georg Henrich v . D., 1659. 1. Johan Georg v . D. zu 2 Anna Maria v. l . Bernard v D.

h. Gerhard Hartman 2. Jacob Everiin v. D. , 1659 Lüdefenbeck , 1652 , 1664 to D., 1644 zu Frönden : 2. Henrich v. D.

Zerloe zu Twiſtel. Stanonik. zu St Mauriß bei Münſter. ſeine Kinder minorenn , 5. Ger- benberg aufgeſdyw . 3. Georg Chrift.

trud Catrin de Wendt zu 3. Theodora Jo: 3. D.

Craſſenſtein, 1664 Wittwe. docus . 4. Bernd.

1. Henrich Johann Diederic v . D. , 2. Caspar Mathias Phil. 3. Anna Maria Theodora . 4. Eliſabeth Joftne.

leiht 1679 Geld zur Meiſe in fremde länder .
36

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
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Stammtafel der Familie Drofte zu Schwedhauſen .

Johann Droſte ober Droſete , 1340 Opidanus Sosaciensis. – 1351 belehnte ihn Hermanus Wulff de Lübbinfbauſen mit dem Rof (curte)

Schwedhauſen ( titulo iusti et absoluti feudi), h . N. N.

1. Johann von Droſte zu Schwechauſen , 1373, 1406 Amtmann zu Boveſtabt, 5. N. N. 2. Kunegund. 3. Adelbeid .

1. Richard v . Droſte zu Schwedhuuſen , 1464 + , u . Jutta N. 1427 . 2. Heinrich v. Droſte, 1427 , 5. Wobelden N. 1427 .

Heinrich v . D. zu Schweckhauſen, 1464, ſchenkte den Minoriten zu Soeſt ein Legat, 1408 t, 1. Johann , 1427 . 2. Alberta.

h. Sophia von Urff. Sie verkaufte mit ihrem Manne und Sohne 1474 Berſchiedenes den

Franziskanern zu Soeſt.

1. Richard v. D. zu Sdweckhauſen, 1474, 1508 +, 5. Gertrud von 2. Johann . 1474 , 1508, 3. Freundt v. D , 1474 - 1515, h .

Schorlemmer , wiederverh. an Bigand . Hanglebe , Þerr des einen Prior zu Gappenberg. Unna von Landsberg zu Erwitte,

Theils von Mörtlinghauſen , dem ſie den andern Schorlemmerſchen Theil Tr. von Bernhard und Goswing von

zubrachte, † 1585 . Vinde zu Oſtenfelde.

1. Jobſt v. D. zu 2. Anna v. D. , 1508 Erbin zu Schweck:

Schweckhauſen , hauſen , 5. Hermann 5. Fakfeld zu

1508, 1574 + imp. Wildenberg u. Werther, Droſte zu Diel :

ſtein und Waldenburg , † 1570.

1. Johann . D , Gograf zu

Erwitte, 15,47, 1570, 5. Wals

burga v. Breneten zu Bren

ken , Tr . von Conrad und Mar:

greth v. Enſe .

2. Bernd v. D. zu Nienborg , 1575 t, h ..

Frehere von Lüning zu Wittenſtein , Tr.

von Diedrich u Anna B. Rappel zu Wallen :

brüd, Wittwe 1575,

1. Hennefe v. D. zu Erwitte, 1613, 5. Margreth von

Spiegel zum Deſenberg, Ir. von Engelhart und Eva von

und zu Büren .

2. Margreth , 6.

Gert v . Haglede.

1. Joban 2. Goiſen ober Goswina, † 1603, iſt zu

Droſte, 1575. Iſerlohn begraben und ſeşte die Urmen da:

ſelbſt zu Erben ein , 4. Vincens von und

zu Laer.

Philipp v . D. zu Erwitte , h . Ugnes von Heygeu , Erbin zu Ameke und Süchten , Tr. von Caspar und Anna von Schorlemmer zu

Dverhagen.

1. Placidus, 2. Johann Engelbert v . D. zu Erwitte , 1677 , 3 Caspar Dietrich v D. , erhielt das mütterliche Gut Ameke , ſein

Ubt zu Fulda, h . M. U. Thereſe v. der Horſt zu Hellenbrod , Bruder kaufte Placidus ilm von den Erben Wulff gt. Puddinghauſen Baus

† 1700. Tr. von Arnold Chriſtoph und Helene Theodora v . Füchteln für 80,000 Rthlr. , Geh. - Nath des Abts v . Fulda 2c ., † 1718,

Lubbinghauſeu gt. Wulff zu Füchteln. h . Catrin Eliſabeth von und zu Niehauſen , Ir . von Gottſchalk

und Juliané v. Eppe zu Heckenberg.

1. Maria Thereſe, 5. Heinrich Dietrich » Ketteler 6. Benedict Wil 1. Anna Thereſe Agatha , 5. 1. Ludwig , Freihr.

zu Middelburg, 1704 . helm , Domyr. zn Fuchs » . Bimbach zu Dornheim , kaiſerl. Generalmajor

2. Johann Philipp , Domküſter zu Osnabrück, Domherr Paderb . , auch Geh- + 1709, 2. Franz Otto, Frhr . v . Weichs zu Cörtling:

zu Münſter, Geh -Rath und Kammerpräſident zu Münſter. Rath und Rammer hauſen, chur cöln. Oberjägermſtr. 2c.

3. Ferdinand Friederich , Domh . zu Münſter u. Paderb . präſident daſelbſt u . 2. Ernſt Dietrich Anton v . D. zu Füchteln u . Amete,

4. Friedrich , Brobſt an Holzfirchen und Franziskanermönd Droſte zu Delbrück, dhur cöln . Kammerherr, landdroſte des Herzogthums Weſt.

1719 aufgeſchworen. Böcke und Neuhaus , phalen , Droſte zu Werl , 1 plößlich , h . 1705 Urſula

3. Cašpar Ferdinand v . D. zu Erwitte, chur -cöln . Geh. vermachte Schweck: Sybilla Antonnette , Freiin von Plettenberg -Len :

Nath, Landdroſte des Herzogth . Weſtph ., Droſte zu Dſtinghau: hauſen ſeines Bru : hauſen zu Nortkirchen , Tr. von Johann Adolph und

ſen u . Rüden , † 1728 , 1719 aufgeſchw ., 4. 1. Juliana ders Sohn Friedr . Franziska Thereſe, Freiin Wolff Metternich zu Gradt.

Elijab. v. Ketteler zu Middelburg , Tr. v . Mor. Phil . u . Wilhelm. 1719 auf

Margr . v . u. zu Niehauſen , † 1713, 2 Catrin Franzisca geſchworen .

b . und zu Niehauſen , Tr. von Gotfrid und Maria Catrin

V. 8. Horſt zu Udenbrock.

ex 1ma . 1. Engelbert Dietrich Ludwig , ex 2da. 4. 1. Clara Regine Adriane, Stiftst. 3. Caspar Ferdinand, Dombr. zu

1756 Domprobſt zu Hildesh ., Domhr. zu Ba: Franzisca zu Fröndenberg , h . 1745 Jof. Clem. Paderborn u Münſter.

derborn , chur - coln Geh.- Rath u . Landdroſte in Thereſia , Ant. Franz Maria Graf v. Plet: 4. Clemens Aug., Domhr. zu Paders

Weſtphalen . 5. Franz tenberg zu lenhauſen u. Nortkirchen . born, † ehe er zum Genuß fam.

2. Ferdinand Philipp, Domh. zu Münſter Arnold v . 2. Friedr . Wilh . Georg Michael 3. Maria Thereſe , 1718 im Stift
und Dsnabrüd , † 1736. Wendt zu w . D. , Domherr zu Münſter und Bas Borkhorſt, 5. 1. N. v . Freuß, 2. N.

3. Friedrich Wilhelm 6. D. zu Erwitte, Holtfeld berborn , refign., Gerr zu Füchteln und von der Afleburg zu Şindeburg.

Büne, Altenmelrich u . Schwerthauſen . Leşteres und Har: Ameke, † plößlich auf der Jagd , h . 1746 6. Sophia Urſula, 5. Ernſt Frie

verkaufte er 1736 an Oberſt v . Frieſenhauſen für denberg. Bernardine Antonnette , Freiin derich v . Aſcheberg zu Venne.

32,000 Rthlr. , abel. Rath des Herzogth. Weſtph ., v . Korff gt. Schmifiug zu Laten : 7. Georg Michael, 1733 Domherr.

Droſte zu Rüden , h . Anua Soph . V. u . zu hauſen , Tr . von Caspar Benrich und 8. Antounette M. Magdal., 1721

Delwig, Erbin zu Delwig , Holte , Rutenburg Antonnette Helene , Frelin v . Landsberg im Stift Nottteln , h . Franz Wolf:

und Astrup, Tr. von Adolph Chriſtoph u. Ca zu Erwitte. gang v . Böfelager zu Nülen.

trin Gertr. Syb. 3. Baer zu Barenaw und

Astrup.

.

1. Franzisca Catrin , 2. Sophie Thereſe , 3. Wilhelm Ens 1. Sophie Alexandrine, 1. Clem . 2. Clara Theodora ,

5. Ferd . Dietrich von Stiftst. zu Oberndorf, gelbert v. D. zu Aug. Maria Heidenrich , Frhr. von 1761 im Stift Frönben ,

Hörde zu Schwarzenra : Hörde u. Clarenberg 1744, Erwitte, Deiwig wc. Droſte -Biſchering, Grbbroſte. berg .

ben, Störmebe. h. N., Frhr. v . Schade

zu Antfeld.

-
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Dudenrode , ein Ritterſtß in der Bauerſchaft gleichen Namens bei Sölde, unfern Unna,

Das Geſchlecht, welches fich darnach ſchrieb , führte , wie hier neben , einen abgehauenen Uſt oder

Baum mit ſieben Zweigen und an jedem einen Apfel. 3ch finde: 1328 Bertold v. Dubbenrode. 1393

Diederich v. Duddenrod, wird mit Duddenrod belehnt. 1444 Arnt » . D.

Dudenſcheid , der Stammfix iſt mir nicht bekannt. Die märkiſche Familie dieſes

Namens , welche fich Dudenſcheid gt. Stoter, oder Stoter gt. Dudenſcheid ſchrieb , führte bald einen

einen abgekürzten , wie hierneben abgebildet ift, bald einen ganzen Sparren . Es kommen von ihnen

vor : 1266 Bernd, dictus stottre miles christi ( Deutſch - Drdens - Ritter ? ). Godfried gt . Stoter,

hat 1323 von Herman von Sukelheim und deſſen Sohn Thilman deren Güter zu Kudelheim , im Amte

Plettenberg , von Hermann von Plettenberg lehnrührig angekauft. Gottfried von Dudenſcheid gt.

Stotterer v. Rudelsheim beſiegelt 1331 eine Urfnnde, worin ſeine Kinder genannt werden : 1. Johann.

2. Gudefe ( Judith ), h . Engelbert v. und zu Neuhoff. Er führte den abgekürzten Sparren. 1338 Gobelinus gt. Stoter.

1346—49 Herman dey Stoter , Probſt zu Walpurg in Soeſt. 1350 Goderde de Stotere von Dudenſche, Herr zu

Rudelsheim . Herbord dey Stoter . Herbord dey Stoter, anders gt. van Hedemerstorpe, Snappe, 1371 , führt einen ganzen

Sparren . Johan v. Dudenſcheid, wird 1383 von Engelbert, Grafen von der Mark mit einem Burglehen zu Scharßenberg

belehnt. Henrich Stoter , 1422 Paftor zu Plettenberg. 1423 Herman Stoter. 1439 Johan von Dudenſcheid ju

Limburg belehnt.

D

Dudinck . Von dem Siße Duind , einſt ein Schloß in der Grafſchaft Mark an der

Volme ., Gericht Hagen , ſchon vor 100 Jahren zerſtört, indem die Duind bei Erwerbung des nahe

gelegenen Schloſſes Altenhagen den Stammſtß verließen. Sie führten das Wappen der Rege, nur mit

anderen Farben , nämlich : in Schwarz einen goldenen Querbalken , mit drei rothen Pfählen beladen

und auf dem Helme einen goldenen und rothen Wulft mit einem ausgeſpannten Fluge, der rechte Flügel

Gold , der linke Roth , zwiſchen beiden das Wappen wiederholt. Sie ſind alſo mit den Rede eines

Stammes. 1320—26 Hugo de Dudinck. 1332-46 Godefe v . D., trägt das Gut Unterlinden zu

Sölde von Grafen von Arnsberg zu Lehn . 1393 wird Evert D. mit einem Lehn zu Schüren und Ludwig D. mit dem

Gute Linden in Hagen und mit Land zu Camen belehnt. Legterer beſtegelte 1419 die mărfiſche Vereinigung. Herman D. ,

entläßt 1457 ſeinen Anverwandten Johan v. Vittinghof einer Bürgſchaft. Cracht und Heinrich D., Vettern, befißen 1461

das Landgut zu Herife . Jodocus a Dudinck , Canonicus zu Rees, Paſtor zu Vinen, ſchrieb 1. Bibliothecariographiam

i . e. enummeratio omnium autorum operumque, quae sub titulis, Bibliothecae. Catalogi, Inticis, Nomenclatoris

Athenarum etc. prodierunt Coloniae 1643 apud jodocum Kalcoven . 2. Designatio praecip. bibliothecarum

veteris novique seculi. Ebenda . 3. Synopsin Bibliothecae Marianae. Ebenda . Vielleicht gehört auch hierher: Claus

dius Ant . v. Duding, Johanniter - Ordens - Comthur zu Aden und Freiburg , der 1716 zum Biſchof von Lauſanne 26.

erwählt wurde.

Heinrich Dudind zu Werbringen und Altenhagen , 5. N.

1. Johann zu W. und A , h . Leneke 1438. 2. Regula, Dechantin zu Elſen 3. Hermann , 5. Alefen Münkert, lebt noch 1480 .

1. Krafft zu Werbringen , h. N. 2. Johann, † coel. 3. Catharina, H. Jobann v . der 4 Ludwig zu Altenhagen, h . Belete von

Haer, Richter zu Hagen 1487 . Witten zu Kringelbanz.

1. Regula, Nonne zu 2. Beleke, 3. Hermann zu Wergringen , 1500 – 1. Johann, Nitter, focht in Liefland, 2. Margarethe, h.

Elſen , geb. 1462,+1552 , Stiftób. zu 42 , † 1549 imp., h. Eliſ. v . Enſe Herr zu Altenhagen , t daſ. 1549, 5. Johann von Kal

ſepte Johanna v. Saer Wilich. gt. Barnhagen, † 1562 imp. Jas: 1536 Aleke v. Groll, Tr. von N. u.

zur Erbin ein. par und Adolf Lapp erbten die Güter. N. v. Freiſendorf.

zu Dael.

1. Johann zu Altenhagen , königl. ſpaniſcher Lieutenant, + 1591 23. Sept.. 6. Aleid v . Gruter zu Werbringen, Ir. von 2. Hermann.

Adolf und Aleid v . Lünig , † 1597 12. Nov.

1. Adolf , Canon . zu Soeſt, †

1634 23. März

2. Jobſt, Berr zu Altenhagen, † 1637 7. Sept. imp . , begraben zu Hagen , h . 1. Catharina von

Wreden , 2. 1623 Elsben von und zu Neuhoff Tr. von Steffan und Marg . von und zu

Ranſtein.

x 然

Duiſter , dortmunder Patrizier , welche drei ( 2. 1.) köwen in ihrem Wappen führten

Von ihnen kommt als der Erſte, 1503 Saterdach nach Apollonia, Johann Düſter vor ; er fauft mit

feiner Frau Catharina 4 Gulden Rente von der Stadt Dortmund. 1590 iſt Johann Düfter Senator

zu Dortmund.
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Dülmen , ein münfterſches Miniſterialien -Geſchlecht, welches jeboch zuweilen auch mit

den Edelherren rangirt. Bernard und Dietmar v . D. , Miniſterialen , find 1134 Zeugen in einer

Urfunde des münſterſchen Biſchofs Werner , über die Beſtätigung der Fundation des Kloſters Claholt .

Henricus et Ingelbertus de castro Dulmene, 1165 Zeugen deſſelben Biſchofs. Bernhard de

Dulmania , 1150—77 Zeuge in Urkunden der münfterſchen Biſchöfe Werner und Herman. Bernard

V. D. und deſſen Sohn Gerard , 1151. Bernhard und Heinrich, 1155—1163 , Zeugen . ( Bernhard

v . D. , hegt 1178 als Graf das Volksding bei Almunsberge ( ſtehe Aſendorf) bei der Erhebung von

Coesfeld zu einer Stadt. 1197 ftehen dem Biſchof Herman von Münſter zur Seite: Johann von

Dülmen und deſſen Bruder Heinrich Norendin, (Stammvater der Korendin ? ) fowie Henrid , Burggraf zu Dülmen . Die

erften Beiden haben ihren Plaß vor dem Edelherrn von Dale. 1308 Theoderich v . Dulmene, Zeuge in einer Urkunde

des Grafen Engelbert von der Marf. Sie führten , wie die Merfeld , einen gegitterten Schild .

N. v. Dulmen . N. v . Dulmen

1. Bernhard , 1129–37 Miniſteriale der münft. 2. Chietmar , ebenſo .

Kirche.

1. Bernhard v. Dülmen , 1161 Zeuge. 2. N. , Tochter,

h . N. N.

1. N., Sohn . 2. N., Sohn, 1139. Adolf n. , 1161 Zeuge in einer Urkunde des münſt. Biſch. Friederich.

Düngeln , auch von Effen genannt, ein Geſchlecht aus dem Stifte Effen , wo ſte Erb

fchenken waren , führten in Silber einen rechtsſchrägen , ſchwarzen ; mit drei Weden beladenen Balken .

Der älteſte Siß ſcheint Dalhauſen bei Bochum , ſte kommen aber anch 1280 zu Garbed bei Iſerlohn,

1320—38 zu Bladenhorſt, Marklinde und Schadeburg bei Dortmund und ſpäter zu Düngelhof bei

Castrop, Haffenſcheid , Henrichenburg , Lengringhauſen und Merfeld vor . Matharius v. Dungelen,

1246 unter den Zeugen bei dem Gelobniß der Lehnstreue des Grafen Otto von Altena gegen Erzbis

fchof Conrad v . Cöln. 1275 R. v . D. 1338, 23. April macht Rutger v . D. fein Haus Blarenhorſt

an der Emſther zum Mannlehn und Offenhaus des Grafen Diederich von Cleve , und wird dieſe Thatſache ſpäter 1416

von Rutger von Dungeln und deſſen Sohne Herman beurkundet . 1349 Bernh . von D.

Nütger v . Düngelen , ſchenkt 1349 ſein Gut Theiðinc der Capelle zu Bladenhorſt, zu der Zeit, erzählt die Urkunde, doy geingen oc

veile minschen penitentien vnde geisselden sic nacket,

1 Jutta 2 Bela 3. Neyſe . 4. Gerborga 5 Macharius. 6. Rutger.

1358 Haneman v. D. 1377 trägt Johan von Dungeln gt . Moltenberg , Knappe , dem Erzbiſchofe von Cöln

für die ihm , von dieſem gewordene Verzeihung ſein Haus „ Terheynemans - Mühle“ zum Offenhaus auf ; es ftegeln mit

ihm Wibbe von Dungeln , ſein Bruder und Johann von Dungeln , Bernhards Sohn , ſowie Ernſt von Mengede . 1377

fauft Haneman v. Dungeln mit ſeiner Frau Gyfela und ſeiner Tochter Gertrud von der Stadt Dortmund für 600

Schilde eine Jahrrente von 60 Schild. 1382 Bernhard v . Dungeln, der Alte; Johan , ſein Sohn ; Bernhard, Arnold und

Johann von Düngeln, Söhne des vorgenannten Johanns , machen ihr Schloß Heinrichenburg zum Offenhaus des Stifts

Cöln . Bernh. v . D. verzichtet 1386 zu Gunſten Reynards von Weſterholt auf ſein Burglehn zu Redlinghauſen. Hein.

rich v . D., 1394 mit Dortmund in Fehde, ohne fte angeſagt zu haben . Arnt v. D., der vom Herzoge Wilhelm vor

Berg vor der Schlacht von Cleve gefangen worden iſt, wird 1397 in der Sühne freigegeben. Johann von Dungelen gt.

Malſenbergh, Knappe; Mechtilde, feine Frau , machen 1399 die Hälfte ihres Burghauſes Jderen zum Dffenhauſe des

Erzſtiftes Coln ; Heinrich von Düngeln , ſein Neffe, Henneke und Arnt v. Dungeln , ſeine Blutsverwandten , Reyner und

Alf von Weſterholt, Brüder des Vaters feiner genannten Frau Mechtilde, find bei dem Acte mit thätig . Arnt » . Dün

geln , Bata , ſeine Frau , Bernd , Johann , Elzefe, Blideke und Bata , ihre Kinder , verkaufen 1408 den Teynthof zu

Defthunen im Kirchſp. Reynern an Ritter Herman von der Rede . Heinrich von Dungeln , frank , bittet 1417 den Erzb .

von Cöln ſtatt ſeiner; ſeinen Sohn Haneman mit dem Burglehne zu Recklinghauſen zu belehnen . Heinrich v . D.,

beſtätigt 1462 die Schenkung, welche ſein verſtorbener Vater Herman der Kirche zu Caſtrop gemacht hat . Heinrich , lebte

noch 1473. Bernt v . D. und Elsbeth , ſeine Frau , ſtifteten 1473 bei den Dominicanern zu Dortmund eine wöchentliche

Meſſe. Heinrich v. D. , ſchenkt 1494 , mit Zuſtimmung ſeines Sohnes Heinrich, Amtmanns zu Altena, den Dominicanern

eine Rente von 3 Malter Roggen aus ſeinem Gute zu Oberncaſtrop. 1500 beſiegeln Johann und Bernhard v . D. eine

Urkunde der Nie von Hövel und 1520 vertauſcht Johan v . D. , Erbſchenk des Stifts Eſſen einen Eigenbehörigen mit
der Abtei Werden .

( Die Stammtafel fiebe Seite 143. )

Dürre, ein märkiſches Geſchlecht. Von ihm iſt Godfrid gt . Durre , mit dem Klofter St. Walburgis in

Streit. Leßteres hat auf der Lippe eine Mühle angelegt , wodurch er ſeine Mühle und ſeine Rechte beeinträchtigt glaubt ;

es iſt zur offenen Fehde gekommen und hat er dem Kloſter durch mehrmaliges Brennen und Rauben großen Schaden

jugefügt; endlich 1316 , wahrſcheinlich durch den Kirchenbann gebeugt, tritt er mit ſeinen beiden Söhnen Ricwin und

Lambert und feinen nicht benannten Töchtern zur Sühne und Buße ſeine Mühle bei lon , mit dem darauf fißenden

Müller und deſſen Familie dem gedachten Kloſter ab , wobei ſeine Anverwandten : Herr Conrad v . Brochuſen, Ritter, und

Wider von Hesnen , Knappe, den Act beſiegeln . Als Zeuge wird auch Godekin Durre aufgeführt. Etwas ſpäter trägt

Henrich gt. Durre von Meftelnbed , den Manſus zu Meſthelenbeke vom Grafen von Arnsberg zu Lehn .
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Stammtafei der Familie Düngeln .

finie zu Daalhauſen.

N. von Düngeln zu Daelhauſen , h . N. v . Daelhauſen.

N. 6. D. zu D. , h . N. von Diepenbrock, Erbin zu Dravenhorſt, Tr. von Hermann und Billefe von Nemmen.

1. Unna, h. Adrian v der Hegge zu Velmede . 2. N. , h . N. v . Caſtel.

2 N. v . D. zu D. , H. N. von Biland . Tr. pon N. und 4. von Blitterswick.

Heinrich ». D. zu D., Erbſchenf des Stifts Effen, h . 1 N v. Remmen zu Meden, Tr, v . N u. N. v. Govelich, 2. Anna v. u . zu Eylt.

Rötger v D. zu D. , 1558 auf der jülidyſchen Hochzeit, 1593, h. Jaspara v Raesfeld zu Romberg, Tr. von Goswin und Caepara von

Wüllen zu Ravenhorſt.

1 , Nötger 2. Dietrich . 3 Gogwin v . D. zu D. , 1604, 40, h. Eliſabeth v . und zu Gartenſcheid , Ir. von Melchior u . Beronica

Raiß v . Frenß zu Flifteden , Erbin zu Haffenſcheib.

1. Jojine, h . 2 Anna, h. Georg 3. Rötger v . D. zu D. und 4 Eliſabeth, † 1. N. , Tochter, 6. N. Tochter, 7. Johanna

Jobit y . der Chriſtoph v . Bit: Haffenſcheid , 1646 , 6. 1628 1667, h . Johan H. N. v. Iffel: h. N. v. Um 6. Wenne

Seite zu faer. ting boff gt, Schell Clara Elif. v . Ketteler Wilh. 3. Loe ſtein mern zu Drſoy. mar v. Meu:

zu Rechen . zu Hoveſtadt, Tr. von Goswin zu Dorneburg. boff zu Dáren ,

unb Sybilla v. Albenbvfum zu Dorff.

Heringen .

1. Anna Hadewig, h . Wilh. Dictr.

v . Berchem zu Webbringen .

2. Morit Goswin v. D zu D. u . Haffenſcheid, Erbſchenk des Stifts Eſſen , 1662, + 1725,

alt 86 Jahre , h . Clara Amalia v. Lappe zu Ruhr , Ir. von Cutter Binold und Anna

Boß zum Rodenberg, † 1713 .

1. Margreth Mag. 2. Clara Anna Eliſab ., 5. Johann Morig Winold v . D. 6. Johann Wincens. oswin al.,

dal . , h . Jobſt Chrift. +1737, h . Jobſt Vincens zu D. und R., Erbſchenk des Stifts 7. Jobann Dietrich , Churpfälz Bauptm .

v . der feite zu kaer. von Asbeck zu Berge und Effen 1693, † 1744 , 5. Gudula Zwillinge. † coel.

Münſterhauſen. Jobanna v. Hugenpoet zu Stucum ,

3. Anna Hedw. , + 1729 Tr. von Gisbert Alerander und Gliſ.

4. Joſine, beide Stiftsb . zu Wilmine von Neuhoff zu Wenge , +

Gevelsberg 1720 .

1. Morix Pincens v . D. zu D. 2. Coswin Carl v . D. zu D. 3. Johan Gisb . , geb. 1713 6. Badewig , geb. 1706, † 1736 ,

und D.. geb. 1701 , + 1745 imp. und u . B. , geb. 1704, h . 1749 Soph. 4. Soph . Amalie, geb. 1697, 1. 1732 Dietr. Friedr. Anton

fielen die Güter auf ſeine Brüder, h . Joh. Helene Joſine von der h . Jobſt Adam v. Grüter v. Nomberg zu Maffen.

N. v. Vaerit von der Heve , wie: Marcf zu Vilgeſt, Tr. von Henr. zu Aldendorff. 7. Elif. Johanna, geb. 1711,

derverh 1746 an N v. Göße, Hauptm . Friedr . Wilh und Anna Charlotte 5. Marie Elif., geb. 1703, b N. v . afienbrod.

von Syberg zum Buſch. h . Friedrich Chriſtopb von 8 Gudula Johanna, geb. 1720 ,

Schele zu Rechen, † 1751 . 1. N. v. Weitboft

1. Garl Friedr. Franz Philipp Emil v . Düngeln zu Daethauſen

und Haffenſcheid, 1779 aufgeſchworen.

2. Amalie Chriſtine Jobanne Giobertine Friderite

Jiabella , 1771 Stiftsdame zu Clarenbery.

Linie zu Bladenhorſt.

Bernard van Düngeln zu Schabeburg, h . N N.

1. Qenrich v. D. , 1320, h N. 2. Kunigund.

1. Nötger v D. , 1345 , h Wibbeke Wibbo. 2. Hannemann v. D. , 1346 , h N. N.

Heinrich v . D. , 1396 , h . Alcke oder Elske. 1. Wibbo . 2. Jobann v . D., 1). N N. 3. Friedrich. 4. Arndt.

1 Conrad. 2. Herling . 3. Hannemann v. D. , 1418, h . M. N. 4. Hilberg. Jobann v . D. , geheyten Mulſenberg.

1. Hermann 2. Johann 3. Rötger v. D. , ju Bladenhorſt, h . N v . Steck .

1. Bernd v . D. , 1486, 5. Elske 2. Heinrich v . D. zu 8. , 1466, h . Beatrig . Loe, 4. Jutta, 1460, 5. Bernd v. Weſterholt.

v. Witten . Wwe. Don Gobbert v . Stründede.

1. Hermann v . D. zu B. t. 2. Margreth , h 3. R., Tochter, h. N. v . 4. N. , Euchter, h Gert v . der 5. N. , Tuchter, h . N. v

Droſte zu Altena , h . Lutgard Göddert von der Ketteler zu Gerdendaal. Marck zu Vilgeſt. der Marckle.

von Weſthoven. Rech

Beatrig , h . Philipp v . Birmund.

Dufas, ein münſterſches Patrizier-Geſchlecht. Davon finde ich: Herman gt. Duſas, ſtegelt

wie neben , Chriſtine, ſeine Frau. Chriſtian , Gerhard und Adelheid, ihre Kinder , 1376 münſterſche

Bürger. Johann D., t , Druba, ſeine Wittwe, Godefe und Fenne , ihre Kinder, befaßen 1407 die

Hälfte von Alvinghof im Kirchſpiel Boſenſel.

Duscher , Difcher , Düffcher , führten , wie neben , einen Sparren . Sie haben fich in

mehrere Linien getheilt , welche nach den Sißen verſchiedene Beinamen geführt haben , die zuleft

Hauptnamen geworden ſind. So Duſcher von Neheim ( ſiehe dieſen Artifel , ) und Duſcher von Rüdings

hauſen. Henrich Duyficher von Ruddinghuſen , verkauft 1533 mit feinem Sohne Jürgen an Bernh .

Romberg und deſſen Frau Godefe, eine Rente von 5 Gulden ; ftegelt wie neben . (Vergl. Rüddinghuſen .
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U

Duſentſchuren , führten einen ablang getheilten Schild und haben daher mit den Plet

tenberg und Vogt von Elspe einen Stamm . Sie beſaßen längere Zeit. Borchauſen im Amte Bilſtein ,

an der Lenne im Kirchſpiel Elspe. Conradus de Thusentscuren , 1225 Zeuge , wie Graf Gottf.

v. Arnsberg die Schenkung des Hofes Sewardinchuſen durch Died. V. Bilſtein an Kloſter Rumbed

bekundet. Lubbert de Dusentschure, 1290 und 1296 Zeuge bei der Schenkung des Hochwaldes

Latrop durch Johann , Edelherr von Bilſtein an Kloſter Graſchaft. Heidenrich de Dusentschuren,

der einen Manſus zu Ramsbec , zwei Rotten zu Vretere und Melbece , eine Hofe zu Herſebeke, Pothof in Elſepe und

ein Haus zu Varenbracht in der Pfarre Esleven von dem Grafen von Arusberg zu lehn trägt , iſt 1310 als Heyden

ricus de Dusincsuren Zeuge , wie Wilhelm , Edelherr von Ardey , ſeine Rechte und Befißungen zu Hüſten , Heithauſen,

Neheim , Wildshauſen , Herdringen , Brochauſen u ., dem Erzbiſchofe Heinrich II . von Cöln verkauft. 1313 wird Hunold

de Dusentschuren mit der Hufe zu Ramsbeck belehnt und iſt im Lehnregiſter die merkwürdige Notiz beigefügt : Loco

ministerialis fidem prestitit licet non sit ministerialis. Lambert Duyſentſchuyren, reſignirt ſeinen Hof, Tylenhoff tor

Muylen in Elspe , den er 1313 vom Grafen von Arnsberg zu lehn trågt , gegen 1330 auf Helmich von Eløpe.

Helmich de Dusentscuren, trägt 1313 Renten und einen Hof zu Elſepe von Arnsberg zu Lehn ; er iſt 1328 Knappe

und im Gefolge des Edelherrn Diederich von Bilſtein . Heinrich v . D. , 1340 Ritter. Gerhard v. D. und ſeine beiden

Söhne Lubbert und Simon. Gerhard , ſtegelt wie oben beſchrieben. Heidenrich v. D. und ſein Sohn Hunold , 1350

Zeugen. Henefe v. Duſentſ& uren , 1384 unter der märkiſchen Ritterſchaft. Hunold de Duysentschuyr , Sohn Heyden

richs, wird 1394 4. Feb. zu Arnsberg mit der Hufe zu Herſebect, den Potthof .zu Elſepe und den Rotten zu Vretere im

Kirchſpiel Schonholthauſen belehnt , ſo wie ſolche Lehne vorher ſein Vater $. beſeſſen hat .

Düthe, Duithe , Duethe , (ſiehe auch Dwingeloe,) von dem gleichnamigen Hofe an der

Ems. Das Wappen iſt: ſechsmal rechtsſchräg geſtreift. Sie blühten noch im vorigen Jahrhunderte

und führten zuleßt ſechs rechtsſchräge, blaue Balken in Silber , welche auf dem Helme , auf einem

offenen Adlerfluge wiederholt find. Ich finde: Dtto von Duethe , Ritter; er trat 1317 ſeine

Gerichtsbarkeit zu Düthe dem Biſchofe Ludwig von Münſter ab und erhielt dafür den Zehnten zu

Huelfte bei Lünen und einen Manſen genannt Hardenftede in der Pfarre Wevelte zu Lehn, 5. Mech .

tildis , ihr beider Sohn hieß Johann Steffan v . D., iſt 1364 Droſte im Emsland . Die !Familie

beſaß zuleßt Apride und Bonninghauſen - Plaß, zwei Güter im Amte Iſerlohn . Eine alte Aufſchwörung von 1652 enthält

folgende Zuſammenſtellung.

Duite zu Lanbegge ißu Apride.

de Wendt zu Wiedenbrück.

von Femmeren zu Wulffen .

y . Bocholz zu Störmede .

0. Naesfeld zu Damern

v. Quernheim von Haus Beck.

Roe v . Hederen zu Roel .

V. Hörde von Störmebe.

Düvel, das Siegel iſt mir nicht zu Geſicht gekommen. Johann gt . Düyel , im Münſter:

ſchen Edelmann, 1278 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden. Hinryfe Düvel, 1356 im Gefolge

des Grafen Engelbert von der Marf , beſiegelt die Verpfändung der Biergelder zu 3ſerloen. 1384

wird Fried. Düvel , der auf Seiten des Grafen von der Mark gefochten hat in die Sühne zwiſchen

Marf und Stift Cöln eingeſchloſſen.

U

von

Dwingeloe , Twingelo . Vielleicht von dem feſten Schloffe Twicelo zu Delden bei Enſchede.

Roloff N. von Johan Schwande Claes N.v El. N. v. N. v . Joa Elſabe N v He: N. v . Noe Adrian N v. Died . Cath .

Duite v.Hün: v . Hoene zu Eifing men-f But: Wre- chim v Raes- merenv gt. Hede: Wendt Query = v.Bo: v Hör:

Dwin. gt.Butt tel zu Haus Noert: dorfzu lar un de zu feld zu der Bede v . Wie- beim chols de zu

geloe zu Alten- Haus Bor- Füchtel. Wuls- Ameke . Dui- Hame- zu Haus Sudpfen . Denbrücf. zu Reh- zuStör: Stör :

gt.Lut: camp u. Þamme. ſum . rode in te zu Wulfen . me. mebe mebe .

ten zu Dansdorf. Franken Land:

lutten. egge.

von vun ren zu

moer.

ren .

Heinr.v . Dwin. Tecla v . Hüntel Herman Eifing Beatrixv. Clas v . Duite M.v. Semeren v . D. Caspar Wendt An. Maria

geloe gt. Lutten. zu Haus Hamme . 9.8orfum. Buttlar zu gt. Butt zu B. zu W. zuu Wiedenbrück. v Bocholz.

Wulsrode . Landeggezu Lutten .

Lucretia Gifing von

Borjum.

Johan v . D. gt . Lutten zu fotten , bittet

nach dem Tode ſeines Baters 1632 wegen

Latten zum münſt. Landtge ausgeſchrieben

zu werden, was 1663 geſchieht.

Arnold von Duite

gt. Butt zu Lanbegge .

Catharina Eliſ. Wendt

zu Wiedenbrück.

Heinrich von Dwingelo gt. Lutten zu Haus Lotten. Cath . Elif. v . Duithe gt . Butt zu landegge .

Johann Arnold von Dwingelo gt Lutten , präſentirt 1714 25. April ſeine Ahnentafel der münſterſchen Ritterſchaft,

h . Wilhelmine don Korff zu Suthauſen .

Ernſt Nicolaus v . D. gt. Lutten ju Lotten , h . Anna von Galen .

Clemens v . Dwingelo gt. Lotten , h . Maria v . Martels zu Haus Danceren .
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145Dyck. Edelkirchen

Dyck , op tem Dyde, auf dem Teiche. Siehe Dic .

Ebbink , ein Sadelhof der Abtei Werden zu Sepperad gelegen . Es waren damit belehnt : die Freitag und

Bodelſwing. Vielleicht ſtammt von dort : Volnar von Ebbinchoven , der 1284 unter den Burgmännern von Schmalen

berg vorkommt.

Echthuſen , Echthauſen , ein Gut im Amte Werl, welches ſehr lange im Beſiße der Bodenvörde (fiehe dieſen

Artifel) genannt Schüngel war. Nach ihm ſchrieben ſich :

Heinrich v . Egthauſen , h. Margretha Schmale, tt in der großen Beſt am Ende des 19. Jahrhunderts .

1. Engelbert, Vicarius der 2. Laurent, Stiftsherr und Sub- 3. Gerlach. 4. Hermann, Paftor zu Untrop , wurde 6. Jobann.

Sirche St. Mauriß bei Münſter. prior zu Molenbeck, + zu Bickeburg. lutheriſch, h . Clara Nuspe, ihre Nach : 6. Catharina.

kommen führten den Namen Weſthof.

Eclo , Eckel , Eikelo , fiehe Eitel .

Edelborn , Ekelberen , Ritterfis im Amte Erwitte , an der Straße von Hamm nach

Lippſtadt, vom Stifte Meſchede einſt lehnrührig . Zuerſt den Edelborn , dann den Beringhauſen , von

denen der Leşte : Anton , 1639 ſtarb, Hugenpot und Schorlemmer zuſtändig. Das Geſchlecht, welches

fich nach ihm ſchrieb , führte in Silber einen ſchwarzen Bär mit goldenem Halsband und auf dem

Helme den Bär wachſend zwiſchen einem ſilbernen und einem ſchwarzen Adlerflügel wiederholt. Es

fommen von ihnen vor : 1253 Henrich de Ekeneborne, Knappe. Johann v . Eydelbern , Bürger zu

Soeft , verkauft 1457 mit ſeiner Frau Elfeken v . Velmede etwas an R. Marienfeld. Caspar v . Efelborn , Ritter, wurde

1481 vom Probfte zu Meſchede mit Edelborn belehnt .

1. Edelborn, ť vor 1483 Margrethe, feine Wittwe , verfanft 1483 mit ihrem Sohne zum Behufe der Ausſtattung ihrer Tochter

Liegenſchaften an R. Marienfeld.

1. Caspar v. Edelborn ( die Urkunde von 1483 nennt ihn Eknebern), ( 483 noch minor , Heinrich 2. Anna, Erbin zu Edelborn, h . Unton

und Dieb . von Landsberg und Dieb . von Erwitte , ſeine Vormünder . Der legte männliche Sproß. von Berninghauſen.

Edenſcheid , wahrſcheinlich mit den Hegenſched oder Hegenſcheid identiſch. 1275 verkaufen Theodorus de

Ekenscheid, Herr zu Meierde, Ritter , Hildegund, ſeine Frau und ihre fteben Kinder , mit Namen : Godeſcalf, Theodes

rich , Thymo , Wennemar, Hildegund, Hadewig und Chriſtine (leştere Wittwe), dem Kloſter Weluer den Zehnten zu

Meirife . Gotſchalk und Wennemar v . E.. Brüder , ſind Burgmänner zu Marf. Gotſchalt, hat 1312 einen Sohn Wilh.

Edelkirchen , Elenkirchen , ſchreiben fich nach dem gleichnamigen

Ritterfiße in dem märkiſchen Kirchſpiel Halver. Sie hießen auch Hemmerde

oder Hemerde gt. Edelkirchen und führten , wie nebenſtehend, in Silber ein

rothes Anker- Kreuz , welches ſich auf dem Helme, in einem Ringe , oft zwiſchen

zwei filbernen Flügeln , wiederholt. Ich finde auch den Schild Gold und das

Anker-Kreuz zwiſchen zwei goldenen Straußfedern auf dem Helme wiederholt.

Es kommen vor : 1338 Johann von Edelkirchen. 1357 Marg. v . E., Abtiffin

zu Herdice . 1364 Johan v. Edelenkercken , Limburger Vaſal. 1364 Helmich,

Limburger Vaſall, Engelbert , ſein Bruder. 1408 Engelbert v . E. , h . Greta .

1422 Greta , Stiftsbame zu Herride. 1433—37 Johann. 1440 N. , 6. Gert

Knipping , Ritter. 1448 wird Johann von Ebelenkirchen , Ritter , mit ſeinem

Sohne Gerard von der Abtei Werden mit dem Mondychoff im Kirchip. Haluer

belehnte 1455 Bertram , Ritter. 1487 Gerhard. 1514 Wilhelm. 1519 Gis:

ſelle, Nonne. 1513—28 Anna , Stiftsdame zu Herbide. 1536-70 Zohann.

1566 Evert, h . Eliſabeth v. Wendt, Tr. von Lubbert und Apollonia Gele

1588 Chriſtian zu Heeßfeld, h . Marg . v . Dverheid ; ſein Bruder Henrich befaß

Valefeld und lebte noch 1592. Catharina v . C. zu Heide, h . Sophia v. Hauß

zu Niederhoven , Tr. von Bernd und Hendrich Vogt von Eløpe ; fie heirathete

ſpäter Adolph Schele zu Bennindhoven . 1653 Herman v. E. zu Dringenberg,

h. Elif. v . Renſing.

SI

N. v. Edelkirchen , h. M.

1. Herman v . 8., Herr zu Şaesfeld, 1 N., 1652. 2 Everhard, 1652. 3 Johann, 1652.

Auna Catharina von Edelkirchen, Erbin zu Heeßfeld, h . Jobann v . Ucken gt. Schlickum , ſpaniſcher Oberſtwachtmeiſter.

(Stammtafel ſiehe folgende Seite.)

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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146 Edinckhausen . Eickel.

Helmich v. Edelkercken , h . N N.

Jobann von Gbelfirchen zu ßeeßfeld, Ritter, Droſte zu Breckerfeld , Halver u . Rönſal 1410, 1464 Zeuge auf cleviſcher Seite , beim Vergleich

zwiſchen Erzbiſchof von Cöln und Herzog Johann von Cleve , Anna v . und zu Neuhof.

N v E. zu Seeßfeld , 1479 , h . N. von Turd zu Vorchelm .

1. Jürgen v E. , faufte Haus Heyde von Rötger Hace , 6. Clara von 2. Johann v . & zu Heeßfeld, 3 Anna, h. Albredt von

Plettenverg zu Lenhauſen , Tr. von N. u N. von Race 1564, 72 Kartbaujen

1. Gert Hermann zur Beyde, 1592. h . Anna Nicolaa von Münchhauſen zu Jhauſen, Tr . von Chriñoph und 2 Henrich , 1591 .

Margreth v Karthauſen zu Baddinghagen

1. Hermann zu Heyde, h . Sybilla 2. Clara, h . Philipp Henrich 3 Catharina. h Heurich 4. Caspar v . E. zur Bende , h .

v . Plettenberg zu Engſtfeld, Ir . D. von der Heeſe , chur -cöln . Oberſt: von Plettenberg zu Engſt- Hebricht Helwiga v . Pletten :

Wilhelm und Petronella v . Biren zu lieutenant. felo, 1647 berg zu Engſtfeld, Tr. von Wilh .

Mengede . u. Petronella v . Büren zu Mengede.

Herman , h Elij. Knip : 1 Friedrich Udrian zu Heybe, 2. Gert zu Edelirohen, 3. Johan Henrich 4. Edeling Sophia.

pinck zu Hacfurt, Tr. von y Eſter Dorothea von und zu h . Gertrud Margr . , zu Schlechtenbeck, 6. Eath . , H. Heinrich v .
Dictr . Henrich u. janna v . Hattſtein zu Münzenberg u . Hel: (Jauna Gertr. ) von N. Weyer , Wwe. v Plettenberg zu Engſt

Diepenbrock. brüggen , Tr. von Johann u . Ju: Droſte zu Becke, + imp. von N. Gruter . feld.

dith Grab v . Scharfenſtein.

1. Hugo Henrich zur Heute zc . , 1697 bei der märk. 2. Anna Adulpha Catrin , Caspar Ernſt zu Schlechtenbeck, 1691 , † 1711 ,

Ritterſch aufgeſchw , h . Joſine Syb. Lucretia von 1. Nob . Engelb . v Neuboff 1. N. von Ketteler zu Brüggen, Tr. von N und

Elverfeld zu Derbede, Tr . von Joh . Rob. und Syb . gt . Len zu liſtringhauſen, + 1729 Raba v Thulen

Elif. Arnolda v . Seberg zu semnade. 13. März

1. Gert Henr. Fried . Wilh. 2. Unna Wilhelmia Gertr. , 4. Janna Maria 1. N., Erbin zu Schlechten : 3. Tochter, h . 1. N. v.

zu Edelkirchen, Heyde 2c., † 1749, Stiftsd zu Fröndenberg , 1705. Chriſtine, Abtiſſin Beck, h. Cort Diet. Dan . 0 Nuhr zu Benning .

5. 18. Dec. 1731 Mar. Syb. 3. Chart . Syb. Hendrine zu Paradies 6. Soeſt. v . Hovel zu Duddenrod . hauſen, 2 N.v.Lang.

von Glverfeld zu geringhoff Adolphine, Erbin zu Heyde , h . 2. N. , Erbin zu Krumbach, jabr , Hauptmann.

( in Camen ), Ir. von N. u . N. 1734 Chriſtoph Fried . Steph . h N v. Winſcheim zu 4. Tochter , h NV

. Freiſendorf, + 1753 6. Jan. v . Plettenberg zu Stocum u . Rüddinghauſen Servenar zu Galen

þeyde.

1. Johann Adolph Friedr. Wilhelm zur Beyde , Edelkirchen , Herßfeld ,

preuß. Dffizier.

2. Wilhelmine Sybille Chriſtine Friederike,

Stiftsdame zu Gevelsberg .

Edindhauſen . Der Ritterfit dieſes Namens liegt an der Seſife im Kirchſpiel Fliric ; das Burghaus

daſelbſt iſt ſchon vor langer Zeit abgebrochen . Es kommen vor : 1390 Rudolf von Edinchuſen , Sohn Diederichs. Viels

leicht gehören auch hierher : Johann und Jaspar (Caspar) Edellinchus, welche ſich 1412 auf Seite des Heinrich

Werminghaus ſtellten und dem Stift zu Sveft Fehde anſagten.

B3

Effelen , Effeloe, ein Burghaus im Amte Reden . Arnold von Effele , 1217 im Sept.

unter denjenigen , welche für Godſchalk von Padberg , wegen ſeines Verſprechens, Schloß Padberg dem

Erzbiſchofe Engelbert I. von Cöln ſtets öffnen zu wollen , bürgen. 1249 Herbord , Luthard und Her:

mann von Efflen . 1266 Herbord von Effle, Zeuge bei einem Spruche des Marſchaus Arnold von

Weſtphalen in einer landfriedens-Sache. Sifrid von Effele, Bürger zu Soeſt, Sifrid und Hermann,

ſeine Söhne. Margretha , Wittwe von Erpo von Effelo und Hermann , ihr Sohn, verkaufen 1274 an

Klofter Paradies zu Soeſt Güter bei Elfheldehuſen. Peter von Efte , 1312 Ritter und Burgmann zu

Rüden , trug vom Grafen von Arnsberg zwei Rotten bei Efflen zu lehn. Conrad von Effle , 1322

Burgmann daſelbſt. 1323 Evert v . Eflene , Snappe . 1366 Arnold v . Efflen , von dem Soeſter Probſt

mit dem Bann belegt . 1378 Conrad v . 6. Später beſaßen die v . Meſchede das Burghaus.

a9

Eickel, Ecelo , Edel , Eyckel, führten in Silger einen rechtsſchrägen , rothen Balken , wie

neben , mit drei ſilbernen Weden beladen , find alſo mit den Düngeln und Effen eines Stammes.

Berswordt gibt ſie für das älteſte märfiſche Geſchlecht aus und behauptet, daß Tabo von Eifel ihr

Stammvater , zu Carl des Großen Zeit bei Eſſen 30 Meilen Landes beherrſcht habe ; er ſelbſt will zu

Eifel in der Kirche einen Leichenſtein gefunden haben mit der Inſchrift: hie ligt begraben Tabo

van Eckel der Heyde.

Das Geſchlecht iſt allerdings ſehr alt , aber die Fabel von Tabo 2. nur ſolche. Schon die

Inſchrift allein befundet genug, ſich weiteren Forſchens überhoben zu ſehen . Es finden ſich : 1299 baute der Graf von

der Marf, nachdem er das Burghaus ſeines Feindes , deộ Ritters Sobbe zu Werden zerſtört hatte , auf dem Berge Eilfe,

Limburg gegenüber ein Schloß Eikel , welches er jedoch nach dem Frieden mit dem Erzbiſchof von Göln wieder nieder ,

reißen ließ . Indeß nicht von dieſem Sdilofie, ſondern von dem Hofe Edel oder Zdel im märkiſchen Dorfe auf dem Berge

führt das Geſchlecht den Namen . Ich finde ron ihm : 1304 Gotscalc de Eclo , Amtmann des Grafen von Limburg .

1343 Arnoldus de Eclo . 1348 Rutgerus de Eycklo. Diederich v. Edelo , 1378 Bürge für Wenemar v. Rrawindel .

1406 Dieterich . 1419 Henrich v . Ekel gt . Hulſte. 1437 Everhard v . Eycklo , Domherr zu Osnabrück. 1455 beſtegeln

Dieden ich und Johann v . Eidel , Söhne bes + Diederich eine Urkunde des Schloſjes Loringhof. 1454 Johann V. Eifel
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zum Gahr (Gohr). 1456 quittiren Deithard v . Gluerfeld , Wittipe von Diederich von Eidel uud ihre Söhne Diederich,

Godwin und Everhard dem Erzbiſchofe von Coln Gelder . 1459 Deydert . Efel . 1463 Johann V. Eytel genannt in

dem Hulſe. Hugo v . Efel, h N. , Tr . von Johann Quad und Gertrud Sniprad. 1483 wird Evert 1. Eydel von Chur:

Göln belehnt mit 1. den Höfen Brunftein und Langendrier im Kirchſpiel Boden ; 2. den Häuſern Boczolte gt. Krengel

danß und Sidlingen ; 3. der Wohnung zu Werden ; 4. der halben Mühle daſelbft; 5. dem Hauſe zu Redlinghauſen ;

6. den Zehnten zu Nylendes bei Redlinghauſen und zu Ydern , ſo wie ſolches ſeine Vorfahren beſeffen haben. 1496

Diederich v. Ekel zu Gahr . 1500 Walbrechta v. Eidel , h . Vincens Stael v Holſtein , + 1527. 1508 Walrav, Diede:

rich und Heinrich v . Eykel .

Hermann von Ekel gt . Hiitrop oder Huldorp , Diederich der Stam v . Eykel, auch Died . v . Eykel, Stam , beſaß ein Burglehn

Baſtart, 1451 -96, 5. Agathe Feltrop 1486 . zu Stründede u . Güter in der Herrlichkeit Stründebe, H. Niga v . Hilden , fie 1540 +.

1. Herman v. 6. gt . B , 2. Evert Hiltrop. + 1505 , h . 1. N. v. Uffelen, 2. Cecilia Hengſtenberg, 1. Heinrich , Stam von G.

1505 – 9, 5. R. N. wiederverh. an Johan vou Berinkhauſen. 2. Wolter. Beibe verkaufen

1540 bas Burglehn und bie

Adelheid, 1509. 1. Anna v Egt. H., h . Friederich von 2. Elske , Klaudnerin zu Burid , 1515 . Güter.

Schaffhauſen

(Stammtafel fiehe Seite 149.)

Cickenfcheid , Egenſcheib, Efenſchede, Heckeſchede. Dominus Wilhelmus de Hekescede,

mit ſeinem Sohne The. ( Theoderich ) 1243 Zeugen in Staufacte des Kloſters Weluer über den Wald

Helle. Wilhelm von Eifenſceiden , 1241 und 1249 mit Hinrich v . E. im Gefolge des Erzbiſchofs

Conrad von Söln . 1272 entlaſſen Ritter Theoderich v . E. und ſein Sohn Godesſcale Eigenbehörige.

Godeſcalc 1295-1305 , im leßtern Jahre mit ſeinem Bruder Wienemar Zeuge in Urk. des Kloſters

Weluer. Heinrich v . E. , Ritter, Hugo und Bernard , Brüder von Efenſchede, 1299 im Gefolge des

Grafen Everhard von der Mark. 1329 Wilhelm von Ekenſchede, im Gefolge des Edelherrn Herman

von Rüdenberg. Albert V. Eyfenſcheit gt . Boelenkamp , wird 1334 25. Det. vom Erzbiſchof von Köln

mit Gütern zu Boelenkamp in der Pfarre Welver belehnt .

Ô Ô

Eicklinghouen , Kirchdorf im ehemaligen Amte Hörde. Der Ritterfig daſelbſt iſt ſchon

ſehr lange verſchwunden. Das Geſchlecht, welches ſich darnach ſchrieb, führte, wie neben, drei (2. 1.)

Gicheln im Wappen. Johann , ftegelt 1346 wie beſchrieben . Aleff, 1392. Aleve , wird 1417 vom

Grafen Wilhelm von Limburg mit dem Capellinchofe im Kirchſpiel Aplerbeck zu Mannrecht belehnt ; er

iſt wohl derſelbe, welcher 1418 als Alf v. Eiklindhof mit ſeiner Frau Leneke und ſeinen Kindern Alf

und Anna vorkommt. Lenefe , 1418 , Wittwe von Alf. Johann Edlindhoff , Knappe , macht der

Vicarie zu Lütgendortmund ein Geſchenk, Ohne Fahrzahl fommen vor : Johann Eclinchoff, mit ſeiner Frau Hilbrich

und ſeinem Sohne Jaspar.

Elbers , führten einen Querbalfen und im Schildeshaupte eine Spange , alſo ganz das

Wappen der Bodelſwing. Ich finde ihr Wappen im Stammbaume Nies auf dem Leichenſtein , den

ich in meinem dortmunder Urkundenbuche I., S. 427 habe abbilden laſſen .

Elen , Eilen , Helen , ein Edelherren - Geſchlecht, deſſen Siß mir unbekannt iſt. Es findet

fich im Kreiſe Ahaus : Eilermark, ſcheint aber mit dieſem Geſchlechte nicht in Verbindung zu ſtehen.

Ich finde: Philpp de Eilen , nobilis, und Lefhard de Helen, welche in einer Urkunde des münſter,

ſchen Biſchofs Ludwig , Erfter 1169 , Lekterer 1170 , als Zeugen vorkommen , erſcheinen als ſolche

1172 unter dem Namen Philipp und Lifard von Elen unter den Edelleuten , begleitet von Gottſchalk

v . Elen , ebenfalls Edelherr, in einer Urkunde des osnabr . Biſchofs Philipp . Lifard kommt in einer

fernern Erkunde von 1174 wieder unter dem Namen Lefhard v. Elen unter den Edelherren vor. 1160

Conrad de Elen . 1178 erſcheint Gotſchalt mit ſeinen Bruder Philipp unter den Edelherren im Volfs

dinge zu Almunsberg ( vergleiche Aſentorp ). 1226 Godfridus de E., nobilis ( Niſert). 1240 Godfrid

de Elen, ministerialis. ( Jung, S. 54.)

4

Clene , Elne , Helene , vielleicht nach dem Hauſe zur heil. Helena benannt, ein dørtmunder

Patrizier -Geſchlecht, welches , wie neben , ein ſtehendes Spindel-Kreuz im Wappen führte , von ihnen

war Heinrich, bald Helene , bald Elene , 1244 Senator und 1258-74 regierender Bürgermeiſter zu

Dortmund. B. v . Helene , ſaß 1267 im Rathe.

Fahne , weſtphäl. Geſchlechter.

3
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Elmendort.. Elsen.

Elmendorf, führen in Gold zwei rothe Balfen , auch iſt der Schild in

neuerer Zeit wohl Gold und Roth ſechsmal quer geſtreift. Auf dem Helme eine ſchwarze

Puppe mit filbernem Brufttuch und einem goldenen und einem rothen , die Sachſen

auswärts gekehrten Adlerflügel. Der Sage nac ftammen die v. Elmendorf vom Schlofie

Elmendorpe , welches der Graf Egilmar von Oldenburg vor 1134 hatte bauen laffen .

Dieſes lag im Ruſtringerland in Friesland . Sie ſollen von dort , weil ſie zu unruhig

lebten , verbannt ſein . Zwei Brüdern von Elmendorff , wovon der eine zu Twiſchenahen

am Elmenafluß wohnte, geriethen wegen Fiſcherei in Streit, der zum Brudermord führte. Die Nachkommen beider veränderten

dann ihr Wappen und der Todtſchläger, da ſeine Güter in der Grafſchaft Oldenburg eingezogen wurden , sog in die

Grafſchaft Vechte. Von ilm ſtammen die v . Elmendorff zu Elmendorffsburg , ſo ſteht die Sage in einer alten , lateinis

fchen Dldenburg - Raftadtſchen Chronik. 1421 fauften die von Elmendorff von der Familie von dem Broyt genannt

Schilling das, bei der Stadt Vechte gelegene adliche Haus Füchtel, und wurden ſeitdem zum münſterſchen , ſowie wegen

Haus Voßhagen zum osnabrüder Landtage einberufen.

Ein Aft der Familie blüht noch in Curland , er ſtammt von Ludolf von Elmendorf, welcher wahrſcheinlich 1560

durch die Rettler dorthin gezogen wurde . Ich finde : 1431 Herbord v . Elmendorp , linappe, h . Elfefe und ihre Kinder

Johann , Heinrich, Otto und Hille.

Herbord v . Elmendorf, 6. 1532 Guſta o. Langeu gt . Kreyenribbe .

Hubert von 6. zu Elmendorf&burg und Füchtel. geb. 1534 , + 1608, h . 1573 Anua von Maneel zu Landeck.

gohann v . E. su E und F. , geb. 1582 , † 1654 , 15. 1606 Margr. v . Duithe zu landect, Tr. von Joachim und Eliſ . von Naesfeld
zu Hamern .

Arnold zu 6. u . F , geb. 1607 , † 1679, h . 1. 1641 Sopb. Metta v. Kobrink zu Daren , Tr. von Otto n Gertrud v . Aswebe zu Groß

Arckenſtette, 2. Margeretha Voß zu Mundelburg und Badum , Ir von Dito und Alberta Metta v . Sdwende zu Freſenborg .

ex Ima Johan Otto zu E. , F. und Groß-U cenſtette, geb. 1643 , + 1708. 6, 1. 1673 Catr. Elij. ex 2da .. Soph . Metta v. E. , 5 .

von Lipperheide zu Thorſt, Tr. von Joh . Caspar v . l . und Petronelle Catrin von Schade zu Jhorſt, Caspar Friedr. von Ledebur

2. 1695 Anna Mathilde von Dorgeloe zu Bretberg zu Wicheln und Perüş.

ex 1 ma 1. Fran; Unt Dietr. zu E. , F. und G.-A., geb. 1684, + 1744, . 1709

Johanna M. Friderica v . Dumstorff, Ir. von Friedr . Wilh. und Maria Eliſ .

Thereſe v . Wrebe zu Brünninghauſen , † 1753.

ex 2da 2. Friedr. Caspar Adolph , geb. 1706 ,

f. f, Generalmajor b . Infanterie, † imp , h . Maria

Hedw ., Reichågräfin v . Waffenberg .

1. Caspar Franz zu E. , F. , 6.-A., Welpe, Vehr u. Burgmannshof Boßhagen, Burgm .

zu Quadenbrück, faiſerl Geh . -Rath, geb. 1717 15. März, + 1779, 5. 1. 5. Mai 1746

Barbara Henrietta Ferdinandine Schall zu Morenhoven, Wwe . bes Grafen

v. Schellard zu Gürzenich. † 3. Apr. 1766, 2. 1766 19. Oct. Franciska Helena

v. Hahn zu Opherdice , Tr . von Franz Caspar und Maria Chriſt Wilhelmine von

Kövel, + 14. März 1774 , 3. 26. Nov. 1774 Eleonore v . Bentind zu Langen

i wiſche, fr. von Flor. Hyacint Alexander und Mar. Eliſ. v . Clevorn iu Nienborg

2. Johan Ferdinand, Domh. zu Bildeh. u. Lübed ,

fürſtl. hildesh. Geh -Nath , Burgmann zu Vechte .

3. Chriſtoph Andreas Anton , Domfantor und

Hellner zu Paderborn, furjil paderb. Geh . - Hath, Probſt

zu Bustorff

4. Mar. Elif. Johanna Franziska , 6. Job .

Ant. v Graes zu Loburg .

ex 2da. 1. Mag Fried. v. E. zu Elmen : 2. Franz Ferdinand, 3. Chriſtoph v. 6. , ex 3tia. 4. Morig Ludw ., geb. 1775 26.

Dorfsburg 2c. , geb. 12. Oft. 1767 , 1789 wegen geb. 25. Apr. 1770, Dom. Dombr. zu Paderborn Aug. , Domh. zu Corvey . Herr zu Müllinkofen

Füchteln bei der münſt. Ritterſd . , und wegen berr zu Lübeck u. Hildes . u. Lübeck, geb. 16. Juni u. Dahlhof bei Mettmann , † 27. Jul 1777 .

des Burgmannsfiges Voſthagen zu Quaken. heim, † 1841, 10. April. 1774, h . Luiſe Roh : 5. Mathias , Domhr. zu lübect, geb 1777

brück bet der osnabr. Ritterſch. aufgeſchw ., den. 2. Sept. , † 1796.

+ 4. Dkt. 1836, h . 1. 1793 Wilhelmine 6. Maria Thereſe , geb. 6. Juli 1779,

v. Dincklage , + 28. Juni 1796 , 2. 31. 1. Franz Ferd . 2. Caroline. 3. Ludw . Stiftsdame zu Borchorſt, † 1799.

Aug. 1797 Maria Anna v . Wrede zu

Ameke, Tr. von Philipp Hermann Friedr. u .

Eleonore Balduine v . Schenkink.

6. Rofalie.1. Eleonore, h . 16. 2. Franz Carl zu Füchtel, Elmendorf8 : 3. Carl Wilhelm , 5 Ludw. Morig, oldenb . Bauptm

Apr. 1822 Clemens, burg , Voßhagen , Welpe , Behr , oldenb . oldenb . Hauptmann. Herr zu Müllinghofen und Dahlhof,

Frhr. v . Böſelager, Kammerbr . , h . Maria Luiſe v Spie: 4. Friedrich , hannov. h . 1844 7. Sept. Maria , Freiin v .

hannon .Major, +1830 gel zu Berlinghauſen u Willebadeſſen , Lieutenant, wohnt ſeit V. Kerdering Borg

13. Mai. Tr. von Carl Joſeph unb Wilhelmine v . 1834 in guionis in

Vagebel in Amerika .

1. Cecilia, geb. 2. Franz, geb. 3. Maria, geb.

28. Mai 1836 . 17. Juni 1837. 13. Sept. 1838.

1. Maria, geb. 2. Otto, geb. 3. Franziska , 4, Carl , geb. 5. Mas, geb.

16. Juni 1845. 10. Sept. 1846. gb. 16. Feb. 1848. 5. Juni 1849 5. Sept. 1851

Elſen . Hartmann von Elſen , der mit ſeiner Frau Hildeburg drei Töchter erzeugt hat , die fich im Klofter

Wilbadeſſen befinden , ſchenkt dieſem Kloſter 1177 zwei Häuſer zu Esnethe und Himmelhofen und den Zehnten zu

Hardereſen.
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Elspe, Elepe, Helſepe, führten , wie neben , einen ablanggetheilten

Schild ; rechts Silber , lints Blau und auf dem goldgefrönten Helme bald

zwei Federn , bald zwei Adlerflügel rechts Blau , links Silber und dazwiſchen

den Schild wiederholt und haben daher mit den Plettenberg einen Stamm .

Sie ſchrieben ſich nach dem gleichnamigen Dorfe und Ritterſiße im ehemaligen

Herzogthume Weſtphalen bei Bilſtein und befaßen die Vogtei der Freigrafſchaft

Elspe , Hundemen und Bamel. Drei Viertel von Hundemen kauften fte 1384

und 95 von der Famile von Dele und Peperſad , als Rüdenberger Lehn und

lösten die Lehnsqualität ab . Bamel (Babenoel) trugen ſie im 14. Jahrhundert

an Churpfalz zum Offenhaus auf. Ich finde: 1187 Heinricus de Helsepe,

Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Delinghauſen. 1200 Hermann und Ever :

hard de Elsepe, Erſter iſt auch 1214 und 1237 im Gefolge des Grafen Gott

fried von Arnsberg . 1217 Hermann und ſeine Brüder Rudolph und Anton .

Rudolph war 1228 Ritter . 1244 Hermann , Ritter , und ſein Sohn Rutger,

Zeugen in einer Urkunde des Kloſters Delinghaus . 1245-67 Udo , Ritter,

ſeine Tochter Sophia ift 1267 Wittwe von Wiggerd von Enſe. Helmich, 1254

Ritter . 1260 Rudolph. 1261 Helmich , Mönch zu Bredelar. 1295-1302

Henrich gt . der Vogt von Elspe , Ritter . 1337 Herenbert de Elsope. 1338

Helmicus de Elzope , Ritter . 1377 Erenbert de Eylspe . Im Arnsberger

Vaſallenbuche ſteht: 1387 erhielten zu Lehn Wilhelm Vaigt, die Güter in Ober:

eløpe , das Gut Hoffkule und einen halben Manſen zu Repe , ſo wie ein Stück Land zu Helden , Wilhelm advocatus

von Elfepe, ſtellte 12 Gulden aus ſeinem Hofe Elſepe als Burglehn von Schnellenberg und verpfändete 1395 ſeine Güter

in Niederheld. Henrich Vogt v . E. , vom Erwählten Adolph von Cöln mit 10 Schillingen aus dem Gerichte in Drols .

hagen, als Burglehn von Waldenberg , mit zwei Manſen zu Hoffkule und 12 Morgen zu Heldene belehnt, ſo wie Her

mann v . E. mit den Gütern Kellergut und Pothoff, und Helmich , Ritter v . E. , mit dem Hofe Volfesmer. 1387 macht

Wilhelm Vait v . Elſepe, Knappe , ſeinen Hof zu Elſepe zum Offenhauſe des Erzſtifts Cöln und wird vom Erzbiſchof mit

einem Burglehn zu Schnellenberg belehnt . Zeugen find ſeine Brüder Heinrich , Heidenrich und Bernd von Elſepe und

Henrich von Drolshagen . 1460 iſt Wilhelm Vogt v . E. Standgenoſſe des heimlichen Gerichts zu Arnsberg . 1462

ſchließt die Ritterſchaft des Amts Waldenberg, auf Befehl des Erzbiſchofs von Cöln, ein Bündniß zu wechſelſeitiger Hülfe.

Es werden , als zu dieſer Ritterſchaft gehörig , aufgezählt : Heinrich von Plettenberg und ſein Sohn Heinrich ; Henrich

zu Stern und ſein Sohn Henrich ; Wilhelm Vogt, der Alte und ſeine Söhne Henrich und Wilhelm ; Cort Vogt und ſein

Sohn Johann ; endlich Hermann von Schnellenberg. 1463 beſiegelt Cort Vogt die cöln . Landesvereinigung 1483 wird

Wilhelm, V. v . E. Geh. -Rath des cöln . Erzbiſchofs. 1483 wird Johann V. v . E. vom Erzbiſchof mit 2 Gulden Rente

als Burglehn von Hoenſtein belehnt. 1485 wird Wilhelm V. v . E. zum chur-cöln . Rath angenoinmen und deshalb mit

gewiſſen Lehnen belehnt . 1514 und 17 wird Wilhelm V. v . E., Sohn Heinrich mit einem Siße zu Schnellenberg auf

der Burg neben dem Thurme von Chur-Coln belehnt , ſo wie ihn vorher ſein Bruder Johann beſaß ; nach deſſen Tode

wird 1531 ebendamit Heinrich Voigt v . E. , als nächſter Erbe Wilhelms belehnt und nach Heinrichs Tode , 1548 und 1561

deſſen Brüder Wilhelm . 1548 wird Hans V. zu Ebbinghoven mit einem Drittel des Vogtgutes Ebbinghove , Lehn des

Schlofies Fredeburg, belehnt.

(Stammtafel ſtehe Seite 154.)

A
L
E
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Clverfeld , von der Burg auf dem Berge , bei der bekannten

Stadt gleichen Namens ſtammend , führen in Gold vier rothe Querbalken und

auf dem Helme über einem goldenen und rothen Turnier-Wulſte eine roths (oft

ſchwarzs) gekleidete Mohren - Puppe zwiſchen zwei goldenen , von den rothen

Balfen umwundenen Elephanten -Rüffeln, welche zuweilen auswärts mit Pfauen

Federn verziert ſind. Dieſen legten Zierrath hat namentlich Caspar pon Elver

feld , der Sohn Arnolds und Catharinen von Stommel . Zunächſt muß ich,

wegen Nachrichten auf meine Geſchichte der coln . Geſchlechter , Bd. I. , S. 93

und Bd. II ., S. 38 verweiſen , hinzufügend , daß fich ein Aft nach dem Hol,

ſteinſchen verzweigt hat , dem der gelehrte Jonas von Elverfeld angehört, der

ein Werf über den holſteinſchen Adel in Verſen ſchrieb, das 1592 zu Hamburg

erſchien und jeßt äußerſt ſelten iſt.

Sonſt finde ich noch : 1264 Conrad v . E , Droſte und Burgmann zu

Hochſtaden. 1276 Conrad v . E. , Landmarſchall in Weſtphalen. 1282 Conrad

v. E. , Anverwandter der Beatrir von Gymnich zu Rerpen . Burchard v. E.,

Sohn von Conrad , Ritter , verzichtet für 50 Marf auf ſeine Anſprüche an den

deutſchen Orden wegen des Hofes Wuftenrode. Er hat einen Turnierfragen im

Wappen , deſſen Lappen unter dem oberſten Balfen durchgehen. Diederich von

Elueruelde, der im Dienſte des Erzbiſchofs von Cöln gefangen worden iſt, ſein Pferd verloren , auch eine Forderung an

ihn hat , aber keine Befriedigung finden kann , erhält folche in einem Schiedsſpruche vom 29. Oct. 1317 (Lacomblet III .)

zugeſprochen. Conrad v . E. , Ritter , trägt gegen 1330 einen Manſen zu Suntwich vom Grafen von Arnsberg zu lehn .

=
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Johann von Eluerfelde, 1341 im Gefolge des Grafen Adolf von Berg. Ritter Johann von Elueruelde , deſſen Schweſter

Janfonyn (1352 +,) an Johann von Heſcheyde verheirathet war, verſpricht dem Leşteren 215 Marf als Erbtheil und ſtellt

den Vogtshafer von 14 Gütern zu Haan und den Zins der Herrſchaft Elverfeld , der Blaſius fällig iſt, zu Pfand,

(Lacomblet III . ) . Heinrich v . E. , 1359 Bürge für Ritter Heinrich von Defte. Johann von Elueruelde , Ritter ; Agnes,

ſeine Frau , Diederich und Henrich , ſeine Söhne , verkaufen 1366 9. Auguſt ihre Herrſchaft Eleuerfeld mit der Burg

und ſo weiter dem Ritter Engelbert Sobbe (ebendaſ.). 1372 Craft v . E., Knappe vom Erzbiſchof von Cöln , mit Hilden

und Hahn belehnt. (Die zuſtehenden Rechte ſtehen bei Lacomblet III . , S. 798.) 1375 erging an ihn die Weiſung des

faiſerl. Hofgerichts , die Einweiſung des Erzbiſchofs in die Güter der geachteten cölner Bürger zu vollſtrecken ; er gehörte

alſo wohl unter die Landfriedensvögte. Seine Frau Gertrud war eine Tochter Wilhelm's von Kirberg und 3da's , fte

brachte ihm die Anwartſchaft an die Höfe Pempelfort und Volmerswerth bei Düſſeldorf, welche er jedoch 1377 nicht eher

geltend zu machen verſprach , bis Graf Wilhelm von Berg für ſeine Forderung an Hermann von Rurne befriedigt ſei.

1389 wird eine Fehde zwiſchen Conrad von Eluerfeld und Johann von Reifferſcheit geſühnt. 1393 gehört Conrad unter

die 24 Ritter , welche der Graf Died. von der Mark aus ſeinem Lande zu Hütern des Landfriedens beſtellt, hat 1395 eine

Forderung wegen im Dienft verdorbener Pferde an den Erzbiſchof von Cöln, die er mit der Pacht von Hilden compenſirt.

1395 werden Cort v. E. und Evert, ſein Sohn , an ihre Schuld erinnert. 1397 gehören Cracht und Diederich v . E. zur

bergi ſchen Ritterſchaft. 1409 Agnes v . E. , Wittwe von Henrich Düder zu Maſſen. 1456 Deithard v . Elverfeld, Wittwe

von Died . v . Gickel zu Krange. 1456 Johann v . E. gt. Rrumtunger , h . Hilla von Overhaus , Schweſter von Cort von

Overhaus gt. Lebbinf. 1469 Heinrich und Johann ,1469 Heinrich und Johann , Brüder . 1510 wird Kaspar v . E. von Köln mit dem Zehnten zu

Camen und Bergcamen , den er von der Abtiſſin zu Clarenberg gefauft hat , belehnt und nach ihm 1532 ſein Sohn Jas.

par. Curt von Elverfeld , welcher mit ſeinen Hofleuten zu Herbede , wegen ihrer Pflichten Prozeſſe gehabt hat und des.

halb von ihnen beim Herzoge Wilhelm v . Berg verklagt iſt, vergleicht ſich mit ihnen 14. Oct. 1568 und ſtellt umſtändlich

die Punkte feft, bis zu denen ſein Recht als Vogt reicht. (Urkunde bei Sommer , båuerl . Verhältniſſe II . , S. 105.)

1596 Anna v . Velmede, Wittwe von Elverfeld , Erbgeſeſſene zu Camen . Ich finde noch folgende Bruchſtüđe:

N. von Elverfeld, h . N. von Sprenge . Bertold von Varſſen , beſigt von Clverfeld . Schenking.

Chur-Cöln ben halben Ziller -Zehnten. Aſchebrod. Senden .

Wescel von Elverfeld zu Berge, h . Elif von der 164. im Dom zu Münſter.

Hove zu Overhaus, Tr. von Johann und Cath . v . Anna von Varſſen , h . N. von Ober nach gewöhnlicher Regel :

Bittinghof. Elverfeld. Elverfeld . Aſchebrock. Schenking. Senden .

Elverfeld.Catharina t . E. , h Caspar v Lipperheide Diederich v. Elverfeld, 1561

mit obigen Zehnten belehnt .

Schenking.

zu Berme

Elverfeld, 164 .

Marg. v . Elverfeld , deren Mutter eine Schulte war , h . Kleihorſt v . Meverden zu Harzhauſen und brachte ihm

Berge. Die Familie blüht in Weſtphalen jeßt noch in zwei Aeſten , proteſtantiſch zu Steinhauſen ( kürzlich verkauft ) und

fatholiſch zu Werries und Loburg . Von Leşteren, ießt Freiherren von Beverförde genannt , folgt hier die Abſtammung,

(wegen der Beverförde ſiehe am Schluße dieſes Werfes . ) Sie führen einen quadrirten Schild : 1. und 4.: in Gold vier

rothe Qucrbalfen , 2. und 3.: in Gold den Beverförder Biber, auf dem Schilde zwei Helme, der rechte mit zwei goldenen,

von vier rothen Balken umwundenen Büffelhörnern , zwiſchen denen eine Mohrenpuppe in rothem Rode, goldenem Hals

fragen uud rother , goldaufgeſchlagenen Müße , der linke über einem ſchwarzen und goldenen Wulfte zwiſchen zwei offenen

goldenen Adlerflügeln den Bieber wiederholt. Den Namen Beverförde führen ſie wegen Fried. Chriſtian von Beverförde

Pr. Miniſter + 1769, der den Fried. Klemens von Elverfeld aus Dankbarkeit, aber unter der Verpflichtung, „ Wappen und

Namen von Beverförde anzunehmen " , adoptirte. Gedachter Miniſter hatte in ſeinem Hofe franzöſiſche Soldaten erſchoſſen,

er war dafür von den Franzoſen gefangen genommen und ſollte erſchoſſen werden. Elverfeld erwirfte ihm uneigennüßig

durch einen unerhört raſchen Ritt zum Marſchall Laudon das Leben .

( Die Stammtafel fiehe Seite 154.)

Emesbruch . Der Siß iſt verichwunden und lag wahrſcheinlich in dem Emsbruch. Henrich v . Emesbroich,

1184 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman.

Enenhus, ein Siß zwiſchen Pader und Alme , mit 13 Vorwerfen , Stidinar (Stieden), Binnidiblo (ießt

Dorf Marienlo) , Golftidi ( ießt Dorf Colſtadt), Dedinghuſen ( Dedinghauſen ), Dal (Dorf Dahl), Henghilari , Kilimari

( Dörfer Henglarn und Helmeren ), Suafharon (Schwafer, eingegangen ), Berghuſen (eingegangen ) , Balhornon und

Patherbrunon , beide Leştere mit Enenhaus in die Stadt zuſammengezogen , war der Haupt- und Vogtei-Hof der , vom

Raiſer 1011 den Biſchöfen von Paderborn verliebenen Grafſchaft im Padergau , den die Biſchöfe als ihr Tafelgut vers

walten ließen . Ein fich davon nennendes Rittergefchlecht hat wohl in dem Vogte, von dem die Vita meinwerci Nro . 44

ſagt, daß er gegen eine arme Wittwe hartherzig geweſen ſei , ſeinen Stammvater , weil er derſelbe zu ſein ſcheint, der

1036 in einer Urkunde des genannten Biſchof Tydeman v. Enenhus genannt wird. Später kommen mehrere Mitglieder

dieſer Familie als Domherren zu Paderborn vor. Die Familie erloſch Anfangs des 13. Jahrhunderts mit dem Vogte

Hildebold v. E. uud deſſen Frau Hedwig ; Ritter Gerhard von Elten erhielt als Seitenverwandter die Nachfolge in dem

Amthofe nach Lehnrecht, nachdem zuvor zwiſchen ihm und dem Biſchofe Bernhard JII. Prozeß über das Eigenthum an

dem Hofe geweſen war , der in Folge Schiedsſpruch dadurch geſchlichtet wurde, daß der Biſchof, die Hand auf die Heilig

thümer , ſchwur: der Hof fei in Folge der vogteilichen Rechte mit allem Zubehör ſeinem Tafelgut angefallen . Dem

Ritter Gerhard folgte deſſen Sohn Andreas und ihm die Familie von Elmeringhauſen im Beſtpe.
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Henrich Bogt von Elspe , Mitter 1270 , fauft 1297 von Wittekind, Edelherrn von Grafſchaft, Güter, h . Eliſabeth von Schüngel

zu Wodelheim

Reinrich Vogt von Elspe, h . Angela von Plettenberg .

1 Seidenrich, Knappe, h . Selena von

Wittelsbady.

2. Johann , Domherr zu Paderborn Heinrid), 1404 , b . Olara yon

und zu Belden.

4 Bernhard , Paſtor ju

Helden ,

4. Papa.

5. Godecken .

1. Beidenrid , Vogt von 2. Johann, + gegen

Elspe gt . Strick, führte die Türken .

auf dem Selme Federn , 3 ermann, Herr zu

h . Alefe Strick , Erbin Waldenberg. † imp ,

zu Körbe. 4. Agn . v . Blettenberg.

6. Beleden . 1. Wilhelm, 1417--47, 2 Heinrich, Herr zu 3. Conrad, Paſtor

7. Eliſabeth . h . Uleid von Qundemen Schnellenberg 1454, zu Belden .

gt . Pepperſacf 311 Peppers † imp., 4. Eliſabeth 4 Johann , Mal:

burg v . Rüdenberg theſer-Ritter

1. Johann , 2. Heinrich. D.-D.-R. , 1. Wilhelm Vogt v. Elope 2, Conrad Vogt von Eløpe 3. Gotthard Vogt v Elspe 4. Hermann v.

h . Anna v . Drdens - Marſchall zu gt . Pepperſack , Droſte zu gt . Pepperſack , churcöln . u . gt . P. , h . Jutta v , Dalwig v . E. gt . Þ . , †

Boberg Wenben 1553 . Bilſtein 1440 , h . N. v . Hei : pfalzneub. Rath , 6. Adel : imp .. h . N. v .

gen zu Bamenoel . gundis von und zu laer. gohann , † jung. Biud.

1. Wilhelm , $ r. 2. Johann , 1. Bernhard , Paſtor 3 Lucia , 4. Heinrich, 5. Wilh , Herr Johann , h . Catharina von Schnellenberg zu

zu Förbe, b zog nach Lief zu Belden. h N. v . 1. Lubberta zu Schnellenb., Abuſen

Anna v . u . zu
land und iſt 2. Urſula , H. N v . Kettler zu Droſte von timp , So

lor. Stammvater Boberg . Gerdens Cdweck: phia s site i . Johann 1502, + coel. 2. Bermann ,

der dortigen dael hauſen derſtadt.

Vögtev : Elspe

J. Wilhelm, ver- 2 gunold,

faufte Förbe an Paſtor zu

die von Grave. Hundemen .

1. Heinrich, Domküſter 2. Wilhelm , Herr zu 3 Bernhard Jobann, Herr zu 4. Diederic ), † zu Geldern, h

zu Münſter, + 1505 . Schnellenberg, † coel. Brochauſen 1493 , 1. Anna Margaretha von Marhülſe aus

Hade v . Wallenſtein , Tr. von Geldern .

N.,und N. Fiuke.

1. Johann, Probſt 2. Bernhard, geb. 1508, Herr zu Borckhauſen , 3. Theodor, † 1538 4 Heinrich ju 5. Marg , Stiftsd . zu Cappel, † 1567 .

zu Varlar , + 10. Schnellenberg, Berfeld , Varnholt, Babenohl, in ., N , Gräfin Schnellenberg , 6 Utſula, Stfted.zu Fröndenb , +1581 .

März 1568 . uaſſau . Amtmann und Hofmeiſter, * 1579 23 von Naſſau * imp. 1540, 7. Elif. , Stftsb. zu Delingh , +1574.

Aug , h . Lucretia von Wettberg zu Vornholt h . Anna von 8. Anna, Stftsb . zu Geſeke, + 1570.

u . Obesheim im Braunſchweigiſchen , Tr von Pladeiſen zu 9. Clara Elif . , † 1570 , Braut von

R. und N. von Poſt Barenholz. Hermann von Neheim .

1. Bernhard, 2. Bernhard ( Joh Bernh . Chriſtoph) zu Brockhauſen , Schnellenberg , 3 Marg . , Sii ft8d . zu Delinghauſen . 5. Anna , Abtiſjin

+ jung . Vornholte , Herfeld und Bamenohl , geb. 1552 , + 1638 13. Det , h . 4. Xaria 5. Benrica . Beide Stifts- zu Cappel .

1. 1574 jda von Plettenberg , Tr. von Chriſtoph zu Schwarzenberg bamen zu Fröndenberg 6. Elſabe, h . N. v.

und Anna Knippink zu Grimberg, 2. 1588 Mary von Melſchede, Tr . Schnellenberg zu

von Johaun zu Barbeck u . Anna von Kolshauſen , Wwe. von Schade
Schönholtshauſen .

zu Jhorſt, † 1649.

ex 1ma. 1. Tochter, geb. 5. Bernh . Chriſtopy, Herr 6. Todter, ex2da 7. Anna Marg , 11. Diederich, geb. 14 Deinr. Philipp , 15. Chriſtian, gib

und f 1575 . zu Borchhauſen x , geb. geb.und it gb 589, 4.1616 Abam 1593, † 1625 als Stifter d . Linie Ba : 1607, kaiſ Qptm .,

2. Anna, gb.15773 Mai, 1582 , 4. Walpurga Lucia 1584 . Lutter v . Lüerwald zu gauptmann menobl , ør.baju. dauenb. Qofmſtr.

h . Chriſtian v . Pletten : W. Fürſtenberg , Erbin zu Süttorp 12. Henrica, geb. zu Herfeld u . Elfers: zu Geſeke von den

berg-Lenhauſen . Stirpe , Tr . von Johann & Joh. Died. , geb. 31. 1594, h. Bernh.v . hauſen, geb. 1599, Heſſen erſchlagen .

3. Chriſtine, gb . 1579 22. zu Waterlapp und Wal Jan. 1590 . Hauß zu Nierhoven . lebte noch 1675 , l . 16. Adam , geb

Jan., h Joh . v. Pletten: purg Cath. t . Berning 9. Maria Cath .,geb 13. 13.Joh . Wilh . , gb . Magdalene Elif v . 1609, Nittmir ,

berg - Lenhauſen . hauſen zu Antfeld. Dec. 1590 . 1598, † 1622 im Waldmannshauſen , + 1661 .

4. Tr . , geb. u . * 1586 . 10. Sohn, geb. 1592 Striege. Tr . von Burchard u.

tt inng Luiſe von Ryswick,

Erbin zu Wald :

mannshauſen

(Forti. 1 folg. S. A )

1. Johann Bernhard zu Brochhauſen, 2. Walpurga Marg , geb. 1612, 4. Georg Wilhelm , 5. Caspar Chriſtian , Stifter d . 6. Alard Died .

† 1671 , begr. zu Hemmerde, 1663 bei + 1659 22. Jan , h . 1649 20. Stifter 0. linie ju linie zu Sidlinghauſen , cöln . hefſ. Hauptm ,

märt. Ritterſch. aufgeſchw ., 1). 1648 Feb Conrad Adolf v . Boenen zu Stirpe , † 1679 31. Rammerh. Droſte zu Marsberg * 1645 .

Mettilde Cath. v . 0. Broel gt . Plater, Berge und Balke. Jan., h . 1665 Anna 11 Volfmarsheim , Herr zu Sid: 7. Chriſtoph,

Erbin zu Weſthemmerde , Tr . von 3 Cath. Elif . , h . Ludolf Georg Hendrine Vogt von linghaus, Brunscappel, lütmar- Fähnrid), +

Sermann und Anna Maria v . Plet: v . Boenen zu Overhaus . Elspe , † 1677. ſen , Erbſaß zu Soeſt, h 1.1637 1633 in Loths

tenberg (Fortſeßung ſiehe folg . Mettilde Maria Eliſ. v Gaugre- ringen .

Seite B. ) ben, Erbin zu Siblinghauſen , +

1686, 2. Cath. Engel , Frelin von

Sepboltsborf . † imp.

1. Conrad Wilhelm , geb. 2. Joh . Bernh , geb. 5. Sibilla Cath . , geb. ex Ima. 1. Joh Wilh . Jobſt, cöln , 2. Ludolf Hildebrand, geb. 1661 ,

1652, zu Brochhauſen u . 1654, hod. Bauptm , 1658, 5. 304. Bernh Bogt Mittmſtr , gb . 1658 14. Spt. h . Det : cöln . [ roſte, † coel .

Weſthemmerbe, † 1721 imp , + imp. v . Elspe zu Bamenol. tilde v . Schell zu Hundembed .Tr. v . 3. Chriſtoph Wolrate , D. -D. -R..

ſeiner Schweſter Sibilla 3. Eleonore,geb. 1657. 6. Anna Soph . , 5. Adolf Carl Ad. Job.ú. Gabriele v . Sąäsberg . † 1692 in Ungarn .

Sohn wurde ſein Erbe, h . 4. D: ettide Walpurga, Wennemar v. Bottlenberg 4. JohannaMaria, geb. 1660,5. 1.

Johanna Maria von Bo: geb. 1650, Stiftod. zu gt . Refiel. Mettilde Sophia, Erbin zu Sidling- Joh .G. P. v . Berninghaus, 2. N. v.

belſwing Frönbenberg. 7. Eliſabeth, geb. 1659, hauſen , h . Jobſt Caspar v . Bincke Oberg zu Hiſtern , Bauptmann.

Stiftób. zu Serdide zu Lilvern .
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2. Abam Philipp Chriſt zu Waldmannshauſen und Elfers :

hauſen , faiſerl. Oberft, Amtmann zu Kreuznach, 5. Maria

Anna , Gräfin von Gravened .

1. Johann Bernhard zu

Bamenol, h. 1682 Sib.

Lucia Cath. Vogt von

Elope , wodurch Weſt

hemmerbe unb Broch

hauſen auf dieſe Linie

fam .

3. Anna Venrina, h. Wilh. Vogt v. Elepe zu Stirpe.

4. Eleonora Cheobora , Abtiffin zu Reppel, 4. Dicb .

Chriftoph v. Lúerwald zu Suttorp u . Herfelb .

5. Margaretha , h. N. von linbau.

6. Bernhardine, h. N. von Twidel.

7. Sucretia , h . nach Frankreich .

8. Magbalena Eliſabeth , h. nach Siebenbürgen.

1.-3. Söhne , tt jung unb fielen die Güter auf Johann

Bernhard Vogt von Elspe, den Dheim.

1. Friederich Wilhelm zu Weſthemmerbe, Bamenohl, Brochhauſen , Walbmanno

hauſen , Werl, † 1746 , h . Anna Luiſe Voß zum Robenberg , Tr. von Johann

Died. und Sophia Wilhelmina von und zu Bodelſwing.

2. Catharina Elif. Luiſe, h. Schotto

von Fridag zu Bubbenborg.

3. Revina Eliſabeth,

+ jung.

1. Diederich Chriſtoph 2. Johann Wilhelm 3. Gisbert Moriß Conrad Georg 4. Catharina Sophia Luiſe 3. Eliſ. 3ofine Wilhelmine, 4 .

Gisbert. Philipp, † 1731 . Bernh ., niederl. Rammerherr. Cheodora, h . Globert v. und Johann German von Diepen.

zu Bobelfwing. brod zu Buldern.

(Fortſeßung von voriger Seite B.) (Stirpe' dhe dinte. )

1. Ferdinand Bernhard Chriſtoph zu Stirpe, geb. 1672 16. Dec. ,

+ 1733 16. Febr. , h . 1696 10. Juli Eliſ. Dorothea Cath. von

Imbſen zu Wever, † 1715 25. April.

2. Philipp Wilh . , geb.

1667, † 1669.

3. gba Elif. Wilhelmine, geb. 1669 , h . 1696

12. Juli Steffen Senrich Ernſt von Saus zu

Nierhoven .

1. Wilhelm Gottfried Chriſt Joh . , Domherr zu Şildesheim, geb. 1697. 6. Werner, geb. 1703, + 1709. 10. Catharina, geb. 1711 , + 1736.

2. Johanna, geb. 1698, H. Fried. Mathias v . Nagel zu Oleuel, münft. Major. 7. Luiſe, Stiftst. zu Geſeke, gb . 1704. 11. Ferdinand Leopold , geb. 1712,

3. Angelica, geb. 1699, + 1743, 5. 1. 1726 Joh. Melcior v . Calen: 8. Philipp Mar , münft. Fähnrich, + 1714.

berg, 2. 1730 Ebert Fried . v . Alten, 3. 1730 Haban Wilh. v. Calenberg. geb. 1708, † 1730. 12. Anna Maria, geb. 1713, † 1714.

4. Obilia Helene, geb. 1700 , Nonne zu Gerden . 5. Suberta , geb. 1709 , † 1714.

5. Franz Wilh. Walter Anton , Domherr zu Fulba, geb. 1702, + 1732.

Engeren, war ein Herzogthum , ein Gau und ein Dekanat. Darnac fchrieben fich :

1. Herzoge , 3. B. Heinrich der Löwe und Bernhard dux Westphaliae et Angariae; Leſterer 1180

in der Urkunde , worin Saiſer Friederich I. dem Erzbiſchof Phitipp I. von Göln die beiden Herzogs

thümer Engeren und Weſtphalen ſchenkt; 2. Grafen , d . V. Martwarb , in deſſen Gau der kaiſerliche

Hof Erwitte lag , den 1027 Kaiſer Conrad II. dem Biſchofe Meinwerf von Paderborn für ſeine

Kirche verehrte.

Es gab auch ein Rittergeſchlecht dieſes Namens, welches eine Muſchel im Wappen geführt zu

haben ſcheint, wenigſtens haben damit die Figuren in den beiden nebenſtehenden Schilden Aehnlichkeit,

welche von Gliedern dieſes Geſchlechts geführt wurden . Es kommen von ihnen vor : Hermannus

de Enkere als Miniſteriale des Erzbiſchof8 Adolph von Cöln. Bruno , dictus de Engheren,

Knappe, verkauft 1324 den Brüdern Wulffhard und Johann gt. Edelfint Eigenbehörige zu Thunen.

Flore van Engere, trågt gegen 1330 das Haltesgut zu Bodrike vom Grafen von Arnsberg zu Lehn

und etwas ſpäter Lambert v. E. einen Hof bei der Kirche zu Bobrife. 1405 verzichtet Lambert v . E.

auf ſein Lehn, den Holthof in der Pfarre Boederich, zu Gunſten Henfin von Mellen .

a

N. von Engberen , h. N. M. von Engbere.

1. Bruno gt. v . Enghere, Knappe, h. Alveradis .

Beide verkauften 1330 ihr Haus zu Werl dem Kapitel

du Soeſt. Er ſtegelt mit zu oberftabgebildeten Wappen .

2. Florinus de

Enghere.

?

1. Hermann. 2. Henrich . 3. Bruno. Snappen 1403,

fiegeln mit dem unterftabgebildeten Siegel.

1. Hermann. 2. Ferwin . 3. Eliſabeth . Lambert, 1405

1405 ift Anſelm von Engher Burgmann zu Mart.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
39
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Borchard u. Elverfeld , Ritter, Burgmann zu Blankenſtein , fauft den Behnten u . die Schirmherrlichkeit über den of zu Berbege 1311 , 13 ,

von dem Grafen Engelbert von der Mart , für 150 Mark und wirb 1313 damit belehnt , h. N. v . Dydinkboven , Erbin zu Gerbebe .

N. v. Elverfeld, h. Cunegund Stael zu Steinhaus.

N. v. Elverfeld, h N., Gräfin von Iſenburg.

N. v. Elverfeld, 1393, 5. N. von Widebe.

Conrad b. Elverfeld zu Şerbeden , 1427, 1430 , h . 1435 Ermgard von Quad, Tr. von Wilhelm v. G. , Ritter und Belia, Gräfin von Limburg,

Erbin zu Unterbach.

Wilhelm von Elverfeld zu Herbebe, h . Geſefe v . Aſchebrod, Ir. von N. v. St. N. v . Saſſe.

Caspar v . Elberfeld, † 1531 , h . Jutta v. Bever, Ir. v. Schotte v. Bever zu Langen u. N. v. Bevern .

Schotte v . Elverfeld , h . Gode v. Schenkind , Tr. . Gotth . v . Schenkink zu Bevern u Atlle v . Þaake zu Wulfsberg.

1. Qorbt, 1. Bertha Vitinghof gt . Schell zum Schellenberg , Tr. von Joh. Bernh. und Bertha 2. Wilhelm , Domherr zu Münſter , + 1611 .

von Weſterholt.

Beinrich zu Herbebe , + 1651, 5. 1. Henrica Ottilia Schall von Bell zu Schwaborf, Tr. von Henrich und Otilia von Stein zu Blaſenheim ,

Erbin zu Schwaborff, 2. N. Meinerghagen aus Göln .

ex 1ma. 1. Robert zu 2. N , Tochter,5. 3. N. , Tochter, 4.N. , D.-D.-R. , 5. N. zu Berbede, h. N. v . dem 6. Heinrich Wilhelm
ex 2da .

Herbebe u. Dahlhauſen, 1. 9 v . Bude zu 5. N. von der Sommende Broel gt. Plater zu Weſthemmerbe, zu Gerbede u.Blomen: 7. Söhne u.

5. Unna Cunig. Stael v . Vlatten , 2. N o . Schleiffult. Mülheim Tr. von Herm . und Mechtel v . und au , . 1. Reinold Töchter.

Bolſtein , Tr. von Har: Sulen. zu der Red. (Wolfgang ) Marie v .

denberg S. u. $. zu
Reffelrobe gt. Qugen:

Steinhaus u. Cathar. N., Sohn, 1666 bei clev. märt. Ritterſch. aufgeſchw . poet , Tr. v . Reinold

b. Boß zum Nobenberg. u. Anna Naiß o. Freng

zu Schlenderhan

2. Barbara v. Reppel.

1. Benrich Johann, verkaufte Dahl: 2. Franz Sigißm, kaufte Dahlhau- 3. Marie Marg., H. Casp. 1. Joh . Rob. zu 6. u. B. , 2. N. , D. -D.- M

hauſen ſeinem Bruder , h . 1. Marg . ſen v . ſeinem Bruder, mün . Gene: Chriſtoph Neuhoff zu Lis: 1. Sib. Gliſ. Arnolda v. 3. Anna Gunes

Eliſ. v. Syberg zu Cleff. Tr. von ral -Gouverneur in Vechte, 1. 1. eine tringhauſen. Syberg zu Semnade, Tr . gund , h . Ben:

30h. Died . u . W. Eliſ. b . Syberg Unablige aus Brabant, 2. Sybilla 4. Johanna Clara, h . Fried . v . Joh . Georg u. Syb . Ar- rich von der

zu Börde, 2. Syb. Eliſ . Arnolde v . Udolpha v . W.-Metternicht-Gracht, Georg v . Boenen zu Beed nolda v . 0. Neck zu Sem- Wenge zu

Syberg, Wittwe von Joh. Rob. von Ir, o . Degenh Adolph u. Philippa u. Lintorp , † 1691 nabe, wiederverh . an Henr. Stodum .

Elverfeld zu Herbede. Ugn. v. Ruſchenburg, timp . , 3. Roſine von Elverfeld zu Dahl

Thereſe v . Galen zu Affen , Ir. von hauſen

benr. u . Eliſ. v.d. Ned zu Steinfurt.

ex 1ma, 1. Anna Roſine, h. 1. Friedr. Chriſtian zu Steinhauſen u. 2. An. Mar Eliſ . , 1703 Stiftsd. 1. Johann Jürgen. 5. Syb. Johanna,

h. Lapp Friedr. v. 8. Mart Dahlhauſen, münſt. Geneal- lieut. , 1764 zu Fröndenberg, 5. Alex Joh .6. 2. Adolph Chriſtian Adri: 5. 1795 Bernh.

zu Wilgeſte. wegen Gudacer bei der Ritterſch. Des Ledebuer zu Peruß in Böhmen. an , lieutenant , * coel . Henr . Mumm zu

ex 2da. 2. Johanna Charl. Vefto Redlinghauſen aufgeſchw ., 5. 3. Hermann Werner, Oberſt. 3. Wilhelm Franz Aldenhoff

Maria Cunegunde, h . Lud. Maria Victoria , Freiin von Wolff wachtmeiſter. 4. Wilh . Dietr. , zu Ⓡ . , B. 6. Joſina Syb .

Caspar Ludolph von Syberg Metternicht zu Gracht, Ir . von Hiro. 4. Bernardine Joſepha, 1720 u . Netwiſd), 6. 1712 Janna Lucret, gb.1674,

nimus leopold Edmund und M. An- Stifsfrln. zu Fröndenberg 11. Chriſt. Catr . v . Offenbrock, † 1729, 4. 1698

tonnette Selene, Freiin von der Horſt. Staupenberg, H. Franz Bertr. » Ir. von N. unb N. von Hugo Henr, von

und zu Hamm , 1730. Stael-Holſtein, Wwe. von Edelkirchen zur

5. Marie Eleonore , h . Joh . Wilh . Henr. v . Eidel zu Heide.

Theob . v Dornick zu ladhauſen. Berdhoven.

6. Gelene, Stiftst. zu Asbed.

zu Wuerbe.

1. Carl Friedrich zu Stein . 2. Alexand. Friedr. , Domh . zu Paderborn. 7. Clem. Aug. Paul, 8. Werner 1. Adolph Ferb . Friedr . 2. Adolph

hauſen und Bispinghoff in 3. Helene Bernardine, Stiftsb. zu Fredenhorſt, zu Steinhaus, 1755 Aug. , geb zu G. , B. , N. u . Berghos Fero Fried.

Ahlen u. Werries, geb. 1735 , 1749 aufgefchwo , geb. 1734 , † 1755. Domb . zu Münſter, 1740, münſt. ven, 1743 Henriette 3. Wolrad

Domh. zu Hildesheim, münſt. 4. Eleonore, geb 1739 , Stiftsb. zu Geſeke, 4. Mar. Thereſe von Rittmeiſter, Luiſe Catr . v . 0. Mark Fried . Leo

Geh.-R. , Ritter des Michael: h . Herm. Werner v . 0. lippe zu Wintrop . Ekbach zu Düdeg : 1800 Domh. zu Vilgeſte , Nuhr , Vi: pold Con:

Drdens, Droſte zu Bocholt, 5. Maria Ther ., h . Otto Math . v . Meroede burg, Erbin zu lan- zu Osnabr. beck ze. , Tr. von Benr. rad , ging

6. Franzisca Chrift. v . Vit zu Merveld . gen, Tr, von levin 9. Mar. Ü. Friedr. U u. Anna Charl . nach Böh:

tinghoff gt . Schell, Ir. von 6 Antoinette M. Francisca, 1739 zu Fröndenb . Franz u M. Barb . Ther. Mecht. 0. Siberg zum Buſche.

Arn. Berm . u. Agn. Fransu. Staupenberg geb. 1733, 5. Chriſtoph Lev . v. Brabec zu Leth. Bictor ., geb.

celing von Ketteler. 8. $övel zu berbed. mathe. 1745 im Stift

Asbed .

men.

1. Friedr. Clem. Joh. Nepom . Carl Maria v . Elver- 2 Marmilian Friedr. , 1785 1. Levin Franz zu 1. Friedr. Bern. Wilh. , geb. 1743.

felb gt. Beverförbe zu Werries , lange , Bynk , Bön- Domherr zu Münſter, Pa- Steinhauſen u . Lan- 2. leop. Gisb . Wilh . , geb. 1750, 1788

ninghauſen, Loburg , Gamsverum , Nierhoven , Burg: derborn u. Osnabrüd , geb. gen , 1802 bei der bei der mårt . Ritterſd). aufgeſchw .

mann zu Falbenhof, Borſtmar und Ntenborg, geb. 12. 15. Sept. 1768, † 18. Mai märk. Ritterſch. auf: 3. Frieb. Sigiom . Casp . , geb. 1753

3an. 1767, +9. Feb. 1835 , Drofte zu Bodolt, 5. 1793 1851. geſchw . 4. Gisberta Jfab. Joſine Henriette, geb

Anna Urſ. Wilhelmina Adolphina, Gräfin v . Weſterholt 2. Mar Friedr . , Dom: 1748 , Stiftefrin zu Körbe.

Gieſenberg, Tr. v . Ludolph Fried . , Frhr. v . W. u. Wilhel: herr zu Paderborn .

mina Francisca M. Anna, Frelin v. Weſterholt zu allt

und Haſelünne, geb. 24. Juli 1775, + 1854.

( Fortſegung ftebe folgende Seite A.)
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1. Carl Adolf von Beverförbe zu W. , l ., 2. Friederich Auguſt, geb. 28. Junt 1796, 3. Mar Fried ., geb. 16. Mai 5. Wilhelm Giberta, geb.

B., B. , & , B. , N. , Burgmann zu F. H. preuß. General a . D. , 5. 1837 5. Juni 1798, preuß . Majar a. D. , . 21. März 1801, 1807 im
4. N. , geb. 6. April 1793 , 6. 8. Sept. Maria Clementine, Gräfin v . Sospth, Tr. 24 Mai 1842 Francisca, Stift Flasheim aufgeld w .,

1831 Friederca Clara v. Brieſt, Ir. von von Joh . Carl u. Clementine luiſe, Gräfin Freiin v . Der. 5. 16. Feb. 1819 febrecht

Fried. Aug. v. B. u. Friederide v . Sud v. Pudler-Muskau , geb. 21. April 1812. 4. Wilh . , geb. 9. Oct 1799 Frhr. v . Gråveniß , tön .

geb. 13. Oct. 1807. pr. Maj . 4. D., 4.19 . Juli 1827 preuß . Generalmajor , +

Laura, Freiin b. lippe. 25. Feb. 1841 .

1. Frieb. Ebuarb, 3. Auguſt Friteb., 5. Wilhelmine Maymiliane, 1. Maria Clementine,geb. 6 März 1838 . 1. Friederich , geb. 13. Mai 1828

gb. 3. Sept. 1832, gb 22.März 1835, geb. 25. Juni 1839. 2. May Albrecht, geb. 18. März 1840. 2. Carl, geb. 8. Sept. 1829.

† 1836, 12. Sept. † 1855, 21. Nov. 6. Maria Mathilde , geb. 3. CarlHermann, geb. 22. Aug. 1843. 3. M. Anna , geb. 22. Nov. 1832, +
2. Mar Ludwig, 4. M. Anna Ce- 26. Juni 1842. 1834 im Dec.

geb. 8. Feb. 1834, cilia , gb. 19. Nov. 7. Carl Mas, geb. 15. Sept.

† 1851 28. Juli. 1836. 1845.

Enſe , von dem gleichnamigen Siße bei Werl, führen in Gold eine ſchwarze, linfoſchråg

gelegte Pferdepramme und auf dem Helme , zwiſchen zwei goldenen , offenen Adlerflügeln den Schild

wiederholt . Sie theiten ſich in die Linie gt. Varnhagen und gt. Schnidewind. Zu den Nachrichten

und der Stammtafel , welche ich bereits in meiner Geſchichte der cöln. Geſchlechter II ., S. 169—170

mittheilte , habe ich noch Folgendes gefunden : 1267 Conrad v. E., Ritter. 1272 Arnold v . E., Ritter

1280 Rotger v. 6. 1280 Wichard gt . Enſe, Sophia, feine Frau, Conrad und Wichard, ſeine Kinder,

Rütger, Prieſter, Hermann , Anton, Henrich, Theoderich, Godfried und Conrad ſeine Brüder , Sophia

Wittwe Herberts von Wanebollen (ſeine Schweſter ?) . 1282 Conrad und Henrich v. E., Brüder. 1284 Wighard und,

Anton ». E. , Brüder , Burgmänner zu Arnsberg und Hachen . 1285—1287 Conrad gt. Enſe, Ritter , Clara, ſeine Frau.

Wichard , Hermann , Anton , Heinrich, Theoderich, Rutger, Godfrid, Conrad , Ermegard , Sophia und Clara ihre Kinder,

verkaufen ihre Güter zu Enſe dem Kilofter Himmelsport , und erhalten ſtatt Zahlung den Hof zu Holthauſen und die

Güter zu Ermitte , welche weiland Werner Balfe dem Kloſter geſchenkt hat. 1285 Berta von Rollinghuſen , Wittwe

Henrichs gt. Schnidewint , Heinrich, Theoderich , Jutta , Beta , ihre Kinder , verkaufen ihre Rotten (casa) zu Enſe nebſt

Ländereien dem Kloſter Himmelport . Zeugen find Conrad , Ritter von Enſe und feine Söhne Henrich und Conrad.

1292 Henrich , Sohn Udo's , des verſtorbenen Ritters und Droſten zu Arnsberg , verzichtet auf alle Anſprüche an die

Güter , welche weiland Wichard , Ritter gt. von Enſe dem Kloſter Himmelsport verkauft hat. 1296- 1310 Anton v. E. ,

Droſte zu Arnsberg . 1297 Herman , Snappe gt. Enſe , Henrich , Anton Thiderich und Conrad , ſeine Brüder , Senridy

gt . Hanebid, ſein Schwager, Clariſſa , des Leßteren Frau. 1292 und 99 Anton, Henrich und Conrad , Brüder gt. Enſe,

Conrad , der jüngere von Enſe und Udo , fein Bruder. 1297 Henrich gt . Enſe , Tunignnde, ſeine Frau , Wichard , Gers

hard , Henrich, Volmar und Eliſabeth , ihre Kinder, verkauften Güter zu Berichem an Himmelport ; Zeugen ſind Eonrad

und Udo von Enſe, Brüder 1298 Herman von Enſe, Gyſela, feine Frau , Conrad, Eliſabeth , Clara und Jutta , ihre

Kinder , verkaufen ein von Erwitte lehnrühriges Gut dem Kloſter Delinghaus . 1304 Herman , Anton , Heinrich und

Theoderich v . E. bezeugen , daß das, von ihrem verſtorbenen Vater , Ritter Conrad u . E. dem Kloſter Simmelsport vers

faufte Gut zehntfrei ſei. 1308 der geſtrenge Ritter ( strenuus miles ) Henrich von Enſe ſtellt zu Arnsberg eine Urkunde

aus , worin Conrad von Enſe Zeuge. 1313 Herman v . E. , vom Grafen von Arnsberg mit dem Zehnten zu Robers

dinchuſen belehnt , den vorher Wescel von Erwitte zu lehn trug . 1318 Godfried gt. Proboſe mit Henrich von Enſe,

Ritter , wegen der Herdringer Mark im Streit . 1321 Conrad von Enje gt. Stegelere ; er genehmigt 1324 den von ſeinem

Vater und deſſen Bruder gemachten Verfauf der Güter zu Enſe an Slofter Himmelsport. 1324 Henrich gt. Schnydes

wind , Knappe , Chriſtine, ſeine Frau, Henrich , Theoderich und Bertrtrudis, ihre Kinder. 1329 Wichard von Enſe,

Schwager des Hermann gt. Rüdenberg, Sohnes des Edelherrn und Ritter Godfrid von Rüdenberg . 1333 Conrad v. E. ,

Gertrud ſeine Frau , Anton , Conrad, Johann und Rondolf , ihre Kinder , verkaufen dem Patroclus -Stifte zu Soeſt ihren

Hof Balfinhof im Kirchſpiel Erwitte. 1347 Pulmania , Wittwe Wichards von Enſe, Henrich und Gerhard ihre Söhne

1354 Pelmefe, Wittwe Wichards von Enſe, Henrich und Gert , ihre Söhne , welche weder Weib noch Kind haben , vers

kaufen dem Kloſter Himmelport den halben Speifhof zu Enſe ; es leiſten Bürgſchaft Udo v . Weſale , Johann v. Wichlon

und Nollefe von Berndinchuſen. 1356 verzichtet Erenvreth von Enſe auf feine Anſprüche an den , von ſeinem Vetter

Wichard von Enſe dem Kloſter Himmelport verkauften Speichof. 1356 Conrad v. E. mit Kloſter Himmelport in Fehde,

ſöhnt ſich mit der Abtiffin aus und verzichtet Leştere auf allen , von Erſterem gethanen Schaden. 1372 Erenfried v. E.,

Knappe, Heinrich, Bela und Greta, ſeine Kinder, verkaufen aus dem Gute zu Niederenſe eine Rente an Kloſter Rumbed .

1362 Bela , Elzefe , Noteke und Metta , Töchter Hermanns von Enſe, Nonnen zu St. Walpurgis in Soeft. 1366

3. März Henrich und Gert, Brüder von Enſe, föhnen ſich mit Himmelsport aus. 1366 die Brüder Henrich, Gert und

Erenbert von Enſe, ſowie Conrad und Wilhelm von Enſe ertheilen für fich und alle ihre Namensvettern der Stadt

Dortmund darüber einen Sühnebrief, daß fie ihren Vetter Conrad von Enſe aufgehangen hat . (Fahne , Dortmund II.

S. 133.) 1372 Gert von Enſe, Katrin , ſeine Frau , Pelmeke und Belefe , ihre Tochter, Heinrich, ſein Bruder, Rhegelen

deffen Frau , Wycharg und Gerdt, deren Söhne , Syle, ſeine Schweſter. 1375 Evert v . &. und Heinrich, ſein Sohn,

verzichten auf ihre Rechte an Spydhof. 1390 Conrad v . 6. gt . Regelere , Amtmann zu Menden. 1416 Wichard v . &. ,

gt . Schnidewind , Janna, ſeine Frau , Henrich, Goddert, Wichard , Aleke, Elfefe und Lenefe , ihre Kinder, verkaufen Hof

Bolenkhuſen im Dorfe Oſtönnen dem Selofter Paradies zu Soeſt. 1424 Gert von E. , Perneth , ſeine Frau , Henrich

v . E. , Aleid, ſeine Frau, Heinrid ), ihr Sohn, ſtifteten in der Minoritenkirche zu Soeſt eine Memorie. 1426 Gert v. E. ,

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
40
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Hermann, ſein Sohn . 1437 Wychart v . E. gt. Schnidewind mit dem halben Spidhof zu Niederenſe und einem Burglehn

zu Werl vom Erzbiſchof von Cöln belehnt. Desgleichen 1439 Heinrich von Enſe mit dem Marſchalllamte von Weſt

phalen , womit vorher fein Vater Gerart und weiland Hunold von Plettenberg belehnt waren , und mit dem Hauſe zu

Anröchte und Honroide und 1444–54 Wychard v . E. gt. Schnidewind mit den Hof Berſtrate, den ihm Johann Freſeken

aufgetragen hat . 1453 Heinrich v. & , Sohn Gerdes, und Heinrich v . E. , Sohn Wichards. 1460 Gobert u . E. ,

Henrichs Sohn , der eine Stiefmutter und Brüder und Schweſtern hat , löſt die , von ſeinem verſtorbenen Vater verpfän

deten Rüdener Güter wieder ein und verkauft fte 1461 an Johann von Eppe und deſſen Frau Gertrud . 1463–71

Wichard v . E. gt. Schnidewind , Sohn Wichards , 1483 coln . Rath , wird im leßtgenannten Jahre mit den Höfen zu

Niederenſe , Berſtrate und dem Hofe und Hauſe Berge belehnt , und nach ſeinem Tode 1513 und 1517 ſein Sohn Ger

hard v . 6. gr. S., in dem Lehnbrief des reßteren heißen die Lehnſtüđe: der Hof zu Niederenſe, der halbe Hof zu

Berftrate, mit dem Gerichte über Hals und Hand , das Haus und der Hof zum Berge und der Zehnten zu Altenrüden .

1514 und 1517 Adrian » . E., Sohn Henriche und Enkel Gerts , wird vom Erzbiſchof mit den Erfzol des Hofes zu

Hoflem im Gerichte Erwitte , den ſein Vater von Flore von Saſſendorf gekauft , er aber geerbt hat, belelint; ebenſo 1546

und 61 Adrian v . & , Canonich des Doms zu Münſter, für ſich und ſeine Brüder, endlich 1628 Walter Philipp v. E.,

mit Hof Hodelheim. 1665 erſcheinen Adam Philipp von Enſen und Hermanna von Diepenbrock als die rbfolgen von

Adrian von Enſen und Johanna von Raesfeld.

Ich laſſe hier zuerſt eine Abſtammungstafel , foweit fte aus obigen Bruchſtüđen zu machen iſt und dann eine

verbeſſerte Stammfolge der Linie zu Weſterkotten folgen .

Conrad gt. von Enſe, Ritter , 1285, 87 , 1292 +, h. Clara, 1285 – 87. Heinrich von Enſe gt. Schneidewind, 6. Berta von

Rollinghauſen, 1285 Wittwe.

I. Wichard, 1280 2. Rutger, 4. Anton, Burgm . 6. Cheodor. 10. Clara, 1285, 5. Heinrich gt 1. Henrich. 3. Jutta.

Burgın. zu Arnsberg Prieſter. zu Arnsberg 1280, 7. Godfrid . Hanebid, 1297 . 2. Theoderich. 4 Berta,

u . Sachen , 1285 , þ. 3.Herman Droſte 1296 . 8. Conrad. 11. Sophia , Wittwe 1280 , 5 .

Sophia 1280 . 5. Heinrich 9. Ermgardis. Herbert v . Wanebollen . Henrich v .Enſegt. Schnei

dewind, h . Cunigunde 1297

1. Conrad, 1280

de Kegelere 1321 .

2. Wichard v. Enſe, 1280, 1347 + , h . Palmauia ( Pelmeke) v . Nüden : 1. Wichard. 3. Henrich . 5. Eliſa

berg , Tr . Des Edelherrn Godfrid , 1347 und 1354 Wittwe . 2. Gerhard. 4. Volmar. beth .

Reinrich v . Gnſe gt . Schueidewind ,

h. Chriſtine 1324.

Conrad v . E. de Sege: 1 Hille, 2. Henrich , 1347 , 3. Gerhard , 1347, 54, 4. Erenbert,

lere, Umtmann zu Men- 1372, 54, 66, 72, h . nach 66, 72 , 73, h . nach 1354 1356, 1362

ben 1390 . 1354 und vor 1370 und vor 1370 Catha: Knappe.

Regula rina N.

I Henrich 2. Theoderich .

1285 . 3. Bertrudis.

Wichard v . E. gt . Schneidewind,

h . Imma 1416 .

1. Wichard, 1372. 2. Gerd, 1372 . 1. Pelmeke , 1372 .

2. Belyte, 1372 .

1. Henrich,

1372 .

2. Bela .

3. Oreta.

1. Henrich . 3 Wichard. 5. Elſebe.

2. Goddert. 4. Alete. 6. Lenete.

Alle 1410 .

Gert von Enſe zu Anröchte und Konroide, Marſchall von Weſtphalen 14 .. , h. N. N.

1. Cuna , h . 1. Lambert von 2. Heinrich von Enſe zu Anröchte und Weſterkotten , 1439 mit dem Marſchall - Amte in Weſtphalen bom

Varſem, 2 Fried v. Padberg. Erzbiſchofe von Cöln belehnt , 1445 in der Soeſter Fehde , churfürſtl. Ariegoobcrſt, lebte noch 1457, h.

1. N. N , 2. N. N.

1. Gerð v . Varſem , 1430 + , 2. Fridrich Padberg. 3. Con

ſeine Mutter iſt ſeine Erbin . rad P. , erben 1453 mit ihren Vater .

Gert von Gnſe zu Anröchte u . Weſterkotten , h . N. v . Berninthauſen .

Heinrich v . E. zu Wefterfotten , kaufte Godlem bei Erwitte , 5. Rabe von Kauſten , (inseratur bas Weitere aus meiner Geſchichte der

colniſchen Geſchlechter 11. , S. 170 mit folgender Abänderung :)

1. Heinrich 26., h. Theodora von Büreu 2c . 2.

3. Catharina1. Wolter Philipp zu Weſterkotten 1628, 5 .

Catharina v . Hörde , Tr . von Chriſtoph zu

Störmede und Eliſ. 0. Fürſtenberg zu Schnellen :

berg .

2. Balthaſar Philipp , h. zwiſchen 1642–44 Gertrud Agnes

v . Münchauſen zu Şaddenhauſen, Tr. von Benrich u. Anna Maria

v . Bace, Wwe Des 1637 verft. Georg Chriſt. v. Clooſter zu Pathorſt.

1. Georg Philipp zu Weſterkotten und Verne,

geb. 1649 2c.

1. Eva Dorothea, h. Johann Bernhard von

Weſtphalen zu Herbram .

2. Adam Philipp. h Maria

Dorothea von Nebeim ac.

Eppe, Epe , Ort bei Medebach. Das Geſchlecht führte in Gold einen ſißenden ſchwarzen

Affen , der einen Roſenaſt mit einer rothen Roſe in die Höhe hält. Der Affe iſt auf dem Helme,

zwiſchen zwei offenen, goldenen Adlerflügeln wiederholt . Zwiſchen 1281--1313 werden von den Grafen

von Arnsberg belehnt : 1. Werner v . Ephe , Miniſteriale mit einem Manſen zu Walberindhuſen und

einem Manſen zu Epe. 2. Mettilde v. Epe und ihr Sohn Heinrich mit dem Zehnten in Vorſt. 1375

Theoderich Epe von Osnabrück mit einem Burglehne zu Hoveſtadt belehnt . 1417 Elſebe, Wittwe

Willems von Eppe. 1461 Johann von Eppe und Gertrud , ſeine Frau, verkaufen an Henrich v . Enſe

cöln . Lehne bei kuden . 1466 kündigt ludife von Eppen, als Freund des Gerhard von Berninghauſen , dem Kapitel des

.- - -
-
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Stiftes zu Soeſt Fehde an . 1489 Diederich Epe von Köln , mit dem Gute Marpe ') belehnt , welches vorher Evert von

Marpe zu Lehn trug: 1532 Johann von Eppe , Vormund und nächſter Anverwandter der Kinder des Gerhard v. Rüspe.

Heinrich von Eppe zu Gobel & heim und Regenberg, 1). Margretha von Rump zu Wenne.

1 Johan von Eppe zu Godelsheim, † 1568 , h . Clara von und zu Grafſchaft,

Tr. von Jobſt zu Oberenſe und Unna von Zerzen aus Rinteln.

3. Catharina, 1. Oert von Rüspe zu Brünning.

hauſen, 1513, + 1531 .

1 , Johan Chriſtoph von Eppe zu Meckenberg und Godelsheim , + 1583, 2. Eliſabeth, 1590 , 3. Margreth, 1590 4. Catharina

h . 1. Walburga Horde zu Störmede, Tr. von Chriſtoph und Anna h . Caspar b. Dor: Wittwe, 5. N. von von Eppe , 1590.

von Betberg zu Bodenwerdt , 2. Anna von Harthauſen zu Uppenburg, feld zu Medebach. Dalwigt.

Ir von Elmerhaus und Suſanna von Dynhauſen zu Gicholz.

ex 1ma . 1 Clara, h. Bernard 2. Chriſtoph v . Eppe zu Godelsheim u. Meckenberg, 3. Eliſabeth Catrin, ex2da. 4. Catharina

Friedrich v. Weſtphalen zu † 1649, 5. Margretha w . Umelungen zu Wehr- h. Franz Symon von 5 Haban von Weſt:

Berbram . den, (r. von Naban und Anna Maria v. Neſſelrodt. der Lippe zu Wintrup, phalen zu Fürſtenberg.
1658.

1. Anna Catrin, h . Philipp Ludwig v . Frankenſtein zu D & ſtadt, 1672. 2. Juliana , h . Gottſchalk von und zu Niebauſen .

Eppenhuſen , eine Bauerſchaft im märkiſchen Kirchſpiel Hagen . Es ſchrieb ſich darna

ein Geſchlecht, welches einen rechtsſchrägen, der Länge nach durch einen Wolfenſchnitt getheilten Balken

in ſeinem Wappen führte . 3ch finde davon : 1281 entſcheidet Goswin v . E. , als Marſchall von

Weſtphalen einen Streit zwiſchen Kloſter Wedinghauſen und Conrad Viscefen und beſiegelt als ſolcher

1282 die Urkunde des Heinrich von Ofte , worin derſelbe aus der Gefangenſchaft des Erzbiſchofs von

Cöln entlaſſen zu ſein bekennt. 1344 kommt ein zweiter Goswin v. E. vor , der ebenfalls , wie

beſchrieben fiegelt. Gegen 1330 trug Conſtantin v. E. dem Grafen von Arnsberg ſeinen Zehnten zu

Echteſten zu Lehn auf, während Godwin v . E. auf eben denſelben Zehnten verzichtete.

u

n

Ergeſte , ein Ort bei Limburg . Ein Dortmunder Patrizier - Geſchlecht dieſes Namens

führte drei in Winkel geſeßte Adlerflügel. Die Brüder Ludolph und Johann v. E. wurden 1352

zu 50 Mark Strafe vom dortmunder Rath verurtheilt , weil ſie gegen deffen Verbot während eines

Krieges mit dem Grafen von der Mark die Stadt verlaſſen hatten. Johann v . E. , Miniſteriale des

Grafen von der Mark, wurde von den Dortmundern gefangen genommen und in Dorimund zuerſt

eingeſperrt, dann getödtet , was eine Mitveranlaſſung zu der zweijährigen Fehde (1388) wurde. Es

beſcheinigte aus dieſem Geſchlechte der Senat zu Dortmund dem Ertmar von Ergeſte, Sohn Ertmar's ,

ſeine Turnierfähigkeit.

D
Erbdroſten , ießt Grafen Erbdroften , von dem Droſtenamte des Bisthums Münſter ſo

genannt, welches ſie erblich beſaßen . Ihr urſprünglicher Name iſt Wulfsheim , wahrſcheinlich von

einem , ießt verſchwundenen Hofe . Wegen Genealogie und ſo weiter muß ich auf den Artidel Droſte

verweiſen.

Ermen , Bauerſchaft im münfterſchen Amte Lüdinghauſen . Scheinen mit dem Dale

( vergleiche oben S. 112 eines Stammes. ) Ich finde: Godefrid von Ermene, er trägt 1155 mit ſeinem

Sohne Rütger einen Zehnten im Kirchſpiel Coesfeld von Rabodo de Marka zu Lehn und fommt

noch 1163 in Urkunden des Biſchofs Friedrich von Münſter vor . Johann von Ermen und fein Sohn

Albert werden 1400 Dienſtleute des Abts von Werden . 1549 Weffel von Erme , Joeft, feine Frau.

Erntſen , befaßen einen Burgft des märk. Schloffeo Camen und zwar kommt als Beſtber

davon Rotger v. Erntſen gt. Worp vor, der 1422 den Diederich v. Weiſchede beerbt.

Erwitte , eir Amt mit Schloß ( ſpäter zwei Ritterſtße) und Dorf gleichen Namens zwiſchen Lippſtadt und

Rüben , vormals zur Grafſchaft des Haold gehörig . Es lag daſelbſt einſt auch ein Rönigshof , den der h . Meinwere

(1022) dem Kaiſer Heinrich abzwang . Die Sache wird in ſeinem Leben alſo erzählt. A18 Heinrich in Paderborn die

Meſſe hörte , verlangte Meinwerc beim Offertorium den genannten Hof zum Geſchenke. Der Kaiſer lehnte ab und der

Biſchof ſtedte ſich hinter die Saiſerin . Andern Tags , in der Hoffnung, daß fie ihn beſtimmt habe, ließ der Biſchof bei

beim Offertorium ſeine Mahnungen noch dringender werden . Gott hat ſein eigenes Blut für uns alle geopfert, ſprach er,

wer wird ſich nicht gerne ihm durch wohlgefällige Gaben dankbar beweiſen. Der Kaiſer ſtand bei dieſen Worten ſofort

auf und näherte ſich dem Biſchofe mit gewohnter Gabe ; dieſer aber weigerte mit abwenden Händen und weggewandtem

Geſichte ihre Annahme . Nur Erwitte darf ich nehmen , rief er , und dabei wich er , um jeden Schritt, den der Raiſer,

immer in demuthsvoller Stellung ſich ihm näherte, einen Schritt zurück, ſo daß ein vollſtändiges Rennen durch die Kirche

entſtand, und der Kaiſer fich zuleßt genöthigt fah, mit lauter Stimme Erwitte dem 1. Kilian Liborius zu ſchenken. In

Folge dieſer Schenkung war ſpäter häufig Streit zwiſchen Paderborn und Cöln, wegen der Gerichtsbarkeit, die leßteres

im Beſiß der Herzoglichen Rechte Erſterem nicht zugeftand, bis 1538 die Sache durch Vergleich beendigt wurde.

) 1515 fam Marpe an d. Plettenberg, 1572 an Heinrich von Pape, deſſen Nachtommen es bis 1810 beſaßen.
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Die Erwitte führten einen rechtsſpringenden , gekrönten Löwen in einem ftebenmal quer

getheilten Wappen. 1185 Rudolf de Eruete, kommt 1200, 1203 unmittelbar nach den Dynaſten als

Zeuge in Urkunden des cöln . Erzbiſchofs und des Grafen oon Arnsberg vor und zwar 1200 mit

ſeinem Sohne Rudolf und 1203 mit ſeinen Kindern Boimund und Rudolf. 1210 Boimund, Rudolf

und Gottſchalk v . 6. Zeugen . 1211 trägt Tetmar, Droſte zu Padberg, Gut Unhus von Rudolf v . E.

zu lehn. 1217 Everhard , Rudolf, Hermann und Gottſchalk v . E. , Zeugen. 1213 übertragen die

Brüder Herman , Rudolf, Raymund und Godſcalle v . E. , alle Ritter , dem Kloſter Delinghauſen die

Höfe Holthauſen und Duisburg. 1225 Rudolf v . E., Stuhlherr zu Volkelinchuſen. 1229 Hermann

v . E. , Zeuge. 1231 Rudolf, Zeuge und mit Godſchalk, Walbodo , Hugo und Thiderich v. E. Bürge für Johann von

Padberg. 1233 Godeſealt, Vogt des Stifts zu Geſeke. 1239 überläßt Guerhard H. E., ) Ritter , Siracle , ſeine

erwachſene Tochter, dem Kloſter liesborn eine Mühle. Johann v . E. , der mit Land der Kirche zu Raſtede belehnt iſt,

ſein Anverwandter . 1240 ſtiften Johann v . E. , Ritter und ſeine Frau Hildegund das Kloſter Bönninghauſen auf Grund

ftüđe, welche von der Kirche zu Raſtede (im Oldenburgiſchen ) lehnrührig ſind. 1240 Godesſcali v . E., Vogt des Stifts

Gefefe , Gottſchalk und Rudolph ſeine Brüder; Wescel , des Leşteren Sohn. 1248 Rudolf von E., Wescel, fein Sohn ;

Gottſchalk , Vogt zu Geſeke, Rudolph und Egehard, ſeine Söhne. 1248 Godeſcalf, Vogt von Geſefe, Rudolf , ſein

erſtgeborener Sohn , vergleichen ſich mit Kloſter Bredelar wegen Vogteirechte. 1258 beide wegen derſelben Rechte mit dem

Stifte zu Geſefe im Streit, Godeſcalf deshalb im Kirchenbann , vergleicht ſich, hart gedrängt , mit dem Stifte, verſpricht au

ſein Leben Buße zu thun, und erhält die Verzeihung der Abtiſſin . Godeſcalf fein zweiter Sohn, Wescel v. E. , Ritter und

Bogemund v . E. , Zeugen. 1266 Herman von E. , Ritter , Heinrich, ſein Sohn, tragen Güter zu Radebecke von Eliſabeth,

Ebelfrau zu Holte zu Lehn. 1267–75 Conrad von Eruethe , Zeuge und 1279 unter den viris bonae nationis. 1280

überträgt Rudolf , Vogt des Stifts Geſeke, mit Bertrude, feiner Frau , dem Stift Geſefe das Düvelsbitgut für vier

jährlich wiederkehrende Anniverſarien für ſeine Eltern, Godeſcalf und Cunigunde und ſeine Frau Bertrude. 1300 Renfrid.

1300 trägt Wescel den halben Hof zu Erwitte und die dortige Grafſchaft von Arnsberg zu lehn. 1310 Wescel und ſein

Sohn Rudolf (arch. Walp .). 1311-17 Renfrid v . E. , Ritter. 1319 Wescel , Knappe, und 1322 Stuhlrichter zu An

röchte. 1328 Hermann v. E. , Knappe, Aleid , ſeine Frau , Henrich , Redger , Petronella und Aleid , ihre Kinder ; ſchenken

einen Manſen zu Torbredenhee im Kirchſpiel Herzebrod dem Kloſter Marienfeld. Gegen 1330 tragen Rolf und Renuert

v . E. , die Freigrafſchaft bei Lippe (Lippſtadt) und in Erwitte, ſowie den Hof Dar Wefte zu Erwitte und Godfried v . E.

den Hof Remlinchof in Erwitte mit der Freigrafſchaft vom Grafen von Arnsberg zu lehn. 1333 Rodolf und Renfrið

v . E., Brüder und Snappen, beide ſiegeln mit dein Löwen. 1336 Conrad v. E. Eliſabezh, ſeine Frau , Alerander, ihr Sohn.

Gegen 1350 trägt Alerander v. E. die Zehnten zu Medynchoyen , Robbertinchuſen und Ramerstorp , die Höfe zu Lerike,

Drene und Schalren , die Häuſer zu Pendenhorſt, Berinchtorppe, Barſent, Mer&linghuſen , die Vogtei zu Dſtunne, 12

Morgen zu Oſtinchuſen und die Manſen zu lerid, Schalren, Meyenberne, Drinchbergelo, Huſchede, Emmere und Suttorp

und Theoderich von E. den Hof in Weſtene und die Freigrafſchaft zu Erwitte von Arnsberg zu Lehn . 1357 Diederich

und Helmich, Knappen , Söhne des Knappen Rolofs , verkaufen dem Kloſter Marienfeld Hof Endeke bei Soeſt; Wescel,

Rolof8 Bruder . 1358 Herman , Wescel , Rolof , Gober , Knappen , Söhne Gobels , haben wegen vorſtehenden Verfauſs

Streit mit Marienfeld . Diederich v. E. , Roylff und Diederich , ſeine Söhne , verkaufen 1382 an St. Walpurg Grund

ſtücke. 1390 Hermann, Vorſteher des Wollamptes zu Soeſt. 1437 beſtegeln zwei Diederich und Henrich v. E. die weſt

phäliſche Landesvereinigung . 1440 Diederich beſißt den Bedhof bei dem Wördhof vom Kloſter Benninghauſen.
1457

Henrich und Diederich , Brüder , verkaufen an Kloſter Liesborn Grundſtüde. 1480 Died. zu Welfenbed wohnend, Liſa ,

ſeine Frau , Johann , Diederich und Marten , ihre Kinder, beſchenken die Minoriten zu Soeſt. 1482 Died. Henrich und

Helmich , Standgenoſſen bei einen Schiedsſpruch zwiſchen Werl und die Erbfälzer. Von Cöln ſind belehnt : 1483 Helmig

mit Stuhrdorf bei Erwitte , 1488 Johann mit Harkamp bei Belike, Burglehn von Rüden , 1515 Diederich mit Lythe,

1541, 48 und 61 Martin , Sohn Diederichs zu Welſchenbed , mit Lythe. 1500 verkaufen Helmich , Vater , Jürgen und

Tonis , feine Söhne , den Wördhof und Bedhof dem Kloſter Benninghauſen. 1503 genehmigt Helmich den Verzicht

ſeines + Vaters dem Kloſter Lieøborn. 1564 Fröndt v . & , Anna , feine Frau , verkaufen mit Thönis von Graffelen dem

Kloſter Liesborn eine Salzſoide zu Weſterfotten.

Seiberß , in ſeiner Landesgeſchichte Weſtphalens nimmt an , daß die Erwitte Abkömmlinge des Grafen Haold

ſeien und gibt folgende Stammtafel :

N. 0. Erwitte .

1. Everhard v. Erwitte (Vogt zu Soeft ? ), 2. Thiderich, 1204–31. 3. Walbodo, 1201.3. Walbodo, 1201. 4. Hugo, 1231-87. 5. Rudolf, 1185 -

1178-1210. 1204.

1. Everhard, 1217–44 . 1. Boiemund,

1202–23.

2. Rudolf, 1193—1225,

Freigraf zu Volkelinghuſen,

1231–40 .

3. Godeſcalc, 1210—17 , Vogt der Kirche zu

zu Geſeke , 1218—58 , 5. Cunegunde , 1280

Wittwe.

4. Herman

1217-1266 .

1. Siracle . 1. Wescel, 1240-80. 3. Johan, 1226–80 Marſchall in l. Rudolf, 1240-80, 2. Edehard,

2. noch eine Tochter. 2. Boiemund, 1258-80. Weſtphalen, 1239—80, . Hilde. 1290 (Rudolf v. Horne ?) 1248 .

gunde , beide ſtiften 1240 Kloſter 5. Bertrudis 1261 . 3. Godeſcalc,

Benninghauſen. 1258 .

1. Heinrich,

1266.

2. Sonrad,

1267-1313.

1. Weseel, 1248, 1293 Vogt zu Geſeke, 1313 Herr der Grafſchaft und des halben Hof& Erwitte, 1322 Stuhls 2. Rudolf, 3. Johann,

herr zu Anröchte. 1295. 1295.

" ) Er beſaß auch mehrere Fahnenlehne vom Grafen von Arnstrrg , nämlich : die Höfe Egginchuſen und Uffnen und die Säuſer

Glasbeim und Ebbinghufen. Fahnenlehne nannte man ſolche, welche mittelft Ueberreichung einer Fahne verliehen wurden . Bu dem Ende
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Allein ich finde für ſeine Behauptung des verwandtſchaftlichen Verhältniſſes mit þaolb nur ſehr ſchwache Gründe und

die Annahme : daß Everhard , Vogt zu Soeft geweſen , daß er die benannten Brüder gehabt und daß Rudolf auch

Rudolf von Horn geheißen habe, ohne Halt . Hugo fann ſớon, vermöge Seiberß eigener Jahreszahlen , kein Bruder

Everhards und Rudolfs ſein. Ledebur, in feinen dynaſtiſchen Forſchungen I. 11 , leitet den Vogt Everhard aus den

Grafen von Hengebach ab. Ich laſſe hier noch einige wahrſcheinliche Reſultate aus obigen Notizen und den Ausgang

der Familie folgen.

Weszel, 1310, Knappe 1319. Hermann, Anappe, 5. Uleid 1319. Conrad, h. Eliſabeth 1336. Gobel. N. $ . Erwitte.

Alexander, 1336.Rudolf, 1310 ,

Knappe 1319.

1. Heinrich 3. Petronella.

2. Retger . 4. Aleid.

Alle 1319.

1. Herman . 3. Rolf 4. Oobel.

2. Weszel . Ude 1358 Snappen .

1. Rudolf.

2. Renfrid,

1333.

N 6. Erwitte. N. 4. Erwitte . Helmich v. D., mit Stuhrdorf 1483 von Cöln belehnt, h. Jutta 1393.

1. Nolof. 2. Weszel, 1357. 1. Henrich, 2. Diederich , 1457 zu Welſchenbeck 3 m .

1457. wohnenb, 1480. h . Liſa.

1. Henrich 2. Jürgen . 3. tönnis ,

1393 ,

1. Diederich. 2. Helmich , 1. Johan, 2.Diederich , 1480, 1515, 3. Martin, 1. Diederich. 2. Vinzens, 1500.

1357 Knappe. 1480. mit Lithe belehnt. 1480-1504.

1. Rolof. 2. Diederich, 1382. Martin v . E. zu Welſchenbeck, mit Liethe belehnt 1541 , 48 u . 61 .

N. Erwitte.

1. N, von Erwitte, h . N. von Buſch. 2. N.

Dietrich von Erwitte zu Ebbinghauſen, 1554, 70, h . Anna

Lüning zu Wittenſtein, Tr. von N. und N. von Nappel.

Martin von Erwitte zu Welſchenbeck , 1554 , 70, ( Dted. v. Erwitte zu

Elringhaus ſein Vetter ,) 6. Georgia v. Berninghauſen zu Antfelt, r.

von Johann Ludwig und Anna Catrin v . Brenden .

1. Adam v. Erwitte zu Ebbinghauſen, + 1590,

im franzöſ. Kriegsdienſt, h . 1582 Eliſabeth v.

Galen zu Bohenover, Tr. von Otmar 4. Anna

3. Bredenol zu Wrede, † 1619 24. Dec. , alt 65

Jahr als Wittwe ; zu Lippſtadt begraben .

2. Eva, h.

Walrav von

Oploo .

1. Maria, h . go: 2. Jobſt von Erwitte zu Welſchenbeck, 1570 , 5 .

han v . Dverlader Margreth v. Dverlađer zu Gevelinghauſen , Ir.

zu Gevelinghauſen . von Caspar und Elske von Syberg zu Weſthoven ,

3. Diederich wiederverh . an von Spiegel zum Deſenberg , ſie lebt

noch 1628 als Wittwe.

1.-2. Töchter, ti jung. 3. Gude, 1619 4. Dietrich Otmar von Erwitte, 5. Adam Arnold , chur: Dorothea , h . Jobſt von

3. Anna , h. Philipp Stiftsd. zu lippe faiſerl. Oberſt, fiel 1631 17. Sept. in bayer . Oberſtlieut., ftel 1622 Landsberg zu Erwitte.

v . Ganglede zu Delide. ftadt. der Schlacht bei Leipzig, h . Gertr. im Oct. vor Mannheim, zu

v . Eller zu Deffte, Tr. von Gert Soeft bei den Franziskanern

und Anna Schall v . Bell, Erbin zu begraben.

Deffte.

1. Diederich , Abt zu werden . 2. Ferdinan Ernſt von Erwitte, 1653 zu Deffte,

Welſchenbeck und Vosdeel.

3. Eliſ. Mar. Urſula , Erbin zu Welſenbed ac , 5 .

Gotfried Arnold v. Doornid

ப

ட

ி

Erwitte. Es kommen auch Perſonen unter dieſem Namen vor , die nicht zu dem vorigen

Geſchlechte gehören , ſo ß . B. 1309 Renfrid von Ervethe , Ritter , der gegen 1330 den Hof zu Erwitte

und einen Manſen zu Ardei von Arnsberg zu Lehn trug. Er hatte 1330 einen Sohn , der ebenfalls

Renfrið heißt . Beide können ſehr leicht mit dem gleichzeitig lebenden Renfrid aus dem vorigen e

ſchlechte verwechſelt werden . Sie gehören aber nicht zu dieſen , ſondern zu dem Geſchlechte Schors

lemmer, denn einmal fiegelt Renfrid 1309, wie neben , mit dem rechtsſchrägen , gezinnten Balken und

zweitens wird an einer Stelle der obige , mit Erwitte belehnte Renfrid , Renfrid miles de Scor
lemar genannt.

ப

ப

ப

Esbeck , Esbyfe , Drt bei Marsberg. Herman und Albert, Ritter von E. , Söhne, Con

ftantins , vergleichen ſich mit Kloſter Bredelar 1273 und erhalten im Diftrifte Arneslith die Bergwerke

und aufſtehenden Bäume zuerfannt. Hermann fommt Häufig 1278—1314 in Urkunden vor ; er war

Rathsherr zu Marsberg , wo er auch 1323—25 als Bürger vorkommt . Albert v . E., war 1400

Bürger zu Lippſtadt. (Vergl. Artikel Diceber.

Esckyncſtenhus. Unter dieſem Namen fommt Dtbert v. E. 1177 unter den münſterſchen Edelleuten in

einer Urkunde des Stifts St. Mauris zu Münſter als Zeuge vor.

mußte der Lehnsträger eine ſolche, auf der das Wappen der Herrlichkeit gemalt war , deren Belehnung er nachſuchte , flatternd vor fich her

tragend , vor dem Lehnsheten erſcheinen. Dieſer nahm die Fahne und gab ſie wieder zurüct; hiermit war die Belehnung erfolgt. Es war

Regel , daß , wer ſeine Fahne nicht brachte, ſein Lehngut verlor.
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Elsleven , urſprünglich Eslob , Ort bei Meſchede. Das Geſchlecht führte drei Sparren

im Wappen. Es befaß den Stammfit Esloh ( Nieder- und Ober - Esloh ) 1200—1610 , Bremſcheid

1596 — 1620 und einen Ritterſtß zu Meſchede 1500.-) 1212 Henrich von Asle , Ritter , 1295, Johann

und Everhard von Esleue. 1295 Richard v . E. , Mönd zu Marsberg. 1313 Johann und ſein Sohn

Heinrich und Heidenreich beftßen die Arnsberger Lehne : den Zehnten zu Weſtenfeld, den Hof Echof zu

Esleven mit zwei Mark Rente und den Hof Wene und Henrich v . E., eine Hufe zu Volkelinduſen

und ein Haus zu Anröchte und Everhard gegen 1330 ein Viertel des Zehnten zu Weſtenfeld und eine Hufe zu Vollincs

huſen . 1407 Rutger von Eslo. 1500 Caspar von E. zu Cobbenrod. 1571 Tönnis v . E. gt. Paedeftro. 1596—1600

Herman v . E. zu Brembſchede, wirklicher Großvater des Herrn von Lürwald. 1616 Chriſtoph Fried v. E.

Joſt von Esleven, h, Anna von Cobbenrod , Tr. von Diederich.

1. Joban. 2. Eliſabeth , h . Philipp v. 3. Urſula, h . Heinrich von Schade 4. Maria, h . Diederich 5. Schade, Baſtarb

Kolbada, + 1616. zu Schüren . von Caspar v. Schade zu Esleven.

1. Jürgen Schade. 2. Elbert Schade.

Esleven. Rump. Boſen. Grapendorf. Stockbaufen . Stodhauſen . Garthaufen. Denhauſen .

Esleven. Boſen. etodbauſen Harthauſen.

Anna Marg. von Stodhauſen , † al8 Wittwen 1650 15. März

begraben im Kloſter Remnade.

Chriſtoph Friederich von Esleven, geb. 1580 12 .

März, Stifdsherr zu Corvey, Probſt zu Marsberg, wurde

lutheriſ , braunſchw . Oberft , nahm slofter femnabe in

Beſiß u. wurde damit vom Herzoge pfandweiſe begnadigt,

+ 1646 7. Juli, begraben in der Kirche zu Remnabe.

1. - 2. Töchter. 3. Anna Chriſtophora, + 1641 .

C
Esnethe, Esnetho, Ort bei Marsberg . Das Geſchlecht gehörte einft den Edelherren an .

Die Brüder Herman , Ritter und Rodolf von Esnethe belehnten 1280 Gertrud , die Frau des Münzers

Hermann von Marsberg mit einem Grundſtüde daſelbſt. Ludolf von Esnethe, der auf Anrathen ſeines

Vaters Ludolf und ſeines Bruders , des Mönchs Gerhard , in das Kloſter des Leßteren zu Bredelar

getreten iſt, tritt 1282 aus dem Kloſter gemäß Vergleich wieder aus. Er verzichtet auf alle Anſprüche

(wegen des Eingebrachten ) an das Klofter , genehmigt auch den Verkauf ſeines Hauſes zu Brilon,

welchen das Rlofter vorgenommen hat und iſt damit abgefunden , daß der Erlös deſſelben , 8 Marf , ihm

und ſeiner Schweſter zur Anſchaffung von Kuchen ausgezahlt wird. Gottſchalk v. E. und ſein Sohn

Johann , Holzgrafen der Mark zu Effnethe genehmigen dem Kloſter zu Marsberg den Fortbeſiß zweier Echtwerke mit zwei

Efeln genannt Kloswerk in gedachter Marf (vuum Achtwerk in Marken E. cum duobus asinis , quod proprie

dici potest ein Kloswerk ). 1312 ſtellt Heinemannus nobilis de Essenthe mit dem Richter und Stadtrath von

Marsberg eine Urkunde über einen vor ihnen geſchehenen Verlauf von Gütern zu Effenthe aus . Die Verkäufer ſind:

Theodorirus v . Beelen, Walsurgis , ſeine Frau , Rudolf , ſein Sohn , und beſtegelt ſie Theoderich , Sohn Rudolfs von

Beelen und Hermann von Beelen , und 1332 verzichtet Johann von Effenthe, Knappe, Uliana , ſeine Frau , Friederich,

Johann , Eliſabeth und Aleid , ihre Kinder auf alle Anſprache an die Güter, welche ihre Anverwandten , die von Beelen

verkauft haben, insbeſondere auf die Holzrechte in der Mark Effenthe.

Efilen , führten wie die Düngeln einen rechtsſchrägen Balfen mit drei abſteigenden Weden

beladen . Sie ſind mit ihnen eines Stammes und ſchreiben ſich auch zuweilen v . Düngeln gt. Effen.

Conrad von Effene, 1150 Zeuge in einer münft. Urkunde. 1216 Adolf. 1350 Conrad , Domdechant

zu Osnabrüd , ſpåter Mönch zu Marienfeld. Evert von Effen , berühmter Ritter, baute das außer

ordentlich feſte Schloß Erden in der Twente, Biſchof Florenß eroberte e$ 1380, weil Evert von dort aus

dem Bisthum Münſter großen Schaden zugefügt hatte und ſchleifte es ; Evert baute es 1384 wieder auf.

Joban v . Efien, h . Sophia Friederich Heinrich v . Effen , Berr zu Danenburg an der Süberſee, Heinrich 1. Effen zu Berpen ,

1. Clofter 15 .. Richter zu Arnheim , Geb.-Rath 1623, h . Sophia v . Barrid , Ir. von h. N. v . Brünen

Philipp und Lubberta v . Golſtein .

Heinrich, h . Sophia v . Itterſum , 1. Philipp 6. 6. , Þerr zu Danenburg , 5. 2. Swana Heinrich v . &. , 5. Agnes v. Reede

Er. von Benr. u . Berta Strubbe, wie- Theodora Judith Marg . v . Ifſelmu: Penſee. Tr. von N. u. N. von Itterſum .

derverh. an Rolef v. 3ſſelmüden, + 1586. den, Tr. von Johann und Agnes von Eſſen.

N., 5. N. von Hackfurt.

N. von Effen zu Vanenburg , 5. Wilhelmina Johanna Lorck .

Judith Margaretha , Erbin zu Banenburg, 5. Philipp Heinrich von Golſtein zu Grundfort.

1) Esloh , im Laufe der Zeit zu zwei Kirchdörfer erweitert , tam 1610 an die Schade, Bremſcheid , 1680 an Philipp von Lürwald,

und 1715 durch Heirath an die Bönninghauſen , welche es 1814 verkauften , und Meſchede, (no es zwei Ritterſiße gab ,) 1671 an 3oh.

Everhard von Kleinſorgen zu Schüren , 1691 an Richter Franzen , 1746 an Florenz von Pape, Richter zu Meſchede, 1781 an deffen Sohn

Friedrich Wilhelm , Advocat, und in neueſter Zeit an deſſen Enkel ,
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Lucas von Effen. 1577 , h Helena Span von Campbauſen, † 1539, Tr. von Glas und Eliſ. v . 3tterſum .

Henrich von Effen , geb. 1539 , † 1599, 4. 1586 Evermoth Vortb , Tr. von Johann und Lucia von Speulde .

Wilhelm Lucas, geb. 1577, + 1632, h . Judith von der Capellen zu Riſſel, Tr . von Gerlich u. Marg. Schimmelpennind von der Dye.

1. Heinrich, fanddroſte in der Velau, Berr zu Hochelberg 1635 , + 1681, h. Theodore Marg. 2. Ugnes, † 1674, 1. Johan von

Wygh zu Suilen , Tr. von Carl und Johanna von Boineburg gt . Honftetn. Ifjelmüden .

Lucas Wilhelm zu Voſthuſen , Droſteder Velau, 1680, h Gertr. Agnes Vygb, Erbin zu Schaffeler, Tr. von Carl u . Johanna Vygh o . Suilen.

1 Heinrich Jobann, 2. Garl, Şerr zu 3. Theodora Marg., 5. 4. Joh . Judith. h. 5. Charl. Ugn , h. 1706 8.Jan. E. J.

Herr zu Schaffeler, Belbergen. 1704 Joh . v . gfelmüden . Roleff Gerlich von $. v. Golſtein zu Grunsfort, Uppel 26.

Iffelmüden.

Effen. Kamphuſen. Boith . Speult. v . der Capellen. Schlindewater. Schimmelpenninc. Ewidel.

Effen. Vorth. von der Capellen. Schimmelpennind.

Enen von der Capellen .

N. von Erfen , Commandant zu Büderich bei Weſel, daſelbſt begraben, wo ſeine Ahnen auf dem Grabſteine.

MV
Eften , führten einen quergetheilten Schild , im obern Felde drei Tuchmacherſcheeren .

Johann v . Eften , Richter zu Ahlen , ichwort 1417 im Auftrage des münfter den Biſchofs Dtto por

dem verſammelten Stadtrathe zu Dortmund den landfrieden , welchen ſein Landesherr und die Stadt

errichtet haben , aufrecht zu erhalten und ſiegelt wie beſchrieben .

Eftinchuſen , Ort bei Arnsberg. Lambert ». E. , verkauft 1308 ſeinen Zehnten zu Solthauſen dem Kloſter

Delinghauſen. 1377-1382 Arnold (Nolete) v. Deſtinghuſen, Senappe, Burgmann zu Rüden. Sunolt (bald Eftinchuſen ,

bald Dſtindhuſen ,) 1382 Burgmann zu Werle.

Ethelen , Andreas und Conrad v . E. , Brüder, 1177 unter den Miniſterialen Zeugen in einer Urkunde des

paderb. Biſchofs Evergis. 1229 Thideric v . Etlen , Zeuge bei dem Umzug der Gemeinde Horhuſen (Niedermarsberg) nach

Heresberg ( Obermarsberg ). Conrad und Albert v . Etlen , Zeugen bei dem Vergleiche des Erzbiſchofs von Coln mit dem

Biſchof von Paderborn wegen Salzkotten. 1344 Bernd von Ettelen , Zeuge in einer Urkunde des Snappen Conrad

von Neheim .

Ekbach , führten entweder in Silber einen ſchwarzen, herafhängens

den Adlerflügel und auf dem Helme einen ſchwarzen, filberaufgeſchlagenen

Turnierhut mit zwei ſchwarzen und einer weißen Straußfeder

beſtedt, oder wie fie im Stammbaume Sorft aufgeſchworen ſind ,

zwei offenen Adlerflügeln , welche fich auf dem Helme wieder :

holen, und dieſe leßte Blaſonirung iſt wohl die allein richtige.

Sie befaßen die Dudenburg und das Haus langen bei Bent:

heim .

Jobann v . Enbach) , 1. Johanna Holtorp , Ir. von Johann und Eliſabeth

I

l

1. Wilhelm , 2. Chriſtine, Nonne 3. Cath . , 5. Witgen 4. Unna, h . Udam v.

1488 . zu Biſſendorf v . dem Broich (mit den dem Bongard ( mit dem

Röwen . Querbalken und Stern ) .

Johan Statius von Erbach zu langen , welches er 1585 befaß, h. Engele be Bever

zu langen , Tr. von Schotte und Eliſa von Unſta .

Jobann Wilhelm v . E. zu Düdesburg, 5. Margreth v . Metternich auf der Broel

und Zievel , Tr . von Bertram und Gertrud v . Weftrum . Ste wohnte 1623 zu Düdenburg als

Wittwe.

I. Everhard Degenharð v . E. ju 2. Copbie, 5. Carl 3. Sohn , 6. N. 1. 4. Johann Diederich v . E , 5. Margaretba

Düdenburg unb Langen , baina Unton von Hedes. Vitringboff gt. von und zu Neuboff . Erbin zu G.broid, Ir. von

Chriſtine v. Haen vom Hauſe Merve dorff Scheel. Jürgen und Mettilde v. Reuſchenberg zu Selidum

Johan Bertram v . & Zu D. u. 2. , 5. Maria Elij. 1. Sohn , gegen 1640 bei der 1 Mar, Anna, Erbin zu Elbroich, h . Wilh . Died v .
Do Nagel zu Vornholz, Ir. von Dietrich Berm u. Maria geldr. Ritterſch. aufgeſchw . der Horſt zu Nojaw und Heſſenhauſen.

Clara v. Billerbeck zu Egelborg. 2. Mettilde Elij., im Stift 2. Mecht. Elij., h . Franz Wilh . Spieß v. Bütles

Vilich aufgeſchw . beim zu Schimpern und Dudesburg.

Levin Franz Arnold v . 6 zu D. 4. 2. , 6. Maria Barbara v. Brabed zu Letmate und Hemer, Tr. von Joh . Arnold und Maria

Ibereſe b. Dageld zu Wilbenburg.

1. Maria Franziska , h . Joban Mathias Caspar von

urcheberg zu Venne Geiſt ac .

2. Maria Thereſia v. E , Erbin zu langen , h. Clemens du:

guſt v. Elverfeld zu Steinhauſen und Dahlhaufen .

Fabne, wejtphál. Gejchledyrer.
41



162 Izverschot. Lyneren.

Everfchot, von dem Dorfe Eberſchüß bei Hofgeismar ſtammend. Der of Everſchutte

kommt ſchon im neunten Jahrhundert vor . (Falke , trad . corb .) Von dem Geſchlechte, welches die

Vogtei über das Damenſtift Heerſe befaß , wurde der Erfte dieſes Namens von Kaiſer Ludwig bei der

Confirmation des gedachten Stift8 868 ernannt. ( Advocato a nobis constituto .) Zuerſt wird

Haold 1089 genannt , deſſen Söhne Conrad , Robert und Bertold für ihres Vaters Seelenheil das

das Gut Nehenun (bei Cörbede) dem Kloſter Belmarshauſen ſchenken ; dann kommt 1123 Conrad

v . E. als Advocat des Stifts unter den Freien, als Befißer der Villa Mesheri (Meißer bei Geismar)

vor. 1142 ift Bertold v . E. unter den Edeln und ſchenft dem Klofter Gerden einen Zehnten zu

Harbereſen bei Wilbadeffen ; er lebte noch 1158. Nach dieſer Zeit vertauicht das Geſchlecht den

Namen und ſchreibt ſich Schonenberg, nach einem gleichnamigen Schloffe, womit es, nach Ermordung des Grafen Herman

von Winzenburg (+ 1152,) belehnt wurde. Unter dieſem Namen ift es im 14. Jahrhundert ausgeſtorben. (Vergl. Went,

heff. Landesgeſch. JI., 942, wo die Stammtafel der Schonenberg.)

HH

Ewig, Ritterſts , ſpäter Klofter bei Attendorn . Das Geſchlecht führte , wie die Heeſe,

einen Querbalfen , im obern Felde von zwei Mühleneiſen begleitet. Hecheard , Ritter von Ewich,

1258 Zeuge bei der Uebertragung des Berges Berleburg , worauf die neue Stadt dieſes Namens

erbaut iſt, von Seiten des Erzbiſchofs von Cöln an Graf Siegfrid von Wittgenſtein , 1261 heißt er

Eechehart ( Edart) Ritter ». E. 1325 Adolf und Heidenrich v . 6. Vom Grafen von Arnsberg find

belehnt gegen 1300 : Rutger und Adolf v . E. , jeder mit 6 Mart Rente. Franco . E. , gegen 1350

mit den Gütern zu Attendorn , welche einſt Hunold v. E. beſeffen hat. Adolf v. E., 1370 mit dem Zehnten zu Vols

bracht im Rirchſpiel Olpe. Gegen 1420 verkauft Godert v . Ewig dem Probſte des Stifts Deuß ſeine Güter Ewig und

Berninghauſen , Kirchſp. Drolshagen und ſein Gut Ober - Veiſche , Kirchſp. Helden , und ſpäter, 1459, ſchenkte ſeine Wittwe

Paeßa dem Prior alle ihre Hausräthe , Kleinodien 2c., vorbehaltlich des Gebrauchs für ſich und ihre Magd Sophia.

1420 wurde aus dem Hauſe des Gottfried Ewig bei Attendorn und zwei Höfeo zu Lufternoel, der Mühle, dem Gute zu

Berninghauſen und Ober.Veiſche das Kloſter für 13 Chorherren geſtiftet. 1427 Franco v. E. , Mönch zu Grafſchaft.

1480 Weidenecer v. E., unter der Ritterſchaft des Amts Waldenbec. (Vergl. meine Geſch. Der cöln. Geſchlechter, Bd. I. u. II .)

Erter, Erterſtein , Edſtein , Eckenftein , ein Geſchlecht, welches von dem Siße am Ererſtein ') bei Horn im

Lippiſchen benannt ift.

Enden , ein Hof im Kirchſpiel Oberwengeren. 1381 verkauft Cäcilia von den Eyden vor dem Droſten zu

Wetter , als Schulteig des Hofes zu Schwelm , ein Drittel ihres Guts ten Eiden der Kirche zu Wengeren. 1416 vers

kaufen Floirken v. d . E. , Metta, feine Frau , das Gut Rüppind mit der Mühle der Stapelle zu Barop. 1435 Lyſe von

der Eyden , Engelbert Rebbe , ihr Mann , verkaufen ihren Antheil des Gute zu den Eichen der Stirche zu Wengeren.

1437 Goswin von den Eicken, Edelmann , in einer limburger Urkunde.

Enneren , Sadelhof der Abtei Werden bei Schwelm . Er beſtand zuleßt aus zwei Smultenhöfen mit

mehreren Unterhöfen , Soten und einer Mark. Der Haupthof war unter anderen auch verpflichtet, jährlich die Aebte,

wenn ſie zu einer beſtimmten Zeit die Jagd dort hielten , mit aller Nothdurft im Dorfe Schwelm zu verſehen. )

4) Urſprünglich Aigſter oder Eggerſtein , von dem altdeutſchen Worte Egge, einem ſteil aufſteigenden Berge. Er iſt ſchon 1093

urkundlich bekannt Wann die dortige Kapelle in den Stein gehauen iſt, läßt ſich nicht mit Beſtimmtheit ſagen , ſie war aber wohl fundirt

und iſt das dazu gehörige Einkommen ſeit der Reformation zu der Schule und dem Rectorate von Horn geſchlagen. Neben der Rapelle iſt

in lebensgroßen Figuren die vielbeſprochene Kreuzabnahme in den Felſen gehauen, wahrſcheinlich auf Veranlaſſung des Grafen Bernhard von

der Lippe; denn ein nur von ihm gebrauchtes Wappen , ein ſiebenſtrahliger Stern mit einer fünfblätterigen Roſe in ſeiner Mitte , ſtand

auf den Exterſteinen und auf dem , von eben jenem Bernhard 1345 erbauten Schloſſe Horn. Die Kapelle der Erterſteine war einſt ein

berühmter Wallfahrtsort, der aber durch die Reformation ſein ganzes Anſehen verlor. Um ihm dieſes wiederzugeben wollte der Großherzog

von Florenz den Ort kaufen , er ließ deshalb durch den Domdechanten von Paderborn die Sache einleiten und der Graf von der Lippe

erklärte ſich erbötig , den Ort , deſſen Heiligkeit ihm , wie er ſchrieb , Abgötterei erſcheine , für ein gutes Stüd Geld los zu ſchlagen. Der

Herzog bot im Jahre 1654 5000 Kronen und war auch erbötig 4000 Rthlr. für die Schule zu Horn nachzuzahlen . Diefe Munifizenz erregte

Verdacht; man zögerte und forſchte ſo lange nach den verborgenen Gründen , bis es zu ſpät war, den vortheilhaften Handel abzuſĐließen.

So tam die Wallfahrtskirche nicht wieder in Aufnahme. Hermann Adolf benußte den Ort als Vergnügungsort , ließ eine Treppe in die

Steine bis auf ihren Gipfel hauen und legte neben ihnen Luft-Schlößchen an.

2) Anfangs October 1576 ließ der Abt dem Schulzen zu Eyneren durch einen geſchworenen Boten befehlen, am 10. Oct. Abends,

nach altem Brauche ſich mit Wein , Bier , Koſt, Trank , Heu , Hafer und Schläfung in Johann Schoenebeds Hauſe im Dorfe Schwelm für

den Abt und deſſen Jagdgefolge zu verſehen Zur beſtimmten Zeit erſchien Jagdherr und Gefolge und hielten nach altem Brauch die Jagd

von einer Vesper zu der andern . Man bejagte die Höfe Eynern, Sunderen , Erlindhauſen , Roeſtadt, Hoeradt , die Eynerſche und Boeslaer

Mark und die ſämmtlichen Roten, welche zu jenen Gütern gehörten , und legte das Vergnügen am zweiten Nachmittage auf dem Mönninkhof

bei Şaluern fort . Dort wurden die Höfe Wönninkhof , upem Wardt, und die ſämmtlichen Unterhöfe bejagt . Die Jagd beſtand aus dem

Abte mit 18 berittenen Dienern und Jägern, Habichten , Windſpielen und Jagdhunden (Haefffen, Wynden und þunden) . Auch einen Adler,

ein Geſchenk des Herzogs von Jülich, Cleve , Berg , ließ ſich der Abt nachtragen. Die ganze Ausbeute beſtand in vier eingefangenen Haſen;

von denen zwei zu Schwelm gebraten , die andern nach Werden geſchiđt wurden . Die Koſten des Schulzen betrugen 13 Thaler für

die Beche.

1594 wurden 6 Haſen gefangen , davon erhielt Gograf zu Schwelm , Chriſtoph Scholen einen zum Geſchent. Mit den übrigen

verfuhr man mie 1576.

1
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Cyfler , osnabrüder Edelleute.

Nikolaus Eifeler , Ritter , 1330 +, 6. Gertrud, 1330 Wittwe.

1. Rudolf , 1330 Berr zu honeburg oder Bedesberd 1344 , 5. Helena , 1344. 2. Albeid , 1330.

Gertrud , einzige Tochter , 1344.

Fettenbocholt , Ritterſiß in der Beſte Redlinghauſen , den einſt eine Familie Bocholt

beſaß , die einen quergetheilten Schild führte, unten Silber , oben in Roth einen rechtsſchreitenden

goldenen Löwen . So iſt das Wappen in dem Stammbaume Langen bei cleviſcher Ritterſchaft aufs

geſchmoren . Nach dieſem war Catharina von Boicholt zu Schwarfenwater mit Johann von Nunum

gt. Duder verheirathet.

Filfter , führten drei abgekürzte Sparren übereinander. Henrica von Filſter , 1668 Franz

Johann v. Büren , Bürgermeiſter zu Unna. 1675 Elif. Sophia Mechtel b. F. 1695 Adolph v. F.,

Nittmeiſter, wohnte zu Brodhauſen bei Unna.

Flerike , ein Ort bei Werl. Davon fommen vor : Lubbert von Vlerife, 1225—36 Zeuge in Urkunden des

Grafen Gottfrid von Arnsberg . 1241 wird er Bürgermeiſter zu Arnsberg genannt. 1240 Henrich v. V. , Ritter. 1243
Henricus de Wleriks, beide in Urkunden des Kloſters Welver. 1263 Sonrad v. V., Ritter. ( Slofter Paradies .) 1274

Hilbeger ( ebenda ). 1292 Wichman v . V. , ( Soeſter Hospital) . Er gehörte zu den Miniſterialen des Erzbiſchofs von

Cöln und mußte , wenn der Biſchof nach Soeft fam , die Bratſpieße liefern und den Pfeffer malen , ſo wie Theoderic

. V. ein Pferd für dieſes Feſt zu liefern hatte. Wichman fommt auch noch 1306 - 17 in foeſter Urkunden als Zeuge

por , ſowie Rodolf 1329 und Anton 1348 .

AR

Fordenbeck. Die Herrſchaft Ludinchauſen mit twee Sadelhoven Ludinchusen vnd

Forkenbecke is vry eyghen Erfftael sente Ludgers vnd des gestichtes van Werden , ſagt

das Werdener Archiv.

Die ießt in Weſtphalen lebenden Fordenbed find 1809 von Preußen geadelt und zwar am

18. October der münſterſche Hofrath und Medizinal- Director Chriſt. Fried . , und am 11. November

der Geheime Kriegs- und Domainen-Rath Mar Bernhard. Der Erſtere + 1820 und hinterließ von

Joſephine von Saas 1. Auguſt v. F., General- Conſul zu Helſingör; 2. Franz , D.- L.- Gerichts -Rath

zu Münſter. Ihr Wappen ift in Blau ein ſilberner Vogel mit offenen Flügeln.

Francois , Franzons , ein münſterſches Adelsgeſchlecht, welches, wie die Velmede, einen

geſchachten Querbalken in ſeinem Wappen führt. Henrich gt. Franzois (Henricus cognomento

Francois), 1222 Zenge im Gefolge des Erzbiſchofs Engelbert des Heiligen ( Slofter Welver) . 1393

Henrich F., Zeuge bei der Auseinanderſeßung des Godwin Holter mit dem Domherrn Henrich von

Hatgnecge . 1395 Engelbert Francoys, Domherr zu Münſter. Henrich, + 1423 ; Godefrid, † 4. Jan.

1432; Theoderich, Bruder von Dioniſius ; Henrich und Engelbert, † 1445 ; Engelbert, Domherr zu

Münſter und Probſt zu Bedum , + 1479. Henrich, Domherr und Probſt zu St. Mauriß , + 1471 ,

alle im Dome zu Münſter begraben.

☺

Freckenhorſt. Es fommen zwar Verſchiedene dieſes Namens vor , 3. B 1223 Fredericus de F. 1241

Lambertus de F. 1249 Rutardus de V. 1260 Bruno v. F. und 1263 Berthold, Ritter v . F. , ich bezweifle aber , daß

es ein Geſchlecht dieſes Namens gegeben hat.

Freiſendorf, Vreiſendorf, führten in Shwarz einen goldenen Sparren und auf dem

Schwarz und Gold bewulfteten Helme fünf ſchwarze Straußfedern . Die Curländiſche

Linie hat in Blau einen rothen Sparren , von drei filbernen Sternen begleitet , zwei

oben , zu jeder Seite der Spiße des Sparren , einen zwiſchen ſeinen Schenfeln. Sie

waren Burgmänner zu Camen , beſaßen Dpherdide und den den dortigen Stuhl und

waren lange Zeit Droſten der Grafen von der Mark. 1297 Rutger de Preſendorpe,

Zeuge (Kl. Himmelporte). 1314 Albert v . F. 1343, 45 Theodorus de Freyjendorp,

Knappe. 1388 F., Helfer der Stadt Dortmund gegen den Erzbiſchof von Cöln . 1419 beſtegeln Albert und Engelbert

Vreyſendorp den Verbund der Ritterſchaft und Städte der Grafſchaft Mark. Leßterer wohnte zu Camen. 1436 - 39

Albert v . V. , 4. Mechtilde von Widede . 1452 Aleid v . F. , Frau von Gottſchalk von Zelion gt. Brandis. 1471—81

Henrich F., mit Herrn von Stründede in Streit. 14 .. Elfefe F., Frau von Wilhelm Lappe. 1537 Johann v . 8.,

Bürgermeiſter zu Unna.

1290 Albert be Wreyſendorp, h. Sophie v. Wilchelind. 1332 Engelbert u. Freyſendorp, h. Unna v . Helden gt. Vrilentrop.

1.Herman,märt . Droſte. 2. Diederich. 3. Þeter. 4. Cath 5. Walpurg, 5 Joh.schungel. Hadwig, h . Serries v. der Gege.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
42
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Herman v. ® , 5. Meine v. Dverhuiß. Albert v . B. , 1357. 60, . Elife ( 1360 Alheidis ).

Frideruna ( Friderica ), 5. Heinrich v. der Heiden,

Ritter 1360 .

1. Engelbert. 2. Albert. 3. Diederich. 4. Sopbia . 3. Uleide.

Alle 1357, 60.

N. v. Breyfendorp. Engelbert v . ® , 1421 1463 to 5. Greite. 1463 Wittwe . Albert. Albert. Albert, 1507.

1. Engelbert. 2. Rubbert, 1419. Griete , h . Richard v. Boenen . Albert , 1461 , 6. 1. Albert, 1469-96. 1. Albert.

Eljeke. 2. Rötger. 2. Jobana, 1507.

Johann von Freyſendorp zu Dpherdide , 1522, 43 , h. N. von Lembeck.

1. Jobana. 2. Catharina. ). Job . b. 3. Ludolph v . F. zu Dpherdide, 1567, 4. Margreth, h . Reiner 5. Clara, h, Joban

der Berswordt zu Güſlen, 5. Clara (Catrin ) von Büreu zu von der Ruhr zu Riethaus. 1. Kövel zu Sölde.

Davensberg.

1. Catrin, 5. Reiner 2. Unna, geiſti. 3. Clara, Abtifſin 4. Johan v . 8. zu D. , 1574 Burgmann zu Camen, Anna v. Galen

. Reidbauſen . zu Welver. zu Dörde. zu Töddinghauſen , Ir . von Engelbert u . Catrin v . Brechte, Wittwe 1583,

1598. Wegen dieſer Brechte, die aus einem Patrizier:Geſchlechte zu Bamm

ftammte, verweigerte man den Freiſendorp die Aufnahme in das Ritterſchafts :

Collegium . In einigen Stammbäumen ſteht ſtatt ihrer irrig Brend.

1. Joban, 1601 , 10, 4. 2. Ludolf, Burgmann zu Camen, 5. Mechtel von Aſcheberg 3. Arnold v . F. zu D. , † 1666 4. Sept, 5 .

Catrin Kleppind. zu Göttendorff, fr. von Benr. unb Anna 0. Werminkhauſen zu Mechtel v. Schwansbel zu Rotten , Grbin

Gluſenſtein. zu Rotten, Tr 0. Casp u. Agnes von Wermints,

haus, 1623.

1. Bernbard , Domherr zu Hildesheim . 1. Joh . Diet., 2. Urnold Henrich zu D. u. Rotten, 3. Ludolf Diet zu geringhoff in

2. Maria Agnes, 5. Joban v . Hane, geiſtlich. 5. Margr. Catr . von Tord, Grbin Camen 1660, 5. Margr. Sophie

Burgmann zu Gamen zu Ebindhauſen , Tr von Caspar und H. Hauß zu Nierhoven , Ir. von

Margr. Syb. v . Kalle zu Dael. Bernd und Henrita Voigt o. Eløpe .

1. Arnold Friedrich . 3. Anton Maria. 7. Jobſt Edmund zu D., M. u. Ebinf: 8. Sybilla, h Diet. N. , Erbin zu geringhoff in

2. Joban Dietrich, 6. Dietrich Fried. , bauſen , + imp., 6. Sub. Elij. Clara Casp. Bernd von Camen , b . N. v. Elver:

Gononidh zu Wimphen. zu Ebinthauſen 1644 . D. 4. zu Delwig , Tr. von Arnold Georg Dverlader zu Nien feld vom Bauſe Werbutas

3. Caspar Engelb . ,
u. Mar. Eliſ. v . Palant, 1722, wiederverh. bernhoff. gen, Oberſt in münſterſchen

4. Gert Morią, beide an Casp. Jan. Qugo v. Cloth zu Ehren: 9. Helena Sophia, Dienſten , 1711 .

Ganonich zu Friglar. berg, † imp. 1722 19. Mai . Die Güter giſti. tin Coeleſtiener

fielen zunächſt an den Bruder Caspar Engels Kloſter zu Düſſeldorf.

bert, dann an Gert Moriß , der 1719 das

Haus Dpherbiđe an Joh . Dietr. b . Bane

ju Wambel vekaufte.7

Die Abſtammung der curländiſchen Linie Freiſendorp , welche noch blüht , iſt:

A
Claus (Nikoiaus) . Freiſendorp , zog mit dem Beermeiſter Wilhelm 1. Fürſtenberg nach Liefland ( gegen 1577),

deſſen Geh.-Math , Herr zu Rumbla , h . N. v. Rebbinder.

1. Arnt v. Freiſendorp zu

Kumbla, h . N. N.

2. Georg v. 8. , Erzbiſchofe v. Bremen Canzelet-Math, h . Aleið v. Spierind, (andere

ſagen Springe, ) Tr. von Carſten , Kaiſer Carlo V. Kriegsrath.

Seinrich, Gerr zu Syrup im Dúnaburgtiden , er: 1. Hieronymus , Oberhauptm . zu 2. Wilhelm zu langenwedel, 1606 Gauptm . des

wieß vor der Ritterbank zu Mietau ſeine adlige Ab- Rotenburg und Bremervörde , h . 1. Erzherzog Albrecht von Deſterreich , 1610 der Stadt

ftammung aus Weſtphalen , 1620 bei der Ritterſchaft Magdalena Möllern, 2. N. v . Lüneburg, + 1643, h . Anna v . Horn zu Raverbedt.

aufgenommen, h . N. N. Buchwald. Tr. von Johann, Commandant zu Lüneburg.

Oerbard zu dyrup , ihn wird v . Weſtphalen ex 2da. 1. Johan Fried. , geb. 1617, + 1669, 2. Soph. Elif 1. Georg, geb. 2. Unna Do,

aus 1636 Zeugniß ertheilt , daß er vom Hauſe erbte Syrup, bewies 1637 zu Mietau ſeine üb: h . Bernbardv. 1604 , wohnte rothea .

Dpherdide ſtamme, Fromhold v . Ludinghauſen Rammung aus Obherbiđe , gelehrter Mann, Ge- Mellin, ſchwed. und + 1667 ju

gt. Wolf, poln . Bauptmann, machte ihm ſeinen ſandter beim münft. u osnabr. Frieden ſowie am Oberſt, Gouvern . Binenbuttel, 5.

Abel ſtreitig , die Ritterbank zu Mietau nahm engl u.bån . Hof, 1665 v Kaiſer Leopold in den zu stecsholm Sara Bodels.

ihn aber in Schuß, h . N. N. Freiherrnſtand erhoben, 5. Marg. Eliſab

v . Gerfeldt.

1. Johann 2. Carl Guſtav , Freih ., ſchwed. 3. Magn. Gabriel, Quartiermſir. 1. Wilhelm, geb. 1636, braunſch. 3. Sophia Marg,

Friedrich , Geſandter, war lange in Weſtphas der f . Leib-Trabanten, † coel in der lüneb. Vogt zu Zlten. 4. Elifab Doroth .

Frhr. Sptm ., len, um die Succeſſion in Dbher: Ukraine bei Roloffin 1709 2. Friederich , geb. 1639, wohnte zu 6. Chrift.Molner,

ti.D.Schlacht side durch Familten- Berträge zu 4. N. , 5. Major v. Langman . Lüneburg , + daf 1723, h . Auna v. Bürgermſtr. zu lünes

bei Syberien, fichern, h. Anna Chriſt. Ke: 5. -6. Töchter. Töbing, Ir. bon Margr. Lubolf, burg..

h . N. nesdiold. Patrizier zu Lüneburg .

1. Joh. Frid , H. N.v.Effen. 1. Georg 2. Carl Anton ,ſchweb . Fähnrich + 1738. 4. Soph. Caroline, Wilh . , Statuts v . Freiſendorf,

2. Sohn, N.
Ludw ., 3. Friederich , Freiherr von F. , Berr zu 1751 zu fübec. geb. 1681 , + 24. Aug. 1730 , 4.

3. Carl Magnus , lieutes + coel. Weſteras , ichweb . Gouverneur der Prov. 3. - 8. tt jung. Anna Elſabeth v . Braun:

nan 1751 , h. N. Hammer. Weſtmanlang, Mitter des Nordſtern 1751 , ichweig, Tr . von David, Bür:

ſkiold. h . Cath. Elif. v . Stirndaht. germeiſter zu Lüneburg .

1. Johann Fried . ,

1751 Dauptm .

2. Carl Guſtav ,

Lieutenant 1751.

3. Magnus, Gadet.

1. Fried . Ulrich, 3. Adolf Ludwig , 1. Johann Friedrich , geb 1716. 3. Elij. Catharina, geb. 1719 ,

geb. 1740. geb. 1746 . 2. Anna Eliſ, geb. 1717 , 5. Ja . Stift&b . zu Mebing.

2. Guſtav Died . , 4. Anna Gath.. cob Fried . v Mölner zu Seil- 4 Marg., geb. 1722.

geb. 1741 . geb 1738 genthal u . Rheten, föntgl . Großbrit . 5. Cath. Dorotbea, geb. 1725 .

hauptmann
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-

Freſeken. Wenn Bender, in feiner Geſchichte der Stadt Rüden, Recht hat , daß die

dortigen Freſeken mit einem Querbalfen und drei (2. 1.) Sternen im SchildessFuße geſiegelt haben ,

ſo gab es zwei Familien dieſes Namens; denn eine andere , und darunter zähle ich die meiſten der

nachfolgenden Perſonen , führte in Gold einen rothen Fuchs mit ſtehender Lunte , ſo namentlich Wils

helm Freſeken , der 1394 Canonicus zu Münſter und Ritter war. ( Düſſeldorfer Archiv, Abth. Cöln .) ;

als Helmzierde iſt der Fuchs auf dem Helme wachſend zwiſchen zwei offenen Adlerflügeln wiederholt.

1334 Wilhelm F. 1370—78 Wilhelm F. , Probſt zu Meſchede, 1381 Domprobſt zu Münſter. 1375

- 96 Wilhelm F. , Burgmann zu Neheim , wird 1375 , 18. Februar"vom Erzbiſchof mit Weſthoff bei

Deſtunnen , dem Nakedehof und einen Burgfiße zu Neheim belehnt , von dem es 1377 heißt , daß er

vom Erzbiſchof im Kriege gegen Marf neu erbaut ſei. Um dieſelbe Zeit fauften Wilhelm, Johann,

Theodor und Herman F. von Heinrich und Conrad von Rüdenberg den Zehnten zu Alten-Rüden.

1380 Herman, fiegelt mit dem Fuche . 1382 Wilhelm F. , Probſt zu Münſter undJohann, Burgmann

zu Neheim. Gegen 1390 verkauft Herman F. dem Erzbiſchof von Köln das Schloß Scheidingen und

einen Hof zu Hachene für 1500 Gulden und macht Johann F. mit ſeinem Aeltſtgeborenen Hermann

das Schloß Hokelinchoven zu befſen Offenhaus. 1392 wird Johann F., der den Erzbiſchof von Cöln

im Kriege gegen Adolf von Cleve-Mart geholfen hat , in den Frieden eingeſchloſſen. 1394 Herr Wilhelm F. , Zeuge bei

der Belehnung des Henrich von Berſtrate. 1398 Herman , Drofte zu Werl. 1423 Dird. 1428 Wilhelm , erhält von

Cöln Schloß Eversberg in Pfandnußung. 1437 Wilhelm F., der Alte, Burggraf zu Arnsberg, läßt 1448, bewogen durch

ſeine Frau Grete , auf dem Seppelsberge bei Meſchede in dem Garten der Klauſe ein kleines Sausāzur Ehre Gottes,

Maria , ſeiner Mutter und des h . Anton und Michael zimmern , damit ſie darin , wenn es ihr beliebt , mit einer Magd

wohnen und Gott dienen könne . Nach ihrem Tode fou das Haus der Klauſe auf jenem Berge zufallen ( Relofter Galilaa) .

Zwei Klausnerinnen , welche auf jenem Berge wohnen und Arnd von Berninghauſen , Probſt zu Meſchede und Patron

und Lehnherr jener Klauſe, geben zu dem Bau die Einwilligung. (Herman ſiegelt mit dem Fuchſe.) 1446 Johann F.

1469, 70 Johann Domherr zu Paderborn. 1490 Diederich F. 1497 Friederich 8. und ſeine Frau Margretha to deme

Nordhoue. Auch die Slepere müſſen zu dieſem Geſchlechte gehören , denn 1349 ſtegelt Johann gt. Slepere von Neheim,

Bürge des Gevaſius Freſefe von Neheim , gerade wie Leşterer, nämlich mit dem Fuchs.

Johann Freſeken , 1320 , h . N. N.

1. Bermann ( auch Lubbert) gt. freſeken 2. Gervaſius von Nehem gt. Freſeken 1333—49, er führt einen Fuchs mit hångenber Lunte,

v. Nehem . h. Jutta 1350 (Olinghauſen ). h . Eliſabeth , 1342–49, verkaufen dem Kloſter Dlinghauſen elnen Rotten zu Betein bei Balde.

1. Herman , 2. Johann , der Ulte, Ritter, auch Freſeken 3. Wilhelm , Probſt zu l. Theoderich , 3. Jobann, 5. Wilbelm,

Droſte zu v . Neheim , fauft 1344 Nedernhof von Bunolt Meſdhede, Stifteh zu Soeſt, 1342-48. 1341-49 . 1349.

Werl. v Plettenberg u . 1385 Badenhof von Ernſt 1370 , 1397 — 1400 Probit 2. Bermaun, 4. Aleid,

von Ditove, lebte noch 1392, 5. Wobele zu d. Apoſteln in Göln, ſchenkt 1342 - 49.
.1342.

(Wiblike, Walburga,) v . Altena, 407 1400 d. Stift Soeſt ein Salzs

Wittwe, Tr. von Johann. haus zu Wefterfottten .

4. Tr . , 5. German Sprenge.

1. Berman, 1373, 1401-30, 6. Jutta (Lappe!), 2. Jobaun, der Junge, 3. Diederich, 1380 -1420, 4. Godele , 1. Menemar

verkaufen 1405 Scheidingen u. Baden an Cöln . 1367, 5. Löbbefe. 5. Ulveradis Forſtenberg von Fürſtenberg.

1439, wiederverh. an Gerwin 3. Geilete , h. Sauder

gobanu, 1390 Erſtgeborener, 1400 1. Herman, 1380. 2. Henneke, 1374. Bade, 1449 Wittwe. Pryne.

-- 37, h Belete. 6. Elfete.

1. Cliefe.

2. Delede

1. Johan, 1407 -54, 9. Belete. 2. Wilhelm, 1439 - 43, 3. Friederich, Domherr 5. Belete, b . Robbert von

- 5. Margr. Wrede zu ju Paderborn 1439 . Vittingbof gt. Nortterte.

Elſefe, h Joh. Padberg , 1454–89. Reigern , 1481 Wittwe. 4. Wobele, h . Herman

v . Laer.

1. Diederich , wohnte zu Neheim , 1482 Droſte 2. Friederich , Berr zu Northof und Rebernhof, 3. Wilhelm , 4. Johann, Paſtor ju

zu Bodeſtabt, + 1525 , 5. Marg. Spiegel . 1470—87, 1508 t, h . Marg. v . 0. Red , Str. Paftor zu Rüſten . Menden, Dechant 1505.

von Diederich, 1497—1501.

1. Jurgen. 2. Adrian, ! 536, 6. Anna 3 Wilhelm 5. Curt. 6. Cathrine.

von Bernkotten . 4. Friederich

Herman Frejeten , h . N. N.

1. Jurgen, + 1354. 2 Mary , * coel . 1597. 3.Unna, Nonne zu Delinghauſen. 4. Maria, Nonne zu Gierden. Jobanu.

Freſendorp. Henrich von Freſendorp , Nighter ju Unna, führte nach Steinen II.,

Seite 1107, zwei übereinander gelegte Sparren im Wappen , von denen der eine verkürzt ift. 3ch

fürchte, daß ein ſchlecht abgebrudtes Siegel Steinen in Irrthum gebracht hat , und daß Henrich zu

Dem Geſchlechte Frieſendorp gehörte
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Freusberg. Nach dem Orte Freusburg, Kreiſes Altenkirchen , auch Frontsbracht, Frois

berg , Uroizebrecht, Frozisprecht, Frowisbret u . ſ. w . geſchrieben . Davon kommt Reiner von 1166 -

1195 vielfach in Urkunden als Zeuge vor. Er wird Bruder des Ebelherrn Diderich von Milendung

genannt und muß , alſo einen Querbalken in ſeinem Siegel geführt haben . Er heißt mehrmal Graf

von Freusberg und war mit Rifeza , Wittwe des Rabodo von Hegeninchuſen verheirathet , die aber

1174 ſchon tobt war . Sie brachte ihm unter Anderen den Sof Alvendighuſen , den er nach ihrem

Tode 1174 dem Kloſter Scheda ſchenkt; es wurde ſpäter ( 1251 ) das Seloſter Paradies darauf erbaut .

Heinrich v . F. erſcheint 1170–93 in Urkunden des Erzbiſchofs Philipp von Cöln und zuleft zu

Worms auf dem Rcichstage beim Saiſer. Auch er heißt 1170 Graf 3. F. 1244 kommt Adelung von Froizburg unter

den Rittern vor ; er ſcheint Burgmann zu Lichtenfels geweſen zu ſein.

H

Fridach . Zu den Nachrichten und Stammtafeln, welche ich über die Fridad mit den drei

Ringen in meiner Geſchichte der coln . Geſchlechter lieferte, finde ich noch folgende Zuſäße. Der Freis

herren -Stand iſt in Preußen durch Cabinetsordre vom 27. Mai 1845 anerkannt. Henrich V., 1244

Rathsherr zu Dortmund. 1309 Evert V. Prieſter zu Dortmund, Johann V., Snappe. 1332 Theod.

und Everhard , Brüder. Euert Vridach , van der Buddenborg, verſpricht 1349 mit ſeinen Kindern :

1. Herman , 2. Euert , 3. Diederich , 4. Ernſt, 5. Wescel der Stadt Dortmund von der Buddenborg

aus feinen Schaden zu thun . Wefſel V. und ſein Sohn Wennemar ſchulden 1386 -95 Renten.

1385 Hermann, Sohn des † Euert. 1385 Goddert und Arnt V., Sohn des + Diederich bcfißen Haus Greuele .

Frydag. Diepenbrod. Fridach . Hövel (2 Balfen ). Fridag. Engelſom. Hövel. Sprider.

Frydag (1717) Diepenbrod. Engelſom (Hirſch ). Spider.

Monument zu Diffen . Monument zu Dortmund
Fridag . Hovel .

in St. Maria.

Fridag, gegen 1580 .

Den jepigen Stand der Familie fann ich folgender Art ergången : Von der Linie zu Loiren (Franz Wescel von

Fridach ) lebt der jeßige Stammherr (Gisbert v . F.) im Holländiſchen und beſißt den Siß Dieren bei Arnheim . Die

Bubbenberger Linie muß ſo ergänzt werden :

1. Wilhelm Gisbert, geb. 1717, h . 1753 Jofine Engel 2. Weſſel Friederich (nicht Gisbert Weffel), geb. 1719, fludirte 1739

Chriſt. v . Romberg u . 1. W. in Salle , 1740 in Berlin , 1743 Solbat , 1746 pr. Hauptmann bis 1763 bet

allen Hauptſchlachten u . I w.

Ludwig Died. Wefſel Gisbert, geb. 1. Mai 1754 , + 4. Mai 1826, h . 1789 Caroline Sophie Emunde , Freiin von Kugleben ,

Tr. von Joh . Uuguſt und n . von Jageman , geb. 4. April 1778.

Uugujt Engelb. Friedr. Wilh, Albert, geb. 2. Nov. 1802 , b . 16. Juni 1844 Mathilde Julie Caroline Wilhelmine , Freita

von Haus zu Niederhofen , Kreiſcs Dortmund , geb. 10 April 1823 , Ir von N. und Sulte v . Bobc.

1. Badwig Uugufte Juliane, 2. Hildegarde, geb. 3. Ottilde Auguſte Elfriede, 4. Auguſte Luiſe 5. Udo Aug. Ludw.

geb. 20. März 1845 . 10. Sept. 1846, † 17 . geb 24. Dft. 1849 . geb. 13. Mai 1852. Curt Bruno, geb. 6.

Sept. 1847. Juni 1854.

UU
Fridag gt. Pentelinf. Zu dieſen habe ich zuſäßlich zu meiner Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter hinzuzufügen : 1423 Brunſteyn Vrydach zn Hođerde , Aleid , ſeine Frau und Aleid , ſeine

Tochter , verkaufen ihre Anſprüche an das Gut Rofeſſele (Rorel) dem Bernt von dem Brođe. Meins

rich Vrida von Hoderde (er führt drei Eiſenhütlein,) mit ſeiner Frau Regelandis und ſeinen Sindern

Diederich , Aleid und Sophia verkaufen , 1355 an Bernd von dem Brafen eine Mühle bei Dortmund.

Frilentrop iſt ein Ritterſit im Amte Waldenberg am Einfluß der Bigge in die lenne.

Das Geſchlecht dieſes Namens iſt aus den Heldene hervorbegangen. Anna von Heldene gt. Frilens

trop , Frau Engelbert von Freiſendorf. 1380 verzichtet Herman de Vrilinctorpp auf den Hof

Oberbid. 1412 N. von Heldene gt. Frilentrop hinterläßt 4 Kinder : Diederid), Herman, Henrich und

Cuna, Leßtere an Hennefe von Wichlon verheirathet mit einem Brautſchaße von 50 Gulden . Gegen

1300 ift Theoderich de Brilinchtorpe mit einer Hufe und zwei Sotten zu Vrilinchtorp belehnt,

während die Vogtei zu Frielentrop die Gebrüder Theod. und Henrich von Aflen empfangen.

Frielinghauſen , Vrylinghauſen , ein Sculzenhof bei Camen , eine Bauerſchaft im

Kirchſpiel Uentrop , Drtſchaften bei Eslohe und Brunscappel. Nach ein oder anderem , wahrſcheins

lich nach dem erſten , ſchrieb ſich ein Geſchlecht, welches in einem , mehr oder weniger quergeſtreiften

Schilde einen offenen Adlerflug führte. 1414-17 Wilhelm v . V. , h . Greta , fein Siegel iſt 15 mal

geſtreift. 1426 Herman , h . Alefe . 1430–61 Herman , ſein Siegel hat 8 Balfen , iſt alſo 19 mal

geſtreift. 1440 Wilhelm v . 8., ſtellt dem Kloſter Camen einen Schuldſchein über 26 Gulden aus ,

ſein Wappen iſt 6 mal geſtreift.

Friclingsdorf. Bertold v . F. , 1321 Zeuge in einer Urkunde des Stifts Effen über den Oberhof Nüning.



Friesenhausen. Gaugreve.
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Frieſenhauſen , führten in Blau drei goldene Sterne . 1747 + Sophia Antoinette von

Frieſenhauſen , Freiin von Herdringen zu Hiltrop.

☆ Johann Chriſtoph von Frieſenhauſen , 5. Catrin Lubberta von Weſtphalen zu Beidelbeck.

Job . v. zu Marpe , h . Catrin Anna Elif. v . Klepping zu Dalhauſen , Job v. Frieſenbauſen zu Marpe,

Roverſtein und Hackfurt, Tr . von Johan Blandinus und Anna Maria von Wrede. h . Anna v. Wrede zu Umcfe.

1. Anna Elij. v. F., h . 2. Chriſtoph Johan v. & , h . Maria Eva Sturmfel: Ph . Sigism . 0. F., dhurpfälz. Oberſtallmſtr.,

Casp. Eruſt v. Wendt der von Oppenweiler , Tr. von Philipp Friedr. und Maria h. Soph . Elif. von Dittfurt zu Danderſen,

zu Wiedenbrück und Papen Magdalena Dorothea Lerch von Dirmſtein. Tr. von Arnold Ludwig und Margr. Eliſ. von

hauſen. Greiſſen zu Rodiß .

Maria Magdalena, 5. Joban Phil. ) . Köttſchau , curmainz .

Stammerherr, fürſtlich fulbaiſcher Geh -Math und Oberamtmann.

Philippine Elije , 14. Mär} 1752 zur Reichegräfin erhoben, +

3. Aug. 1764, 5. 1722 Fridr . Eruit, Graf von echaumburg.

Lippe Sternberg zu verdiſſen.

Fürſtenberg , Vorſtenberg, von der gleichnamigen Burg an der

Ruhr bei Neheim auf einem Berge benannt, welche nach mehrmaliger Ers

oberung ( 1295 , 1309 , 1311 ,) endlich 1345 von den Grafen von Marf und

Arnsberg zerſtört wurde. Das Geſchlecht hatte ſeitdem ſeinen Hauptſiß in dem

thalwärts liegenden Waterlap . 68 leitet ſeinen Urſprung von den Grafen

von Oldenburg her , führt in Gold zwei rothe Querbalfen und auf dem gold

gekrönten Helme zwei goldene Reiherfedern , worauf ſich die zwei rothen Quer,

balken wiederholen. Es iſt 20. Mai 1660 von Staiſer Leopold in den Freis

herrenſtand erhoben mit vermehrteu Wappen und zwar : quadrirt 1. und 4.,

das beſchriebene Fürſtenberger Feld , 2. und 3. , zwei rothe Pfähle in Gold,

das Wappen der Edelherren von Grafſchaft; auf dem Schilde zwei Helme,

rechts der Fürſtenberger mit den Reiherfedern , links der Grafſchafter mit zwei

goldenen Elephanten -Rüffeln , in deren Mündung eine Pfauenfeder ftedt. Die

Genealogie und weitern Nachrichten werde ich geben in der Geſchichte der Herren

und Freiherren von Hövel, I. Band.

17품
1 1

고

1

Galen , Gahlen , ſtammen von dem gleichnamigen Siße , ießt Kirchdorf, im Sreiſe Duis.

burg , mit dem einſt die Erbmarſchau -Würde des Herzogthums Cleve verbunden war. Schon im

Anfange des fünfzehnten Jahrhunderts waren beide in fremde Hände übergegangen , 1445 beſaß ſte

Goswin Sede. Die Galen führten urſprünglich drei (2. 1. ) Wolfsangeln in ihrem Wappen. Dies

felben ſind eben ſo oft , wie neben , alle nach rechts gerichtet, als auch, wie ebenfalls hierneben abges

bildet , fo geſtellt, daß die beiden oberſten gegeneinander gerichtet ſind. Die Tincturen find nicht

immer diefelben , doch führen die noch jeßt blührnden Hauptlinien den Schild Gold, die Angeln Noth .

Auch die Helmzierde iſt nach den Linien verſchieden ; in der Regel iſt der Helm gefrönt mit einem

rothen und einem goldenen Adlerflügel beſteckt , zwiſchen denen ſich das Wappen wiederholt. Sie

haben durch Diplom vom 20. Juli 1665 die Reichfreiherren- und von 1702 die Reichsgrafen -Würde

crlangt und führen als leßtere einen quadrirten Schild , 1. und 4. das Stammwappen , 2. und 3. in

Silber einen linksſchrägen goldenen Schlüſſel. Ihre weitläufige Genealogie werde ich in der Geſchichte

Der Herren von Bocholß mittheilen.
7

Gahr oder Goar ſtehe Gor.

Garthuſen . Der Erfte dieſes Namens iſt : Sifrid bé Garthuſen , 1150 Zeuge in einer münſterſchen Urfunde

und Miniſteriale des Grafen Heinrich von Tedlenburg .

Gangreve , Gogreve , ein urſprünglich weſtphäliſches Geſchlecht, aus der Gegend von

Medebach , führen in Silber drei ſchwarze Pfähle. Der Erfte dieſes Namens, den ich finde , iſt

Ludwig, der 1172;als Zeuge in einer Urkunde des Erzbiſchofs Philipp von Cöln vorkommt, worin die

freic Jungfrau Hadeloch fich der Kirche zum h . Peter in Medebach opfert. 1245 Herman , Gograve

von Medebach (Gograuius de Medebecke) . 1253 Rutger (Rutgerus Gograuius) . 1269 Ber

nardus de Medebike Gograuius. 1283 Johann , Ritter , ( Johannes miles Gograuius) . 1300

bezieht Thomas Gograuius 6 Mark Rente aus dem Marſchallamt von Weſtphalen . 1384 trägt

Seyneman Gogreve , Ritter , mit ſeinen Söhnen Diederich und Heyneman ein Gut vor der Stadt Medebach dem Erzs

biſchof von Cöln als ein Burglehn von Medebach zu lehn auf. Herman und Hildebrand Gogrieben , Sinappen , in der

mainger Diözeſe wohnend , und des leßteren Frau werden 1483, 21 Auguſt von Cornelius, Abt zum h . Jacob in Erfurt,

QUE
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Conseruator der Rechte der dortigen Univerſität, ercommunigirt , weil fie ſeinen Richterfinhl in Sachen des Godfrid

Bybenfeld, Baccalaureus in den freien Rünften , der Anſprüche auf gewiffe Rente gegen fte erhebt, nicht anerkennen und

dort nicht zu Rede ſtehen wollen .

(Die Stammtafel ſtehe Seite 170 und 171. )

Gemen , eine ehemalige reichsunmittelbare Herrſchaft mit einem , noch

erhaltenen merkwürdigen Schloffe im Bisthum Münſter. Es gehörte dazu eine der

umfangreichſten Freigrafſchaften zu Didendorp , wo noch bis zum Jahre 1812 das Fehm

Gericht gehegt wurde . Die Herrſchaft mußte 1431 fünf Gleden , 1467 vier zu Pferde

und acht zu Fuß, 1480 drei zu Pferde und ſechs zu Fuß zur Reichsarmee ſtellen.

Die urſprürglichen Dynaften , Edelherren ( Nobiles ), welche ſich nach dieſer

Herrſchaft ſchrieben, führten in Silber einen rothen Querbalfen mit drei, auch wohl vier,

goldenen Pfählen beladen . Bei Engelbert iſt das Siegel durch drei Vögel , bei Anſewin durch einen Turnierfragen

vermehrt. Sie ſtammen höchſtwahrſcheinlich von dem Wittefindſchen Geſchlechte und zwar von dem Zweige , welcher das

Grafenamt im ſächſiſchen Gau Hamaland führte ; hierauf deutet namentlich die erbliche Vogtei , welche die Gemen

vas Reicheftift Breden beſaßen. Selbſt der Name Hamaland ſcheint mit dem Namen des Geſchlechts in Verbindung zu

ftehen , da Hamaland das Land der Chamaven war , die auch Chaemen genannt wurden . Die Edlen v . Gemen gehören

zu den Wenigen , deren Namen urkundlich bereits gegen das Ende des 11. Jahrhunderts vorkommen , und man würde

wohl noch mehr von ihnen wiſſen, wenn nicht die älteſten Nachrichten über Vreden untergegangen wären .

Walbert , der Sohn Wigberts und Enkel Wittefinde ſtiftete Vreden . Die Tochter Walberts , Namens Mathilde,

war die Mutter des Thiodericus , ded Grafen im Gaue Hamaland 909. Seine Frau Reinhilde gebar ihm unter anderen

Amalrad , 966 verheirathet an Everhard , Graf im Hamaland , und Mathilde, die Gemahlin König Heinrichs, Dieſer

Königinn ftel aus der elterlichen Erbſchaft unter andern ein Theil der Herrſchaft Gemen zu, nämlich ein Hof , der nach

ſeiner Lage unzweifelhaft urſprünglich zur Hofesſaat des Haupthofes Gemen gehörte und zuerſt nach ſeiner Beſtberin den

Namen Königinnenhof , ſpäter aber bis auf den heutigen Tag den Namen Schüßenhof Müppenborg führte. Königin

Mathilde ſchenkte dieſen Hof nebſt andern Gütern an das , von ihr geſtiftete Kloſter zu Nordhauſen , eine Schenkung, welche

Raiſer Otto I. und Heinrich II . beftätigten . Das Stift Nordhauſen verkaufte dieſe Güter 1263 dem münfterſchen Biſchof

Gerhard, von dem der Hof 1315 an den edlen Serrn Engelbert von Gemen und deſſen Schwiegerſohn Gyfelbert von

Bronkhorſt gelangte , in deſſen Geſchlecht er geblieben zu fein ſcheint, bis ihn Wilhelm von Bronchorſt 1371 an Heinrich

von Gemen verkaufte. Bei der lekteren Gelegenheit wird ausdrüdlich geſagt, daß der Königinnenhof nun Müppenborda

genannt werde , ſo daß über die Identität des Hofes und in Folge deffen auch darüber kein Zweifel ſein kann, daß die

Königin Mathilde einen Theil der Herrſchaft Gemen ererbt hat und daß ihre Vorfahren zu den Vorgängern der ſpäteren

Edeln von Gemen zu zählen find. Von dieſen treten, da man den in Rürners Turnierbuch 1042 genannten Hieronimus von

Gemen auf der Autorität des Verfaffers ruhen laſſen muß, nach dem Grafen von Hamaland zuerſt auf Werenboldus, 1092,

zwar ohne den Familiennamen, aber doch als Vogt von Vreden, und, zwiſchen 1098 und 1118 Bernhardus de Chemene.

Ihnen folgen 1139—1151 die 4 Brüder Theodoricus , Werenboldus, Gozwinus , Rudolfus de Gemene, von denen

der 2. und 3. auch Wereboldus und Gerwinus oder Borwinus genannt werden , wahrſcheinlich in Folge fehlerhafter Schreibs

arten . Sie kommen 1139 alle vier als laici nobiles vor ; Wereboldus und Gerwinus oder Vorwinus auch noch 1142

und Theodoricus und Gozwinus 1151 . Da Rudolf nicht ferner vorfommt , in der Urtunde von 1142 aber, unmittelbar

vor den Nobilibus, Wereboldus et Gerwinus de Gemene, ein Ruotholfus prestyter in Burcken erſcheint, ſo mag

dieſer vielleicht mit Rudolf von Gemen identiſch ſein . 1163-1189 erſcheint Lambert von Gemen , der Sohn einer Gråfin

von Hallermund , der die Leiche feines , im Turnier zu Nienbord ſchwer verwundeten Vetters , des Grafen Burchard von

Ballermund nach Lodum geleitet , in Hallermund felbft ſtirbt und neben ſeinem Better begraben wird. Seine Verwandts

ſchaft ift folgende: (Jung , hist. bent. 209. Leibniß, Script. Bruns. III., p. 691. )

N., Graf von Gallermund.

1. N., Lochter, h . den Dynaſten von Gemen . 2. Wulbrand , Graf von Haltermund. 6. Beatrix 1163.

Lambert 6. Gemen .

Faft gleichzeitig lebt Israel de Gemene, laicus, nobilis 1177—1203. Mit ihm tritt 1180 Godefridus de

Gemene (nobilis ) auf, der auch 1185 , 1187 und noch einmal vereint mit Sſrael 1192 (12. März) vorkommt , ohne daß

beide je als Brüder bezeichnet werden . 1205 und 1221 wird Henricus de Gemenge oder Gemeneg genannt, den jedoch

Nieſert in ſeinen Handſchriften nicht für ein Glied des Gemenſchen Geſchlechtes hält , weil „ damals fein Heinrich von

Gemen gelebt habe; " eine unerwieſene Behauptung. Der Genannte gehört einem weſtphäliſchen , und zwar einem mächtigen

Geſchlechte an , weil er 1205 eine Fehde gegen den mächtigen Herrn von Steinfurt hatte, und 1221 mit vielen Edelherren

des weſtlichen Münſterlandes, nämlich mit den Edeln von Velen , Horſtmar und Heythen als Zeuge vorkommt. In einer

Urkunde ohne Datum von Biſchof Hermann II. von Münſter ( 1173-1203), welche nach den Zeugen zwiſchen 1201 und

1203 zu ſeßen iſt, erſcheinen Godfrid und Godwin von Gemen, Brüder und Israel de Gemene und im Jahre 1228

ein dritter Engelbert von Gemen bei Gelegenheit des Todes feines Schwiegerraters Bernard Paſchedag zu Buldern,

deſſen zwei andere Töchter an Wilhelm Ruze und Herman , den Sohn des Burggrafen von Reſchede verheirathet waren,

Der Namen der Frau Engelberts , Mathilde, wird 1266 genannt ; ſie gebar ihm zwei Söhne : Engelbert und Vincenz, Die

beide ſchon 1256 auftraten und von denen der Legte bereits 1266 verheirathet war. Simon von Gemen , zuerſt 1237 und

1238 bereits als Ritter , iſt wohl der vierte Bruder der zuvorgenannten Godfried , Godwin und Engelbert. Seine Frau
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Stammtafel der Familie Gaugreben.

Bermann von Gaugreben zu Gobelshe

Bernard von Gaugreben , h. Eliſabeth

Beiuemann von Gaugreben, Ritter , 1380–84, erhält 1370 ben aftinghauſer Grund, nämlich Schloß Norbena nebſt den Grafſchaften Bigge , Robbenburg und £

Graf von Waldeck in Pfaudſchaft, h . Lucie oon Hohenfels.

1. Hermann, 2. Diederich v . G. , cöln. Amtmann zu Medebach, 1370 , 74 , 84, 97, 1401, 7. 1397 erhält er vom Erzſtift die Erlaubniß, auf dem Burglehn zu
1370. Friedrichſtein heißen ſoll, h . Judica von Bemmelburg ..

1. Dierberidy, 1401. 2 German von Gaugreben, 1401 , 7, 41 , 50 , h .

1. Dietrich v . Gaugreben, 1441 , h . Jlian (oder Kiliana) von Graffſchaft,

Johann von Gaugreben , h . Margaretha von Döbben (muß heißen v . Dobber , fie war Tr. des Bolbert Dobber). 1. Hillebrand von Gaugreben, di

Johann von Gaugreben zu Gobelsheim, h. Maria von Löwenſtein, Ir. von N. und N. v. Görß. 1548 Johan Gogreve zu G. wird von Göln mit dem halben á

Balbert Dobber von den v . Robenberg zu Lehn getragen hat . (Chur- cöln . Lehnbücher.

Gobbert v. G. zu Sieblinghauſen, + 1588, h . Urſula v . Schabe zu Salvey, Er. von N. u . N. v . Rubbenrob . Gobert wird ebenſo Jobſt Hillebrand v . G. zu

wie ſein Vater mit dem halben Zehnten zu Mifte und dem Wordgeld zu Rüden im Jahre 1561 belehnt. (Chur-cöln . Lehnbücher.) Medebach . Dilbebrand Goga

1. Gaspar Bernd v . 6. , 5. 1. Marg. 2. Clara Urſula, h . Joh. Rabe 3. Jobſt Diederich v . G. zu S., 5. Marg. Linie zu Bruchhauſen .

v. Zerzen, 2. Eliſabeth v . Del . v . Beringhauſen zu Antfeld. D. Bönninghauſen , (muß heißen Berning : 1. Philipp v . G. zu Bruchhauſen , 6. Catha : :

hauſen zu Antfelt, Tr. von Joh . u . Cath . rina v . Imbſen zu Wever, Tr. von Melchior

ex ima. 1. Göbbert Hermann. ex 2da. 3. Johann Ludwig. 7. Fürſtenberg zu Bollinghoven . und Emerentia von Strevet zu Verne.

2. Adam Friederich.
4. Chriſtian Friederich.

1. Johann Göbbert v . G., Obriftlieutenant.

2. Chriſtoph Wollrad v. G. zu S., 5. Marg . Anna v. Rolling

hauſen gt . Soite zu Handebed, Erbtr. von Henr. u . Anna v .

ufſeler von Haus Wagheim.

3. Jobſt Diederich v . G. 1. Elif. Margr , 1613 2. Philipp Hillebrand v. G. zu B. , 5. Katholi

4. Georg Lev v . G. Stiftsb . zu Geſefe, h . Catharina von Hump zur Wenne , Tr. 3. Rabe S

5. Tochter , † 1640. 1623 Herm . Phil . von von Johann und Catrin von Gaugrebe Derſch zu v

Dalwig. zu Bruchhouſen. Cat

1. Agnes Sophie Catrin v . G. , Erbin zu Hundebeck, h . Zobft 1. Joh. Hillebr. v. G. zu B. , h . 2. Catharina, 15. Johann Georg Herm v . 6. zu G., h . 1 .

Caspar v . Scheele von Haus Rahhoff. Eliſabeth von unb zu Twiſte und von Siegen zu Geveling- v . Gaugreben, 2. Maria Urſula

2. Mechtild Marie Elif., Erbin zu Siedlinghauſen , h . Chriftian Oberalme, Tr. v . Gordt u . Mechtild hauſen. Menden und Olpe, Tr . von Alber

Voigt von Eløpe zu Sieblinghauſen. v . Wolmerinkhauſen zu Oberalme. Amalia v . Metternich zu Sdwer

1. Johann Otto von Gaugreben , franz. Oberſt, 2 Johan Lübbert v . G. 1. Dorothea (bliſ., geb. 2. Jobſt Nabe Franz v. G. zu G., h . 1. Carl Friedr .

5. Maria Agues v. Cappel zu Hurſt u. Wallen- 3. Şermann Friedrich. 1682, 5. Juh . Edebrecht Charl. Wilhelmine von Spiegel zum De: 2. Bernh. Chrift.

brück, Tr. von Bernd Wilhelm und Dorothea o. 4. Carl Hildebrand. von Spiegel zu Ober: ſenberg u . Oberklingenburg, Tr . von frieb .

Ketteler zu Harfotten. 5. Johann Adam . klingenburg, geb. 1680. Chriſtian u . Anna Selene v . d . Malsburg

zu Niederlinſingen .

1. Johann Friedrich 2. Bernard Moriß v . C. , adlicher Rath, geb. 1730, 1. Ludowica 2. Cart Caspar 3. Wilhelmine Cath. Ant., 2. Georg Franz Theodor i
V. G. zu Bruchhau: † 1802, 1 1. Bernardine v . Gaugreben zu Baldeborn , v.G. , h . Ferd . v . G. zu G. , ruſi. timp . , h . N. v. Schenking. D.-R. bei der Gomme

f.1, W R. , † 1763 † imp ., 2. Anna Adolphine v . U. zum Bruch , + 1774 , Balwin Theus Generallieut . , h . 4. Lucretia, † 1779, Ab- 1. Ernſt Caspar v. 6.

ale kaiſerl. Rittmſtr. Ir. von Joh . Nic Adolph und Philippine Eliſ . von dor v . 0. zu N. v.Poffen , eine tiſſin zu Epenhoven . Lucie von Schilder zu 6

in Ungarn . Wrede zu Brünninghauſen , 3. Iſabelle v . Brabeck zu Balme . Liefländerin . 5. Sophia , + 1774, Nunne 1750, Tr. v . Wilh. Alh .

Söber u . Lethmate, † 15. April 1828 zu Gwig , Tr . zu Neufloſter. v . 0. Malsburg zu

von Jobſt Edmund und Felicitas Maria Mauritia , 6. Joh . Friedrich , † 1719 .

Freiin von Kecerink zu Stapel. 7. Wilhelmine, + 1780 coel .

Maria Berna

rina von 6.,

ex 2 da. 1. Marianna, + 1806 Linie zu Godelsheim und Ewig. 4. Maria 1. Otto Friedrich v . 6. zu G. , † 1809,

2. Mar Friebr . v . G. zu Bruch : ex3tia 3 þerman Werner v. G. zu G. u . Ewig , Roſa v.G. , 4. 1. Roſa v . Brabec, 2. 1805 Adolfine v .

hauſen, Oberforſtmſtr., geb. 1770, geb. 1783, + 23. Aug. 1832, h . 1. 1810 Adol: Stifted. zu Schadezu Ahauſen , Tr. von Rag u. Antonnette

aufgeſchw . 1792, +1841 , h. Maria fine v . Schade zu Ahauſen, + 1. März 1820, Tr. Gefefe , † Belene 0. Weiche, wiederverh. an Hermann

Thereſe Clementine von Wrede von Mar u. Antoinnette Helene von Weichs. 1794 . Berner von Gaugreben.

2. Antoinette v . Papen zu Weftrich, geb. 9. Apr. 1788.

zu 6

zu Ameke.

Antonnette, geb. 1806, h . h . CarlCarl Friedrich v . Gaugreben zu Schloſt Berg am

Bodenſee, h . 1836 18. Febr. Emma, Gräfin von

Thurn -Balfafina, Erbin zu Berg (bei Conſtanz),

ex 2da . 4. Rheinhard. 8. Robert.ex 1ma . 1. Friedrich v.G. ,

geb. 15. Juli 1813. Devivere.

von Wartegg und Blidegg .

5. Adolph.

6. Werner.

7. Eduard.

1. Caro

Chriſtop

2. 3ſabelle.

3. Franz v . 6.

Fahne, weſtphal. Geidlechter.



ugreben. 171

circa 1200, h. Anna von Büren.

on Plettenberg.

jerg von Heinrich , Heineman Gau grebe, Mitter und ſeine Söhne Diederich und Heyneman, tragen 1384 ihr Gut , gelegen vor der Stadt Medebach, dem

Erzſtift zu lehn auf, und erhalten es als ſolches zurüd . ( Chur -coln. Sehnbücher.)

lebinchuſen up der Befe, gt . die da , zwiſchen Medebach unb Itere eine Feſte zu bauen , welche 3. Seineman, 1370 , 74, 84, 97. 4. Hildebrand, 1370 , 74 , 97 .
ur- coln Lehnbücher.)

itharina von Beringhauſen , 1450. 3. Johann, 1401.

150-55 . 2. Heinrich von Gaugreben, 1441, h . Catharina von Cleveren.

Alte genannt, 1483 wegen der Univerſität Erfurt im Bann, 1518. 2. Herman von Gaugreben, 1483 im Bann, 1518 , h. Margreth von Brughauſen .

nten zu Mifte und dem Wordgelbe in der Stadt Rüben belehnt , ſo wie ſolches ſein Ahnherr Hillebrand von Gaugreben , h . Anna von Schade zu Blefſenol.

chhauſen , h . Anna ' v . Dorfeld zu Medebach u. Hoppefe , Tr. v . Bernard u. N. Bolff o . Gudensberg, fte bringt ihrem Gemahl zum Heirathogut Den Burgſtß zu

wird von Cöln 1548 mit einem Burgfiß zu Medebach belehnt, ſo wie ſolchen zuleßt Bernb v . Dorfeld empfangen und nun denſelben Hildebr. mit deſſen Tochter

Anna zum Heirathogut empfangen hat. Ebenſo 1561. ( Chur-cöln. Lehnbücher .)
-

Catharina Margreth , h . 3. Charlotte, h . Chriſtoph 4. Hildebrand v . G., h . Maria Eliſabeth 5. Dieberi ds v. G., h . Anna Eliſabeth 6. Bernard Hillebrand

jann Rump zu Wenne . von Derſch zu Bodefelb. b . Derſch zu Bodefeld, Ir. von Chriſtoph v . Colach. v . 0. zu Mebebach , h .

und Friederica von Wendt zu Craſſenſtein. N. N.

je Linie zu Godelsheim. 1. Hillebrand Linie zu Valme. Lutheriſche Linie zu Godelsheim.

ineberg v G. zu G. , 6. Cath . v . v . G. , h . Gli: 2. Joh. Abam v. G. zu V. , + 1666, 3. Johann Chriſtophel v . G. zu G., h .

mund, Tr. v. Arnd Philipp und ſabeth v . Dyn: h. Anna Chriſt. v . Rump zu Grange, 1. Luda Gertrud von Gaugreben,

3. der Burch zu Bolzhauſen . hauſen . Tr. v.Chrift. Bernd u. Doroth. Mar. 2. Catharina von Gaugreben.

v . Schorlemmer zu Oberhagen.

Linie zu Meineringhauſen

und Oberalme.

Johann v. G. zu M., Gobelsheim, h.

Anna Margr. v. Winter zu Brumos

kirchen u . Zuſchen .

lara Eva Jobſt Adam, Freih.v. G. zu B. u. Baldeborn, fürſtl. 1. Caspar Chriſtoph, 1686. 4.90- 1. Friedrich Wilhelm v. G. zu Gobelsheim, Meineringhauſen u .

loen zu münft. Oberſtlieut ., geb, 163. , + 1700, 5.1 . 3fab. 2. Dttu, 1654. hann, Oberalme, h. 1. Anna Eliſabeth v . Winter, 2. Obilia Charlotte

1. Maria Doroth.v. Hanrleden, 2. 1669 Eva Soph . v . Luen zu 3. Rabe Georg v . G., 1686, 1657. v . Hanrleben zu Oſtwich , Tr. von Johan Joft und Anna Eliſ.

nburg. Menden u. Dipe, Tr. von Alb. u. Maria Amalie v. h . Johanna Charl. v . Poffen. V , Wolmerinkhauſen zu Oberalme, 3, Charlotte von May.

Metternich zu Schwepenburg.

Ferdinand Anton v. G. zu Bals 1. Carl Friedrich v . Gaur 2. Ernſt Chriſtoph. ex 1 ma. 1. Georg Wilhelm 2. Georg ex 2 da . 3. Guſtav Adam ». G. ,

leborn , h. Anna Agnes Sebwig . greben , h . Dorothea von von Baugreben , † 1744 in Friedrich. 1716 zu Oberalme, h . Maria Mag

bpiegel zum Deſenberg u . Ober: Spiegel Sachſen , h . N. v . Tettten dalena v. Meſchede zu Alme , Er.

lingenburg , Tr. von Wilh. Phil born. von Wilh . Rötger u . Marie Wils

und Doroth . Maria v. Qanrleden helmine v. u . zu Holdinghauſen u.

zu Großeneidfel.
Alme.

G. , 1733 D. Johann Ernſt Muriß v. G. zu 1. N. v. Gaugreben, Tuchter, lebt nod) 1 , Dieb . Franz Wilh . v . G. zu 2. Friederich Balduin Theodor 0. O.

e Mülheim . Godelsheim , Kaminerjunker , + 1784, h. N. von Oberg D. , h . 1. Maria v . Schwarzel zu Oberalme, h . Louiſe v . Gaugreben,

, h . Anna 1798 imp . h . Wilhelmine von 2. Guſtav Adam. zu Oberfeld, 2. Maria Baldina Tr. von Jobſt Raban v. G.

minghauſen , + Breitenſtein . von Schenck- Nidegg , Tr. von Delsheim und Charlotte v . Spiegel zu

. Catr. Marg. Abam Adolph u. Anna Clara Oberflingenburg.

bermeiſer. Gliſ. v . Gloedt zu Sanrleden .

zu Oor

ex 2da . 1. Maria Obilia, h Joh . Wilh. v . Lüningh zu Nieberpleis u. Oſtwid . 2. Anna Maria, h . Frieb. Ferd , Freih . v . Pfeil-Scharfenſtein.

1. Friedr . Chriſt. Adolf Joh. 2. Carl Raban, † 1797, 3. Ferdinand Theodor 4. Johann Wilhelm Moriß, 1779 5. Maria Anna, h. 1. Ignaß,

Sigism . zu Oberalme, 1772 h . Therefta v. Cappel. Caspar, 1780 bei der wegen Oberalme aufgeſchworen, Freiherr von Oberndorf, 2,

zu Düſſeldorf aufgeſchworen,

ine Catha

Stiftsdame

fe . bergiſchen Ritterſchaft 1784 Major in Mannheim, ſpåter Joſeph, Graf v. Oberndorf.

Präſident zu Düfſeldorf, h. aufgeſchworen. General in Amberg, h . Clementine

Balduina d. Pfeil-Scharfen : v . Pfeil-Scharfenſtein.

ſtein .

ne, h . 1793 Johann 2. Clementine, † imp. , h .

Freiherr v. Gagern , Emmerich , Freiherr von

Wambolt.

1. N. , öſterreichiſcher

Dauptmann.

2. N., engliſcher

3ngenieur.

1. Maria Anna , h . Cajetan, 2. Auguſte, lebt unverheirathet

Graf Butler von Clonebugh. in Würzburg.
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hieß Sophie ; davon ſtammen zwei Söhne , 1. Simon , der bereis 1256 mit Wicburgis vermålt war , 2. Mathias , und

3. eine Tochter, Frau Hermans von Bermetvelde (oder Velen) . Simon war 1265 todt . Er faufte von ſeinem Verwandten

Adam von Berge (S'Herenberg) , Raesfeld und wurde der Stammvater des Raesfeldſchen Geſchlechts, daher das Fernere

über ſeine Descendenz im Artifel Raesfeld. Goswin wird 1242 ausdrüdlich Herr des Hauſes Gemen genannt . Die

Söhne Engelberts , Engelbert und Vincenz , waren beide verheirathet. Engelbert mit Lutgardis , wovon eine Tochter

Lutgardis , und keine Kinder mehr, wie aus einer Schenkung an die Johanniter -Commende zu Borken hervorgeht Alle

drei werden 1301, 1317 , 1322 genannt.

Vincenz hatte 1300 mit ſeiner ungenannten Frau zwei Söhne , Engelbert und Hermann. Goswins Nachfolger

in der Herrſchaft Gemen iſt Godefridus Dns. de Gemene , ben Engelbert als den Sohn ſeines Bruders, und bereits

1266 als Herrn von Gemen bezeichnet. In derſelben Urkunde heißt es auch : testibus : Godefrido de Gemene,

Gameric et Goswino famulis filii Dni. Godefridi, nach einer andern Abſchrift aber filiis Dni. Godefridi , ſo daß es

zweifelhaft ift , ob dieſe Beiden als Söhne Godfrieds, oder als Snappen ſeines Sohnes zu betrachten ſind. Ich habe das

Original nicht geſehen. Godfrieds Frau war Sophia von Sulen, Schweſter Stephans , wovon vier Söhne : Goswin,

Stephan , Phoras und Anſewin . Sophia war keine ganz Freie, denn 1280 bekennt Gottfried, daß ſeine, mit ihr gezeugten

Kinder Miniſterialen der Kirche zu Cöln ſein . Godfried reſignirte die Herrſchaft Gemen zu Gunſten ſeines Sohnes

Goswin im Jahre 1280 , wo die Belehnung des Leßteren erfolgt. (Die älteſte Nachricht über das Lehnsverhältniß der

Herrſchaft Gemen zu Cleve.) Godfried und Sophia , lebten noch 1283. Answin wird zuerft 1290 erwähnt, dann 1316,

1326, 1331 und zwar 1331 mit ſeiner Frau gda (vergl . Lappenbergs Hamburg. Urkundenbuch), endlich noch 1339,

Stephan und Phocas erſcheinen 1280 und 1290. Goswin, der Sohn Gotfrieds , zuerſt genannt 1272 , ſeit 1280 Herr

zu Gemen , belehnt als Vogt von Verden Rötger Schenk mit mehreren Vogtei - Gütern unter Zuſtimmung ſeiner

Frau Chriſtine und ſeiner Söhne Herman und Gotfried , ſowie ſeiner zuvorgenannten drei Brüder. Goswin kommt

ferner vor in einer Urkunde von 1295 und in zwei Urkunden von 1302 , in leşteren mit ſeinen Söhnen Gotfried und

Herman. Hermann wird in einer dieſer Urkunden der Schwager des Herrn Wilhelm von Dale genannt. Gosipin

erſcheint zulegt 1316 mit ſeinem Bruder Answin , gleichzeitig aber auch Dominus Goswinus de Gemen junior und

Hermannus Domicellus de Gemene. In demſelben Jahre erſcheinen Hermann von Gemen, Knappe, und Godfrid, der

Sohn des jüngeren Goswin von Gemen : presentibus ... Godefrido filio domini Gowini de Gemene junioris,

endlich Goswinus de Engelroding dictus de Gemene , worunter vielleicht der jüngere Goswin gemeint iſt. Goswin,

der Vater Hermanns und Godfrieds , ſcheint noch einen Sohn Namens Goswin gehabt zu haben , der ſchon 1345 als

Herr von Pröbſting genannt wird und der Stifter der Linie von Gemen zu Pröbſting wurde. Er nennt ſich ausdrüdlich

Fern Goswins Sohn. Es würde ſich alſo folgendes Schema ergeben :

Gotfried von Gemen , h . Sophia von Sulen.

1. Goswin, 1316, H. Chriſtine. 2. Stephan. 3. Phocas. 4. Answin.

1. Hermanu , 1302, h . Catharina v. Dale. 2. Gotfried, 1302. 3. Goswin , junior, şerr zu Pröbſting 1345.

In der Herrſchaft Gemen folgte auf Goswin von Gemen Herman , der indeſſen nicht lange gelebt zu haben

ſcheint, ſchon 1324 oder 1325 findet ſich ſein Sohn Heinrich als Herr von Gemen und Vogt zu Vreden , der mit dieſem

Stifte einen langen und ſchweren Rechtsſtreit führte . Seine Frau wird Verlizabeth (Frau Eliſabeth ) genannt, ſeine Söhne

Johann und Herman 1337. Von dieſen heirathete Hermann eine Tochter von Batenburg , Erbin zu Anholt , ihr einziges

Kind Margaretha (1390—1408) , heirathete Giſelbert von Bronchorſt und brachte wahrſcheinlich auf dieſe Weiſe Anholt

in dieſe Familie . Der andere Sohn Johan , Herr zu Gemen , ſtellte bereits 1340 felbſtſtändig eine Urkunde über den

Wechſel von Hörigen aus . Dann ſteht er bis 1351 in der Fehde der Herren von Bronchorft und Herzoge von Geldern

auf deren Seite gegen den Biſchof von Utrecht, und erſcheint noch in Urkunden 1343, ( Vertrag zwiſchen B. von Münſter

und Grafen von der Mark,) 1352 , 1453 und 1356. Ihm folgte in Gemen Heinrich von Gemen , Ritter , zuerſt 1365

urkundlich genannt. Er heirathete nach der , im Gemenſchen Archiv vorhandenen Cheberedung von 1391 Catharina von

Bronchorſt, die Schweſter Gisberts und Friederichs v . B. und Wittwe Heinrichs von Wyſhe. Er erbaute das jeßt noch

ſtehende Schloß Gemen 1411 und ſtarb nach dem an der Borkenſchen Kirche befindlichen Grabmal , welches in Nünning,

Monum . Monast. unrichtig angeführt iſt, indem ſtatt ternis ,,tetras“ geleſen werden muß, im Jahre 1424 .

Gehmen. Bronkhorſt Zobbe . Forſt. Horn. Heinsberg. Erdel Jülich

Gehmen. Zobbe. Horn. Erdel .

Oda, Gräfin von Horu zu Parwis.Hinrich, Ebelherr von Gemen , Gerr zu Brebefort

(und Weuelinghoven ?)

Catharina von Gehmen , h . 1442 Johann vou Neſſelrode zum Stein .

Die fernere Abſtammung und die Ueberſicht des Ganzen ergibt am Beſten die umſtehend folgende Tafel.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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M. von Gehmen.

Godfrid von Gemen 1237, nobilis dominus , miles 1272 , Vogt der Kirche (bes Stifts) zu Vreden, trägt dieſes Amt vom Grafen von Cleve

zu lehr 1280, verzichtet zu Gunſten ſeines Sohnes auf Gemen 1281 , h : Sophia von Sulen .

1. Goswin , 1280 1281 Berr zu Gemen , durch Berzicht ſeines Baters,

lebte noch 1309, h . Chriſtine 1290 .

2. Stephanus, 1280. 3. Phocas, 1280. 4. Azewin , 1290 .

1. Herman, 1290 , 6. Catharina v . Dale, 1302. 2. Godfrid, 1290. 3. Goswin, junior, Gerr zu Probſting.

1. Henrich von Gemen, Ebelherr, 1320 mit dem Stift Vreden wegen der Vogtei in Streit , 1328 Snappe ( armiger)

und mit dem Banne bedreht, wird 1330 von dem Dom -Scholaſter zu Denabrück, als alleiniger päpſtl. Richter in 300

Mark Schadenerſa wegen Uebergriffe gegen das Stift Vreden verurthellt, föhnt ſich 1337 mit dem Stifte von Vreden

aus , erſeßt allen Schaden und muß bei der Prozeſſion in wollenem Kleide und baarfuß das Streuz um den Kirchhof

tragen , verſpricht 1336 der Stadt Dortmund mit 10 Reiſigen zu dienen , h Lyſa von Büren mit dem Löwen in

Wappen. (Andere nennen ſie Lyſa von Limburg) 1337 .

2. Anjetin, 1331,

Ritter 1339, 1. gda

1331 --39.

3. Eugelbert,

Ritter 1306.

1. Johann, 1342 mit Gemen belehnt , H. N. N. 2. Herman . 3. Elia, Erbin zu Anholt, h . Gisbert v . Bronckorſt -Batenburg.

Henrich v . G. , 1372, 87, wird 1389 von Herzog Wilhelm von Jülich mit Bredevort und Alten und 1388 von Chur-Cöln mit einer Geltrente

belehnt , ſchließt 1387 ein Bündniß mit Hachen , 1398 erconmunizirt wegen Uebergriffe gegen das Stift Vreden , fauft 1400 die Bugtei über

Vreden von Diederich von der Mark , nachdem derſelbe ſie ihm furz vorher für 1000 Mark verpfändet hatte , 1402 Ritter , 1421 mit Schloß

Borneburg und der Amtmannſdaft über Nedlinghauſen belehnt, † 1424, h. 1391 Catharina von Bronckhorſt , 1403 , Wittwe von Henrich

von Wysſche.

1. Johan (Wilhelm) G. , ') 1421 , 1432 von Herzog #dolph von Gleve:Mark init 1. Barbara , 1405

Gemen belehnt, 1403 , 39 und 44 mit dem Stift Breden in Streit , er wird ein tapferer 3. Eliſab . , 5. Joh . v.

Held genannt, h Oda von Horn-Parwys. Volmeſtein , Ritter .

5 Cunegunde, 1405.

5. N. N. , 5. Joh . v .

Culenburg.

1. Heinrich , Berr von Gemen, 1455 belehnt , 1467—1510, 2. Wilhelm 3. Catharina, h . Joh . 4. Jobanna, h . Henrich, Graf

5. Unna von Weuelinghoven , Ir. von Wilhelm und von Neſſelrode. von Naſſau .

N. , Grbin zu Weuelinghoven und des Erbmarid allamts.

1. Brechta, Erbin zu Weuelinghoven , 2. Carda oder Cordula v. Gemen , 3. Heinrich gt. Kriđeling , 4. Wilh . , Baſtart, erhielt

5. Eberwin v . Bentheim - Stein : Erbin zu Geinen , fam in ihrem 50 Jahre Baſtart zu Rolinghof, h Soph. Gelb als Abfindung,h.Marg.

furt. mit dem Sohne Jobft nieber, h . 1. 1457 Maß. Reiners aus Hedlinghauſen.

Goswin Steck, 2. vor 1478 Joh.

Graf v. Holſtein -Schauenburg 1502.

Jobſt oder Jodo kus, Graf von Holſtein -Schauenburg , Herr zu Gemen , 1531 mit Gemen , 1521 mit dem Sadelhof gt . Webehof im Umte

Dinslaken von der Abtei Werden belehnt, h Maria, Gräfin von Naſſau .

1. Henrich , 2. Adolf, Erzbiſchof 3. Qoban Jobſt, Graf von Polſtein: 4. Otto, geb. 1517 , erſt Biſchof zu Bildesheim, 5. 1. Maria

+ jung. von Cöln .
Schauenburg, 1562 mit Gemen belehnt. Herzogin v . Pommern , 2 Elij. Urſula, Berzogin v. Braunſchwd.

1. Henrick H. Metta, Gräfin v . Styrum. 2. Johann . 3. Hermani . 4. Tochter. 1. -2 . N N. 3. Herman, Biſchof v. Minden .

Jobſt German , † imp.

Gemen , genannt Pröbſting , führten daſſelbe Siegel wie die Dynaſten von Gemen . Den

Beinamen Probfting erhielten ſie von dem gleichnamigen Gute. Goswin v . Gemen , Sohn Goswins,

macht 1345 das Haus Pröbfting im Kirchſpiel Borfen zum Offenhaus des Stifts Münſter , weil der

münſt. Biſchof ihm erlaubt hat , daſſelbe zu befeſtigen . Wilhelm v . Ghemen geheiten von Proueftind ,

Amtmann zu Bocholt. Goefſen v . G. gt . Þ . , 1372. Goswin von Ghemen gt . P. , 1456, 1467.

1446 Wilhelm v . G. gt. Þ . Goſen v . 0. gt. p . , der Alte und Gofen v. 6. gt. P. , der Junge

beſiegeln die münfterſche Landesvereinigung .

Goswin v . Gemen gt. Proveſting, h . Hadwig 1384. Gojen v. Gehmen geheiten Proveſting, der alti, 1442 – 65, 6 Gertrud.

1. Dietrich . 3. Wilh. 3. Soph. 4. Bata 1384. 1. Gojen v . 8. gt . p. , der Junge, ħ . Catharina. 2. Neje , h N. v . Mervelt 1460 .

Johan v. G. gt P. , 6. Anna von Langen , Ir. von Lubbert und Schweſter von Mechtilde, Frau Arnold von Heiden .

6. Agatha, 7. Auna ,1. Jobſt ( Jodocus), + imp . teſtirte 1557 , 2. Johan. 3. Mechtilde, 4. Catharina, 5. Luberta,

Abtiſjin zu Lan Stiftsdame zu Stiftsd gu Stiftsd . zuh. 1. Henrica v . Aeswin, 2. Antonie v. Stiftsb. zu

Job . , Baſtart. genhorft. Borfen.Qonnepel gt . Impel . Bocholt. Dibenſel. Witmarſden

4) Dieſer Johann , als er noch unmündig war , wurde zuerſt 1408 im September, in Beiſein des Biſchofs Otto von Münſter zu

Ahaus mit Aleid , der minderjährigen Tochter von Arnt v. Gutterswick verlobt. Gemäß der darüber aufgenoınmenen Urkunde wurde die

Braut ſogleich an Henrich , den Vater Johanns , überliefert , mit der Verpflichtung , ſie als ſeine Tochter zu halten . Die Braut erhielt

2000 rh. Gulden Ausſteuer, jedoch ſoll ſie, ſobald Graf Bernhard von Bentheim ſtirbt und Everwin v. Guttterswidt , Aleids Bruder , die

Erbſchaft der Grafſchaft Bentheim antritt , in 1000 Gulden vermehrt werden . 1409 , als Jobann mündig geworden war , wurde die

Eheberedung erneuert. Den Grund , warum die Heirath dennoch nicht zu Stande tam , geben die Origines Calenberg bei Matthaeus,

Annal. III . , 628 alſo an : „ Johann von Calenberg , der eine Schweſter des Johann von Gemen zur Frau gehabt hatte , die aber kinderlos

geſtorben, wurde von ſeinem genannten Schwager erſucht, für ihn bei Aleid v. Gutterswid um ihre Hand zu werben . Calenberg vollführte

den Auftrag mit ſo viel Geſchidlichkeit und Liebenswürdigkeit , daß die Jungfrau zulebt, als er mit ſeinem Heirathsantrage hervorkam, aus:

rief: Was ſprecht Ihr da von Johann von Gemen , ſprecht von Euch ſelber ( Wat wilt y van Jan Gemen kallen , kalt van i selven ).

1415 wurde die Heirath zwiſchen Aleid und Johann von Calenberg vollzogen .
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Gerden , Stadt an der Defe im Stifte Paderborn. Das Geſchlecht, welches von dort ſtammte, gehörte den

Edelherren an . Es ſtiftete das Jungfrauen - Siloſter zu Gerden und gibt die Stiftungs-Urkunde folgende Abſtammung :

N., Ebelherr von Gerden .

1. Meregarda. 2. Beinrich von Gerden, Edelherr, ſtiftete 1142 das Kloſter Gerben .

1. Wernon. 2. Godfrid. 3. Bafilius, 1142.

Geſede, eine Stadt im cölniſchen Sauerlande. Von einem dort herſtammenden Geſchlecht finde ich : 1154

Thiethard von Gieſefe, der als Graf ein Gericht hegt , worin die Rechtsverleßungen verdammt werden , welche ſich Ames

lungus , der Sohn des Grafen Bernhard gegen das Kloſter St. Peter und Paul in Paderborn erlaubt hat . 1163

Wigand von Gefitc , Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs Evergi8 . 1300 Bernhard und Hermann gt. von

Geſefe. Ludger v . S. , trågt gegen 1300 drei Hufen bei Geſete und eine Mühle bei Suttorp vom Grafen von Arnsberg

zu Lehn, desgleichen 1313 Ludof v . G. , Aderland bei Geſece und Grotevient v. 6. eine Hufe zu Oberandopen und eine

Hufe zu Holthauſen. Es ſind 1338 von den Grafen von Arnsberg belehnt: Heinrich von G. , Sohn Ludgerus , mit drei

Manſen bei Geſefen ; Volmar v . G., mit vier Manſen bei Oberandopen ; Hermann , Sohn Volmars, mit einen Hof zu

Holthauſen ; Volmar mit 5 Manſen zu Holthauſen; Walbero , mit 18 Morgen und einen Echtwart bei Geſeke ; Albero

und Dricus v . 6., ieder mit einer Hufe bei Gefefe.

Geft, Geift, Ritterſtße dieſes Namens liegen im Kreiſe Münſter und im Kreiſe Becfum , Amt Delde. Wahr

ſcheinlich von dem leßteren ſchrieben ſich nachfolgende Perſonen :

Euerbard te Geſt, † vor 1177 , 1154 Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs Friederich.

1. Henricus de Geſt , ſtiftete 1177 eine Memorie in Lisborn . 2. Euerhard de Oeſt, 1177 .

Gevelinghauſen , Ort bei Brilon . Aus dem Geſchlechte waren : Johann, 1277 Bürger und

1283 Wichman, Bürgermeiſter zu Brilon . 1371 trägt Herman von Gevelinghauſen mit Wiſſen ſeiner

Neffen : Johann von Gevelinghauſen und Noldekyn von Berninghauſen , ſein Haus zu Gevelinghauſen

dem Erzſtifte Cöln zu Lehn auf.

o Gimte , Kirchdorf und Bauerſchaft im Amte Greven . Ueber ein Geſchlecht dieſes Namens

finde ich nur folgende Bruchſtüde :

N. von Gimmete , Schildträger des Stifteo Münſter.

1. Cort v . Gimmete, h.

Neije (Ugues ) von

Menfind.

2. Gyſela , verkaufte wegen Schulden 1491 als Wittwe, mit Zuſtimmung ihres Bruders Cort , die angeerbten

Güter an Lambert von Der und Gert von Beverförde, in folge deſſen die berüchtigte Halsband - Geſchichte ') entſtan :

den iſt. h . Cort von Mecheln, † vor 1491 .

Anna von Simmete, Erbtochter, . Herman von Uſcheberg. Kinder, ++ vor der Mutter.

Jaspara Eliſabeth , h . Goddert von Garmen, der dem Lambert Der das Balsband anlegte .

4 Dieſe berüchtigte Geſchichte, welche ein ſchlimmes Licht auf die damaligen Zuſtäude Weſtphalens wirft , iſt folgende: Als

Gyſela geſtorben war, erhob Hermann von Aſcheberg gegen Lambert von Der 1503 vor dem geiſtlichen Gerichte Anſprüche auf die verkauften

Güter. Nach damaligem Rechte waren nämlich alle Erbgüter (d. h . von den Eltern angefallene,) mit einem Familienbande umſtridt, ſie

mußten der Familie bleiben , und konnten vermöge des Nähn- und Retract- Rechts von dem nächſten Erben zurüdgefordert werden , wenn ſie

aus der Familie verkauft worden waren . Nur wenn die Güter aus dringender Noth , oder mit Zuſtimmung der zur Zeit lebenden Familien:

Glieder verkauft waren , hörte der Retract auf. Lambert Der bewies nun durch eine , vor dem fürſtlichen Richter zu Münſter ausgeſtellte

amtliche Urkunde, welche im Beiſein von vielen Prälaten vollzogen war , daß die Wittwe Gyſela ſich in dringender Noth an ihn und

Beverförde gewendet hatte, daß ſie aus Mitleid in den Kaufhandel eingegangen waren und ſowohl der Wittwe ſelbſt als deren Bruder Cort

und deſſen Frau die vereinbarte Kaufſumme ausgezahlt und daß dieſe das Eigenthum in landesüblicher Form abgetreten hatten. Der erbot ſich

von Cort von Retberg, Biſchof von Münſter und den Ständen des Stifts Münſter Redit zu nehmen , wie es üblich war ; beide angerufene

Richter erklärten auch, ſich mit der Sache befaſſen zu wollen , allein Aſcheberg blieb bei dem außergewöhnlichen Rechtsgange , bis er ſid)

überzeugen mußte, daß er , als nicht genugſam legitimirt , einen günſtigen Rechtsſpruch nicht erlangen könne. Er nahm die Klage zurüd,

zahlte die Koſten , ließ aber ſofort durch ſeine Frau Anna eine neue, ebenfalls vor dem außergewöhnlichen Richter anſtellen , die indeſſen nur

den Erfolg batte , daß fie zu Münſter in I. und zu Cöln in Il . Inſtanz abgewieſen wurde. Während des Prozeſſes heirathete Goddert

Farmen die einzige Tochter des Aſcheberg ; er glaubte dadurch noch rechtzeitig in den Familien -Anſpruch auf die verkauften Güter der Gyſela

getreten zu ſein , und da er in dem Prozeſſe nicht auftrat , mithin auch das Urtheil gegen ſeine Mutter , gegen ihn nicht, lautete , ſo hielt

er ſein Recht noch offen und erhob deshalb eine neue Klage. Der erbot ſich abermals, vor dem Biſchofe von Münſter , den Ständen des

Stifts und eventuel vor dem Erzbiſchofe von Cöln Hecht zu nehmen. Es wurden von den münſterſchen Räthen viele Tagfahrten dieſerhalb

abgehalten , in Folge deren ſich Harmen zuleßt dem Spruche der angebotenen Richter nicht entziehen konnte . Es wurde ein Tag zu Alten :

Lünen feſtgeſtellt, an welchem die Sache vor den Richtern gütlich ausgeglichen werden ſollte ; aber ehe der Tag fam überfiel Harmen den

alten Der in der Chriſtnacht auf dem Wege zu der Kirchſpielskirche Ludinghauſen und legte ihm mit Gewalt ein eiſernes , innen mit

Widerhaken verſehenes Halsband um , welches ſich von ſelbſt in der Art ſchloß , daß man es, wenn es um den Hals ſaß, von außen nicht

wieder öffnen konnte. Das Halsband hatte eine, dem Kinn nachgebildete Form und reichte bis unter die Augen, ſo daß es den Mund ganz

verſchloß und nur in einem Einſchnitte die Naſe frei ließ . Alle Meiſter , welche Der in ſeiner Nähe fand , wußten kein Mittel , das Band

von dem Halſe zu entfernen , und ſelbſt in Münſter fand man keinen andern Troſt, als daß man vielleicht durch einen Hammerſchlag helfen

könne. Dieſen Rath gab Meiſter Thiele, der Schmied. Zwiſchen Verhungern oder der gefährlichen Operation blieb nur die Wahl. Man

wagte die lektere. Es wurde ein Ambos in den Dom zu Münſter gebracht, man las eine h . Meſſe , und als die h . Wandlung kam , legte

Der ſeinen Hals auf den Ambos und Thiele vollführte den Schlag. Er gelang, das Halsband ſprang auf. Damit war die Sache jedoch

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 45
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Gimborn , Schloß und Herrſchaft im Amte Neuſtadt. Man findet zwar , daß es Adlige dieſes Namens

gegeben hat , fo 3. B., baß Bernt von Bortſcheid 1430 an eine von Gimborn verheirathet geweſen ſei, die eine von

Calcum zur Mutter gehabt habe , allein ich glaube , daß es ſich hier um das Geſchlecht Kruwel oder Gruwel handelt,

welches Gimborn beſaß, ftebe meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter . 1559 war Wilhelm von Harf Herr der Herr

ſchaft , deffen Tochter Anna brachte ſte Wilhelm, Freiherrn von Schwarzenberg in die Ehe. Vergl. meine Geſchichte der

coln . Geſchlechter I. , S. 323 und II . , S. 81 unter Kroel .

Gladebeak , Bauerſchaft im Amte Rorup und Kirchdorf in der Vefte Recklinghauſen, endlich ein Ritterſtß im

Fürftenthume Calenberg . Wahrſcheinlich von dem zweiten , ſchrieben fich die Edelherren dieſes Namens , von denen die

Brüder Theoderich und Edelger 1116–36 , und zwar 1132 mit ihrem Bruder Gerlach als Zeugen in Urkunden des

cóln . Erzbiſchofs Friederich vorfommen . 1145 Gerlach . Theoderich , 1166-67 im Gefolge des Erzbiſchof8 Reinold ,

verkauft dem cölner Domſtift ein Gut zu lechenich, auf welches der Vogt von Vriesheim Anſprüche erhebt , weil es in

ſeiner Vogtei liege , mit denen er aber 1171 im Volksgerichte zu Neuß abgewieſen wird.

Es gab auch ein Miniſterialen - Geſchlecht dieſes Namens, welches mit einem Burglehn zu

Hörbe in der Grafſchaft Mark belehnt war. Dieſes führte einen , durch eiuen Pyramidalſchnitt quer:

getheilten Schild, und fommen davon vor : 1320 Friederich und Rötger v . G., Brüder. 1329 Ricbert

V. G. 1344 Rutger v ., Droſte des Grafen von der Marf und 1349 Knappe. 1358 Gert v . G.

Slasheim , Ort bei Geſeke. Von den Grafen von Arnsberg finden ſich belehnt gegen 1300 Herman Glas

hem mit zwei Hufen zu Glashem, dem Hof zu Huſen und einem Manſen zu Uspel. 1371 Wilhelm Glashem mit dem

Schloß und Hof Meiderid , der Fiſcherei in der Saltappen , dem Hof Tenhuſen , 2 Manſen in Glashem und einem zu

Aspen in der Pfarre Erwitte. 1371 Herman Glashem mit zwei Manſen in Glashem. 1398 nach dem Tode des Weſſel

Olaſſen wird Henrich Lappe mit Meiderich , der Fiſcherei uc. belehnt.

Goldfehmedinck , Ritterſiß bei Castrop , Amt Bodum . Davon nannten ſich: 1275 Hermann und Lambert

v. G. 1336 lambert v. G. 1381 Heinrich v. G. Nach ihm fam der Siß an die Alftebe und Overlader, zuleßt an

von Schel zu Rechen .

Gor oder Gae , auch Gahr , iſt ein Ritterfig bei Gelſenkirchen. Es fcərieben fich darnac) : 1342 Hugo de

Gare. 1378 Diederich de Gare , der Bürge für den Grafen von Limburg wird.

Diederich von und zum Gore, der legte männliche Sproß , 4. Aleid von Galen, 1394 .

1. Betba von dem Gore , h . Henrich von dem Catent ,

1394 noch imp.

2 Blydeken von dem Gore, Grbin zu Gorc, í vor 1394, 5. Ludefen von

Asbedt + vor 1394 .

1. Diederich von Asbect. 2. Ludeken v. Asbest , bekamen 1394 Raus Gore.

Godeskusken , Diederich Godeskusten, ein Anverwandter des Heinrich von Der und

Vermittler in deſſen Sache mit der Stadt Dortmund, ſiegelt 1463 wie neben , mit einem Hirſchgeweih.

M Goie , iſt ein Siß im Sirchſpiel Bodum . - Das Geſchlecht führt , wie die Havfenſcheid ,

mit denen es eines Stammes ift, eine abſteigende Spiße in ſeinem Wappen. Walterus de Goie,

1183 unter den Edelherren in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman. 1340 Theoderich

von Havefenſchede und Godefride von Goy , Brüder. Evert von der Ghoy bekommt von Bernhard

von der Heiden das Lehngut Kornharpen . 1423 Evert v. 0. G. und ſein Sohn Goddert. 1453

Dirck v. D. Goy. 1486 Belie v . d . G. 1490 Hugo v . d. G. und Johan v. 0. g. , Paftor zu

Langentreer. Hugo v. 0. G., Sohn von Henrich und Margrethe. 1500 Johann , Henrich und

Diederic W. 8. G. 1510 -17 Belefe v . 0. 8. , Stiftsbame zu Hervice. 1516 — 33 Hugo

v. & G. 1516 Henrich. 1565 Johann. 1565 Henrica , Dechantin zu Herdice. 1574 Johann , Herr zu Herbeck. 1574

Henrica , h . Wenemar von Neuhof gt. Ler zu Roverſtein. 1586 Gert v . d. G. zu Brode , 1608 von Limburg belehnt.

Lucia v. d. G., deren Mutter eine Vind mit den Flügeln war , war an Franz Torf zu Ebinghauſen verheirathet und

nicht beendigt. Harmen hatte in alle Welt Klagebriefe mit Ehrentränkungen geſchrieben , um ſein Fehberecht gegen Der zu beſchönigen , und

dieſem Rechte gemäß war er , wo er nur konnte , zur Hand , das Vieh ſeiner Gegner zu rauben , ihre Gebäude und Früchte anzuzünden ,

ihre Eigenbehörige zu fangen , zu erſtiđen oder zu erwürgen. Der Alte Der , und da er bald darauf ſtarb , ſein Sohn Bernard ergriffen

baber alle Maasregeln , die Sache auszugleichen . Es wurde endlich mit lekterem ein Tag zu Alen vor den fürſtlichen Räthen verabredet,

aber Harmen erſchien nicht; auch eine fernere Tagfahrt zu Şamm wurde von Harmen abgeſchrieben. In dieſer Noth blieb dem Bernard

Der nichts übrig , als die ganze Sache durch den Drud zu veröffentlichen ; er ſchrieb eine , mehrere Bogen große Klageſchrift, welche er an

alle Fürſten und Herren und an alle Stände verſendete. Es iſt eine davon im Archiv Loringhof, aus der obige Erzählung entnommen iſt.

Das Halsband findet ſich noch im Friedensſaale zu Münſter aufbewahrt, wo auch die Geſchichte über die Art der Befreiung des Der von

demſelben durch Tradition und Notizen ſich erhalten hat .

-
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1599 +. Hadwig v. d. G., h. Diederich von Aldenbodum . 1. Gert v. 0. O., 2. Anna v. 0. O., Wittive von Oruter

zu Werdringen , 3. Agnes v. d. G. , Stiftsdame zu Elfey , 4. Marg . V. d . G. , Frau Albert Hane zu Dortmund und

Franz Tord als Wittwer von Luiſe (Lucia) v. 0. G. , ſind die nächſten Erben des Johann von der Goy zu Herbed.

N. v. 0. G., 6. N. v . Seppel . Von Werner Holter von der Goy zu Brode und Anna Maria von Bruninghauſen aus

Hamm iſt ein Sohn Oberftlieutenant und eine Tochter an Gert Franz von der Bersword verheirathet. 1634 + Gerard

v. G. , Stiftsherr zu Scheda, Paſtor zu Boſenhagen.

Wennemar von der Goye zu Bruc , 5. Maria von Brünvingbauſen.

Johan Wilhelm v. 6. G. zu B. , h . Catrin von Altbaus zu Aldenhaus, Tr. von Joh. Dietr. und Maria v . Bock zu Sentmaring .

Unna Mar. v . 0. 8., Erbin zu Bruch und Erlekamp , † 1710 , h Joh . Henr. v . Aſcheberg zu Beidthoff.

Gonlo , der Siß wird wohl in der Grafſchaft Zütphen liegen. 1269 iſt Thidericus de Gonlo , Snappe,

Zeuge in einer Urkunde des Edelherrn Bernh . von Ahaus,

Goſen , das heißt : Goswin , alſo wahrſcheinlich nach dem Stammvater benannt. Bernhardus de Gose und

ſein Bruder Herman 1151 als Miniſterialen Zeugen in einer Urkunde des münſterſchen Biſchof Werner.

Grael, führten wie die Aplerbeck, einen linfo- , oft auch rechtsſchrägen , mit drei Halb

monden beladenen Balfen. Der Sif dieſes Namens ſcheint bei Münſter vor dem Ludgeri-Thore

gelegen zu haben. Dort heißt eine Flurabtheilung noch ießt auf dem Grael.

N. Grael , h . N. Dörper.

N. Grael, 1. N. Födind, Tr. von N. und N. v . Polwick .

N. Grael , h . N. Uverhagen , fr. Don N. und N. Korte .

Heinrich Grael zu Nünning , 1579 4. Elſebe Biſchopinck, Erbin zu Beſteling und Daerl, Tr. von Bertold und Elſebe von Deven

zu Bellering

Helene Grael, Erbin zu Daerl, Nünning 2. , 1582, 5. Henrich v . Biſchopink zu Lelgte.o

Graes , Graas, Graz , Graß. Eine Bauerſchaft dieſes Namens liegt im Streife Ahaus,

Amt Wüllen . Das Geſchlecht führt einen Schwarz und Silber übers Kreuz getheilten Schild , wie

die Edelherren von Ahaus , mit denen ſie auch wohl eines Stammes ſein werden. Gerhard de Graz,

ein beſonderer Wohlthäter der Armen , 1092 in einer Urkunde des Biſchofs Burghard von Münſter.

Johannes de Graz, 1154 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Friedrich. Godefridus

de Graz, Ritter. 1268 Ortwinus de Graz , Ritter und Burgmann zu Ahaus, 1269 Zeuge in einer

Urkunde des Ebelherrn Bernh . von Ahaus . 1269 Wernerns de Graz . 1315 Ortwin de G., Bürge

für Simon von Bermentvelde. 1320 Wernerus de G., Ritter , Gertrud, ſeine Frau. Ortwin von Graes , 1366 und

1371 vom Stifte Maueriß mit dem Hofe Almerswid , Kirchſpiel Südlohn und Wiltvorſt zu Lysne belehnt. Bernt von

Graeſſe beſiegelt 1421 die märkiſche Pfandſchaft. Gerd v. G. , 1468 Canonicus des alten Doms und Pfarrer zu Appels

hülſen . Johan v . G. , gibt aus den Gütern ton Velthus jährlich 6 Gulden zu dem 1470 dotirten Altar des h. Bartholo

mäus im alten Dome zu Münſter. 1477 Wilhelm v. G. , Richter zu Steinfurt . 1477 Johan v. G., wird vom Stifte

Freckenhorſt mit dem Hofe Winkelſett im Kirchſpiel Everswinkel belehnt. 1538 Rotgera v. G., Stiftsbame zu Notteln.

Jobann v. Graes, h . Engel, verpfänden 1410 ben Zehnten des Guts Bredeling

ju Nordlünen .

Johann von Graes,

1420.

Joachim B. Oraes, h .

Metta v. Billerbech.

1. Johann

2. Evert.

3. Goddert.

4. Hedwig, 1410 .

1. Ernſt v . 6. , Graf 2. Catharina, h . 3. Sohn, 5. N. v .

von Palandt 1441 . Andreas Krey : Sonven , (mit 3

nik. Kronen ).

Johan v . 6 , H.N.v. Langen ,

Tr. v . Dicberid u . N. 8. Mervelt.

1. Catharina v . G. 2. Engel v. C. , Grbin zu Lengerich, 5. Henrich v . Boſch Tochter, 1. N. u . Mönigbauſen.

(Stammtafel ſiehe Seite 178.)

14,
Graffen , von dem gleichnamigen Amte , zum Klofter Bödeđen gehörig , führten einen

Helm mit Wimpeln beſtedt in ihrem Wappen und auf dem Schilde als Helmzierde einen offenen

Adlerflug, ſo finde ich das Wappen in Strodtmanns ? ) Wappenbuch blaſonirt. 1291 Goswin de

Grafen. 1337 Merger und Evert , Brüder von Graffen. 1425 Mangen, Friederich und Wilhard.

1584 Diederich und Melchior.

n
e

) Heinrid) Strodtmann war 1640 Maler und Bürger zu Arnsberg.
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Stammtafel der Familie Grae8.

N. von Graes 5. N. von Beeſten .

1. N. von Graed, 6. N. von Asbeck, Tr . von N. und N. von ulfft. 2. N von Graes, h. N von Mode, Erhtr. zu loburg . Tr . von

N. und N. v . Bermeten.

8. G. ,

1. Jobſt v . G. zu Pleđenpol, h. Unna v . 2. El feben , Johann v. Keppel zu Umbten , 1. Anna, h . 2. Johan v . G. , 3. N.

Middagten , Tr. v . Anton u. N. v . Renebe. Sohn von Henr. und Anna v . Rutenberg. Ubagver » . Bürgermeiſter zu

Beveren zu Coesfeld, Herr zu 1. N.

1. Nötger zu Þ , 2. Eliſabeth, tcoel. 5. Wilhelmine, Stftsd ; Sonnepe . 8. Rötgera, Er þavigbecf, 1:47 . Loburg , h . 1500
h. Johanna v. 3. Antonia, Stiftsd . 6. Jutta , Stfted . zu Usbeck. bin zu Pleckenpol, Gertrud von 1.Joh .

Boşlar, Ir.von zu Bordorft. 7. Gretjen , + zu Bodholt. h . Adr. v . Erde Valcke, Tr . von 2.Hens

Dewald u. Eliſ. 4. Unna, h . N. von zu Bürſe N. und N. von

von Mervelbt . Keppel . Nagel .

rich .

1. Heinrich, Herr zu Coburg , 1558, 4. Johann v. G. zu foburg , 1588 zu 5. Bernd, D -D -R , Comthur 8. Margreth , H. 1559

† 1590 imp ., h . Elij. v . Wendt. Geiſterholte, folgte in die Güter gegen 1590 zu Beinsheim. 9. May Henrich von

2. Anna, Stiftsd. zu Metteln . h . Anna v. Droſte zu Hülshoff, Tr. 6. Friedr ., Canon . zu Cappenberį. Warendorp zu Ne:

3. Odilia , Stiftsb. zu Usbeck. von Henrich und Anna v . Stevening zu 7. Wilh., Canon . zu Deventer vinghoff u. Gilsking.

Möllenbeck, geb. 1540 , teſtirt mit ihrem

Gemahl, 1581 , + 1604.

2. Johann ,1 , Henrich v. 6. zu Loburg, erhält die Güter 1601 , † 1647, 5. 1605 Margreth ven Kücelsheim zu Rorup, Tr . von

Hermann und Bertha Dobbe zu Vogelſang . coel .

1. Bertha Richmod , abtiſſin zu 2. Anna , Stiftsb . 3. Odilia, Stiftsb

Hohenholte , hatte dieſe Würde 1670 zu Meteln. zu Usbeck.

chon abgetreten.

4 feiurich 5. Johann v.., 1653 zu Coburg und

Parßler, + 1662 , h. 1642 Anna Eliſab.

v. Aſchebrodt zu Malenburg, Ir. v . 3oſ.

und Henrica v. Haßfeld zu Wildenberg und

Odenbael.

1. Henrich v. G., álteſter Sohn , verzichtet 2. Mary Elijab , 3. Joban Adolf, erhält durch 4. Hedw. Chriſt ., 5. Franz Theod.

unter 5. Aug. 1669 auf ſein Primogeni: Urſulinerrn zu Nüre. Verzicht ſeines ältern Bruders die zuerſt Stiftsdame zu 6. Adolf, *t imp.

turrecht, tritt 1671 nach erhaltener Dis. munde , f 1716 . Güter 1669, + & nde 1671 imp. Bohenholte, geb. 1643 7. Jobauna, h .

penſation vom geiſtl. Stande die Güter h.Syb . Clara Ugn v Valde + 1704, h . 1669 Ma: N. von Valde zu

wieder an, h . Johanna Maria Kilia: zu Model, wiederverh. an German thias v . Kerferink Rodel.

na v. Brabeck zu Brabec, Tr. von Joh. von Brabeck, Tr. von Ludolf u . zu Stapel, geb. 1628,

Dietr. und Adelh. Catrin 6. Dobbe zu Johanna Maria v. u . zu Neuhoff. + 1684 .

Vogelſang, geb. 1651.

1. Ferdinand v . 6. zu Loburg , 1699, 1701 , 5. Maria Ugues Dorothea v . Ketteler 2 Johann Herman v. 8. , 1701 , † 1718

zu Harkotten und Bollen , Tr. von Johann und Theodorv Catrin 1. Schade zu Salvey, 1701 , plößl. zu Varlar an der Tafel, . 1704 Anna

wiederverh. an Jobt Stephan von Herderinck zu Borg 1705. Chriſt v Kerkeriuck zu Gieskind, Tr. von

Mathias u . Hedw . Chriſt. 4. Graes zu Loburg ,

+ 1727 .

Jobann Anton v . G. zu loburg und Diepenbrock, aufgeſchw . 1728 , bei der Mitterſchaft den Johau Edm. v . 6., 1727, erſt 1729 Nor.

27. Jan. 1726 , H. M. Elij. Johanna Franziska v . Elmendorf zu Füchtel, Tr. von bertiner.Novig zu Clarholz , 1739 lieutenant

Fr. Ant. Dietr. und Johanna Maria Friedbrica v . Dunsdorf zu Halſterbeck. im Regiment von der Wenge.

1. Conrad Anton v. 6. zu Diepenbrod und Loburg

1763 15. Juli aufgeſchw ., h. Henriette v . Vaerſt.

2. Maria Agnes Antoinette,

1758 Stift & d . zu Borchorſt

3. Maria Theodora Franziska, 1759

Stiftsd . zu Borchorſt.

Ferdinand v.., + imp., h N von Kolff.

Die Familie blüht noch in Naſſau folgender Art :

Freiherr Carl Auguſt Wilhelm , † 29. Sept. 1808.

Heinrich Ernſt, Freiherr von Graß, geb. 12 Dec. 1782. herzogl . naſjau. Geh · Reg . -Rath , h . 27. Aug 1809 Ainalie Chriſtine Auguſte

Sophie , Friin von Brandenſtein , Ir des bernb . -anh Rammerberrn Ludwig w . Bund Auguſte v . Knoblauch -Haßbadı.

1. Aline, geb. 19. Nov. 1812. 2. Luiſe Wilhelmine, geb. 18. März 1815, 3. Auguſt. 4. Carl Wilh. , geb. 5. Mai 18 : 9 , herzogl.

6. 7. Sept. 1841 Friedr . Wilh. v . Vier naſſau. 3agbjunfer und Forſtmſir. zu Gltville .

brauer -Brennſtern, brzgl . naſl. Qof-Ger. -R .

Grafſchaft , ein Diftrift von beiläufig 5 Quadratmeilen um den Aftenberg im ſüdöſt

lichen Theile des Herzogthums Weſtphalen. Die Edelherren , welche dort herrſchten und davon den

Namen trugen , führten in Gold zwei , einige von ihnen auch drei , rothe Pfähle im Wappen , und

auf dem Helme ein Paar Büffelhörner , nach den Linien bald mit Federn , bald mit Nägeln beſtedt.

Sie ſind mit dem benachbarten Wittgenſtein eines Stammes , welche ebenfalls zwei Pfähle haben , die

indeffen zum Unterſchiede ſchwarz find. Ihr Stammſchloß iſt die Burg Norderna auf hohem Berg

fegel an der Nettelbec , eine Stunde von ihrem Einfluſſe in die Lenne, jeßt eine der reizendſten Ruinen. Der Stamins

vater ſcheint Herman zu ſein , der 1123 mit ſeinen Söhnen Gerard und Thietmar als Vogt der Kirche zu Graſcap vor:

fommt. Detmodis, 1336-1358 Abtiffin zu Borghorſt. Cort , 1445 Richter zu Medebefe . Heinrich , 1451 Richter zu

Frankenberg . Die erwieſene Abſtammung iſt:

UU
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Neimbold, Edelherr von Graſchaph, 1202 mit ſeinem Sohne Beuge in einer Urkunde des edin Grzbiſchof Adolf.

1. Henrich 1. , 1202 , 1227 , 1233 , 1237 mit ſeinem Sohne Adolf bei der Erbtheilung der Grafen 2. Gerard, Abt zu werden, 1228–49.

von Arnsberg und Mitberg .

1. Adolf l. , 1237, erwarb 1258 Mitrechte an Berleburg, 1261 nobilis vir advocatus 2. Sophia, 1253 Abtiffin 3. Beatrix, Stiftsdame

in Grafcaph, 1267 mit Erzbiſchof Engelbert II . in der Schladit bei Zülpidh, 1284 + , zu Eſſen 1262 + . zu Meſdhede 1268.

h . Eliſabeth 1261

1. Widekind l . , 1273, Ritter 1282, nobilis vir 1284, 2. Adolf II., Brobſt 3. Craft, 1273, 1281 4. Heinrich II . ,

trug 1297 mit ſeinem Bruder Kraft Nordena dein Grafen zu Belike 1273, Mönch nobilis vir , † gegen 1281 .

5. Waldeck zu Lehn auf, 1313 Burgmann des Grafen d . in Grafſchaft 1284, 1331 , fiegelt mit einem 5. Conrad I. ,

Arnsberg , lebte noch 1322. Er hatte 3 Pfähle, 1. 1 . lehte noch 1299. Reuterſiegel, 6. Agnes Probſt zu Berich,

Gertrud , 1284, † 1303. 2. Aleid v . Wildenberg v . Bilſtein 1299 , lebte 1309_1315.

1306, † gegen 1341 . noch 1346 .

6. Sophia .

7. Jutta.

Beide 1292

Stiftsd. Ju

Effen

ex Ima.
ex 2da. 2. Johann II . , 1330 nobilis und Ritter, wohnte 3. Mettilde, 1. Jobann, ſtiftete mit ſeinem 2. Henrich III.,

1. Udolf III . , 1331 mit ſeiner Mutter auf Wildenberg bei Brunscapelle, verzichtete 1342, Bruder und ſeiner Mutter 1332 ein Nobilis 1328 - 58,

1295, + 1331. † gegen 1383, 5. I. Ermentrude (Ermengarde) v. 6. Job . von Jahrgedächtniß für ſeinen Bater, † h. N. N.

Jiter , 337–46 , 2. Lutgarde (von Sayn ), 1349. Valkenberg . bald nach 1338.

ex iina, ex 2da. 2. Johann III . , 5. Göddert . 7. Uleid (Bliane) , 8. Lutgarde. 10. Jutta , Adolf IV., 1355 zu Arnsberg

1. Widelind, 1350-95 . 6. Guntrum, 1366–80 erhielt die 9.Johann IV. 1399, h . N. Gefangener, 1358 Bürge für

1341 , 1360— 3. Crafft, 1347—84. 1366 Probſt zu Vogtei Brunscapellzum (Hennicheu) , v . Nefiel: Graf Berarb v. Berg , wurde
66 Junker . 4 Cord , 1358, 5. N. v . Werden 1416- Brautſchaß, 5. Died . 1384, war 1436 rode. von Johann, Berr von Reiffers

Diedenhauſen .
21 . 1. Gaugreben . Kellner zuWer: dheid zu Cöln erſchlagen .

den .

Crafft III . , , 1441 mit der Vogtei belehnt , 1462, 5. Jliane Karge von Rüden, 1439–53 .

1. Johann V. , 1447 , wurde 1403 vom Abte von 2. Kraft, 1447—-73. 4. Goddert, 1483, wohnte 1506 zu Rüben, beſaß 5. Curd III . ,

Grafſchaft mit der Vogtei belehnt, faufte 1471 die 3. Kiliane, h Died . 1517 Hof Deſtereiden , † 1529 , 1483 mit ſeinem beſaß 1517

Burg Ober-&nſe , 1513 + h . N. N. v. Gaugreben 1450. Bruder Joban als nächſte Erben von Gerard Sar: Miſte.

gen mit Miſte in Nüden u. einem Burglehn baſ. belehnt.

1. Philipp . 1514 mit der Vogtei belehnt , ſchwört 1504 Cöln 1. Anna, 1529 , h . Anton v. 2. Catharina , h . 1. Reinard von

Urfehte, wohnte zu Ober-Enſe, 5. Anna Marg . 1. Zerzen zu Schade zu Mülsborn. Brenken , 1552 , 2. Jaspar von

Rinteln. Schorlemmer 1586, 1590 Wittwe zu

Geſeke .

1. Jobít. 1521 belehnt, verzichtet 2. Chriſtopb, 1529. 5. Lochter , 6. Job . 6. Bruck. 7. Maria , † 1577 , Nonne zu Berich.

1566 auf Brunscapell, + 1572 15 . 3. Adrian, 1529. 6. Dorothea, † 1577, h . Georg 8. Unna , war 1580 die legte Nonne zu

Sept. zu Oberenſe coel. 4. Jobann Vi. , 1529, Wolff v . Guttenberg . Berich, † 1587 als Stifts . zu Schafen.

1541 Richter zu Bodefen . 9. Clara , 1579 Wittwe, h . Joh . v. Eppe

zu Hedenberg und Gobelheim

Graffichaft. Unter dieſem Namen hat Steinen Tafel 55 ein Geſchlecht, welches in

Silber einen rothen , goldgekrönten Löwen führt , der aus einem Berge hervorwächſt und auf dem

goldgefrönten Helme fich wiederholt ; er hat aber feine Perſonen namhaft gemacht, denen dieſes

Wappen gebührt. Vielleicht muß an die Stelle des Löwen , wie neben , ein Haſe treten , und handelt

es fich dann um eine , unten zu erwähnende Familie

Grammesberg , ein Ritterſiß in Overyfſel. Das Geſchlecht führte drei (2. 1. ) Rugeln .

Ecbert v. G. , 1404 Bürge für Edelberrn Ludolf von Steinfurt bei deſſen Uebereinkunft mit Everwin

von Gutterøwyd, wegen des Legteren Heirath mit Metta, des Erſteren Tochter und wegen der Pfands

nußung an Schloß Neuenhaus. (Jung , hist. bent.) Heinrich v . G. , verkauft 1440 die Herrlichkeit

Empninchen dem Grafen Euerwin von Bentheim . Er fiegelt wie neben .

Grandorp , ein Siß im Osnabrückſchen . Abſalon von Grandorp , Ritter , Minifteriale der osnabrücer

Kirche und ſeine Tochter Mechtildis tragen 1248 von der Kirche zu Osnabrüd brei Häuſer zu Lohus und Grandorp zu

tehn , welche ſie 1248 dem Kloſter zu Berſenbrügge ſchenfen.

Grappendorf, Grapendorf , Groppendorf , ein mindenſches Geſchlecht, führte ein

redendes Wappen , einen ſchwarzen Grop (Topf) in Gold , der ſich auf dem Helme zwiſchen zwei

goldenen Reiherfedern wiederholte. Im Dome zu Minden am ſüdlichen Eingange bei der Thür des

Kreuzganges findet ſich das großartige Denkmal des 28. April 1622 + Domherrn Henrich v . Groppen

dorf. Wilhelm Hilmer von Grapendorp , Freiherr von Rosheit , Neuſtadt, Grapenftein , Schode,

Muhlen , Hepfe , Gohfeld u . ſ. w. , h. 20. Sept. 1727 Luiſe Amalia Soph . Florent. Wilhelmine von

Wilich , geb. 23. Juli 1727, Tochter von Diederich und Sophia Amalia , Gräfin von Sayn und

Witgenſtein.

( Stammtafel ſiehe folgende Seite. )
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Stammtafel der Familie Grappendorf.

Hartke von Gropendorp , erwirbt Haus Stockmühlen .

1. Gourad, h . Gefa v. Oehlen. 2. Bernhard, Domprobſt zn Minden .

1. Johann , Droſte zu Nhaden , h. Lucretia v. Dueren . 2. Hartke , Domprobſt zu Minden. 3. Bernhard , + coel.

1. Conrad , h . Odilia von Tribben. 2. Bernhard , Domprobſt zu Minden. 3. Johann , h . Hille von Ledebur.

1. Hartfe v . Grappenborf. 5. Margr, 2. Jobann, Domſänger 3. Statius , Domh. zu Cena: 4. Arnold, focht unter 5. Lambert ,

von Rehbod. zu Minden. brücku Verden , Canon. zu Hameln . Graf 6. Rittberg . * imp.

1. Johan v. 6. , 5. Agnes von Weſtrup zu Stodhauſen , Tr. von N und N. v . Şadewich. 2. Jobſt, lh . Eva von Hacken.

Chriſtoph , * coel .

1. Reinhard v . G. zu Grapenſtein 2. Hieronymus, Domhr. 3 Johan, 4. Hartke . 6. Chriſtoph v . G. zu Lübbeke u. Grapen.

4. Schockenmühl, h . Catr. 8. Klen: zu Minden und Probſt zn Prieſter zu 5. Herman, ſtein , h Engel Agnes b. Holle zu Bockelo,

fen zu Hamelſcheburg, Ir. von N. u . St. Johann erforb. t * coel . Himmelreich und Lübbeke , Ir. von N. u . N.

N. von Kolle. V. Rave zu Holzhauſen.

1. Hironymus v . 6. zu Schockenmühl und Laer, braun : 2. Joh . Georg , h . 1. Agnes Ubele 2. Joh . v . G. zu Lübbefe , am 23 .
dyw.slüneb . Oroßvoigt zu Celle 1671 , 1. Anna Sophia Lucia Dorotbea v.O. , h .Wilcken, Mai 1647 im Duell erſtochen , h . Anna

8. Haren zu Laar, Tr. von Johann u Gertrud v . Münch : v . Donop zu Ste: v . Steding zu Holz- Maria von Münchbauſen , Tr.

hauſen zu Schwöbber. ferung hauſen. v . Hilmar u . Doroth . 8. Münchhauſen.

1. Georg Ludwig v. G. , 2. Chriſtian Wilhelm v. G. , † 1703, 4. Ugu. 1. ChriſtopbHilmar, chur: 2. Yuna Gertrud,

1690 Domh. zu alberſtadt, Cath . von Haren . brandenb. Reg .-Rath zu Minden, Herm. Chriſt. von

Gerr zu laar u. Mödern , + 3. Fironymus B.O. , + 1712 als legter des h . Eli w. Wallenſtein zu Hartbauſen zu Ap

1693, h . Sophic 8. Voß zu
Mannesſtamme ſeiner Linie. Neuenſtein , Tr. von Albrecht u . penburg.

Bodel , Ir. von Henr. und 4. Gertrud Luiſe v. G., Stigted . im Mindenſchen , Cath. v . Schlig. 3. Jtel Johan , vor

Magbal. Elif . d . Steinbergen h . Friedr. v . Steinbergen zu Bobenburg , Brüg Warſdau erdoofſen .

zu Bodenburg heim Deheim . 1. Hieronymus . 4. Cath. Maria , 5.

3. Doroth ., 5. Chriſtoph Friedr . von Münch: 2. Anna Doroth. , h . Nicol . 5. Curt Plato Oba :

bauſen zu feipfau. Fried . v . Nagel zu Wallenbrück lon gt. Geble zu Dór

und Warmenau. pel und þolwinkel.

Sophie Louiſe, h. Joh. Friedr. v . Krestow zu Schlangenſtein u. Muſterwib.

Greven , eine rüdener Burgmanns- Familie , führte, wie neben , einen Querbalken mit

daraufftehendem Berge . Hunold Greve ift 1462 Bürgermeiſter zu Rüden. Vielleicht gehört auch

hierher : Lubbertus dictus comes , 1282--89, und 1344 Gerwinns dictus Greue famulus mit

ſeinem Bruder Johann.

0
%

Grevenit , Gräveniß , ein freiherrliches und gräflliches Geſchlecht, von dem gleichnamigen

Siße ſtammend, führen in Silber einen querliegenden Baumſtamm mit zwei aufſtehenden und einem

abſteigenden grünen Blatte. Der Schild iſt goldumrändert , auf dem Helm , über einem ſilbernen und

grünen Wulſte iſt der Baumſtamm wiederholt , auf ihm ſteht ein ſilbernes Schwein , das von drei

aufſtehenden grünen Blättern überſchattet wird.

Henrich Grevenit, Herr zu lankum bei Cloppenburg, 1559 , er wartete 1559 in ſeinem þauſe bem Biſchof Bernh .

und deſſen Gefolge auf, zur Beſtreitung der Koſten wurden ihm 8 Thlr. aus der Amtskaſſe gezahlt .

1. Noleff G. , Gerr zu lankum , h . 1578 Anna von Bodroden , aus dem Hauſe Calhorn . 2. Joſt, 1518.

1. Caspar, 2. Catharina , teſtirte 1665 , † 27. Aug. 1667 coel . , fte vermachte lankum , Kluſeners Erbe und 7 Bauerſtellen der Familie

+ 1662. Dindlage als Fideicommiß.

(Die Fortſeßung der Stammfolge ſtehe S. 181—183.)

Griffte. Şerman von Grifften und Werner von Elben haben mit Johanu Meyſenbug, Reinard Dalwig und

Friederich von Hatingshauſen eine Fehde wegen des Zehnten zu Naumburg , Welde , Stoďhauſen , Elben , Todtenhauſen

und Beldershauſen , ſowie wegen Schloß Falkenſtein , welche zwar 1454 durch Landgraf Ludwig I. von Heſſen und Graf

Walrab von Waldeck geſchieden wird , aber doch in ihren Folgen noch 6 Jahre fortſpielte, während welcher Herman ſtarb

und Heinrich von Griffden an ſeine Stelle trat. (Ropp I. , 2. S. 183 seq.)

Grimberg , ſiehe Aldenbođum .
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( Fortſeßung der Stammfolge der Familie Grebeniß.)

Heinrich von Gräveniß , Erbherr auf Sthilde, lebte um 1480 im Medlenburgiſchen, h . Eliſabeth von Bredow.

Geride v . Gräveniß , Grbherr zu Schilda , lebte um 1530 , h Catharina von Ditten aus dem Hauſe Warin in Medlenburg.

1. Bans'n. Gráveniß , Erbherr zu Schilda, lebte um 1367 , 5. Geeſe von Koppelow aus dem Hauſe Menthin , Ir. von Heinrich u . 2. Glias

Catharina von Bredow.

Joachim auf Sdilde und Dobow , lebte um 1598 , h . 1 Margarethe von Below aus dem Bauſe Klince, Er. von Georg u. Juliana v. Dewiß ,

2. Margaretha v . Wartenberg.

1. Sans, Erbherr auf Schilde und Dobow, herzogl . medlenb. Oberhauptm , fürſtl. oldenb . Rofmarſchall 1629 , 2. Georg auf Schilde, D. Anna

h . Ingeburg v. Suspoth aus dem þauſe Torgelow, Tr. von Georg und Dorothea von Campſen. V. Below aus D. $ . Lobbin.

Friedrich auf Schilde , Waſchow , Dodow und Schwanheide, herzogl . 2. Anna Maria , h. Gans Jürgen von Joachim auf Araempfen und

medlenb .-güſtrowſcher Geh -Rath und Rammerpräſid ., Obermarſchall 20 . Gloeden , fürſtl. medlenb. Amtshauptm. Schilde, Erby , faiſerl. Oberſt,

1660 , 1. 1. Catharina v. Beng , aus dem Hauſe Camin , 2. Dorothee 3. Chriſtian, Amtshauptm. zu Stargard zu Pferde , h . 1650 Maria

Margrethe v. Wendeſſen aus dem Hauſe Borne , Tr. von Georg Wilh. , in Wiedlení .. h . Lucia v. Horn. Eliſabeth v . Ribbeck aus dem

Dombechant zu Walbeck und Dorothea Maria v. Schend. Gauſe Olinice.

and frieb., herzgl. würtmb. Obriſt, † 1729, ( Fortſegung 1. folg . Seite A.)

h . Maria Dominica v. Pinelli.

ex Ima. 1. Bartwig, † 3. Gottfr. v . Linſtow . 6. Mathias Chriſtoph, geb. 1670, + in Ungarn . 8. Carl Ludwig, 9. Friederike Wilhelmine, geb.

1703 als Umtshauptm . 4. Guſtav Fried . , ruſ. ex 2da. 7. Friedr. Wilh . , geb. 1679, 1707 geb. 1688, 1707 4. Feb. 1686 , † 1744, h . 1711

zu Dobberan , h . Cath. Obriſtlieut, t coel . 8. h . röm . Heichs Graf, Gr zu Welkheim , R. - Or , fürſtlich Joh . Franciskus, Gr. v. Wür.

Gliſab. 6. Bogelſang . 5. Ulrich auf Waſchow Herr zu Marſchalfenzimern, Sch ., W., D. , würtmb. und des ben, faiſ. Stämmerer in Schles

2 $ang Joachim auf u . Dodow, geb. 1669, und Schwanh., herzogl. würtmb. Oberhof- ſchwäb. Kreiſes fien , + 1720 , lebte als Wwe.

Schilde, dhur brandenb . + 1710, mecklenburg. marſchall u . Premierminiſter , Obriſter über General-Maj , † zuerſt bis 1731 in Ludwige,

Landrath in d. Briegniß, Dørhofmſtr ., h. Charl. ein Regiment zu Fuß , Gouvern. der gefür: 1733 20. Nov. , h burg, ſpäter in Berlin.

geb. 1663, + 1743, 5. Tugendreich v Born- ſteten Grafſch. Mümpelgard , Obervogt der Urna Maria von 10. Eleon , h . Nathanael, Er. D.

Glara Gleon. 3. Sabens ſtabt. demter Urach und Pfullingen 2c . , faiſerl. Schaffalikty , + 10 . Sitttmann, würtemb. Geh.-N.

ſtädt a D. Hauſe Gaden : Reichs:Hofrath , † 1755 25. Feb. zu Perles Feb. 1737. 11. Henriette, 5. o . Boldwin,

fått im Slidesheimſchen. berg als fön . preuß . Generallieut. u . Ritter würtemb. Srieg8 - Cominiſfår

(Fortſepung fiebe folg . des ſchwarzen A.-D., 5. 1. 1698 8. Jan. und Obervoigt.

Seite B.) Margr. Sophie v. Walsleben , † 1698 5 .

Det . , 2. 1699 30. Dec. Cath . Louiſe von 1. Eberhard Wilh . Ludw. , geb. 1719 11. Mai,

1. Carl Walter 2. Ulr. Friedr. , † 1745 als Lieut . Derzen aus dem $. Glodau + 1703 26. fönigl. preuß. Major.

auf Neuhof, h . 3. Carl leup . auf W. u.D , † 1778, Aug. , 3. 1704 1. Juni Francisca , Freiin 2. Charl . Wilhelmine, geb. 1720 19 Mai, † 1747

Elif . Juliane 5. 1. Maria Auguſte v. Barner aud b. Stuben, † 1720 21. Jan , 4. 1720 16. 4. Aug, b . 1733 4. Feb. Georg Conr. , Frhr. v.

1. Lükow, a. 6. §. Bülow, 2. An. Magd . d . April Amal. Magd. v . Bendeſſen , + 1738 D. Solf, tön. preuß. General:Major .

D.Ş. Wölpow. 6. Rettenburg aus dem H.Matgen . 1. Aug., 5. 1739 23. Dec. Albertine Elis

borf. (Fortſeßung fiehe folgende ſabeth , Gräfin von Baſſewiß , geb. 1712

Seite C.) 13. Tuguſt.

1. N. , Tochter. ex 2da. 1. Fried . Wilh. , 2. Bictor Sigism. , geb. 1701 20. ex3tia . 3.Marie ex 4ta. 4. Eberharbine ex 5ta. 8 Friedrich, M. S,

2 Barthold ul. geb. 1700 3. Nov. , † Det . , † 1766 , herzogl. würtemb. Luiſe Jobanna Venriette Wilhelmine, Vice-Director der Juftigs

rid Wilh. , Her: 1760 , herzogl. würtemb. Conferenzrath, Comitialgeſandt. Des Joſepha, geb. geb.17213 Juli, Sano: Canzlei zu Schwerin, 1772

gogl . meclenb. Ober - Marſchall , Ritter St Hub. u . d ichw Adler-O.-R. 2c. , 1705 19. März, niſſin des Stifts Gan- faiſerl. W. Reichs -Hofr .,

Major, +1791 , des St. $ ubertus. und h . 1. 1725 23. Mai Chriſtiane Carol. † 1746, 5. Joh. bersheim h. Adelh. Benedicta von

H. Jul Wilhel: preuß . ſchwarzen Adler: Benr. , Gräfin v.limburg- Specifeldt, Frieb v . Bfuel, 5. Eberh. Frieb. Wilh , Ransom a. 6. 8. Segas

mine v. Lücke a. Drdens-Ritter 2c. h . 1727 geſchieden 1739, 2. Louiſe v . Zapelliß. faiſerl. Genes geb. 1724 3. Feb. , Gre- lendorf, Stern - freuz : D ..

d. Haus Buſch , 4. Feb Sophie Luiſe v . ral Flbmrſchil .. nadier.ptm . b . dwab . Dame.

mühlen . Wenbeffen . ex 2da . Victor Sigism . , geb. 1744 , lieut. d. ſchwäb. Strei8:Regts., St. Joh .: 9. Benning Friedrich, geb.

fön. preuß. Lieutenant des Regi: Sreiſcs, + 1746 D.-N , Domh. zu Naum : 1744, † 1764 zu Weſſels

Friedr., medlenb.
ments von Teller. 24. Dct. burg, + 1730 18. Mai. Dorf aló tön. groſtbrit.

ſchwer. Oberhof 6. Friederike Carol Wil: Capitain.

meiſter zu Dobes helmine, gb.173014 Aug.

7. Sophia Friederike

Louiſe, geb. 1736 22. Det

ran.

Ludwig, medlenb..

ſchw . Rammers und

Sagtjunfer.

1. Louiſe Ben: 2. Eberharbine 3. Eberh . Frieb . 4. Ludwig 5. Wilhelm Carl, geb. 1741 , 6. Victor Ernſt, geb. 1744,

riette Wilhel- Johanna Fri: Wilh . , geb. 1732 Wilhelm , herzogl . würtemb . Stammerhr. holl. Bauptm. 5. Albertine

mine, geb. 1727 derike, gb . 1731 , 31.Det. In helf. geb. 1738 u. Obriſter d. Grenadiergarde Teutſcher o. lisfeld.

31. Dct. 31. Oct. Dienſten . 18. Juli. zu Pferde.

Ludwrg Wilhelm , geb. 1791 , Adjudant des Königs von Würtemberg , Oberſt u . Commandeur des würtemb. 4. Heiter - Regte ., 6. 1. Friederite

Albertine Freiin v . Reiſchach, † 1841 , 2. Marie, Freiin Rüdt Rollenberg.

ex lma. 1. Albertine, geb. 1817 . 2. Wilhelm , geb. 1818. 3. Friedrich , geb. 1819. .4. Carl, geb. 1826.

fabas, weſtphal. Sejchlechter. 46



182 Grebrnitt

(Fortſeßung der Stammtafel der Familie Greben iß.)

( Fortſegung von voriget Sette A.)

1. Maria Elifabeth , geb. 1633, + 1701 , 2. Anna Catharina, 5. 3. Sans George, geb. 1654, + 1698, durbrandenb. Och Nath , Commiffarius

1. Joachim 0. Dtterſtådt auf Dahlwiß . Alexander Ludolph von des havelländ . Kreiſes, Director der landſdhaft zum engern Ausſchuß und

Quaft. Canonicus des hohen Stiftes zu Brandenburg , 6. Eliſabeth Rübeli o. Bibe

rado .

1. Maria Eliſabeth, geb. 1691 , 1. Andreas Grhard 4. Bans Georg Beinrich, Erbýr. 5. Joachim leopold 6. Friedrich Ludwig , fönigl. preuß.

b. Gauby , Dberſt des Regiments v . Schlichting. auf Frehne, f. pr. Landrath und Otto, tönigl . preuß. Dbrift . Wachtmeiſter , † 1756 , .

2. Louiſe Charlotte, h . Gans, Edler o . Puttliß auf Deich - Hauptmann, 5. 1. Mar: þauptm. , 5 Cath. Eliſabeth Dorothea Eleonore von

Nettelbed. garetha Sabina von Segebaden , Eliſabeth v. Möllen : Biederſee aus dem þauſe Debies

3. Sophie Benriette , b. Johann Dietrich 5. Köbet, 2. C. von Falden borf. felbe und Staffordt , † 179 .

Dbriſt des Regiments v . Natalis.

1. A., Tochter, 2. N., Todhter, b. N. von Rohr auf langerwiſde, tön . preuß.

h. N. b. Möls Banbrath

lendorf, tönigl. 3. Sans Georg, Erbherr auf Frehne , Sandrath in ber Prieg

preuß. Major. niß, 5. N. von Karſtadt.

Charlotte Domi. 1. Leop. Ernſt 2 Elif. Gleon . Charl. Soph .

na zu Stepeniß. Friedrich, geb. geb. 1731 .

1730, † 1790, 3. Ehrh . Frieb. Ludw. , geb.

t . pr. Dberft: 1734, + 1806, fön.pr. Hptm .

Mad tmſtr., b . u. Abi . bed Pringen Deinrid

Chriftiane Deld bptm . 6. Altmart, Grbs

Wilhelmine v. herr auf Paris-Wendemart.

Ceyberis.

Georg Ernſt, fönigl. preuß. Bieut. bei Marwiß Guirafferen, Erbberr auf Frehne. Wilhelmine , † 1791 Ehrharb friebridy ludwig , geb.

1784 , + 1815 .

Chrharb friebridy Budwig Carl, geb. 1809, 4. pr . ticut. im Garbe:Huſaren -Regmt.

( Fortſeßung von voriger Seite B.)

1. Ernſt Wilhelm , Erbherr anf Schilde u. Gottberg , 2 Auguft frtebrid), 3. 306. Motif 4. Gord Frieb ., 5. Fried. Wilh. , 6.- 8. Stöchtet,

Erbtruch ſeß der Churmark Brandenb. , Landesdirector + 1737 in Weſtph ., Bietot, 1738 t. 1738 fön . preuß . 1738 als unter deren eine an

der Briegniß , Director des Stifts zum heil . Grabe, tön . pteuß. Oberſt: pr. Steut. a . D. lieutenant. offiz. in Geldern ab. Chriſtoph

St. 306.-D.-R., geb. 1693, + 1765, 8. 1. $ edwig lieutenant,y .Thatl. in Garniſon. 0. Nepoorf auf

Lucia *. Rohr, 2. Belmina Frieb. Doroth . Rohr Wilhelmine von der Bineborf verh.

aus dem Hauſe Penklin. Debben . geweſen.

1. Selmuth Moris Ermann, tön preuß. Gauptmann ,

St. Joh. D.-I. auf Dueeß.

2. Georg Friedrich, tón. preuß . Mittm ., Erbherr auf

Sollbe, St. Joh.-D.-8., 4 1778, h . N. . Rapphengſt

3. Suliana Sophie, 6. Georg

Budw . W. Wiersbifon, tönigl.

preuß. General-Major .

1. Deinrich Friedrich. 2. Wilhelm . 8. Ferdinand. 4 Shriftian.

( Fortſeßung von vortger Seite C.)

1. Ulrio fran ; 2. Ghrich Friedrich , 3. Carl Aug. Georg Budw., geb. 1758, 4. Ernſt Wilhelm 5. Magnus 6. Friedr. Julius 7.-10.

friebr. Eberh , Gans Carl, gb 1756, 1800, herzgl. medl.ſtr. Kammerh., Grbhr. Frieb. Ludw ., geb. Ludw . Fried. Wilh. Ferdinand, 4 Tóch

Lieut. der bån . mecklenb.-ldw. Kam- auf Weſſeldtorff, h. N. v. Löſchbrand. 1760 , † 1816, Victor, geb. geb. 1765, + 1819, ter.

Garde, gb . 1755 , merhr., Erbhr. auf würtmb. Qauptm . 1764 , + medlenb - ſtr. Ram:

+ 1788, 6. N. Waſchow u. Dobow , 1. Carl, medlenb.: 2. Guſtav , Mittw . im to * . Flügeladjudant, 1772 merhr. u. Dber .

* Bernstorff a . 5. Marie Guſtave v. row Prem . -lieut. würtmb. 4. Keiter-Rgmt. demnach faiſ. ruſl. Mundident , 6.

Do 0. Dthens- Derpen a. d. Ganſe Staatsrath, h . N. Regine v . Brömbſen.

dorff Rittlendorf Fürfin b. Waſjas

rinsdy

1. Friedrich 2. Wilhelm, geb. 1791 , 5. Band , 7. Mudolph Fried , geb. 1810, fön . 1. Paul . faiſ. ruſl. Staatsrath 1. Friedrich

Garl,medt. † 1808, pr. fähnrich. † 1813 . preuf. Meg Referenbar. im Minift. 8. ausw. Angelegenh. 2. Carl, + 1825 .

fit. Gr.Kam- 3. Carl Fried ., geb.1792, 6. Adolf, 8 Ghrich Friedrich , geb. 1815, + 2 Cheodor, im ruff.Miniſt 0. 3. Beinrich , medlenb.

met · Rath, ruſl. Major a . D., Erbhr. 1808. 1835 . Innern idyw . lieutenant.

Rammerh. u auf Zühr . 3. Alexander, im ruff Minift. 4. Georg , Pag zu

Dbforſtmſtr., 4. Guftav, medl..law.
der Finanzen. Sowerin.

gb. 1790, $. Cieut., 4 1812 tn Nuß :

Dutavit bon
land .

Günberrode.

1. Marie, geb 1832 4. Georg, geb 1833

1



Groll. Gruwel. 183

(Fortſeßung der Stammfolge der Familie Greveniß.)

Elias von Gräveniß , mellenb . Nitter auf Bachau , Erbherr , Pater prior Des Garthäuſer-Kloſters zu Frankfurt und nachmals Markgraf

Johannes von Brandenburg Bofprediger und Kirchenrath , 6. Anna von Löben aus der Neumart.

Paul v. G. Erbherr auf Karßig, h. Gertrud von Carren aus Schottland.

Chriſtoph v . 6. , auf s . bei Frankt. d. D. , 5. Eliſab. v . Strißka aus Polen .

Elias ». 8., Professor ordinarius der Theologie zu Frankf. a. O. , geb. 1627 16. Mai , † 1689 31. Dez., 4. Emerentia ». Langen aus

dem Hauſe Spied in Weſtphalen .

Elias Hermann v. 8., fönigl . preuß. Criminal-Rath.

1. Chriſtina Sabina, † in Berlin . 3. Emanuel Lebrecht, geb. 1698, fönigl. preuß. 4. Leopold, katſ. ruf . 5. Elias Hermann,

2. Eleonore Charlotte, t in Medes Gauptm ., † 1748, 4. Chriſtina v. Gottleben , Obriſt u. Commandant † als faiſerl. General.

lenburg. geb. 1701 16. Sept. zu Riga , + baj. 1758.

1. Chriſtian Bebrecht, 2. Elias Herman, geb. 1735, fönigl . 4. Leopold , geb. 1740, 1.- 4. N.; Töchter. 1. N. , Sohn, blieb als

geb. 1729 18. März , kön. preuß . lieut. u . Director zu Schönau. fönigl . preuß. Major 5. N. , Sohn, Lieutenant kaiſerl. ' Lieutenant im

preuß. Major. 3. Heinrich Chriſtoph , geb. 1738, auf Schonberg, 6 . bet der ruſſ. Garbe. Feldzuge von 1756 -

töni , preuß. Rittmſtr ., Erbh. auf Botſchow . Amalie, freiin bon 1763 .

Hagen.

1. Chriftiana Friederika 4. Charlotte Leopoldine, geb. 1. Johann Chriſtoph Lebrecht v . G. , föni , preuß. 2. Eduard.

Eliſabeth, geb.177018. Jan. 1774 22. Juni , + 9. Juni 1775. Obriſt- Lieut. u . Regimte . -Command . , 1. Wilhelmine, 3. Leopoldine.

2. Chriſtoph Fried . Leb: 5. Johanna Maria Leopol- Freiin v . Elverfeld gt. Beverförde- Werries.

recht, geb. 1771 18. Dec , auf dine, geb. 1776 9. Dec

Botidyow . 1. Anna. 2. Lebrecht, preuß. Artillerie: 3. Mag , preuß. Offizier.

3. Caroline Wilhelmine, Hauptmann

geb. 1772 9. Aug.

Groll , führten einen Fuchs in ihrem Wappen . Sie ſollen von der Stadt Grou , früher

Gronlo , ihren Namen tragen. Ich finde 1414 Evert ton Grolle, Herman , ſein Sohn. 1431 Johan

und Diederich von Grolle, Burgmänner zu Horſtmar. N. Groll, h. N. Freiſendorf und deren

Tochter Alefe 1536 Johann von Dudinc zu Altenhagen , † 1546. Gert von Groll zu Clofter, h.

20. Februar 1594 Anna von und zu Schwansbell, Tochter von Caspar und Anna von der Hegge

zu Velmede , † 17. Juli 1594 , geb. 27. Mai 1574. .... N. von Groll, H. N. Grothaus , deren

Tochter h . N. von Münſter. Sophia Elif. von Groll, 1631, h . Bertold von Biſchopind zu Sandorf,

+ 1669. Von dem Siße Cloſter in der Beſte Redlinghauſen finde ich folgende Abſtammung.

Heinrich Groll zu Cloſter , 1490, 5. Waltera Sobbe , Ir. von Albert und Weſjela von Beiden.

Diedrich 6. zu Glofter, 1539, 4. Eljeke von der Recke, 1517–1540.

2. Umant. 3. Uleid . 4. Joit.1. Diederich ®. zu Gloſter, † 1547 zu Linz, 5. Sophia Morrian , Ir. von Gert und Maria von

Wendt , lebte noch 1579 als Wittwe.

1. Joft. 2. Gerlach zu Cloſter, 1612—24, 4. Unna Catharina 3 Heinrich Hilbrand zu Weghaus , Commandant zu Saſſenberg,

von dem Berge zu Niengraben, Tr. pon Gert und Anna H. 1. Gertrud Eliſ. v. Raesfeld , 2. Johanna Dorothea v.
Tord zu Vorhelm. der Brüggeney gt. Hajenkamp.

1. Theodor Ferdinand, 16471, + 1680 zu Olſen , 5. Clara Uleid Walraue zu Groneberg , Ir. von Ottmar von Margr.

6. Nagel, 1647 .

ex ima.

1. Alexander Conrad, 2. Herman Ferdinand zu Cloſter, in Necklinghauſen 3. Albert, 5. Anna Salome, 6. Uley Wilb .

cöln. Þauptmann, 1703 . aufgeſchw ., wohnte zu Olfen , h . Anna Urſula von Wilhelm. h . Paul Sonnen : 7. Maria Udr.
diceberg, Ir. von N. und N. v . Beverförde. 4. Cath. berg .

Eliſ.

Adam Jobít, 1703 . 1. N. , † 1694. 2. Levin Franz Hugo, 1703. Joban Rutger Math. v . Sonnenberg.

7

Grothaus , führen , wie die Morian , einen rechts- oder linksſchrägen , unten gezinnten

Balfen. Sie blühen noch in Curland als Freiherren in verſchiedenen Linien . Das Weitere unten

bei Morrian .

Grouern , udo von Groueren, 1163 Zeuge in einer Urt. des Grafen Henrich v . Tedlenburg.

Gruwel , (Rruwel,) nicht zu verwechſeln mit Rroel oder fruwel von Gimborn , worüber

meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. , S. 323 und II., S. 81 zu vergleichen iſt, führten, wie

neben , einen quergetheilten Schild, unten drei Querbalfen , oben ein wachſender Löwe, der fich auf

dem Helme wiederholt. Sie waren zu Heinghauſen im Amte Unna anſäßig. 1349 Gerhard Gruwel.

1373 N. Sruwel.

Fabae, weftphal Geſchlechter.
47



184 Gruter,

Jobann Gruwel , gog 1398 nach Liefland, nachdem er ſein Erbe an Ipfa von der Ruhr übertragen hatte, h . Greta b. Herrife.

1. Jobanu, er übertrug 1430 mit ſeiner Schweſter den Soefihof 2. Elſeke , die Eltern trugen ihr 1458 alle Güter 3. Greta, h . Evert

zu Dpherdide an Urut v. Verreke. auf, 6. 1469 Wilbelm Lappe. fane, 1430

Regula Hane, h . Wilh. Lappe.

Johann Gruwel beſtegelt 1419 , wie oben , den Verbund der mårfiſchen Ritterſchaft. 1458 Johann Gruwel.

oo

Grüter , führen in Silber zwei , nebeneinander gefeßte, rothe Schilde und auf dem

Helme einen rothen Schild zwiſchen einem ſchwarzen Hirſchgeweih. Die Familie fol ihren Namen

von dem Grütamt bekommen haben , das fte in der Stadt Camen , Grafſchaft Mark , bekleidete. Die

Urkunden unterſtüßen dieſes , denn Bernard de Grüter , wie er in einer Urkunde von 1337 heißt,

fchreibt ſich in einer andern Bernardus dictus Grutere in Camen , während ſein Siegel die Ums

ſchrift trägt : S. Bernardi d. Wedeling (sigillum Bernardi dicti Wedeling. Seine Mutter hieß

Uleid und lebte noch 1337. In einer andern Urkunde kommt ſogar die Ueberſeßung vor, nämlich alſo :

Bernardus dictus Grutere in kamene, h. Ber adis fermentaria Kamene, 1336.

1. Bernard , Mönch in Marienfeld , 1336 . 2. Cunegundis , 1336. 3. Uleidis , 1336. 4. Bertradis. 5. Beatrix, 1336 .

1367 Bernd den Grutere, Greta feine Mutter.

Herman von Grüter zu Werbringen , h . Engel von Dobbe , 1483 .

Gert v. 0. zu Werbringen, 1500 , 32 , 5. Anna von Enſe gt. Varnhagen (zu Weſternfotten , ) (Ir. von N. unb N. v . Bellinchauſen .)

Adolpb v. G. zu Werbringen , h . Alheid von Lüning zu Niederpleiß , Tr . von vi. und n. von Stappel zu Wallenbrück.

1. Johan, übertrug Werbringen an 4. Cappel v . 6 , 5 Eliſabeth; 1615 Wittwe, 6. Adam v . 0. zu Aldendorf, 7. Udelb., + 1597,

ſeinen Schwager Casp . v . Berchem . h . Dorothea von h . Caspar v . Berchem zu h . 1590 Maria v . Krane, h . Joh. von Dú .

2. Berman , 1600 zu Schwerte. Eidel . Tr. von Hocholl : er brachte mit Willen Erbin zu Aldendorf , † 1599 dind zu Altenbas

3. Wilhelm v . G., kauft das Gut Evert u . Rötgera ſeines Schwagers die verſdul: imp , Ir v . Gert u . Anna N. , gen , † 1591 .

Nierhofen, Kirchſp. Derne, von den von Salen . deten Güter zu Werdringen an ſie vermachte 1588 6. Feb. Alden . 8. Catrin , . 1580

Grben Şaver 1610, 5. Eliſab. von fidy. dorp ihrem Manne, 2. 1600 Herm.v. Dinſink

Kuipping, 1616 , 28. Margr. 1. Hövel zu Sölde ju Balden.

u. Dudenrode, Tr. v . Joh.u.gba 9. Auna, . Jobſt

v . Valke zu Rocjoll. von der Leite.

1. Sermann, 2. N., Erbin zu Hans Georg, Oberſtlieut. 1. Gert Adam v . 6. zu Aldendorf , † 1673 , 1671 bei 2. Hermann

† imp. Nierhofen , H. Joh . in franzöſ. Dienſten, blieb im märk. Ritterſch. aufgeſchw ., h . Catrin Richmod v Het: Wilhelm, +

von dem Brind. Kriege gegen die Lürfen . terſcheid zu Schlichthorſt, Tr. v . Joh . Henr. und Catrin 1625 .

v. Aſcheberg, ( nach Andern Anna Selene v . Lüning zu Wit

genſtein und Schlechtenhorſt).

Carl Johan Chriſtoph , Freiherr v . G. 1. Heinrich Adam 6. 6. zu Aldendorf, 2. N., Sohn, ging nach Frankreich.

zu aldendorp und Wandthof , geb. zu Alden: geb. 1645, + 696, h Anna Eva von 3. Anna Catr. , Stiftsd gu St. Walpurg in Soeſt

dorp 9. Dec. 29, ſtudirte 1746 zu Halle, b . Mengede zu Steinhaus , Ir. H. Johann 4. Chriſtine Udelgunde , h . Phil . Caftmir

12. Aug. 1753 Charl. Jiab. Wilhel: Ernſt und Jodoca Diederifa v . Wermings von Derfch zu Bodefeld.

mina Quað von Landsfron . haus zu Oluſenſtein.

1. Jobſt Wilhelm v . G. zu Weſt- 2. Friedr. 1. Joſt Adam v. G. zu Alden: 2. Joh . Fried. v . 0. 8. Johan Diedrich v . 6 .

hemmerbe, landdirector der Grafſchaft Wilhelm Dorf u. Wenthoven , f . pr . Rittmſtr . , I Wanthoven , 11731coel . zu Schlichthorſt, welches ihm

Mart, geb. 19. Jan. 1755, † 16. Nov. Franz dann landcommiffar D. Grafſchaft 3 Ugn Hel . Elif., ſeiner Großmutter Bruder Jobft

1786 zu Aldendorf , h . Albertine Engelb. Mark, h Sophie Amalie von Stiftsd zu St. Walpurg Henr. v . Şetterſdeid vermachte,

Dorothea Jacobine v . Morrien Adam, gb . Düngeln zu Daalhauſen , Tr. v . in Soeſt. h . 1. N. v. Voß zu Mundlens

zu Calbec u . Falfenhof, Ir. H. Diet . 1. Aug.1757, Joh. Moriß Winold und Gudula 4 Unua Clara , . burg , † imp ., 2. Juſtine

Wilh. 305. u. Soph . Wilh . Albertine † 6. Nov. Johanna v . Bugenpoet zu Stodum . Wilh . Diet, v . Bud : B. Tedlenburg zu Bode

Doroth. v . Morrien zu forſtmar, † 1767. denbrock, k . pr . General: wifs

13. Aug. 1774 zu Jdern. Feldmarſdal .

5. Marg. Elif Chriſt,

Stiftsb.zu Lippſtadt 1690.

6. —7 . Töchter.

1. Garl Wilh. Fried . Adolf Adam 1. Carl Job Chriſtoph 2 Engelb. Fried . 6. Magd. opb6. Magd . Sopb 2.Anna Eva Elij., 5 .

v . Grüter-Morrien , geb. 1783, ſeine Adam v . G. zu A. 2c . , geb. Gisb . Adam, geb. Carol . , geb. 1725 , N. v . Meyer zu Belpe .

Großmutter, Wwe. v. Morrien zu Calbec, 1729, fön . pr. Landrath des 1735, in pr Dienſten. Stifted . zu St. Wal. 1. Henr. Adolf v. .

vermachte ihm thre Privatgüter in der Kreiſes Bochum 1764, 5. 1753 3 Anna Wilhel: purg in Soeſt. zu Schlichthorſt, 6. 1742

Berrichleit Calbeck, auch Horſtmar mit 0 Charl . Marg.Jacobine mina Catr., geb. 7. Louiſe Eliſab. Anna Wilhelmina o.

Bebing, ben Morrian'ſchen Namen u. Wap: Henr . Wilmine Quadt 1716, h . 1742 Henr . Chriſtine, gb.1727 . Grüter zu albendorf, £ r.

pen anzunehmen , welches der König 1799 0. Landecron zu Iefern , Ir . Adolf v. Grüter 8.-10 . tt jung von Joft Adam u. Soph.

beſtätigte.
von Dietr. Reinh. Chriſt 0 . zu Schlichthorſt. 11. Gosw Morit, Amalie vun Düngeln zu

2. Charlotte Eliſab. Adolfine. 4. Joſine Charlotte v . D. Mart 4. edi . Helene Jobſt Adam, geb. Daalhauſen .

Carl 'Bafie zu Pröbſting , Landrath . zu Vilgeſt. Juſtine, geb. 1720. 1719 , t. pr. Staabss

5. Joſine Elijab . Rittmſtr., blieb 1745 1. Jobſt Adolf v . Ⓡ .

Jobſt Wilbelm Udam von Grüter zu Aldendorf. aufgeſch, 1778. Francel, geb. 1723. in der Schlacht bei 2. Auguſt Morit .

Bohen - Friedberg. 3. Joh . Guſtav Otto .



Gudacker: actie.
185

Gudader , Outađer, Siß im Kirchſpiel Datteln , Vefte Reclinghauſen . 1386 tragen

Goswin Gudader, Knappe und ſein Sohn Johann , ihr Haus Gudader dem Erzſtifte Cöln zu

Lehn auf.

U

Gyſeuberg , führten in Gold drei ſchwarze Amſeln. Auf dem Schwarz

und Gold gewulſteten Helme ift bald der Schild zwiſchen einem goldenen und einem

ſchwarzen Adlerflügel wiederholt , bald wachſen darauf fünf goldene Lilien hervor.

Der Namen kommt von dem Ritterfiße Giſenberg (Geisberg im Kirchſpiel Castrop ).

Der Erſte dieſes Namens iſt Rutger 1217. Die Abſtammung iſt folgende :

( Peltere Stammfolge.)

Arndt von Giſenberg, Ritter 1290 , 91. h. N. N.

1. Rötger , 1329 Bruder Arnold's , 1341 von Roceſſele, weil er das Gut Rogel beſaß , er lebte noch 1372,

h . Lyſa N.

2. Arnold , 1329 und 41, 5 .

Chriſtine, 1341 .

1. Arnold. 2. Miettilde,1. Ernſt, 2. Rötger, dortmund Hauptmann , wurde 1379 3. Arndt von und zum Gyſen: 4. Series .

1369. bei Brodhauſen erſchlagen, über thn die dortmun- berg , Ritter, h . N. N.

Der Chronik .

Kötger von und zum Gyſenberg, 1390, H. Magdalena von Hatfeld .

1. Jobann von und zum Gyſenberg , h . Jda. 2. Arndt. 3. Rötger.

Johann von und zum Gyſenberg, h. N. N.

1. Urndt von u zum Gyſenberg und Henrichenburg, von Göln mit dem Schloſſe Henridhenburg

belehnt, h . Elske von Ulenbrod , Erbin zu Senrichenburg. Dieſes Gut hatten ihre Vor

minder von den D. Düngeln gelauft .

2. Motger Domicellus de Gyſenberg

ſchenkt der Kirche zu Borch ein Meßgewand.

1. Rotger, belehnt 2. Joban von und zu Gyſenberg und Henrichenburg, belehnt von Cöln mit Henrichenburg 3. Dietrich B. b. Onſen ,

mit Senrichenburg, 1512, 1513 , h . Gertrud von Ingenhaven , Erbin zu Afterlage (in d . Grafſch. Moers ,) berge , wird von Göln mit

1501 , † imp Tr. von N. unb N. von Ulſtede. Henridyenburg belehnt 1548 .

Johan Arndt von und zum Gyſenberg, Şenrichenburg und Aſterlage, 1519 , von Göln mit Şenrichenburg belehnt 1555, 61 , \ . 1521 Anna

von Münſter , Erbin zum Boßlar, Tr. von Johann und Mechtild von Hadfurt, Chepakten 1519.

1. Arndt von und zum Gyſenberg, Ⓡ .

4. A. , geb. 1524, 1561 , 74, 5. Syb.

Schall v. BeŰ, Ir von N. u. N. v .

Wilberg ( ober Welperich ) zu Battelſtein .

2. Jobann , 3 Mechtel, geb. 1525 , Grbin zu Boplar, 5. Gertrud, geb. 1531 , 1. 1. Adrian

geb. 1526. þ. 1562 Joban b. Werminkhaue zu v.Weſthhoven , 2. Laurens Schün.

Kotten .
gel zu Echthauſen .

4. Jacob , geb. 1530. 6. Elij., 1562, 5. Gerdt v . Wrede zu

Sorpe und Gachen , 1562.

1. Jobann, † 1554, er und ſeine 2. Joban von und zum Gyſenberg, H. und 4,, Pfandinhaber zu 3. Eliſabeth, h . Gert v. Wrede

Brüder Rötger , Şenrich und Arndt Schlangenholte, (dieſes liegt in der Veſte Redlinghauſen und iſt einem zu Þachen ..

find zu Borch vor der Kirchenthür Johann von Syſenberg 1551 vom Erzb. Adolph v . Cöln für 8000 4. Certrud .

unter Einem Stein begraben. Goldgülben in Brandſchaft gegeben , † 1619 , h. Dtta Hellenberg

v . Romberg zu Maſſen, Tr . v . Georg u. Bellenberg v . Sarff zu

Alstorp.

1. Johan von und zum Gyſenberg, $ . A. , Vreden, Hayenhorſt, Mettinghoven, 2. Bellenberg Sybilla , h . 4. Sibilla , Wwe. 1639 , 6.

Pfandherr zu Neſſelrod, 1640, 55, 5 Anna Maria Naiß von Frenß zu Melchior v . u . zu Delwig. Gert v. Eikel zu Grange.

Mattfeld, Ir. von Adolph und Anna Johanna v . Jllem zu Mettinghoven, Erbin 3. Johanna. 5. Gertrud.

zu Mettinghoven 6. Carrin .

1. Adolf ürnold von 2. Maria Eliſabeth Francelina , 3. Janna Catrin, Erbin 4. Gottfr. Noſfier, 7. Hellenb . @ nb. Uni

4. zum G. , B., A. , V., Erbtochter, ihr Enkel Joj. Clem . Aug. zu Afterlage, fie vermachte Domh . zu Osnabrüđ. tonnette , h . Friedr.

Domh. zu ....., auf: Marta, Frhr. 6. Weiterholt, war Erbe dieſes Gut an die u Erden , 5. Franz, Domherr. Joban von Erden zu

geſchw . 1719 bei berg. der Oyſenberg'ſchen Bauptgüter , 5. 5. 1688 Anton Werner 6. N. , Dombedjant. Pledenpol.

Ritterſch . † coel. Wilhelm Burchard v. Ketteler, Guidev . Palant zu Eyl 2c., 8. N., Abti. 3. Neuklofter.

Frei. u. Edelherr zu Sythen Droſte zu Rheinberg.

Maria Agnes, Fretin von Ketteler zu Sythen, 5. Ferdinand Otto, Freiherr von und zu Weſterholt 2c .

Joſeph Clem. Auguſt Maria, Freihr. 4. zu Weſterholt u. Gyſenberg, Erbe der Gyſenbergſchen Güter.

WE

Hacke, Haefe. Unter dieſem Namen gibt es eine große Anzahl ſehr verſchiedener Ges

ſchlechter in und außerhalb Weſtphalen. Sie ſicher zu unterſcheiden , wird , ſo lange nicht die Siegel

und Abſtammungen beſſer ermittelt ſind, unmöglich bleiben. Unter den Weſtphäliſchen nenne ich hier

Sade , beſſer Hate ( Uncus) Vaſallen von Osnabrüd , Tedlenburg und Ravensberg , mit Sißen zu

Fburg , Lengerich , Fürſtenau; ſie führten in Silber drei (2. 1. ) rothe Spißen einer Hakenlanze.

Zu ihnen gehören :
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German Gate , Nitter 1920—31.

1. Ludolf, 1248 Drofte des Biſchofs

von Osnabrüd 1251.

2. Ludewig , 251–78 , er verſpricht 1260 mit ſeinem Bruder Ludolf das Schußbündniß zwiſchen

Stift Göln und Münſter zu unterſtüßen .

Ludolf, 1303

N. Rate von Zburg , mit Lengerid belehnt.

1. Herman , + vor 1315. 2. Ludolf.

Ludolf gt. Bate von 3burg , bekennt , daß in Folge einer Meinung8 - Verſchiedenheit zwiſchen ſeinem Bater und Deffen Bruder Ludolf einige

3ahre ber abtet werden die Gefälle von Lengerich nicht gezahlt jeten und verſpricht Nachzahlung.

Johan Hate von der Wurſtenau. 1380 mit Lengerich von der Abtei Werden belehnt .

N.

1. Berman , wird mit ſeinen Schweſtern in der Perſon des Lehnvormunded Boldewyn o. Anchem 1423 belehnt. 2. Jutta. 3 Agnes.

Ludeke, 1442 mit ſeinem Vater Herman belehnt, lebte noch 1500.

Agnes Gate, Grbin zu Lengerich, h . Goddert von Hed oder Heid , der den Namen Bad von Seid annahm . Er wurde 1500 auf Bitten

ſeines Schwiegervaters belehnt.

Hade oder Hake , welche in Gold ein ſtehendes , ſchwarzes , mit neun (1. 1. 5. 1. 1.)

goldenen Kugeln beladenes Kreuz führten . Sie wohnten zu Porßler und Rauſchenburg bei Lüding

hauſen , Teltindheim und Wulfsberg im Kirchſpiel Seperade.

Conrad gt. Hake, Burgmann zu Stromberg, h. Oyſela von Hövel, Tochter von Johann, 1318. N. Bate.

Ludolf, 1318. Ich finde ihn mit dem 1. Everhard , Domherr zu Münſter, 2. Ludolph (Ludife ), 1353 – 90. h .

freuz und den 3 Satenſpißen . 1353, 1360. Bertrade.

1. Cunigunde. 2. Rigmod. 3. Heinrich Bake zu Wulfsberg, 1382-90.

Joban Gade, 6. Hilburgis, 1482. 1489 Johan Hate zu Wulfsberg, 6. Mlele.

1. Joban. 2. Heidenrich. 3. Diederich. 4. Blideke, 1422.

Diederic

Hate.

Catharina

Rrakenrügge.

Herman von Friederica von

Rüdelsheim. Marhülſen .

Diederich v. Hate von dem Wolfsberg, gt . Bobbe,

h . Pelmike von dem Grotenbus, 1461 .

Diedrich Hate zu Borglar. Aleid v. Kudelsheim. Diedrich . gt. Sobbe, 5. Pelmele.

Diederich Safe, 1587 wegen Borglar aufgeſch ., lebte noch 1622. Diedrich, 1474.

Johan von Hacke zu Wulfsberg, 1532, 1541 + , H. Bylia von Raesfeld, 1541 Wittwe.

1277 Ludowicus Vncus, Ritter , Zeuge in einer Urkunde des Grafen Otto von Tedlenburg. 1312 überläßt

Johann, Graf von Bentheim, der Abtei Herford feinen Miniſterialen Stephan gt. Hafe und nach deſſen Tode auch deſſen

Tochter Eliſabeth. Ludeke (Ludger) Hake , Henrich und Ludeke , ſeine Söhne, übertragen 1381 ihr Haus Deuesburg bei

Rheine , welches ihnen mit Gewalt genommen iſt, dem Grafen Bernhard von Bentheim , unter dem Bedinge , daß er es

feinem Verſprechen gemäß, wiedererobert. 1400 wird Henrich Hafe , Sohn Johanns, von dem Wolfsberge, Dienſtmann

des Abts von Werden. 1429 Styne Hafe , Ludeke ihr Sohn. 1442 Henefen (Johan) Saefe, Arnolds Sohn , von Coln

mit Hof Hervelden belehnt.

1538–39 Johan Bake zu Ruſchenburg, h . 1538 Margretha von Morrien zu Nord- N. Von Hade , h . N. von Wullen .

kirchen , Tr. von Gert und Maria von Wendt, mit påbfil. Dispenz.

Margr. v. Sade, Erbin zu Ruſchenburg, h. Johan v. Uſcheberg zu Bynd. N. v . Hade, h: Joh. v. Morrien, It. v . N. u . 8. Balen .

Hilla von Hade, h. Godete von Schenking zu Beveren .

Zu Olfen in der Kirche fteht: 1517 † Lubert Safen 50 Jahr alt . + Johan Hafe , ber leßte von

dem Namen .

A

X

Hade oder Hafe ( Uncus), welche zwei ins Andreaskreuz gelegte Şađenlanzen in ihrem

Wappen führten : ſie wohnten zu Bürid , Hernen , Mark und Neheim . Davon kommen vor : 1303

Arnold Hate. 1346 Randolph dictus Hate zu Herne. 1365 Arnt Fake, Droſte zu Arnsberg.

1394 Evert. 1409 Hennefe Hafe , Agnes feine Frau , Gerwin , der Aeltere , ſein Bruder. 1443

Gerwin Hafe zu Neheim , h . Metta von Hanrleden , Ir. von Goddert und N. Hafe. 1490 Wilhelm

$., Richter zu Unna. 1517 Catharina von Hade zu Büderich, 6. Henrich Zelion gt. Brandis,

Richter zu Werl.
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Randolphus gt. Rate, h. Bele , werden 1308 mit ihren Kindern vom Grafen Diederich von Bimburg mit 25 Scheffel land auf dem

Berde zu Obermaſſen belehnt.

1. Rudolph, 1308. 2. Ditmar. 3. Bernd, 1308.

Randolph Hake, Knappe, Burgmann zu Marf, verkauft 1331 & loſter

Walburg eine Leibeigene für 3 Mart 0 Schilling.

Arndt Hade zu Boderike, 1393, 1410, h . Karða 4. Bodrite.

(Sie dyeint Büberid an die Familie Bale gebracht zu habent.)

1. Lambert, 1331 , 1370-90 Burgman 2. Godfrid. 4 Job. 5. Palmania.

zu Mark, 6. Hille. 3. Eliſab . 6. Guda.

1. Helmich, 1398 6. Stina o

Uffelen , Tr. von Henrich.

2. Erenbert oder

Grenfried.

1. Gilla, 1. Gerlach 2. Greta . 3. Elfete , 5. Herman von

b. Weſtbuſen, 1392. Meſchede, 1404.

1. Ludolph überläßt Büderich 2. Karda, h. Hugo von der Lage

ſeiner Gdyweſter. ft. Dorenburg, 1430 .

Aleid, geb. 1487, h . Friedr. Rover von Gorde . † 1530 17. Sept. 1. Joban 1. b. Cage gt. . 2. Gettenberg.

Bernd Hape von Berne, 5. Gune, 1398 - 1403 . Gobert Sale, 1407.

Johan, 1398-1403. goban 4., 1407.

Cort Hate von Bodrife beſtegelt 1426 die Vereinigung der märkiſchen Ritterſchaft und Städte. Zu dieſen Saten

gehören auch : 1. die Hafen zu Wallenſtein , von denen 1593 Anna H., Tr. von N. zu Wallenſtein und N. Fint an

Bernd Johann Vogt von Eløpe verheirathet war. 2. die Hake zu Flingern , von denen ich in

meiner Geſchichte der jülichichen 2. Geſchlechter ſprad), ferner die Hafe zu Dortmund , von denen

Arnoldus Vncus 1253, Randolf Safe, 1271 und 1293 im Rathe vorkommen . Noch iſt zu bemerken,

daß obiger Arnt Safe zu Boderich (1393—1410 ) juweilen , wie neben , mit eineit Siegel fiegelt,

morin ein Menſchengeſicht.

Hake , unter dieſem Namen gab es auch Perſonen aus dem Geſchlechte der Büderich, ſo 1299 1315 Ricbert

genannt Hafe von Sülde, denn er führt das Wappen der Büderich.

Hade, mit zwei dreifarbigen , ( Roth , Gold , Blau ,) Regenbogen in ihrem Wappen .

Davon habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen 2. Geſchlechter Theil II., S. 52 geſprochen .

Hacefurt, ein Ritterſt in der Beſte Redlinghauſen , wahrſcheinlich die Fuhrt der

Bade. Das Geſchlecht führte einen Querbalken, ift Ende des 16. Jahrhunderts erlofden und iſt

nicht zu verwechſeln mit dem offelſchen Hadfort.

E
Cerd v. adfort, 5. R. N. v . Hadfort. N. v. Hadfort, 4. N. v. Selbach .

Jacob v. 8. , 1456. 1. Jacob v. 9., 1489 +, H. (1456 Eheberebung,) 2. Gerdt. Tochter, 5. Henrich Langen zu

Ludgard von Raesfeld. Reinburg.

Bernhard von Radfort zu Radfort, 5. Margr. von Egmont (Ob hierher gehörig ? )

Jacoba , Erbin zu Badfort , h . Goſen von Raesfeld zu Embte , 1555.

Hachne , Hagnen , Hachen , Edelherren ; ob von Sagen , Stadt in der Grafſchaft Mark , ob von der Stadt

Sachen bei Arnsberg , bleibt zu unterſuchen . Das Erſtere möchte das Wahrſcheinlichſte ſein . Gerhardus de Hachene

und ſein Bruder Theoderid , 1151 Zeugen in der Urkunde des Raiſers Conrad, wodurch er die Klöſter Liedborn und

Ueberwaſſer in ſeinen Sduß nimmt, desgleichen Theodericus de Hachene in dem Schußbriefe des Staiſer Friederich I.

über denſelben Gegenſtand und als Theodericus de Hagen in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Werner. 1152

Henricus de Hachene, in der Urkunde des Erzbiſchofs Arnold II. von Cöln Zeuge , worin dieſer befundet, daß ein Wald

bei Siegburg durch die Waſſerprobe als Pertinenz des Hofes Hemerde bewieſen ſei. In dieſer Urkunde ſtehen ſte

unmittelbar nach dem Grafen. 1166 befundet Erzbiſchof Reinald von Cöln , daß Gerard von Hachgine, fein nächſter

Anverwandter (nobis cognatione proximus) der Abtei Siegburg, um ſich deren Gebete theilhaftig zu machen , das

Grundſtüc Godenghouen und den Manſen Awich bei Dortmund, ferner für das Heil ſeines Bruder $ Theoderio ein

Grundſtüđ zu Dalehuſen geſchenkt habe. Heinrich und Gerard von Hagnen, ſchenken 1173 der Kirche zu Scheda Güter.

Erzbiſchof Philipp von Cöln befundet 1186, daß die Edelherren und Brüder : Gerard, Theoderich und Henrich de hagne,

der Abtei Siegburg das Grundſtück Gottenchof in Schwelm geſchenkt habe. Conradus de hagen, 1140 Zeuge in der

Urkunde des König Conrad III., worin derſelbe Stift Raiſerswerth in ſeinen Schuß nimmt. Conradas, de Hadnos

unter den Edelherren in der Urkunde des Erzbiſchofs Adolf I. von Cöln, worin derſelbe einen Naturalzehnten , den Kloſter

Delinghauſen fchuldet, in eine Rente wandelt. Die Adode des Edelherrn Henrich von Hachen faufte Erzbiſchof Philipp

von Cöln für 200 Mart zwiſchen 1167 - 1191,
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Hachen , ein Burgmannsgeſchlecht von der gleichnamigen Burg, jeßt Stadt bei Arnsberg.

Davon kommen vor : 1199 Hartmad und Hartlevus de Hachnen , Zeugen in einer Urkunde des

Kloſters Delinghauſen . 1221—38 Hartmad de Hagnen. 1237 Helmich de Hagnen , im Gefolge

des Grafen Gottfried von Arnsberg. 1245 Herman de Hagnen , Ritter , deøgleichen . 1262 Lude

wicus de Hachnen. 1263 Sifridus de Hachnen ; Lepterer beſaß von den Grafen von Arnsberg

eine Hufe zu Hagne und die Vogtei zu Celle bei Lon ( Iſerlohn ), eine , mit einem fteinernen Hauſe

Hauſe verſehene Hufe an der Ruhr , eine Hufe zu Huninchuſen und dem Zehnten zu Waltriuchuſen , im ſteinernen

Haus zu Bremen, einen Manſen zu Videlberg , zwei Rotten in Bremen, einen Kotten zu Oberhonngen, einen zu küttrings

hauſen , einen Fiſchteich zu Hagne und einen Sotten vor dem Thore des Grafen -Hofes zu Hagne. Sigfrid hatte auch

After-Vaſallen , namentlich die Söhne des Herrn von Bynol , Wichard von Enſe, Everhard de Curia , Philipp Sobbe,

Bertold von Thunen, N. De Reglere, N. gt. Lyſegant, Johann Dppinch ( Seifert II., S. 282 und 283 ). Es ſcheint faft,

als hätten wir einen Sproß der alten Edelherren vor uns. Ludwig de Hagne beſaß um dieſelbe Zeit einen Hof zu

Bremen , genannt den Stenhof als Burglehn . 1284 Hermannus de Hagnen , Ritter , im Gefolge des Grafen von

Arnsberg , ift 1237 Schiedsrichter zwiſchen Slofter Himmeløpforte und die Eheleute Conrad und Clara von Enſe. Hart

modus de Hagnen , der 1303 eine Urkunde beſtegelt, hat einen rechtsſpringenden Bod im Wappen, der indeſſen , wie es

ſcheint, nur ein Horn nach vorne gerichtet trägt.

Haer , führten in Blau zwei , mit dem Rüden gegeneinander ſtehende', ausgeterbte, goldene

Sicheln , auf dem Helme zwei offene blaue Adlerflügel, jeder mit einer goldenen Sichel beladen : 1464

Evert van der Hoer. 1472 Diederich v . der Hare verkauft mit ſeinen Schweſtern : Metta und Greite

den Kotten Bede zu Herbede an die Kapelle zu Hagen. 1489 Died v. D. Ş. , Richter zu Hagen .

1508 Jasper v . d. Haer , Vicarius zu Hagen.

Joban von der Haer , Richter zu Gagen , Gograf zu Brederfelbe 1487 , h . Catharina Dudind zu Altenhagen und

Werbringen , Tr. von Johan und Lenefen.

1. Johan, Gerr zu Werbringen , 1548 bei der märkiſchen Ritterſchaft des Amts Wetter, h . N. 2. Maria , 5. Zoban Hade zur þeyden

von Ermel.

Jobanna, Erbin zu Werbringen, 6. Jacob von der Capellen .

Daem von der Haer, h . Henrica uten Hamme. Wefiel von Haer, Bürger zu Soeſt. 1596 t , beſaß BagedingShabe zu Wanthof.

Philippine, 5. Johan Heinrich v. Dornict. 1. Jobau. 2. Albert, 1596 mit Vagedingstave belebnt, den ſpäter die Baus beſaßen.

Hagen , vielleicht nach der Stadt dieſes Namens in der Grafſchaft Mark ſchrieb fich ein Miniſterialen:

Geſchlecht, von dem vorkommen gegen 1300 Friederich, Ritter von Hagen und ſein Bruder Godert , die von Arnsberg

den Zehnten zu Medebach zu lehn tragen. Sintram de Hagen , der von denſelben Grafen 1338 mit 4 Morgen bei

Geſede belehnt war.

Hagenbeck. Tilman v. H., Schulteis des effenſchen Oberhofe Núning 1321 , er ſiegelt
1351, wie neben , mit drei (2. 1.) Ringen in ſeinem Schilde und mag wohl zu dem cleviſchen

Geſchlechte dieſes Namens gehören , von denen Folgende vorkommen :

goban von Hagenbeck, der Junge, trägt 1338 den Brichter See, bei dem Sofe Bricht, mit der Fiſcherei dem Grafen

Diedrich VIII. von Cleve zu lehn auf und macht ſein Haus Bagenbeck zu deſſen Offenhaus,

Everhard v. Hagenbec.

Joban v. Hagenbeck, ſtellt 1348 einen neuen Hevers über das Deffnungsrecht aus.

Everhard u. Dagenbed

Hahn , þane . Haen , aus Dortmund ſtammend, führten einen rechtsſchreitenden filbernen,

goldgekrönten Hahn , der ſich auf dem Helme zwiſchen zwei blauen , offenen Adlerflügeln wiederholt.

Die Familie hat ſich nach Curland und Rußland verzweigt , wo ſie noch im Freiherrnftande fortblüht

und in Silber einen rothen Hahn führt. 1264 find Nicolaus und Jacob von Hane, Söhne Con

ftantins und Gertruds, mit Kloſter Dünwald wegen Waſſerleitung in Streit . ( Dieſe gehören indeß

wohl einer andern Famile an . ) 1362 Euerhard H., Bürger zu Dortmund . 1376 Conrad von Hane,

wird nach Berzichtleiſtung des Hermann von Wynningen von Churcoln mit der Villa Meſenheim

belehnt. (Ob dieſer hierher gehört ?) Ein Leichenſtein in der Dominicaner -Kirche zu Dortmund hat : 1624, 17. Nov.

+ Anna von Hardenrath , Wittwe von Hildebrand von dem Hahne. Die darauf ausgehauenen Wappen geben folgenden

Stammbaum .

Hardenrath . Suderman. Schwarte. Gröppet.

Hardenrath Schwarte.

Unna von Hardenrath , h. Hildebrand o. b. Habae.

1727, 16. Dec. † Cath. Glif. o. Qubad , Wittwe D. Hane, 82 3ahr alt.
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Goddert de Gane, 5. R. M.

1. Godwin v. Gaen, Burgmann zu Camen, h. N. N. 2. Goddert von Saen, 1394, 6. N. N.

1. Godeten v. Baen , 1402, h. Petronella 2. Albert u. Baen, theilt 1402 mit ſeinem Bruder Ludwig von Baen , 1402, 5. N. M.

6. Holte, Tr. von Lubicen N. und bekommt das Burghaus Camen , 5. Drücke

Grüter, Tr. von Bernd.

1. Godeden v. Saen , faufte 1414 von Dietr. 2. Aleke 8. Haen, erhålt von ihrem Ulbert v. Haen, 1426 .

Werminkhaus die Bäuſer Rünte und Tödding : Bruder 1427 das Baus Münte , h .

hauſen, h . Greta Trappe, 1446 Otto Krackerügge.

Goddert w . Daen , beftegelt

1426 bie mårf. Rittervers

Vereinigung.

Goswin von Baen , 1454 Knappe , Burgmann zu Camen , Şerr zu Töddinghauſen, 1499, 5. 1452 Regula v. Holte, Ir. von Bernd.

1. Johan v. Baen, Burgmann zu Camen , 2. Leueke, geiftl.

verkaufte dieſes þaus an ſeinen Br zu Kentrop.

Godbert , Probſt zu Cappenberg , Herr zu

Werbe, 1513, h . Ermgard v . Qolte,

3. Goddert, Probſt zu 4. Goswin 8. Baen, Sohn van Baus Werve,

Cappenberg, 1515, 21. 34. Burgmann zu Camen , 1499 , 1502 , 1515 te

h, Barbara von Scheidingen , Ir. von

Tonnis u. Elste Trappe , Erbin zu Wambel bei

Dortmund, beide 1516 +.

1. Goowin . geb. 2. Leneken , geiftlich 4. Goddert v . Haen zu 1. Joban 6. Haen zu Bambel, 2. Ulbert , geb. 5. Barbara .

1509, geiftl. zu Gap zu Kentrop 1.6.3.W., 1532, 55, +1365 . Burgm . zu Gamen , erhält in der 1500, 1502, Mönch 6. Anna, ers

penberg, Paftor zu 3. Elijabeth h . Sophia v . Erwitte Theilung den Hof zum Sonnenſchein 1556, Abt zu Bam- hält den Bof

Ahlen, 1573 . zu ...! Tr. von N. und bei Dortmund, 5. 1. Catrin v . der born , Gydlinghauſen.

N. v. 0. Redt, + 1573. Berswordt, Tr. von Herm . u gda 3. Elſeke, gelftl. Beide Nonnen .

1. Vemern , 2. Uana v. Aſchebrock 4. Leneke, Nonne.

in Mahlenburg, 1556.

1. Dietrich , Probſt 3. Phil. v . Baen , 5. Jrmgard, Stiftsd. zu 6. Unna, h. 1. Albert von Baen zu Wambel, Burg. 2. Coswin.

zuCappenb , 1618, 19 . lebt noch 1583 Gevelsberg , verkaufte mit Johan von mann zu Camen 1642 , verglid fich mit

2. Goswin , † in 4. Eliſab . , + coel ihrem Bruder Dietr. 1619, Schenking Caspar v . Plettenberg wegen des Hauſes

Franfreide coel . nad threr Ⓡefdwifter Cobe zu Borg. Borg, h . 1604 Anna Schenting von

das Haus Werve an agn. der Wyd zu Borg , Ir. von Johan und

Schenkebeer , Wwe. v . ber Elif. Anippind zu Dinder, 1648 +.

Mark und ihre Söhne.

1. Johan v . Baen zu Wambel uud Berg, Burgmann zu Camen, h . 1648 Maria Agnes v. Frieſendorf 2. Barbara, h. Caspar

zu Camen, Tr . von Ludolph und Mechtel v . Aſcheberg zu Göttendorf. De Plettenberg zu Borg.

1. Johan Dietrich v . Haen zu Wambel, Burgmann zu Cameu , 1716 hannóv. General-Major unb 1692 braunſchw . 2. Unna Sybilla

Oberſter eines Dragoner-Regiments, faufte das Baus Opherdide von den v . Frieſendorp. + 1729 , h . 1684 Mechtilde Dorothea , 1665.

Syb. Elij. . und zu Delwig, Tr. von arnold Georg u. Mar. Elif. b . Palant zu Reppel .

1. Joban Florens Chriſtian , den 3. 2 Franz Caspar von Baen zu Wambel, Erb- und Gerichtsherr 3. Clementine Lucretia ,

Sept. 1721 mit 3 Schweſtern , als ſie an zu Opherbide, Burgm. zu Bamen, 1746, h . 1727 Mar. Chriſt. 5. 1729 Friedr. Rabe von

der ſog Lenningsfuhr durch die Ruhr fahren Wilhelmine v . Hövel zu Sölde , Ir. von Joh. Ernſt Jacob Kannen zu Bruchhauſen .

wollten, ertrunken . und Syb. Soph. Johanne v . u . zu Schwanobell, 1772 Wittwe. Sohn von Joh. Wilh.

1. Sybilla Wilhelmina , Stifød . 4. Erneſtine Alexandrine, 1770 7. Wennemar Aruold. 10. Eliſ. Udolphine , Stiftsd .

zu Flasheim 1744 , h. 1765 Franz Stiftst. zu Gerbife und Stoppenberg. 8. Jobanna Soph. Phi: zu Stoppenberg, Erbin zu Wambel,

Arnold v. Dinklage zu Calhorn , 5. Johan Fried. Theodor , trat lippine, 1775 Stiftsb. zu Dpherdide , Camen , 5. Freiherr v.

geb. 1710 1770 ſein Erſtgeburtfrecht ſeinem Brus Glarenberg . Lilien.

2. Franziska Helena Stiftød. zu der Otto Heinrich ab, + coel . 9. Maria Joſine Hen- 11. Ludowika Unva , Abtuffin

Fröndenb., h. Caspar Franz von 6 Otto Heinrich von Saen zu riette , Stifted . zu Gevels: zu Flasheim .

Elmendorf zu Füchte. Opherbide, 1770 aufgeſchwo ., + imp. , berg

3. Dorothea, h . 1760 Franz And. 5. Eleonore Maria v. Hövel.

Wilh. Joj. v . Elmendorp.

Morit , Freiherr von Habne , Berr zu lehr , ullum , Coquart, h. Catharina von Lüninck.

1. Sophia . 2. Octava. 3. Hedwig, Abtiffin zu Berſſenbrod, 4. Died . Caspar Arnold, h . Soph. Helene Cath. Philippine

Freitn von der Horft zu Cappeln.

1. Jodocus Maurit Franz,

geb. 1745 18. Dct.

2. Mar Ferd. Joſepb .

+ 1733 7 Jahr alt .

3. Gath. Elij. Hedwig,

† 1755 6 Jahr alt.

4 Sophia Dctava Wilhelmina , geb.

1750 18. Nov.

Die Linie in Rußland blüht gegenwärtig in nachſtehender Weiſe .

Fahne, weſtphal. Geldlechter. 48
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Udolf Georg Wilh . , Freiherr von Hahn, faiſert. ruff. Staatsrath, Berr zu Poſtenden in Lubb - Effen , + 2 Febr. 1823.

1. Theodor, Freihr. 2. Paul, freih . v . $. , geb 7. Aug., 3. Alexander, geb. 1802, Herr zu Wahnen , 4. Nilolaus, Brrr zu Schne

v. Hahn zu Poſtende u . 1793, Herr zu Afuppen, Dſirgen , War: h. 6. Mai 1828 Elij. v Korff zu Garroſen. peln , geb. 1805, h . 1824 Eu:

Lubb-Effen, ruff.Staats: riben , linden , "ruſſ Geh.- Nath, h . 11 . genie v. Röne, geb. 1806.

Rath, gb.18 Spt. 1788 , Mai 1823 Sopbia Franziska van | Edgard , geb. 1831, 3. Ladislaus, geb.

h . 10 Mai 18 ! 2 Hen: Grimberg, geb. 1804, Ir von Dos + vor Siliſtria. 1834, ruſſ Offizier.

riette, Gräfin v . Pah: minit lud. u . Amalia von Budberg. 2. Sophia , geb. 1832. 4 Paul.

len , geb. 15. Feb.1788 ,

£r. v Peter u. Juliana 1. Adolf, geb. 1824, D i . u , ruſſ. Garde-lieutenant. 1. Wilh. , 2. Luiſe, 4.Nikolaus, 7. Hugo, geb 1839

v Schöppingf, Tr. von h . 1831 Luiſe, Gräfin Kaiſerling . gb . 12. Dec. geb. 1830. geb. 1834. 6. Adolf, geb. 1840.

Bornsmunde v . Schop: 2 Paul, geb 1823, h 1852 Lucia, Gräfin Kaiſerling . 1828 3. Carol. , 5. Leon , geb. 8. Alexander, geb.

pingt. geb 1831 . 1837 . 1843 .

1. Edmund Peter Wilh . Carl , 2.Cecilie Julie, 3. Arthur Peter . 4. Lucia Charl . 5. Tbeodor Wilh 6 Helene, geb.

geb. 2. Mat 1813, ruff Hauptmann , geb 21. Jan 1816, geb. 7. Jan. 1819, Julie geb. 2!. Apr. geb.. 23. Oct. 1821 , 1825 10. Aug, h .

5. 31. Mai 1830 Charlotte Ugn . 4. 18. Sept 1835 6. 10 Juli 1843 1820, 4. 5. Sept. , Bauptm . und Gericht8 : 20 März 1854

Caroline 6. Manteuffel, geb. Carl v . Fircks zu Eugenie v. Korff 1841 Emil, Frhr. Affeffor zu Lucfum , h Morit Alex

21. Dec. 1818. Samitin . geb. 1823 6. 6. pp, pptm . 2. Pug, 1853 natia Tuliu8 6. 60:

in Golbingen . b. Firts , geb. 1832 benaſtenberg

1. Oct. gt. Wiegandt.

1. Caroline, geb. 18. Juni 1841. 3. Paul, geb. 29. Jan 1844. 1. Eugenie , geb. 3. Mat 1845. 2. Lucie , geb. 9. Sept. 1846.

2. Theodor, geb. 14. März 1843. 4.Magd , geb. 24. Dct. 1849.

Johan Friedr. Wilhelm von Hahn , + 30 März 1850, 5. Aleid v . Grotthuß , geb. 10. März 1794, ( fr. von Dieb. und Eleonore

v . lieven, ) Erbin zu Spirgen , Wilzen, Würzan , Paulsgnade, Daunenthal, Berſemunde.

1. Wilhelm Otto Franz, 2. Adelheid, geb. 3. Helene Marie 4. Nidard, geb 1822, 5. Ibeodor Otto , 6. Paul, Berr zu

Frhr. v . Kahn, geb. 28. Sept. 1818 , Erbin 301 Luiſe, geb. 1820, h . Herr zu Groß- Platon, geb. 1825 , Herr zu Würzan.

1821, Hr zu Memelhof. Mont8: Paulsgnade , h . 1848 Nikolaus v. Kos: ruſ . Adele -Marſchall in Spirgen , h . Emma 7. Caroline, gb.

goliszek u . Berbergen , h . Hen Carl , Frhr. 0.0 küll. Curlaub , 5. Cornelia von Landsberg zu 1830 .

riette v . Brunow , geb. 29. Recke. von Firds . Wigeln . 8 Ferdinand ,

Juni 1824, † 18. März 1847 . geb. 1832, Herr ju

Blankenfeld

1. Wilhelm Carl 2. Udelh. Henriette 3. Carl Wilh. 1. Adelb . Uutonnette, geb. 1852 . Luiſe Alwine, 9 Clara, geb.

Franz , geb. 1847. Anna , gebe 1850 . geb 1852. 2. Richard Eduard Wilh. , geb. 1853 .. geb. 1852 1834.

Hahold. Der Name iſt Vorname und kommt einem Grafen zu , den wir 930 als einen der größten weſt

phäliſchen Grundherrn vorfinden. Da auch ſein Sohn Hahold hieß , und nach ihnen ihr Grafſchafts - Diftrift, der

Comitatus Hahold hieß , ihre Nachkommenſchaft aber keinen Familiennamen angenommen hat , weil ſie nicht bis zu der

Zeit reicht, wo die Familiennamen in der Schrift gebräuchlich wurden , fo läßt fich die Stammfolge nur an den

gedachten Vornamen anknüpfen . Die Vorfahren Haholds , oder vielmehr ſeines Vaters Gilbert , ſind wohl unter die

Fürſten zu ſuchen , welche ſich vor der Eroberung Carls des Großen in die Regierung des alten Sachſenlandes getheilt

hatten . Ihre Grafengewalt feit der Carolingiſchen Einrichtungen erftre & te fich über die ganze ſpätere Dioceſe Paderborn,

namentlich die Gaue: Ittergow ; Heffi-Saronicus, Almunga , Patherga , Haverga , Limga , Thiatmalli , Aga , Trewerga,

Panganda, Erpesfeld , Silbiki , Matfeld , Nitherga, Sneatfeld, Ballevon prope Spirada , Gambiki , Gefion , Sewardes .

huſen , Sturmithi, überhaupt über ganz Engeren und war der Hauptſtz Geſecke. Als Hahold II . ſtarb, ſchenfte R. Hein

rich II . die Grafengewalt dem Biſchofe von Paderborn. Da aber die Vogtei über Geſecke auf die Grafen von der Lippe

übergegangen iſt, ſo wird hieraus ihre Abſtammung gefolgert. Die Abſtammung ift:

Eilbert (Albert) .

Haold I., Sohn Eilbert'ø, 930.

Hahold II , 945 von Kaiſer Otto I. mit Gütern zu Salzfotten beſchenkt, ſtiftete 952 2. Bruno, 3. Friedr , 4. Wicburgis , Abriffin

mit ſeinem Geſchlechte das Damenſiift Geſecke , hielt fich und ſeinen Nachkommen die 952 952. zu Geſefe 952

Vogtei und ſeinen weiblichen Nachkommen die Abtiſſinſtelle vor, 1011 t .

1. Bernard , Vogt zu Geſeke, 1014 . 2. Friedrich, 1014 . 3. Wigswid Il , abtiffin zu Gefefe, 986 .

Hildegundis III , Abtiffin zu Geſeke ,

1014—24, h . vorber Graf N.

2. Sitko , Vogt von Geſeke,

1014.

1. Haold III . , 1010, 1029 +, N. , die Ir. des

Grafen Bernard von Werl feine Concubine.

2. Reinike,

domina, 1010.

1 Dodico , Graf in 2. Sigebodo , 1018 , h . Bernard, Vogt zu Geſefe, 1024. (Stamm- 1. Bernard , spurius ( natürlicher Sohn )

Wartberg, + 28. Aug Wendilmodis oder vater der Grafen von der Lippe ?) Graf zu Padberg, 1018, 1022, 1030 t , h .

1022. Embilan. Hazecha, 1031 Wittwe.

Erpo I. , Graf zu Padberg, 1018–1056

1. Erpo II . , Graf zu Badberg 1093 , 1113, h . Beatrix von Nidda. 2. Chietmar von Badberg , 1120 .

Haicke. Rutger Haide , 1473, 77, 90, Gograf und Richter zu Lüdenſcheid , ſtegelte , wie

neben , mit einem Hahne .
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Hafenefch. Johann Hafeneſch , Ritter , verkauft 1266 mit Zuſtimmung ſeines Sohnes Hermann den Amt

hof Beveren gt. Þröbſtingshof dem Probſte und Dechanten des Domkapitels zu Münſter. (Nieſert I., 288.)

Haldinghuſen , Ritterfis bei Brilon. Gegen 1300 beſikt Franco v . H. ein Burglehn zu Waldenberg und

etwas ſpäter Herman v . H. den Hof Hirſebed bei Attendorn und Adolph v . H. das Schloß Grutpach bei Corbede .

Herman miles in Haldinhus die Vogtei zu Gerlingen, eine Hufe zu Elten und eine zu Elſepe; noch ſpäter : Johan v. H.

den Manſen zu Elten. 1350 Herman von Haldinchuſen. Möglich wär's , daß einige dieſer Perſonen dem Geſchlechte

Holdinghauſen angehörten . (Siehe unten. )

Halingen , eine Bauerſchaft an der Ruhr, im Amte und Kirchſpiel Menden , wo einft

ein Ritterſiß lag , von dem ſich ſchrieben : 1307 Bruno de Halingen famulus. 1307 Wilhelm und

Herman von Salingen , Brüder. Im 16. Jahrhundert beſaß Wilhelm von Ludinghuſen genannt

Wulf mit ſeiner Frau Margreth von Schaphuſen den Siß , nach dem er fich Herr zu Halingen und

Linſchede ſchrieb.

Hallermund , Grafen - Geſchlecht, von dem gleichnamigen Schloſſe an der Fuller bei

Eldagſen. Sie gehören hierher , weil ſie lugde , im Stift Paderborn beſaßen . Sie führten in Silber

drei (2. 1. ) rothe Roſen.

$ 8

☆

N., Graf von Hallermund.

1. Wulbrand (Bolradus), Graf von Hallermund , ſtiftete 1163 bie Gifter. 2. Tochter, h. R., Berry. Gemen.

cienſer- Abtei zum 5. Geory zu lucca oder Loccum im Stifte Minden und 1147

bas Benedictiner-floſter zum heil. Vitus , Schinna genannt , begraben in Lucca, Lambert 8. G , t zu Ballerm ., begr.

5. N. N in lucca .

1. Uleid, h . Ludolpb , 2. Burchard, brach im Turnier zu Nienburg 3. Ludolph, 4. Wulbrand, zogen mit Kaiſer 5. Beatris, 5 .

der den Titel Graf von das Bein und ſtarb in Folge deſſen bei ſeiner Fried . zum Kreuzzuge , erhielten dazu von Biſchof N. , Grafen von

Ballermund annahın , † Mutter Schweſter zu Bentheim , begr. in Lucca . Adelogus von Bildesheim 60 Mark unter Vers Oldenburg.

1255 pfändung von Ballermund, ++ 1187 im 5. Lande.

Eudolph, 1. Burchard, Graf v. Dibenburg, (Oldenb . im 2. Henrich , 1234 von ben 3. Egilmar, 4. Wulbrand, zuleßt Biſchof

1255. Bisthum Paderborn,) wird 1234 von den Ste: Stedingern erſchlagen. Probit. von Paderborn , h . N. N.

dingern erſchlagen, h . N. N.

Ludolph, Graf von Gallerm ., 1. Albert, Erzbiſchof von 2. Wulbrand, Erzbiſchof 3. Ludolph , Domhr. 4. Udelh., h . 1. Bernb.

1245–51 , h. Jutta. Magdeburg , påpſtl. Legat v . Magdeburg , † 1252. zu Magdeburg 1220 . Graf von Rateburg, 2.

gegen Kaiſ. DttolV , +1234. Adolf, Graf von Daffel.

1. Gerbard, der deltere, Graf von Hallermund, h. N. 2. Werner. 3. Ludolph , Dombr. zu Bildesheim . 4. Wilbrand, 1274.

1. Gerhard , der Jüngere. 2. Ludolph , 1316 . 3. Otto , Graf von Hallermund, 6. N. 4. Jutta. 5. Cunegunde.

Wilbrand , Graf von Ballermund, h. N

1. Wilbrand , Graf von Ballermund , h . N. 2. Agnes , Heinrich Walmode , Stifter des Kloſter8 St. Paul in Gildesheim .

1. Wilbrand, 1398 Abt zu Gorvey, 2. Otto , + 1424 , h . 3. Tochter , h . Philipp von Spiegelberg , dieſer machte Anſprüche an die

1408 Biſchof von Minden, + 1430. N. v . Spiegelberg. erledigte Grafſchaft Ballermund , welche ihn jedoch der Berzog v . Braunſchwetg

al8 Oberlehnsherr beſtritt.

Hamer. Ernſt Hamer , der 1399 als adliger Einwohner der Stadt Dortmund aufgeführt

wird , ſiegelte, wie neben , mit einem quergetheilten Schilde, im oberen Felde drei ſtehende Spißen.

Hamern . Diederich von Hamern , Amtmann zu Havſtehuſen , der

1417, 10. Det. Namens des Biſchofs Otto von Münſter ſchwört: das Bünd

niß des Leßteren mit der Stadt Dortmund aufrecht zu erhalten und zu voll.

ftreden , ſtegelt, wie neben , mit einem quergetheilten Schilde, im oberen Felde

zwei Hämmer.

n
g

Hamm. Es gibt mehrere Geſchlechter dieſes Namens . Dasjenige von dem gleichnamigen

Siße bei Buer in der Vefte Redlinghauſen führte in Silber einen rothen Ring und auf dem Helme

drei grüne Stauden , jede mit rothen Blumen und die mittelfte mit einem rothen Ringe umzogen .

Bertold to Hamm erhält 1329 von der Abtei Werden (Wilh. v . Hardenberg,) den Wald Sunders, in

der werdiſchen Herrſchaft Hamm , zum Rotten . Er baut den Hof Sundern darauf. Dieſer Bertold

ſcheint nicht zu dieſer Familie zu gehören . 1367 wird Jacob von dem Hamme mit einem Burglehn zu Stründe belehnt ,

ſo wie es vor ihm ſein Vater Alef beſaß. Segele vom Hamme , 1410-21 Abtiffin zu Fröndenberg. Segele von H.,

Fahne , weſtphål. Gefdledter.
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1437 wird Arnt von Hamm von Herzog Adolph von Cleve mit dem Sauſe Ulenbrod (Kirchſpieldesgleichen 1430 .

Gastrop ) belehnt.

Wilhelm von und zu Hamm , h . Unna von Diuſing zu Balte .

Dieddrich von Hamm , h Anna von Wendt zu Boltfeld .

Diedrich Vinzens von und zu Damm, 5. Eliſabeth von der Capellen zu Wittering, (mit dem Rilbernen freuz und der Kapelle in Blau.)

Ir von N. und N. Berge zu Rip shorſt .

Johan Gisbert von und zum Bamm , 5. Anna Marg . von der Wyd zu Neuenhaus . Ir. von Engelbert u . Clara . Neheim zu Ruhr.

1. Dtto Wescel von und zum Ramm , 1696 bei cled . -märk. Ritterſch aufgeſaw ., 4. Maria Juſina o, Kump 2. N. , Nonne zu Egid

zu Grange, Tr. von Melchior Ernſt und Joſina Marg. von Lengnagel von der Dorft. in Münſter, † 1728.

1. Franz Bertram von und zum Samm u. Ahr, 1730 zu Recklinghauſen aufgeſchw ., b . Bernardine Joſepha 8. N , Nonne zu Egidi

8. Elverfeld, Ir. von Franz Sigismund zu Berbebe und Dalhauſen und Regina Thereſia v . Galen zu Aeſen . in Münſter.

1. Friedrich Chriſtian von und zum Bamm, 1778 zu Redlinghauſen , u 18. Dec. 2 Maria Thereſia. 5. Clemens Vuguft, Frhr.

1791 zu Cleve wegen Baus Ahr aufgeſchw . von Wolff -Metternich zu Wehrden.

VUIT
Hamm , eine zweite Familie dieſeẾ Namens, (über eine dritte meine Geſchichte der coln .

Geſchlechter,) führte einen rechtsſchrägen , mit drei Rugeln beladenen Balfen , im Schildeshaupte einen

Turnierfragen , der ſich unter den Balfen hinzieht; vielleicht ein Aft der Schell. Davon finde ich im

Dortmunder Archiv :

o

Sibert gt. Hamm , Herr zu Sölde , h . Eliſabeth , vertauften der Benedicts -Capelle zu Dortmund eine Rente aus

ihren Gütern zu Sölde .

1. Albert. 2. Chriſtine.

so

圖康UUTU

Hammerſtein , aus der gleichnamigen Burg bei Sonborn an

der Wupper, unterhalb Elberfeld , führt in Silber drei (2. 1.) rothe Kirchens

Fahnen , welche fich auf dem Helme über einem Turnierhute wiederholen.

Dieſes weitverzweigte und gegenwärtig in Hannover im freiherrlichen Stande,

in vielen Leften blühende Geſchlecht wird in kurzem durch die geſchickte Feber

des hannoverſchen Miniſters von Hammerſtein a. D. eine gedructe, urkundliche

und umfaſſende Geſchichte erhalten. 3ch muß mich beziehen auf das , was ich

in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter darüber mittheilte und gebe hier

eine verbeſſerte und vollſtändige Stammfolge. 1392 ift Eliſabeth (Liefe) Probftin

des Kloſters zu Vreden bei Ahaus. 1475 , 76 Winand , Bürgermeiſter zu

Düſſeldorf. N. , h . N. von Hebingen , N., ſein Sohn, h. N. von Trosdorp.

1542 Yohann. 1554 Peter, h . Alheit von Holtorp. 1580 , 1610 Adam , Herr

gu Dübendorf, Mitglied der Antoniter, Johan, fein Bruder, geb. 1548, + 1597

11. Sept., gefürfteter Abt zu Corneli-Münſter in Aachen. 1582 wil Wolfgang

Probſt zu Aſchaffenburg werden. 1600 Eliſabeth, geb. 1561, † 1650 , h .

Chriſtoph von Bauer auf Casparsbruch.
testi

(Die Stammtafel fiebe Seite 298–203.)

Hanke. kudeke Hanfe wird 1400 Dienftmann des Abts von Werben ا.
ي
ن

Hangleden , Sanrler , Hangſchede, Hangelſcheidt, von dem gleich,

namigen Stammſiße im cölniſchen Amte Fredeburg , führten , wie die Pleven

und Rellinghauſen , in Blau einen goldenen Maueranker, der ſich auf dem

Helme , auf zwei offenen blauen Adlerflügeln wiederholt. Ihre Genealogie und

Geſchichte werde ich in der Geſchichte der Freiherren von Hövel liefern. Bis

dahin verweiſe id auf meine Geſchichte der colniſchen und jülichichen Ges

ſchlechter Band 1 und 2 .
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Varde. Hardenberg.

Harde , führten in Blau drei (2. 1.) goldene Ringe.

M. von Garde, h . N. von Kappel.

Ulhard v. Garde zu Hülshoff, h . Unna v. Kerderink zu Borg, Ir. von Hermann und Anna Bod zu bemesburg,

Wwe. von Eberh . Biſchopind zu Gelft und Baſtfrey.

1. Johan von Barbe zu Gülshoff, h . Anna v. Mede: 2. Wilhelm . 3. N., h . N. v. Bod zu Grevinghoff.

roft zu . . . . , Tr. von N. und Gertrud von Stevenind zu Willinghege.

1. Albard Dietrich v . $. zu $ . u . Willinghege, 1673, h . 1. Chriſtina Margreth von Stevening, Erbin zu 2. Anna Marg., H.

Willinghege, Ir. von Wilh. Johann und Chriſtine 0. Serderinď zu Stapel, 2. 1678 heimlich Mar. Chriſtine . Phil. von Poppings

Kerckerind zu Stapel und Gieslind , Tr. von Bernd und Richmod Bod zu Sentmaring, geb. 1637 , + 1680 imp. baus.

Wilhelm Eberwin o. $. zu §. u . W., 1694 , h. Agnes Maria von Althaus zu Aldenhauſe u. Berzhaus, Fr. von Dietr. Wennemar

und Johanna Margr . v . Mebevort zu Herzhaus

1. Johan Udolph Wilhelm v. $. zu W. und Hagmeule, h . Anna Catrin von 2 Tbeodora, h. Johan Joſeph von Altbaus

Keppel zu Deding , + 1726.

Johan Wilhelm Joſeph Chriſtian von Sarde , † 1742 imp. und ohne Teſtament, Gerr zu Gülshoff und Willinghege.

Hardenberg , führten in Roth zwei filberne Sparren. Den Namen haben fte von der

gleichnamigen Herrſchaft Euclave des Herzogthums Berg , mit den Dörfern ( ießt Stadt ) Langenberg

und Neviges. Neben Lesteren , auf einem Berge, lag einft die ießt noch in ihren Trümmern fenntliche

Burg , welche ſchon zu Carl des Großen Zeiten geſtanden haben ſoll. Das Schloß liegt ießt im

Thale. Das Ganze war einſt größer, es gehörte dazu auch Hardenftein an der Ruhr und Ruendael,

Damals war Hardenberg eine Grafſchaft. Eine fortlaufende Abftammung kann ich noch nicht auf

ſtellen , nur Bruchſtüde.

M., Graf von Gardenberg .

1. Herman, Graf von Barbenberg, 1145—51 Beuge in einer Urkunde Raiſer Conrad III , 2 Neuelungus, unter den Freien , 1151 Beuge

pråfibirte 1149 zu Kreußberg bet Raiſerswerth al8 Viec-Graf an Stelle des Pfalzgrafen in einer Urkunde Kaiſer Conrado III . und 1154

Derman einem Placitum Grzbiſchofs Arnold II. von Cöln.

Died. D. H. , 1174 zu Aachen Zeuge in einer Urkunde Raiſer Friedrich I. 1217 Herman v. H. und ſein Sohn,

Heinrich unter denjenigen , welche fich mit Graf Adolph von Berg zum freuzzuge vorbereiten . 1242 Arnold W. H.,

Bürge für die Lehnstreue des Grafen Heinrich von Berg , geleiſtet dem Biſchofe Ludolf von Münſter. Agea ober

Agana v . H. , Abtiffin zu Effen , † 17. Nov. Mechtildis D. Ⓡ. , ihre Schweſter , + 1278, 17. Mai. 1308 6. Juli

Neuelungus de $. , Ritter, Zeuge in einer Urkunde des Stifts Effen . 1312 Neveling v . 9. , Edelherr , vertauſcht ſeine

Tochter Mechtilde, welche ihm ſeine Leibeigene gezeugt hatte , an den Grafen Theoderich von Cleve gegen deffen

Miniſteriale, Aleid , Tochter des Miniſterialen Johann von Minica. 1315 19 Sept. Niuelunß van H., Edelherr bei der

Sühne zwiſchen Adolf von Berg und Engelbert von der Mark thätig. In dem Schiedſpruche zwiſchen dem Erzbiſchofe

Heinrich II. von Cöln . Engelbert, den Grafen von der Mark auf der einen Seite und den Grafen Gerard von Jülich,

Diederich von Cleve und Herrn Gotfried von Heinsberg, 29. Oct. 1317 wird wegen Neuelung von Hardenberg Folgens

des beſtimmt: 1. ſoll ihm, für ſeinen Antheil an die Grafſchaft Salm', der Graf von Jülich vertragsmäßig 300 Mark

brab . zahlen , 2. ſoll ihm derſelbe, weil er ihn erſucht hat , mit ihm auf die Saiſerwahl nach Frankfurt zu ziehen , den

Verluft an Pferden auf der Reiſe, ſowie die Zehrkoſten erſeßen , 3. dagegen ſoll Neuelung fich mit der übereingekommenen

Summe für die Bewachung des Hauſes zu Werde begnügen müſſen und deshalb , weil die Nahrungsmittel im Preiſe

geſtiegen ſeien , keine Nachforderung machen können , 4. wenn der Graf ihm zwei Höfe als Burglehne von Brughe ver

ſprochen , dieſe aber wieder genommen und an Walpod , den früheren Beſiber gegeben hat , ſo ſoll der Graf ihm zwei

andere, gleichgute an ihre Stelle feßen , 5. ſoll der Graf dem Sohn des N. die verſprochenen Kirchenpfründe ſchaffen ,

dagegen 6. Neuelung an die geforderten 100 Mart fein Recht ferner haben. 1335 1338 Henrich v. H., Knappe am

Hofe des Grafen Adolf von der Mark. 1340 ift er Ritter , 1343 Bürge für Graf Adolf von der Mark. 1339 Heinrich

v . .. Amtmann zu Holte. 1349 Henrich Hardenberg, Ritter, hilft einen Vergleich zwiſchen Evert v. Vridag und Stadt

Dortmund ſchließen. 1349 Henrich gt. Hardenberg, Bürge für Everhard von der Mark. 1363 ſchenkt Heinrich v . Sø.

einige Wachozinſige der Capelle zu Hardenftein. 1377 Neveling d. H. 1378 Henrich von Hardenberg und Engelbert

von Devete, welche den Herzog Wilhelm von Jülich zu Cöln fangen wollen , werden daſelbft ergriffen und enthauptet.

Heinrich v . H., in Verbindung mit Diederich von der Mark, Herrn zu Dinslaken, Bernd, Graf von Bentheim, Balduin ,

Graf von Steinfurt , Johan von Solms , Herrn zu Dttenſtein , Evert von Hedern , Herrn zu Almeloh, Henrich Bud,

Goswin von Lembed , Johan Baze , Henrich de Brocle , Herman de Red , Johan von Hovel , Gert von Loe , Arnold

Alderogge, Gert Rortepenningť, Engelbert und Henrich von Devele und Rotger von dem Giſenberg, Sohn Rötgers,

ſagen der Stadt Dortmund Fehde an . 1385 22. Feb. Nivelung v. H., unterwirft ſeine Leute in der Herrſchaft Harden

berg, ſoweit ſte im Lande Berg wohnen , dem Herzoge Wilhelm von Berg und gelobt den Schaden , den er an dem Hof

Berghauſen verübte, während der Herzog vor Steinhaus lag , zu vergüten . Derſelbe verbündet fich 1395, 15. April mit

demſelben Herzog gegen Jedermann , außer den Grafen von der Mark. 1397 wird Neveling v . H. zu Weſel der

Wein eingeſchenkt.
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Macvelung, Berr zu Qardenberg ,

h . Clementia , 1329.

Henrich von Hardenberg, Mitter , verkauft 1355 28. Dec. ſeine Berrſchaft Bardenberg mit den

Böfen Neviged, Melmershof und allen Leuten in den Acmtern Neviges, Langenberg , Mettmann und

Düſſel für 6000 Mark dem Grafen Gerhard von Berg, bält ſich nur den alten Seyper mit ſeinen

Kindern und den Hof zu Robesfeld , märkiſches Lehn vor.

Mevelung, ſchenkt mit ſeinen Eltern 1329 dem Kloſter Elſey Güter . 1. Henrich, 1355 Ritter. 2. Aleid, 1353, genehmigen den Bertauf .

Das Archiv des Hauſes Rema gibt folgende Abſtammung:

N. von Hardenberg , h. Gertrud, 1373 , 78 Wittwe. Henrich v . Hardenberg , 1328 fobeſchulteis zu Bodenfelb.

1. Neveling, 1369, 73, 78 2. Henrich, 1369. 73 - 78, fie quittiren 1373 bem Grafen Dieb .

v. Limburg 50 Mark, beide Brüder verkaufen 1370 18. März aus ihrem Hofe zu Defte in Menges

rinhauſen gelegen , eine Rente. (Ürch. Dortm .)

Hcnrich v. 8. , Herr zu Farbenſtein,

Hobsſchulteis zu Bodenfeld 1363.

N. von Hardenberg . Bernhard v . Gardenberg . 1379 .

Neveling v. 8. , h Stina 1382. Niveling v . $ 1396 , 97 , 1410--13, 19 , ') (h. Stine )

1. Henrich, 1382. 2. Gertrud, 1382. 2. Gertrud . 3. Stina . 4. Hilburg.Henrich v . 8. , Derr zu arbenſtein,

+ 1463, h . Wilmken.

N., Tochter, h . Robbert Stael , † imp., Droſte zu Warden. Dieſer , der zu Hardenſtein bei ſeinem Schwiegerwater wohnte, vermachte

die Güter ſeinen Brüdern.

Hardenberg fam von den Hardenberg an die Grafen von Berg , demnächſt an Limburg. 1429 war Everhard

von Limburg Herr zu Hardenberg , dann 1498 Bertram von Lußenrath , Herr zu H., von dem es folgender Art an die

Berngau vererbt ift. (Ueber das Weitere meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter unter Bernsau.

N. von Lutenrath .

Bertram von Lußenrath, 1515 von Henrich Knipping zum Grimberg erſchlagen. N., h Herrn von Bernsau.

Bertram von Lußenrath, Berr zu Hardenberg , † 1525 imp. 1. Wilhelm . 2. Ludwig. 3. Marg. v . Berngau , erhielten Farbenberg.

Hardenberg , eine zweite Familie dieſes Namens , ſtammt aus dem Hannoverſchen und

führt in Silber einen ſchwarzen Eberkopf. Sie gehört eigentlich nicht hierher; ich will nur bemerken,

daß Herman von Hardenberg , 1376 Abt zu Helmershauſen , wie beſchrieben ſiegelte und daß aus ihr

der bekannte preuß . Staatskanzler Fürſt Carl Auguſt, † 26. Nov. 1822 ftammt, deſſen Sohn Chriſtian

jedoch auf die Fürſtenwürde verzichtet hat und ſich Graf Hardenberg -Reventlow nennt.

-

-

') Bu ſeinen Zeiten nady Gobelluus Cosmodrom bei Meibom Scrip . Rerum Germ . 1 :, I. , S. 286 Folgendes fich zugetragen haben,

was zur Characteriſtik der Zeit hier ſeinen Plaß finden mag : Zur Zeit Sayſers Wenceslaus hat ſich ein Erdmangen , welches ſich König

Goldemer nennete , einen gewiſſen Mann , welcher mit nichts , als weltlichen Händeln beſchäftiget war , Namens Neveling Bardenberg , aus der

Grafſchaft Mark bürtig , und unweit der Ruhr auf einem Schloſſe wohnhaft , vertraulich zugeſellet Bejagter Goldemer redete mit ihm und

andern Menſchen, er ſpielete ſehr lieblich auf Saitenſpiel, imgleichen mit Würfeln, repte dabei Geld auf , trant Wein und ſchlief oft bet Nepeling

in einem Bette . Als nun viele , ſo wol Geiſt: als Weltliche ihn beſuchten , rebete er zwar mit allen , aber alſo , daß es beſonders den Geiſt

lich nicht immer wohl gefiel , indem er durch Entdeckung ihrer heimlichen Sünden, dieſelben oft ſchamroth machte. Neveling , welchen er ſeinen

Schwager 3.1 nennen pflegte, warnete er oft für ſeinen Feinden , und zeigte ihm , wie er deren Nachſtellungen entgehen konnte. Auch lehrete er

ihn , ſich mit dieſen Worten zu freuzigen und zu ſagen : Unerſchaffen iſt der Vater ; Unerſchaffen iſt der Sohn ; Unerſchaffen iſt der Heilige Geiſt.

Er pflegte zu ſagen. die Chriſten gründeten ihre Religion auf Worte, die Juden auf köſtliche Steine, die Beiden auf Kräuter . Seine Hände ,

welche mager, und wie ein Froſch und Maus , falt und weich im Angriff waren , ließ er zwar fühlen , feiner aber konnte ihn ſehen . Nachdem er

nun bren Jahr bei Neveling ausgehalten hatte, iſt er, ohne femand zu beleidigen , weggegangen . Dieſes habe ich zu der Zeit von vielen gehört,

nach 26 Jahren aber von Neveling ſelber verſtanden. Es hatte aber Neveling eine ſchöne Schweſter, um welcher Willen viele argwohnten , daß

fich bas Erbmängen bey ihm aufgehalten hätte. "

Die Geſchichte der Herrn v . laer berichtet dagegen alſo : „Von dem þauſe Farbenſtein wird die heidniſche Fabel erzählet , daß fich

vorzeiten ein Erdmången (Wouter manneken) aufgehalten , welches fich Röntg Volmar genennet , und diejenige Kammer bewohnet hatte , welche

von den heidniſchen Zeiten an bis auf den heutigen Tag Volmarskammer heiſſet. Dieſer Volmar mußte jederzeit einen Plaß am Tiſche und

einen für ſein Pferd im Stalle haben , da denn auch jederzeit die Speiſen , wie auch Faber und Heu verzehret wurden , vom Menſchen und

Pferde aber rahe man nichts als den Schatten. Nun trug es ſich zu , daß auf dieſem Hauſe ein Küchenjunge war , welcher begierig ſeyende

dieſen Volmar , wenigſtens ſeine Fußſtapfen , zu ſehen ; hin und wieder Erbſen und Aſchen ſtreuete , um ihn ſolcher geſtalt fallend zu machen .

Alein es wurde ſein Vorwiß ſehr übel bezahlet ; denn auf einen gewiſſen Morgen , als dieſer Snabe das Feuer anzündete, fam Volmar , brad

ihm den Hals und hieb ihm zu Stüden , da er die Bruſt an einen Spies ſteckte und briet, etliches röſtete, das Haupt aber nebſt den Beinen

fochte. Als der Koch bey ſeinem Eintritt in die Küche dieſes erblicte , wurde er ſehr erſchrocken und durfte fich faſt nicht in die Küche wagen .

Sobald die Gerichter fertig , wurden ſolche auf Volmars Kammer getragen, da man denn hörete , daß ſie unter Freudengeſchren und einer ſchönen

Muſic verzehret wurden . Und nach dieſer Zeit hat man den König Volmar nicht mehr verſpühret, über ſeiner Sammerthür aber war geſchrieben :

daß das Haus fünftig ſo unglüdlich ſein ſollte , als es bisher glücklich geweſen wäre , auch daß die Güter verſplittert und nicht ehender wieder

zuſammen fommen ſolten , bis daß drei Hardenberge von Hardenberge im Leben ſeyn würden . Der Spies und Roft ſind lange zum Gedächtnis

verwahret, aber 1651 , als die Lotharinger in dieſen Gegenden hauſeten , weggeplündert worden , der Topf aber , der auf der Suchen eingemauert

iſt , iſt noch vorhanden ." Steinen fügt dieſem hinzu : „Ich habe den Topf, in welchen ohngefehr 4 Maaß gingen und welcher von gelbem

Metall, aber unten zerbrochen war , ſelber auf der Abdey zu Fröndenberg geſehen , als ihn die vewittwe Frau von Laer , geb. von Seppel , für

etlichen Jahren von Gardenſtein weg, und mit ſich nach Holland nahm. Die Abbildung , welche Steinen davon liefert , zeigt einen Biertrug mit

øenfel .
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V

Haren , (von einem rheiniſchen Geſchlechte dieſes Namens meine Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter,) führten in Silber drei (2. 1. ) rothe Spindeln , aus denen man in neueſter Zeit

Thürme gemacht hat, und auf dem Helme bald zwei Spindeln , bald einen offenen filbernen Adlerflug

mit einer dazwiſchen ſchwebenden Spindel . Das Wappen iſt auch wohl noch vermehrt , ſo führte der

Knappe Nicolaus von Haren , Sohn Heinrichs, der 1340 dem Biſchof Ludwig alle Güter im Emo

lande auf dem Humeling verkaufte , oberhalb der Spindeln , im Schildeshaupte noch drei Roſen

nebeneinander. Nicolaus , 1230. Rudolf, 1236-60 Minifteriale der osnabrüder Stirche, 1251 mit

feinem Sohne Herman , Prieſter. Reynold , 1240. Henrich , 1249 — 67. Diederich, 1250—72.

Ertwin, 1265. Otto, 1270. Rudolf, 1271. Johan, Richter in der Neuſtadt Dsnabrüd, 1299-1305. 1304 Jacob von

Haren , Ritter. Nicolaus und Amete , ſeine Söhne ; Heinrich, Johann , Everhard und Fenko von Haren, deren Ber .

wandten (amici nostri et consanguiali ), bezeugen , daß Nicolaus von Haren , des vorgenannten Jacobs v. H. Sohn,

dem Biſchof Otto von Münſter für den, dieſem zugefügten Schaden ſeine Burg Saren und deren Obereigen thum zu Lehn

angetragen und verſprochen habe, aus derſelben feine Straßenräuberei, außer auf beſondern Befehl gegen die Feinde des

Biſchofs zu treiben. Gegeben zu Aſchendorp. Nicolaus 1307. Johann , Knappe 1313.Johann , Knappe 1313. Henrich , 1341. Robodo,

heirathete 3ba 1345.

Karen . Medderſche Iggenbauſen . Kanne.

Haren. Jogenhauſen

Qaren, 9. Berrn W. Brinf.

N. v . Haren, h . N. v. Hoberg.

N. von Haren zu Lahr und Kopen , h N. v. Knebem zu Sögel, Tr. von N. und N. von Monich .

Caspar v $. zu Şopen und Lahr , h . Anna von Langen zu Lonne und Crollage , Tr. von N. und N. von Schetlage zu Grolage und

Behme.

Herbort v. $. zu Bopen, 1. Margreth von Schade zu Jhorſt, Tr. von Benrich und Anna von Staet zu Suthauſen (oder von Anehem ) .

1. Joban v . Baren zu laar u. Hopen, 4. Gertrud 2. Eliſabeth , geb. 1589, h . Franz Jko 3. Henr. . $ . zu H., bittet 1662, daß

v Münchauſen zu Schwöbber u lupkow, Ir . von v . Fridag zu Goens , wurde 1646 Freihr. ſtatt ſeiner, wegen ſeiner Leibesunvermögen

Hilmar und Bedwig v. Münchhauſen , wiederverh. an + 1652 helt, fein Sohn fünftig die Landtage beſuchen

Joh. Henrich Voß zu Bödel. mõge, h . Anna Soph . v . Harlingen zu

Everſtein , Tr. von Chriſtian unb Ilſe von

Wahlen zu Doelingen .

Anna Sophia v . B. , Erbin zu Laar , h . 1. Raban Johan v . $. zu 8. , 1662 wird von ſeinem 2. Catharine Walpurg, 5. N.

Hironymus v. Grappendorf zu Schock- Vater das Haus Baren abgetreten , 6. Beata Agnes V. Langen von Münſter zu Surenburg.

mühl, Gofeld, Bettenſen, Sehle, Moringen, Dinllage, Tr. von German Everhard und Judith Syb. 3 Maria , h . Chriſtoph von

Mofern , Großvogt zu Zelle. v . Schele zu Ruhoff. Schele zu Auhoff.

1. Herbort Daniel v. $. zu , bei osnabr. Ritterſch. aufgeſch ., h . 1. Dorothea v. 2. Ugn. Cath ., 1688 Stiftsd. zu 3. Maria

Münchhauſen zu Oldendorp, Tr. von Georg Ludw. und Dorothea von dem Buſche zu Quernheim, h . 1701 6. Apr. Hanni: Doroth . ,

Robbenhauſen , 2. Gertrud Catrin von Hammerſtein zu Loiten , Tr. von Chriflina bal German , Frhr. v.Somersing, 1695.

Günter und Gertrud Agnes Schenk zu Winterſtädt.

ex 1 ma. 1. Eliſabeth 2 Haban Ludwig Chriſtian v. B. zu H., 1742 Droſte 3. Marg. Job . , 4. Eva ex 2da. 5. Soph.

Sidouia, h. Friedrich zu Reineberg im Mindenſchen . 5. Soph. Louiſe Juliane 1730 Stiftsbame zu Chriſtine. Catr ., h. Cort

Adolf v. Oynhauſen Hedwig Löw v. Steinfurt zu Steinfurt, Tr. von Aug. Quernheim , + 1743. Phil. von Mens

zu Gredenburg. Benr. Leop. u. Charl. Catr .; Emilie v. Riedeſel zu Giſenbach . gerfen zu Helperſen .

Jobanna Charlotte Sophie Emilie , 1757 Stiftsbame zu Notteln .

Harmen , führten in Schwarz drei (2. 1.) weiße Wiefel und auf dem Helme zwei offene

ſchwarze Flügel , jeder mit drei weißen Wieſeln. Sie ſtammen von dem Siße Haren an der Lippe,

im Kirchſpiel Uentrop. 1292 Theodericus Harme , Ritter. 1344 Diederich Harme , Ritter. 1377

Diederich Harmen von Horne , Snappe. 1388 Diederich H. , Goswin $ . , Knappe, ſein Sohn.

1419 Diederich von Harmen , beſiegelt den Verband der mårtiſchen Ritterſchaft und nach ihm , 1426,

ſtegeln die beiden Brüder Diederich und Heinrich. Diederich Hairman , beſiegelt 1421 die märkiſche

Pfandſchaft (wie beſchrieben ). 1434 – 71 Johann Harmen , Prior zu Dverndorp. 1494 Diederich S.

1527 Gerd Harman zu Hundelinchoven und ſeine Frau Catharina, verkaufen der Georg- Commende

zu Münfter eine Rente zu Becum . 1616 18 Eliſabeth. 1626 - 33 Arnolda , Stiftsdamen zu Fröndenberg..

Theoderich gt Harmen , Ritter, vertauft 1307 Güter bei Blerid bem Kloſter Bimmelporten , h. M. N.

1. Theoderich , 1307 Snappe, verkauft 1317 Güter an Kloſter Qimmelport, 5. Margreth. 2. Joban, 1307 .

1. Vrederune, 1317. 2. Diederich, 1 ...

Diederich Harme, wohnte auf dem Hauſe Borne im Kirchſpiel Uentrop, 1339, h . Greta, 1334.

Diederich , 1339.



194 Hardenberg.

Micvelung, Berr zu Qardenberg ,

1. Clementia , 1329 .

Henrich von Hardenberg , Ritter, verkauft 1355 28. Dec. ſeine Gerrſchaft Bardenberg mit den

Höfen Neviget, Melmershof und allen Leuten in den Acmtern Neviges, langenberg , Mettmann und

Düffel für 6000 Mark dem Grafen Gerhard von Berg , bält ſich nur den alten Seyper mit ſeinen

Kindern und den Hof zu Robesfeld, märkiſches Lehn vor.

Mevelung, ſchenkt mit ſeinen Eltern 1329 dem Kloſter Elſey Güter 1. Henrich , 1355 Nitter . 2. Aleid, 1353 , genehmigen den Verkauf.

Das Archiv des Hauſes Rema gibt folgende Abſtammung:

M. von Hardenberg, 6. Gertrud , 1373 , 78 Wittwe. Henrich v. Hardenberg , 1328 Hobsſchulteis zu Bodenfeld.

1. Neveling, 1369, 73, 78 2. Henrich, 1869. 73–78, fie quittiren 1373 bem Grafen Dieb.

v. Limburg 50 Marf, beide Brüder verkaufen 1370 18. März aus ihrem Hofe zu Defte in Menge:

rinhauſen gelegen , eine Rente. ( arch. Dortm .)

Hcnrich v. 8. , Herr zu Farbenſtein ,

Hobsſchulteis zu Bodenfeld 1363.

N. von Hardenberg . Bernhard v . Hardenberg . 1379 .

Neveling v. R. , Stina 1382. Niveling v . 0. 1396 , 97 , 1410--13, 19 , ') (h. Stine )

1. Henrich , 1382 2. Gertrud, 1382. 2. Gertrud . 3. Stina. 4. Hilburg .Henrich v . 6. , Herr zu farbenftein ,

+ 1463, h . Wilmken.

N., Tochter, h . Robbert Stael , † imp., Droſte zu Warden. Dieſer, der zu Bardenſtein bei ſeinem Schwiegervater wohnte, vermachte

die Güter ſeinen Brüdern.

Hardenberg fam von den Hardenberg an die Grafen von Berg , demnächſt an Limburg . 1429 war Everhard

von Limburg Herr zu Hardenberg, dann 1498 Bertram von Lußenrath , Herr zu H., von dem es folgender Art an die

Bernsau vererbt ift. ( Ueber das Weitere meine Geſchichte der colniſchen Geſchlechter unter Berngau.

N. von Lutenrath .

Bertram von Lußenrath, 1515 von Henrich Knipping zum Grimberg erſchlagen . N., h Herrn von Bernsau.

Bertram von Lußenrath, Berr zu Bardenberg, † 1525 imp. 1. Wilhelm . 2. Ludwig . 3. Marg. v . Berngau, erhielten Farbenberg.

Hardenberg, eine zweite Familie dieſes Namens, ſtammt aus dem Hannoverſchen und

führt in Silber einen ſchwarzen Eberkopf. Sie gehört eigentlich nicht hierher ; ich will nur bemerken ,

daß Şerman von Hardenberg, 1376 Abt zu Helmershauſen , wie beſchrieben ſtegelte und daß aus ihr

der bekannte preuß . Staatskanzler Fürſt Carl Auguſt, † 26. Nov. 1822 ſtammt, deffen Sohn Chriſtian

jedoch auf die Fürſtenwürde verzichtet hat und ſich Graf Hardenberg -Reventlow nennt .

-

') zu ſeinen Zeiten nach Gobeliuus Cosmobrom bei Meibom Scrip. Rerum Germ . 1 :, I. , S. 286 Folgendes ſich zugetragen haben,

wag zur Characteriſtik der Zeit hier ſeinen Plaß finden mag : Zur Zeit Kayſers Wenceslaus hat ſich ein Erbmängen , welches ſich König

Golbemer nennete, einen gewiſſen Mann , welcher mit nichts , als weltlichen Händeln beſchäftiget war , Namens Neveling Hardenberg , aus der

Grafſchaft Mark bürtig , und unweit der Ruhr auf einem Schloſſe wohnhaft , vertraulich zugefellet Beſagter Goldemer redete mit ihm und

andern Menſchen , er ſpielete ſehr lieblich auf Saitenſpiel, imgleichen mit Würfeln, ſeşte dabei Geld auf, trant Wein und ſchlief oft bei Neveling

in einem Bette. Als nun viele , ſo wol Geiſt: als Weltliche ihn beſuchten, rebete er zwar mit allen , aber alſo , daß es beſonders den Geiſt

lich nicht immer wohl gefiel , indem er durch Entdeckung ihrer heimlichen Sünden , dieſelben oft ſchamroth machte. Neveling , welchen er ſeinen

Schwager zu nennen pflegte, warnete er oft für ſeinen Feinden , und zeigte ihm , wie er beren Nachſtellungen entgehen konnte. Auch lehrete er

ihn , ſich mit dieſen Worten zu freuzigen und zu ſagen : Unerſchaffen iſt der Vater ; Unerſchaffen iſt der Sohn ; Unerſchaffen iſt der Heilige Geiſt.

Er pflegte zu ſagen . die Chriſten gründeten ihre Religion auf Worte, die zuden auf köſtliche Steine, die beiden auf Kräuter . Seine Bände,

welche mager, und wie ein Froſch und Maus , falt und weich im Angriff waren , ließ er zwar fühlen , feiner aber konnte ihn ſehen . Nachdem er

nun bren Jahr bei Neveling ausgehalten hatte , iſt er, ohne jemand zu beleidigen , weggegangen . Dieſes habe ich zu der Zeit von vielen gehört ,

nadh 26 Jahren aber von Neveling ſelber verſtanden. Es hatte aber Neveling eine ſchöne Schweſter, um welcher Willen viele argwohnten , daß

ſich das Erbmången bey ihm aufgehalten hatte . "

Die Geſchichte der Berrn v . laer berichtet dagegen alſo : „Von dem þauſe Hardenſtein wird die heidniſche Fabel erzählet , daß fich

Vorzeiten ein Erbmången (Wouter manneken) aufgehalten , welches ſich König Volmar genennet , und diejenige Hammer bewohnet hatte , welche

von den heidniſchen Zeiten an bis auf den heutigen Tag Volmarstainmer beiffet. Dieſer Volmar mußte jederzeit einen Plaz am Tiſche und

einen für ſein Pferd im Stalle haben , da denn auch jederzeit die Speiſen , wie auch Faber und Hen verzehret wurden , vom Menſchen und

Pferde aber rahe man nichts als den Schatten . Nun trug es ſich zu , daß auf dieſem Hauſe ein Küchenjunge war , welcher begierig ſeyende

dieſen Volmar , wenigſtens ſeine Fußſtapfen , zu ſehen ; hin und wieder Erbſen und Aſchen ſtreuete, um ihn ſolcher geſtalt fallend zu machen .

Alein es wurde ſein Verwiß ſehr übel bezahlet ; denn auf einen gewiſſen Morgen , als dieſer Knabe das Feuer anzündete , kam Volmar , brad

ihm den Hals und hieb ihm zu Stücken , da er die Bruſt an einen Spies ſteckte und brtet, etliches röſtete, das Saupt aber nebſt den Beinen

fochte. Als der Roch bey ſeinem Eintritt in die Küche dieſes erblickte , wurde er ſehr erſdrođen und durfte fich faſt nicht in die Küche wagen .

Sobald die Gerichter fertig , wurden ſolche auf Volmars Rammer getragen, da man denn hörete , daß ſie unter Freudengeſchren und einer ſchönen

Muſic verzehret wurden . Und nach dieſer Zeit hat man den König Volmar nicht mehr verſpühret, über ſeiner Sammerthür aber war geſchrieben :

daß das Haus fünftig ſo unglüdlich ſein ſollte , als es bisher glücklich geweſen wäre , auch daß die Güter verſplittert und nicht ehender wieder

zuſammen fommen ſolten , bis daß drei Hardenberge von Hardenberge im Leben ſeyn würden . Der Spies und Roſt find lange zum Gedächtnis

verwahret, aber 1651 , als die Lotharinger in dieſen Gegenden hauſeten , weggeplündert worden , der Topf aber , der auf der Küchen eingemauert

tft , iſt noch vorhanden ." Steinen fügt dieſem hinzu : Ich habe den Topf, in welchen ohngefehr 4 Maaß gingen und welcher von gelbem

Metall, aber unten zerbrochen war , ſelber auf der Abdey zu Fröndenberg geſehen , als ihn die vewittwe Frau von laer , geb. von Reppel , für

etlichen Jahren von Hardenſtein weg, und mit ſich nach Holland nahm. Die Abbildung , welche Steinen davon liefert , zeigt einen Bierfrug mit

Denfel.

-
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Haren , (von einem rheiniſchen Geſchlechte dieſes Namend meine Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter,) führten in Silber drei (2. 1. ) rothe Spindeln , aus denen man in neueſter Zeit

Thürme gemacht hat, und auf dem Helme bald zwei Spindeln , bald einen offenen filbernen Adlerflug

mit einer dazwiſchen ſchwebenden Spindel . Das Wappen iſt auch wohl noch vermehrt, ſo führte der

Knappe Nicolaus von Haren , Sohn Heinrichs, der 1340 dem Biſchof Ludwig alle Güter im Ems

lande auf dem Humeling verkaufte , oberhalb der Spindeln , im Schildeshaupte noch drei Roſen

nebeneinander. Nicolaus , 1230. Rudolf, 1236 ~-60 Miniſteriale der osnabrücker Kirche, 1251 mit

ſeinem Sohne Herman , Briefter. Reynold , 1240. Henrich, 1249 — 67. Diederich , 1250—72.

Ertwin, 1265. Otto, 1270. Rudolf, 1271. Johan, Richter in der Neuſtadt Dsnabrüd, 1299-1305. 1304 3acob von

Haren , Ritter . Nicolaus und Amete , ſeine Söhne ; Heinrich , Johann , Everhard und Fenfo von Haren , deren Ber :

wandten (amici nostri et consanguiali ), bezeugen , daß Nicolaus von Haren , des vorgenannten Jacobs v. $. Sohn,

dem Biſchof Otto von Münſter für den, dieſem zugefügten Schaden ſeine Burg Haren und deren Obereigenthum zu lehn

angetragen und verſprochen habe, aus derſelben feine Straßenräuberei, außer auf beſondern Befehl gegen die Feinde des

Biſchofe zu treiben . Gegeben zu Aſchendorp. Nicolaus 1307. Johann , ſnappe 1313.Johann , knappe 1313. Henrich , 1341. Robodo,

heirathete Ida 1345 .

Haren . Wedderſche. Iggenbauſen . Kanne.

Haren. Jogenhauſen

Haren, 5. Herrn v. Brinl.

N. v . Haren, h. N. v. Hoberg .

N. von Haren zu Lahr und Gopen , h N. v . Knebem zu Sögel , Ir. von N. und N. von Monich.

Caspar v B. zu Bopen und Lahr , h Anna von Langen zu lonne und Crollage , Tr. von N. und N. von Schetlage zu Grollage und

Behme.

Herbort v. $. zu Bopen, h . Margreth von Schade zu Jhorſt, Tr. von Şenrich and Anna von Stael zu Suthauſen (oder von Anehem ) .

1. Joban v . Baren zu laar u. Hopen, 4. Gertrud 2. Eliſabeth, geb. 1589, 5. Franz Jko 3. Henr. v. § . zu Ⓡ. , bittet 1662, daß

v Münchauſen zu Schwibber u Luffow, Tr . von v . Fridag zu Goen , wurde 1646 Freihr. ſtatt ſeiner, wegen ſeiner Beibesunvermögen

Gilmar und Bedwig 6. Münchhauſen , wiederverh. an + 1652. heit, ſein Sohn fünftig die Landtage beſuchen

Joh . Henrich Voß zu Bödel. möge, 1. Anna Soph. v. Harlingen zu

Everſtein , Tr. von Chriſtian und Ilſe von

Wahlen zu Doellingen .

Anna Sophia v . B. , Erbin zu laar , h . 1. Xaban Johan o . $. zu 8. , 1662 wird von ſeinem 2. Catharine Walpurg, 5. N.

Hironymus v. Grappendorf zu Schoc- Vater das Haus Baren abgetreten, 5. Beata Agnes v. Langen von Münſter zu Surenburg .

mühl, Gofeld, Bettenſen , Seble, Moringen, Dinklage, Tr. von German Everhard und Judith Syb. 3 Maria , h. Chriſtoph von

Mokern, Großvogt zu Zelle. v . Schele zu Kuhoff. Schele zu kuhoff.

1. Herbort Daniel v. $ . zu B , bei osnabr. Ritterſch. aufgeſch., 5. 1. Dorothea v. 2. Agr. Cath . , 1688 Stifted. zu 3. Maria

Münchhauſen zu Oldendorp . Tr. von Georg Ludw . und Dorothea von dem Duſche zu Duernheim, h. 1701 6. Apr. Hanni: Doroth . ,

Robbenhauſen , 2. Gertrud Catrin von Hammerſtein zu Loiten , fr. von Chriſtina bal German, Frhr. v . Schmerking, 1695.

Günter und Gertrud Agnes Schent zu Winterſtädt.

ex 1 ma. 1. Eliſabeth 2 Haban Ludwig Chriſtian v. H. zu ., 1742 Droſte 3. Marg. Job . , 4. Eva ex 2da. 5. Soph.

Sidouia, h. Friedrich zu Reineberg im Mindenſchen , 4. Soph. Louiſe Juliane 1730 Stiftebame zu Chriſtine. Catr ., 6 . Cort

Udolf v. Oynhauſen Hedwig Löw v . Steinfurt zu Steinfurt, Tr. von Aug. Quernheim , + 1743. Phil. von Mens

zu Gredenburg Benr. Leop. u. Charl. Catr. Emilie v . Riebeſel zu Giſenbach. gerfen zu Helperſen.

Jobanna Charlotte Sophie Emilie , 1757 Stiftsbame zu Notteln .

Harmen , führten in Schwarz drei (2. 1.) weiße Wieſel und auf dem Helme zwei offene

ſchwarze Flügel , jeder mit drei weißen Wieſeln . Sie ſtammen von dem Siße Haren an der Lippe,

im Kirchſpiel Uentrop. 1292 Theodericus Harme , Ritter. 1344 Diederich Harme , Ritter. 1377

Diederich Harmen von Horne , Knappe. 1388 Diederich H. , Goswin H. , Knappe, ſein Sohn.

1419 Diederich von Harmen , beſtegelt den Verband der märkiſchen Ritterſchaft und nach ihm , 1426,

ſiegeln die beiden Brüder Diederich und Heinrich. Diederich Hairman , beſtegelt 1421 die mårtiſche

Pfandſchaft (wie beſchrieben ). 1434-71 Johann Harmen , Prior zu Dverndorp. 1494 Diederich H.

1527 Gerd Harman zu Hundelinchoven und ſeine Frau Catharina , verkaufen der Georg-Commende

zu Münſter eine Rente zu Becum. 1616 18 Eliſabeth. 1626 -- 33 Arnolda , Stiftsdamen zu Fröndenberg.

Theoderich gt Harmen , Ritter, vertauft 1307 Güter bei Vlerid dem Alofter Himmelporten , . N. N.

1. Tbeoderich, 1307 Snappe, verkauft 1317 Güter an Kloſter Gimmelport, h . Margreth. 2. Joban, 1307.

1. Vrederune, 1317. 2. Diederich, 1 ...

Diederich Harme, wohnte auf dem Bauſe Horne im Kirchſpiel Uentrop, 1339, h . Greta, 1334.

Diederich , 1339.
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Heinrich von Garmen, 1436, 6. N. N.

Henrich , be Albe , von Barmen zu Bórne, Ritter , 1424 , 1477 , 5. Margreth von Hoberg , Ir. von N. und N. von Nagel .

1. Göddert Diedrich v Şarmen , Ritter, Herr zu Horne, 1478, 85, 2. Margreth , h . Caspar 4. Johan. 5 Henrich 0. $ . tor

h . 1478 Johanna v . Heid, Tr . von N. und N. v . Billerbeck. Ihre Walrabe zu Grönenberg 1481 . Marc, 1477, auch zuşund

Brüder hießen Martin und Goberb v . Beed. 3. Tochter, h . N. v. Kappel. linghauſen, 5. Sopbia

von Galen.

1. Johan, erſt geiſtl. zu Sappenberg. 2. Guddert v. H. zu Borne , legte dem 3. Dietr . 1. Gert v. 9. , 1519, 24 zu Run: 2. Grete, h .

dann Paſtor zu Ahlen und Probſt zu Lamb. v . Der das eiſerne Balsband um, ') 1519 . linghoven, h . Catr. v . d. Recf zu Casp. von

Cappenberg, † 1546. lebte noch 1533, 5. Jaspara (Eliſabeth ) Ir. von N. u. N. v. Der Walraven .

v . Uſcheberg zu Byinck, Tr. 0. Herman
Mard.

und Anna von Gymte.

Dietrich v . Barmen zu Horne. + 1589 21. Aug , begraben zu Hamm, h . Margreth

von Droſte zu Viſchering, Tr. vou Joh. und Elif v. Münſter zu Rhunen, † 1580 15.

Dct. zu Hamm.

1. Anna , h. Dietrich von der 2. Margreth .

Red zu Waldenhoff. 3. Qenrich

1. Eliſabeth , † 1592, 34 2. Catrin , 3. Goddert von Karmen zu Haren, 1583, 1606, † 1623 Herr zu Haren , 4. Tochter , 6. N. v.

Jahr alt , h . Diet . v . Naeg. + 1580, 23. h . Elij. v . D. Nedt zu Haldenhoff, Tr . von Dietr . und Anna v . Þarmen Vörden zu Darfeld .

feld, Droſte zu Bocholt. Oct zu Hüllinghoff, 1606, Wittwe von Dietrich Dverlader.

1. Arnolda, h. Caspar 2. Johan Wilhelm von Harmen zu Haren , h. Gerberg von Wilad zu Wenge, Erbin zu Haren , Ir. von

b . Melſchede zu Garbeck. Evert und Arnolda v. Uelfft zu ladhauſen , wiederverh . an Conrad v. der Reď vom Bauſe Untrop zu Haren , dem

fie, da ihre Kinder und Enkel erſter Ehe vor ihr ſtarben, das Haus Haren brachte.

Cottfried Dietrich von Barmen zu Garen, 1650 , h . Eliſabeth von Bernſaw, Erbin zu Dreven , 1650 .

1. Joban Wilbelm, 1693, + coel. 2. Eliſabeth , + coel .

Harpen . In dem gleichnamigen Dorfe, ießt Kornharpen im Amte Bodum ftand einft

ein Burghaus , von dem ſich ein Geſchlecht ſchrieb, das in Silber eine ſchwarze Harfe führte. ES

beſaß auch den Siß Wiſche im gleichnamigen Dorfe. Davon lebten 1346 Henricus de Harpen

senior 1346 Johannes de H. 1349 Hugo de H., endlich 1418 Johann v . H. und ſeine Frau

Fye von Wale.

Harstorp , Edelherren. Davon finde ich : 1230—40 Conrad v . H. , Domherr zu Osnabrück. Hermann ,

Nobilis de Harstorp , veräußerte den größten Theil ſeiner Güter gegen 1250 an Berſenbrüd . Er iſt der Lefte

ſeines Stammes.

M
D
D

Haſenkamp oder von der Bruggeney genannt Haſenkamp , führten in Silber drei rothe

Querbalken und auf dem goldgekrönten Helme einen offenen ſilbernen Flug mit den drei Balfen , von

ihnen iſt ſchon mal oben, Seite 80 , Artikel Bruggenoi, die Rede geweſen. Der Siß Haſenkamp, ießt

zerſtört, lag im Kirchſpiel Stipel. 1342 Henrich de Bruytgenoye, er ſtegelt, wie oben von Arnold von

Brugenoi geſagt iſt. 1346 Wilhelm, Henrich und Wennemar de Brüytgenoye, Brüder . 1348 Henrich de

Brutgenoye ad Buram . 1348 Caesarius de Brucgenye und ſeine Kinder : Wennemar in der Bede

und Moyſes. 1367 Wefſel von Bruggheneyge . 1387 Evert von der Bruggeney kauft von Ritter Bertold von Bredenole

ein Burghaus zu Mart , welches Heinrich v . Galen ſeelig früher beſaß. 1396 Woldemar von Bruggeny, 1429 Deutſch

Ordensmeiſter in liefland, regierte 8 Jahre. 1425 Johan Haſenkamp.

N. von der Bruggeney gt. H. , 1430 Heurich von der Bruggenen gt. Haſenkamp, h . 1. N. von der Dorneburg ,

h . N, v . Senden, 2. Felicitas von dem Vittingbove .

Anna, 5. Henrich W. Goete zum

Kove 1490.

ex Ima. 1. Tr . , h . N. v . Mecheln . ex 2da. Henrich v 6. B. gt . 9. , Herr zu 3. Wolter.

Dorneburg.

Melchior.

1433 Hermann v . d. B. gt: H. 1437 Henrich v . 0. B. gt. H., Sohn Johanns. 1442

Henrich Haſenkamp, Marſchal , dieſer ſiegelte mit rechtsſchrägen Balfen . 1461 Daen Bruggeny , h .

Mechtel, ſie verkauften die Güter zu Bruggey den von Heiden ; er lebte noch 1491. 1488 Johann

v . 0. B. gt. H., zu Limburg belehnt. 1530 Weſſel v . d . B. gt. H. , Domherr zu Dsnabrüd und

Hillesheim ; Johann , ſein Bruder. 1584 disputirt Wefſel v . d. B. gt. H. zu Cöln de aquirendo

domini. Eliſabeth v. Haſenkamp, Erbin zu Dorenburg, h . Johann v . und zu Loe. Freiherr Haſſen

kamp gt. Weitmar, hatte Casparina , jüngſte Tochter der Wittwe von Offenbrod zu Berendorp ent

führt und außer Landes in der katholiſchen Religion erziehen laſſen. Die Wittwe beſchwerte ſich bei der cleviſchen Regie:

rung und find über den Vorfall zwei ſchwere Volumina-Acten vorhanden .

') Siehe den Artikel Gimte.
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Stammtafel der Familie Hammerſtein.

Arnold, Herr von Hammerſtein ,

gohann (Werner), gt. der alde, şerr zu Hammerſtein , Stackenberg und Burg, 1416, 19,

1. Johann Chriſtoph) gt der Junge, Serr zu H., 2 Fya, 1462, 78, 92, h . 3. Wilhelm, Herr zu Burg, Stodum 2., 4 Rörich, Herr 5. Heinrich, Zöllner 31

St. 2., Rath u . Zöllner zu Düſſeldorf, 1431, 42, 1. Peter Schriever, † vor Richter zu Angermund, 1440 , 95 , 1502, zu Derendorf, † Scholaſtifer dee Stifte

53, 66, 5. Margaretha (Gertrub) v. Pferdsdurff zu 1462, 2. Giesgen Gogreve, 5 , † 1510 , h . Elsgen (Eliſabeth) von vor 1502 1483, 91 ,

Casparsoruch, 1492 Wwe. Amtm . zu Düſſeldorf. barbenberg

Caspar (Adolph), Herr zu H. u. St. , 1504, 24,

† 1550 , h . Hedw . Anna Cath . v . Qolg zu Königshofen.

1. Caspar, 1496, 1510, 2. Adolph, Herr zu Hammerſtein u Bury, h . (1529) Anna 3. Wilhelm, $r zu Ham
h . N. v . Hoveliny, 1523 v . ElB. Scholaſt. des Stifts Sta

1. Adolph ,Hr. zu § . u . St., 1556, 2. Agnes, lebt 3. Chriſtoph, Hr. zu Dege, Umtm . u . Burgvogt 4 Dietric ), t jung. 6. Goddard, 1. Wilhelm, Hr. zu Burg, 1545 , 68, 1

66 , 1593 im Juli zu Grefrath von noch 1560, h . zu Beienburg, † 1607, h. Margr. v. Wrede zu 5.Gertrud, gb . circa t vor 1556

Phil . Pyll erſtochen, h.vor 1556 N v . Hanrler Schellenſtein , geb. 1535 , + 1610 17 Jan. 1550, Abtifſin zu Ep- jung
1. Reinhard, 1596, + 1603 10 .

Cath. v Steinberg . ( Hanrleden ) . pinghoven .

Linie su H a m m e r ft e i n.

1. Gaspar, Herr zu H. , 2. Maria, h . 3. Johanna , 4 Herman, Hr. 5. Urſula ,

+ 1633 18. Juni, (nach Arnold von 1. Jean v . zu Stadenberg, h . Adolph

Ändern 10. Mai) h . Drieſch , Alberid . h . Margr. von von Albe:

Ugnes v . Leed . 1618 Wwe. Hanrler. rich.

Linie

1. Franz Günther , Herr zu Öge , churpfälz. 2. Hans Werner, Herr zu Gollefe

þaushofmſtr., † 1618 zu Detmolb, h . Anna und Amtmann zu Biſchofsheim ,

v . Plettenberg, † 1636 zu Worms. Martha Wolf v. Sponheim Wwi

† 162

1. Catharina , h .Bernhard 1. Adolph, Hr. zu Hammerſt u . 2. Joh ., Hr. zu Hammerſt. , 1. Urſula, h . Ludw.v Qem : 3. Anna,wird fatho: 1. Friedridi, Herr zu Aple:

von Heidelberg . St , 1633 belehnt o , talsſpan. lebt noch 1682, + imp., briſe, fie lebten noch 1652 liſch , Nonne zu Dü- u. Ohlendorf ,ícweb.Gen

2. Anna, † nach 1686 , h . Soldat 5. Margr . 8. Häſeler. 3. Joes, timp 4.Unna,71682. 2. Amalie, 1683 + , h 1637 ren , zulegt Mater d . ralmaj , 96.1608 15.Sv

Joes Quadt v . Honſcheidt zu Fried. v Landes, churpfälz. Annunciatenfloſters + 1685 12.Oct. , er ſpent
Hoffe, geb. 1569, † 1650 1. Johann (Neinh.), Herr zu H., überläßt dies ſeinem 2. Gabriel . Beh . - Rath und Hofmars zu Andernach . Sollefels an die v . Spo

11. März Dheim Joh † imp. in holländ. Dienft. † imp ſchall. 4 Sohn, 5-6 . +tig. heim .

1. Hans, Herr zu Honrath, holländ. Hauptmann. blieb bei Fleury 1 Juli 1691 . 2. Johann Ludwig , Herr zu Öge , Sonrath und Leuſch , holl . Major, geb. 165

1702. 2. 170:

1. Arnold Carl, Herr zu Hammerſt., Öge, Konrath u . Dvoren , Oberſt der frieſ. Garde 2. Maria, geb. 1687, † 1747 , 3. Jacoba 4. Murig Hector Caſimir ,

du corps, Oberjägermſtr. des Prinzen v. Oranien , geb. 1662, † 1755 imp . , h. Anna h nach 1716 N. Hufmann . Iſabella 1693 , † 1764 4. Nov. in

Juliane v . Dieſt Erbtr . zu Dovren, † 1760.
2.1

H a -n nö ve r ſ ch e

ex1ma. 1. Franz Sim., geb. 1617 7. Juni, † 1618. ex 2da 4. Georg Chriſtoph, Erbhr, zu Equurd, Hr. zu Gesmold, 5. Johann Eberhard, 7. Sophie Magd . , 8.
2. Hans Adam, geb. 1619 5. Apr., + 1638 im Juli Dratum , Stintenburg , Gropendorf 2c., geb. 1624, braunſchw .- lüneb. franzöſ Hauptmann, h . 1644 26. Juni 9b . 11
auf d.Univerſität Göln an einem Schuſſe im Duell. Gel).. Rath, Großvoigt zu Celle, Hofmarſchall zu Osnabrück u .Droſte 1654 bei Sdynöke im Borries v . Münch: Tedi
3. Anna Cath. , geb. 1620, 1. Sept. , h . Fans zum Grönenbergeu Ohſen, +1687 22. Nov , h . 1. 1656 5 Febr. Anna Elſaß erſchoſſen. hauſen zu Diben: Mar
Siegfried v Saldern zu Plettenberg, Šaldern , v . Seeſtedt, Wwe v . Feuerſchüß, geb. 1624 15. Nov. , † 1674 22 März, 6 Simon Johann, Dorf. Mini

Niendorf und Nettelborf. 2. 1676 Anna Hedwig v . Pens, geb. 1652 18. Febr., † 1714 16. Aug. + jung. 2 :

3 u

ex lma.

zu D

A eltere Linie zu E quo r d. Linie

5. Alerander, Erbhr. ex 2da . 7. Georg Wilh , Erbhr zu 1. Chriſt., 2. Wilhelm , Erbh . 3. Leve Cath , geb. 1685 20. Feb., +1707, 8. Friedrich, Herrzu 9. I

1. Agnes. zu 6 , braunſdwg . E., Stintenburg ?c . , g6 1677, pr geb. 1682 zu Dratum , seb . h . 170426. Juli Fried. Ulrid v .Denhau: Bruche, geb. 1693

2. Hedwig Generallieut., geb. Geh . Krieger., 717397 Juni. 26.März, 1683 , braunſchw. ſen , braunſchw Oberſt, † 1735 im Aug. 15. Febr , churcöln . 10 .

3. Georg. 1660, † 1720 8. Charl . Angel., geb. 1678 20. 1694 Kammerjunfer u . 4. Agnes Soph , geb. 1686 22. Sept., † Rammerhr , Land- chur

4.Ernſt Au- 6. Soph . Eleonore , Dez. , † 1752, 5. Nov., h . 1715 6 . im Nov. Rittmſtr., +1730, 1722 18. Juni, h .1704 Clamor Albr . v. rath zu Osnabrück

guſt,tt ig . gb . 166(4-6) , tjung . Jan. Lev . Ludw . v . Þahn, Herr h.1729 Ciara Mas D. Buſſche, Erbhr aufHünnefeld ,† 1721. u . Droſte zu Sieben: Natt

zu Remplin , Torgelow u . rie y Der,Erbtr.v . 5. Anna Louiſe, gb . 1688, +1759, 5. 1706 burg, † 1757 23 . Mai

9. Barbara , 10. N. , ++ jung. Langelage, +1758. Chriſt Wilh v. Campen, Erbhr. v . Pog: Apr. , h . 1721 27. penb

genhagen , braunſchw . General, + 1747. Oct. Sophie Charl.

Dorothea Wilhelmina, geb. 1730 29. Juni, + 1758 12. Febr., h 1745 Georg Herm . Heinrich 6. Chriſtian, 7. Johann, it jung. v . Challon gt. Geh

v . Münſter zu Surenburg u. Quafenbrück , Droſte zu Jburg, geb. 1721 22. Aug., + 1774 . len z.Dörgel. +1759 .

Johannette , geb. 1723 11. Juli , † 1779 19. Juli , h . 1752 9. November Albrecht Ludwig von dem Buſſche, Erbherr zu Jppenburg und Harlingbauſen .

2. Georg Auguſt, Erbherr zu 3. Louiſe, geb. 4. Friedrich Philipp ., geb. 5. Sohn, 6. Charlotte, geb. 1737 7. Juhanne, 9. Dorothea, geb. 10. Tochter,

Equord , Hammerſtein ? c . , geb. 1735 25. Apr., 1136 24. April , Herr zu + bei der 15. Dez, Ordensdame † jung. 1741 25. Aug.it geb. 1753

1634 3. Juni, faiſerl. Land: Abtiſſin zu Bar: Sögeln, Burgm . zu Quak- Geburt d . dän . de l’union par- 8. Philippine, 1777 28.Oct., h . 8. Juni .

ſchaftsdeputirter zu Hildesh ., ſinghauſen , † fenbrüc, Landrath d . Hoch faite, † 1795 24. Mai, geb. 1740, † 1769 25. April

† 1813 7. Mai,h. 1769 28. 1801 29. Apr. ſtifts Osnabrück, Archidia : h . 1757 18. Apr. Adam 1768 14. Juli , Georg Wilhelm

Febr . Henriette Charl . Soph. kon der Kirchſp. Lintorf u. Levin v .Dinklage, Erb: Chanoineſſe zu von dem Bufſche,

Wilhelmine von Münſter zu Barkhauſen , † 1803 4 . herr zu Schulenburg, gb . Börſtel. churbraunſchweia .

Surenburg, geb. 1752 7. Juli, Dez. 1722, † 1782 20. Oct. General .

+ 1796 24. Feb.

1
.
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1. Sophie, 2 Hans, Grbherr zu E. , H. 2c . , geb. 3. Tochter, 5. Louiſe, geb. 6. Friedrich, geb. 7. Georg , geb. 1777 27. Febr , hannóv. 8 Sohn, tig

geb. 1770 , 1771 17. Sept. , weſtphal General, geb. 1772, 1774 18. Oct, 1775 5 Nov , Major u . Rammerh ., † 1815 9. Juli zu 9 Wilhelmine,

† 1776. † 1841 9. Tez , h. 1824 10. März 5. Juni † 8328 Mai, han .Obrforſtmſtr. Antwerpen in Folge einer Verwundung bei gb. 1779, 11791 ,

Udelgunde Friederice Charlotte Geor: 4. Sohn , h 181127 Aug u Oberſt, † 1851 Waterlov , h . 18 : 2 1. Juli Eliſ. Dorothea Chanoineſſe zu

gine, Gräfin ” Bernstorf zu Drei- geb. 1773, Heinrich von 8. Apr., b . 1802 9 . v . Alten , geb. 1793 26. April . Schildeſche.

lügow , Stintenburg 20 , geb. 1805 ++ jung. Schüßler, ſachi Upr. Doroth .Luiſe

12 Dez. Lieut., * 1849. v.d. Buſſche, geb. Marie, geb. 1814 26. Juli, h . 1848 5. Febr. Mr. Fedderſton

1777 27. Oct. , + Stoneſtreed zu London .

1846 3 Nov.
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3. Sigurd, yeb. 1829 17. Juli , 7. Ragener, 1. Bernhard , geb. 1803 24. Febr , † 4. Grmgard, geb. 1807 19. Jan , h . 1826 8. Adolph , geb. 1814 19

Erbherr zu Equord , Mehrum u . 8. Frithiuf, 1830 29. Juli, hannoy. Canzlei- Afleflor 16. Oct Gotfr. v . Einem, gb. 1787 15. Nov. Amtm . , 4. 1855 2. Det . CL

Schirrte, preuß. Lieut. ++ jung . 2. Mathilde , geb. 1804, 19. April, h . 5. Thusnelde, geb. 1808 15. Aug. , h . 1837 Buck v . Wülfingen, geb.

4. Wittekind , geb. 1831 23. Mai , 1825 26. Aug. Edm . , Freihr. v . Berg , 19. Apr. Egmont, Graf v . Bernstorff, geb. 9. Hildebert, geb. 1817 2

bannóv . Lieut. geb. 1800 30. Nov., fädyr. Forſtdirektor 1808 15. Juli, Erbh zu Bernstorff in Seeland. Hauptm . a . D. , † 11

5. Arinin , geb. 1832 14. Mai, u Oberforſirath . 6. Bertha, † jung. 10. Gluthilde, geb. 1

öſterreid ), Ober-Lieut . 3. Arnold, geb. 1805 29 Det. , hannov . 7. Otto, geb. 1812 20. Dez., hannov . Forſt: 11. gba, geb. 1820 25 .

6. Helge, geb. 18.13 18. Sept., Major, h . 1831 25 März Auguſte v . mſtr ., h . 1853 12 Mai Auguſte, Fretin v . 28. Mai Wilh Schwake

öſterreich Rittmeiſter . (Finem , geb 1820 29. Nov. Buttlar Ziegenberg, geb. 1825 21. April . Apr. , hannóv . 8

12. Agnes , geb. 181

1. Clara , geb. 1851 21. Dez. 2. Friedrich, geb. 1853 29. Aug. 3. Emma , geb. 1855 William , geb. 1854 17. Juli.

21. Juli

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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1395 , h . Eliſabeth von Kerpen.

4, * 1440, h. 1. Lyſa N. , Catharina ( Chriſtine Marie) von Wilsdorf zu Neufirchen.

Düſſeldorf u . 6. Reinharb, Herr zu Vyſchel und zum Aap, herzogl. 7. Hermann, herzogl. Rentmfir ., h . Alheit v . Enßen, + vor 1481. 8. Stiefchen , 1481 , 82.

Raiſerswerth, Rentmſtr. und Bürgermſtr. zu Düſſeldorf, 1478, 80,

82, 93, 1502, h . 1. Swygens Gymen Duisberge, 1. N. , Tr. , 1528, h . Otto Wirt zum Norwenich. 2. Hillewache, 1536 noch unverheirathet.

2. Meßa v. Lohhauſen zu Calchem .

erſt., 4. Hein- 5. Helwig, 1557, h . 1. 1546 Wilhelm 1. Johann , Canonicus zu Düſſeldorf, 1514, 24.

rom. rich. Püderich , 2. 1557 Johann v. Merode.

2. Margaretha, 5. Gerhard (Johann) von Trusdurp

zu Heltrop.

0 Zeuge im Familienvertrag unter Caspars Kindern, + 1586, h . 1. Gertr. v Schluck, 2. Cath. v . Fürdt. 2. Maria, 1545, h. 1. Dietr.Voeßv . Houltum, 2. Conſtantin v . Defifte.

3. Margr . , Erbin zur Burg, h . Peter (Leonh .) v . Hanrler (Hanrleden) zu Kaldenberg .an . imp. 2 Anna, + 1602, h . 1 Johann v . Leventhal, 2. Johann v .

Huding, 3. Herm . v . Merheim .

0 g e.šu

Schloßhytm . zu Böckelheim 3. Anna, h . Wilhelm Scheid 4. Hans Chriſtoph, Herr zu Öge, † 5. Gertrub, geb. 1576, lebt noch 6.HansAdam , gb. 1579

b . 1571, † 1622, h Anna gt. Weſopfenning zum Vogel- 1637, h . Agnes Gertrud v. Lúnint, 1652, h . Georg Hans v. Pöblis, 19. Juli, Stifter d.Linie

9. Juh . Dietr. v . Ellenbach, fang . Erbtochter zum Honrath, † 1628 . engliſcher General. zu(quorb u . pornolben :

borf, gräfl. lipp , bann

d . Grafſch. Huya Land:

2. Hans, ſchw . Ritt: ® it i + 3 4 5 0 1 r at 6. broſte zu Alten Bruch

mſt.,1645 vor Has 1.Hans, lebte noch 2.3obſt,úr 3.D.,Honr.u Mühi,gb.1620, 3.Band Chriſt., 4. Anna, h . 1645 25. 5. Sibille, hauſen,t 165315. Feb;
meln erſtochen. 1686, beſaß das Ont +1672 4 Mai,h.1. 1647 Ayn. vMosbach reiſte nach Weſt: Febr.Heinr. v.Neven h.Carl Fr. Gliſab. v. Salbern, +

3. Joh , 4. Amalie, Vogelſang. Adjudt. gt Breidenbady, Erbtr.zurMühl, 2. 1669 indien , † 1670. zu Aulu.Muckesweil, Barwel v .

5 Sohn , *t jung beim General fr. v . inna Maria v . Deutſch zu Weflinghoven , churpfälz. Capit., + Nammin:
1621 27. Aug. , 2 1623

Hammerſtein + 1697 30 April . 1666 1. Mai.
Cath.Maria v Klenke zu

gen .
Hämelſchenburg, Wwe.

† 1714 zu Rörmunde, h . 1. Mecht. v . Thienne zu Berlicom , 3. Agnes, h . 1687 13. Mai Joh . Frieb. Evert v . Jülich zu Dorp . 5. Spt.,+1641 9.Jan.,
v . Grappendorf,gb.1592

R. N.

3. 1643 10. Juni Levefe

V. Münchhauſen zu DI

kter dieſer Linie , Herr zu Bammerſt u . Öge , welche Güter an die jüngere linie zu Equord u . Gesmold fielen, holländ. Difizier , geb. bendorfu.Remeringhau

h . 1. 1724 Maria Cath. v. Groote , Wwe. von Oberſt Pawel v . Rammingen, Erbtr. zu Strucht u . Doſt' a. d . Geul, + 1758, ſen, Wwe. v . Beſſel,geb.

12 Maria Anna, Gräfin von Sagenhofen, Chanonineſſe zu Reindorf, wiederverh. an N. von Mettafoven. 1616, † 1675 18. Dez.
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ta Marg , 9. Cath. Elif., Dechantin ex 3tia 11. Bans Adam, geb. 1644 11. Jan., churbrandb .Maj . , † 1677 15. Dez. 14. Chriſt.Günther, Ør. 15. FranzWerner,

017. Spt. , im Stift Baſſum , † 1696, 12. Otto Wilh., geb.1615 15. März . Domhr. zu Magdeb . , osnnabr. Oberſtl., † 1676. zu Lorten, Dief, Ham u. geb. 1651 31. Mai,

tin zu St h . 1673 6. März Anton 13 Chriſtoph Ludolph), Erbherr zu Hornoldendorf und Frommhauſen, Berr zu Quafenbrück, h. Gertr. vonab. u. braunſch.

1 - Stift zu Günther v.Merode, Droſte Gesmold, Aplern, Dratum at ., geb. 1646 2. Mai, braunſchw . Oberſt, h. 1681 Agn. Schenk v . Winter: lüneb. Major, +

1 , † 1662 zu Freudenberg. 25. März Johanne Sophia Schenk v . Winterſtedt, geb. 1662, + 1808 30. März . ftedt. (Fortſeßung ſtehe 1675 29. Nov.

Sept. 10. Urſula Maria , † jung . Stainmtafel II. A.)

Hornoldendorf oder G e 8 m o I d.

rgretha Dorothea, geb. 1695 22. 11. Philipp Mag, 13. Charlotte, 14. Lubwig, Erbherr zu H., F. , G. , A., 15. Ernſt Auguſt, 17. Chriſtoph Albrecht, geb.

Febr , † 1702 . Erbherr von Ges : geb. 1700 11. D. dc . und zu Şammerſtein , geb. 1702 geb. 1704 3. Jan. 1707 3. Mai, holländiſcher

ins Werner, geb. 1696 27. März, mold , Aplern u . Oct. , h 1718 6. Aug. , wirkl. Kammerherr u . Comman : † 1756 29. Mai, General-Major, † 1785 24.

n. Geh-Rath u . Oberjägermeiſter Dratum c., geb. 22. Juni Ge: deur des Johanniter-Ordens, churbraun- braunſchw ., Oberft April, h . 1. 1754 Johanna

abrud, dann großbrittanicher Geh . 1697 27. Aug , vrg Friedr. v . ſchweig. Schloßhauptmann, ' † 1786 3. und Chef des 10. von der Beer , Wittwe van

† 1787 18. Sept. , 6. 1732 28. wirfl. Kammerhr. Sommerfeld zu Juni, h . 1. 1730 19. Nov. Elev- Infant.- Regimte., Cuilenberg , geb. 1693 , +

uphemia Louiſe, Gräfin v . Schlip : 1. Reichshofrath, Vargel u. Neus nore v . Ścimburg zu Goltern, geb. 1697 Domkapitular zu 1762 7. Dez., 2. Sophia

zu Schönmarf, geb. 1699 9 braunſdów.- lüneb . mark, gb. 1687, 11. Dez , † 1738 28. Aug. imp., 2. 1740 Osnabrücku.Probſt Henriette Johanna Conſtans

April , † 1763 30. März. Rittmftr., 7.1763 churbraunſchw. 10 Dez. Dorothea Sophia Erneſtine » . zu Quakenbrück. tia , Gräfin von Manteufel,

4. Mai . General, +12. Münchhauſen zu Rinteln , Schwöbber u. 16. Sohn, + jung. Wittwe von Golk , † 1785

12. Qevrg, t jung . Oct. 1760. Bodenwerder, Wittwe v . Cornberg, geb. 20. April .

1717 11. Juni, + 1795 17. März.

1. Sophie, 3. Hedwig, geb. 1746 4 Auguſt, 7. Georg Gottlieb Maymilian , 8. Friedrich Werner Ludwig, Erbherr der 9. Auguſte, 10. Caroline, geb.

† jung 8. Oft. , † 1785 8. † jung . geb. 1754 20. Feb., caffel. Geh . Freiherrlichkeit Gesmold zu Draium , Ham- geb. 1758 1761 16. März,

2. Lochter, Dkt. , h .1766 11. Juni 5. Elenonore, Legationsrath, † 1783 9 Sept. , merſtein. Reßuw, leppin , Klopfow , Rog- 30. März, Stiftsd. zu Oberns

+ bei der Diedrich Ludwig von geb. 1750 18 h . 1778 2. April Amalia Ger: gentin und Rechlin, geb. 1756 3. März, Stiftsd. zu firchen u.Börſtel,

Geburt. Bobenhauſen , Erbhr. Spt . , Stifts- trude y . Mündihauſen zu Nem: ſachi.-meiningſcher Kammerjunker u. Regie: Borſtel , + 1803, 5 1790Chriſt.

zu Arnſtein , Nieder. dame zu Fiſch- meringhauſen , geb. 1759 9. Jan. rungsrath , † 1827 25. Dez , h . 1784 25. 1775 26 . Wolf Treuſch von

gandern und Winzen : bed , † 1803. + 1829 im Juli. Nov. Friedrife (Shriſtine Sophie v. LowBow Nov. Buttlar :Bronden :

hauſen , heſī. Gely -R., 6. Charlotte, ( Fortſegung ſiehe Siammtafel II . zu levigow , geb. 1766 4. Apr., + 1827 14. Mai. fels , heil. Major.

geb. 1742 15. Sept. + jung. ( Fortſejung ſiehe Stamintafel II . C.)B.)

0 , Henriette, geb. 11. Carl, geb. 1782 1. Aug , Domkapitular 12. Ferdinandine, geb. 1783 19. Nov. , † 1853 24. Feb , h . 1803

781 21. Juli, h . zu Osnabrüc, hannov . Oberforſtrath u . Major, 23. Mai Friedr., Graf v . Bernstorff, Erbhr. v . Bernstorff u Stinten :

314 18 Spt.Frieb. 5. 1. 1809 Adelh. Suph. Carol. y Geiſter, burg, geb. 1772 24. Juli, dån.Kammerhr. u . lauenb. Landrath,

Neuhaus, geb. geb. 1791 8. Nov., † 1831 4. Juni , 2. 1833 † 1838 3. April

780 4. Mai, han . 28. Nov. Adelh Friedr. Charl Eliſe dun 13. William , geb. 1785, Herr D. Herrſch. Albrechtsberg , General,

Oberamtmann . Oldershauſen, geb. 1805 20. März . 2. Inh. D. Regts. Fürſt 6 Schwarzenberg, Geh.-M. u . Mämmerer

20 , h . 1. 1816 Carul. , Freiin v. Künig , geb. 1793 , + 1836, 2.

1839 Maria,Gräfinv. Salis Salis-3izers, gb.1820, Sternkreuz-D.- D .
14. Charl . , geb. 1786, + 1838, h . 1804 Carl v . 0. Horſt zu Hollwinkel .
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17 Amalie, gb. 1792

3. Nov. , † 1824 28 .

Mai, h . 1822 N. v.

Lebebur, fön . preuß .

Hauptmann.

Nov., hannov.

Wilh . Emilie

831 11. Det

Apr., hannov .

5 9. Dez.

8 3. Dct.

ebr , h . 1846,

geb. 1814 29.

tmtr.

20. Mai.

ex 1ma . 1. Adelheid , 2. Rudolph, tt jung . 8. Thusnelde, † jung. ex 2da. 12. Rudolph , t jung. 16. Ernſt Auguſt , geb. 1839 17. Aug. ,

3. Bertha , geb. 1813 6. Feb. , h. 1833 12. 9. Marie, geb. 1823 13 Herbert , geb. 1835 20. Dez , hannőv . Cadet.

Mai alerander v . Röſſing , geb. 1801 31. 11. Apr., h . 1846 Carl öſterreich . Lieut. 17. gda, geb. 1840 30. Aug.

März, hannov. Miniſter i Bicepräſident. Georg Edm . v. Alten 14.Eliſabeth ,geb. 1836 12. Dez., 18. Auguſte, + jung.

4. Thefla , † jung. zu finden , Erbhr. zu h . 1855 25. Oft. Guſtav Adolf 19. Heino , geb. 1844 14. Mai .

5. Hans, geb. 1816 17. Spt., preuß. Fähn: Bemmingen, geb. 1820 v. Mandelsloh zu Düendorf, geb. 20. Irmgard, geb. 1846 8. Juni.

rich, † 1838 6. April. 8. Mai, Lieut a . D. 1816 10. Dez., hannóv. Ober: 21. n . , Zwillingsbruder der Vorigen , +

6. Adelheid , geb. 1818 10. Márz. 10. Carl, geb. 1825 18. gerichtsrath. in der Geburt

7. Chefla , geb. 1819 25. Oct, 5. 1837 März, † 1845 7.Juni, 15. Gertrud, geb. 1838 12.Spt.,
Julius , R -frhr. Grote, Erbhr. auf Schauen , hannnöv . Lieut. verlobt 1856 im feb . mit Gebh.,

geb. 1810 5. Apr. 11.William , gb . 1826 Frhr. v . Marenholt , hannov .

22 Oct. , han . Pr.-lieut. Forſtrath.

50
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Mamm

Stammtafel II. der Familie Hammerftein.

Cbriftian Günther 0. Qammerſtein ac. (Fortiefung A.)

1. Friedrich Chriſtoph, Erbherr zu Corten , Diect,

Ham und Quafenbrüc, Landrath des Stifs D6:

nabrüc, geb. 1679 31. Mai, † 1740 25. Nov.

h. 1727 15. April Bertha Sophia von der

Schulenburg zu Bodendorf. geb. 1709 30. Mai,

+ 1785 22. Apr.

2. Carl Ludolph,

geb. 1680 8. Juli,

+ 1708 13. Dez.

3. Gertrub Catharine, geb 1681 16. Olt .,

+ 1710 26. Juli , h . 1705 28. Jan. Ders

bort Daniel H. Baren , Erbherr zu Bopen

und Quafenbrüc , geb. 1671 21. Sept. +

1743 12. Sept.

4. Chriſtian Ludwig , Herr zu Gaftorf, geb. 1

churbraunſchweigiſcher Generallieut., † 175

1717 4. Lug. Marie Eliſabeth o. Ahlefeld

geb. 1699 24. Mai, † 1743 27.

1. Friedr. Chriſt. Ludolph, 2. Johanna, † jung, 5. Barb. Soph. Charl, geb.

Erbh. zuł., D. , H. u. 2., gb. 3. Hans Günth.Carl, 1733 9. Juli, † 177219Jan.,

1728 4. Mai, osnabr. Droſt geb. 1730 17. Dez., h. 1757 10. Mai Berm. Wilfe

bes Amto Jburg, h . 1756 7. braunſchw . General: V. Dinklage, Erbh. zu Campe u.

Juni, Doroth Soph. Luiſe lieut., † 1795 1. Dez. Quafenbrüdt , geb. 1726 13.

0. D. Buſſche zu Sünnefeld. 4 Ludwig, geb. 1731 Juni, † 1805, churfürſtl. cöln.

geb. 1737 26. Aug.+ 1765 11. Nov., braunſchw . unb biſchöfl. münft. Rittmſtr.
15. Oct. søptm ., 71777 18.Mai.
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7. Rub . Georg Wilh . , geb. 8. Philipp , geb. 10 Soph. Friederife Charl.,

1735 30. Sept., braunſchw. 1736 11.Nov., t 17. Jan.,Stiftsb.zu Borſtel,

General, + 1811 4. Dkt., h . 1762 16. Jan., Apr., 6. 1772 30.Sept. Hern

1772 17. Roo. Luiſe Soph . braunſchw.Capt. Dinklage, Erbhr. zu Campe,
Eleon . v. Schenkzu Flechtin: Lieutenant. 11. Friedrich , geb. 1741

gen , geb. 1751 12. Aug , + 9. Wilhelmine, Major und Burgmann zu
1837 . gb. 1738. – 1816 , brid, † 1824 19.9

Chanoinefſe in

Stift zu Baſſum .

1. Friedrich , geb. 2. Phil 3. Georg, 5. Auguſt, geb. 6. Georg , Erbhr. zu k ., 7. Sophie, 1. Ernſt,geb.1774 24. Juli , ruf. 4. Ludwig, geb. 1781 , 5. Eleono

1757 4. April, tt jung . 1761 28. Apr., D. , 6. u . 2 .., geb.1762 1 . + jung Major, † 1816. 20. Feb., Senior bes 6.Doroth

churbraunſchweig. 4. Philipp Wilh ., fürſtl. osnabr . Aug .. +1847 26.März, 5 . 2. Henriette, geb. 1776 21.Aug., Stifts Bardowiek , t 21. Dez.,

fieut , † 1779 10 geb. 1760 30. Apr., Hptm , † 1833 1800 30. Apr. Auguſte + 1838, h. 1798 Ludw. Wilh . 1852 4. Nov., h . 1838 feb. Bicto

Oft. + 1835 im Oft. 3. Febr. Elif. Bertha An. Joh.Hel. Aug. v. Borch , preußlieut. , 30 März Hermine Klenfe, gel

v . Dinklagezu Campe, gb. geſchieden 1808 13. Juni . Somidt. Dez., hann

1776 28. Juni. 3. Otto, + jung. 1825

1. Hermann, Erbhr. 2. Werner , † jung . 5. Wilhelmine , geb. 1811 19. Jan.

zu L. , D., H. u . 2. , 3. Louiſe, geb. 1805, + 1812. 2. Mai.

geb. 1801 6 Mai, † 1834 8 Dec. 7. Chriſtiane, geb. 1813 21 Nov.,

5. 1823 7 Juni Do: 4. Iuliane, geb 1806, 6. 1842 17. Sept. Adolph Wilh. v.

rothea Charl . Sus 20. Oct. , Stifted. zu Þinüber , geb. 1805 27. Mai , fön .

phie Friederife Bins Fiſchbeck. hannov . Amtmann .

centine v . Roſſing, gb . 5. Wilhelmine Carol.

1803, +184723. Jan. Augufte, † jung.

1. Fans, 2. Louiſe, 4. Agnes, 5. Nudulph ,

geb. 1838 geb. 1840 geb. 1843 geb 1845 27.

26. Dec., 24. März. 25. Mai . Dec.

k hannov. 3. Sohn, 1846 31. 6. Ludwig, gb.

Sadet. † jung. Jan. 1853 16 Juni.

1. Julie, geb. 3. Ugne

1793 28. Juli, 18. Sept

Stiftsbame zu Jan , h.

Preek. Ludwig

2. Caroline, gb . Don Rev

1794 17. Spt., berg, ab .

Stiftsdame zu Dän . Ata
Uetterſen . Obel

1. Bertha , geb. 1825 3. Aug. 4. Günther, geb. 1832 24. Dec. ,

2. Ernſt, geb. 1827 2. Det. , k. + 1839 13. Mai

hannov . Amts -Afleñor. 5. Hedwig, geb. 1834 5. Juni.

3. Herman, geb. 1831 11. Feb. , 6. Louiſe, geb. 1836 24. Aug. ,

f. hannov . Lieut . † 1837 5. feb .

7. Erich , † jung .

8. Ludwig, geb. 1839 21. Spt. ,

f . hannoo. Cadet.

9. Otto , geb. 1842 6. Mai .

10. Gliſabeth, geb. 1814 22.Márz

1. Gevryine, 2. William , geb. 3. Friederich , 4. Otto, geb

+ jung . 1832 5. Juli, f. geb. 1833 23. 1835 5. Juli

I öſterr. Rittmſtr Nov., f . k. fön. hannoo

öſterr. Ober: Lieut.

Lieut .

(Fortfeßung B. )

1. Dorothea . geb. 1779 1. Jan. , † 1850 2. Ludwig, Erbherr zu Beinſen, hannov. 3. Börries, Erbherr zu Aplern, 4. Elevnore, geb. 1783

13. Febr. , $ 1806 2. Juli Friedrich Vice - Präſident, geb. 1780 14. Mai, † geb. 1781 18 Oct., hannov 22. Mai , † 1814 16 .

Victor Auguſt v Alten zu Bente, bannov. 1842 10. März, h .1812 29. Apr. frie: Kammerherr, + 1844 30. Dec., Jan., h. 1812 21. Apr.

Sauptmann, + 1807 25. Nov. berite von dem Buſſche gt . Münch , geb. h. 1833 14. Mai Dorethea Georg Ludolph Juſt von

1793 15. März. Marianne Caroline Henriette v . Hattorf, geb. 1784 17. Juli,

Eſchwege, Wittwe . Sesberg, hannov. Major, + 1853

geb. 1793 9 Dez. 23 Aug.

5. Sohn, in 0. Geburt.

1. Ludwig , C

Gesmold u. d

Feldmühlen 1

14. Juni, ne

junker, 18

Mai Friederi

Freiin v . Fre

1. Adolph, geb. 1814 3. Guſtav, Erbherr 4. Ludwig, geb. 1819 5. Anna, geb. 1825 Borries, Herr 1. Friederike, geb. 4. Luiſe, geb. 1817 6. Georgette, a

1813 5. Apr.,11. Várz, t. hannov. zu $ . geb. 1817 22. Jan.,tòn. hannov. 22 Jan., h . 1849 zu Aplern , geb. 19. Aug., 5. 1843 12. Juni, Kloſterd.

Amts-Aubitor, + 1837 6 Nov , öſterreich. Rittmſtr., h . 1849 20. 15. Apr. Alerander 183326.Aug. , Rluſterbame zu Dct . Franz Jul . Oi: 7.Marie, gb. 11

21. Sept. Rämmerer u preuß. Nov. Aug. Charl v. v. Röſing, hannóv. hannov . Lieut. Dobbertin. deon v. Benoit, geb. Kloſterb. zu De

2 Mamilian , geb. Dherſilieut. Arentſchild, geb. 1826. Obergerichts - Rath , 2. Wilhelmine, gb . 18077.feb., hannor. 1834 14.

8. Aug. geb. 1818 25. Spt. 1814 29. Nov.,
1816 16. Dct , + 1834

Reg .Rath. 8. Friedrich , G

31. Dez. Kloſterd. 31 Mal: 5.Ottilie,gb . 18191. Freiherrlichf.

chow , t 1821 11.Apr. Spt., Kluſterbame zu B. , F., W.u . !

3. Victorine, geb. Malchow 1825 5.1

1815 5. Dec. , Klo:

fterb. zu Ribnit.

1. Leopold, geb. 1845 4. Sept. 2. Friedrich, geb. 1841

Fabne, weſtpbål. Geſchlechter.



stein .
204

lie zu Logten .)

18. Nov., 5. Lewina, geb. 1684 , 26. 7. Alerander, geb. 168623. Dez., † 1755 8. Hedwig luiſe, geb. 1688, 6. Nov., † 1750, 10. Sabina, geb.1691 3.

2. Dez , h. März . + 1734 20. Dez., 1. Feb. , Domdech. zu Minden, h. 1. Erneft. 31. Jan., 6. 1709 21. Feb. Raban Heinr. von Nov. , + 1771 19. Juni.

Lehmkuhlen, b. 1706 18. Nov. Math. Agn d. Klopper, geb. 1675, + 1734 14. Oberg, Erbhr. zu Dubbenſtadt, geb. 1633 30. 11. Chriſtiane Günthera,

Gilmar v. 0.Nec zu Stod Nov., 2. 1739 10. Dez. Soph. Magd. v . Aug., † 1712 27.Nov., Obrſtallmftr. zu Paderborn. gb. 1693 30. Jan., +1763

hauſen u. Lubbeđe, biſchöfl. Münchhauſen , geb 1694 24.Jan., † 1751 9. Amalie Sophie, geb. 1690 9.März, + 1746 4. Nov,, Stiftsbame zu

münſt. General. Adjud.,geb. 18. Dkt., 3. 1752 15. Mai Lewefe Cath. v. 21. Mai, h . 1717 17.Mai Ornft Levin v Stock Borſtel.

1668 6. Jan., † 1719 Dez. Mengerſenzu Helpenſen, geb. 1720, + 1784 hauſen, Grbhr zu Imſen u.Löwenhagen ,geb. 1679

6. Hans Adam , + jung. 13. Jan. 6.Jan ., Erbmrſchu.d. Stifs Corvei, † 1748 18.Mai.

1740

D3 17 .

Hilfe v.

1726 .

Ifärz,

uafens

1. Agnes Dorothea, 3. Sochter, 4. Georg Wilhelm,

2. Anna Henriette, t in der ďjung.

tt jung . Seburt.

5. Benedicta Sophia Louiſe , geb. 1725

25. Mai, + 1785 12. Nov. , h. 1739

9. Nov. Paul Andreas, Freiherr von

Schellersheim , Grbherr zu Eisbergen,

geb. 1711 30. Nov., fön. preuß. Geb.:

Rath, † 1781 9. Juli.

6. Hans Chriftian , Erbherr zu Caſtorf, geb.

1741 10. Mai , † 1771 14. Mai , h. 1763

28. Mai Caroline agnes Louiſe v . Schrader ,

geb. 1744 19. Apr., + 1801 28. Dez.

† jung. 7. Luiſe, † jung. 1. Otto, 4. Sans Detlef, yeb . 1768 18 März, herzogl . oldenburg. 5. Chriſtian , geb. 1769 18. Juni, 6. Friederide Juliane Hedw ..

ek. 1783 8. Caroline, geb. 2 Frieb ., Regierungs- Präfident, fönigl großbrittan. Oberſt, fönigl. Śr. zu Külſeburg, k. hannuo. Oberft, gb. 1770 14.Nov., + 4. Juni

806 23 . 1794 17. Sept., 3. Eleve hannov. Geh.-Rath und Bundestags- Geſandter zu Frant: † 1850 11. Apr., 6. 1793 Doro: 1804, h. 1794 4. Mai Otto
guft von Stiftsd. zuBorſtel. nore, furt ? c . 20 , + 1826 30. Juli, h. 1792 22. Aug. Sophie thea Agnes Sophie von Plato zu v . Qualen auf Winbebye

777 27. 9. Jacob, t jung . tt jung Dorothea louiſe, Gräfin v . Golf , geb. 1774 26. Sept. Obergut Grabow , geb. 1771 7. in Schleswig , geb. 1768

Oberſt, + März. 10. Sept., †1826 26. Dct.

Jan.

geb. 1795 4. Julius, tig. 6. Anna, geb 1805 3. 1. Eliſabeth , 3. Alerander, 4. Otto , geb. 5. Auguſte , geb. 1800 8. Anna,geb. 9. Wilhelm ,gb. 10. Detlef,

1824 19. 5 Gugen , geb Spt., Stftób. z.Ibehoe. geb. 1794 5. geb. 1797 14. 1799 4. Febr., 23. Sot,Kloſterbame 1806 30. Juni 1808 6. Mai, geb. 1810
5 24. Juni 1804 16.Jan., 7. Ina, geb.180716. Jan , Abtif. März, hanov. königl. hannov. zu Dobbertin . h . 1834 Chrift. f. han. Staatss 11. Juni,

tlef, Graf 1185228.Det., Aug., h. 1833 16. Juni zu Erbſtorf. Obrſtlieut. u . Oberft u. Regi- 6. Friederike, gb. 1802 v. Schulzen, k. miniſter, h.1836 f. hannud.

om- Sand- han . Leut. a.D , CarlLempfert, f . Dån . 2. Caroline, Regts. Com: mentocomman : 30 Dec., Kloſterbame han. Landed 23. Aug. Julie Rittmeiſter

307.Juni, 5.184028.Jan. fandoogt von Süder : gb . 1795 12. manb. , h.1821 deur, h . 1828 zu Malchow Ökonomierath von dem Kneſe

erhr. und Marie Luiſe dittmarſchen ,geb.1793 Spt ,+1849 27.MärzCa: Clara Salfett 7 Sophie, geb. 1804 u . Amtm . zu bed
ju

Golborn :

eut . Gerrlein , geb. 9. Oct. 15. Mai, roline v Wan: zu Pittfarn ,gb . 18. Sept., + 1839 Freudenberg . Corvin, gb . 1811

1817 6. Nov. 8. Emilie, gb.1810 16.
Kloſterb. zu genheim zu 1811 7. März. 23. Sept., Kloſterd.

8. März

Juni , Stiftebame zu Senſhagen. Sonneborn ,gb. izu Ribnit.
Netterien . 1801 26. Febr .

Julius, geb. 1822 4. Jan., hannov. Hittmeiſter.

5. Ludewig, 6. Gmely, geb. 7. Mary , geb. 8. Colin, 9. Ernſt, geb. 10. Alerander, 1. Agnes, 2. Augnfte, 3. Franziska, 4. Hans, 5. Detlef. 7. Bernhard ,

gb. 1836 12. 1838 25. Juli, 1840 20. Febr. geb. 1841 1845 13. Dec. geb. 1852 25. geb. 1837 geb 1839 gb. 1841 24 gb.1843 6 Anna , geb. 1853 7.

Det , f han. Kluſterbame zu 10. Nov. Aug. Kloſterd. 5. Sept. Juli. 27. Apr. +t jung. Nop.

Zou-Super. Dobbertin .

bertin .

zu Dob:

numerar.

( Fortſeßung C.)

err der Freiherrlichfeit 2. Meluſine, geb. 1788 4. Carl, geb. 1791 5. Luiſe, geb.. 1792 11. Nov., † 1829 1. Juni,

itter Dratum , Brorten, 22. Oct., 5. 1815 1. Nov. 21. Febr., ſchweb. h . 1827 20. Nov. Ernſt Ludw. Fried. Creuſch y .

Barninghof, geb 1787, Conr. Ferd Sfriedr, v . Rittmfir. a. D. h . Buttlar:Drongenfels, churhef . Þauptmann , geb.

nb. Hammer: u. Jagd : Peſtel, Hr. zu Bruche u 1819 18 Juni Gr: 1798 21. Jan.

11. Febr . , h . 1812 20. Krietenſtein , geb. 1766 neſt. Ottilie Doroth. 6. Ernſt, Erbherr zu Repuw , Leppin , Klopſow ,

Caroline Ant . Louiſe, 7. Spt., hannoy Reg : Wilhelmine v. Vier: Rechlin u. Roggentin, Hr. zu Schwartow ,Mün: tt

} zu Daren, geb. 1790 Hath u . Amtm ., † 1834 egge zu Steinhau- fterhoff u . Waldhoff, geb. 1793 1. Dez., h. 1832

17. Dez. ren , geb. 1799 ' 30. 30. März Meluſine Šaroline Sophie Joh. von jung .

3. Auguſt, + jung. Aug. , + 1853 23. Arenstorff zu Krümmel, geb. 1809 13. Jan.

Dez.

9. Sophie, geb. 1799 10. Friedrich,

29. Juni , h . 1828 geb. 1802 19.

5. Dez. Auguſt v . Aug.,hannoo.

Lüßow , Erbherr auf Major a. D.

Eidhoff, medienburg

ſchwer. Erblandmar

ſchall, geb. 1800 20 .

Mai.1. Dez.

821 6. 9. Emil, geb. 1827 1. Magnus, 2. Alerander, geb. 4. Carl , † jung 6. Ina, geb. 1-30 8. Dez., 1. Ernſt, gb. 183220. Dez., preuß. Landwehr- Lieut., 1855

Ribniß. 30. Jan., t. hannuv. geb. 1820 3. 1822 30 Jan., f.k. 5. Friedrich, geb. Kloſterdamie zu Dobbertin. 9. Apr. verlobt mit Marie v . Thielau zu Ober-Kemniß.
6.feb. , Brem .. Lieutenant Apr. , medl . Oberlieut. 18.7 25. Nov., 7.Ottilie,gb . 18325.März, 2. Marmilian, geb.1834 1 !. März, preuß Lieutenant

rtin, † 10. Carl , gb. 1829 12. Hauptm ., h . 3.adolf, geb. 1823 öſterr. Rittmſtr., Kluſterbame zu Maldow. 3. Iba, geb. 1835 20 Juli, Kloſterdame zu Dobbertin.

ai. Aug., hannov. Lieut. 1844 19 . 29.Spt. , f. 1.Aäms b 1853 26. Nov. 8. Leopold , t jung. 4. Magdalena, geb. 1836 12. Juli. + 1848 27. Apr..

err der 11. Ludwig, geb.1832 Sept. Emilie merer n . Rittmftr ., Malwine Joſeph. 9. Carl, geb. 1838 10. Dct. , Alofterdame zu Malchow .

5. D., 1. Spt., t.han .Amts : Grother, gb. 6. 1845 2. Nov. Eliſabeth Carol, preuß . Cadet. 5 Wilhelm, geb. 1838 21. Febr .

ig, gb. Aubiteur. 1825 16 . Johanna d. Ban: Freiin v Medl o. 6. Friederike , geb. 1870 2. April , Kluſterbame zu

Márz. hidy , gb. 1824 29. Rottenhauſen, gb. Ribnis .

Sept. 1836 2. Nov.

März. 3. Sophia, geb. 1849 14. Juni. 1. 3falde gb. 1848 30.Det. Ella , † jung.

2 arnold,gb. 18548. Juni .
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N. von der Brüggeney genannt Saſenkamp h . N. von Witten.

1. Johan, Paſtor 2. Wennemar v. 8. Brüggeney gt . Baſenkamp, Droſte zu Bodum , 1475 , 1481 nach Verzicht Henrichs v. Galen mit

zu Bodum , 1471. Hof Wetmar zu Dienftmannsſtatt belehnt, lebt noch 1388 , 1509 +, h. Chriſtine von Aldebokum zur Wieſdhe, Tr. von

Johann und Stine v. foe .

1. Wescel 0. D. B. gt . § . zu Dorneburg u . Detmar, 1525, + kurz nach 1543, 2. Berman, erſt Marſchall in Liefland, wurde 1533 Coad

belehnt 1509 , führte die lutheriſche Lehre ein , h . N. von Voß zu Enniger , Ir . jutor des Ordensmeiſters Walter von Plettenberg und 1535

von N. und N. von Hege. ſelbſt 42 Ordensmeiſter, † 1549 .. Febr

1. Lutgard, h . Johan 2. Johan d . D. B. gt . B. , zu Sto & um , belehnt 3. N. , Tochter, 4. Weſſel v. 0. B. gt. $. zu Wetmar, 1344

v . Loe zu Overbide,+ 1565. 1559, 1577, 5. Walpurg 0. Kefiel, Tr. von h . N 8. Ne: t. 4. Unna von Loe zu Bolte , Tr. von

N. und N. von Sovel zu Stodum. Johann und Eliſ . v. Cleve.

1. Chriſtine, h . Bernd v . 2. Joban v . d . B. gt. $ . zu S , 1581, † 1608, 3. Wefſel, Domhr. zu Chriſtine , Erbin zu Weltmar,

Vittingboff gt. Schele, belehnt 1599 , 5. Janna von Aldenbokum zu Hilvesh . , belehnt 1594 . 5. 1585 Henr. von Eidel zu

zu Schellenberg. Groen , Tr. von Peter und Elif. 8. Bonnepel zu Börben

Groen.

Joban v 8. B. gt . H. zu Stocum und Weitmar , brachte Leşteres durch einen Vergleich wieder an fich , belehnt 1647 und 1664, + 1669, h .

Engel Elijabeth von Münchbauſen zu Bevern und Leißede, Tr. von Statius und Dorothea von und zu Bothmar.

1. Caspar Leopold v. 6. B. gt . $. zu Stocum und Wetmar, 1707, 1681 aufgeſdhw ., 5. Iſabelle

Wilhelmina Anna von Palant zu Gyl und Hamern, Tr. von Bernd und 3fab. Franziska von

Palant zu Brebenbeng.

2. Johan Georg , Domſcholaſter

u . Senior Des Capitels zu Pader:

born .

1. Anna Sophia, 5. 2. Johan Werner v . D. B. gt. $ . zu 3. Ferd. Ludw , Dombr. 5. Johanna Elij. Dorothea , 1704

Henrich Franz von Weitmar, 1756, 9 Adriane Antonette zu Hildesheim 1730. Stiftsbane zu Fröndenberg.

Nump zu Granye. Theodore v . Erdeu zu Pleckenpol, Tr. 4. Johanna Elif. Doro- 6. N., Stift8b. zu Rellinghauſen .

von Frieb. Joh . u. Bellenberg Syb . ant. thea, 1704 Stiftebame zu 7. Carl Gottfried.

von u. zum Gyſenberg. Fröndenberg.

1. Anna Gasparine, Stiftebame zu Frünbenberg, 1725 13. 2. Adolph Carl Johan v . D. B.

Rov . aufbeſchw ., 5. 1753 Joh . Wilh . v . Bottlenberg gt . gt . $ . , t . preuß. lieutenant, † 1747,

Schirp zu fünterbeck. 27 Jahr alt .

4. Sophie Mar. Bernardine,

Stif8bame zu Fröndenberg.

5. N., Sohn.

Haffelt , iſt zwar ein Ritterfis in der Vefte Redlinghauſen geweſen ; ich finde aber fein weſtphäliſches Geſchlecht

dieſes Namens.

Hattingen , nach der Veſte gleichen Namens an der Ruhr nannte ich ein Geſchlecht,

welches nach Detmar Mülherr in Gold einen rothen Querbalken führte, von drei grünen Papageien

mit rothem Halsbande begleitet , zwei oberhalb einer unterhalb und auf dem gefrönten Helme einen

fißenden Hund mit goldenem Halsband. 1275 Gozwin von Hattenede , Ritter, im Gefolge des

Erzbiſchofs Sifrid von Cöln. Arnold von Hatnecge , 1218 Zeuge und 1298 Bürge des Erenfried

Quatterland für Rückgabe des Schloſſes Rodenberg an den Erzbiſchof von Cöln . 1317 Gozwin von

Hattnegge. 1329 Arnoldud de Hattnegge und ſeine Söhne Hlnrich und Arnold. 1320 Gozwin

de Hattingen , Snappe , fiegelt mit einem Wappen , worin ein rechtsſchauender Hundekopf. 1330

Gerwin de Hattingen , ſein Siegel zeigt einen Helm mit einem Hundekopf als Helmzierde, er beſaß

von Arnsberg die Vogtei zu Eløpe. 1334 Arnold de Hatteneke, Arnolds Sohn . 1349 Goswin de

Hatnege (Stift Herbeke ). 1357 Henrich de Hattnege. 1365 Arnold van Hatnege , ſein Vormund iſt

Herman Vridag. 1380 Gerwin de Hatnege (Stift Hedeke ). 1396 Heinrich von Hatenegge, von Köln

mit Hof Swansbell belehnt , verzichtet zu Gunſten ſeines Schwagers Hoswyn Holthuys . 1437 N. v .

Hattingen , h . Diederich v. Asbeck gt. Pinſequat .

!

Hattum , welche mit den langen zuſammen zu hängen ſcheinen , führten in Gold eine

rothe aufwärtsgerichtete Tuchmacherſcheere, welche ſich auf dem Helme zwiſchen einem rothen offenen

Adlerfluge wiederholt. Sie kommen in einigen weſtphäliſchen Aufſchwörungen in der oberſten Reihe

vor , und ſcheinen von dem Städtchen Katten an der Uffel im Arnheimſchen Quartier zu ftammen .

38

Hatzfeld , führen urſprünglich in Gold ein ſchwarzes Ankereiſen ,

welches fich auf dem goldgefrönten Helme auf einem offenen Adlerfluge auf

jedem Flügel wiederholt. Sie leben jeßt im Grafen- und Fürſtenſtande und

haben ihr Wappen bei jeder Standeserhöhung vielfach vermehrt. Dieſes Ades,

ſo wie ihre weitläufige Geſchichte und Genealogie werde ich in der Geſchichte

der Dynaften von Bocholt näher beſprechen .

52

Fahne, weſtphal. Beſchlechter.
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Haus , von dem gleichnamigen Ritterſiße bei Ratingen und von

dort nach Wanthof und Niederhof im Kreiſe Dortmund verzweigt , führen in

Roth einen ſilbernen Querbalken von drei rechtsſchrägen Balken überzogen.

Sie ſterben jeßt in der leßten Linie zu Niederhofen mit Mathilde Julie Caro

line Wilhelmine, geb. 1823, Tochter von Friedrich, Freiherr von Haus , † 1828,

und Julie von Hobe aus . Sie iſt an Freiherrn Auguft v . Fridag zu Buddens

borg verheirathet. Im Uebrigen muß ich auf meine Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter I. , Seite 142 verweiſen.

Havetenſcheid , ein Ritterſis

im Kirchſpiel Bocum. Das Geſchlecht, wel.

ches fich darnach ſchrieb und eine abſteigende

Spiße im Wappen führte , iſt mit den Goy

eines Stammes . Es fommen vor : 1340

47 Theoderich v . H., Bruder des Godfried

v . Goy. 1438 Diederich v . H. 1516-34

Diederich v . H. 15 .. N. v. 4., 6. Goſen

von Velmede, Burgmann zu Eamen. Eine

H. , deren Mutter eine von Aplerbed war, H.

N. von Dvelader. 1580 ließen fich zu Köln

(christ. apud. st . claram .) 1. Diederich, 2. Veronica , 3. Eliſabeth H. H. , nach dem

Dode ihrer Eltern Melchior v . Havfinſcheid und Veronica Raiß von Frenß an mehrere

Grundſtüde ſchreiben .

N. von Havfenſcheid ,

h .Nu Heiden

Diederich von und zu Havfenſched ,

+ 1555 27. April .

Diederich von und zu Havfenſcheid , h . Jutta von Brabed ,

Tr. von Georg und Aleid von Schonebeck.

N. v . Havkenſcheid , h N.

von der Leite ,

Diederich , Jeſuit, †

1556 zu Ntom .

1. Wolter, Paſtor 2. Melchior, h . 3 Ida, Abtiſſin 4 Eliſabeth , † 1614 ,

ju Gorde. Veronica von zu Verdicke, 1582 13. April , h . Died . v . D.

Frenz , Tr. v . Joh. - 98 . Leite zu laer.

u . N. v . Hirs.N.v. Þ . , Tr , h . Joh . v . Duclacker zu Wiſchelingen .

1. Eliſabeth v H. , Grbin zu Şavkenſcheib, 5. Goswin von Düngel . 2 Jda v. R. , 5. Neinard von der Capellen .

Havekenſcheid , Haufenſcheid, ein von dem vorigen verſchiedenes Geſchlecht. Von ihm

fommt Diederich v . H. vor, der 1491 vor dem Gerichte zu Dortmund eine Urkunde der dortigen

Dominikaner beſiegelt, worin ihnen Herman von Bodelſwing ein Haus bafelbft in der Hövelſtraße

verkauft. Diederich führt, wie neben, einen Vogel in ſeinem Wappen .

Havekesbecke , Ort bei Fredeburg . Von hier , oder vielleicht von Havirbed bei Münſter ftammen : 1177

Rudolfus de Hauecsbeck, unter den Adligen Zeuge in einer Urkunde des Stifts Mauriß. 1224 Werner v . Havefes.

bece , Eva feine Frau ; ſte heirathete ſpäter Sibert, Ritter von Aslen . Henricus de Havekesbeke, 1240 26. Febr.

Zeuge bei der Sühne der beiden Ludolf von Steinfurt, Dheim und Vetter ; 1244 heißt er $. de Hauefelbeke.

Haver oder Hauer , führten in Roth ein ftehendes goldenes Kreuz

und auf dem Helme einen fißenden ſchwarzen Hund , ſie führen zuweilen den

Beinamen Winterſoel. 1371 Johan Haver ; auf feinem Siegel findet ſich das

Kreuz angeftüct. 1395 Rötger Haver. 1423 Evert H., Knappe. 1459 Engel

bert Haver und ſeine Frau Agnes verkaufen Grundſtücke aus ihren Gütern zu

Terne. 1471 wird Diedrich Haver junior zu Dincer von Erzbiſchof Ruprecht

mit dem Sengerhof belehnt. 1482 Dietrich Hauer v . D. , von dem Erzbiſchof

mit zwei Höfen zu Steynhuyler und Nordinchuſen belehnt , wie ſie Henrich

Sundagh befeſſen hate 1482 Diederich und Engelbert H. , Brüder , auch 1487,

1513. 1485 Gerard Hauer , vom Erzbiſchof mit dem Hofe Altenderne in Kſpl.

Derne belehnt, wie ihn vorher Engelbert Hauer und deſſen Sohn Diederich

beſaßen . 1525 Ludolf H. 1532 Catharina B., Nonne zu Dedingen .

(Die Stammtafel fiebe folgende Seite . )
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M. Haver zu Gengerhof, h . 9.

1. Diederich , 1482 err zu Sengereof. 2. Johann

Jobann, Hauptmann der Stadt Soeſt, 1505 Herr zu Sengerhof, † 1517, h. N.

1. Diedrich zu Sengerhof, + coel. 2. Henrich , Brieſter. 3. Engelbert, Þerr zu Sengerhof, + 1530, 5. N. Lappe.

1. Engelbert Rembold, Herr zu Sengerhof, +

1548, h . Catharina N.

2. Gotthard (Gert), berr zu Rierhoven , h . eophia von der Capellen , ftr. von

Johann und Johanna von der Saar.

1. Caspar, 2. Caspar, Herr zu Sengerhof, † 3. Rötger, 4. Catharina, erſt Nonne, 5. Unna , † Ludolf zu Nierhof , +

† 1548 al 1571 ohne ehel . Kinder , h . Anna Probit zu entfloh, 4. Henr Schling . 1569, 1. Job . 1573, h . Maria N.

Soldat. Schule , Tr. von Johann u . N. v. Blaholz . worm gt. Ketteler, Sohn Knippink zu

Serdering, wieberverb. an Dtmar . Godwins v . Altengeſche. Rlötinghof.

Galen zu Hohenover.

1. Lilman. 2. Gert. 3. Diederich.

alle drei unehelich.

Goddert Haver , $err zu Nierhof, † 1609 22. März ohne eheliche Nachkommen , begraben

zu Derne.

Havidhorft, Ort in der Pfarre St. Mauriß bei Münfter.

einer Urkunde des Abts Wengo von Lisborn .

1183 Gerhard de Havinchorſt, Zeuge in

Haxthauſen, führen in Roth eine rechtsſchräg geſtellte filberne

Thür , welche ſich auf dem goldgefrönten Helme an zwei offenen , rothen Adlers

flügeln wiederholt. Den weitläufigen Stammbaum dieſer Familie und andere

Nachrichten werde ich in der Geſchichte der Dynaſten von Bocholt geben .

Heercmann , führen in Gold einen Roth und

Schwarz geſchachten Sparren und auf dem Helme einen

grünen Ochſenkopf mit goldenen Hörnern.

N. 8. Heeremann , 1534 15. Febr. von Katſer.Ferbinand dem

deutſchen Adel beigeſellt, h . N.

N. v. 3. , 5. N. N.

Silveſter B. $ . zu Zundtwyd , h . Anna von Schweeten .

Theodor v. . zu Zuydwid , 1658 , 17. Juli von Raiſer Leopold in den Reichsritterſtand

erhoben, k . Anna v . Ramp zu Roland , Ir. von Andreas u. Cornelia v . Panſfer, Ghe:

beredung 1. Juni 1660. (Andreas Namp wurde 1630 17. Dct. in den Adelsſtand erhoben. )

Friedric Jacob v. 6. zu Buybwic, 5. Eliſabeth Catharina v. Scherpenſel zu Scherpenſel, Tr. . Johann u . Wilhelmine 3ohanna

de Werelde.Vroneflein .

Friedrich Wilhelm v . $. von Buytwic , Herr zu Oudegenn und Geyn , H. Thereſe Auna Gertrudis v . Amelungen zu Werben

uns Horſt, Ir. von Chriſt. Friedr . u. Mar. Anna Eliſ . v . Tengnagel , Erbin zu Gorft und Niederelten .

1. Carl Heinrich v . 0. zu Sundwic, Brodmühlen , Dever, Nevinghof, Sifferump, Surenburg u . Vroenenſtein ,

5. Clara Franziska , Freiin v . Merode zu Metveld, Ir. von Reinridy Theob . Weſſel und Catrin Hedwig

Soph. Franc. v . u . zu Mallinfrod.

2. Anna Wilhelmina

Antonnette Clemen:

tine.

1. Untonia Aloyfia Ignatia, 1802 Stiftsdame zu Garenberg. 2. M. Thereſe Alois. Johanna Nepomucena Wilhelmina

V. Beeremann zu Zuydwyd , ' 1797 in Kloſter Schildeſche.

HH

Heeſe , Heone , führten in Roth einen filbernen Querbalfen , oberhalb von zwei

filbernen Mühleneiſen begleitet. Nach Detmar Mülher follen ſie zuweilen nur ein einzelnes Mühlen

eiſen im Herzen des Schildes geführt haben. Man behauptet, ſie ſtammten von der Baronie Heeſe in

Herzogen -Buſch und zwar ſollen die beiden Brüder Hermann und Gottfried , welche 1291 Raiſer

Adolf gedient håtten, die Häuſer Heteringſen und Bendorff, in der Grafſchaft Neuwied, erbauet haben .

Allein richtiger iſt, daß Haus Heeſe im Siegerlande bei Fehrendorf ihr Stammſiß iſt, den ſie erweislich

ſeit 1372 zu Lehn trugen. Ferner waren ſie mit der Vogtei zu Frieſenhagen und Meersbach , Oberhees und Mittelhees ,

Hof Wurmbach, den Zehnten zu Dornſeiffen , Fellinghauſen und Ernsdorf , ſo wie anderen naſſauiſchen Lehnen belehnt.

Auch im Cölniſchen und Saynſchen waren ſie ſehr begütert. Ritter Godefrid de Hesnen wird 1309 im Gericht zu Werle

in Sachen der Brüder Holthauſen gegen Kloſter Benninghauſen als Zeuge vernommen ; er trägt von Arnsberg den Hof

Overhuſen und zwei Säuſer zu Holar und Simidehuſen zu Lehn , ſo wie um dieſelbe Zeit Ritter Everhard de Heysnen

den Hof Weſterwilche im Kirchſp. Mengede und die Häuſer Thunholt im Kirchſp. Vlerid und Roltant im Kirchſp. Dinfer.

1296 beſiegelt Temmo gt. Hesnen zu Soeſt einen Brief des Theodor v . Honrode und 1316 Wicker von Hesnen einen

des Kloſters Walpurgis zu Soeſt. Gegen 1400 ſagen Diederich und Cord van der heze , Brüder , dem Kapitel zu Soeſt

Fehde an , als Freunde des Euerb Wermynhaus. 1400 machen Johan und Godard , Gebrüder b . 8. H., die Alten,

Henne und Hermann , Brüder , die Jungen , Heinrich und Johann , Gebrüder von der Heeſe, ihr Schloß Heeſe zum

Difenhaus von Stift Cöln . 1424–39 Everhard v. D. H. 1437 Conradin. 1439 Heilwigis, Nonne zu Reppel. Ulrich

Fahne, weſtphal. Geſchlechter. 53
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V. d . H. , + 1452zhinterläßt zwei Söhne , von denen einer Diederich heißt. 1430 Wilhelm v. d . Ş. , Amtmann zu

Altena. 1482 wird Goddert v. 8. $. von Cöln mit dem Hofe Hödinchufen im Amte Menden und mit den Höfen in dem

Hagen und zum Hofe im Kirchſpiel Schwelm belehnt , desgleichen 1561 Herman v. d. H., des + Godderts Sohn. Die

ſpätere Vererbung dieſer Güter ift :

Wilhelm v . ber Heeſe zu Beefc, Herr zu Gobbinghauſen , 5. Catharina ). Edelkirchen zur Seiben .

Wilhelm v. d . 6. , h . Eliſabeth Margreth von Selbach gt. Lob , Ir. von Albert und Catharina von und zu Ncubof, 1619 .

Dtte Catharina . 8. $. , h. Georg Ludwig v. der Geeſe.

N. von und zur Heeſe, H. N. N.

1. Godfried von und zur Heeſe, lebte 1291 , h . N. N. 2. Hermann von und zur Beeſe , lebte 1291, von dieſem ſollen die v . der Seele

zu Holdinghauſen, Herzfeld, Ruendael und Bedenau ( Bedbenoy ) abftammen.

N. von und zur Heeſe, h . N. N.

Godfried von und zur Beere, h . Mechtel.

1. Hermann, 1353, Ritter 1378, 81 , 83. H. N. 2. Jobann v. der Beeſe zur Beeſe, 1383, der Alte 1399, 144% † 3. Coddart, 1383,

von Zeppenfeld 1381 . 5. Agnes von Freytag , 1399 . 1442 +.

1. Henne (Johann), 1. Johan, 2. Heiderich, 3. Cordt v . u. zur Beefe, 1426, 4. Herman, 1442, 5. Diedrich , 1424—57,

1381–1400. 1399-1442. 1399, + 1457. 42, + 1457, 4. Jutta . pering. + 1457. 5. Otte N., 1442-57.

2. Heinrich, 1400 ,

Craft, 1442.

Philipp von und zur Seeje , 1457, † 1501 , Vereinigte ſämmtliche Beedſche Güter im Siegenſchen 1. Adolf. 3. Denb. 5. Oodert.

in ſeinem Beſibe, h. Eida v. Ottenſtein , Tr. von Adam und Eva v . N , 1474, 1506. 2. Wilh . 4. Bertold . Htjämmtl.jung.

1. Adam v. u . zur Beeſe, 1513, baute das oberſte Saus 2. Georg, geiſtlich 1507. 5. Philipp v. u. gur Beeſe, 6. Catrin , geiſti. zu

zur Becſe im Siegenſchen bet Fehrendorff gelegen , h. 1. 3. Balentin , Oberſt in 5. Margr. v . Karthauſen Altenburg bei Weglar,

1509 Catharina Schent v. Schweinsberg , fr. v . taiſerl. Dienften. zu Biberſtein, Ir. von Albrecht + 1515 .

Friedr. und Anna v . Gogreven , 2. 1514 Margretha 4. Plena, Unterpriorin zu und Anna v . Ebelkirchen , 1518. 7. Elijab ., geiſtlich,

Schußbar gt. Milchling , Tr. von Krafft u. Margr. Kappel , 1508. erſt zu Rappel, dann zu

8. Trohe, † 1520, 3. 1524 Gutge v . Kobbenrod , Tr. Altenburg , † 1535 .

von Gert u . Gela v. Bellinghauſen, Wwe. Joh. v. Selbach.

( Fortſepung ſieye folgende Seite A.)

1. Anna , geiſtl. zu Himmelporten 1581. 4. Margreth , geiftl. zu St. Thomas 7. Philipp von und zur Beeſe, † 1584, 8. Thomas,

2. Magdalene, Abtiffin zu Sdwarzens bet Andernach. + 1549. h. 1. 1547 Marg. Mant v. Limbach Chorherr des

Rindorf bei Bilic, Bonn gegenüber, 1559. 5. Elif., geiſtl. ebenbaſelbſt, + 1581. zu Coverftein , Tr. von Sebaſtian u . Mar- Luguftiner:Dr.

3. Catrin, geiſtl zu Altenburg, † 1533. 6. Eliſabeth , geiftlich zu Schwarzens greth Quad zu Zſengarb, 2. sibilla von dens zu Sprins

Rintorff, 1543, 59. Fiſchborn , † imp. gerøbady, 1533.
1

1. Johan 2. Philipp W. u. zur Beeſe, geb. 3. Thomae Henr., geb. 1559. 6. Margr. , geb. 1549, Stiftst. 9. Marie, geb. 1553 ,

Adam, gb. 1557, + 1614 , 6. 1. 1583 zda 4. Wilhelm, geb. 1560. zu Schwarzen - Mindorf, h. 1571 8. 1585 Evert Ma.

1552. H. u. zu Rodenbaufen , Ir. 0. 5. Joban, geb. 1562 , h . 1600 Diet . v . Weſtrem zu Gudader. wel gt. Meichen zu

Ludwig u. Margreth v . Sdlegern, Amalia v . Garben zu Burg: 7. Magd., gb. 1550, tiffin zu crenburg .

2. 1599 Margreth Stommel grafenrode , Tr. von Quirin und Reppel, † 1612. 10. Eliſab ., geb. 1558,

5. u . zu Oleiberg , Tr. . Conrad Catrin D. Eberſtein. 8. Anna , geifil. zu Reppel, geb. geiſtlich zu Schwarzen .

Gvert H. Magdalena v . Selbach gt. 1553, † 1580 . Mindorf , + 1621.

leng in bem Gidhen .

ex lma. 1. Philipp Henrich 2. Anna Maria, Stifted. zu Reppel, ex 2da . 5. Appolonia Margreth, 5. 1. 7. Mar. Magd.,

von und zur Beeſe, durbayriſcher 6. Sebaſt. Burch. v . Ottenſtein, 1602, Joban Stephan v . D. Heeje zum Ober- $. Obriſt. Genft.

Oberſtlieutenant, h. Clara von 3. Margreth , Sofdame zu Caſſel. Haus Beeſe, 2. Stephan von Selbach gt. v.Kregier, + 1679.

und zu Edelkirchen u. Sende, 4. Hans Albert v . 0. 8., 4. Mar. Ries zu Mauden. 8. Catr. Elij. , 5.

Tr. von Gert Herm . und Unna Eliſ. Felicitas Nephun x. Pfergs 6. Joh . Godfr. v. u . zur 3. , geb. 1600, + Casp. u. Dorlar.

Nicolaa v. Mündauſen zu Jhaufen. beim zu Obersheim , Ir. . Dans Phil. 1637, 5. 1630 Auna Sabina v. Rettig

und Sibilla von Calcum gt. Lohauſen. zu Baſſenheim zu Rođenberg, Tr. von Jan Cort u.

Barb . & liſ. v und zu Rüdingen.

1. Georg Ludw. 2. Joh. Wilh. 3. Friedrich , Präfib. 2. Philipp, t in Weſtindien. 1. Unna Elif. 3. Job. Poil. Adams.

v. U. zur þ., dhurs Gotfr. . # . ju zu Brüſſel, 1572. 1. pans Henrich v . 0 % , Abtuffin gu Reppel H. zur , der Mittelrhein .

mainz. Oberſtlieut. 8. $. , taiſ. Dberit- 4. Job. Pbil . . u . zu h . Uu. Marg. O, D. Heeſe zu bei Siegen . reichsfreien Ritterſch. Mitter:

u Commandant zu licut. , 5. Janna 6.8 . , k.Lammergerichts- Şeeſe, Tr. v . Joh . Gotfr. u . An . 2. Un. Marg., Rath , 1670, geb. 1631 , 5.

Königſtein , h. Otta Eliſ. Fuchs v. Affeff. inSpeier, h.Elif. Sab . v . Rettig zu Baffenheim . gb.1635, 9.1.1655 1664 Maria Sophia

Clara v.d. preeſe Leimnis . Catr. 8. Wifchel zu Joh.bent. b.D. Elif. 5. Metternich zu

zu Bobbinghauſen , fangenau, Ir. H. 30h. Johanna Maria, 5. 1680 Heeſe, 2. Job. Bebesdorff, Ir. v. Ludolph

Ir. v . Wilm u . Eliſ. Velten u . Catr. Marg. Georg Unt., Frhr. v . Riedt. Friedr. Schüß und Eva D. Jrmentraut zu

Margr. v . Selbach von Bruch. 5. Holzbauſen . Berblingen u. fangenwieſen.

gt. loh zum loh.

( Forti. 1. folg. S.B. ) Jobanna Sybilla, 1. 1. R. v . Rothleben , 2. Phil. Dietr . . Meſchede.

1. Anna Maria, h . N. v . Creugberg. 1. Philipp Henrich 2. Philipp Ludolph Wilh Arn . , 3. Anna Sabine, geb. 1665,

2. Wilh . Franz, blieb in Italien. Gotfried , geb. 1668, V. u. zur 8. , geb. 1685, 1. Maria Stifted. zu Keppel , 1. 1699

3. Anna Maria Helena , 4. Wilm churtrier. Kammerherr, Francisca Marg.Amalia Muhl Jobſt Bernd von Wrede

Wolf Henr. Kefiler 0. Sarmjum . + 1697 . 4. ju Ulmen, Tr. v. Fr. Anton u, zu Brunninghauſen.

4. Maria Catrin, 5. N. v. Hahn. Anna Marg , Boos v . Waldeck zu Montfort. 4. - 9. ++ jung.

Charlotte Francisca Wilhelmina, Stiftsdame zu Berdiđe, 1729 aufgeſchworen.
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Heefe.)

( Fortſeßnng von voriger Seite A.)

ex 1ma 1. Maria, h. 1530

Hans b . Hatfelb.

ex 2da. 2. Valentin v. und zur Beeſe, auf dem oberſten Bauß zur Geeſe, naſſau.

Amtmann zu Slegen , 1547, + 1559, h . 1536 Margreth v. Buchenau, &r. v .

Georg und Dorte v. Breitenbach gt. Breitenſtein.

3. Catrin , Priorin zu

Altenburg, 1558.

1. Wilhelm, D.-O.-M., Gomthur 3. Hans Georg v . u . zu Heeſe, 4. Wolfgang, Amtm. zu Alzenau, 5. Johann Adam, 1575 .

zu Frankfurt am Main , + 1626. auf dem oberſten Bauß zur Beere, durmaing. u . gräfl. hanau. Umtm . bet 6. Agnes, 5. Euftachius

2. Balentin, D.-D.-R., Comthur nafſau. Amtm. zu Stegen, h . 1576 Freigerichts, 6. 1583 Catrin Dou: v. Schlik gt. Gört ,&rbs
zu Rothenburg a . D. Lauber, 1596. Ludgard v . Neuboff gt. Len ner v . Lorheim , Tr. von Johann marſchall und Statthalter zu

zu .... , Tr. von Wilm u. Anna und Anna v. 6. Thann. Fulda.

Quadt von Widradt. 7. Catr ., +1552 zu Altenburg.

1. Catrin, 2. Unna, h . Bernd 3. Agnes, Meiſterin 4. Johan Stephan . u. gur 9., auf dem oberſten Hauſe zur 5. Eberhard.

geb. 1585, † von Plettenberg zu zu Altenburg. Heeſe, 1619 , 4. Appolonia Marg. . 4. zur Geeſe, Tr. D. 6. Friedrich

1633.
lenhauſen . Philipp und Margreth v. Stümmel zu Gleiberg , wiederberh. an Caspar.

Steffen v . Selbach gt. Ries v. Mauben.

1. Joh. Wilh. 2. Georg Phil. 3. Johanna Stephana , 4. Ludw . d . 4. 'Anna Marg. Elif. Lucretia , Erbin des oberſten

++ jung. Selbach gt. Lang zu Beppenfelb. Sauſes zur Beere, 5. genr. . Syberg zu Schwerte, +1674.

(Fortſegung von voriger Scite B.)

1. Lucas Chriftopb , 4.- 7. ++ jung. 9. Ida, 5. 10. Joh. Phil. Dietr. 6. 4. zur Beefe dur: 11. Melchior Henr.

blieb vor Philippsburg. 8. Johanna Maria Eug. Aleg mainz. Geb. -Rath, Burggraf zu Starđenburg u. Reinb., blieb im Zwets
2. Joh . Phil. Clif., h. Diet. Daniel Freiherr von Oberamtm . in der Bergſtraße, h . Mar. Rofine fampf.

3. Janna Catrin , Frhr. v . Clod zu Bennen , Wetel. 5. Holdinghauſen zu Schweppenburg, Tr. v.

++ jung. gan. Dietr. unb Maria Eliſ. 6. Metternich zu

Soweppenburg.

.

† 1679.

1. Udolph 2. Unſelm Franz von und zu der 3. Maria Luiſe . Jobanne, 5. Janna Catrin Elif ., 5. Jobſt 7. Maria

Engelbert Beefe zu Goldinghauſen , h Mar. Am 6. Peter Phil. D. Wachen : Elmerbaus . Sarthauſen zu lipps Antons

Melchior , Soph. Boog v . Walded zu Mont: beim, churmaing. Sauptm ſpringe. nette .

† 1706 in fort, fr. von Joh. Ernſt u Mar. Urſ. 4. Erneſtine Charl. Luiſe, ' 6. Henrich Phil. v . u . zu der Beeſe

Stalien . von und zu Wonsheim . Stiftsb . zu Steppel. Oberhofmarſchall beo Biſd . 8. Bamberg

und Würzburg, ' h . N. von Boog.

Maria Charlotte, h . Johan Friedrich Wilhelm Spieß v . Bülesheim zn adner.

Maria . d. 62., 6. 15 .. Caspar 6. Zelion gt. Brandis und Caspar v. d. $. zu Nortlünern , H. Walpurg

Zelion gt. Brandis , Tr. pon Michael und Barbara Bod 1570. Johann v . d . H. , der 1610 mit Margreth v . Delwig,

Wittwe von Johan Rump verheirathet iſt, erhält durch fie Haus Niederhemer , welches ſie an Diederich Dvelader vers

fauften. Wilhelm Henrich d. d. S., Statthalter beim fatholiſchen Fürſten zu Sieger, Herr zu Seefe, 6. N. Multen.

(Rinie zu Dolberg , Ruendaal, Hersfeld 26.)

N. von der Heeſe zur Beeſe, h . N. v . Schnelberg.

N. 8. der Beeſe zur Beeſe, 5. N. v. Rump, Tr. von M. u. N. v. Asbed.

Henrich von u. zur 9., dhurcoln . Oberſt, 5. Maria von Holtey zu Benninghoven, Tr. v . N. u. N. v . Selbach.

1. Eliſab. Margr. , 5. Phil . Wilhelm 2. Caspar v . der 8. zu Dölberg , fürſtl. mürſt. Oberflieut., 5. Eliſabeth v . 3. Genrich.

v. Bernsau zu Hardenberg . der Reck zu Heeßen, Tr. v . Joh . u. Ermgard v. Schenting zu Bevern .

*****
1. Jobit Caspar, Probſt zu Scheda. 4. Henrich v . b. 6. zu D. , Hingelenhof, Oberſten 5. Gotfrid Wilhelm , ging nad Rom, h.

2 Caspar Benr. , Probſt zu Clarholz Ocſeke, Brakel u. Ruendal, faiſ. Rittmftr ., h . Unna baſelbſt , baute zwiſchen Rom und bieapel ein

und Barlar. Margr. v. Wanthoff zu Ruendaal u. Bradel, Solob, Burg Beeſe genannt, u. ift Stammvater

3. Penrich Wilhelm , Chorherr zu fr. von Caspar und Elifab. von und zu Gorrid u. von Cardinälen und fürſtl. Perſonen .

Gappenberg. Bradel. 8. N. v. D. $ . zu D., 1619, 5. N. v. Selbach

gt. Lob .

5. N. ,

Grbin gen

1. Caspar v. ber $. zu Nuendaal, 2. Henrich Engelbert v. D. $. zu 3. Syb. Eliſabeth , h . 1. N. N., 2. N. v. Cornet

1989, h. 1. R. ». Münfter , beren Bebenoy, britter Sohn , 3willing & brus Winsheim zu Rübbinghauſen , 3. Job . Mor. unter den cöln ,

Tochter hetrathete außer Standes, 2. der von Joh . Peter, 4. 1. Maria . Adenſchock zu Bonkhoff. 4. M. v.Böns Sreis - Truppen.
Syb. Mar. Catr . v. D. Dorne. Ennegunde von Neheim zu Bel: ninghauſen. blieb in Ungarn

burg gt. Cichebrod zu Nofthauſen, linghauſen , fr . von übolph Henrich 4. Joh. Peter u . D. $ . zu Bergfelb , 1601 , + im Sriege ges

Tr. von Phil. Otto und Jobſt. Syb. und Maria Margr. v Plettenberg zu 1734 , h . N. v. Aken gt. Schlidum , die Lürfen .

6. Brembt zu Witten. Lenhauſen, 2. N. N. zu Herßfeld, Ir. H. Joh. u. Catr. 8. Ebelfirchen .

ex 2da. Mar. Cath ., ex Ima. 1. Henr. 3. Jobſt Casp. Gaudens Bale 4. An. Lucretia , 1. R , Dechant zu Scheda, Paſtor

Erbin zu Ruendaal, h . Dietr. , Zwillings- duin v . 8. $ . zu B , ſchweb. Major, h . Stiftsb. zu Herbide, zu Wojenhagen .

1701 Bernd Wilm bruder v . Chriſtoph. 1. Maria Luiſe v . D. Heiden gt. 1684, h . 1. Conr. 2e Joh. Steph . , würzb. Capit., †

Sigism. von Dobbe 2. Chriſtoph, Rinich zu Saldenhof, Tr. v . Bernd Jac. v . Omphal 1737, vermachte das Haus Herßfeld an

beide kaiſerl . Lieut . Walter u. Helene Agn. Hadw v . ber zu Steinkulen, 2. N. 9. U. F. W. v. Ebelkirchen .

Mark zu Bilgeſt, + imp ., 2. Jacobe Krug v. Nidda. 3. Maria Soph., H. Dietrich

b. Moldberg von Oppenheim in Chriſt. v. Qane zu Dortmund.

der Oberpfalz, Tr. von Phil. Adam 4. N., Abtiffinim Kloſter Eppenhoffen .

zu Sier.

nnd Magb . Lutſe v . Dedenborf. 5. N., Stifted. zu Rurmonde.
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Hegeninghuſen , Ort bei Soeft. Davon ftammt ein Edelgeſchlecht. Der Edelherr Rabodo von Hegening

huſen hatte ſeiner Frau Richeza, da alle mit ihr erzeugten Söhne vor ihm geſtorben waren, ſein ganzes allodiales Vers

mögen geſchenkt. Dieſe Schenkung fochten die Schweſtern des Verſtorbenen an und Erzbiſchof Philipp I. von Cöln

entſchied 1170, daß die Wittwe und die Schweſtern das ganze geſchenkte Gut dem h . Petrus ( Erzſtift Cöln) auftragen

follten, der Wittwe, ſo lange ſie lebte , den Niesbrauch vorbehalten . Auch ſollte der Legteren die Morgengabe oder das

Heirathegut als Eigenthum vorbehalten ſein. Die Alodialgüter umfaßten mehrere , nicht namhaft gemachte Beſibungen

mit Lehnsleuten und Miniſterialen . Die Morgengabe aber beſtand aus dem Hofe Alvelinghuſen, worauf ſpäter, in Folge

Schenkung Richezens , das Kloſter Paradies zu Soeft gegründet iſt, mit zwei Rittern , 1. Friederich von Wetfeld und

Werner von Vilgeft. Später kommen noch Miniſterialen dieſes Namens vor , nämlich : 1249 Thanquard , Ritter von

Hegeninchuſen, der als Bevollmächtigter des Grafen Gottfried von Arnsberg vor dem Gerichte zu Weniglohe dem Kloſter

Himmelpforten einen Hof zu Wiboldinghuſen abtritt und 1268 Bruno v. B., der in einer Urkunde des Stifts Fröndens

berg vorkommt. Vielleicht gehört auch hierher : Werner von Seienhuſen , der 1246 mit Sohn und Tochter ſeine Güter

dem Grafen von Arnsberg reſignirt.

Heggenſchede, ( ob einerlei mit Eggenſcheid ? ) führten drei (2. 1.) aufgerichtete

Blätter im Wappen und find wohl eines Stammes mit den Altena , Sobbe u. f. w . 1288 Arnold

von Hegenſcheide. 1328 Godekinus de Hegenschede und ſeine Frau verkaufen Sonntag nach

Remigius an Ernſt gt. Spec das Holzgericht zu Hockerde im Walde Meinlo , Lehn von Limburg ;

Bürge iſt Engelbert von Ⓡ. Leşterer fommt auch 1336 vor. 1342 Engelbracht vamme Heghenſchede,

Engele, feine Frau , Arnold und Rötger ihre Söhne. 1356 Engelbert und Arnold , Brüder v . H.

1364 Arnold von Heigenſchei ( Archiv Limburg) . Graf Engelbrecht von der Mart gibt das Haus zu

Wetter , welches der + Arnoldes vamme Heggenſchede beſaß, 1377 auf Nicodemus dem Diederich von

Boyle . 1373—77 Arnt von Heggenſcheide, Knappe , Lynfen , ſeine Frau , Elsken , ſeine Tochter. 1443 Engelbert von

Hegenſche, Engele , ſeine Frau , Engelbert , Arnold, Godfrid und Rutger , ihre Söhne.

Hegge, Heghe (von der ), nicht zu verwechſeln mit Heggen oder Heygen , welche ſich von ,

niemals von der, ſchrieben , führten in Silber einen ſchwarzen Hundefopf mit ausgeſchlagener rother

Zunge , der ſich auf dem Helme wiederholt. Johann von der Heghe , der ſchon 1314 als Johann de

Hege vorfommt , beſißt 1338 als arnsberger Lehn einen Manſen genannt Lobendal und 26 Morgen

Land genannt der Gantenberg , in der Pfarre Hagen . 1354 Andreas und Seſarius, Brüder von der

Heghe, Snappen, ſind Zeugen in einer Urkunde des Johann und Wilefin von Aſcheberg, Brüder ihrer

Mutter. 1440 Serger v . d. H. , Sohn des + Arnd , wird vom Stift Fredenhorft mit Horſtorp im

Kirchſpiel Sendenhorft belehnt. 1450 Drees v . D. $., verkauft ein Out an Kloſter Marienfeld.

N. von der Begge, 1354 t, h . N. von Aſcheberg, beren Vrüber heißen Johan unb Biletin , 1354.

1. Andreas von der Begge, Anappe, 1354—75, 4, N. 2. Seſarius v. 0. 8., Itnappe, 1334.

Gertrud von der Hegge, 1375.

Serryes pon ber Heghe, Berr zu Seppenhagen, Knappe 1439. 1473 Amtmann zu Alen , verkauft 1462 mit ſeiner Frau und ſeinen Söhnen

bem Kloſter Martenfeld eine Rente und 1469 dem münſt. Domkapitel eine Rente aus einem Gute in Kirchſp. Enniger , 1476 t, 5. Anna,

1439, 62, 69. 76.

1. Diederich von der Beghe, 1462, 69, $err zu Seppenhagen 1476. 2. Bernhard , 1462, 67 , 76 .

Mit Soetmar find belehnt : Bernhard v. D. $., 1445 , 1473 t, dann 1473—90 deffen Sohn Seryes , vera

Heirathet mit Lode, endlich 1491–95 Herman v. d. .

Serries von der Hegge, 1445 zu Bötmar, H. Hadewig 5. Frieſendorf, £r. von Engelbert und Anna v . Bilden gt . Brilentrop.

Adrian von der Begge zu Belmebe und Botmar , h . N. von Boenen , Tr. von Ludolph und N. von Berbern , Erbin zu Belmede.

1. Adrian v. 8. $ . zu Belmebe, . Anna v. Düngel zu Daelhauſen,

Ir. von N. 4. N. v. Diepenbrod.

2. Serries v. 8. $. zu Boetmar , 1557 t, 5. Unna . Korff

zu Şarkotten, Ir. v. N. und N. v. Schenfind , Wwe. 1570.

1. Bernd v.d. $. zu V., 1562 84, 2. Anna, 5. Casp. v . u . 1. Adrian v. 8. $ 3. $. , 1557 ward für ihn ſein Vormund 2. Catharina v. 8. Begge,

5. Metta v. Münchbauſen zu zu Schwansbell, 1572. Gerard v . Galen, u . 1579 er ſelbſt belehnt, h . Agnes Pröbſtin zu Borchorſt, 1597.

Arzen, Tr. 8. N. u . N. v. Neben . o. Merfeld zu Weſterwinkel, Er. Don Dietrid und N. (Miefert, Bb . 4 , S. 385.)

d. Nagel zu Königsbrück.

1. Statius.

2. Ludolph.

3, Adrian

4. Erneſta Metta v . 0. Hegge, Erbin 1. Guda v. 0. 8., 2. Auna v . D. Begge, Erbin zu . 1. Seppenhagen, h .

zu Velmebe, . 1597 Moriß v. Dyn: h. Bernd v. Rom : Wilhelm , Frhr. v Ketteler zu Altaſſen u. Sythen,

bauſen zu rebenburg , lippiſcher Lands berg zu Maſſen. wird 1599 mit Seppenhagen und 1603 mit Gotmar

broſte. 1619 . belehnt,
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Heiden. Es gibt viele Familien dieſes Namens in Rheinland und Weſtphalen , von denjenigen 1. , welche

in Silber drei Querbalken führen, die ſich auf dem Helme, auf einem offenen ſilbernen Fluge wiederholen und welche aus

Heiden im münſterſchen Spreis Borfen ſtainmen, habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen u . Geſchlechter Bd. I. und II.

Seite 56 die Abſtammung gegeben ; 2. ebenſo Bd. II. Seite 119 die Abſtammung der Heiden gt . Rinſch , welche in Silber

einen rothen Ring als Wappen führen und noch blühen ; 3. von der Heiden gt. Belderburch, deren Wappen ein rother

gefrönter Löwe in einem Silber und Grün quergeſtreiften Felde iſt, auf deffen Helme ſich der Löwe wiederholt , ſprach ich

ebenda J. , S. 22 und S. 144 ; 4. von den Heiden aus Cöln, welche mit einem Querbalken , oben von zwei , unten von

einem Löwen begleitet, ftegelten ; endlich 5. von den Heiden , aus dem Landchen Heiden bei Aachen , die in Silber einen

ſchwarzen Querbalken führten , oben von zwei , unten von einem rothen Seſſelhafen begleitet. Es gibt aber auch noch 6.

eine Familie dieſes Namens, welche einen Flügel im Wappen führt ; von ihnen finden ſich : Caroline Anna Maria von

der Heyden zu Baak und kuynhorft , mit 16 Ahnen im Stift Bocholt aufgeſchworen , fie heirathete N. Wintgens.

Ferner fommt eine weſtphäliſche Familie Heiden mit einem quergetheilten Schilde, im obern Felde drei Bäume , im

Stammbaume des dortmunder Bürgermeiſters Küpper vor. Wegen der Heiden zu Heiden , oben 1. , muß ich auf meine

Geſchichte der Herren v . Hövel verweiſen. Die erſte urkundliche Perſon von ihnen ſcheint Alard von Heithen zu ſein , der

1177 unter den Freien vorkommt. (Siehe Aſendorp .)

Heigen , Heggen , von einein gleichnamigen Siße bei Atttendorn ,

führten in Schwarz einen linfsſchrägen , zu jeder Seite von zwei ſchwarzen

Zwillings- Balfen begleiteten Balfen und auf dem bewulfteten Helme ein

Menſchenhaupt zwiſchen zwei offenen , ſchwarzen Flügeln . Es beſaßen folgende

dieſes Geſchlechts arnsberger Lehne : 1338 Heydenricus de Heggen das ganze

Dorf Deggen , ein Drittel der Mühle und der Fiſcherei zu beggen . 1338

Franco von Heggen einen Manſen daſelbſt und die Fiſcherei zu Ahus . 1376

Heidenrich von H. 10 Schillinge als Burgſig von Woldenberg . 1376 Herman

von Heygen die Vogtei zu Hengen , den Fiſchteich und die Mühle zu Atten

dorn . 1396 Herman B. H. den Hof Dftberg bei Neueniefife. 1424 Franco

von Heygen den Hof Hevgen , einen Manſen daſelbſt, den Hof Dſtberg, eine

Mühle und Fiſcherei zu Ahus . 1421 Heidenrid H. den Hof Luttifennebere

ded

bei Bierhof. Außerdem fommen vor : 1344 Herman v . H. , Giſela, ſeine Frau,

Sjerbord , ſein Sohn. 1347 Franco V. H. , h . Catharina von Wene , Schweſter

Engelberts. 1364 Heinrich v . H. 1379 machen die Brüder Heidenrich , Franco

und Herman V. H. , Sinappen , ihr Haus Babenoel zum Offenhaus des Erz

ſtiftes Cöln . 1404 Herman v . H. , Knappe . 1405 -17 Franco v . H. , des +

Hermanns Sohn . 1428 verheirathen Johann von Heygen und Wilhelm Weft

falen , als Vormünder des jungen Johann von Heygen , deſſen Schweſter an

Heidenrich Spiegel, Sohn Hermanns. 1429 Elſe von Heigen, Ernſt, ihr Sohn ,

Knappe , verkaufen mit Genehmigung Merjele von Landesberge und deſſen Frau

Catharina die Sottſtelle zu Endefe , Kirchſpiel Schweve , einem Kloſter zu Soeſt, N. v . H. zu Babenol. 1437 beſtegeln

Widekind v . H. und Widekind v . $ . , Sohn Johanns , den Verbund der märkiſchen Witterſchaft. 1440 Frau von Wilhelm

Vogt von Elépe . 1446 Henning v . H. , von den Soeſtern im Kriege gefangen . 1449 Henrich v . H. zn Amefe . 1467

wird Wilhelm von Heyen, Sohn des + Wilhelm von Göln mit Haus Heyeren im Lande Nurburg belehnt .
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N. v. Heigen, h. N. v . Selbach.

Johan von Heigen, 1565 , 5. Ana v. Wrede, Erbin zu Amefe, Tr . von N. und N. v . Rothauſen .

1. Henrich . 2. N. 1. Johann Boyngbang . 3. Johann v . Heigen , h . Anua v . Wrede zu Melſchede, Tr . von N. nnd N.

von Schwansbell.

Caspar v . Heigen zu Ameke und Füchten, Oberſt in Weſtphalen zur Zeit der truciſeſchen Händel, 1620, h . Clara 8. und zu Schwansbel ,

Tr. von Johann und Helena von Frydag .

1. Anna Eliſabeth, 5. Bernd Henricá ven

Schade zu Salvety.

2. Caspar v. Heigen zu Amefe und Füchten ; 1647 , h . Unna v . Schorlemmer zu

Dverhagſen , Tr . von Moriß und Elif von Collart.

Agnes von Heigen, Erbin zu Ameke und Füchten , h . Philipp von Droſte zu Erwitte .

Heithuſen . Heino v . H. ift 1312 Richter zu Werden .

Helden , Heldene, Heilden , führten einen rechtsſchrägen Balfen , zu jeder Seite von einem

ſchmaleren begleitet . Sie nannten ſich auch Vrilentrop , von einem Siße am Einfluſſe der Bigge in die

Lenne. 1230 Theodericus et Heribordus de Hildene , Brüder . 1238 Theodericus de Hylden,

er iſt Geheim -Rath des Grafen von Arnsberg , fommt von da ab bis 1257 bald als Hilden , bald als

Heldene , feit 1250 als Ritter vor , er hat ſeine Memorie bei den Minoriten zu Dortmund . Herbord

von Heldene, 1266 Ritter und 1269 auch Vogt von Heldene, wird 1269 mit ſeiner Frau Berta von

Thitmar Opolt von Waldeck zu Medebach mit dem Patronat der Kirchen zu Heldene und Elspe,

ſeiner Verdienſte wegen belehnt. 1275 Theodericus und Conrad de Heldene , Erſterer 1287 Ritter . 1332 Anna von

Helden gt. Frielentrop , Frau Engelbert von Frieſendorpf. 1343 gibt Erzbiſchof Walram von Cöln dem Snappen Theo-.

derich von Heilden Schloß Waldenberg iu Verwahr ; mit Theoderich ſtegelt ſein Anverwandter , Herman von Þrellen :

berg, der auch den Balken mit den zwei ſchmalen Balfen im Wappen hat, und Herman von Holthauſen. Herman v. þ.

trägt 1364 von Cöln den Hof Ole, zwei Manſen zu Heilden und Gevore , den Hof Lifternole, Güter zu Brenſcheid und

einen Burgſiß zu Waldenberg und Franco v . Ş. , ſein Bruder , um dieſelbe Zeit, den genannten Burgſiß, Hof zu Eynole,

( Siſpl. Dle, ) Brentſcheid, Lyſternole mit Mühle. (Kl . Attendorn ,) Gerwerbinchuſen , (Kl . Valbracht,) mit Wald, zum Doyme

bei Gevore, (Kl . Helden ,) Niederhelden , ferner Güter zu Attendorn genannt Vlenhol und Voßypen zu Lehn , ſo wie 1417

Theodor de Helden genannt Jagedűvel Zehnten und Mühle zu Valbert, die Höfe Vrylentrop, Lyſternole, Vylbed, Bichen,

(beide Ri. Attendorn ) und Voeren (Kl . Elſepe). 1437 beſtegeln Diederich und Hermann Jagedüvel den Bund der

märkiſchen Ritterſchaft. 1371 quittirt Herman v . H. gt . Vrielentrop den Herzog von Jülich und Berg Manngelder aus

der Veſte Beyenburg . 1404 Clara v . H. , Frau Henrich Vogt von Elspe. Vrielentrop fam durch eine Erbtochter an die

Dle, dann an Plettenberg.

N. von Heldene gt. Vrielentrop, 1412 + .

1. Diederich 2. Herman 3. Heinrich 4. Kunna , hat 50 Gulden Brautſchap , h . Hennefe von Wichlon , 1412 .

Hellefeld , Ort bei Arnsberg. Winandus de Heldeuelde , 1228 Zeuge in einer

Urkunde des filoſters Grafſchaft, worin defien Abt befundet, daß die Eheleutė Gerard und Meteldis

ihre Freiheit dem Kloſter aufgetragen hätten , ſo daß ſie in den Hof zu Attendorn eigenbehörig , und

nach dem Tode des Mannes das beſte Pferd , mit Sattel und Zaum , nach dem Tode der Frau das

befte Keleid, ihr Leinzeug und eine halbe Mark dem Kloſter verfallen ſein ſollten , wogegen ſie gegen

eine jährliche Penſion den Hof zu Attendorn unter haben ſollten. 1313 trägt Gerwin de Heleuede

eine Hufe zu Helevelle und Gerhard von Hiluelde einen Hof zu Daſſem von der Grafſchaft Arnsberg

zu lehn . 1431 Arnt, Rötger und Johann Þ . Helevelde gt . Naſchart, Bruder-Söhne des † Arndt.

1481 Johann von Hennevelde gt . Naſchert, Knappe, Elszche, feine Frau .

Helmeren, Ort bei Wunnenberg. 1177 Helmwicus et Lelfridus de Helmere, Zeugen in einer Urkunde

des paderb. Biſchofs Evergis über eine Schenkung an Kloſter Wilbadeſſen.

Hembrock , Heimbrock , ein adliges Haus im Kirchſpiel Menden , nach dem ſich 1343 Adolph v. Hembrođe

ſchrieb ; er führt aber das Rödindhauſer Wappen und gehört daher zu dieſer nahe wohnenden Familie.

Hemerberg , führten eine Roſe in Wappen . Wymar von Hemerberg empfängt 1424

für eine Forderung vom Erzbiſchof von Göln das erledigte Burglehn des N. von Gyſenberg , Rent

meiſtero der Veſte Redlinghauſeit.

Hemerde, Kirchdorf im Amte Unna . Das Geſchlecht dieſes Namens (wohl zu unters

ſcheiden von den Hemmerde gt . Edelkirchen ,) führte in Silber drei (2. 1. ) rothe Schabbes und auf

dem Helme eine filberne Puppe mit einer Müße bedeckt. Sie dürften daher mit den Wanthof eines

Stammes ſein . Cono s . H. , 1198 Zeuge in einer Urkunde des Stifts Cappenberg. Gerard D. H.

crhält zwiſchen 1275--1332 als Burgmann zu Rüden 6 Mark jährlich aus dem ſoefter Vogtamte

angewieſen. 1315 und 1377 Johann von Hemmerde, Knappe. 1369 Wilhelm gt. der Teufel von

Hemmer, bewohnt den Düvelshof, Reſpl. Dydelinchouen, Cone, ſeine Frau, Herman , Godwin , Ehren

frieb , Vrederun , Mettel und Jutta , ihre Kinder. (Archiv Hemer bei Iſerlohn .) 1394 Sennefe von
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Hemmerde, Knappe. 1419 beſtegelt Johan von Hemerde den Verbund und 1421 die Pfandſchaft der märkiſchen
Ritterſchaft. 1426 Diedrich v . H. gt. Velekoe , Bitter V. $ . , ſein Sohn , beftegeln den gedachten Verbund. Des

Erſteren Frau war Giſela von Wermindhaus zu Tödinghaus. Gleichzeitig lebte Rorf und Hafe zu Hemerde.

Von den Hemerde im Jülichſchen ſehe man meine Geſchichte der cölniſchen u . Geſchlechter.

Hemert, Hemer , ein Ritterſit im Amte 3ſerlohn , Lehn des Kloſters Grafſchaft. „Es fou hier früher ein

Rittergeſchlecht dieſes Namens gewohnt und zu ihm Diederich von Hemeren zu Hemern gehört haben , der 1388 Feind

der Stadt Dortmund war ; ich bin indefſen nicht im Stande irgend Belege für dieſe Behauptung aufzulegen. (Vergl. Rarge.)

Hemeftade, Hermannus de H. kommt als münſterſcher Adliger 1274 in Urkunden der Abtei Werden vor.

Hengeldere, Hugo de Hengeldere, 1173 Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs Evergis.

Hennen , Kirchdorf mit Ritterfis in der Grafſchaft Limburg, haben nach Detmar Mülherr

drei Narrenfappen geführt; ich vermuthe, daß er die Schabbes meint , glaube überhaupt nicht, daß ein

Geſchlecht dieſes Namens beſtanden hat , ſondern nur , daß Hennen durch die Hände vieler Familien

gegangen iſt und die einzelnen Perſonen dieſes Namens ſehr verſchiedenen Stämmen angehören. 1233

Henricus de Hennene ( Klofter Delindhauſen ). 1357 Johan dictus Pape de Hennen . Johann

V. K. , Gograf zu Limburg ; er ſiegelt wie die Rede. 1416 Johan. 1443——82 Johan 6. Greite.

D

No. Bennen, 5. N. v. Dle.

1. Wilhelm 2. Johan 3. Aleke, Stiftsdame zu Fröndenberg. 4. Belete .

Henrikenborg, Ritterfis in der Veſte Redlinghauſen. Arnold von Henrikenborg, ( lacomblet II., Nro. 533)
1263 bei der Sühne zwiſchen Graf Theodor von Cleve und Ritter Gerlach von Stründede Zeuge.

Hengtenberg , dortmunder Patrizier , nach dem gleichnamigen Hauſe in Dortmund

benannt , führen ein rechtsſpringendes Rob. 1319 kaufen die Gebrüder Chriſtian und Cäfarius von

Henrſtenberg, Bürger zu Dortmund , von Heinrich von Aplerbed den Zehnten zu Scheuren . 1340

Chriſtian, Bürgermeiſter. 1340 Sergius , Rathsherr zu Dortmund. Hildebrand H. , 1398 Bürger

meifter daſelbſt, † 1437 Anfangs November (Donnerſtag vor Martini.) 1418 beſcheinigt der Senat

von Dortmund Hilebrand Henrtenberg die Turnierfähigkeit.

Hilbrand gençtenberg, h . Rika, 1460. Chriſtoph Gengtenberg, Bürgermeiſter zu Dortmund, 1460, 5. Deydeke, 1460.

恐A

Bela, 1460, borgen der Stadt Dortmuud 200 Gulden thein . 1. Anna, Stiftsd. zu St.

Catharina in Dortmund.

2, Eliſabeth , beibe baben Senten an

Dortmunb 1460.

2

Hepern , Ort bei Rüden , führten eine Sichel im Wappen. Sie waren zu Rüben

anſäßig. 1392 Friederich. 1409 · Raban. 1453 verſprechen Magnus und Herman von § . für 10

Goldgülden , ſo lange ſte dieſe nicht zurüc zahlen , der Stadt Rüden durch Brennen und Rauben

nicht zu ſchaden. Raue von Hepern, Neiſe, ſeine Frau, Belefe und Stenſefe, feine Töchter , verkaufen

1418 ein Stüc Land und vergleichen ſich 1421 mit Johann Neveling.

Heppen , Ort bei Soeft. Christianus de Heppen , 1154 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen
Biſchofs Friederich.

Heppinckdorf , Bernhardus de Heppincthorpe beſtßt 1177 Grundſtüce in der Pfarre Oſtenfelde.

Herbede, Ort bei Blankenſtein. Henrich von Herbedbe, 1160 Zeuge in einer Urkunde des Grafen Adolf

von Berg. Conrad B. H. beſißt gegen 1300 das Haus Coppene, Lehn von Arnsberg .

Herbern , Herbern , Herborn , Dorf im Amte Ludinghauſen. Es gibt drei Familien dieſes

Namens. Erſtens Herbern mit einem quergetheilten Schilde, im oberen Felde zwei nach Links und

Rechts geneigte Oleven , wie neben, alſo ganz das Wappen der Bogmann , ( ſiehe oben ) . von ihnen

finden ſich : 1292 Engelbert von Herborn , Ritter .. 1325 Bertold v. H. 1345 Gerard. 1374_94

Evert, Knappe. 1384 Wernhard. 1401 Gert von Herbern , Knappe . 1396–1405 Johan . 1445 –

65 :Herman. 1450-66 Heinrich

D
I
D

Herbern , welche einen, mit drei Roſen beladenen Querbalfen führten.

1309—1306 Bertoldus de Herborne, Bürger und Bürgermeiſter zu Soeft.

Davon lebte

Fabne , weſtphal. Geſchlechter.
54
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Herbern , welche einen viermal, Golds und Blau -geſtreiften Schild führten , zuweilen auf

dem dritten , blauen Streifen , zuweilen oben rechts einen goldenen Stern , und auf dem Helme einen

offenen Adlerflug mit den Tincturen des Schildes. Es kommen auch Herbern gt. Rrackerügge oder

Kraferügge gt. Herbern vor und führen als ſolche daſſelbe Wappen, wie die Herbern, da ich aber nicht

weiß, ob vom Urſprunge an beide Namen zuſammen gehört haben, ſo laſſe ich hier diejenige, welche nur

unter einem dieſer Beiden vorkommen, nachfolgen. frađenrügge hießen : 1374 Gert . 1418 Cort, Sohn

Ottos. 1419 Otto, h . Alefe Hane, Erbin zu Rünte, deren Sohn Cort 1432 minderjährig. Rünte ging

von Degenhard Kraderugg und deffen Frau Gertrud Düder in der Bede auf deren Tochter über , die das Gut an ihrem

Manne Matthias v . Aldenbodum vererbte. 1429 Cort und Otto, Brüder . Des Erſtern Sohn, ebenfalls Cort, war 1445

mit Druda verheirathet. 1435 Gorbt und ſeine Söhne Gert, Cordt und Otto . 1436 Corbt und ſeine Frau Catharina ;

Cordt und Chriſtine, ihre Kinder . 1445 Cordt, des + Cort und Drudens Sohn und Cort, Sohn Gerts. Die Frau des

leßtgenannten Gordt heißt 1465 Belie . 1458-64 Cort, Ottos Sohn . 1484 Anton und Wefiel, Söhne des + Cort zu

Geift. 1492 Belefe, Wittwe von Cort Straderügge zu Brüggen, Gert ihr Sohn , Heinrich v . Wiſchelle, Cort Kraterugge

zu Rünte und Weffel Bradenrügge zu Geift, erwählte Bormünder Belefens und ihrer Kinder , denen Hof Brügge im

Kirchſpiel Herbern angehört. 1505 N. , auf Seiten der Stadt Soeft gegen den Erzbiſchof 1534 Gert und Johann.

1560 Joeſt (Jodoca) von frađenrügge, Joft Karthaus ihr Mann . Sie ift 1579-92 Wittwe. Agatha von Kraderügge,

heirathete Ludolph Brebe zum loh.

Es gab auch von ihnen einen Aft zu Unna. Jodocus , 1602 l. zu Unna , hinterließ : 1. Jodocus , der 1602

Doctorirte und h . Anna Borchenfeld , Wittwe des Bürgermeiſters Arnold Rademacher. 2. Henrich , doctorirte 1612 zu

Baſel und war 1625 Bürgermeiſter zu Unna. Johan , 1623 Bürgermeiſter daſelbſt.

Herbern hießen : 1270 Conrad, Ritter von Berborne , Margreth , ſeine Frau , Engelbert , ſein Sohn , verkaufen

etwas an Kloſter Weluer. 1303 fauft Engelbert von Herborn , Ritter vom Domſtifte Münſter einen Rotten zu Herbern.

Conrad von Herborne, Ritter, beſiegelt 1338 eine Urkunde des Grafen Adolf von der Mart. Gert v. H , Ritter, Marg.,

ſeine Frau , Conrad, Herman , Befen , ihre Rinder. 1374 Gherhard von Herborne, Ritter . 1390 Evert von Herborne,

der Alte , Hillefe, ſeine Frau , Evert junior , ſein Sohn. 1393 Rötger von Herborne, Sohn des † Lambert und Bernt

von Lonne, geben Metta , der Schweſter des Leşteren , bei ihrer Heirath mit Wilhelm Keyen , Sohn Wilhelms , den Hof

Steinwerfe zum Brautſchaß , wie ſolchen Haſefen von Vechtrop , Wittwe Rolands von Vechtrop vom + Lambert vom

Herborn , ihrem Sohne geerbt hat. 1400 verkaufen Herman . H. , Sohn des + Ritters Gerd , Greyte , ſeine Tochter,

Herman, Tordt und Goswin, Söhne + Conrads v . H. , den Waterhof im Dorfe Scheidingen. 1405 Cort v . H. genannt

K., Burgmann zur Mart. 1409 Corbt v . H. , Cords Sohn, verkauft ſeinem Vetter, dem Sobne des Ritters Gerd v . 8.,

feinen Antheil an dem Südhofe zu Serborn. 1413 Herman v . 8. , Sohn des + Gerb. 1419 Herman V. H. junior.

1420 Herman v. H. , Sohn Gerds , Catharina , ſeine Frau, Lambert, ihr Sohn , wohnen zu Werries und verkaufen

daraus Renten . 1423 Herman v. H., Gertrud , ſeine Frau , Cordt , Engelbert, Heinrich , Gerdt, ihre Kinder. 1425

Herman v . H. zu Etlingen. 1433 Herman v. H. 1334 Catharina , Wittwe Hermans v. H. Lambert , ihr Sohn. 1435

Jutta , Frau Lamberts -0. H., Catharina, deffen Mutter. 1437 Catharina , Wittwe Hermans v. Hy lambert, ihr

Sohn. 1445 Jutta, Wittwe des + Lambert W. H. Herman, ihr Sohn , Herman v. F., ihr Dheim. 1446 Herman v. . ,

Engelbert und Heinrich , ſeine Söhne , verkaufen an Herman v. H., Sohn des + Lambert , das Erbe Middendorp im

Kirchſpiel Walſtebde und vergleichen fich dadurch mit Jutta, des + Lambert v . H. Wittwe, Mutter des genannten Herman,

1448 Heinrich v . H. , Sohn Hermans. 1455 Engelbert $ . V. , Domherr, Heinrich, ſein Bruder. 1461 Herman v . H.

des + Lambert$ Sohn. 1464 Heinrich v . H. , des † Hermans Sohn. 1464 Jutta , Wittwe Lamberts V. H., des †

Hermanns v . H. Sohn. 1464 Henrich v . H. , Metta , ſeine Frau. 1466 Herman V. H., Catharina ſeine Frau, tt .

Catharina, Stiftsdame zu Freckenhorft, Erbin ihrer Schweſtern Margretha und Eliſabeth.

Cordt von Herbern gt . Krađenrügge zu Geiſt, h . N. von Calen .

1. Wefiel v . Herbern gt . frađenrügge, 1484 , 1500 zu Geiſt, h. N. v. Lethmate, fr. von Weſthof und Elif. 6. Enje. 2. Auton .

zu Anröchte.

1 Uetronella , h . 1. Balthaſar v . Der zu Nottbeck , †

1544, 2. 1556 Bernd v. 0. Linnen zu Stromberg.

... Cordt v . $ . gt . A. zu 6 , 1534, 1554 , h . Clara d. Der zu Nottbeck,

Ir. von Beidenrich und Clara v . d . Reck zu Beren ; 1558–1575 Wittwe.

Clara, 1544, + 1587 16. Oct., begraben zu Bilbed , h. N. von Berningbauſen zu Gidelborn

Herdicke , ( vergleiche Herrife,) einft Dynaften , von denen Henricus de Herrike 1173 als Zeuge in einer

Urfunde des Erzbiſchofs Philipp I. von Köln vorkommt , worin derſelbe die Stiftung des Kloſters Wedinghauſen burd

Graf Heinrich von Arnsberg beſtätigt.

Herding , Patrizier zu Münſter. 1525 vom Raiſer in ihrem Adel beſtätigt und 1795 in

Bayern rüdſichtlich des Aftes zu Windiſch - Eſchenbach in den Freiherrenſtand erhoben. Sie führen

einen aufrechten Hund im Wappen. 1253 Henricus de Herdinghen . 1596 Herman H., Senator

und Rämmerer zu Münſter, Anna Cloet, ſeine Frau. Im Jahre 1838 verkaufte Herr von Herding

feine Güter Maſer und Hiltrup bei Münſter dein Herrn von Heremann zu Surenburg.
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Renrich Berding , h . N. Buſchoff Herding . Zravelman. Weſterbolt Galen .

Johan Berdingf. 5. Chriſtina Weſſelink, Tr . von N. und N. Grolle. Herding. Weſterbolt.

Johan Serdingk, h . Clara Volbert , Ir. von Johan und Clara Vent. Herding .

1. Heinrich H. , h . Eliſab . Lucretia v . Iravelman zu Maſer , Ir. v Goddert u . Chriſtina v Raesfeld, 2. Clara , 5. Wilbrand

Sie lebt als Wittwe 1659, 1669. Plonies.

1. Johan Gottfried von H. zu Hiltrup, lebt 1674, 1718 t, h . Anna Johanna Neukirchen gt. Nieven :

heim , 1718 Wittwe.

2. Ernſt Melchior

v. Herbing.

Joh. Wilh b . Herdingt, h . Chriſt. Philippine von Hirsberg.

Ferdinand Caſimir, Frhr. von Herdingt zu Windiſch, Eſchenbach , Hiltrup unb Maſer, h. Catharina von Trautenberg , Ir. von Ferd .

Phil. Sigism. und Maria Eliſab . 8. Zettwig .

Nicolaus Caſimir, Frhr. v . Herdingt zu Biſtrup ze. , H. N St. Martin .

Mar Joſeph, Frhr. v Herdingť, h 1825 18. Juni Luiſe v. Lilien, Tr. von Leopold u . Charlotte v . Achen .

B

Herdringen , ein Ritterſtß in der Grafſchaft Arnsberg, jeßt Fürſtenberg gehörig . 1196

vergleicht ſich Egbert von Herdringen mit dem Kloſter Delinghauſen . 1231 N., Tochter des Ritters

Ecbert v. H. , Stiftsdame zu Stovfenberg (Stoppenberg ). 1298 Heidenricus de Herdringen. 1333

Walter, 1476 Meus v . H. , Agatha , ſeine Frau. Gegen 1400 wurde Herdringen getheilt. Ein

Theil fiel durch Heirath an die Robbenrod , der andere blieb den Herdringen , kam von dieſen an die

Kettler, von denen Cord Kettler Aleid von Robbenrod heirathete , die Befißerin des abgelöften Theils

von Herdringen . Das ſo wieder vereinigte Ganze fam durch Cort Rettlers Tochter an deren Mann,

Johann von Hanrlede , dann an Weſtrem und endlich durch Rauf an Fürſtenberg.

Heregeringhuſen , (ob Sgeringhuſen ?) Euerhard de Heregerinchusen , 1150 unter den Freien (damals

faft gleichbedeutend mit Edelherr) in einer Urkunde des Biſchofs Philipp von Dsnabrück.

Herfeld . 1187 Albertus de Herveld . 1194 Albertus de H. und Adrian , ſein Bruder . 1231 Ludolph

von Herfeld. 1251 Herman, Sohn Gerwins v. H. Herman v . H. , Eliſabeth, ſeine Frau , Rudolf , Herman und Aleid

ihre Kinder, Dißiana, ſeine Schweſter, Theoderich , Sohn ſeines väterlichen Dheims. 1288 Conrad v . H., Amtmann zu

Benninghauſen . 1301—9 Loyf oder Louff von Heruelde, Ritter im Gefolge des Grafen von Arnsberg. 1309 Wilhelm

V. H. 1310 Henrich und Gerard v. H. 1310 Wilekinus de Herevelde , Margrethe , ſeine Frau , Ernſt und Bern

hard , ſeine Brüder , verkaufen dem Kloſter Benninghauſen Eigenbehörige . 1315 Bernhardus de H , Rathildis , feine

Frau, Wilefin, Eliſabeth und Gertrud, ſeine Kinder , verkaufen wie vor . 1339-42 Bernardus de Herevelde, Freigraf

der Edelherren von der Lippe . Herman von Herfeld genannt Glaſſem beſaß gegen 1370 den Zehnten zu Holthuſen bei

Soeſt, den Hof Meyderyke und die Fiſchteiche bei Weluer, arnsberger Lehne .

Herford , Egico und Wulhard de Hereuordi, gegen 1060 in einer Urkunde des Biſchofs Imad von

Paderborn . 1229 Everhard H., Bürger zu Soeſt. Hildeger , 1268–74 Bürgermeiſter daſelbſt. 1325 Hildeger junior .

1292—1310 Wichmann, Bürger daſelbſt, 1306 Bürgermeiſter. Arnold , 1306 Stiftsherr zu Wedinchuſen.

Trans

2

Hering , führten in Silber einen ſchräggerichteten

blauen Fiſch im Wappen, oder auch drei Fiſche, und ſo ftegelten

namentlich alle nachbenannt zu Soeft Wohnende und iſt bei

ihnen die Helmzierbe ein Buſch aus drei oder mehreren Federn .

Wescel gt . Herinc, 1292 Senator zu Soeſt. Bertold gt . Herinc

von Buren , trägt gegen 1300 eine Hufe zu Volkesmar vom

Grafen von Arnsberg zu lehn . 1320 Wefſel zu Soeſt. 1325

Rudolf, ebenda . 1329 Rudolf Herinc, Richter zu Soeſt. Johann Herind, 1355

Burgmann zu Hamm, Bürge für Dietrich von Volmeſtein . Gerhard Herinc,

beſißt gegen 1338 die Hufe zu Volkesmere , und Bruno Herind einen Hof und

eine Hufe zu Heddinchuſen. Herr Weffel Heryngh gehört 1391 - 1402 zu

den regierenden Bürgermeiſtern von Soeſt. 1451 Ludolph und Ydel Herinf

zu Soeft.

090

Heringen , ein joefter Geſchlecht, führte in einem ablang getheilten Schilde einen rechts :

ſchrägen Balfen, wie hierneben abgebildet. 1300 Hermannus de Heringen , Bürger zu Soeft. 1340

Henricus de Heringen , discretus vir, fiegelt wie beſchrieben.

Fahne, weſtphal, Geſchlechter.
55
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Weringen . Persebeck.

Heringen , Herringen , von dem Hauſe Nordheringen ſtammend, führten, wie neben ,

einen bald rechts-, bald linksſchrág, viermal geſtreiften Schild. 1150 Milo de Herringen, Miniſteriale

des Grafen Hen . von Tecklenburg. 1212 Neyſe von Herringen , bewohnt den Manſen Heringen und

Wolter von Heringen den Manſen genannt Vorwerd. 1248--54 Lubbert v H. , Ritter . 1266 Lubbert

V. H , Ritter und Wolter v . H. (Kloſter Elſey ) ; ſein Siegel iſt rechtsſchräg. 1288 Thomas , Dom:

herr zu Münſter. 1334 Theodericus de Heringen . 1358 Diederich. 1388 Henrich , knappe.

Gertrud, ſeine Frau, verkaufen Land bei Hoenborg an ihrem Dheim Lambert Vollenſpit , Eigenthümer

der Kapelle zu Nordheringen , er führt auch einen Turnierfragen . 1393--1417 Walter , ſnappe . Gegen 1400 wird

Wychman v. H vom Erzbiſchof von Köln mit dem Vogtshof und 1405 Henrich v. H. mit dem Vagedeshof und einer

Mühle belehnt . 1419 beſiegeln Herman und Heydenrich den Verbund der märkiſchen Ritterſchaft und Herman und

Wolter 1421 die Pfandſchaft. Das Siegel Hermanns ift linfsſchräg und mit einem Turnierfragen verſehen. 1425

Tochter, Frau des Cord von der Hees . 1430—37 Wolter . Es kommen auch unter dieſem Namen als Bürger zu Soeſt

vor : Henrich v . H. , dem gegen 1280 der Hof Gemen bei Soeft vom Grafen von Arnsberg in Pfandnußung gegeben

iſt, er iſt 1292 Bürgermeiſter zu Soeſt. 1304 Henrich gt. v. H., Richter zu Soeſt , auch 1309 – 29 Zeuge in Urkunden .

Gegen 1313 befißt Steſejunge von Heringhen den Hof zu Ifſelo und Winfe v . H. drei Morgen bei Soeft, beide arns

berger Lehne . 1321 Godeſcale, Stiftsherr zu Soeſt. Rune v . H. , 1461 Vorfteherin des Hospitals daſelbſt.

Heringhuſen , Herdinghuſen, Orte bei Gefefe und bei Padberg im Waldecſchen. Von Erſterem ſtammen :

Marquardus de Hardinchusen, 1282 Bürgermeiſter zu Rüden . 1334 ſchenkt Achilles, Knappe , Sohn des + Ludewich

von Herdinchuſen fein Gut Velmede bei Geſeke, eine Alode, dem Stifte Gefefe für ein Jahres - Gedächtniß für Ludwig

und Aleid, ſeine Eltern, Irmgard, ſeine Frau , Bernhard und Jwan , ſeine Brüder , die Memorie ſol grade ſo mit Vigilii

und Meſſe pro defunctis gehalten werden , als in Gegenwart von Leichen zu geſchehen pflegt und namentlich wie ſie für

Iwan von Huſtede gehalten werden muß. Später fommen nachfolgende Perſonen vor , die indeſſen wohl dem Stamme

Schorlemmer angehören :

Numbert v . Herindbujen , h . Eliſabeth v . Meſchede, Tr . von Gert zu Alme und Anna (Dorothea) y . Weſtphalen , Wwe. Brenfen.

1. Jobſt. 2. Goddert. 3 Cort . 4. Wilhelm .

1217Herne , bei Bochum in der Grafſchaft Mark. Gerard von Herne und Theoderich v . H. , fein Bruder ,

unter denjenigen Adligen , die mit Grafen Adolf von Berg einen Kreuzzug nach Jeruſalem unternehmen wollen .

Herricke , (Herdeđe, vergl . dieſen Artifel , ) ein dortmunder Patrizier - Geſchlecht, führten

in einem ablang getheilten Schilde einen Stern . Theodericus de Herricke , 1239 Senator zu

Dortmund. Conradus de Hirrecke, 1271 desgleichen . Conradus de Herdecke. 1274 desgleichen.

Winandus de Herrecke, 1294 Bürgermeiſter und Tydeman von Herride, 1379 Senator daſelbſt.

Herrike , mit einem quergetheilten Schilde , oben einen Turnierfragen unten drei ( 2. 1. )

Ringe ; alſo das Wappen der Affeln. So ſtegelte namentlich 1339—42 Herman von Herrefe.

TUVOD Db aber nachſtehende Perſonen ein Geſchlecht ausmachen oder mehrere , das feſt zu ſtellen , ift

mir nicht gelungen . 1263 Cornelius de Herreke, Zeuge in einer Urkunde der Abtiffin von Meſchede.

1271 Arnoldus de Hirreke. 1278 Winandus de Hirrike (Kloſter Elſen ). 1300 Gertrudis de

Hericke , 1308 Abtiffin ju Catharinen - Kloſter in Dortmund . 1331-33 Henricus de Herrike.

1336 Hermannus de Herrike, Sohn Hermanns genannt Pape Gegen 1338 beſißt Thomas einen

Manſen in Sölde und Hermann einen Manſen zu Apelderbed von Arnsberg als Lehn . 1343 Henricus de Herrike,

wohnt zu Aplerbedf. 1347 Everhardus et Theodericus de Herreke. 1349 Herman und Henrich , Brüder . 1350

Heinrich. 1308 Herman 1379 Bela de Heyreke 1386 Goswin und Weſſel, Brüder . Hermannus de Herrike,

trägt 1380 Aplerbeck , wo er wohnt , von Arnsberg zu Lehn , 1. Belefe , verpfändet 1409 Heyde an Lyſa von Ruhr ; ſeine

Tochter Greta l). 1398 Johann Hruwel und ſeine Tochter Gertrud ift 1403 an Friedrich Ducer verheirathet , dem Apler:

bed als Brautſchaß angewieſen iſt. 1397 wird Segebodo de Brucgenoyen auf Bitten Hermans de Heirike mit

dem Hof Apelerenbefe von Erzbiſchof von Cöln belehnt. 1402 Diederich von Heirrecke. 1407 Henrich von Herdide, h .

Druda Sudermann , Schweſter Johanns . 1430 Arnt von Herrife , befommt von Geſchwiſtern Gruwel den Svefthof.

1440 Alife , Stiftsdame zu Fröndenberg.

Herſe, von dem gleichnamigen Orte im Stift Paderborn. Ludolph v . H. , 1247 Bürge für Biſchof Simon

von Paderborn in deſſen Frieden mit Conrad , Erzbiſchof von Coln ; ebenſo 1256 , wo er Ludolphus de Herisia heißt.

1390 werden Ludolph und Hermann von Herſe , Brüder, erwählt, das Stift Paderborn zu beſchüßen. 1445 Specs

derich von Herſe.

Herſebeck , Ort bei Attendorn . Berbord, 1269 Bürgermeiſter zu Medebach. Rudolf v . H. trägt gegen

1280 vom Grafen von Arnsberg den Hof Herſebite, eine Hufe zu Modebike und eine zu Olinde zu Lehn , und Heydenrið

V. H. um dieſelbe Zeit den Hof zu Herſebife und eine Hufe zu Vreter und ſpäter die Lefteren Siffrid v . Herſebefe.
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Herten , Ritterſt in der Beſte Reclinghauſen . Şerman von Hertene, 1237 Zeuge, wie Conrab, Edelherr von

der Dyd den Roesdorferhof an die Abtei Eppinghofen verkauft.

Hertogeni, welche ich im Stammbaume der Nies zu Dortmund finde, führten ein

Einhorn in ihrem Wappen .

Hergebrock. Die Edelherren dieſes Namens batten nach dem Urkundenbuche in

Möſers osnabrüder Geſchichte folgenden Ausgang :

Edhard , Ebelherr don Gerkbrod , + vor 860, H. Walburga , welche 860 das Kloſter Derzbrod fiftete .

1. Odo, Vogt von Herzebrock, ſchenkte dem Kloſter Herzebrock ſeinen 2 Lutbrand, Prabendarius in Herzebrod, ſchenkte 3. Duda , Nonne

Bof Bockendorf in der Pfarre Eunigesloe. dem Kloſter ſein ganzes Vermögen . Liesborn

Hersfeld , ein Sadelhof der Abtei Werden , urſprünglich ein Königshof ( curtis regia) im Stift Münſter ;

damit waren belehnt : die von Münſter, Kettler , zu deren Gunſten er 1597, 6. Auguft aus einem Pachtgute (pensionale)

in ein Erbdienſtmannslehn verwandelt wurde , Grafen von Plettenberg - Lehnhauſen . Ob ein Geſchlecht dieſes Namens

beftanden hat ?!

0
0
0
0
0

Hetterſcheid. Die Burg diefes Namens , ießt Abtstüche genannt , lag im Botamte

Velbert bei Werden . Das Geſchlecht führte in Silber einen ſchwarzen , mit fünf goldenen Kugeln

beladenen rechtsſchrägen Balfen und auf dem goldgefrönten Helme ein ſchwarzes Bären-Haupt.

R. von Setterſcheid.

1. Rutger 5. Hilburg , 1317. 2. Urnold. Alle dieſe Perſonen übertragen 1317 ihr Gut þetterſcheid, beſtehend in

einem Manſen ſammt Wiefe , Zehnten u. Dem Berge genannt Mergel

Heinrich , 1317 . berge bem Abte von Werben .

1484 Otto v . H. , vom Erzbiſchof von Cöln mit dem Hetterberge in der Benninghart belehnt. Eliſabeth von Setterſcheid

heirathet 1526 Goddert von der Tinnen zu Staldenhof, 1538 Wittwe.

N. von Hetterſcheid, h. N. von Blitterswid.

N. v Betterſcheid, h N. v. Bovel, Tr. v . N. u . N. v . Bermentloe.

Johann u . Hetterſcheid zu Duding , R. Südlohn, h .

Marg. v . Nagel zu Steinhauſen .N. v . Hetterſcheid, h . N » . Dedem , Tr. von N. und N. v. Beiden .

Joban v Petterſcheidt zu Neuenhaus, h . gegen 1600 Auna Nigmod

0 Schendinck zu Wyd , Vogedinc sc . , Tr . von Hermann und Adelheid

von Biſchopind zu Oſthoff 2 .

1. Catharina, h . Nicolaus 2. Nicolaus zu Ducing, 1617 ,

v . Berswordt zu Dickberg. h . Udrian von Hövel zu Epe,
1621 .

Johan Henrich von Betterſcheidt zu Neuenhaus und Schlichthorft, h .

Anna Helena v . Lüninľ zu Wittgenſtein , Erbin zu Schlichthorſt,

Tr. von Dietrich und Catrin von Aſcheberg zu Byind .

Macharius Wilh. , 1642 mit Düding belehnt , 1688 t, h .

Mettilde Chriſtine Dverlader zu Niederhove, Ir. von Died .

und Jrmgard von der Broel gt . Plater.

Catrin Richmod, h . Gert udam

v . Gruter zu Aldendorff

Mettilde Irmgard , Erbin zu Düding , 1690 +, 5. 1. Rudolf Gotfried v . Schentint zu

Vogebind, 2 Johan Gerard v. Dindlage zu Meiderich .

Hesnen , mit einem viermal rechtsſchräg geſtreiften Schilde. Davon lebten : 1256 69

Everhard, miles de Hesnen (Stift Herdid ). 1266 Godefriedus de Hesnen , Ritter 1282 Sots

frid gt . v . Hegnen , Ritter , und Gotfrid , ſein Sohn , Knappe. 1301 Temo v . H. , Ritter. 1302

Gotfrid. 1316 Witfen . H., Knappe. 1441 Henrich von Heſſen zu Dortmund. 1326 Gottfried

von Hesnen, Ritter, Gunigunde, ſeine Frau, Diederich, Gotfrid, Gertrud und Eliſabeth, ihre Kinder .

Hefien , welche in Roth einen goldenen Herzſchild , begleitet von drei ( 2. 1.7 goldenen

Schellen führten , auf dem Helme ein Adlerkopf , eine Schelle im Schnabel. Davon fommen vor:

Theoderich v . H. , beſtegelt 1381 die Urkunde des Henrich von Werthuſen, worin derſelbe die Herrlich

feit Werthuſen dem Grafen Adolf von Cleve verkauft.

1363 Berr Dirct von effen , Mitter .

Herr Diederich von Beffen , Mitter, 1390–96 , h . N. von Sommerhof (@ommerfeld ) .

1. Dito von Heſſen , Erbhofmeiſter deo Berzogthume Cleve,

verkaufte dieſes Amt ſeinem Schwager Alf von Wilach.

3. Hida, Erbin zu Diroforb. 1396 - 1440. 5. Ulf von Wilach , der 1446

mit dem Grbhofmeiſteramt von Cleve belehnt wurde .
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Weven. Billen

Heven , Ort bei Herbede, führten dreizehn (2. 7. 4. ) ooer auch nur zwölf ( 2. 7. 3.), in

ein ftehendes Kreuz gefeßte Rauten im Wappen. Sie hießen auch von Lutelenowe. 1303 Gerlach von

Lutelenowe, Ritter . 1334 Gerlach v . L. , Ritter, Margreth, ſeine Frau, Gerlach, Henrich und Lubbert,

ihre Kinder ( Kloſter Elſey ) 1343 Henrich von der Hevene, wie die Urkunde ſagt, die Siegelumſchrift

S. Hinrici filii, domini Gerlaci de Lutelenowa, bekundet , daß er ein Sohn Gerlachs von Lutele.

nove war , er führt 12 Rauten. 1344 Henrich von der Hevene zu Heve , ftegelt mit 13 Rauten .

1348 Lubert und Henrich von Lutelenowe , haben 12 Rauten . 1350 Diederich, Herman und Heinrich

von der Hevene. 1404 Gerlach v . L., Knappe. 1412 Johan von Lutelenowe. N. von Lucenawe , Frau des N. von

Berchem . Idus dec. † Hinr. milis de Lutelenove und IV. Id . dec. † Everhardus de Luttnowe, beide im

werbener Necrolog.

Heven , Ort im münſterſchen Amte Schoppingen , Preis Ahaus . Das Geſchlecht führte

einen viermal Roth und Silber quergeſtreiften Schild und auf dem Helme einen offenen Adlerflug in

den Tincturen des Schildes. Gert v . H. , gegen 1500 Droſte zu Steinfurt, ſeine Frau Gertrud von

Beinem zu Wiſchel h . nach ihm Bernd von Wullen zu Nienborg und Spe.

Chriſtoph von Heven , h . Anna von Rhemen.

C
Elijabeth v. Beven , Erbin zu Bellering , h . Goddert Travelman zu Majer , 1517 .

Heven. Geiſtern. Strid. Bodebaſe.

Heven . Strid

Elif. o. Heven zu Bellering, 1582 Wittwe, h. Bertold v. Biſdoping zu Vögeding, 1528, 46 .

Heyc. 1177 Bernardus Heyc , unter den Adligen Zeuge in einer Urkunde des Stifts

Mauriß bei Münſter , wahrſcheinlich Stammvater der Familie Hed , welche, wie die Asbed , zwei

rechtsſchräge Reihen ſchwarzer Wecen in Gold führten .

a

Hilbeck, .ein Ritterfiß im gleichnamigen märkiſchen Kirchſpiel. Das Geſchlecht führte

einen Turnierfragen im Wappen ; es hieß auch von der Heyde genannt Hilbed. 1260 Gobelinus

de Hilbeke . 1357 Henrich von der Heyde, h . Freberunis von Briefndorp, Tochter von Hermann

und Meine von Overhus. 1382 Göbel von Hilbed, Hildegund , feine Frau , Liſo und Hinrich , ihre

Kinder . 1416 Engelbert von Hilbeđe. 1417–18 Everde von der Heyde, h. Deleke , er hat von Ritter

Herman von Witten acht Scheffel Land bei Camen in Pfandnußung. 1419 Gertrud von Silbede , t,

Lüddefe von Röddinghaufen , ihr überlebender Mann. 1436 Hermann von der Heyde genannt van

Hilbede, Lehnshere über Land bei Camen. 1448 57 Hermann von Hilbede , Sohn des + Johann. 1457 Diederich von

Hilbed , Greite , ſeine Frau , Henrich , Wilhelm , Johann und Anna , ihre Kinder. Diederich lebte noc 1479 . 1489

Gerlach op der Heyde. 1506 Cort von Hilbed , Richter zu Samen , belehnt Johann Schöppind mit 12 Scheffel Land bei

Camen. 1523–26 Johann von Hilbed, h Agatha N.

Wahrſcheinlich gehören auch hierher : 1405 Heinrich von der Heyde , N. von Lure oder Lore , ſeine Frau,

Schweſter von Claus v . L. 1409 Herman v . D. Heyde , h . Druda N. 1484 Arnd v . D. Heyde, Burgmann zu Camen .

Hilbeck. Engelbert von Hilbed , Richter zu Dpherdicke, ſtegelt 1486 eine Urkunde , und

führt als Siegel , wie neben , einen Querbalken mit drei Pfählen : auf dem Helme zwei Federn : er

gehört alſo wohl den Red an .

D Hilbeck. Godfrid von Hilbed beſtegelt 1344 eine Urkunde . Sein Siegel zeigt , wie

neben , einen belaubten Baum und hat die Umſchrift: S. Godefridi, de . Hilbeke , in der Urkunde

aber wird er Gobel von Wobel von Weiſchhylbece genannt und iſt Freigraf des Grafen von der Mark.

Hillen , ein Burgmanns- Geſchlecht zn Stründede.

Johau v. Hillen , h . Neyſe, 1391 Wittwe .

1. Jobann von Billen , 1391 – 1446. 2. Belete, 1391 . 3. Aleke, 1391.

Johann von Billen , 1479 Burgmann zu Stründede, h . Segele , 1479—87 .

Nire o, şillen Erbin des Burglehns Stründede, 1534, 1540 t, h . Diederich Stam v. Eudel .

Wilhelm Gottfried v . Hillen, der 1667 Abt zu Herborn war, möchte wohl nicht hierher gehören.
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Hiltrop , Dortmunder Patrizier der zweiten Folge und noch blühend , führen ein Seeblatt

mit daraus hervorwachſen dem Streuze in ihrem Wappen.

+

Hitteren , Gerlacus de Hitteren , 1173 Zeuge in einer Urkunde des paderborner

Biſchofs Evergis.

Hoberg , führten in Silber einen blauen Helm , der bald mit fünf

Wimpeln , bald mit einem offenen Fluge verziert, bald ohne alle Verzierung iſt. 1430

beſißt Henrich Hoberg 20 Mark als Burglehn von Hoveſtadt. 1440 wird Heynrich 5.

mit dem Burglehn belehnt. 1437 beſiegelt Hinrik Hoberg den Verbund der märkiſchen

Ritterſchaft und 1480 den der Ritterſchaft von Waldenberg. 1458 Johan und Rötger

die Hoberge , Brüder , Bürgmänner zu Hoveſtadt. 1460 Johann S., Urſula, ſeine

Frau , vertauſchen mit Kloſter Benninghauſen Eigenbehörige. 1483 Johann Hoberg,

von Coln mit 1. einem Burglehn zu Hoveſtadt, genannt des Voigts Burglehn , 2. den halben Zehnten zu Velmede,

3. den Zehnten zu Weftem , 4. den Höfen zu Elſenhuſen und 5. Soeft an der Schulinges Bfarte belehnt. Nach ihm .

werden gegen 1510 Johann Hoberg , 1517 Johan Hoberg und 1527 Henrich Hoberg , des + Johans Sohn , belehnt.

1483 Johan H., von Stift Mauriß 6. M. mit dem Erbe Bettinctorp , Kirchſpiel Hergebrod belehnt. 1489 verkauften

Johan und Henrich Hoberg ihrer Schweſter Walburga und deren Mann Meynolff von Brenfen einen Theil des Zehnten

1508 Johan H., bei dem Verbund der Ritterſchaft und Städte Weſtphalens zur Erhaltung ihrer Rechte.

1510 Johann Hoebergh, Deputirter der Ritterſchaft und Städte, im Streite der Sälzer zu Werl. Im Archiv Declenburg

kommen vor . 1490 Otto H. , des + Dtten Sohn. 1512 Dtto H., Knappe , Anna , ſeine Frau. 1533 Otto H., Elzefe,

ſeine Frau , Joeft und Leyneken , ſein Bruder und ſeine Schweſter.

Otto Hoberg Knappe, h . Elſeke. Henrich Boberg, h : Metta Ketteler.

zu Velmede.

1. Otto Hoberg . 2. Ludeke. 3. Unna. 1464. Tochter, h. Diederich v. Plettenberg zu Rehlen , Ritter 1488.

Bernd Hoberg zu Tatenhauſen , 1491 , 9. N. v . Wullen . N Boberg, h . N. . Nagel.

gueſt Hoberg zu Tatenhauſen, 1510, 5. N. von Johan Huberg zu Tatenhauſen u . Waldenburg, h.Barbara Marg. Boberg, h . Ooddert

Spiegel , Tr. von N. u . N. v. Börde . schungel zu Devinghauſen , Tr. von Berman unb Margr. Garman zu Gorne , Ritter

von Plettenberg. gegen 1450.

Eljete Boberg, Erbin z Tatenhauſen , b . 1. Henrich Goberg zu Wal: 2. Anna Boberg, h, Frauz 3. Clara Goberg, Grbin zu aten :

Henrich Korff gt. Schmiſing. Sohn denburg, Droſte zu Drolehagen, . Hörde zu Boete, Amtm . bauſen , h. Goswin Ketteler zu

von Haus Hartotten, 1527 , 7 um 1543 . zu Geſeke u. Rüben 1516, 1535 . Hoveſtadt.

Diederich Ketteler zu Boveſtadt, wird von der Abtei Werden 1543 nach Abſterben des Henric Huberg , Berrn zu Waldenburg und Drofen

zu Drolshagen, belehnt.

N. Boberg zu Saldenhoven. N. Bod zu Polfterfamp. N. Knebem . N. Kerſenbrock.

N. Hoberg zu Raldenhoven . N. Knebem .

Caspara boberg zu faldenhoven , 5. Heidenrich v . Drofte zu Vijdering, Droſte zu Horſtmar, 1536 -- 70 .

Hodenchuſen . Sigfrid und Walter von Hodenchufen , Brüder, 1183 Zeugen in einer Urkunde des

Kloſter8 Liesborn .

Hoefflinger , urſprünglich öſterreich. Adel, 1550 nobilitirt, dann auch im Münſterſchen

zu Bruchhauſen bei Wolbeck anfäßig, führen einen quadrirten Schild , 1. und 4. in Gold einen

ſchwarzen Steinboc , 2. und 3. in Roth eine gefrönte Seejungfrau, welche ihre beiden Fiſchſchwänze

aufhebt. (Siebmacher, V. 43.) Münſtcrſche Lehnacten haben folgende Abſtammung: 1670 Ernſt

Melchior Hofflinger zu Brüg und Dſterhaus.

N. V offlinger.

1. Ernſt Melchior v . offlinger zu Brüdhauſen,

5. N. N.

2. Jobanna Maria v. Qofflinger, 6. N. 0. Heumont zu

Bolthauſen (münſterſch Reln) .

Franz Ernſt von Höfflinger zu Bruchhauſen , h . N. N. Erneſtine Carrin , Reumont, einzige Tru, + imp., 6. N. v. Schlade.

Clemens Auguſt v. Höfflinger zu Brüdhauſen .

पी

Hoenhus , ein Geſchlecht der Orafſchaft Mart, welches ein Haus in

ſeinem Wappen führte. Gert von dem Hoenhuſe, der 1384 und 85 lebte, (Kloſter

Herbice,) ftegelte, wie neben , mit einem auf zwei Säulen ruhenden ſpißen Giebel,

ähnlich dem Siegel , was damals einige Glieder der Familie Wenge brauchten.

ludede von dem Hoenhuß dagen brauchte 1393 ein Siegel , worin , wie neben, ein

Hausgiebel mit vier auf- und abſteigenden Stufen und eine Thür befindlich iſt.
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Voemot. Voete.A
n
d

Hoemot, Soemoth , offenbar ein Spißname (Hochmuth ), führten in Roth ein ſilbernes ,

flatterndes Band und auf dem Gold gekrönten Helme ein hervorwachſendes, rothes Pferd mit ſilbernem

Halsbande. Sie gehörten wohl zu der Familie Groisbed . In münfterſchen Acten finden ſich :

Diederich von Hoemoet , der 1458 Schloß Lichtenberg bei Zutphen beſaß.

Johann von Hoemot , h . Agnes von Culeuburg, lebt noch 1461 .

1. Bertha v. 9., 5. 1461 Goswin v Raesfeld zu Oſtendorf. 2. Henrich , Herr zu Komoet , und Wyſch. Er ſchließt 1461 Freitag

nach Valentinus die Eheberedung ſeiner Sdweſter ab .

Hoenhorft. Ludolfus de Hoenhorst iſt 1177 in einer Urkunde des Stifts Mauriß bei Münſter unter

den adligen Zeugen .

Hoerde , von dem gleichnamigen Schloffe bei Dortmund , führten urſprünglich in Silber

ein rothes Rad . Sie haben ſpäter ihr Wappen mehrfach vermehr. Ueber ihre weitläufige Geſchichte

werde ich das Nöthige in meiner Geſchichte der Dynaften von Bocholß mittheilen .

Hoevel. Es gibt ſehr viele Familien dieſes Namens ; über diejenige,

welche noch zu Dortmund blüht und in Silber einen rothen , rechtsſchrägen , mit

drei grünen Bergen beladenen Balfen führen, habe ich die Stammtafel bereits in

meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II . , Seite 225 -227 mitgetheilt ; ich

werde aber über ſie, ſowie über die Hövel mit den zwei rothen Querbalken in

Silber, welche noch in Weſtphalen und Schleſten fortblühen , und über ein Dußend

andere adlige Familien dieſes Namens in meiner Geſchichte der Herren und Freis

herren von Hövel umſtändlicher handeln .

I
N
D

S
3

Hoete , Hotte , führten in Silber einen aufrechten, rothen Maueranker mit einem Ringe in

der Mitte , der oft Gold iſt, auf dem Gold gekrönten Helme zwiſchen zwei offenen , filbernen (oft

einem rothen und einem ſilbernen ) Adlerflügen ein fißendes (oft nur hervorwachſendes ) rothes Eich

Hörnchen . 1374 Metta von Hoytte, Stiftsdame zu Herbide. 1456–61 Stephan von Hoyte. 1483

Wenemar von Hoyt , h . Clara . 1496 Lutze von Hoete , ſtand mit Cöln in Fehde. 1509 Irmgard

von Hoete , h . Johan von Hane zu Werve. 1548 Mauriß von Hoete , des + Ludolph v . 0. Burgh

Dochter Sohn , von Cöln mit dem Hof zu Voldlinghuſen belehnt , wie ihn vorgedachter Ludolph zu

Lehn getragen hat. 1532 Stephan von Hoete , h. Clara von Witten , Erbin zu Kringeldanz, Anna v . H. , Frau von

Johann Friedrich von Stamheim , wohnt 1588 - 97 zu Kringelbanz . 1616 Claes von Hoete, Domherr zu Minden.

N. v . Goete, 5. N. v . Bogge.

1. Henrich von Koete zu Hofe, H. Anna von der Bruggeney gt.

Haſenkamp zu Wetmar, Tr. von N. und N. von Senden.

2. Lutter von Goete zu Bögge , h . Henrica 'von der Borch zu

Langentreer, Tr. von Rudolph u N. N.

Mathias v . Goete zu Dofe, 1527, 1. Ludolph von şoete zu 2. Jaspar v .

h . Cunegund v. Aſcheberg zu Bögge 1540, h . Catrin v . Hoete , 1540.

Bpind, Tr. von Johann u. Marie Amelungen zu Auſſel, Ir .

W. und zu Pidenbrod. Bermann und ganna ven

Blitterswid , 1543.

3 Mauriß von Roete zu Völlinghauſen , verkaufte 1540

9. März Hof Glaffem im Kirchſp. Erwitte an Johan von

þanglebe, h . Margreth von Landsberg zu Erwitte,

Ir. von Denrich und Anna von Amelungen , 1540.

1. Jrmgard, Erbin zu Bögge, h . 2. Jobanna zu Solinghaus, h . Rembert

Georg u . foete zu Gove. v. Schorlemmer zu Sellinghauſen 2c.

1. Georg v. B. zu Hove , Weſthuſen u. 2. Anna, h

Schlebuſch, faufte Northoff bei Bögge von Rob. Stael

den von der Mard für 25000 Thlr .; h . 6. Holſtein zu

Irmgard v . Hoete , Erbin zu Dögge, Steinhaus.

Tr. von Ludolph u. Catrin v . Amelungen .

1. Anna Cath , 3. Morit, Domhr. 5. Niclas v. Hoete zu Wefth'ſen 6. Clara, Abtiſſin 8. Ludolph Lutter v. 9. Ermgard.

h. Henrich von zu Hildesheim. und Kringelbanz , + 1656 8. Oct. , zu Gevelsberg . H. zu Bögge , Hove und 5. Conrado

Droſte zu Senden. 4. Luße , Domherr h. Margreth v . Clodt zu Nar- 7. Metta Sybille, Schlebuſch, Droſtezu Şamm Schorlem :

2. Mathias, zu Osnabrück teln , Tr. von Henrich u . Henrifa h.Rabev Thulen 1602, 29,baute 1620Schloß mer von He:

Domhr. zu Dona v . Weſthoven zu Bennen. zu Brüggen , Weſthuſen neu , h . Arnoide ringhauſen.

brüd, von Chulen .

1. Agnes Catrin, h. Joban 2 Ludwig v. Şoete zu Weſthuſen 1647 , 3. Wennemar Ludolph zu

Carl von Koppenſtein zu Hauptmann 1658, 68, 6. Elbrich v . und Goete zu Weſthuſen , Hauptm .

Mandel. zum Loe, Tr. von Johann und Maria v. 1647 .

Brempt int Veen , † 1715 11. Mai , 91

Jahre alt .

1 Anna Lucie , abtiſſin

zu Gevelsberg, 1627, 69.

2. Georg Wennemar v .

Boete, 4 coel .

1. Ludolph Dietrich von Hoete zu Weſthuſen 2. Weſſel Maurig v Boete zu Stringeldanz und Weit: 3. Johan Ludwig, † 1743

war ein ſehr gelehrter Mann, † 1727, 77 Jahre huſen , 1700 aufgeſchworen , h . Chriſtine Judith von 22. Dec., 81 Jahr alt .

alt. Romberg zu Drünningsauſen , fr. von Carl Philipp und

Chriſtine Judith Gert. 8. Diedem, † imp. 1744. Die Bäuſer

Weſthuſen u. Kringelbanz kamen an N. v . Sydow.
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Kõindhuſen , Drt bei Werl. Menricus genannt de Hoinchusen , übernimmt 1322 im Gerichte zu

Anröchte die Gewährſchaft für die von dem Knappen Johan von Anröchte, deſſen Frau und Kindern verfauften Güter zu

Anröchte an das Stift zu Geſefe.

essa

E U

D

Hoingen , Hoen, Hun. Bei den vielen Familien , welche den Namen Soigen und Hoen , Hun , Huyn

u. f. w. führen , iſt es ſchwer die Genealogie derſelben feſtzuſtellen ; denn abgeſehen von den fünf Familien Hun von

Hueningen aus Huningen in der Schweiz , den Hunene zu Huned im Fuldaiſchen , (in Gold einen ſchwarzen Widder, )

und den Hoynd von Papendrecht in Holland, (mit zwei Ringen und einer Roſe 2. 1.,) gab und gibt es in Rheinlands

Weſtphalen Huyne zu Speyer ; Hoen zum Broich , ( Honsbroich, mit einem Löwen,) Hoen von Cartils , (in Roth

ein goldenes Kreuz) ; Heimbach genannt Hoen (in Gold zwei ſchwarze Gold gegitterte Balfen ); Hoengen genannt

Waſſenberg ; Hoyngen im Trierſchen (drei rechtsſchräge Weđen ); Hoyngen bei Cöln ; Hoyngen bei Aachen , Hoyngen

bei Grevenboich ; Hüne (ad hunonem) in Cöln ; Hoen von der Peſch (zwei rechtsſchräge Balken , im Schildeshaupte

einen Turnierfragen ; Hoeningen (in Roth drei , 1. 1. 1., filberne Münzen) ; Huyn oder Hoyngen von Mollenarfen (in

Silber einen ſchwarzen Balfen) ; Hoyngen genannt Hompuſch oder Hompeſch (in Roth ein filbernes , gezahntes Andreas

Kreuz); Huyn von Amſtenrath (in Roth ein ſilbernes Schlangenfreuz); Lippe genannt Hoen , Huhn oder Hoyngen ( in

Gold drei grüne Kränze mit rothe Roſen oder auch drei rothe Ringe , 2. 1. ) ; ferner Huen von Elbershauſen im

Heſſiſchen (in Roth ein filbernes Huhn) ; endlich Hoinge , Edelherren , von denen Reinſuendis , Edeldame , Wittwe des

Sybodo von Hoinge , 1153 , der Abtei Rolduc 43 Morgen land bei Setterich und Siegendorf ſchenkt. Von vielen dieſer

Geſchlechter habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen 10. 16. Geſchlechter das Nöthige mitgetheilt , es bleibt hier noch

von zweien zu ſprechen übrig .

Hoingen , von einer Burg bei Unna auf dem Burloe zu Holtind oder Holteylind, führten,

wie neben , einen , aus einem Berge hervorſpringenden Haaſen. So ſiegelte 1370 Henrich v. Hoingen,

Knappe. 1406 verkauften Henrich von Hoingen ; Agnes, ſeine Mutter ; Amele , ſeine Schweſter, ihre

Burg , Haus , Hof und Geſeße, geheißen Holteylind , in dem Kirchſpiel Unna , in der Bauerſchaft

Hoingen an Goddert von der Rede , Ritter zu Herne. Später fam Hoingen an die Plettenberg. Die

Burg iſt verſchwunden , von der ganzen Beſtßung beſteht nur noch der Schulzenhof.

Hoingen genannt Hüne , führen in Schwarz drei (2. 1.) filberne Ringe und auf dem

goldgekrönten Helme einen offenen Adlerflug und die Ringe entweder auf den Flügeln (2. 1.) wieder :

holt oder dazwiſchen , übereinandergeſtellt. Sie ſind gewiß ein Sproß der Lippe genannt Hoen , die

ihre Stammburg unterhalb Winded an der Sieg hatten , auf einen Felsvorſprung, der noch mit

Burgruinen verſehen , bis zur Stunde den Namen Hünſche- Burg trägt. Ich habe ihre Abſtammung,

ſoweit ſie ſich aus dem Bergiſchen nachweiſen ließ , in meiner Geſchichte der cólniſchen Geſchlechter I. ,

Seite 161 mitgetheilt. Wahrſcheinlich gehört zu ihnen auch der Aft , der in Soeſt unter den Patris

ziern vorkommt, nämlich : 1294 Johannes de Hoginghe. Artus und Johan de Honge, gegen

1300 von Arnsberg mit fünf Morgen belehnt. Albracht von Hoynghe, 1359 zu Tödinghaus. 1446 Herman v . Hoingen,

im ſoeſter Kriege gefangen. Gewiß aber gehört hierher der Aft, der ſich nach Cur- und Liefland verzweigt hat.

Joft von Hoingen gt. Hüne, ließ fich, aus der Grafſchaft Mart kommend, bei Dorpat nieder , + im Kriege der Moskowiter und Schweden,

h. N. von Dumpian .

1. Joban b. $. gt . $. , 1501 von Wolter v. Plettenberg mit Ahof und anderen Gütern belehnt,

H. Margretha v. Bentem, Tr. von N. u. N. v. Lamsdorf. ( Fortſegung ſtehe folg . Seite A.)

2. Johan Wilhelm v. 6. gt. 8., h

N. v . Grothus.

Johan Chriftoph, 5. N. v. Rofen aus liefland .

Chriſtoph , Erbherr zu Groß- ubn Klein- Bloenen in Curland , h . Thecla v . Kloppmaun , Str. von Georg und N. von der Brinken.

Georg Chrft ., Hauptm ., Commandant zu Fürſtenau im Stift Osnabrück, † 1677 6. März, h. Maria v . Falkenberg, Ir. von Gerard

und Marg. v . Otter aus dem Bauſe Schappenberg.

Job. Jacob, heff -caſſel. Oberſt, h . Cath . Elif v . Nagel, Ir. v. Heinr., Rittmfir. u. Maria v. Almesloh gt . Bappe zu Pappenburg im Stift Donabrüd .

Chriſtoph Heinrich v . $ . gt. 8. , Erbherr zu Niederbeidheim in Heſſen bei Bomburg, 5. Chriſtine Eliſ. Sophia v. Hangleden.

Wilhelm Carl v. $. gt. 8. , geb. 1722 14. April, beff -caffel. Cavallerie :Generallieut., Commandeur der Letbbragoner , Ritter des Drbens,

pour la vertue militaire .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
56
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( Fortſeßung der Stammfolge der Familie Hoingen. )

( Fortſetzung von voriger Seite A.)

Johan von Hoingen gt. Şüne , Mannrichter, h . Margretha von Galen gt . Halswig , Tr. von Henrich und Chriſtine von Bamsdorf.

1. N., h . Joh . Ziſchler, curl . Rath , 4. Chriſtine, 5 Eberh . 6. Barthold v . Ş . gt. H. , 7. Henrich v . $. gt . . , 8. Chriſtoph.

aus Tyrol , 2. Lieutenant Harlifien . v . den Warden. Erbherr zu Echoff, das er 1624 Erbherr zu Lahof,

2.Anna, h . Ernſt v . Bodelſwing. 5. N. , h . Joh . v . Klo: 1624 Henrich v . Şaen vers Seſan und Feldhof, h .

3. Marg . , 5. Wilh . v . Witten, beck zu Randahlen auf der fauft, h . Marg. v . Grot: Cath. Elij. v . Klopp :

Erbherr zu Pelfen und Duſey. hus, Ir. v . Georg u. Marg. mann, Tr. v . Fried . Joh.

Medem aus Karenbed. Grbherrn zu Schorſtedt und

Marg . Anna v. Platen .

gd-.

Philipp Barthold , Erbherr zu Zubiszech, h . Catharina v . Bulring, Wwe. von Ernſt Noppe , Tr . von Johan zu Wilfajen u . Nauden

und Marg. , Gräfin von Bentheim .

Ernſt Johann v. 6. gt. 8. , Grbherr zu Collef, h . Uuna Barbara v. Franck , Tr. von Binrich Georg zu Wicteln und Wirgen und

Dorothea 8. Rorff.

Otto Ewald von H. gt. . , Erbherr zu Judiszeck, Wagniunen und Collef in Samogetien , 5. 1. Catharina Veronica v. Krummeß,

t vor 1738, Tr. von Wilh . Henr. zu Schweth und Plator und Eliſ. Veronica von Vittinghoff zu Griggalen und Bebwahlen , 2. 1738 Anna

Elij. v . Krummeß, Tr. von Andreas - Reinold zu Dunhof und Bigtenſee und Maria von Bergeren .

1. Herman Chriſtoph, geb. 1719. - 2. Georg Friederik, † 1784, 3. Joban, 4. Ernſt Friedrich, poln . 5. Otto Everh ., ruff.

* 1791 17. März Erbhr. zu Ⓡajahnen u . Holländ. Major , Orbhr. zu Wan: preuß . Hauptmann, Bfandbefißer zu Major, Erbhr. zu Rechts

Woyiunen u. Groß-Sattifen , 5. 1. Agn. namois, 1776 Anna Elij. v. Bauptmann . Sandroniszec , h. Sophia in Eſtland u . Sedifer,

Magd. v. Budberg, Tr. von Gotth. Huene, Erbin zu . Wannomois, Gottlieb v . Fürſtenberg , 5. Au. Elif. Clapier

Ernſt, lieut zu Szeimen u . Soph. Elif. geb. 1748, † 1797 , Tr. v . Grnſt. Tr. v . Ernſt Joh . , franzöſ. be Calongue.

v . Taube, 2. Gertr. Eliſ. v . Klopp: Fried . zu Addita . Hauptm. (Fortſegung fiehe unten

manu , Wwe. v . Hahnbohm, Tr. von B.)

Friedr . Wilh. und Gertr. v . Mirbady.

Anna Elif. , h . 1. Carl , Major. 4. Johan, 8. Juſtus, 9. Berubarb, 10, Jacob, 1. Otto Ernſt, gb. 1765 , pr . Sptm .

1775 26. Febr. 2. Fridrich , Major. Pteutenant. geb. 1771 , geb. 1773 , ruſ ruſſ. Major , † 2. Chriſtoph Wilhelm , geb.

Daniel Gott. 3. Georg, gb . 1758-22.Oct., 5. Wilh . , Major, 4. Oberit, 5. Pau- 1813 6. Leipzig. 1757 15. Juli, preuß . Hauptm , h.

fried v. Huene, Práſ. Des liefl. Bofgerid ts, Qauptm . Wera line v . Will: 11. Anna, . Guſtava Wilhelmina Mar:

poln . Major. Staatérath, * 15 .März 1837 6. Peter, Waſiljew : mannstrand , Major Lati, gretba v . Roſenkranz.

h. Unna v. Diederich , geb. 1771. na Opouds geb. 1778. fchef.

john, Tr. v . Abam 30h ., gb . 7. Chriſt , kin .

1775 29. Juli .. Pauptm .

1

1. Peter. 3. Georg, geb. 5. Natalia, geb. 1. Naſtaſia, g6 1817.

2. Paul, 1815, Licut . 1807 , 4. Peter v. 2. Johan , liefländ.

+7 jung, 4. Sophia, geb. Renngarten. Fähndridy..

1805 . 6. Eliſ. Olga ,

geb. 1812.

1. Maria , geb. 1812. 1. SHeinr. Georg 2. Wilh. , geb.

2. Anna, geb. 1818. Ernſt Fried. , geb. 1790

3. Bernhard, geb. 1816 , 6.Mai 1790, pr. Ge: 3 Auguſt, pr.

Artillerie-fühndrich. nerallieut. , Inſpect . Hptm ., + bei Juts

4. Andreas, geb. 1822. D. Ingenieur-Corps, terbod .

h . Charl . Loſien 4. Henrich, geb.

geb. zu Sayn 1798. 1799.

1837 ju

1. Anſelm Auguſt, geb. 1817 17. Dec. zu 2. Wilhelm, 3. Carl, geb. 4. Herman , 5. Gertrud Henriette,

Ehrenbreitſtein , Berggeſchw ., b . Maria Lon- geb. 1834 zu geb. 1841 zu 5. Rudolph Deinhard,

gard, geb. 1823 , Ir . von Zuſtizrath Johann Coblenz Coblenz. Köln . Hauptmann .

Nep. und Chriſtine v . Laſſaulg.

6. Eliſabeth ,

7. Thereſe .

8. Uuguft.

tt jung.

1. Chriſtine, geb. 1848 zu Coblenz. 2. Ernſt Wilhelm, geb. 23. Sept. 1849 .

( Fortſegung von oben B. )

1. Otto Joban . 3. Alexander, 4. Reinold, 5. Herman Chriſtoph, geb. 1772, 8. N. , \ . N. 9. Magn . Fried , geb. 1774 ,

2. Johanna , h . Grbherrzu lechts, rufſ. Oberſtter Erbherr zu geben , ruff. Qauptmann , v . Seidlik . Grbhr. zu Groß- Suttifen, 5. 1 .

General Loewis . h . N. Flotte, 5. N. h . Henriette Joh.v.Bauingarten. 7. N., 5. N. Gertr. H. Huene, † geſchieden

Struve. 1823 , 2. 1811. Charlotte vi

8. Charlotte. Hoerner,

1. Nikolaus, Rittmeiſter. 1. Napoleon Ker: 5. Herm. Theod., 6.Jobanna , ex 2da . 1. Dorothea, 3. Johanna, geb.

2. Paul, Dffizier auf den Alande. man , ruſſ. Uhlanen : Erbherr zu Nawwaſt, h . Eduard geb. 1812 , h . Ewald 1817, h . 1838 Guſt.

Inſeln . Oberft. Dronungs - Richter, 1. 8. Huene von Kleiſt. v . Kleiſt, ruſſ. Ritto

3. milie , p . Dr. Duter. 2. Elijabeth . Eliſabeth v . Vit
2. Victor Nicolaus, meiſter.

4. Tochter, h . General Moewis. 3. Conſtanze, h , in tinghof. geb. 1815, ruſſ. Offizier, 4. Adelheid, geb.

5. Sohn, Artillerie Offizier. Obeſſa. h . 1837 Eliſ. v . Kleiſt, 1819. 5. Dr. med

4. Emilie, h . Profeſſ.
geb. 1804. Georg Buſc .

Kemps in Dorpat. 5. Carol., gb. 1820,

5. 1844 Eugen von
Herinant , geb. 1842 10. April. 1. Eliſabeth , 2. Francisca, geb. Stramberg.

geb. 1838. 1840. 6. Marie, gb. 1821,5.

1838 Guſt. v. Rba:

deil , ruſſ. Major.

7. Joban Otto , geb

1823.
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N. von Huene, h . 1. N. v. Brunow, Ir . von N , und N. von Plater, 2. N. von Witten.

Carl Michael 6. , wenbeſcher Landſchafts-Fähndrich, h . Maria Veronica v . Witten, + 1734, Wittwe von Wilhelm Lambsdorf, Tr. von

Gideon v . W. zu Dwitten und Margretha v . Fürſtenberg.

Johan Gabriel , geb. 1710, + 1754 , Erbherr zu Rahben und Bobbirzen , 5. Jacobine w . Fock , Tr. von Johann u . Margr . v . Mebem .

1. Maria Engel, 5. Georg Henrich v . Fürſtenberg,

1775 Oberſt.

2. Daniel Gottfried , geb. 1738 , poln . Major , + 1804 30. Oct. , 5.

U. E. v. Huene, Tr. von Herman Chriſt,

1. Gertrud, † 1823 , h . Magnus Fried. b . Quene zu Groß - Sattifen . 2. Eliſabeth , geb. 1782 , + 1830 , 5. N. v . Borewit.

Jakob Ludwig von Huene, fommt nach Berlin ins Sadettenhaus , 1771 Stabscapitain , - + 1776 , h . Dorothea v . Iffelſtein zu Soeſt.

1. Friedrich Carl , geb. 1774 27. April zu Soeſt , preuß . Hauptmann , † 1819 zu Baſelünne, h . 1803 8. Nov. 2. Sohn . 3. Todter.

Annette von Kerſenbrock zu Baſelünne, geb. 1788 18. Nov., Ir. von Henrich und Elif . von Hueben.
tt jung .

1. Carl, geb. 1806. 2. Bernhard , geb. 1808 . 3. Eliſabeth , geb. 1810 , 5. Max v . Webren. 4. Auguft, geb. 1816.

Martiu von Hueningen gt. Hüne , gog 1616 mit ſeinen Kindern von Curland nach Schweden , 5. Anna von Weſſeln .

Henrich v . $ . gt. $ . , h . Catharina von Pohlmann aus dem Rauſe Detes.

1. Carl Johan v. $. gt. $ . , Major, † 1743 1. Mat, 82 Jahr alt, h N. N. 2. N.

Carl Friederich . . gt . Ş. , lieutenant, Aſſeſſor, 1766, Erbherr zu Addita, h . 1. N., 2. Blekkull von Fidel.

ex 1ma. 1. Anna Elif. , h . Georg

Fr. v . Quene, holland. Major, Grb.

herr zu Wannamois, † 1784.

ex 2da. 2. Bernhard , Erbhr. 3. Carl. 4. Johann, Grbherr zu 5. Wilhelm, Erbherr zu

zu Heimar, Kreisrichter, h . 1. N. Uddita, h . Johanna . Stelp, Hittmſtr, h . Glapier

von Stadelberg , 2 N. von Stadelberg zu Moſſawa. de Colongue aus Derten.
Stadelberg

Carl, Kreisrichter auf Defel, 5. N. v. Toll. 1, Friedrich Georg, Erbhr. zu Pa- 2. Eduard. 1. Carl, 5. N. , 2. Wilhelm

jucky und Frobeshof in liefland, h . 3. Ferdi: Gräfin von Rhe: Erbherr zu Mar

Jobanna v . Stadelberg nand. binder. jama.

1. Eduard , Ritterſchafte -Secretair, 5. Johanna v. Huene. 1. Johann . 2. Bernhard .

1. Oswald . 2. Dagobert. 3. Bruno . 4. Alfred.

Höldinghauſen , führten , wie neben , einen quergetheilten Schild,

unten Blau , oben in Gold einen rothen Pfahl und auf dem gekrönten Helme

einen Drachenhals, deſſen feuerſpeiender Ropf gefrönt und mit fünf blauen

Dreiblättern beſtedt iſt. Sie ſtammten von dem gleichnamigen Drte im Kirch

ſpiel Menden . Ihre Genealogie ſiehe meine Geſchichte der Herren von Hövel.

Holenbeck. Luitbertus de Holinbecke, ift 1144 Zeuge in einer

Urkunde des Kloſters Ueberwaſſer zu Münſter. Der Stammſiß Hollenbed muß

im Kirchſpiel Ueberwaſſer gelegen haben , und iſt vielleicht in die Mauern der

Stadt Münſter eingeſchloffen ; eine Straße dieſer Stadt , an der das gråflich

Bocholg'iche Palais liegt , führt noch den Namen : die Hollenbeder-Straße.

Höllinghoven , Höldinghoven, Solfinchoven, Hüllinghoven , Hülfinghoven, Stalgut im

Amte Werl , unweit der Ruhr, führten in Schwarz einen goldenen , kletternden Löwen mit einem

darüber gelegten Blau und Weiß geweckten Querbalfen und auf dem Helme einen Fißenden , gefronten

Löwen , in jeder Pranke eine Krone. Theodericus de Holdinchouen , 1295 Zeuge in einer Urkunde

de dato Werl (Patr . Stift), desgleichen 1303. 1310 Theod. de Holdinhoue de Werle, ( Kloſter

Delinghauſen ), ift 1326 Bürgermeiſter daſelbſt. Deytlef und Hermannus de Holdinchove, Brüder

und Bürger zu Werl, tragen vier Morgen von dem Grafen von Arnsberg zu lehn. 1344 war Erſterer Bürgermeiſter

und Leßterer Senator daſelbft.

Fahne, weſtphat. Bechlechter.
67
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Holfeld , Huleveld . Edelherren von dem gleichnamigen Siße im Stifte Osnabrüd. 1146

ſchenken die Eheleute Euerhardus de Huleveld , vir illustris und ſeine Frau Heilwigis dem

Klofter Gertrudenberg einen Manſen in Campen (Lancencampe) im Schinkel, Diözeſe Dsnabrüd.

1150 Euerhard de H., Ebelherr. 1182–86 Gerhard ( Gerlach ). 1188 die Brüder Gerard , Euer

hard und Gottfried. 1223 Gerhard. 1225 Thomas . 1247 Bernhard von Hulevelde, Ebelherr unter

denjenigen , welche das Schuß- und Trußbündniß zwiſchen den Biſchöfen von Cöln und Donas

brüd verbürgen. 1272–73 Gerhard.

U

Holnhorſt. Werner de Holnhurst und fein Sohn Godfrid , 1171 Zeugen in einer Urkunde des

münfterſchen Biſchofs Ludwig.

Holte. Es gibt drei Dynaften -Geſchlechter dieſes Namens. Holte , von dem gleichnamigen

Schloſſe bei Dinslaken . Davon fommt urkundlich zuerſt Everwin , Edelherr 5. $. , 1151-1188 vor.

Er ſtarb 1. März . A18 fein Anverwandter wird Bruno Spede genannt. ( Lacomblet I. , 286, 288,

326. Spaen , Hiſtorie von Gelderland II ., cod. 56.) Nach den neueſten Forſchungen , welche Mooyer

über dieſes Geſchlecht angeſtellt hat (Mittheilungen des hiftor. Vereins zu Osnabrüd, Bd. IV ., 1855,

Seite 232 seq.), ſou das Gebiet Everwins durch eine Erbtochter an Arnold, Grafen von Altena und

Iſenburg gelangt ſein . Dieſer Arnold , der 1223–61 Dynaft zu Holte iſt, ſiegelt mit einem aufges

richteten Löwen. Mooyer gibt ſeine Abſtammung und die fernere Vererbung von Holte durch ſeine

Erbtochter Mathilde auf die Burggrafen von Arenberg, welche bekanntlich in Roth drei (2. 1.) goldene

Roſen führten , alſo : ( vergleiche oben Seite 19. und wegen einer zweiten Familie H. mit Löwen

[Secundogenitur ?] Seite 225.)

23

Everhard I. , Graf von Altena und Berg, 1144 , + 23 , Januar 1180, H. N.

1. Arnold, Graf von Altena und 3ſenburg, 1166– 2. Adolf, 1176, Domherr u. Dombechant zu Cöln, 3. Friedrich, Graf von Altena,

1207 , h . 1. N. N., 2. (Mettilde v. Holte . ) Tr. 1183-91 , Domprobft 1191 - 93 , Erzbiſchof 1193, 1173–98, + 14. Mai vor 1200

von Everwin , 1223 , ſtiftete 1241 Kloſter Sterdrade. entfeßt 1205 , † 15. April 1920 . 5. Ulveradis, 1194–1210 , †

14. Upril.

-

ex 1ma. 1. Everhard, Grafv Altena. 3 Dieterich, Probſt zu 4. Engelbert, 1216 Probſt zu St. Ge. ex 2da. 8. Adolf v. 9. Wilh . u .

2. Friederich, 1205 Domherr, 1214 Patroclus in Soeſt 1198 – reon in Cöln, 1222—23 Domprobſt zu Dos Bolte 1223 61 , Sſenburg,

Graf von Altena, 1220 Graf von Jſens 1216 , Probſt zu Xanten, nabr . , 1224 blſch, daſ. , mußte1226 abbanfen, fiegelt mit den löwen . 1223 — 42 .

burg , † 14. Nov. 1226 , wegen des Biſchof zu Münſter, 22. 1238 wieder eingeſeßt, † 1250 im Aug. h Eliſabeth von

Cobtſchlag an Erzbiſchof Engelbert Juli 1218, entſept 1226 , 5. Philipp . Domherr zu Cöln , 1234, Arnsberg, Ir.von

hingerichtet, h . Soph . d. Limburg, + 22. Juli 1226 . 6. Bruno, Domprobit u . zu St. Gereon , Henrid . Sdwarzen.

Tr. des Grafen Walram , † 1225 . 1250, Biſchof zu Dsnabr. , + 29. Dec. 1259 .

7. Gottfrid, Probſt zu St. Martin in

Münſter 1224 .

1 ? Heinrich, Prior der 2.7 Wilhelm, 3. Arnold, 4. Mathilde, Erbin zu Solte, lebte noch 1300, 5. Gerhard v . 5.—7 . N. R.

Dominicaner zu Cöln. geiſtlich. + jung. Arberg, Durggrafen zu Cöln, 1255 +.

Die weitere Vererbung auf die Grafen von der Marf , welche bekanntlich in Gold einen

Roth und Silber geſchachten Querbalken führten, geſchah in folgender Art. ( Vergleiche meine Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter I., Seite 9.)

圈) Beinrich von Arberg , 1920 - 49 Burggraf zu Cöln.

1. Gerhard v. A., 1252, 1255 +, 5. Mettilde 2. Udelheid , 1247—1280, h . Wedekind , Graf v. Wittgen :

v . Holte, 1252-1299. ſtein , 1223—1280 .

1. Jobann, 1260-1279, entſagte der Burggrafichaft, 1281 t, h . Catharina v .

Jülich, Tr. des Grafen Wilhelm, 1282 Wittwe.

2. Heilwigis, h . Wilhelm, Edelherrn von Horn,

Bogt zu Weſſem 1219(8) - 1287.

Mathilde, 1282–99, 4. vor 25. Jan. 1298 Engelbert II . , Grafen von der Mark, + 1328 .

Zu bemerken iſt, daß 1220 Adolpus nobilis de Holte, der 1253 al8 miles mit ſeiner

Frau Eliſabeth ( 1278 Wittwe,) vorkommt und 1278 ihr Sohn Henrich mit einem Doppel Adler

fiegeln , hinter dem fich Bliße freuzen (Stift Fröndenberg.) Dieſes Siegel wird wohl mit der Vers

wandtſchaft der Mutter ( Gräfin von Arnsberg,) zuſammenhängen.

Holte , mit drei (2. 1.) hängenden Adlerflügeln, wie hierneben , im Wappen. Sie ſtammen

von dem gleichnamigen Siße im Bisthum Dsnabrüd , deſſen Schirmvögte ſie waren . Zuweilen iſt

das Wappen vermehrt; fo bat Ebelherr Wicbold , der 1240 26. Januar die Sühne zwiſchen den

beiden Ludolph von Steinfurt thätigen half , oberhalb der Flügel noch drei nebeneinanderſtehende

Roſen. (Jung.) Der Erfte, welcher von ihnen in Urkunden auftritt, ift Wigbold v. H. mit ſeinem

Sohne Bernhard , die 1134 bei der Stiftung des Kloſters Claholte durch Kaiſer Lothar Zeugen ſind.

(Jung, hist. benth . codex pag. 360.) 1153 27. Mai beſtätigt Biſchof Philipp. pon Denabrüd einenya
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Bertrag zwiſchen Wilhelm von Holte (der das Schloß Holte befißt,) und Sigfrid von Hufe wegen eines Zehnten zu

Hufe, wobei Heinrich von Holte als Laie unter den Zeugen erſcheint.

Für eine vollſtändige Abſtammung haben Ledebur , Dynaſtiſche Forſchungen I. und Mooyer l. c., ſehr wichtige

Beiträge geliefert.

N. N. (Ludolf ?)

1. Wilhelm I. , 1153 - 96, 1189 Liber de Holte, (AI. Liesborn, ) h . 1. N. N.,

2. N. N.

2. Amelung, osnabr. Schirmyogt, 1142–50 Mönch in

Loccum .

ex Ima. 1. Ludolf 1. , 1212, 1241 mit 3. Wilhelm II . , 1203, Domhr. zu Bildesh . 1311– 5. Jutta , Abtiſſin ex 2da . 7. Herman,

feinem Bruber Wicbold, + 9. Juni 1248 25, zu Münſter 1227, Domprobſt zu Osnabrück 1227– in Notttulen 1211 , Abt zu Corvey 1223

Biſdof zu Münſter. 35, zu Münſter 1238—59, Biſch. 1259, + 37. Dec. 1260. † 1255 . + 6. April 1250 .

2. Adolf 1., 1211 —58 , Stifter der 4. Wicbold 1. , 1203—59, Mönch in Loccum 1261 – 6. Bertha, Abtiff. 8. (Beatrix Lutgars

linie zu Schauenburg, h . N. N., 1221- 63, † 3. Aug , h . Wolderadis v . Dreigeworden, zu Eſſen 1262 , + dis. )

1255. 1249-61 , Nonne in Berſenb., 1284 osnab. Stammhalter. 8. Jan. 1292.

1.Wilhelm III , 2. Bermann II . , ( Scholafter 1. Herman III , 2. Wicbold II. , ( Dechant des 3. Wilhelm IV . , 1260, Domher zu

1254 — 85, † 6. 1947 –52 ) , Probſt zu Nigen- 1244 – 71 , 6. Doms zu Münſter 1240—60,) Münſter 1282--89.

Jan., 1292 t, h . ferken 1261-85. Sophia , Gräfin Probſt zu St. Maurig bei Münſter 4 Wedekind , 1273 , Domſcholafter

N. (3. Ludolf II . , ) 3ohanniter: v. Ravensberg, 1261—72, Domſcholafter zu Göln in Köln 1298-1303.

D.sk. zu Corocy 1282 - 84. 1244. 1272-90, Dombech. baſ. 1290— 5. Beatrig , Probftin zu Werben , 1280–

97, Erzbiſch. 1297, † 24. März 89 , Abriſſin zu Eſſen 1292 , + 1327.

1303. 6. Gertrud I., Nonne zu Effen 1292 .

1. Udolf 11. , Knappe 1273–80, 2. Lutgard , Abtiff. 1. Ludwig, Domherr 2. Gertrud , 1261 , + 1315, 3. Jutta, 1261–63, Abtiffin

Ritter 1281 – 1306 , 1309 t , h . zu Fiſchbed zu Münſter 1261 —89, h. Herman v. Lon 1255, zu Nottulen 1316, + 1330, h .

Cunigunde 1282. 1320-31. 1313 4. + 1315. Herman v . Langen , 1273+

1. Wilhelm V., Ritter 1282—1352, 2. Adolf III ., Rnappe 1296-1346. 3. Cunigunde, Nonne zu Fiſchbed , 1309-1346, 1358 + .

h. Mathilde 1346.

1. Herbord I., Anappe 1346–66, Ritter 1373–74, 2. Wilhelm VI. , 1346–74 . 3. Gertrud III . , Nonne in Fiſchbed 1324 , ( Priorin

5. Mathilde. 1340.)

Udolf IV. , Knappe 1374, Ritter 1390 – 1420, 1429 †, h. 1. Helene N., 2. N. v. Ledebur.

1. Serbord II , Ritter 1413–18, 2. Sweder. Knappe

+ 30. Zult, h. Jutta, 1429. 1416--22 .

3. Helene, 1429-34, † 1. Mai , 5. 1 .

Conr. Buſſchen 1429, 2. Joh. Corf.

4. Mathilde , Altiffin in Siſted,

1406 -1429, + 6. Juli.

M , Todter, 1429.

Holte. Auf einem Siße dieſes Namens zwiſchen Lüttfedortmund und Harpen, wohnte ein

gleichnamiges Geſchlecht, welches einen ſchwarzen , klimmenden gefrönten Löwen führte und auf dem

Helme vierzehn (oft mehr oft weniger) Lanzen . Davon kommen vor : 1279 Henricus de Holethe.

1280 Henricus de Holte. 1302 Leo de Holte , Amtmann und Schulteis des Hofes zu Redling

hauſen. 1337 Peter v. $., geſtattet den Gebrüdern Gerd und Ludeke von langen die Wiederlöſe des

Erbe Dichove zu Weſtbevern für 30 Marf uud 200 Pfennige. 1339 Bernhard vame Holte. 1391

Godwin v . dem Holte , Droſte zu Boerde. 1399 Gert von H. 1410 Petronella v. D. $. , Tr. von

Ludefen 1. Godeken De Hane. 1416 Heinrich Heidenrich v . D. H. und ſeine Frau Greite von Dreyre , Schweſter von

Heinrich , Nichte yon Diederich v . Dreyere , verzichten auf die Güter zu Langentreer , lebten noch 1427. 1433 bat

Heidenrich v . d . . Feuer in Werne geſchoſſen und viele Häuſer verbrannt. 1432 Heinrich und Bernd ; Erſterer trågt

fein Schloß ten Dorne dem Herzog von Jülich zu Lehn auf und 1435 dem Herzoge von Cleve zum Offenhaus. 1435

Bernd und Gerlach v . 0. 8. , Brüder, 1448 Herman , Bertold und Henrich, Brüder , ihre Schweſter Aleib , Frau des

Gert von Loe erbt Holte , lebte noch 1470. 1452 beſtegeln Hermann und Bernd von dem Holte , Söhne Henrichs, die

Eheverträge zwiſchen Regelen von dem Holte , Tochter von Bernd und Goswin Hane. 1454 Bernd v . 0. H., Snappe,

bedenft die Vicarie zu Lütfedortmund. 1455 Carba v. d. Ş. , Frau von Engelbert von Blankenſtein gt. p. der Hegge,

1463 Serman , Bernd , Henrich und Johann , Brüder , theilen die Güter zu Langentreer ; ihr Vetter ift Bernd von dem

Holte. 1474 Serman vamme Holte. 1493 + Johan v . dem Holte. 1524–43 Elbert v . D. H. 1525 Henrich v..D. H.,

Probſt zu Oberpleie. 1605 N. v . D. H. , Frau des Rembert von Loe zu Holte.

Holte , mit zwei gegengezinnten Querbalken , alſo wie die Arcel , Quad und die erſten

Grafen von Berg ; vielleicht von Holten im Kreiſe Weſel.. 1299 Wilhelm , Ritter von Holte, beftegelt

die Urkunde, worin Arnold, Herr von Alpen und Gertrud, ſeine Frau, dem Kloſter Stampen ihre Adobe

zu Ayswinkelle und Linnighem , welche 16 Schillinge Rente tragen , den Fiſchfang im Rhein und den

Zehnten zu Dppenrode verkaufen. 1370 verkaufen die Gebrüder Goddert und Heinrich von Solte dem

Grafen Adolf von Cleve ihren Hof Berlo. 1455 beſiegelt Wilhelm von Holtene , deffen Frau

Catharina heißt , eine Urkunde des Stifts Fröndenberg.

Holtem, leitet Detmar Mülherr von der gleichnamigen Bauerſchaft im Amte Werl her und nennt : 1265

Ludwig de Holtheim , miles . 1302 Albert de Holthen, Knappe , welcher ſein Recht an die Güter zu Endider, Holts

huſen , dem Kloſter St. Walpurg abtritt . 1315 Erpo de Holtem , bonae nationis famulus. 1321–24 Conſtantin



226 Woltei. Holzbrink.

de Holtem und ſeine Söhne Conrad und Lambert. Es iſt indeß nicht erwieſen , daß dieſe alle ein und derſelben Familie

angehören , vielleicht müſſen einige davon zu den Holzem oder Holzheim gezählt werden .

Holten , ſtammen von dem Hofe Holtey im Dorfe Edlindhoven und führten in Gold

drei ( 2. 1. ) herabhangende , rothe Pferdeprammen. Ihr ſpäterer Stammſiß war Bennindhofen im

Amte Hörde. 1289 Theodericus de Holtoye und Albert Schedelich nahmen zwei Bürger von

Soeft, Begleiter des Erzbiſchofs von Cöln gefangen , die ſich mit 100 Marf löſen mußten. 1342

Goſewin Holtey. 1361 Goswin de Holteyghe. 1367 Goswin und Rötger , Brüder von Holteyge.

1386 - 91 Goswin Holtey, Droſte zu Hoerden. Godwin Holtei , Eliſabeth , ſeine Frau, Godwin , ſein

Sohn, beurkunden 1393, daß ſie ſich mit Heinrich von Hatgnecge wegen Haus Swansbel auseinander

gefeßt haben . 1399 bedenft N. v . H. die Margrethen -Kapelle zu Dortmund. 1404 Goswin von Holter , er beſtegelte

1419 den Bund der märkiſchen Ritterſchaft. 1500 Anna v . H., Frau von Herman v. Schaphauſen.

凤凰

M

N. . Holtey, h . N. v. Wanthof.

Herman von Holtey, Gerr zu Brode, 1526 +, h. N. N. v . Boltey , h . N. von Seebeck, Tr. von N. und N. von Finde.

1. Winold , Berr zu Brođe 1526 – 41, h. 2. Herman , Herr zu Bennint- 1. Tochter, h . Wirch v . Dann 2. Tochter, 5. N. v. der

Carda v. Neheim zu Ruhr , Wittwe von hoven 1541 , 5. Anna von zu Falkenſtein Heeſe.

Gert v. Eyl. Schapbufen , 1544.

Clara , h. Caspar 1. Winold , 1548 und 52 zu Limburg belehnt, 2. Unna, Erbin zu Ben: 3. Dorothea , Erbin zu Ermeling

D. Schapbuſen. + 1580 ſehr alt, begraben zu Wellinghoven , der nighoven, h . Chriſtoph hof, h . 1. D. v . Spyder, 2. 1555

Leşte des Stammes, wie die Grabſchrift ſagt . echele. Werner v . Neuhof gt. Ley.

Holthauſen , ein weſtphäliſches Geſchlecht dieſes Namens führte, wie die Frieſenhauſen

drei (2. 1.) ſilberne Sterne in Blau , auf dem Helme einen offenen Adlerflug mit den Sternen . Ich

kann nicht ſagen welchen der nachfolgenden Perſonen dieſes Wappen gebührt .

Es gibt im Herzogthum Weſtphalen viele Güter dieſes Namens, von denen einige durch

Vorſilben unterſchieden ſind , 8. B. Schöns, Dorens , Langens , und Honsholthuſen. Faſt aus jedem

dieſer Orte iſt ein Rittergeſchlecht hervorgegangen , das zwar zuweilen durch die beſonderen Vorſilben

unterſchieden iſt, meiſtens aber nur den gemeinſamen trägt . Dieſer Umſtand, verbunden mit einem zweiten . daß um

Weſtphalen herum ſich noch gegen ein Dußend Familien dieſes Namens nachweiſen läßt, macht bei dem geringen Material,

was vorliegt , genealogiſche Forſchungen ſehr ſchwierig. 1113 Ruthere de Holthusen und Ruther , ſein Sohn , Urkunde

drr Abtei Corvey . 1166 fauft Ritter Helmig von Holthuſen von Erzbiſchof Reinold von Coln für 28 Mart den Wald,

Broil genannt , bei Borgelen als Zinslehn , d. h . Helmwig mußte außer der Raufſumme jährlich 6 Schillinge als Bodens

rente und 18 Pfenninge für den Zehnten zahlen. 1187 Andreas von Holzhuſen , Zeuge (Kloſter Delinghauſen ). 1223

Reiner und Gerard , Brüder von Holthuſen , desgl . ( Kloſter Walpurg) . 1230 Rabodo v. H. , Ritteri, desgl . ( Klofter

Rumbed ). 1247 Borchard v. H. , desgl . 1253 Volquin de H., desgl. (ibid .) . 1268 Helias. Johan, 1280 Bürger

meiſter zu Geſeke, 1291 Burgmann zu Schmalenberg, 1301 Bürgermeiſter daſelbſt, Dilman, ſein Bruder.

Hermann von Holthuſen, Ritter, Vogt zu Bolthauſen, h . Eliſabeth 1279.

1. Euerhard . 2. Herman, 1279, verkaufen ihre Güter zu Bolthauſen bei Delinghauſen dem Kloſter Delinghauſen.

1279 Theodoricus de Schonenholthausen. 1282 Marg. de Langenholthausen. 1309 find Bertold v . $.

und ſeine Brüder wegen Güter zu Eigelborn mit Kloſter Benninghauſen in Streit , den der Marſchall von Weſtphalen

als Verwahrer des Landfriedens entſcheidet. Conrad , Bertolds Bruder , hatte das Kloſter durch Raub ſehr beſchädigt.

1312—23 Wilhard v. St., Ritter und Burgmann zu Rüden . Gegen 1300 find Theodor und Friedrich v . H. mit dem

Manſen to der Goten nach Miniſterial - Recht vom Grafen von Arnsberg belehnt. 1323 Winhart von Honholthuſen.

1324 Engetrud , Frau des Nifolaus von Holthuſen , Deytward , Henrich und Lutgard , ihre Kinder , zu Delinghauſen

wohnend, ſind Miniſterialen des Stifts St. Severin in Cöln . 1325 Bertold » . H., Gertrud , ſeine Frau , Johann ,

Regelendis und Frmtrud, ihre Kinder . 1372 belehnt Raiſer Karl IV. 31 Mainz Heinrich von Holthauſen mit der Freis

grafſchaft zu Holthauſen. Gegen 1370 beſißt Bertold von Houlthuyſen ein Burglehn zu Rüden und Herman von Holts

huſen den Kalthof bei Lenhuſen als arnsberger Lehn ; endlich Johan von Holthuſen 18 Morgen zu Holthuſen bei Gefefe.

1404 Greta von Holthuſen , Priorin zu St. Walburgis.

N. von Holthauſen, h . N. v. Schonebed.

Walter v. Holthauſen, h . Margr. v. Beelen, Tr. von N. und N. v. Braem.

Catrin von Soldthauſen, † 1571 , h. Bernard Kerckerink zu Stapel, † 1538, 76 Jahr alt .

Holzbrink. Georg von Holzbrint, General-Poſtmeiſter in Polen, wurde in der erſten Hälfte des achtzehnten

Jahrhunderts geadelt , ſtarb aber ohne Kinder. Er war Herr zu Schwinenthal im Kirchſpiel Ludenſcheid.

1

-
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Homberg. Herman von Homberge , der 1345 zur märkiſchen Ritterſchaft gehörte , führte

ein Wappen , worin , wie neben , drei (2. 1.) Pferdeprammen fich befinden ; er wird wohl der Familie

Holtey angehört haben .

Homburch , Edelherren , von denen in den Urkunden des Kloſters Corven folgende

Perſonen vorkommen :

Bodo von Homburch , Ebelherr, † vor 1197 .

1. Bodo , 1197. 2. Bertolf, 1197.

1. Bertolf. 2. Bodo, 1197 Zeugen.

Heinrich von Homburg wird 1260 in dem Bündniſſe zwiſchen Erzbiſchof Conrad von Cöln , dem Abte von

Corven und dem Herzoge von Braunſchweig , von Lebterem den att Perſonen zugeſellt, welche zum Schuße des Lands

friedens alle Streitigkeiten ſchlichten ſollen .

Hondorp , Drt bei Wattenſcheid. Arnoldus de Hondorph , 1177 Zeuge in der Urkunde , wodurch

Erzbiſchof Philipp I. von Göln den Sdulten zu Soeſt den Wald Bocholt abtritt. 1338 Arnold v. H. , beſißt 2 Manſen

zu Hufelhem und Asplen und Bernhard v . H. eine Hufe zu Glashem von Arnsberg als Lehn. 1339 belehnt zu Eichſtadt

Kaiſer Ludwig der Baier Bertram von Hondorp mit der Freigrafichaft zu Soeſt. 1418 Bertram v . H. , Knappe, Greta ,

ſeine Schweſter , Frau Balfe. 1427 beſtegelt Diederik van Hondorppe den Verbund der märkiſchen Ritterſchaft. 1454

verkauft Johan v. H., Sohn des † Bertram eine Rente aus ſeinem Salzhauſe zu Wefterkotten dem Kloſter Marienfeld,

Honfels , Honvils, ein Burghaus in dem vormaligen Herzogthum von Weſtphalen. Craft von Honvilen

nahm gegen 1300 den Grafen von Arnsberg gefangen. 1318 fühnen ſich Volpart von Honuels, Amtmann des Lands

grafen von Heſſen und die Einwohner von Wolfshagen mit Ritter Gerard Spiegel zu Deſenberg und deſſen Sohn

Conrad, denen ſie Schaden zugefügt haben , aus. Volpracht von Hoinfels , Ritter , beſiegelt 1332 als nächſter Anvers

wandter die Urkunde des Johann , Edelherren von Grafſchaft, worin derſelbe die Hälfte von Nordena an Walded übers

läßt. Eraft van Hoenvelß, 1382 im geh . Rathe des Erzbiſchofs Friedrich II. von Cöln . Euert, Sivert und Heinrich von

Hoinfels . ſhiden 1466 als Anverwandte des Gert von Berninhauſen dem Stifte zu Soeſt einen Fehdebrief und erklären,

daß ſie ihr Recht ſuchen wollen in Brand , Raub und Todſchlag u . 1458–67 Wittekind v . H. , heſ. Rath zu Caſſel.

0

Honrode , Ort bei Sveft. Seiberß , in ſeiner Landess und Rechts - Geſchichte I. 1. ,

Seite 169 und I. 2., Seite 254 behauptet : ſie ſtammten von den Grafen von Arnsberg und gibt

folgende Stammtafel:

Henrich II ., Graf von Arnsberg 1175—1203, Stammbater der Grafen von Rietberg , und auch wahrſcheinlich der

Ritter von Honrode.

1. Theoderich I. Ritter von Soeſt und Bonrode 1196 – 1254, Gottfried b . Arnsberg 2. Themo I. von Soeſt und Sonrode 1196-1237,

war ſeines Vaters Bruder, h . Cunigunde von Rudenberg 1254, 1278 Wittwe und h . Beatrix von Bredenol , 1293 Wittwe unb

ſpäter wiederverh. an Godfried von Meſchede, dem ſie 5 Rinder , Gotfrid , Theoderich, 1299 wiederverh . an Johan von linge , wovon eine

Themo , Jutta und Adela hinterläßt. Tochter Cunigunde von linge.

Xhimo II . b . Sonrode, 1254-1290. Theoderich II. , 1290 , ſchenkt 1296 ſeinem Schwiegerwater Friedrich v . Boerde Neſtinghauſen , h .

N. von Hörde.

Alein wie fönnen Theoderich I. und Themo I. , welche 1196 ſchon als Urkunden - Zeugen vorkommen , mithin

damals mindeſtens 14 Jahr alt ſein mußten, 1278 und 1298 Wittwen hinterlaffen , welche ſich erſt nach dieſem Zeitpunkte

abermals verheirathen und noch Kinder aus dieſer zweiten Ehe erzielen , wie fonnte Themo I. , der ſchon 1237 nicht mehr in

Urkunden erſcheint, einen Schwiegervater haben, der, wie Grenfried von Bredenol, erſt 1306 ſtirbt. Kurz die ganzen Annahmen

find rein wilführlich. Hier die Nachrichten über die Honrode: Theoderich de honrode, 1240 Zeuge bei der Stiftung

des Kloſters Weluer durch Walter , Vogt von Soeſt. Theodericus gt. de Honrodhe verkauft 1250 vor dem Vridinch

( Gericht der Freien) zu Vane dem Kloſter Weluer für 100 Mark ſein Haus Bufe und ein Haus zum Stern genannt, in

Clotingen , welches Leştere Winrich, Bürger zu Soeft, unter hat . 1253 überläßt Henrich von Alvoldinghuſen , Ritter,

ſeinen Hof Haluoldinghuſen, den er von Theoderich von Honrode zu Lehn trägt , den Auguſtiner - Schweſtern , um ein

Kloſter ( Paradies in Soeſt) darauf zu bauen . Theodericus de Honroth , Ritter , 1253 Zeuge in einer Urkunde des

Hermann von Blumenſtein, worin derſelbe auf ſeine Anſprüche verzichtet, die der Dheim ſeiner Mutter , Herr Walter,

Vogt von Soeſt, dem Kloſter Weluer geſchenkt hat. Dieſer Theodor beſaß eine Rente aus dein Schulteis - Amt zu Soeſt

(Burglehn zu Hoveſtadt ?) 1254 gibt Theoderich, Ritter von Soeſt, Cunigunde, ſeine Frau , Thymo , Bruder-Sohn , 18

Morgen an Gottfrid und Wittekind Lethove zu lehn. Theoderich ſiegelt mit einem Soranze, worin fünf Roſen . Themo

de Honrode, 1272 Zeuge in einer Urkunde, worin Gottfrid III. von Arnsberg dem Goswin von Rüdenberg die Vogtei

über den Hof und die Kirche zu Menden verkauft , ebenſo mit dem Titel „ Herr “ 1291 bei der Belehnung des Friedrich

von Hörde mit den Gütern zu Störmede , Lehne von Corvey). 1290 Theymo von Honrode , Sohn Theoderichs , 1290

Bürge Arnold Balfe wegen deſſen Verkaufs an Dechant Gottfried von Soeſt; er ſtegelt mit dem Kranze und den fünf
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Roſen. 1296 ſchenkt Theodericus dictus de Honrode feinem Schwiegervater Friederich von Horde alle Güter zu

Neſtindhauſen . 1298 verkauft Theoderich von Honrode, mit Erlaubniß des Lehnsherrn Theoderich von Volmenſtein, dem

Klofter Paradies den Zehnten zu Endife und Holthauſen unter Einwilligung ſeiner Mutter Beatrir, ſeiner Schweſtern

Cunigunde und Demudis , ſeines Großvaters (avus) Ritter Erenfried von Bredenol , feines Dheims (avunculus) Gotts

fried, Edelherren von Rüdenberg und ſeines Schwiegervaters, Ritter Friedrich von Hörde. Gegen 1300 find von

Arnsberg belehnt : Themo v. 8. , mit dem Hofe Florem und dem Manſen zu Tulon, mit dem Hofe Honderat bei Aldenfels

mit der Hufe zu Ritwardinchuſen, den Gütern zu Hakeylar, Hepne und Iſerlon und mit dem Hauſe zu lon ; ferner ſein

Bruder Thomas mit der Vogtei zu lon , mit Manſen zu Spenninchtorp, Nywehus , Obinchuſen bei Serſeburen , einem

Hauſe zu Huttinchuſen und der Holzgrafſchaft. Um dieſelbe Zeit beſißen Thomas von Honrode und der Vater des

Hunold von Plettenberch gemeinſchaftlich arnsberger Lehne. 1314 ift Theoderich v . H. mit ſeinen beiden Snappen Rudolph

und Rudolph Zeuge bei der Schenkung des Theoderich von Volmeſtein an Kloſter Walburgis und 1316 als Ritter bei

der Urkunde , worin Godfried Durre demſelben Kloſter für , durch Brand und Raub zugefügten Schaden die Mühle zu

Lon und Eigenbehörige ſchenkt. 1335 macht Theoderich von Honrode feine Burg zu lon , bei Soeft , welche Graf

Adolf von der Mark zerſtört, der Erzbiſchof Walram von Cöln aber wieder aufzubauen erlaubt hat zum Offenhaus des

Erzſtifts. Nach den Rechnungen des Vogte zu Soeſt erhielt Theoderich für Aufbau und Auflaffung Zahlung aus der

biſchöflichen Raſſe. 1346 verkaufen Thedericus senior de Honrode, Ritter , und ſeine Söhne Theoderich , Ritter , und

Henrich, Knappe , Güter an das Stift zu Soeft. I.heoderich filegelt, wie neben , mit einem Kranze, worin 5 Roſen . Es

ſcheint alſo eine Stammedverwandtſchaft mit den Wreden vorzuliegen . 1351 iſt Theoderich v. 3. , Ritter, Zeuge in einer

Urkunde, worin Kloſter Annenborn dem Stift Meſchede für das Patronat zu Melrich eine jährliche Rente von einer

Mark anweift.

Nach dieſen Urfunden haben die Honrode anfänglich lediglich den Namen von Soeſt geführt ; faßt man dieſes

ins Auge, dabei den durchgehenden Vornamen und die Güter, ſo find auch noch hierher zu rechnen und zwar mit Wahrs

ſcheinlichkeit: 1170 Tiemo de Susato . 1173 Thiemo de Suosat. 1177 Thymo de Susat. Brunstenus de Susat.

1185 – 88 Thyemo und Brunstenus Susatiensis ; mit größerer Gewißheit : 1196 Thiemo et Theodericus frater

ejus (de Susath ?) Zeugen in einer Urkunde des Kloſters Delinghauſen .. (Kindlinger Volmenftein .) 1219 Tymo, Ritter

von Soeſt, ſchenkt dem Kloſter Delinghauſen einen Hof zu Oſtunen . 1221 Thymo, Ritter von Soeſt, Vogt des Kloſters

Paradies, als defſen Unterdrüder er vom Erzbiſchof Engelbert I. dargeſtellt wird, reſtgnirt auf ſeine Vogteirechte und

ebenſo Gottfried , Graf von Arnsberg. 1229 Theodericus, Ritter zu Soeſt, beſtätigt dem Kloſter Wedinghauſen den

Beſit eines Hofes zu Bergſtraße, in den Haupthof Grevinghoff gehörig , wofür das Kloſter das Jahresgedächtniß ſeines

Vaters, in der Art , wie bei einem Kloſterbruder begehen muß. Die Mitbeſtegelung dieſer Urkunde erfolgt ron ſeines

Vaters Bruder, (patruus) Gottfrid, Graf von Arnsberg. 1231 Thidericus und Themo von Soeft ( sosato ), Zeugen

beim Act , wodurch die v . Daſſel dem Hrafen Gottfried II. von Arnsberg die Burg Hachen verkaufen, beim Schiedsſpruchy

zwiſchen Ritter Hartmod von Lon und Hermann von Senden und bei einer Schenkung des Grafen Gottfried III. von

Arneberg an Kloſter Hardehauſen. (Wigand's Arch . IV. , 25.) Ferner 1237 bei der Erbtheilung zwiſchen Gottfried III .

von Arnsberg und Conrad von Rietberg ; endlid 1244 Tidericus de Susato , Zeuge beim Act , wodurch Eberhard von

Erwitte , im Begriff geiſtlich zu werden , alle ſeine Güter dem Grafen Gottfried III. von Arnsberg reſignirt. Nach alle

dieſem iſt es zweifellos, daß Thimo und Theoderich, Ritter von Soeſt, von den Grafen von Arnsberg abſtammen, ferner :

daß einige Ritter von Soeſt fich auch von Honrode ſchrieben . Wie indeſſen die Abſtammung zwiſchen den Grafen und den

Rittern von Soeft liegt , und ob die erſten Ritter von Sveft mit den Rittern von Soeſt, die ſich auch Honrode ſchrieben,

in Abſtammungs- Verhältniſſe ſtehen , iſt noch nicht ermittelt. Wie die Urkunden oben liegen , iſt der Vater von Ritter

Thcodor von Soeft (1229) entweder 1. vol- oder 2. halbbürtiger Bruder des Grafen Gottfried II. ; im erſtern Falle

kann nur Henrich von Arnsberg gemeint ſein , im zweiten Falle jedoch ſehe ich den ſo häufig auftretenden Tiemo von

Soeſt, 1170-88 , für den Vater Theodors an , und dieſer Themo wäre dann (Da er und ſeine Descendenz nift als

Edelherren anerkannt ſind ,) aus einer morganatiſchen Ehe Heinrich I. von Arnsberg entſproſſen. Das Necrolog von

Wedinghauſen wird den ganzen Zweifel löſen ; bis dahin fann man nur folgende Abſtammungen hinſtellen :

Henrich I., Graf von Arnsberg .

1. N. ( entweder 1. Heinrich II . , Graf von Arnsberg, 1175--1201, oder 2. Ziemo,

Nitter von Soeſt.)

2. Gottfried II , Graf von Arnsberg, 1175—1235 .

Xheoderich , Ritter von Soeft , 1229.

N. von @oeft.

1. Thimo, 1196 Ritter von Soeſt, 1221 Vogt von Kloſter Paradies 1231–37. 12. Theoderich , 1196 , Ritter von Soeſt 1231–37 .

N. v . Honrode, h . N. . Rüdenberg.

Theoderich, Ritter von Soeſt, 1254. 5. Gunigunde, 1254

(von Rüdenberg) .

N. von Honrode , h . Bertram von Beatril , 1298 Wittwe, Ir. von

Grenfried von Bredenol, 1299 wiederverb . an Johan von Linge .

Tymo, 1254-1294. 1. Theoderich v. Ş . , 1298, 5. N. v Hörde, Tr. von Friederich, 1298. 2. Cunigunde. 3. Demodis, 1298.

Theoderich von Honrode, senior , Ritter 1346.

1. Theoderich v. Sonrobe , Ritter 1346. 2. Henrich v . Sonrode, 1346.
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Hopman , fiihrten drei (2. 1. ) Seeblätter , davon iſt Caspar Hopman i . u. D., † 3 .

Januar 1693 zu Dortmund in der Marienkirche mit nebenſtehendem Wappen begraben .

Horhuſen , jeßt Marsberg . Das Geſchlecht führte in Gold zwei rechtsſchräge, Weiß und

Blau geſchachte Balfen , die ſich auf dem Gold gefrönten Helme auf einem offenen Fluge wiederholen .

1190 fommen Thiedericus, Graf von Horhuſen , unter den Freien , und Bodo und Henrich v . H.

unter den Miniſterialen in einer Urkunde des Stifts Corvey vor. 1201 ſchenft Beringer V. H. für

ſeinen Sohn Johan , bei deffen Eintritt in das Stift Marsberg dem Leßteren Güter zu Erlinghauſen ,

unter Mitbeſtegelung des Grafen Thiederich v . Horhuſen ; Leßterer ſiegelt auch noch 1210. Unter den

Miniſterialen, von denen ein Zweig den Familiennamen Magnus v . H. führte, kommen noch, meiſtens in

Urfunden des Kloſters Bredelar vor : 1216 Stephan v . H. 1232 Athard v . H. 1240 Stephan und

ſein Sohn Theoderich. 1233–60 Alrad v . H. , Ritter. 1256 Godescalcus de Horehusen. 1269

Fredericus de Harhusen . 1277 Bertold v . H. , einſt Richter zu Horhuſen ; Ludolf , ſein Bruder ; Alrad , deſſen Sohn,

ſchenkten Hausſtellen zu Horbuſen dem Stifte Marsberg. 1277 Hermann V. H. 1290 beſiegeln die Brüder Stephan ,

Ritter , und Sonrad von Horhuſen, als nächſte Verwandte des Friedrich von Padberg die Statutarrechte , welche Leßterer

der Stadt Badberg beſtätigte. (Seiber I. , Nro . 432. ) Stephan v . H. war ſeit 1298 Burghauptmann zu Aldenfels,

Kirchſpiel Thule, und erhob als ſolcher für die Bedürfniſſe dieſes Schloſſes, die Hälfte der Wartpfenninge (Grundzins)

zu Marsberg , welche dem Erzbiſchofe von Cöln als Grundherrn zur Hälfte zuſtanden, für die andere Hälfte war Corvey

Eigenthümer. 1320 die Brüder Stephan senior und Conrad, Ritter genannt von Horbuſen , genehmigen den Verſaß von

ihnen lehnrühriger Güter zu Horhuſen . 1325 tritt Conrad von Horhuſen ſeinem Bruder Ulrich , deſſen Frau Kunigunde

und deren Sohne Johann fein Recht an den Zehnten zu Hottepe , an die Güter zu Dodinchuſen , durch ſeinen Vater von

Ludolf v . Qorhuſen Ritter , gekauft, und Abpe und an die Hafer - Rente (Somhauer) zu Refflefe ab. Es beſiegeln den Act :

Conrad ron Horhuſen , Ritter , Vater Conrads und Ulrichs und Stephan , Ritter von Horhuſen. Das Siegel beſteht,

wie neben , in zwei rechtsſchrägen, geſchachten Balfen . 1332 verzichten Ludolf von Horhuſen , Ritter , Bodo und Ludolf,

ſeine Söhne auf ein Gut zu Wigerdinchuſen zu Gunſten des Hospitals zu Marsberg . 1332 beſtegelt Stephan v . H. den

Act des Edelherrn Johann von Grafſchaft, worin derſelbe die Hälfte von Nordena an Waldeck abtritt. 1336 genehmigt

Bodo V. H. , Knappe , den Verkauf eines Lehns ju Twisne ; er trug von Arnsberg zu Lehn : die Höfe zu Beffede

und Teſſenter mit zwei Kotten und Güter zu Aspen . 1358 Johann v . H. 1383 verpfändet Cune v . H. mit ihrem

Sohne Ulrich ihr Viertheil des Dorfes Dorslon . 1466—77 Friederich von Horhuſen , der mit ſeiner † Frau Grete von

Thulen das ſteinerne Haus zu Alme ( Niederalme,) mit den ſämmtlichen Zubehörungen bekommen hat , verkauft es an

Diederich und Gert von Meſchede.

Horle , Hourle , ein Abſpliß von dem Ritterſiße Dorneburg im Amte

Bockum . Das Geſchlecht, welches ſick darnach ſchrieb , führte , quergetheilt , unten

drei (2. 1.) Roſen, oben einen Turnierfragen. Es kommen vor : 1341 Arnoldus .
dictus de Hurle. 1349 Franco und Johann von Hurl , Brüder ; Lepterer

beſiegelte 1359 den Verkauf des Frohnhofs zu Solingen durch Henrich von Ofte

so
an Graf Gerard von Berg . 1438 Johan von Horle, Richter zu Eſſen. Dagegen

findet ſich 1367 Johann von Haurle , der wie die Stründede ſiegelt, Archiv

Langentreer,) er führt nämlich ſtatt des Turnierfragens im oberen Felde einen wachſenden Löwen , wie

hierneben .

R

Horne , aus der Grafſchaft Marf , wo ſie den Siß Haren an der Lippe, Kirchſp. Uentrop,

beſaßen . Sie führten zwei ins Andreaskreuz gefeßte Jagdhörner, bald wie hierneben , nach oben , bald

nach unten gerichtet. Davon lebte : 1235 Gottfried. 1284–95 Rudolph r. H. , Ritter, Rudolph und

Johann , feine Söhne. 1293 Themo v . H. , trägt von Gottfried von Hövel ein Gut bei Hamm zu

Lehn . 1301 Diederich v . H. 1330 Alerander. 1419 beſiegelt Diederich v . H. den Verbund der

märkiſchen Ritterſchaft; er hat die Hörner nach unten gerichtet, Johan dagegen , Diederichs Sohn , der

1421 die märkiſche Pfandſchaft beſiegelt hat , führt die Hörner nach oben . Wahrſcheinlich gehört hierher auch Mathias v .

H. , Sohn Diederichs , der 1464 mit Gertrud Rorf genannt Schmifing, Tochter von Hermann , eine Eheberedung ſchließt.

Man ſoll Gertrud , wenn ſie 15 Jahre alt iſt, dem Mathias bringen , dann wollen Clawes von Horn, Bruder Diedrichs,

und ſeine Frau Hilla für die jungen Eheleute ſorgen . 1465 wird die Heirath vollzogen . Es gibt auch im Münſterſchen

und Osnabrücſchen Familien dieſes Namens, ob ſie aber dieſes oder ein anderes Wappen führen, weiß ich nicht. Dahin

gehören : Macharius de Hornen, 1151 Miniſteriale des Biſchofs Werner von Münſter, Zeuge . Wezelinus de Horne,

1154 unter den Edeln und Freien Zeuge in einer Urkunde des Biſchofs Friederich von Münſter. 1223 Franco . In

osnabrüdichen Urkunden finden ſich : Hugo von Horne, 1189. Diederich und Wulfhelm , 1250-48.

Hugo von Horne, Herr zu lage 1248 , Ritter 1263–83, . Jſentrud , veräußern Lage zur Stiftung einer Johanniter -Gommende.

1. Hugo. 2. Gerlach . 3. Aleid. 4. Jientrud. 5. Alberna. 6. Cunegund. 7. Gertrud. 8. Helena .

Conrad v . H., 1276—1303. Gerlach 1278. Friederich und Hugo , 1302–12 . Everhard und Alerander 1343.

Fabne , weſtphål. Beſchled ter. 58
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Horft , welche , wie die Bruwerdinghauſen einen ablang getheilten Schild , rechts Silber,

lints Roth mit ſchwarzem Gitter führen , ſtammen von der Horſt bei Alfhauſen und wohnen jeßt zu

Halden bei Dielingen , im Kreiſe Lübbece . 1280 Everhard D. $ . , Ritter . 1246 77 Everhard,

Domherr zu Dsnabrüc.

N. von Horſt. N., h Lutgardis , 1292 Wittwe.

1. Giſelbert, 1214-53, 2. Everhard, 1214--44. Giſelbert, 1299-93 Snappe, Burgmann zu Duafenbrud ,

5. Gertrud , 1305.,

M., Nonne in Gertrubenberg, 1234. Bernhard, 1305 — 13 .

N. von Horſt.

1. Arnold, 1267-99, 1. Gertrud . 2. Gelembert, osnabrüdſcher Droſte 1273-1306 , + 27. Junt, 5. Margreth, 1298 +

1. Gertrud. 2. Joban , 1267-98. 5. Heinrich3. Diederich , 1277 , 1285 , Droſte zu

Melle 1298 .

4. Gelenbert , + 28. Juni 1308 , 5 .

Stephania .

Belenbert, 5. Şildegunde.

M. von Horſt. Johan v. H., &nappe, h . Margr., 1326 — 29 .

1. German , 1302. 2. Gerhard , 1302 , Herr zu Þorſt bei Alfhauſen. Balduin , 1326 – 29 .

1. Arnold, Berr zu Rumpenhorſt bei Wittlage, 1346 2. Helenbert, der legte Befiger ber Arenborſt, 1354.

Friedrich , Freiherr von der Horſt, Finanzrath und Regierungs - Präſident zu lingen , + daſelbſt 1762.

1 Julius Auguft, geb. 1725 zu Balden , 1763 preuß . Geh Ober-Finanzrath , Domainenrath , Práſ. der durmărk.

Krieg8: und Domainenkammer, Probſt zu Levern, Dombr. zu Salberſtadt, Bert zu Halden u. Steinlacke im Minden

ſthen , zu Sogelen und Radeburg im Osnabrückſchen, preuß Staats:Miniſter.

2. Peter Chriſtoph,

in portugiſ. Dienften.

1. Friedrich Otto, preuß. Regierung8 -Präſibent, 1814 Statthalter der Aliirten in Bruſſel 2. Georg Peter Wilh . , Forſtmeiſter.

Sohn , 1. N. v. Schmit : 1. Wilhelm zu Ellerburg, preuß. General- Com . 2. N., commandirender General der 4. N. , Oberſt des 30.

Grotlenburg. mandeur der 16. Brigade, h . Gräfin Clotilde v. ſchlesw .-holſtein. Truppen 1849. Infanterie - Regiment .

Bernstorf

Horft, einen Löwen im Wappen , mit einem rechtsſchrägen Balfen beladen . Von

ihnen ſchwur 1441 Wilhelm von der Hurſt genannt von Welle, mit Rembolt von Schorlenberg

geheißen Cluſtner, dem Herzoge von Berg Urfende , die von Herman von Hichem , Ritter , Diederich

von Merkelsbach und Wolter Grans mitbeſtegelt ift.

Ueber andere Geſchlechter dieſes Namens mit Löwen fehe man meine Geſchichte der cölniſchen

26. Geſchlechter.

Horft, bei Balve. Davon kommen vor : 1188 Herr Almar van Horfte, bei der Berathung über die rüdener

Statutarrechte, (Seiber II., Seite 71. ) 1191 Almarus de Horste , hilft die Kirche zu Mifte dotiren. 1268 Hermann

de Horst. (Stift Meſchede.) Gegen 1300 tragen von Arnsberg zu lehn : die Brüder Henrich und Euerhard v . H. den

Manſen zu Horft; Erenfrid , der Sohn Hermang v. H. einen Manſen zu Bodenfeld , die Vogtei und den Rotten Egteſe ;

Everhard v . H. das Haus Delinchouen ; Engelbert das Haus Berge bei Schwerte, das nach ihm , gegen 1338 Thomas

von Horft befißt; ferner 1338 Winnimar v . Þ . Güter zu Honnenberg. Theodor von Horft befißt 1360—69 eine

Freigrafſchaft in Weſtphalen .

u

Horftelo , mit einem über's Kreuz getheilten Schilde, wie die Ahaus . 1269 Nicolaus

de Horstelo, Ritter und Zeuge in einer Urkunde des Edelherrn Bernhard von Ahaus. 1417 ſchwört

Godert von Horſtelo , Amtmann zu Saſſenberg , Namens des Biſchofs von Münſter den landfrieden ,

wie er mit Dortmund u . geſchloffen iſt, aufrecht zu erhalten.

Horſtmar, Edelherren von der gleichnamigen Herrſchaft im Münſterſchen benaunt. Sie

führten in einem 14 mal quergeſtreiften Schilde einen rechtsfletternden , einſchwänzigen gefronten

Lowen. 1136 Henrich v . Ş . , Mönch im Klofter Velſen im Lüneburgiſchen. 1154 Bernhard von

Hurſtmare, unter den Edeln Zeuge in einer Urkunde der Gräfin Gertrud von Bentheim.
1187

Volquin v. H. ( Corver .) 1188 Wigbold de H. ( Liedborn .) 1202 13 Bernard. Otto , Ebelherr

von Horſtmere , 1240, 26. Januar unter denjenigen, welche die Sühne zwiſchen den beiden Ludolf von

Steinfurt, Dheim und Vetter , vermitteln . Er ſchloß 1244 quarto idus April. mit Ludolf von

Steinfurt eine Sühne und ewiges Freundſchaftsbündniß : beide wollen ſich in allen Lebensfällen helfen und zur Seite

ſtehen. Für alle Fälle werden Schiedsrichter beſtellt , und zwar für Streitigkeiten wegen Steinfurt und Horſtmar ie

Ritter Johan von Lecden , Walter , der Droſte, auf jener , Arnold Baftun und Bernhard von Horſtelo auf dieſer Seite ,

wegen Steinfurt und Ahaus die beiden Erſtgenannten auf jener , Albert von Bramlere und Johann von Horſtelo, Ritter ,
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auf dieſer Seite . 1215, 26. Juli wird Gerard , Graf von Horſtma r, Feldoberſt des Kaiſers in der Schlacht bei Dorned

in Flandern gegen Rönig Philipp von Flandern gefangen genommen . Er war der ſtärffte und längſte Mann ſeiner Zeit

(Guil Brito Amoricus de gestis Philippi Aug. lib . X.) , ein Schreden aller Feinde, der im Morgenlande einen Türken

bis auf den Sattel mit einem Hiebe geſpalten hatte. Vor Covorden aber half alle Stärfe nichts , als der Bannerführer

den Weg verfehlte und ihn mit der ganzen Reiterſchaar in den Moor brachte; man erſchlug ſie mit Kenütteln . 1246

Otto , nobilis vir , Alheidis , feine Frau , dicti de Horstmaria, übertragen das Haus Hufesburg im Kirchſpiel

Senden , welches Wilhelmn genannt Ruthje , der ſeitherige Lehnträger , auf ſie reſignirt hat , der Commende St. Georg in

Münſter. Zeugen : Wicbold , nobilis de Holte , Wilh . Ruze , Fried . de Menhuvele , Albertus Dapifer ( Droſte ),

Wilhelm . de Bullaren, Ritter, Bernard von Horſtmar, Dheim Ottos . Bernd , de Gude, von Horſtmar, hinterließ einen

Sohn Otto, der der das Geſchlecht fortpflanzte. Die leßten Horſtmar fielen in der Schlacht bei Varlar. Amt Horſtmar

fam an Münſter 1227 .

Bernardus de Horſtmar, 1154 als Zeuge unter den Ebeln in einer Urkunde des Biſchofe Friedrich v . Münſter, 1172 ebenſo Zeuge, 1173

auf dem Boftage bes Raiſer Friedrich zu Goslar , im Mai 1178 unter den Ebelherren im Volfsbing zu Almunsberg, (vergl. Afentorp ), 5 .

Nichardis.

Wichbaldus , 1154–1177 , + vor 1189 , 6. Beatrix , ſchenkten für ihr , ihrer Eltern und Kinder Seelenheil verſchiedene Befigungen,

namentlich Manſen zu Ruſchendorf, Boclo, Steinbeck, lage, Holenberg, Garhus, Goperlo, Wiſe, Şalvorbe u. ſ. w , ſowie ihr Patronat an die

Hirche zu Nike dem münſterſchen Domſtift.

1. Wilhelm, 2. Bernbard , 1188 Nobilis , er trägt Rife mit ſeinem Bruder Otto , als durchgehend Weiberlehn der 3. Otto, 1188

1188-1196 , osnabrüdſchen Kirche auf1220, er war 1220 auf di
dem Boftag des Kaiſers Friedrich II. in Terențint , wie noch unmündig,

dort im März dem Grafen von Geldern der Zoll zu lobith verliehen wurde , 1224 20. Jan. zu ulm , wie 1220.

König Heinrich VII . der cölniſchen Kirche den Befik von Schloß Ahr beſtätigte, 1224 mit demſelben Könige

zu Frankfurt und 1925 beim Kaiſer Friederich II. zu St. Germanum , wie derſelbe der cölniſchen Kirche zur

Belohnung der Verdienſte des Erzbiſchofs Engelbert das erledigte Reichslehn zu richteridy ſchenkte.

Hoſede. Der Ort iſt mir unbekannt . Ludolphus de Hosede und Widekind, fein Sohn , 1173 Zeugen in

einer Urkunde des paderborner Biſchofs Evergis .

188

Hottepe, Hoppefe , Hotte , ein Hof , ießt in die Stadt Brilon eingebaut. 1196 Arnoldus

de Hotteppe, Zeuge bei der Verwandlung des Nonnen -Kloſters zu Bredelar in ein Ciſterzienſer-Mönche ,

Klofter, auch ſpåter bis 1207 in Urkunden deſſelben Kloſters. 1219 Regenhard v . $. , Zeuge bei der

Verlegung der Stadt Horhuſen auf den Heresberg (Obermarsberg). Jacob von Hottepe und ſeine

Söhne Ludwig und Albert, 1277 Zeuge bei einem Verkaufe im Gerichte zu Brilon. 1282 Jacob v . H.

zu Brilon , er trågt von Arnsberg einen Manſen zu Hoyshuſen und zwei zu Deſſebeke bei Brilon zu

Lehn und einen zu Altbrilon , während gleichzeitig Albert v . H. mit 3 Hufen zu Hoveshuſen , einem Hofe zu Friſindhuſen ,

einem Hofe zu Gelinde und vier Hufen und einem Zehnten zu Honenrade belehnt iſt. Jacob v. H., Sohn Gerts,

Zephine , ſeine Frau und Herman , ſein Sohn , verkaufen 1366 der Stadt Brilon ein Drittel des Hofes Hottepe. Albert

V. H. hatte die andern zwei Drittel. 1378 verkaufen Sweder und Albert v . H., Söhne Arnds, der Stadt Brilon anderthalb

Gut zu Hottepe, womit Sweder Hottepe die Ankäuferin belehnt. 1401 verpfänden Tileman »). H : Friederich, ſein Sohn,

Metta, ſeine Tochter, verheirathet an Johan von der Scharpenberg, alle ihre Güter. 1408 Sweder v. H., Fye, ſeine Frau,

1414 Wilhelm v . H., Sohn des + Schwarten v . H. Wilhelm , der ſich ebenfalls der Schwarze nennt , ftegelt ſpäter mit

drei Fenſter im Siegel nebeneinander , welches Siegel auch obiger Jacob 1366 und Albert gebrauchten , während die

übrigen Hottepe zwei aufrechte Meffer führen .

Hoveſtadt. Der Name Hoveſtadt iſt nach bewährten Geſchichtsſchreibern ſchon zur Zeit Carls des Großen

bekannt. Dort ſoll der Edle Franke Egbert gewohnt haben , welchen Karl der Große dieſem Theile des fich oft empörenden

Sachſenlandes vorſeßte. Deſſen Frau war die heilige 3da , beren Gebeine in der von ihr gebauten Kapelle des am

andern Ufer der Lippe liegenden Hezfeld ruhen , und über deren frommes Leben uns die Chronifenſchreiber jene befannte

ſchöne Legende aufgehoben haben . Im Mittelalter war Hoveſtadt der Siß mächtiger Burgmanner. Nachdem der

Erzbiſchof einen- Antheil an Hoveſtadt erlangt , ſoll er das Schloß erbaut und einen Amtmann auf demſelben beſtellt

haben . Das Schloß Hoveſtadt wurde 1031 vom Biſchof vom Paderborn dem Abt von Abdinghof in Paderborn überlaſſen,

der es wegen der Entlegenheit, den von Oldendorpe zur Benußung gegen eine jährliche Rente und den V. Ketteler zu Her

dringen zugleich als Lehn verlieh . Die Ketteler überließen 1292, mit Genehmigung des Lehnsherren ihr Recht den v . Diden :

dorpe, gegen die Anwartſchaft im Falle des Ausſterbens dieſer Familie. Seitdem beſaßen die von Oldendorpe Hoveſtabt unter

dem Prädikat eines Amtslehn, von 1358—bis 1384 , wo ſie es , nebſt dem Hauſe Afſen , an die von Ketteler verkauften .

Als Leßtere gegen Ende des 18. Jahrhunderts im Mannsſtamm erloſchen , brachte die einzige Tochter Ottlia , Affen und

Hoveſtadt ihrem Manne Gottfrid von Heiben zu Böd , deren Nachkommen beide Güter 1730 an Bernard Wilhelm ,

Reichsgrafen von Plettenberg-Lehnhauſen für 180,000 Thlr. verkauften.

Unter dem Namen Hoveſtadt kommen vor : 1250 Friedrich von Huueſtat, der von Kloſter Raſtede einen Manſen

zu Wiboldinghauſen beſißt und Johann von Houeftat, in einer Urkunde des filoſters Himmelpforte.

Honeshuſen , Hoydhuſen , Howdhuſen, Ort bei Brilort. Hermann von Hoyshuſen, 1277–1282 Senator,

1290 Bürgerineiſter zu Brilon . Herman von H. , Burgmann zu Rüden , trägt vom Grafen von Arnsberg den halben

Zehntent zu Brilon zu Lehn.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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232 Vuckelheim Husen .

Hückelheim . Die Stammburg , ſpäter Kloſter Galilea , lag bei Meſchede. 1253 Herman v. H., Knappe.

Herman von Hufelhem, 1308 Zeuge, wie Graf Wilhelm von Arnberg dem Drte Hirſchberg die Rechte der Stadt Evers,

berg verleiht . 1364 belehnt Graf Gottfried IV. von Arnsberg Johan von Hudelhelheim mit einem Dienſtmannsgute zu.

Alten-Rüden , Suttorp , Warſtein und dem Schmiedewerke daſelbſt. 1370 bekennt der Erzbiſchof von Köln , daß er als

Erbe des Grafen von Arnsberg dem Knappen Henfyn von Huykelheym 60 Mark ſchulde , daß er aber nicht im Stande

ſei, dieſes Geld herzugeben und deshalb dem Gläubiger , bis zur Löſe, jährlich 6 Mart auf die Gefälle von Arnsberg

angewieſen habe. 1385 Johan v . H. und Leifhard v . H. 1428 Herman Hüdelheim , Greite , ſeine Frau , Dytberg und

Greite, ihre Töchter. Die beiden Eheleute und Dtberg, Wittwe von Herman v. H. , verkaufen 1431 ihr Dorf Hügelheim

an Hunold von Hanrlede, Wiederkauf vorbehalten.

Herman von Hückelheim , 5. Margaretha von Rump , Erbin zu laer.

Margaretha , Erbin zu laer , h . 1. Wolpert von Biſchbeck, davon ein Sohn , 2. Henneke von Berningbuſen , † 1449 imp .

1483 18. Februar ſchenken Hennefe von Berninghauſen und ſeine Frau Greta Hüdelhem das Dorf Hüdelheim

den Nonnen auf dem Reppelsberge bei Meſchede, um daſelbſt ein Kloſter (Galilea) zu bauen .

Huboldinghuſen , Humboldinghuſen , Ort bei Medebac . Volmar und Ludwig von Huboldinghauſen,

tragen 1338 einen Manſen zu Tuſchena ( Züſchen bei Hallenberg) vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.

Everhard de Hunevelden , 1163 Zeuge in einer Urkunde desHünefeld , im Donabrüdiſchen .

münfterſchen Biſchofs Ludwigs.

Hundem , eine Freigrafſchaft im Amte Bilſtein, urſprünglich eine Vogtei. Das Geſchlecht

führte einen Hund im Wappen . 1261 Ditmar und Arnold , Ritter , Vögte zu Hundeme. 1295

Conrad gt . H., Deutſch - Drdens - Comthur zu Mülheim . 1308 Gottfried v . H., Bürgermeiſter der

Stadt Hirſchberg. 1327 Ludowicus Hundemius, Bürgermeiſter zu Grevenſtein . Johan dey

Stotere (Der Stotterer) , Ritter zu H. 1369 verpflichtet ſich Witekind v . H., den Verkauf des

Hofes zu Melbyke , den ſein Bruder geſchloſſen hat , nicht anzufechten. Bylik , Stine und Bela von

Hundeme , Töchter Alves V. H. und ihr Vormund Johan von Sundeme , verkaufen den Hof zu

Niedermelbyfe. Alvis von Schnellenberg iſt ihr Stiefvater. 1399 Diedrich v . H., Bürger zu Brilon 1412 Jaspar v . H.

als Freund des Herrn von Werminghaus, ſchidt dem Capitel zu Soeſt einen Fehdebrief.

Hunschede, Hundijd . 1303 find Jutta von Hunſchede, Johan , ihr Sohn und Jutta , ihre Tochter,

Miniſterialen der Grafen Everhard von der Mark und Everhard von Limburg und Jutta von Hunscede und ihre

Tochter Engelradis und Greta , Miniſterialen des Stifts Eſſen und werden gegeneinander ausgetauſcht. Gegen 1300

trägt Godescalcus de Hundischede die Aldengeſche Teintloſe vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.

Hüppingen. Wilhelm von Huppingen , Ritter , 1269 Zeuge in einer Urkunde des Edelherrn Bernhard

von Ahaus.

Huſen , welche in Gold einen blauen , rechts- oder linfoſchrägen Fluß mit einem darin

ſchwimmenden Fiſche führten, der fich, den Schwanz aufwärts, auf dem Helme zwiſchen einem goldenen

und blauen, offenen Adlerflügel wiederholt, waren zu Hamm, zur Beef und zuleßt zu Settinghauſen im

Kirchſpiel Boenen angeſeffen . 1431 Johan v . H. 1493 Johann v. H., Hillefe v . Dften , ſeine Frau.

15 .. Johan v . H., Lantcommiſſar, Herman ſein Bruder, Bürgermeiſter zu Hamm. 1569 14. Oct. +

Elſefe von Rodinghaus , Tr. von Peter, Frau von Johan von Huſen. 1565 Catharina v . H., 5. W.

C. Roddinghaus. 1589 Elſefe v. H., h . Herman Plonies zu Oſſenbed , † 1597 26. Sept. 1592 Clara v. H., Tr. von

Johan, h . Wilhelm von Plonies zu Münſter. 15 .. Gertrud v. Ş., h . Evert von Eberswin . 1600 Helene v. H., H.

Ottmar von Rodinghus . Johan v. H., 1). Hilleke Brechte, Tochter von Albert.

(Stammtafel ſtehe folgende Seite.)

U

Huſen , Siß bei Weſthoven . Es hat dort zwei Geſchlechter gegeben,

von denen das eine einen quergetheilten Schild , im oberen Felde einen wachſenden

oder ganzen Löwen, im unteren drei (2. 1. ) herabhängende Pferdeprammen und das

风 , 风
andere einen ablang getheilten Schild, im linken Oberwinkel einen Stern führte. Zu

dem erſteren gehören Johan und Bernhard von dem Huſen, Brüder , welche 1346

eine Urkunde ſiegelten und zu dem Lestern Arnoldus dictus van dem Husen,

deſſen Siegel ſich an einer Urkunde von 1338 findet. Von Mülher werden noch

hierher gezählt : 1259 Gotfrid von dem Huſen , Ritter, Aleve (Adolf) van Huſen und ſeine Kinder Alefe, Erbin des niederſten

Hofs zu Huſen, Frau von Godert Fridag und Belefe, Erbin des oberſten Hofs, Frau von Arnt Fridag. 1399 Lufe v . H.

1399 Jutta und 1430 Johann von dem Huſen , da aber feine Siegel angegeben ſind, ſo läßt ſich nicht beſtimmen , zu

welchem von beiden Geſchlechtern ſie gehören .
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(Stammtafel der Familie Hufen.)

Herman von Huſen , 1520–56, 5. Elſete Roddinghaus, † 1576 19. Juni , Ir . von 3ohan und Garba von Bruninghauſen.

Joban von S. , † 1590 23. Jan , 4. Agnes 2. Catharina, . 1. Chriſtoph v Roddinghaus, 2. 1565 3. Eljeke zu Reinern,

v . Bruningbaus. Johan von Lengow . + 1590 13. Febr.

Joh. v. Huſen , h . Maria 1. Herman v . $ , Bürgermeiſter zu Hamu , lebte noch 1629 ; ſein Siegel iſt 2. Maria , 1. Georg von

Eberswin, + 1602 29. Aug. rechtsſchrág getheilt , unten Waſſer, oben ein Fiſd), 5. 1600 25. Oct. Cath . Roddinghaus.

von Buttel.

1. Clara. 2. AnnaMaria , 3. Joban, 4. Herman 1. Johan v. $. zu Beeck, 5. Anna Maria von 2. Maria , geb. 1601

+ 1594 . geb. 1594. geb. 1599 27. Roddinghauſen , Tr. von Johan und Agnes von

Mai, jung. Vrüninghaus .

29. Aug.

1. Joban u . 9. , 6. 1655 Maria Elif. v. Brüningbaue, Tr. von Johann und Anna Maria 2. Catharia , h. Nicolaus von der

von Walrabe . Berswordt.

1. Johan. 3. Agnes, t coel . 5. Henrich Diedrich zu Beeck, h . 1. Maria Helena v. 6. Anna Elif. , geb. 1668, † 1731 14.

2. Berman. 4. Phil Johan. Bruninghaus, Erbin zu Settinghauſen , 2. Catharina Jan., 5. 1694 21. Febr. Otto Gert von

v . Eberswin , Wittwe von Elbracht.
Cloß, + 1715 20. Dec.

ex Ima. 1. Clara ex 2da . 2. Johan Gotfried Wilhelm, Şerr zu Beeck und Kettinghanſen , geb. 1699 3. Juni 5. 1. 1734 29. Jun.

Helena, † jung . Sophia Charlotte Sibille von Keden zu Pattenſen , Tr. von Nicolaus Evert und Umalia Sophie von Egterden,

2. 1738 16. Sept. Sophia Wilhelmina Maria Elif. v . ber Berswordt.

ex lma. 1. Sophia 2. Elij. Chriſtine ex 2da. 3. Florentina 4. Gotfried udolf 5. Francelina 6. Wilhelmine Marie

Margretha Anna Helene Caroline Jobanna , geb. 1739 Wilh. , geb. 1741 Elij. Juſtina, Luiſe, geb. 1745 14. feb .

Concordia, gb. 1735 geb. 1736, + jung. 14. Juli. 16. Nov. geb. 1743 23.Dec.,

27. April. + jung.

Huften , Hüften , ein Ritter fit in der gleichnamigen Freiheit an der Ruhr. 1210 fauft das

Klofter Wedinghauſen von Lambert v. Huſtene und deſſen Frau ein Echtwert (Antheil an der Gemeindes

holzung , Weide und Maſtung,) in der Marf zu Huſten , welches von den Herrn von Ardei lehns

rührig vift und 1229 von Arnold von Huſten den Zehnten zu Havebole. 1233 ſiegelt Gonrad,

D. H. für den Grafen von Arnsberg , weil deſſen Siegel verbrannt iſt, eine Urkunde. 1261-1279

Conrad von Huſtene, ſeit 1266 Ritter , Zeuge in Urkunden der Grafen von Arnsberg. Desgleichen

1267—95 : Rutherus ( auch Rütger) , Lubertus und Henricus v . H. Peter v . H. , verkauft, vor

1269, ſein Haus und Hof zu Clotingen dem Ritter Herman von Neheim und Johan v . H. dotirt die

Pfarre zu Huſten , vor 1264, mit einem Hofe zu Asbeck. Rutger v. H. Hat 1270 einen Sohn. Rutger

1282–84. Lubert , 1284-95. 1295 Sonrad von Huſtene, Canonicus zu Soeſt. 1295 Henrich

v. H., Burgmann zu Arnsberg . 1300 Lubertus und Statius gt . v. Hustene , homines bone nationis. 1306 - 13
Conrad v . $ . , Miniſteriale des Grafen von Arnsberg , 1338-40 Ritter , 1318 Burgmann zu Hayghne. Gegen 1300

beſaßen von Arnsberg zu Lehn : Johann v. $. eine Hufe zu Overndorp , eine Hufe in Huſten und alle Rotten daſelbſt,

zwei Hufen 311 Muldensberg , einen Hof zu Borchhuſen , eine Hufe zu Mesnellenhuſen , eine Hufe zu Lynipe , eine zu
Weneme und zwei zu Miusſche, Aecker am Zaume zu Arnsberg und den kleinen Zehnten zu Gunde, eine Hufe zu Oſtins

chuſen , eine halbe zu Bige , einen Manſen zu Muſche; (Johann übertrug die meiſten dieſer Güter an

Conrad Kettler, der ſich ſpäter 1328 Conradus dictus de Hüstene, miles frieb und, wie neben,

einen Reffelhafen als Wappen führte .) Rutger v . H. mit Anton Wrede zuſammen, das Schloß Hagne

mit 12 Mark Rente ; Steynlingus monoclerus de Hustene die Güter zu Sedinchuſen ; Thomas

v . H. die Cloweſche Hufe zu Beldinchuſen ; endlich Godfrid v. H. einen Manſen zu Miſte, einen

halben zu Berge und einen halben zu Lure. Leſterer lebte noch 1349. 1335 Conrad v. H. , Marſchall

von Weſtphalen fünf Jahre lang ; er war mit eirer Tochter des Diedrich Vridag verfeirathet, von der ein

Sohn Friedrich 1340 vorkommt. Nach den Huften befaßen die Schade den Ritterſi Hüſten. Sophia Schade brachte

ihn an Domherr Henrich von Plettenberg. Durch gda Maria v. P. , Tochter Diederichs, fam er an Hendrich von

Holdinghauſen , ihren Mann , von deſſen Kinder faufte ihn Johann von der Berswordt zur Diceburg 1587. Margretha

v. d . B., Johanne Tochter, brachte ihn an ihren Mann, Jobſt von Hövel aus Dortmund . Dieſer hatte einen Sohn und

zwei Löchter, Leftere an von Hane und von Schonebed verheirathet. Da der Sohn jung ſtarb , verkaufte der Vater

Hüften für 6000 Thaler an von Fürſtenberg. Der wohlfeile Ankauf beſtimmte den Käufer, dem Schonebec als Entſchäs

digung eine münfterſche Compagnie zu ſchaffen.

U

Hymmen , führen einen quergetheilten Schild , oben in Gold einen wachſenden Adler

unten quadrirt, 1. und 4. ein Andreaskreuz, 2. und 3. eine durchbrochene Raute.

Herman von Hymmen , Richter zu Serſchede, h . N.

Reinhard Hymmen, I. U. Dr., 1646 Nidhter zu Valbert, ſpäter Gograf daſelbſt.

Herman Heinrich symmen , Richter und Oograf.

Arnold Richard Øymmen , Richter und Gograf.

Henrich Johan v. H., zuerſt Richter u. Gograf 1728 , dann preuß . Geh -Reg.-Nath, Gograf und Richter zu Lüdenſcheid, Richter zu berſchede

und fulſchede, 1752 wirkl . Geb. -Reg. -Rath zu bleve , von Preußen in den Adel erhoben. Von ihm ſtammen die Bymmen zu Haus Bahn und

Unterbach.
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Jagedűvel. Unter dieſem Spißnamen fommen verſchiedene Perſonen aus dem Geſchlecht

von Helden vor , namentlich Diederich und Hermann , welche unter dieſem Namen 1437 10. October

die Vereinigung der weſtphäliſchen Ritterſchaft und Städte zum wechſelſeitigen Schuße ſchließen und

beſiegeln helfen .

Ibbenbüren , Edelherren von der gleichnamigen Burg, ſpäter Stadt , in der vormaligen Grafſchaft Lingen.

Sie ſind frühzeitig ausgeſtorben und zwar in folgender Art:

Godescalcus von Ibbenburen , 1151--77 mehrfach Beuge unter den Gbelhcrren in Urkunden der Biſchöfe Werner, Friedrich und Bermann

von Münſter.

h.

1. Conrad, 2. Werner, 3. Bernhard, Domhr. , zu Greven wohnend, fiftete 1172 mit Genehmigung 4. Gerbergis, 5. Hildeburgis,

1154-72, 1154-78, ſeines Vaters eine Memorie in Überwaſſer, für ſich und ſeinen Bruder Con: lebte noch 1188. † vor 1188 ,

Zeugen unter den Edelherren. rad und ſchenkte dafür Land zu Notteln . Später Dombechant zu Münſter. N. von Chede:

ſchenkte Schloß 3bbenbürgen mit ben feftungswerfen u . verſchiedene Güter, beim.

welche die Grafen v. Tecklenburg zu lehn trugen , dem Domſtift zu Pader

born , 4 vor 1188.

1. Winemar. 2. Arnold von Zhedebeim , 1188 .

Jburg , Schloß und Reſidenz der Biſchöfe von Osnabrüd. Von den Edelherren , welche anfangs dort

herrſchten , finde ich als den erſten benannt : Arnold von Jburg , 1151 Zeuge unter den Edelherren in einer Urkunde des

münſterſchen Biſchofs Werner. (Erhard, Urkundenbuch CCLXXX, 2., Seite 62.)

Ichorn. Von dieſem Geſchlechte, welches einen rechtsſchrägen , mit drei Marder beladenen

Balfen in ſeinem Schilde führte , lebte 1332–1333 Rutger von Schorne, Ritter. Sein Siegel führt

die Umſchrift + S. Rutgeri de Ichorne. Wenn Berswordt und Mulherr angeben, daß unter horn

das Schloß Jofern zu verſtehen , ſei, ſo verdient dieſes eine beſondere Berücfichtigung. Ikern war

Siß der Grafen von Dortmund ; für ihre Geſchäfte und die der Stadt Dortmund erſcheint jene Thats

fache alſo nicht bedeutungslos .

W
Jeinſen , Jainſen, führten in Blau einen ſilbernen Armbruſtſchaft, wie die Bennigſen und

zwei derſelben auf dem Helme. Sie ſtammen aus feinſen im Fürſtenthum Calenberg, wo ſie 1200

zuerſt genannt werden und überſiedelten nach Eldagſen und Geſtorf. Sie waren mindenſche Vaſallen.

won von von von

fen zu

Joban 2. 'Hil Johan Jlſe Eras. Marg , Jobſt Clara Ludolf Anna Claus Mette Fried. Anna Carſten Cath.

v . Jein, burga v . Haus von mus v. v u . zu D 11. zu v. AI: Büſche v Holle v. Bis: Schenk

bon
zu Ein : Zers . Benig- Welſe Len : ten zu Münch: Not- zu Dl: zu Nids mark Wend. zu Dipen Bü:

Eldagſen. Man bedt: ſen zu ſen zu und the. Gol: hauſen torp bendorf . lingen . zu Rreſ: ſtern u. Flech: low zu

delslo. hauſen. Eisber: Voldſen. Nagun tern . zu Ape: zu Hul fen und zu denger: tingen . Lußen

gen . gen .
lern ſebe. Schön wich . burg.

hauſen

Ludwig v. Jein: Sophie von Erich v . u zu Adelheit v . u . Borries von Hedwig

ſen zu Eldagſen . Haus. Bennigſen. zu Lenthe. Münchhauſen Büſche.

zu Apelern u. Rodenb.

Abraham von

Biſchmark zu

R. und S.

Anna Schent

zu D. und F.

Anna v . Bismark.Ludwig v . Jeinſen zu Eldagſen Margr. v . 11. zu Bennigjen . Ludolf v. Münchhauſen zu

u . Geſtorf. Aplern u. Rodenberg .

Johan Erich v . Jeinjen zu Eltagſen und Geſtorf. Hedwig von Münchhauſen.

Clara Anna v . Jeinſen zu Eldagfen, 4. Jobſt Henrich v . Stockhauſen zu Löwenhagen .

Jeischen , Meischen , Feschen , Geischen , führten eine Geis im Wappen ; das Wappen

iſt alſo ein redendes . Sie ſcheinen von Geſefe zu ſtammen. 1316 Conradus et Godescalcus de

Yeschen . (St. Walpurg . ) 1331 Volmarus de Geyschen , Burgmann zu Rüden. 1359 Ger

hardus de Yeischen , Bürgermeiſter zu Rüden . Von Arnsberg trugen zu Lebn : 1. 1371 Goswin

Mefchen einen Burgſiß zu Hoveſtadt und den Hof zu Belife als Burglehn von Rüden. 2. 1374

Echbert de Yesschen einen Burgfiß zu Hoveſtadt und die Zehntloſe zu Međenhuſen als Burglehn

von Rüden. 3. 1374 Roland oder Volland de Aldenyesschen den Hof zu Aldenyeßchen , einen

Manſen zu Eynnerindloe und einen Manſen zu Reydinchuſen . 4. 1371 Heidenc. de Yeysschen 10 Mark Rente aus

dem Hofe zu Hattorp als Burglehn von Hoveſtadt. 5. 1430 Heidenricus de Yesschen die Zehntloſe zu Suddenbike

und Saterbed , Burglehn von Rüden. Henricus de Yeschen und ſeine Söhne Ecbert , Heydenrich und Theodor über ,

tragen 1382 ihr Schloß (castellum ) Horne in dem Amte Rüden in officio Ruden) dem Stifte Cöln zu einem Dffens

hauſe. Der leßte des Geſchlechts wurde 1484 zu Soeſt bei den Franziskanern begraben , er hieß Heidenricus de

Yeischen. Die Wrede und die Retteler genannt Schlingworm erbten die Güter.
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Heidenrich Yeischen , Knappe , vertauſcht 1372 mit Willen von Frau und Kindern einen Eigenbehörigen an das Kloſter Bönninghanſen ,

b . Eilte.

1. Ecbert . 2. Heidenrich , 1372 , Knappe, 4. Elieke. 3. Diedrich , h . Lenete . 4. German

Eljeke, h. Fenrich v. Wrede zu Egginkhuſen.

Jerder , Ort bei Beleke , nach dem ſich ein Miniſterialen - Geſchlecht ſchrieb. Davon

kommen die Brüder Heydenrich, Gerold und Hartman von Verdere vor , welche gegen 1300 zwei

Manſen zu Anröchte von dem Grafen von Arnsberg zu Lehn tragen .

C

Iggenhauſen , Iggenſen . Das Dorf dieſes Namens liegt im Stift Paderborn , Amt

Lichtenau. Das Geſchlecht führte einen offenen Adlerflug in ſeinem Wappen.

Henrich von Jagenbauſen , h . N.

1. Herman , h. Ymma 2. Henrich. 3 Jordan, 4. Albert , h . Mettilde, 5 Drettilde, 6. Hedwig,
1307 . 1307 1307. 1307. 1307

1307.

1. Henrich, 2. Wittekind , 3. Albert . 4.Bertrade, 5. Margreth . 7. Engela. 9. Imma. 1. Herman. 2. Santeken.

1335 . 1335 . 1335 .
1335 . 6. Cuneguude . 8. Herman. alle 1335 .

1. Herman. 2. Ulbert, 1335 .

Albert von Sggenbauſen, der deltere.

Albert v . 3 , ber Jüngere Burgmann zu Detmold, h . Ermgard, 1431 .

1. Ludolfe 1431. 2. Elzeten, 1431

Yhterloh , wahrſcheinlich von dem Siße Ichterloh im Amte Lüdinghauſen , jeßt Grafen von Fürſtenberg

Herbringen gehörig. Lubert de Ihterlon, 1151 unter den Miniſterialen des münfterſden Biſchofs Werner als Zeuge.

Ilſen. (Eilſen ?) Im Jahre 1177 fommt der Miniſteriale Hartmannus de Ilesen bei einer Schenkung an

das Relofter Wilbadeſſen als Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs Evergis vor.

ODD

Imbſen , Immeſſen , Immenhuſen , Drt bei Meſchede. Das Geſchlecht, welches davon

ſeinen Namen herleitet, gehörte einft zu den Dynaften und führte in Blau zwei Duerreihen Schindel,

welche eine Querreihe Roſent einſchließen , jede Reihe zu drei Stüd. Giuchardus de Immehusen,

1154 unter den Ebeln und Freien der paderborner Kirche in einer Urkunde des Biſchofs Bernhard von

Paderborn. 1303 Friedericus de Immessen et Albertus de Immessen , Inappen, Zeugen in einer

Urkunde der Bürgermeiſter der Stadt Bradel bei Paderborn.

ロロロ

Arudt von Imbſen , 1521 4.

1. Gordt v. Imbſen , Snappe 1521 , 2. Joban von Imbſen , Domherr u . Rimmerer des Domes du Paderborn und Probſt zu Hameln . Er

5. Margretha v. Erwitte . genehmigt 1521 die Leibzuchtoverſchreibung ſeines Brubers Cordt an deffen Frau .

Melchior von Imbſen zu Wever , h . Emerentia von Krevet zu Alven, Tr. von Friederich und Catharina von Gaugreben.

1. Cordt von Imbſen zu Wever , b . Eliſabeth von Eufe zu Weſternfotten , Tr von Adrian und

gohanua von Raesfeld zu Dſtendorff.

2. Catharina , 5. Philipp von

Gaugrebe zu Brockhauſen.

Walter Adrian von Imbſen zu Bever , h . Obilia von Krevet zu Berneburg, Tr. von Wilhelm und Anna Maria v. Weſtphalen zu

Fürſtenberg.

1. Jobſt Gottfried von 3mbjen qu Wever , zu Paderborn aufgeſchworen , h. Elif. Unna von Weſtphaleu zu

Fürſtenberg , Tr von Elmerhaus und Clara von und gu Batberg.

2. Bernd Raban

von 3mibſen

1. Johann Werner v. Žmbſen, Domfantor 2. Elif. Dorothea Catrin , h . Ferdinand Bernd Vogt von Elspe zu Borghauſen

zu Paberborn und Stirpe.

Conrad v Jmbſen zu Wever, 6. Unna v. Klenden .

N von Jibſen , H.

N. v . Raesfeld

Franz Arnold , Frhr. v . Jmbfen zu Wever, Meſſenhauſen , Alfen u. Borgholt,

geb. in den 1760er Jahren, h M. Ugn. Franc. Agn . , Freiin v. u . zu Weichs

zu Wenne , Tr. von Clemens und Philippine Bernardine Ferdinandine, freiin von

Wrede zu Ameke, + 1780.

Anna , h. Richard von und

zu Brinken.

Franz Arn. v . 9. , 1738 ſteht er unter Vormundſchaft des 1. Wilhelm Ant., Frhr. 2. Philippine, 3. Maria Ugn , Stiftsd .

Joh Werner v . Imbjen , paderd . Och -Nath und Domcantor, v. Jubſen 2c . Stiftsbame zu zu Langenhorft, 6 Fricdr

macht wegen ſeiner Mutter Anſprüche an das Lebngut Coppel. Gravenhorſt Bonningbauſen zu

Matingen .
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Iſenburg , Grafen von der gleichnamigen Burg an der Ruhr, bei Hattingen , welche

einft Erzbiſchof Adolph von Cöln ( 1193-1205 ) erbauen ließ und mit dem umliegenden Lande ſeinem

Bruder Evert ſchenkte, der ſich zuerſt Graf von Iſenburg nannte. As 1225 Erzbiſchof Engelbert von

Töln erſchlagen und Friedrich von Iſenburg als Mörder bezeichnet und hingerichtet wurde, entzog den

Engelberts Nachfolger, Hermann von Mollenarf, die Grafſchaft mit dem Kirchenpatronate " )

Kindern Friedrichs , die ſich nach längerer Gegenwehr endlich genöthigt ſahen , den Titel Grafen

von Iſenburg , mit dem Titel : Grafen von Limburg zu vertauſchen , nach einem Schloſſe , welches

ihr Dheim an der Lenne erbauen ließen .

Das urſprüngliche Wappen der Grafen von Iſenburg war eine Roſe, ſpäter aber , als der

Name Limburg eingeführt worden war , trat an ihre Stelle ein Löwe .

Den Urſprung gab ich oben Seite 18 und 19 , wegen der Descendenz muß ich auf den

Artikel limburg verweiſen . Die Ermordungs- Geſchichte des H. Engelbert und die Kritik der darüber

erſchienenen Schriften hat Dr. Julius Ficker in ſeinem Werke : Engelbert der Heilige , mit gewohnter Gründlichkeit und

anziehend behandelt , und dadurch einen ſehr ſchäßbaren Beitrag zu unſerer Landesgeſchichte geliefert Abgeſchloſſen möchte

jene erſt dann ſein , wenn die Rechte und die darauf baſirten Anſprüche Friederichs als Vogt des Stifts Eſſen klar

geſtellt ſind.

Jsleberg , (Vielleicht von Iſſelburg ſtammend !) Stephan von Joleberg , 1177 Zeuge in einer Urkunde

des münſterſchen Biſchofs Hermann .

1

Jspelinckrode , dortmunder Patrizier , führten , wie hierneben , eine aufrechtſtehende

Wolfsangel in ihrem Wappen. Der Name rührt von dem Hauſe yspelindrode auf dem Markte

gelegen und zur Burgbauerſchaft gehörig . 1286 W. de Isperincrode, Senator zu Dortmund. Gott

ſchalk de Ispincrode, 1312 desgl . Gots. de Hysplincrode, 1336 desgl. Godescalcus de ysplinc

rode, 1338-46 Richter und Senator daſelbſt. Henrich v . 3. , 1378 Senator.

Jsvogel , ein Geſchlecht im Herzogthum Weſtphalen . Gotfrid ysvogel 1372 Senator zu

Rüden . Um dieſelbe Zeit Rutger gt. Yfvogel von Nyenjeißchen ( Neugeſefe ) mit Hof Molsberg bei

Neugeſeke belehnt. Rutger Yfvogel, beſaß auch das arnsberger Lehn : Dyſtberg , welches nach ſeinem

Tode 1396 Herman von Heygen und Heneke Schade gt . Ludenberg erbten .

U
Itter. Es gab eine Herrſchaft dieſes Namens in Brabant und eine andere

in Oberheſſen , an dem gleichnamigen Fluſſe gelegen und von der Grafſchaft Waldec

begrenzt. Nach beiden Herrſchaften ſchrieb ſich ein Dynaſten - Geſchlecht. Das

Heſſiſche führte in Blau einen goldenen , gefrönten Löwen und auf dem Helme einen

wachſenden Hirſch. Aus dieſem Geſchlecht, deſſen Geſchichte in neuern Zeiten durch die Preſſe ver

öffentlicht iſt, war der 27. Biſchof von Paderborn 1310 -- 1320. Die Aufſchwörungs -Nachrichten des

Domkapitels zu Paderborn legen ihm folgenden Stammbaum bei.

Conrad von Jtter, Herr zu Itter, (Sohn von Herman, 1126-1201 Mabilia v .

und Guda) 1213—1242 Grifften

Heinrich v. Schartemberg. Urjula Spiegel

zum Defenberg .

Reinhard , Herr zu Jtter, 1243—67. Adelheid von Schartemberg.

Theoderich von Jtter, Biſchof zu Baderborn.

Itterſum , führten in Silber drei ( 2. 1. ) rothe Eſelstöpfe und auf dem Helme einen

blauen , Silber aufgeſchlagenen Turnierhut mit zwei rothen Eſelsohren beſtedt. Sie ſtammen aus der

Provinz Dveryffel und beſaßen in Weſtphalen Langenbruck und Meeſenburg im Kreiſe Tedlenburg

und Ober-Mühlenberg im Kreiſe Bünde . In weſtphäliſchen Urkunden kommen vor :

Itterſum . Hecern Mumme

Jiterſum Mumme

Tochter, h . N. v . Coevorden .

Grabmal zu Difen .

Itterſum Frydag

Morrian. Morrian
N Itterſum

Weiterbolt Medelli
1676

Neck. Diepenbrock

guchtenbrock Bodelſwing.

Valke. Valke.

Jmitenrath Droſte - Viſchering.

Dijenbrod . Der.

1 ) 1243 verlieh Erzbiſchof Conrad von Cöln dem Grafen Adolf von der Mark die eine Hälfte des Eingezogenen und 1392 2. Mai

Erzbiſchof Friedrich v . Sarwerden dem Grafen Adolf von der Mark , die andere Hälfte ſammt dem Patronate.
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Robert u. Otterſum zu Nienhus, 5 Jda von

und zu Rechtern .

Wolf » . Itterſum zu Gerven und auf sof,

h . Unna v . Weſterholt zu Alſt.

Henrich von Jtterſum zu Raen, 5.

Eleonore v. Bentinf zu Werkern .

Zeiger (Seger) v . 9 zu Nordoring und Luttenberg , 1. Bernhard o . J. zu G. u . H. h. Met: Robert v. J. zu R., 5. Marg. v .

Anna Wilh . von Ledebur , Erbin zu langenbrink und tilde v . Morrian zu Falkenhoff, Tr . und zu Dorth, Ir . von Henrid und

Obermühlberg, Tr. von Woolf u . Elif . Magd . v Dindlage . Wilh. u. Guſ. v der Rede zu Meck. Mettilbe v . 0. Mark zu Ottenſtein .

v .

1. Henriette Maria v . 3. , 2. Seger , Frhr u . 3., Anna, 4. Adain Rötger v . Hörde zu Maria Chriſtine, h. Gerhard

b . Herman von Ledebur zu D..D . -R . , 1728 . Störmede und Schwarzenraben. v . Bentink zu Breckelkamp.

Stönigebrüc .

a

Jüdevelt. Der Ritterſit dieſes Namens iſt in die Stadt Münſter gezogen , wo ſeine

Grenzen noch gegenwärtig durch die Grenzen der layſchaft Jüdefeld, (Legio ludevelt , wie ſie in den

Urfunden des Mittelalters heißt, ) fenntlich ſind. Das Geſchlecht führte einen Querbalken und im

obern Feld drei Biſchöfe in Bruftbild ; wenigſtens finde ich, daß ſo 1552 Reynert Jodevelt, Canonicus

des alten Doms zu Münſter, geſiegelt hat . Brunstenus de Iudefeld , 1374 Ritter . 1534 , zur Zeit

der Wiedertäufer-Unruhen war Jaspar Sodefeld Bürgermeiſter zu Münſter . 1569 Elja , Wittwe von

Evert Joddeveldts , Reiner und Evert J. , ihre Söhne. 1579 Everhard Judenvelt beſtßt fadelnburg

im Kirchſpiel Ueberwaſſer, Amt Wolbed

Kaas , gehörten unter die münfterichen Grbmänner der jüngſten Zeit .

Georg ( Jürgen ) Kaas, h . U. Catharina de Wetters .

Joban J. W. Kaas, 4. Margaretha Catharina von Virnemund.

Friedrich Wilhelm Wolfgang von taas zu Fabersbölle . 5. M. Agnes Dorothea von Borchers.

Unguft Maria Johannes ». £. , h . Bernhardina Maria Violenta Preyfing, Tr. von Joh . Chriſtoph v . P. zu Altenpreyfing

und Lichtenegge und Mar. Francisca Dorothea von Altenhaus zu Berghaus .

Clemens Auguft von Kaas, h . N

Georg Carl Uuguſt von Kaas, geb. 1805 .

Kaiſer , ein Patrizier : Geſchlecht zu1 Dortmund , welches, wie neben , einen rechtsſcrågen

mit drei Gleven beladenen Balfen als Wappen führte. Davon ſaß 1340 Hillebrand Raifer im Rathe

Das Geſchlecht Caeſar ſiehe unter dieſen Artifel . Es lebte auch 1284 Herman Reiſar, Scheffen zu

Münſter, ich weiß indeſſen nicht , ob er dieſem dortmunder Geſchlechte angehörte.

8
t
h

B织

Ramen . Die Burg zu Ramen , in der Stadt , gehörte den Grafen von der Mark ; ſie pflegten dort im

13. Jahrhundert zu reſidiren und hatten ſpäter 10 Burgmanns - Familien die Vertheidigung übertragen . Noch im

18. Jahrhundert fand man neun Burghäuſer dafelbft vor, fie hießen : Galen-hof, Hanen -hof, Cappenberger-hof, Palander

hof, Redt -Ulenbroder -hof, Haringhof, Weſterholterhof, Sparrenhof und Red-Rederhof. Ein Rittergeſchlecht von Kamen gab

es nicht, wenn daher 1311 in einem Document des Hospitals zu Iſerlohn Walramus, miles de Kamene vorkommt , ſo

wird er Burghauptmann geweſen ſein und einer der zehn Burgmanno-Familien angehört haben.

Kanue , Kannen , führten in einem ablang getheilten Schilde einen ebenſo getheilten

Ochſenfopf, rechts den Kopf ſchwarz in Silber , links den Kopf filbern in Schwarz; auf dem bewulfteten

Helme zwei Elephantenrüffel, Schwarz und Silber, von wechſelnder Farbe .

Jobft von Kannen , hy. Catharina v. Brodhauſen , Erbin zu Brockhauſen .

| Jobſt D. Kannen zu Brockhauſen, Lügde u . Lewendorf, 6. Maria v .

Umelungen zu Umelungen und Wehrden, Tr von Johann und Anna v .

Münchhauſen

2 N v . Kannen zu Lügde u. Brodhauſen,

6. N D. Naßenberg . Tr. von N. und

Ni. v . 0. Malsburg

1. Dietrich w . Rannen zu Brodhauſen , h . Clara v .

u. zu Kauſtein , Tr. von Mordian Kabe v. Hanſtein

und Helene v. Weſtphalen zu Herbram .

2. Catharina, h . Gerlaci v

Kerfienbrock zu Münchhoff.

3. N., 9. N. v.

Spiegel

Catrin , h. 1596 Erich

v d . Lippe zu Wintrup .

Dietrich von Stannen zu Brodhauſen , h . Helena von Weſtphalen zu lichtenau, Tr von Benrich und Catrin von und zu Löwenſtein.

1. Friedrich Mordian von Kannen zu Brodhauſen und levendorff, \ . Agatha von der Uffeburg 2. Anna Maria , 1649 Stifte

zu Binnenburg, Ir. von Ludwig und Maria Eliſ. v . und zu löwenſtein . dame im Mindenſchen .

1. Friedrich Mordian, Domherr und Domküſter zu Paderborn . 2. Maria Elifabeth , h . Werner Henrich v . 8. Wenge zu Bedt.

Ueber einen rheiniſchen Aft der Sanne ſiehe meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlecte II . , Seite 123.

Fahne , weſtphäl. Geſchlechter.
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Kauftein , Canſtein , führen in Silber einen ſchwarzen Naben , der ſich auf dem Helme

in einem Rorbe fißend , wiederholt, beſchattet von Drei ſchwarzen Schwungfedern. Sie haben den

Namen von dem feſten Schloſſe im Amte Marsberg . Es heißt zwar von dieſem in dem Lehnbriefe

des Erzbiſchofs von Köln vom Jahre 1512 , daß die Gebrüder Herbord , Rave, der Altere , und Rave,

der Jüngere , von Papenheim es zuerſt erbaut hätten , allein es wird hierunter nur ein neuer Aufbau

zu verſtehen ſein , denn daß der Sif Canſtein ſchon in der aller älteſten Zeit bekannt und bewohnt

geweſen iſt, bezeugt , das Suburbium (die untere Stadt), welche in der Urkunde über den neuen

Aufbau als ſchon vorhanden erwähnt wird , und der ſchon dreihundert Jahr früher vorkommende Geſchlechts- Namen

Canſtein So lebten 1120 die beiden Brüder Gerbert von Wartberg und Reinold von Canſtein (Soanſtein ), die in einer

Urkunde der Abtei Corvey vorkommen und 1126 wird Reinhardus de Canstein in einer Urkunde derſelben Abtei genannt .

Die Papenheim, von denen das hier zu erwähnende Geſchlecht Canſtein ſich abgezweigt hat , ſind ein Zweig der

Familie Rabe , welche im Anfange des dreizehnten Jahrhunderts als Rave zu Rochelberg oder Rodelberg und libenau

vorkommen . Die Raven von Rockelberg nahmen im vierzehnten Jahrhundert den Zunamen von Papenheim oder Pappen

heim an . Der Zweig von dieſen , die Linie Tanftein , welche ſich anfänglich Rave von Pappenheim zu Canſtein ,

ſpåter lediglich Rave von Canſtein nannte , zerfiel in die fatholiſche und proteſtantiſche Linie und theilte 1558 ihr

Stammgut mit den Spiegel . Die Familie blüht noch und zwar ſteht Philipp von Canſtein, Enkel des Hefſen - caſſelſchen

Oberhof- und Falfenmeiſter Ludolf v. C., in preuß . Militair-Dienſten . Ich finde in den Urkunden folgende Stammfolge :

N. Rabe von Papeuheim .

1. Raban, der Heltere , von Papenheim . 2. Herbord , 3. Raban , der Jüngere , Have von Papenheim , bauen mit Erlaubniß des Erz :

biſchofs Walram von Göln das Schloß Canſtein (neu auf) und machen es 1342 zum Lehn und Offenhaus des Erzbiſchofs, von einem dieſer 3

Brüber kommt die folgende Descendenz .

R. Rave von Papenheim zu Ganſtein , h . N.

N. Rave von Papenheim zu Canſtein , h . R.

N. Nave von Canftein , h . N. von Kobbenroth .

Naban von und zu Ganſtein , h . N. von Urff, (Andere nennen ſie von der Nede ) , Tr. von N und von Herbern .

1. Naban v . u . zu Kanftein , + vor 1512, h . Catharina b. Pirmund zu Blabenhorſt, Norden :

beck 2c . , Tr. von Conrad und Margreth v . Baßfeld, 1512 Wittwe.

2. Lippold Rave von Stanſtein, 1512

Vormund der Kinder ſeines Brubers.

1. N , Tochter, h . Herman 2. Kaban v . 4. zu Ranſtein , 1512 minderjährig . 3. Eliſabeth, 4. Leopold d. Kanſtein zu Þorſimar und

v . Bangiede zu Dilwich und Ritter u . 1537 mit Hanſtein belehnt, 1547 †, h. 1. 5. Friedrich v . Nienborg, 1547 , 1551 v . Göln mit Sele:

Paer. Margreth v. Wrede , Tr. von Georg und N. u zu Twiſte. find im Kirchſp. Schöppingen und 1561

2. Haba , 5. Henrich von v. Graffichaft , 2. N. 0. ber Red, Tr von mit Schloß Scharpenberg belehnt , 6. An.

Enje zu Weſternkotten 1520. Morbian v . Der N , Erbin des Schloßfes Scarpen v Münſter zu Rolvenburg, Tr. von Walter

berg , † 1532. u. Margr. v . Morrien zu Nortkirchen, 1549.

ex Ima. 1. Mordian 2. Anna , h . Franz v . Kerſſenbrod 1. Margreth, Erbin zu Horſt: 3. Anna, 1. Joban v . Meichede,

Raban v. und zu K. , zu Barentorp. mar u. Nienborg zur Gälfte , h . befan Horſtmar u . Nienborg zur Hälfte ,

1570 , 5. Helene von ex 2da . 3. Philipp, Herr zu Scharpen- 1572 Stepban v. u. zu Neu: die er 1591 an Neuhoff übertrug .

Weſtphalen zu Ber: berg 1547 , 1561 mit Ranſtein belehnt, boff, + 1609. 3. N. , h. Jaspar v . Der , bekam

bram , Ir, von Friedr. Domherr zu Minden, † 1566 Ende Nov. 2. Catharina , últeſte Tochter, die Güter im Waldeckſchen und Min:

und Glara v . Preſchede 4 Catharina , h . Philipp Schenk Erbin D. einen Hälfte v . Sanftein , benden.

von Schweinsberg, + 1567 im Januar. 5. Lips Spiegel zur Deſenberg

und Klingenburg.

1. Naban, † 1588 auf der 3 Philipp Ludwig v . u zu Aanſtein † 1623 , 3. Clara 5. Dietrich 4. Margreth, h . Georg von
Univerſität Wittenberg . h . Margreth b. Münchhauſen zu Aldendorff v , Kanne ju Brockhauſen . Kerſenbrock zu Barentrop u .

u. l'avenau, Tr. von Otto u. Abelheid v Saldern , Wierboin.

+ 1630.

1. Joban von Hanſtein, 2 Hedwig Margreth, 3. Navan v . und zu Kanſtein, Schonberg, linden : 4 Dietrich Henrich .

h. Auna v. 0. Mals: 1. Otto Hartman von berg , Malleinchen , geb. 19. Aug. 1517 , † 1680 22. 5. Friedr. Achaß v Kanftein ,

burg zu Elmershauſen, Schliß gt . Görk, bejj . März, churbrandenb. Bofmarſchall u. Maumerpräſid. 5. Juliana Unna v . 0. Malg:

er, von Otto u . Doroth . darmſtädt. Geh -Hath und 20. , geb. 1617 , + 1680, Fretherr ſeit 1670 18. Nov. , burg zu Elmershauſen , Ir . oon

b. Günterodt. Statthalter. h . Helene Sophie v. Krachte, Tr. von Bilde: Otto und Dorothea Margr. von

brand und Elif . Sophie D. Rohren. Güntherode.

Dorothea Margretba h . 1. Margretba . 2. Carl Hildebrand , Frhr . B. U. zu 3. Phil. Ludw. , Philipp Oito v . und zu

udain Edebrecht von der Helene, lebt noch Ranſtein . Schonberg, Neukirch, Blumberg . † 1708 bei Dude: Aanſtein, h . Elij Soph .

Maloburg zu Niedcreliun . 1740, 14. Max: Fiche, Dahlwig . gb. 1667, ſtudirte zu Frankf. nardo Flandern, von Borſtel, Tochter von

gen , beffen - caſſelſcher Geh . milian , Freiberra.D , reiſie 1687-88 durch Holland, England , nach Underen bei Georg Friedrid, und Juliane

Math und Rofmarſdjall. von Degenfeld, Frankr. , Italien , Deſterreich , Böhmen, zuerſt Malplaquet 1709 Charlotte v Slaberndorf

churpfälz. Geb- Solbat, dann durch Krankheit gebeugt Theos als preuß . Oberſt

Rath. loge, fiiftete 1712 die Bibelanſtalt zu Balle, der Gens d'armes,

veranſtaltete die erſte Stereotyp-Ausgabe der begraben zu Blumen :

Bibel u . vermachte ſein ganzes Vermögen dem berg bei Berlin

Waiſenhaus zu alle, +19. Aug.1719 zu Ber:

lin, lepter der Linie, h . 1707 Sophie von

Kroftgk, + 1718 imp.

1. Maria Charlotte . 2. Friedrich Carl, 3. Henrika Louiſe , h . Adrian Johan

1734. 1720 . 1. Forden zu Boethen , preuß . Rammerherr.

4. Albertine Philippine, 5. Franz

Leopold v . Walger zu Bebine.

Fahne, weſtphål. Geſchlechter.
61
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Karge. Särge genannt Hemmer, Heinmern over Hemerde, duch Hemmer gt. Sarge , führtert

zwei Querbalken mit einem darüberliegenden , balo links-, bald rechtsſchrägen Balfen . Den Zunamen

Hemmet haben ſie von dem Hofe Hemer in der Pfarre Altenrüben . Ich finde 1191 Wolberth de

Hathemar, beſchenkt die Kirche zu Miſte. 1200 Friedericus de Hatémar. 1217 Kono de

Hemerthe. 1275 Gerhardus de Hemerde , 1289 miles. 1315 Henrich v . H. , Snappe zu Rüden .

Gegen 1330 trugen Henrich und Gerhard Rargen den Vrinichof bei Hemerde, zwei Höfe zu Jelo bei

Gefefe und einen Hof gu Suttorp von Arnsberg zu Lehn. 1350 ydel Rarge zu Rüden vir optimus

plurimumque dé republica (Rüdensi) meritus. 1366 Arnold Sargen , Knappe des Goswin v . Rüdenberg und Burg

mann zu Nüden. Um dieſelbe Zeit lebte Gerhard gt . Starghe und Gerhard gt . Hemerde, Knappen .

7
7

M. von Hemer gt. Karge .

1. Wilhelm gt. Der Leufet von Berner , (de Düvel von Hede'mer ,) verkauft 1369 , mit Buſtimmung ſeines Bruders , ſeiner

Frau u. Kinder den Düvelshof zu Bracchuſen , Kirchſptel Didelinchouen , dem Everb von Werminchufen, 6. Coné. ( Archiv des

Sauſes Hemer bet 3ſerlohn .

2. Gerwin,

1369 .

1. Herman 2. Gertvin . 3. Erettfrid. 4. Vrederunc. 5. Jútta , 1369 .

1402 Sjentich Karge: 1410 Arnd und Idel Rargen , Brüder , Burgleute zu Rüden. 1412 Ludefe von Henimer

gt. Rarge, Knappe. 1437 Hinrik Karghe , bei der Vereinigung der weſtphäliſchen Ritterſchaft und Städte. 1448 Idel

Rargen , Burgmann zu Rüden . 1459 N, Sargen, Burgmann zu Rüden.

点6

Karthaus , Karthus , führten in Silber einen rechtsſpringenden , rothen Hirſch mit

goldenem Geweih . Der Hirſch iſt auf dem goldgefrönten Helme, zwiſchen zwei ſilbernen Adlerfedern

wachſend wiederholt . 1343 Cort von Karthuſen. 1379 Johan von Zertfelt genannt von Karthuſen,,

Johann Schürmann , Probſt zu Rees , fein Neffe. Dieſer führt mich auf den Gedanken , ob die

Karthauſen nicht ein Zweg der Familie Hertefeld find, und ähnlich vielen andern Beiſpielen mit dem

Beſiße des Gutes Starthans auch nach und nach den erſten Stamm-Namen abgelegt haben . Die

Wappenåhnlichkeit ſpricht ſehr dafür. Freilich kann Johann Hertfeld auch den Beinamen lediglich wegen eines Erb

Anſpruches erhalten haben , und eine Stammes-Einheit nicht vorliegen . 1450 Conrad von Carthuſen , H. Alverta. 1500

Herman v . R. ſu Maſthoven, 5. Anna von loe , Ir . von Johanii und Margreth von Graff zu Haſſelt. 1509 Friederich

v . K. , 5. lyſa . 1518 Gerlich s. 1521 Hermann Karthuis. 1540 Sophie Vinde, Wittwe Georgs von Carthuſen über,

trägt vor dem Gografen zu Stromberg , dein Kloſter Liesborn die Vogtei über Güter im Kirchſpiel Wadersloe. 1583

Wolter b. St., Amtmann des Erzbiſchof8 Gebhard Truchſes zu Werl , wird abgefeßt. 1601 Gaspar v . A., Kellner zu

Scheda. 1604 verkaufen Žacob v. K. und ſeine Frau Catharina von Scharenbach ihr Gut Boſichhauſen an Hermann

von Penſen zu Cöln und Johann von Penſen zu Kaltenbach.

Friedrich * Karthauſen , 5. N. Friedrich v . & N. v. Karthaus zu Badindhagen, 5. N. v. Byland.

1. Friedrich v. 8. 2. Margr. 6. 1. Fileman Anna , 1390 , $ . Hans Heidenrich5. Hans Heidenrich Margr. , b. Chriſtoph von Münch.

zn Badindhagen Beurhaus, 2. Engelb . vom Mogbe w, Ravenſtein . bauſen zu Jhauſen .

fofe, Richter zu Meinerzhagen .

Badindhagen , Ritterfiß im Kirchſpiel Meinerzhagen , kam im achtzehnten Jahrhundert, mit Genehmigung Jacobs

von Sarthauſen durch Kauf an den cleviſchen Sammerpräſidenten Friedrich von Neuhoff genannt Ley. In Urkunden finde

ich folgende Abſtammung:

Albert von Karthuſen zu Biberſtein , þ . Anna von Edelkirchet . Albert von Kartbauſen, 1530, 5. N.

1. N. von Karthus , H. N. 2. Margaretha , h. 1518 Philipp Jürgen v . Karthauſen , 1527 , 30 , zu Mafthoven (im Kirchſp. Dſten

von Neuhof. von der feeje: felde ), h . Sophie v . Vinke (mit den Flügeln) , 1527, 30 .

Friedrich v . R. , Berr zu Babingt- Joft v. Karthauſen zu Maſthoven, 1545, 1555. 57 , 64, 73, 79, zn Geift ( stirdyſp . Gerbern ), 1549, 51 , 4 .

hagen , 5. 1. N. v. Wilperg, 2. N. Jobſt (Jodoca) von Krakerügge, 1559 – 75 Wittwe, It : von N. und N. 6. Der, 1549, 51 , 75 .

ex 2da . N. , Tochter, h. Caspar Berman Conrad von Karthauſen zu Maſthoven und Benne , 1581 , 5. 1579 Eliſabeth von Wulf

Schwarz zu Dortmund. zu Füchteln , Tr . von Henrich und Anna v . Büren zu Davensberg, 1581 .

1. Wilhelm v . A. zu Maſchoven , 1629. 2. Sophie v. Starthauſen, Erbin zu Benne, 1611 , 5. Joban b . Aſcheberg zu Jihterlohe, 1611 .

Karthaus. Droſte. Georg v . Neubof, Belia v. Steck Fürſtenberg . Aplerbeck. Evert Ovelacker . Glif v . Syberg .

+ 1578. zu Steinkulen .

Karthaus. Neubofi Joban v . Fürſtenberg . Goſte v. Dvelacker.

Karthaus Fürſtenberg .

Karthaus, begraben ju Gevelsberg.



-
-

katzeler. Kemnade. 441

Ratelet , ftammen aus Augsburg und führten zwei Raßen im Wappen . Ein Zweig von

ihnen erwarb Butch Heirath ben Ritterfit Grimminghauſen im Kirchſpiel Dhle, Amt Neuenrade, deſſen

Abftammung ift:

Mathias von Kaţeler, faiſerl. Oberlieutenant, + 1632 , begraben zu öchfter , h . N. 6. Bof.

Joſeph . 8., beandenb. Oberfl , focht mit Ruhm im poln . Arlege, ſpäter durpfälz. Oberft, bann holland. Brigabter

+ ju Cöln, 4. 1. N. v porn aus Bolland, 8. Chriſtine Marg. 1. Dael, Erbin zu Grimminghauſert, tt. von

Andreas und Anna Aleib v . Maſcherell, † 1733 2. Januar, alt 86 Jahr, begraben zu Ohle.

ex 2da. 4. Wilhelm Rudolfb, geb. 1970. Golland. Dragoner Bauptni, 5 Johanna Sopt.Maria,ex Ima.

1.-3 .

Söhne.

+ 1700 15. Febr . , begr zu Dhle, h . 1695 8. Dez. Helene Chriſtine v. geb. 1669, + 1749 6. Mai imp.,

der Berswordt, Tr. von Nicolaus und Cath . V. Huſen, + 1744 6. Dez., 5. 1724 22. Oct. N. v . Offen .

74 Jahre alt. brock zu Berendorf.

1. Nicolaus Andreas, geb. 1696 im Sept., Sett zu Grimming : 2. Chriſtian Ludwig , geb. 1692 27. 3 Johan Fried . , geb. 1699

Hauſen, preuß. General:Major, Chef der Gens d’arines ; h . 1725 2 Dec. , Poln Oberſtlieut zu Grodnow, h. 20. März, litthau. Bauptm ., +

Sept. Maria Cunegunde v . Bardeleben zu Ribbeck 1747 29. Jan. Soph . Charl.v . Retberg . coel zu Grodno.

i . Georg Ludolf, geb. 1726 5. Sept. 4. Fried. Auguſt, geb. 1730 12. Mat, 1. Georg Unton Andreas, 4. Helena Chriſtina,
preuß. Cavallerie: Offigter. Preuß Lieutenant geb. 1738 2. Mai, + jung. geb. 1741 .

2 Helene Bulſe Sophie, geb. 1727 5. Franz Wilh . , geb. 1731 25. Det 3. Helena Sopb , geb. 1739 5. Helena Theodora,
30. Det., Stiftsbame zu Zedenik. preuß . Gens d'armes- Offizier. 12. Mai , + jung. geb. 1742 , + jung.

3. Carolina Maria , geb. 1729 11. 6.Doroth . Charl , geb 173221.Nov. 3. Johau Ludolf , geb. 1740
Feb., Stiftet. jü Paradies in Sbeſt. 7. Amalia Sophia Wilh . , geb. 30. Juni :

1736 22. April, + 1749.

Khaynach , Freiherrn , führen in Roth einen goldenen Sauðgiebel

und auf dem goldgekrönten Helme eine rothe Säule mit ſchwarzem Federbuſch.

Seit Erhebung in den Freiherrnſtand iſt das Wappen vermehrt und zwar 1 .

und 4. das beſchriebene Stammwappen ; 2. und 3. in Gold einen rothen

Engel , den Finger auf dem Munde , zwiſchen zwei grünen Stauden und als

Herzſchild ein ablang ausgeedtes Feld , links Gold , rechts Roth , wegen Ab

ftammung u . verweiſe ich auf meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II. ,

Seite 81 , mit dem Zuſaße: daß Mathilde, Wittwe Regenherß, ( + 0000 ,)

fich zum zweiten Male verheirathete an Ernft Friedr. Wilh. Earl , Freiherrn

Vinde- Oftenwalde, ferner daß fie einen Bruber hatte, Wilhelm, heirathete Julie

Bienß , Tochter des Conſiſtorialraths Bienß zu Neu -Ruppin , wovon 3 Kinder,

1. Reinhard , geb. 1833, 2. Julie, geb. 1836, 3. Ewald, geb. 1838 .

Kebbe, führten zwei ins Andread-Kreuz gefeßte Heugabeln im Wappen . Sie ſchrieben

fich nach dem Siße Sebbe im Kirchſpiel Volmenſtein und gehörten der märkiſchen Ritterſchaft an .

1304 Henrich Kebbe. 1402 Hinrle: 1419 Diederich . , er beſiegelte den Verbund der märkiſchen

Ritterſchaft. Die Stiele der Gabeln haben bei ihm brei fugelförmige Verzierungen. Mette Kebbe.

1435 Engelbert R., Lyfe von der Eyden, ſeine Frau , Johann , Bate , Engel, Catharina , feine Kinder,

verfaufen ihre Antheile an dem Gute zu den Eiden der Kirche zu Wengern. 1456 Theodor f. , armiger.

Kemnade , von der Semnade, de caminata . ) Unter dieſem Namen gab es ders

ſchiedene Ritterſiße und Geſchlechter. Von dem Siße, welcher im Cleviſchen liegt und deſſen Geſchlechte

ſpradı ich in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II. , Seite 72 .

Auch in Weſtphalen gab es der Geſchlechter dieſes Namens mehrere. Von einem derſelben fommt

Hermann von der Remnade , Knappe, vor , der von dem Stifte St. Mauriß bei Münſter mit dem

Hofe Ebbind bei der Stadt Ramsdorp gelegen , belehnt wird und ſtegelt mit 10 (4. 3. 2. 1. ) Figuren ,

die Rauten darzuſtellen ſcheinen .

Von einem zweiten Geſchlechte, welches ſich nach dem Ritterſiße Remnade over Remna im

Amte Unna geſchrieben zu haben ſcheint, hing das Wappen in der Stirche zu Stypel und ftellte einen

D

1 ) Kemnade , Caminata heißt: ein mit einem Kamin verſehenes , ſteinernes und in der Regel gewölbtes Gemach , xat' seorúv ein

mit einem Ramtn verſeheneß, ſteinernes Wohnhaus. Der Kamin itt in einer , wie anderer Bedeutung das Entſcheidende. Solche mit Kaminen

verjebeme Gebäude waren bis zum 16. Jahrhundert für Stadt und land die Ausnahmen . Der Raud ging , wie bis zur neueſten Zeit bei den

Bauernhäuſern des größten Shell8 von Weſtphalen, zur Bausthúr hinaus . Selbft in Fürftenwohnungen waren die für die Dienftleute beſtimmten

Shelle ohne Hamin ; nur der Fürſt jelbii hatte eine Caminuta , Ste er in Urkunden ausdrüdlich unterſcheidet, & B datum in caminata nostra.
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( )

ablang geſpaltenen, dreimal ausgeedten, rechts ſchwarzen , links ſilbernen Schild dar. Da die Wappen

nachfolgender Perſonen mir nicht bekannt geworden ſind, ſo läßt ſich von ihnen nicht beſtimmen , welchen

der gedachten Geſchlechter ſie angehören : 1175 Winemarus van ther Kemenaden. 1236 Erenbert

de Caminata in einer Urkunde des Stifts Fröndenberg Zeuge . 1269 Hermannus de Kaminata,

Ritter , Zeuge in einer Urkunde des Edelherrn Bernhard von Ahaus. Rabodo de Kemnaden , mit

Gütern bei Gefefe gegen 1330 belehnt. 1344 Johannes dictus de Kemmena. 1349 Wilhelm von

von der Remmenaden . 1380 Mechteld von der Remmenaden zu Aplerbedf. 1384 Stephan von der

Stemnade , Sohn Johanns, + imp. , 6. Greta von Wilich. 1411 Wittwe . Agathe v . 0. le ., h . um dieſelbe Zeit Henrich

von Wilich. 1392 Wefſel v . d. R. , Deutſch - Ordens- Ritter, Comthur, zu Münſter.

Keppel. Es gibt mehrere Familien dieſes Namens , wie ich in meiner Geſchichte der

cölniſchen Geſchlechter II . , Seite 73 und 44 und 231 nachgewieſen habe. Hier noch von zweien .

1. Reppel zu Nienborg führten eine Reihe rechtsſchräger Wecen ; ſte ſind wohl mit den Langen eines

Stammes, davon fommen vor : 1417 Hermann von Reppele , Amtmann zu Dülmen. 1428 Hermann

v . R. , ſeine Frau Johanna, t . 1430 Gerard von Reppel, Ritter, quittirt dem Herzoge von Berg ſeine

Forderungen . Er hat auf dem Helme ein Streuz, welches in Zweigen ausläuft. 1475 wird Gert v .

R., Ritter, nach dem Tode des Goswin Reck von dem Herzoge von Cleve mit dein Hofe Gahlen und

dem cleviſchen Erbmarſchallamte belehnt ; er führt, wie neben , ein ablang getheiltes Wappen , Rechts

gegittert , Links die Wedenreihe . 1488 Hermann v . st ., Sohn Friederichs. 1560 Jacob von Reppel,

Burgmann zu Nienborg und Horſt, Lucretia von Mulert, ſeine Frau . 1560 Jacob v . R. , H. Eliſabeth.

Herman b . Keppel, Ritter 1415 , h . N. Diederich v . Keppel zu Hienborg , h . 1626 Hillaria v . Raesfeld

zu Samern , Tr. von Arnd und Agnes v . Raesfeld zu Twickel, geb. 1588 ,

Herman v. Reppel , 1413 , h . Greta . 1667 Wittwe .

Gerd von Reppel , 1415 . Ludger v. A. zu n. , h Odilia Elif. . Berninkhauſen zu Bettinch, Ir. von Otto Reinhard und

Elif . v . Wittenhorſt.

Diederich Otto V S. zu N. , ftegelt 1689 , h . Maria Greta v . Droſte zu Wiſchering, Tr. von Heidenrich u . Anna v . Lülsdorf zu Haen.

Cornelia Elij. B. St., H. Wolter Chriſtoph v . Eſchede zu Tubbergen .6
0 Keppel, mit drei ( 2. 1. ) ſilbernen Muſcheln in Roth , auf dem Helme einen filbernen,

entweder ganzen oder wachſenden Schwan , gehören dem Zutphenſchen Adel an , find aber nach Weft

phalen verzweigt .

Wolter v . Keppel , Berr zu Seppel, Keppel . Jtter: Keppel . Rode v. Loon. Gemen. Zuylen fisfeld

h . Aleid v. Aegwin. ſum . Beckern .

Keppel. Keppel Loon . Zuylen1. Aleid , Erbin zu 2. Jrmgard. 3. Agnes, Joban v .

Keppel , 5. Sweder h . Died. von Linden zu Vernhuſen.

von Vorſt. Linden .
Keppel . L'oon .

Sweder v . Vorſt zu Seppel , h . 1. Johanna v . Luyl, 2. N.
Johanna v. Keppel . Abtiſſin zu Honnep bei

Bütphen, + baſelbſt 22. Dec. 1617 , 81 Jahr alt.

ex 2da Johanna v . Vorſt, Erbin zu Keppel, h . Otto v . Polanen,

Herrn zu Aspern.

Kerkering. Es gibt der weſtphäliſchen Geſchlechter dieſes Namens mehrere .

1. Kerfring , münſterſche Erbmänner. Sie führen in Grün eine rechtsſchräge , ſilberne

Straße mit drei rothen Roſen beladen und auf dem grüngefrönten Helme ein

ſilbernes und ein grünes Büffelhorn , zwiſchen denen ſich der ganze Schild

fchwebend wiederholt.

2. Stercering, mit einem ſchwarzen , rechtsſpringenden Löwen in Gold , auf

dem Helme einen goldenen Kameelhals . Von beiden Familien werde ich weitläufige Nachrichten in

meiner Geſchichte der Herren von Hövel mittheilen .

织

兴

Kerſenbrock , führen in Gold einen rechtsſchrägen , blauen Balfen mit Roſen beladen ,

welche bei der braunſchweigiſchen Linie weiß , bei der ſächſtſchen roth find. Der älteſte Siß dieſes

Geſchlechts, Brinde , wo noch jeßt die Schmiſingſche secundo genitur als Grafen von Kerſenbrod

ihren Siß bat , liegt bei Halle im vormaligen Biſchthum Dsnabrüd. Sie wohnten auch zu Barens

trupund Münchhof im Lippiſchen , Stift Paderborn . Franz und ſein Bruder Tönis 7. 8. ,

welcher in Franfreich iſt, Söhne des † Franz , und Gerlach v . R. , Sohn des + Arnd, ſind mit

Henrich und Bernd v R. , Söhne des † Gerlach wegen Haus Berntrop und anderer Güter , die

der leftgenannte Gerlach und jeßt ſeine Söhlie in Beſiß haben , in Prozeß , der vor dem Reichskammergerichte ſchwebt

und 1568 dahin verglichen wird , daß die beiden Leßteren für 5000 Thaler ihre Anſprüche fallen laſſen , ſich jedoch beim

Abgang männlicher Erben die Erbfolge vorbehalten . En dem Acte wird Hermann von Kerſenbrock, Rector der Schule zu

Münſter, ein Halbbruder von Heinrich und Bernd genannt , und von ihm erzählt , daß bei ihm 500 Goldgulden aus der
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våterlichen Nachlaſſenſchaft hinterlegt ſeien , deren Zinſen zur Milderung der Noth armer Leute verwendet werden ſollten .

Dieſer Herman von Kerſenbrod ift der berühmte Geſchichtſchreiber Münſterlande, der neben der Geſchichte der Widertäufer

verſchiedene andere Hiſtoriſche Werke hinterlaſſen hat . Er wurde 1520 im Lippeſchen geboren , war 1550—75 Rector der

Domſchule zu Münſter, wurde wegen ſeiner Geſchichte der Widertäufer vom münſterſchen Rathe verfolgt, zog deßhalb nach

Paderborn , leitet dort und ſpäter zu Osnabrück die Domſchulen und ſtarb an leşterem Orte 5. Juli 1585 mit Hinter

laffung einer Wittwe Elſebein Jüdevelt. Ich finde : 1298 Johannes de Kersenbrock miles, Burgmann zu Ravensberg.

1340 Johannes dictus Kersebroch famulus, ftellt eine Urkunde aus, worin Dlrich de Kersebroch Zeuge . 13 wit

Lippold von Sterffenbrock dem minderjährigen Herzoge Wilhelm von Jülich -Berg , von deffen Mutter Margaretha als

Mitregent zugefelt. 1373 Lippold de Kersenbroke armiger , ſeine Erben find: fein Sohn Olrich , deſſen Frau

Waltrude und deren Kinder , 1. Lippold , 2. Albert, 3. Jutta , 4. Walrade, 5. Gertrud. Hermann und Dlrich , Söhne

Johanns von Kerſenbroce. 1375 Johann und Olrich von Sterſenbrod, Söhne Lippods. 1378 Reynfrid von Kerſenbrode,

Knappe, Sohn Lippolds.

Franz v Kerſenbrock , gegen 1650 Nabe v . Kerſenbrodt , h . N. v. Henrich v . Kerſenbrock zu Şoneburg , h . Hedwig von

h . Henriette Luiſe v. Korff Dindlage zu Schulenburg. Rathlow zu Einſaen und Vaderkanp.

Charlotte Chriſtine,h . Wolfgang Unna Maria v. R. gu Munighof, Anna , Erbin zu Honeburg . 1. Wolf von Böſelager zu

von Roth, brandenb Dberſt. 5. Johan v . Steding. gever .

(Stammtafel fiehe Seite 249.)

Kettler , führten urſprünglich einen rothe Refſelhafen in goldenem

Felde , ſpäter, als die Linien zu Alt- und Neu-Aſſen ſich bildeten , behielt die

leßtere das urſprüngliche goldene Feld bei , während die andere ein filbernes

annahm . Mit dem Freiherrenſtande iſt das Wappen vermehrt. Der Name fol

von der Stettelborg herſtammen , welche auf einem rauben Berge im Regierungs

Bezirk Arnsberg, zwiſchen Huften und Herbringen lag , der noch ießt Rettelborg

genannt wird. Dieſe Behauptung ſteht aber ganz unerwieſen da.

Die älteſten Siße dieſer Familie ſind Melrich und Affen ; Leßteres

erwarb 1653 Heinrich von Galen, als dieſer ſeine Fideicommißgüter in Curland

verkauft hatte und unterſtüßt von den Geldern ſeines Bruders Chriſtoph Bern:

harb, ſich eine Reihe anſehnlicher Beſißungen in Weſtphalen ſuchte. Der Ver .

fauf wurde in Folge der, über den Befik des Gutes geführten Prozeſſe reſp.

dadurch entſtandenen Schulden nothwendig .'') Auch befaßen die Retteler ſehr

lange ein Burghaus zu Hoveſtadt. Dieſes Lehn wird 1640 , bei Gelegenheit

wo Gottfried von Heiden als Vormund von Goswin Conrad , Sohn Goswins

von Stetteler damit belehnt wurde , alſo beſchrieben : Haus zu Hoveſtadt mit

Mauern, Thürmen, Gräben und Wällen , einen Muß: (Gemüßes) und Hopfen

Garten , ungefähr 2 Morgen groß , dazu 15 Morgen Wieſen und die Fiſcherei

in der Lippe , desgleichen Burglehn zu Hoveſtadt gt . das Setteler Burglehn,

ferner Hodenberge und des Nolfen von Melrich Burglehn , ſo wie ſolches Gos.

win Kettler zu Lehn getragen hat.

Die Rettler ſollen zuerft Huſten geheißen haben, ob indeſſen folgende Perſonen hierher gehören , bleibt zweifelhaft.

1246 Rutger de Hustene. 1264 Henricus de Ketteslare, Zeuge in dem Verzicht des Grafen Friedrich von Ritberg

über die Vogtei zu Varlar . 1276 Temmo de Katteslare, Zeuge des Grafen von Ritberg. 1277 Temo de Keteslere

( Kloſter Marienfeld ). 1300 Statius und Lubertus dicti de Hustene, Henricus de Hustene, auch Ketteslere, Zeuge

in einer Urkunde des Edelherrn von Ardei . 1303 Temo, Gerungus und Bertoldus , Brüder, gt. de Kezlere verkaufen

dem Kloſter Marienfeld einen Manſen zu Pecenhorß im Lippiſchen . 1308 Gerungus dictus Ketzlere , knappe , Zeuge

in einer Urkunde des Grafen von Ritberg. ( Marienfeld .)

Conradus de Huſtene, miles 1274, 1275 ſammt ſeinem Sohne Nutger mit einem Burglehn zu Arnsberg belehnt , 5. Helwigis.

1. Rutger, 1274 – 1298, h . Cunigunde, 1298 . 2. Friedrich

1. Johan, er übertrug dem Grafen von Arnsberg ein Lehn, welches dieſer an Conrad 2. Conrad , Canon. zu St. Patroclus 3. Rötger.

dictus Retteler verleiht 1336 . in Soeſt, 1314, 18.

Cordt Kettler zu Gerckendael in der Veſte Limburg, 5. Margaretha, beide 1541 todt .

1. Goddart Ketiler zu Gerđendael , h 1541 Montag nach Kreuzerhöhung Sophia Nagel , Tr. des verſtorbenen Eggert

Nagel und Beilden. Auf der Hochzeit waren ſeiner Seite, ſein Bruder Herman , dann Diederic Kettler, Domherr zu Münſter,

Dieb. von der Mecke. Droſte, Droſte zu Blankenſtein. Jaspar Schüngel zu Echthauſen , Diederich Cloth, Droſte zu Lüdinghauſen

2. Herman,

Paſtor zu

Alen .

1 ) Conrad von Settler , Herr des alten Bauſes Aſſen , hatte Ottilia von Kettler , Erbin des neuen Hauſes Aſſen hauptſächlich deshalb

geheirathet , um das Stammgut wieder in ſeine Hand zu bringen . Allein er ſtarb ohne Grben und entbrannte ein heftiger Streit zwiſchen

Wilhelm v . K , Bruder des Verſtorbenen , den Stettler zu beringen und Sythen und Gottfried von Heiden zu Schönrad. Da Mord und

Codichlag drohten , ſo ließ der Churfürſt von Cöln Aſſen mit Soldaten beſeßen und ſo lange bewachen , bis auf dem Wege des Prozeſſes einem

der Streitenden der ordnungsmäßige Beſiß zugeſprochen ſei , und das gelang dem Geiden , gegen ben alle Parteien an den Reichshofrath

appellirten . Während dort der Prozeß ſchwebte , fand der obige Verkauf an Gahlen ſtatt. Der Prozeß ging mittlerweile fort und wurde 1871

Kettler zu Sythen der Beſts des alten Vauſes Affen zuerkannt, er fonnte indeſſen im Saufe von zehn Jahren die Volſtredung des Urtheils nicht
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Eine andere Nachricht gibt folgende Abſtammung , welche jedoch , nach dem Vorhergehenden einer Verbeſſerung in

den oberſten Generationen , wenigſtens rückſichtlich der Vornamen , bedarf.

Wilhelm ( ober Conrad) Kettler , erbt von Beinrich von dem varſte Haus Gerdenbael, welches dieſer mit ſeiner Frau Bernetta von Enſe

geerbt hatte .

Gerbard Kettler zu Gerckendael, 5. Margaretha v . ber Necke zu Stemna.

Gerhard Kettler zu Gerdendael, h . N. v. Nagel.

Gerbard Kettler zu 3., 5. Catharina Budde, eine Bürger- Tochter aus Sveſt. Der Sohn wurde durch Kaiſer Ferdinand III . 1647 in den

Abelſtand erhoben .

Gerhard Kettler zu G. , Oberforſtmeiſter der Grafſchaft Mart , h . Sibille von Chulen , Erbin zu Brügge.

Gerhard Kettler zu 6 , Brügge u. Berchem , 1618- : 717 , h . Cath . Helena v . Wrede, Erbin zu Berchem .

Jobſt Gerhard Morix Kettler zu G , B. u . B., Droſte zu Limburg, geb. 1689, 5. Iſabella Dorothea von Kettler zu Heringen .

1. Friedrich Morit, 2. Johan Friedrich zu G , B. und B., 6. 1. Charl . Franziska von 3. Sohn , 4-5. Töchter , Stifts

+ 1741 coel . Dombrod zu Dögge , 2. Carolina Maria von Kaşeler zu Grimming- + imp. damen zu Fröndenberg.

hauſen, 3. Judith Albertine V. Bardeleben zu Ritbeck.

ex 3tia, 1. Johan Friedrich, 2. Fried . Wilh . , geb. 1761 , Herr zu 3. Fried . Ferdinand, 4. Chriſtian 5. Luiſe Dorothea,

f coel. Gerckendael und Brugge. t coel . Wilhelm . h . N. v . Bogel.

Eine vollſtändige Stammtafel über die Linien zu Melrich , Afſen, Hoveftadt, Heringen , Ambotten , Lage , Schüts

torp , Herbringen , Sythen , Middelburg , Harkotten , Gercendael und über die curland. Herzoge folgt S. 246 u. 247.

Kene, arnsberger Miniſterialen. Wilhelm gt . Steye, 1370 Gläubiger des Grafen von Arnsberg . 1382

Wilken Reye, Burgmann zu Werl. 1381 wird Wilhelm Rene zu Eversberg mit dem Manſen Wingebern, Burglehn von

Neheim und um dieſelbe Zeit zu Arnsberg Ludwig Reye mit der Vogtei zu Iſerlohn und drei Manſen und drei Rotten

zu Nortloen belehnt , die vorher Rutger von Nortloen und demnächſt Ludwigs Mutter beſeffen hat .

7

Kilver , ein aðliger Siß in der Grafſchaft Ravensberg , Kirchſpiel Rödinghauſen. Davon

fommen vor : Haol de Kiluere, 1153 Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs Ludwig,

worin der Zehntſtreit zwiſchen Wilhelm , Herrn von Holte und Sigfrid von Huſe geſchlichtet wird.

Gerhard, Ritter, genannt Sars , beſißt den großen Zehnten zu Kilver 1230 Nicolaus Ryleveren , der

Bürger zu Dorpart ( Tharbati) ift, ftegelt zu Münſter 1363 eine Lehnsurkunde des Lubbert Bisping,

wie hierneben , mit einem Hafenfreuz.

Kleihorſt , münſterſche Erbmånner , führten in Grün eine filberne Roſe und auf dem

Helme eine rothe Windmühle mit ſilbernen Flügeln. Zu demjenigen , was ich vorher unter Cleihorſt

mittheilte , habe ich hinzuzuſeßen : 1364 Bernard gt. Cleihorſt, weltlicher Richter im Kirchſpiel Uebers

waſſer. 1411 Ecbert Kleihorft, Herrn Hermanns Sohn. 1475 Henrich R., des + Bernds Sohn, Richter

zu Münſter. 1485 Henrich der Alte, Johan St., fein Vetter, Ida Droſte, deſſen Frau . 1488 Anneken R. ,

Tochter der + Eheleute Henrich f. und Annen. Henrich R. , des † Bernd Sohn, Richter zu Münſter

zu Zeiten des Biſchofs Heinrich (ohne Jahr) . 1501 Sander 6. , des + Johanns Sohn. 1517 Johan

C. , Bürger zu Münſter. Richmodis C. , Frau des Hermann v. Merfeld , Droſte zu Safſenberg.

Burchard Cleihorſt. erhält Willinghege, Behn der Bermentfeld , durch Verzicht des Sweder Werenzo , 1330 .

1. Bertold . 2. Egbert. 3. Alegander, erhält Willingbege und Schonebeck, 1349—90 .

Bernhard , lößt 1390 das Stammlehnredt von Willinghege ab .

N. Cleihorit, h . N. Biſchopink.

Joh . Olethorſt zu Willinghege, 1501 t, ( ein Vetter iſt Johan Gleihorſt, der Alte , 1488 ,) b . Jda Droſte Hülebuff, Tr . von Alhard.

1. Anna , h . Everwin Stevenint zum Brock , 1536. 2 Sander , 1503 , † 1529 , b. Hilleke von Vorde , 1507 — 1529 .

1. Jobann, 2. Anna, Erbin des Hauſes zu Münſter , Oberhofs Schonebec , Oſterhof Dreihus , Derzhaus , Wienburg , welche ihre Kinder

+ imp erſter Ghe erbten ,) Willinghegge, Sandfort , Morſel , þinder , Werteraet und Roman , ( Erbtheile der Kinder zweiter Cher) 1544

Wittwe, h . 1. Joban von Medevort zu Herzhaus, 2. Bernhard Neinbard von Echtert.

ex kuna , 1. Joban von Medevort , nimmt den Namen Cleihorft » . Medevort an, 5. Margr. 2. N. ex 2da . 3.-5 . N. 0. Echten

0. Elverfeld, 1581 .

Johan Wilhelm Cleihorſt v . M., kam in Discuſſion .

erlangen . Als endlich im elften Jahrhundert ſtarke Hand geleiſtet wurde , ward zwar das alte Haus Aſſen übergeben , nicht aber das , was

eigentlich ſeinen Werth machte, die Ländereien, Gerichtsbarkeit und Pertinentien ; auch die Herrſchaft libborg wurde zurückbehalten . Shrentwegen

gab es neuen Prozeß , bis die Gelder des Kettler erichöpft waren .
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Jobann von Kettler zu Melrid (Merkelingha

Diederich Kettler zu 9

Friederich ( Diederich ) K. zu M., 1300, erwarb eine a

Gordt (Conrab) R. , 1330—63 Knappe, ( Archiv

1. Friedrich, 1358—63 ibid . 2. Rotger, 1358-63, ibid . , Ritter, beſtegelt 1365 den Verkauf der Grafſchaft Arnsberg, 1384 vom abt des

1. Rötger, Herr zu Melrich, Afſen , 1417 Burgmann zu Suveſtadt, h. 1378 Vreberunið v. Altena, Tr. von Diederich, Wwe. von Heinr. Greven . 2. Diederich :

1. Gordt, 1397 und 1402, 1408 mit Aſſen und Goveftabt belehnt, † 1448, h . Eliſabeth von Ghemen gt . Pröbfting. 2. Diederich. 1. Sonrad

1. Goswin, Ritter, theilte 1455mit ſeinem Bruder Rötger, Şerr zu Melrich, Hoveſtadt und der Hälfte von Offen, auf der er einneues Haus 2. Rötger, Stifte

baute, von dem ſeine Linie den Namen zu Neu -Aſſen annahm , mit Beibehaltung des urſprüngl. Wappen, das goldene Feld,1452 Schiebsmann 1449 mit ſeinem

im münft. Vergleich, beſtegelte 1466 die mūnſt. Landesvereinigung, 1468 landdroſte in Weſtphalen, † aufder zweiten Wallfahrt nach Jeruſalem , beſiegelte 1466 di

begraben zu Rhodus, h . Elſe v . Žaßfeld, Tr. von Gottfried und Lüchel v . Efferghauſen. V.

1. Eliſabeth , h.

Joh . v . Merfeld.

2. Rötger. 3. Guthard,Nitter, Hr. zu Melrich , Hoveſtadt u . Neu -Affen , ſtiftete 1507 mit ſeinen Söhnen ein Familien -Fideicommiß 4. Wilh

rüdſichtl. úſien, 5. Margretha von Bronckhorſt-Batenburg , Tr. von Gisbert Dieb . u . 3ohanna v . Gronsfeld (Ghemen).

1. Diederich zu Neu -Afſen, h . 1. 2. Godwin, Hr. zu Şoveſt., itiftete 3. Gisbert, 4. Wilhelm. 7. Anna, Obtiſſin 9. Gotthard, Ritter des gold . Bließ, Pjandhr.

Jutta v. d . Lage, 1509, Erbin zu die Linie zu Hoveſtadt, Druſte zu Domprobft 5. Franz. zu Benninghauſen, zu Elberfeld 1527 , beſiegelt 1538 den chev.

Lage und Schüttorp , 2. Anna. V. Deſtinghauſen, h . Clara v. Hoberg zu Paderb. , 6. Margreth. 1518. geldr. Erbvertrag,, + 1556 9. Febr., h . Syb .

Neſſelrode zu Palſterfamp, Tr. von zu Tatenhauſen, Tr. von Johan u . Domhr. zu 8. Elſebe, h . Johan Soph. v . Neſſelrobe, Erbin zu Neſſelrath, Tr

Wilhelm und Anna v. Der. Barbara v. Schüngel. Münſter. v . Merfeld. von Wilh . v . N. zu Stein u . Eliſ . v . Birgel .

Goswin zu N.-U., h . 1. Anna, h . 1552 2. Diederich Herr zu $. , Droſte zu 1. Gotthard, Comthur zu Vellin, Heermeiſter in 2. Wilhelm, Biſchof zu Münſte

Cornelia v . Rennen- 8. Apr. Chriſtoph Deſtinghauſen , † 1586, h . 1544 22. Liefland, das er an Polen abtrat, wofür er zum 1553 27. Juli, wurde lutheriſch,

berg, Tr. von Graf v . Vittinghoff St. Juli Hedwig v. Wylich zuDiersfort, Herzog v. Gurland u. Semgallien ernannt wurde, begr . zu Coesfeld , h . An . Schenk v.

Wilhelm u. Cornelia Schell zu Äiden : Tr. von Diederich und Elberich von wurde lutheriſch, + 1587 17. Mai, h . 1566 Anna,

v . Culenburg, + 1573. dorp . Boegeler. Tr. von Albrecht, Herzog v . Medlenburg . Catharina, 5. Georgv. Deiben zu

1. Diedrich, befam 2. Wilhelm, zu 1. Elbertine, h . 1. Philipp v . 5. Godwin, Herr 1. Sigismund Albrecht, 4. Anna, 6. Wilhelm, 1. Wilhelm, Herr zu M.,

1573 in d. Theilung N.-4. n.Müh- Hörbe zu Bock, 1576, 2. 13. zu B. u. Merdling- geb. 1567 27. Jan., 2. geb. 1571 þerzog in Henning in der liefland. CH

die bentheim Güter, len, † 1585, h . Jan. 1582 Jobſt v. ' D. Neck hauſen, Druſte zu Gotthard, geb. 1568, 29. Apr , Curland und zu Elberfeld , h . Ebel v .

Þauslage u .Schüt: 1564 Theodora zu Heefſen. Deſtinghauſen , 20. März. h. 1586 Semgallien, Neuenhof, Ir. von Arnold

torp, ſtiftete dielinie v . Bogeler, Tr. 2. Cornelia, h . 2.Spt.1577 theilte 1610 unter 3. Friedr. , geb. 156925. Joh .Albr. gb. 1574 20.

zu Lage, h. Theodora v .Joh. v. B. zu Henr. Droſte zu Viſchering. ſeine Kinder,1614 Nov. , Brzg. in Curland, Fürſt von Quli, +1639, Wilhelm , Herr zu M., A.

V. Bronckhorſt-Ba- Schulenburg u . 3 Clara, h . 1564 Franz von †, h.Syb.v. Alden: † imp., 5. Magd. , Tr. Radziwil. h. Suph. v . Maiimp., h. Šuba v. R

tenburg, Tr. v.Graf Mühlen u . Anna Wendt zu Eraſſenſtein , bodum, Erbin zu v. (Ernſt Ludwig, Herzog 5.Georg Brandenburg Wittwe von Arnold v . Bit

N. zu Anholt u . N. v. Muſſum , Grbin 4.Adolpha, h . 1591 Gert v . Heringen , Tr. v . in Pommern. zu Aldende

v. Palant. zu Mühlen . Norrien zu Nortfirchen , Died. u .Elif. von 1. Juli.

Grbmarſchall v . Münſter. Frydag .

geb. 1572

1.Wilhelm , 2. Johann, 1. Obilia, † 1629 4. Eliſab ., 1. Goswin, 2. Johan, 3 Hedwig,gb. 5. Gutfr., gb.1590, bekam Jacob , gb . 1601, 1. Agnes, h. Arn
Hr. zuLage, nach ſeines imp., 4.1 . N. v . Al- h . Philipp Frhr zu$. , Herr zu 1589, 5. 1610 Mercklinghauſen . Herzog von Cur: Holeman, Graf v.

h . Eliſ. v . Brubero dendorp, 2. Conr. v . Bernsau afljen u .Het: Seringen , Schotte v. fris 6. Rötger, gb 1592, bekam land u. Semgal. Bylant-Halt.

Bronchorſt- TobHerr zu v . Kettler zu Alten : zu Barden demühlen ,t h. Mariá dag zu Bud- das Haus zu Dortmund. lien ſeit1639, † 2. Joh. Sigiöm, Hr.
Oronsfeld . Lage, h . Aſſen. berg . 1629, h . Amalia denborg . 7. Gliſ. Sib , geb. 1596, 4 . 1682 31. Dez., h . zu Umbotten , h.

1622 Agn . 2. Anna, h . Franz 5.Eva,& r: Eva v.Rett- Walpod: 4. Clara, geb. Wescel v . Bodelſwing. Luiſe Charlotte v . Anna Cath. , Grafin
Alerandrine von Wendt . bin zu N.- ler, Erbin Baſſen- 1594, h . 1628 8. Matthias , geb. 1599, + Brandenburg, 9. Dönbuff.

v . Belen Tr. 3. Caroline, h. 18. A , hous: 31N · Aſſen, heim , Tr.v 20. JuniRöt- + 1614 8. Juli zu Dortm . Tr. v . Churfürſt
9. Graf Aler März 1607 Victor win v . Rett: Tr. v . Wilh Anton und ger von Dün: 9. Diedr , gb .1603,+ 1625 Georg Wilhelm .
u . Agnes v. 0. Plettenberg . ler zuņuves u . The- odore u .Soph.v geln zu Dahl : 10. Aug.

Lerodr . ſtadt. v . Bögeler. Gymnid. hauſen.

Gra

Theodo- 1. Maira. t jung zu 1. Gusw . Conr.,† 2. Odilia, h . Got: Gugwin zu 1. ubisl . Ludw. Friedr. , 3 Carl Jacob, gb. 5. Alerander, 8. Chriſtine, gó . 1. Gate
rica, h . Rheine. 1650 3.Spt.imp. frieb von Heiben Heringen, geb. 1647 4. Dez. 1654, † 1677 20. geb. 1658 18. 1649 15. Mai.

Euſtach, 2. TheodoraAleran: h . Theodora Aler: zu Schönrath, er: † 1683 3. 2 Fried. Caſimir, Her
Oct. Oct., † vor Ofen 9. Charl . Soph . , 2. Luifi

Graf v . Drina, h . 1. Ovswin andrine v.Settler, hielt Aſſen und gan. , h . zug von Curland und 4. Ferdinand,geb. 1686. gb.1651 1.Spt., Firds
Groy , Conr. v. Kettler zu Erbin zu ufſen, Hoveſt., verkaufte Eva von Semgallien, geb. 1650 1655 2. Nov., † 6. Suhn ,gb.u.+ Ábtiſſin zu Şer
erhielt Hoveſt., 2. Eugen , das ſie mit Hove: Erſteres 1653 an Wendt zu 6. Juli , † 1698 12. 1737,puln Gene- 1657 15. Febr. ford. 3. Jac

Lage , das Graf v . Noveller. an ihrem Sdwas Heinrich v . Ga: Craſſen- Jan., b . 1.Sophia ralfelbzeugmſtr., 7. { uiſe Eliſ.,gb . 10. Maria Ama: marſch

er 1643

3. Cornel. France: ger Gottfrieb v. len,Lesteres an ſtein , Tr.v. Amalia v. Naſſau, Tr. 5.1731Johanna 1646 12. Aug. lia, gb.1653 12. zu Efte
an Joh. line, h .Grafv. Arck. Heiben übertrug . GrafPlettenberg . Franz u. v . Graf Şenr., 2 Elif. Magd. v . Sachſ.- h . Frieb. Landgr. Juni, h . Carl, Wilhel

Raesfeld 4. Urſuline, h.Graf Anna von Sophia von Branden- Weißenfels, Tr.v. von Heſſen : Landgr. v . Heſi . Calc

verkaufte . v . Nivelle. Rettler . burg . Herzog Johan. Homburg . Cajjel.

1. Wilhelm Anton 2. Died . Joh . , 4. Anna Elif., 5. Gotth. Gisb. , h . ex ima . 1. Joh. Fried . , 4 Amal. Louiſe ex 2da. 6. Friedr. Wilh. , Carl Emil zu Mohler 1.

zu Heringen , † Hauptmann, Stiftsdame zu Anna Magd . v .Arn: geb. 1682 3. Apr., + geb. 1687 23. geb. 1692 12. Juli, ger- u. Grasland, preuß. D

1703, h . 1670 2. 3. Clara 3ſa- Glarenberg . ſtädt, Tr. v . Hein 1683. Juli. zog v . Curland u . S., Kammerh., 5. Charl. 10

März Engel lip: bella , h. Cuns 5. Anna Eli . , rich zu Großenwer: 2. Maria Doroth., geb. 5. Chriſtine † imp . , h . Anna Jwa- Gräf. v. Löwenhaus. ſal
perheide, Wittwe rab v . Rettler Cornelia . derund Catharina

1684 23. Juli. Soph., geb. u . nowna , Tr. dee ruf . Falkenſtein, Tr. von gt

von Goswin Fri- zu Bruggen. 0. Proſigf zu Meck: 3. Elevnore Charl., gb . † 1688 . Czaar Johan Alerowicz, Guſt. Moriß u . Ele:
bag zu Schörlingen . durf. 1686 11. Juni. ſpäter Kaiſer. unore, Burggräfin v .

7. Leop . Carl, geb. 1693 Dohna.

18. Dez. , † 1697. 1

Chriſtine Marg. Sibille, Grbin zu H., 1. Friederich Jobſt, münſt. Lieut., 2. Herman Henrich Wilhelm , h .N. 3. Philippine. 1. Friedr.Carl. 3. Fried. Wilh., gb.1718 .
4. Eva Elif. 2. Ludw . Guſtavh. 1695 Bernh. Henrid v. Weſtrem . h Joh. Elif.v.Syberg zu Kemna. Adrian, Tr. eines Bürgers zu Soeſt. 4. N., † gleich.

Gotthard .

1. Friedr. Heinr., preuß.Offizier, 2. Johan Elif., im 1. Philpp Goeſen, 3. Morig Philipp zu M. 4.Anna 6. Joh. Rötger. 8. Chriſtoph. 12 Conrad Gaudens,
h. Maria Joſine v. Kettler, Erbin Stift Fröndenberg Domhr. zu Paber: u . Bochovel, 1. Margr. Margr.Margr. 7. Rembert Hein ., 9. Diederich. Domhr. zu Münſter, wo

zu Valbert, Tr. v .Rötger u . Maria mit 16Ahnen, wie born . v . U. zu Niehauſen , Čr. 5. Aleib, zuerſt Domherren , 10.Gertrub, ſein ſchönesGrabmal,

3. Brabeck. oben, aufgeſchw . 2. Anna Urſula.. v. Gottſchalk u . Juliana Nonnen. zulegt Mönche. Nonne. gb.1647, +1689 20.Aug.

v . Eppe zu Redenberg. 11. Dorothea . 13. Brigitte.

1. Frieb.Ferdinand v. l . zu Valbert u .Ober-Alme,h. 2. Maria Clementine, 1. Ferdinand 2. Heinrich Dieb. , h . 1. Anna Francisca v. Hörbe,Ir. 3. Franz Rötger, Domhr.}
Ludowica v . füninck zu Dítwick , Tr . v . Joh . Wilh. und Stiftsb. zu Geſeke, Philipp . v . Arn. Moriß zu Schwarzenraben u Störmede und 4. Juliana, 5. Ferdinand 6

Maria Ottilia v . Gaugreben.
1783. Maria v. Haßfeld, 2. Maria v. Droſte- Erwitte. Erwitte, Landdroſte in

1. Obilia, Stiftsd.

zu Gejefe.

2. Franziska . 4. CarolineWilhelmine 1. Antoinette, 2. Caroline, 4. FranzDiebr. , 6. Franz Ferd. Anton, zu 8. Bernhardine, zu 1. Aler

3. Maria Anna , zu Heerſe, Stiftd.1794. geiſtlich zu Domherr zu Cappenberg 1731 9. Sept. Notteln . 3. April)

ebendaſelbſt. Neuenherſe. 3. Chereſe, Halberſtadt. aufgeſchw . 9. Wilhelm , Gert Maria S

zu Geſeke. 5. Ferdinand. 7. Maria Thereſe, zu Meteln . zu Middelburg. Franz . v .

zu Notteln .

1. Guswin Lubbert, geb. 1719 in Münſter, † 1775 im Febr . , h . 1748 Bernardine v . Scorff. 2. Clemens Auguſt , Dom

1. Clemens Auguſt zu Harkotten u . Molenbeck, † 1815, h . 1778 Marianne v. Galen, Wwe. von Graf Plettenberg-Witten. 2 Benedikt Math . , Domhr. zu Münſter,

1. Mar Friedr . zu Harkotten, Bollen , Möllenbeck, Koldenhof, Ebbeling , Marckenbeck, † 1832 zu Wiesbaden, h . 1801 Clementine v . Wenge . 2. Wilhelm. 3. Sophie .

1. Sophia , h . Ferdinand, Graf v . Merfeld. 2. Maria Anna, h . Math . , Graf v . Galen . 3. Clemens Auguft. 4. Auguſt Joſeph 5. Wiidrid , Mar, geb. 1809 14

Fahne, weſtphal. Geldledster.
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en ) , 1271 in einer Urkunde des Werner v . Merobe.

Irict , 1990, 6. 7 .

partſchaft auf Aſſen u. Hoveſtabt, h . N. v . Syrd. ( ?)

. Walpurgis in Sveft), 5. Metta, 1343–63 ibid .

ofters St. Petri und Pauli zum Abbinghof in Paderborn, nach Ausſterben der Familie Dldendorp mit Affen und Hoveſtadt belehnt, h . N.

Marſchall in Weſtphalen, † 1409, begr . zu St. Walpurg in Sveft, H. Elſabe v . Batenhorſt, Tr. von Lambert. 3. Conrad R. gt . Mucing, 1421 +, h . Sophia .

vert genannt Mucing, 14:27 t, h Jutta , 1427 Wittwe, verkauft Güter zu Attendorn bei Medinghauſen, Stirchſp. Soeſt. 2. Friedrich, knappe, 1427, h. Gillefen.

Cord, 1427.ter Linie zu Alt-Afſen, Ritter, verkaufte 3. Conrad , Herr zu Gerfendael in der Veſte 4. Preberunis,

aber der Kirche zu Hüſten einen Zehnten Limburg, Droſte zu Samm , beſiegelt 1433 das Died. v. D. Nede
nunft. Landesvereinigung, h . 1. Pernette Bündniß zwiſchen Gert v.d.Mark u . dem Biſch. zu Heefſen .

eſchede, 2. N. v . Bentink. zu Münſter, h . Pern . v . Vaerſt, Erbin zu Gerfend. 5. Dieb. , Baſtard.

1. Diederich.

2. Johann.

3. Sophie.

4. Rotger ,

1455 gt . M.,

1461 .

1. Conradv . &, 1474 Hr. zu 2.-A. , 1483 +, h. Lenekev . Korff 2. Diedr., Domh. Wegen ſeiner Nachkommenſchaft fiehe den Tert.

gt . Schmiſing, Tr. oun Berm . u . Eliſ. v . Beveren , 1499. zu Paderborn.

2. Conrad zu Herdringen, 5. Uleid v . Cobbenrod, 3. Lenefe. 4. Rötger, 1507–16, 1. Şermann, Hr. zn 4.-U., + 1512, 5. Diederich, 1507 6. Anna, h . Gotfr.
Erbin zu Herbr. , Tr. v . Gerw . u . Greta v.0 . Brode. im Stift Stifter der Linie zu h. 1508 Hel. v . Haßfeld -Wildenburg, Student, 1514 vice- v . Haßfeld zu Wil

Helling: Middelburg, h. Marg. Tr, vou Joh . und Maria v. Neſſelrode, dom zu Münſter, denburg, Ehepakten
Elif ., Erbin zn 5. , 6. Joh . v . Sanrlebe zu Kortling hauſen , v . Wiſchel, 1508. wiederverh. an Bernh . v . Beverförbe. 1517 Archidiac. zu 1498 .

haus, 1520. 1499. Aſcheberg.

reſign. 3. Wiridh, † 6. Died., 7. Juhann, Hr. zu Melrich , Umbotten (in Jaspar von Kettler, Herr zu Middel- Conrad , Berr von A.-A., Droſte zn Dülmen u.
1582, in Ungarn . Domh zu Curland ), Efferen, Neſſelrath, clev . Rath, burg, 1544–53, h. Margretha von Stromberg, 1575 münſt. Stallmeiſter, h. Mars

leggen . 4. Bertram. Münſter. Amtm . zu Elberfeld,aufd. jūlich. Suchzeit, † Galen zu Dinder und Badhovel, Tr. garetha v. Beeſten, Erbin zu Sythen, Tr. von

5. Goswin. 15-5, h Agn. An. Schenkv . Nideggen , Tr. 0. Rembert und Margaretha N. gohan und Anna v . Diepenbroc .

inrath . von 30h. and N. v Bittinghoff (nicht Stael).

u. N., (von ihm 9. Juh . Br. zu Um : 2. Heinrich, 4 in Frankr. 6. Sybila, 1. 8. Catharine,

tik, ) 1577 Droſte botten, (durdı ſeines 3. Gotthard, + in Rom . Lutter Quadzu . Georg von

mmel , Erbin zu Neffen Tob,) Eſſern , 4. Agnes, h . 1.Urn. Haes Widrath . Heiden zu

Ebel v. Langen. Montjoie u. Aflen, zu Türnich, 2. Mag, Graf 7. Elif.,h Died. Schönrath.

Gouvern . zu Cleve, 0. Branchorſt-Batenburg. Henrich von

N., 1620 im h . 1594 Catharina 5. Anna, h . Mathias v . Schomburg,

berg zu Maſſen, Anna v . Lue, Tr. der Red, zog nach Cur: Amtmaun zu

ghoff gt. Schele von Matthias zu land auf Nienburg. Bacharach

Wiſſen und Anna 1600 .

von flodorp .

1. Rüttger v . Rettler, 2. Conrad , 1. Herman , 2 Anna, h.

Herr zu M., h. Anna Domküfter zu Herr zu A : Johann von

v . Bodenförbe genannt Osnabrüd , A.u.Sythen , Winfelhaus

Schüngel zu Echthauſen, H. Barbara h. 1. 1577 ſen , + 1623.

Tr. von Johann und Raſtrup. Aleid v . Die: 3. Maria, h .

Gerharda v . Fürſtenberg penbrock, 2. 1572 Jobft

zn Hollinghoven, Wwe. Conrad. Sertrud von v . der Rede

von Crafft Wolff gt. Merveld . zu Curl, +

Lübinghauſen zu "Bel : 1591 .

linghauſen .

5. Friebr . Wilh . , þr. zu Oye u. 1. Conrad, baute 2. Gevrg, Hr. zu Werburg, 1592 beim 3. Rötger,Dumhr. 1. Conrad,Hr. 2. Wilhelm,$r 3. Hermann,Domhr.

Ildendorp, h. Maria Sophia v Middelburg neu, jülicher Begräbniß, h . Anna v Ledebur. + 1582 25. März zu A.-A.u.Müh- zu Sythen , Seps zu Münſter.

Rodelfinf zu Nazareth . 1.1554 Bertha v . zu Münſter. len, Droſte zu penhagen u. Hoete 4. Diederich, Burſes

Raesfeld, Ir. v . 1. Joh.Ledebur 2. Margr. , Erbin zu 4. Johanna,h .goh. Dülmen ,†1625 mar, Droſte zu nar zu Münſter.

.Joh Heinr., Hr. zu O. u . A., Gveſen v. Rasf. 0. Rettler, h . N. Werburg, h . Herm. Haene zu Schondorf. 25. März, h . Dülmen, 5. Anna 5. Johann

• imp , h . N.v d. Bogen, 1683 zu Romberg und 0. Der. v . Der.
1598 15. Sept. v . der Hege, Erbin 6.Rötger, tim Kriege.

Wittwe Casparina von Ottilia v . Kett: zu Seppenhagen 7. Rembert,Domhr.
1. Gath . Soph . , Erbin ihres Bru: Wullen . 1. Sohn, 2 Tochter , † imp., h . ler , Erbin zuN.- und Boetmar. zu Münſter.

ers , h . Jacob Ferb . Sweer de + imp. N. von Münch. Ajlen , Wwe v .

Landas . Joh Oldendorp.

Wilhelm , + jung , 1618.

Ign ., h . Henr., 1. Anna, h . 1610 Georg Hein: 3. Goeſen , Herr zn Middel: 4. Caspar,

Dönboni rich von Diepenbrod. burg und Harkotten, † 1646 Domherr

arie, h . Georg 2. Röttger , Serrzu Middel: 30. September , h. 1615 zu Münſter

eften , Staroſt burg , † 1632, h. Urſula von Chriſtine von Körff genannt und Osna:

Tels . Meſchebe zu Alme , Tr. Don Schmiſing, Tr. von Johann bruck , +

Frieb . , Ober: Philipp und Urſula von Büren . und Chriſtine v . Nagel. 1616.

zu Gaſſel, Ør.

h . Charlotte

ne, Freiin o.

-Lohauſen .

1. Sybilla , Stifts: 4. Rötger, Herr

dame zu Notteln. zu Sythen , in

2. Agnes, Abtiſſin den Fürſtenſtand

zu Meteln. erhoben , h . Anna

3. únna Maria, Eliſabeth von

Abtiſſin zu Blaſſen. Weſterholt zu

Lembeck.

5. Aleid, h . Jacob, 8. Cort

von Neuhoff zu Gdel Wilh.

bruct. 9. Dieb .,

6. Serman Diedrich. Tomhr.

7. Gertrud, h . Dies zu

berich Herman, Frei: Münſter.

herr von Merfelt zu

Weſterwinfel.

Goeſen zu 2. Caspar Phil. 1. Juh.Conr. 2. Godwin 3. CasparHein ., 4. Herm ,Domh. 7. Chriſtine, 10. Johan,

relbury , 5. zu Merlsheim , ; Saſſenberg, Canon zu Rittuſtr., +1678 zu Minden, † h. 1651Ricus Herr zn

Anna Gli: Domdechant zu Wachtmſtr., Minden. 25. Sept., h . 1. 1667 im Kriege. laus Henr. 0 . Bollen,

1655 Anna vonv. Neuhoff Paderborn, von h . 1. Maria 5. Casp. , + 1617. Linink. Wacht:

ei , Tr. von ihm monu. pa- Chriſtinev.
Schade z . Salvei . 6 Georg Remb . , 8. Berta An ., mſtr., h .

1. und Anna derb. cap. 16. Baer, 2. An. 2. Juliane von Capit. , wohnte 6.1667 Cons Theodora

Weſtphalen .v . Schen- 3. Adam Wilh ., v.Hanrleden . 1682 zu Auzig in rad Henr v. Cath. von

u Beveren, D.-D.-Mſtr. Mähren . Hanglede zu Schade.

5 Wittwe. Gidhel.

9. Ugnes, h.

1668 Franzex lma. 1. Chriſtine, h . 2. AnnaHelene, h .

Joh. Bernh. v . Rucelos N. v. Hanrlebe.
Wilhelm v .

Schade zu
heim zu Nevinghof. ex 2da.3. Chriſtine,

Salvey.

h . 1. 30h. Rolf.

1. Wilh . Bernh., frhr. 2.Joh . Franz Bernh.

V. K. zu S., 1696, h. Ludw , Frhr . , 4 1688

Marie Glit.Franceline Anna Clara v Aſches

v . Gyſenberg, Ir. von berg zu Boplar, Ir.v.

Johan u . Anna Maria Reinh.Hugo u.Cath.

Raiß von Freng zu v . Bevervurde.

Mattfeld.
2. Chriſtine Antonia, h.

Maria Agn , Erbin zu
Wilhelm , Freiherr von

Wydenbrück.
Sythen, h. 1. 1704

1.Rötger Died . zu Vals
Wilh. Goswin Anton bert u.Odingen ,h.Mas

v . Galen, 2. Friedrich ria Roſa v .Brabec u.

Otto v . Weſterholt.
Lohauſen, Tr. v . Ignaz

n . Mar. v . Heiden.

4. Johan, 1. Gusw. Casp., 2. Joh.Henr., 5. Anna Chriſtine, h . 7. Marg. Eva, 5. 1684 11. Barb . Cath. 1. Goswin Gunrad, 4. Theodora France- Maria Joſine
Mönch zu Frhr. v . R , t D.-D.-R 1. Eduard Rohe, 2. Henr. Rudolf Helmor Francelina , h . Domhr. zu Osnabr. lina, h . Jobſt Henr. zu Valbert, 5.

Sappen 171911.Oft.,h. 3. Chriſt. Joſt, 1673Herm . Steph. v . v . Vinde zu Kilver. Caspar Friedr . 2. Nic . Herm , Duma von Beverförde zu Fried. Henr . D.

· berg . Anna Dorothea Domherr ju Blumenfeld gt . Rer: 8.MariaOttilia,h.1693 ab. v . Stad v . herr u .Generalvicar Stodum. Rettler zu

0. Korff. Worms. kering zu Borg . Joh . Clamor v. Morſey und zu Bergen , zu Münſter.
5. Maria Agn. , h 1 . Heringen.

4. Aler Johan 6. Dorothea Bertha, gt . Pichard.
1700. 3. Chriſtoph Bernh., Thevb. Graes v.Lo.

sildesheim . Herm ., Probſt h.1684 Bernh.Wilh. 9. Caspar Antonia zu Oberſt. burg, 2. Jobſt v .Ker:

. v . Droſte
zu Gappenberg. b. Cappel zu Bunte. Fredenhorſt. fering zu Borg.

itphalen . mühlen. 10. Juliane Syb. zu 6. Agatha, h . Gott

Gravenhorſt. fried v. Tinnen .

ton, geb. 1689, † 1718 2. Ferdinand, 3. Ferb. Mauriş , 4. Frieb.Chriſt., 5. Maria Agn., 6. Juliana Helene, h. 7. Anna Thevdora , 8. Franzisfa , Stiftsb.

9 Jahr alt, h . 1. 1718 Probſt zu Cap: Canon. zu Sappen- Scholaftar zu Nonne zu Gra- 1712 Franz Henrich h . Mathias Ernſt zu Stoppenberg.

6. v . 0. Linnen , 2. Cath. penberg berg . Münſter. venhorſt Ant. v. Boſelager zu Wilh. v. Stael zu 9. Chriſtoph Heinrich

eſtphalen , Wwe. v . Korf. Eggermühlen. Suthaus. Franz Feldmarſchalllieut.

rr uud Probſt des alten Doms zu Münſter. 3. Agnes Franzeline Erneſtine, 5. 1741 Herman Arnold v . Bittinghoff gt. Schel

snabrück u . Hilbeheim, † 1802. 3. Wilhelm Arnold , Domherr zu Münſter, 4. Maria Anna, h. 1773 Casp . Fried. 5. Agnes Bernhardine, 6. Anna Franziska , Abs

Denabrück u. Hildesheim, geb. 1753, + 1820. v. Boſelager zu Eggemühle, + 1821. Stftsb. zu Freckenhorſt. tiſin zu Fredenhorji.

4. Wilhelm, tt als Kinder.

Juni. 6. Wilh . Emanuel , Biſchof zu Mainz, geb. 1811 25. Dec. 7. Francisca, † 1829. 8. Mar Walter, geb. 1816 22. Spt. 9. Richard, geb. 1819 19. Oct

62
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(Stammtafel der Familie Serffenbrod.)

Anton von Kerſſenbrod zu Brinke , 1350, h . M. von Deen zu Barenholz.

Niquin v . Kerſſenbrocf zu Brinke und Barentrop, ” Figge von Möllenbeck zu Barentrop . Erbin zu Barentrop, Wierborn, Mönidhoff re .,

Schweſter von Johann von Mötenbeck , der 1463 das franziskaner-Kloſter Möllenbeck aus ſeinem in der Stadt Lemgo belegenen Befißungen
ſtiftete.

Dsnabrudiche Linie zu Brinke.

1. Joban v. A. zu B., erhält die väterl .
Güter, h . N. N.

2 Requini , Domprobſt 3 Ermgard. 4. Gerlach v. R., Snappe , int Zeuge bei der Stif
zu Paderborn . tung v Mollenbed 1403, erbte die mütterl. Güter im

Lippeſchen zu Barentrop, Wierborn u . Mönchshoff, um

1466 h . Pelika v Mube zu Bodesheim .

1. Rembert v R., Biſchof zu 1. Bernard , Linie im Lippeichen. Linie zuMönichoff. 4.Soph . Linie im Münſterland
Dsnabrück, erwählt 1547 , † 1568, Domherr zu 2 Franz v . R. zu Ba: 3. Arndt v K. zu M , h. + coel . 5. Gerlach v . R., teſtirt

über 90 jabre alt Paderborn . rentrov und Wierborn, Cath. von Kanne zu 1552 , Sohn vom Hauſe

2. Jaspar v.8. ju Brinde, Droſte zu deßen, h. Erm : Brodhauſen, Tr von N. Barentrop, h . 1. N., 2. N.

b . N. 0. Fraßen gard von alten , geb. u . N. v . u . iu Amelungen ,

1579 . ward 1553 ermordet.

(Fortſeßung 1.folg . S.A. )

Jürgen v. A. zu Brinde, h . 1. Bernd . 2. Franz v . se ju 3. Anton, 5. Anna, h. 1. Joban

Eliſabeth ron Kloſter zu B. u . W., Druſte zu Obriſt, Droſte v . Beier, 2. Jobſt v .

Bathorſt, Ir. von N und N. Aißen , 6. Anna v Münchhauſen .

v. Aſchebrod Kanſtein zu Ran: degſen .

ſtein , Tr . . Raban u . 4. Georg .

Margr . V. Wrede.

ju Bar.

ex 1ma. 1. Heinrich , 1568 .

2. Bernhard, 1568.

ex2da. 3.Herm . v. R., Verfaſſer der

Geſch .Der Wiedertäufer, geb. 1590, +

1585 5.Julizu Donabr., h. Elſebein

v . Jüdefelt, 1585 Wittwe.

N. , Sohn, +

vor dem Vater .

1. Ugnes, 4. Eberh . v . Korff zu 1. Franj, 2. Arnold, hol: 3. Raban v . R. zu 4. Georg v . St. zu Şalfte, 5 .

Wachhorſt. + 1631. länd . Gornet, blieb B., W. u. Helbra, 5. Marg. v. u zu Canſtein

2. Nembert v . A zu B. , h . Anna : 606 auf dem glia Donop zu u . Narburg, Tr . von Mordian

Cath v. Dynbauſen zu Greven: dlachtfeld . Brodhauſen, Ir . von u . Helene von Weſtphalen .

burg , Tr. v . Arndt u. Gath.v . Kerffen : Chriſtoph u. Doroth .

brod zu Mönnidhofen. v Langen zu Kreyen

borg.

Joban v. St. zu B. , 4. 1. Philipp v. ... gu 2, AnnaDoroth ., 4 Franz Chriſtoph v. R. 1. Helene,h. 1. 2. Franz Mordian.
Cath . von Vincke zu B u . 8. , h Catrin h Liborius von zu Wierborn u Ämt Helbra, Hans Georg 3. Georg Friedr.

Dſtenwalde, Tr. von Joel 0. u . zu Aldelevien, Münchhauſen zu 5 1. Lucie v . Ker jen aus dem Wins 4. Raban Phil .

Jobſt u . Cath . v . Dind: Tr. von Chriſtoph u Schwöbberu Rinteln, brock zu Monnichoff 2. kel, Generalmaj., 5. Ernſt Fried.

lage zu Schulenburg und Margreth von Stein: 1638. Lucie Satrin von Ame: 4. Adam von 6. Anna .

Quafen brüd . berg . 3. Elij , t zu Baren lunren Phuel zu gelffte.

trop an den Blattern. Fortſeßung ſiehe folg . S. B. )

Xembert Jobſt v. 1. Franz Chriſtoph v . . zu B u. H., 2. Symon Adolph .

Symmetra band
6. Borries , Sornet

&. zu B., 1. Sub. 1683, braunſchweig. Dberſt, h . Dorothea 7. Fald Arndt.

Wilhelmina von Margr. v Schwingelt zu Peine, Tr. 4. Philipp Ludw ., 8. Morik Chriſt.,franzöſ.

Kortigt.Sdmifing von Ludw und Margr. v . Bühren zu Huja Knappe zu Bückeburg Cornet .

zu Tatenhauſen 2c., Tr. 5 Anton, Rittmſtr., 9 Jürgen Chriſtian.

8. Gasp u Án Marg. | Cath . Charl. , Edm . Franz Fer: 1683 von ſeinem Vetter 10. Bernd Simon v. K
v Neuhoff zu Neuhoff dinand , Frhr. v . Weichs zu Šurſtedt. Franz Casp. v Kerſſen- zu B., H. und Lüde, hell.

und Horſtmar. 2. Philipp Ludwig. brock ju Wierborn er . Generalieut., Droſte zu No :

ſtochen . tenberg , 6. Anna Catb .

v . Habn zu Baſedow .

11. Elijab. Marg.

12. Jiabella.

13. Anna Catb. , h .

Stats Wulften ,

Droſte zu Barentrup.

14.Sophia

15. Dorothea

1. Theodora Juliana, 1691 Stiftst. zu Notteln . 1. Carl Bernard, 6 Gottlieb Friedr . 7. Maria Amalia. 12 Sidonia Catrin

2. Mathias Caspar, Frhr. v . K. , geb 1684, geb. 1690. Achať v . S zu B. , 8. Cath Dtilia. Elevilore , Stiftsd.

Berr zu Brinke . Dverkamp, Neuhauſen, Rofel, 2. Aug., geb. 1692 Wierborn, Monichhuſen , 9. Philippine zu Oberkirchen

Labr, Horſmar, Graven ac. , Droſte zu Borſtmar. 3. BerndSimon, Helbra und lübe, heffis Hedwig, h . Victor 13. Johannette

Steinfurt ac , Droſte zu Gronenberg, Redenberg geb. 1693. caffel. Sammerherr, gb. Schwarz zu Brun : Clijabeth.

und Börden, Deputirter der Grafſd Ravensberg, 4. Carl Ludwig, 1606 , h. Wilbel: nenbrod. 14. Anna Cath. , ' h .

+ 1746 imp , h . 1. N., 2. Doilia Elij . von geb 1694. mine Charlotte v . 10. Charl Bern : Dietr . v . Grote zu

der Lippe zu Wintrup. 5 Phil. Friedr. Hahn zu Baſedow . hardine u. Lemgo.
3. Ferdinand v.& , Domh. zu Münfter, Domprobit Rudolph 11. Dorothea Hel . 15. Luiſe.

u . Statthalter zu Dsnabrück, + 1754, legter ſeiner 16.Luiſe Charlotte .

linie , vermachte ſeine Güter der Familieſeiner Mutter

als Fideicommiß. für den jedesmaligen zweiten Gohn

und deſſen Descendenz.

zu F

1. Bernard Simon v. 8. 2. Wilhelm Simon , † jung . 5. Ludwig Statius ,geb. 1739, 9. Friederica Henrica Amalia ,

zu B. und Wierborn . hefjiſther 3 Gottlieb Friß . geb. 1734, heff. Lieut., fiel bei Bergen. gb.1732, † 1766 , 1.AdolfHerbord

Kammerherr , geb. 17.30 , 1. beſi.Capitain, fiel beiMinden 1759. 6. Franz Anton Gerlach , geb. Mengerjen zu Helperſen , han .Hptm .
Anna Luije Hedwig von 4 Fried Aug.6. K. zu Mo: 1740, han Cornet, fiel b .Minden 1759. 10.An (Charl Georgine, g6.1735 .

Zerſent . nidhuſen, Helbra, Lude, Domfüſter 7. Levin Dietrich Adolf, geb. 11.Anna Catrin Wilhelmina

zu Minten, Droſte u . Landrath der 1743 , + 1763 Charlotte, geb 1749 , + 1783, h H.

(Hrafich. Lippe , h . Dorotb . Elij 8. Luije , geb 1728, + 1747 . ad . Lud . v. Zeren zu Lowenau .

Albertine v . Hodenberg

1. Gottl Friş Uchag 2 Aug.Wilh.Henr., I Wilh. Ernſt Ludw . 2. Ernſt Bernd Ludwig , geb. 4. Gottlieb Friedr. Nchaz,

v . St , gb 1763, bannov geb. 1767. Walthcfer der v. S. lipp . Droſte . geb. 1773.hannov . Forſtmir. 1812 auf geb. 1776, hannov.Nittmſtr. bet
Droſte, 1 Luiſe Soph. Balley Brandenburg 1772. h . 1. Chriſtine der Jagd erſchoſſen derengl.Legion, fiel b . Waterloo.

vonStucbaujen zu 3. Chriſt. Georgine, v . Wedell , 2 Luiſe 3 Fried .Aug. Ludio v.st.,geb. 5. Erneſt Eleon Wilbel.
Powenbagen u. mbjen. geb. 1709, + 1775 . 0. Bulow zu Bolms: 1774, hannou. Kammerhr., 5. Jo: mine Luiſe, geb 1775 Stifts:

4. Wilhelmine , geb. dorf banné Luiſe Friederice von bame zu Steppel.

1765, * 1769 Thadden zu Rebbeſten ( Saalfreis)

1. Otto Friß Aug ,gb 1799 . 1 Albertine Luiſe 2. Bernard Simon, 7 Fran ; Mordian 1. Xembert Uug. Leopold ,geb. 1817.

2. Sophie Eliſ: Luije, geb. Wilhelin . Char: geb. 1800 . geb. 1808. 2. Falef Arndt Gerlach , geb 1818.

1807. lotte, geb. 1747, h 3 Auguſte, gb 1801. 8. Nában Henrich . 3. Requin Bernd Achaž, geb. 1819.

3. Doroth Charl.Udolfine, N. v . Krofigł zu 4 Luiſe, geb. 1803. geb. 1809.

geb. 1812. Gr..n .. im Magde: 5. Charl., geb.1804. 9 Fr. Aug.Herm ,

4.-8. ++ jung.
burgiſchen . 6. Bernardine, geb. geb. 1811

1805 . 10. Falek Arnd

Mag, geb. 1818 .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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250 Kleinsorgen. Knebelinghusen.

( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Rerffenbrod.)

( Fortfeßung von voriger Seite A. )

1 Gerlach von Kerſſenbrock zu Monidhoff u . 2. Clara, 5. 3. Magdalena, 5. Rabe 4. Ynna, 5. N.v . der 5. Johan , Baſtard,

Neu-Uſenburg . h . Lucie v . Øynbauſen zu Chriſtoph v Urndt v. Dynhauſen zu Lippe zu Vinſebeck.

Grevenburg, † 1605. Tr. von Falef Arndt u. Barkbauſen . Grevenburg .

Anna v. Umelungen zu Wehrden . 1. Ludolph 2. Jobſt Joachim .

1. Raban Urndt 3. Jobſt. 7. Moriş v. R. zu Monnid: 8. Falck Arndt, 10. Catrin , h. 11. Gerlach

2. Urndt von s., 4. Chriſtoph, t in hoff, h . Elijab b. Donop. D. -D. - Ritter zu Carl v Wul ſchaumburg Math und

ſchaumburg. Oberſt: Frankreich. zu Droren , Ir. von Chriſtoph Marburg. fenzu Lemgo u. Dofrichter , h. Elifas

Eteutenant, h. N. N. 3. Gildebrand. und Dorothea von langen zu 9.Anna Maria, Wulffen. beth v . Landsberg .

6. Ottilia h. Friedr. Stodum . 5. Joh.b. Steding

Ernſt v . Duernheim zu Bolzhauſen.

zu Niederbehme.

1. Ernſt Fried . jaumb. Page . 1. Chriſtoph 4. Morit, ſchwed. 1. Lucie, h . Bodo 10. Hedwig , h . N. v . LucieFriederica ,

2. Eliſabeth, 6. Joh.v K ... 2. Philipp Chriſt. Cornet . Burchard von Raffeld h. PhilUdolph .

zu Udenhauſen 3. Gerlach v . I. zu 5. Phil., Domhr Mengerſen zu 11.Catrin ,h . Wilh Munchbauſen zu

3. Lucie, h Franz Chriſtoph Monnidhofu .Aſſeburg , zu Halberſtadt. Rheden Wultram v . Ree: Leißkow .

0. Serſienbrod zu Wierborn . Burggraf auf Mans- 6. Bodeburg v. 8. Eliſabeth den zu Pattenſen .

feld, h. 1. Magd . R. zulübe u. Lemgo, 9. Anna Urſula . 12 Dtiilia, h.Ernſt

Engel von Landt. 1.1. Catharina v. h. Sim . Moriß v. von Quernheim zu
berg zu D ... , 2. Meyer, 2.Cath. Donop zu Wöbbel. Dohme.

Metta v.Vriesberg. v der Werber.

ex Ima. 2. Joh . Fried v. R. zuM3. Catrin Eliſab. 1. Moriť, hannov . Capis 2. Joh. Friedr. 4. Sophia Eliſabeth, h .

1. Morig. 1 , preuß. Landrath und h. Joban Pbil.von tain der Savallerie, fiel in 3. Caſimir. Günther Wilhelm von

Kriegscommiſſar, h. Anna Weſtphalen zu der Schlacht 1691 . Buſch , königl . pr . Dberſt.

Magd. v . Landtberg , Beidelbedt.

† imp., 1723.

( Fortfeßung von voriger Scite B. )

1. Raban Árudt, 3. Anton Ludwig, 6. Franz Caspar von Kerſſenbrock 7. Franz Wilhelm . !!. Lucie Eliſabeth .
ſchweb. Cornet , blieb Page zu Bückeburg . zu Wierborn und Helbra , h Helena 8 Lucie Diterheld. 12. Anna Chrift., 5 .

vorjanctaw inHöhmen 4 Bernd Simoni, Elij v . Stodhauſen zu Wulmarſſell; 9. Cath. Hedwig. Joh . Bernd Wipper:

2. Chriſtianl, Ritt : Page in Büceburg . er erſtach 1683 ſeinen Vetter Anton v. 10. Jlie Dorothea. manu , ſchaumb. Obriſt

meiſter, fiel in Polen . 5. Joban Georg . Kerſſenbrod zu Barentrop im Duell. forſtmeiſter.

1. Dorethea Sabina , h . Melchior Uuguſt v. Campen

zu Stirchberg .

2 Chriſtoph Friedrich v. &. zuWierborn und Helbra , h . Juliana

Mauritiana v. Douop zu Wöbbel.

Eliſabeth Amalie.

XX

Kleinſorgen , führten urſprünglich in Gold einen ſchwarzen Triangel mit einem darüber

gelegten V. Sie find mehrfach geadelt und dadurch iſt ihr Wappen vielfach verändert. Eine Line zu

Rüden führte in Blau ein goldenes Schaaf und in jedem der beiden Oberwinkel einen dreiedigen

Ausſchnitt, rechts mit dem Stammwappen , links in Gold einen Adlerflügel und auf dem Helme fünf

Schwungfedern. Das Rüdener Burglehn erwarb Chriftian von Kleinſorgen durch ſeine Frau , eine

geborene Branbis . Sie ſtammen aus Lemgo im Lippiſchen , wo ſie Patrizier waren , wohnen gegens

wärtig zu Schüren und Blefſenohl im Kreiſe Meſchede ' ) , Schüren erwarben ſie 1650. Sie theilten

ſich im 16. Jahrhundert in die Schürenſche und Schafhauſer Linie.

Chriſtian von Kleinſorgen , 1584—1629, 6. M.

Johan Evert 5. Kleinſorgen zu Werl , h . Anna Marg. v . Weſtpbalen , Erbin zu Scheidingen.

1. AdolfHenrich , 2 Casp . Henricb, 3. Joban Evert, 4. Maria Helena, † imp., 6. Caspar 5. Anna Marg , 5. 6.- 16

1676 belehnt, + 1680 1681 beleynt, † 1699 1700 und 1724 be : von Kleinſorgen aus Werl , er h ſpäter Johan Herm. v. der it imp.

imp. imp. lehnt, + imp . N. Beckmann aus Lippſtabt. Berswordt 3. Dichaus .

Evert Henrich von der Berswordt erbte Scheidingen.

Klende, urſprünglich Clentoc , führen in Silber ein ſchwarzes Rammrab, welches fich

auf dem Gold -gekrönten Helme mit drei darüber hervorragenden , grünen Pfauenfedern wiederholt.

Andere Linien haben zwei Büffelhörner als Helmſchmuc , zwiſchen denen das Rad ſchwebt. Sie

ſtammen aus der Grafſchaft Hoya , fommen in den Fürſtenthümern Calenberg , Bremen , Lüneburg,

Braunſchweig und Minden vor . Ihre Genealogie muß ich für die Geſchlechter des Bisthums

Hildesheim verſparen .

Kneblinghuſen , Ort bei Rüden . Unter dieſem Namen kommt 1322 Giſelbert als Burgmann zu Rüden vor.

1 ) Bleſenohl beſußen 1400 die Beringhauſen , dann die Schade und Wrede . 1645 fauften c8 die Kleinſorgen.



Knehem. Köler. 251

Rnehem , führten ein quergetheiltes , fünfs oder ſechsmal ablang ,

Silber und Schwarz gegengeſtreiftes Wappen . Der Helmſchmud iſt verſchieden ;

häufig zwei Büffelhörner, wechſelnd Schwarz und Silber. Sie fommen zuerſt

zu Bevern (bei Warendorf,) 1270 vor , dann auch im folgenden Jahrhundert

zu Herbergen , Quakenbrüd und Vees. Valdewin von Anehem , Rnappe , wird

1423 als Lehnsvormund der Kinder des Ludolf Safe zu burg , von dem

werdenſchen Abte Adolf von Spiegelberg mit dem Sadelhof Lengerich belehnt .

1522–30 Johann, 1581 Otto, beide Tomherren zu Minden. 1581 Claus , bei

mindenſcher Ritterſchaft. Caspar von Knemem , Vicar, errichtete 1584 einen

Altar des Apoſtel Andreas im Dome zu Münſter, fein darauf gemalte8 Wappen

iſt ſechsmal geſtreift und auf dem dritten , obern , ſchwarzen Streifen , durch

einen Stern vermehrt . Lucretia ft ., Erbin zu Biſſendorf, deren Mutter eine

von Biſſendorf war und Biſſendorf als Erbtheil erhalten hatte , h . Hermann

Baer zu Baernau und Anna v . S., Tochter von Wilhelm von Anehem und

Chriſtine v . Baer zu Baernau , h. Caspar v . Hadewig zu Menne.

Knippenberg, Snippenburg, führten vier oder fünf filberne Querbalten in Blau. Zuweilen

iſt der oberſte von drei Vögeln begleitet. Auch iſt der Schild wohl nur 5, 6, 7 oder 8 mal quergeſtreift.

So hat Heinrich von Anypenberg, der 1352 eine Urkunde des Diederich von Broich beſiegelt, einen

10 mal quergeſtreiften Schild und im Schildeshaupte drei rechts hintereinander ſchreitende Bögel. Der

Stammſiß iſt der gleichnamige Ritterſiß in der Veſte Redlinghauſen.

N. v . knippenberg , b . 1. Pippeldorn . N. o Senippenberg zu Anippenburg, 5. M. v . Weſterholt.

Tochter, h . N. Thie von Buſtedde. Burchard v. s . , 6. Anna v. Herbern zu Ittlingen , 1545 Wittwe. Sie baute auf dem freten

Hofgute Hecht 1545 Das Saus Becht.

Anua v . u . zu Knippenburg, Erbin zu Becht, 1592 Wittwe . h . Melchior v. U. zu Delwig. 1559 , 1578.

的

Knippink, führten einen ablang getheilten Schild , rechts Gold ,

links Roth , auf der Scheide mit drei ſchwarzen Ringen abſteigend belegt und

auf dem Gold-gekrönten Helme einen goldenen und einen rothen Adlerflügel,

zwiſchen denen ſich der Schild ſchwebend wiederholt. Sie gehörten zur cleviſo

märkiſchen Ritterſchaft und waren die Siße der einen Hauptlinie zu Lohaus,

Stochaus, Grimberg, Grevel (bei Unna, limburger Lehn), Hadfurt und Heyen .

Die der anderen Hauptlinie aber zu Klotinghof , Sengerhof und Matena. Die

Familie beſaß wegen Grimberg den Freiftuhl zu Holtwidede. 1330 Gert und

Wilhelm Knippinf. 1406 Johann und Henrich R. 1457 Johann St., Sohn

Johanns , Frau Grete. 1479 Anippinf zu Dincer , Margrethe , ſeine Frau .

Sophi von der Horſt, mit dem Löwen im quergeſtreiften Felde , Wittwe von

Cracht von Milendunc , der zu Hagen wohnte , heirathete Heinrich Knippinf,

der Wittwer war und einen Sohn Henrich hatte . Sophia , als Wittwe, ſtiftete

1500 bei den Dominicanern zu Dortmund eine Memorie. 1482 wird Johann R.

von Coln mit Clotinthof, Kirchſpiel Dinder belehnt, dann 1491 Jaspar (Caspar)

R. , ferner 1500 und 1517 Johann R., ſo wie ihn vorher Caspar R. beſeffen hat .

Elif. v . I. zu Dinder, h . Johann v . Schendinf zu Borg bei Werl . 1542 Elif.

R. , Frau N. von Mebevord. Die Abſtammung der beiden Linien Seite 251 .

U

Knop , arnsberger Miniſterialen 1303 Arnoldus dictus Cnop , Burgmann zu Werl.

1323–38 Wernerus dictus Knop , Bürger zu Arnsberg. Adolf Knoip , gegen 1350 Burgmann zu

Hoveſtadt. Herman Knop, beſikt 1370 ein Burglehn zu Hoveſtadt und 1389 als Hermann Knoypp

Gartenland bei Soeſt, Lehn von Arnsberg . 1398 wird Bruno Sinoypp zu Arnsberg mit Gütern

zu Northen, in der Pfarre Dinder, belehnt . 1437 beftegelt Johann noypp die weſtphäliſche Landes .

vereinigungO

(111

Knuſten , führten drei aufrechtſtehende Pfeile. 1478 Anton Rinuſtben . 1506, 47 Johann

Knuft. 1554 Bernd. 1557 Evert. 1578 Gert . 1582 Diederich. 1630 Johann Knuft, alle Bürger

meiſter zu Samen . 1649 Johann , Richter daſelbſt.

Köler . Dieſen Namen führten verſchiedene Familien als Beinamen . Es mag aber auch

ein beſonderes Geſchlecht dieſes Namens gegeben haben. 1376 wird Conrad genannt Köler mit dem

Cletinghof , den nachher die Knipping beſaßen , belehnt .

64

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.



252 Bnipping.

Stammtafel der Familie Snipping.

N. von Knipping, h. N. v. Varfſem , Erbin zu Lohaus .

Gert Knippinck zum Lohauß, 1430, Hitter des Orden8 von Jeruſalem, Droſte zu Hörde u. Weiter , h . N. v. gemmerde gt. Edelkirchen,

Henrich Snippind zum Lohaus und Grevel , Droſte zu Samm , nahm 1470 das Baus Stodum in Befig , welches bis dahin die v . Hövel be:

ſeſſen , ihren aber wegen eines Lodtſchlage genommen war , und wurde vom Herzoge von Cleve damit belehnt , lebte noch 1500 , h 1. Sophie

von der Horſt, Tr von Dietrich und Elſe v . loe, Wittwe von Ernſt v Bodelſchwingh zu Mengede , 2. Elſe v . Sied zu Melrich, Tr. von

Crafft Ritter, Wittwe von Henrich v. Wulff gt. Lüdinghauſen zu Füchten .

ex Ima. 1. Gert Knippind zu Grimberg und Grevel, 1512 belehnt, er erſchlug 1532 ex 2da . 2. Shenrich Snippind zu Lohauß u . Stocum ,

Bertram v . Lüßenrod im Zweikampf u. ließ 1540 im Streit ſein Leben , h . Doroth. 1515, Droſte zu Hamm und Wetter , h Conrade von

Urſula von Sobbe , Erbin zu Grimberg und Grevel , Tr. von Adrian und Judith Wrede zu Reigern , Tr. von Conrad und N. v Enſe

von Lüßenrodt, wiederverh. an Johan v . Vittinghoff gt. Scheele zu Schellenberg. gt. Schnidewind.

1. Eodhter, 2. Henrich Knippind zu Grimberg 3. Unna , h . Chriſt. 1. Victor Knippind zu Stodum 2. Anua , 5. Connies von

6. N. von u. Grevel, 1540 belehnt, 1573, + 1578, ' von Plettenberg zu u . Lohauß , Droſte zu Hamm , herzogl. Berninghaus

Berda imp.; in ſeinem Teſtamente regte er Schwarzenbergi 1532. clev . Nath u . weſtph. Streis -Oberſt. 3 Henrich Knippind zu Back

genannt ſeine Schweſtern zu Erben ein und 4. Sophia, h . Wilh . † 1573, h . Beatrix v . Wullen furt , 6. Margr. v. Grave

Noding. vermachte vieles den Urmen, h . 1548 b. Neuboff zu Rhade. zu Epe, Tr . von Bernd u Gertr. zu Baſel , Grbin zu Badfurt,

Sibilla v . Nefielrode zum Stein , 5. Engel , geiſtlich zu v . Beinem zu Wiſcel , Wwe vonv . Beinem zu Wiſchel, Wwe von Tr . von Dietrich u. Margreth

Ir. von Bertram u . Anna 6 Steck Kentrop. Gert 6. Beven, Droſte zu Stein: v . U. zu Bamm.

zu Berten, fie lebt noch 1601 . furt.

von

1. Dietrich Knippind zu Stodum u. 2. Henrich, wurde 3. Clara, Erbin 1. Henrich L. zu 5 .. 1607, 2. Conrad, 2. Alter X. zu Beyen,

Pohauß , Droſte zu Gamm , Rath dee zu Mailand zu Stodum nach 10 , 4. Jaunav.Diepen : D.- D - R , Droſte in der Limers zu

Herzog zu Cleve , † 1607 imp., h . Meuchelmörbern bem Tode ihres brođ3.9mpel, Tr v.Benr. (Somth. zu Emmerich u . Sevenar,

Eliſabeth von Neſſelrode zum umgebracht. Bruders, 5. Joh . u . Elif. v . Meverden ( oder Heilbronn Commiſjar d Herzogth

Stein, Tr. von Bertram und Anna v. v . Hugenpot zu Honnepel gt. Impel.) u Heidelberg. Bleve, + 1624, h . Elif.

Steck zu Serten Goſewinkel 1595, 99. .Spannerbod , Tt .

v. Arn . u. Galant v .Me:

vert, Wwe . v. Eidel zu

Hamm.

1. Dietrich Heinrich S. zu 5. , + 1621 , h. 1611 2. Eliſabeth , 3. Gertrud, h . 4. Eliſabeth , 6. Galand, Erbin zu Deben , h .

Sybilla v . Weſterholt zu Lembeck, Tr. v . Math. h . Vincens Franz von Ferm von Edel: Georg von Boenen zu Ober:

and Stiene » . Mallinfrobt zu Küchen . v . Renfing. Droſte zu Beck. kirchen zu erbe. feld .

Janua Chriſtine, h. 1. Johan v . Hugenpoet zu Stockum , er† gleich nach der Gochzeit und ſie wurde beredet von Stocum abzuziehen

indem ſie das Haus Lohauß und eine Summe Geldesbekam, 2. Johan v. u. zu Brabeck , dem ſie Hackfurt und Lohauß brachte, 3. Fran;

Albrecht von Aſchebrod zu Mahlenburg . 4. Franz von Bodelſchwingh zu Ickern .

Johan Knippind zu stötinghof im Sirdsíp. Dinder , belehnt 1475 vom Erzbiſchof von Göln, lebt noch 1519, 5. 1. N. von Plettenberg,

Tr. von Bartel und N. v. Mengede, 2. N. v. Steingüß.

1. Joban Knippinđ zu stötinghoff, 1522, 9. Anna v. Haver, 2. Albert Knippinct zu Matena ( in Dinder), † 1536, h N. v . Lünen,

gu Sengerhoff, 1519, + 1569 . Erbin zu Matena.

1. Johan Snippinck 2. Otmar Knippinck zu Klötinghoff, 3 Catharina, \ . Albert S. zu M., † 1577, alt 90 Jahre, h . 1. N. von

zu Hemern , † imp., 1553 , † 1605 , 5. 1. Anna von Caspar v . Plet: Calenberg zu Weſtheim , fr. von Rembert und N. von

6. Anna N. Kerckerind, 2. Catrin Melinck, tenberg zu Borg. Papenheim , + 1566 , 2. Clara Sumer , ſeine Magd,

† 1620, alt 80 Jahre. + imp.

ex Ima. 1. Caspar & zu ex 2da 2 Niclas R. 3 Dietrich R., vertriebnach 5. Eliſab ,

R. , + 1631 , 6. 1. 1612 Al : zu Sengerhof, 1618, + ſeines Bruders Niclas Tode 1626. b .

beid von Biſchopinck zu 1625, h . An . Mar- deſſen Wwe. von Sengerhof u . Wilhelm

Getter, † imp . , Ir. v . Joh. greth v Nehem zu ſegte ſich in Beſiß, † 1631 Grüter .

u. Maria . Biſchopind zu Ruhr. ( Die Sinter tt imp., 1. Maria v Weſt:

Telgte, 2. 1613 Anna v . jung. pbalen

Droſte zu Ulenbroc, Tr . 4. Johan Knipping, 6 N.

von Alhard und Anna von

Rercferind Johan Snipping, 5. N.

1. Franz, Prior zu Scheba.

2. Caspar, † 1595 coel.

3 Veronica h Franz v D. Schuren zu Þorſt.

4 Anna , geiſtl. zu Welver.

5 Albert R zu M. , 1575, + 1577, h Antonia

1. Schwarze, Tr. von N. 4. N. b. Calenberg ,

wiederverh . an Wilh . Gridy v . Sangerhauſen gt .

Kable.

1. Albard S. zu R. u 2. Caspar, + 1674 4. Anna Catrin .Erbin 1. Diet. Herm . Albert , vermachte mit Bewilligung des Lehns :

Sengerhoff. Die Güter imp . h . Mechtel v . zu Ristinghofu.Sengerhof,, 2. Pbilipp . berrn v . Ketteler zu Bockshövel u Midelburg,

fielen den Gläubigern in die Beeng. h . Henrich v. Droſte zu 3. Auna . das Haus Matena an ſeinen Stiefvater, worauf

Bände u . er begab ſich nach 3, Otmar, t coel . er in den Krieg ging und umfam .

buffort, wo er von Ernſt 4. Jda Elif., Stifts- 5. Ugnes Margreth .

Henr. v . Schilling 15 Jahre dame zu Paradies. 6. Clara Margreth .

unterhalten wurde, u .1685

coel. +.

zu Hove.
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Königsberg , ein jeßt verſchwundener Ritterfig bei Dortmund. Das dortige Geſchlecht

war mit den Grafen von Dortmund verwandt (ſtehe uben Dortmund,) und führte, wie dieſe , fünf

rechtsſchräge Balfen . Perſonen dieſes Geſchlechts finden ſich in der Genealogie der Grafen von

Dortmund. Später kommt noch vor : 1418, 11. Auguſt Heſſelinus van dem Ronnigesberge , Knappe,

( armiger ,) der als Zeuge vor dem Notarius Hermann von Wetter befundet, daß er ſein Gut zu dem

Becloe , in der Grafſchaft Dortmund, bis vor drei Jahren dem Knappen Johann Duelader in Pfand :

nußung belaſſen und dieſer daſſelbe mit einer Rente von 4 Schillingen zu Gunſten der Benedicto

Capelle in Dortmund belaſtet habe.

Korf , führen in Roth eine goldene Oleve, welche ftch auf dem Roth und Gold beroulfteten

Helme, gehalten von zwei ſchwebenden Meerweibchen wiederholt ; über den Meerweibchen und der Gleve

ſchweben drei goldene Sterne. Die ſehr weitläufige Familien -Geſchichte und Genealogie ſebe man in

meiner Geſchichte der Herren von Hövel , I. Band.

Korte. 1326 Tunnies ſorters Burgmann zu Werl. Helmich Rorte ift 1340 Burgmann

zu Werl und trägt den Zehnten zu Bercheim zu Lehn. Kelmich Rorbe, 1371 zu lechenich mit demſelben Zehnten belehnt .

Helmich forte , 1382 Burgmann zu Werl.

Kofter. Heinrich genannt Rofter , Ritter , beſiegelt 1312 einen Brief der Abtei Werden , den Heinrich von

Luttelnau ausgeſtellt hat . Rofter wohnte in der Pfarre Settwich. 1505 Peter Roſter, Schulze des Dſthof$ auf dem

Hellwege. Eine Tochter von N. Rorte und N. von Bedhauſen iſt an N. von Averhagen verheirathet .

E o

Koten , Rotten. Der Sif dieſes Namens liegt an der Ruhr. Das

Geſchlecht führte einen quergetheilten Schild, im oberen Felde bald einen Vogel,

bald einen fliegenden Fiſch. Nach den Roten kamen die Werminkhauſen in den

Befiß von Rotten , dann die Schwansbell und Freiſendorp. 1259 Litman de

Kotten . 1331 ſchenkt Biſchof Ludolf von Münſter der Commende St. Georg in

Münſter ein Grundſtüc zum Kirchhofe, welches an die Ländereien des Ritters

Gotfridi de Koten ſtößt. 1383 Henrich de Kotten .

Artus de Koten, 1341 -49. Siffrid de Koten, 6 Elefe.

1. Friderune . 2. Felicitas. 3. Gisbert. 4. Siffried. Erenbert, 1344.

1. Herman. 2. Erenſried . 3. Felicitas.

Siverde de Kotten, 1355–56, 5. Relela, 1358.

1. Herman . 2. Keurich. 3. Erenfried. 4. Evert, alle knappen. 4. Felicitas. 5. Jba.

Krakerügge , ſtehe Herbern . 1525 Cordt fradrügge zu Geiſt, + Weſſels Sohn . Petronella ſeine Schweſter.

Krampe , münſterſcher Adel .

Johann von Beveren .

Bernhardus dictus Krampe, Ritter , 1326 Zeuge in einer Urfunde des

܀ܐܳܢܥ

Krawindel , ein Rittterſiß dieſes Namens

ſtand einſt bei Bodum , neben dem jebigen Schulzenhofe

Krawindel. Er war Lehn der Herren von Limburg . Der

gleichnamige Sedelhof gehörte der Abtei Werden und ſind

damit nach und nach belehnt geweſen : die Leiten , Spell,

Eidel, Börde und Rump zu Orange . Die Krawindel führten

drei Vögel in ihrem Wappen , bald quer hinter einander

bald 2. 1. übereinander , bald auf einem Querbalken , wie die drei Wappen hierneben abgebildet ſind . 1320 tritt Died .,

Graf von Cleve , Johann , Sohn des Ritters Johann von Krawindel, ſeinen Miniſterialen , an den Abt von Werden ab .

1343 Bertoldus de Krawinckele und Johann Schulte von Srawindel. 1344 Jobann . R. Wennemar v. Srawindel

ſtellt dem Diederich Wattenſcheid 1378 einen Schuldſchein über 6 Marf aus und ſiegelt mit einem Querbalken , der mit

den drei Vögeln beladen iſt. 1434 Johann v . R. , er war auch Sculteis zu S. 1478 Reinarb von Erawindel.

Krawindel , ein zweites weſtphäliſches Geſchlecht dieſes Namens führte , wie neben , eine

Glode in ſeinem Wappen . Davon fommt 1468 Arnold Krawinkel als Zeuge in einer Urkunde der

Dominifaner zu Dortmund vor.

Krumfoet. Daß Sißnamen häufig Veranlaſſung zu einer Perſonen -Benennung gegeben

haben , wieß ich ſchon anderswo nach . Auch hier liegt ein Fall vor bei dem Edelherrn Heinrich,

( Henricus nobilis cum crudo pede,) wie ihn Biſchof Hermann von Münſter in ſeiner Urkunde von 1197 nennt ;
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eine ſpätere deutſche Urkunde gibt ihm den Namen Crumfoet. Unter dieſem Namen kommt ferner Johann Crumfoet

vor, der in der Geſchichte feine ruhmloſe Rolle ſpielt. Er war Ritter , 1347 Vafall des Herrn von Falkenburg , 1352

mit mehreren andern Edelherren Schiedsrichter über das Recht des Erzbiſchofs von Köln an dem Vermögen der erſchla:

genen Juden und Burggraf zu Montjoie. Er hieß eigentlich von Aldenhouen und lebte noch 1352 .

Kuchelsheim , Ruceljem , Kucelhem . Ein Gut dieſes Namens liegt bei Fiſchlafen

und gehörte der Abtei Werden . Das gleichnamige Geſchlecht führte einen Helm in ſeinem Schilde,

der in der Regel mit Schwungfedern rings umgeben " iſt. Da die meiſten Siegel dieſes Geſchlechts

roh geſtochen und ſchlecht abgedruckt ſind, ſo iſt die Schildesfigur in der Regel ganz unverſtändlich.

1208 Conradus de Kuckelshem . Otto von Kufelhem trägt gegen 1300 die Vogtei zu Hedemar

und ein Haus bei Gefefe, das Steinhaus genannt, von Arnsberg zu Lehn. Die Vogtei beſtßt

gegen 1330 Engelbert von Kucelhem , der ſie auf Bertold von Weſſelberg reſignirt. Florfen von

Kudelſem , 1347 Freigraf zu Dortmund. 1477 Hermann v. R. wird vom Stifte St. Mauritz bei

Münſter mit dem Meffinchove und Koppeshove bei Coesfeld belehnt .

Johan von Kudeljem , 1417, 5. Fye (@opbie) , 1417 , 1436 .

1. Herman, 1417. 2. Stefania, 1417, h . Henrich v . Buerſe, 1436.

N. von Kücelsheim, h . N. v . Marbüljen .

Herman o. Rüdelsheim zu Rorup, . 1596 , 5. Bertha von Dobbe zu Vogelſang , Tr . von Wilhelm und Margr. von u . zu Weſterholt.

Wittwe 1616.

1. Margretha, h Henrich 2. Wilhelm Rückelsheim zu Norup und Nevinghoff, 1624 , h 1609 Metta v. Droſte zu Hülshoff , Tr.

von Graes zu loburg. Tr. von Bernd und Nichmod v . Travelmann zu Ebbeling, geb 1592

Bernard v . Kükeldheim zu Rorup und Nevinghoff, h Chriſtine v . Ledebur zu Brockmühlen , Herm. Dietr. v . Küteldheim , h . N.

Tr. von Lucas und Sidonia v. Amelungen zu Auſſel. V. Walrave , Erbin zu Gronenberg .

Mathias von Rüdelsheim zu Rorup u . Nevinghoff, h . Elij. Sophia v. Neuboff Victor Balduin v . Rückelsheim zu Granenberg , h .

gt. Ley zu Liſtringhauſen , Tr. von Caspar und Maria Margretha von Elverfeld zu Ahasvera Wilhelmina v . Uicheberg zu Heidt

Dahlhauſen und Herbede. hoff, Tr v . Phil. Henr . u . Un . Eliſ. v . Werminkhaus.

1. Raban Wilhelm, 1756 bei 2 Jacob Johan Mathias v . Kücelsheim zu Rorup u . Herman Carl Joj. von Rückelsheim zu

dem münſterſchen Landtage aufge: Nevinghoff, 1. Wilhelmina von Schilder zu Nienborg , Granenberg, 1745, h . Lambertina Wil :

ſchworen, 1224–54 . Tr. von Ferdinand und Anna Sfabella von Plettenberg 311 helminav Padberg zu Hoppeke u . Schellen:

Nehlen . ſtein , Tr. v . Ant. Wilh Chriſtian und Sybilla

v . Meſchede zu Almen

Jſabella Maria v . Küđelsheim, Erbin zu Rorup und Nevinghoff , \ . Carl Henrich von Amelungen zu Niederelten , aufgeſd ). 1772 .

Kuckelnowe. Henricus de Kuckelnowe, Ritter , Zeuge in einer Urkunde des Ritters Hermann von

Calcum , welche derſelbe zu Homberg als Schulteis der Frau Frmgardis von Angermund, Wittwe Gräfin von Berg ,

über den Verkauf des Hofes Hetterſcheid ausſtellt.

Kücken , dortmunder Patrizier . Davon ſaß Herbold Nucken 1375—1395 im Rathe ; er

ſiegelte, wie neben , mit einen Sparren und drei eingeſchloſſenen Vögeln .

Küken . Detmar Mülheir führt zwar ein Geſchlecht dieſes Namens

mit nebenſtehendem Wappen , drei (2. 1. ) Blätter an , und leitet es von dem

Siße Ruckenhaus im Amte Schwerte ab , allein ich vermuthe , daß es ſich um

ein Glied der Familie Lappe bandelt, daß es aber ein Geſchlecht mit dieſem

Wappen nicht gibt.

Külinck. Gegen 1330 trägt Hermann K. eine Mühle und den Fiſchfang zu Heggen und Degenhard K. einen

Manſen zu Oberhedemer von Arnsberg zu Lehn. Im Stifte Fröndenberg ſind Abtiſſinnen : 1344 Catharina N. 1364

Catharine R. 1442-83 Catharina von Lethmate genannt Külings . Vergleiche unten Lethmate.

Küpper , auch Küpfer , Dortmunder Patrizier jüngerer Zeit , führten einen linksſchrägen

Balfen , zu jeder Seite von einer Roſe begleitet. Aus dieſem Geſchlechte war der Bürgermeiſter

Küpper , der für Dortmund keine günſtige Erſcheinung war. In Marienkirche liegt begraben Erbſaß

Wilhelm Detmar Ruppers , geb. 1770 , † 11. Juli 1796 ( ſeine Mutter war eine zur Heiden ) und

Anna Chriſtine Henriette Rüppers geb. Mallinkrot, geb. 20. Januar 1747, + 1. Mai 1785.

-
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Laer , von dem Siße im cöln . Amte Menden führten in Gold einen

grünen, damascirten Herzſchild, auf dem Helme zwei Adlerflügel, der eine golden,

der andere grün , zwiſchen denen ſich der Schild ſchwebend wiederholt; zuweilen ift

der Herzſchild ſchwarz. Reiner . Laer, in ſeiner Geſchichte dieſer Familie, 1679

zu Gravenhaag , 4to , laßt ſie aus der Provence ſtammen ; ich kann indeſſen

die oberſten Generationen ſeines nachfolgenden Stammbaums nur für willführ

liche Zuſammenſtellungen anſehen. Urkundlich kommen vor : Herman von Lare,

Miniſteriale des münſterſchen Biſchofs Erpho und 1177 Wennemar von Lare,

Zeuge in einer Urkunde des Stifts Mauriß. 1256 Henricus de Lare,

Capellan des Grafen von Arnsberg. 1268 Bernolf gt . von Lare , Stämmerer

der Abtiffin zu Meſdhede, er nannte ſich nach der villa Lare. H. von Lare

trågt gegen 1300 dem Grafen von Arnsberg eine Hofſtadt zu Esbern bei

Menden zu Lehn auf. 1337, 41 Hermann von Laer . 1373 Hermann von

Laire Anappe , von Cöln mit einem Burglehn zu Menden belehnt , worauf

Hermann von Bredenole zu ſeinen Gunſten verzichtete. 1483 werden Hermans

Söhne : 1. Everhard , 2. Vincenz , 3. Jaspar , (ihre Schweſter heißt 1492

Margaretha,) dann 1512 Vincenz von Laer ; 1522 Vincenz, Sohn Diedericho

von Laer ; 1548 Johann von Laer , Sohn Vincenz , Enfel Diederiche ; endlich

1551 und 1561 Vincenz v. Laer , Sohn Johans, Enkel Vincenz, mit gedachtem

Burglehn belehnt . 1421 Hermann von laer , Sohn Diederichs, H. Wabele Freſeken . 1422—37 Friederich und Steffen

V. £. , Lepterer + in der ſoeſter Fehde. 1430 Herman v . Laer und Jutta v. Galen haben ein Gut zu Bunynhuſen, Burg

lehn von Hoveſtadt. 1437 Herman Laer, Gertrud , ſeine Frau, Herman Bernd und Diederich verkaufen Grundſtücke dem

Klofter Welver. 1437 Stefan und Herman Laere beſtegeln die weſtphäliſche Landesvereinigung. 1440 Vincenz ». £. ,

Frau Wilmodis von Schaphuſen. 1459 Herman und Diederich, Brüder und Hermanns Sohn Diederich. 1481 Evert v

faer, von dem Probſt zu Meſchede mit Laer belehnt. 1486 Herman Laer, Gertrud, ſeine Frau. 1499 Rotger v . L. , Probft

zu Scheda. 1512 Vincenz » . £ . , wird von Cöln mit dem Gute der Hagen bei Menden belehnt , welches er von den

Geſchwiſtern von der Reeſe gekauft hat , und nach ihm 1549 Thönies von Laer endlich 1555 deffen Sohn Frydag von

Laer zu Seinegge . 1541 Johann und Hugo von faer. Gegen 1570 bringt Rahel , einzige Tochter des Anton von laer

und der Helena von Nagel das Gut Geinegge durch Heirath an die von Merveld .

( Stammtafel ſtehe folgende Seite.)

Baby
Lage , Bauerſchaft im Amte Rieſenbec. Herman v . 4., 1173 Zeuge in einer Urkunde des

münſterſchen Biſchofs Ludwig . 1470 wird Hinrich v . Lagen , Sohn des † Johann zu Höbbind vom

Probſt zu St. Mauriß mit Hof Dulle , Kirchſpiel Diſtedde beleönt. Man vegleiche auch oben Aſche

brod und Dorneburg.

Laggenbeck , Bauerſchaft im Kreiſe Tedlenburg . Theodericus de Lacgenbecke , 1170

Zeuge in einer Urkunde des osbrüdſchen Biſchofs Philipp.

Lamstorp , Landtorp , ein Lehngut der Herren von Volmeſtein. Das Geſchlecht dieſes

Namens, ſofern es im 14. Jahrhundert vorkommt , iſt ein Sproß der von Velthus , ſpäter nach dem

Gute Wenge (ebenfalls Lehn von Volmeſtein ,) die Herren von Wenge benannt Dhne Fahr ſteht in

dem Volmefteiner Lebnregiſter : Herman von Lanstop refignirte ſeinen Hof Lanstrop dein Herrn Theod.

v . Volmeſtein , der Otto v. £ . , Sohn des gedachten Herman damit belehnte. Johann von Landstorp,

anders genannt von Velthus . Rutger von Lambstorp , von Theodor von Volmeſtein belchnt. Henrich

von Lambetorp und fein Sohn Herman mit Haus Wenge belehnt. 1349 Johann von Lamestorp . 1373 Herman von

Lamestorp und ſeine Kinder : Otto , Gert , Arnd , Hille und Hilfe. 1439 Winefe und ſein Sohn Johan. Dieſe ſtegelten

alle, wie neben , mit einer nach oben gerichteten , ausgeſchweiften Spiße.

Lambach , Dortmunder Patrizier jüngerer Zeit .

Reinbold Lambach , Rathsherr und Weinhändler zu Dortmund, 5. Elſa Balve.

1. Juſtus I. U. Dr. 2. Johan , geb 1512 , ſtudirte zu Münſter unter Nothman , zu löwen , Paris , Orleans, Straßburg , practizirte zu

und' auds der Arznei, Speyer, hörte dann Oldendorp zu Cöln , erhielt 1542 von Dortmund den Auftrag ein Ardhirgymnaſium zu errichten ,
Kaiſer Carl'8 V. Leib- wozu 1543 der Grundſtein gelegt wurde , Rector deſſelben 1550 , I. U. Dr., Nichter , Rathsherr , endlich Syndicus zu

arzt, begr. zu löwen. Dortmund, + 25 Juni 1582 an der Peſt. Er ſchrieb miehrere Schriften und nannte ſich Buecer oder Scevaſtes, b . i .

Anna Berwag, 2. Unna von Keppel .

ex 1ma. 1. Henrich, ex 2da. 2. Johan, I. U. Dr., Syndicus zu Dortmund, ſtudirte zu Marburg 3. Theodor, 1 , U Dr., 4. Tochter , H.

1. U. Dr.a fächſ.-Lauenb. und Baſel, + 2. Juli 1626 , h . 1595 28. Nov. Iſabella Buick von Werne, Sammerarius zu Dort Casp. Lob,

Kath, † 1582 2. Juli Ir. von Georg und Chriſtine von Govel. mund. bede.

an der Beft.
5. Tochter.

1. Ludwig, 1. U Dr. , 1637, Richter zu Schwerte und Weſthoven, 2. Chriſtine, h . 3. Anna , 5 4. Sibilla , h. Johan Heidefeld

+ 1683 14. März, 81 Zabr alt, 5.1 . N. v. Kucten , † imp., 2. 1634 Henrich Ubel: Georg Diefs Hammararis zu Dortmund.

Marg 0. Wortman , Tr. von Joh und Clara von Syberg. günne, Richter zu baut 5. Maria, * coel .

Witten. 6. Eliſabeth , 4. Gasp. Ewing

ex 2da. Clara Chriftina , h. German Nieß. bauß, I. U. Dr.
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(Stammtafel der Familie laer. )

N.

1. Bugo , maitre de palais am Hofe Heinrich I. in der Provence.
2. Leo , Biſchof zu Marſeille 1079 , zufolge eines Grabſteines.

Philipp, Präſident des Gerichtshofes in der Provenc.

Garl, Miniſter des Rönigo Philipp Auguft.

Adam, Retſegeſellſchafter des Landgrafen von Şefſen , Oberſt des Erzbiſchofs von Cöln , Droſte zu Menden , baute Schloß laer daſelbſt, h . 1205

Celeſtine Aldinghof, Erbtochter des Droſten zu Menden .

N. Aldinghof gt. Laer , cöln. Oberſt und Droſte zu Menden , 5. Helena von und zu Malintrod .

1. Garl , + 1264 2. Ludwig v . l . , Droſte zu Menden , 4. 1. Catharina v. Plettenberg 1278, 3. Adam , 1277 im Turnier 4. Aleid , h. N.von

2. Eva Walpot 1281 . zu Aachen erſtochen. Landsberg

1

zu Amiens

ex lma. 1. {uiſe, h . N. v . Haßfeld . 2. Anna, Nonne zu Aachen . 3. Carl, † jung. ex 2da. 4. Franz v . C. , † 1345 , h . Flora v . Neſſelrode,
1308.

1. Ludwig, Domherr 2. Ubelgunde, h . 3. Bernhard 6. f . , churcöln. Hofmeiſter, + 1347 , h 1 . 4. Carl, + jung 5. Johann, D.-D.-R.

zu Münſter. N. v. Verden. Anna v . der Heck, 1341 , 2. Diảna v. Loe . zu Duisburg . Comthur zu Duisburg.

2. Franz. 3. Ludwig, beide D.-O.-R. ex 2da 3. Carl , Dominikaner zu Kölnex lma. 1. Werner v. laer , † 1410 , 5. N. von und zu

Vodelſwing.

1. Şerman v. l . , † 1430 , 5. Clara von und zu Strüncede. 2. Friedrich , D.-D.-R. 3. Eva , Nonne zu Himmelepforte.

† coel .

1. Wilhelm , 2 Mauriß. Dom: 3. Herman, 4. Henrich v . & , Anappe, 1400 Landbroſte in 5. Bildeguube, 6. Sibille, 5. 7 Clara, h . N.

Mönch zu bechant zu Bilbes Weſtphalen, Abgeſandter bei Herzog Philip v . 6. Conr. Vogt N. v. Weſtrem . v. Brabed

Scheba heim , + 1477 . 1426 . Burgund, Ritter des goldenen Vließ , † 1449, 6. Elspe.

h . 1. Anna v. Brabeck, 2. Gelene v . Huchten:

brod, 3. Maria v . Wachtendond .

exlma. 1. Vincenz Aldinghof v . 8. , Jülich. Mars 2. Mauriß , 3. 3ſabella, ex 2da . 4. Philipp, 5 Unna, 6. Friedr ., 7. Clara, ex 3tia. Chriſtoph,

ſchal , Gencral, Kitter des Hubertus-Ordens, Dombr. zu 5. N von Abt zu Dünen u . 4. N. v . + jung. Nonne zu D. D. - Comthur

+ 1488, h . N. v . Merobe, Erbin zu Geinegge . Paderborn. Merveld. Brügge. der Rect. Brügge. zu Maſtricht

1. Diederich v. laer, er ſoll den Beinamen von Aldinchoven haben fallen laſſen, h . Chriſtine v. Nomberg, 2. und 3. Söhne, fielen 1491 in der

1479, 2. N. von Berninghauſen, 3. Efter v . Raesfeld. Schlacht bei Straßburg .

ex lma. 1. Bincenz von und zu Laer , Geinegge und Huſen , Droſte zu 2. Anna, 3 Antonia, h .

Bons u. Menden, geb 1480, 1522 mit dem Burglehn zu Menden belehnt, 1474. N. v . Velen.

+ 1530, h . 1502 Ugnes v. Galen .

ex 3tia , 4. Paul, 5. Rotger , 6. Elſabe

Abt zu Barel . Stiftsh. zu Stiftst. iu

Cappenberg. Elfey.

1. Johann v . und ju laer, 1545 belehnt, Droſte zu Menden, hat 2 Rötger, 3. Anton v . l . zu Geinegge , Herbeck u . Heeſen , 1549 mit Sagen

Haus laer neu gebaut, Carlo V. Rath , 1548 belehnt, h . 1524 Marg. 1524 . belehnt, h . Petronella v. Fridag , (Andere nennen ſie v . Hövel , )

v . Eller zu Lobach , Tr von Goswin Lutter und Elif 6. Mloſter. Erbin zu Geinegge, Beeſen und Herbed , Tr. von Evert u. Anna

v . Neuhoff, 1558 Wittwe. ( Fortſeßung ſiehe unten A. )

1. Magdalene, 2. Vinceng v. u zu Laer, 1551 belehnt, theilte 3. Engelbert v L. zu Hemern, 4 Rötger, i . Catrin, 6. Ugnes, h . 7. Magd .,

1564 Abtiſſin 1564 mit ſeinem Bruder Engelb., lehte noch 6. 1. N. , 2. Anna v . Schüngel, geb. 1533, geb. 1541 , Job Bogels geb. 1546 ,

des Stifts 1580 , h . 1. Eliſabeth Fridag zu löringhoff, Erbin zu Niederhemert, Tr von + imp . h . Joh. » . man , Bürger Stiftsd. zu

Vilich. Tr. von Melchior und Margreth v . Bodels Tr. v . Albert u. N. , Wwe . v . Mecken : zu Cöln, nach Vilich.

ſchwing zu Mengede , 2. Goswina v . Droſte Job v. & nipping, h . zum dritten her Verwalter

zu Erwitte, † 1603 , begraben zu 3ſerlohn, Mal Johan v . Nump Hardt .

ſepte die Armen daſelbſt zu Erben ein , Tr .

von N. und N. von Küning. Eliſabeth v . & . Erbin zu Bedthoff (zu Oberhemert), 6. Joh. v . Bönninghauſen.

beim zu

zu laer

1. Johann, 1586 belehat vom Probſt 2. Margretly, geb. 1563 , † 1634, 3. Melchior v U. zu l , 1595 mit Laer belehnt, womit vorhin ſein

zu Meſchede mit dem Hof Laer, lebth . Joh . Dietrv . Der 311 Patiern, Bruder belehntwar, 1614 vom Erzbiſchof mit dem Burglehn zu Menden

noch 1596. Droſte zu Goch . belehnt h . Eliſ . v . Brembt , Erbin zu Qardenſtein , Tr . von Henr. und

Margreth von Hagedorn zu Moyland .

1. Anna Marg . , geb. 1605 3. Elif . , geb. 4 Johan Dietr . v . u zu 3. Wilh . Chriſtoph. 6. Clara, geb 1012, h 8. Sybilla , geb. 1616,

+ 1676, h . Bernd Wilh . v . 1607, +1670, Laer, belehnt 1642, h . 1. geb. 1609, Rittmſtr. Henr Ernſt v . Calenberg wurde 1655 Abtiffin zu

Calenberg zu Weſtheim auf Stiftsdame zu Catharine v . Schüngel zu unter 0 Staiſerlichen , zu Weſtheim auf dem Berdice , + 1676.

Niederhaus. Elſer . Wocfelum , † imp ., 2. blieb 1636 vor Oberhaus , faiſ. Oberſt: 9. Gertrud, geb 1618, +

2. Catharina , geb. 1605, Anna Eliſ . v . Beſtrem Högter. Lieutnant. 1677 , wurde 1641 Ab :

+ 1626 , Stiftsdame zu zu Sümmern , Tr . von 7. Lutter Henr v R. , geb. tiſſin zu Fröndenberg, D.

Fröndenberg. Winold und Eliſab . von 1614, Hr. zu Hardenſtein , 1653 Joh . Conr . Fried .

Dverlader zu Antfeld , Haus u. der Herrlichkeit v . Wulff zu Davenoberg

1640 Abtiſ . zu fröndenb. Lichtenberg in Zutphen , und Füchteln .

+ 1672, 6. 1641 Lucretia 10. Jobſt Friedrich , geb.

ex 2da. Melchior Dietr . b . U. zu laer, 1658 cmpfing ſein Vormund für ihn das Lehn laer, Johanna von und zu der 1621 , † 1666 coel.

5. Anna Clementine D. Palant zu Steppel und Hamm , Tr. von Adolph Werner und Dargr. Hoven , Erbin zu lich

von Bottlenberg gt. Schirp zu füntenbeck. tenberg , Tr . von Hein :

rich Wilhelm und Eliſa:

1. Zda Elif. Elbertine, Erbin zul. , 2. Gertr. Johanna , geb. 3. Marie Thereſe 4. Marie Chriſt., beth v . Wiſd , † 1677 .

6. 1688 Joh. Leop . v . u . zu Neu: 1674, Stiftsdame zu Syb. , geb. 1675 . geb. 1679 . ( Fortſegung fiehe folgende

hoff, Droſte zu Altena. Serbide. Seite B.)

-

1
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie laer. )

( Fortſeßung von voriger Seite A. )

1 Fridag v. laer zu Geinegge, 2. Melchior, 3. Wennemar v. Laer zu Hceſen , 4. Friedrich. 8. Anna , erhält þaus 9. Anton v . laer zu

1549 belehnt , 1556 hatte er t in liefland. nahm ſich ſehr der Erbmänner 5. Urſula. Berbeck al8 Brautſchaß Herbeck , h . Clara v .

großen Streit mit den Einge an 1592, h . Amalia von Twiſt, 6 Petronella . verſárieben , wenn ſte keine Eller zu lobam , fr .

ſeſſenen von Herbern , lebt noch lebt als Wittwe 1594. 7. Margreth . Ainder bekömmt, ſoll es von Joſt u . Arnold a

1592, 5. Anna v. bem Berge zurüdfallen , 5. Jacob v . von Wachtendond.

zu Niengraben . Fürſtenberg, 1531.

1 Gertrud, h . 1. Margreth, 1. Wennemar 2. Philipp. 4. Amalie. 7. Vertelieb , h. 1. Anton v. L. zu H. , 2. Rötger Melchior, 4. Sybilla,

N. d . Grothus. 6. N. v . Alt: von Baer, h 3. Elif. , 5. 5. Margr. Adolph v . Carda geb 1584, h. Anna 3. Margr. , Stiftsb . geiſtlich zu

Haus. Anna von Stephan v. 6. Catrin . gt Bemmerfum . Marg v . Díſenbrod , zu Berdicke, dann h. St.Marien

Fürſtenberg. Benfem . 8. Petronella, 5. Ir. v . Joh . u . Gertr . Johan v . Sovel zu in Köln.

Jacob offichles W. Schimmelpennig , Sölde.

ger zu Köln. wiederverh. an Conr.

v.Bövel zuDuddenrod.

1. Henrich v . laer. 2. Margr. 3. Sybilla. 4. Anna . Anton d . laer zu Berbeck, geb. 1612 , † 1660 coel. , vermachte ſeine Erbe ſeinem

Halbbruder Conrad von Bövel.

( Fortſegung von voriger Seite B.)

1. Henrich Reiner von laer zu Lichtenſtein, 2. Joh . Friedr. , geb. 3. Melchior 6. Laer zu 4. Robert Wilh . , geb. 1654, 6. Gath. Margr. ,

geb. 1644 , + 1682, 5. Janna Schimmelpen : 1649 , überließ 1676 Hardenſtein , geb. 1651 , † als Fähnrich 1674 bei der geb. 1605, +

ning von der Dye zu Engelenburg, Tr. von Baus Sardenſtein ſei : holländ . Offizier, +1699, Belagerung der Stadt Graf. 1720 .

Alerander und Anna von Appelthorn, wies nen Bruder Melchior imp. , h . Lucretia v . d . 5. Eliſ Gertr. , gb . 1656, † 1722,

berrberh . an Ahasver von Appelthorn , + * 1686 . Hoven, Erbin zu Bran: 5.1678 Fried.D. Leppel, holländ.

1720. Zenburg , Ir. v . Adrian u. Major.

Soph . Elif. v . Baar.

1. 3ohanna, geb. 1679, + 1705, Erbin zu Lichtenberg , 6. 1700 Alexander 2. Henrich v . laer, geb. 1680 , + 1721 , 3. Alexander, geb. 1682

Bernd , Freiherr von Spaen zu Ringelberg . h . N. N.

1. Henr. Reiner Sweder Wilhelm, 2. henr. Friedr. Alerander Melchior, 3. Genrich Alexander , geb. 1715, 4. Henriette , h . N. von Bedern

geb. 1705 , + 1724. geb. 1707, + 1728. + 1732. zn Rouerlo.

Lancenſel , lantenſel, ein Ort bei Menden. Gegen 1300 trägt Herman de Lantensile eine Hufe zu

Lantenſel von Arnsberg zu lehn. 1348 verkaufen Herman von Lancenfele, Knappe , Druda , feine Frau , Herman , ihr

Sohn , der Kirche zu Hüften eine Rente .

UU

Landsberg. Dieſes Namens gab es mehrere Familien in Weſtphalen. Zunächſt iſt zu

bemerken , daß die Landsberg zwiſchen Elbe und Saale in Roth zwei ſchwarze Pfähle führten . Ihr

gleichnamiges Schloß wurde nach Angabe der Meißner Chronik 1070 von Markgraf Diederich erbaut .

Landsberg , aus dem gleichnamigen Orte in der Grafſchaft Hoya

bei Stolzenau an der Weſer. Sie führten einen rechtsſchräg getheilten Schild,

unten in Silber ein rothes Gitter, oben in Silber einen rothen Fuchs und auf

dem Helme einen Wedel mit den Tincturen und Figuren des Schildes. Von

ihnen kommen als die Erften , die Brüder Euerhard und Heinrich v . l. , 1170

als Zeugen in einer Urkunde des mindener Biſchofs wegen der Kirche zu Duern

firchen und E. 1196 in einer Urkunde des Biſchofs Thetmar von Minden vor ;

er wird von demſelben mit verſchiedenen Gütern belehnt. 1302 verkauft der Edels

vogt Widefind von dem Berge den Brüdern Bernhard und Ulrich von Lands

bergen die Vogtei über zwei Manfen zu Roden (bei Erten , ießt verſchwunden )

und Homfeld, (Humfeld, im Lippiſchen , bei Bega) . Aus dieſer Familie wurde

1470 Bertold zum Biſchof von Vreden und 1500 von Hildesheim gewählt .

Die Familie beſaß die Siße Humfeld , Landsbergen , Pattenſen , Rodenhe,

Saffenhagen , Stadthagen , Wormsthal , Wunstorf , Blotho und im Magdes

burgiſchen Eichenbarleben und Santersleben .

Bertold von Landsberg, h. N. von Münchhauſen .

Otto Raban v . £ . , braunſchw . Dberſt und Schloßhauptmann, 5. N.

Chriſtoph v . 2. , K. Kedeche (Katchen ) von Klencke.

1 : Elif , 5. Herman Stael , 2. Engel, + 1607 3. Otto Kaban, braunſchw.slüneb. Droſte zu Ottenſtein, Erbherr zu Stadthagen und

1604, † 1606 . coel. Wormsthal, h . 1. Godel Cath. v . Campeni , 2. Marg . v. Udelers .

Sabina, 5. 1. Joh . von Münchhauſen , 2. Mathias von Kroñig .

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 66
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Landsberg , mit einem rothen , filbergegitter ten Balfen in Gold,

auf dem Helme eine goldene Krone , deren Ring Roth und mit dem ſilbernen

Gitter verziert iſt, und über der ſich ein ſpringeuder, rother Fuchs zwiſchen

zwei grünen Zweigen erhebt, ſtammen von dem gleichnamigen Schloſſe an der

Ruhr unterhalb Kettwig , auf dem linken Ufer maleriſch gelegen und jeßt noch

bewohnt. 1288 Conradus de Landberg , Mönch zu Marsberg (monte

martis) . 1308 beſiegelt Heynrich von Landesberghe eine Urfunde des Go.

gerichts Erwitte . 1318 Henrich und Wescel von Landsberg, Brüder, Knappen.

1320 Philippus de Landesberghe, Ritter, und Reynardus de i , am Tage

nach St. Mauriß Zeugen in einer Urkunde der Abtei Werden. 1328 iſt der

Anappe Henrich gt. von Landesbergh t , er hat dem Kloſter Benninghauſen 31

Marf vermacht. 1342 Wilhelm von Landsberg wird aus der Priorie zu Weſel

zum Probſt vom Kloſter Cappenberg poftulirt. 1359 Reinard » . Lansberg und

Heinrich von Langberg gt . Tayrant , beftegeln eine Urkunde, worin Henrich von

Defte bem Grafen Gerard von Berg den Frohnhof zu Solingen verkauft;

beide führen den gegitterten Balfen , Reinard auch noch einen rechtsgerichteten

Löwen im rechten Oberwinkel. 1372 --74 Rötger v . L. , Knappe, und Heynken,

fein Bruder. 1391 wird Heinrich von Langberg zu Arnsberg mit dem Hofe

Volmeſtein in der Pfarre Erwitte belehnt . 1392 Ludolf und Reyner von Landsberg , in Fehde mit Dortmund . 1394

wird Themo von Werne mit dem Sofe Volmeſtein in der Pfarre Erwitte belehnt , ſo wie ihn vorher der + Rutger von

Lansberg inne hatte . 1427 Johan v . l . 1429--30 Wefſel . L., Knappe, Catharina , ſeine Frau ( Kloſter Walburg in

Soeſt ). 1437 beſtegeln Weſſel und Johann von Landesbergh die weſtphäliſche Landesvereinigung. 1450 Diederich v. L.

Wefiel von Landsberg , 1437 + Wilhelm v. Landsberg gt. Eggerſcheid, (ſeine Nachkommen nannten fich nur „v . Eggerſcheid , “)

h . Catharina Hoygen. 1441 , 65, 71 , h. Engel .

1. Bernhard, 1420. 1. Tochter, h . Fried . 2. Tunigunde, erhielt 700 Thlr. Brautſcha , 3. Engelbert v. E. , machte 4 Henrich v .

2. Henrich , 1420 . v . Norendin 1465 t, 6. vor 1441 Died . von Aſcheberg. Anſprüche an dem Nachlaß ſet: (S., Baſtard,

ner Soweſter Cunigunde.

Beinrich v . Aſcheberg, 1470-81

N. v. Landsberg, h. N. N. (Wefiel ?) von Landsberg , 5 . Landsberg. Manger. Schönrode. Merode.

v . Münchbauſen , Catharina 1453,

Joban » . Landsberg. Smenulba v. Schönrode

N v. Landsberg , h . N. 1 Heinrich, Snarpe 2. Bernhard, Snappe

von Velten . 1453, 1461 , Marien- 1453, 1461 , ( Marienf. )
Swana v. Landsberg, 5. Bilhelm v . effels

feld ,) 148 ) , (Walpur: 1482, ( Walpurgis . ) h . rode, ( gegen 1419) .

gis,) H. N. 1482 . N. 1488.

N. v. Landsberg, H. Joban v Freſe gegen 1500.

1482 Bernd und Henrich von langberg, colniſche Amtleute. 1505 Bernhard von Landsberg, unter den Gerichts.

Eingeſeſſenen von Erwitte. 1590 Ludolph von Landsberg, bei der erneuerten weſtphäliſchen Landesvereigung . 1612 Jobft

von Landsberg, hurfürſtlicher Rath und Landdroſte von Paderborn . 1654 D. von Landsberg , desgleichen.

Philipp von Landsberg . N. von Landsberg, h . N.

Reinete (Reinhard) v . 2. , 4. Elifabeth N. N. , 5. N. v . Elverfeld .

3. Margaretha, 4. Herman . @chlidum . N., 5. N. 8. Bornbauſeu.1. Johan , Mitter , h .

wenulda

2. Reinbart , h .

Gunigunde .

1. Adolf. 2. Jutta . 1. Wilhelm , h . 1. N. v. Steinhaus , 2 2 Diederich . 4. Agnes, Nonne N., 5. N. v. Beverftein

Cath . v . Beverſtein . 3. Reinhard . zu Grevrath .

ex Ima. 1. Merten v. & , h. Elif. v . 2. Tochter,h . Died . ex 2da : 3. Johanv.l. , N. , (wahrſcheinlich der nebenſtehende Johann ,) $ ert

Clofter , Tr . von N. u. N. v . Nagel . v . Keppel. Herr zu Olpe. zu Olpe, 4. M. H. Steinrath .

1. Bertran, Droſte zu Blotho, † 1. Apr. 1552 , begr . gu 2. Uuna, Nonne Joban v. & , jog in der fepten Bälfte des 18. Jahrh von

Vlotho, b . Gertrud v. Haus , Tr . vou Johann u . Elif. zu Grevrath . Dlpe nad Curland , daſelbe Erbberr zu Wigeln , h . N von

8. Winkelhauſen . Stein , Ir. von N. 1 N. v. Offenbrod .

1. Bertram , 2. Nutger v . & , Herr zu Landsberg 3. Johan, 3. Neinbard. 7. Agnes, Abtiſſin udolf v . L. , 1620 bei curländ .

Droſte zu Blo: a . d . Ruhr u. Hauginannshauſrn , pfälz . + 1585 . 6. Maria , h . zu Dunwald . Mitterſch. ut obigen Ahnen auf:

th , † 1593, h . Oberſt, h 1. Wilhelmina v . Bott: 4. Ludger, Johann von 8. Herman, D. -D .. genommen, Berr zu Wigeln.

Elif. Wolff. lenberg gt. Kefiel, Tr. von Rutger Abt zu Ham- Ulenbrud. Nitter

und Marg. v . Aldenbruet gt . Belbruck, born .

2. R. Stael-Holſtein , † imp.

1. Wilhelm ex 1ma. 1. Arnold Friedrich, churpf. General, Kammerhr. u . Geh. 2. Anna Eliſ , 3 Umpena Elif. Marg.,

2. Adolf, Dechant Kriegør .. Großhofmſir. Des Churf. Ptar Beinrich, Droſte zu Erigsberg, Nonne zu Sarn. Şofdame der Markgräfin von
zu Minden 1646 Herr zu Landsberg und Hausmannshauſen , † 1. Juli 1673 , h . 1643

Baden .

Maria Catharina von Meſchede Ulme, Tr . von Joh . Meld) . 4. Anna Marg ., 5. 1651

und Catharina v. Pingenau . Ottoenr. Start zu Beifing.

1. Vitus Arnold v . l . zu Landsberg u . Bausmannshauſen , Kammerherr, 2. Jojt Fried. 3 N. , Abtiſjin 4. Anna Francisca , þ.

Amtmann zu Landsberg , h . Anna Eliſ. v . Bodelſwing , Tr. von Gis. zu Eppinghoven. Ura. Nolman v. Byland.

bert und Anna Eliſ. von Bernſau.

| Anna Wilhelmina, Erbin zu landsberg , H. gegen 1709 Sigismund, Frhr.

von Bevern , curpf. Geh. -Hath, Herr zu Davensberg u. Lette .

2. Franzisca Wilbelmina, h . Mag Damian

Schall v . Bell zu Mülheim .
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Weffel von Landsberg , Ritter , genehmigt 1302 den Verkauf bes Brochofs, Kirchſpiel & rwitte, durch den Comthur zu Mülheim an

Kloſter Marienfeld.

1. Gertrud , 1302 .. 2. Heinrich . v . 2. , 1302 , 5. Lyja , 1349 Wittwe .
3 Eliſabeth . 4. Catharina.

1. Wejjel. 2. penrich 3. Rutger v . l . , h . Goſta , 1383. 4. Cecilia .

1. Wefſel, 6. Catharina Hougen , 1450 Wittwe .
2. Joban v . L. , 5. Lyſa , ++ vor 1479 .

1. Henrich v. L. zu Erwitte, h | Unna o . Umelungen , 2 Bernhard, 6. Oozwine

2 Marg. von Schorlemmer.
Vinck zu Oſtenwalde , 1506.

1. Eliſabeth , h Diedrich v . Ermitte .

2. Johanna, 1479 Wittwe , 4. Johait v .

Brodhuſen

1. Jodocus ( Jobit) v . 9. , h. Urſula 2. Margaretba, 1540, 1. Maurig Unna v. & , Grbin, h . Frondt Droſte zu Schwedhauſen,

Angela v Wrede zu Reigern , Tr. v Hoete zu Billinghauſen , 1540, 48,61.
1506 .

von Conrad und N. 8. Dorenberg .

1. Ludolf v. 2 , 1). 1563 Urſula v. Horde zu Stórmede 2. Johanua v . 2. , h . 3. Anna B. l. , b . 1. Joiſt v. Schorlemmer gt.

u. Ehringerfeld , Tr. ron Chriſtoph u. Anna_v, Wetberg zu Rembert von Loe au (sluienen sum Mund

Von Freundes Hand werden mir noch folgende Bemerkungen mitgetheilt:

14. Alme, Ober -Alme oder Zinne wurde zuerſt nicht von den Tinnen , ſondern von den v. Meſchede bewohnt.

S. 36. Die Familie Baſſe wurde von Friedrich Wilhelm III . von Preußen geadelt ; fie beſigt jett Bröpſting.

47. Statt Gottfriedvon Wechtrop iſt: Gottfried von Vechtrop zu leſen.

74. Brakel bei Dortmund ſiegeln wie die Opherdide, ſiehe unten ad p. 311 .

S. 125. Dodorp ſtammen von den Wedderden.

S. 133. Statt Bergſig zu Medebach : Burgfiß zu Medebach.

S. 161. Eſtinchufen führen einen Kranz wie die Wrede.

S. 162. Statt Amt Waldenbeck : Amt Waldenberg.

S. 207. Die unter Heeſe aufgeführten Ritter : Godefrid Everhard und Wider von Hesne gehören zu dem Geſchlechte Hesnen, von dein S. 217 die

Rede iſt, und ſtammen von dem gleichnamigen, jeßt Beeffen genannten Siße bei Hamm an der Lippe.

S. 224. Im Provinzial-Archive zu Münſter finden ſich Siege von Adolph von Boite (Nr. 8.)woer nicht einen Löwen, wie ſonſt, ſondern eine

Roſe im Wappen führt.

S. 231. Nur Boveſtadt faufte B. W. v. Plettenberg für 180,000 Thlr., Aſſen hatten ſchon die.Kettler dem Biſchofe Chriſtoph Bernard v. Galen
überlaffen, der es ſeinem Bruder Heinrich ichenkte.

S. 232. Suppingen hießen auch Hopingen.

S. 234. Jeiſchen ſtammen von Aldenjeschen, jeßt Aldengeſeke bei Rüden.

S. 253. Ritter Gotfrid de Roten 1331, gehört einem Münſterſchen Geſchlechte an , welches ſeinen Siß im Mirdiſp. Rorel bei

Münſter hatte.

S. 255. Die zuerſt angeführten : Hermann und 1177 Wenemar von laer ſtammen von dem Siße Laer im Münſterſchen .

S. 309. Offerhus iſt das jeßige Haus Offer im Kirchſp. Senden.

S. 311. Die Opherdice ſiegelten 1378 , wie nebenſtehend, mit einem quergetheilten Schilde, im obern Felde einen Turnierkragen,

unten drei (2, 1) Ringe. Daſſelbe Siegel brauchten 1367 die Brafel bei Dortmund.

S. 345. Das Wappen der Rüspe iſt wie hierneben .

S. 355 ift ſtatt Birkhahn, Auerhahn zu leſen .

S. 358. Schonenberg iſt ein jegt verfallenes Schloß im Heſſiſchen Amte Hofgeismar. Die Edeln von S. ſtarben 1429 mit

H. 6. S.aus, worauf Churheſſen die Herrſchaft in Beſitz nahm .

S. 359. Im Münſterlande wohnte noch im 16. Jahrhundert in dem Kirchſpiele Sendenhorſt, bei der Bauerſchaft Schorlemmer,

ein Geſchlecht, genannt Mule, welches das Wappen der Schorlemmer führte .

S. 362. Sidderſen iſt ein Kirchdorf im Paderb. Amte Dringenberg .

S. 367 fehlt das Wappen bei Spital, wie folgt :

דושמש

X

1. Ignat, geb. 1842, † 1845 . 2 Engelbert, geb. 1845 10 Jan
3 Max Frauz, geb. 1847 17. Jan.

Es bedürfte wohl noch ciner Unterſuchung , in wie fern diejenigen Schulteiſe von Soeſt, welche einen gegitterten

Querbalken führten, mit den Landsberg eines Stammes und aus ihnen hervorgegangen ſind.

Langen , Longus , führten einen doppeltöpfigen Adler ; ſo ſiegelte Gerard Longus , der

1239 Rathbherr und Heinrich Longus , der 1300 Bürgermeiſter zu Dortmund war. Man ſteht hier :

aus , daß der doppeltöpfige Adler ſchon früher vorkommt, als im deutſchen Reichswappen , überhaupt

älter iſt, als gewöhnlia) angenommen wird.

Fabne, teſtphal. Geſchlechter.
66
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Langen . Es gab , außer dem vorgenannten

Gejdlechte , dieſes Namens noch zwei in Weſtphalen,

welche ſich durch Wappen und Urſprung von einander

unterſcheiden. Die Einen führten in Blau eine rechts

ſchräge Reihe von fünf goldenen Wecen , und auf dem

Helme urſprünglich zwei Wecken , ſo wie das Wappen

hierneben abgebildet iſt, ſpäter auch in einigen Linien ein

Paar goldene Beleuchtungsſtangen ( Tarſten ), wie ſie

hierneben abgebildet ſind , jede in der Mitte , auf einem

Abſaße, und oben , mit rothen , brennenden Lichtern ver

feben . Sie ſtammen von dem Size Langen , bei Weſtbevern ,

Peverförde gehörig , oder Langen im Amte Everswindel,

jeßt dem Grafen von Droſte - Viſchering gehörig und

beſaßen Ewerswindel, Köbbing , Nienborg , Rheine (bei Steinfurt), Walgern,

Brabeck , Gyl , Hompeſch, Möllenbeck, Surenburg , Vincenhorft. Die zweiten

Langen , vielleicht von Langen im Bentheimſchen ſtammend , wohnten zu

Haſelüne, Stocum und Kreyenburg, und führten in Silber eine rothe , aufrechte Tuchmacher -Scheere. Es iſt ſchwierig

die einzelnen Glieder der beiden Familien , da ſie zuweilen auch noch gleichartige Vornamen führen , zu unterſcheiden .

Ich werde hier zunächſt die langen mit den Rauten abhandeln , ſoweit ich ſie wegen Siegel uc . beſtimmt hierher feßen

kann . Dann in einem zweiten Artikel die langen mit der Scheere, und in dieſem reßten Artikel am Schluffe die

Perſonen benennen , von denen ich nicht weiß , ob ſie einer oder anderer Familie angehören.

Von den Langen mit den Weden iſt der Erſte, den ich finde : Herman, 1252-61 . Seine Abſtammung folgt unten .

1303 Lubbert langen, Dechant zu Münſter. 1328 Rudolf v . L. und ſein Sohn Herman. 1327 Gerard v. L. , Knappe und

ſeine Söhne Lubbert, Domherr zu Münſter und Bernhard . ( Stift Freckenhorft.) 1364 Herman v . L. , Ritter, Gertrud, ſeine

Frau , Henrich, Rolef, Grete , Catharina und Wibbefe, ihre Kinder , verkaufen eine Rente an Albert v . dem Rodeleven, Bürger

zu Münfter. 1365 Rolef von langen , Knappe, Lutgard, ſeine Frau, Gheze, Grete, Mette und Elzeke , ihre Kinder. Er hat

auf dem Helme zwei Wecken und vertauſcht 1369 einen Eigenbehörigen an Freckenhorſt. 1374 Rudolf gt. Langhen, Snappe

Lutgard , ſeine Frau , Mettel , Eliſabeth und Chriſtine , ihre Kinder, verkaufen einen Ader vor dem Dſtenthore zu Waren .

dorf dem Stifte Fredenhorſt. 1381 Henrich und Hermann v . l . , Brüder. ( 1424 — 50 unter Biſchof Henrich ) Lambert

v . L. , Sohn des + Lambert , Neſe, ſeine Frau . 1441 Diederich von Langen zu Everswindel. 1474 wird Henrich v . L. ,

Sohn des † Diederich, von Graf Claus von Leiflenburg mit den Vogtsbeden der Güter des Stifts Fredenhorſt

belehnt. ( 1575 wird Sybert von Gyl damit belehnt.) 1477 Henrich v . L. , des † Diederichs Sohn zu Everswinfel

und Metta , ſeine Frau , verkaufen Rente , ihre Bürgen : Sweder von Beveren und Johann von Telgte . Henrich wird

1483 vom Stift Mauritz mit Wasmuth und Cappelsgut bei Coesfeld belehnt. 1479 Hermann L. , Bernds Sohn. 1484

Henrich v . L. , Sohn des † Diederich , Metta , ſeine Frau. 1486 Johann v... , Bernds Sohn. 1487 Lubbert

Langen zu Nienborg , Johanna , ſeine Frau. 1490 Florentius v . L. , Canon . zu Oldenfell . 1502 Henrich v . £ . 1504–

26 Hermann v. L. , Sohn des † Henrichs, und Anna. ſeine Frau , wohnen zu Haus Langen bei Everswinkel , beſißen

auch Hof Grevind , Kirchſpiel Wullen , unter dem Gerichte zum ſteinernen Kreuz . 15048 Herman v . L. , Dom

Dechant zu Münſter. 1508 Mathens von langen , Sophia , feine Frau , vertauſchen Eigenbehörige. 1509 Henrich v. L.

1510 Hennen ( Johann ) v . L. , Sohn des + Hennefens v . L. , Anna, ſeine Frau , vertauſchte Eigenbehörige mit Stift

Notteln. 1511 Synrik v. L. , Hermen (Hermann ), ſein einziger Sohn. 1518 † Rudolf v . Langen , Domherr zu Münſter,

älter als 80 Jahr ; er war aus dem Hauſe Everswinkel , ſein Dheim Hermann von Langen , war Dechant zu Münſter.

1530 wird Johan v . L. , Sohn des † Matheus von dem Stifte Fredenhorſt mit Robbing, Kirchſp. Everswinkel belehnt und

1596 Diederich v . L. 1550 Herman v . Langen, Anna, feirie Frau . 1550 Evert v . l . zu langen , Sohn des † Herman ,

wird vom Stifte Fredenhorſt mit dem Gute Winkelſett, Kirchſpiel Everswinkel belehnt und nach ihm : 1591 Sibert .v Eyl

zu langen , 1611 Johann v . Loe zu Holte, Erbgeſeſſener zu Langen , Namens ſeiner Frau, Anna v. Eyl, er cedirt 1645,

nach dem Tode ſeiner Frau, ſein Lehnrecht an Eliſ. von Eyl, Frau Tord zu Asbeck. 1571 Johan v. L. , Knappe, Sohn

des † Matheus v. & , Anna, feine Frau . 1589 Diederich v . L. zu Robbing , Jobſta von Münſter , ſeine Frau . 1595

Diederich v . l . zu köbbing. ( In dem Stammbaum Clodt wird dieſer Linie zu Köbbing das Wappen mit der Scheere

beigelegt .) 1628 , 11. Oct. † Herbord von Langen, Domdechant zu Minden , er liegt im dortigen Dome im nördlichen

Schiffe neben dem Tauffteine begraben . Sein Denfftein daſelbſt hat , in Stein gehauen , die Wappen von 16 Ahnen und

eine treffliche bibliſche Darſtellung.

Fortlaufend ſind folgende Stammtafeln , wobei ich wegen der Linie zu Vinfenhorſt auf meine Geſchichte der

cölniſchen Geſchlechter I. , Seite 239 und II . , Seite 84 verweiſen muß.

N von Langen.

1. Jacob v . 2. , münſt. Droſte, 1291 . 2. Rudolf. 3. Euſtachius, 1291 .

1. Joban, h . Sophia , 1297 . 2. Herman v . L. , 1252–61 , 1. Jutta v Holte, Tr . von Hermann Ludolf . 1261 .

Rudolf, 1. N. v . L. , 1298, h . Gertr . 2 Lubbert, Dechant 3. Ludolf, 4 Tuchter, h . 5. Berman, 1298, . Negeswindis

1297 . 1344, wohnten zu Langen im zu Münſter, 1304 , 18, Dombr. zu Ludolf Ha : oder Regelandis von Nienborg,

Kirchſp . Weſtbevern Archidiac. zu Wadersloh . Münſter. ken 1303 Tr. von Mathei , 1318 Wittwe .

1. Gerh v . L. , 1328, 5. Gertr. Budde, 2 Detmar, Herman Luſt v . £ , oder , wie er 1359 heißt : Hermannus dictus van Langhe

Tr . von Gerhard , 1328–78. 1328 . agnominatus Luste, 1345 Knappe, 1354—77, h . Grete , verkaufen 1345 mit ihren

Kindern Dichaus, Kirchſp. Dſtbevern dem Kloſter Rengerid .

Eliſabeth von Langen , 1. Hunold von 1. Hermani . 2. Gerd 3. Ludete . 4. Regelandis. 5. Metta. 6. Lyja . Alle 1345

Letmathe, 1391 , 1407 *
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Diederich von Langen , 1488 4 .

Henrich von Langen, Amtmann zu Dülmen, 5. Anna.

1. Mette, 2. Ewald , 3. Evert langen zu Everswinckel, h . Eliſabeth v. Nechteren , 1557 t , beſaßen Haus langen und den Zehnten

1531 . 1536 . zu Sulen, Amts Kloppenburg.

1.-4 . N. N., 1557 minderjährig und im Beſitz des Bauſes langen .

Lambert von Langen , 4. N. N. Diederich von Langen.

Lambert von Langen , 1475 , 84 , veräußert 1486 Güter bei Surenburg und 1502 bei Rheine , h .

Neyje von Mervelt, Schweſter von Evert, deſſen Frau Anna, 1457 , 75 , 84.

Heinrich v . l . , Amtm . zu Beverun

gen, 1483-90, 5. Metta v. Mervelt.

1. Ludwig v . &., befam in der Brudertheilung Surenburg a . , 1504,

1527 †, h . Catrin von (Cappel), lebt noch 1545.

2. Dietrich , bekam in der Brudertheilung

das Haus u . Die Güter zu Nheine

Ferman y... ,

1483.

1. Lambert v . Sangen zu Surenburg, 1527—50, 5. Judith v. Schele zu Schelens 2. Anna, 3. Ludwig, 4. Sweder. 5. Henrich.

burg und Welvelt, Tr . von Sweder und Anna v . u . zu Welveld, 1544, 50. 1525 .
1570.

1. Anna 2. Ludwig v . Langen zu Surenberg, 1. 1. Jobanna 3. Catharina. 6. Agues, 1 . 7. Marie. 11. Herbord , Doms

Catrin v. Coverden zu Stavelar , Tr. v . N. u . N. 4. Sweder Gotfried von 8. Margr. herr zu Minden .

v Barrid, 2. Heilwigis v. Raesfeld zu Romberg, 3. Eliſabeth. Beveren , 9. Gertrud. 12. Aſſuer, Herr zu

Ir. von Goswin u . Caspara v . Wellen zu Ravenshorſt.
Burgm zu Rheine, 10.Chriſtine. Bremen .

Sie jeste 1629 als Wittwe den v . Diepenbrock zu Bul: Bentheim und

bern zu Erben ein. Lingen.

ex Ima. Judith von Langen, Erbin zu Surenburg , 1627 Wittwe , Eheberedung 9. Oct. 1597 , h . Georg v. Münſter, jüngſter Sohn von

Meinhövel und Rhunen .

[4

Von den langen mit der Scheere finde ich : 1486 Engelbert von Langen, Knappe, Sohn

des + Engelbert . 1509 werden die Ehepacten geſchloſſen zwiſchen Henrich Langen zu Stocum und

Lenefen forf gt. Schmifing , Tr . von Johann. 1517 Henrich v. L. , Knappe , Lenefe , ſeine Frau .

1528 Henrich v . L. , des † Engelberts Sohn zu Stodum . 1530 Henrich v . L. zu Stodum, Schwager

des Jaspar Scorff gt Schmiſing . 1532 Cheberedung zwiſchen Rolef v . L., Sohn von Engelbert und

Elſefen einer Seits und Notgera von Münſter, Tochter des + Sundag v. Münſter und der † Eliſas

beth ; für die Braut beſtellen ihre Brüder Vitus und Chriſtoph den Brautſchap. 1565 Aſche von

Langen zu Stocum , Anna, ſeine Frau , Leneke , Anna , Elſeke und Nefefe, ihre Kinder. 1626 Rolef

von langen zu Haſelüne. Engelbert , ſein Sohn. Keppel zu Nienborg wurde ſein Erbe. 1687 Friedrich Henrich Johan

von Harthauſen und Catharina Eliſabeth von Langen , Eheleute zu Gisborn . ( Inſchrift des Hauſes daſelbſt.) Ich laſſe

nunmehr die Linie zu Schwafenburg und dann die zu Sögel und Streyenburg folgen.

(linie zu Sch w a fenburg.)

Roleff von Langen , 5. NN.

1. Engelbert v . langen, 1403— 1459, wird 1403 mit Wohnung u. Haus zu Stochem , ein ſteinern Şaus binnen Wiedenbrüd , 2. Elauwes,

Behnten zu Niederlangen , Kirchſpiel Poten , vom Biſchof zu Donabrück belehnt, h . N. N. 1432.

1. Engelbert v . fangen zu Streyenburg u . Sdwafenburg, 1470, ( 1478 Engelb , ſeel . Engelb. Sohn , 1482 Roleff und Engelb ., 2. Roleff,

Brüder, Burgmänner zu Haſeline, ſeel . Engeib . Söhne,) . Adelheid von Dynhauſen , 1499 belehnt der Biſch. von Osnabrück 1470.

Engelb. b . L. und Alheid ſeine Frau, jeel . Engelberts Sohn, mit Kreyenborg .

1. Xaban Nicolaus v 2. Gatharina, 1495 ver: 3. Audreas v . l . , thilt 1525 mit ſeinem Bruder Raban 4. Margr . , 1487 vers

tangeu, erhält in der Their richtet ſie, h . Henrich von Nicol . die väterl . Güter, Andreas erhält die Schwakenburg, zichtet ſie, h . Philipp

lung 1525 Kreyenborg. Merfeld ſeel . Alf& Sohn , Rab . Nic. die Kreyenborg , 1524 belehnt der Biſchof von 3. d Reck zu Sümmern ,

1497 Münſter Andr v . langen, ſeel . Engelb . Sohn, 5. N. von ſeel . Johanns Sohn.

Münſter.

Heinrich v . l . zu Schwackenburg, 6. N. v . Hadfurt, Tr. v . N. u. N. v . Selbach .

Rudolph v langen, Erbgeſeſſener zu Schwafenburg und Baſelünne , begraben in der Pfarrkirche zu Haſelüne , † 1610 imp ., h . Margretb

von Hacke, Tr . von N. und N. v . Dinklage . Ihres Bruters Tochter Johan Eliſ. Backe, Frau Michel Wilhelm v . Robolt zu Tambach zu

Shwackenburg war ihre Erbin . Kobolt ward 1664 mit Schwakenburg belehnt, nach ſeinem Abſterben , deſſen Schweſter ex 2do . thoro Jiabelle

Bernardine Reede ; des erſteren Sobolts Enkelin . 3ſabelle Bernardine v. Reede, + 1724 als die Leşte ex Sanguire Robolt, ihre nächſten

Verwandtinnen und Erbinnen waren die Wittwe von Schending zu Bevern und Fräulein 3ſabelle Marie v . Valfe , Stiftsd . zu Notteln .
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N. von Langen , h. N, von Düvel. N von Langen , h . N. v . Kerſenbrod .

N. v. Langen, h . N. v . Staff- Jobal von Langen , Herr zu Kreyenborg . Droſte zu Schauenburg und Aren ober g , f vor 1575 , h N. von

borſt, Tr. v . N. u . N. v. Klenden . Umelungen , Tr . von N. und N von Dynhauſen .

Engelbert v . Pangen zu Kreyenborg , 1. Catr. Dorothea , einzige Tochter , h 1525 Chriſtoph v . Donlop, Bofrichter, Berr zu Bordt

v. U. zu Klae, Tr. von Nu . N. v . Freſen . hauſen, Maspe und Blomberg.

1. Catharina, 5. Rudolph

von Monning

2. Hedwig , h . Enno Gerhard

v . Nagel zu Wallenbrück.

3. Engelbert von langen zu Kreyenborg, h . Adelheid von Voß

zu Diede und Quakenbrück , Tr . von N. und N. v . Aſchwebe zu

Ardenſtede und Quakenbrück.

1. Hedwig , h . Euno Gerhard 2. Henrich Adam von Langen zu Kreyenborg und Sögel , h Helena von 3. Adelheid Elif , 5.

V. Nagel zu Poggenburg . Aichwede zu Arcenſtedbe , Ir . von Caspar und Vietta von Nagel zu Königs, Herman b . Nagel.

brück und Meppen.

1. Chriſtine Marie, 2. Helena Mechtild, 3. Adam v . langen zu Kreyenborg u. Sögel, Arfen : 4. Henrich Engelbert v . &. zu

5. Arnt Philipp von H. Caspar v . Quern. ſtedbe u . Kamphuß , H. 1683 30 Mai Mar Elij. Sögel u . Dreyenborg, h . Syb Un.

Lutten zu Scweb. beim zu Harenberg. Anna v. Schwende zu Freſenburg , Tr. v Anton v . Weſterholt zu Santfort und

Giinther und Unna Adelheid Margretha von Nagel zu Osnabrück und Lembeck, Tr. von

Königsbrück, geb. 1663 26. April Herinan und Catr. von Holandt zu

Santfort.

1. Henrich Engelbert Berman 3gnat Anton , 2. Adam, zu Kreyenburg , 1659. 1. Helene Syb ., 2. Joachim Geurich v . l .

Frhr . v . langen zu Streyenborg, aufgeſdhw . 1704 , geb. 3. Herm. Carl, 1659, teſtirt 1666. 6. Fried.Nötger zu Sögel, 5. Judith Syb.

1694 29. Dec., h . 1. 1723 Maria Adriana Ge: 4. Otto Borchard, 1659 . von Quadt: v . Schele zu Hunbede, Tr .

orgine v. Schwende zu Freſenburg, Ir. von Herm . 5. JobannaAdelg. Chrift. Lucie . Wickrath zu Tr. v . Casp. u Agn. Catrin

Adam u. 8., Freiin v . Raesfeld, 2. Jiabella Gertr . 1.1730Everh . Frid . v.Altenz Thule . Alsbach. Soph . v . Gogreven Sibling

Bernardine, Freiin v . Lüning zu Cappeln, Tr . v . 6. Helena Merta , 1666. hauſen .

Bernd Caspar u. Gertr. Catrin V. Kratſch zu Rechen . 7. Adelheid Eliſabetb , 1666 .

8. Chriſtine Marie, 1666.

ex Ima. 1. Soph. Helene Ludo: ex 2da . 2. Lucia Caro: 1. Adolph Chriſt. v . 2. zu Sögel 2. Anna Agn. 3. Chriſtine Do:

wica Mar. Joſepbine Felicit. , lina Maria Joſepba, 11. Rothenburg , wegen Sögel bei der Syb , Jobit rotbea, 5. Gerb.

Freiin v . langen , geb. 1718, einzige 1729 zu Stoppenberg auf- osnabr . Ritterſch. aufgeſchw ., h . Soph . Albert von Johan Dan , von

Grbtochter, h Casp. Albert, Frbr. geſchworen . Albertine v . Hasbergen zu Nien- Clevoru zu Dindlage ju

von Clodt zu Remblinghauſen. borg, Tr . von Curt Albrecht u. Soph. Nienborg Quadenbrüd.

Ilſe Schend zu Winterſtadt.

Iſabella Judith Sophia, h. Julius Auguſt Friedrich v . d . gorſt zu Haldern 2c .

Zweifelhaft ſind: 1150 Sigebodo Longus , Zeuge in einer Urkunde des osnabrückſchen Biſchofs Philipp .

1184 Herimannus de Langen , Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchof Hermann ; 1198 Rudolfus; 1234-63

Johann ; 1234 Herman ; 1264 Lubert und Alerander ; 1264 ſchenkt Johann Ritter genannt von Langen , Burgmann zu

Teclenburg den ſlóſtern Leben und Berſenbrugge Renten ; 1267 Rudolf , 1277 Rudolf und Alerander ; 1285 Hermann ;

alle Burgmänner zu Tecklenburg. 1299 Rudolf , Burgmann zu Bentheim. 1300 Johann v . L. , Lutmodis Hafen , feine

Frau , 1312 Wittwe. 1328 Rudolf v . L., Hermann, ſein .

Johan v Langen , Ritter. 1374-80 . Claus v Langen baute Sdloß Vredevort, 1382 4. Hermau v. Langen , der Alte, Ritter 1281 .

1. Statius, 2. Herberd, 3. Mudolf, 4. Jacob, 5. Otto , 1. Herbort . 1382.

Nitter 1305 . Nitter 1305. Ritter 1305. Ritter 1305. Knappe 2. Engelbert 1382.

1305 .

Herman b . L. , Snappe , 1281 , 5. Virginia,

beide Eheleute , der Vater u . die Kinder verzichten

1281 auf Haus Laer.

1. Ludete . 2. Herman. 3. Jutta .

Gerd von Langen . N. von Langen . Joban von Langen , h . Obeje (Gertrud), 1343.

Hermau v . Langen , Knappe , 1346 . 1. Joban , 1357. 2. Weldekin . 1. Joban. 2. Pule. 3. Berbord, wohnen zu Hantena, Sirdſp.

Soepſtrup 1345 .

1359 Rötger v . L., vom Stift Mauriß mit Ebbincamp. Kirchſpiel Ramestorp belehnt. 1373 Lubbert Langen

von Stift Mauriß mit Holſerinc, Wicherind , im Kirchſpiel Schöppingen, belehnt . 1385 Bernhard v . L. , Gertrud, ſeine Frau.

Rolf von Langen , 1417 f . Egbert von Langen , Knappe, h . Jutta 1433—43 Drewes ( Andreas) v . Laugen , an einem Şof

zu Meppen berechtigt.

Ooſteke (Goswin) v . L. , 1. Joban, 2. Lambert, 1433 - 42, 3. Bernhard, 1433–

1417 . 1433 -- 43 . 5. Hillaberga. 43 , h . N.

1. Herbort, 1477 , 1495 4. 2. Engelbert,

1493 .

| Diedrich . 2.Herman ,1417. Hilleken , 1504 Wittwe, 1. Herman, Dom : 2 Joh . 3. Engelbert, war 1504 Engelbert,

h . Joban von Senden. Dechant zu Münſter. Vormund der Kinder von J. 1506.

v . Senden .

i Herman 2 Hillite. 3. Myke. 4. Anua. 5. Goſteke v . Senden , alle 1504 minderjährig. 1. Claus, 1508. 2. Xolef.

1. Engelbert. 4. Drees .
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1470 Herman v . L. , Probſt zu St. Mauriß . 1521 Johan pon langen zu Venehaus, Johanna , feine Frau,

verkaufen die ihnen von dem Bruder Engelbert ( v. L.?) angefallenen Güter an Bernd von Valte . 1548 Wilhelm Stael,

Vormund der Kinder des † Herbort von Langen . 1548 Evert von Langen , Eliſabeth , ſeine Frau . 1668 Ernſt von

Langen , Erbherr zu Spic , Amt Lingen .

Langenol , ſtammen aus Attendorn . Hermannus de Langenole, 1282 Zeuge in einer Urkunde des Grafen

Gottfried von Arnsberg . Godefried v . l. , 1282 Bürgermeiſter zu Rüden. Godefriedus de L., 1295 Nitter , in einer

Urfunde des Ebelherrn Conrad von Rüdenberg . Oegen 1300 trägt Gobel v . 2. eine Mühle zu Warſtein , eine Hufe zu

Redlinghauſen , vier Hufen zu Suttorp und eine zu Wuſtenbracht von Arnsberg zu Lehn , Desgleichen Aolf v. l . drei

Häuſer zu Wulferinghuſen. Die Lehne des Gobel beſitt gegen 1330 Everhard v . l. 1362 25. Juli verkauft Everhard von

L. , Snappe , ſein Salzhaus zu Werl unter Zuſtimmung ſeiner Frau Margaretha und ihrer Kinder : 1. Everhard ,

2. Gotfried , 3. Walter , 4. Bela , 5. Ateid . Everhard v . L. beſtegelt 1437 die weſtphäliſche Landesvereinigung.

Langenſtrot , führten einen rechtsſchräg getheilten , unten geſchachten Schild. Sie

ſtammen von dem gleichnamigen , jegt langenſtraße genannten Orte bei Rüden . Auch das Schloß zu

Dſtereiden, mit einem Fehmſtuhle, war in ihrem Beſiße. 1282 Vollandus de Langenstrut, Nitter,

Bodo , fein Sohn , wohnten zu Rüden , ſie trugen den Hof Menzel von Arnsberg zu Lehn und den

Zehnten zu Hochelem . Um dieſelbe Zeit iſt Godeſcalf von Heydinghuyſen oder von Langenſtrot mit

dem Hof Heldinchufen belehnt. 1334 Voland v . L. , Stuhlherr zu Altenrüden.

Cord (Conrad ) von Langenftrat , 1425, Knappe 1435, h. Page , 1425.

1. Cord , 1425 - 35 , 1435 Knappe , h . Catharina , 1435—44. 2. Henrich , 1425-35. 3. Catharina , 1425

1. Bearich. 2. Joban . 3. Ugnes , alle 1444.

1375 ift Cord von langenſtrot mit der Tochter des Gottſchalk Dorf verheirathet. 1455 verpfändet Corb v . l . ,

Sohn des + Corb ein Haus zu Dftenroeden. 1460 Henrich v. L. , des + Cord Sohn. 1472 Henrich v. £.

Langentreer , ein Kirchdorf zwiſchen Dortmund und Bocum , darnach ſchrieb fich ein

Geſchlecht, welches in den älteſten Urkunden fich „ Drere, Dreys , Dreyre , Drire oder auch Treire "

nennt, und wie neben , ähnlid, den Winkelhauſen , ein Theerkranzeifen in ſeinem Wappen führt. 1259

Hinrich de Drire miles. 1269 Evert de Drire , Burgmann zu Limburg. Ulfard, fein Bruder.

1303 Hartmod und Henrich von Drere. 1331 Henricus scultetus de Driere. 1333 Henrich de

Dreyer . 1338 Hermann von Langendreyer. 1340 Henricus scultetus de Dreyre, Henrich, ſein

Sohn. 1343 Johannes scultetus de Drere , er hat blog den stopf des Theerkranzeiſens in ſeinem

Wappen , wie neben abgebildet. 1428 Diederich von Drere.

Herman von Dreyere , h . N.

1. Henrich , er war auch Schulteis zu Berdhoven , 1334

und 44, h . N.

2. Herman , 1366--80. 3. Diederich , 1388-84.

1. Heinrich , 1416--26, beſiegelte den Berbund der märk. Ritterſch .,

trat 1435 v 36 ſeinen Söhnen verſchiedene Güter ab , h . 1. Bata

(Jutta), 1435 4, 2. Greita, 1435 .

2. Weffel ,

1380 - 93.

3. Diederich ,

1380-1416 .

4. Greta , 5. Heinrich v . Holte,

1416–27 .

1. Wefſel , bekam 1436 Lütfebaus zu langentreer, 2. Diederich , bekam 3. Heinrich , 4. Bata, 1447 Stitsb . 5. Ugnes , Stiftsd.

1469 vermachte er ſeiner Frau eine leibzucht, h . 1436 die leitenburg, 1449. zu Rellinghauſen, h .Urnd Gevelsberg , (5. N.

Metta von Schüren , Tr. von Bruno 4. Greite vermachte 1447 ſeiner von der Borg. von Holte ?)

erhielt 700 rhein Gulden Brautſchap. Schweſter Bata ſeine

Güter.

0

Lappe , führten , ähnlich den Sobbe , Altena u . f. w ., drei (2. 1.) aufſtehende filberne

Linden Blätter in Schwarz und auf dem Schwarz und Silber gewulfteten Helme fünf ſchwarze

Schilfblätter, zwiſchen denen ein Lindenblatt ſchwebt. Ihr Hauptſtß war Ruhr in der Grafſchaft

Mark , Kirchſpiel Dpherdice, früher ein Lehn der Familie von Graffſchaft, bis dieſe 1573 ihre Lehns .

hand an den Kurfürften von Cöln verkaufte. Auch im Bremiſchen gab es ein Rittergeſchlecht von

Lappen . Sie waren Dienſtmänner des Stifts Bremen und Burgmänner zu Rißenbüttel . Im Jahre

1372 verſchrieben Wilfen und Wolter die Lappen der Stadt Hamburg ihre Feſtung Rißenbüttel als

offenes Haus. Später gereuete es ihnen , daher großer Streit mit der Stadt Hamburg , in Folge

deſſen fte alle ihre Güter und endlich auch ihren Erbfig verloren ; 1394 nahmen die Hamburger Rißebüttel mit Gewalt

ein und Wolter und Alverding die lappen verzichteten gegen Geld auf alle Anſprüche. Ob dieſe hierhergehören, kann

ich wegen Abgang des Wappens nicht ſagen . Von den märkiſchen Lappen finde ich : 1266 Sifrid. Gegen 1300—1350

wird Arnold lappe von Arnsberg mit einem Manſen zu Sedinchuſen , Pfarre Hemerde und einem halben Manſen zu

Hilbed belehnt. ,1301 Theoderich. 1338 Arnold , Knappe. 1341 Henricus Lappe armiger , Zeuge in einer Urkunde

des Edelherrn Johann von Grafſchaft. 1353 Theoderich , Knappe. 1370 Arnt . 1381 Theodor und Engelbert , Burg

männer zu Werl . 1398 Hinrich, wird zu Arnsberg mit dem Hofe Mederde , Kirchſpiel Weluer belehnt. 1396 Diederich
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und Engelbert , Söhne des + Engelbert Lappe , Elſefe , ihre Mutter ; beide Söhne auch 1404 (Paradis) . 1414 Arnt l.

zu Cöln mit einem Burglehn von Menden belehnt . 1419 Johann und Evert, Brüder. 1419 Diederich Rappe, Engelberts

Sohn , Hilfe , ſeine Frau , er bewitthumt ſie an Klötinghof. Evert Lappe beſtegelt 1421 die mårfiſche Pfandſchaft und

1437 beftegeln Arnt und Diederich die weſtphäliſche Landesvereinigung . 1434 Hermann lappe von Dincer , Franzis:

faner -Mönch zu Soeſt, ſchrieb : de nobilitate hominis, 1434 Arndt L. zu Rönningen , von Köln mit Bodenfamp,

Kirchſpiel Weluer belehnt , was er von Albert von Edenſcheidt gekauft hat. 1438 Menrich L. , Richter zu Hamm . 1445

Diederich zu Meiderich. 1460 Johann Lappe zu Dynder, beftßt eine Rente an Klötinghoff. 1491 Degenhard und Wils

helm , Brüder. 1499 Degenhart und Arnt, Vetter. 1549 Bernhard L., von Cöln mit einem Burglehn zu Menden

belehnt . 1573 Steffan Lappe genannt Timmermann, Catharina, feine Schweſter.

Arndt Lappe zu Köningen , 1400 , 26 , h Catrin , lebt noch 1442 .

1. Johan lappe zu Dincer, 1454. 2. Arndt lappe, 1445 zu Ruhr, 1470, 86, 5. 1. Eyje (Lucie) von der Ruhr, Grbin zu Ruhr, Ir.

von Dietrich und Elſe N. , 2. Greite Wrede zu Frönspert.

ex fma. 1. Degenhard Lappe zu 2. Evert. 3. Dietrich lappe zu Köninn, theilte ex 2da. 4. Herman. 6. Gordt &. zu

Ruhr, 1478, 86, h . Hermanna v .
1478 mit ſeinen Brüdern, lebt noch 1487 , 5. Wilhelm 2. , h 1. Elske Köningen 1470.

Nebem zu Ruhr, 1540.
h Margreth N Gruwel, 2. Elske Freyjen . 7. Henrich.

dorp, 3. Negula Baden, 1499

Wwe. , lebt noch 1518, Tr. v . Evert

und Greitete Gruwel.

Evert.Bernd lappe zu Ruhr , 1526 , + 1569 , 6. 1. Figge Jndbuß , fr. bon

Dirck 1. Sophie v . Drſoy , 2. Marg. v . Wrede zu Beed , Tr. von Joh.

u. N. v . Baerſt, wiederverh. an Adolph v . Eller, + 1580.

Arnt lappe , 1512 , h .

Greite.

ex Ima, 1. Sophie ex 2da. Joh. 3. Caspar 2. zu Muhr , Birbeck, 3ſer: 4. Urſula, Stiftsb. 1. Degenhard &. , 2. Dierich 2. , 6 .

Rappe, 5. Dtmar
lohn 2c . , clev . Rath , Droſte zu 3ſerlohn, zu Gevelsberg. h . Hermanna. Greite .

edwarzen.
1566 , 92 , b . 1548 Elif. v . Enje gt . 5. Agnes, Nonne zu

Varnbagen zu Weſternkotten, Tr. von St. Cath. in Dortm . Bernd Sappe. Arndt Lappe .

Herm . 4. Margr. v . Wefthoven zu Ben- 6. Elij., Stift85 . zu

nen, Erbin zu Edelburg , Bredenol und Herdide, zu Ulenbrod

3ſerlohn . von dem Mörder Pyrs

dhütte umgebracht.

1. Bernd Lappe zu Huhr und Virbeck , 1610 + , 6. Elif. v . 2. Urſula lappe , Erbin zu Gbelburg , Brebenol, 3. Anna , h. Caspar

Weſtrem zu Sümmern, Tr. von Dietr. u . Agn. v . Sanrleden und gſerlohn, h . Job. . Romberg zu Maßen . Nump zu Grimming :

zu erbringen , wieberberh. an Wilhelm v . lohn . hauſen.

Lutter Winold lappe zu Ruhr , Birbect , Gerichtsherr zu Heinghauſen , 1636 , 1. Anna v . Voß zum Robenberg , Fr. von Johann und

Margreth Wulff gt . Lüdinghauſen zu Füchten , + 1683.

1. Johan Dietrich. 2 Anna Margreth, geb 1643, Erbtochter, † 1671 , h 1659 3. Clara Emilie. 5. 1665 Gosiin Maurik

1658 ertrunken . Henrich Friedr von der Marck zu Vilgeſt u . Ruhr. von Düngeln zu Daalhauſen .

Ledebur , führen in Roth einen filbernen Sparren . Der Helmſchmud iſt nach den Linien

verſchieden , am häufigſten findet man zwei rothe Federn , auf dem ſich der filberne Sparren wieder:

holt . Sie ſtammen aus dem Stift Osnabrüc , wo ſie das Erbjägermeiſteramt befaßen . Im Stifte

Herford bekleideten ſie die Erbmarſchall- und Erbtruchſes-Würde. Die Erſten , welche ich von ihnen

finde, find : Wygbert , 1160 und Everhardus Ledebur , Ritter 1173. legterer Zeuge in einer Urkunde

des paderborner Biſchofs Evergis . Wicbert und fein Sohn Thietard , 1220 Miniſterialen der ogna

brüdſchen Kirche. Außerdem finde ich Folgende , denen ich in der nachſtehenden Stammfolge feinen

Plaß anweiſen kann : 1412 Henrich v . L. 1444 der Alte genannt ; Elfefe, ſeine Frau , Henrich, Lenefe und Gofte, 1444 ,

ihre Kinder. Otto v . l. zu Langenbrück, h. Judith von Reißenau zu Sunthen , Cornelia , ihre Tochter, h . Schmerten von

Grothus zu Meſenburg. Wegen Brudmühlen iſt zu bemerken , daß es ein Offenhaus des Grafen von Ravensberg war.

Die Familie hat eine große Maſſe von Gütern beſeſſen , die meiſten in Weſtphalen , dann aber auch in der Oberlauſit:

Ober- Girbirgsdorf und Lomniß ; in Weſtpreußen : Brunau ; in Böhmen : Chernifow , Blankenſtein , Jenifau , Klury ( ſchon

1655) Koftenblatt , Krzemuſch, Liblin , Liebſtein , Peruß , Priesnik , Schöberiß, Swina , Tellez, Zufow ; in Sachſen :

Laubegaſt; in Schweden : Hotfenshof ; in Liefland : Teuwer , Rerfes , Roules , Menden und Rennes (alle ſeit 1600 ) ; in

Curland : Abaushof , Engelzehin , Samhof, Schloßhof, Weggen (ſeit 1656) ; endlich in Rußland : Kybißty , Swonogolla

und Wengerizki.
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266 Ledebur.

( Tafel II. Linie zu Dinklage und die verſchiedenen böhmiſchen Linien. )

Caspár v . Bedebur, (Tafel 1.) herzogl . júl . Nath u . Droſt zu Ravensberg , Herr zu Wicheln , Dindlage ú . Stodum , geb. 1533, † 27. Febr .

1597 , h . 1. Catharina v . Chuten, Erbin zu Wicheln, 2. 1582 Magdalena v . Dindlage, Erbin zu Dincklage u . Crollage 1618 .

ex 1ma. 1. Johan Friedrich v . L.

ju Wicheln und Amt Stodum , 5 .

Margr. v . Nob zu Eigenrath .

ex 2da 2. Dietrich v . L. zu Dindlage 3. Joban Wilh . $ . £ . , Domhr. 4. Caspar v l. zu Crol:

u . Stockum, geb. c 1583, + 1633, h . zu Osnabr. u . Minden, reſign 1622 , lage, Dinklage, 1618 noch

Agn . v . Korff zu Waghorſt, wieder: Erbherr zu Stodum , h . Adelheid noch minderjährig , † 1663,

verh an Heinr. v . Ledebur zu Königsbrück. Gertr . v . Schele, wiederverh . an h . Mechtild v. Weſter:

Johan Franz v . Droſte . holt zu Lembed.

Johan Wilhelm v . 2. zu Wicheln, geb. 1616—52, 5. Helena Johan Dietrich v . L. zu Jenegau , Hlurg in Böhmen , 1669 19. Juni ,

v . Wrede zu Ameke. in den Freiherrnſtand erhoben, h. Ana Mecht. v . Der Redt zu Steinfurt.

1. Caspar Fried . v . 9. zu Micheln u. zu Beruß in Böhmen, 2. Friedr. Bernb . . L. zu Wicheln , Hiften, Neigern u . Tochter, h. N.

geb. 1646 , h . Sophia Metta b . Elmendorf zu Füchtel, Şachen , churcöln. Oberſt u . Mämmerer , h . Maria Cath 5. Hörde.

wiederverb . an N. von Verdegans, † c . 1750 . v . Wrede, Erbin zu Netgern u . Hachen .

Alerander Joh . v . l . zu Wicheln 1. Alexander Philipert 3. Franz Hugo, 4. Helene Thereſe, 2. Carl Friedrich v . l . zu

Perüß , liblin und lipſtein , 1719 7. v . L. zu Wicheln u . Hachen , 5. . , geb. 1698, Stiftsfrl . zu Rellinghau : Wicheln , Şuften, Düſſen, dhur

Dec. in den Freiherrenſtand erhoben , geb. 1694 28. Febr., chur: kaiſerl . öſterreich. ſen u . Herdicke, † 1767 cöln . Stämmerer, Geh.-N. und

+ 1758 , h . Anna Maria Elij. cöln . Stämmerer, Hofrath u . Oberſt und Ram 10. Juli . Amtsdroſt im Herzogth. Weſt:

v . Elberfeld zu Herbede, Stern : adeliger Rath zu Ürng : merherr , † 1754 5. Julaire, Urſuliner : phalen , † 1746 , 6 Maria

Kreuz-Qrden8-Dame. berg . 13. Nov. Nonne zu Cöln . Franziska Ottilia von

6. Maria An . Marg. Schorlemmer, † 1781 29.

Ferdinandine, Stifts Jan.

fräulein zu Fredenhorſt.

1. Fried .Chriſt.Wenzel, 3. Caspar Benedict, Frhr. v . 2. Ju Pecuş, 4. Chriſtoph Balduin Werner Friedr . Wilh . Franz

Frhr. v . l . Liblin , Libſtein , Buckow , Swina, Tellez u . Char: Norbert , Frhr . v. 2. , Domh. zu Auton 0. l. zu Deſting:

2. Mechtildis Eleon , nikoff, k. f. Kämmerer, Vicepräſident des Oberſt- Münſter , † 1788 27 Nov. hauſen und Bettinghauſen ,

Freiin v . l . , h . Franz . Münz- u. Bergwerksamts in Böhmen , † 180 ! 5. Maria Victoria, Frelin v.& , churcoln Kammerh .,† 1777 .

Mauri& Arn. v . Droſte 2. Febr . , h . 1. 1757 14. Juli Maria Anna, Stiftst . zu Usbeck, H. Maria Leo: h . Friederika Louiſe v .

zu Senden . Gräfin v . Clary u . Aldrinnen , + 13. März 1765, pold Jakob Franz Joj., Graf Wendt zu Wiedenbrück u

2. 1766 11. Juni Maria Joſepha, Gräfin v . v . Berlo - Suys. Papenhauſen, + 1822 31 .

Clary u . Aldringen , † 1778 8. Mai , 3. 1779 6. Supbia Bernhardina, Freiin Oktober

Maria Antonie Friederike Eberhardine , W.L. , b. Clem . Aug Maria ,

Gräfin von Solms - Sonnewalde , † 1802 Frhr. v . Twickel zu Havirbeck.

9. März.

1. Maria Sidonia, Frerin v . L. , geb.30 . 1. Carl Joj.Clem. Werner Joh. 2. Fried Clem. Joj. Egon Maria Anton 4. Maria

März, 1763 Stiftsb . zu Brúnn, † 1833 28 . V. £ . , churcöln . Oberſt u . Stämmerer, v . 8 , Biſchof zu Paderborn , Domhr. zu Hildes: Franzis.

Apr., 4.18017 . Apr. , Heinr. Gundaccar, ſpäter heſſ.-darmſt.Oberſt, Hr. zu Deſting: heim , Probſt zu St. Patroclus in Soeſt, apoſtot. ca Negi

Graf v . Wurmbrand , k. k. Kämmerer hauſen u. Bettinghauſen, geb. 1768 24. General-Vicar des Nordens geb. 21. Oct. 1770, na Anto.

u. wirkl. Geh.-Rath, Oberhofm . u. Erbland- Oct. , + 7. Jan. 1835, 6. 14. Sept. † 30. Aug. 1841 . netta v.l.,

küchenm . Bon Steiermark. 1799 Maria Alexandrina, Freiin 3. Aug. Clem. Engelb ., 1807 16. Aug. in den g6.24 . Dez.

1. Maria Joſepha , Freiin 8. £ . , geb. v . Landsberg-Velen, † 22. Mai öſterr. Grafenſtand erhober, geb. 1772 16. Dez. , 1774, † 15 .

1776, Stern -Kreuz-Ordens-Dame, † 16. 1829 , 2. 14. Nov. 1834 Anna Maria Şerr zu Koſtenblatt , Krzemuſd),Priesnig u . Schö- Juni 1779 .

Jan. 1800 , b . 2. März 1794 Heinr. Franziska Wilhelmina Her: berib , t. E. Stämmerer, (+26. Aug. 1846 , h . 27. Juni

Gundaccar , Graf v . Wurmbrand . mefien 1804 Thereſia Maria, Gräfin W. Hartig, *

1830 im Jan.

ex 1ma. 1. Carl Friedrich Engelbert Maria, 1. Fredine Auguſte, Gräfin v . t . , geb. 25. Oct. 1805 , 5 Adolf Benno, Graf v.

v . L., geb. 22. Jul . 1800 , † 18. Sept. 1829. h . 29. Mai 1831 Carl Gotth . , Graf v . Schaffgotich , L. , k . k. Kämmerer , Herr

2. Matthias Carl Anton Maria v . L. , geb. Stern -Streuz-Ordens-Dame . zu Koſtenblatt, Krzemuſd ,

13. Det. 1802, + jung. 2. Eleonore Uleinde, Gräfin v . l . , geb. 13. Nov. 1807, Priesniß , Schöberiß urb

ex 2da . 3. Carl, Erbe von Deſtinghauſen . h . 9. Oct. 1832 Ernſt , Graf von Frankenberg , Stern : Muſchauer, geb. 14. Juni

Kreuz-Orbene, Dame . 1812,5 . 22. Jan. 1838 Jo:

3. Auguſt, geb. 1809 , + 1827. 4. Ottocar, + jung . hanna, Gräf. v . Noſtiß ,

1. Carolina, géb . 2. Friedrich Auguſt, 3. Johanli, Graf v . l. , 4. Franz, Graf v .. L. , 5. Eduard, geb. 6. Adolf, Graf v . l ;

31. März 1839. geb. im Febr . 1841 , + geb. 30. Mai 1842. geb. 16. Apr. 1844 . 23. Aug. 1845 geb. 22. Jan. 1848.

8. Jan. 1842.
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Ledebur. 267

( Tafel II. Linie zu Bruchmühlen .)

Heinrich von Ledebur ( Tafel I. ) zu Bruđimühlen und Waldhof , nappe , herzogl. júlich . Rath und Droſt zu Wlotho 1502, + 1546 , 6 .

Dorothea Nagel, Tr. von N. und N. von Schade, lebt noch 1555

1. Lüdeke Ledebur zu Bruch 2 Heinrich t . zu Bruch: 3 ? Johan ledebur, Droſt zu 4 ? Adolf L. im Mindenſchen , 1545, 5. Marg.

mühlen , Waldhof u. Büffe , 1536, mühlen, Waldhof u . Rein : Remförbe, Diepholzſcher Rehns Kleute . (Nachkommen in Lübbefe, Burgmanner .)

1353 + , h . N. von Schlon gt. hagen , 1546 , † 28. Aug. mann , Bogt zu Obernkirchen , 5. Agnes, 1564, 1575, 5. Umelung ribbe

Gehlen zu Büffe , lebt noch 1603 Caspara Schen: Gr. zu Bavichorft 1547, +1612. zu Vigenburg.

1555 . ting zu Reinhagen . ( Nachkommen im Schauemburs 6. Unna, 5. Joban Hedemann in der Oraf:

giſchen . ) ſchaft Diepholz.

7. Dorothea zum Waldhof , + 1607 .

1. Lüdefe & . zu Bruchmühlen 2. Heinrich L. , 3. Dorothea, h . Goddert 4. Ugnee, Stifted. 5. Berta , 6. Gertrud, Stiftsb.

u. Neinhagen, 1595, 1639 † , h . Domhr. zu Mun- v . Raesfeld, Droſt zu Saſſen : zu Ueberwaſſer in Stiftsd. zu zu Fređenhorſt 1606 .

Sidonia von Amelungen, fter, 1595, 1622 . berg, 1606 Wittwe. Münſter, 1606. Usbed , 1606 .

1607, 1639 .

1. Johan Moriß v. l . zu Bruch : 2. Johan Jobſt v . L., 3. Marg . Cath., Stifts: 4. Chriſtine, 1644, 5. Maria Juliane,

mühlen, Reinhagen 4. Waldhof 1633, Domherr zu Osnabrück, frl, 1639 h . Udam Voll: 1. Bernd Waren- Stiftsfrl . zu Freden

+ 1661 , h . Odilia Eliſabeth von 1625, 1672 ſchwerdt, fdweb . Major. dorp v.Kufelsbeim horft, 1654, 69.

Niebauſen zu Nevinghof u. Rorup

1657.

1. Sidonia Catharina v . 2 , Erbin zu Bruchmühlen 2. Lucia Eliſabeth v. L. , Grbin der Herforder 3. Chriſtina Barbara v . L. ,

u. Reinhagen , 5. Damian Herman Joh. Philipp Lehne, h . Friedrich Wilhelm v . Weſtphalen Stifteftl. zu Schildiſche, 1678 ,

9. Foldinghauſen, 1672, 1689. zu Fürſtenberg, 1680. + 7. Mai 1709.

( Tafel IV. Linien zu langenbrüd und Rönigsbrück.)

Gerhard u. Ledebur (Tafel I. ) zu Waldhof, Ober-Mühlenburg u. Langenbrück, † 1549 , 5. Anna v . Horn, Erbin zu langenbrint.

1. Gotſchalk 2. , 2. Johan k. zu Ober-Mühlenburg, 3. Heinrich Job . , 4. Dietrich, 5. Gerhard & . , Droft zu Grönenberg, Witt

Dondech . zu Ver- langenbrinfu . Arnhorſt, Droſt zu Teck: Ordens - Comthur zu Domh. 3.Min- lage, Hunteburg u. Zburg, Osnabr. Kath, Berr

den , † 1556. lenburg u. tecklenb. Rath 1550, + 1581 , lage und Prior zu den u . mind . zu langenbrink u. Arnshorſt, † 1589 , 5 , Benes

h . 1. Gertr. 8. Scheel, + 1553 , 2. Damme, 1569,+1577. Rath 1550, + dicta v . Leden , Erbin zu Arnshorft , 1597

Gertr. v . Leden, Erbin zu Urnshorſt, 1586. Wittwe, † 1599.

+ 1602.

ex Ima. I. Gerhard 1 zu langen- 2. Gottſchalk v. 2. , Dom: 3. Unna, h . ex 2 da. 4 Joh . 6. Heinrich v. l . zu Arnshorſt u. Kó- 7. Tochter,

brūc u . Ober-Mühlenburg, geb. 30. probſt zu Osnabr , Domhr. 1576 Herm . 5. Benedict. nigsbrück, † 1595, h . Chriſtine v . 5. Ber :

Aug. 1549, † 15. Nov. 1595, h . zu Minden, Probſt3.Levern , von Nagel. Nagel, Erbin zu Rönigsbrück, Tr. v . bord von

Judith v . Kutenberg, † 20. braunſchw . Rath , geb. 1550 N. u. N. Orothus, wiederverh. an Johan Pla:

Juli 1611 . 8. Sept, † 11. Jan. 1600 . v . Schmiſing gt . Rorff. dieffe.

1. Gerhard Joh . 2. Adolf Casparv . L. zu 3. Gott- 4. Cornelia Sibilla, 1. Gertrud , h. Dietrich . Korff zu Sutthauſen.

d. 8. zu Langenbrück, Langenbrück u. Ob.:Mühlen- ichalk, † 1659, h . Smerten v.+ 1659, h. Smerten v. 2. Þeinrich v . f . zu Arnshorſt u . Rönigebrüd, ravensb. Reg .:

Domh. u Senior zu burg, Droſt zu Tedlenburg, † 1625. Grorthuß zu Meſen. Rath , Droſt zu Sparenberg, geb. im Sept. 1595, + 23. Oct.

Minden , † 1633 +1657 , h Eliſab . Mag : berg, † 1650. 1661 , 5. 1. 16. Sept. 1616 Unna v . dem Buſche zn Ippen:

dalena b. Dindlage, + burg, Tr v. Albert u. Hed . v . Münchhauſen , + 1633, 2. 1633

1639. Agnes v. Korff zu Waghorſt, Wwe. von Dietrid v . Ledebur

zu Dindlage, + 1680.

1. Gerhard Dietrich , † 7. Mechtilde Eliſabeth , 1. Job. 2. Gerbard, † jung . 6. Gerh. Joh. , geb. 8. Heinr ., Grbh. zurollage

1625 + 1634. Albr. 3. Magdal' , † jung . 15. Sept. 1628, +1679 churbrandenb. 4. t. preuß .

2. Maria Cornel . Elif. , 8. Agnes Wilhelmine, ( ſiehe 4. Doroth. , gb.11.Aug. 5. Nov. , brandenb. Rammerjunf., +1706 27.Det.

+ 1649, h . Unico Otto v . Erbin zu langenbrück und Tafel V. 1624, † 20. März 1670, Reg . - Rath u . Landdroſt 9. Chriſt. Hedwig , h .

Rutenberg. Ober-Mühlenburg , 5. Zei h. 9. 3an 1652 Nicol . des Fürſtenthums Min . Otto Herm . 0. Spiegel

3. Judith Catharina. ger v. Jtterſum zu Norde: Herbord y. Baer zu den Joh.D.-R. , Stäm- zu Deſenborg u. Ganſtein.

4. Tochter, 1629. ringu . Lottenberg. Baernau , † 10. März merer, Erbhr. zu Dink: 10. Anna Gertrud, h .

3. Agnes Wilhelmine, 9. Mechtilde Anna, h . 1716 . lage u. Grollage, h 1646 Alexander Güns

+ 1634 . Bernhard von Der 311 3. Clamor, Droſt zu 12.März 1673 Anna ther v . Wrede zu Uhlen:

6. Margaretha Mag: Sallick. Ravensberg , Herr zu Catharina v . u ju burg, † 26. Febr. 1682 .

Calend , itembin , 6 10. Moris Adolph , + Arnshorſt und Stein: Fränting , † 31 .Fränking , t 31. 11. Fermau v . l . , Herr zu

Rudolph v . Lutten zu 1639. hauſen , geb. 24. Apr. Aug. 1677. Königsbrüd, Arnshorſt und

Lage . 1627, † 9. Apr. 1690. 7. Philipp Sigig. Steinhauſen , † 1709 17 .

mund, † jung. Uuguft , 1. Genriette

Maria v. Itterſum . +

1729.

1. Heinrich Adolph v . C. , Erbherr zu Königsbrück, 2 Anna Wilhelmine, 4. Günther 4. Mechtilde Dorothea, geb. 10. Dec.

Arnohorſt, Steinhauſen , Tappenburg u . Uhlenburg , geb. von Hahn. 1705, † 6. Oct. 1728 , h . 1718 Jobau

4. Febr . 1696 , + 23. Juli 17 5, h . Magd. Doroth . 3. Agn. Henriette, geb. 13. Jul . 1704, + Heinr Chriſt 6. Münſter zu Suren :

b . Nagel zu Wallenbrüc, + 22. Apr. 1750. 26. Apr. 1732, h . 20. Sept. 1724 Diet. burg , geb. 12. Juni 1700 , † 10. Mai

v . ber Red zu Rec. 1735.

1. Henrietta Dorothea Johanna v . 8. , Erbin zu Königebrüd ,

Steinhauſen u Tappenburg , geb. 8. Nov. 1717, † 1. Det 1755, h .

Johann Friedrich " v . dem Buſche zu Hünefeld u . Budbemühlen.

2. Dorothea Wilhelmina Juliana,

Grbin zu Uhlenburg u. Bed, h . Heinrich

Werner Chriſtoph von Wulffen zu

Biegpuhl.

3. Mechtildie Agnes

Jobanna , + fung.

5

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Leden , ſcheinen aus Ledde, im Kreiſe Tedlenburg ju ſtammen. 1263 if Macharius von Leden , Ritter ,

Burgmann ju Stründede. 1361 (denkt Henrid von Leben mit ſeinen Söhnen : Gerhard , Bernhard , Johann und

Henrich vor dem Richter zu Dsnabrück Grundſtüde an Seloſter Marienfeld. 1388 Johan von Leben , Bürger zu Telgte.

M

M

Leithe. Es gibt zwei weſtphäliſche Familien dieſes Namens ; die

eine führte in Silber einen rechtsſchragen , rothen Balten mit drei goldenen

Kugeln beladen , ſie wohnte zu Laer , Marten , Rechen , Romberg , Heiden und

Nenhagen. Die andere , welche einen quergetheilten Schild , unten , in Blau

dret (2. 1.) filberne Roſen und oben , in Gold zwei Gerabhangende rothe

Pferdeprammen führte, wohnte zu Leite und Baldeney. Ueber beide ein Mehre:

res in meiner Geſchichte der Herren von Hövel.

Lembeck , führten in Roth den filbernen Kopf eines Mauerbrechers mit drei , darüber, im

Winkel gelegten blauen Någeln . Der Stammſiß iſt das gleichnamige Schloß, im Amte Lembec, Kreis

Redlinghauſen , ießt dem Grafen von Merfeld gehörig . Adolf de Lenbefe , 1177–84 in einer Urkunde

des münfterſchen Biſchofs Hermann wegen Cappenberg unter den adligen Zeugen ; er beißt in einer

Urfunde deſſelben Biſchofs von 1184 Atholfus de Lembeca. 1195 Wilmarus de L. Dominus

Wesselus de Leembecke , 1269 , beſiegelt 1280 den Vogteiertrag zwiſchen der Pröbſtin von Vreden

und Godfrieb von Gemen ; er kommt auch 1281 mit Adolf v. £. und 1283 in Urkunden vor. Weſſel

von Lembeđe . Knappe, verkauft 1301 der D.-D.- Commende St. Georg zu Münſter Haus Visbed bei Dülmen, Burglehn

von Dülmen . Wescelus niger de Lembeke und Wescelus albus de Lembecke, Ritter 1328, Bürgen für Johann

von Beveren . Gegen 1318 ift Adolf de Lembife mit folgenden arnsberger Lehnen belehnt : zwei Aufen zu Scorpe , einer

zu Brebenſcheb , fu Hauekebife, zu Cobbenrode und zu Berendorp, dem Widenhofe zu Odingen , vier Rotten daſelbſt, det

Zehnten zu Buchof und Oberberſtel und allen Bauten ( litones) zu Berendorp. Wefſel von Lembete , Ritter , überträgt

mit Frau und Rinder 1331 dem Biſchof Ludwig von Münſter mehrere Unterhöfe zu Lembeck mit dem Patronat daſelbft

für die Höfe Robrathint zu Loſchebe und Sieten mit der Mühle, 6. Eliſabeth , ihre Kinder find ; 1. Weffel, 2. Adolf,

3. Hillegundis. 1336 Godfried von Lembec. 1365 18ßt Biſchof Florenz von Münſter von Godfried von Lembed und

defſen Sohne Gosmin das ihnen verpfändete Emsland und Schloß Nyehus mit 1304 Marf wieder ein . 1368 Goddert

v . , Ritter. Goswin v . L. , Knappe. 1488 vergleicht ſich Johann Lembec , wegen ſeiner Herrſchaft Lembeđ mit Johann

von der Horſt, Droſte zu Schermbeck und Dienſtlage, wegen der beiderſeitigen durcheinander gelegenen Beſißungen . Die

Hauptpunkte ſind: die Grenzen ſollen abgepfählt und fenntlich gemacht werden . Die Feſtungen 2c . in beiden Gebieten

ſollen Einem wie dem Andern dienen . Nieſert, Urkunden -Samml., S. 335-342.

Johan v. Lembed zu Bembeck. Joban v. Cembed, knappe, 1458 , der alte, h . Metta v. Bodelſwing.

Joban b . 6. , 1491 , 6. Marg . v . Raesfeld

gü Oftendorf, Ir. bón Goſex u. Berta v. Boemot,

Ehebetedung 25. Mai 1491 .

1. Elfeke, % Adelheid, 1438, 8. 1465 3. Johan, verkauft ſeinem 4. Styne, 1495

1458 . Xotger * Diepenbrod, Schwager Rotger v. Diepen: Wwe. , $ . Henr .

Droſt gu Vechte u . Cloppenburg. brod Gaus Bulbern, 4. Eli: 1. Bernsfeld

zabeth

Sybilla 5. kembed , Erbin zu Sembedt, H. Bernd v . Weſterholt.

Lemberg , führten einen , durch einen Wolfenſchnitt quergetheilten Schild. Davon wurde

Ewald Lemberg, Dortmunder Bürger und Erbſaß , 1400 zu der Ausarbeitung des neuen Verfaſſungs

Werkes berufen , er lebte noch 1418 .

그

Lenhanſen , Lennhauſen , Lehnhauſen, Ort Bet Attendorn . Gegen 1300 trägt Hermann

v. L. den Hof Lenhauſen in der Pfarre Schönholthaufen von Arnsberg zu Lehn , desgleichen zwei

Manſent, vier Retten , die Fiſcherei und die Gerichtsbarkeit im Orte und das Holzgericht; desgleichen

etwas ſpäter: Herman , Sohn von Rutger v . l . , eine Wieſe am Vreter Bach. 1329 Herman v . L.

Knappe, Eliſabeth , ſeine Frau , Rutger , Þermann , Rudolf , Franco, Eliſabeth, Sophia , Jutta,

Mechtilde und Gertrud, ihre Kinder . Um dieſelbe Zeit trug Rutger v . L. vom Grafen von Arnsberg

zu lehn : eine Mühle und ein ſteinernes Haus ſammt drei Manſen zu Leenhauſen , neun Rotten und

zwei Manſen und vier Stotten zu Wuſtenberg, zwei Rotten zu Vrilinctorp, zwei Theile am Holzgericht

und der Fiſcherei, zwei Morgen zu Sulindole und ſieben Schillinge zu Suttorp . 1342 , 7. Juni

geloben die Brüder Rütger , Rudolf, Hermann , Franco und Henrich von Lenhuſen , das Schloß lenhuſen und deſſen

Gerichtsbarkeit dem Stifte Cöln , von dem ſie es zu lehn tragen , nie zu entfremden . 1371 werden zu lechenich vom

Erzbiſchof von Cöln belehnt : Hermann von Lenhuſen genannt Greuenſteyn mit den Höfen zu Berninghuſen , Lehnhauſen,

der Gerichtsbarkeit und ein Drittel Fiſcherei. 1370 fauft Rutger von Lenhuſen von Walraue von Amsberg die Güter

zu Glinde, die Höfe zu Palſole und Rogginchuſen und einige Ländereien in der Mark Lenhauſen . 1423 Franco v . R. ,

Aleke von Dſtenoorp, ſeine Frau , Heinrich , ihr Sohn.
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Lent. Es gibt ein braunſchweigiſches Geſchlecht dieſes Namens, welches in Silber einen

blauen Baumſtumpf in ſeinem Wappen führt und auf dem Helme zwei voneinander gefehrte Baums

ſtümpfe. Ein anderes Geſchlecht dieſes Namens , aus dem Cleviſchen , führte drei

Pfähle , jeder mit einer Reihe geflürzter Eiſenhütlein beladen. 3ch zweifle , daß

nachfolgende Perſonen mit einem oder andern dieſer beiden Geſchlechter in Ver.

VTV
bindung ſtehen : 1199 Geldradus Lent , Zeuge in einer Urkunde des mūnſterſchen

Biſchofs Hermann. Johann von Lent , Paftor zu Altena, + daſelbft den 7. Juli

1691. Er ſchrieb drei Werfe : 1. Theologia Hebraica. 2. De moderna Theologia judaica,

Herborn 1694 , 80. 3. Schediasma Historico Philologicum de judaeorum Pseudomesiis.

Herborn 1697, 40.

त
ु
ल
ल
त

Lerbeck , Dorf im Mindenſchen. Herman de Lerbede , Ritter , verzichtet mit Frau und Kindern 1288 auf ſeine

Anſprüche an einen Manſen zu Dyſſene (ießt Weſtrop). Er hieß auch der Kleine und verkaufte 1297 zwei Manſen zu

Echtorp ( Eſchdorf bei Vehlen im Schauemburgiſchen ). 1317 Wedekind de Lerbec , Bürge für Wedekind, Edelvogt von

dem Berge . Sein Erftgeborener hieß Nicolaus , 1347 . 1331 verkauft Gerhard von Lerbecke dem Kloſter des 6. Moriß

(monasterio in insula prope Mindam ) Zehnten zu Ußenburg und Rohden und eine Mühle daſelbſt. 1388 ſind die

Brüder Ghiſecon von Leerbecke, Sinappe, H. Engel, und Franco de Leerbecke, 5. Mettefen , wegen der Güter zu Lerbecke in

Fehde, welche von dem Domprobſt zu Minden geſchlichtet wird.

Lethmate , letmede, Letmode, Letmate, auch mit dem Zunamen Külind , führen in Silber

einen Gold und Roth , mehr oder weniger oft geſchachten Querbalken , über dem ein rother Löwe

hervorwächſt, im Spildesfuße drei : (2 . 1. ) Hermelin -Schwänze. Auf dem Helme einen wachſenden

rothen Löwen zwiſchen einem goldenen und einem rothen offenen Adlerflügel. Das Wappen ſcheint auf

eine Baſtart- Familie der Grafen von der Mark zu deuten . Der Stammſit gleichen Namens , jeßt

Papier- Fabrit, liegt bei Iſerlohn . 1253 verpfändet Albert, Ritter von Lethmate , mit Zuſtimmung

ſeines Bruders udo , dem Kloſter Elſey zwei Häuſer zu Redhey. 1274-80 Degenhard , Zeuge in

vielen Urkunden zu Elſey und Limburg . 1288 Hunolt . 1323 Hermann , 1329 Vaſal des Neveling von Hardenberg.

1334 Hermann v. R. gt. Külinc . 1334 - 49 Hunoltv. L. 1342 Degenhard Chulind. 1348 Degenhard de Letmede.

1355 Hunolt von Letmette und Hinrik Guline , ſtegeln zu jſerlohn ; ihr Balfen hat nur zwei Querreihen von Schach

pläßen . Hunold , der Alte und der Junge , find auf Seiten des Erzbiſchofs von Cöln , dem ſie ihre Schaaren zugeführt

haben . Leßterer quittirt 1376 dem Erzbiſchof die Verluſte, die er bei Zons erlitten hat und Erſterer mit Leşterem 1382

alle übrigen Kriegskoſten. 1386 Degenhard v . l . , Paſtor zu Mengede. 1391 Johann . 1395 Hennefe (Johann) von

Letmette genannt Lamperdye , Irmgard , ſeine Frau , Hermann , ihr Sohn. 1401 Degenhard v. L., Stiftsherr zu Scheda.

1406 Hunolt und Hermann. 1421 Herman v. L. 1430 Degenhard v . L 1436 Herman Külind. 1446 Johan Cülinc

in der foeſter Fehde gefangen. 1456 Degenhard Külinghe . 1460 Grete v . L. , Frau des Rolef Cloet zu Narteln. 1461

Degenhard v. L. zu Limburg belehnt, 1483 Snappe. 1477 Johann , Hermann und Bernhard , Brüder v . L , Gertrud,

ihre Mutter. 1487 Wilhelm v . L. gt. R. 1492 Degenhard v . L. gt. S. 1495 Bernd v . L. , wohnt zu Langenholthauſen ,

Catharina , ſeine Frau. 1499 Johann v . L. 1500 N. v . l., 6. N. Kraderügge.1500 N. v . L., 6. N. Kraderügge. 1527 Georg v . L. , Eliſabeth Varns

bagen von Enſe, ſeine Frau, Juliana, ihre Tochter Frau des Wolter von Brabec.

N. v. Lethmate. (Die ganze Descendenz kommt 1346 Sl. Delinghauſen in einer Memorien -Stiftung vor .) N. v . Letmate ( Archiv Gemer .)

1. Joban v . t. , Mitter 1346. 5. Pironetta , 2. Joban , 1346 Paſtor zu Fſerlohn. 1. Herman v . t . gt. Kühling, 2. Heinrich 1344,

1346 +. 1364—1362, 1363 + 1363.

1. Hunold, 3. Gunigunde. 6. Germod 1. Bunold, 1346. 1. Degenbard , wird 1363 vom Grafen 2. Wedekind,

1346. 4. Eliſabeth 7. Jutta, 2. Herman , 1346 , 5. Diedrich v . Simburg mit dem Burgfis feines 1362.

2. Hunold, 5. Pyronette. 1346 . Regelindis , 1346. Vaters belehnt, 1396 +.

1346.

Joban, 1346. Degenhard, theilt 1396 mit ſeinem Better Webefind . Wedekind, 1396.

N. v . Lethmate, 1406 +, 5. Jutta, 1406 Wittwe. N. Küling, 1456 + , H.

Degenbard v. L. , 1406, 5. Neiſe, 1406. 1. Johan, beſikt 1456 den Dihof bei Menden, 2. Degenhard , Stiftsherr zu Cappens

h . Leneke, 1455 - 67. berg.

Degenhard, 1406 .

( Stammtafel ſtehe folgende Seite . )

Lette. Lüdeke (Ludger) von Lette und Wilbeke , ſeine Frau , verpfänden 1418 ihren Antheil an Şaus Virbed

an liſa von der Ruhr und verkaufen ihr Gericht Heindhauſen dem Grafen Engelbert von der Marc. 1508 Ludolf von

Lette , Zeuge in einer Urfunde des Archive zu Stründede. Dieſe beiden ſcheinen von dem adligen Hauſe lettebrod im

Amte Hamm zu ſtammen , während Johann von Lette , der 1316 ſeinem Vetter Hermann von Merveld beſcheinigt, daß

ihm Jagd, Waldförſterei, Wildſchütterei und Fiſcherei über das Mervelder und Letterbroch gehören , von Lette im münſters

ſchen Ante Vechte entſproſſen ſcheint.

Leue , Lowe ( Leo ). Johannes leo , 1286 Bürgermeiſter zu Münſter (magister scabimorum )
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(Stammtafel der Familie Leto mate. )

Hunold von Lethmate zu Lethmate, der alte 1382, 84, h . Eliſabeth von Lethmate, tr. von Gerharb und Gertrudis N. , 1384.

1. Hotger von und 3. Hunvld v . L , der Zunge, gt . D. Santgen , 1318, 84, 85, 95 , fidit 1382 far den Erzbiſchof bei Bono , 1407 + , 6 .

zu Bethmate , 1376 , Eliſabeth von Langen, Erbin zu langen , (Kiroip. Weſtbevern ), Tr. von Gerh. und Gertr . von Budde, 1378 , 84 :

Joban p . 8. zu Langen , 1407 , 24, 40 , h . Stine , 1424, 40.

1. Joban v . L. zu Sangen , 1424 , 40, h . Stine von Kerderind gt Blomenfeld (mit den Roſen ) . 2. Eljeke. 3. Gunold .

Caspar v Lethmate zu Langen , ! . Hunold v 1. zu langen, 1443, 2. N. , Stiftódame 3. Belete , 1443 , 5. Jaspar 4. Grete,

h . 1480 Urſula v . Brabeck. 1. N. v . Vareniell, Tr b . Plettenberg, verzichten 1463 . 1443,

und N. von Hellinghauſen .

von N. zu Notteln.

Johann Caspar v. 2. , 1

Walburga v. Mallinkrodt.

1. Walter v. & , 1497 zu Langen , + 1544, 6. 1497 Anna 2. Petronella.

v . Voß zu Enniger, Tr. von Tenume und Rv. Gege, Wwe.

1552 .

3. Margreth , 6 .

Weſſel Kraferugge.

1498.

Walter v . & , h. 1. Lemme v . 8 zu £., + 1588, 2. Catharine, . Died. v . Bitting- 5. Anna , Stiftsbame zu Reden , 1527.

Catóarina v . Loe h. 1558 Caspara v. Droite hof gt. Nortkerde, 1524. 6. Margreth, im Kloſter Berſenbrück 1522

1540 . zu Biſchering, Tr . von Heiden: 3. Maria, Stifted. u. Küſterin zu Usbeck, 7. Johan v . L., Johanniter -H ., Comthur

rich und Jaspara von Boberg . † 1540 . zu Borit, † 1591 .

4. Petronella .

Johan, D.-D.-R. , h. 1. Johan v. L. zu 2. Friedr.v. L.zu 8 , +1625. 5. Catrin , † 1636, begr. in St.Paulus zu 1. Diederich , 1626

Maria Eliſ. . Sy: Langen , 1623 , 6. 3. Anna, 1585, 5. Schone: Soeſt, wo ihr Grabſtein wit 16 Ahnen, 5.'Job Richter zu Drenſteinfurt.

berg zum Buſch. Agnes v . Valcke bed Walter v. u zu Bra: v . Plettenberg zu Meiderich, † 1624 . 2. Joban, Paſtor zu

zu Rockel, Ir. v . Cas- beck und Lethmate. 6. Heinrich , Domherr zu Münſter, 1595 . Weſtbevern , † 1596 .

par u . Ugnes v . u . zu 4. Eliſabeth , 6. Gert v . 7. Franz, Domherr zu Münſter, 1595.

Merfeld, 1596,1625. Welfelt zu Diepenbrod. 8. ágnes, Stiftst . zu Langenhorſt, 1595 .

Jobſt v L. , holl. Baupt: 1. Heinrich v to zu langeu , 1634, 43, † 2. Agnes, Stifted. 3. Caspara, Stifted . 4. Eliſ. , Stiſtsbame

mann, h gdad. Siberg vor 1654 , h . Maria von Syberg zum zu Usbed , 1634 zu Meteln, 1634. zu Notteln, 1634.

zu Wiſhelingen Buſch, Tr. von Adrian u. Marg. v . Voß zum

Hodenberg, lebt als Wittwe 1654, 84.

Caspar , † 1678 , t. ſchwed. General und 1. Johan Caspar v . 2. Heidenrich Wilhelm 3. Friedrich 4 Tochter, h . 1. N. v .

Kriegérath , Berr zu Bradwiß Amtmann zu lethmate zu Langen, nach zu langen, 1677, 96, 1700 , v . Lethmate. Weſterholt zu Gmbte,

Altenſtaßfurt u . Schaffee, 5 1. Johanna v. 1664 Domkantor zu h . Marg. . Weſterholt ſte ließ ſich von ihm wegen

Baumgarten zu Bernburg aus Boja, 2 . Münſter, † 1690. zu (Embt 1683 Unvermögenheit ſcheiben u .

1673 9. Nov. Jobanna Olſa v. Legat 5.2 . N.v .Raesfeld zu

zu Staßfurt. Dſtendorf.

ex 1ma. 1. Caspar Friedrich, ſeit 1698 durch Statfer Leopold Freiherr v . Lethmate zu Bradwig u. Schaffee, preuß .

General, geb. 1652 23. Juli zu Alofter Gerbftädt, † 1714 19. Jult, h. Sabina Chriſtophora Brand v. Lindau.

ex 2da. 2. Sohn,

3. Tochter, ++ jung .

Joa Charlotte Hadwig , h . 1700 31 Oct. Anton Ludolph von Kroſigk zu Morbiß , fönigl . preuß Oberſt.

Lewenberg , Weſtphäliſches Edelherren - Geſchlecht. 1338 ift Heinrich von Lewenberg

Marſchall in Weftphalen. Ricolf, Herr von Lewesberg, macht 1355 , 14. November , unter Zuſtima

mung ſeiner Frau Iſegardis , ſeine Hälfte des Schloſſes Bracht bei Eslohe zum Offenhauſe des

Erzbiſchofs Wilhelm von Cöln ; und ftegeln mit ihm ſeine Verwandten und Freunde : Gerard von

Bylſtein , Godfried, deſen Bruder Stiftsherr zu St. Gereon und Johan v . Büren , Domhr. zu Cöln .

SH 型

Lilien , führen in Silber drei (2. 1.) ſchwarze lilien , welche ſich auf der Helmpierde,

einem offenen , ſilbernen Adferfluge wiederholen . Bei der Linie zu Borg und Lahr iſt der Schild mit

einer Roth und Silber geſtückten Einfaſſung verſehen und zu dem erſten , links ein zweiter Helm

gefellt, der zwei Roth und Sitber geſtüdte Elephanten -Rüffeln trägt . Das Geſchlecht, welches ießt

in zwei weſtphätifchen (zu Opherdiđe und Borg-Lahr, ) einer bayeriſchen und einer ſteyerſden Linie

blüht , iſt uraft und ſteht faſt zweifellos mit den erſten Erwerbungen und geſelligen Ausbeutungen der

werler Salzquetfen im innigften Zuſammenhange. Dieſes Sälzercollegium hat von jeher beſondere

Privilegien und eine erceptionelle Stellung gehabt, und zwar zuerſt als reichsunnittelbar , bis daß die

你 的
Kaiſer die Salinen den Territorialherrn überließen . Die Privilegien ſind ihm 1246 durch Erzbiſchof

Conrad von Cöm förmlich und dann noch 1382 beſtätigt. Die Mitglieder des Collegii ſind ſtets zu

dem Adet gezählt , auch als folche durch Kaiſer Sigismund 1432 und Joſeph 1708 anerkannt. Die

Vilien ſind ſogar 1756, 24. Februar in den Reichs - Freiherrnſtand erhoben . Die Stammtafel dieſes

Geſchlechts , fo wie aller werfer Erbfälzer Geſchlechter haben Lüden , weil 1382, 9. Dctober ihre

Stadt mit allen Archiven abbrannte. Ich finde : 1321 Theoderic tilie, Zeuge in einer ju Werl ausgeſtellten Urkunde.

1330 Hape Lilie , unter den 12 Senatoren von Werl, welche ein Hospital zum Beſten der Fremden und Wanderer vor

dein Thore ihrer Stadt Werl errichten . 1360 bekennt Hapo kitie , Bürger zu Werl, dem Kelofter Himmelporte aus ſeiner

Salzpüße eine Rente zu ſchulden . Johan Lylie, 1380 unter denjenigen 48 Perſonen aus den werler Sälzer- Geſchlechtern ,

denen Erzbiſchof Friedrich III von Cöln die dortigen Salzwerfe erblich für ihre Nachfommen , Söhne oder Töchter verleiht .

Fahne , weſtphal. Seidlechter.
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1397 werden Michael und Gert L. in der Stromberger Fehde erſchlagen. Herman Lylie , 1406 unter den Sechszehnern

Des Salzamts vor denen der Erbfälzer Evert Prüffe ſchwört, daß er ſeinen Salzantheil mit ſeiner Frau Greta Platvot

nicht theilen wolle, weil ſie ihm die Ehe gebrochen und von einem anderen Ehemanne ein Kind geboren habe , und daß

auch er ſeines Antheils verluſtig gehen wolle , falls er je wieder mit ihr zuſammen leben möchte. 1431 - 1434 Hermann

Lilie, Bürgermeiſter und Diederich Lilie , Erbfälzer zu Werl . 1485 Hermann v . l. , unter den Erbfälzern , welche die

Vicarie zu Werl ſtiften . Marg. Lilie , h . 1502 Goßen von Bendit. Anna l., h . 1508 Herman Brandis. Johan L. , h .

1512 Elif. Brandis . Diedrich L. , h . 1513 Urſula Brandis . 1516 wird N. L., Bürgermeiſter von Werl , zu Arnsberg

erſchlagen. 1548 Hermann Lilie , Bürger zu Werl, Margr. , ſeine Frau. Laurenz L. , H. Clendente von Eriøpen 1560.

1573 ſagen Johan von Haßfeld und ſeine Genoſſen dem Stifte von Soeſt Fehde an , wegen des Unrechts, das es an

Greta lylygen begangen hat . 1594 wird Hermann der Jüngere l. von ſeinem Vetter Hermann von Crispen auf der

Ganſefäde erſtochen. Johann Lilie , 1652 , 27. Januar bei dem Vergleiche, den der Erzbiſchof Mar Heinrich mit den

Erbfälzern zu Werl ſchließt.

(Stammtafel ſtehe Seite 278. )

Limburg , Grafen , welche aus den Grafen von Altena ( ſiehe oben Seite 19 ,) hervorgegangen ſind. Sie

nannten ſich Ende des zwölften und Aufang des 13. Jahrhunderts Grafen von Iſenburg, nach der gleichnamigen Burg

an der Ruhr bei Hattingen , auch „ von Nienbrügge,“ einem Schloſſe an der Lippe, eine Viertelſtunde weſtlich von Hamm.

Als Graf Friedrich von Iſenburg den Erzbiſchof Engelbert von Cöln ermordet hatte und ihm , ſowie ſeinen Stindern und

Brüdern jedes Recht auf Lehn und Eigenthum abgeſprochen worden war , ſuchten zunädiſt die Cölner die Hauptſtüße der

jſenburger Macht zu vernichten ; ſie eroberten das für unüberwindlich erachtete Schloß fſenburg und zerſtörten es von

Grund aus . Ein gleiches Schidſal traf Nienbrügge, während Adolf, Graf von Altena, der leibliche Vetter Friedrichs ſich

in alle übrige Rechte und Erbſtücke des Leßtern fekte. So blieb den Kindern des Unglüdlichen weder Befißung noch

Name, bis ſich der mütterliche Dheim Heinrich, Herzog von Limburg und Graf von Berg ſich ihrer annahm . Er zog mit

einer großen Kriegømacht 1232 nach Weſtphalen und ließ unter ſeinem Schuße an der Penne , in dem Gebiete der Zſen:

burger Grafen eine neue Feſte bauen , die er , nach fich : „ Limburg “ nannte, und in die er ſeinen Neffen Diederich, den

Sohn jenes unglücklichen Friedrich , als Herrn einführte. Von hieraus nun wurde jahrelang mit Adolf, Graf von Altena

um den Beſitz des Fſenburger Gebiets getämpft, ohne daß der Erfolg im Verhältniß zu den Straftanſtrengungen ſtand.

Wiewohl Diederich von dem mächtigen Herzoge unterſtüßt wurde, und um dieſe Unterſtüßung dauernd zu machen , Limburg

fogar zu einem Lehne der Grafſchaft Berg gemacht hatte, ſo fonnte er doch dem Grafen Adolf wenig ſchaden, denn dieſer

hatte , wohl einſehend , daß die Feſtigkeit und Lage der Burgen Iſenburg und Nienbrügge den Haupthalt für die Iſen :

burger Beſißungen gebildet hatten , nicht fern von beiden zerſtörten Schlöſſern , dort Blankenſtein , hier die Burg Marf mit

der Stadt Hamm angelegt und fich hierdurch den Beſiß der Fſenburger Befißungen für beide Gegenden , mit denen er

überdieß von Cöln belehnt worden war , geſichert. Das End-Reſultat, welches der Friede vom 1. Mai 1243 durch die

Vermittelung des Herzogs Heinrich von Limburg und des Biſchofs Engelbert von Osnabrück brachte, war, daß Diederich

von der großen Macht ſeines Vaters nur die Grafſchaft Limburg an der Lenne rettete, während der bei Weitem größere

Theil des Länderbezirks unter dem Namen „ Grafſchaft Mart“ dem Grafen Adolf und deſſen Nachkommen verblieb .

Seitdem hat denn auch der Name Iſenburg allmählig dem Namen Limburg weichen müſſen.

Die Familie führte, ſo lange fie Grafen von Iſenburg hießen , eine Roſe in ihrem Wappen ;

mit dem Namen Limburg aber nahmen ſie auch den limburger Löwen an , jedoch in der Art , daß im

Laufe des 13. Jahrhunderts ein feſter Gebrauch ſich noch nicht nachweiſen läßt .

Theoderich , Graf von limburg , der 1257 den Grafen Herbord von Dortmund mit einem

Burglehn belehnt , hat hinter ſeinem Reiterſtegel als Secret einen gekrönten Löwen ; Theoderich , Graf

von 3ſenburg dagegen , der 1259—74 viele Urkunden beſiegelt und 1274 ſeine Frau Aleid , ſeinen

Bruder Everhard und ſeinen- älteſten Sohn Johann nennt, hat ſowohl in dem Schilde des Reiters

als in dem Rücftegel eine Roſe, wogegen ſein Sohn Johann , der die Urkunde von 1274 mit ſeinem Vater beſiegelt,

worin beide dem Kloſter Elſey zwei Höfe zu Elſey verkaufen , alø Hauptſiegel eine Roſe und die freisförmig darums

gezogene Umſchrift : 4 SIGILLVM . JOHANNIS . COMITIS. LIMBVRGENSIS., und als Rüfſiegel ein Wappen mit

einem gekrönten Löwen und der Umſchrift : + SIGILLI. SECRETVM . führt . Eben dieſe Siegel hängen an der Urkunde

von 1272, fünf Tage nach Judica, worin Vater und Sohn, zu Gunſten der Abtei Werden, auf die Vogtei eines Manſen

in der Villa Sarne genannt Ovendorpes verzichten. Johann von L. , Ritter, hat 1343 einen Löwen im Wappen. 1348

beſtegelt Diedrich, Graf von Limburg eine Urkunde mit einem Löwen und Johann von Limburg genannt Styerhem mit

einer Roſe. Theoderich von Limburg genannt von Steirhem , führte 1363 ein rundes Siegel ohne Umſchrift, deſſen ganzes

Innere von einer achtzehnblätterigen Roſe ausgefüllt iſt, die in der Mitte ein kleines Schildchen mit einem rechtsſchreiten .

den Löwen bat . Herman von L. , Sohn von Johann, der 1385 bei Herzog Wilhelm von Berg in Kriegsdienſte tritt, führt

einen Löwen in ſeinem Wappen ; desgleichen Everhard v . L. , der 1396 dem Herzoge von Berg gelobt , ſo lange bis er

ſeine Verbindlichkeiten gegen ihn erfüllt habe , in feinem Bette zu ſchlafen und nur Waſſer und Brod zu eſſen , und der

1417 als Herr zu Hardenberg Vaſall von Cöln wird . Desgleichen Johann von Limburg, Baſtart, der 1441 dem Herzog

von Berg Urfende ſchwört und Goddert und Diederich von Limburg , Leßterer Herr zu Bottenbroich , die als Bürgen für

jenen die Urkunde mitbeſiegeln. Ebenſo ſtegelt mit dem Löwen : Henrich, Graf von L. , der 1466 von Chur-Cöln mit 70

Gulden aus dem Rhein - Zolle zu Frißſtrom (Zons ) belehnt wird .
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Das Löwenwappen , welches die Limburg definitiv als ihr Familien -Wappen feſthielten , iſt im

cölniſchen Vaſallenbuce folgender Art blafonirt : in Silber einen rothen , rechtsſchreitenden , doppelt

geſchwänzten Löwen , der auf dem Helme , über ſchwarze Helmdeden zwiſchen zwei filbernen Blumen,

Stauden ſtehend , wiederholt iſt. Styrum , wovon eine Linie ihren Beinamen trägt , iſt ein Schloß

bei Effen . ')

Arnold , ſchon 1167 bei Lebzeit ſeines Vaters Graf von Altena , ( fiche oben Seite 19) , 1205 Graf zu jſenburg und Nienbrügge,

h . Mathilde.

1. Everhard I. , 2. Friedrich I. , 1205 Domherr zu Cöln, 1214 Graf 3. Diedrich, 1196 Probſt 5. Philipp . Probit zu Soeft 1242
63, auch

1205 – 7 Graf von Altena , 1220 Graf v . 3ſenburg, erſchlug 1225 ;u Soeſt, 1228 Biſchof zu Domküſter.

von Altena . 7. Nov. den cöln . Erzbiſch. Engelbert den § , + 1226 Münſter, 1286 abgeſeßt. 6. Bruno, Probſt zu St. Georg u . Johann,

14. Nov grauſam hingerichtet, h. Sophia v Limburg , 4 Engelb . , 1424 Biſcuf zu 1242 Domprobit , 1250 Biſchof zu Oona:

Tr . von Herzog Walram. Osnabrück, 1226 abgeſekt, brüc, + 1259.

1238 neu eingeſeßt, +1250. 7. Gottfr ., 1242Probit 3.St.Martin in Münſter.

8. Wilhelm, 1223- 42

3. -5 . Töchter.1. Theoderich ( Dieberid )) I. von Iſenburg, ſpäter Graf von Limburg, welches Schloß er an der lenne er:

baute, 1242--97, 6. Aleid , 1263–80 .

2 Friederich II ,

1243.

1 Johann I , Graf von limburg, 126375 , Stifter der 2. Eberhard I. von Limburg Styrum , 1274—1301 , Stifter der 3 Todter, 1280 .

Pinte Sobenlimburg. Linie Limburg-Styrum .

1. Diederich II , Graf von Limbury , 1280—1322, 1 Berta 2 Friedrich III.

von Götterswond , 1297 .

Diederich I. , Graf von Lymburg - Styrum , 1,99 -- 1301 , h .

Bertradis, 1299.

1. Johan II . 2. Diederich III , Graf von limburg,

1318-42, b . N. N.

1. Diederich II . , Graf von limburg - Styrum gt Snyke,

1299-1327 , 5. N N.

2. Johann I. von Limburg

Styrum, 1299.

1. Everhard Jl . , Graf von

Limburg, 1331–42.

2. Jutta , Abtiſjin zu

Herdide 1338.

1. Johann II . von limburg-Styrum Ritter ,

1322-59 .

2. Diederich III . , von Lymburg . Styrum ,

1322—64, h. Cunigunde.

1. Diedrich IV , Graf von Lim : 2. Johan , 1. Diedrich IV ., von L.-St. , 2. Gverb . II . 4. Jutta, 4 Everh. v . 0. Reiten . Diederich V. ,

burg, 1345 - 66 . 1345. Ritter, 1348—91, 6. Johanna 3. Friederich, 5. Johann , Paſtor zu Mülheim 1391 .

von Ahaus. 1381 . 1359.

1. Cracht 2. Diedr. V. , Graf von 3. Johann III . , Graf 1. Diederich VI . , Herr zu bimburg -Styrum , 1396 +, H. N. von Reifferſcheid.

v . 8.

Limburg , 1377–97, 5. 6. Limburg , 1377. 90.

1348. lufarba, Grbin zu Broich.

! . Wilhelml . , 2. Diedrich VI. , 3. N. , h . Bernd 1 Everhard , Herr zu Hardenberg , + 1428 1. Everhard III . 2. Goddert, Stiftshr . zu Gereon

Gr. * 2. , Ør. Graf von Lim : v . Stründebe. imp. ju Göln, h . Anna Sobbe, Tr. v . Engelb. V. Limburg -st, in Köln, 1399 – 1428.

zu Broid burg, Br. zu B. 4. N. , h . Bernd 2. Bela, h Wilhelm Quad. * 1426.5. Poni : 3. Margaretha , 1432 Wittwe, +

1397, +1449, und Vittinghof, v. Hörde . 3 Jutta, h . Anton von Scheidungen. zetta von Saffen: als Pröbſtin zu Rellinghauſen, 5 .

1. Mettilde v . 1397–1439, 5 . berg , 1426 - 48 Burchard Stede , 1402–18.

Reifferſcheid, N., 1459 Wwe. Wiltwe.

1403 - 25.

Margreth , \ . 1425 1. Wilhelm II , 2.Heinrich v . 2. , 3. Diedrich v . l , 1448 6. Agnes, h . Wilh . 1. Wilhelm I. , Berr zu 2. Everhard IV . ,

Gumprecht, Graf v . Grafv. Limburg. Herr zu Broich, 4. Everhard v . l . , Ør. v.Limburg -Styrum . Limburg - Styrum, 1432- von Limburg

Neuenar, wird 1442 Herr zu Broich, 1439 , † 1483, zu Hardenberg 1429, 7. Lukardis, 1478, 93 , h . Agnes von lim: Styrum, 1438.

von ſeinem Schwie: Ritter 1461 , h . Irmgard von 5. Anna v . Gluerreld . h . Craft Stecte. burg 4. Breich, 1448--78 .

gervater in Befig von 1478 +, 5. Jutta Bommelberg 5. Johann, Probſt zu 8. Catharina

Limburg gelegt, ers v. Runkel. 1450, † 10. Jan. Werden , 1446_64 .

hålt1460 durch Ver: 1482 .

gleich die Hälfte .

1. Johann IV., Graf zu Limburg , Herr zu 2. Maria von Limburg, 1. Adolf I. von limburg: 2. Anna, Abtiſſin zu Vilich, 1483. 4. Suphia,

Broich, Legler dieſer Linie, 1484—1508, h . Erbin zu Hohenlimburg Styrum , 1476—1505, 5. 3. Ponizetta , Stiftsdame zu Stiftsd . ju

Elij . von Neuenar, 1492 . H. Broich, h . Sebaftian Eliſabeth von Reichenſtein, Gerresheim , 1483. Geresheim

von Sayn . 1487-1529. 1483 .

Irmgard von Sayn , Erbin zu Gobenlimbury und Broid, h . 1. Wilhelm II . , 2. Georg I. , Graf . Limburg, Gerr 3. Auna, Scolaſterin zu

Wirich von Daun, Herr zu Falfenſtein u . Oberſtein , 1508 mit Gr. v . 2. , Herr zu Ctyruin ! . Wiſch , 1514 - 52, 5 . Efjen , 1496 – 13.4.

sohenlimburg u. Broich belehnt. (Fortſeßung ſiehe folgende zu Styrum, Irmgard v . Wijd . Erbin zu Wiſch. 4. Eliſabeth , Stiftsdame

Seite A.) 1508-22 . 1544-53. du Eſſen 15 : 4 .

1. Herman Georg , Graf von Limburg , Herr zu Styrum , Brondhorſt, Wiſch und Biocelo,

h . Maria von boya, Tr. von Jodocus.

2. Maria , h . Werner , Graf Salm -Reifferſcheid .

1. Jobſt, Graf von Limburg, 1 16.6, G. 2. Agnes, Abtiſſin zu 3. Maria, h . Joh . 4. Erich , Domſcholaſter, . Johann , Domdechant zu Cöln .

Maria, Gräfin v . Holſtein -Schauenburg, Brondhurſt u . Elten . V. Milendonc. Probit zu St. Gereon in 6. Georg , Domprobſt zu Cöln .

Erbin zu Gemen . (Fortſeßung fiehe fol : Göln.

gende Seite B. )

' ) Ueber die Geſchichte dieſes Geſchlechts ijt zu vergleichen : Büttfens Trophées de Brabant, l . , 165 und 167 ; Fahne, die Grafſchaft

und freie Reichsſtadt Dortmund , Band I - IV .; Kremer, accabemiſche Beiträge, II . Band ; Lacomblet , Urkundenbuds ; Sommer , bäuerliche Ber:

hältniſſe, I. , Seite 178, Steinen, weſtphäliſche Geſchichte I. , Seite 12. seq ., III . , Seite 1376 seq ., Seite 1422—42, IV . Seite 1316 seq .

Fahne , weſtphal. Geſchledyter.
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Limburg.)

(Fortſeßung von voriger Seite A. ) Grafen von Limburg aus dem Hauſe Daun und Falkenſtein .

1. Philipp, Domherr zu Mainz, reſign ., 9. Caspar, † coel . 4 Johann, Herr zu 5. Eltj. , Abtiſin zu Neuß. 8. Sebaſtian , Domherr zu

1543 Gerr zu Broich, h . 1. Anna , Bild: 3. Wiridy, Domherr Falkenſtein , 5. Urſula, 6. Anna, Ubtiſſin zu Freckenh. Straßburg , refign ., Gerr zu

und Rheingräfin , 2. Gafpara v . Qoltey . zu Mainz . Wild- u . Rheingräfin, 7. Amoena, Erbin zu Limburg , Oberſtein , h . Elif ., Wild- u.

Tr. von Johann . h.Gumprecht, Gr. v . Neuenar . Rheingráfin , Tr.o. Phil.Franz

Wirich V. , Graf v. Falkenſtein, Herr 2. Magd , 1. Sebaſtian , 5. Juliane von Solms-Laubach. Magd. , brachte 1. Phil. Franz, 2. Emich.

zu Broich , 1598 ermordert, h . 1. Urſula, 5. Wilh . v . 2. Emmerich, 11628, h . Doroth . Gräfin v .Mansfeld. Limburg an Gr. v .Falkenſt.u. + 1635.

Pfalzgräfin von Lüpelſtein , Ir. von Bernsau 3. Umalia, h . 1. Johan , Freiherr v . Hubenfels, Benth. - Stein: limburg, † 1616 ,

Ruprecht, 2. Eliſ. von Manderſcheid : zu Harden : 2. Philipp, Graf Leiningen -Weſterburch. furt. h . Elif., Grafin

Wankenheim, Tr. von Arnold, 3. Anna berg 4. Sidonia, h . Ayel. Löwenhaupt, Graf von Rad Salm Reiffers

argr. von Manderſcheid -Gerolſtein , burg . ideid.

Tr. von Gerard.

1. Sebaſtian, † 1607. 3. Johann Adolf , Graf von 4. Emich, + 1624. 1. Job. Otto, 3. Lothar, 4. Maria Sidonia, 6. 1 .

2. Marg . , 5. Walrave Falkenſtein , Berr zu Broich, 5. 5. Anna Walburgis, 5. 1. Johan, + zu Rom. * 1683 Adam Phil. , Graf von

von Brederode . Anna Maria v . Naſſau -Siegen, Graf von Limburg-Styrum , 2. 2. Franz Chriſt., Cronenberg , 2. German

Tr. von Johann Reinold, Graf Solms zu Hungen. + 1636. Fortunatus, Markgr. von

Baden zu Rodenmacher.

1. Anna Eliſ , h . 2. Wilhelm Wirich, Graf v. Falkenſtein u . Limburg, Herr zu Broich, Oberſtein, 3. & mich, + im Duell 1642, h . Alexandrine

Ulbr . , Gr. Solms- Reipolzkirchen 2c . , verkaufte 1667 die Grafſchaft Falkenſtein, † als Lefter des von Velen , Tr . von Alexander.

Braunfels . Mannsſtammeo 1682 , h . I. Elif. , Gräfin von Waldeck, Tr. von Chriſtian , 2 .

Agnes Cath . , Gräfin von Limburg -Styrum , Tr. von Bernh . Albcrt.

ex Ina . 1. Anna Eliſabeth , Erbin zu Broich, 2. Charlotte Auguſte, h . 3. Amalia Sibilla 4. Chriſtine Luiſe, 5. Carl Alerander, Oberft,

† 1672, h . 1. Georg Wilhelm , Graf Leiningen Arnold Sybel, Prediger Sidonia, Concubine h . Emich Chrtſtian , 1659 8. Oct, erſchoſſen von

zu Heidesheim , 3. Georg Friedrich, Rheingraf ber Reformirten zu Mül: des Grafen Johann Graf Leiningen : Graf Morib v . Limburg

hein a . 0. Ruhr, 1687 zu Ludw . v . Leiningen- Dadeburg Styrum.

Weſel , 1690 zu Cleve, 4 Guntersblum .

1698 .

zu firn .

Johann Carl Auguſt, † 1699. Johann Ludwig von Leiningen , Baſtart, geb. zu Cöln , h . Anna Chriſtina , Gräfin von Belen und Moggen .

Chriſtian Carl Heinhard, 1766, h . Catharina Polygena, Gräfin von

Solms-Rödelheim, † 1765.

Johann Franz, geb 1658 , 5. Charlotte von Walberobe-Echthauſen ,

deren Kinder die jekigen Grafen von Leiningen.

1. Georg Carl , läßt fich 1791

in Broich huldigen , † imp .

2. Maria Luiſe Albertine , Erbin zu Broich, h .

Prinz Georg Wilhelm von Beffen - Darmſtadt.

3. Frtederike Caroline , 5. Herzog Carl

Ludwig Friedrich v . Medlenburg-Strelis.

4. - 8. Töchter.

(Fortſeßung von voriger Seite B. )

1. Georg Ernſt zu Limburg, 2. Hermann Otto zu Lim-, 3. Johann Adolf, h . Walburga 6. Elif. Juliana, 7. Bernh. Albrecht, Domhr. zu

Wiſch u . Lichtenfort, h . Mag- burg , Bronckhorſt, Gemen u . Anna, Gräfin von Falkenſtein . Abtiſſin zu Elten Göln u. Straßburg, reſign ., .

Valena Gräfin v . Be eim , Holſtein, 5. Marg . , Erbin zu 4. Wilhelm Friedrid). und Vreden . Anna , Gräfin von Berg an der

Tr. von Arnold.
Bobendorf. 5. Anna Soph. , h . Joh. Morrian . Schelde, Erbin, Tr. yon Şenrich .

Maria Elif. , H. Hen: 1. Morig, Stifter 2. Otto, Stifter 3. Sophia, 4. Adolf Ernſt, Stifter 1. Agnes, h . 1. Died . , 2. Maria Bernhardine,

rich, Fürſt zu Naſſau: der Linie Limburg: d . Linie Limburg- Elif., h . d. Linie Limburg-Gemen, Herr v. Linden u. Blit: 5. Moriß , Graf von

Siegen. Styrum, 9. Maria Bronckhorſt, Ferdinand, h . 3fabella Aleranbrine, terewich, 2.Wilh.Wirich, Limburg. Styrum .

Gräfind. Limburg: 1679, 9.Charlotte Graf von Gräfin und Erbin zu Graf von Falkenſtein , 3. Juliana , 5. Genr.

Styrum , Tr. von Elif . , Burggräfin Velen . Velen, † 1692 . Graf zu Limburg de Fequiere comes

Bernh . Alb. Dona , Tr. von (Fortſeßung fiehe de Pas,

Chriſt, † 1691 . folgenbe Seite C. )

1. Anna Bernar: 2. Mori Herm. , geb. 1650, 1. Georg Albr. , † 1690, h . Elif. 2. Maria 3. Amalia. 3. Friedr. Wilh. , 6. Otto Chrift,

dine , h . Ludwig † 1703 9. Oct. , h . 1692 9. Philippine , Gräfin von Boeßlaer. Urſula. 4. Adolf, † 1724, h. Lucia holl. Rittmſtr .,

Wilhelm , Graf Det. Eliſ. Dorothea , Gräfin * 1676 . v. Aylva. + 1673.

Hoensbroich. Leiningen, Str. von Emich, geb. Maria , h . Philipp , Fürſt v . Heifen -Philippethal.

1665, + 1722.

1. Lubowica, 2. Chriſtian Otto , Graf von Limburg, geb. 1694, 3 Carl 4. Bernh . , Generalu .Gou- 1. Anna Maria . 4. Otto Ernſt, Herr zu

Nonne zu * 1749 24. Febr . , b . 1. 1718 Juliana Elij . , Land- Morig . verneur zu Diiſſeldorf. 2. Soph. Charl . Borkulo , \ . n. , eine

Cöln . gräfin von Heſſen, † 1724 13. Jul, 2. 1726 28 . 5. Philipp Wilhelm, Herr 3. Fried . Heinr . , Bürgerliche.

Febr. Ludowica , Gräfin u Erbin zu Globen, + zu Walpurg. D.-D.- Comthur,

1732 22. März , 3. 1733 Sophia , Fürſtin von † 1740. Albert Dominifus,

Hohenloh, geb. 1705, † 1758 31. Aug. holland. Oberft.

Davon die holländ. Linie .

zu Cöln.

ju (Söln .

1. Erneſtine, 2. Carl Joſeph Auguſt, Graf von Limburg : 3. Philipp Ferdinand, geb 1734 4. Ernſt, Domhr. 6. Joſepha, geb. 1739, 4. Lud:

Urſulinerin Styrum, Şerr zu Globen , geb. 1727 14.Jan. , 31. Aug. , folgte ſeinem Bruder, wig Leopold, Fürſt v . Hohenloh .

+ 1760 15. Febr. , 1. 17. Oct. 1751 Varia 1760 Graf zu Simburg -Styrum 5. Franciska , h. 7. Sophia , 1. Franz, Graf v.

Eliſ. v Glarmont , Tr. von Ludwig Ferdi : zu Wilhelmsdorf in Franfen und Joh. Wilh . , Graf Montfort.

nand, Erbin zu Urgenteau u . Hermalle, geb. Oberſtein an der Nabe . Manderſcheid- 8. Franzisca Gliſ. , 4. Philipp

1736 . Blankenheim. Ernſt, Fürſt von Hohenloh.

Sdtlingsfürſt.

Maria Joſepha, geb. 175928. Oct. Erbiu zu Globen und Wolſó in Böhmen ,
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie limburg.)

( Fortſegung von voriger Seite C.) Linie zu Limburg-Gemen.

1. Hermann Otto , kaiſerl . feld

marſhall, + 1675 , h. Caroline

Amalie, Gräfin v . Velen, Tr , von

Ferdinand .

2. Gottfried Ferdinand , of 1677.

3. Abolfine, h . Ferdinand, Graf v

Tattenbach zu Rheinſtein.

4. Wilhelmine , h . Carl Ludw . , Graf

Sinzendorf .

5. Mar Wilhelm , h . Maria

Johanna, Gräfin von Rechen :

berg - 3drichheim .

6. Anna Jſabella, h. 1. Ernſt, Graf

von Bentheim , 2. Wilhelm Wirich ,

Graf von Falkenſtein.

7. Charlotte, h . Chriſtoph, Graf von

Schotenberg.

1. Otto Ernſt , † 1657, 2. Bernardine Stiftsdame zu Berge u . 1. Carl Aloys, h Maria 2. Sibilla , h . Emanuel, Graf Arco .

h . Umalia Eliſ . , Gräfin ennegen Thereſia , Gräfin Stegio- 3. Amalia . 4. Leopold . 5. Carl. 6. Barbara

Schönborn, Tr v . Frieb . 3.3ſab . Wilh.,H.Joh . Caj . , Gr Collowrat. wiß, Erbin zu Simonthum . 7. Dorothea . 8. Aler. 9. Ferdinand .

Melchior. 4. Sophia, † 1714 , h . Mar Franz, Graf 10. Mar, Berr zu Jürichheim in Schwaben .

Lattenbach.

5. Magdalena, Stiftsb . zu Erfen .

1. Friederich C., k . f. Lammerherr 2. Auguſt Philipp , Fürſtbiſchof zu

und Oberſt, † 1772. Speyer , geb. 1721 , erwählt 1770

29. Mai.

1. Carl Joſeph zu Simon- 2. Magb. , h . N. , 3. Charlotte, h . N.

thurn in Ungarn . Graf Letazi . Graf Efterhazi.

Linden . Es gibt der Geſchlechter dieſes Namens auch in Weſtphalen verſchiedene. So

ſiegeln einige , wie hierneben , mit einem Baume , der drei Blätter hat. Davon lebte 1426 Ernestus

de Linden ; er beſtegelte die Vereinigung der Ritterſchaft und Städte der Grafſchaft Marf .

Linden , ein zweites Geſchlecht, führte genau das Wappen , welches

auch die Familie Sunthoven gebraucht, nämlich eine nach Rechtsgerichtete

Greifsklaue. Davon lebten 1462 ; Tonnies von der Linden , Burgmann zu

Camen und 1473 Johann Linde , Bürgemeiſter daſelbſt. Dieſe Linden ſchrieben

ſich auch wohl Demefe genannt Linde.

Linden , ein drittes weſtphäliſches Geſchlecht

dieſes Namens führte drei (2. 1.) Blätter in ſeinem

Wappen. Davon fommen vor : 1393 Wilhelm thor

Lynden , Fya (Sophia ), ſeine Frau , Herman u . Sophia ,

beider finder. 1402 Johann von der Linde. 1421 Jo

hann von der L. , beſiegelt die mărtiſche Pfandſchaft , (h .

Rorica) . 1423 Diederich v . 0. l . , beſiegelt eine Urkunde

des Archiv Langentreer. 1495 Ernſt von der Linden und

feine Frau Elſe, fauften von Evert Butte, Richter zu Unna, vier Malter Roggen Rente aus Vriſchengut zu Aldendorp,

im Kirchſpiel Delwig. Zu dieſen Linden mögen auch gehören :

Ernſt von Lynden , Burgmann zu Aldendorp , Knappe, theilt 1465 Güter unter ſeine Kinder.

1. Ernft, erhält das Burghaus zu Aldendorp bei Delwig , ift 1492 und 1499 Mitſtifter der Bicarie St. Georg, 2. Henrich. 3. Johann .

5. Gliefe, 1499 .

Crafft, wird 1492 und 1409 in den Stiftung&-Urkunden ſeiner Eltern genannt.

Linderman. Conrad kinderman , 1321 Zeuge in einer Urkunde des Stifts Effen über den Hof Nüning.

Lingen , ſtehe Tedlenburg.

Linen , ter Line, osnabrüdſche Edelherren. Amelongus de Linen und ſein Schwiegerſohn Florentinus, 1172

Zeugen in einer Urkunde des osnabrüdſchen Biſchofs Philipp . Theodericus nobilis, 1182. Suether, 1186. Amelung,

osnabrüdſcher Amtmann, 1222—60. Erich , 1290. Stüve , Geſchichte des osnabrüdſchen Hochſtifts , 5 , 48 hält ſie für

identiſch mit den Lingen , doch kommen beide Familien gleichzeitig mit verſchiedenen Taufnamen vor.

Lingen , ein münfterſches Rittergeſchlecht, führte drei Querbalken in ſeinem Wappen .

Davon fommen vor :

C
A
N

Gert von Lynge, Knappe 1382 , 1. Catharina, 1382.

1. Johan 2. Sander 3. Heilwigis . 4. Orete. 5. Sophie , verkaufen 1382 Grundſtüde an Rorſ.

Linn , Lyn , Linde. Unter dieſem Namen ſoll nad Detmar Mülherr ein Geſchlecht gu Rirchlinden gewohnt

haben , von denen er nennt :

Macharius de Eyn , h. Alleid , 1238.

1. Albert. 2. Conrad. 3. Bernard . 4. Xheoderich. 3. Gerard, 1238.
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280 Lintelo. Lippe.

Linteloe , Lintelaw , von dem gleichnamigen Ritterſtße im cólniſchen

Amte Fredeburg , führten in Silber zwei ſchwarze Querbalfen , den oberſten von

drei Merlen begleitet und auf dem Gold- gefrönten Helme einen offenen Adler:

flug. Sie waren im Cleviſchen zu Bauenholt und Walfhaert, im Zutphenſchen

zu Walfart, Mars , Ezen bei Almen und Enſchede, und im Weſtphäliſchen zu

Lintelo und Valbert anſäßig . Sie ſtanden in churcolniſchen Hofdienſten und

ſind bei der cölniſchen Ritterſchaft aufgeſchworen . 1218 iſt Syicerus de

Lintlo beim Kreuzzuge und liegt mit Adolf, Graf von Berg , vor Damiete .

1266, 22. November bekundet Margaretha , Gräfin von Berg , daß Suitke

rus de Lintlo in ihrer Gegenwart auf alle ſeine Renten aus dem Hofe zu

Lintlo , zu Gunſten des Stifts Severin in Coln verzichtet habe. 1520 wird

Herman von Linteloe , auf Bitten ſeiner Schwägerin Adelgunde von Merfeld,

für ſich und ſeinen Bruder Wilhelm , von Eliſ. von Vorſt mit den Gütern des

Schloffes Eze in Sutverland belehnt. Gegen 1666 h . Timan von Lintlo , Frei

herr , Herr zu Eze , Anna Maria Dorothea von der Borch , Tochter von Alarb

Philipp zu Langentreer und Eliſ. Aleid von Inn und Snipphauſen .

Adam von Lintlo.

Herman v . l . zu Rechede ( Olfen ) 1420—68 , welches er kaufte , ģ . N. von Reeden.

1. Catharina , theilte 1462 mit ihrem Bruder, 1. Joban von

Velmede.

2. Adam v . l . , Berr zu Rechede, geb. 1419 , 4. Eliſabeth von

Heedt, 1471

1. Joft. 2. Johann p. l. zu Rechebe, † 1516 , h . Brigitta 3. Adam , 4. Elif., 5. Marg. , 6. Catharina, 5. Bernhard von

von Mechelen . 1502 . 1502. 1302. Heyden zu Astrup.

1. Anna. 2. Wilhelm , + 1541 , h . Anna Þ . der Rede zu Senden, Tr. yon

Diederich u. Feveke v. 0. Neck zu Sümmern , wiederverh . an Fried. von

Thulen zu Widlon , 1542 .

1. Diedrich, 2. Johanua , 3. Weina, 4. -24 . N. N.

von der Heyden , denen durch die Mutter Linteloe zufiel.

Euerbard von Lintelo , Amtmann des Grafen von Bentheim zu Bredevorb , baute Baluart neu auf, h . N. von Mulert.

1. Arnold v. l . zu 2. Everhard v . & . zu Waluart und 3. Wilh. v . l . zu Daerl u. 4. Hefiel, von den 7. Mettilde, . Wolter

Waluart u . Enſchede, Been , h Anna Sophia v . d Heiden Mars , H. Judith v . Zilbed, Königlichen enthauptet. von Loe .

h. Margaretha v . zu Hagenbeck, Tr. von Arnt u. Mettilde wiederverheir. an Georg von 5. Hermann 8. Sophia, h . Stepb .

Porit. von kangen . Drolshagen . 6. Anna, Abtiffin zu von Degener .

Donnep. 9. Hedw. , 5. Notger b.

Diepenbrock zu Impel.

•B
u
n
ļ

+

E
v
e
r
t
,

: - 2. Henr, +1599, 3. Teoderich ,

5.Clara v . Bir: 1 Urſul .Her:

mund zu Odink diugh.

und Malen , †
1. Arnold .

1605, 20. Juni .

2.-3. Töchter .

T
o
c
h
t
e
r.

4
.

N
.

,

1. Everbard, 2. Theodor, Ør. Everharda, 1. Johann v. Meuerst zu Berghaus,

h . 1.N.v.Hyn- zu Mars, Erzbiſch. + 1626 .

ten , 2. Urs cöln . Sriegør. , tin

nolda von Flandern, h . N. v .

Hoemen Nump .

1. Sohn , h . N. von Spiegel. 2. Tochter , h. NV. Bylant.

1. Umbroſius. 4. Friederica Margr. , h . ex tma.

2. Arnold . 1605 Johan v . Coverden, 1.-3.

3. Agnes , it der alle Waluarſchen Güter er : N. N.

an der Peſt. hielt

ex 2da . 4. Gertrud, h . Chriſtian Ludwig v . Lintlo , Herr zu Valbert .

1. Gerh . Johan 0.0.

Capellen , 2. Joach .

v Holtſteint , + vor 1652

תתת

Lippe, führten in Silber zwei ſchwarze Turnierkragen übereinander , der oberſte von fünf,

der untere von vier laßen und auf dem Helme einen ſchwarzen und ſilbernen Turnierwulft mit einem

offenen, filbernen Adlerfluge. Ihre Stammſiße find Vinſebeck und Wintrup , beide im Stifte Pader

born , Amt Steinheim , gelegen , von denen ſie in der Stifts -Matrikel von 1662 mit 20 Neichsthaler

jährliche Ritterfteuer veranſchlagt ſind . Sie beſaßen - auch Ottenhauſen. Johann Conrad Pyrady,

kaiſerl. Notarius und Rentmeiſter zu Vinſebec, hat von ihnen, wie er fagt aus Urkunden, eine Stamms

tafel der älteren Generationen aufgeftellt, die ich fortgeſeßt bis zur jüngſten Zeit umſtehend folgen laſſe. ')

1 ) Wenn Bedlis in ſeinem preuß. Atelslegicon , Band 3 , Seite 276 die Lippe zu Vinfebeck und zu Wintrup als zwei verſchiedene

Geſchlechter hinſtellt, die Criieren von Bernard , Sohn des Grafen Bernard von der lippe aus deſſen morganatiſchen Ehe mit Margaretha von

Reden abſtammen läßt , dieſen Bernhard zum lippeſchen Canzler macht , der mit Hinterlaſſung dreier Söhne : Deinrich, Symon und Chriſtoph ,

ald Stammhalter der Familie , an Gift ſterben muß ; wenn er die Lippe gt . Hoen e ine linie der Lippe zu Vinſebeck nennt und dieſer einen

Zweig in Dänemark beilegt, ſo gehört dieſes zu den willkühtlichen Zuſammenwürfelungen , von denen das ganze Werf wohl hauptſädlich desa

halb voll iſt, weil alle Buſendungen und Angaben , ſo wie ſie erfolgt ſind , obne alle Unterſuchung aufgenommen zu ſein ſcheinen. Was die

Descendenz des obigen Grafen Bernhard aus einer morganatiſchen Ehe ( beſſer geſagt aus ſeinem Concubinat) angeht , ſo mögen daraus bie

lippe zu Usperſchlag ſich herleiten , welche auch gengu bas gräflich lippeſche Wappen führen .
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281

(Stammtafel der Familie lippe. )

Heinrich von der Lippe , 1179, h . N. N.

1. Heinrich v. d . £ . , 1198 Zeuge beim Bündniß des Biſchofs von Paderborn mit dem

Herrn v . Büren, h . N. N.

2. Amelung , er und ſein Bruder Heinrich heißen

1179 Söhne Heinrichs.

2. Conrad . 3. Herman .1. Umelung , 1236 mit ſeine beiden Brüder wegen des dritten Theils des Dorfes Rotleveſen Vafallen des

Grafen von Schwalenberg, h . N. N.

1. Berthold, 1277 Miniſterial des Biſchofs von Münſter, 6. N. N.
2. Theodoricus, 1269 Praepositus orientalis in Paderborn

1. Berthold, 1333 Comes civitatis Paderbornensis, h N. N. 2. Margreth und 3. Jutta, heißen Doem-Vruwen zu Bödecken , 1313.

1. Werner , 1346 Knappe . 2. Berthold , Herdherr zu Lage , 1346. 3. Reinhard , 1346. 4. Robracht, 1346. 5. Ludwig , 1346

Knappe , h . N N.

1. Herman . 2. Herpo, 1394 geiſtlich zu Vrendeswide . 3. Conrad, H. N. N.

1. Reiner , 1414, vergleicht fich 1417 mit dem Biſchof von Paderborn, h . N. N. 2. Berthold, 1413 Domherr zu Minden u . Osnabrück.

Bernard, 1466 , 5. N. N.

1. Reiner von der Lippe, 1466 , h . Adelheid von Harthauſen 2. Johan , Hofmeiſter des Biſchofs zu Paderborn , 1466, 80.

1. Simon. 3. Johann. 5. Erasmus von der lippe , verkauft 1496 mit ſeinem Bruder Simon unter Genehmigung Symons , Biſchofs

2. Reiner . 4. Wilhelm von Paderborn Dorf Rotleveſen (ießt Roolſen) dem Kloſter Marienmünſter, h . Agnes von Egter zu Herbers

hauſen , Tr. von Symon und Margreth von Donop zu Borekhauſen und Wöbbel .

2. Elmerbaus,1. Reiner von der Lippe, 1511 , h . Diterheldis von der Malsburg von Hamborn, Tr. von Bernd senior u. Maria

von Winſcherot. * coel .

1. Reiner v. 0. l . zu Vinſebeck, 2. Erasmus, 3. Bernard v. d . 2. zu Binſebeck, † 4. Maria,

1548, 86, h . Anna v. Dyubau † coel . 1008, h . Anna Catrin v. 0. Borch † coel

ſen zu Grevenburg, Ir. von Arndt zu Holzhauſen , Tr. von Symon und

u. Anna v. Umelungen zu Wehrden . Margreth von Buſchen.

5. Erich D.D. L. zu Wintrup,

h . 1569 Catrin v . Kannen zu

Lügbe und Brodhauſen , Tr. von

N. 4. N. v . Haßenberg.

zu V. uMauriß von der lippe zu Vinſebeck, 1. Bernard 2. Symon v . l . 3 Margr. , 1. Anna, h . Theodoricus v . 3. Tochter,

Droſte zu Beverungen , 1608, 6. Mar- Dietrich Frelomiffen , † 1646, 5. Goda h .Frel . Casp. o. Gotheiu zu Pöllenhauſen. 1. N. von

gretha v. Schilder zu fimming: Domherr zu v . Spiegel zu Pickelsheim u. Schilder zu 2. Franz Simon v . 0. l . zu W., Ame :

hauſen , Tr. v . Herman 4. An . Mar. Paderborn . Schwedhauſen, Tr . v . Raban Şimming 1608, h . Cath . Elif v . Eppelungen .

0. Quernheim zu Neuenburg, u . Urſula v . Fürſtenberg zu hauſen. zu Gobelsheim u . Heckenberg, Tr.

(Fortſeßung fiehe unten A. ) Herbringen. (Fortſeßung ſiehe von Chriſtoph und Woberta v .

folgende Seite B. ) Hörbe.

1. Oito v . 0. lippe 2. Anna Catrin, h . 1. Franz Friedrich v . Oberg 2. Bernhard Heinrich v . 0. l . zu Wintrup , zu Pader:

zu Ottenhauſen , h . Ju Duderſtadt, 2. Hans Friedrich v . Stodhauſen zu born aufgeſchw ., 5. 1. Anna v. Korff zu Wadhorſt, Ir. .

Catrin . Wilmarſen, Trendlenburg u . Minden. Benedict und Cath . v Mandelbloe zu Dunendorff, 2. Anna

. Befſel zu Drackenburg, Tr. v . Chriſt. 4. Levefe v. Münch :

hauſen zu Dibendorff.

† coel .

1. Anna Louiſe , h . Dietrich Philipp ex Ima. 1. Leneke, 2. Franz Simon o . d . L .. ex 2da. 3. Bernard Heinrich v. 0. l . ,

von der Lippe zu Sandebeck. zu W. , 5. Hedwig Sophie geb. 1675, t. bån . Oberſt, h . Dorothea

2. enrich von der Lippe, 5. Elmerhufta 8. Spiegel zum Deſenberg zu Catrin v . Gedden zu Astrup in Jüt :

von Frieſenbauſen zu Belle, tr. von Bühna, Tr. v . Rabe Schoneberg land, Tr. von Canut u . Helene Catrin von

Friedr. und Anna Maria v. Egter zu Ameſen . u . Goda Eliſ. v . Stodhauſen Raas .

zu Wulmerſen.

1. Louiſe, h N. v . Geig: 1. Dietr . Phil . 2 Catrin , h . Job 3. Herm . Werner v . d 4. Hel . Elij. , 5. Carl Bernd Killut

mar zu Rypen . v . d l zu Sande : Wilh . v . u zu der L. zu W. , churcöln .Haupt. v Spiegel zu Bühna , Chriſtopbv D. Lippe ,

2. Falco Carl v.8 8,7 beck, An Luiſe Dedeu z.Noſenbec , mann, h . Engelbertav . 4 Sophia Elij., h . t . dan . Capitain des

1736, h .Anna Auguſte v . 8. Lippe zu Ot- helf - caſſel Oberſt der Vince zu Stilver, Tr. v . Casp.Ludw.v. Fal : jütländ . Infant -Regt,

Friederike v . Frieſen- tenhauſen, Tr von Cavalleric. Genr. Rudolph Gilmar u . kenberg zu Remperfeld ,
1745 .

hauſen zu Belle . Otto u . Gatrin N. Margr. Eva v . Kettler zu * 1733 imp 2. Helene Catrin

Barkotten .

N. , Tochter, 1. Chriſtoph Dietr. 1. Clem . Auguſt, faiſ. Capt . 3 Herm. Werner v . 0 l zu 4 Friedrich , 1747. Lieut bei den

+ jung. 2. Dietrich Ludwig . des Infant. Megts. Moltfe. W. , h . Eleon . v . Elverfeld zu Gollandern

3. Franz Adolph . 2. Adolph Philipp, Stifts : Berbede , Tr. von Friedr. Chriſt. 5. Anna Orsilia , 4. Mathias
4 Adolph Mauris . herr zu Cappenberg. u. Mar. Victoria v . Wolff-Met: Caspar v . Kerſſenbrock zu Binde ,

3. Sophie Louiſe. ternich zu Wehrben . Droſte zu Vorden , Reckenberg und

Gronenberg , 1746.

1. Wilhelm Anton v . 0. lippe, 1795 bei 3. Mar. Dtrilia , h . Wilhelm

Chriſtoph von Geismar zuber paderb . Ritteridh. aufgeſchiw .

2 Friedr . Mauriß Bernd Maria , 1782 bei der

bergiſchen Ritterſch. aufgeſchw ., 1777 bei der Ritterſch.

des Veſts Necklinghauſen . Niepen 4. Stockum .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter .

7
1



288 Lippe.

( Fortſeßung der Stammtafel Lippe.)

( Fortſegung von voriger Seite A.)

Raban Wolfgaug von der Lippe zu Vinſebeck, kaiſerl. Oberſt eines Cuiraſſier - Regiments, † 1650, 58 Jahr alt, 5. Unna Catrin von

Donop zu Wöbbel , Tr. von Levin Ernſt und Lucie Magdalena von Barthauſen zu Tienhauſen , † 1677 .

1. Frauz Ernſt, 1861. 4 Maria Catrin, 6. Simon Maurig v. der Lippe zu Vinſebeck, 7. Unton Lothar, Domherr u. Dom
2. Anna Les 5. Dechantin zu Geſece . fürſtl. Paderb. u . münft Geh -Nath, Präſident des fellner zu Paderborn, Droſte zu Beverun

Conſtantin v d . Affe: 5. Lucie, Stiftsdame Stifts Verden , Drofte zu Beverungen, † 1679, h . gen und Herſtell, 1693 .

burg zu Hinnenburg. zu Schildeſche. Goda Ugnes v. Cappel zu Wallenbrück, Ir. 8. Fried Kaban , Domht. zu Paderb.

3. Helene , Abtiſſin zu von Jobſt Wilh. uud Anna Eliſ. v . 0. lippe zu 9. Joh Ernſt, Domhr. zu Hildesheim .

Geſeke. Vinſebed, † 1717

1. Ferdinand Ernſt 2. Adolph Franz Friedr . , Domh. 3. Job . Friedr. Ignat v. 0. lippe zu Vinſebec, 4. Mauriß Lothar,

Udam, Domh., Diacon Jubilar und Subſenior zu Hildesheim , churcöln. Geh.-Nath ,Droſt zu Beverungen u. Berſtele, Domh. u. Domfämmerer

zu Bildesheim dhurcoln . Geh. -Nath, Herr zu Münzen: # 1746 , h Ottilia Urſula Adolphine von zu Paderborn , Serr zu

brock, Domh. u Scholaſter zu Paderborn. Schorlemmer zu Sellinghauſen , Tr. von Jobſt Driborg.

Ludolph u. Goda Urſula von Dynhauſen zu Eichholz.

1. Victor Adolpb beo: 2. Moriß Unton Lotbar v . d. 3. Agnes Urſula Lucie 4. Therefta Sophie, h 5. Soph. Catr .

dor Hilmar, Domherr zu lippe zu Binſebec , Driborg und Bel, 5.1773 Herm . Udolf 1735Herm .Werner v.d. Lucie Maria

Paderborn , † 1747 , 34 Jahr Menzel , Drofte zu beberungen und Sym . Fried Chriſtoph v. Uffeburg zu finnenburg ae Victor.,Stftsb.
alt. Herſtele, † 1767 , mit ihm erloſch Kaythauſen zu Welba und churcoln . Geh.-Nath, Ober- zu Beſede,

die männl. Linie zu Vinſebeck. Vörden, durcöln. Geb.-Rathmarſdal u. Dberjägerinſtr.,

und Drofte zu Steinheim. Droftz. Wevelgburg u Müthen .

( Fortſeßung von voriger Sette B. )

1. Naban . d . Lippe, 2. Ottilia , 1630, h. 1. 3. Friedrich v. 0. Lippe zu Vinſebeď u. 4. Eliſabeth, h . Johan Wolfgang

Domhr zu Bildeheim , † Franz von der Reck zu frelemiſſen , Droſte zu Tonenburg, † 1671, von Barthauſen zu Debinghauſen.

1674, im Goncubinat mit Brüggen, 2. Ludolph 0. 5. Eliſabeth Sophia von Rheden zu 5. Theodora, h. Franz Borchard
ſeiner baushalterin . Oynhauſen zu Eicholz. afterbert , Str. von R. unb N. v . Wybe , † von Dynhauſen zu Eichholz.

1704. 6. Anna Eliſabeth , H. Jobſt Wilh.

• Cappel zu Wallenbrüc .

Naban Maurit 1. Sophia Magdalena, 3. Symon Friedrich. 5. Philipp Jacob v . D. Lippe zu Vinſebeck, 6. Catr. Elif .,

b . d . Lippe , Berr zu 1677 in einem mind. Stifte. Domherr zu Hildesheim. Frelsmiſſen u . Bredenhop, churcoln, u . fürſtl. pa- h . N.o. Pafſau ,
Godelsheim , 1682, 2. Mauriß, paderb. Fähnrich, 4. Franz Hilmar , † derb . Brigadier, Oberſt, + 1697 im Lager 6. Beidel- General.

Baſtart, 5. N. + 1682 coel . 1674 . berg imp. , 46 Jahr alt, 1. Anna Xheodora v. 7 Elij. Sophie,

Dynhauſen zu Eicholz, Tr. von Ludolph und Dechantin zu

Ottila v . 0. lippe zu Vinſebeck, + 1714. Neuenheerſe, + 1725.

1. Urſula , % Friederike 3. Raban Simon v. 8. £ . , kaiſerl . 4. Philipp Adolph von der lippe zu Gobelsheim , geb. 1677, heli.

1722. Charl , 1722. Şauptm ., t zu Freiburg , H. N. von Lieut. , 1745 , 5. 1. Soph. Charl. Eliſ. 6. Derenthal zu Fallen

Amelungen, £r. Don Friebr. Ulrid burg , fr. von 3oh . Gottfr. Thomas , 2. Agatha Juliana Schüß

( Droſt ) und N. W. Winzingerode. von Moderfitky.

1. Philipp Georg, 3. Raban Friedrich, Mönd 4. Ludowica, 5. Chriſtine Dorothea, h . N. » Trotte ex1ma. An.Elif.
+ jung. zu St. Michael in Bildesheim, t coel . zu Walshauſen in effen . geb. 1722, 5. 1742

2. Fried.Ferdinand, + 1728, 39 Jahr alt . 6. Sophie Charl. , 5. Franz be Niffina job. Gogreve .

kaiſerl. Lieut. , fiel vor in Italien .

Peterwardeln.

Es gehören vielleicht auch zu dieſem Geſchlechte: Johann und Hermann de Lippia , Brüder , 1258 Ritter.

Berengerus de Lippia und Bodike de Lyppia , beide gegen 1300 Vaſallen der Grafen von Arnsberg , jener wegen

des Hofes Aspe , dieſer wegen eines Hauſes zu Vanen. Johann von der Lyppe , Gaurichter zu Medebach, 1519 von

Churcoln mit dem Wydenhove im Amte Medebach über der Steybart belehnt , ſo wie ihn Volmar Smalenberg beſeffen

und dem genannten Johann mit Bewilligung zweier Mannen vom Lehn aufgetragen hat .

Wegen Lippe genannt Hoen ſehe man oben Hoingen und meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. , Seite

160 und 161, I. , Seite 62. Wegen anderer Geſchlechter , die den Namen Lippe führten , ſtehe die folgenden Artikel.

Lippe. Unter dieſem Namen gab es in Weſtphalen , neben dem vorerwähnten , ein Patrizier- Geſchlecht in

Soeſt, von dem 1266 Albero de Lippia unter den Soeſter Rathsherrn vorkommt und fein Anverwandter , ebenfalls

Albero de lippia genannt , Vicar des St. Chriſtopher - Altars zu Soeſt, 1305— 10 am påbftlichen Hofe zu Avignon

lebte . Wenn man dagegen 1325 einem Benedictiner Johann de Lippia in Kloſter Grafſchaft und 1478–81 einem Hen

ricus de Lippia in Kloſter Werden begegnet, (Legterer Schriftſteller und 1499—1505 Abt zu St. Martin in Köln , ſo

führen dieſe nicht einen beſtimmten Geſchlechtsnamen , ſondern den ihrer Geburtsſtadt.

co

Lippe, ein Miniſterialen -Geſchlecht, welches die Lippiſche Roſe in ſeinem Wappen hat .

Davon kommen vor: Rudolph von Lippe (de Lippia) , Burgmann zu Stromberg , Hadwig , ſeine

Frau , Rudolf , beider Sohn , verfaufen an Kloſter Benninghauſen 1326 ; Rudolf ſtegelt und führt

die Koſe in ſeinem Wappen ; er iſt wohl derſelbe, welcher 1277 , 14. Auguſt Bürge für Albert von

Störmede wird (Seiberß, III., 459. ) und bei Schaten Annal. Paderb., ad annum 1277, Bertholdus

de Lippia genannt wird und 1312 nochmals als Burgmann zu Stromberg vorkommt . (Seiberß,

II., Seite 102.)
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Lippe. Die Grafen dieſes Namens, ießt Fürſten von der Lippe ,

führten urſprünglich eine rothe Roſe in Silber und auf dem Heline bald einen

ſilbernen Hundefopf mit rothem Halſe , wie hierneben , bald einen offenen

ſilbernen Adlerflug, zwiſchen dem ſich die rothe Roſe ſchwebend wiederholt.

Die ſpäteren Wappen - Veränderungen hat Siebmacher, Th . I. , 17 und Th. VI . ,

14. Von ihrem Urſprunge habe ich ſchon oben Seite 190 bei dem Artifel

Hahold geſprochen ; eine volftändige Genealogie werde ich , wenn der Raum es

geſtattet, am Schluſſe dieſes Werkes , ſonſt in der Geſchichte der Dynaſten des

Niederrheins und Weſtphalens liefern.

Lipperheide , führten einen quergetheilten Schild , unten Roth ,

oben in Blau einen viermal, unten dreimal gezinnten goldenen Querbalfen und

auf dem Helme einen rothen , goldaufgeſchlagenen Turnierhut mit zwei brennen

den Fadeln mit goldenen Stangen . 1578 wurde Hermann v . l. (deſſen Bruder

Johann hieß , ) bei Dortmund von Raufleuten erſchoſſen.

(linie zu Berme und 3 horft.)

Caspar von Lipperheide zu Berme, 1. Mechtild von Overlader zu Nierhoven , Tr .

von Rötger und Anna von Barfum zur Leite

1. Dietrich Caspar v. l . zu Bermen, 2. Caspar v . l . zu Berme , h . 3. Anua , h .

h . Elij. v . Hundt zu Buſch und Neuen : Catharina von Elverfeld zu Jürgen von

hove, Tr . von Werner und Johanna von Berge , Tr. von Weſſel und Elij . Schele zu

Bocholz. v . der Huve zu Averhaus. Rechen.

u
n
u
n
u
n

u
n
u
n
u
n

Anna Sophia v . 2. , Erbin zu Joban Caspar v l. zu Stein , Thorſt u . Hege , h .

Bermen , h . Ludolph Georg v . Petronella Catharina v. Schade zu Jhorſt, Erbin

Boenen zu Berge u . Dverhauſen zu Bubenborg Jhorſt, Tr. von joh. Henr . u . Eliſab.

V. Dorgeloe zu Poretberg .

1. Johan Caspar v. &. zu Jhorſt, h . Appolonia Helena von Chalon gt. Geble zu 2. Catrin Eliſabeth, h . Jobani Otto

Bolwinkel, fr. von Er ... Co ... , v . Chalon gt. Gehle und Anna Ugnes von Chalon gt . Tribbe v . Elmendorff zu Füchtel.

zu Lübbefe.

1. Catrin Agnes Elij. v . 2. , Erbin zu Jhorſt, h . Johan Mathias

von Aſcheberg zu Venne.

2. Anna Mechtel v. l . , 1. Henrich Joban , freihr. vou

Droſte zu Hülshoff, geb. 1677, + 1739

(linie zu Schörlingen .)

Johan von Lipperheide zu Schörlingen bei Waltorp, h . Caspara von Frydag zu Buddenborg, Ir. von Franz und Adriana v . Veelen

Berthold v. 8. zu Schörlingen , h . Catrin von Frydag zu Budvenborg , Tr. von Schotte und Eliſabeth von und zu Bodelſchwingh.

Philipp v . { zu Schörlingen , h . 1. Margreth von Weſtrem zu Gudader, Ir. von Johann und Maria von und zu Hegen, 2. Ottilia

von Der zu Saceobec, Tr. von Bernd und Marşr. Quadt von Widradt.

ex Ima 1. Engel v . L. , Erbin zu Schörlingen, h . 1649 2. Eliſabeth, h Jobſt ex 2da. 3. Ottilia v . l . , 4. Caspara , 4. Libo.

Goswin Friedrich v. Frydag , Mittmeiſter in faiſerl . Nicol . Phil . v . Grot: h . Bernd Dietrich von rius 3. Grothaus zu

Dienſten, geb. 1622, † 1659, 2 Wilhelm Anton en baue zu Cronenburg 20 Wijtrem zu Gudader. Cronenburg .

Ketteler zu Heringen..

Löbbecke , führten in Gold drei (2. 1. ) ſchwarze Schilde und auf dem Helme einen

ſchwarzen und goldenen Turnierwulft mit einem ausgeſpannten Adlerfluge, der rechte Flügel Gold,

der linke Schwarz. Sie ſtammen aus Iſerlohn , wo ſie den Rathogeſchlechtern angehörten und haben

fich von dort nach Unna und Dortmund verzweigt . 1542 war Hermann Löbbefe aus 3ſerlohn

Richter zu Dortmund und 1803 N. Lübbecke der leßte Freigraf daſelbſt. 1606 Gerhard Lübece,

Burgermeiſter zu Iſerlohn ; ſeine Gelehrſamkeit wird gerühmt.

Loe , von dem gleichnamigen Siße in der Vefte Redlinghauſen , Amt Marl , führen in

Silber ein ſchwarzes Faßeiſen. Ich habe von ihnen in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. ,

Seite 256 die Stammtafel mitgetheilt ; ob mit ihnen die nachfolgenden , in münſterſchen Urkunden

vorfommenden Perſonen einen Stamm haben , oder, wie ich glaube , einem anderen Geſchlechte dieſes

Namens angehören , bedarf der Unterſuchung. 1239 Merardus Lo und Merardus , ſein Sohn,

Richter zu Saſſendorp. 1240 Johann Lo. 1275 Hermannus de Lo , Heidenricus, ſein Sohn.

1282 Engel und Mettilde , Tochter des Ritters Johann von lo , verzichten zu Gunſten der Abtiſſin

von Fredenhorſt auf den Hof Lo .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
72
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Loen , Loon , lon . Es gibt mehrere Geſchlechter dieſes Namens in

Weſtphalen ; zunächſt die Dynaften , welche ihren Stammſiß zu Südloen hatten,

wo noch neben der Kirche die Fundamente ihres Schlofies fichtbar ſind. Sie

beſaßen auch Schloß Bredevort, verloren durch die Veräußerung ihrer Herr

ſchaft die Dynaſtenqualität und blühen noch in einem Afte fort. Die Dynaſten

führen drei Querbalken , im Schildeshaupte von drei hintereinanderſchreitenden

dwarzen Vögeln begleitet. Die ſpäteren Linien haben nur einen Querbalfen

( zuweilen von zwei Kragſteinen unterſtüßt ) im Schildeshaupte zwei Vögel . Ich werde Genealogie

und Geſchichte dieſes Geſchlechte in meiner Geſchichte der Dynaften des Niederrheins und Weft

phalens liefern.

Loen , in Blau einen goldenen Stern Dieſe ſtammen aus dem

Geldriſchen . 1690 ift Wilhelm von Loon , aus dieſem Geſchlechte Rath des

Fürſtenthums Geldern. Sie können leicht mit einem andern Geſchlechte Loen oder Loon aus Brabant

verwechſelt werden , da ſich lekteres nach Herzogenbuſch, Amſterdam und dem Geldriſchen verzweigt

hat und mit jenem gleiche Vornamen führt . Das Wappen dieſer Leſteren iſt quergetheilt , unten in

Gold drei ( 2. 1. ) ſchwarze Maueranfer , oben in Silber zwei voneinander abgewendete Moorenföpfe.

Loen , urſprünglich Lone aus Iſerloen , führten in Gold ein ſchwarzes geſteigertes Einhorn ,

welches auf dem Helme , wachſend und aus einer goldenen Krone hervorſpringend, wiederholt iſt,

Sie gehörten zu den Burgmanno- Geſchlechtern von Rüden , befaßen das Gut Baldiborn im ehemaligen

Cölniſchen und Haus Berge . ' ) Die legte Tochter dieſes Geſchlechts : Ottilia von Cone, heirathete 1669

Jobſt von Gaugreben zu Falme. Da ihr elterliches Vermögen , in Folge vieler Unglücøfälle ſo ſehr

in Sculden gerathen war , daß mit einer Subhaftation von Waldiborn Einleitungen getroffen wurden ,

ſu nahm die Ritterſchaft hieraus ſpäter Veranlaſſung her , ſeinen mit ihr erzeugten Kindern die Stifts.

mäßigkeit zu beſtreiten . Jobſt ſchrieb in Folge deſſen eine Schrift, worin er den alten Adel der Lone vier Jahrhunderte

zurüd führte und zugleich die Ritterbürtigkeit der rüdener Burgmanns. Geſchlechter nachwies . In dieſer Shrift iſt das

Wappen , wie oben, blaſonirt . Vielleicht gehören hierher : 1179 Bernardus de Lon, Zeuge in einer Urkunde des Kloſters

Delinghaus . 1231 ſchlichtet Gottfried , Probſt von Soeſt, einen Streit , den Harmodus , Ritter von Lon mit Heriman

von Senden wegen Güter zu Anröchte , Kaldenhof und Rellinghauſen , ſowie wegen einer Mühle zu Soeſt hat. Seine

Frau hieß Petronella , mit der er 5 Kinder batte : Hermann , Gottfried , Petronella, Siradis und Eliſabeth. Die Söhne

Hermann und Gottfried vergleichen ſich 1253 mit dem Kapitel zu Soeſt wegen der Mühle an dem großen Teiche. 1278

Thidericus et Hartleyus, Brüder, wohnen zu lon ( ſerlohn ) und ſind Zeuge bei den Privilegien von Iſerlohn. 1268

Cunigundis de Lon , Stiftsdame zu Meſchede. Gewiß aber gehören hierher : 1295 Godescalcus de Lon , Burgmann

zu Rüden . 1316 Gert von Lon , gegen 1320 Hermann von Lon , mit einer Hufe zu Volfesmer und 1371 Hermann und

Johann von Loen , Brüder , mit 40 Morgen bei Hiddinchuſen belehnt. 1373 Bele von Loen .1373 Bele von Loen . 1466—70 Godefrid oder

Göddert von Lon , Burgmann zu Rüden , Angela von Holzhauſen , ſeine Frau. 1496 Gert von Loen . 1506 werden

Goddert Wrede und Gert von Loin , Burgermeiſter zu Rüden , als Gefangene in Soeſt gebracht, aber fofort freigelaſſen .

1581 Johann von Loen , der fürzlich verſtorbene Bürgermeiſter von Rüden . 1581--- 1590 Helmich von Lohen , Bürger

meifter zu Rüden . 1611 Tonnis von Loen , Bürgermeiſter zu Rüden. 1628 Hunold von Loen. 1668 Johann, Hunold

und Caspar von Loen , Erben der Familie von Bruerdinghauſen.

(Stammtafel fiehe Seite 285.)

Lore , führten in einem neunmal , oft auch weniger, quergeſtreiften Schilde einen rechts

ſchreitenden Löwen ; ſie waren Burgleute zu Camen. Das Haus Lore lag in der Grafſchaft Zſen ,

burg (Limburg) . 1259 verpfändet Hugo de Lore, Miniſteriale des Grafen Theoderich von Iſenburg,

mit ſeinen beiden Schweſtern dem Kloſter Elſey ſein Haus zu Lore für 30 Mart. 1269 Bernd und

Henrich v . L. , Vafallen des Grafen Engelbert von der Mark. 1374 Gert de Lore , Bürgermeiſter

zu Camen. 1403 Gert von Lore . 1414 Johann Lore, Bürgermeiſter zu Camen. 1416-26 Friedrich

von Lore. 1417 Drudefe des Lores. 1430 Johann bey Lore. Vielleicht gehören auch hierher: 1405 Belefe , Wittwe

N. von Lure , Claus , ihr Sohn , N. , ihre Tochter, Frau des Henrich von der Heyde. 1500 Johann Lier, Margaretha

Spaen , ſeine Frau .

4) Berge fam 1409 an von Meſchede, 1600 an von Brabeck , 1810 an Graf Joſeph von Weſtphalen zu Gulmen und Bomen , der es

1845 für 12000 Thaler an Boeſe aus Hellefeld verkaufte.

-
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Löringhoff, in älteſten Zeiten Lüdringhuſen , Lendringhuſen , auch Ludringhoven , ein Siß

in der ehemaligen cólniſchen Veſte Redlinghauſen, Kirchſpiel Datteln , des gleichnamigen , dort wohnen

den Dynaften , Geſchlechts. ' ) Die Herrſchaft muß nach den Regiſtern des Stifts Effen 58 Manſen

umfaßt haben . (Steinen III., Seite 1422.) R. de Ludrinchoue , unter den Edelherrn 1237 als

Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs Ludolf. (Nieſert, Urkundenſaınml. 4. , Seite 440.)

Im Archive von Löringhof finden ſich folgende Nachrichten: Conrad von Lüdringhuſen verkauft 1234

an Richmodis , Abtiffin zu Flaesheim die Güter Wennelink und Lendringhuſen. 1254 verzichtet vor dem Richter zu

Redlinghauſen Arnold, Edelherr ( vir nobilis) von Lendringhuſen auf alle Rechte, die er an die beiden Güter Wenne:

kings genannt zu Sülſen im Kirchſpiel Olfen hat . Ebenſo verzichtete 1288 Aleid , Tochter (Wittwe?) von Gerhard von

Lüdringhoven und Hermann und Bernhard , ihre Kinder . 1254 ſchenkt Theoderich, Graf von Limburg , der Kirche zu

Flasheim ſeine Güter zu Wennetint. 1302 vertauſcht das Stift Flasheim mit den Gebrüdern Bernhard und Herman von

Ludringhoven Leder , die bei dem Gute Lüdringbrücke liegen . 1370 verkauft Wilhelm von Bergen (anderswo Berchem )

dem Johann von Lörindhoven, ſeinen Antheil am Dſthove Wiederlöſe mit 60 Marf binnen 8 Jahren vorbehalten . 1373

verkauft Alefe von dem Lüdringhoven , Tochter von Hermann , ihren Antheil am våterlichen Erte , ſo wie Alles , was ihr

von ihrem Bruder und ihren Schweſtern anerfallen iſt oder wird . 1378 verkauft Neſa, Wittwe von Goswin Dornich und

Goswin , ihr Sohn , dem Johann van dem Löderinghoven den Hof Weſthoven , wie ihn Bernd von Lodringhoven , Neſens

Bruder beſaß. 1382 vertauſchen Johann von dem Lodringhoven und Hendrich Frybach v . Peveling Grundſtüde. Erſterer

überläßt Legterem eine Wieſe in dem Ape zu Datteln und land im hagener Felde, dagegen erwirbt Johann für ſeine drei

Höfe Echoff, Bofmann und Buſchof, zu Hagen zwiſchen Loringhof und Langenecern gelegen , Wieſen und die Floetbede

am Kirchwege nach Datteln . Auch fauft Johan v . d . von Menfe von Hagen und Lambert Niederhave eine Wieſe an

der Floet zwiſchen Lodringhoven und Lendringhuſen (?) . 1403 iſt Bernd van de Luderinchoue nebſt anderen Adligen

Zeuge bei der feierlichen Verhandlung , durch welche Arnt Dallvichus Mann der Stadt Dortmund wird. Bernd ſiegelt

mit einem doppeltgeſd;wänzten Löwen , alſo wie die Grafen von Limburg. ( Fahne, Dortmund II . , 1. , Seite 214.) 1410

befennen Arnt und Bernt von Lödringhove 20 Goldgulden an Died . Frydag zu ſchulden. In Spormachers Chronik der

Stadt Lünen wird erzählt , daß Graf Engelbert von der Mark 1348 , bei Gelegenheit der Verlegung der Stadt Lünen,

die Swansbelle, Vridage , Loringhove , Sondage , vou der Wenge , von Heiden und von Der als Bürgermeiſter der neuen

Stadt angeſtellt habe . ( Ad regendum indoctum vulgus . Steinen IV . , Seite 1426. ) Ohne Fahr , ( jedoch um die

Zeit von 1350) werden als Limburger Vafallen aufgeführt : Gerlach van den Loderindhoue als Beſißer des Dithofes und

des Hofes zu Wermelinchof und Bernt , Sohn des † Hermann von den Lodrinchoue als Befißer des Hofes Weſthof.

(Kremer, acc. Beit. II., Seite 173, 176, 177.)

Conrad von Ludringhuſen, 1234 .

Arnoldus nobilis vir de Lendringhusen , 1254 .

Gerhard von Ludringhoven, h . Aleid ?

1. Herman v. ludringhoven, 1288 -- 1302. Bernhard v . Lüdringhoven, 1288 -- 1302 .

Herman von Codring boven . M. N.

1. Aleke, 1373.

2. Sohn , † vor 1373.

3 .-- 4. Töchter , tt vor

1373.

1. Agnes , h . Cosmin von Dornid . 2. Jobann v. lodringhoven , 1373–1382 , + 3. Bernhard, t vor

vor 1411 , h . Elsfe. 1378.

Gogwin v . Dornicf. 1. Elske , h . Johan v . Schwansbel ,

1411 .

2. Urnt, + vor 1411. 3 Bernt, † vor

1411 .

e
s

Lüdinghauſen . Der gleichnamigen Siße (ießt Stadt) bei

Münſter , Lehn der Abtei Werden und ( ſeit 1430 in Folge Stauf) der Biſchöfe

von Münſter hat zwei Geſchlechtern den Namen gegeben , von denen das eine

eine Olode , das andere , unter dem Beinamen Wolff oder Wulf von Luding

hauſen , in einem mehr oder weniger, oft quergetheilten Schilde einen aufges

richteten Wolf führt . Ich werde das Weitere über beide Familien unter dem

Artikel Wolf geben .

Lünen , ein Dortmunder Patriziergeſchlecht , welches drei (2. 1. ) Adlerflügel in ſeinem

Wappen führte . 1230 Everhardus de Lünen, Rathsherr . 1239 Theodericus de Lünen, Bürger:

meiſter zu Dortmund. Beide ſiegelten mit einem Wappen , wie hierneben abgebildet iſt.

' ) Nach ihm fam die Herrſchaft an Nehem gt . Dueſcher Hermann v Nehem gt. D. verfaufte ſie an Diederich Frydach und

deſjen Frau Penefe und dieſe übertrugen ſie , 1431 , gegen eine Leibrente an Diederichs Bruder , Evert Vrybag zu Waltrup , nahmen jedoch die

Böfe Oſthoff, Uhlenbrock , Wenneting, Schwinghof und Deging vom Verkaufe aus . Evert Brydag war zweimal verheirathet , julegt mit Engela

von Düngeln . Seine Kinder erſter Frau , Scotte und Gerlach , gründeten die linien zu Buddenbory und Herring , die Kinder der Engela, Jas

par und Evert die linien zu chorling und Löringhoff. Weſſela Friederika von Fridag , Tochter von Joſt, und directe Descendentin Everts,

Erbin zu löringhoff, heirathete 1652 Hermann Adolf von Quad.Landscron , fie ſtarb ohne Kinder. Hermann Adolf verheirathete ſich hierauf mit

Marg . von Strüncede 1657, die ebenfalls imp. ſtarb. Judith von Der dagegen , ſeine dritte Frau , gebar ihm einen Sohn Friedrich Wilhelm
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Lünen , ein zweites Geſchlecht dieſes Namens , ftegelte mit einem Querbalfen, der mit drei

Pilgermuſcheln beladen iſt. Davon iſt Henrich gegen 1600 in der Petrikirche zu Dortmund begraben.

Wahrſcheinlich von einem dritten Geſchlechte find : Ertmarus de

Lunen , der 1138 unter den Miniſterialen des Erzbiſchofs von Münſter vor:

fommt und Johann von Lünen, der 1525 unter Zuſtimmung ſeiner Frau Anna

mit dem Stift Fredenhorſt Eigenbehörige vertauſcht In wie fern mit dieſen die

von Lünen in Verbindung ſtehen , welche ſeit dem Anfange des 13. Jahr

hunderts bis zum Ende des 14. Jahrhunderts als Bürger , und häufig als Bürgermeiſter von

Soeft, zugleich aber auch als Vaſallen der Grafen von Arnsberg , unter den Vornamen : Anam ,

Arnt , Gerhard, Gerwin , Henrich , Johann , Rudolf , Theoderich , Wendel , Werner bei Seiberß

(auch an verſchiedenen Stellen meines Werkes über Dortmund) vorkommen, bedarf einer näheren Unterſuchung.

Lüning , führen in Silber einen naturfarbigen Sperling ( niederdeutſch Lúning genannt) .

Das Wappen iſt alſo ein redendes. Die Genealogie gab ich in meiner Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter I. , Seite 263 , II., Seite 90. Die vielen Ergänzungen zu derſelben muß ich einer zweiten

Auflage des leßten Werkes vorbehalten.U

Lüningeslo , auch Lüninche und Lünynch geſchrieben , mit zwei , ins

Andreaskreuz gefeßten Zeptern im Wappen. Von ihnen fagt Steinen , daß ſie zu

Hagen gewohnt haben , wobei er folgende Perſonen von ihnen aufführt: 1386

Gertrud von dem Weffelberg , Schwägerin von Degenhard von dem Lüningeslo . Greite Lünyngeloe,

unter den Adligen in der Ralandsgeſellſchaft ') zu Hagen . 1394 - 1400 Degenharð Lunynch , Zeuge

in einer Urkunde zu Hagen , ſiegelt wie beſchrieben.

Gottſchalk van Lunyngeslo, h. Gertrud, 1382—86.

X

1. Rotger, 1382. 2. Degenhard, 1382—86.

Lüttledorp , (wahrſcheinlich von Lüttke-Dortmund, einem märki

ſchen Orte im Amte Bochum ,) ſchrieb ſich ein Geſchlecht, welches bald eine

Müße, bald einen Helm mit Blättern oder Wimpeln beſtedt, in ſeinem Wappen

führte. Davon kommen vor : 1348 Wennemar de Lutyfendorpe, ſtegelt mit der

Müße. 1371 Johann von Luttefendorpe und Aleib, ſeine Frau , verzichten auf

den Hof zu Hiltrop. 1399 Henneke Luttikendorp. 1429–34 Henrich von

Lutfendorp , er ſiegelt mit dem Helm und fünf Blättern an längern Stielen .

(Archiv Stründede.) 1461 Johann von Lütkendorp, mit ſeiner Frau Catharina und ſeinen Kindern : Henrich und Anna

( Archiv Herdi&e. ) 1467 Johann von Luutkendorp ( Archiv Strünkede.)

Lürwald , führten einen ablang geſpaltenen Schild , Rechts in Gold drei abſteigende,

ſchwarze Weđen, links in Schwarz drei goldene Querbalken und auf dem Helme zwei beſchiente Arme,

welche einen goldenen Apfel halten . Sie waren Burgmanner in Rüden , wo ſte den Rutenberg in der

Stadt bewohnten , ſpåter erwarben fte Hoyndhauſen , Surtorp und Cörtlinghauſen , welcher leßte Siß

an die von Hanrleden genannt Bod , v . Weſtrem und endlich an von Weichs fam . 1313 Theoderich

genannt Lürwald, er befißt eine Hufe zu Suttorp , arnsberger Lehn . 1371 Theoderich Lürwald, von

Cöln mit einem Burglehn zu Raldenhard belehnt . 1437 Rotger und Fobel Lurewalde und Goswin , des lepteres Sohn,

bei der weſtphäliſchen Landesvereinigung.

Diederich Lürwald.

1. Diedrich , 1366 , 5. Eliete. 2. Goswin . Beide Brüder kauften 1366 von Friedrich von Saſſendorf Güter zu Suttorp.

1. Joban, 1428 , 2. Elfeke. 3. Catharina . 4. Diederich , h . Catharina 1428 .

Petronella , 1428.

1461 Godwin fuerwald , Gert und Helmich. Brüder. 1488 Margretha , Wittwe Gert Lurwald , Helmich und

Goddert , ihre Söhne. 1498 Goddart Luerwald , von Paderborn mit Brinkhof im Dorfe Huyginhauſen belehnt , wie ihn

ſein Großvater Fobel Luerwald beſaß. Godwin von Lürwald hinterließ eine einzige Tochter, Anna von Lürwald zu

Suttorp , welche 1550 Wittwe war.

Als bald darauf Bermann Adolf farb , machten die Fridage der Mutter , als Vormünderin , einen Prozeß auf Herausgabe von föringhoff , der

jedoch 1669-1673 dahin verglichen wurde, daß gegen 12000 Thlr. Abfindung löringhoff der Wittwe blieb . Dieſe Heirathete neuerdings Died.

von der Rede und brachte, da ihr Sohn Friedr. Wilhelm Quad jung ftarb , loringhof auf ihren Sohn Bernhard Gisbert von der Mede; dieſer

hinterließ nur eine Tochter, Anna Joſina Inliana Theodora , welche Wilhelm Ludwig von Boenen zu Berge heirathete . Hierdurch kam föring

hof auf die Boenen (jebigen Grafen von Weſterholt,) welche es noch befizen.

1) Bruberſchaften , welche jeden erſten im Monate zuſammen famen und die Ausübung frommer Werle , namentlich Beerdigung ber

Todten , zum Zweck hatten. Die erſte Gründung datirt ſich aus dem Alofter Ottberg 1220 .
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Goswin Luerwald, 1483 + , 6. Catharina von Rump zu Nemelinchauſen, 1483—87 Wittwe.

1. Margaretha, 1483—87. 2. Anna, 1483 - 87 .

Ulart von Luerwaldt zu Suttrop, h. Hille von Berninghanſen zu Antfeld .

1. Joachim v 2. zu Suttrop, h . Lucie v . Furſtenberg zu 2. Friedrich v . 2 zu Suttrop, 5. Margreth v Mengerſen, Er von

Stierpe, Tr. von Tonnies u. Agnes v . Amelungen zu Auſſel. N. und N. von Orona .

Ulart Lutter v . l . zu Suttrop, 6. 1616 Anna 1. N. v . L. , h . N. v . Wrede 2. Anton v . l . zu Sultorp , 4. Anna Margreth

Marg. Voigt v . Elspe zu Bamenol , Tr. von ju Melſchede, Tr. von Joban u . Maria v . Bredenol zu Nhade , Tr. von N. und N.

Bernd und Margr. v . Melſchede zu Garbeck. Catrin v . Schade zu Bleſſenol. v . Spiegel zum Deſenberg, † 5. May 1627 .

1. Diedrich Chriſtoph v . &. zu Suttrop 2. Marg. Lucie Tochter, h . N. v. 1. Anna Maria, 1. Phil . 2. Anna Magd., 5 .

4. Berrefeld, h . Eleon . Theodore Vogt h . N. v . Stein- Brodhauſen. Jacob von Holzapfel zu Herm . 0 Düder in der

. Elope zu Bamenol, Tr. von Henr. Phil . webr. Berſcheim . Bede u . Rödinghauſen.

4. Margr. Eliſ. v . u . zu Waldmannshauſen.

Wilhelm Pbil Alart v. Luerwald zu Suttrop und Herrefeld , bei der weſtphäl. Ritterſchaft aufgeſchworen .

Eine andere Nachricht gibt folgende Abſtammung :

N. Lürwald.

1. Adrian . 2. Joachim , † 1593 .

1. Conrad. 2. Alhard . 3. Unton, 5. Maria v . Bredenole.

1. Ernſt. 2. Adam. 3. Anna Margretha , H. Johan . Landsberg. 4. Johan Adam , 1630, 1636 von Göln belehnt.

1. Ludwig 2. Conrad Pbilipp , 1669 zu Brenſchede und Suttorp , h . Unna Sophia von Steinwebr zu Mollen.

1. Maria Eleonore Margretha. 2. Odilia Phil . Friederica . 3. Anna Lucia, Erbin zu Brenſchede, 4. Caspar Lothar

Died. v. Bönninghauſen.

Luthmarſen. Henrich de Luthmarsen, 1155 Zeuge, ebenſo 1198 Henrich und Gerbert de Luitmarsen in

einer Urkunde des Stifts Corvey).

Luttelnauwe. Wahrſcheinlid von dem Ritterſiße , jeßt Lüttinghof in der Vefte Reclinghauſen, denn darauf

deutet der Name und das unten zu berührende Haffelholz, welches bei Lüttinghof , Kirchſpiel Buer liegt. 1278 Gerlach

de Lutelenowe, Ritter, Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden . Heinrich von Luttelnauwe , Ritter , beſaß das Gut

Roſchote (Großrosfoten) in der Pfarre Kettwich. 1312 übertrug Johann , Probſt der Abtei Werden , ihm und ſeinem

inquilinus (Miethmann) Johann, 16 ihm angrenzende Morgen Acer und den Wald Haſſelhölte. Er kommt noch 1324

als Zeuge in werdener Urkunden vor. Wegen Theoderich von Luttefenhove ſtehe Maleman.

WA Lutten zu Lage . Diederich von L. , † 1597 , ſein Sohn Heinrich bittet 1628 , an Stelle

ſeines Vaters zum münſterſchen Landtage verſchrieben zu werden . Das Geſchlecht führt einen geflügelten

Zirkel im Wappen , wie hierneben abgebildet.

Malenburg , Ritterſig in der Veſte Reclinghauſen, ſpäter Commenderie über das Geſchlecht, ſiehe Aſớebrod .

7

Maleman. 1342 erneuert Alerander genannt Maleman dem Erzbiſchof von Cöln den

Auftrag ſeiner Burg Radelenbeđe, welche anders auch Malenburg genannt wird, zu einem Dffenhauſe,

mit Vorbehalt der Lehnshand . Dieſer Erklärung treten bei : Conrad und Stephan , ſeine Söhne,

Johann genannt Maleman , ſein Bruder und ſeine Blutsverwandten Theoderich von Appelderbed,

Bernard genannt Grove und Theoderich von Luttefenhove (Nindlinger, M. B. III., Seite 765.)

Gegen 1371 wird Theoderich von Bittinghof genannt Schel mit der Burg Radelenbede und der Grüte

nach dem Tode des Sander Maleman ex nova gratia von Cöln belehnt. Wenn Steinen , Tafel

LXVIII Nro . 16 das Wappen richtig angegeben hat , ſo führen die Maleman einen rechtsſchrägen , unten gezinnten

Balfen , gehören alſo dem Geſchlechte der Garſem , Orothus und Morrien an .

Mallinkrodt, führen in Gold drei ſchwarze, um eine rothe Kugel im Winkel geſepte

ſchwarze Blätter (mitunter wie Eſelsohren gezeichnet,) und auf dem Helme zwei aufgerecte, ſchwarz

gefleitete Arme . Eine Linie führt das Feld ſilbern . Das Wappen iſt alſo ganz dem Volmeſtein und

Romberg ähnlich , mit denen ſie auch wohl einen Stamm haben . Der Name kommt von dem Schlonie

Malinkroth (Mallinfrath ) im märkiſchen Gerichte Ende bei Hagen und nicht weit von Volmeſtein .

Wann die Abzweigung von dem Hauptſtamme erfolgt iſt , läßt fich beim Mangel der Urkunden zur

Zeit noch nicht beſtimmen. Nach einem Denkmal an der Ruhr , bei Mallinfrothy, fou con 1301 Bernd W. M. ſeinen

Bruder Evert im Zweifampfe erſchlagen haben. 1391 Herbert von Mallincrode, Burgmann des Grafen von der Marf.

(Fahne , Dortmund II ., 2, Seite 181.) 1451 beſaß Diederich von Mallintrodt von dem Grafen von der Marf das

-
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Schloß Wetter an der Ruhr , wo er mit ſeinen Söhnen Hermann , Cracht und Diederich wohnte. Der Erſtgenannte

dieſer Söhne hatte den merkwürdigen Fehmprozeß zu beſtehen , den ich in meinem Werke , die Grafſchaft und freie Reichs

ftadt Dotmund , Thl. 3., Seite 255—276 beſchrieben und erläutert habe. Diedrich war auch Lehnemann der Abtiſſin von

Herrike . 1481 iſt Diedrich M.Amtmann zu Hamm . (Lacomblet, Theil 2. , I. , Seite 336.) In der Mitte des ſechszehnten

Jahrhunderts zog Einer dieſes Geſchlechts nach Dortmund , deſſen Sohn Arnold ſich der Raufmannſchaft widmete und mit

ſeiner Frau Anna Corbey 21 Rinder hinterließ, von denen 18 ſich verheiratheten und Zweige nach Rußland, Polen und

Surinam abfeßten. Ein Zweig blieb in Dortmund, von dem Diederich abſtammte , über den ich 1. c. , Thl . I , S. 206

ſprach , ſowie Doctor Mallinfroth und Arnold M., von denen 1. c. II . , S. 401 und II., 2. , S. 296, und an anderen

Stellen die Rede iſt. Der Hof dieſer Malinfroth liegt auf dem Oftenhellweg und hat noch die Mallinkrodſchen und

Brogelmannſchen Wappen über der Thür . Johann Mallyndrade und ſeine Frau Johanna verkaufen 1506 aus ihrem

Gute Ludefe im Kirchſpiel Wellindhoven, Amt Hörde, den Dominicanern zu Dortmund eine Rente. 1540 wird Hermann

V. M. von Herzog Wilhelm von Jülich, Cleve, Berg mit Küchen belehnt. Anna M., Abtiſſin zu Fröndenberg , † 1628,

iſt daſelbſt mit 8 Ahnen aufgeſchworen , ebenſo Anna Chriſtine zu Bronchorſt mit 16, Anna Franzisca zu Notteln mit 16

und Elbert Henrich Bernhard v . M. zu Rüchen bei münſterſcher Ritterſchaft mit 16 Ahnen. 1615 ſtirbt Johann von

ludinghauſen genannt Wulff zu Füchten und Bellinghauſen , Rammergericht8 - Affeffor. Seine Wittwe, Maria de Wendt,

Erbin zu Möhler , heirathete hernach den Bernd von Mallinfrodt. Everd v . M., Domherr zu Minden, † 18 Januar

1617 und begraben daſelbſt im Dome, wo er ein prachtvolles Denkmal mit ſeinen 16 Ahnen hat. 1625 verkaufen Heinrich

von Mallinkrodt und ſeine Söhne Bernd , Heinrich und Rembert das Heus Daelhauſen , an der Ruhr , bei Menden

gelegen , an Diederich von und zu der Red. 1638 ſtarb der männliche Stamm der Linie von und zu Mallinkrodt aus,

die Leßten waren die Brüder Hermann Ernſt und Ludolph Henrich . Mit Weſtrup im Kirchſpiel Hoetmar, Lehn von

Fredenhorſt, find belehnt: 1499 Hermann Mallyndroth. 1580 Henrich Mallinkrodt zu Küchen . 1596 Henrich M. zu k.

1611 Henrich M. zu K. 1630 Rembert M. zu S. 1646 Rembert M. zu f. 1668 Everhard M. zu S. 1686 Glbert

Henrich M. zu R. 1765 Wolfgang Anton v. M. zu S. , endlich 1798 Maria Chriſtine, Wittwe des Amtsdroſten von

Schilder, einzige Tochter des Wolfgang Anton von Mallinkrodt. 1650 ftritt Bernard v. M. mit Bernard von Galen um

die Biſchofswürde zu Münſter. 1761-65 lebte Maria Chriſtine, Tochter von Wolfgang Anton von und zu Malinfroth

und Kuchen und Maria Theodora von Erde als Wittwe des Amtsdroften von Schilder. Ohne Jahrzahl kommt vor :

N , Tochter von N. v. M. und N. von Hisfeld , h . N. von der Rege und Hermann Gracht v. M., H. Margretha von

Plettenberg zu Schwarzenberg, Tochter von Chriſtoph und Anna Snipping , Wittwe von Cijrift. von Schade zu Salvey .

Theoderich von Mallinkrodt. Der Bof Malinkrodt iſt laut Lehnsbrief von 1397 vor Alters aus drei Höfen , welche zu Over - Gerbern

lagen, zuſammen geſet worden, h . N.

Herbert v . Mallinkrodt, 1397, h . Goſteke.

1. Diederich von Mallinkrodt , h . N. 2. Bele. 3. Johan von Mallinfrodt, h. N.

1. Drüdeken. 3. Craft. 5. Herman. 7. Jaspar. 1. Engelbert 3. M , 2. Goſtike. 4. Helmich , Biſchof 5. Gerlach .

3. Gerd.2. Eliſabeth . 4. Dietrich . 6. Everhard. zu Dorpt in liefland. 6. Joban.

7. Jutta

h. N.

1. Dietrich von Mallinkrodt, Droſte zu Wetter, 1490, + 1494, h . N. 2. Chriſtoph . 3. Rötger. 4. Gerhard v . M. , h . N.

1. Herman v . Mallinfrobt, 1507, 23 , h. Elſeke v . Clodt , 1502 , 1507 , Er von Şenrich 2. Joban 1494, Gerhard , Commandeur

und Lyſa , Erbin zu Küchen. (h . Catharina ?) zu Osnabrück.

1. Henrich v. U. zu Mallinkrodt zu Küchen, h . Mechtild v . Der zu Radesbeck , Tr. von Bernard u. Jutta Chriſtine 2. Diedrich v . M.

von dem Grimberg gt. Aldenbocum. 5. N.

2. Evert, Dombech. zu Min: 4. Lije, Frau zu Lembec . 7. Henrich v . u . zu M , 8. Anna v. m., Abtiff. zu 1. Diedrich , † imp.

den, + 18. Jan. 1617. 5. Margr. , Stifteb . 1625, 1589, 5. Remberta fröndenb . , 1627, + 1628. 2. Germ. v . m ., † 1614

3. Herman, + zu Cöln 1579. zu Nottein. Krevet zu Verne, Tr . von 9. Stine, 5. Mathias v . 15. Oct , h. N.

6. Chriſtine Memb . u . Anna v. Wendt zu Weſterbolt zu Lembeck,

Craſſenſtein , 1582, 1613. * 1621 .

1
.

B
e
r
n
d
.

1. Goda, Stiftsb . zu 4. Elif., Stiftst . zu 8. Rembert v. 4. zu M. 9. Eberh . b . M , Domhr. zu I. Bernard 2. Herman, hatte

Fröndenberg , h Herm . Borch . zu suchen und Dalhauſen, Münſter, im Dom begr. , Dom. v . u zu M. , Güter im Amt Bockum

v.Kerferingzu Borg . 6. Chriſtine, Stifts- Droft zu Stromberg , 1630, bechant zu Minden , Probſt zu h N und Förde.

2. Sybilla , Stifts: bame zu Freckenhorſt. 38, 4. Agn.v. Frydag zu Levern 2c . 3. Jodoca .

dame zu Revern . 7. Mechtild, Stifts : löringhoff und Sandfort, 11. Hermau , + 1622 . 1. Sedwig . 4. Eliſabeth

3. Margr. , 5. N. v. dame zu Notteln . Tr. von Joachim u . Frie: 12. Berud, Domdechant zu 2. Ainalie, h . 5. Amalie, 1638,

Valcke zu Rockel. 8. Anna , Abtiſjin zu derica von Morrien zu Münſter, Coadjutor zu Minden . N. v . Echoler. 5. N.

4. Elij. , Stiftsd. ju Fröndenberg , erwählt Dttenſtein 13. Henrich, Cantor zu Osna

Lappeln, + 1637 . 1627 , + 1628. brüdu. Probítju St. Johan baſ.

1. Eberhard v . u . zu M., Küchen u . Stromberg , 1683, 1678, h . Ida , Freiin v. Palandt zu 2. Friederica Chriſtina, h . Diedrich

Keppel und Samm , Tr. von Adolph Werner und Ida Margreth von dem Bottlenberg gt. Schirp Heinrich v . Aſcheberg zu Göttendorff.

zu Luntenbeck.

1. Eberh . Heinr. Bernard, Frhr. v. u zu M., K. u . St. , † 1727, 1709, h . Barb . Syb . 2. Anna Maria Chriſt ., 3. Henrich ,

Helene, Freiin v . Nehem zu Sundermühlen 2c . , Tr. von Friedr. und ludwica Marg. von der Stiftsdame zu Borchorſt. 1717 .

Borſt zu Gellenbrock.

1. Anna Francisca v. u . zu M., 2. Anna Alexandrina Angela Catrin 3. Cath . Hedwig Soph . Franzisca , 1.Henr.
1744 Stiftsdame zu Notteln. V. M. , 1727 Stiftsdame zu Borchorſt. Theod . Wescel Angelus v . Merode zu Merfeld.

73
Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
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Marhülſen , führten in Silber drei (2. 1.) rothe , abwärts gerichtete Blätter und auf

dem Helme einen offenen Adlerflug , auf jedem ein rothes Blatt. 3ch finde von ihnen in weſtphälis

ſchen Urkunden folgende Perſonen :

Marhülſen Echten genannt Koeverden .

Thomas von und zu Marhülſen, h . Elij. o . Eidel zu Arange , Ir. von N. u . N. v . Plettenberg zu Schwadzenberg.

Cunera v. u . zu Marhülſen, 5. 1562 Chriſtoph v. Plettenberg zu Lenhauſen u . Sto&um , geb. 1539, † 1601 .

Mark. Die Grafen dieſes Namens, von dem gleichnamigen Schloſſe

bei Hamm benannt , ftammen aus dem Geſchlechte der Grafen von Altena und

habe ich ihre Genealogie oben Seite 18 und 19 beigebracht. Sie führten

urſprünglich in Gold einen dreimal übereinander Silber und Roth geſchachten

Querbalfen und auf dem Helme eine goldene Krone, deren Reif Roth und

Silber geſchacht iſt und aus der ein goldener Adlerflug hervorſtrebt, ſtatt des

Leßteren findet man auch zwei Büffelhörner, eins Gold , das andere Roth und

Silber geſchacht. Das Wappen iſt ſpäter zuweilen durch

einen Löwen vermehrt, der über dem Balfen hervorwächſt.

Zu dem , was ich für die Erweiterung der Geſchichte

dieſes Geſchlechtes in dem dortmunder Urkundenbuche

niedergelegt habe, finde ich noch im Archiv Werden : 1268

VI. Cal. Feb. de dato Warendorp , vertauſcht Engel

bert, Graf von der M. ſeine Höfe (curias) zu langwede im Kirchſpiel Castrop

und Northtinchen der Abtei Werden gegen die Güter Holdewic bei der Stadt

Bokehem ( Bochum ); 1312 St. Valentini Ep. bekennt Engelbert v. d . M., daß

vor ihm der Hof Hoſepe, der Abtei Werden gehörig , nach Hofe$ recht ausges

than ſei. 1335 und 1343 beſtegelt Adolf , comes de marca , miles, Urfun

den , welche Engelbert von Loen der Abtei ausſtellt.

Mark, eine Baſtard - Familie der Grafen von der Marf, zu Vilgeft, einem Schloffe an der Ruhr . Dieſes

befamen fte nach Stangenfol auf folgende Weiſe: Theoderich Sobbe , † 1347, Herr zu Vilgeſt und Geh. -Rath des

Grafen Adolf von der Marf, hatte ſeinen Bruder Theoderich ermordet , der , wie es ſcheint, durch ſeine vielen firchlichen

Stiftungen und Verſchwendungen ſeinen Zorn erregt hatte. So lange Graf Adolf lebte , blieb Sobbe dieſer That wegen

unangetaſtet, denn Adolf war ein Soldat und hatte Leute nöthig , die , wie Sobbe , der ſein Kriegsoberſt war , vor

Gefahren und Schredniſſen nicht zurückwichen . Engelbert aber , Adolfs Nachfolger, griff die That wieder auf, und ſtrafte

ſie damit , daß er Vilgeſt der Familie Sobbe nahm und es ſeinem Baſtard-Sohne Everd , dem erſten Stammvater der hier

zu erwähnenden Herren von der Mark , ſchenkte. Steinen , I. , Seite 1492 seq. hat den Frrthum dieſer Behauptung in

fofern erwieſen , daß Vilgeſt noch 1419 im Beſiß der Sobbe war und daß erſt 1461 Herzog Fohann von Cleve daſſelbe

an Evert von der Mark gegen deſſen Burghaus zu Schwarzenberg und der damit verbundenen Mühle und Jagd abge

treteten hat.

Die Familie führt genau das Wappen der Grafen von der Marf, nnr

mit dem Unterſchiede, daß auf dem goldenen Adlerfluge fich der Roth und

Silber geſchachte Balfen wiederholt. Evert von der Mark jedoch , der Stamm:

vater , welcher 1450–61 Droſte zu Unna und Samen war, hat zum Zeichen der

unächten Geburt , den Schild mit einem ſchrägen Balfen überzogen . 1423

miethet Engelbert von der Mark, Baſtard , mit ſeiner Frau Mettilde das Haus

zum Thurm bei Cunibert in Cöln . Von Chur-Köln werden folgende Perſonen

mit der Burgmühle bei Unna und dem Hof und Sotten zum Steynen bei Hemmerde belehnt: 1488 zu Arnsberg Everhard

V. d . M .; 1517 Evert 2. D. M.; 1531 und 48 Henrich v. 0. M., nach dem Tode ſeines Vaters Everhard ; 1561

Friedrich v . 0. M., ſowie ſein Vater Henrich und ſein Großvater Everhard das Lehn beſeſſen haben . Die Abſtammung

und das Ende des Geſchlechts ſiehe folgende Seite.

Markede, op dem Markede , eine märfiſche, ritterbürtige Familie, führte, wie neben, eine

Gleve und im Shildeshaupte drei Briefe nebeneinander.

7

N. op dem Mardede , h . N.

1. Bernhard, Paſtor

zu Balve 1400.

2. Clara, h . 1. Herman von Eudorpe,

2. N. v. Calle, 1420

3. Tochter, 6. N. v . Nebeim, deren Tochter

war Stiftsbame zu Frönberg.

- - - -

-

-
-

}
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(Stammtafel der Familie Mart.)

Everd von der Mark, h . Rorica .

1. Evert von der Mark zu Vilgeſt, Droſte zu Schwerte, 1482, 1494 , 1520, 1522, h . N. von Düngeln zu Blarenhorſt, 2. Cordt, 1482

Tr . von Benrich und Beatrir von loe.

1. Henrich von der Murt zu Vilgeit, Droſte zu Sowerte, 1522, 1538, † 1558 15. Márz, \ . Catrin von der Red zu Heeßen, 2. Evert.

Tr. von Gert und Anna von Asbeck.

1. Sophia, h . Jan Fürſten. 4. Joh . Fried. von der Dark zu Vilgeſt und Northof , Droſte 5. Gert , teſtirte 1566.

berg . J U. Dr. M. zu Schwerte, 1566, + 1599, 1585 auf der jülicher Hochzeit, bes 6. Catr. oder Marg . , 1570, h . Jan o

2. Marg. , h . Schotte Pop: gleitete 1573 Herzog Wilhelm von Jülich nach Preußen und Alſtede zu Schabeburg.

pingbaus . 1574 nach Neuburg, h . Catharina v. Hauß, Tr. von Lütger 7. Evert v . 0. Mark , 5. N.

3. Janna und Anna von Quadt.

Henrid ).Johan von der Marf zu Bilgeſt, Delpe und Werve , Droſte zu Schwerte, † 1617 29. April an der Peſt, \ . Agnes von

Schendbeer, Erbin zu Werve und Olpe , Tr. von Göddert und Joſt von Thulen zu Brügge ; kaufte 16.9 als Wittwe

das Banengut zu Werve.

1. Gotthard Friedrich v. der Marf zu Vilgeſt, Droſte zu Schwerte, 2 Johan v . 8. Mart zu Werve u Delpe, Droſte zu Gamm, 1635

5. Clara von Uſcheberg, Erbin zu Nuſchenburg . Tr . von Johann u. † imp., vermachte Werve Johann Edmund, Sohn ſeines Bruber3, h .

Badewig von Wendt zu Craſſenſtein. Catrin v. dlſcheberg zu kuſchenburg.

1. Clara Marg. , † imp., 2. Heinrich Friedrich v. 0. Mark zu Vilgeſt, 3. Johan Edmund, t imp., erbte das Haus Werve, es

Erbin zu Ruſchenburg das ſie Troſte zu Schwerte u Weſthoven , † 1691 , h . 1659 fiel an ſeine Schweſter.

an die Neuhoff 311 Půngelichcið 12. Det . Anna Margreth von Lappe , Erbin 4. Urſula Joſine, † imp ., Erbin zu Werve , das ſie als

vermachte, h . N. Neuboff zu Ruhr und Virbeck Tr. von lothar Winold und Wittwe an Diedr. v . 0. Rece , Droſte 24. Unna veifautte , h .

zu Berendorff Anna v Voß zum Rodenberg , + 1671 27 Jult 1674 Job . Dietr . v . Syberg zu Cleff.

3. Maria Catharina, h. N. v. Kauß.

6. Johannette Elij., h . Gert v . Wrede zu Brechem

Frönspert u . Beethoff

7.-8 . N. N , Töchter.

1. Lapp Friedrich v. 0. Mark zu Vilgeſt, Ruhr u . Virbeck, 2. Joban Dietrich 4. Helene Agnes Hadiviz, + 1625 8.

Droſt zu Sdwerte, + 1728 5. Sept., 65 Jahr alt, 5. Anna 3. Elara Un.Marg . , Stifted . zu Oct , h . Bernd Walter v Heiden gt.

Jofina von Elberfeld zu Daelhauſen , Tr. von Henrich Fröndenb . , 5.686 Fried. Winolt Rinich zu Kaldenhoff .

Jan u. Margreth Elif. v. Syberg zu Cleff, + 1705 17. April. b . Romberg zu Ebelburg . 5. Henrich Adrian , geb 1660 10. Mai,

+ 1732 12. März.

6-7. N. N.

1. Henrich Friedrich Wilhelm von der Mark 2. Franz Sigismund. 4. Amalie Wilbelmine Eliſ , h . Fr. Bernd

zu Vilgeft, Ruhr u. Burbed, h . Anna Charlotte 3. Chriſt. Jiab. Soph . Theodore, Joh . v. Neuboff zu Bingelſcheib.

von Syberg zum Buſch , Tr. von Dietrich und h . Friedr. Sigism v Neuboff gt. 5 Joſine Charl . , † 1738 31. Aug. , 6. 1. Henr.

Catharina Joſina v. frydug zu Buddenburg, † 1738 Len zu Liſtringhauſen, Selbach und Dietr. Maurißv.Plettenberg zu lenhauſen,+

12 Mai. Libberhauſen imp., 2. Diet. Reinh. Chriſt. Quad v. Lands:

cron zu Jdern ac .

1. Clara Joſina Tſabella , ertrant 1738 3. Friedr. Joh. Henrich, + 1742 30. Jan. 5. Anna Jojine Sophie, ertranf 1738 ,

mit zwei Schweſtern im Giſe des Mühlenteichs 4. Henriette Louiſe Catrin , 4. 1743 Adolf 6. Jda Sophie Emilie Eleonore .

ju Vilgeft. Ferdinand Friedrich von Elverfeld zu 7. Sophie Jobannette Helene Joſine,

2. Anna Charlotte Wilhelmine Elij , Herbede 2c Stift&b . zu Clarenberg, 5. Goswin Carl v .

entrant 1738, Stiftsd. zu Clarenberg . Düngeln zu Dahlhauſen u . Babfenſdebe

Marpe , nach einem gleichnamigen Siße (Ober- und Unter-Marpe ) in der ehemaligen

Grafſchaft Arnsberg . 1296 iſt Lubbertus de Marpe , Ritter , Bürge für Graf Everhard von der

Marf. Gegen 1300 tragen die Brüder Heidenricus und Seſeman v . M. die Güter zu Marpe von

Arnsberg zu Lehn und ſpäter ſind Tilmann von Marpe mit dem Hofe Marpe in der Pfarre El8.

leven , Gerkin v . M. mit dem Gute Mefſeling in der Pfarre Holthuſen, Albert v . M. mit dem Manſen

zu Niedermarpe , Cunigundis v . M. mit einer Hufe daſelbſt und Gäſarius v . M. mit zwei Hufen

dafelbft belehnt . 1420 wird Henrich » . M. und 1517 Herman von Marpe , Sohn Godarts , von Göln mit dem Hauſe

und ganzen Hofe zu Niedermarpe belehnt. Nach Strodmanns Wappenbuch führte das Geſchlecht in Roth ein ſilbernes Schloß.

Marten , eine Bauerſchaft mit einem einſt von der Abtei Werden lehnørührigen Ritterfiße

im Amte Bochum . Das zuerſt daſelbſt anjäßig geweſene Geſchlecht muß mit den Brüninghauſen

eines Stammes geweſen ſein , denn es führte ein ſtehendes Kreuz aus fünf Pilgermuſcheln : dahin

gehören : 1174 Gert di Marten (vita Engilb .) 1303 Wennemar de M. , 1329 Heribertus (oder ,

wie das Siegel ſagt, Ereebertus) de Martene, er beſaß auch die Königsmühle zu Marten .

1343 Arnoldus.

Nach dieſen fommt ein anderes Geſchlecht in den Befiß von Marten,

denn Tonis ( oder wie das Siegel ſagt Anton de Martene) der 1355-71 auf

tritt und Ritter , Amtmann und Droſte zu Bochum ift, fiegelt mit drei rechts ,

ſchrägen Balfen , wie neben , während Wenemar von Marten , der 1434 mit

Henrich von Marten in einer Urkunde vorkommt, ſechs bald rechts , bald links

ſchräge Balfen, wie neben , führt.

Fahne, weſtphal. Beſchlechter.
74
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Martels , führten in Blau einen rothen löwen , der , wenn er linf& fchreitet, mit einem

rechtsſchrägen , oder wenn er rechtsſchreitet, mit einem linfoſchrägen ſilbernen Balfen beladen iſt, auj

dem Balken drei Merlen hintereinander. Auf dem Helme, der goldgefrönt iſt , befindet ſich ein rother

wachſender Löwe. Das Geſchlecht war im Amte Meppen und im Stifte Corvey anſäßig.

Matbergen . 1150 kommt Eluericus de Matbergen unter den Edeln und Freien in einer Urkunde des

Biſchofs Philipp von Osnabrüď vor.

Matenbike , Madenbife , Drt bei Esloh . Das Geſchlecht beſaß Lehne der Grafſchaft Arnsberg und zwar

gegen 1300 : Nolthardus de Matenbike, einen halben Zehnten zu Linnepe in der Pfarre Hilfeld , Rychard Matenbife,

zwei Hufen zu Wurdinchufen in der Pfarre Hundemen , die nach ihm gegen 1330 Albert v . M. inne hat . Gotfrid de

Mattenbefe wird gegen 1300 mit einem Burgfiße zu Hertesberg belehnt. Gerlacus de Matenbeke iſt 1349 Zeuge in

einer Urkunde des Stifts Meſchede.

Mecheln . Es gab zwei Geſchlechter dieſes Namens in Weſtphalen. Die Einen führten

मर 务 in Roth drei (2. 1. ) filberne Braden und auf dem goldgefrönten Helme Einen dieſer Hunde wieder

holt . Ihr Hauptſiß war Sandfort im Stift Münſter. Von ihnen kommen vor : 1262 Conradus de

aम Mechlen , miles , Chriſtine , ſeine Frau , Levoldus , fein Bruder. 1359 Rotgerus dictus de

Meghlen , Knappe, Aleid , ſeine Frau. 1385 Arnt von Mechelen , Knappe . 1417 Engelbert von

Mechelen hilft 1417 auf Seiten Ludolfs , Herrn zu Steinfurt , die Ehe zwiſchen legterem und Guni.

gunde von Bronckhorſt verabreden . 1419 - 23 Gort d . M. 1450 wird Engelbert v. M. vom Stift St. Mauriß zu

Münſter mit dem Haupthofe zu Haltern , Kirchſpiel Haltern belehnt , demnächſt 1473 Stephan von M., Sohn des t

Engelbert , endlich 1494 Stephan von M. 1460 N. von M. und N. von Haſenkamp, Eheleute. 1475 Gert v. M.

1479 Stephan v . M. und Stephana , ſeine Frau.

Steffen von Mechelu zu Santfort, 1475 , 1507, 5. Neiſe von der Reck zu Reck ( Herne), Tr, von Johan u. Thereſe v . Bevern .

1. Steffen 2. Henrich b. M. zu S , war Freund der Stadt 3 N. , h . Johan v . u

Lünen, + 1516, 5. N. zu Asbeck.

4. Brigitte , 1502, h . Juhan b . Lintelor

zu Nhede, 1502, 1510 .

Jobſt . M. zu S.. 1546, h . Belia v. Droſte zu Biſchering, Ir. von Johann u. N. v . Diepenbrod.

1. Stepbana,it 1598, 1). 2. Jodoca , Erbin zu Santfort , 1551 , lebt 3. Sybila v . m. , ihr Sohn Joachim erbt nad threr Schweſter

Reiner v. Raesfeld zu noch 1600, h . Franz v . Bodelſchwingo 3oboca Code Santfort, 9. Berthold 6. Frydag ju Loringhoff

Nomberg. zu Jđern, + imp . + 1571 .

N. , Tochter, Erbin zu Santfort.

Mecheln , ein zweites weſtphäliſches Geſchlecht, führte einen quergetheilten Schild mit

einem rechtsſchrägen Balfen durchzogen. Davon fommen vor : 1348 Engelbertus de Mechelen und

Cort v. M.; fein Wappen iſt durch einen Turnierfragen vermehrt.

Ob zu dieſem , oder dem vorigen Geſchlechte Engelbertus de Mechel gehört , der 1359

zum Gefolge des Edelherrn Herman von Rüdenberg gehört , bleibt zu unterſuchen .

Mecklindkhuſen , Siß bei Unna , an deſſen Stelle jeßt die Sneppers Mühle liegt

Das Geſchlecht führte eine Pferdepramme mit einem darüber hervorwachſenden löwen und hatte den

Beinamen Snapümme oder Snapümmynd. 1418 Deitert v. M. gt. S. und ſeine Frau Tele ; Lams

bert v . M. gt. S. und ſeine Frau Loke; Wilhelm v . M. gt . S. und ſeine Frau Gertrud , Brüder.

1423 Deitert v . M. gt. S., Grete, ſeine Frau. Nach ihnen fam die Sneppers Mühle durch Sauf an

Goddert von der Rede zu Heeren.

Medkerinchuſen , Medelinchuſen , Ort bei Attendorn . Godefrid von Medelinghuſen wird 1371 zu Atten

dorn mit einem Manſen zu Medelinghuſen in der Pfarre Helden, Henrich von Merkelinghuſen um diefelbe Zeit zu Arns :

berg mit dem Manſen zu Wigerinchuſen , Godefin von Meceringhuſen , 1414 zu Arnsberg mit dem Gute ten Eyfen zu

Mederinghuſen in der Pfarre Helden und endlich 1419 Hans Medelinchuſen , Bürger zu Attendoren , mit dem Hofe

ten Eyden belehnt.E

Medebach . Von dem Orte, ſpäter Stadt diefes Namens, nannte ſich ein Dortmunder

Patrizier- Geſchlecht, welches von 1247 (und zwar zuerſt Conrad v . M.,) bis 1400 in Urkunden (ſiehe

Seibert , ) häufig vorkommt. Das Siegel habe ich nicht ermitteln können . Wilhelm von Mebebede

genannt Reige, der 1415 Richter zu Werl ift , indeß nicht zu dieſem Geſchlechte zu gehören ſcheint,

fiegelte mit einem Querbalken.



Medrike. Megede. 293

ma쏆

U

Medrike , Drt bei Soeft. Lubertus de Medrike, 1240 unter den Freien Zeuge in

einer Urkunde des Kloſters Welver . Henrich deegleichen 1242.Henrich, deegleichen 1242. Legterer verkauft 1243 den Wald

Helle, Lehn des Edelherrn von Dulberg dem genannten Kloſter und erſcheint noch 1250, 1253 und

1263 , zuleßt als Ritter , in Urkunden . 1269 Theodericus de Medrike, Ritter , Zeuge in einer

Urkunde des Kloſters Bredelar , ſeine Frau Druda überlebte ihn. 1288 , 1295 Gerlacus de M.,

Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Welver , iſt 1312 Knappe und 1318 im Gefolge des Edelherrn

Godfried von Rüdenberg . Im vierzehnten Jahrhundert übertrug Herbord von Mederde die Burg

Mederde dem Stift Cöln zum Offenhaus auf und beſaß Volbert v. M. einen Burgfiß zu Kogelberg .

1322 ift Theoderich v . M., Bürgermeiſter zu Soeſt. 1371 war Wilhelm Glashem im Beſit der Burg

Mederyke.

Meer , Mere , Drt bei Bredelar : Boymondus de mere , 1316 Zeuge in einer Urkunde des Kloſters

St. Walburgis zu Soeſt. 1399 Henrich von der Meer. 1415--26 Johan von der Meer.

Megede , zu der Megede, de Puellarum , ein märkiſches Geſchlecht, welches zuerft in

Iſerlohn auftaucht und faſt zweifellos von einem Hausſchilde ſeinen Namen hat. Es führte in Blau

eine querliegende , dreigliedrige Rette und auf dem Helme die gedachte Rette und drei Schwungfedern ;

die beiden äußern Blau , die mittlere Silber . 1331 Pachim ter Megeden , Sohn Tilmanns ; ſein

Wappen ſtand auf der großen Glocke zu Iſerlohn. 1366 Henrich de puellarum , bedenft die Rapelle

Cosmanni und Damiani. 1397 fauft Henrich ter M., Bürger zu Iſerlohn, von Evert Werminghaus

den Zehnten zu Weftwid , märkiſche Lehne . 1391– 1400 Henrich ter M., der Alte. 1438 verkauft Diedrich der Megede,

Sohn Heinrichs , fein Gut zu Sandwyd vor dem Richter Johann Schreyuer zu ſerlohn an Heinrich Hoedelindhuis,

( Archiv Hemer ). 1458 Herman ter M. , ſüderländiſcher Rentineiſter des Grafen von der Mark und Bürgermeiſter zu

Sſerlohn. 1505–13 Diedrich der M., Paſtor zu Oſterid. 1520 Gert ther M., Richter zu Loen . 1520 Herman thor

M. 1554-76 Herman thor M., (1576 Thermegede,) Richter zu Fferlohn . 1651 Lothar Theodor zur Megede. 1682

Hermann zu Megde, Bürgermeiſter und Advocat zu Fferlohn. (Ade im Archiv Hemer .)

Joban ther Megeden , Bürgermeifter zu 3ſerlohn , Rentmeiſter baſelbſt und zu Neuſtadt, 1470, 5. Maria von Dreden.

1. Xheodor . 2. Arnold , Stifteherr zu Scheda. 4. Margaretha, y Nicolaus 6. Gert, faiſerl. Difizier, focht gegen Frankreich und

+ jung. 3. Gertrnd, h. Diedrich Strom: Holterman. die Türken 1511 , kaufte für 250 Goldgulden die Richters

beck gt . Borſtelen . 5. Catrin , h . Johan Simon ſtelle zu Iſerlohn , 5. Maria v Widede (Andere

haben Maria Gruben.)zu Unna.

1. Herman ther Megebe, Richter und Rentmeiſter zu 3ſers 2. Catharina , 5. Benrich zum 5. Maria, h. Diedrich v . Melſchede

lohn . geb. 1507 , + 1599 14. März, 5. 1. Anna Scheven, Broich , Bürgrmſtr. zu Unna . zu Garbedt.

+ imp., 2. 1565 Urſula v . D. Hembeck, Tr. von Weffel 3. Georg,h.Casparav.Schü
ren

. 6. Jobſt, ging nach liefland, h . bort

D. 0.0., Richter zu Bodum und Urſula D. Weſterholt, geb. 4. Johan, Oberwachtmftr. zu Bremen, N. N.

1546, † 1613 5. Oct. 5. Marg. . Widede.

1. Herman, Richter und 2. Caspar, geb. u . + 1567. 5. Catb , geb. 1573 , + 1590. 7. Joban, geb. 1579,5 .Aleid 10. Urſula , geb. 1580.

Rentmſtr. zu 3ſerlohn, gb . 3 Gertr. , gb . 1570 , + 1589 6. Anna, geb. 1574, 4. 1 . Brederfeld. 11. Urſula , geb. 1581 .

11. Jan. 1568 , † 1633, 4. Gert, geb 1572, † 1597 Reinold von Carnap zu 8. Henrich, geb. u. † 1578. ++ jung.

1. Gertrud Wilden v . 17. Sept. in Ungarn gegen Dortuund , 2. Joh. Wulf. 9. Bertram , geb. 1580 , b . 12. Urſula, geb. 1583, 5 .

Neuenrade . die Türfen. Richter 3. Menden , 3 Melch Catharina Scheuman . 1603 EvertHaie, bran :

Robbecke, Dürgermſtr. ju benb. Kath.

3ſerlohn. 13. - 17. ++ jung.

1. Diedrich , Rathsbr . 4. Advoc. zu 3ſerlohn, 2. Herman , Nichter und Rentmſtr. zu Iſerlohn,

gelehrter Mann geb. 1595, + 1627 zu 3ſerlohn geb. 1594 , 1638 von dem kaiferl. Cornet Niclas

an den Blattern als brandenb. Geſandter bei V. Zucker erſchoſſen , 6. Barb Cath . Röpen

ſeiner Nückehr aus Polen . ſtrund , einzige Tr. bed Ridhter & N. R. Ju & irspe.

1. Anna Urſula , h . Joban Roven :

ſtrunck , Hidhter zu Kirope.

2. Barbara , 6 Peter Brederfeld ,

Rathsherr zu Altena.

3. Herman, Advocat, t coel .

1. Johan Herman, Richter 2. Wilhelm, 4 Cath. Gertr. , geb. 1628, h . 6. Lothar Diedr., geb. 1634 zu 7.Godfr. Conrad,

u . Kentmſtr. zu Iſerlohn , geb. geb. u. + 1625. Arnold Rademacher,I U.Dr., Drleans, promov. Dr. U. I. , Bürger: geb. 1636, brandenb.

1621 , + 1676, h . Cath. Elij. 3 Theodor, Bürgermeiſter zu Bamm. mſtr. zu 3ſerlohn , ſpäter Rath u.Ganz- Cornet , h . Eliſab.

von Schmiß , Ir. des Groß geb. u . † 1626. 5. Juliana Anna, geb. 1631 , 5. leidirector zu Limburg, 9. Jda Jus Müller aus Bam

richters zu Soeſt (Fortſeßung
gob . Casp. Weber, Ridhter zu dith v . Schmit zu Soeſt. burg .

fiebe folgende Seite A.) Balbert.

1. Zacharias germ., franz. 3. Diedrich Johan, pr . Richter 4 Job . Georg, 1. Ferm. Gert, t bel Fleury. 4 Job Conr , Stifter

Offizier. zu Nuhrort u . Beeck, 5. 1. Cath. 5. N. Cracht. 2. Died. Daniel, + jüng. der Linie in Secland .

2. Marg. Elii , h . Gotfr v . Falbrüd, 2.N. v 8. Stege , 3 Jacob Carl, + imp. 5. Cath Elii. , 5. Job.

Andr. Zahn , Burgermſtr. zu + imp Joban , preuß. Diedr. Pütter.

Soeſt Unterofftzter

ex 1ma. 1. Friedrich Urnold, prcuß . Bofrath und Richter zu Ruhrort, Beed u . Starkrabe. 2. Peter Ludwig.
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1. Died. Herm . , 2 Fried. Gerb zu Schleddenhof, 3 Job . Jac , Richter u . Rentmſtr. 4. Zacharias , geb. 1654, † 1691 .

Nichter, gb . 1649 , geb. 1050, h .An Eliſ. v . Noin: zu 3ſerlohn , geb. 1652, † 1698, 5. 5. Catharina Suſanne, geb. 1647 , + 1716, h

+ 1674. berg zu Edelburg . Unna Cath v . Romberg zu Fried. Val. w . Haßfeld , nafjau Rath

Edelburg . 6. Jda Eliſ , gb . 1657 , 5. Daniel BalthaſarZabu ,

1. Died . Fried . , geb. 1677 , † 1740, 2. Johan Valentin . Bürgermeiſter und Advocat zu Iſerlohn .

dän. Offizier. 5. 1703 Maria Elij.d. 3 Urnd Wilhelm . 7. Gertr . Urſula , geb. 1659, + 1737 , h . Urnold Job.

Nomberg , Er v . Jobſt Died. u . Up: 4. Caspar, alle Dfiis Ejelen, Bürgerin eiſter u . Advocat zu Iſerlohn .

pollonia Chriſtine v . Esbed. giere, + t coel .

1. Herman Ariold 1. Joh . Herm., pr . Hofr.,Rentmſtr. 2. Casp. Died . , geb 3. Adrian Wilh. , 4 Arnold Jobſt, Bürgermſtr. zu

Florenz zu jſerlohn , geb. 1680, † 1743 , h 1682 , Herr zu Deiling : Fähndiidy, b . Su : Soeſt , geb. 1688 , h . Antoin .

2. Urn. Jobſt Died . Cath . Elif Effelen , Tr.von Arn . hoven , Adjudant, 6.Cath . ſanna Schütte . Ijab Franziska v . Schmit.
3. Gerb Caspar, Joh . und Urſula zur Megede Marg Göden .

Zwillingsbr des Vor. 1. Joh . David . 2. Suſ. Soph .

4. Mar. Theodora.

5. Jobanne Chrift. 1. Jobanna Cath . Eli Gertr , geb 1700 , + Johan Adrian 1. Arn. Henrich, 4 Carl Ludwig

6. Joſina. 1731 , 4. Franz Arnold Pütter, pr. Hofrath , Franz, I. U. L. pr. Sieut., geb. 1715. 5. Rudolf, 6. Franz,

7. Luije. Richter zu Sſerlohn 2. Johan Detmar, 7. N., tt jung.

2. Suſanna Helena , geb. 1702 , † 1716 . geb. 1717 . 8. Henrika, geb. 1722.

3. Fried. Wilhelm

Oon
Meinhövel. Das Geſchlecht führte einen quergetheilten Schild , im obern Felde drei

Münzen oder Kugeln. Rudolphus de Menhuuele, Ludolf ſein Bruder, 1138 Zeugen in einer Urt. des

münſt. Biſch. Werner, Rudolf v . Meinhuvel und Liudolf v . Werne, Brüder, desgl. 1175 in einer Urf. Des

m .Biſch. Herman , wobei des Erſteren Kinder Liutbert, Hugo, Bernh . u . Wetcelo genannt werden . Lvitber

tus de Menhuvele, 1177 Zeuge deſſelben Biſchof8 ( Archiv Cappenberg), ſo wie 1177 als Ludolf de Men

huuele mit ſeinem Sohne ( Archiv Lisborn ) . Hugo u . Bernard v. Menhuuele ( Arch. Asbeck). 1237 Bernard u . Fried., Brüder

v . Menhuvele, münft. Miniſterialen. 1241 Bernard de M. 1242 Bernard de M. (Pacomblet II . ) 1246 Herm. u. Fried. , Brüter

v. Meinhovel . 1252 Herm. v. M. , Ritter, 1255-56 Domh. zu Münſter. 1255 Fried .v. M. und fein Sohn Rudolf. 1262 Tags

vor Maria-Himmelfahrt, + imp. Otto, Graf v . d . Mark ; er war zuerſt Probſt zu Lüttich u . Canonicus zu St Maria in Utrecht

geweſen , hatte aber den geiſtlichen Stand verlaſſen und Irmgard v . Halte, Wwe. des Ritters Rudolf v . Menhovele geheirathet .

1264 Rudolf de M. 1268 Rudolf v . M., Ritter, Berta ſeine Frau, Herman, Domh. zu Münſter, Friedrich, Ritter und Gotfried,

ſeine Brüder, Bernard v. Aldenhövel ſeines Vaters Bruder. 1280 Gotfried v. Meinhövel, Hildegunde, Tochter von Hildegunde,

der Wittwe des Mitters Bernard de Capellis, ſeine Nichte und Ehefrau des Henrich v. Delinghoven, Sophia, des genannten

Gotfrids Hausfrau, ſdenken das von ihnen lehnrührige Haus Gore dem Stifte Cappenberg . 1300—3 Friedrich und Rudolf

v . M. Vergleiche auch Davernberg oben S. 114.

N. v. Meinhövel

1. Rudolphus de Menhovele, 1174, 75 . 2. Ludolphus de Werne, 1174 , 75.

1. Lubbert, 1175 , 77 . 2. Hugo , 1175 . 3. Bernard , Herr zu Menhoveln und Daverenberg , 1175 , 5. N. 4 Weßele , 1175.

1. Bernard, 1227 , 45 , v . Aldenhövel , 1268. 2. Friedrich ». Menhovel und v. Boblar, 2. Hermann v. Menhovele, gt. v. Daverenberg, Ritter ,
1227 , 46, 55 , h . N. 1227, 46, h . Adelheid, 1238.

1. Rudolf v . Menhuvele u . r . B. 2. Friedr. , Ritter, 1270 t . 4. Godfried v . Menbovele u v . B. , 1270, 1. Friedrich, 1270.

Ritter, 1256, 70, 1282 † imp., 3. Herman , Canonicus zu 80, 95 , verkauft : 282 Burg und Gut 2. Hermann von Daverenberg , 1267 ,
h. Bertha , 1250–70, † imp. Münſter, 1255-70, tvor1283. Boglar, HofSelm ac . dem münſt. Biſchof 74 , k. Gertrud , 1267, 74 .

Everh . für 150 Mark. , 5.Soph., 1280, 95 .

1. Margaretha v . Meinhövel, Erbin zu Meinhövel,Boplar u. , 1280, 93, h. Herman 1. Bernard, Ritter , 1267,1301. 3 Hermann v . D. , Ritter

v . Münſter , Ritter, ihm verpfändet 1315 der münit. Biſch. Ludw. den Hof Boglar . 2. Friedrich Ritter, 1267, 74 . 1274, 1301 , 6. N. N.

1. Hermann V. Daverenberg, 1299, 13 : 8 , h . Aleydis , 1299 . 2. Bernard, 1328 . 3 friedrid, 1328

1. Rikeſe , 1299 . 2. Gerburgis, Erbin zu Daverenberg, 1299, 1. vor 1322 Berthold, Edler v . Büren . 3. Luce, 1299 .

Meininghuſen , Meninchuſen, Meiningſen, Ort bei Soeſt. Das gleichnamige Geſchlecht

fommt häufig in Urkunden der Grafen von der Mark und Arnsberg vor . Auch nimmt der foeſter

Bürgermeiſter Diederich v . M eine anſehnliche Stelle ein , er war der vornehmſte Vermittler in der

Dortmunder Fehde . (Fahne, Dortmund I. , Seite 171 und II. 2 , Seite 94.) Elbrecht de Mennchusen,

1175 Zeuge in einer Urkunde des colniſchen Erzbiſchofs Philipp. Albert und Alerander de Mene

kusen , 1198 Zeugen in einer Urkunde des Stifts Cappenberg . 1200 Alerander de Menighen,

Bürge für Godfried , Graf von Arnsberg. 1202 Alerander de Menenchusen und ſein Bruder

Albert , Zeugen in einer Urkunde des Grafen Gottfried von Arnsberg. 1256 Conradus de Meninc

husen, desgleichen ; 1263--87 Ritter und im Gefolge des Edelherrn von Rüderiberg und Graf von

Arnsberg. Er bezieht 5 Marf aus des Schulteisamte zu Soeſt. 1275 Alerander de M. iſt 1280 Bürger (Senator) zu

Soeft. Gegen 1280 iſt Conrad V. M., Burgmann zu Hoveſtadt, ſeine Tochter Margaretha wird nach ſeinem Tode mit

einer Hufe zu Echtesberg, einer halben Marf zu Heluelde , einem halben Hofe zu Meyninchuſen und einer Hufe zu

Doddenbroge bei Neheim vom Grafen von Arnsberg belehnt. 1314 Everhard v . M., Ritter , im Gefolge des Grafen

Wilhelm v . Arnsberg, 1321 Schiedsrichter zwiſchen der Stadt Weri und den Sälzern daſelbſt, endlich 1323 bei der Stiftung

des Hospitals zu Werl ; er trågt den Hof zu Meinenthuſen v . Arnsberg zu Lehn. 1330 find Conrad v . M., Ritter und Aleran

der v . M. , Burgmänner zu Rüden . 1346 beſigt Conrad v . M. den Hof Velthus (Velo bei Deſtinghauſen ) und 1359 Diederich v.

M , das Gut Weszelere in der Freigrafſchaft Heppen . Dieſer Diederich iſt 1394 Bürgermeiſter zu Soeſt. Nach dem Lehnsregiſter

der Grafen v . Arnsberg vom Jahre 1371 waren folgende Perſonen mit der Feldmühle zu Soeſt belehnt : 1371 Theoderich v . M.,

mit einer Hälfte ; Theoderich, Sohn Theoderichs v . M.und deſſen Bruder Albert mit der andern Hälfte; 1366 Sander v . M. mit

der ganzen Mühle. Ferner trug nach eben dieſem Regiſter Johann, Sohn Rutgers v . M. , 60 Morgen bei Werl und Butberg

zu Lehn.

U
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Meldrich , Melrich , Meldrife , eine Herrlichkeit im Amte Erwitte. 1177 Theodericus

de Meldrike und ſein Bruder Henricus de Vlethe , in einer Urkunde des colniſchen Erzbiſchofs

Philipp Zeugen. (Erhard.) 1179 Thietmarus de Meldrike, desgleichen (Seiberß) . 1233 Thithart

und Degenhard de M., Ritter. 1282 Albertus de Melderike, Ritter. 1305 Goswin v . M., Bürger

zu Soeſt. 1312 Friederich und Gerhard von Melderife , Brüder zu Anröchte, find 1323 Erbſchulteiße

des Hofes Horn , dem Stift Meſchede gehörig . Heydenricus de Melderike, der 1362 die Urkunde

Des Biſdofs Heinrich von Paderborn beſiegelt, worin Leşterer an Friedrich von Brenken, Dlrid), deſſen Sohn und Johan

von Patberg , Burg und Stadt Wünnenberg jammt einem Drittel von Fürſtenberg für 300 Dark in Pfandſchaft gibt,

führt einen feefſelhafen im Wappen ; ebenſo 1363 Heydenrich von Meldrike , Goswin und Heydenrich, ſeine Söhne, 1392

Goswin von Meldrike , Knappe und 1410 Gerd v . M., welche alle in Urkunden des Kloſter Benninghauſen vorkommen .

Gerard v. M. beſaß 1377 aus dem Schulteißainte zu Soeſt fünf Marf als Burglehn von Rüden und ebenſoviel als Burgs

lehn zu Hoveſtadt; Friedrich von M., den Manſen Eggerinchuſen in der Pfarre Meldrife ; Gerwin v. M. und ſeine

Söhne Andreas und Anton , beſaßen die Höfe zu Aldenmelderfe und Vrolinchen , dabei wird angeführt, daß Goswin von

Melbrife das Schloß Anröchte 1379 und Gerard von Melderife das Schloß Eggerinchuſen zum Dffenhauſe des Erzſtifts

Cöln gemacht hätten und daß der Erzbiſchof dem Goswin erlaubt habe , Anröchte zu befeſtigen . 1322 erlaubt der Probſt

von Meſchede der Wittwe des Ritters Rutger von Meldrefe ein Frauenflofter auf ihrem Hofe Waltrinhauſen , innerhalb

der Pfarre Meldrefe (Melrich) zu bauen . 1379 trägt Goswin von Melrike, Knappe , unter Mitbeſiegelung ſeines Neffen

Gerart von Melrife ſein Haus Anröchte , dem Erzſtifte Cöln zu Lehn auf , desgleichen ſein Haus

Eggeringhauſen. 1425 Gerd v. M., Amtmann zu Rüden . 1437 beſiegelt Nolike (Arnold) v . M.,

Burgmann zu Rüden, die weſtphäliſche Landesvereinigung; er ſteht 1452 an der Spiße der Ritterſchaft.

Goswin v. Meldrite, h . N., 1391–1401 . Nollele v. Meldrike, h . N.

Elja 1401. 1. Carl v . M. 2. Gert. 3. Friedrich

Nolleke von Melbrife, 1435-45 , wohnt zu Eygerinchuſen .

Nodeke von Mellrike, h . Richmod, 1459.

Molefe.

1445–51 lebte Nolefe von Meldride , der , wie oben , mit zwei ins Andreaskreuz gefeßten, die Spiße nach unten

gekehrten Jagdhörnern ſtegelt. Hieraus ergibt ſich , daß die Meldrife nicht alle einem Stamme angehören .

Es ſcheint indeſſen ,Melinghuſen , Merkelinghuſen , im Amte Erwitte . 1253 Henrich von Milinchuſen.

daß er zu dem Geſchlechte Medlighuſen sive Mederinghuſen gehört , ſiehe oben .

Melkeftere, Hermannus de Melkestere , 1304 Zeuge in einer zu Werl ausgeſtellten Urkunde des Kloſters

Himmelporten.

Mellen , von dem gleichnamigen Siße bei Balve. Theodericus de Mellene , Ritter,

1233 Zeuge in einer Urkunde des Grafen Gottfried von Arnsberg, worin derſelbe dem Kloſter Numbed

den Hof Madewich ſchenkt. 1280 Rutger v. M. Thomas de Melne trägt gegen 1310 anderthalb

Joch bei Soeft von Arnsberg zu Lehn ; Tyleman » . M., desgleichen. Henefin von M. iſt 1405

Lehnträger des Holthofs in der Pfarre Boederich. 1422 Rotger v . W. und Albert , fein Bruder.

1426–30 Rutger v. M., Druda , ſeine Frau , Johann, fein Vater , Albert , fein Bruder. 1449 Wil

helm von Mellen, Heylfe, ſeine Frau ; dieſe ſiegeln mit einem Sparren. 1578 faufte Georg von Düder das Gut Mellen

und 1633 verkaufte es Joſt Henrich Düder und ſeine Frau Agnes von Weſtphalen an Diedrich von Plettenberg .

Mellin , Melien, Erbfälzer - Geſchlecht zu Werl , führten in Schwarz einen ſilbernen, mit

drei ſchwarzen Salzpfannen beladenen Querbalken. 1395 Gert Melien , Erbſälzer zu Werl . 1406

Gerd Melyen , desgleichen . 1419–28 Gerwin Mellin zu Werl . 1477 ſchenft Belefe , Wittwe des

Bürgermeiſters Melling dem Clausner der Antonius -Clauſe drei Scheffel Malz jährlich . 1652 Johan

Mellin, Erbfälzer zu Werl.

Melman , ein Dortmunder Patrizier-Geſchlecht, führten urſprünglich

einen Sparren mit einem , aus deſſen linkem Schenkel inwärts hervorwachſenden

kleinen Kreuze. Da dieſes Wappen dasſelbe iſt, welches die , ſchon in den

alteſten Dortmunder Urkunden vorkommende Familie Crispin führte , lo ſcheinen

ſie von dieſer abzuſtammen. Der Erſte, den ich unter dem Namen Melman

finde, ift Evert , der 1400 und 1402 Senator 31 Dortmund war , alſo in dem

neuen Rathe nach dem Verfaſſungsſturze faß. Zuleßt führten die Melman,

gemäß der Ahnentafel auf dem Grabmale Nies, einen Hundekopf. Ein Mehreres

von ihnen in meiner Geſchichre der Herren von Hövel .
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Melſchede. Das gleichnamige Stammhaus liegt im Amte Balve. Das Geſchlecht führte

in Roth einen ſilbernen , offenen Adlerflug und auf dem Helme , über einem rothen und ſilbernen

Turnierwulfte den Adlerflug wiederhnlt. Sie ſind wohl eines Stammes mit Clot und Mengerſen.

Zu dem , was ich über ſie in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II., Seite 92 mittheilte, füge

ich hinzu : 1341 Hermann von Melſchede; 1411 Johann , 1425–26 Johann und Rötger , Brüder .

1426 Herman und Johann , Brüder. 1437 iſt Lambrecht von Melſchede, Knappe , Lehnszeuge, wie

Mais von leueringhuſen , Freigraf , von Erzbiſchof Diederich von Köln mit der Freigrafſchaft Balve belehnt wird und

Heynemann Melſchede bei der Beſichtigung der Grenzen zwiſchen Brilon und Büren. 1437 beſtegeln Lambert und Johan

V. M. die weſtphäliſche Landesvereinigung. 1446 Johan v. M. , mit Erzbiſchof Diedrich von Coln vor Soeſt und wird

gefangen . 1447 - 48 Diedrich. 1463 Hermann, mit Soeſt in Fehde . 1475 Johann. 1482 Henrich und Herman . 1483

wird Hermann von Melſchede vom Erzbiſchof von Cöln mit der Freigrafſchaft Balve , die ſein Vater Hermann von Ail

berdt von Robbenroyde gekauft hat , und 1561 ) Henrich von Melſchede für ſich und ſeine Brüder belehnt , ſo wie ſolche

Hermann von Melſchede, ſein Altvater , von Albert von Robbenrodt gekauft hat. 1559 Diedrich , 1589 1. Heinrich von

Melſchede, Domdechant zu Paderborn . Auf einem Altar des Doms zu Dsnabrüd , den 1651 Johann von Melſchede,

Dechant zu Dsnabrück, Cantor zu Hildesheim , ſtiftete, ftehen die Wappen Melſchebe und Canſtein . 1711 † Gisbert Gert

Johan v . M., Hauptmann , alt 47 Jahr , begraben zu Elfen. Die Stammfolge iſt :

Johan von und zu Melichede und Garbeck, 5. Alheid von Witten (oder von Brod.)

2. Tochter, h . N. von Kobbenrot.1. Herman von Melſchebe zu Garbeck und Balve, 1526, 5. Anna von Nump zu Valbert, Tr. von

Johann und N. von Schade.

Johan v . Meſchede zu Garbeck, 1542, h . 1526 Grete von und zu Neuhoff, Tr. von Georg und Billia Stedt zu Berten und Steinkulen .

1. Johan v. u. zu Melſchede u. Garbeck, 1581 , h . 1. 1566 Auna v . u . zu Canſtein , 2. Göddert v . M. zu Brenſchede, 1590 , H. N. zu

Tr. von Lippold und Anna v . Münſter, 2. Anna Margreth von Rolshauſen , Tr. Ruhr , Tr . von Herm. u. Clar . Eliſ. Voigt v. Elspe

von Friedrich und Requina v . Benningen, 1580. zu Borcyhauſen , 1640 Wittwe.

ex 1ma. 1. Caspar v. M. 2. Leopold ex 2da. 6. Margreth, 1. Joban b. Melſdebe zu 2. Henrich v. M., Hauptm .

Bu Garbec, Droſte zum Neuen : 3. Johan, Domhr, zu † 1649 , h . 1. N. von Brenſchede, 1633 , h . Jda v . 1640, batte ein Haus in Schwerte,

hauſe, 1608, + 1624, h . Ar: Münſter u. Denabrück, Schade zu Thorſt, 2 0. Leite zu Marten , Erbin wo er noch 1655 lebte, 5. 1. N.

nolbav . Harmen zu Baren, Probſt zu Wiedenbrüd, BerndVoigtv.Eløpe eines Theils v. Marten , Tr. v . N., 2. Auna Catr. v . Elver:

Tr. v . Göbbert u. Eliſ. v . 0 . 1636 . zu Bamenoel, 1590 . Gert u . Anna v . Tort zu Edint: feld zu Herbebe, Tr. von Henrid)

Red zu Staldenhoff 4. Catrin . hauſen. ( Fortſ. fiehe unten A ) u. N. v. Meinerzhagen aus Göln.

5. Eliſabeth .

1. Caspar Wilh . , 2. Margreth, h . 1. Joft von 3. Johan Gotfried v. m. gu Barbed ,

Domhr zu Osnabrück, Zerſen , faiſerl. Oberſtlieutenant, Domhr. zu Denabrüd , refignirte auf ſeinen

war 1636 + . 2. Nob . Stael v. Holſtein Bruder, h . Maria Gertrud v . Auſtel

1647. zu Holthever, Tr. von Maymilian und N.

von Bronchorſt.

ex 2da.1. N , franzöſ. Hauptmann.

2. Friedr. Henr . , in durbrandenb .

Dienſt., 1655 von den Bauern zu Lüben:

ſcheid mit Steinen todt geworfen.

3. Ida Gertrud , h . 1. Johan

Alb. v. Cubach, 2. Johan Mar:

quard aus Soeſt. Sie † 1686.

4. Udolpha, h. 1. N. v. Kleppind,

2. N. Villeneuve.

Beatrix Cornelia , Erbin zu Garbed , h . Georg Frierich von Mengede zu Weſttönnen .

( Fortſezung von oben A.)

1. Wennemar v. Melſchede zu Brenſchede, 2. Anna Marg. , Stifted . zu Elſey. 6. Gerhard Friedrich von Melſchede zu Marten ,

1652, 88, h . Sophie v . Vittingboff gt . 3. Syb. Adelheid, Stiftsd . zu Elſey . brachte 1649 das lehngut Marten von der Wittwe Jobſt

Schell, Tr . von Cort u . Anna Catr. v . Torck. 4. Catr. Elij ., † 1670,5. Job .Dietr . v. 0. leyten zu Marten an ſich, † 1672, 4. 1. Anna Syb. v .

v . Walrabe zu Wittenburg . Corcť zu Beringen, Tr. v . Caspar u . Syb . Marg . v . Halle zu

5. Eliſabeth Dael, 2. 1667 Maria y, Wallraben , † 1705 imp.

1. Johan Bernd v . Melidhede zu Brenſchede, 2. Jda Soph . und 1. Johan Bernd v . W. zu Marten, 1679 , 2. Jobſt Ludolph.

1693, h . Elif. Johanna, Freiin v . Khaynach , 3. Anna Catrin , 99 , h . Soph . Petronella v. Syberg zu 3. Caspar Jobſt.

Tr. von Ehrenich Dietrich und Janna Eliſ. von Stiftst. zu Elſey . Wiſchelingen , Tr. von Johan Georg u . Syb . 4. Syb. Catr., Stifted .

Hugenpoet , tt imp. und kam das Haus Bren. 4. Catr. Syb . Arnolda von der Heck zu Semnate. zu Hörde und 1667 zu

ſchede an die linie zu Marten . Glarenberg.

Wennemar Caspar Wilhelm von Melſchede zu Marten und Brenſchede, † 1738, 1. Mar. Eliſ. v . Syberg zu Kemnade, Tr . von

Friedr. Math . und An . Chriſtine v . Syberg zu Cleff.

1. Friedrich Berud Johan von Melſchede zu Bren- 2. Iſabella Wilhelmine Johanna , h . Ubr. 3. Sybilla 4.–6. tt jung

ſchebe u. Marten, lebt noch 1755 . Adolph Job Fried . Anton v. Syberg zu Schloß. Johanna.

' ) Hieraus geht hervor , daß das, was Seiberg , Urkundenbuch III . , Seite 492, Nro. 409 berichtet, irrig iſt.

-
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Menden , ießt Stadt im cöln. Sauerlande . Herman und fein Bruder Ludwig , 1139 Zeugen in einer Urk. des

cöln . Biſchofs Arnold unter den Freien ; Lesterer auch noch 1152. Albert, 1145 Zeuge in einer Urkunde deſſelben Erzbiſchofs

und Everhard 1175, Cuno de Mendana 1187 , Zeugen in Urkunden des Erzbiſchofs Philipp ( alle bei Lacomblet). 1187

Henricus de Menedenh in einer Urkunde deſſelben Erzbiſchofs. 1200 Hermann v . Meneben , Bürge für Gottfried von

Arnsberg . 1272 Bruno de Mendene ( alle bei Seiberk ). 1291 + Eliſabeth v . M. , Abtiſſin zu St.

Catharina in Dortmund. Reinard v . Menden, der 1334 die Urkunde ſeines Freundes Ludewig v . Royde

beftegelt, worin derſelbe ſein Haus Royde an Henrich von Lewenberg zu Lehn aufträgt, führt , wie

neben , einen rechtsſchrägen , oben und unten gezinnten Balken .

Von einem andern Geſchlechte v . Menden, welches einen Blau und Silber geſchachten Schild

führte , ſiehe meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II. , Seite 92 .

4

0ப

ப

ப

ப

Mengede , vonvon der gleichnamigen Herrlichkeit bei Dortmund.

Das Geſchlecht führte einen viermal , Schwarz und Silber , quergeſtreiften

Schild und auf dem Helme einen offenen Adlerflug mit denſelben Tincturen.

Zuweilen findet man auch zwei ſchwarze Balfen in Silber und die Adlerflügel

filbern mit den beiden Balfen . 1230 Ludolfus de Mengede , Senator zu

Dortmund. 1257 Wilhelm de M , Ritter. 1275 Wilhelm und Engelbert v.

M., Zeugen in der Urfunde, worin Ritter Bernd von Stründete der Kirche

zu Menden den Dſthof überträgt. 1305 Ernſt v . M. 1305 Minta v . M.,

Ehefrau des Diedrich von Schwansbel. 1330 Gert .1330 Gert. 1347 Ernſt. 1366 Ernſt v . M., Snappe, Heileinig von Altena,

ſeine Frau , Ernſt, ſein Sohn. 1403-1408 Friederich von Mengede genannt von dem Dunowe und ſein Sohn Ernſt,

ſeine Frau heijt 1414 Neiſe und iſt eine Tochter von Johann von Widede und Neiſe von der Virbed. 1408 trägt Ernſt

v. M., Knappe, mit ſeiner Frau Elſe und ſeinen Kindern Evert , Johann, Wilhelm , Aelbrecht und Hermann das Schloß

Ape im Kirchſpiel Mengede dem Erzbiſchof von Cöln zum Offenhaus auf. 1414 Tönnies von dem Ebdinckhofe genannt

von Mengede, verkauft 1438 Endinghof an Evert Vridag zu Waltrop, Gertrud, ſeine Frau , 1. Johann , 2. Vrederune,

3. Mette , feine Kinder . 1424 wird Hermann V. M. mit dem Hofe zu Weſtwich bei Büderich belehnt. 1438 reſignirt

Hermann v. M. auf den Hof Weſtwich, mit dem Wilhelm Reye belehnt wird . Im ſelbigen Jahre beſiegeln Herman und

Albert V. M. die weſtphäliſche Landesvereinigung . 1446 wird Albert V. M. in der ſoefter Fehde gefangen . 1456 Johan

v . M. wird zum 37. Deutſch - Drdeno -Meiſter in Liefland erwählt. 1457 Herman v . M. ( Siehe auch Dſthof.)

Evert von Mengede, Ritter 1275, 6. N. N.

Evert von Mengede zu Mengede, 1306, 1. N. N.

1. Ernſt v. U. zu Mengede, Kitter 1328, 40, 5. N. 2. Johan v . M. , 1329, 34, h . N.

1. Ernſt v. u. zu Mengede, 1387 , er u . ? . Gert van Mengede, 3. Johan, 1. Evert v . Mengede, 2. Kerſtian, 3. Johan v . M. ,

Ernſt v . Bobelfwing , jeder zur Sálfte, mit gebeyten Sdubüvel,Ritter 1348. 1408 , 1412 , 5. Elie gebeyten die 1334 , h . Aleke

dem Gericht zu Mengebe belehnt, lebt noch 1345 , h . N. 1408 put) cf, 1393, N.

1411 , 5. N. 98.

N.,

1. Herman v. u . zu M., überträgt mit ſeinem 1. Macharing . 1. Dietr. , 1419. 4. Albert v . M., t 5. Johan Dietrich o . M. ,

Bruder Ernſt thre Kälfte des Gerichte Mengede 2. Gisbert. 2. Wilh., 1419. 1461 , 5. Bredeke v .1461,5 . Bredete v . 6 Hermalt, 1419, h . N.

an Gert v . Bodelſwing, h . Uleke. 3. Gerlach gt . 3. Evert, +1451 . Berchem , + 1458, 5. N. , 1424.

2. Ernſt, lebt noch 1435 . Specfe. (od . Greteke v .Brenfen .)

1. Schotte v. Mengede, 1460, 1504 zu Weſttönnen, h . 1477 2. Joban. 3. Peter. 4. Dorothea, 1. Heinrich 1. Hermau , 1427 .

Helene (Hille) von Schüngel zu Dvinghauſen , Tr. von Schlingworin 2 Ernſt , 1460 .

Herman unb Margreth v . Plettenberg .

Schotte von Mengede zn Weſitönnen, 1517 , 1548 , h . 1540 Gertrud von Wicfede.

1. Schotte von Mengende zu Weſttönnen , h . 1574 Catharina von Nagel zu Oſterwide, 2 Helene, h . Andreas 3. N. , Nonne zu

Erbin zu Steinhaus, Tr. von Bernd und Catrin von Alepping Pape zu Soeſt. Şimmelporten

2. Schotte. 3 Clawes .1. Nagel von Mengede zu Weftönnen und Steinhaus , ertrank 1615 bei Lüdenſcheid in der Ruhr , 1 i596

Chriſtin Catrin von Schendind zu Wyd, Tr. von Hermann und Adelheid v . Biſchopind zu Oſthoff.

1. Joban Ernſt von Mengede zu Steinhaus, 1660 , teftirte 1682 , hatte drei 2. Georg Friedr. v . Mengede zu Weſttönnen , h . Beatrix

Töchter, h . 1648 Jodoca Diederica 5. Werminkhauſen zu Cluſenſtein , Cornelius von Melichede, Erbin zu Garbeck, Tr. von

Tr. von Jobſt und Anna von und zu der Ned. Joh . Gottfr. und Mar. Gertr . v . Amſtel zu pothever .

1. Mechtild Catharina, Erbin zu Stein : 1. Engelbert Dietrich v . 2. Janna Cornelia Wargreth 3. (?: Jobſt Diedrich v.

haus, zwiſdien Hörde u. Wejthoven , 5. Chriſt. Mengede zu Weſttönnen und Erbin nach ihres Bruders Tode , h . 1. Mengede zu Garbeck , h .

A16 V. Rump, 1683 zu Rittersbove. Garbec , Probſt zu Lippſtadt, Died . v . Loe zu Uffeln, † 1702 , 2 . Anna Wilhelmina v .

2. Unna Eva , h Henr . Adam von + 1697 coel . Bernd v . Wydenbrück, 3. Wulff Mumm zu Winterſoll ,

Grüter zu Uldendorff. Chriſtian v . Schierſtedt. Tr. von Rudolph Bern ard

u. Elif. v. Aſcheberg Heidboff.

1. Friedrich Jobſt Heidenrich , preuß 2. Franz Wilhelm Adolf, 3. Wilhelm Carl , preuß . Fähnrich 4. -8. Töchter,

Sieutenant. ++ jung.preuß . lieut . 1752 .
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Mengerſen , Mengersheim , führen in Gold zwei rothe , offene Adlerflügel, welche durch

einen goldenen Ring unten zuſammen gehalten werden. Auf dem Helme ſind ſie wiederholt . Sie

find urſprünglich zu Rheder , im Stifte Paderborn , dann auch zu Borcholt und Warburg anſäßig

und haben gegenwärtig auch Güter bei Merſeburg . Everhard von Menkerſen , 1303 Bürgermeiſter

der Stadt Brafel bei Paderborn . 1421 Henrich Mengerfen , deſſen Sohn Hermann heißt , wird von

Cöln mit einem Burglehn zu Rogelenberg und der Hälfte der Wetterburg belehnt. Seit der Refors

mation gibt es eine fatholiſche und eine proteſtantiſche Linie , deren Stifter Hermann , der ältere , und

Hermann , der jüngere , ſind. Erſterer, Stifter der proteſtantiſchen Linie , war kaiſerl. Oberſt zu Roß in den italieniſchen

und ungariſchen Kriegen , darauf Paderbornſcher Raty und .Statthalter ( 1530 ). Bei der Reformation , deren thătiges

Werfzeug er war, brachte er das Concordat über die Religionsfreiheit zwiſchen Katholiſchen und Proteſtanten im Münſter:

ſchen zu Stande , das er am 7. Juli 1533 mitunterſchrieb. 1534 war er Anführer der Paderbornſchen Truppen , welche

Münſter gegen Johann van Veiden belagern halfen . Später trat er in die Dienſte des Grafen von der Lippe und ward

Pfandinhaber von Schwalenberg und Hinneberg. Er beſaß die Rittergüter Rör , Rotenfirchen und Horn , jeugte mit

Margaretha von Dynhauſen einen Sohn , Hermann , Geheim-Rath und Landdroſte bei den Grafen Otto und Adolph von

Schaumburg , deſſen Söhne Joſt und Herman III. zwei verſchiedene Linien ſtifteten . Erſterer bekam die Rittergüter

Huljede und Schmorge im scönigreich Hannover; von ihm ſtammten die Brüder Friedrich und Ludwig v. M., welche

1780 als preuß . Lieutenants in Minden lagen. Friedrich Albert , Freiherr v . M., Erbherr zu Reelkirchen im Lippeſdien

und Wolfsanger im Heſſiſchen, geb. 1786, wurde 1799 als Johanniter - Ritter bei der Commende Schievelbein eingeſchrieben,

+ als churheffiſcher Rittmeiſter der Garde du Corps und Kammerherr 1835 .

Aus der , von Hermann dem jüngeren geſtifteten katholiſchen Linie ( 1522 ) zeichneten ſich aus : 1. Joſeph Moriß,

f. t . General-Major gegen die Türfen und ungariſchen Inſurgenten berühmt ( 1683 ). 2. Ferdinand Chriſtian , hurcoln.

Oberft zu Fuß , Commandant zu Bonn und Kammerherr , † 1722. 3. Joh. Moriß , churcöln. General- Lieutenant und

Geheim- Rath 1745. Sonſt finde ich folgende Abſtammung in den Urkunden .

(Katholiſce linie . ) ( Proteſtantiſche linie.)

Cordt von Mengerſen , 5. Anna von der Lippe .

Serman 1. M. zu Rheber und Borcholt , h . Jlie v . Adelepíen , Tr . Herman v . Mengerſen zu Belpenſen , h . Agnes v . Frydag

von Bodo und Anna v . Saldern. zu Eſtorp.

1. Conrad v. M. zu N.und B. , H. Magdalena v. 2. Anna, h . Victor v. Cordt Phil . V. M. zu H. , h . Dorothea von

Dyuhauſen zu Grevenburg , Tr. von Falco Arndt und Mandelsloh zu Dühn: Munchhauſen zu Oldendorp, Tr. von Ludolph und

Gatrin von Kerſjenbrock zu Munnidhshoven. dorff. Anna von Bismark .

1. Bodo Burchard v . M. zu R. 1. B., \ Lucie 2. Catrin , h . Georg

v. Kerſſenbrock zu Munnichshoven, Ir . v . Moriz v . Spiegel zu Pidelo:

und Eliſ . v . Donop zu Bonhauſen . heim.

udolf Chriſt. b . Ma. zu B. , 5. Leneke Catr. v Campen

ju Poggenhauſen , Neuſtadt und Wunſtorff . Tr. von Chriſtoph

Friedru. Anna Catr. V. Münchhauſen zu Oldendorp.

Chriſtian Falcov. Mzu 9. unb B. , zu Paderborn aufgeſchw .,

h . Magdalena Urſula v . Dolop zu Wöbbel , Tr . von Henrich

Bruno und Anna Eliſ. Streiff von Lauenſtein.

Cordt Phil v. M. zu sp ., 1. Sopbie Catrin v. Haren zu

Hofen , Tr. von Herburt Daniel und Gertrud Carrin v. Gammerſtein

zu Loiren .

Hedwig Ugues

V. M., 1735 Stifts :

dame.

1. Catrin, 1. N. v . Steinecker. 3. Burchard Bruno v . D. zu N. 4. Ferd . Chriſt., biſchöfl paderb . u . weſtph.

2. Elif. Urſula , h . N. v. Kanne zu u . B. , 1709 Droſte zu Schwalenberg, Kreisoberſt zu Fuß, 1709.

Brodhauſen Stifts Paderborn, churcöln . u . pader: 5. Joh . Morig, churcöln. Geh.-R., fürſtl.

born . Geh-Rath, h Mar. Doreth. münft. Brigadier u. Oberſt über ein Regt zu

Thereſe v. Horde zu @ringerfeld, Tr. Fuß, auch fürſtl. fuld . Geh . - Hath 1709.

von Fried . Ferð u . Felicitas Elif. v . der 5. Conr. Falco , Kapitular zu Fulda und

Horſt zu Milſen . Probſt zu St. Johan bei Fulda .

1. Clemens Auguſt Conſtantin, Domhr. 3 Franz Joj. v. Mengerſen zu R. u. 4. Wilhelm Werner Joban Franz Ludwig .

zu Paderb. , Hildesh. u . Corvey, Kammerpräſident, B. , dhurcoln u . paderb . Gch . - Nath, land- 5. Friedrich Chriſtian Burchard Bruno

ſtiftete das Seminar daſelbſt und das fideicommiß droſt zu Schwalenberg, 1779 , h . Soph . Franz, auf Oberalmen .

für ſeine Familie . Antonnette Spiegel zum Deſenberg 6. Conrad Auguſt Conſtantin Edmund

2. Ferd . Mor. Falco Franz, D.-O.-N., 1729 and Unterklingenburg ac . , Tr. von Georg Franz

D.-O. Landcomthur in Weſtphalen und Conferenz: Herman und Anna Theodora von Hagt: 7. Moriť Wilhelm Franz Felix , D - Ord.:

Mintiter des Deutſchmeiſters Prinz Carl von hauſen zu Welda. Comthur zu Mecheln .

Lothringen.

Clemens Augliſt v M3u N. und V. , fürſtl. bildesh . und paderb . Geh -Rath , † 14. Nov. 1800 , 1. Maria Anna v . Weſtphalen

zu fürſtenberg, geb. 1755, Tr von Clem. Aug. Wilh . und Thereſe Jſabelle, Freiin von Brabeck zu Lethmate

1. Ferdinandine, 1782 Stifted

zu Fröndenberg.

2 Friedrich Wilhelm Bruno v . Mengerſen , geb. 1777 , f. f . Kämmerer, 1814 in den Grafenſtand

erhoben , † 1836 , 27. Oct , 1. 1802 Thereje, Freiin v . Bender und fortha , geb 1783.

1. Jojeph Bruno, Graf 2. Clem . Auguſt Bruno, 3. Marie Thusnelde, geb. 5. Fried Emil Bruno, † 23. Jan. 1833 , 18 Jahr alt

1. Mengerſen , geb. 1804, Graf v. M , geb 1806 4. Mai, 1809 4.Aug , h.1838 : 4 Oct. 6. Ferdinandine Jojephine, geb. 1817 , h 1842

5. 1835 30. Sept. Char: Herr zu Zideppelin , h . 1834 Dctavio, Graf v . b Lippe. 12. Oct. Alban v Leonhardi , ſächſ. Hauptm .

lotte, Gräfin v.Muuſter, Rojal . , Freiin v . Wieters. 4. Herm . Conſtaus Bru : 7 Victorie Joſepbe , geb. 1818, 6. 30 Sept. 1838

geb. 1816 17. Febr. heim . no, geb. 1800 , k . pr. licut . Ludwig Viktor v . Zehmen .

im 8. Uhlanen -Regiment. 8. Carl Hubert Bruno, geb. 1820, Lieut. in Sicilien .

Fried . Bruno, gb.1834 5. Nov.

1. Agnes Mathilde, geb. 1837 8. Jan. 3. Clotilde, geb. 1840 2. Dec. 4. Maria , geb. 1844 8. Juli .2. Jda Conſtanze,

geb. 1838 9. Apr.
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Menſing. Es gab zwei weſtphäliſche Familien dieſes Namens ; die Eine führte in

Silber einen rechtsſehenden Adler , der auf dem Helme wachſend wiederholt iſt; ſo finde ich das

Wappen in Strodtmanns Wappenbuch und ſo kommt es im Stammbaume Hanrleden vor unter den

Ahnen des Johann Franz von Hanrleden zu Eisborn .

E Die andern Menſing führten einen Querbalken , über dem im Schildeshaupte ein Mann

hervorwächft, der ſeine Arme ausgebreitet hat und in der Rechten eine Reule , in der Linken einen

Stein hält ; 10 iſt das Wappen auf einem Denkmale des Franz Wilhelm Menſing an der Maurib

firche zu Münſter angebracht, welcher 1653 , 23. November , 23 Jahr 12 Tage alt , ſtarb. Von

dieſem Geſchlechte ſcheint Lubert Menſing Domdechant zu Münſter zu ſtammen , der 1391 der Stadt

Dortmund Gelder auf Rente verkaufte. Sonſt flude ich :

Menfint. Elverfeld. Edelbern . Wrede.

Menfint. Eckelbern .

Menfink, Tochter, 5. N » Beritrate

Merveld , von der gleichnamigen Herrſchaft im Kreiſe Coesfeld , führen in Blau ein

goldenes Gitter , welches durch zwei , in die Oberwinkel gerichtete Ståbe und zwei dazwiſchen geſeßte,

ſparrenförmige Winkel gebildet iſt. Auf dem Gold-gefrönten Helme ſtehen zwei , Blau und Gold,

geſtreifte Shwungfedern , zwiſchen denen ſich der ganze Schild wiederholt. Die weitläufige Geneas

logie werde ich in meiner Geſchichte der Dynaſten ron Bocholt geben .

Mefchede, von dem gleichnamigen Ort, jeßt Stadt, im Herzogthum Weſtphalen , führten

in Gold einen rothen Sparren und auf dem Helme eine goldere Säule , auf deren Spiße ſich der

Sparren vor einen grünen Federbuſche wiederholt . Auch die Genealogie dieſes Geſchlechtes muß ich

für die Geſchichte der Dynaften von Bocholß verſparen .

Mescenwerche. Urſprung und Wappen fenne ich nicht , ich finde nur den Ausgang der Familie. Otto

von Mesdenwerche, der zu Horn an der Lippe , Amt Herbern , wohnte , hinterließ nur eine Tochter, Erbin zu Horn ,

welche 1351—67 an Diedrich den Jungen von Harmen , Knappe, verheirathet war.

Mefſink, vielleicht von Meſſelinf bei Schönholthauſen. 1269 Johan von Meſſing, Zeuge in der Urkunde des

Biſchofs Simon von Paderborn , worin er das Kloſter Holthuſen beſchenkt. 1568 + Belie von dem Vittinghofe genannt

Schel, Wittwe von Johan von Meffing , Herrn zu Brenſchede im Amte Bochum . 1560 Craft Meſiing, erſter lutheriſcher

Paftor zu Herne . 1638 wird Adam Meffing zum Paftor für Voerbe und 1619 Theodor Meffing zum Paſtor für

Herbede ordinirt .

Meffinghauſen , Ort bei Brilon . 1216 Henricus de Mettinchusen. 1233 Henricus de Metzchen

husen, Zeugen in Urkunden Paderborner Biſchöfe. Ludolfus , Ritter von Mezenchuſen und ſein Sohn Ludolf, der Junge,

von Meßenchufen , berkaufen dem Kloſter Bredelar 1255 Güter zu Roſenbeck ; der zweite Sohn hieß Sweder . Ludolf des

Altern Brüber ſind Walter und Godeſcalc. 1258, ſtiftete Ludolf der Jüngere , damals noch ohne Kinder und noch nicht

Ritter , (necdum adhuc miles nec pueros habens) für ſeinen verſtorbenen Vater , Ritter Rudolf, eine Memorie

im Kloſter Brebelar.

Meteln , eine Herrlichkeit, ſpäter Amt im Kreiſe Burgſteinfurt, einſt von Dynaften

beherrſcht. Von ihnen kommen in den Urkunden münſterfcher Biſchöfe folgende vor : 1154 Amulun

gus de Metelen, Sohn Arnolds , unter den Freien in einer Urkunde des Biſchofs Friedrich. 1160–

70 Wicbold de M. 1177 Bernhardus de M., Edelherr (nobilis) in einer Urkunde des Biſchofs

Hermann. 1180 Eluerich de M , Edelherr ( Ml. Asbec). 1318 Arnold und Engelbert de Methlen,

im Gefolge des Edelherrn Godfried von Rüdenberg .

Metlage, führten in Gold einen rothen , geflügelten föwen ( Drachen ) und auf dem

Helme einen goldenen und einen rothen Adlerflügel; ſo iſt das Wappen an mehreren Stellen im Dome

zu Osnabrüc blaſonirt , namentlich an der Station des heil . Bartholomäus , welche Lambertus de

Metlage, Domdecant zu Denabrüd , hat feßen lasſen und auf einem Altarblatte der Kreuzcapelle.

Metler , von dem Orte Metler oder Metlar im Kirchſpiel Unna. 1150 Gerardus de

Metlare, Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Scheda , worin der Erzbiſchof Arnold demſelben Güter

ſchenkt. 1240 Bernard de Metlare, Bürger zu Soeft. 126. cherift Burchardus dictus de Metha

lare dem Kloſter Cappenberg Aferland zu Hoſtrop. 1302 verzichtet Hugo von Methlere mit Frau

und Kind auf alle Anſprache an das Kloſter Paradies. 1303 Johan . M., Stiftsherr zu Effen .

1405–14 Evert v. M. 1417 Henrich , Ludolf und Evert v. M. 1440 Conrad und Reinold von

Meteler .

76

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Metting Mollenbeck

Metting.

Biſchofs Hermann

Herimannus de Mettinge , 1196 unter den Freien , Zeuge in einer Urkunde des münſterſden

Miſte , Ort bei Rüden. 1191 ſind die Brüder Egebert , Herebert und Lupold von Meeſte, Zeugen in der

Ulrfunde über die Einweihung der neuen Kircãe zu Miſte. Gegen 1330 trägt Wilhardus de Myste die Güter Habber:

dinchuſen vor der Stadt Salzkotten gelegen , von den Grafen von Arnsberg zu Lehn .

U

Moelen , Möhlen, de molendino. Es gab mehrere Geſchlechter diefes Namens in Weſt

phalen ; ſo ſiegelte Gerard van der Moelen eine Urkunde , worin er 1356 Churcoln 18 Mart Manngelder

quittirt, wie neben , mit einem ablanggetheilten Schilde, auf dem Helme einen offenen Adlerflug. Herman

nus de Molendino, Ritter, der 1324 auf ein Jahr mit vier Geharniſchten Helfer der Stadt Dortmund

wird, führt, wie neben, einen ablang getheilten Schild, rechts ein leeres Feld , lints ſchräg gegittert (Fahne,

Dortmund 2., I. , S. 112. ) Dagegen haben die von der Mölen zu Rüden eine gegitterten Querbalken ,

im obern Felde von drei Vögeln begleitet Vorwerf , im Programm des Gymnaſium zu Soeſt, 1844 ,

hat mit vieler Wahrſcheinlichkeit nachgewieſen , daß die Mölen zu Rüden von Brunſtein , einem

Sohne deg ſoeſter Schulteis Hildeger, abſtammen. Hildeger nämlich, der für einen

Urenfel des genannten Brunften ausgegeben wird , nahm von der Düvelømöle bei

Soeft den Namen de Molendino an 1291 ; die Brüder Johann und Godfrid

werden als deſſen Söhne angeſehen , denen 1313 Brunstenus de M. , 1366 Brun

stenus de M. , 1388—1399 Erenfridus de M. folgen . Die Abſtammung iſt

Brunſtenus de Molendino (von der Molen .)

1. Brunſteuus, 1366--1369 2. Luderus oder Ludeke, 1340 1366 .

i Erenfridus , 1388 – 99 , b . Mette. 2 Cord , 1388. Ludefe , 1369 , 1388 , 1400 , h . Aleid ( von Scorlemmer).

Bruntemus. Joban, 1425 , h Eva . 1. Erenfret, 1399, 1407 2. Johan, 3. Nenfrid, 1388– 1436 4. Petronella

zu Miſte. 1388 zu Nüden

Elſeke.

Erenfrit , 1433 ? 1. Herman , 1454–62 , 2. Gertrud , h. Henrich 3. Chriſtine.

h . Greta . Sattenger.

Ludeke, 1463 , 1490 .

Joban , 1502 .

Die meiſten von dieſen vorbenannten Perſonen kommen bei Seiberß vor , doch finden ſich dort auch einige von

denen nicht feſtſteht, ob ſie dieſen leßtgenannten Mölen , oder einem anderen Geſchlechte angehören .

Moielich , Mugelid , ein märfiſches Geſchlecht. 1278 Theodericus dictus Mugelicke,

Nitter, Zeuge in einer Urkunde des Stifts Elſey. 1346 Theodericus Moyelicke. 1342 Johannes

dictus Moylich . Hermann und Johann , Brüder von Moylide . 1385 Goswin Moyelidh. 1422

Sophia Meylks , Dechantin zu Marienherdicfe . 1443 Henrich und Goswin Moylid , Zeugen in einer

Urfunde des Stifts Mariaberdide . 1450-80 Diederich Meylide , Stensche, ſeine Tochter , Frau von

Diederich Viffhus gt. Dey Denne . Sie ſcheinen der großen Familie der Volmeſtein angehört zu haben ,

Denn Theodericus dictus de mbilice ſiegelt, wie neben , mit drei im Winfel gefeßten Blättern .

V

Moll , Patrizier zu Lennep.

Melchior Moll, Vürgermeiſter und Richter zu lennep , h . Chriſtine Schnaphahu , Tr von Johan S , Burgerm , u . Richter zu Lennep .

Peter Moll , 1659 promovirt, Paſtor zu Schwelm , gelehrter Mann 4. Chriſtina Hadenberg, + 1668 9. Oct.

Heinrich Ambroſius Moll , geb. 1662 9. Oct , gelehrter Mann, Paſtor zu Schwelm , h . Anna Elij. Huſeman , Tr. v . Georg, Bürger:

meiſter zu Unna und Anna Cati. Langrötgers .

Henrich Ambroſius, h . Anna Marg. Carthaus, Tr. von Joban, † 1748, davon 6 Söhne

Mollenbeck iſt ein Hof in der gleichnamigen Bauerſchaft, Stirchſpiel Wolbed. Bernard , Edelherr von der

Lippe mit ſeiner Frau Richardis und ſeinen Töchtern Aleid , Mechtilde und Helewigio verkaufen ihn 1360 aludialfrei an

Henrich genannt Monych , deſſen Brüder Nicolaus und Johann ihn vorher zu Lehn getragen hatten. Von dieſem Hofe

ftainmte wahrſdeinlid Walter de Mulinbecke , der zweimal als Zeuge , zuerſt 1144 in einer Urkunde des Kloſters

Überwaſſer und 1177 des Stifts Cappenberg vorkommt.

Verſchieden von ihnen ſind die Mollenbeck aus dem Kirchſpiel Mühlenbach , im vormaligen

märkiſchen Amte Neuſtadt. Dieſe führten in Silber einen ſchwarzen , uben und unten gezinnten

Querbalken , unten von drei (2. 1.) rothen Rojen begleitet und auf dem Helme fünf Schwungfedern,

1. , 3. , 5 ſchwarz mit einer weißen Roſe, 2. , 4. weiß mit einer rothen Roſe verziert . Davon lebten :

1348 Herbord von Mollenbecke und ſeine Frau Gertrud von den Drenhuſen. 1393 Herbord v . N. ,

Lenefe ,: ſeine Frau . 1465 Johan . 1505 Johan V. M. , Vogt zu Neuſtadt. 1560 Alef. 1564-66

Johan v. M., Vogt zu Gummersbach , Anna von Overheide , ſeine Frau , 1566 Wittwe. Caspar
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Adolf v . M. hinterließ mit ſeiner Frau Margreth von Hadenberg zu Brodhauſen drei Töchter, die erfte an Neuhoff gt.

Ley zu Liftringhauſen , die zweite an von Bernsau , die dritte , Anna , an Caspar von Diphal zu Weſtorį verheirathet

der 1627 ftarb. 1606 Bernd und Albert v. M. , Brüder , theilen mit ihren Schweſtern. Catharina von Möllenbed ,

Erbin zu Gevershagen , 5. Elbert von Neuhof gt . ley .

Ein dritttes Geſchlecht Mollenbed wohnte im Lippiſchen. Dieſe führten in Blau einen

ſilbernen , rothgezäumten Pferdekopf, der ſich auf dem Helme wiederholt ; ſo iſt das Wappen in dem

Stammbaume Brenken blaſonirt. Zu ihnen gehörten wohl die drei Brüder Hermann , Johann und

Ludolf v . M., Knappen , welche 1372 in ravensbergiſchen Urkunden vorkommen .

Möllentotten , Ortſchaft im Kirchſpiel Schwelm . 1397 iſt Menefen von Moilenkotten , Droſte zu Wetter,

Zeuge in der Urkunde , worin Graf Diederich von der Mart dem Orte Schwerte Stadtrechte verleiht.

Monde, führten drei Weden nebeneinander . 1477 Henrid Monde, Sohn Henrichs.

1477 Henrich Monde , Hellefe, ſeine Frau , fiegeln wie neben ; ſie beſaßen Detmarindhof im Kirchſpiel

Alen und Middendorp und Dverbeck im Kirchſpiel. Bocholt.

V

Monnich , führten in Silber eine rothe , nach oben gerichtete Tuchmacher -Scheere und auf

dem Helme, über einem rothen und ſilbernen Wulſte zwei rothe Tuchmacher-Sceeren , gehören alſo zu

dem Geſchlecht Der Langen . Sie waren Burgmanner zu Bentheim und Safelünne, beſaßen Boclo,

Eidhof , Haren , Herslich , Holte und Nienburg .

N .. Monuich, h . N. v. Elen . N. v. Monnich, h N . Dverlader.

Rudolpb v. M. zu Gidhoff, . N. . Brave Caspar v. Monnind zu Eichof Pelleke Vionnind , † 1572,

von der Brauenburg, Tr. von N. u. N. v Weſtrup. Baren u Nienburg, h Gertrud von . Joban o . Althof, 1538 .

und zu Dindlage.

Nudolph v . Monnich zu Eldhoff. h . Catrin d. Langen zu Kreyenburg, Ludolf Lubbert v. M. , 5. Anna Gertrud v Orotbus zu

Tr. von Engelbert und Catrin von und zu Klae. Meſenburg , Ir. von Johan und Marg . o Sdhabe zu 3horji.

1. Catharina , 6. Rotger 2. Caspar v . Monnich zu Gidhoff, Baren und Nienborg , 5. Unna Elif. v M. , 6. gegen 1600 Henrich

Dorgelo ju Brettberg . + Gertrud de Wendt zu Reißen , Ir. v . Lubbert und Doroth Anton v . Weſterholt von der Werſche.

1613. v . Schetlage zu Wulffen.

1. Eliaben, Wittwe 1615. h . Nicolaus von Schnetlage zu lonne. 2. Anna Catharina , h . Dietrich Henrich o . Lünint zu

Cappeln und Berſtenborſt

Monnich , Münch , ein drittes weſtphäliſches Geſchlecht dicfes Namens führte in Silber

einen rothen , offenen Adlerfiug. Sie find in den Buſch , ſiehe oben , ausgeſtorben und beſaßen Blass

heim , Ederburg, Stockhauſen, Wedem .

Henrich von Münch zu Ellerburg und Lübbecke, h . Anna von Rolaud.

Johan 8. M. zu 6 , 4. Elij. v . Brind zu Jogenhauſen, Ir. von Died. u . Lucia Maria v . Stedinck zu Holzhauſen

Unna Lucia von Münch zu Ederburg , 6. Gerhard Ferdinand von Ripperda zu Ellerburg und Didhaus .

Mönnich , ein viertes Geſchlecht, welches vornehmlich im Bremiſchen florirte, führte in

Silber einen ſchwarzen Adler ; es iſt im 15. Jahrhundert ausgeſtorben. (Mushard. )

Monnichuſen . 3o fann von dieſem Geſchlechte nur den Ausgang mittheilen ; er iſt:

Friedrich von Monichbaujen zu Bolbtwid , h . Margreth von Kerckerind zu Stapel , fr . von Bernard und

Catrin von Holdthauſen , geb. 1534 , wiederverh. an Johan > 0. Capellen zu Wohnung und dann an N. von Ingen :

hoven zu Gelinde.

1. Bernard v. Monichhauſen, † imp ., mit ihm erloſch die Familie, 2. Johanna, h. Gerhard o .

h . Gertrud » Droſte zu Viſchering , vorher Stiftsd. zu Meteln . Edelkirchen zu Beyden .

3. Nicolaa , h. Herman v . Edel '

kirchen zu Heyden .

* Morrien , Morrien , Morrian , münſterſches Geſchlecht, führte in Silber einen ſchwarzen,

bald links , bald rechtsſdrågen , unten gezinnten Balten , im Oberwinkel einen goldenen Stern und auf

dem goldgefrönten Helme zwiſchen zwei weißen Schwungfedern eine Mohrenpuppe. Von dieſen

Mohren , im Mittelalter Morrian , hat das Geſchlecht den Namen . Es bildet mit den Grotthus ,

Garſem 2. eine Familie . Das Weitere in meiner Geſchichte der Herren von Hövel .
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Morsey. Motzfeld.

Morfen , genannt Picard , aus Frankreich nad Weſtphalen eingewandert , führten in

Gold einen ſchwarzen Querbalken init zwei ins Andreaskreuz geſeßten , berrimpelten Lanzen , von den

die eine über den Balken, die andere unter ihm liegt . (Siebmacher IV., 120.)

Henrich von Morſey gt . Piekart , Sohn zu Nienburg , Gerr zu Stricksburg und Grashorn , h . Sybilla von

Prengern , Tr. zu Krebsburg.

Philipp Georg v . Morley gt . Pidarb zu Streideburg u Grashoven , Herr zu Krebsburg u Stronenburg, 6 Catriu

Eliſabeth v. Grothaug zu Kronenburg und Wimmer , Tr . von Claud u. Engel Catrin v . Pladiſe, Tr. zu Wimmer.

Joban Clamor v . Morſey gt Pickard zu Krebsburg , Kronenburg , Wimmer und Stridsburgh Maria Odilia v Kettler zu Şartotten

und Bollen, Tr. ron Gaspar Heidenrich und Anna v . Schade zu Salven .

1. Joban Adolpb v . Dorien gt . Picard yu Krebsburg, Kronenburg 2 Sophia Chriſtine , 5. Bojoceo Franz Conſtanz Ortgis

und Wimmer, bei osnabr . Ritterſch. aufgeſchw ., 5. Mar. Helena v. von der Wenge zu Stocum .

Weſtpbalen zu Fürſten berg, Rinteln und Heidelbeck, Str. von Jobit 3. Johanna Dorothea , 5. Friedrich Auguſt v . Bothmer zu

Silmar und Thereſ. Clara Felicitas von Schade zu Grevenſtein und Sdwägerhoff

Ahauſen.

1. Franz Huguſt Clamor Henrich v. Morſey gt . Bicarb zu Krebsburg Kronenburg , 2. Joh . Heidenrich Franz Uug. Clemens

Wimmer und Baſelünne, bei osnabr. Rittarſch . aufgeſchw , h. Helena Ludowica , Freiin Domherr zu Donabrück .

von Twickel zu Havirbed , Tr. von Clemens Auguſt Maria und Sophia Bernardine, 3. Clemens Auguſt, Domherr zu Osnabrüd .

Freiin von Ledebur zu Perüß. 4 Ülerander Henrich, Doinbr . zu Denabrüd .

1. Mechtilde Sophie Clementine Walburgis, 1793 Stiftst . 2. Chriſtian Ludw , Domh zu Osnabrück

0
0

0
0

Motsfeld , von dem gleichnamigen Siße bei Arnsberg, führen in Gold eine ausgeriffene

grüne , mit vier Blättern verſehene Staude, über die ein rother Querbalken ſich hinzieht und auf dem

Roth und Gold bewulften Helme einen goldgeſchienten Arm , der die beſchriebene Staude empor hält .

Henrid Arnold von Moßfeld führt das Wappen vermehrt , quadrirt , 1. und 4. das beſchriebene

Wappen , 2. und 3. in Silber einen rothen, rechtsſchrägen Balten mit drei goldenen Weden, (Wappen

der Eidel) auf dem Schilde zwei Helme , rechts den beſchriebenen mit dem Arme , lints einen rothen

und einen ſilbernen Elephantenrüffel, ziviſchen denen ein Schild mit dem beſchriebenen rechtsſchrågen

Balten ſchwebt. Zu Hamm waren folgende Perſonen dieſes Geſchlechte Richter: 1630 Johann Moßfeld , ihm folgte

Godfrid M. 1658—75 , Heinrich M. , er wurde Kriegscommiffar zu Cleve ; endlich Johann Mopfelb, Sohn Henriche, der

ipäter Vicekanzler zu Cleve wurde . Den Brüdern Johann und Henrich von Moßfeld wurde im Jahre 1712 burch

Friedrich I. , König in Preußen der Adel renovirt. 1712 wohnte Johann Bertram v. M. auf dem Hauſe Henf im Amte

Blankenberg . 1755 war Bertram v . M. cleviſcher Kriegs- und Domainenrath . Ein Mopfeld heirathete eine v. Scharder,

Tochter von Levin v . S. , (ber 1714 geadelt wurde) und Suſanna Maria Vermehren .

Heinrich v . Unna v . Franz Ignak v . Merode Jiabella v . 8. Heyden Wolter v . Elif. d . Stein: Heinr. von Cath. b.

Moßfeld. Eyckel. zu Frankenberg gt . Belderbuſch zu Broich. Hövel. bergen Bronchorſt. Zuylen .

Henrich v . Moßfeld zu

Reuhof bei Bergheim .

Iſabella Godwin von Merode. Benrich Urnold v . Hövel . Gertr. v . Broncorſt.

Chriſtian Auguſt von Mosfeld . Theodora Euphemia Maria von sovel.

Henrich Arnold von Wollfeld, Rapitular zu Gurneli -Münſter, aufgeſchworen 1733.

Tileman v u zu Moßfeld, berg. Commiſſar der Aemter Blankenberg und Lülsdorff, h Eva von Berensberg .

Heurich v. M., jüngerer Sohn , clev . Amtskammerrath u . Rechenmſtr , h Elif de Greven .

Johan v . M. , märk. Geh.- u. Rammerrath, Droſt zu Granenburg u . Düſſelt, 5. Anna v . Eyckel .

Heinrich v . M , clev -märk. Geh . -Reg - und Umtsfammer -Rath , h . Anna v Wentbolt.

1. Johan v M., cleb . - märt . Geh- u. Jagdrath , fauft 2. Henrich v . M. , Herr der Herrſchaft Zeeland in Geldern , naſjau- fiegenſcher Steg .:

1710 die Marienfelder Güter Lubbelinghof und Schroer kath u. Drofite zu Terburg in Geldern, er erwirkte die Adelserneuerung 1712 , in welcher

bet Bamm , 5. Juſtina Maria v . Eck zu Pantaleon ſeine Boreltern , wie obenſtehend , aufgeführt ſind , 5. Jiabella Maria Joswina

v . Merode Hoftalice- Frankenberg , Ir. von Franz Ignaß und gfabella von der

Heyben gt. Belderbuſch zu Broich.

Chriſtian Uuguſt v. M. , Geh.- und Amtskammerrath zu Cleve und Mark, 5. Theodora Euphemia Maria v . Hövel zu

von Henrich Leopold und Gertrud von Bronchorſt

1. Johan Franz v. M , öſterr. Grenadier-Hauptm , er faufte das Gut Hardenberg (bei Rees) , 2 Henrich Urnold v . M. , Rapitular zu

h . Roſine de Crampeli ( aus Böhmen . Cornelii -Münſter, aufgeſchw . 1753

1. Moriß M., öſterr. lieut . , 2. Johan Franz v . M. zu Hardenberg u . Enbergen , 9 Antonuette 3 Therefia v . M , im Kloſter
blieb in der Schlacht. von Hövel zu Weſefeld . Tr. von N und N v . Vorſt.

Rüremond

1. Franz Jojevb v. Moßfeld. 2. Ottilia v. Mopfeld . 3. Rojine v Moſfeld . 4. Thereje v . Mopfeld . 5. Conſtantia v . Mobfelb.
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Mottenheim . Hugo von Mottenheim , 1198 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Cappenberg .

Muddepenninck , Dortmunder Patrizier , führten , wie neben ; einen rechtsſchrägen , mit

drei fugeln oder Münzen beladenen Balfen . von ihnen war Henrich Muddepennino 1346 Ratho

herr zu Dortmund. Wilhelm M. , 1466 Offizial und Stiftsherr zu Soeſt.

Mulenhofen . Johannes de Mulenhofen iſt 1167 unter den Miniſterialen Zeuge in

einer Urkunde des paderborner Biſchofs.

Mülhuſen , Ortſchaften bei Unna und bei Marsberg. Davon kommen vor : 1216

Godescalcus de Mulenbusen , Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Bredelar, 1231–40 Ritter .

A18 Bürger und Bürgermeiſter von Marsberg kommen folgende Fünfe vor : 1247 Albertus de

Mulhusen im Gefolge des Grafen von Arnsberg, 1248, 50 , 55 , 77 Zeuge und Gerlac , 1356 ſein

Bruder. 1284 Godescalcus de Mulehusen. 1298 Albert und Gerbodo , Brüder. Ludolf und

Henrich v . M. find 1277—95 Benedictiner -Mönche zu Marsberg. 1317 Hermannus de Mulhusen ,

Kitter , Henrich , Evert und Wilhelm , ſeine Brüder. 1320 lambert de M. , Gertrud , ſeine Frau,

Gertrud , ſeine Todter ; er wird 1324 knappe genannt. 1373, 7. Januar ſchenft Gerbodo de Mulhusen mit ſeinen

Söhnen Albert und Bertold dem Stifte Marsberg die Marken : Enemüde und Wigerdinghuſen . Hugo von Molenhuſen,

der 1329 als Zeuge erſcheint, trägt von Arnsberg den Manſen Rupershof zu Hemerde zu Lehn und Albert v . Molehuſen

eine Sufe daſelbſt. 1330 Herman de M. 1330 – 47 Lambert V. M. , Ritter. 1403—23 Rave von Molhuſen und Neiſe

ſeine Schweſter; lettere war 1423 Nonne zu Gevelsberg. Wahrſcheinlich gehören dieſe vorgenannten Perſonen zwei ganz

verſchiedenen Geſchlechtern an.

Wulert , führten in Silber drei ſchwarze Sparren und auf dem Helme drei blühende

Schilfrohre ; ſo iſt das Wappen in der Ahnentafel des Johann von Drolshagen blaſonirt, wonach ein

Mulert an eine Dldenſeel und deren Tochter Anna Maria an Reiner von Vorft zu Grimberg in der

Twente verheirathet war.

Mülsborn , Mudelsberen , Mulsberg , Ort bei Meſchede in der Grafſchaft Arnsberg.

Das Geſchlecht führte einen Duarbalfen, in Schildeshaupte von zwei Roſen begleitet. 1267 Her- 888

mannus de Moldesborne , Ritter , im Gefolge des Grafen von Arnsberg. 1278 Hermannus de

Moldesbergh, des gedachten Grafen Droſte. 1349 Brunstenus de Muldesberne , im Gefolge des

Grafen von Arnsberg . 1373 Cracht von Mundelsberen , Sohn Heinrichs , er wird voin Grafen von

Arnsberg mit dem Vriethof und Nederenberge bei Muldensborn belehnt. Die Gebrüder Eracht,

Hennife und Hinnrich von Muldensbern ſind mit dem Stifte zu Meſchede wegen des Markenzehnten zu Calle in Streit,

der 1388, 14. Sept. durch den Marſchall von Weſtphalen geſchlichtet wird .

Mumm, noch blübend in Nafſau und Deſterreich , führen in Roth einen , Silber und

Blau , dreimal übereinander geſchachten Querbalken und auf dem Helme einen Mohrenrumpf. Eine

linie beſaß im Amte Neuenrade den Ritter fiß Winterſohl an der Lenne, eine andere Spich und Rochen

holz im Bergiſchen . Sie ſtammen aus dem Zutphenſchen . 1359 trågt Jürgen Mumm ſein Haus

Blankenrode dem Grafen Johan von Cleve zu Mannlehn auf ; 18 ſiegelt mit ihm ſein Bruder Tilman

M., Kneppe , Sweder von Horſt und Friedrich von Hederen . 1400 Johan Mom zu Rell. 1447

Diedrich M., † 1486. 1450 – 60 Johann Mommius , vom Herzog von Cleve mit Kellen belehnt. 1454 + Maria

Mumm, frau des Droften Jacob von 3tterſum zu Lage. 1481 Johan Mom zu Rellen .

(Stammtafel fiebe Seite 304.)
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Munckenbeck , ein Siß im marfiſchen Kirchſpiel Stiepel. Das

Geſchlecht ſchrieb ſich aud Munfert oder Monfert und führte drei Querbalken ,

welche bald im Schildeshaupte liegen , bald durch den Schild gleichmäßig ver

theilt ſind, gerade wie bei den Bruggeney und Haſenfamp , mit denen ſie auch

wohl denſelben Stamm haben . 1328 Bernardus de Munckenbecke. Gegen

1330 trägt Burchard von Munchenbeke den Manſen Henen in der Pfarre

Herbebe und Heinrich v . M. einen Manſen Hyvene vom Grafen von Arnsberg

ju Lehn . 1342 Gerhardus de Munckenbecke , ( er hat die Balken im

Schildeshaupte,) Heinrich , ſein Sohn. 1385 Henrich Mundenbec , beſißt den Muncernshof zu Barop . 1391 Henrich

Mundenbed in den Dornen. 1400 Gert in der Mundenbed genannt Mundert.1400 Gert in der Mundenbed genannt Mundert. 1412 Bernd und Johann von der

Mundenbed , beftßen Treskengut zu Hiltrop.
1416—20 Bernd Wundert in dem Dome. 1429 Johann Mundert.

1432 Henrich Mundert von den Dornen. 1468-89 Henrich Mundert von den Dornen. 1469 Henrid Mundart

und ſeine Frau Alefe. 1477 Henrich Mundert in den Doirnen . 1480 Ylede Mundert , Frau des Hermann Dudinc

zu Altenhagen. 1534 Henrich von der Mundenbeck von den Dornen ; er ſtegelt mit den gleichmäßig vertheilten
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Balfen. 1541 Belie Mundert , Frau des Diederich Voß zu Aplerbec. 1570 ift Eine Mundert verheirathet an Einen

von Neuhof.

Gerd von der Munkenbeck. † gor 1384 . Bernd von der Munkenbecke, 1345 .

1. Henrich , verſpricht 1384 mit ſeinem Bruder u. ſeinen Kindern 2. Gert, 1 , Heurich , verkauft 1367 mit ſeinem 2 Hartwich, 1367 ,

Diederidy v . Dreyere gt . de Schulte von einer Bürgſchaft zu befreien . 1384 . Bruder ein Gut zu Hiltoop . 1368 +.

1. Bernd. 2. Johan. 3. Heinrich, 1384.

Joban Muncfert zu Gocerbe, h . Elske. Heinrich Munkert, Burgmann zu Blankenſtein.

1. Wilhelm 2. Anna, 5. Johan Bridag . N. , Tochter, Erbin de Burglehns zu Blankenſtein, h Rotger Siberg zu

Weſthoven.

(Stammtafel der Familie Mumm.)

Nudolf Mom, erhielt 1419 zu Weſel den Wein eingeſchenft, h . N

Rudolf Mom, h . Aleid von Baar , 1447 . Walrave v. Momm zu Rodentorn, 4. Everarda v . Bronkhorſt.

Kudolf Mom , kaufte 1314 von den von Amelong das Schloß Rudolf , macht 1510 Rodentorn zum Offenhaus von Geldern , 5. Anna

Schwarzenſtein bei Weſel , 5. Waria von Buchtenbrod zu Gatrop . Sybilla v . Scherpenſeel, Tr . von N und N v Suiten zu Anholt.

1. Bernd zu Schwarzen: 2. Arnd, 1554 Depu: 1. Maria, h . 2. Walrav, 1544 mit Rodentorn belehnt, 3. N. , 6. N o. 4. Carſſlius, h . Cath . v.

ſtein , Droſte 1536-45, tirter der clev . Mit: Herman von 6. Cath . v . Wilde ju Keſſenich , Tr. von Deelen , Tr. v . Wees zu Plumenberg . Tr .

ſchaft, h . N. Bosboff. Jacob u. Maria v. Inipel gt. Bonnepel. N.u.N.v.Baar. v N u. Johana v . Lefbael.h . N.

Bernd zu Schwarzenſtein , Droſte zu Drſon 1581 , h . Jutta Baers 1. Otto zu Rodentorn , h . 2. Nu: N. , h . N. v. Back: Johanna. + 1653 17 .

gt . Oligichlager , Tr. von Bernd und N. v . Mevert zu Penne- Anna von Gramey . dolf furt, Tr. v . N. und März, þ. Joh . v . Ulft

famp , + 1584. N. v. Deelen . zu ladhuſen .

1. Rudolf zu Schwarzenit., 2 Franz, 3. Chriſtoph, før. zu Dreil, 4. Bernard , Stiftsh . Alard v Mom , Herr zu 1. Olivier, 2. Chriſtine. 5. Nico

Droſte zu Drſvy, 1023 , h . 1592 h . Wilhelmine von Neus zu Xanten, geb. 1553 Rotentorn, h . N. von D : D. - R. , laus von Deelen zu

1. Eliſ. v . Ulenbroc , 2 . kirchen gt. Niewenheim, 3. Nov , t nach 1592. Herbe, Wwe. 0. TyU. zu Utrecht. Laar bei Heeft.

N. , eine Bürgerliche. Ir. von Werner und 3. Johanna, h .Everb

Anna von Wachendorp. v . Retraeb, tzu Grüt- R. , einzige Tochter , h. 1603 N. v . Sande, Hauptmann .

hus, braunſch .Hptm .,

Droſte zu lobbith,

Ehepact 16. Jan.1582 .

und zu

ex i ma . 1. Johan 2 Johanna, ex 2da. Franz, Þr zu Göt. 1. Bernhard , Kittmeiſter, 1656 zufolge Urtheil der Univerſität zu Jena 2. Maria, 5

Wilh. zuSchwar: h.Georg v. terswick u .Erprath 1654, vou 1670 Collector der Baerſchen Vicarie zu Weſel , h 1. Maria Eli : N. Herberts,

zenſt ,51Chriit. kaufte von Goswin Kettler ſabeth v . Neukirch gt . N. , Tr . von Gottfried zu Geleen und Dettilde v. Hauptmann,

Syb . v . Merten ,, Baeru . Winterſohl, h . Anna von Retraidt, 1656 , 2. N. v . Netraidt, 3. Cath . V. Mangelman zu Alendorf,

2. Hel . Hildebr Geldern zu Urſſen, 1659. Tr. von Jacob u . Eliſ. v . Steinen , 4 N 0. D. Mart , mit der er vor

Magd . zu Dins Wittwe. der Ehe mit der Mangelmann einen Sohn erzeugte und die er nach der

lafen . Mangelmann heirathete .

ex ima 1. Anna ex 2da. 2. Joh . , Herr 1. Reinard May, Şr zu Got: 3. An. Elif , . 1676 ex lma. Chris ex 2da. 2. ex 3tia. 3. Jacob ex 4ia . 4 .

Judith, h . 1. N. zu Schwarzenſt., † terswick, münſt. Oberſt, † 28. Nov. Johan v . ſtoph, h . Anna Wilh . , t Gottfr., Pfandhr . Bernard

von Retraidt zu imp., \ . Anna Cath . imp., 5. Gliſ. Anna v . Torc. loen zuPawmühlen. Soph . Mar. imp., H. N. 8.Aldendorf;1681 Conſtant.,

Grütyaus, 2.3a: Will v . Meverden , 2. Rud. Bernh , Hr. zu Win : 4. Helena, h . Ferdi- de Fange, v Gergen , von Fr. Wilh . v . durch die

cob Bioenen ,ihren wiederverh . an ihre8 terſohl, 5.1 . Ubelg . o . Hetter: nand Lotharv . Bön: Wwe Bönen, Wittwe Syberg erſchoffen , Beirath

Anecht. Mannes Vetter n . ſcheid zu Schlichtenhorſt, 2. ninghauſen, münſt + 1679 .
Paland . Anna Chriit. V. legitimirt

V. Retraidt. Anna Mettilde v . Aſcheberg General.
Syberg zu blef,

3 Rudolf, † 1681 zu Şeidthof, Tr von Phi: Tr. von Johan

24. Mai . lipp u. Anna v . Wermint: 1. Conſt Gert. 3. Rudolf. 5. Tr. , 5.N. Schnei . Diedrich u. Maria

haus 2. Conſt. Bernd. .4 . Georg. der, Rentmeiſter zu v . Syberg , wieder:

N. v Retraid , h . An. Cath . 6. Meverden, Wwe . Pangentreer. verh . an Friedr.

ſeines Oheims Joh . Momm , Erbin zu Schwar - Math . v . Syberg.

zenſtein.

eximit. 1. Tr.,† jung . ex 2da. 3. Franz Meinard , 4. Steffen Friedrich, † als Cornet. 1. Johan Bernh . zu Aldendorf , 5. I. Syb. 2. N. ,

2 Anna Chriſt.,H. N. v Herr zu Winterſohl, h . Cath . 5. Johan Wilh 6. Jobſt Diedrid . Johanna v. Elverfeld zu Herbebe , Ir von Tody:

Rieber v lanſenbach, Gertrud v . Pöppinghaus 7. Anna Wilh . h . Jobſt Diedr. V. Joh . Robert u . Sybilla v . Syberg, † imp . , ter.

Hauptm zu Steinhaus. Mengebe 8 Cath. Lucia, h Georg 2. 1711 18 Aug. Maria Soph . V. Schor:

v loen zu Paumühlen . 9. Anna Eliſ. lemmer Tr von Adolf Gaudenz zu Edel:

10. Anna Mettilde 11 Cath . Elif born nud N. v . Loe zu Overdid.

12. Clara Theodora.

1. Franz Bernhard , preuß . Lieut. 3. Sophia Wilhelmine .

2. Francisca, 7 coel . 4. Catharina Henriette .

1. Tochter, h . N. Schumacher, Richter 2. Unna Amalia Eliſ., Stiftsdame

zu battingen . zu Hoerde.

Die fernere Stammfolge fiebe folgende Seite.
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie M um m.)

N. von Momm , h. N.

1. Friedrich, h . Johanna v. Boll. 2. Catharina, 5 Arnt v . Spiring , 1607 . N. N. Momm zu Rell , h . N. v . Reneſie

1. Ernſt, wurde der Vergiftung des Johann von Scherpenſeel 2. Johan , Amtmann zwiſchen 3. Berta, h . Werner N. , 5. N vrn Rornhorſt,

angeklagt, † 1596 zu Arnheim im Gefängniß , h . Gerberg - Maa8 u. Waal , h . Anna Piec, 5. Linnep, Richter zu Ir. von N. v . Rornhorſt

Bentine, Wittwe von Johan v Scherpenſeel, Tr. von Johan Tr. von Jacob zu jſendorn Niniwegen und N. von Paland

und Senrica von Avereng
und Maria von Balvern .

1. Sohn, † ig. 3. Maria , h . 1. Friedr . , Amtm . 2. Jacob, Amtm . zwiſchen Maas u Waal, wurde 3 Maria. 1.N.. Mom zu 2. Tochter, 5

2. Cochter, h . Evert Dune: zwiſchen Maas und beſchuldigt Piel verrathen zu wollen und deshalb 4. go Kell, 5. N.v.Eyl , Henr. v. Ten,

Waal.Peter Schenk. wald zu Does : 1621 im Baag enthauptet , 6. Cornelia v . Culens hanna . Ir. von N. v. cinc Bul8น

burg, +1599 an burg, Tr. von Sweder. Bienhorſt. linghege .

Der Beſt.

1. Nimmelt. 2. Anna, h . Ahasverus v . Brackel.

Friedrich Anton von Mom zu Schwarzenſtein , Herr zu Scheidt, jeßt Mummenſcheid im Kirchſpiel Wald , Obervogt ber 4 Bandwerte zu

Solingen , † 1728, 4. Juni, 5. Margretha Clara von Bauer zu Caspersbrody, Tr. von Friedrich, † 1729, 15. Januar.

Friedrich von Mom zu Scheid , preuß . Offizier zu Starkow , 1729, 4. Anna Maria von Kipper.

Franz Joſeph v . Mom, 1729 unmündig.

M
I
D

D

Münſter , de Monasterio . Es gibt zwei Geſchlechter dieſes

Namens in Weſtphalen ; das eine führt in Roth einen ſilbernen Herzſchild , mit

zwei blauen Balfen . Die anderen ein quergetheiltes Wappen , oben Roth und

unten Gold . Auf dem goldgefrönten Helme zwei Büffelhörner mit den Tinc

turen des Schildes. Die Genealogien und weitern Nachrichtes von beiden

Geſchlechtern werde ich in meiner Geſchichte der Dynaften von Bocholt mit

theilen .

Münſterman , führen in Roth eine filberne Pilgermuſchel, die fich auf dem Helme,

zwiſchen einem offenen , rothen Adlerfluge wiederholt ; ſo iſt das Wappen in Strodtmanns Wappens

buche blaſonirt. 1830-40 war ein Herr v . M. Oberbürgermeiſter zu Münſter.

Munzen , Edelherren : Engelbertus Munzum und ſein Bruder .

Helyas , 1173 bei der Stiftung des Kloſters Wedinghauſen , desgleichen 1174

Engelbertus Munczum und ſein Bruder Ilias bei der Schenkung des Haupt

hofe Alvendinghuſen an das Kloſter Schede. Unter den Gütern , welche Erzbiſchof Philipp von Cöln

Der colniſchen Kirche erworben hat , ſteht: der Hof des Heyle Mungen genannt Velmede , jährlich

ertragend 5 Marf, bezahlt mit 20 Mart. ( Curtis Heyle Munzen (Velmede) ad v. M.-XX Marc.

sol .) Heinrich genannt Munzun, wird in der Urkunde des Erzbiſchofs Philipp von Cöln vom Jahre

1177 Graf über die Freien und ihre Güter zu Merinchufen (Meininghauſen bei Soeſt) genannt ; er

ift 1181 und 1182 Zeuge und heißt das leßte Mal Henrich Monzen . 1217 Godefridus de Munt

zun , Zeuge , er wird 1220 Vogt des Stifts Meſchede genannt. 1250 Guthfridus de Mozum, Standgenoſſe im Freiding

zu Vane in dem Gebiete her Burggrafen von Stromberg. Vielleicht gehören auch hierher : Wilhelm Munt aus Soeſt,

der gegen 1350 den Steinhoff zu Schemen und Hermann Munt , der 1334 als Thürwärter des Erzbiſchofs vorfommt.

Murman , dortmunder Patrizier , führten , wie neben , eine oben dreimal gezinnte Mauer

in ihrem Schilde. Johann Murman , 1330 Richter zu Dortnund , flegelt, wie neben ; Johann M.,

der Alte , 1378 Senator und Johann Murmann , der funge, dito 1378 ; er war ein reicher Gewand

ſchneider , ftredte 1384 dem Grafen Everhard von der Mark 200 alte Gulden vor , der ihm dafür

das Privilegium ertheilte , daß er und die Seinigen im Lande Marf nicht arreſtirt oder gefümmert

werden durften. Johann Murman , der Alte , 1390 Bürgermeiſter. Arnt Murman , 1391 Senator.

1394 Johan Durmann , der Alte , und Johan M., der Zunge , Senatoren 1399 Gerhard Murman ,

ihm beſcheinigt der Rath von Dortmund die Turnierfähigkeit. Johan Murman und ſeine Frau Greta beſigen 1425 12

alte Schilde Leibrenten aus dem dortmunder Grüthauſe, die ihnen von Henrich Weſſeler angefallen ſind . 1433 Johann

Murmann, Bürgermeiſter zu Dortmund.

Müſche , Müſchede, Ort bei Arnsberg . Luthfrid de Muche trägt den Zehnten zu Dlinghauſen von dem

Edelherrn von Rudenberg zu Lehn uud verzichtet 1179 darauf. Erenbert und Conrad de Musche , Brüder , 1242 im

Gefolge des Grafen Gottfried III. von Arnsberg. Johann Muſche, 1275 unter den Bürgern von Soeſt. Johann und

Albert Muſchen , 1323 Bürger 311 Soeſt. Das Stift Meſchede ſchenkt jeden von beiden einen halben Manſen zu Ebedeſchinf.

Muskelen. Hermannus de Muskelen , 1170 Zeuge in einer Urfunde des osnabrücker Biſchofs Philipp.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
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Nagel. Von den Nagel, welche in Silber eine rothe Schnalle in ihrem Wappen führen ,

ſprach ich in meiner Geſchichte der colniſchen Geſchlechter , Band I. und Il.; ich werde deren voll

ſtändige Genealogie in meiner Geſchichte der Herren von Hövel liefern.

Ein anderes, ießt ausgeſtorbenes Geſchlecht dieſes Namens führte in

Silber drei im Winfel geſeßte, mit ihren Spißen aneinander ftoßende , ſchwarze

Nägel und einen derſelben ſtehend auf dem Helme: zwiſchen zwei Büffelhörnern ,

Schwarz und Silber , von wechſelnder Farbe . Sie hatten ihre Erbſiße zu Holte und Nudel und

waren auch ſonſt anſehnlich begütert. Zuerſt fommt vor : 1371 Ludger Nagel , in der Stiftungs

Urkunde der Kirche zu Sodfted.

R. Nagel.

Herman Nagel, der Alte , 1382 Knappe. M. Nagel , 1382 +.

Hermann Nagel, 1382 Knappe. 1. Hermann Nagel, der lange, 1382 Burgmann zu Rudel. 2. Eler . 3. Claus, 1382.

Martin, 1392.

uusH
D

Neheim . Es gab zwei verſchiedene Geſchlechter dieſes Namens in Weſtphalen . Das Eine führte einen

Sparren als Wappen. Dieſe wohnten zu Sundermühlen , Ruddinghauſen und Werries . Eine Linie von ihnen bat ein

quadrirtes Wappen , 1. und 4. den beſchriebenen Sparren , 2. und 3. drei rothe Pfähle in Silber , das Wappen der in

ihnen ausgeſtorbenen Burgmannsfamilie v . Berſtrate, und eine Linie (zu Rüddinghauſen ,) führte den Beinamen Dütſcher.

Das zweite Geſchlecht Neheim , welches ſeinen Stammſiß zu Ruhr hatte , führte urſprünglich einen ſchwarzen

Querbalken in Gold , ſpäter von Seeblättern begleitet , an deren Stelle zuweilen Sterne oder Funken geſeßt ſind. Die

Zahl der Seeblätter (Sterne oder Funfen ,) iſt verſchieden , oberhalb des Balfens ſtehen zwar immer vier , unterhalb

deſſelben aber bald fünf (3. 2.), bald drei ( 2. 1. ) . Ich werde die vollſtändige Genealogie beider Familien in meiner

Geſchichte der Herren von Hövel mittheilen .

Nettelnſtedde , führten ein ſtehendes Kreuz mit zwei dahinter liegenden , ins Andreao

freuz gefeßten Lanzenſchaften . Der Name fommt von dem Drte Neſſelenſtein bei Rüden . 1312

Lubertus de Netelstede , Rathsherr bei Rüden. 1363 Hermannus de Nechtlenstede , Bürger

meifter zn Rüden. 1392 Friedericus de Nechtlenstede , Bürgermeiſter daſelbſt; er heißt auch

Friedericus Volquini ( filius) de N. Dethard v. N., der 1382 Rathsherr zu Nüden war , hat

daſelbſt in St. Nicolai ſeine Memoire.

Neuelung , Neveling, Bürgmänner zu Rüden , führten , wie die Tinnen , einen oben

gezinnten Balken , der bald quer , bald ſchräg liegt. 1330 Conradus Neuelunc, Vürgermeiſter zu

2 Rüden . 1394 wird Conrad Neuelinch , Sohn Johanns , von Arnsberg mit den Lehnen ſeines Vaters,

zwei Manſen zu Miſte, belehnt ; desgleichen 1421 Johan Neuelung, mit anderthalb Manſen zu Mifte

und einem Manſen zu Harderinchus bei Rüden. 1410 Johann Neuelung, Prieſter zu Rüden . 1452

wird Johann Neveling vom Erzbiſchof Diedrich II. von Göln Seitens der Stadt Rüden in das

Collegium berufen, welches die Gerechtigkeit handhaben foll. 1439 Rótger N. , Richter zu Rüden . 1442 ſtiftete die Familie

den Altar St. Maria und Eliſabeth in Rüden.

o

Johan Neuelunc, 1362-1385 , H. N.

Conrad Neuelune, 1394, h . N.

Johan Neuelunc, 1421-1438, h Chriſtine

1. Johan Neuelunc, 1428. 2. Rötger Neuelunc, 1439–47 Richter zu Rüden , h . Bata.

1. Ewald (Einwald ) Neuelunc, 1489 , + inip ., Ķ . N , Wittwe des Johan Weickelmann , deſſen Tochter Elſe Weickel

man , 1489 adoptirte , erbte alle Güter und \ . Herinan up dem Hövel gt Hartman , Stammvater der Familie

Hartmann.

2. Rorger , 1489 .

3 Aleff, 1489

r

Neuhaus, Hof, ſpäter biſchöflich paderbornſches Schloß, wurde 1011 mit vier Nebenhöfen :

Plaſan ( Dorf Elſen,) Aſche , ( eingegangen,) Bruch (Brodhof) und Tuna , ( Gemeinde Tune,) der

Advocatie des paderb . Biſchofs zugleich mit Enenhus ( ſiehe dieſen Artifel) übertragen. Von dem

Geſchlechte, welches ſich davon fchrieb , kommt zuerſt 1036 Alderich von Nigenhus , als Zeuge in einer

Urkunde der Biſchöfe von Paderborn vor. Es gibt auch Siße dieſes Namens bei Cörbede und Wil

badeſſen an der Nette; Legterer wird jeßt Nieſen genannt. Davon ſtammt wohl : 1303 Johannes de

- -

1
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Nighusen, der als Zeuge in einer Urkunde der Stadt Bracel im Paderbornſchen vorkommt. Dieſes leßtgenannte

Geſchlecht führte in Silber einen ſchwarzen Ambos. Seine Genealogie werde ich in der Gefd; ichte der Dynaſten von

Bocholt mittheilen .

Neuhof, iſt ein Ritterſiß bei Lüdenſcheid. Davon ſchreibt ſich ein Geſchlecht, welches

eine berabtångende Kette in ſeinem Wappen und fünf und mehrere Schwungfedern auf dem Turnier

hute des Helmø hat . Die Tincturen ſind verſchieden ; gewöhnlich iſt die Kette filbern und der Schild

ſchwarz, ebenſo die Schwungfedern , eine um die andere Schwarz und Silber . Dagegen haben die

Neuhof , welche den Beinamen ley oder von der feyen führen , die Kette filbern , den Schild Blau,

und ebenſo die Federn. Dieſe Peßteren ſcheinen urſprünglich feine volle Rette , ſondern nur zwei

halbe Ringe derſelben geführt zu haben , wenigſtens finde ich , daß Friedrich von der Leyen 1488

geſiegelt hat , wie hierneben. Die weitläufige Familien -Geſchichte und Genealogie dieſes , durch den

corfiſchen Stönig Theodor merkwürdig gewordenen Geſchledyt8 werde ich in meiner Geſchichte der

Herren von Hövel geben .@

Nien , wahrſcheinlich Neheim . Dieſes Geſchlecht beſaß die feßt zerſtörte Burg Wohlberg , eine halbe Stunde von

der Stadt Neheim und gehörte zu ihm Theodericus von Niem, der berühmie Gelehrte. Siehe Hamelmann, S. 158 u . 160.

Nienkirchen , Neuenkirchen. 1153 Adolfus de Nienkirchen , unter den Freien als Zeuge in einer Urkunde

des Kloſters Gehrden . Hermannus de Nienkirchen, 1230 im Gefolge des Grafen Godefried von Arnsberg:

Nies , dortmunder Patrizier der leßten Zeit , führten einen Greifsfuß im Wappen . In der

Marienfirche zu Dortmund finden ſich folgende Grabſteine von ihnen :

Nics. Melman. Degindt ertoginc. Wader. Bodelſchwing . Elbers

Nies. Degink. Wader. Elbers .

Dethmar Wefiel Nies,

+ -11 . Sept. 1722.

Elijabeth Wader,

* 14. Mai 1718.

Nies . Wader.

Degink. Elbers.

Melman. Bodelſwing.

Herttoginc. Schme ? Nies.

Nies . Ketterich . Nies. Degint. Degint, Zahn . Degint. Steinmajt.

Degink. DegintNies. Ketterich . Degink. Zahu. Nies. Nies.

Nies . Degink. Degink. Steinman .

Herman Nies, Bürgermſtr.

zu Dortmund, geb. im Aug. 1680,

† 25. Oct 1752.

Otilia Cath . Deginnt , geb.

2. Mai 1683, † 25. Oct. 1756 .

Nies .

Mimeden . Lambertus de Niemeden , 1150 unter den Miniſterialen des Grafen Henrich von Tecklenburg,

Zeuge in einer münſterſchen Urfunde .

Mordena , fiehe Grafſchaft.

Nordenbeck . 1311 verkauft Ambroſius von Nordenbeck, Knappe, mit feiner Frau Gertrud vor verſammeltem

Stadtrathe von Brilon ſeine Villa Meſſenchuſen dem Kloſter Bredelar .

Morskirchen. Ein Sadelhof der Abtei Werden im Biſchthum Münſter gelegen , und ſeit Thellung der

Stiftseinkünfte der Probſtei einverleibt. 1347 auf Joh . Enthauptung übertrug Probſt Otto denſelben an Johan Morrian

unter folgenden Bedingungen : 1. wurde die Vogtei vorbehalten ; 2. zahlte Morrian jährlich 30 goldene Schilde Pacht

oder ihren Werth bei Strafe des Einlagers in Werden ; 3. fonnten ſeine Frau und Kinder feinerlei Rechte an den Hof

beanſpruchen ; 4. durfte er die Leute , welche in den Hof gehörten , nicht verkaufen , und vertauſchen durfte er ſie nur im

äußerſten Nothfalle, und wenn es dem Hofe zu Nußen gereichte ; 5. die Höfe, welche in den Haupthof gehörten , durfte er

nur mit Leuten der Probſtei befeßen ; 6. Holf durfte er nicht verkaufen , auch nicht hauen , als zum Bau des Hofes ;

7. alle Verbeſſerungen mußte er ohne Entgeld zurück Taſſen . · Im Jahre 1393 , Tag vor Maria Himmelfahrt verſeßte die

Probſtei den Hof für 208 goldene Schilde bis zur Wiederlöſe an Johann Morrian , Richmod , ſeine Frau , Johann und

Gerard, ihre Söhne; die übrigen Bedingungen wie vorher, und wurde dieſes Pachtverhältnis von dem Abte Adolf Spegel

berg 1417 auf vorgenannten Gerard und deffen Söhne Gerard und Lubert verlängert ; ſpåter, 1477

wurde er auf brei Leiber verpachtet , 1443 für 30 Goldgulden jährlich in Erbpacht gegeben und 1556

nur mit 50 Goldgulden beim Abſterben eines Erbpächters gewonnen. Warmundus de Northkerken,

1183 unter den Miniſterialen des münſterſchen Biſchofs Hermann. Diedrich von Nartkirchen, Snappe,

1349 im Gefolge und Bürge des Grafen von der Mark ; er ſiegelt wie neben .
Foro

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Morentin , führten einen gegitterten Schild und gehören mit den Dulmen , Merfeld, Rechede

uc . in eine große Familie. Henricus Norendin , 1195 in einer Urkunde des münft. Biſchofs Herman,

Zeuge. 1197 Johann von Dulmen und ſein Bruder Heinrich Norendin in der Urkunde bes münfters

ſchen Biſchofs Herman , worin er Coesfeld zu einer Stadt erhebt. Thetmarus dictus Noredyn,

1266 Domherr zu Münſter, 1441 Johann und Hermann Norenbyn , Brüder. 1446 Hermann

Norrendyn , genehmigt , daß ſeine Tochter Stine und deren Mann Johann Helevelde genannt Naſchart

den Domvicarien zu Münſter aus Pemelers im Kirchſpiel Enniger eine Rente verkauft haben. Sein

Helmſchmuc ift ein Adlerflug. 1461 Friederich und Diederich Norendin , Brüder.

Friedrich von Norentin, faufte Jaus Bispink von Derman von Velen , inacht 1418 ſein Teftament, 6. Metta N.

1. Johan, 1418, verkauft 1428 feinen Antheil an Haus 2. German , überträgt 1467 bie $ & ifte ſeiner Güter an Jaspar Frydag , h. Jutta,

Bispink. 1487 .

Friedrich, 1432. 1. Hilberta, Erbin zu Bispint, h . Caspar v. Frydag zu Bubbenborg. 2. Mettilde , h Diedr v . Mallinfrøt.

Nortelen , Northolen , Nortlon , Ort bei Iſerlohn . Gegen 1390 trägt Helmich von Northolen zwei Morgen

und Rutger von Nortlen die Vogtei Northolen vom Grafen von Arnsberg zu lehn. Hermann von Pentlint, Ritter,

befißt die Vogtei an der Hune , welche vorher Rutger von Nortlon beſeffen hat und Ludwig Keye bie Bogtei zu gſerloen

und Güter zu Nortloen , nämlich drei Manſen und ſechs Rotten , die vormals Rutger von Nortloen und deſſen Mutter

gehörten . Ich vermuthe, daß alle dieſe Perſonen aus der Familie Clod ſind , denn 1390 wird Cloet von Northolen als

Lehnsträger des Hauſes Northolen und der Mühle daſelbft aufgeführt.

Northof, Ritterſiß im Kirchſpiel Bilfum bei Bogge, jeßt verſchwunden. Das Geſchlecht,

welches daſelbſt wohnte und ſich darnach ſchrieb, führte eine herabhängende Kette im Wappen und hat

feinen Stamm mit der Familie Boenen , Neuhoff 1. gemeinſchaftlich. 1315-30 Lubertus de Nort

hove, knappe . 1341 Lubert. 1345 Diederich, 1346 Ludekin de Narthove , das Siegel hat Nort

hove. 1401–3 Lubbert von dem Narthove , Snappe. N. von Narthove, Elſeke, ſeine Frau, Johann ,

ihr Sohn, Frederune, ihre Tochter und Johann Pentling gt. Wanbolen deren Mana, wohnen 1421 im

Kirchſpiel Fleriđe. Aus dieſem Geſchlechte iſt auch der ſehr gerühmte Schriftſteller Leovold v. Northof, geb. 21. Jan. 1278,

ftudirte zwei Jahre zu Erfurt, wurde dann der Hofmeiſter des Grafen v. D. Mart, relfte 1308 jum Pabit nach Avignon,

1310, durch Graf Adolf v. D. Mart Probſt zu Worme, als Prieſter zu Boppard angeſtellt, und Verwalter der Probſtei zu

Worms, 1314 durch denſelben Adolf als Biſchof von Lüttich, zum dortigen Domherrn befördert, reifte 1326 mit Graf Engelbert

von der Mark nad Rom , erwirfte demſelben die Probſtei zu Boppard und die Chorbiſchofsſtelle zu Cöln und deſſen

Bruder Evert eine Dompråbende zu Lüttich , 1355 Abt zu Biſet an der Maaß, ſtarb gegen 1360. Sein gerühmtes

Hauptwerk ift: Chronicon Comitum de Altena.

Mortorp . 1172 Redierus de Northorp , Zeuge in einer Urkunde des osnabrüder Biſchofs Philipp. 1232

fchenfen die Brüder Lambertin und Johann v. N. der Kirche zu Dsnabrüd den Zehnten zu Boninkhus.

Dedendael , ein Ritterſt bei Lüdenſcheid. Das Geſchlecht, welches fich darnach ſchrieb,

führte, wie die Boenen und Neuhof eine herabhängende Rette in feinem Wappen. Es fommen vor :

1381 Notger von Dydendael , Paftor zu Neuenrade , Johann Peperfad fein Schwager , beſiegeln eine

Urkunde des Archivs Neuhof ; Rotger hat die Rette. 1401 Pilgrim von Dudele, (an einer anderen

Stelle Dedendal,) Chriſtine, ſeine Frau , Hennefe , Lubbert , Henrich , Catrine, Engel und bele, ihre

Kinder. 1410 beſtegeln die Brüder Lubbert und Henrich von Dybendael eine Urkunde. In demſelben

Jahrhundert beſchenkt Heidenricus de Odendail, Paftor zu Wydeneft mit ſeiner Schweſter Euede die Kirche zu Wydeneft.

88

Dedingen , eine Burg , deren Grundmauern noch fichtbar ſind, in der Pfarre Elspe , mit

der die Vogtei über das Dorf Dedingen und deſſen Stift verbunden war , gab dem Gefchlechte den

Namen , welches fünf (2. 2. 1.) Rofen in ſeinem Wappen führte. 1203-17 Theodericus de

odencge, in den Urkunden der arnsberger Grafen Zeuge, 1210 mit ſeinen nicht benannten Söhnen ,

1216 ift er Ritter und Vogt des Rloſters Dedingen und vertauſcht das Lestere mit ſeiner Bes

willigung Güter an das Kloſter zu Numbed . ( 1238 erſcheint G., Graf von Arnsberg , alø Vogt

des Rlofter Dedingen ). 1230—67 Hunoldus de Odenge , Ritter. 1269 Sunold v . D. , Ritter , Burgmann des

Grafen Theoderich von Limburg. 1283 Nobilis vir Hunoldus de Odinoge, miles. 1341 Godescal de Odingen.

Gegen 1350 trågt Gotſcalc von Dydincgen von Arnsberg die Gerichtsbarkeit und ſechs Malter Fruchtrenten zu Dedingen

zu Lehn und wird 1406 fein Sohn Hermann damit belehnt. Gottſchalk wird auch einmal von Dedinchuſen genannt.

1420 Johann und Curd von Dedingen , Brüder. 1423 Curt von Dedingen und Curt, ſein Sohn. 1437 Johann von

Ddingen , Hennekens Sohn , beſiegelt die weſtphäliſche Landesvereinigung ; er ſchenkte dem klofter Grafſchaft den Syd

Hagens Hof bei Smalenberg. 1421 verkauft Hannefe von Debingen das Haus Dedingen an N. von Hanrlede ; ſpåter

befafen e$ die Lintlo , Wilstrop , Bocholt , Settler. Die Bogtei zu Dedingen beſaß 1384 Theoderic Rump.

Denhauſen , ſtehe Dynhauſen .
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Der , von dem gleichnamigen Siße in der Fefte Redlinghauſen, führen in Gold einen rechte .

ſchrägen , blauen , mit vier (oft auch mehreren) aufſtehenden , ſilbernen Spißen beladenen Ballen und

auf dem Helme zwei offene, goldene Adlerflügel, auf denen ſich der Balfen mit den Spißen wiederholt .

Das Weitere in der Geſchichte der Herren von Hövel.

Derzeden . In einer münſterſchen Urkunde erſcheinen : Gertrud Rodde , Wittwe von Johann von Derzeden

und ihr Schwager Johann Volbert3, Grütherr zu Münſter, der für fte den Brief beſtegelt.

Defede, vormals eine Viđa mit einer Freigrafſchaft; lektere von den Grafen von Limburg

lehnrührig und im Osnabrücffchen gelegen . Die Defeder Mark wird ſchon 1118 genannt. Das

Geſchlecht, welches fich nach Erſterer fchrieb, gehörte den Dynaften an und iſt davon Folgendes hevor:

juheben : Graf Heinrich und ſeine Mutter Judith find 1118 die Hauptherren in der Defeder Marf.

Man meint, daß von ihnen die Grafen von Tedlenburg abſtammen , denn dieſe hatten anfangs ihren

Siß auf der Burg Bardenburg , fie verlegten ihn in der Mitte des zwölften Jahrhunderts nach

Teclenburg und ſchrieben ſich erſt ſeitdem nach dieſem leßten Siße. Die Bardenburg (wohl von

ihrem Erbauer Bardo benannt ,) fol ein Schirmvogt des Stiften Corvey erbaut haben . Bardo

comes erſcheint in Pago Bardengo in den traditiones corbeienses bei Wigang, $. 350 im neunten Jahrhundert, dabel

wird folgende Abſtammung gegeben , wobei indeffen zweifelhaft bleibt ob Bardo sub. 1. Bruder von 2.-5 . , oder ein

entfernterer Anverwandter ift.

N. N.

2. Cobbo. 3. Ludolf , + 864 ,1. Bardo, Graf im Barbengau,

Schirmvogt von Corvey .

4. Hadwig , als Wittwe abtiffin zu Eſſen ,

h . Umalung .

5. Warin , abt zu

Gorven.

Otto.

Liudolfus de Osethe, Edelherr, 1142 in einer Urkunde des Kloſters Gerden . Er erbaute auf feinem Grunde

das Kloſter Drede und hielt ſich die Vogtei barüber vor ; gleichzeitig erſcheinen ſeine Miniſterialen und Nachbarn und

bringen Geſchenke für die Stiftung. 1154 Ludolfus de Osethe, unter den Edeln und 1153 als Lud. đe Ostén,

Zeuge in einer Urkunde des Biſchofs Bernhard von Paderborn , er ſchenkte 1177 dem Selofter Wilbadeſſen den Zehnteri

zu Richerſen und Sideboldeffen. 1177 ſtiften Widekind und Bernard von Dfede, Söhne von Ludolf, in Sefofter Gerden

eine Memorie. Widekind , Edelherr zu Dſede , verkauft , weil er einen Freuzzug nach Jeruſalem mitmachen will , dem

Kloſter zu Diede 50 Mart an einem Gute in der Twente. Die Urfunde , ohne Datum , wird von Symon , Graf von

Tedlenburg, in Beiſein der Zeugen Ludolf von Steinfurt, Theoderich und Wicbold von Saltesberg , Wilhelm 8. Hotte re.

ausgeſtellt iſt, alſo aus dem Jahre 1160–70. Gegen 1200 trägt Bernardus de Osethe Güter zu Unhus von Pader :

born zu Lehn . 1230 Bernardus de Osde , unter den Edelherren in einem Vergleich der Stifte Köln und Corvey über

den Beſiß von Marsberg , und 1242 bei der Stiftung des Kloſters Weluer. Ritter Herman von dem Kalenberge und

Snappe , Hermann Marſchalk erlaſſen 1343 ein Beweis- Erkenntniß in Sachen der Brüder Werner und Conrad Dſende

und Kloſter Hardehauſen wegen eines Hauſes, welches lepteres im Dorfe Scherve abgebrochen hat. Die Abftammung ift :

N. von Drede.

1. Ludolfus. 1136-83 ( bei Beſjen , Moſer und Kindlinger,) ſtiftete 1170 Kloſter Deſede, h N. 2. Bernhard.

1. Widekind, 1170 bei der Stiftung von Defede, 1184 (Moſer), 1185 (Mleinſorgen) , 1187 ( Schaten ), 1197. 2. Bernhard.

Bernhard, Graf zu Deſede, 1186 , 1221 ( Sdhaten ), 1230 (Daſelbſt), 1243-44 (Niefert), h . N. N.

1. Herman, Edelberr von Deſede , 1230 (Sandfort ), 1256 (Schaten ), 1264 (Nieſert ) . 5. N. N , 1264 , 1280 * , verkauft

1280 mit ſeinen Stindern die Grafſchaft genannt die krumme Grafichaft mit zwei Manſen zu Mathenhem und Belen bem

Stifte Münſter. Er war Marſchall von Weſtphalen.

2. Widetind,

Domherr zu

Paderborn.

1. Bernhard , 1280. 2 Conrad , 1280. 3. Werner , 1280. 4. Aleid , 1280. 5. Agnes , 1280 . 6. Oda , 1285 .

Offerhus , münſterſche Patrizier. 1284 Henrich von Offerhus , Scheffen der Stadt Münſter.

Die , Dye , Ort bei Limburg und einſt mit einem feſten Schloffe verſehen. Der leßte freie Beſißer deſſelben

war Stephan von Die . Erzbiſchof Philipp von Köln faufte feine Alode für 100 Marf und Pabſt Lucius III . beſtätigt

1184 7. März dieſe Erwerbung. Mit dieſen Die müſſen die Die oder Dye im Geldriſchen und Hannoverſchen nicht

verwechſelt werden .

Didendorp, Aldendorp , ſiehe dieſen Artifel . Hier iſt noch hervorzuheben : Bernolfus de Oldendorf , der

1178 unter den Freien im Volfsdinge zu Almunsberg erſcheint . (Siehe Aſendorf.)

Ole , Dlen , Dele , Dile , Dil . Es gibt zwei Geſchlechter dieſes Namens. Das Erſte führt

einen viermal quergetheilten Schild ; davon kommen vor : Johann de Ole, Ritter. 1295, 1303 Bruno

de Ole, Knappe . 1325 Lubbertus de Ole. 1341 Evert von Dle nnd ſeine Söhne Wilhelm, Evert,

Hermann , Diederich und Johan. Etwas ſpäter verkaufen die Brüder Wilkin (Wilhelm) und Johannes

von Dle ihr Eigenthum zu Barendorp in der Vefte Redlinghauſen an Henrich , Sohn HermannsD uf dem Markede.
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Dle , ein zweites Geſchlecht dieſes Namens, von dem gleichnamigen Ort bei Neuenrade

benannt , führte in Gold eine rothe Pilgermuſchel und auf dem Helme zwei offene goldene Adlerflügel,

jeder mit einer rothen Muſchel beladen . Ich finde von ihnen : 1197 Wilhelmus de Ole, Zeuge in

einer Urkunde des Kloſters Rumbeck und 1198 der Abtei Cappenberg , 1210–12 des Kloſters Deling

hauſen , 1231 des Kloſters Wedinghauſen , 1237 bei der Auseinanderſegung zwiſchen Gottfried von

Arnsberg und Conrad von Rietberg . 1263 Hermann . 1320 Lambert von Dle , Gertrud, ſeine Frau ,

Wilhelm und Hermann, ſeine Söhne. 1321 Hermann v . D.. Ritter . 1328 H. und Wilhelm, im Gefolge des Edelherrn

Diedrich v . Bielſtein ; Wilhelm iſt 1335 defſen Knappe , beide beſißen Güter zu Plettenberg . Gegen 1330 trägt Herman

v . Dle ein Haus zu Byrinchuſen (Brüninghuſen ?) und Hubert von Dle eine Hufe zu Rene bei Schwerte von Arnsberg

zu lehn . 1334 Everhard. 1318 Wilhelm 1351 Henrich v . O., Vicarius zu Soeſt.1351 Henrich v . D., Vicarius zu Soeſt. 1341 wird Wilhelm von Dle mit

fünf Mark Renten aus dem Manſen zu Winchuſen , 1372 Theodericus de Ole mit dem Hofe zu Ole , Hermann von

Brunichus nit dem Vogthauſe zu Selhouen und dem Hofe Duerhuſen , Herinan von Dle mit dem Hofe zu Dale, endlich

1378 Theoderich von Dle mit dem Hofe Niederhelden und der Mühle daſelbſt, wie ſolche vorher der † Wilhelm gt. Dle

zu Brüninghauſen beſeſſen hat , belehnt . 1367 Evert und ſeine Söhne Wilhelm und Johann. 1370 Johann von Dle zu

Bruninghauſen und Diedrich von Dle zu Lorke , Brüder . 1375 belehnt Wilhelm von Del die Gebrüder von Neym

(Nieheim). 1375 Wilkin von Del zu Brüninchuſen. 1385 Johan von Del , N. von Plettenberg , Tochter von Gert und

Cunegunde Freſeken , ſeine Frau . 1389 vermacht Johann von Del ſeiner Frau Elſefe das halbe Gut Bruninghauſen ;

Johann hat zwei Schweſtern , die Erfte Frau von Rüspe , die Andere Frau von Hennen. 1402 Johan von Dyle, Sohn

Hermanns zu Nienrade. 1411 Catharina von Dle , Tochter von Evert. 1418 Wilhelm v . D , Droſte zu Loen . 1426

Johan v . Dle , der Alte. N. v . Del , h . N. von Heldene, Erbin zu Frielentrop. 1441 Hunold v . Del , Wilhelm und

Hermann , ſeine Söhne. 1456 Johann von Del zu Frielentrop , Anna von der Leyen ſeine Frau. 1476 Gert V. D.,

Knappe . 1489 Wilhelm von Del , Gert und Cune , ſeine Kinder. 1503 Johann . 1524 Johan , Herman , Jasper und

Chriſtian von Del . 1540 beſigt Chriſtine von Dyu den Zehnten zu Bygge und Lisbern . 1514 gehört Johan von Del

zu der Ritterſchaft des cölniſchen Amts Waldenburg . 1552 Johan v Del zu Frielentrop , Anna von der Ley ſeine Frau,

fie iſt 1573 Wittwe . 1570 Evert von Del zu Langeney im Amte Bielſtein. Johann von Del zu Frielentrop. Henrich

von Del zu Weſtmar . 1576 beſtimmt Erzbiſchof Salentin , bei der Belehrung der Wittwe Friedrich und Hilbrand von

Padberg mit der Herrſchaft Padberg, daß Jacob von Dell und ſeine Söhne nicht gedrückt werden dürfen . 1600 Joſt von

Del zu Frielentrop. 1623 Bernd v . Del , Ritter: Maria v . Del, Erbin zu langeney, deren Mutter eine Schonhals war,

heirathete Sverb von Hanxleden .

Herman von Dele , 1489 von Cöln mit einem Burglehn zu Fredeburg belehnt .

Johan v. Del, 1488, 1510 und 17 von Cöln mit einem Burglehn zu Bielſtein , 1489 mit einem

Burglehn zu Fredeburg und 1510 und 17 mit einem Gute zu Tendell belehnt.

N. von Dle zu Frielentrop , h . N.

von Enje.

Guntram von Del , 153 ? für ſich und ſeine Better Hermann und Chriſtian von Del mit

Tendel und den zwei Burglehnen belehnt.

N. von Dle, h . N. v . Schade , Tr. von

N. und N. von Bell.

Johan v D. , ! 548 und 1561 belehnt. N. v. Ole, h . N. v . Neuhoff, Tr. von N. u . N. v . Schnellenburg.

1. N. von Ole zu Meilern , 1). Magdalena v . Schüngel, Tr. von

Henneke und rinna Glodt .

2. Gert v . Ole zu Bruckhauſen , 5. Janna v. Erfortshauſen,

Ir. von N. und N. v . Baerll.

1. Ernſt Georg v . Ole zu Meilern u . Flöinc, ( im joeſter Gebiete . ) geb. 1621 ? † 1716 , 2 Maria Hum : Eliſabeth , h . Franz von

15. Jan ; h. Auna Margreth v . Lwifeler, Erbin zu Flöind, Tr. von Andreas und belina, Priorin zu Haßfeld.

Maria Grajemund , Wittwe von gtel Jobſt von Menge . Welver , 1711 .

1. Caspar Albert , † 1727 1. Juli, h . Anna Maria 2. Kaban Dietrich, 3 Johan Detmar 4. Goswin Evert , münſt.
von Menge zum Rotten , Tr. von Caspar und Maria von getſtl. zu St. Michael in v . Dle, 5. Luije Odi- Fähnrid), + 1742.

Düſſel, † 1721 imp. Hildesheim , † 1684 . lia v . Kuidijen 3. Elij. Maria , Nonne ju

Welver .

1.-3 Söhne. 4. - 7 . Töchter.

Chriſtian von Del , 1563 † , h . Eliſabeth o Dorfeld zu Boppefe , Tr . von Herman , 1543 wiederverh . an

Tylo frang Wolff von Guttenberg

N. von Del, 6. N.

1. Hegen

1. Margaretha Gatbarina, Grbtochter

h . Melchior v . Uslar.

2. Anna , Erbtochter, h nach

1563 Herman v. Zergen .

Bertold von Del zu Frielentrop , h . Brigitta Stael zu

Langeney, Tr. von N. und N. von Landsberg .

Tochter, 5. N von Gaugreben zu Godelhiin.
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Op dem Berge (auf dem Berge) , eine cleviſch-märkiſche Familie,

welche RipShorſt, im Stifte Effen beſaß. Sie führten in Roth eine ſilberne

Pferdepramme ; der Schild iſt auf dem Helme ſchwebend , zwiſchen einem rothen

und einem ſilbernen offenen Adlerflügel wiederholt. Gegen 1530 war eine

Tochter dieſes Geſchlechtes , deren Mutter eine von Eller war , mit einem von

Bottlenberg genannt heffel verheirathet ( júlicher Hochzeit ). In Ahnentafeln

findet ſich folgende Abſtammung:

Johan op den Berge, 1. N Johan op dem Berge, h . Sandrina v . Evl.

| Notger op demB , 2. Heinrich , 4. Balthaſar up 5. Tochter, Chriſtine op dem B.

beſaß Haus Berge bei geiſtl., + früh . Dem B , kaufte 1483 h . Hen: Erbtochter, H. Johan

Eſſen , erhielt 1488 be- 3. Aleke, Ripshorſt, beſaß auch rich de v Raesfeld zu Eyl

Hufs ber Söhne feines Stiftsbame zu ausBerge u . Broick, Wendt u . Hamern, 1540-59

verſtorbenen Bruders Stoppenberg , † 1488, h .Chriſti:

Balthaſar die Beleh- h. außer na von Hoeven,

nung mit Ripshorſt, + Standes . 1511 Wittwe.

1517, 5. Grete von

Daerle, † 1510.

1. Johan, D.-D R. , ver. 2. Rutger up 3. Anna, 4. God 1. Dietrich up dem Berge , 2. Johan up bem ) Beide Brüder hatten

zichtet zu Gunſten ſeines Neffen dem Berge, h . dert v . Asbeck gt. belehnt mitBerge1488,1547,') Berge , h . Mech: nod einen Halbbruder

Jürgen v . Usbeck und Rut: Anna von Pinſequad h . 1523 Lutgard von der tild von Aiden : Balthaſar, der zu ler

ger up dem Berge auf alle Schueren. Ruhr zu Lüttinghoff. firchen , 1555 bamme wohnte , 1547 .

våterl . Güter. Wittwe ohne Kinder.

Margaretha up dem Berge , h .

Franz v . der Redt zu Steinfort

1. Diedrich Balthaſar up bem Berge zu Kipshorſt 2 Heinrich , übertrug zu Niga ſeinem Bruder

und Oberfeldingen, 5. Maria Margaretha v . uno Balthaſar das Gut Ripshorſt, 1560 .

zu Bodelſchwing, Tr. von Gisbert und Anna Stael 3 Joban , 1559 Commandeur zu Duisburg,

v . Holſtein zu Jckern, 1563 Wittwe don Dietr v lip 1576 zu Vrakel .

perheide zu Schörlingen , wiedeverh . an Rotger Snippen :

berg von loe zu Snippenberg .

Franz , ertrant in liefland imp .

1. Joban up dem Berge zn Ripshorſt und Oberfeld, 1. vor 1601 Margaretha

von Frydag zu Löringhoff und Godens , Tr. von Franz und Almuth von Alden

bokum zu Heyde

2. Anna , b . 1389 Joban

v.d. Capellen zu Wettringen .

3. Gisbert , 30g 1589

nach Frankreich in den

Strieg.

1. Sybilla Eliſabeth , h . 3. Anna Maria, bekam Oberfeldingen, 4. Almuth up dem Berge, Erbin 3. Margreth , h . Johan v .

Robert Stael v . Holſtein. 5. 1620 Gerhard Henrich v . Werſabe zu Nipshorſt, Wittwe 1657 , h . 1. Beveren zu Beverbur .) , Burg :

2. Ludgard, + 1625 coel. zu Aarſenbruch im Stifte Bremen . Job v . Vittingbofgt . Ichell zu mann zu Rheine, Bentheim und

Schellenberg, 2. Wennemar von lingen .

Neuhoff zu Baldeneu. 6. Elbrecht, 4. Wilhelm v .

Hoeven.

Wilhelm v Hoeven , 1664 16 Dez zu Cleve aufgeſchworen .

Opherdicke iſt ein Ritterſik im Kirchſpiel Unna , ießt dem Freiherrn von Lilien gehörig. Es kommen unter

dieſem Namen auch folgende Perſonen vor : 1344 Theodericus de Ophirreke. 1349 Gerhardus de Opherreke und

1402 Goswin von Dpheyrde ; ſie ſcheinen indeſſen dem Geſchlechte Herreke anzugehören .

Dsberg , Ort bei Schwerte; von hier ſoll Steinke von Osberg ſtammen , den Detmar Mülherr 1308 zu der

märkiſchen Ritterſchaft zählt. 1310 iſt Artor (Artur) von Disberg Senator zu Soeſt.

Dſen , SĐloß auf der Weſer und einſt cölniſches Lehn . Das Geſchlecht führte in Roth

einen ſilbernen , rechtsſpringenden Löwen, der auf dem Helme über einem rothen und ſilbernen Turniers

wulſte wiederholt iſt. Das Wappen ſteht auf der elften Tafel ter jülichſchen Hochzeit, wonach gegen

1500 ein Herr von Ofen an eine Velis und deren Tochter an einen Hauert verheirathet war .

Dſten . Zur Dſten iſt zwar ein Ort bei Erwitte , daß indeſſen von dieſen das Burg

manns - Geſchlecht von oder zu der Dften zu Samen ſeinen Namen hergeleitet hat , iſt unwahrſcheinlich,

die Beugungsform von der“ oder „ gu der " deutet vielmehr auf ein Wohnungs-Verhältniß in Camen,

ähnlich wie auch in Dortmund ein Geſchlecht von der Often erwähnt wird , welches von der Oſten

pforte ſeinen Namen erhielt. Die von der D. zu Camen führten drei (2. 1. ) Roſen im Wappen und

fommen vor : 1417 Johann von der Oftenen , Richter zu Camen . 1462 verkaufen Evert ther Diſten

und ſeine Frau Catharina Güter an Johan von der Red , Sohn des Ritters Goddert . 1478-83 Evert von der Dſten

und ſeine Frau Hilberich.

Oftendorp , ein Ritterſik im Amte Waldenberg bei Schönholthauſen und Dſtendorff, ein Ritterſik

im Kreiſe Coesfeld bei Lipperamtstorf , jeßt Grafen von Merfeld gehörig . Nach beiden ſchrieb ſich ein Geſchiecht;

nur die Wappen fönnen entſcheiden , wer von den nachfolgenden Perſonen zu dieſen oder jenen gehört : 1296 Hermann

de Osterendorp, Ritter und Burgmann zu Bilſtein. 1327 Henricus de Ostendorp , Burgmann zu Grevenſtein .
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Gegen 1300 trägt Reyner, Ritter von Dſtendorp, den Manſen zu Oſtendorp vom Grafen von Arnsberg zu Lehn. Des.

gleichen Francu v . D. eine Hufe zu Wuſtenbracht, Heidenrich v . D. den Weſtehof zu Dſtendorp und endlich trägt 1881

Henrich von Dyſterendorf den gedachten Weſtehof zu Lehn , während Arnt von Dſterendorf ein Burglehn zu Grevenſtein

beſißt, beſtehend in einer Wohnung zu Grevenſtein , einer Wieſe bei Wildenſtein , vier Malter Frucht, den Zehnten zu

Lynpe in Weſtenfeld , zu Wenninchuſen und Boyninchuſen und endlich der Zehntlöſe zu Vrenchuſen , Schnellenhus,

Selſchede , Meynfenbracht und Bredenſcheid. 1364 Rutger von Dſtendorp. 1392 Henrich von Dſtendorp und ſeine Frau

Fya verkaufen 8. Sept. den Zehnten zu Gelenhauſen an Johann von Brockhauſen. 1480 Rutger von Dſtendorff. 1570

Johann von Oſtendorff zu Redlinghauſen .

Dſtenvelde. Es gibt mehrere Orte dieſes Namens : Oſtenfelde, Kirchdorf und Bauerſchaft im Kreiſe Waren

dorf ; Dſtenfelde, jeßt Oftenwalde im Kirchſpiel Vuer , Droſtei Osnabrüc , im ehemaligen Grönegau ; Dſtenfelde (auch

Dſternfelde) bei Schmalenberg. Es ſcheint auch verſchiedene Geſchlechter dieſes Namens gegeben zu haben , von denen eins

einen quergetheilten Schild, im obern Felde drei Vögel , führte. Dieſe ſcheinen von Dftenfelde bei

Osnabrück (welches ſchon 1095 urkundlich vorkommt), ihren Namen zu tragen . Dagegen dürften nach:

ſtehende Perſon.n von Oſtenfelden , Kirchſpiel Warendorf herſtammen : 1177 Otmarus de Ostenvelde,

unter den adligen Zeugen in einer Urkunde des Stifts St. Mauriß bei Münſter. 1199 Otmar und

ſein Bruder Ulrich , Zeugen in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman . 1237 Omarus de

Ostenfelde, bei der Auseinanderſeßung zwiſchen Gottfried III. von Arnsberg und Conrad v . Rietberg .

1312 Adolf, Hinricus und Johannes, Burgmänner zu Stromberg .

Oſterwick , Kirchdorf und Bauerſchaft im Streiſe Coesfeld, einſt ein Siß von Dynaſten , davon kommen vor :

Alhardus de Osterwic , 1178 unter den Freien im Volksding zu Almunsberge , ( vergleiche Aſendorf,) Timmo von

Osteruuic , Edelherr , 1197 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman .=

Oſthof, ein Hof bei Dortmund im Kirchſpiel Brechten ; das Geſchlecht hieß anch Oſthof

genannt von Mengede und führte, wie dieſe, einen viermal quergetheilten Schild ; davon kommen vor :

1266 Henrich von Oſthoven. 1328 Hermann de Oisthove. 1337 Hermann und Ernſt Diſthoff .

1340—49 Ernſt , Ritter von Oſthove. 1385 Hermann v . D., Sohn Ernfte , verkauft den Hadenhoff

zu Neheim an Johan Freſefen. 1380 - 83 Godefe von dem D. 1381 Herman von Difthoue, Burg

mann zu Werl. 1391 Evert v . O. , der Junge. 1395 Lambert de Osthove von Brechten . 1406

Johann v . D. 1413 Johann von Mengede von dem Dſthove, Greite , ſeine Frau , Hermann , Giſelbert, Johann, Neiſe,

Greite und Fye , ihre Kinder. Neiſe von Oſthof, h . N. Walthus und brachte ihm den Dſthof, durch deren Tochter

Neiſe Walthus fam er an Henrich Vince zu Overberg , der ihn 1479 an den camener Richter Luddefen Akenſchoke ver.

faufte. 1427 Johann und Ernſt v . D. , Brüder . 1443 Hermann, Ernſt und Johann v . D. 1447 Johann und Ernſt

v. O., Brüder. 1484 Johann Oſthoff gt. Mengede und Wolter von Heringen , ſein ( Stief- oder Schwieger-) Sohn.

(Siehe oben Mengede.)

99
Ottenſtein , einſt ein Dynaftenſiß in Freiſe Ahaus , Amt Ottenſtein , ießt mit 458

Wohnhäuſern und 2737 Seelen. Heinrich von Ottenſteyn (Domicellus) , geſtattet 1330 dem Snappen

Wolter von Holthuſen Güter zu Wullen und Lar , von ihm , Heinrich , lehnrührig , zu veräußern .

1365 iſt Johannes de Zolmisse (von Solms ) Herr zu Ottenſtein.

Duelacker , ſpäter irrig Overlacker , ein märkiſches Rittergeſchlecht,

welches in Silber einen ſchwarzen , bewehrten Löwen in ſeinem Wappen führte,

und auf dem Schirarz und Silber bewulfteten Helme eine oder zwei Schwungfedern von ein Paar

aufgerecten ſchwarzen Löwen -Prancken begleitet. Sie haben ſich nach Curland verzweigt . 1252—65

Henrid) genannt Uvelacer , Ritter . 1333—40 Johannes gt . Uvelacer, in Urkunden des Kloſters

Elſey. 1335—43 Evert Ovelacer , freigraf zu Dortmund ( Fahne, Dortmund II ., 1. , Seite 127 ,

137, 138. ) 1367 Evert Ovelader , zu Bodelſchwingh wohnend. 1375–83 Evert Ovelader. 1393

Tönis Ovelader und ſeine Frau , die eine Tochter Bernd des Grypers ift. 1395 tragen Johann Dvelader und ſein

Sohn Tonis ihr Haus Wiſchelingen dem Grafen Diederich von der Mart als Offenhaus auf , und ebenſo 1400 dem

Grafen Adolph von Cleve. 1397 Tönies Ovelacker und ſeine Frau Greta weden mit dem Zehnten zu Hardinghuſen

belehnt . (Archiv Wiſcheling .) 1400 Figge ( Sophie) , Wittwe Ovelacker, Bernd und Henrich ihre Söhne . (Archiv Wiſche

ling . ) 1401 Johan Duvelacer fauft von Diederich von Andopen die Hufe des Sundach zu Robem. ( Ebenda.) 1404

erhält Tönnis Ouvelacer von ſeinem Vater das Gut, welches vormals Bernd und Johann von Wiſchelingen beſeffen

haben . ( Ebenda. ) 1405 Bernd D. , Knappe. 1417 beſigt Bernt Duelacker reichsunmittelbare Lehne. (Fahne , Dorts

mund II., 2. , Seite 258. ) 1418 Greite D. , Johanns Tochter, Stiftsdame zu Fröndenberg. 1418 macht Bernd von

Ovelader, der Alte, ſein Schlop Elverfeld zum Offenhaus des Herzogs von Cleve und erhält 1425 Hülsberg bei Wetter ;

ſein Sohn heißt Bernd , ſeine Freunde find Diederich von Wickede, Johann von Aldenbodum und Johann Haſenkamp.

1419 hat Bernd D. Shloß Blankenſtein in Pfandnußung. 1422 trägt Tonies D. ſein Haus Wijchelingen Cleve zu

Lehn auf (Archiv Wiſcheling) und 1425 Cöln zum Offenhaus; 1427 verbündet er ſich mit Graf Gerd von Cleve und

1432 mit dem Herzog von Cleve gegen die Münſterer , wobei er Wijchelingen und Dönhof zum Offenhauſe macht,
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( Ebenda,) kaufte von Tonnis von Mengede den Ebdinghof. ( Ebenda .) 1435 verpfänden Tonnio und Johann Dvelader,

Söhne Tönnis, mit Willen ihres Vaters Schloß Wiſchelingen an den Herzog von Cleve , wobei ihr Dheim Henrich

Wanthof mitſiegelt. (Ebenda .) 1430 beſtegelt Tonis einen Brief. (Fahne , Dortmund II., 2. Seite 265.) 1423 Hilleberg

von Ovelader , Tochter des Droſten v . D. zu Schwarzenberg, Fraui von Rotger von und zu Neuhof. 1435 Herman D.,

der Junge . 1445 Evert D., Snappe. 1453 Wilhelm D. 1455 Anna D., Schweſter Bernds , Frau des Johann von

Scheidingen. 1458–64 Wilhelm D. 1463 Cort D. 1464 Johann und Bernd D., Brüder. 1465 Jaspar D., Stifts,

Herr zu Cappenberg . 1472 Martin D. 1482 Rutger D. 1501 Belefe und Margretha D., Stiftsdamen zu Fröndens

berg. 1502 Rotger D. zu Goldſchmedind. 1509 Catharina , Wittwe von Rutger D1509 Catharina , Wittwe von Rutger D. 1513 Bernd D. , kauft Wiſcheling

von ſeinem Vetter. 1514 geht Jaspar D. zum zweiten Male itach Liefland , wird 1517 mit Wiſchelingen belehnt. 1534

Evert D., Befehlshaber der Truppen des Grafen von Oſtfriesland, diente 1537 dem Grafen Chriſtoph von Oldenburg.

1540 Caspar D. 1544 Hermann D., Deutſch -Drdens -Ritter, Comthur zu Welheim. 1545 N. D. und ſeine Frau

Mechtel, Tochter von Gisbert von Bodelſchwing und Anna Stael von Holftein . 1593 haben die Brüder Evert und

Diederich von Ovelader zu Leite mit der Pröbſtin zu Effen wegen des Hofes Tye tho Reſe, ießt Thihof, bei Surreſſe,

Kirchſpiel Buer , einen Rechtsſtreit, der gegen ſie entſchieden wird , doch erfolgt Belehnung ex nova Gratia. Nach

Diederichs Tod wurden die von der Lipperheide belehnt , dann 1667 Artur Reinh. von Duerlacker und 1684 Bernhard

Diederich von Duerlader, der finderlos ſtarb. 1609 verkauft Casper v. D. einen Theil des Hofes Horn an Cort von

der Berswordt zu Lohe . 1611 Rotger Adolf Duerlader.

B. (Henrich) genannt Uvelacker, 4, Giſela, 1266 Wittwe (Kloſter Elſey ).

1. Everhard , ( heißt auch Everhardus de Dryre, 6. 4. 2. Ulfard ufelacfer, 1265 , (Stift Fröndenberg,) 1266 , (Kl . Elſey, ) ift 1278 mit

von Langenbreer,) 1266, 6. Hildeberg . Kloſter Elſey wegen des Hofes zu Drere (Langentreer) in Streit .

Uuton Duelader , h Jutta, beide ſchenken 1450 den Dominicanern zu Dortmund zwei Stücke fand im Baroper Felde.

1. Bernbard . 2. Jobann, 1450

Bernhard Ovelader, h . Belia , Beide mit ihren Söhnen verpfänden ihre Biſcherei in der Ruhr

an Graf Gerhard von der Marf.

Diedrich Ovelader zu Aplerbed ,

1483.

1. Bernd, beſaß Vilgeſt von Evert

v . D. Marf. 1461, 1496 4.

2. Diederich , lößte 1471 die verpfändete Fiſcherei wieder

ein, h . Greite von Vorſt, 1496 Wittwe.

Joban Ovelader zu Aplerbed , 6. Greite,

Tr. von Diederich von Upelerbede.

Evert, falte 1496 Güter zu Langentreer . Tochter, h . N. v . Gavetenſcheid.

N. Dvelacker. N Dpelader.

1. Diederich , Snappe 1495–98 . 2. Herman, D.-D.-R. 1498. 3. Bernd. 5. Catbarina. N. Dvelader . N.

1. Herman. 2. Xonnis , D .- .- Nitter . 3. Bernd , Joban Dvelader,

Verkaufen 1519 Theile von Wiſchelingen an Bertold von Plettenberg . ')

Bernd Ovelader zu Goldſchmedink, 5. Margaretha von und zu Loe, Tr. von Joft und Unna von Stründede, 1563 .

1. Chriſtopb , Derr zu Goldidymedinct 1576. 2. Bernardine , h . Wilhelm von Biffhus gt. Suverlich zu Bettenbocholt.

N. Dvelacker zu Goldſchmeding, 6. Belia v . Wendt. N. Ovelacker, b . N. v . der oven zu Polwid.

Anna Margaretha Dvelader, Erbin zu Goldſchmedink, 5. Joh. Schele zu Rechen. N , Todter, h . N. v . Lipperheide.

Joban Dvelader , kaufte 1401 Sundag® Qufe von Diederich von Undopen , h . N. von Wijchelingen , Erbin zu Wijchelingen , beren

Mutter eine Hagenbeck war.

1. Lonis Ovelader, erhielt 1404 Wijchelingen, 1397 mit dem Zehnten zu Harbinghauſen belehnt, verglich fich 1421 mit 2. Diederich , 1415 .

Gath. Kloſter zu Dortmund, machte 1422 Wiſchelingen zum clev . Lehn , verband fich 1427 mit Gerard von Cleve und 3. Chriſtine.

machte zu Gunſten des Herzog von Gleve 1432 in der münſt Febde die Bäuſer Wiſchelingen und Dönhof zu deſſen

Offenhäuſer, h . Greta, 1397.

1. Lonis (Anton) Ovelader, verpfändete 1433 mit ſeinemVater u. Bruder Wiſchelingen an Cleve, h . Jutta. 2. Gertrud . 3. Johan, 1435.

1. Bernhard, 1464, erhält das lutke 2. Johan v . 0. zu Wiſdelingen, erhält in der Theilung 1461 3. Evert. 4. Elſe, h. Diedrich

Steinhaus zu Wiſdelingen , h . Fye bas oberſte Steinhaus zu Wifchelingen , h . N. v . Bering. v . Swansbell.

von der Leite. hauſen , Erbin zu Antfeld , Tr. von N. und N. v . Leite .

1. Elſefe, 1490, $ . 2. Bernard, 1528. 4 Marg. , Stiftsb. 5. Hermau,jog 6. Urſ. Joban v. D. zu Wifdelingen, 6. Catharina v.

Herm. d. der Leite. 3. Heinrich zu Fröndenberg. nach liefland. Hangleden, Tr. von Diederich , Eheberedung 1 485

1

1. Jaspar v . D. zu Wiſchelingen , Gevelinghauſen , 1502—23 , . Anna 2. Diedrich 5. D. zu Antfeld , 1548, 5. Ermgard von der

Margreth v. Šelbach gt . Loe, Gibin zu Gevelinghauſen , 1529 , 31, Wwe. Red zu Raldenhof, Tr. von Diederich u. Anna b . Harmen zu

Melchior Wrede zu Mellen , Ir . von N. von Selbach und N. v. Bavienſcheid. Şaren, wiederverh . an Gobert v Barmen zu Haren .

(Fortſegung fiebe folgende Seite A )

1. Rabe Diedrich v. D. , 2. Schoueberg 3. Eliſabeth v. D. , Stifted. 4. Unna Cath . v . O , 5. Henrich v. D zu Antfeld, +

D.D.-I., landcomthur zu v. D., Kapitular zu Fröndenberg, 6. Winold v . Stiftsdame zu Cappel, 5. imp . 1. 1602 Beatrix v . Oa:

Mülheim , 1588 , 1609. zu Cappenberg. Weſtrem zu Sümmern . Ant. v . Beringhauſen len zu Grmelinkhof, fr. 8. Bernd

zu Gidelborn, Gheber.1628. u. Mecht. Korff zu Kartotten.

1 ) Schon 1489 hatten ihm Germann Diedrich und Bernd Duelader Rechte an die Capelle zu Wiſchelingen verkauft. Bertold v . Pletten:

berg hinterließ nur eine Tochter Anna , welche die Hälfte von Wiſchelingen an ihren Mann Georg d . Syberg zum Buſch brachte , 1511. 1836

beſaß Freiherr von Landsberg -Belen Wifdelingen .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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314 Quelacker. Ouerwillinghusen ,

( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Duelader.)

(Fortſegung von voriger Seite A.)

1. Jaspar von Dvelacker zu Wiſchelingen, Wiggeringhauſen und Gevelinghauſen , 1552, 53, wird 2. Johanna t. D. , h . N. 9. Wijchel

1555 mit Gevelinghauſen belehnt; h . Elske v . Syberg, Erbin zu Weſthoven , Ir. von Johann gt . Kump.

und eiſe von Heiden zum Bruch, Eheberebung 1551 , Wittwe 1558 , wiederverh . an Caspar von

Werminkhaus zum Gluſenſtein , + 1610 zu Mollen Joban und Hermau v . Wijchel.

1. Unna o. o. , † imq. , 2. Johan v . O. , 1576 in Frank : 3. Marg, 1. D. , 1628 4. Diedrich v . D. zu Wiſdelingen, Hemern, Grim

5. Johan von der Recreio , bekommt 1583 in der Thet: Wwwe., 5. 1. Jobſt von berg, Nortlünern, Rath u . Stallmſtr. des Herzoge von

lung Gevelinghauſen, lebt noch 1594, Erwitte zu Welſchenbeck, Cleve , Droſte zu Altena u . Iſerlohn , 1576 mit Geveling

1598 t, Marie . Erwitte + 1570 , 2 N. Spie: hauſen belehnt , bekommt 1583 in der Thetlung Wiſdelin:

zu Welſchenbeck, Tr. von Martin gel zum Deſenberg gen, 1585 aufder fül Hochzeit, + 1633, 6 : ! . Chriſt 0.

und Georgia von Beringhauſen zu Plettenberg zum Schwarzenberg, Ir. v . Chriſtoph 4.

Untfeld, Wittwe 1598, 1603 . Anna Knipping zu Grimberg u Grepel, Wwe. . Alhard

v. Börbe u. Joh. v . Beverförbe, + 1569, 2. Chriſtine

b. Wachtendond.

zu Mark.

1. Helene Dorotheav. D. , 1600 Stiftsd . 2. Caspar v. O. , 3. Eliſabeth v . D. , 5. 1600 1. Margaretha v . D., Erbtochter , 5. 1.

zu Fröndenberg, Eheber 1613 , h . 1. Man- 1603 mit Geveling: Friedrich von Siegen zu Hans Friedrich Quadt von Lande:

fred v . Schorlemmer zu Hellinghauſen, hauſen belehnt, 1619 Şaus Sechten, kommt nach dem cron zu Tomberg, 2. Reinold Print y.

2. Curt Math . v . Schorlemmer 1628 churcöln . Stapitain , Tode ſeiner Schwägerin Helene Horchheim gt von der Broel zu Stade.

Namens ſeiner Frau mit Gevelinghauſen 1. Chriſtine von Dorothea in den Beſiß von Ge 2. Joban v . D.

belehnt, ſcheint aber bald nachher t. Donop, 1604,5. velinghauſen. 3 Werner v . D. , 1604, 32.

1. Werner 2. Rembert v. D. , von ſeinem Vater durch eine 3. Johan Chriſtoph 1. D. , durd Teftament ſeines Vaters 1619 Herr

B. D. Anwartſchaft auf den deutſchen Drben verſorgt, ſämmtl . Güter, 1627 mit Gevelinghauſen, Dſtwicy, Beſtwich u Gorn belehnt,
t coel . † imp. Die Güter fielen auf die beiden Schweſtern des Vaters.

Duelader zu Nierenhoff. Niedernhof iſt ein Ritterſiß an der Ruhr zwiſthen Böle und Herdige Er war

ein Volmenfteiniſch , ſpäter Red -Steinfurtiſch Afterlehn . Die älteſten bekannten Beſißer waren die von Overlader, von

denen er an die von Frieſendorp fam . Nach deren Ausſterben zogen die von der Red zu Steiufurt das Lehn ein und

erkauften ſelbſt die Allodialgüter der Freiſendorp.

N. Ovelacker , h . N. N.

1458.

1. Herman o . Overlader , h . Johanna v . Stede , einzige Tochter Conrads und N. v. Romswindel , Grbin zu Temminghof, 2. Evert,

Kirchſpiel Beeck. Er wurde 1457 damit belehnt, wiederverh. an ßenrich 5. Beenhem, 1468.

1. Bernd v D. zu Nierenhoff, 1482, h . Catharina v . Heiden 2. Heinrich , 1468 † 3. N., Tochter, h . Elbert von Hanglede,
zum Bruch, Ir Bennemar und Catrin v. Vittinghoff gt, Schele. außer Landes. wurde 1490 mit Temminghoff belehnt .

1. Evert Overlader zu Nierenhoff, 1505, 16, 1. Eliſabeth v. Syberg zu Weſthoven , Ir von 2. Catrin, h . 1488 Cort v. Bönen zu

Rötger und N. v . Mundert. Dberfelo u.

1. Oofte, 5. Johan von 3. Bernd v. D zu N. , 1556, 5. N. v . 4. Rötger v . D. zu Leite (im Weſt Redlinghauſen ), 5. Friedrich .

Fürſtenberg zu Hörbe. Diepenbrod. Ihre beiden Söhne Bernd 1561 , 6. Anna von Badum, Erbin zu leite , Tr. 6. Maria,

2. Eliſabeth , h. Dietrich u . Evert ++ jung, fie vermachte daher Nie. von Dietrich u . Norica von der Anippenburg. Priorin zu Ges

Frydag zu Beringen . renhof alø Wittwe auf thres Brubers Ir. velsberg.

Petron . V. Diepenbrock, Frau Diet. Ovelader.

1. Dietrich v . D. zu Nierenhoff u . Leite , 1565 , 82, 15-5 2 Nötger, D.-2.-R. , 4. Dietrich , 1565 zu Dort: 7. Morich, geiſtlich zu

auf der fül. Godizeit, h . 1 Petronella v . Diepenbrod 1582,89 Somth.3.Wellem mund erſtochen. Flasheim.

zu Wefterwindel, Grbin zu Niebenhoff , + im Kindbette , 2. 3. Evert. 5. Unna, Stiftsd. zu Notteln . 8. Mechtel, h. Casp.

Margreth von und zu der Rect , Tr. von Dietrich und 6. Jaspara, Stiftsdame zu von Lipperheide zu

Anna Anna Stael v . Bolſtein Stoppenberg Berme

ex 2da . 1. Heinrich v . D. zu Nierenhoff, 1614, 9. Sibilla v . Brembt ?. Ynna Adelheid , † 1625 al8 Wwe., 5. 3. N., Todter.

zu . Witten, Tr. von Werner und Jobſt v . Wendt zu Boltfeld . Caspar Tor zu Heringen .

1. Dietrich von Dverlader zu Niedernhoff, 5. 1. Ermgard von dem Broel gt . Plater zu Weſthemmerde , Tr . von Her:

mann und Mechtel von und zu der Reck, 2. Marg. Chriſtine v . Knejebeck zu Bodenmühle und Brüne , Tr. von Jobſt

und Appolonia Chriſtine D. Garenberg zu Regelstorf, 1662 Wittwe.

2. Rotger

3. Bernd .

4. German

ex 1ma. 1. Mechtel Chriſtine, Stiftst . zu 2. N., Tochter.

Fröndenberg, † 1668 , 1. 1638 Macharius

Wilh. Fried. W. Hetterſcheid zu Düding.

ex 2da. 3. Dietrich Caspar Bernard v . D. 4. –5 . N. N , Töchter,

zu Niedernhoff, 1679 , 5. Sybilla » Freiſen : Stiftsdamen zu Herbice

dorp zu Dpherdicke, Tr. von Arnold Heinr und

Marg. Catrin Tord zu Edindhauſen.

1. Urnold Anton Dietrich v Dverlader. 2. Margreth, geiftlich im Coeleftiner-Kloſter zu Düſſeldorf.

Duerwillinghuſen . Johan v . O., mußte 1575 das Out Overwillinghauſen an Heinrich zum Püp vers

faufen , nachdem er es durch jahrelanges Kartenſpielen und Saufen ( Rarten Speelen vnd Supperien) verſchuldet, das

Land zerſplittert, die Nußhälzer ( Erffboime) abgehauen und Frau und Kinder unglüdlich gemacht hatte. (Aus dem

Driginalbriefe.)



315Overberg Overheid,

Overberg , eine Bauerſchaft im Amte Camen. Ein Dortherfammendes Geſchlecht führte

eine Reihe querſtehender Weden . Davon lebte 1408 Johann von Overberg, Richter zu Unna, Wahr.

ſcheinlich gehört hierher auch Diederich von Overberg , der 1340-70 mehrfach in dortmunder Urtun ,

den vorkommt und mit der Stadt Dortmund in Fehde war. (Fahne , Dortmund II ., Seite 149, 169,

II. 2. , Seite 84, 117, 136.)

Von einem zweiten Geſchlechte dieſes Namens erſcheinen 1150 Gerhard von Duerenberg,

Hedwig , ſeine Frau und Conrad , ſein Sohn , als Miniſterialen der Abtei Herford.

Dann gibt es noch Vinde von Overberg , welche jedoch ebenfalls nicht alle eines Geſchlechtes find , wie die

Siegel beweiſen. Es kommen vor : Gegen 1300 trågt Godefrid von Duerbergh die Vogtei zu Ergefte vom Grafen von

Arnsberg zu lehn. 1426 Engelbert Vincke von Dverberge , beſiegelt den Verbund der märkiſchen Ritterſchaft. 1442

Heidenrich Vinde von Overberge , der 36. Deutſch -Drden8-Meiſter in Liefland; † 1456.

Henrich Vincke von Overberg zu Soderbe, 1429,

1. Henrich Vincke von Overberg, 1430, 1479, h . Agnes von Walthus , Tr. von N. Dund

Agnes von Dſthof, 1430. Beide Eheleute verkaufen 1479 den Dithof im Kirdſpiel Brechten an Lubecke

Adenſchock, Ritter in Camen .

2. Diederich

Vincte v . O,

Engelbert Vincke von Duerberg . Er führt zwei Sparren in ſeinem Wappen .

1495 Johann Vinde von Dverberge, Deutſch-Ordens

Comthur zu Dünaburg und ſein Bruder Engelbert. 1504

Johan Vinde thon Duernberge. Dem Diedrich Vinde, welcher

1419 den Verbund der Ritterſchaft von Mark beſiegelt , wird

ein Siegel beigelegt, worin drei rechtsſchräg aufſteigende Vögel,

und einem zweiten Vinde von Overberg , der 1426 vorkommt ,

einen Schild mit ſteben linksſchrägen Balfen beladen . Endlich

gibt Detmar Mülherr noch an : daß Obolf Vinde v . D. 1348

einen Querbalfen mit drei Vögeln beladen , geführt habe.

Overcaſtrop , ein Ritterſtis bei Caſtrop. Das Geſchlecht, welches unter dieſem Namen

vorkommt und eine Eule in ſeinem Wappen führt, iſt ein Zweig des Geſchlechtes Ulenbrod. Rotger

von Dueren-castorpe , der 1386 für Bernhard Schenfebier Bürge murde, fiegelte mit einer rechtes

ſchreitenden Eule und einem Turnierfragen . Euert von Ouerncastrop , welcher mit ſeiner Frau Jutta

und feinem Sohne Weſſel der Kirche zu Gaſtrop. ein Scheffel Rand ſchenkt , ftegelt mit der Eule ohne

Turnierfragen. (Siehe oben Castrop .)

Overdyd , ein Ritterſtß und limburgiſches Lehn in der Bauerſchaft Goldham , Amt Bochum . 1344 66

wohnte dort Johan von Dverdyd. Schon 1430 hatte die Familie Steinhaus das Out in Beſit.

w
e
n
d
o

Overhage. Es gibt unter dieſem Namen verſchiedene Geſchlechter.

So ftegelt 1464 Bernd Overhage, des + Henrichs Sohn , der mit dem Erbe

Wollerbind , im Kirchſpiel Lamberti zu Coesfeld , vom Stifte Mauriß belehnt

wird , mit einer Wolfsangel; dagen führt Chriſtoph von Overhage zu Bens

Haus , welcher als Schulze des Hofes Menſing mit Sander Droſte ju Senden

Eigenbehörige wechſelt, wie hierneben , drei linfoſchräg geſtellte Fronen ,

ப

ப

ப

ப

Overheid . Wenn Steinen angibt : das Geſchlecht Overheid ftamme von Yverheide

( Overheide) bei Medebach; ſo iſt dieſes ein Frrthum und muß Overheid bei Benrath als Stammſt

angenommen werden . Auch gehört die nachfolgende Abſtammung, welche er gibt unter dem Namen

Averheide, ganz unzweifelhaft zu dem Geſchlechte Overheid , welches in einem quergetheilten , oben

blauen, unten filbernen Felde einen rechtsſchrägen , oben und unten gezinnten , goldenen Ballen führte

und worüber meine Geſchichte der cölniſchen Geſchlecộter I., Seite 316 zu vergleichen ift.

ர
ப
ப
ம
்

N. Averheide (Dverbeid) .

1. Joban v . D., 5. N. 2. Bertram v . O. , 5. Catbarina v . Bongard . 3. Paulus, Brobit.

1. Coen . 2. Wilhelm 3 Jobai v . D. h . N. 1 , Gertrud. 2. Hildegardis. 3. Catharina, h. Berman . Zweifel.

1. N. v. Dverheid. 2 N. v . Dverheide. Johan v . Dverheid , (wahrſcheinlich mit Joh sub . 3 identiſch ,) k . Mt. 6. Cşbach.

Catharina, 1. Peter v . Netraidt. Catharina von Overheit , Erbin zu Overheid bei Benrath , 1. Joban pon Zweiffel.

1. Johan W. Zweiffel. 2. Maria v 3. 3 Anna v. 3 , h Wilhelm v . Schafhauſen .

80
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316 Overhus. Padberg.

E

Dverhus, ießt Oberhauſen , ein Ritterſiß an der Enſcher, deſſen Fundamente noch jeßt

hinter dem Garten ſichtbar fiud. Das Geſchlecht führte ein Antoniusfreuz . Das Weitere in meiner

Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. , Seite 307 , wo von einer anderen Familie dieſes Namens

iſt, und II. Seite 232 .

Dynhaufen , Dynhus , Denhauſen , von dem gleichnamigen Siße bei Brakel . Das

Geſchlecht führt in Blau eine ſilberne Leiter und auf dem, bald Blau und Silber bewulſteten , bald

Gold gefrönten Helme zwei ſilberne Leiterbäume mit auswärts gefehrten , zerbrochenen Sproſſen. Die

Genealogie und ſonſtigen Nachrichten liefere ich in meiner Geſchichte der Herren von Hövel.

0
5
3

Padberg , einft eine Grafſchaft, welche 1. den ſüdlichen Theil des Amtes Brilon bis an

die Hoppefe (die ſpätere ſogenannte Herrſchaft Padberg,) 2. den ſüdlichen Theil des Amtes Marsberg

mit den Herrſchaften Ganſtein und Padberg, ferner 3. den nordweſtlichen Theil des waldeckſchen Amts

Eiſenberg und 4, den ſüdweſtlichen Theil des Amtes Arolſen umfaßte . Die Abſtammung des Grafen :

Geſchlechtes Padberg habe ich bei dem Artikel Hahold mitgetheilt . Nach ihm tritt ein Dynaſten

Geſchlecht Padberg (nobiles viri) als Beſißer von Padberg auf, das endlich ſeit 1217 in die Miniſteria

lität herunterſinkt , während gleichmäßig die alte Grafſchaft nach und nach auf das Gebiet der

ſpäteren Herrſchaft (oben 1. , ) zuſammenſchrumpft. In jenem Jahre 1217 trug Gottſchalk v . Padberg

ſein Schloß Padberg dem Erzbiſchof Engelbert I. von Cöln zum Offenhauſe auf.
UU .

Das Wappen der Miniſterialen Padberg iſt nicht zu allen Zeiten gleich geweſen. 1255

führte Johann von Patberg ein quergetheiltes Wappen ; die obere Hälfte mit zwei Querſtreifen ver

VUUU
ſehen , jeder durch einen Wolkenſchnitt, der ganzen Länge nach getheilt , während gleichzeitig Godeſcalf

von Padberg mit einem Wappen ſtegelt, worin fich ein rechtsſchräger , von zwei Roſen begleiteter

Balfen findet, der fünfmal quergeſtreift iſt, jeder Streifen durch einen Wolkenſchnitt getheilt. Später

führen die Patberg den Schild fünfmal quergeſtreift, der unterſte Streifen Gold , der zweite und

vierte durch einen Wolfenſchnitt getheilt , unten Blau , oben Weiß , der dritte und fünfte Silber , und

auf dem Helme einen offenen , goldenen Adlerflug, jeder Flügel mit einem Querſtreifen , der unten

Blau, oben Weiß, durch einen Wolfenſchnitt getheilt ift.

Seiberß , in ſeinem Urfundenbuche, liefert viele Nachrichten über dieſe Familie . Außerdem

finde ich : 1100 Dietmar und Erpo von Padberg, Brüder . Graf Erpo (dictus comes in Padberg)

ftiftete Kloſter Flechtrop, zu deſſen Bau er 1101 den erſten Stein legte . Er ſelbſt erzählt die Veranlaſſung alſo : ( in der

Stiftung8-, oder beſſer Beſtätigungs - Urkunde bei Schaten , annal . Paderb .) Schon länger hatte ich den Bau eines

Klofters zu Ehren Chriſti und unſer lieben Frau beſchloſſen , und dazu den Ort Bofa an der Lippe auserſehen.

Biſchof Badurad v . Paderborn brachte mir für die Kirche die Gebeine des Beichtigers Landolin aus Camerich. Indeſſen

der Graf von Nydehe (?) widerſeßte ſich dem Bau , behauptend , er ſei Erbe des Orts Bofa , ſobald meine Frau Beatrir

fterben würde. Ich ſtand hierauf , auf Anrathen des Biſchofe Henrich von Paderborn von dem Plaße zu Bofa ab und

wählte ftatt deſſen das Dorf Flechtrop in meiner Grafſchaft. Als ich hier den Bau begonnen hatte, ohne ihn jedoch lebendig

zu fördern, ſchickte mic Gott eine ernſte Mahnung zu größerer Thätigkeit. Ein zweites Ereigniß brachte mich zu noch

größerer Demuth. Ich war von den Einwohnern des Orts Herhuſen ſo heftig beleidigt, daß ich mich aufgemacht hatte,

den Ort mit Feuer und Schwert zu vernichten . Die Einwohner ſuchten abzuwehren und eilten in der leßten Noth zur

Kirche, nahmen ein groß Kreuz aus derſelben und trugen eß mir entgegen . Ich aber in blinder Wuth ſchlug nach dem

Kreuze und ſpaltete die Krone und den Kopf derartig, daß Stüde davon auf die Erde fielen . Sogleich nach dem Shlage

fühlte ich, daß die innere Hand fich zuſammenzog , ſo daß ich ſie von da an nicht mehr öffnen konnte. Ich erkannte

darin eine Strafe Gottes für die frevelhafte Verlegung heilger Reliquien , ſchenkte ſogleich der Kirche zum h. Magnus in

Flechtorp einen Manſus (60 Morgen) und dem von mir zu errichtenden Kloſter daſelbſt trug ich mich ſelbſt mit meiner

ganzen Familie , alen meinen Miniſterialen , Gütern und Beſißungen , fammt ihren Senechten zu lehn auf. Erpo ſtarb

1113 imp. und 1120 verkauften ſeine Wittwe Beatrir und ſein Bruder Ditmar von Padberg die Grafſchaft Padberg an

Friederich , Erzbiſchof von Cöln . 1117 Thitmar Patberg . (Lacomblet.) 1143 Wecelo . 1144 Wizzel, Otto und Hermann

von Patberg . (Archiv Flechtorp .) 1168 ſchenkt Philipp I. , Erzbiſchof von Cöln dem Kloſter Flechtorp die Güter , welche

Gottſchalt von Padberg und deſſen Frau Lutgard , cölniſche Miniſterialen ihm aufgetragen haben , unter anderen zwei

Manſen zu Lengefeld, einen Manſen zu Laterfeld , anderthalb Manſen zu Winemarinchuſen und zwei Häuſer zu

Givehardenhuſen . Gottſchalk gerieth dieſer Güter wegen ſpäter mit dem Kloſter in einen heftigen Streit , den Erzbiſchof

Adolf dahin entſchied , daß die drei erſtgenannten Manſen dem Kloſter , alles Uebrige Gottſchalt bleiben ſolte. Unter den

• Zeugen kommen vor : Gerbert von Pathberg . Gottſchalk von Patberg , findet ſich ſpäter noch in Urfunden von 1195

zwiſchen Edelherren . 1182-12 Godescalcus , cölniſcher Miniſteriale; 1192 mit feinem Sohne Godeſealk. 1192 Her

mannus de Padberg Nobilis . 1200 Theodericus de P. , Vafall des Grafen von Arnsberg.. 1216--17 Godeſcalf v .

P.; Johann , ſein Sohn, mit Padberg belehnt. 1231 Johannes Nobilis de Padberg 1238 Johannes, Burgmann zu

Pabberg . 1263 Johannes et Gottschalk fratres de Pathberg , Herren zu Pabberg , beſtätigen den Bürgern von

Padberg ihre Freiheiten ; daſſelbe thut 1290 Friederici, Dominus in Pabberg. 1285 Godescalcus de P. 1325 ſchließen

Gottſchalc von Pattberg , Ritter und cólniſcher Amtmann, ſowie die Burgmannſchaften von Rüden , Hoveſtadt 2c . mit der

Stadt Soeft einen Landfrieden . 1353, als eine bedeutende Anzahl engliſcher Kreuzfahrer unter dem Herzoge von Lancaſter
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durch Weſtphalen 309 , um ſich an der Eroberung Preußens zu betheiligen, fielen Johann Padberg , Hunold von Pletten:

berg und der Graf von Rietberg bei Lippſpringe über ſie her , erſchlugen fie und raubten ihre Schäße. (Chronik des

Henrich von Hervorb.) 1362 Johann von Badberg , Adelheid , ſeine Frau , und Friedrich von Padberg , Söhne des vers

ftorbenen Ritters Gottſchalk v . P. (Kloſter Bredelar . ) 1386 nehmen die Padbergen Otto von Berge, Biſchof von Minden

gefangen und ſeßten ihn zu Padberg ins Gefängniß. 1389 verwüſtete Friedrich von Padberg ! mit ſeinen friegsknechten

und Freunden ( die Bengeler genannt ,) das Stift Paderborn 2. (Chronik von Marienfeld . Fahne , die Dynaſten von

Bocholt , I. 1. , Seite 17 19.) 1391 yda von Padberg , Frau Friederichs von dem Nyenijuſe zu Padberg , erhält von

Erzbiſchof von Cöln auf Lebzeit die Bebauung des Zehnten zu Volelinthuſen ; Zeuge iſt Friedrich von dem Aldenhuſe zu

Padberg . 1392 quitti rt Friedrich von Padberg , der Junge von dem Aldenhuſe , dem Erzbiſchofe. 1397 tragen die Brüder

Friedrich, Ritter , Johann und Gottſchalt von Padberg , Friederich de Suyren , Sohn Johanns , und Hermann , der

Erſteren Vetter , alle geboren von dem Alden huſe zu Padberg , das Schloß Padberg dem Erzbiſchofe von Köln zu lehn

auf. Im ſelbigen Jahre beſtätigte Friedrich von Padberg , Ritter , den Bürgern von Padberg ihre Freiheiten. Im Jahre

1400 verwüſteten die Padbergen das Land (Leerbeck , apud Meibom I. , p . 520.) 1413 brandſchaßen die Padberger die

Grafſchaft Waldeck, werden aber von dem Corbicer Einwohnern zum Theil erſchlagen, zum Theil gefangen . 1405 tragen

Gotſchalk und Friederich von dem Neuenhauſe zu Padberg , Brüder , ihr neues Haus zu Padberg dem Stifte Köln zum

Offenhauſe und 1410 Friederich von Padberg , Ritter, und Jutta, ſeine Frau , ihr Schloß Enſe bei Corbede in der Graf

ſchaft Waldeck , Cöln zum Dffenhauſe auf . 1413 Gottſchalk v. P. von dem Neuen Hauſe ( Kloſter Bredelar). 1430

Rune, ießt mit Friedrich von Padberg und vorher mit dem + Lambert von Varſſem verheirathet, verkauft Gerd von Enſe,

ihrem Vater Haus und Gut Lohaus , welches ihr vom Tode ihres Sohnes Gerd von Varſſem angefallen iſt. 1454

Friederich v . P. 1454-66 Conrad und Johann , ſeine Brüder. 1468 Gottſchalk v . P. , von dem neuen Hauſe und

ſeine Frau Figge . (Kloſter Bredelar .) 1482 Johan und Gotſchalk von dein Alten Hauſe zu Padberg, Bruder.

Johan v . Padberg, h . Elfefe Freſelen , Tr . von Johan u . Belen, 1489. N. v.Padberg vom Altenhauſe zu Padberg , H. N.

3. Gottſchalk1. Jutta, h . Hellmich 2. Johan.

v . Erwitte

1. N. 2. N. v . Padberg, h . Lima , 1507 Wittwe , vergleicht ſich mit Kloſter

Brebelar.

Tonis (Anton ) von Padberg , 1507 , 1525 + , 5. Hilla , 1507 . 1. Johan , 1507. 2. Friedrich , 1507 , 1525 + 3. Edelinga .

1550 Johann von Padberg, Philipp und Friedrich, ſeine Söhne , von dem Altenhauſe zu Padberg. (Kloſter

Bredelar. ) 1563 Philipp und Friederich, Brüder von Padberg , werden mit dem Paulus Gute zu Rüden belehnt,

desgleichen 1570 Diederich von P. Der jeßige Stammherr der Padberg iſt Hofmarſchall zu Arolſen und ein Freiherr

v. P. Gutsbeſißer zu Helmeringhaus , Kreis Brilon.

(Stammtafel fiebe Seite 318.)

Padberg. Es gab noch ein zweites Geſchlecht dieſes Namens , welches einen querge

theilten Schild führte , unten mit drei 2. 1. ) Münzen. Davon lebte 1425 Bernd v. Padberg .

Pallaft, de palatio, Palzode , dortmunder Patrizier , führten einen

rechtsſchrägen Balfen , der mit drei Sternen beladen iſt, jeder Stern von einem

ihm folgenden Halbmonde begleitet . Johan Palſode , 1403 Senator zu Dortmund.

Gottfried Pallans , Bürger zu Dortmund , .. Heleke , 1309. (Archiv der Dominikaner. )

*
)
*

1. Theoderich. 2. Gottfried. 3. Xbazala 4. Cunigundis.

(圖

Pape , Papen , Papius (clericus) . Es gibt drei verſchiedene Geſchlechter dieſes Namens,

eins in Pommern und zwei in Weſtphalen . Von den beiden leşteren führte das Eine in goldenem

FREE Felde einen von zwei Roſen begleiteten grünen Baum ; dieſe ſtammen aus dem Calenbergiſchen und

wohnten zu Heveſen, Mandelsloh, Nienſtedt und Wolbrechtshauſen. Das andere, welches urſprünglich

in Silber einen , mit drei filbernen Roſen beladenen rothen Querbalken führte , war anfänglich zu

Werl als Erbfälzer- und zu Dortmund als Patrizier-Geſchlecht anfäßig und beſißt eine Linie noch jeßt

ſeinen Antheil an den Salzwerfen , und hat ihren Siß zu Wilbring , Kreis Recklinghauſen , während

ein Zweig in Bayern blüht. Durch Patent vom 18. Auguſt 1763 iſt ihnen vom Raiſer der Freiherrntitel verliehen , mit

vermehrtem Wappen : quadrirt 1. und 4. in Roth ein goldener Löwe , 2. und 3. in Silber ein ſchwarzer Adler, über das

Ganze das Stammwappen als Herzſchilb. Eine Linie zu Soeſt hatte ein ablang geſpaltenes Wappen, rechts das Papen.

ſche Stammwappen , links vier , in Form eines Ankerfreuz zuſammengefeßte Halbmonde. Ich werde die Genealogie und

weitläufigen Nachrichten in meiner Geſchichte der Herren v . Hövel liefern.

Papenheim , Pappenheim , führen in Silber einen ſchwarzen , in der Regel gekrönten

Raben . Sie ſind mit den Canſtein eines Urſprunges ; in Weſtphalen beſaßen fie : Canftein ( Antheile

davon) , Eſentho (Büren) , Daſeburg und Mene (Warburg) , Ottenberg (Hörter). Ihr Stammſte

Papenheim liegt in Heſſen , wo ſie auch Grimmelſtein , Haveda , Rogelnberg , Lumerden , libenau , Oft.

heim und Scharfenberg inne hatten. Ich finde in weſtphäliſchen Urfunden : 1247 Raveno de Papen

heim . (Seiberß , I. , 311.) 1284 Raveno et Raveno fratres de Papenheim in einer Urkunde des
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Bertolt von Büren de dato Hindenburg , 1284 Zeugen. 1292 , 14. Dec. ſchenkt Ritter Conrad von Papenheim dem

Kloſter Bredelar ſeine Güter zu Wigeringhauſen und Meſinghauſen. Es ſoll dagegen vom Kloſter für ihn , ſeine Frau

Adelheid und ſeine Tochter Cunigunde ( beide tobt,) eine Memorie gehalten werden ; man ſoll bei dieſer auf dem Haupt

altare zwei Wachslichter, jedes von einem Pfunde, bei der Meffe gebrauchen , die übrigen Wachslichter, welche man

anzünden wird , ſollen zuſammen nur ein Pfund wiegen ; die Kloſterbrüder foll man an dieſem Tage (Vorabende der heil.

Catharina,) mit weißen Wein , Brod und Fiſchen tractiren . Sein Waffenſchild fol zu ewigem Gedächtniß in der Kirche

aufgehangen werden . (Seiber I., Seite 544 ) 1334 Herbold v . P. im Gefolge des paderborner Biſchofs Bernhard.

1342, 1. September bekennen die Brüder Rave, der Keltere , Herbord und Rave, der Jüngere, von Papenheim , daß ihnen

Erzbiſchof Walram von Köln den Berg Canſtein , eine Adodium der cölniſchen Kirche, zu Lehn gegeben habe, um darauf

ein Schloß zu bauen , welches dem Stifte Cöln als Difenhaus dienen folle. (ibid. II., Seite 686.) 1346 iſt der Bau

fertig und wird rücfichtlich ſeiner ein Streit zwiſchen dem Biſchofe und dem Grafen Otto von Waldeck geſchlichtet .

(Ebenda Seite 346.) 1347 iſt Raue , der deltere , von Papenheim Schiedsrichter zwiſchen Dtto von Walded und den

Herrn von Pabberg. ( Ebenda Seite 364.)

(Stammtafel der Familie Padberg.)

Friedrich von dem Alten Sauſe Padberg, h . M. , 1397 .

1. Johan, 1397. 2. Gottſchalk, 1397. 3. Friedrich , der Zunge, Mitter, 1392– 1405 , h . Jutta.

Joban. Friedrich v. 8., 1430 , 5. Kune 5. Enſe, von dem Altenhaus zu Padberg, mit Stadt und Herrlichkeit, welche er mit ſeinem

Vetter gemeinſchaftlid beſigt.

1. Friedrich, 1453. 2. Cordt v. U. zu Ⓡatberg, 1453, h . N. v. Grafichaft (Andere nennen ſie v . Selbach).

Johan von Padberg, 1515-52, 5. Elſeke oder Anna von Stoďhauſen, Ir. von N. und N. von Butlar.

1. Philipp von nnd zu Batberg, 1552, h . 1552 Anna von Werminghauſen zu Kluſenſtein, Tr. von Johann u.

Anna von Schüngel.

2. Friedrich v . B. ,

1552.

1. Hilbrand v . u. zu Pabberg, 1573, h . Eliſabeth von Dynhauſen zu Merlenheim , Ir . von Johan und Anna

Catrin » . Druchtleben zu Herholk.

2. Adam Gerhard

v . Babberg.

2. Philipp Friedrich v . Pabberg, + 1650 zu Medebach, H. 2. Conies D. U. zu Batberg , h . 1607 Margreth Eliſ. 3. Eva b . B. , 5 .

Cath . v . Dorfeld zu Medebach, einzige Er, von Caspar v . v Dalwig zu Sande, Tr . von Caspar und Catharina v. Henrich v . Ca:

D., Wittwe von Johan v. Dalwigť zu lichtenfels. Dorfeld zu Medebach. lenberg zu Dber:

haus Weſtheim .

Eliſabeth v. ll. , 1. Caspar Hile: 2. Otto Fried . v . u . 3. Clara v . P. , 4. Nabe Joſiae v. Ⓡ ., 5. Ludw . Fried . v . U. zu zu

verzichtet 1651 , 5. brand v . Padberg, zu Þ . , 5. Anua Eva 5. Elmerhaus 4. 1681 Catb , forft- Oberhaus Padberg, 5. 1. Uu .

Raban Wilh. zu Höppete , 5. N. Maria v. Wrede zu 6. Weſtphalen mar , Tr. eine Schäfers, Eliſ. v . Caleuberg zu Weſts

W. Weſtphalen. Schellenſtein , Tr. von zu Fürſtenberg. womit er ſchon vor der Ebe heim. Tr. v . Henr. Ernſt u. Clara

Anton. Remmert Eliſabeth mehrere Linder gezeugt hatte . V. u. zu laer, 2. A11 . Urſula v.

v. Scorlemmer zu Ber Schilder zu Şimminghauſen ,

ringhauſen. Anton Bernard , h. N. N. Tr. von Herm. Bernard u. Marg.

Magd. v . Donop zu Wöbbel.

1. Rabe Georg v. P. 2. Carl Wilh . v . Ⓡ.

1. Joh. Aut. Wilh. Chriſt. v. 2. Anna Eliſabeth v. P. ,

u . zu $ . und Schellenſtein , h . 1715 6. 1701 Joh. Georg Bart.

Syb. Marg. v. Meichede zu Al . man v. Münzenberg.

men , Ir. von Wilhelm Rötger und 3. Maymilian Heinrich

Maria Elif. d. 4. zu Koldinghauſen. 8. Patberg zu Schellenſtein .

ex 1ma. 1. Eliſab. Gertr. ex 2da. 2. Ant. Wilh. 3. P., † imp.

B. U. zu Ⓡ , Stifted. zu Elſey , 3. Herm. Aut. Bernard v . u . zu Ⓡ.

5. Conr. Joh . . Schell zu Oberhauſen, Stiftsh. zu Frißlar, +1734 .

zu Goltſchmidingen u. Rechen. 4. Clara Lucie, Stftsb.zu Geſeke, 1736.

5. Maria Magd. Elij, v . u . zu P.,

Stiftsd. zu Geſeke , 1736.

1. Johan Anton Wilhelm . $. zu Sõppeſe, . 1746 2. Lamberta Wilhelmina, Maria Eliſabeth v . Schell , h. Henrich

Urſula Elif. Magd. b . 6. Aſſeburg zu Binnenburg, 6. Joh . Ferm Carl Joj. 8. Ludwig von der Affeburg zn Hinnenburg.

Tr. von Berm . Ludw. u . Mar. Eliſ. Schell zu reden . Rückelsheim zu Oronenberg .

1. Unton Joſeph von und zu Badberg und Hoppeke , + 1774 , 5. 1773 Louiſe Chriſtine v, Wendt 34 Wies 2. N. , Tochter, 4. N.

denbrück und Papenhauſen, Ir. von Carl 301. Fried. und Henriette Dorothea v Eberſtein zu @robleinungen .
v . Bendit.

Regina Franzisca v . u. zu Patberg, Erbtochter zu Padberg, 1783 Stiftebame zu Geſete, h. Maymilian Frauz, freihr. von Drofte

zu Wiſchering, fönigl. preuß. Landrath.

2. Maria Bernardine. 4. Franz1 , Sophia v. Drofte zu Pabberg , 1815,

Stiftsdame zu Geſefe.

3. Caspar Mar Joſeph , h. 1833 Thereſe,

Gräfin v. Galen zu Dinklage 20. , Tr. . Clemens.

Oon

Pentlinck , Ort bei Werl. Das Geſchlecht dieſes Namens führte einen quergetheilten

Schild , unten Silber , oben in Schwarz drei goldene Münzen , auf dem Helme zwei ſchwarze Wedel.

Das Geſchlecht iſt im 16. Jahrhundert erloſchen. 1219 Hermann Pentelinf , Ritter , im Gefolge des

Grafen Theodor von Cleve . 1279 Ludolfus de Pentelinc unter den viris bonae nationis im

Gefolge des Grafen Ludwig von Arnsberg. 1288 Johann v . P., desgleichen. 1325 Hermann v. P.

und ſeine Frau Elſefe. 1336 Ludolf v. P. 1340 Hermann P., Ritter , Gograf zu Unna. 1344

Freytag v . P. 1344 --61 Hermann P., Ritter. 1349 Herman von Pentlingh, Ritter , wird Bürge
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für Graf Engelbert von der Mark. Um dieſelbe Zeit iſt Sigfried von P. von Arnsberg mit ſechs Hufen und Kotten zu

Holtheim belehnt , und Lambert . P. mit der Vogtei zu Len , endlich Hermann v . P., Nitter , mit der Vogtei an der

Hune , welche vorher Rotger von Nordlon beſaß, ſowie mit dem Hofe Nordlon in der Pfarre Iſerlohn . 1405 Hermann

P. , Sohn Bertolds, und ſein Bruder Johan. 1410—21 Hermann P., Sohn Hermanns , Geiſefe, ſeine Frau, 141926

beſtegelt Hermann Þ . zu Hilbed , Sohn pon Hermann , die märkiſche Landesvereinigung; ſeine Frau iſt Frederune von

Northoven, Schweſter Johanns ; beide verzichten auf Gut Hennen bei Camphove. 1415 Hunand b . P. , Elfefe, feine

Frau. 1421 Jobann P. gt. von Wanbolen. 1447 Anna , Wittwe von Hermann D. P. 1451 Engelbert v . P. , Sohn

Hermanns , Herr zu Wefthemmerde. 1451 Wilhelm v. P. und feine Frau Gertrud. 1454 Johann V. P., Paſtor zu

Lutkedortmund und Johann P. , Domherr zu Münſter und Paderborn . 1459 Johann v . P. , Sobn des verſtorbenen

Bertold. Mit dem Schulzenhofe ju Budberg find belehnt : 1455 Johann H. P., Sohn Everts . 1462 Johann v . B.

1484 Caspar und 1487 Johann . 1461 verkaufen Johann Þ. , Elſefe, feine Frau , Johann , ihr Sohn , dem Paſtor zu

St. Maria in Dortmund zwei Gulden Rente aus land vor dem Wiſtraten Thore zu Dortmund. 1465 Rotger von P.

zu Hilbed. 1470 Hermann. 1473 Jasper v . P. ju Miundloh. 1477 Johan v . P. , Domherr , Herman und Caspar P.

1488 Engelbert P. 1500 Eliſabeth , Tochter von N. W. B. und R. v. Dael , Frau des Friedrich zu Störmede. 1502

Engelbert v . P. und Rotger v . P. zu Hilbed. 1516–26 Jaspar v. P. zu Mundloh . 1539 Anna W. P. , Frau des

Henride v . D. Broel genannt Plater. 1563 Hermann ... Rembert ». P. , Catharina Graſemund , ſeine Frau , Anna

ihre Eochter , Frau des Johann Cubach. Sonſt finde ich folgende Abſtammung :

Herman v . Pentlind zu Gilbed, 1419, 1. N.

Herman v ¥ zu Silbeck, 1437, 1448, 5. N. Lappe.

Rutger d. $ . zu Şilbed, 1465, 1502, 5. Anna v. 0. Neck zu Steinfurt, Tr. von Dietr . u . Marg v . Langen .

Herman v . $. zu Bilbeck und Hemmerde, belehnte 1511 Şerman v . Syberg mit dem Hauſe Hagen , verzichtete auf Bodshövel und ſämmtliche

v. Galenſchen Güter, þ . Anna v . Galen zu Bodshovel , Ir. von Renfried und Margreth d. Plettenberg zu Wiſchelingen , 1546 Wittwe.

1 , Caspar v . $. 2. Herman Þ . ¥. zu Hübeck kaufte 1574 das Haus Weſthemmerde von Derm . 3, Gerhard , Math des Erzbiſchofs von

1527 . D. Haßfeld, † 1594 14. Mai , 6 Unna v Berninghauſen zu Eldelborn, Cöln Gebhard Truchſes, + 1586 .

Tr. von N. und Clara v . Herbern gt . Kraderügge , † 1607 20. Januar. 4. Rötger Reinhard . 5. Marar.

1. Clara Anna, Erbin zu Weſthemmerbe und eines Theils vox şilbeck, + 1569 26. Febr. , 2. Eliſabeth , Erbin zu Hilbedt, 5. Bernard

h. Joban v. Hugenpoet zu Goſewindel. von Münſter zu Meinhövel.

Peperſad , Peiperſad , Pepperſadt, von der Peperburg im Amt Waldenburg bei Borch .

hauſen an der Lenne auf dem Gipfel eines Berges , jeßt noch in ihren Fundamenten kenntlich. Das

Geſchlecht nannte ſich auch von Hundemen genannt Pepperſad , wird alſo wohl ein Zweig jener

ſein und deren Wappen geführt haben. Die Beperſad in Lühed, pon beren ich in

einer Genealogie der Lübiſchen Geſchlechter ſprechen werde, führten ein rechts

ſpringendes Einhorn . 1338 Hermann gt . Beyperſad . Um dieſelbe Zeit beziehen

die Brüder Wedekind und Nembold Peperſad , jährlich ſechs Mark als Burglehn

von Waldenberg . 1375 wird erzählt , daß der verſtorbene Nembolt Peperſad ein

Wohlthäter des Kloſters Grafſchaft geweſen ſei. 1398-1402 Johann Peperſadf.

1431 + Henricus Peperſack, Abt des Kloſters St. Michael in Hildesheim. (Meibom .) 1432 Aleid v.

Hundemen gt. Peperſad zu Pepperburg, Frau des Wilhelm Vogt von Elspe . Seitdem iſt die Pepperburg in der Familie

Vogt geblieben , die am Fuß des Berges ein neues Haus gebaut haben , das neue Schloß genannt . 1437 beftegelt

Hermann Peperſad die märkiſche Landesvereinigung.

Peupinghaus , Pöppinghaus , eine Bauerſchaft in der Vefte Reclinghauſen. Das

Geſchlecht führte einen ſchwarzen Sparren von drei durchſchnittenen goldenen Sternen begleitet , auf

dem Helme den Schild zwiſchen zwei offenen Adlerflügeln wiederholt. Es beſaß den Ritterſiß Lifterhof,

Kirchſpiel Valbert und Coverſtein, einen Ritterfiß an der Agger. 1421 war D. Peupinghaus Senator

zu Dortmund; fein Sof lag in der Nähe der Balfenſtraße. 1445 ließ fich (las Popinghaus in das

Haus des Henrich Prume auf der Balkenſtraße immittiren , weil derſelbe ihm die jährliche, ſchuldige

Rente von 18 Schillinge nicht zahlte und wurde ihm 1451 paß gepfändete Saus , als er es auf den

Fiſchbånken öffentlich verſteigern ließ , Mangels eines Bieters zugeſchlagen. 1597 Philipp v . Peupinghaus , Herr zu

Gou, im Bodum . 1606 Sophia von Peppinhaus, Dechantin des Stifts Clarenbed. Um dieſelbe Zeit kauft Jobft Friedr.

Ernſt von Poppinghauſen zu Roverftein das Haus Boſtchhauſen , Kirchſpiel Libberhauſen. 1622 Chevertrag zwiſchen

Gobbert von Poppinghauſen und Anna von Wermindhauſen .

图W

N. v . Pöppingbaug, 5. N. 6. Kleppingt.

Joban Berthold v. Pöppinghaus zu bifterhof. 34m ſchenkte ſein Dheim Bartold Aleppinc bas Baus Roverſtein , 5. Helena Catharina

Sibilla von Melichede.

Friedrich Johan Ernſt v P. , Berr zu Roverſtein , † 1744 im Oct. , h . 1736 Sybilla Chriſtina Flora Catharina von Baerft,

Tr. von Gisbert Zohan Balduin d . V. zu Calenberg und Elif. Wilhelmine Marta v . Bugenpoth zu Wefthemerde.

1. Soph. Wilhelmine 2. Jobſt Wilhelm 3. Jobſt Chrift. 4. Conr. Wilhelm 5. Anna Theodora 6. Friedr Gone.

Ottilia Philippine, gb. Friedr. Eruft, geb. Wilh. , geb. 1739 Johan , geb. 1740 Joh. Aleg, geb. 1741 Tbeodor Uler ,

1737 im Januar. 1738 im Januar. im Zunt. im Juni. geb. 1742 im Junt.im Mat.
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Pieck Plater.

Pöpping: Alden : Mün: Dies Medes Elver: Steve: Wyd. Harde. Kap- Ker: Era : Mede- Elver: Ste: Wyd .

baus. bockum ſter, pen vort. feld. ninc. pel. te: vel. bort. feld .

brod. rind. man. ninck .

ve:

Poppinghaus . Münſter. Medevort. Steveninck. Medevort. StevenindHarde (mit Kerdering

den Ringen) . (mit 5. Noſen ).

Philipp v . Pöppingbaus Margretha v . Medevort. Johan 1. Harde. Auna v . Medevort.

Philipp v. Poppinghaus. Anna Margretha v . Harde.

1. Joban Philipp, 2 Zacharias Caspar v . Ⓡ . , Herr zu Steinhaus , 1727, 1. Anna Cath . Droſte, Tr.

geb. 1654 15. April, von Henrich D. zu Hove und Anna Sath. v . leppind zu Sengerhof.

+ 1600 11. Dec.

3. Tochter, h . N.

Blankenagel.

4. Tr. , 4. N. v. Mum .

N. (Sohn), h. N. von Varſt zu Callenberg.

Pieck , Peid , Peck, führten in Blau drei , bald rechts , bald lintsſchräg gerichtete filberne

Langen . Sie gehörten zu den Erbmännern in Münſter. 1530 wird Otto Ped vom Stifte zu Freden :

horſt mit dem bunstorper Hofe belehnt , desgleichen 1541 Johann Peid , dann 1558 Alhard Droſte

als Anwalt der Wittwe Johann Peic , endlich 1579 Paul Wevordt als Erbfolge der Wittwe Peid.

Dieſer Paul und ſeine Söhne Everhard und Alerander beſaßen den Hof noch 1603. Um dieſe Zeit

iſt ein Pied an eine von Heiden, und deren Tochter an einen von Rerdering; ferner Arnold Pied zu

Schleburg mit Anna von Raesfeld, Erbin zu Schadeburg verheirathet.

Pickenbrock, Bauerſchaft im Kreiſe Ludinghauſen , jeßt Piđenbröđer. Das Geſchlecht führte

einen quergetheilten Schild, unten Silber , oben in Roth drei goldene Sterne. Schon 1175 kommt

Bernard v . P. als Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Hermann vor. 1304 haben

die Brüder Henrich und Hermann v. Pifenbruch Fehde mit der Stadt Dortmund. (Fahne, Dortm. II.

1. , Seite 76.) 1307 verkauft Herman Pidenbroch mit ſeiner Frau Wreberadis , feinem Sohne N. und

ſeinen Töchtern : Wrederadis , Cunigunde und Bata das Haus Musnehorſt dem Kloſter Rengering

1385 wird Bernd Pykenbroc von Johann Morryen belehnt. 1470 Johann Pykenbroc , der Alte,

Johann , Henrich und Albert, ſeine Söhne , verkaufen Grundſtücke im Kirchſpiel Lüdinghauſen. 1480 wohnte die Familie

auf dem Hauſe Grothaus im Kirchſpiel Nordkirchen . 1480 Heydenrich Pyfenbrod, Grete , feine Frau.
☺

Piſtorius , eigentlich Becer , ein Patrizier- Geſchlecht zu Schwerte, von dem ſich mehrere

burch Schriften einen berühmten Namen gemacht haben .

Johan Beder oder Piſtorius, Senator zu Schwerte, h . Margaretha von der Leyte , Tochter des Amtmanns

zu Wetter .

1. Albert, † coel . 2. Henrich, h . N. 3. Johan , h. Chriſtine Prall, Wittwe von Johan von Neheim.

1. Mathias , Richter zu Schwerte 2. Johan , Weinhändler zu Cöln. 1. Eliſabeth , ş. Henrich 2. N., Sohn

1578, h . Gertrud v. Vulrahm. 3. Herman . 4. Albert , Beibe Godde , Bürgermeiſter zu

Senatoren zu Schwerte. Schwerte gegen 1550.

h . N.

1.-4. 5. Joban, geb. 1557 13. Dec. , I. U. Dr. , Bürgermciſter zu Schwerte, gelehrter 6. Friedrich, I. U. Dr. , advocat zu Dortmund,

Stöchter. Mann, +1640 28. Jan. , 6. Anna Lobbede, Ir. bes Sierloner Bürgermſtr. Gert. gelehrter Schriftſteller.

1.-10. N. N.

Pladiſen , führten ’in Silber drei (2. 1. ) aufrechtſtehende, rothe Blätter . 1514 Henrich

Pladiſe , Odefen , ſeine Frau. Margaretha Chriſtine von Pladiſe, Tochter von Wilfen Pladiſe zu

Langelage und Margaretha von Fidenholt zu Fidenholt und Langelage , heirathete Johan v . Grothaus

zu Cronenburg und brachte ihm die Güter Arnshorſt und Lebenburg .

Б

Plater. Es gibt drei verſchiedene Familien dieſes Namens ; die Erſte nannte ſich auch

Broel genannt Plater , ſie führte einen ſechsmal Gold und Schwarz quergetheilten Schild von einem

rechtsſchrägen , rothen Balken durchzogen. Die Nachrichten über dieſe habe ich oben Seite 78 mitge:

theilt , dem ich hier noch hinzufüge, daß die dort in der Stammtafel aufgeführte N. von Uffelen

Maria hieß und zum zweiten Male an Johann von Haßfeld verheirathet war. Dieſe Plater blühen

noch ießt in Curland und führen dort als Helmſchmuc einen offenen Adlerflug, jeder Flügel Gold

und Schwarz quergeſtreift und mit dem rothen Balken überzogen.

-
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Eine zweite Famile Plater führte einen quergetheilten , oben damascirten unten mit einer Roſe

verzierten Schild. Dieſe waren Patrizier zu Dortmund und ſaßen von ihnen 1375 A. Plater und

1396 Albert Plater im Rath. Zu ihnen gehört auch wohl Gerardus Platere, der 1198 als Zeuge in

einer Urkunde der Abtei Cappenberg vorkommt.

$ Ein drittes Geſchlecht Plater führte einen Querbalken im Wappen , oben

von zwei , unten von einer Roſe begleitet. So ſiegelte namentlich Conradus dic

tus Plater , der 1314 auf alle ſeine Anſprüche an Kloſter Delinghauſen verzichtet.

Vielleicht gehört auch hierher Thomas Plater , der 1308 als Zeuge in einer Urkunde des Kloſters

Himmelporten vorkommt.

U

Plettenberg , führen einen ablang getheilten Schild , Blau und Gold , und auf dem

Helme , der in neuerer Zeit goldgefrönt iſt, eine blaue und eine goldene Reiherfeder. Sie ſtammen

von dem gleichnamigen Drte , ießt Stadt , im cölniſchen Sauerlande. Ihre Genealogie und Geſchichte

werde ich in meinem Werte über die Dynaften 2. von Bocholß mittheilen ..

Ploch , Ploc . Es gibt zwei Familien dieſes Namens ; die Eine führt

einen viermal rechtsſchräg getheilten , mit einem ausgeferbten Rande umzogenen

Schild. Zuweilen iſt der Schild, ſtatt viermal getheilt, mit einem oder zwei rechts

ſchrägen Balfen verſehen . Sie gehören dem Stifte Köln an ; vergleiche meine

Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter.

0

Ein zweites Geſchlecht Ploch führt einen ablang getheilten Schild, rechts Gold, links Schwarz

mit einem goldenen Gitter ; ſo hat Strodtmann das Wappen.

Plönies , führen in Blau einen filbernen Doppeladler und einen darübergelegten , bald

linkss, bald rechtsſchrågen rothen Balfen der mit drei goldenen Sternen beladen iſt, ſo iſt das Wappen

in dem Diplom blafonirt, durch welches Herman v. P. , 1532 Bürgermeiſter von Lübed in den Reichs

ritterſtand aufgenommen iſt. Bei einigen Linien fehlt der Doppeladler. Das Geſchlecht blüht noch

in Weſtphalen . Sie waren in Münſter Erbmänner und haben ihren Namen von ihrem Stammvater

Appolonius. 1480 wohnte Hermann Plonies zu lübeck und legirte reiche legate nach Münſter und

andere weſtphäliſche Städte für die Armen. 1571 Eliſabeth, Wittwe von Wolter Plonies ; Maria, Wittwe von Wilbrand

Plonies und Johann Plonies, dieſer beiden Wittwen Vormund , Vetter und Schwager. 1579 Johann Plonies beſikt

Dſenbeck im Sirchſpiel Drenſteinfurt. 1619 Wilbrand Plonies zu Diſenbec. 1668 Clara Herding, Wittwe Plonies zu

Offenbed . Eine Abſtammung der Linie zu Lübec werde ich in einer Linie der lübiſchen Geſchlechter liefern .

Poderbach . 1312 iſt Henrich genannt Poderbach Scheffe zu Werden .

Poppenburg , Amt im ehemaligen Biſchthum Hildesheim. 1154 erſcheint Friedericus de Poppenburg

unter den Edelen und Freien der paderborner Kirche.

Porten , von der Porten , ein weſtphäliſches Geſớlecht, welches im Stifte Effen begütert

war. ich finde:

N. von der Porten, 5. N. v. Boenen. N. von der Porten zu Dyd, h . N. Dverlader .

Johan v. o Porten to dem Dyd hinter Gfſen , 1575 belehnt , h . Hille von Belia 6. 8. P. , h . Vincens von

Alſtein , 1580 als Wittwe für ſich und ihre unmündige Tochter Anna belehnt. Eidel zu Sevinghauſen

Unna v.'D . Borten , 1628 Wittwe, h . Bertold v . Scendind zu Vögedinck.

Poft, ein paderborner Mittergeſchlecht, welches in Blau einen filbernen Bären führte und

einen Ritterſiß in der Stadt Lügde hatte. 1353 Eggerich Poft, Archidiacon zu Deſen . 1353 Johann

P., Domcantor zu Minden. 1372 Hermann , Ludwig und Johann Poſt, Brüder. 1374 Herman

Poſt, Knappe. Dhne Jahr : Ilfe von dem Poſt, Tochter von Johan von dem Poſt zu Oldendorf

und Annen von Boynenburg zu Ecker, heirathete Johann Levin von Benningſen, Domherr zu Halber

ſtadt. Ich finde folgende Stammtafel , für deren Aechtheit ich jedoch nicht ſtehen kann .

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
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(Stammtafel der Familie Poft.)

Johan Poſt , 1290.

1. Paſche. 2. Auton. 3. Heinrich. 4. Joban. 5. Adolf. 6. Friedrich.

1. Richard von Poſt, Ritter. 2. Friedrich. Bernhard.

Johan, 1398 . 1. Friedrich. 2. Hugo . Staţ (Anaftafius).

Walter von Poſt, Herr zu Vorenholz 1418 , h . N.

1. Qugo. 2. Friedrich , h . N. 1451. 3. Joachim

1. Friedrich 2. Werner.

Statius ( Anaſtaſius ), Erbſaſſe zu Bodenenger , Rinteln und Oldendorp , † 1533 , 5. Iſabella von Baren zu Barenburg.

1. Joachim der Aeltere zu Bodenenger, 2. Friedrich 4. Werner v. B. zu Oldendorp, 5. Johan . 6. Borries 7. Claus . (Fort:

Rinteln, Landdroſte d. Grafídy. Schauen- 3. Stak. 1535, + 1573, h . Elif v . Laugen. ſepung ſiehe unten

burg , + 1578, h . Agnes v . Wartens: Friedrich, † imp , Amts: A) .

leben zu Rinteln und Egten , Tr. von mann des Kloſters fiſchbeck,

Johan und Anna d . Oderſtein . 1630.

1. Joban , Herr zu 2. Staß, 3 Henrich , +1580, 4. Joachim zu Robenenger u. Johan zu Oldendorp , † 1626 , h . Catharina von

Holthauſen b. Hameln , + 1557. hatte einen unehe- Rinteln , 5. Anna v. Nau: Beltheim

+ 1622, h. N. von lichen Sohn Diedes ichenplatten zu Daſſel.

Haufen . ridh.

1. Job Died. , Herr 2. Humpert 4. Stat Fried . zu Holtenſen u . 1. Cath. , 5. 2. Adolf zu B. , K. u . Boß- Jobi Joachim zu D. ,

zu Holtenſen, +1661,5. Ernſt, tjung . Bermansburg, lüneb . Qofmſtr., † Chriſtian feld h . Maria v.Kaune, ſchwed . Rittmeiſter, 6

3. Anna, h . 1671 , h . Elif. Godenſtadt, Friedr. von Tr. von Diedrich u . Agnes N. N.

Joh. Staßv. Tr . von Albert u. Qlara von der Weſtphalen . von der Borgh.

Weſtphalen . Wenje.

N.

1. Joh . Ludw., 1. Chriſt. Fried , 3. Ludwig 4. Joachim Wilh ., 1. Herm. Lothar 2. Arn Ludw . , Comth . Henr. Werner

t vor dem Vater. geb. 1690, † coel. Diedrich zu brand. Major,gb . 1704, d.Bosfeld,Embſing, gu Miſow, Herr zu Poſtes zu 0 , † 1692,
2. Lochter, H. N. 2. Aug. Dito geb. Holtenſen u. 5. N. von Honſtett. Bocholt, münſt. Ge- holz und Lügbe . b . N.

D. Dynbauſen. 1694, h . N., Freiin Oldendorp, 5 Georg Wilb. , gb . neral, + 1674 , 6. 3 Anna Agn. , h . 1. N.

von Nimptſch zu geb. 1700, 5. 1707, brandenb. Lieut. Anna . Her: v . Wrede, 2. Joh. v. Cath. Doroth.,

Neuendorf in Schle- N. v. Be: 6. Ir , h . Heurich b. diud , Ir. Pietſch , Nittmeiſter. 5. Carl Otto

fien . veren . Grote zu Schauen, Johan u . Anna v 4 Wilh Morit, geb. Clodius, beſi.

hannov. Kammerprſid. poet. 1625 zu Bosfeld b . Rheba, Oberförſter zu Mo,

1. Sohn. 2.-3. Töchter. Sohn, am Hannov. Hof. 7. Ir. , Stiftsb. zu idweb. hofmarſchall ſeit benberg .

Nebing. 1654 , 5. Cath . & child.

von

1. Georg Arnold, Herr zu Pofteholz, 2. Henrich Simon zu Lügbe und Poftes 1. Carl Ludwig zu Boda , 2. Wilh. Moriß , h .
fügde, Embfing und Olomſtrup in Jütt: holz , † 1713 , h . 1. Agnes Jrmyard . 6. Maria Rudbed , Dr. Edela Xoſenſtierna.

land, h. Heilwigis v . Brodenbụs, Erter , Tr . von Chriſt. Unt, und Lucia 5. bes Superintendenten Johan 3. Arnold Friedr., þ .

fr. v . Sigward v. B. u Anna v Sandberg. Sdnidewind, 2. Clara Cath . Burch, + Rudbeck zu Narva . Marta Roſenſtierna .

imp. Tr. von Dloff Ernſt v. B., Amtmann

zu Born u. Syb. b . Rogenberg.

1. Chriſtian zu Glomstrup, 2. Erich Jward, geb. 1683, Þerr Carl Gotfried von Poſt zu Lügde , braunſów . Cornet, + 1758

geb. 1690, h. N. Laſien , Ir. zu Lügde, h . Agatha v . Derenthal vor Malplaquet, h . Sopbia vou Berningen .

des bån. Predigers Johan 2. zu Falkenberg , Tr. von Johann und

Anna von Boſt.

1. -5. Söhne. 6. -7 . Töchter, 1728. Carl Friedrich Georg Joban,

geb. 1710 .

Anna Umalia, geb. 1709, Nonne zu Brenkhauſen,

im Stifte Corvey.

(Fortſegung von oben A.) Claus zu Poſteholz und Lügde , baute 1550 das Haus zu Lügde, +1569, b Magdalena von Egter , Tr. von

Iggenhaus von Egter zu Iggenhauß und Unna von Stockheim .

Claus, Herr zu Pofteholz und Lügde, † 1622, . Catharina Urſula von Offen zu Entrup und Papenhauſen , Tr. von Johann und

Catharina von Kayn.

1. Berud Franz zu Pofteholz unp Lügde , † 1672 imp., h . Sophia von Kanne 2. Anna , h . N. von

zu Brebehop , Tr. von Jobſt u. Agata v . Walraue zu Gronenberg. Sarrazin, Oberft.

3. Cath . Luiſe , H. N. v .

Warnefaet, Oberſt.

Prins, führten ein Mühleneiſen im Wappen und waren mit den Torten (ſiehe dieſen

Artifel ) eines Stammes : 1207 Hinricus Prins , im Gefolge des Grafen Henrich von Arnsberg .

1221 Helmicus Prins im Gefolge Hermanns von Rüdenberg und 1229 des Grafen von Arnsberg .

1246 Helmicus dictus Prins, Ritter , Zeuge in einer Urkunde der Slöfter Elſey und Delinghauſen.

1264 wohnt Sander Prins , der Alte , in der Nähe von Hüften . 1270 Heidenricus dictus Prins

unter den viris bonae nationis im Gefolge des Grafen von Arnsberg . 1309 Heidenricus dictus

Prins, Knappe , Grete , ſeine Frau , Heidenrich , Paftor zu Remelinchauſen ſein Bruder. Um dieſelbe

Zeit tragen Heidenrich Prinß und ſein gleichnamiger Sohn die Höfe Lenſcheide und Bredenbife, das Haus Rimbefe und

die Hufe op dem Campe zu Plettenberg, einen Manſen zu Voswinkel genannt Elſeberg und den Manſen op Doddenberge,

vom Grafen von Arnsberg zu Lehn.
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Henrich Pring, 1. Elfete , 1382. Heidenricus Prins, 1348.

1. Zoban. 2. Anna 3. Stensde . 4. Oretce. 1. Juhan, 2. Sander Prins , h . Heilde Fresden , Ir. von Johann

1382 und Wabele von Altena.

1. Sander. 2. Joban.

Gegen 1340 trågt Heydenricus Prins den Hof in Meyninchuſen , Conrad Prins einen halben Hof zu

Dzemuchuſen von Arnsberg zu Lehn. Nach dem Lehnsbuche dieſer Grafen befaß das Geſchlecht Prins überhaupt den

Henyndhof zu Meynrinchuſen , das Gericht daſelbſt, den Zehnten zu Broichuſen, in der Pfarre Hüſten, die Höfe Lenſcheide

Kirchſpiel Plettenberg , Rimbede , Kirchſpiel Dedelinchouen den Hof Wagenberge in der Pfarre Hüften ; hiermit wurden

namentlich 1376 Sander Prins , 1384 deſſen Sohn Hermann belehnt. 1382 iſt Johann Pryns Burgmann zu Werl und

1487 beſiegelt Hermann Prynß die weſtphäliſche Landesvereinigung .

Prume, dortmunder Patrizier , führten in Silber einen Baum mit goldenem laube , der

auf grünem Waſen ſteht. 1398 war 9. Prume Senator zu Dortmund und Stadt- Hauptmann ; er

führt neben dem Baume einen Stern im rechten untern Winkel.

Püngelfcheid , Ritterſiß beim Dorfc Werdohl, einſt Lehn der Kirche Mariae ad Gra

dus in Cöln . 1359 Henrich von Pungelſcheide geheyten Mündifen . 1367 Rötger von Pungeslede

geheyten Mund. Bald darauf fam der Siß an die Neuhof; icon 1400 beſaß ihn Rotger von Neus

hof genannt Bungelſcheid.

Putte, von dem Putte , de Puteo , ein dortmunder Patrizier

Geſchlecht, welches einen quergetheilten Schild führte , unten drei (2. 1.) Roſen,

oben einen durchſchnittenen , doppelfópfigen Adler. Davon waren Eertram und

Alffwich de Puteo 1239 Senatoren. Auch in Soeſt gab es ein Geſchlecht

dieſes Namens , davon femmt Johann de puteo 1266 vor. 3m ſechzehnten Jahrhunderte lebten die

Schweſtern Sophia und Bele von dem Putte und beſaßen ein Haus in Herdice.

r

Tour
Quad , die Quaden, (die Verkehrten, die Böſen,) führen in Roth zwei, oben viermal, unten

dreimal gezinate, filberne Querbalken und auf dem Helme einen ſilbernen wachſenden Bären mit rothen

Drachenflügeln , auf denen fich die Querbalfen wiederholen . Die weitläufige Genealogie dieſes

Geſchlechts, über welches ich ſchon oben bei Berge Andeutungen machte , werde ich in der Geſchichte

der Herren von Hövel liefern.

Quadit . Unter dieſem Namen finde ich bei Strodtmann ein Wappen mit drei ( 2. 1.)

filbernen Gleven in Roth , auf dem Helme einen offenen Adlerflug.

a

Quatterland , führen einen Querbalken , oben von zwei , unten von

einer Roſe begleitet. Sie waren im Herzogthum Weſtphalen anſäßig . 1267 Her

mannus dictus Quatterlant, im Gefolge des Grafen Gottfried von Arnsberg.

1278—95 Herman Quaterlant, Ritter im Gefolge des Arnsberger Grafen Ludwig,

1298 todt; der Graf von Arnsberg überließ ihm einen Eigenbehörigen . 1300 Erenfried Quaterlant,

Official zu Werl . Gegen 1300 beſißt der Sohn des Conrad A. einen Manſen zu Hodinchuſen.

1301 Erenfrid D., Rinappe ; er quittirt 1305 die Rüđzahlung des Pfandgeldes von der Vogtei

Rübenberg. 1307–10 Engelbert (oder Erenfried) D., er beſaß Hufen zu Menden , Herbringen , Wenninclo , Grenbole,

Haſelbike , Asbife , Sidindhuſen , den Hof und die Vogtei zu Lefgodinchuſen , die Vogtei zu Marpe und einen Manſen

fammt Rotten zu Brochuſen , auch Güter zu Wanemole (Wambel) . 1338 Erenfrid D., Knappe . 1344 Erenfrid D.,

junior. 1368 Wilhelm und Henrich Quaterland zu Neheim. 1370 gehört Wilhelm Quaterlant genannt Wunemann zu

denjenigen Burgmännern von Arnsberg , denen der Erzbiſchof von Cóln , wegen ihrer Verdienſte um die Erwerbung der

Graf aft Arnsberg , die Lehne vermehrt. 1381 Wilhelm D. genannt Wuneman. 1414 Engelbert und Wilhelm 2.,

Brüder 1430 Engelbert D. 1432 wird Ruttger von Ketteler, nach dem Tode des Engelbert Quaterlant, mit dem Hofe

Leyfferinghuſen in der Pfarre Hüften belehnt.

Erenfried Quaterland Nobilis, 1330 -- 38 . Godeharð Quaterlant.

1. Godfrid . 2. Herman. 3 Erenfried . 1. Wilhelm D. gt. Wuneman, 2. Erenbert. 3. Heinrich,

h . Lyja. Knappe.

Engelbracht.Engelbert1. Erenfried. 4. 20ilbelin , 5. Gottfried .

2. Hcrman. 1365 , \ . Eli 6. Leneke.

3. Heinrich jabeth .

1. Godehard. 2. Eliſabeth. 3. Wolter. 4. Friedrich

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Quernheim , führen in Silber einen rothen Querbalfen und auf dem bewulſten Helme

einen offenen, ſilbernen Adlerflug mit dem rothen Balken verziert . 1276 ſchenkt Chriſtine, Wittwe von

Weßel von Duernheim , Ritter , vor dem Biſchof Everhard von Münſter dem Kloſter Vinneberg, worin

ſich zwei ihrer Töchter befinden , den Hof Weſtenhorſt im Kirchſpiel Sendenhorſt. Zeugen ſind die

Ritter Godefrid und Gerarb, Brüder ihres Mannes.

N. von Quernheim .

1. Wefiel von Quernheim , Ritter, h . Chriſtine, 1279 Wittwe. 2. Gerhard v . D., Mitter, 1276—79. 3. Godefrid, Ritter , 1276.

1. Gerhard v. D. , Knappe ; weil er finderlos iſt, verkauft er ſeinen 2. Bruno, 1279. 4. Gyjela, h . Euerhard 5. Gottfried, Möndy

of Lubolfinthof im Kirdſp. Dſtbevern dem Kloſter Vinneberg 1279, 3. Chriſtine, von Lon ,- Ritter 1279. zu Liesborn .

h . Dtburgis. 1279.

Bruno , natürlicher Sohn , 1279 . 1. Gerard v. Lon. 2. Wefiel v . L. 3. Chriſtine B. Lon.

Es verzichtet in dem Acte auch Bernhard von Davensberg, Ritter ; dieſer wird alſo wohl mit Chriſtine von

Duernheim oder Chriſtine von Lon verheirathet geweſen ſei. 1325 verkaufen Wescel und Bruno von Quernheim , mit

Zuſtimmung von Hildegard (uxoris nostre), Gerhard ( filii nostri) und Dtburgis ( filie nostre ) dem Seloſter Vinneberg .

1491 wird Johann von Quernheim, Sohn des † Rembert , vom Grafen von Ravensberg mit dem Zehnten zu Werle im

Kirchſpiel Schutmar belehnt. Im felbigen Jahre machen Alard und Alard v. D., Vater und Sohn , und ihre Vettern

Johann und Reinece, Brüder, Haus Beed , Lehn der Kirche zu Minden, zum Offenhaus von Ravensberg und werden mit

Manngeld belehnt. 1511 Alard v . D., des † Alards Sohn zu Bryd. 1514 find Alard von Quernheim und Amelung

von Varendorp , ſein Schwager, an dem Nachlaß des Alarb von dem Buſche betheiligt, worunter auch die Nienborg.

1523 belehnt der Biſchof von Dsnabrüc Alard v . D. mit Gütern zu Bünde , welche vorher Alard von dem Buſche,

Sohn Alarde zu Lehn trug . 1529 , 1545, 1559 Jaspar v. D., Sohn des † Alarb. 1529 Alard , des † Alard v. Q.

Sohn. 1565 iſt Jaspar v . D. todt , er hinterläßt Kinder . Hilmar von Quernheim, der todt iſt, war ſein Vetter . 1584

Friedrich v . D., des † Caspars Sohn. Dieſer Caspar war jülichſder Rath und ein Sohn Alarbs. 1555 Jaspar v.

D. zu Beventheim, des + Johanns Sohn. 1587 Friederich, Jaspar, Henrich, Philipp, Rave, Ecbrecht und Hermann v.

D. , Brüder , Sohn von Jaspar v . Q. zu Nienborg . 1603 erhält Philipp v. 0. in der Theilung Nienborg und wird

belehnt . Als er 1654 im hohen Alter ſtarb, wurde fein Sohn Cordt, der Lieutenant war, belehnt. 1662 des + Cordt v .

a. Vettern : Jaspar , Rave , Henrich und Philipp werden belehnt ; ſie waren auch Erbgeſeſſene zu Buddemühlen und

Herford. 1663 Chebercdung zwiſchen Margaretha Clara von Quernheim , Erbin zu Nienborg und Johann Albrecht von

Sarthauſen , Hauptmann ; es ſind auch zugegen : Anna Magdalena von Quernheim , Wittwe von Varendorp.

N. von Quernheim, h. N. von Kramme.

N. v . Quernheim zu Behme, h . N von Nagel, Tr. von N. und N. von Beeſten.

1. Gerhard von Quernheim zu Ober- u . Nieber-Behme, h . Jutta von 2. Tochter, h . 3. Tochter, h . N. von Sittig von Quernbeim,

Rheden zu Dvelgünne und Patenſen, Tr . von Bernard und Agnes von N. v. Voß. Brawe zu Campen . h. Luiſe v . Galen.

Münchhauſen zu Haddenhauſen.

1. Gert Anton Friedrich von Quernhelm zu Niederbehme, 2. Tochter, h . N. Aruold v . Quernheim, 5. Catharina v. Welſchen

5. Agnes von Frydag zu Estorff , Tr. von Dietrich und v . Dorgelo. ängſten gt . Bernkopp , Tr. von Hans und Louiſe ,

Maria von Meeſenbuch. Gräfin von Naſjau -Dilenburg.

Friedr. Ernſt v . Quernheim zu Niederbehme , h Ottilia v. Kerſſen

brock zu Neuaſeburg u. Münchhoff, Tr. von Gerlach u. Agnes v. Donop

zu Brodhauſen

Johan Chriſtoph Sittig v . Duernheim , 5. Maria Anna

de Wendt zu Wiedenbrück u . Papenhauſen , Tr. Sigismund und

Amalie v Griesheim zu Frankenberg .

1. Philipp Ernſt v. 0. zu N. , h . 2 Juliane Louiſe , $. 1. Heinrich Ernſt v . Quernheim zu 2. Eliſabeth M. Catrin v.

Marg. Clara v. D. Neck zu Lub= Benedict Johan Carl Nienburg und Behme , geb. 1671 , þ . Duernheim, h . Georg Rudolf

beke u. Stodhauſen , Pr . b . Wilhelm Adolf v . Grothaus zu Agatha Margretha v.Selbach zu Speck gt . Freharff, naſſaus

u. Catrina v. Stebing zu Holzhauſen. Creitenſtein. Hohenſelbach. Tr. von Ludwig Ernſt und fiegen der Oberjägermeiſter.

Johannetta von der Geeſe .

1. Hilmar Erich von Quernheim zu Oberbehme , h . Agnes 2 Judith Louiſe , 1728.

Charlotte von Ripperda zu Ellerburg, Tr. von Friedr. Nico- 3. Hedw. Maria , 1735 .

laus und Sophia Charlotte v Rochow zu Lage u. Quackenbrück. 4. Catharina Maria.

Philippine Wilhelmine Charlotte

8. D. , 5. I 1730 Fried. Ludw. v . Gut:

tenberg zu Fibbady, churmainz. Dberftlieut,

2. Garl v. Eberſtein zu Großleiningen.

1. Friedrich Ernſt Georg Wilhelm von Quernhelm zu Oberbehme , y . Louiſe Dorothea Wilhelmine

von dem Buiche zu 3ppenburg und Harlinghauſen , Tr. von Albrecht Ludwig und Jeannette Juſtine Agnes Louiſe

Hammerſtein zu Bruch .

2 Charlotte Eliſab .

v . Querngeim , 1766.

Charlotte Philippine Louiſe Dorothea Liſette von Quernheim, 1799.

-
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Rembert von Quernheim , h. N. Johan v . Quernbeim zu Barenberg, 5. Maria v. Baer zu Barenau.

1. Elieke , h . Otto 2. Johan v . Quernheim, † imp . , 5. Pellike bon Caspar v . 2. zu Harenberg, 5. Helene Mathilde von

von Hoberg. Hoberg, 1455 . Laugen zu Sögel, Tr. v . Genr. Abam u. Belene v. Aswede

zu Arenſtebe.

Philipp Joban Engelbert v . 0. zu Barenberg, h . Julia Sophia von Sternthal zu Oſterholz, Cr, von Gottfr. Seyfart und Anna

Sophia von Biedenfeld .

Ferdinand Wilhelm v . 0. zu S. , cöln. Rammerherr u . Oberſt, 5. Helene Wilhelmine v . Bentind zu Langewiſche u . Wolba, Ir .

von Florenz Uley Hyacint und Mar. Elif. v Clevorn .

Felir von Quernbeim zu Barenberg.

Quernheim Buſch . Steding. Schmerten . Twiſt. Weſtphalen. Canſtein. Pirmund.

Quernheim Steding. Swift. Ganſtein

Quernheim . Twift

Quernheim , 1650.

Quetendorp , der Siß wird wohl im Osnabrücſchen liegen. In münſterſchen Urkunden kommen vor :

N. von Quenethorpe.

1. Euerhard v . Quenethorpe verkauft 1197 mit ſeinen Brüdern , ſeiner Frau u. ſeinen Kindern 2. Friederich. 3. Haldo . 4. Erenfrid.

dem Kloſter Usbect das Erbe Einig im Kirchſp. Diterwidt, Bauerſchaft Bocholder Horſt, 5. Jutta.

1. Friederich. 2. Oda , 1197.

Rabe , Rave , führten einen ſchwarzen Raben in ihrem Schilde und theilten ſich in die

beiden Linien zu Ranſtein und zu Papenheim . Man ſehe dieſe beiden Artifel.

Radeſe, der Siß iſt mir unbekannt . 1158 erſcheint Constantinus de Radese als Zeuge

in einer Urkunde des mừnſterſchen Biſchofs Werner.

Radelinghauſen , bei Brilon . 1311—1324 iſt Johann von Ratlinchuſen Bürgermeiſter zu Brilon .

1345 Heinrich von R. , Zeuge in ciner Urkunde der Gebrüder von Neheim . 1347 Henrich v. R. , Bürger , und Lambert

V. R. , Prieſter zu Brilon . 1364 verkauft Johan v . R. , Prieſter, ein Gut bei Padberg und ein Haus zu Marsberg .

Raesfeld , ein Ritterfit , ießt Grafen von Landsberg -Gemen zu Velen gehörig, mit Kirch

dorf und gleichnamiger Bauerfchaft, zuſammen ein Amt ausmachend von 277 Wohnhäuſern mit 1820

Seelen , im freiſe Vorfen . Das Geſchlecht iſt ein Sproß der Dynaften von Gemen und führt in

Gold einen blauen Querbalfen und auf dein Helme zwei goldene Adlerflügel, jeder mit dem blauen

Balfen verziert. Die weitläufige Genealogie und Nachrichten werde ich in der Geſchichte der Herren

von Hövel liefern.

E

Rameshuſen , ein Drt bei Büren . Davon kommt 1342 Rambert Rameshuß als Zeuge in einer Urkunde

der Gebrüder von Neheim vor , worin fte einen Theil ihrer Güter verkaufen . Ich zweifele , daß die Rameshus ein

beſonderes Geſchlecht ausmachen .

Ramsbeck , Ort bei Meſchede. Gegen 1380 wird Antonius de Ramesbeke mit dem Hofe zu Rames beke

ex nova gratia vom Erzbiſchofe von Cöln belehnt .

Ravensberg, Grafen , führten in Gold drei rothe Sparren über

einander und auf dem Helme einen goldenen Pfauenſchweif zu einem Feder:

buſche zuſammengebunden , von dem die rothen Helmdeden herabhängen . So

ift das Wappen in dem cölniſchen Vafallenbuche in der erſten Abtheilung

( Fürſten ) abgebildet ; ich gebe davon nebenſtehend eine Copie. Die älteren

Siegel zeigen auf dem Helme einen belaubten Baum mit feche Zweigen ; zu

jeder Seite drei. Andreas Lamay hat von ihnen eine diplomatiſche Geſchichte,

Mannheim 1779 , 40, druden laſſen. Sie waren urſprünglich Grafen im Gau

Derſeberg , der öftlich von dem Dümmerſee, Sunte und Mühlbach, füdlich von

dem Wittefeld, weſtlich von der Haſe und nördlich von der Aue und dem

Fluſſe Vechte begrenzt war . Die Dreſeburg lag ein Stunde von Damme , wo

noch Spuren der Befeſtigung zu finden ſind. Nach den in neuerer Zeit

ermittelten Urkunden iſt die Abſtammung folgende, wobei zu bemerken , daß die

einzelnen regierenden Grafen nach den verſchiedenen Wohnſtßen fich in faſt jeder

der fünf erſten Generationen einen anderen Beinamen beigelegt haben , nämlich

zu Dreſaburg, zu Drebber , zu Calvelage zc ., bis fte endlich von der Veſte

Ravensberg bei Bielefeld einen ſtehenden Namen erhielten .
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Bernhard I. , Graf zu Dreſaburg , ( ſpäter Neuenkirchen mit den Orten lohne und Damme,) 980.

Herman 1. , Graf zu Drebber , (iegt eine Vogtei in der Grafſch. Diepholz . ) 1020 .

Bernhard II , 1051 Graf.

h .Herman II . , Graf zu Galvelage , (ein Hof in dem Kirchſpiele Lohne , ſeit der Mitte des 17. Jahrhunderts Hof Brekdorf genannt,) 1105,

Ethelinde ron Nordheim , Tochter von Otto, Herzog von Bayern und Sachſen , wohnend zu Nordheim .

German III , Graf, 1115-1134, 1. N.

1. Otto I. , Graf von Ravensberg, 114 ' - 70 , verkauft 1165 mit ſeinem ? . Henrich , 1165 , Graf 3. Hadewig , 1165—66 , Wittwe, 5.

Bruder, ſeiner Schweſter und deren Sohn Şenrich , unter Zuſtimmung ſeiner v . Ravensberg, -1175 . Gerhard , Grafen von Dale , +

Frau und ſeines Sohnes Herman das Gut zu Flaersheim der cöln . Kirche, vor 1165 .

h. uida , 1165 .

Herman IV , Graf v . Ravensberg, 1166–1218, h . Jutta 1200 . Henrich , Graf von Dale, 1165.

1. Otto II . , Graf von Ravensberg. Vlotho , Vecte, 2. Herman, 3. Ludwig I. , Graf von Ravensberg , Herr zu Sparrenberg , erwarb

1200, † 1244, h . Sophia von Oldenburg, 1207 — 1217. 1226 die Vogtei von Schildeſche, 1207 + , 1249, 5. Aleid, Gräfin v. 0 .

1224 : 261. Lippe , 1236, 2. Aleið v. Razeburg, 1244 , + 1263 .

Sophia , Erbin zu Dechte , welches ſie mit 1. Otto III. , Graf von Ravenberg, 1259 , 2 Ludwig II . , 1277 Dombr. zu Min- 3. Joban,

ihrem zweiten Manne Walram u. ihrer Mutter ſtiftete mit ſeiner Frau 1293 die Stiftskirche den , 1287 Probſt zu St. Joban in
* 1265

Sophia dem Biſd ). v . Münſter verkaufte, h . zu Bielefeld, † 1306 , h . Hadwig v . der Osnabrück u. Schildeſche, 1297 Biſchof

1. Henrich v . Tecklenburg , 1244 , + Lippe , Tr. des Edelherrn Symon v . der zu Denabrück, + 1308.

1248, 2. Walram , Edelh . v . Montjoie Lippe, 1270—93.

1251 - 1253.

1. Herman IV. , 1287 3. Otto IV ,, Graf zu Ravensberg, erſt 1293 4. Bernhard III . , 1285, 1316 6. Aleid , 1285 , h Otto I.,

Probſt zu Tungern, 1296 Domy . zu Dsnabrück, 1306 Graf, † 1329, h . Probſt zu Schildeſche u 1320 zu Landgraf v . Heſſen , 1317.

Domherr zu Osnabrück. Margaretha v . Windeck, Schweſter und Dsnabrück, 1329 regierender Graf 7. Uda , h . Joh . v . Limburg ,

2. Ludwig II, 1270 Erbin des legten Grafen von Berg, Tochter v. zu Ravensberg . + 1346 . 1306.

- 1293 . Benrich von Windeck. 5. Sophia, 1285, H.Hilbrand 8. Hadwig, h . N.v. Schweden .

Graf zu Brockhauſen, 1306,

+ 1351 .

1. Hadwig, 13 :3, 6. Wilhelm , Gerzug von 2. Margaretha , 1323, Grbin ber Grafſchaft Ravensberg , 1346-1366, h . Gerhard von

Limburg , 1330 . Jülich, Grftgeborener Sohn, + 1360.

Nechede , eine Bauerſchaft im Kreiſe Lüdinghauſen , Amt Difen. In derſelben ſtand einſt

eine feſte. Burg , von der das Geſchlecht den Namen trug; es war ihm von dem münſterſchen Biſchofe

die Hut derſelben anvertraut. Das Geſchlecht führte einen gegitterten Schild , wie die Mervelt,

Dülmen und Norrentin, mit denen es auch einen gemeinſamen Stamm haben wird . 1147 ift Philipp

von Rechethe Zeuge in einem Placitum des Grafen Hermann . (Urkunde der Abtei Werden.) 1175 iſt

Godfrid von Rechede Castelanus (Burgmann ) mit ſeinem Sohne Rütger unter den Freien Zeuge in

einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman, desgleichen 1177 Henricus de Rechethe mit Rütger und Macharius

de Rechethe, ferner 1182 Hescelinus und Theodericus de R., endlich 1197 Heinricus Burcgravius de Rechede,

bei Gelegenheit , wo Biſchof Hermann den Ort Coesfeld zu einer Stadt erhebt . 1201 Henrich von Rechede. 1221

Godfrid , Burggravius de Rechette. Burchgravius de Reghete et frater suus H. de Dulmene 1237 bei Nieſert,

Urkundenſ. IV. , Seite 440. 1267 Conrad v . R. , Ritter in Dortmund, Zeuge bei dem Gelöbniß des Grafen Conrad von

Dortmund. (Fahne , Dortmund II . 1. , S. 46.) 1275 vertauſcht Biſchof Everhard von Münſter an die Abtei zu Werden

den Rudolf von Rifenberge , Sohn des Herrn (domini) Godfrid von Rifenberg gegen Godfrid von Rechede, Sohn

Hermanns. 1284 Johan v. R. , Bürge für Simon , Edelherrn von der Lippe. 1288 Burchard und Ludolf v. R. , Dom

herren zu Münſter und Godfrid von R. , Knappe. 1304 vermittelt Johan von Rechebe, Burggraf , einen Frieden zwiſchen

den Gebrüdern Piedenbrod und der Stadt Dortmund. (Fahne , 1. c . , Seite 76. ) 1319 Henrich v . R. , Deutſch -Ordens

Ritter zu Horft ur.d Godefe v . R., Knappe, Schiedsrichter über die Vererbung der Grafſchaft Dortmund. (Fahne , I. c. ,

Seite 99.) 1328 Godfrid von Rechede genannt Amethorn , und N. , ſein Sohn. 1335 Conrad von Redjede, ſinappe,

beſtegelt mit Engelbert von Loen eine Urkunde der Abtei Werden. 1335 Johann v. R. , Domherr. 1337 Godfrid v. R.,

Snappe. 1343 ſchwört Hermann v . R., Sohn Sweders , der Stadt Dortmund auf Lebzeit zu helfen. ( Fahne , I. c. , S.

139.) 1351 Bernard von Reghgede , Knappe , Burgmann zu Stromberg , Jutta feine Frau , bis dahin finderlos . 1356

verkauft Conrad v . R. mit ſeinem Sohne Johann das Marſuhalamt des Stifts Münſter an Johann von Morrien zu

Nordkirchen und Boplar . 1368 Hermann von Rechede, anders genannt die Streffere, Aleid ſeine Frau, und Diederich von

Rechede, anders genannt Pyl, fein Bruder . 1369 Johann v. R. 1388 ſtredte Mette , Wittwe von Johann von Rechede

genannt de Beſengede und ihre Tochter Sophia der Stadt Dortmund 400 Gulden vor . (Fahne, I. c. II. 2. , Seite 162.)

1389 beurkundert Lubbert von Rechede genannt de Bytere, Knappe, die Bedingungen , unter denen ihm Biſchof Heidenrich

von Münſter Haus und Burg zu Nedjede, mit den Pförtnern , Wächtern und der Mühle daſelbſt nach Burglehnredyt

verliehen hat. Es fiegelt mit ihm ſein Bruder Röitger. ( Nieſert, Urkundenſ. II. , Seite 234. ) 1398 Lubbert v. R. 1404

Lubbert v. R. genannt de Biter , Godefe fein Sohn. 1405 Bernd v . R. und Lubbert v . R. genannt bey Byter , Burg

männer zur Mark . 1425 N. von Rechede, Frau des Hermann von Lintelo zu Reede.
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D

Rechen , führten , wie die Haſenkamp und Rodelow , in der oberen Hälfte ihres Schildes

drei Querbalfen . Sie haben ihren Namen von dem Ritterſiße Rechen bei Bodum , der ein Lehn von

Limburg -Styrum war. 1342 Wenemarus de Reehene. 1343 Thidericus de R. 1347 Wenemar

und Rudolf v . R. 1353 verfauft Rolf von Rechene für 50 Mart 5 Marf Rente aus ſeinem Gute zu

Aldenbochum , worin Ludefe von Aldenbochum wohnt , an ſeinen Schirager Alf von dem Grintberg

(Adolf von Grimberg) . 1392 , Johann v. R. wird belehnt. Später gehörte Rechen den von Düđer,

1455 aber den Galen, 1642 den Leyten .

C

Rock , von dem gleichnamigen Siße in der Grafſchaft Marf. Das Geſchlecht führte

urſprünglich in Slau einen filbernen , mit drei rothen Pfåhlen beladenen Balfen und auf dem Helme

zwei offene, blaue Adlerflügel mit dem beſchriebenen Balken verziert. Die Linie zu Volmarſtein hat

ihr Wappen mit dem Volmarſteiner Schilde vermehrt und führen daſſelbe quadrirt : 1. und 4. das

beſchriebene Pediche Feld, in Blau den filbernen Balfen mit den rothen Pfählen, 2. und 3. in Silber

drei , um eine goldene Kugel im Winkel geſeßte rothe Blätter und auf dem Helme rechts einen blauen

offenen Adlerflügel mit dem beſchriebenen Balfen, links ein filbernes Büffelhorn und zwiſchen Horn

und Flügel ſchwebend die drei im Winkel gefeßten rothen Blätter. Die Genealogie und Nachrichten werde ich in meiner

Geſchichte der Herren von Hövel liefern.

Rockelinghauſen . Conrad von Richlingshuſen trågt feine Alode bei Defth , in der cölner Dioceſe, der

Abtiffin zu Düſſeren auf , worauf Erzbiſchof Conrad ' von Cöln 1240 das Ciſterzienſer Frauenflofter Sterkrade zu

errichten geſtattet.

Reede , Rede, Rhede , von dem gleichnamigen Drte im Stifte Münſter bei Bocholt

ftammend und von dort nach Utrecht und Geldern verzweigt , führen in Silber zwei ſchwarze ecigs

geſchobene Querbalfen ( fasces vivrées). Sie ſind in den Freiherren- und Grafenſtand erhoben . Die

gräfliche Linie , welche 1814 noch in Holland, in der Perſon von 1. Wilhelm Friedrich und 2. Wil.

helm Guſtav Friedrich von Reede zu Middachten blühte , iſt mit ihnen im männlichen Stamme aus

geſtorben , dagegen blüht die freiherrliche Linie noch fort , namentlich wurde von ihr 1814, 28. Auguſt

Johann Peter Chriſtian zu Ua , 2. Peter , 3. Peter Adrian zu Dudshoorn zu der Ritterſchaft der

Provinz Utrecht zugelaſſen und ihr Baron-Titel anerkannt . Als die ålteſten Nachweiſungen ſind zu bemerken : Friederich

V. R. , 1226 unter den Schiedsrid :tern , welche Gerard von Naſſau, Graf von Geldern, in ſeinem Streite mit dem Biſchof

von Utrecht wegen Güter in Salland ernennt ; er lebte noch 1237 und kommt mit ſeinen Brüdern Arnold und Gerard

in den Stadtprivilegien für Arnheim von 1233 als Zeuge vor . (Pontarus hist . gel. p . 954, 955, 130, 183.) 1277

Henrich von Reden , Ritter, im Gefolge des Grafen Egbert von Bentheim und Werner v . R. 1285 in einer Urkunde des

münſterſchen Biſchofs Everhard Zeuge. Wernerus de Rede , miles, 1290 Zeuge in einer Urkunde des Herrn

Goswin von Gemen.

N. von Reede.

1 Friedrich v . Reede, h . N. v. Münſter . 2. Arnold. 3. Gerard .

Bitter v . Reede , ihm überträgt Mechtilde, Wittwe von Stephan 6. Münſter und deren Sohn Sweder 1260 vor dem Gerichte zu Bocholt,

Güter zu Raven bei Utrecht zum Behufe des Deutſch -Ordens-Hauſes zu Utrecht, 1274 Zeuge in Urk. Died. v . Wiſch, 5. N. von Loon .

Heinrich v . Heede , trug 1296 Haus Nienbeck in der Velau dem Grafen Reinold von Geldern zu lehn auf , h . Chriſtine v. Romberg.

Friedrich v . Reede, h . N. v. Gammekle (Gemen?) , Tr. v . Gobert aus dem Stift Münſter.

1. Bitter v. Reede, h . N. v. Droſte, Tr. v . Bernhard. 2. Catharina , h . Nolof v. Beveren.

3. Friedrich.1. Gort, h . Sibilla

Klencke.

2. Bernhard , auf Seiten des Biſchofs von Utrecht durch Giſelbert 1. Bronckhorſt gefangen , aber

1397 im Frieden freigelaſſen , h . 1383 Soldelina von Saasfeld , Erbin zu Saasfeld (früher

Saterslo) in Dveriſjel, Tr. von Goert.

Catharina, Erbin zu Reede, h . Evert Henrich von Reede zu Saasfeld , kauft Brandlecht im Stifte Münſter 1452 , h . N. von Zhye,

0. Rhemen zu Dravenhorſt. Dr. von Ritter Goert v . I.

1. Goert zu Saasfeld und Brandlecht, 5. Jutta v . Rutenberg, 2. Goſen . 3. Heinrich . 4. Johanna, h . Johan v . Ulmeloe.

Tr. von N u . Agnes 1. Brodhauſen .

1. Adrian zu S. u. B , 1497 unter den overiſjeler Ebeln , 1521 von denen von Zwoll , welde von dem Biſd. D.

Utrecht abgefallen waren, 2 Jahre in Gefangenſdşaft gehalten, mußte dafür Saasfeld Utrecht zu Lehn auftragen , 1527

Geh-Nath des Biſchofs v . Utrecht, 6. Lucia von Goor, Tr. von Johann zu Heel u. Johanna V. Montfort.

2. Friedric , 6. Anna

v . Noſſem , Tr. b . Joh.

u. Doilia v . Zuylen .

1. Goert zu S. u. B., geb. 1516, Schulteis 2. Lucia

zu Utrecht, 1555 - 64, 1557 mit Umerongen 3. rlgn . , h . Menſo v .

belehnt, faufte 1580 Niederhorſt, 1584 Geſandter Hevden zu Aſtrup .

in Franfr . , + 1585 , h . 1544 Oerir v . Nien . 5. Tochter, h . N.

rode, Erbin zu Zuilenſtein , Ir. vonErnjiv. N. Ju

Builenſt. u . Mary. v. Reneſſe, geb. 1525, + 1605 .

6. Maria , h . 11. Feb. 1560 Herm. 9. Heinrich zu Brandlicht,

v . Weſterholt zu Röppel . Sapfelt, Dombr. zu Münſter,

7 Joban Droſte zu Barberg und † 1602, h . 1574 Elij. , Gräfin

Diepenheim 1. Mansfeld: Arnſtein , Ir, von

8. Bitter. Stifteherr zu Utrecht. Johan Albert und Viagd. von

Sdwarfenberg . (Fortepung

( Fortſeßung ſtehe folgende Seite A.) fiehe folgende Seite B.)
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Reede.)

(Fortſeßung von voriger Seite C.) Adrian.

1. Gerard zu Saasfeld , h. 1609 Maria von 2. Erneſtine. 4. Wilhelm zu Beurn, h . 5. Godart zu Brinthagen , Droile von

Wybe, Ir. von Joachim und Joſine v . Bongard . 3. Lucia Maria von Cortenbach Loon, h . Maria v . Merode.

1. Anna Marg. h. 1. Robert v . Argenteau, 2. Joachim zu 1.Maria Cath ., 5 Franz 1. Marg. , 5. Ferdinandu. Lyndel.

2. Albert Eugen de Lannoy . S. , h . Anna Philipp bijve. 2. Bero: 2. Jobanna, 1. Job . Seinsdal .

3. Bernbardine und 4. Cornelia, Stift & bamen Spies zu Heinsberg, nica. 4. Adrian . 3.Maria . 4. Anna Fr. 5. Barb.

zu Nivelles . Tr. von Herman u . 5. Margr., Stiftsdame zu 6. Mechtilde, Stftørame.

5. Reinard Adrian zu Berne, Droſte zu Raveſlein , Cath. . Rechtern. Burtideid, Maria in Capitol 7. Mar, Mönch zu Paix de dieu .

5. Anna v. Lynden . u Herkenrode

Berbard Adriau zu Saabfeld und Nienrode, h. Marg. Agnes v . Droſte-Biſchering. tr. von Beydenrich und Anna von küløborf

ju Baen.

Catharina Maria, 1652 als Stiftsdame zu Borchhorſt aufgeſdworen .

Reede , Reide , von den Vorigen verſchieden , ein Aft der Vogte von Berge ( ſiehe oben

Seite 40 ,) ſind die Bögte von Reede . Davon finde ich : 1177 Widekinus advocatus de Reiden ,

unter den Zeugen in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Herman über Cappenberg. 1214 ertheilt

Biſchof Otto von Münſter dem Kloſter Marienfeld rüdſichtlich derjenigen Güter einen Schußbrief,

welche ihm der Edelherr Widekind , Vogt von Rethe und deſſen Mutter Luttardis in Engerſt und

Weſtphalen ( infra terminos Angarie et Westphalie) geſchenkt Hat , unter anderen zu lutfehoue!,

Ditelinghauſen , Geſeke, Geſthouel u . (Nieſert, Urfundenſ. IV., Seite 326.) Derſelbe Widefind mit

feiner Mutter vertauſcht 1185 vier Manſen mit dem Zchnten zu Hundinken an die Kirche zu fredens

horft und kommt öfterer in Liedborner Urkunden vor.

Reeden , Rheden , eine dritte Familie , welche in Silber ein rothes Rad , und auf dem

Helme eine rothe Schwungfeder zwiſchen zwei weißen führen , ſtammen von den Ufern der Weſer und

blühen noch im Hannoverſchen.

N. v . Nheden .

1. Joban Carl von Rheden zu Balſterbed und Gameln, 5. Metta

(Metilde) von Swingelt.

2. Friederica , 6 Joban von Raesíeld ,

1487 Eheberedung.

1. Ernſt v. R. zu Hameln , Statthalter zu Celle, h . Urmgard von Nottorf zu Gulsſede,

Tr. von Claus und Catharina v . Buſch zu Dinefeld, 1595 Wittwe

2. Lucia , h . Hilmar v. Münchbauſen ,

zu Swobber .

1. N. v. Rheden. b . N. von Wybe zu

Marhülſen .

2. Henrich v . Rheden, b. Magdaleua v . Heimburg zu Nortgoltern , Str. von Martin und

Salome von Dppershauſen .

Elif. Sophie , 1794 , h . 1. Ernſt Friedrich zu Bameln und Halſterbec , h . Engel 2. Wilhelm v . N. zu Balſterbeck, h Adelheid

Friedrich v . 0. Lippe zu Eliſ, von Reeden zu Patenſen , Tr. von Franz Ernſt und Sibilla von Benuingjen , Ir. von obſt und

Vinſebeck, † 1671 . Dorothea von Bente. Dorothea v . Reeben zu Duppeče.

Eleonore Sophie, 1723, h . Johan Jobſt Johan v . zu Halſterbeck und Hameln , land- und Schußrath , Hofrath , 1. Doroibea

Jobit v. Grotbaus zu Ledenburg Maria von Münch bauſen zu Valdagſen, Tr. von Johann und Wilhelmine v . Díterheid

1. Wilhelm Johan v. R. ju gameln, 1. Charlotte Amalie v. Hardenberg,

Tr, von Georg Anton und Anna Dorothea von Elg.

2. éibilla Wilhelmina , 6. Georg Otto von

Munchbaujen

1. Wilhelmina Dorothea Helena. 2 Sophia Charlotte Sibille, 738 aufgeſdworen.

Rederen , Reideren , Ort bei Arnsberg. Darnach ſchrieb ſich ein Miniſterialen - Geſchlecht, von dem ich finde :

Herimannus de retheren , iſt 1204 an die Hachener Mark betheiligt ; desgleichen 1253 Andreas de ridheren an die

Linner Mart , beide in Urkunden des Kloſters Delinghuſen. Gegen 1300 trägt Hermann von Rederen einen Manſen,

vier Rotten und vier Hufen zu Wenninclon von Arnøberg zu Lehn , die nach ihm Anton von Reideren , Ritter , beſikt.

Leßterer fommt mehrmals von 1340 - 1368 als Zeuge im Gefolge des Grafen Godfrid IV. von Arnsberg vor . 3n den

ſpäteren arnsbergiſchen Lehnsregiſtern heißt das Geſchlecht von Reyden und wird unter anderen angeführt, daß Anton von

Reyden , Ritter , die Güter zu Reyden , das Gut zum Spigel , den Fiſchfang 311 Reyden , einen Manſen zu Wendincloen

und das Recht an dem Waſſer, genannt die Roeren und nach ihm 1377 , 7. Juli ju Arnsberg deffen Sohn Anton zu

Lehn empfangen hätten , daß aber auch Noldetin (Arnold) von Reyden 1371 mit dem Hoje zu Elinchem , in der Pfarre

Stochem, und Henrich von Reyden mit vier Manſen , endlich Anton von Reyden, Ritter , mit einem Manſen , vier Sotten

und vier Hufen zu Wennincloen belehnt worden ſeien.

Fahne , weſtphål. Beſchlechter .
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320 Beinen. Beneschen .

Reinen , Renen. 1280 fommen Johann von Reinen , Domherr zu Mürfter und Erpo

von Neinen , Ritter , in einer münſterſchen Urfunde vor. Leşterer erſcheint auch 1308 als Ritter

Erpo von Rheine. Vielleicht find aus dieſen Rheine , welche wohl aus dem gleichnamigen Drte an

der Ems ſtammen , die Patrizier v . N. zu Unna entſtanden. Leştere führten einen zum Fluge gerichteten

filbernen Vogel in Blau , der auf dem gewulften Selme wachſend, mit offenen Flügeln wiederholt iſt,

der eine Flügel Silber, der andere Blau. Davon lebten : 1485 Johann von Reenen , 1501 Henrich

von Reinen, 1521—39 Tilman von Reinen, alle drei Bürgermeiſter zu Unna.

Heinrich Adrian von Neinen, h . Elfele von der Berswordt, Tr. von Nicolaus

und N. von Lemgow , 1540.

Joban . Reinen, 1580, h . Anna

D. Brechte.

1. Detmar. 2. N., Sohn . 3. Catharina , 6. Wennemar v. 4. N., Cochter , h N. v . Lorek Eliſabeth, h Cord Lobbecke.

Eberswin , † 1574, 26. Februar.

D

Remen, Rhemen , Remmen , ein Zweig der Dynaften zu Loen (Südlon), führten in Roth

einen filbernen Querbalken, im oberen Felde von drei goldenen Vögeln begleitet und auf dem gewulſten

Helme , von dem filberne Helmdeden herabhangen , einen offenen , rothen Adlerflug. Wegen der åltern

Nachrichten muß ich auf Loen verweiſen. 1477 wird Georg von Remen vom Stifte St. Mauriß von

Münſter mit dem Gute Dorbrodering im Kirchſpiel Rhede belehnt. Desgleichen 1485 ; dann 1538

Georg von Remen. 1483 Alef von Remen , Johann , ſein Sohn. 1566 ſchließt Johann von Remen

mit Heilwigs von Tenting einen Ehevertrag. 1580 Johann von Remen ; Lubbert v. R. , Herr zu Rhede, ſein Bruder,

Oberft , Hide von Diepenbrod , deſſen Frau und Anna , defſen Dochter, Frau des Sauder Droſte zu Bed.

Jobann von Hemen , h. Elif. von der Dinnen zu Bernsfeld , verglich Rich 1612 14. Febr. mit Steffan v. Bemer wegen der Barnsfelder

und Tinnenſchen Güter.

1. Joban, geb. 1584, + 1652, Herr zu Barne : 2. Herman zu Rhede, 3. Catharina Anna, 4. Gerbard von R. zu Borſt, in der

felb und Ederbroch , begraben zu Ramsdorf , 1. verzichtet 1613 auf Barne: \ Lubb.Zravelmann Bauerſch. Holtwid, h . Unna v . Ben:

Katrine v. Münch zu Ederbroch , geb. 1596, feld zu Gunſten feines zu Ebbeling, geb. 1591 . tink, Erbin zu forſt.

+ 1680 zu Barn8feld. Brubers.

Bert ju

Rode zu

1. Eliab. Uuna, 3. Cath . Richmod. 5. Unna Sophia, 6. Job.Henr.., 7. Job . Serm . , 1. Gerd , h 1. N. von 2 Jaepb,
geb. 1617 , lebte geb. 1619 . gb . 1622, Stifted . zu geb. 1627 , + geb.1624, +1639 zu Steinberg zu Stufen :

noch 1664, 4. Marg . Ugu . , gb. Görbe , h . Franz 1696, 5. Eleon .
zu Deventer. berg , 2. N. bon Vogel Qorit, h.

2. Dorothea,
1620, 6. Diedrich v . Wilh . v . Clep: v.Ditfurt, Ghe: 8. Stas Ernſt, von der Wild, Wittwe von N, von

geb 1618. Utenſchok 3. Amels : pint gt. Husman, bertrag, 1656. geb. unb + 1634. Wylich.

büren , + 1678 imp von Namedy Hedern

1. Job . Franz. timp. 2. Adolf 4. Elij. Theod 4. Cath . Marg. , h . ex 2da . Herman Dtto , b. 1. EruſtLutter, 2. Reinhrd,

2. Unton OttoNu: 5. 1. N. , 2. Juban Gerd N. v. Waßenfels . Judith Meyer, Ir des Mitt: Ør. zu Loen, h . N. Carl, $r. zu

dolf, Derr zu Barne : v. Dinklage , Ehevertrag 6. Alex Mathias meiſters Meyer. von Loen . Horſt, h N.

feld, † 1705 . 1702. Jobit @enrich 0. Wilich .

Herman Engelbert. Eleonore Lucretia, h . N. Gerd Jacob v . Remien ,

Knoppert Herr zu Horft.

Zu Rhede ſteht folgendes Grabdenkmal :

Rhemen .

Linne.

Ermel.

Wendt.

Marbule.

Bernsfeld

Eyl.

Merfeld

Johan von Remen,

Herr zu Rhede , Borg

und Deuibreuding . +

19. Juli 1695 .

Travelmann .

Çaefumb.

Buerfe ( mit einem Ablerflug ).

Langen.

Warendorp ( Schrägbalten ).

Biſchoping

Clevorn ( brei filberne Fiſche).

Duſas (Sdrágbalfen und drei Würfel).

U

Nemlinghauſen. Es gibt zwei Ritterſiße dieſes Namens im cölniſchen Sauerlande, von

dem einen , in dem gleichnamigen Dorfe bei Meſchede gelegen , ſchrieb ſich ein Geſchlecht R. , welches

einen Vogel in ſeinem Wappen führte. Davon lebten : 1278-82 Gerwin von Remblingchuſen.

1331–49 Herman v. R. 1338 Johann . 1260 Arnold v . R. 1370 Rutger. 1480 –81 Wilhelm

V. R. Er war der Leßte des Stammes ; das Gut fiel auf die Schaden , demnächſt auf die Weft

phalen und durch Heirath auf die Cloed von 1650—1852; jeßt beſißt es der Schulte zu Wulften.

Der zweite Siß R. gehörte Den Stodhauſen .

Meneschen . Israhel de Reneschen , Richter zu Bochum ( iept Stadt Bodum ) in der

Grafſchaft Dart, beſiegelt 1437 eine Urkunde der Dominicaner zu Dortmund und führt in einem

viermal quergetheilten Schilde einen aufrechten und.

1
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CO

Rennincdorp . 1253 verkaufen Johann von Renninedorp , mit ſeiner Mutter und Frau und ſeinen Kindern

Edeharb , Bernard , Johann und Gertrud dem Stifte Cappelen Den Zenten' ju Lippinedorp ." Der Zehnt" iſt von dem

Ritter Nicolaus de turri lehnrührig. Edard und Gardmod , die Brüder des Verkäufers Johann, leiſten Bürgſchaft.

Rep , ein märkiſches Geſchlecht, welches einen quergetheilten Schild führte , auf dem Helme

einen offenen Adlerflug. 1340 war Goſen Rep Drofte' zu Lünen ; er ſtegelte' wie eben beſchrieben ;

ſein Sohn Wennemar dagegen führt in ſeinem Schilde" nur den Helm mit dem offenen Adlerfluge.

1346 Albert Meph. 1378 Goswin Repe', er ſchuldete der Kirche zu Lünen eine jährliche Rente von

vier Mart Pfenningen , war 1396 Droſte zu Lünen und erhielt 1410 vom Grafen Alf von der Mark

das Schloß zu Parzler für 300 Mark in Pfandnußung.

bieſes"ift

13

Reuſchenberg. Steinen leitet den Urſprung dieſes Geſchlechtes

von dem Schloſſe Reuſchenberg im Stifte Müuſter , " bei Difen , allein

gewiß unrichtig , denn das Geſchlecht tritt zuerſt im Jülichſchen auf. Auch

ſtimmt ſein Wappen zu den Wappengruppen dieſes , nicht jenes Landes.
(68

iſt daher der Siß in Reuſchenberg, Kreis Bergheim zu ſuchen. In Weſtphalen

beſaßen ſte nur Cluſenſtein bei Iſerlohn . " Das Stammwappen ift: in Silber

ein ſchwarzer Querbalken , im obern Felde von drei ſchwarzen Vögeln begleitet,

auf dem Helme einen Hund in Silber. Die Linie zu Setterich (Kreis Jülich )

war freiherrlich und führte einen quadrirten Schild, 1. und

4. in Silber den ſchwarzen Balken mit den Vögeln ; 2 .

und 3. in Schwarz einen ſilbernen Löwen ( Setterich ); auf

dem Schilde zwei Helme, der rechte mit einem ſchwarzen

Turnierhute worauf ein ſpringender, filberner Hund, der

linke gekrönt mit einem aufgerichteten filbernen Löwen , der
191991

ein Schwert emporhält. Ich finde von ihnen : Sigfried,

Erzbiſchof von Cöln , nach ſeiner Entlaſſung aus der Gefangenſchaft und der

Schlacht bei Worringen , verſpricht 1289 in ſeiner Sühne mit dem Grafen

Adolf von Berg die Gebrüder von Stamheim , Pagin von Hemberg ; Heinrich

von Offendorp, Ritter und Johan gertannt longus, N. genannt lifepot,

Adolf von Balchuſen und Sibodo von Ruſchenberg in ſeinen Schlöſſern nicht ferner zu dulden. Sie waren wahrſcheinlich

des Biſchof& hauptſächliche Rathgeber und Kriegsoberſten geweſen. 329 Diederich v. R., Aleid und Stine, ſeine Tochter.

1376 , als Johann von Moerke ſein Schloß zu Friesheim zum Offenhauſe des Herzog8 Wilhelm von Jülich macht,

erſcheint Cono von Ruiſchenberg, Ritter , als Zeuge. 1379 wird Reinold v. R. vom Grafen von Cleve mit Renten aus

dem Sofe zu Büderich belehnt. (Johan von landsberg genannt Reuſchenberg, der 1395 als Rehnszeuge in Urkunden des

Grafen Diederich von der Mark vorkommt , gehört nicht hierher.) 1615 wird Wilhelm v. R. von Churcoln mit dem

Merhofe zu Selifen im Amte Erprath belehnt, ſo wie es vorher Wilhelm v. R. , ſein Vater, zu Lehn trug. Johann von

Reuſchenberg , Raiſer Ferdinand III. wirflicher Kriegsrath und Feldmarſchal , hat fich im dreißigjährigen Kriege vielfach

ausgezeichnet, er liegt in Cöln begrabett; fein Denkmal fteht jeßt im Hofe des Jeſuiten - Collegiums ( Gymnaſiums ).

( Die fortlaufende Stammtafel ſtehe Seite 332. )

راميف

Reg , ein dortmunder Patrizier -Geſchlecht, welches das Wort Rer in ſeinem Schilde führte.

So ftegelte namentlich 1310 R. Rer, der unter den Senatoren von Dortmund vorkommt.
Rex

Rheda , Reda , ießt Stadt, mit einer uralten Burg. Die Dinaften

dieſes Namens, welche dort wohnten , führten in Silber einen ſchwarzen Löwen,

auf dem Helme einen grünen Pfauenfederſchweif; wenigſtens wird dieſes Wappen

Gertrud, der Frau Hermanns, Edelherrn von der Lippe , in der Ahnentafel ihres Sohnes Simon I.,

Biſchofs von Paderborn (1247 –-77) beigelegt. Nach dieſer Ahnentafel war Gertrud Erbin von Rheda

und Tochter Widekinds , Herrn zu Rheba. Vergl. Reede.

Ribbe, Dortmunder Geſchlecht, führte ein Andreaskreuz mit einem von ſeiner Mitte nach

Rechts gerichteten Balken ; ſo beſtegelt 1491 Everb Ribbe eine Urkunde der Dominicaner zu Dortmund.

*
1

Nike , Ride, Dives, Dortmunder Patriziergeſchlecht, führte drei (2. 1.)

Wolfsangeln in ſeinem Wappen , die oberen gegeneinander gekehrt. Davon

kommt 1302 A. Rife und 1344 Segebode , bald Rife , bald Dives genannt, unter

den Dortmunder Senatoren vor. Desgleichen 1378. Auch in Münſter gab es ein Geſchlecht dieſes

Namens , davon war 1284–86 Bernard Rike Scheffen .
1

Fahne, weſtphal. Gefdledter. 84
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Jobann von und zu Neuſchenberg und Getſenborf, 5. N.

1. Cuno von Reuſchenberg zu Setterich, 1451 , 4. Neiſa von u . zu Setterich , Erbin 2. Jobann von 4. zu Reuſdenberg u . Geiſendorf,

zu Setterich, ( Herrſchaft im Jülichſden, hebt von der Familie Stodem beſeſſen ,) Tr. v . Johan . h . N N

Edmund von und zu Neuſchenberg , 5. N. von Waldhauſen .Joban von Neuſchenberg zu Setterich , 4. N. , Gräfin v . Heinsberg,

Tr. von N. u . N. de Pont.

1. Henrich von Reuſchenberg zu Setterich, 1498 , h . Gertrud

von Ringsheim, Tr. von Johann u Philippa v . Arcfentiel

2. Elijabeth , h . N. von und zu

Bergenhauſen.

Johann W. u . zu Reuſchenberg, h .

Agnes Elij. Fell v . Turnich .

(Fortſeßung fiehe unten A. )

1. Conrad , D.-D.-R. , 2. Joban v . Reuſchenberg zu Setterich , h . Margreth 3. Henrich v. Neuſchenberg zu Eiche, 1508, 5. Maria

Romthur zu Siersdorff. v Greyn , Erbin zu Dverbad) u . Baſewort , Tr. von N. . Rurich gt. Zweybrüggen , Erbin zu Nurich , Ir.

und N. von Dphein . von Daem und Sophie von Wachtendond .

1. Franz, D.-D.-I., Comth . zu Sierð: 5. Edmund v . Neu: 6. Catrin , † 1581 13. 1. Adam v . N. 3. Heinrich v . Reuſchenberg zu Eichs

dorf, + 1547 . ſchenberg zu Setterich , Febr. , h . Egidius v . zu Rurich , t u . Nurich, 1537, 5. 1. Agnes v. Bod:

2. Johann, Derr zu Oberbady. 1545 , 5. Philippa Eynatten zu Neuer: 1521 , berg , Tr. v . Cornel . u . Ugn Huin v.

3. Wilhelm , Canonich zu Aachen, vor Nefſelrode, Er- burg , † 1581 18. Febr. 2. Margr. , h. Amſteradt, 2. Anna v. Gymnich zu

Rammergerichts-Aſſeſſor zu Spcier. bin zu Holtorp, Tr . V. Arn. Steph. Biſchel, Ir. von Adolph und Maria v.

4. Margr. , h. Joh . 6. Holtorp Wilh. und Friederica Stommel Hoch ſteden

zu Bolendorf. Spies v. Bütlesheim .
zu Stocem.

V.

1. Henrich , D =D.-R. , 3. Johann v . N. zu Setterich, Jülich. 4.Maria, + 1602 h . Casp. ex1ma. 1. Heinrich, 41587 imp . 6.Henrich
Komth . zu Altenbiefen u . Math , Marſchall u . Lanzler, Amtm. zu Đun 9. Mimfteract. ex 2da . 2 Johan , Domherr zu . R zu Eichs

Stifter der Somthuret Wilhelmſtein u . Eſchweiler , 1572 , + 5. Wilhelm V. Reuſchen : Trier , ertranf 1582 zu Orleans u. Nurich, h .

Neuenbieſen , Herr zu 1597, h . 1. Maria v . Gulpen zu berg zu Oberbach u Noſchet, 3. Margr. , 5. Adolph v . und Barbara

Orienraed u . Gemmern, Roſchet, Tr . von Joh . und Marg . V Erbmarſchall des Fürſtenth. zu Merveldt. Scheiffart

1566, † 1603 Urcfentiel, + imp., 2. 1559 Jolanda timburg, 1578, h Margr. 4. Adolpha, Abtiſſ: zu Süfteren, Merode,

2. Winand , Domherr Huyn v. Amſtenraed zu Rümiren, v . Gülpen, Erbin zu Roſchet, † 1626 . Ir. v.Ulrich,

zu Mainz, 1560. Tr. von Caøp. u. Herberta 0. Mag- Tr. von Johan und Margr . 5. Anna, 5. 1586 Herm .Phil. und Anna v.

durell zu Belgonen. von Arcfentiel von Gompeich zu Bulheim Biland.

ex 2da. 1. Edmund v. 2. Catrin , 1. Edmund, D -O -R. , 4. Johan v Reuſchenberg 34 Oberbach 5. Anna , Abtiffin Reiner

Reuſdenberg zu Setterich, geiſtlich zu Somth. zuSiersdorf,+1623. Holtorp u . Nochet, Erbmarſchall d . Fürſten : zu Marienmünſter in v . Reus

1585 auf der jülicher Hoch- Neukloſter. 2. Henrich , Domør. zu thums Limburg, Amtm . zu Jülich, faiſerl . Nuremond, 1617. idenberg ,

zeit , † 1620 , h . 1592 3. Maria, Lüttich u . Mainz, † 1626. 4. churſächſ Oberhofmeiſter, 1623, h 1. 6. - 9. Söhne und + 1612

Anna, Frelin v.Schwar: + 1626 coel. 3. Philippa , h . 1582 Margr. v . Loe zu Paliterkamp, Tr. von 10. - 15. Töchter, coel.

zenberg , Tr. von Edm. Udolph v. Cortenbach Bertram u. Margr. v . D. Borſt, + 1600imp., welche gelſtlich oder

und Claudine ø. Barban: zu Helmont 2. Sib . Maria d . Plettenberg zu

fon, + 1619. Schwarzenberg, Tr von Herr. und Anna

3. Heiben zum Bruch, 1667 Wittwe .

coel . tt.

1. Agnes, geiſtlich im alten Münſter 3. Edmund v . Neuſchenberg zu Setterich , 4. Joban ! ex 2da. Edmund von Neuſdenberg

zu Ruremund 1618 . geb. 1593, † 1625, h 1618 Anua Mar. 5 Heinrich , D.- zu Oberbach und nochet, geb. 1606,

2. Anna Maria , 4. 1. Johann Catharina v Werminghaus zu Clu : D. Nitter 1634, + 1623 zu Lüttich.

Wilhv. Wittenborſt zu Holzem , ſenftcin u . Heidhoff , Tr. b. Jobſt u . Margr Land -Somthur zu

+ 1626, 2. Alexander v. Corten : von und zu Neuſchenberg, Erbin zu Cluſen- Goblenz , + 1677 .

bach zu Helmont. ſtein , wiederverh . an Hermann v . Hanrleden .

1. Johann, Kanonic 2. Anna Margr. , h . Job 3. Philippine Agnes, h 4. Jobſt Edmund, Freihr . v . Neuſchenberg zu Setterich,

zu Aachen , 1633. Bernb . v . dem Bongert zu Degenh. Adolph , Freihrh. Catharina Mar. Uutonneite d . Virmund zu

Baffendorff ac. Wolff Metternich zur Nerſen, Tr. von Johann und Janna Maria v. Flodorf.

Gradht, + 1668.

1. Odilia Godfrieda, 1. 1 Fried Daem Wilh. v . 2. Ambroſius Aler. Joh. Frhr. von Reuſchenberg zu Setterich u . Vorvinich,

Burſcheid zu Burgbroel, 2. Ferd. Walpottv . Baffen: h . Maria Eiliſabeth v . und zu Freng und Kendenich , Ir. von Joh . Sigis:
beim Bornbeim mund und Anna Catrin Adriana von Zweifel .

1. Franz Edmund , Freiherr von Steuſchenberg zu Setterich 26., Droſte zu Vinnenburg, † 1745,

h . 1. Emerentia Clara, Gräfin von Virmund -Nerſen , Tr v . Adrian Wilhelm und Maria

von der Horſt, 2. N. von Goldſtein .

2. Johan Sigisinund Wilhelm ,

Frhr. v . Neuſdenberg zu Setterich und

Lenbenich, 1697.

ex 1ma . 1. N., 5. Franz Carl 2. Maria Adolphine, h . Fr. 3. Tochter, $ . N , Graf 4. Tochter, geiſtl. zu ex 2da. 5. Tochter, 5 .

von Reuſchenberg zu Silicum , Ludw. Joſeph, Frhr. Forſtmſtr. von Hoenſtein Süſtern im Jülichidhen . N., Graf b . Gauns

curcoln. ofc u. Negierungsrath. von Gelnhauſen . Schlauen .
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1. Jacob von und zu Neuſchenberg, 2. Stepban, Domherr zu füttich 4. Johan v. Neuſdenberg zu 5. Irmgard, h. Herm . 5. Bem:

1538, 5. Agnes v . u . zu Eonatten , u. Kanonich zu Uachen, 1530. Silicum , 6. Maria Spies melberg gt.Honſtein zu Glóraad.

Grbin zu Gynatten, Tr. von Johan 3. Cordt , biieb vor Meß. von Bullesheim zu Mogen: 6. Wilhelm von Reuſchenberg zu

und Maria von şirk.
born , Tr. von Fr. Wilh . und Lupenau , h . Barb. 8. Bergh gt.

Eliſ . v . Goer zu W : uer. Blene , Grbin zu Lupenau.

1. Eliſabeth , 6. 1. Godhard v . und 1. Margreth, h. Gert v . 3. Joban , 1. Agnes, h . 1582 Joh. v. Randerode zu Gorrich.

zu Harff, 2. Wilh. v . Blittersdorf Elmpt zu Burgau . D.D.-R., 2. Maria, h N. v . Friemersheim zu Berge .

34 Birgel . 2. Wilhelm von Reuſchen Somthur zu 3. Joban v. Reuſchenberg zu Lupenau , 5. Eliſabeth

2. Franz v und zu Reuſchenberg, 1572, berg zu Silicum , 1642 , h . Mersdorf u . von Balshauſen.

74 , 5. Hermann v. Steprath zu Hoin . Elij v Stael - Holſtein , Maſtricht,

gen , Tr . von Friedr. u. Eliſ. v . Selbach Ir. von Stephan und Eliſ . 1591. Agues , Erbin zu Lupenau , h . 1597 Oodhard v. 4 .

von Flodorp . zu Harffgt. Loe.

1. Zoban , blieb in der Schlacht bei Cournhut in Flandern. 1. Joban Dietrich v . Reuſdhenberg 2. Stephan Dietrich , D.-D.-R.,

2. Anna, Erbin zu Reuſchenberg , h . Joban von Kolff zu zu Silicum , + 1631 , 6. 1. Anna 1615 Somthur zu Derbingen ec.

Vettelhofen und $ auſen. Margr. v. Bentind zu Obicht, Ir. 3. Mechtel, h . 1. Georg v. Neu .

3. Joban b . und zu Reuſchenberg, Sofmeiſter der Berzogin von von Carl Gaspar und Fauna v . Mir: boff zu Glbrod, 2. Dito Ludwig

Jülich , 5. Agnes von Brempt zu Flaßradt, + imp. badh gu Banef, 2. N. v Gaugrebe, B. Blankart, Gouvern. Raiſerswerth .

4. Margr., h . 1597 Jobſt v. Wermingbaus zu Cluſenſtein . + imp. 4. Unna , Abtiſſin gu Süſtern ,

5. Agnes, h. Lubbert von Wendt zu Holtfeld . 1626, † 1634.

6. Maria Sophia, h . 1606 Henr. Spies v. Bütlesheim , 5. Maria , abtiſſin zu Gerresheim .

zu Bobbenheim. 6. Eliſabeth , geiſtl. zu Reuß .

7. Guda, Abtiff. zu St. Maria in Cöln.

1. Henrich Wilhelm von Heuſchenberg zu Silicum , 6. Maria Margaretha 2. Jobanna Maria Eliſabeth , 5. Bolmar von

Eliſabeth von Harff zu Alstorff , Erbin zu Junkerndorf, Tr. von Balduin und Geverzbahn zu attenbad .

Maria Sybilla von Boď zu Harſtall.

1. Balduin. 4. M. Janna Theodora, 5. Catrin Agnes Wilmina, 6. Maria Thereſe, 7. Johann Ernſt. 10. Goswin.

2. Philipp geiſtlich zu Qappelen. h . N. N. geiſtlich zu Saarn . 8. Philipp Wilh.

3 Maria, geiftl. 9. Carl Philipp.

Rietberg , Retberg , Rittberg , Grafen von der gleichnamigen

Grafſchaft im jeßigen Regierungs - Bezirke Minden benannt und aus dem

Stamme Arnsberg ( ſiehe Altena,) entſprofſen , führten in Roth einen goldenen,

rechtsſehenden Adler , der auf dem goldgefrönten Helme wachſend , mit zwei

offenen rothen Adler flügeln wiederholt iſt. Wie die Grafſchaft nach und nach

in die Hände der Grafen von Dſtfriesland , Kauniß und zuleßt durch Rauf in

die Hände des Gutsbeſißers Tenge gekommen iſt, (ſiehe dieſen Artikel,) ergibt

die nachfolgende Stammtafel. Ich finde: 1101 Henrich , Graf von Rietbike , in

einer Urkunde des Bifchofs Henrich von Paderborn und 1150 Henricus

comes de Rietberc unter den Edeln in einer Urkunde des Biſchofs Philipp

von Dsnabrück. Fernere Nachrichten wird mein Urkundenbuch der Grafſchaft

Rietberg liefern , welches faſt druidfertig iſt.

( Die Stammtafel fiehe folgende Seite.)

Es gibt auch ießt noch Grafen von Rietberg in Preußen , welche von obigen Grafen ihre

Abſtammung herleiten. Dieſe führten einen quadrirten Schild, 1. und 4. in Silber einen ablang

durchſchnittenen , aus dem linken Rande des Feldes hervorwachſenden ſchwarzen , goldgefrönten Odler ;

2. und 3. in Blau drei (2. 1.) goldene Sterne; über das Ganze ein rother Herzſchild mit dem rechts

ſehenden goldenen Adler. Auf dem Schilde zwei Helme , der rechte mit einem Adler verziert , der

linke mit zwei Straußfedern , von denen die rechte blau , die linke roth iſt. Dieſe Rietberg find den

30. Dezember 1751 in den preußiſchen Grafenſtand erhoben .

(Die Stammtafel fiehe Seite 335.)
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Conrad I., Graf von Rietberg, † 1273, 5. Dda von der Lippe, + 1263.

...

1. Friedrich I., 1964 , + 1282, 2. Conrad, Biſchof zu 3. Otto , Biſchof zu 4. Heinrich, Domh. 5. Beatrix (Oda), 6. Chet.

5. Beatriyv. Horftmar, +1277. Osnabrüc , 1271, 97 . Paderb. , 1282, +1307. zu Paderborn. Nonne in St. Aegidit. mar .

1. Otto, Biſchof zu 2.Simon, Canonicus" 3." Conrad II., 1282, 1313, 4. Friedrichli., † 1324, " 5. Bern: 6. Beatrig, h. Ottó,

Münſter , 1301-8.
ju Donabrüd. h. Mechtild, † 1303. . Punzelline. bard." Graf • Ledlenburg.

1. Frieprich, Domechant 2.Conrad, Domherr 3. Otto 1., 1313, + 1347, 4. Heinrich. 5. Beatrix , 5. Wil: 6. Cunegunde.

zu Paderborn, + 1310. gri Mainz, + 1353. h. Adelheid v. Ledlen: helm, Graf b . Arns. 7. Mechtild.

burg , + 1342. berg. 8. Life.

Ipbann , Graf y. Hoje, t 1370, 5. 1. Conrad III ., 1347-65, H. Ermes. 2. Otto, Domhr. 3. Mechtild, 5. Beinr.,“ 4. Adelh.

Eliſabeth, Berzog ø. Sachfen . winde v . Birneburg, 1358. zu Paderborn. Graf 's . Suwalenberg. 5 Beatt.
0 11.

9 : 1

1. Heinrich, Biſch. 2. Burchard. 3. Otto , Graf v . Boja, 1. Otto II. , † 18. Jult 1389, h . Uleid 2. Conrad, 1364- 3. Johan

von Werben. + 1407, h . Helena von
b. "ber Lippe. 73. 1364.

Lüneburg.

1. N., Tochter, 5. 2. Johan , + 1427, 3. Otto. 1. Conrad IV. , 1392, + 1438, 5. Beatrix von 2. Otto, 1387. 3. Johan.

Graf Diepholt . Domherr zu Cöln . Bronchorſt, 2. Jrmgard v . Diepholz, + 1426.

ex ima. 1. Adelheid, h. Øtto III . , geborner Graf v. Hoja , ex 2da. 2. Gertrud, 6. Conrad, Graf 3. Urſula , h Philipp, Graf
+ 1407. b. Diepholz, + 1426, von Birneburg , 1421 .

1. Otto, Graf von Goja , + 2. Joban v. 3. Gerhard von Hoja, 4. Conrad V., Graf von

1489 , 5. Anna , Gräfin zur Boja , + 1466. Erzbiſch. zu Bremen ,† 1463. Rietberg , 1439-49 , 5. N.,

Lippe. Gräfin . Diepbolz .

Dtto u . Jacoba, Eheleute, lebten

1469. (Kleinſorgen II., 145. )

1. Adelh. , 5. Graf 2. Unna, 5. Graf Salm 1. Joban, Domherr 2. Conrad VI., 1456-81, 1. Jacobea, 3. Bernard , Domido:

Phil.v. Walded . zu Reiferſcheid. zu Göln, 1475-1521. Gräfin von Neuenar. laſter zu Paberborn .

1. Margr., 5. Friedrich, Berzog

D. Braunſchweig.

2. Joban I., + 1516 , 5. Margaretha,

Gräfin zur Lippe.

8. Conrad, Biſchof zu Dengbrüd und Münſter , +

9. Febr. 1508.

1. Eliſabeth , + 1512, 5. 2.Dito IV., † 1535, 5. 1 , Anna, 3. Bernard . 5. Joban, 6 Simon. 7. Ermgard, . Otto, Graf

Ezard, Graf v. Ditfriese Gräfin von Sayu, 2. Anna, Gräfin 4. Conrad. Domherr. 1. Ledlenburg, + 1518.

land. v. Oftfriesland zu Effen Stebesdorf.

ex 1ma. .1 . Urſula , h . Graf 2. Johanna, 3. Irmgard, Abtiſſin 4. Otto V., ex 2da. 5. Joban II . , + 1564, 5. 6. Simon.

bil. pon Winneb.-Beil: Dechantin zu , 34 Fröndenberg. + 1552 , Agnes , Gräfin von Bentheim 7. Irmgard.

ſtein . Derford. Steinfurt:

T.
rann AI

1. Jrmgard, † imp. 1583, 5. 1. Érich, Graf von Hoja, + 1575, 2. Anna. 3. Walburgis , 1586, 26."Mat vergiftet, h. Enno,

, 2 . Bimon, Graf.gur Lippe, † 1613. Graf von Ditfriesland, + ,1625.

1. Agnes, † 1616, h. Gundatar, fürft von Lichtenſtein, 2. Sabina Catharina, h. Joban, Graf Don 3. Joban Ezard ,

+ 1641. Oſtfriesland, (Ennos Bruber ,) + 1625 . + 1586 jung.

common

1. Gartmann, Fürſt,Lichten : 2. Ferdinand Joſeph, 1. Joban IV ., Graf von 2. Ernſt Chriſtoff, 3. Ferdinand Franz,,
Atein , + 1686, 5. Sidon.Elif. Fürft Lichtenſtein, +1666, Rietberg, + 1660, 7. Aug, 5 . + 1640 , 31. Dez. Domh. zu Cöln u. Straße

Gräfin Salm -Reiferſcheid . ' h . Dorothea , 'Gräfin Unna Catharina, Gráfin burg, † 1648 , 27. Zuni.

Lodron. Reiferſcheid, † 1691.

VUA

* Abtiffin gu

1.MayJac. Morit , 2. Ant. Florian, 3.Phil. Eras: 4. Hartmann, 1. Ferdinand, 2. Fried.Wilh ., +1677

+ 1709, 5.1. Johanna + 1729 , 4. Leos mus , ' + 1704 , † 1728. + 1687, 5. Jo- 3. Franz udolf, Domhr. dine Sopb.,

Beat., Fürſtin Lich: Dore Barbara, h. Chriſtiane 5. Xherefta . banna Frans zu Paderborn, † 1690 .

tenſtein , 2. Leonore, Gräfin Thun . Thereſe, Gräfin 6. Sidonia. ziska , Gräfin v. 4. Maria Leopoldine, Effen , † 1726 .

Gräfin Golftein . Löwenſtein . 7. Un. Maria. Manderſcheid. h . Oswald, Herzog von

8. Maya. Berg.

1. Carl Unt., t. Joſeph Job. Adam, + ' 1. Joſeph Wenzeslaus Lorenz, 1. Maria Erneſtina Fran : 2. Anna

2. Mag. + (1732, 5. 1. Gabriele von 7.1772, 5. , Mariane Lichtenſtein . zisła , † 1758, h.Mag Ulrich Chriſtine,

3. - 5. Töchter, tt. Lichtenſtein , 2. Mari- 2. Emanuel, + 1771 , 6. Mar. Ant. , Fürſt von Kaunis , + 1746 . + jung.

anne v. Chun, 3. Mar. Gräfin Dietrichſtein, † 1777. ( Fortſegung Fiebe folgende Seite A. )

b. Shun, 3. Mar. Cath .

D. Betting, 4. Maria

Kottulinsky .

Dn

1. Carl, † 1715. 3 Job. Nepomud, † 1748 4. Maria 1. Franz Joſeph. + 1781, 6. 2 Carl Botom , + 1781 , h.

2. Joſeph , † 1723. 4. Marg. , Gräfin v. Harrach . Therefta. Leopoldine, Gräfin Sternberg . Maria von Detting.

1. Leopoldine Maria , 5. Band : 3. Maria Joſepba, h. Fürſt Efterhazi 1 CarlBorom , 2. Joſepba Mar. Eleon , 5. Alors

graf von Heffen -Homburg. 4. Job. Joſepb , g . Jofepba Soph., 5. Un. Joſepha , 5. Oraf Harrach Gon

2. Aloys, +.1805, h . Caroline, Landgräfin Wettla. Gräfin Kheven: 3. Joſeph Wenzel. jaga.

Gräfin Manderſcheid . büller. 4. Morit , + 1819, 1. Leos

1. Franz. 2-6. Söhne. 7.- 10. Töchter. 11. Joj. Aloys. poldine, Gräfin Efterbazi.

1. - 2. Löchter. 3. Carl Franz Anton , 5. Franziska , Gräfin Wrbna. 1. Maria. 2. Eleonore. 3. Leopoldine.

Maria Anna.
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1. Maria Johanna, † 1704. 4. Maria Antonia . 1725 . 7. Mag Ferdinand, † 1731. 12. Emanuel Joſeph, + 1727 .

2 Dominica Joiepba , + 1706. 5. Maria Joſepba Agnes 8. Franz Leopold , † 171.. 13. Ludwig Jofeph . + 1745 .

2. Maria Jobanna, † 1767, + 1725 . 9. Johann Wilhelm , † 1713. 14. Jobann Jofeph. Domherr zu

b . Ludwig , Graf Palfi). 6. Wenzel Union , h . Mar. 10. Franz Thaddäus, + 1722. Olmuß . * 1743.

Joſepba , Oráfin Stabronberg. 11. Carl Joſeph, Domherr zu 15. Rudolf Joſeph , + 1728.

Dlmüş, + 1727.

1. Ernſt Chriſtoff. + 1797 , 4. Maria 2. Dominicus Uudreas, h . 3. Mar Ulrich , Domh. zu Olmüß. 6. Mar. Antonetta,

Leopoldine, Gräfin Detting, + 1795 . Bernhardine, Gräfin von 4. Franz Wenzel. 6. Cbriſt., Graf

Plettenberg. 5. Joſeph Clemens, † 1785 . Thierheim

1. Joſeph, † 1774 . 3. Maria Leonore , + 1775 , 1. 1. Alons, + 1848 , 5. Fran : 2. Mar. Thereſia, h . Rudolf, Graſin

2. Maria Franziska , Clemens Wenzel, Fürſt Met ziska Xaveria, Gräfin Weiſ: Würben .

+ 1778. ternich . ſenwolff 3 Mar. Antonnette, Canoneſl. zu Mons.

1. Thereje, 2. Caroline, h . Gudaccar, Reichøgraf 3 Leopoldine, h . Anton, Graf Palfy 4 Ferdinandine, 5 Ludwig. Graf

+ 1801. von Starkenberg .
von Erdod. Karoly.

Die Abſtammung der preußiſchen Grafen von Rietberg wird folgender Art feſtgeſtellt:

Jobann v . Rietberg, 1483 , h. 1. Margaretha , Gräfin von der Lippe, 2. Maria Singemann ; von ihr rührte, non dem Diplom ,

das blaue Feld mit den drei filbernen Sternen.

Jobann v. Rietberg zu Oſterholte, † 1580, h . Hedwig v. Balfe .

1. Göbel v . Rietberg, wohnte zu lippſtadt in dem Hauſe Holland, geb. 1545 , 5.

Eliſabeth von der Heyden .

2. Marcus, wohnte zu Lippſtadt, Davon ſtammt eine

Linie zu lippſtadt.

Johann , geb 1577 , + im Juli 1645, h . Gertrud v . Rojen , geb. 1585 , † 1637 .

Gobel, geb. 1615 , † 1693, $r . zu Saſſendorf, 6. Anna Maria v. Cubach , Wwe. Esbeck, wohnte zu Soeſt.

1. Joban Gerard , geb. 17. Juni 1649, † 1701. h . 2. Joban Rembrecht v. Rietberg. geb. 26 Oct. 1654, † 1. Aug 1734 zu Speſt,

Anna Catharina von Moller. Berr zu Saſſendorf, däniſdher Hauptmann , 1. Mai 1717 wurde fein Abel von der

Krone Preußen erneuert und der quadrirte Schild beſtätigt , h . 27. Juni 1679

Johan Goswin Arnold , geb. 1681 , + 1751 , Erb: Helena Eliſabeth v . Munnich, Ir. Deß dārtigen Oberſtiieutenant Anton Günther

herr zu Gutenberg u . Neuded , pr Genralmaj . , Chef des Leib : V. M. zu Neuenbuntorf und Greuenbed in Oldenburg, † 18. febr. 1733.

regts Nr 6. , Gouvern , des Prinzen Aug. Wilh . v . Preußen,

h. 1. Charl . v . Schöneich , zu Carnitten, geb. 1690, Wwe.

von 1. N. v. Daſer, 2. Oberſtlieut. v . Fink, † imp .

1. Unton Günther Ulbrecht, geb. 13 Oct. 1698, preuß . Hauptmann, 2. Johan Diedrid Arnold v . Rietberg, 3. Franz Wil:

kaufte 1739 Johanni Littſden , Brandau , Dſchen , Schabau , Soleinen und geb. 28. Mpril 1707 , † 10. Sept. 1785 zu belin Florenz .

Viive in Weſtpreußen und 1741 das Gut Oberzehren daſelbit, erwarb 1740 Greifenhagen , Þreuß. Oberit, Hr. zu Vikow und 4 -- 7. N. N.

27. Juli auf dem Landtage zu Königsberg das Indigenat, † 16 Oct. 1763 , Wugow in Pommern, 1, 1.16 Puy 1751 Wil:

h. 4. Januar 1728 zu Warſchau Dorothea Sophia von Barde- belmine Dorotb.v Kunow.gb. 5 Spt.1729,

leben , Tochter von Chriſt. Georg v. B. zu Ribbed und Eliſabeth von der † 24.Apr. 1732, 2 1753 Auguſte, Freiin von

Schulenburg, + 8. April 1763 . Eichſtädt zu Rothen Slempenow, geb. 13. Dec.

1728 , † 18.Juli 1784 .

Joban Burchard Theodor, geb. 6. Aug. ex Ima. 1. Johan Wilhelm ex 2da.
3 Johan Wilh . , geb. 19. Dec. 17 .. ,

1735, 1754 poln . Obriſtlieut , † 26.Jan. 1771 , Ludwig , geb. 16. Apr. 1752, +5 . 2. Georg 1810 , ſchwediſder Hauptmann, Herr ju Wars

imp . , 5. 1. 14 Sept. 1756 Jobanna Cath . 6. Aug. 1831 , pr.Haupt , zuerſt Berr zu Albrecht below , Beſſelin und Frehſenbori- Medlenburg,

Grusczynska, geb. 13 Juni 1743, † 29.Dey Snbow u. Schoenfeldin derMittel: (Siehe unten Stifter der pommerfden linte , h . 30.
1757 , Tr . v. Raphael v . G. u .Ludowica v d.Golg , nart, ſpäter zu Ubainsdorf in der Fortſeßung Mat 1794 sopbia Juliana Dorothea

2. 1.Mat 1759 Cath . Charl.w . der Marwiß , Neumark, Stifter 8. märfien A. ) von Gueldener , geb. 1774 , † 19. Sept.

geb. 17. Mai 1744, + 1 Juni 1761 , Tr . von Wuy linie, h . 1. Fräul ... Behr, (ges 1852.

Gerh. u Johanna v . 0. Golß, 3.7 März 1764 ſchieden,) 2.8. Jan. 1790 Charl.

Jobanna dug Leopoldine v.d. Marwit, Carol. Friederike 5. Behr,

geb. 12. Apr. 1749, † 6. Febr . 1765 Soweſter d . Borigen, geb. 14. Juli

1760, + 25 Juni 1832.

ex 2di. 1. Louis Otro , geb. 2. Heurich, pr . 1ajor, Ludwig, geb. 20 Nov. 1797, 2 Ernst
, preuß Major, 3.Diedrich),

10. März 1793 , h . Clara Grun : h . Henriette v . Neşe, Präſiot. 8. Appellationsgerichts zu Glo : geb. 1807 1. Juli, Ģ . 16. geb 3. März

wald , Ir. des Gutsbeſipers geb. 22. Mai 1796 . gau und der I. Rammer , 6. 31. März Apr 1836 Uleid y. Pewiß. 1813

Grunwald in Polen . 1823 Auguſte, Gräfin v . Eicitedt

Peterswald, geb. 5. Sept. 1803.

2 Söhne in

ruff. Militair.

Dienſten .

1. Antoin , geb. 11. Apr. 1824. 1. Uuguſte , geb. 13. Feb. 1824 , 5. 10. Oct. 1. Benno , geb. 1839 , 18 Mai.

2. Anna , geb. 1 Nov. 1825 1842 Wilhelm Eugen Ludwig von Rohr, 2. Ernst, geb. 5. Dec. 1840.

3. Wilhelm , geb. 17. Dec. 1826, pr . General u. Kriegsminiſter, † 15. März 1851 . 3. Aleide , geb. 21. Nov. 1841 .

preuß . lieutenant . 2 Mag, geb. 17 Sept. 1823, pr. lieut . , land- 4. Carl, geb. 24 Juli 1814 .

4. Aleid , geb. 29. April 1828. rath zu Deutſch: Crone. 5. Leopold , geb. 15. Juli 1846 .

5. Oscar, g5 . 16 Nov. 1831,1. I. lieut. 3. Aurel , geb. Jan. 1821, preuß. lieut. 6. Suſanna, geb. 6. Nov. 1847 .

6. Maria , geb 22. März 1833 . 4. Mathilde , geb. 26. Nov 1830 , 6. 19. Juli 7. Sophia , geb. 2. Sept. 1849.

7. Benno, geb. 20 Aug. 1834, Fähnr. 1848 N. v . Nidiſch Roſenegť, Staatsanwalt 8. Caroline, geb. 22 Det. 1853.

8. Ulpbons , geb. 4. Aug. 1836, tu Glogau.

pr. Seecadett.

9. Auguſte, geb. 30. Dec. 1839.
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( Fortſeßung der Stainmtafel der preußiſchen Grafen v. Rietberg.)

( Fortſeßung von voriger Seite A.) Georg Ulbrecht, geb. 7. März 1758, + 30. Vat 1812 , preuß. Bauptmann und Nath zu Marienwerder,

Gerr zu Stangenberg, Groß- und Klein -Balau , Linten , Söfchen , Biflik, Klein- und Groß-Sonnenberg , Rohbau und Steinberg in Weſtpreußen ,

Stifter der preußiſdy en linie , 5. 1. 9. Januar 1788 Una Eliſ. Schach von Wittenau. geb. 24. Juli 1760 , + 4 Januar 1793,

Tr. des poln. Gencrallieut. Carl Alb. Schach v w . , 2. 16 Juni 1794 Henriette von Steinwebr . geb 9. Oct. 1772 , + 30 Juli 1834.

ex Ima 1. Henrich Georg ex 2da. 2. Eduard, preuß . Major , 3. Benllo , geb. 2. Mai 1802, preuß 4. üdelinde, geb. 26. April

Eduard Carl , geb. 16. Pai + 10. Oct. 185 ? zu Weſel , 5. Her- lanbr. zu Varienwerder, h . I. 14. Feb. 1804, h Julius Graeve.

1789, Herr zu Stangenberg in mine Schulz, 2. N. N., † imp 1834 Lina v. Steinwehr, geb 3. Aug. 5. Udolfine, geb. 19. Mai

Weſtpreußen , Landrath, y 9 Det 1804 , + 26. Dec. 1848 , 2. 16. Aug. 1806 , h Dr. Simon , Re:

1816 Maria von Friße , ex ima. 1. Berman. 2 Benno. 1853 Antonie v. Knobelsdorf, Wwe gimentsarzt.

geb 25. Dec. 1791 . von Vegeſad , geb. 1816. 6 Ludwig , pr. Þauptm.. \.

Jeanette v . Dolega -DF

ex ima. Carl, geb. 9. März 1835 , pr . Fähnrich im 17. Inft . - Nyt joipska .

1. Eveline, geb. 14 Sept 2. Adele , geb. 5 Feb. 1821 , 3. Henrich , geb. 17. Feb. 1823 . 1. Georg . gb . 23. Juli 1833, pr.Lieut.

1817, h . Herman vor b . Ferdinand o . Kurowski, Landraty des Kreiſes Deutſch - Crone, pr. 2. Jobanna, geb. 25. Aug. 1837 .

Leipziger , preuß . Lieut. preuß . lieut . , Herr zu Biſſen : Licutenant 3. Eliſabeth geb 1842 im Det.

dorf in Dſtpreußen . 4. Woldemar , geb. 29. Aug. 1829, 4. Gertrud.

preuß. Lieutenant .

5. Oswald, geb 26. Det. 1832, preuß .

Jáger-Lieutenant.

Rikenberge. Sie ſcheinen in einem Dynaſten - Verhältniß geftanden zu haben , denn Everhard, erwählter

Biſchof von Münſter, ertheilt dem Godfrid von R. in einer Urkunde vom Jahre 1275 , worin er deſſen Sohn Ludolf ron

R. ſeiner Miniſterialen gegen Godfrid von Rechede, Sohn Hermanns, an den Abt von Werden vertauſcht, den Titel

Herr) Dominus ) Archiv Werden .

Rinkenrode , Dorf bei Münſter. 1243 Hieronymus von Rinchenrode, Burgmann zu der Mark. Gerwin

von Rinfenrode , 1254 Zeuge in einer Urkunde des Grafen Engelbert von der Marf , worin Leßterer bekennt, dem Kloſter

Cappenberg Unrecht gethan zu haben und , nach Abbitte , Verzeihung erhält. Bernt Bitter raubte 1295 die Todoter des

Ritters Gerwin von Ringroide und gab fte ſeinem Bruder Engelbert zur Frau . Sie wurde ihm jedoch wieder abges

nommen ( Teſchenmacher, Ann. 269.)

1418 ift Diederich von RintelnRinteln , wohl von der gleichnamigen Stadt ſtammend.

Bürger zu Dortmund und ſiegelt mit drei Querbalken.

Risvord. Wernolf von Risuorde , 1150 unter den Freien Zeuge in einer Urkunde des

osnabrüder Biſchofs Philipp.

Ripperda, niederländiſche Familie der geldriſchen Kitterſchaft zu

Dveryffel einverleibt und in den Domkapiteln zu Münſter , Minden , Eichſtädt,

Halberſtadt, Utrecht, ſo wie beim deutſchen Orden aufgeſchworen , führen in

Sowarz einen gewappneten , ſilbernen Ritter zu Pferde und auf dem Heline

einen ſilbernen , geflügelten , wachſenden Drachen . Ich finde folgendes von

ihnen : 1654 Carl Wilhelm Nipperda , Herr zu Wiedwerdı , Erbgeſehener zu

Venhaus 1664. Octavia Johanna von Nipperda , ( Tochter von Zero Moriß

v. R. zu Frambſumb und Anna Margaretha von Renger , Erbin der Häuſer

und Herrlichkeiten him und Schildewalde, 6. Enno Adam von uns und

Knipphauſen.

(Stammtafel fiehe folgende Seite.)

Rife , ein Burgmanno- Geſchlecht zu Neheim . 1250 Udo Giſe und Johann genannt Riſe, Mitter. 1279 Johann

genannt Riſe zu Neheim und fein Sohn Johann. Von 1820–40 war ein Herr von Riſe Hofrath bei dem Fürſten

von Salm zu Cocofeld.

Ritterhauſen . Von dem gleichnamigen Hofe (ießt Stadt) im Kirchſpiel Schwelm , ſtammt das von Kaiſer

Ferdinand III. in ſeinem Adel beſtätigte Geſchlecht von Rittershauſen , deſſen Zweige ſich nach Braunſchweig verbreitet

Haben ; dahin gehören Conrad, Sohn von Balthaſar, geb. 25. Sept. 1560 zu Braunſchweig , Georg und deſſen Sohn

Nicolaus, Lefterer geb. 1597 , 15. Fib . , alle drei gelehrte Leute und gerühmte Særiftſteller.
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(Stammtafel der Familie Ripperda.)

N. von Ripperda , 5. N. von Freſe.

Unice von Nipperba, h . Ulsca von Broccum , fr. von Focco Ukena von Broceum , Berrn von Aurich und Sibecca Don Abitwort und

Dydhauſen.

Eggerich von Ripperba zu Witwert, h. N. von Budhorſt, Ir. von N. und N. von Reppel.

Unico von Ripperba, Herr zu Borberg , Weldam und Hengelo , Droſte in Secland , 1537 und 63 auf dem Landtage zu Deventer , † gegen

1560 , h . Judith von Ewidel zu Twidelo , Tr. von Johann und Jutta von Sted zu Weldam .

1. Egger, 2. Herman v. A. , Berr zu 3. Balthaſar, Frhr. 5. Ripperba, 4. Udelheid, h. Caspar 6. Joban b. Ripperba zu

+ imp. Burberg, 1578 14. Sept. auf 1613 zu Venhaus Diterwithwerdt, þ. 8. Schele zu Schelenburg. Weldam , \. Anna 5. Bir:

bem Landtage zu woll , + Sophie v. Walke zu Benhaus, Tr. 5. Judith, 5. Chriſtoph mund zu Dedind.

gegen 1620 , h . Marg. von von Herman u . Johanna H. Schele zu von Schele zu Welveld.

Heiden. Schelenburg und Welvelt.

1. Único, Sr. zu Hongelo, 2. Diedrich 1. Carl Victor v . Nipperda zn Dſterwitt: 2. Leonore, h. Ferere v . Ripperda , Wwe. 1625,

Boculo, Drofte in d. Twente, Adrian, h. vort und Venhuſen, 1616, 1630, h . Petro: Wilhelm von h . Chriſtoph v. Udenſchod zu

auptmann der Cavallerie, N. nella Eliſ. v. Schade zu Sangen, Tr. v . Hugenpoet zu Amelsbüren .

t gegen 1625 , 5. N. Otto und Eliſ. b . Düthe auf Hanger, 1630 ? Gojewinkel.

Sibille.

Wilhelm v . R. , Herr zu Bogberg, Boculo, Solmsburg, Haupts Gerhard Maurig Friedrich B. Ripperda zu Elerburg Sohn, + 1627 .

mann der Cavallerie, Deputirter des Deutſch -Drdens beim weſt- und Didhauſen , h . Anna Lucie v. Mönnich , Erbin zu

phål . Frieben zu Münſter, 5. Alexandrine v. Bouchorſt. Ederburg, Tr. von Johann u. Eliſ . v. Brind zu 3ggenhauſen .

Alegiana Elij., 5. 1655 Armand Louis 1. Joh. Chriſtoph von Ripperda zu Ellerburg u. Didhauſen, 2. Eliſ. Augufte, . N.,

Goufier, Graf von Caravas. 5. Caihar. Gertr. Syb. v. Baer zu Barenaw , Tr. v . Nic. Freiherr von Schmerzing

Herbort und Gertrud 6. Beiden zu Ustrup. gegen 1700 .

Friedrich Nicolaus von Ripperda zu Ellerburg und Dickhauſen, D. Sophie Charlotte von Rochow zu Lage u . Quadenbrüd , Str. von

Clamor Ledebur und Charlotte Henriette.

1. Friedrich Wilhelm von Ripperba zu Ederburg und Didhauſen, 5. Erneftine 2. Anna Lucie, 3. Sophie Charlotte , h. Gil .

Charlotte Helene b. Guſtedt zu Dersheim , Ir. von Rudolph 1. Anna Rebecka 1752 Stiftsdame mar Erich von Quernheim zu

von Münchhauſen zu Rinteln unb Bobenwerther. zu Fröndenberg. Ober -Behme.

Charlotte Rebecca Louiſe Henriette, 1783 .

Rodhol, ein Lehn der Grafſchaft Limburg . Ein Zweig der Familie von Berghem, führte

den Beinamen ( oft Hauptnamen ) von Rodhol zu Rodhol und als Wappen in Silber ein rothes Rad .

Rodde, führten einen Querbalfen mit zwei Gleven beladen ; frie

haben ſich nach Lübec verzweigt und dort , wo ſie noch blühen , eine namhafte

Rolle geſpielt. Im Weſtphäliſchen anſäßig, finde ich : 1451 Hermann D. Rodde

und ſeine Frau Catharina . 1579 Gobbert Rodbe befißt Bueshaus im Kirchſpiel

Drenſteinfurt und gleichzeitig Bernard Rodde Berlindhof im Kirchſpiel Sendenhorſt. Eine voll

ſtändige Genealogie werde ich in der Geſchichte der Lübecer Geſchlechter liefern. Der Stammſip liegt im Münſterſchen . D

Rode, Rade , Rhade , eine jeßt zerſtörte Burg im cölniſchen Sauerlande; davon fommen

vor : 1316 Dtto de Robe. 1341 Theodor Rohde in einer Urkunde des Relofters Dlindhauſen . 1349

Gerhard v. R. , der Junge. 1380 Johann v . R., Dheim des Diederich von Bredenole. 1396 vers

zichtet Diederich von Bredenole auf die Güter des Johann von Robe. Vielleicht gehört auch hierher :

Johan de Rode , der 1444 Bürgermeiſter zu Soeſt iſt. Alle dieſe ſiegeln mit zwei Straßen, während

Adam und Gerlach genannt von Rode , Brüder , 1341 mit einem Blatte geſtegelt haben .

a
c

Rode von Hecerit, verſchieden von den beiden vorgenannten Familien von Rode. Dieſe

führten in Gold ein ſtehendes rothes Kreuz . Der Helm iſt mit einer rothen und einer goldenen Feder

verziert . Sie gehörten dem geldriſchen Adel an und trugen Güter des Stifts Mauriß bei Münſter

zu Lchn . So iſt 1502 Johann de Rode , anders gehenten von Hederen mit dem Erbe Lambertint,

Kirchſpiel Marklo, Dioceſe Utrecht, vom gedachten Stifte belehnt und nach ihm 1540 Hinrich de

Robe genannt von H. In münſterſchen Aufſchwörungen finde ich :

Wolter de Rode von Hedern zu be Helt, h . Jacoba von Warmelo , Ir. von Herman . W. zu Warmelo.

Wilbert de Rode v. $ . zu Haus de Gelt , h. Agnes von Hedern zu Roerlohe , Tr. von Jobſt v. Ø. und Agnes v. Bapeten ( Bafften ) zu

Werwolde.

Jobſt de Rode von Bederen zu Diepenbrod , h . Gerhardine Anna von der Lauwid zu Geldermalſum , Ir. von Georg Nicolaus und

Gerhardine Judith von Gambrodt zu Wolf& fuhle.

Johanna Chriſtina de Rode von Beckeren , heirathete Franz Wilhelm von Schade zu Salwen.

Fahne, weſtphal, Oeſdhlechter. 85
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Rodeleven , führten ihren Namen von dem Schilde ihres Hauſes „ um rothen löwen"

in Münſter ; in einer Urkunde von 1414 heißen fie : van den roeden Louwen. 1189 befißt Wennemar

von Rodenlo einen Zehnten zu Altendorf. Ludolf, Edelherr von Steinfurt , belehnt Albert , Sohn des

+ Lubert tom Robeleven mit der Vogtei über den Codenhof , Kirchſpiel Lamberti vor Münſter (ohne

Jahr ). 1359 nimmt Margaretha von der Mark, Abtiffin zu Ueberwaſſer in Münſter . Albert genannt

Rodeleven , Aleid , ſeine Frau , Lubert und Bernard, ihre Söhne , unter die Miniſterialen auf und

zwar wegen Güter in den Kirchſpielen Sendenhorſt und Everswinkel, die vorher die Brüder Johann

und Roland Kracht genannt von Verenholt nach Miniſterialitats - Rechten beſeffen und zu Gunſten

Alberts und ſeiner genannten Frau und Söhne abgetreten haben . Zeugen ſind : Sander Cleyhorſt,

Richter in der Pfarre Ueberwaffer , Lambert von Stuterslo und Johann Steveningh , münſterſche Bürger. 1382 Albert

von den Rodeleven ( ſiehe Vornholte). Im ſelbigen Jahre löſen die Brüder Albert und Henrich v . 0. N. voin münſter

ſchen Domkapitel eine Rente ein, die ihr Bruder Godrin zu einer Memorie geſchenkt hat . 1383 Albert und Henricó von

den Rodeleven , Brüder, Bürger zu Münſter. 1388 Albert von den Rodelewen , münſterſcher Bürger. Albert und Henrich,

feine Söhne und Henrich Rodeleve , der Alte , ſtegeln wie hierneben. 1404 belehnt der Abt von Werden den Albert Y. D.

R. , Sohn des + Lubbert und ſeinen Vetter Henridh mit Johannsgut zu Didenbocholt im Kirchſpiel der alten Kirche zu

Warendorf, Bauerſchaft Belften. 1405 Cune , Wittwe des Lubbert v . 0. R. , Albert , Macharius , Goswin , Cune, Bold.

mode, Alefen , Gertrud , Elfefe und Lubbert v. 8. R., ihre Kinder, in einer Urkunde der Abtiffin Metta von Schowenburg

zu Ueberwaſſer in Münſter. 1430 verkaufen die Brüder Godwin, Albert, Macharius und Lubbert tho dem Rodeleven dem

Johan von Drolshagen und deſſen Sohn Henrich Güter bei Ludefenbed . Zeugen ſind Lubbert Travelman , Godefe

Travelmann, Bernd tho dem Veehove und Gert Duſaß. Dieſelben Brüder verkaufen 1443 und 51 dem Henrich Francois

Renten aus ihrem Gute Groß-Markenbed . 1462 Rolef v . 0. Robeleven , Bürgermeiſter zu Münſter. Hillefen von der

Linnen, ſeine Frau. 1464 Albert und Lubbert , Brüder des Goswin von Rodeleven , Gertrub, des Erſteren Tochter und

Wolter Snetlage , ihr Mann. 1484 übertragen Lambert Bud der Jüngere und ſeine Frau Anna von Rodenleven die

Rodenlevenſchen Güter, ſoweit fie gedachter Anna durch den Tod ihres Vaters Lubbert von dem Rodenleven angefallen find

an Hillefe, Wittwe des Lubbert v . 0. Robeleven. 1494 fundirt Hilleken , Wittwe des Lubbert v . 0. Rodeleven , 31!m

Heil der Seele ihres Mannes Lubbert und ihrer Kinder Lubbert, Anna und Agnes eine Vicarie in St. Servatius zu Münſter.

1509 iſt Hillefe v. D. Robelewen, Wittwe Lubberts v . 0. R. , der Bürgermeiſter zu Münſter war, todt , und Gobbert v . der

Tinnen ihr Adoptiv- Sohn, Erbe aller ihrer Güter. Die Güter fielen von den v . der Tinnen an die Ketteler. Noch finde

iç : 1276 Marcolf Rodela, Ritter, er gehört unter denjenigen Perſonen, welche ſich bei Strafe des Einlagers in Siegburg

dahin verbürgen , daß Hermann von Thurn dem Grafen A. von Berg 400 Mart zahlen und ſeine Alode gegen den

Rentwerth von fünf Mark auftragen werde. Dieſer Marcolf wird indeſſen wohl einem anderen Geſchlechte angehören.

(Siehe auch den Artifel Bredenol.)

Rodorp. Die fage des Sißes iſt mir unbekannt .

Heinrich von Rodorp , verkauft ſein Gut Roborp mit der Sirche, Bolzgerechtigkeit u . . w . 1361 bem Bernhard von

Merfelb, 5. Sopbia .

1. Lubbert. 2. Diederich . 3. Herman 4. Joban. 5. Heinrich 6. Nottber, 1361 .

U

Roel , aus dem Elſaß nach Weſtphalen übergeftedelt, führten in Gold einen ſchwarzen

Båren mit ſilbernem Halsbande. Sie haben fich auch nach Schleſten ( Groß - Reichen und Rüßin)

verzweigt.

Johaun von Noell, brandenb. Oberſtlieut ., faufte von den von Reeſe Saus Dölberg bei Unna und ließ ex 1654

herſtellen , 1. Eliſabeth Brüggenau.

1. Joban Jacob, Berr zu Dölberg, 2. Carl Andreas, fiel in 3. Herman Alexander, 4. Cath. Elij.,

* 1682 , h . Guda Maria von dem einer Schlacht in Frankreich . ein gelehrter und berühmter 4. Joh . Düđer,

Brind , Tr. von Johann und N. von 2. Friedrich , + imp., h . Mann, 5. N. N. Bürgermeiſter

Grüter zu Nierhof, Erbin zu Nierhof. N. v . Raesfeld, Erbin zu

Conerinck.

1. Johan Carl, + imp . , 5. N. 2. Wilhelm Chriſtoph, Herr 3. Ulerander. Dionyfius Undreas , 1710

von Münnich , Schweſter des zu Dolberg, pr. Offizier, † 1748, 4. Fried. Alexander, preuß . Profeſſor zu Deventer.

ruſſiſchen Generals. h. Cath. Elif. Wevers , Wwe. Generallieut . , fiel in Sachſen,

von Johann Wippermann zu h . N. von Wellinghauſen .

Garthauſen

1. Friedrich. 2. Wilhelm . 3. Ferdinand.

1. Richard Caspar Alex, Herr zu Dölberg, pr . Şauptm. , 2. Johan Carl, † als Offizier. 5. Chriſtoph Moriť , preuß . Rittaſtr.

h . 1749 Charlotte von Blankenagel , Ir. von Johann 3. Johan Friedrich Leopold, der grünen Huſaren.

Abelharb und Charlotte Catharine von Weldhauſen . pr. Hauptmann , † 1751 . 6. Johan Chriſtian , pr. licutenant.

4. Chriſtoph Morit , preuß .

N. N. Rittmſtr. ber ſchwarzen Suſaren .

- -
-
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Rödinghauſen , Rodbinghauſen , Rodenkuſen, Roinchuſen, Roddenhuſen , Ritterfte im

Amte Menden . Das Dort entſproſſene Geſchlecht führte, wie die Schade , ein Mühleneiſen , und zwar

Blau in ſilbernem Felde . Auf dem Helme iſt das Mühleneiſen zwiſchen einem blauen und einem

filbernen , offenen Adlerflügel ſchwebend wiederholt. 1249 Evert von Rodinchuß, Ritter . 1252 Evert

und Lambert von Ruddindhuſen , Nitter. 1257 Lambert v . R., Ritter , im Gefolge des Grafen Got

fried III. von Arnsberg. 1259 - 68 Evert v . R. , Ritter. 1260 Arnold von Rodindhuſen, Schwiegers

ſohn des Ritters Adam von Aspe. 1272 Everhard von Rudinchufen, Ritter, ift 1275 Zeuge bei dem

Acte , worin Nitter Goswin von Rodenberg ſein Schloß Rodenberg mit der Freigrafſchaft und Vogtei über Menden dem

Erzbiſchofe Sigfrid von Cöln abtritt. Sein Sohn Godefrid kommt mit ihm ſchon 1272 als Zeuge vor. 1292 beſiegelt ,

wie neben , Herman von Rodinghuſen , Senator zu Dortmund eine Urkunde. 1304—8 Gotfrid genannt ». Rodbindhuſen ,

er trägt von Arnsberg ein Haus zu Iſerlohn und den Manſen zu „Suithene" zu Lehn und ſteht in den lehnsregiſtern

als Godefr. de Rüdtinchusen . 1344 Henrich, Gobelin und Hermann von Roddinghuſen , Söhne Wittefinds v. R.

1348 Hermann von Roddinghauß und ſeine Frau Engel ; er trug von Arnsberg das Dyſterhuys zu Switten zu Lehn .

1350 Gvert von Röddindhuſen , Aleid , feine Frau , Greta , beider Tochter , verheirathet an Hermann von Holdenkuſen.

1356 Henrich von Rodendhuſen. 1364 Gertrud von Nöddinghaus , Frau des Hermann Burſpede. 1367 Lambert v.

Rudentuſen . 1406 Henrich Roddinghaus und ſeine Frau Runne. 1416-41 Elſefe Rudinghauſen , Frau des Diederich

Godeskuſe, Bürgermeiſter zu Hamm. 1419 Ludefe von Roninghuſen , h . 1. Gertrud von Hilbeck, † 1419 , 2. Marg.

Maes , Tochter von Johann . 1470 Johann von Roddinghaus , Gertrud von Neheim genannt von Düſcher zu Rutdings

hauſen ſeine Frau , welche fich zum zweiten Male verheirathete an Evert von Buttel. 1546 Peter von Robdinghaus,

Clara Deitert, ſeine Frau , Hertelief und Elſefe , ſeine Tochter. 1585 , 6. Auguſt 6. Diederich von Roddinghauſen ,

Ermgard Cloet, deren Tochter Aleid wurde geboren 21. März 1591. Martin Manger , deſſen Frau eine von Rodding

haus war , iſt 1669 Bürgermeiſter zu Unna und 1671 in holländiſchen Dienſten. 1723, 30. Juni + Werner von Rods

dinghauſen Bürgermeiſter zu Hamm. W. Neuhauß hat ſein Leben druden laffen.

Jobann v . Rodinghuſen, wohnte zu Gamm , geb. 1456 auf Andreas v. Xoddinghauſen, h . Uleid zur Burg,

Laurenz, 5. 1. Elfete Eberswin, + imp , 2. 1495 Garda Str. von Beter und Catharina Schemmels.

Bruningbuſen , + 1505.

1. Jürgen, geb. 1498, Bürger : 2. Brigitte . 4. Elſeke, h . Ker:

metſter zu Bamm , + 1586, 11 . 3. Anna. mann 6. Huſen,

März , heir. 1531 Hartelief + 1576 , 19. Junt.

Buttel, + 1547 .

1. Diederich, + 2. Chriſtoph, befaß 3. Peter, Briefter.

1555 , 2. Jan , 1546 einen Zehnten zu 4. Elij , h . 15.8

h . N. Weffler, h . Cath . 8. Albert v. Brus

Huſen, 1565 , 2.Oct. ningbaufen.

Jobann, +1560. Wiederverh. an Joh.

8. Semgow .

1. Joban, geb. 1533, + 1561. 5. Bonventura, geb. 1541 , † jung. Andreas y . Roddiughuſen . Anna, + 1597, 6. 1583 , 19. März

2. Jürgen, geb. 1535, + 1569 6. Hermann, geb. 1543, h . Cath. v . h . 1563 Enneke Brechte , t Johann v. 8. Stenhulen

imp., H. Un. Mar. v.Huſen. Büren, +1 1598 zu Brodhauſen an der 1598, 7. Aug. an der Peſt. (Kangen) .

3. Hermann, gb.1537,41538. Pelt 7. Maria, geb. 1536, 5. Franz

4. Henrich , geb.1539, 5.1576, v. gemgow. 8. Carda, geb. 1545 , +

25. Nov. Auna 6. Galen, 1583, h . Caspar Schwarz zu Tort

Dr. Benriche, + 1599, 13. Aug. mund. 9. Franz .

1. Johann, geb.1580, 24. 2. Ottmar , geb. 3. Georg, geb. 1. Andreas, 2 Peter, geb. 1570, 4. Werner, geb. 5 Jürgen , geb. 1575 .

Jan. , + 1617, 5. April, h . 1582, 18. Nov. , 1587 , 2. 3an geb. 1563, h . + 1590 1573, 4. Juli, h . 6. Andreas, gb.1576 .

1602, 5. März Agnes 5. 1. Margr. v . 4. Evert, it 1585 Clara 3. Diederich, geb. Cath. v . Lem: 7. Henrich, geb.1581,

Bruningbauſen, tr.b. Eubach , 2 . 1598 an der Beſt. ClotzuBeeck. 1572, 1618 Bürger: gow, Ir. von + 1482. 8 Enneke,

Senrich und Anna von Helena bon 5. Hartlief, h . mſtr. 3. Samm, 5.1606 Franz u. Maria geb. 1579. 9. Mettel,

Rimstid . Huſen Philipp von Entefe, gb . Garda v.Brüning: v. Röbbinghauſen. geb. 1594, +t 1598 an

1587, 7. febr. baus, tr. enriche u. der Beft.

An. v. Kimsdid, Wwe.

Werner v . Buttel,71625.

1. Sohn , † rogleich. ex ima. 1. Ottmar, ex 2da.2. An . Maria, 1. Andreas, geb. 1607, 26. 1.Andreas,gb. 1601. 2. Unya,

2. Unna Maria, gb . 1606 , 28. h . Cath . v . Wal: h .Franz Henrich v . Mat. 2. Hermann , geb. geb. 1606. 8. Hans Werner,

Nov., 5. Joh . v. Huſen zu Bed. denbeim gt . Pott- Brüninghauſen zu 1608, 2. Nov. 3. Unna, geb. 1603. 4. Weruer, h. @yb.

3. Hartlief, 5.Cortv.Sanig , gieſer, Tr. v . Ben. Stettinghauſen. geb. 1610 , 10. Febr. von Waldenbeim gt. Pott

Oberflwachtmſtr. rich u N. v. Gaus. 3. clene, 5. N. gießer, Tr. von Henrich v. W. u.

Neubaus. N. v. Sauß .

1. Werner , Bürgers 3 Anna Helena, + 1.Caspar Anton.h. 2. Franz. Gauptm . 3. Enno Henrich , preuß Sieut, t zu Weſel.

meiſter zu Hamm ,timp, coel. 1779 . Cath Elif. v. Dei: in holländ. Dienſte, 4. Joh . Hermann , preuß. Lieut., + zu kippſtadt.

H. N. . Elverfeld 4. Unna pelene, . tert, £ r.von Meinharb + imp . , h N von 5. Arnold Amand, geb. 1651 , pr. Oberſtwacht:

2. Johann , Cornet, + Arnold Amand von u. Anna Marg . v . Bru : Ardis mſtr., Commandant zu Altena. + 1726 imp , 5. I.

1733 . Noddingbauſen .. ninghauſen , + 1712. Anna Helene v. Noddinghaus, 2. Agnes

b . Waldenbeim gt. Pottgießer, Wittwe von

Nebeim zu Bohenover.

1. Bernhard Hermann, prculi. Hauptmann, † 1729, 2 Johann Werner, geb. 1669, 10.3. Ottmar Henrich , geb 1671 , 7. feb .,

8. Nov. , h Sophie Henriette Pauline » . Plonies, Juli , Bürgermeiſter zu Gamm , + 1737,
+ 1727.

Tr. von Joh. Henr, v P. u. Cath . Eliſ . v . Berswordt 17. Dct. imp., h . 1720 Anna Elif. v . 4. Johanna Cath . 5. Catharina

wiederverh. an Lieut. v . Samefe. Klode, Wwe. V. Michels zu Narteln. Marg ., tt coel . 1730 und 1731 .

1. Joh . Anton , 2. Jobann Wilhelm Werner, 3. Johann Werner Godfried, 4. Anna Zherefta 5. Anna Maria

+ jung preuſt. Lieut. , f imp. 1752 , 1. Nv preuß . lieut , geb. 1730. Philippine Cath. Wilhel:

Rameute. mine.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
86
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Rolindhauſen , Roelinghauſen , Ort bei Brunscapet. Von einem Geſchlechte dieſes Namens finde ich in

einer Ahnentafel der Gaugreben Folgendes :

Johan von Rolindhauſen gt . Dorothea von Plabije zu

Korte zu Gundebed. Sundermühlen .

Heinrich von uffeler zu Anna Maria von Langen

Wadheim . zu Surenberg.

Unna von Uffeler.Henrich von Roelinckhauſen gt. Korte .

Margaretha Anna Don Rolindhauſen gt. Korte, y . Chriſtoph Wolrath von Gaugrebe zu Siblinghauſen .

Romberg , urſprünglich Rodenberg, von dem gleichnamigen Siße

in der Grafſchaft Mark , Amt Bodum , führen in Silber drei im Winkel um

eine goldene Kugel ( oder auch Ring.) geſeßte rothe Blätter , die oft als Eſels

ohren abgebildet ſind, und auf dem Helme den Schild ſchwebend zwiſchen zwei

Büffelhörnern wiederholt , von denen das eine Silber , das andere Roth ift,

jedes auswärts mit Kugeln verziert , das filberne mit rothen , das rothe mit

filbernen Kugeln. Es hat mehrere Familien Rodenberg oder Romberg in Weft

phalen und dem Rheinlande gegeben , wie ich dieſes ſchon in meiner Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter, Band I. und II. dargethan habe. In der Geſchichte

der Herren von Hövel werde ich die Genealogie weitläufiger behandeln .

Nofehövel, im Kirchſpiel Herzfeld , ein Sadelhof der Abtei Wers

den ; damit waren belehnt : die Kettler zu Affen und Grafen von Plettenberg

Lenhauſen.

Notert, Rotard, dortmunder Patrizier, führten,

wie neben , ein Hakenkreuz. Es ſiegelten fo: 1406 Euert

Rotert , Senator zu Dortmund. 1468 Roland Rotardes,

der in einer Urkunde der Dominifaner daſelbft vorkommt.

३
Rotert , Routart , dortmunder Patrizier , führten , wie neben , einen von drei Sleeblättern

begleiteten Sparren. Thonis Rotert , der Junge, 1509 zu Dortmund auf der Hochzeit, welche Franz

Rotert mit Anna Rehfus, Tochter von Heinrich und Druda feiert. Thonis , der Junge , ftegelte

wie beſchrieben.

. Redart Noutart.

2

1. Nedart. 2. Noutart. Routarts beſigen 1450 senten von der Stadt Dortmund

Notthaus , ein Sif bei Soeft. Es gibt mehrere Geſchlechter dieſes Namens, alle in

und um Iſerlohn anfäßig. Das eine führte eine Harfe, (v . Spaen ſagt ein Hadebrett) im Wappen

und war alſo wohl mit den Harpen eines Stammes. Es befaß eine Kornrente zu Hünre als

märkiſches Lehn , namentlich Arnold v. R. und deſſen Sohn Maes v. Rotthus , der 1404 mit der

Tochter des Junkers Dieb. von der Marf verheirathet und mit der Rente belehnt war.

Ein zweites Geſchlecht dieſes Namens führte drei Pfähle und beſaß ein Burghaus in

3ſerlohn. Davon kommen vor :

Arndt Rottbuiß, 1486 nach dem Tobe des Schwerter Bürgers Genrid Slippenbede vum Gerzoge von Cleve mit

Schwarzenluir belehnt.

1. Hermann R. , 1503 mit Schwarzenluir 2. Johann. 3. Jaspar. 4. Arndt. 5. Jürgen . 6. Eliſabeth.

belehnt, 1535 + 5. Engel .

Dieſe fünf Kinder nennen ſich Stiefgeſchwifter von Arndt lappe und verkaufen 1512 ihr

Haus zu 3ſerlohn. 1535 beerbte Bernard lappe als nächſter Anverwandter den sub 1 genannten

Hermann R.

Ferner behauptet Steinen , daß ein Hermann Rotthuß 1315 eine Urfunde zu Vilgeſte mit

einer Muſchel beſtegelt habe. Bergl. meine Geſchichte der cöln . Geſchlechter II. S. 124.

Rogel , Dorf bei Münſter. Arnoldus de Rukeslare , 1177 in einer Urkunde des Stifts St. Mauriß zu

Münſter unter den aðligen Zeugen ; Bernh . de Rokeslere , 1177 in einer Urf. des münſt. Biſchofs Herm. wegen

Cappenberg Zeuge.

Rüden, unter dieſem Namen gibt es wenigſtens zwei , wahrſcheinlich noch mehrere verſchiedene Geſchlechter,
welche wahrſcheinlich alle von der uralten Stadt Rüden ( 1072 Ruothino, unter Erzbiſchof Friederich I. 1181-31 Rudin,

1200 Ruthen , 1248 Ruden in Urkunden genannt) herſtammen.
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Das eine Gefchlecht führt eine. Gleve im Wappen , welche im Schildeshaupte von einem

Ringe , wie es ſcheint, begleitet ift. Mit einem ſolchen Wappen beſiegelte 1421 Stephan von

Nüden die markiſche Pfandſchaft.

Ein anderes Geſchlecht führte, wie Brandis , in

feinem Manuſcripte angibt, eine Krähe, während Bender in

ſeiner Geſchichte der Stadt Rüden , mit ſich ſelbft im

Wiederſpruch , im Terte S. 481, ohne weitere Angabe der

Gründe an die Stelle der Strahe den Arnsberger Adler feßt,

in der ſeinem Werke beigegebene Tafel 6 aber die Strähe als das richtige Wappen

beibehålt. The hier die Materialen weiter gefichtet, die Familie auseinander

gehalten , die Nachrichten bei Bender l. c . und bei Seiberg , Urkundenbuch

benußt und demnach die Genealogien gegeben werden können , bedarf es noch vieler Vorſtudien , für die mir, ſo lange die

Archive nicht vollftändig geordnet und geöffnet ſind , die Gelegenheit fehlt.

Rüdenberg , auch Rodenberg , ein Edelgeſchlect,

welches einen Hund in ſeinem Wappen führte.

Rodenberg , ein Edelgeſchlecht, welches mit einem

Turnierfragen ſtegelte.

Rodenberg mit drei im Winkel geſeßten Blättern,

(Siehe die vorhergehende Seite : Romberg ,) und Robenberg

mit einem Adlerflügel im Wappen, ſind vier weſtphäliſche, oft miteinander verwechſelte Familien , von

denen ich ſchon in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II., S. 121 und 125 ſprach, ich werde

auf fie in meiner Geſchichte der Herren v. Hövel zurüd kommen.

UU

Rutenberg. In der Geſchichte der Herren von Schele (Hannover)

wird behauptet , daß die Rutenberge eine jüngere Linie der Grafen von Bentheim

ſeien und deshalb auch Kugeln oder Solidi in ihrem Wappen führten und dabei

wird folgende Abſtammung namhaft gemacht:0000

000

00

Rutenberg. Wianen . twidel. Bevervörde .

Rutenberg . Swidel.

Wilhelm v. Rutenberg, 5. Johann v. Welvelt zu Welvelt .

Ich fann weder für, noch gegen dieſe Behauptung etwas fagen , ich finde nur , daß unſer Arnsberger Stratman

in feinem Wappenbuche eine Familie Ruthenberg aufführt und ihr als Wavpen in Gold zwei Reihen ſchwarzer Weden

(5. 4.) beilegt.

Nuhr, ein Siß an der Ruhr im Kirchſpiel Opherdide. Das Geſchlecht dieſes Namens

führte einen Querbalken im Wappen . Daß zu ihm Henrich , Heinricus van ther Rura gehört , der

1174—1176 , einmal auch unter der Benennung de Rura , mehrfach in Urkunden im Gefolge des

Erzbiſchofs Philipp von Cöln vorkommt , möchte bezweifelt werden . Gedachter Erzbiſchof brachte ſeine

Alode käuflich an ſich. (Seib. I. , S. 137.) Gleichzeitig erſcheint 1179 Volmar (Uolmarus uan ther

Rura ) unter den Miniſterialen , aber auch von ihm und von Johann miles de Rura , 1299 , iſt das

Siegel nicht bekannt. Erft von nachſtehenden Perſonen fann geſagt werden , daß fte dieſer Familie

angchören . 1336–51 Lambert oder Lambracht von der Ruhr , fein Siegel hat den Querbalken und die Umſchrift:

+ S. LAMBERTI. DE. RVRA. Er trug das Haus Rene bei Schwerte vom Grafen von Arnsberg zu lehn ; ferater

Brinthus zu Herrife uns einen Manſen zu Aplerbeck. Gleichzeitig beſaß von demſelben Grafen Johann von Ruer zwei

Häuſer zu Dppenbrinfe und Berchouen , das Haus Rotinchus bei Obermaſſen und den Hof Rene an der Ruhr , endlich

Hermann gt. Ruer eine Hufe zu Muſthe ( Miſte ), eine zu Vrilinghuſen und eine zu lederife. 1356 Died . v. D. R. ,

Knappe. 1398 - 1409 Liſa v. 8. R. und ihre Kinder : Johann, Evert und Liſa. 1420 Diederich v. 0. R., Ritter, wohnte

mit ſeiner Frau Elſa zu Ruhr , fauften von Graf Engelbert von der Mark das Gericht Heindhauſen. Ihre Tochter

Lyfa h . Arnt lappe und brachte ihm das Haus Ruhr . 1483 wirb Godard von der Ruhr von Churcoln mit dem Hauſe

Lutdenhove, dem Hofe Bortede , dem Zehnten zu Hillen und einem Burglehn zu Recklinghauſen belehnt. 1487 wird

Burchart von der Ruhr, Sohn Burchart's, auf Antrag ſeines Vaters von Churcoln mit Schloß Lütfenhove, Gut Bortede,

dem halben Zehnten zu Hillen urid 10 Mark aus dem Cammergeldern zu Redlinghauſen als Burglehn belehnt. 1500

Dienſtag nach St. Mauriß wird Gert von der Ruhr, Sohn Godarts , mit der Hälfte des Hauſes Lütfenhoiffe belehnt, er

trågt im ſelbigen Jahre , Montag nach St. Nicolaus , das Lehn ſeinem Lehnsherrn , dem Erzbiſchofe auf mit der Bitte :

den landdroften Jaspar von Der damit zu belehnen . 1550 verkaufen Reyner v. 0. Ruer und ſeine Frau Anna eine

Rente unter Mitbeſtegelung des Jurgen v. Drolshagen . 1560 beſtegeln Reiner von der Ruer zu Reithaus und Johann

Biſchopink, als Schwäger der Jutta Tylbec , Wittwe Jurgen von Drolshagen und als Mundbare deren Rinder eine

Urfunde. 1561 beſiegelt Reiner von der Ruer zu Reithaus eine Urkunde ſeiner Schweſter Lutgard v. 0. R., Wittwe

Johann Peid. 1577 wohnt Anna von der Ruhre , Tochter von Burchard v. 8. R. und N. v. Graven mit ihrem Manne

Diederich von dem Berge zu Dortmund. 1582 Gert v . der Ruer zu Reithaus . Chriſtine von Raesfeld zu Hamern , Tr.
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von Arndt und Agnes von Raesfeld 5. gegen den Willen ihrer Eltern Bernd v . der Ruhr zu Dffer, er + 1618 und ſte

H. Fried. de Wendt zu Mohler und † 1667. Dhne Fahrszahl finden ſich noch Junker Gert v . der Ruhr , Anna ſeine

Frau , Reinert , Bernd, Borchard und Anna , welche ihre Güter zu Dortmund verkaufen . Gottfrid v . der Ruhr, Sacoba

von der Capellen, ſeine Frau ; Burchard, Steffan und Evert , ihre Kinder. Anna v. d. Ruhr , Ir. von N. und N. v . 0.

Hegge, Ehefrau des Jürgen v. Drolshagen zu Lüdifenbede.

oddert von der Ruer , Ritter, lebte noch 1430, 6. Johanna von Ahaus , Wittwe 1. Vorſt, Erbin der Berrſchaft Ahaus, in münfter den

Ehepacten, 1403 Donnerſtag nach Jubica .

Reinhard von der Huer, lebte noch 1456 , 6. Eliſabeth Steck zu Lütfenhof, Tochter Borchards und Eliſabeth , Erbin zu Lutfenhof . The

pacten 1430, Samſtag nach Gereon und Victor.

1. Goddart v. d . 8. , 1501 +, H. Ludgard, 1456–62,

2. Anna v . Elverfeld, Ehepacten 1487.

2. Elſebe , h . Bermann v. Velen,

Ehepacten 1456, Dienſt.nach Sacramentstag .

2. Griete, 5. Melchior Frydag ,

Sohn Everts, 1456.

ex 1ma. 1. Borchard, erhielt als Erſtgeborener 1510 alle Erbgüter, h .

1. Batbe v . Düngeln , Str. Bermanns , Ehepacten 1487 , 21. Febr.,

2. Anna v. Grave zu Baſſel.

2. Gerbard, er übertrug die Hälfte von Lutfenhof an Jaspar von

Der und dieſer überließ ſie weiter bem sub 1 genannten Burchard

v . der Ruer, 1503, h . Greta N., beide lebten noch 1510 .

ex 2da. 1. Lutgard, h . Diederich op bem Berge 1593. 2. Beatrix, übertrug ihr Erbtheil 1560 ihrem Neffen Balthaſar op dem Berge

Borchard von der Ruhr zu Dffer, 1583, h . Gertrud von Lilbeck , Erbin zu Offcr, Tr. von Germ. u. N. , Wittwe 1589, lebt noch 1608 .

1. Jobann von der Ruhr zu Offer , h . Marg. 2. Margaretha, 2. Auton , 4. Reinera. 5. Goddert ( Gerhard) von der Ruhr

v . Vierhorſt, 1603 . + imp. + imp. zu Venninghauſen, h . N.

1. Gerhard von der Ruhr zu Offer, 1621 , 1625, 2. Margaretha , 1616 , 3. Reinera, . 4. Unna.

4. Eva v . Schüngel zu Echthauſen , 1621 , Tr. 1. Joh. v . Kerderind Arnold Bon:

von Lorens und Catrin v . toe . zu Sunger, 1616. gard.

Jobann von der Ruhr, h .

N. N.

1. Johann Caspar von der Ruhr zu Offer und Altenkamp 2. Anna Catharina, h . Ties 1. BernardHen: 2. Catr.Margreth ,

(Amts Meppen), 1656, 78, + 1687, 5. Catrin Margreth v. mann v. Schwarte zum Kannen- rich v. der Rufr, h . Henrich Wilh .

Düite , Erbin zu Tungtorp und Aldenkamp , Tr. von Bernard baum. h. N. N. V. Hade, Obeft

und Rigmob Schwarte zu Altenkamp und Thumdorff, todt 1694. 3. Godfried Jacob, 1678. lieutnant

1. Eva Juliana, h . 4. Bernard Henr. Balzer 7. Gert Shiman . D.R. 1. Godfrid Jacob , 1693. 3. Margaretha,

Job. Jurgen Bro- 8. D. Ruhr zu Offer, verzichtete zu Aldenkamp, † imp., heir. 2. Gertrud Mechtel, 1690 , Wittwe 1693, 6.N.

wer, hatte ein Mind. 1685, H. 1678 Anna Marg. Margr. v . Marſchalck. heir. Jobann Raban von Kothen

2. Maria Richmod, V. Biſchopind zu Getter. 8. Joh . Nicolaus Casp. Detjener.

6. M. Saelfeld . 5. Burchard 1. 8. R. zu Tungtorp , heir.

3. Maria Chriſtina, 6. Stephan Eberhard. Maria Dorothea von

war wahnſinnig. Dalco.

1. N. 2. N. 3. N.

Rumenol, Rumenholt , ein Ritterſüß im Kirchſpiel Dael , Gericht Sagen , egemalo lim

burger Lehn. Ein Geſchlecht dieſes Namens führte einen Ring im Wappen und fommen davon vor :

1300 Conrad de Rumenole, trägt von Arnsberg eine Hufe zu Hederbike (Herbeke) „das Storfesneſt "

zu Lehn . 1421 Gottſchalt von Rumenol, er leiht 1435 mit Engelbert von dem Weſthove Gelt vom

Grafen Gert von der Mark. 1453 Godſchalk v. R. und ſeine Frau Ermgard.

Rump, Rumpff, führen in Roth einen ſilbernen Sparren und auf dem Helme einen

rothen , filberaufgeſchlagenen Turnierhut mit drei Straußfedern , die außeren Weiß , die mittlere Roth.

V 1230—33 Helmicus Rump zu Dipe bei Kalle Ritter, im Gefolge des Grafen Gottfrid von Arnsberg,

gleichzeitig mit Hunoldus de Odenge. (Seib. , I., S. 245, 250, 258. ) 1256, 5 Tage nach Pfingſten,

Gertrud , Wittwe des Helmich gt. Rump , Theoderich, Johann , Helmid , Claritia und Beatrir , ihre

Kinder. 1260 verfauft Helmicus gt. Rump mit ſeiner Frau Gertrud und ſeinen Söhnen : Theoderich,

Johann und Helmich dem Kloſter Weluer. 1269 Theoderich Ritter gt. Rump , Sohn des + Ritters Helmich gt. Rumph ,

Frederunis , feine Frau , Theoderich , Helmich und Johann , feine Söhne und Helmich und Johann , ſeine Brüder. Er

ſiegelt mit dem Sparren. 1288 bekundet Gottfrid, Edelherr von Rüdenberg , daß Menricus von Bruchuſen Namens der

Erben des Johann gt. Rump, ſeines Anverwandten , namentlich : Johann , Hermann , Vrederunis und Aleid dem Kloſter

Welver einen Manſen zu Weſtonne übertragen habe . Hermann Rump genehmigt im ſelbigen Kahre den Verkauf. 1289

Frederune, Wittwe von Thiderich Ritter gt. Rump , Thiderich , Wilhelm, Helmich, Herbord , Rotcher , Richard und Wescel

und noch ein Thiderich, ihre Söhne, vergleichen ſich mit dem Kloſter Weluer, wobei die Brüder des genannten verſtorbenen

Thiderich , des Vaters , dem Vergleiche zuſtimmen . (Weluer , Nro. 71.) 1295 Theoderi gt . Rump , Frederunis , ſeine

Mutter , Johann , Helmich, (in einer andern Urkunde Hebord ,) Rutger , Richard, Wescel , Theoderich, ſeine Brüder ;

Gertrud , ſeine Schweſter. (Weddinghauſen .) 1295 Johann und Hermann Rump , Brüder. 1297 Theoderich gt. Rump,

Frederunis, ſeine Mutter ; Johann , Richard, Helmich und Rotger, ſeine Brüder. (RI . Weluer.) 1305 Theodericus de

Odingen dictus Rump. Er befundet im ſelbigen Jahre , 11. Juli , daß er , ſeine Mutter Vrederunis und feine Brüder

Helmich, Rutger und Richard zu Gunſten des Kloſters Delinghauſen auf einen Manſen in der Villa Clotingen, Kirchſpiel

Weluer verzichtet haben , den von ihnen der Soeſter Bürger Gerard vom Tranen zu Lebn trug. Er fvınmt 1306 häufig

in Urkunden im Gefolge der Grafen von Arnsberg vor und iſt 1308 , 26. Juli Thodericus dictus Rump, Zeuge in der

Urfunde, dnrch welche Graf Wilhelm von Arnsberg den Bürgern von Hirſchberg die Rechte der Stadt Eversberg verleiht
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Er beſaß 5 Mart Rente als Burglehn von Waldenburg und das Gericht zu Dedinghuſen ; (Vogtei zu Dedingen .)

ferner 3 Hufen 311 Hanebede im Kirchſpiel Esleven und eine Hufe zu Runen als Lehn der Grafſchaft Arnsberg. 1327,

12. Juli Rottegerus Rump , Ritter , bei der Dotation der Capelle der Stadt Grevenſtein durch Wilhelm , Graf von

Arnsberg. 1338 beſtßt Thomas Ritter gt. Rump die Vogtei zu Dedingen und 4 Şufen zu Havefebefe und Runen .

1361 verkaufen Bernd Rump , Haſeken , ſeine Frau , ludolf , Fibbe und Grete, ihre Kinder, ein Haus im Dorfe Belts

hauſen, Grafſchaft Bentheim . 1384, 3. Dec. empfängt Nutger gt. Rumpp zu Arnsberg den Hof Effele bei Rüden als

Burglehn daſelbſt; er beſaß auch Güter zu Walthauſen im Kirchſpiel Mulenheim. 1412 Rutger Rump, von Churcoln

mit Wenne belehnt. 1419 , Sonntag nach Barnabas wird Rutger Rump zu Poppelsdorf mit der Hälfte des Schloſſes

und Hofes Wenne im Kirchſpiel Esleue belehnt ; fte iſt ihm durch den Tod Bela's , der Ehefrau des Friederich von

Cobbenroide angefallen . 1425 Diederich und Hermann Rump , Söhne des + Rutger Rump , für ein Darlehn von 200

Gulden mit Wenne belehnt. 1437 beſiegeln Arnd und Diederich Rumppe von Varenbret und Rötger , Diederich und

Crafft Rump von der Wenne die weſtphäliſche Landesvereinigung . 1440, 14. Oct. verkauft Henneke Rump, wohnend zu

Dſtwich , mit Belefe, ſeiner Frau , und 1466 Walrave Rump von Varenbert der Ueltere , dem Stift Meſchede Eigens

behörige. 1447 Walraue Rump von Varenbert. 1452 wird Johann Rump von Churcöln mit Haus Pungelſcheid

belehnt . 1474 Johann Rump von Varenbert , Meid, ſeine Frau , Tochter des † Albert von Remelinkhauſen und der noch

lebenden Bela , Goswin Luerwald ſein Schwager. 1482 wird Johann Rump zu Remelinchuſen , nach Abſterben ſeines

Vaters Diederich von Churcoln mit dem Hauſe zu Borchuyſeni gt. Die Capelle belehnt. Im ſelbigen Jahre wird Rutger

Rump von Churcoln mit Haus Püngelſcheid belehnt und Walraue Rump , als Vormund der Margaretha Lüerwald, Tr.

von Goswin Luerwald und Catharina init Gut Suttorp. 1483 Johann Rump von Varenbert zu Remelinchuſen , Aleid,

ſeine Frau , feßten ihrer Tochter Lyſe , Nonne zu Rumbeck eine Leibzucht aus , es erſcheinen in dem Acte : Noldefe Rump,

des vorgenannten Johanns Sohn , Wilhelm von Remelinchuſen , deſſelben Johanns Schwager und Johann Rump von

Barenbert, des + Walram's Sohn. 1486 Hunold Rump von Barenbert, feine Mutter, Elfefen Deftinchuß, ift Slofterfrau

zu Rumbed.
1498 verzichten die Gebrüder und Vetter Diederich , Hermann , Feidenrich und Crafft Rump von der

Wenne auf ihre Anſprüche an Klofter Galilea . 1505 und 1507 belehnt Johann Rump von Barenbert, wohnend zu

Remblinchuſen , das Kloſter Rumbeck mit dem Hofe Dunſcher. Daſſelbe thun : 1509 Hermann Rump zur Wenne ; 1523

Hermann Rump zur Wenne. 1548 Herman Rump , des + Hermanns Sohn. 1519 Johann Rump , anfäßig im Amte

Balve , wird als Vormund des Hermann von der Heeſe, Sohn Godarts , von Churcoln mit dem Hofe Hedinghuſen,

Amt Menden , und dem Hof Hoeve , Amt Schwelm , belehnt. 1525 Anna Rump , Tochter des + Johann Rump und

Gertrud'ø , Nonne zu Weluer und Melchior ihr + Bruder. 1559 Walraue Rump zu Varenbert und Diederich Rump

von der Wenne. 1560 Volmar und Jaspar Rump zu Püngelſcheid, Brüder. 1562 Hermann Rump von der Wenne, des

† Arndt's Sohn. Mit dem Hofe Hunſchede wird Siloſter Rumbed 1562 von Hermann Kump, 1613 von Johann R , und

1615 von Hermann R. dem Jüngeren , alle zu Wenne wohnend, belehnt. 1645 erläßt Hermann Rumpf zu Wenne,

Droſte zu Marsburg und Volkmarsheim , die Lehnpflicht, jedoch nur für ſich , denn auch node ſpäter geht die Belehnung

von den Rump aus . 1568 vergleicht ftch Hermann Rump mit Erzbiſchof Friederich wegen Haus Wenne. 1572 Herman

Rump zur Wenne, Sohn des + Arndt. 1573 , 17. Januar wird Hermann v . Haßfeld Droſte zu Balve, Namens der

minderjährigen Kinder des + Hermann Rump mit Wenne belehnt.

Brandis hat :

Rotger Rump zu Wenne .

1. Margaretha, erhält Laer als Ausſtattung, h. Germann

ton Hudelheim.

2. Eliſabeth , h. Andreas von

Brodhauſen .

3. Walrave Hump zu Wenne.

Theodor.

Hermann.

Ahnentafeln ergeben folgende Stammtafeln :

N. v. Nump, 5. N. v. Selbach gt. Surenbach.

N. von Rump , h. N. von Wigelbach , Tr. von N. und N. von Beringhauſen .

Ludwig (Germann) v. Rump zu Benne, H. Eliſabeth v . Schüren zu Danhoff, Ir. von N. und N. . Beverförbe.

Johann b. Rump zu Wenne, h . Catharina v . Gaugreben zu Brodhauſen, fr. von Bildebrand und Anna von Dorfeld zu Medebach.

1. Hermann von Rump zu Wenne, h . Eliſabeth v. Plettenberg zu Nehlen , Str.

von Bertram u. Anna & Weſtphalen zu Schedingen 1. Berbram .

2. Catharina, 1. Philipp Hildebrand von

augreben zu Brodhagſen .

Maria Margreth von Rump , Erbin zu Wenne, 5. Ignat , Freiherr von und zu Weichs zu Hoesberg und Weiher.

(Die fernere Stammtafel ſiehe folgende Seite.)

Rumphorft. Bernard de Rumpeshorft, 1144 Zeuge in einer Urkunde des Selofters St. Maria (Uebers

waſſer) in Münſter.
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( 2. Stammtafel der Familie Rump.)

Dietrich von Rump zu Balbert bei Glope im Sauerlande, ş . N. v . Wantboff zu Matfelb.

1. Jaspar von Kump zu Valbert und Bungelſcheid, Droſte 2. Dietrich 5. Rumy . 3. Henrich v. Rump zu Crange , 4. Eliſabeth von

zu Bimborg, teflirte 1555 , H. Anna Odilia v . Neuhoff zu zu Grimminghauſen . Wrede zu Ameke, Tr. von N. u . N. v. Schnellenberg.

Neuenhove, Erbin zu Pungelſcheid, Lochter Caspars .

1. Volmar v . Nump zu 2. Johann v . Nump zu Valbert 2c . u . 3. Melchior, Mönch

Bungelſcheib , 5. Adelbeid Niederhemmert, 6. Margreth 6. und zu Stegburg.

von Nagel zu Dſterwide. zu Delwig, Tr. von Chriſtoph u . Maria 4. Henrich, tvor1581 .

von Schüngel, Erbtodhter. 5. Jörg , t vor 1581 .

6. Maria. Chriſtoph Bernd v. Nump zu

7. Margreth . Orange, 5. Dorothea Marie

8. Auna. v . Schorlemmer zu Oberhagen ,

9. Catrin . Tr. von Anton Garl u. Chriſtine

Maria v . Wrede zu Ameke.

1. Stephan . 4. Unna , 5. 1581 Chriſtoph v . Rump, 1637 mit Grange nnb Mittershove belehnt, Anna Chriſtine, h . Jobſt Adam

2. Wilhelm. Wilhelm v . Neu: 1665 + , h . Petronella v . Eidel , Erbin zu Grange , Tr . von v. Gaugrebe zu Valme.

3. Bertram . hoff gt. Let Ernſt und Unna von und zu Wenge.

1. Chriſtoph Ulbert von Rump zu Grange und Steinhaus, 1683 2. Udolph. 4. Melchior Eruſt von Nump zu Crange , 1665 von

aufgeſchw ., h . Mechtild Catrin v. Mengede, Erbin zu Steinhaus, 3. Johann Abt zu werden , mit Crawinkel belehnt, 5. Joftue Margr.

Ir. von Johann Ernſt und Joboca Diederica von Werminkhaus zu Evert. v . Tengnagel von und zu loenen , Tr. von Otto und

Cluſenſtein. Eliſ. v . Velbrüd von und zu der Qorſt.

1. Hermann 3. Henrich Franz v. Rump, 1710 mit Crange , 1715 4. Friedr. 5. Joſt Chriſtoph Franz Jojine Maria , h.

Stepban . mit Grawinkel belehnt, 1716 aufgeſchw ., 1739 +, H. Anna Wilhelm. Carl , trat 1714 in t . f . Otto Weſſel von

2. Amalie. Sophia v . Brüggeney gt. Hajenkamp zu Stodum Dienſte, focht 1716-18 gegen und zu Gamin.

u. Wetmar , Ir. von Gasp . Leop . Joh. u . Iſabella Wil Die Türken und in den Feld:

helmina v. Palant zu Eyl und Kamern, 1754 Wittwe. zügen 1734–35.

1. Chriſtoph Jobſt Albert von Nump zu Orange und Ritterø . 2. Franz Xheodor Carl Leopold, 3. Ferdinand von Nump, 5 .

hove, 1757 mit 16 Ahnen bei Steinen 111 , S. 290, 1742 zu Werden Deutſch-O.-N . 1738, † 1753 als Deutſch Antonnette von Erde zu

belehnt, 1762 mũnſt. Oberſtlieut. mit dem Titel Freiherr, 1788 t, h . D.-Comthur zu Ramerstorf und Oberſt Pleckenpol, Tr. von Friedrid

Mar. Therefta v . Merode zu Merfeld , Ir. von Henr. Theod. in Böhmen an den Blattern . Henrich und Hedwig Bernardine

Weſſel Ungelus und Catrin Hedwig Sophia Francisca von und zu von Nagel zu Vornholz .

Mallinkrodt zu Küchen.

1. Carl Theodor 6. Rump zu Crange, 1738 Minor, 2. Franz Carl . Franzisca Ferdinandine, h. Clemens Auguſt, Freiherr

1790 bei der märk. Ritterſch. aufgeſchw ., h . N. v . Ewidel zu Bavigbed .

Franz Carl von Rump zu Delwig bei Bodum .

Rumſchötel. Rade Rumſchötel hatte mit dem Abte von Corvey wegen Güter einen Streit , da man fich

nicht einigen konnte , fo fündigte er , nach Sitte damaliger Zeit , der Stadt Hörter , als der Hauptſtadt des Abts , 1324
Fehbe an . Er ſei ihnen allen , ſo ſchrieb er , Feind geworden , nur nicht Johann von dem Starče, Seine Helfer feien :

Statius Poft, Sohn des reichen Poſt, Lüder von Düdingen und Johann und Euert Rumeſchottelen , die ihnen ebenfalls

Fehde anſagen ließen . Damals war Flöreke Befeword Bürgermeiſter zu Hörter , er wußte die Sache zu behandeln, ließ

die fünf Fehdeſchreiber einfangen und hinrichten und die Leichen zur Warnung an der offenen Straße verſcharren. Die

Sache war indeſſen damit nicht beendigt. Die Familie nahm die Nache auf , ſo war es damals Sitte ; e8 erfolgte eine

lange Feindſchaft, welche erſt 1354 verglichen wurde. Die Stadt hatte Hermann von Nyenferfen und die Bauern von
Stale und Albachteſſen auf ihre Seite gezogen , mit dieſen hatte ſie und der Abt von Corpcy den Brüdern Ludwig und

Johann , ſowie mit Themo , Johann , Arnold , Ludwig , Hermann und Evert alle acht genannt Rumſchuttel ſo zugeſeßt,

daß ſie ſich endlich 1354 auf St. Agatha zu Bodenwerder im gehegten Gerichte vor dem Edelherrn Sigfrid Hombroch

einfanden und feierlich erklärten , daß fie ausgeföhnt ſeien .

Noch ießt ſtehen fünf unförmliche Kreuze bei Hörter auf dem Wege nach Pirmont, mit welchen die Sage bald

fünf erſchlagene Hünen , bald fünf unter Tilly hingerichtete Bürger von Hörter verfnüpft; nach der Chronik von Sorter

ſind es die Grabſteine der fünf hingerichteten Rumſchöttel. Ihre Burg ſoll auf den Köterberg geſtanden haben .

Rüſe, Küffe, Ruße, Burgmänner zu Camen, führten , wie Steinen angibt,

ein ſpringendes Pferd im Wappen , wie die Szenrtenberg , nach einem vorliegenden

Siegel ſcheint es aber nicht ein Pferd , ſondern ein Löwe zu ſein. Davon fommen

vor : 1345–48 Henricus dictus de Russe de Camene und Henricus Rutze.

1392 Clawes dey Rüſſe. ( Archiv Heeren .) 1366 war ein Johann Ruſe Burgmann

zu Brilon , vieleicht gehören auch Nachfolgende hierher :

Wilhelmus dictus Rute, befaß ben of Echolt in der Herrſchaft Ludinghauſen .

Berubard gt. Nuße , Ritter , bekam mit dem Abte von Werden wegen der Vogtei über den Hof Edholte Streit, wurde beshalb ercommunicirt.

Wilhelm gt . Nuße , ſöhnte fich 1278 , acht Tage nach unſchuldige Kinder Tag mit dem Abte on Werben wegen der Bogtei über den Hof

Echolt aus und verzichtete, um ſeinen Bater aus der Ercommunication bringen und beſtatten zu können , auf alle vogteiliche Rechte an genannten

Bof , wobei ſein Dheim Bernhard Wolf, Ritter, der Biſchof von Münfter und Graf Engelbert von ber Mart die Urkunde beſiegelten.
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Müspe , führten in einem blauen , mit goldenen Steinen beſtreuten Felbe zwei in's

Andreaskreuz gelegte Schwerter , welche ſich auf dem Helme vor einem offenen Adlerfluge, der rechte

Flügel Gold , der Linke Blau, wiederholen. Die Abſtammung iſt gemäß Ahnentafeln folgende:

Evert von Rüspe, 1406, 11 , 5. N. von Dle, Schweſter Johanng von Dle.

1. Cunrad. 2. Guntermann von Nüspe, 1411, 29, 34, h . Greite Freſeken, ift 1441 Wittwe.

1. Hermann. 2. Guntermann v . Rüßpe zu Brúnninghauſen, 1450, 1482, 5. Petronella v . Plettenberg , 1482 .

1. Gert v . Muope, 1528 von Göln mit Brunninghauſen belehnt, 1513,

† 1531 , 5. Catharina v. Eppe zu Godelsheim , Tr. von N., und

N. von Rump.

2. Jürgen v. Rüspe zu Bokelph, 1538 , 42 , 5. Joft d. Sybery

zum Buſche, Tr. von Hermann und Anna 4. Bittinghoff gt. Schell,

Wittwe Sermann von Dverhetbe.

1. Jobann v . Rüspe , 1532 minderjährig , Johann 2. Hermann, Probſt zu 4. Margreth, geiſtl. Rötger . Müspe zu Botelob, h. 1 .

Eppe ſein Vormund, 1539 mit Brønninghauſen belehnt, Millen zu Blomberge. Margr . Schend v. Schweings

+ 1586 15. Juli, h . 1567 Catharina v . Plettenberg 3. Ugnes, h . Herm. b . 5. Clara , geiſl . zu berg , verzichteten beide 1566 quf

zu Schwarzenberg , Ir. von Chriſtoph und Anna von dem Broel gt . Plater, Numbert. die Güter zum Buſch, Goderta

Knipping, † 1572 . zu Weſthemmerde. Fröhlichs.

1. Unna Catrin, h. 1. 3. Chriſtoph b. Müspe zu Brünninghauſen , ex 1ma. 1. Johann o. Müspe zu Bokeloh, ex 2da. 2. Morit,

Johann v . Brabeck zu + 1614 19. Dec , 5.1597Sybilla v. Effern gt. 1593, 1641 , hatte keine Kinder und übertrug Gapitularherr zu

Lethmate, 2. Nob.Stael. Hall zu Diſternich , Tochter von Adolph und 1641 das Baus Boteloh gerichtlich an Anna Friglar.

2. Johann, † in Margreth von Berngau zu Hartenberg Marg . v . Rüspe, Wwe. Arr. 8. Horſt, h . 3. Daniel v. Núspe .

Frankreich. Gilberg v u zu Schwansbell, Tr. von

Caspar und gilberg von Frydag.

1. Alexander, + 1616,

als er zu Würzburg

ſtudirte.

2. Anna Margreth, Erbin zu Brünninghauſen, Wittwe

1641 , h. 1622 Arnold von der Horſt zu Bellenbrock und

Müblinghauſen .

3 Catrin Eliſabeth , ( oder Syb. Elij. obec

Ugnes,) . 1622 Hans Georg (Albert) von

Holdinghauſen zu Berge, Almen u . Schweppenburg.

Rycbrachting , wahrſcheinlich ein (ießt verſchwundener) Siß im Münſterlande. Jacob

genannt Ryebrachting, knappe, fauft 1329 von Hermann von Sconenbede, Ritter, das Haus genannt

zu Welending in der Bauerſchaft ( in burscapio) Nortorp , Kirchſpiel Havefesbec . Zeugen ſind :

Johann Droſte , Adolf von der Wyc , Wilfin von dem Buſche und Hermann von Senden. Jacobs

Frau hieß Hillegunde. Beide verkaufen im felbigen Jahre dem Godfrid genannt Cleyforne das

genannte Haus. Jacob ſiegelte wie neben , alſo ganz genau wie oben Herbern (Seite 213) und

Bogmann ( Seite 65.)

Salzrump , eine Dortmunder Patrizier - Familie , führte ein ablang getheiltes Wappen ,

Rechts einen halben ſchwarzen Adler , deſſen andere Hälfte durch das linke Feld des Schildes bedect

ift, in welchem ſich drei Salzfäſſer übereinander findent. 1383-91 war Frowin Salzrump Senator zu

Dortmund. 1401 beſcheinigt der Rath von Dortmund den Brüdern Everþard und Reinold Saltrump

die Turnierfähigkeit. 1426 beziehen Reinold Saltrump, Anna, ſeine Frau und Frowin Saltrump mit

ſeiner Frau Elſefe, Renten aus dem Gruthauſe zu Dortmund.

Saltesberch , Edelherren. Theoderich und Wibald von Saltedbed fommen 1172 unter den Edelleuten ald

Zeugen in einer Urlunde des münſterſchen Biſchofs Ludwig vor. Erſterer iſt auch 1173 am Softage des Kaiſers Friedrich

zu Goslar anweſend , als derſelbe dem genannten Biſchofe die Vogtei über die münfterſdye Kirche, welche er von dem

Grafen v. Tedlenburg gekauft hat, beſtätigt. Wicbolt fommt auch vor 1182—83, Theoderich aber noch 1215. (Nieſert II . ,

329. ) 1240 Picbold v. S. , Miniſteriale der münſterſhen Kirche. (Jung , Urkundenb. Seite 54.)

Saperode , wohl von dem , ießt Seppenrade genannten Dorfe im Kreiſe Lüdinghauſen ftammend. 1165

fommen Godescalcus de Sapenrode und Rudolfus, ſein Bruder, in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Friederich

unter den freien vor. 1179 erſcheint der Erſtere abermals unter den Freien in einer Urkunde des münſterſchen Biſchof8

Hermann. 1179 Alerander und Rudolf. ( Rloſter Asbed .)

ITD

Safie , Baſſe, führten in Silber einen rothen Querbalken , im Schildeshaupte von einem

ſchwarzen Turnierfragen begleitet. 1348 verkaufen Gerarb gt . Zaffe, Gertrud , ſeine Frau , Lubbert ,

Henrich , Mathias , Mefe , Bertradis und Hadwig, ihre Kinder , der Kirche St. Mauriß bei Münſter

aus ihrem Hofe Hederinchof, Kirchſpiel Metelen und aus dem Manſen Bromerind , Kirchſpiel Weffem ,

Renten. Zeugen ſind Mathias Zaſſe der Aeltere und Mathias Zafie der Jüngere , Hermann von

Reppel, Sohn des Ritters Henrich , Henrich gt. Bever und Rudolph langhen , Bruder Lubberts,

Knappen . 1503 kaufte Mathias de Zaſſen und ſeine Frau Margaretha Grundſtüde von Rotger Stael.

Safſenberg , von dem gleichnamigen Ritterſiße im Streiſe Warendorf , in der Nähe der

gleichnamigen Stadt , ſpäter den Hanrleden gehörig . 1339 verkauft Adolph von Saſſenberch, Snappe,

mit Zuſtimmung ſeiner Frau Ripe , ſeiner Kinder Albert und Adolf dem Slofter Herzebrod die Vogtei

über den Hof Borchardink in der Bauerſchaft Batenhorſt, Kirchſpiel Wiedenbrüd, Adolf Ftegelt. Auch

fommen in dieſe Urkunde drei Brüder v . Saffenberch als Zeugen vor. Albert, Rotger und Bernard

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
87
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Safſendorf , führten auch den Beinamen Brederfeld. Ihr Wappen iſt in Silber ein

ST
ſchwarzes Rammrad, auf dem Helme eine Puppe , ihr Stammort der gleichnamige Siß bei Soeſt.

1278 Florinus de Sassendorf. 1296 , bei Gründung der Stadt Belefe , empfängt Friederich von

Saſſendorf zwei dortige Manſen zu Lehn . 1308—23 Friederich v . S., Burgmann zu Rüden . 1314

fauft Friederid, gt. v. Saſſendorf, Ritter und Burgmann zu Rüden , von dem Edelherrn Conrad von

Rudenberg und deſſen Sohn Gottfrid den Zehnten zu Süttrop . 1323 Olricus de Sassendorf, wird

mit einer Hufe zu Drewer belehnt. 1350 Friederich . S., Bürgermeiſter zu Rüden. 1349 und

1357 verkaufen die Gebrüder Friedrich nnd Florin von Saſſendorf, Söhne von Ulrich und Aleid , ihren Haupthof zu

Saſſendorf dem Stifte zu Meſchede und 1367 den Hof zu Hodelsberg bei Rüden an Brunſtein de Molendino (von der

Mölen) ; endlich Friederich allein , 1366, Aeder zu Süttrop an Died. und Goswin Lüerwald .

( Schade. Es gibt zwei, dem Stamme nach verſchiedene

Familien dieſes Namens ; die eine dem Niederſtift Münſter, die

andere dem Herzogthum Weſtphalen dem Urſprung nach angehörig.

Die leßtere blüht noch und führt in Gold ein rothes Mühleneiſen

die anderen führten in Blau einen goldenen Helm , der bald mit

3 oder 5 bewimpelten rothen Lanzen , bald mit zwei offenen rothen

Adlerflügeln verziert iſt. Ueber dieſe beiden Familien ſehe man

das Nähere in meiner Geſchichte der Dynaften v. Bocholt.

Schagen , von dem gleichnamigen Siße im Osnabrüdſchen , führten Wellen in ihrem

Wappen . Sie waren Burgmänner zu Vechte und hatte Siße zu Bakum , Elsfleth , Loburg , Schagen ,

Steinfeld, Strudhuſen. In osnabrückſchen Urkunden kommen vor : 1186 Giſelbert. 1235–46

Johann , 1242 Herbord , 1312 Friederich. 1248 beſißt Iohann von Schagen mit Anna , ſeiner Frau

und Herbord, ſeinem Sohne , den Zehnten zu Wildenhauſen. Friederich von Schagen , Ritter , Vogt

zu Wildeshauſen , verſpricht 1367 mit ſeinen Söhnen Friederich, Herbord , Johann und Hugo die

Rechte der Stadt Wildeshauſen nicht zu frånken . 1440 ift Hugo v . S. Domherr zu Münſter.

N. von Schagen, h . N. von Ellendorp.

N. von Schagen , heirathete N. von Steinhaus , Tochter von N. und N. von Clooſter.

N. , Tochter von Schagen , h . N. von Clevorn zu Alverskirchen.

Verſchieden von den Vorigen ſind die Schagen aus dem gleichnamigen frieſiſchen Fleden .

Dieſe führten in einem ſechsmal Gold und Roth rechtsgeſtreiften Schilde eine qı: adrirte Vierung im

rechten Oberwinkel, 1. und 4. in Silber und Blau geweckt, 2. und 3. abermals quadrirt : 1. und 4.

in Gold ein rechtsſchreitender ſchwarzer Löwe. Aus dieſer Familie war gegen 1590 Eliſabeth von

Schagen an Vincenz Schellart von Dübendorf und Adrian von Schagen an Johann von Wittenhorſt

verheirathet .

$
3
8
5

Scharpenberg, Scharfenberg, Siß bei Brilon . Das Geſchlecht, welches fich darnach

ſchrieb, iſt ein Zweig der Padberg und führte , wie neben , einen mit Wolfenſchnitten quergetheilten

Schrägbalfen , begleitet von zwei Roſen. 1310 verkauften Herinann , Ritter von Scarpenberg , Johann

ſein Bruder und Hermann , Johann und Werner , Kinder feines väterlichen Dheims dem Probſte zu

Neuekuſtelberg den Haupthof in der Villa Widene. Hermann , der mit ſeinem Bruder Johann,

Knappen , auch noch 1311 als Standgenoſſe des Gerichts zu Brilon erſcheint, war Burgmann

Arnsberg und trug zu Lehn eine Hufe zu Buren , eine desgleichen zu Elern und eine zu Ledrike, dann

den Zehnten zu Holmern und Vretſinchuſen. 1326 ſchenkt Ritter Hermann v . S. mit ſeiner Frau Joa, ſeinen 8 Kindern,

Hermann , Thiderich , Johann , Agnes , Aleyd , Claricia , Ida und Margaretha , ſeinem Bruder Johann , ſnappe , dem

Kloſter Bredelar den Hof zu Winemaenfuſen zu einem Jahrgedächtniß. Auch Gotfried, Abt zu Grasſcap, Hermanns

Bruder und Gotſchalt von flein Padberg , Ritter , fein Anverwandter beſtegeln die Urkunde. 1328 verkaufen dieſelben

Perſonen dem genannten Kloſter Bredelar die Hälfte der Höfe zu Horhuſen und Swibrachtinghuſen. Hermann fommt

auch noch 1334 und 1338 als Zeuge in Urkunden vor und war mit den Herren von Adorp verwandt, die ebenfalls einen

Zweig der Padberg bildeten. Er erſcheint zuleßt 1344, 25. Februar, wo er fich mit den Ausgaben ſeines Bruders Johann

für den Bau des Kloſters Bredelar einverſtanden erklärt . 1347, 25. Mai genehmigen die Brüder und Knappen Hermann

und Johann von dem Scarpenberghe, Ida und Greta, ihre Frauen, Hermann, Heidenrich und Stephan, ihre Kinder, daß

ihr Dheim Johann von dem Scarpenberghe das Gut zu Buwenferken (Bonfirdhen ) dem Kloſter Bredelar übertragen hat.

1363, 29. Januar werden Hermann und Johann v . 0. S. Bürger zu Brilon. 1366 verkauft Johann v. d. S. ſeine

Gefälle aus den Gütern im Briloner Weidybilde an Hermann Growe , Bürger ' zu Brilon unter Mitbeſtegelung ſeines

Bruders Hermann. 1366 beſtätigt Johann v . S. und Stephan , ſein Sohn , dem Kloſter Bredelar den Beſiß der Güter,

welche ihm ſein Vater Hermann übertragen hat , namentlich Bonfirchen und Horhuſen. 1376 ſchenken Heidenrich und

Steuen v . d. S., für ſich und insbeſondere für Henefen , Sohn Johanns v . 0. S., dem Kloſter Bredelar ihr Gut Adorp,

Aeder zu Padberg und Rotten zu Bonfirchen für ein Jahrsgedächtniß. Im ſelbigen Jahre beſiegelt Heidenrich v. d. S.

-
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die Privilegien der Stadt Padberg. 1382 , 19. Februar verpfändet er eine Reornrente aus einem Hofe zu Brilon. Endlich

1397 beftegelt Johann v . d. S , Snappe, eine Urkunde. Die Scharpenberge trugen das Schloß Scharpenberg, den Hof

Affinchuſen und drei Mühlen bei Brilon und verſchiedene Gefälle von Arnsberg zu Lehn .

Schaphuſen , Schaafhauſen , von dem gleichnamigen Siße bei Werl in der Grafſchaft

Marf, führten in Gold eine Gleve, welche bald Schwarz , bald Roth ift. Das Weitere über dieſes

Geſchlecht in meiner Geſchichte der Freiherren von Hövel.

凤凰

M

Schedelich , Schadelich , Scelt , führten in Silber drei (2. 1.) rothe Pferdeprammen.

3d finde von ihnen nur folgende Bruchſtüde, worunter ihr Ausſterben. 1246 Henricus miles de

Schadeleke. 1292 Theodericus de Schedelike.

Cäſarius genannt Schetelife, verkauft 1280 mit Zuſtimmung von Frau und Kindern ſeinen Baupthof Weſteroth im

Kirchſpiel Norblon , dem mūnſterſchen Everhard, h . Mathilde.

1. Gäſarius. 2. Henrich . 3. Gertrud. 4. Beatriy, 1280. ade bei Niefert 4. , S. 18.

1354 Johann von Scedelike, Ghisla , feine Frau , Jutta , ſeine Tochter und Marſelius von Scedelife. 1488

Jaspar von Schedelich. 1502 Series 5. S. , Mechtel, ſeine Frau. 1537 Diederich v. S., Maria , ſeine Frau. 1568

Series v . S. zu Difthove (bei Dülınen) . 1640 Ermgard von Schedelich, Tochter von N. und N. von Heiden zum

Bruch, erbt von ihrem Sohne erſter Ehe den Kaldenhof ; ſie war dreimal verheirathet: 1. mit N. von Plettenberg zu

kaldenhof, 2. mit Goddert v . der Rede zu Heeßen, 3. Ernſt von der Rede zu Mark. 1601–3 Bernd v. S. zu Difthoffe.

N. Schedelich zu Oſthoff, 5. N. v . Huchtenbrud zu Gatrop.

Series von Schedelich zu D , 5. Otto von Droſte zu Viſchering, Ir. von N. und n von Moberg zu Tatenhauſen.

1. Unna 6. S. , 5. Jobann von Asbeck zu Gahr. 2. Sibilla v. S., Diederich Johaun Asbed v. Lord zu Asbeck u. Borhelm .

Scheffert, eigentlic Scheifart, ein nach den Münſterlande verpflanzter Zweig der Merode

(vamme Rode) , worüber das Nähere in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter, führten in Gold

drei oder vier rothe Pfähle. Sie haben 1645 die Freiherrnwürde erlangt.

Severin v. Scheffert, Großmeter und Oberrichter des tönigl . Stuhls , geb. 1439 zu Sachen , wurde von friedrich III .

zum Ritter geſchlagen, + 1527 , 5. Anna v. Segrat.

Severin von Scheffert, h . Jonatha von der Mahr.

Johann v . Scheffert, geb. 1540, 5. Henrica » Rehmen zu Barenfeld.

Wilbelm von Scheffert zu Dit-Rregenborg, erhielt das Freiherrn - Diplom 1645 , † 1643 , h . Jda Juliana v. Straminga ', Erbin zu

Efterweegen und Wiener (in Difriedland ) und Seeripe und Elécum (in Gröningen ), Tr. von Enno und N. N.

Ferdinand Albrecht, Freih . v . Scheffert zu Di-Rreyenborg 2., h . Agnes Margreth v. Schaesberg zu Streithagen .

Jobann Michael, Frhr. v . Scheffert zu Oſt-Nreyenborg, Alefen und Bail , Ģ . Ugues Margreth Johanna v . Meyrer zu Ladbergen,

Ir. von Conrad, ( geadelt 1638, ) und Mar. Everhardine von Amſteradt zu Ovelgünne.

Udam Carl Friedrich, Frhr. v . Scheffert zu Dft-Kreyenborg 2 , 5. Anna Catrin Francisca v . Nagel zu Berl , Eich a ., Tr. von

Nötger Joh . und Anna Catr. Eliſ. v . Wrede zu richartshauſen und Eich.

1. Maria Wilmine, 2. Ferdinand Werner 3. Franz Mathias , Freiherr v . 4. Philippine Ugnes , † 5. Marie Con:

h . 1781 Friedrich von Anton. Scheffert, h . Adolphine von imp . , 6. 1. N. v. Starman, ftantie, Nonne

Weſtrem zu Gudader. Bittinch off gt. Schell. 2. N. v . Plonies, Oberflieut. zu Berſenbrüd .

1. Ferdinand Chriſtopb , Frhr . v . Scheffert, 2. Joſepha Benigna , h . N. v. Egterde zu 3. Francisca Theodore , + alt

+1804 . A. 3 Jahre.

Scheidingen , von dem gleichnamigen Siße bei Wert , führten in Silber einen Gold

und Sdwarz geſchachten Scrågbalken , der ſich auf dem Helme auf einem offenen Adlerfluge wieder:

holt ; fie gehören alſo wohl mit den Widede , Velmede 26. in eine Familie. Sie ſind aber wohl zu

unterſcheiden von den Scheidingen , welche aus Scheidingen bei Querfurt ſtammen und in Gold einen

runden , blauen , Roth eingerahmten Spiegel führten. Zu den weſtphäliſchen Scheidingen gehören :

1233 Antonius de Schedinge , Ritter im Gefolge des Grafen von Arnsberg ; desgleichen 1261

Gerlacus de Sceidinge, Ritter, und 1263 Lambert von Schedingen , Ritter. 1288 Lambertus de

Scedincke, im Gefolge des Edelherr :: Gottfrid von Rüdenberg ; er bezig als Arnsberger Burgmann

zu Waldenberg jährlich 8 Mart. &r fommt noch 1305 und 1314 als Ritter vor und als Lehnsträger

des Hauſes Helte , Kirchſpiel Vlerife . 1298 Anton v. S., Ritter im Gefolge des Grafen von der

Mart , wird im ſelbigen Jahre von Seiten des Erzbiſchofe von Cöln unter die 12 Pfleger des Lands

friedens berufen ; er trug von Arnsberg den Zehnten zu Reinen im Kirchſpiel Hemine zu lehn , lebte

noch 1302. 1305 Hermann v. S., Knappe; Anton v. S., Ritter, Burgmann zur Mark, ſein Sohn ;

Anton v. S., Ritter, ſein Enkel. 1312 Lambert v. S., Ritter , Hadwig, ſeine Frau, Gottfrid, Gertrud und Hadwig, ſeine

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
88
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Kinder. 1357 Wilhelm v . S. 1357 Henrich v. S., Ritter, Irmgard, ſeine Frau , Safelfen ſeine Tochter. 1361 Johann

v . S., Bürger zu Soeſt. 1367 Henrich v . S. , Ritter , verkauft dem Klofter Himmelpforte Eigenbehörige. 1376 wird

Henrich v. S. , Ritter , Namens des minderjährigen Hermann v. S. von Churcoln mit dem Manſen zu Weftboderife und

3 Rotten daſelbſt (zu Büderich bei Werl,) welche ſchon Hermann v. S., Nitter, des genannten Hermanns Vater zu Lehn

getragen hatte , belehnt. 1369 Ludwig v. S. 1374 Henrich v . S., Ritter Irmgard, ſeine Frau ; Tönis , ſein Sohn.

1416 Anton v. S. 1426 Hermann v. S. und Johann v. S., Jutta, Tr. ron Wilhelm Quad, Ritter, und Bela, Gråfin

von Limburg , ſeine Frau . Deren Sohn Johann v . S. erbte 1441-61 einige Güter des Grafen Evert von Limburg.

1437 beſiegelt Johann von Scheydingen die weſtphäliſche Landesvereinigung und iſt 1460 Standgenoſſe im Freigerichte zu

Arnsberg. 1438 Bertold v . S. und ſein Sohn Henrich. 1446 Johann v. S., in der Soeſter Fehde von den Bürgern

von Soeft gefangen , Tonnis und Herbort , ſeine Söhne und Tonnis , Stinefe , Anna und Heilefe , des Leteren Kinder.

1455 Johann v. S. , Anna Ovelader , ſeine Frau , 1500 Tönnis v. S. , Elſefe Trappe , ſeine Frau , (welche fich ſpäter

mit Einem von Haen verheirathete ) Barbara , ſeine Tr . , Ehefrau des Goswin Hane , Tonnis , befißt Lehne des Grafen

von Limburg . 1538 Joh. v. S. , Droſte zu Werl. Schon 1457 war Lubbert Weſtphalen Beſtger von Scheidingen.

Schele, eine urſprünglich Paderbornſche Familie , ſpäter in das Dónabrüdſche und

Hannoverſche verzweigt , führt in Roth eine goldene Egge , auf dem Helme einen goldenen Wedel.

00 Der Zweig, welcher ſeit 1434 Schledehauſen, ſpåter Schelenburg genannt, beſißt, hat einen quadrirten

Schild , 1. und 4. die beſchriebene Egge , 2. und 3. , wegen Schledehauſen , in Gold drei (2. 1. 1.)

ſchwarze Wolfsangeln. Georg Victor Friederich von Schele, Erbherr zu Schelenburg, hannor. Geh.s

Rath und Präſident 2., hat 1829 in 4° zu Hannover bei E. Fr. Rins Wittwe , eine Geſchichte der

Familie Schele zu Schelenburg, von der älteſten Zeit bis 1774 in zwei Theilen drucen laſſen. In

defien Alles was darin über den Urſprung dieſer Familie von den Grafen von Paderborn fteht, namentlich die ganze

Tafel I,, ſowie Alles , was daraus ohne alle Eritik in Zedlig Adelblerion , Bd. III ., S. 161 übergegangen iſt , beruht

lediglich auf Fabeln , es iſt durchaus feine geſchichtliche Quelle dafür aufzufinden . Der erſte erweisliche Stammvater

ſcheint Conrad Luscus (de Schele), der 1247 als paderborner Miniſteriale ( Dapifer) bei der Vereinigung zwiſchen

dem Kölner Erzbiſchofe Conrad und dem paderb . Biſchof Simon wegen der Rechte an Salzkotten vorkommt. Dieſem

folgt 1295 Conradus Luscus, Gograf des Grafen von Arnsberg für Hüften , ferner 1303 Bodo luscus , als

Zeuge in einer Urkunde des paderborner Biſchofs. Demnächſt kommt 1318 Henrich dictus Schele in einer Urkunde des

Kloſters Marienfeld über Ravensbergiſche Güter. Um dieſelbe Zeit trägt Johann Schele von dem Grafen von Arnsberg 4

Morgen Ader und 1/2 Echtwort zu Stocem ; Johann Schele, Ritter , einen Manſen zu Slammede zu Lehn. Vielleicht

gehört noch hierher: Gerwinus dictus Schele de Andopen , der einen halben Hof in Corbach genannt der Steins

hof , einen Manſen zu Altmarinchuſen , genannt der Lindenhof , einen Manſen zu Buninchuſen und einen Manſen zu

Delife (bei Soeſt,) gegen 1300 von demſelben Grafen zu Lehn befißt. Auf Ahnentafeln und ſonſtigen Geſchichtsquellen ? )

beruht nachſtehende Abſtammung:

Nabodo de Schele, Gerr zu haben , + 1358 bei Erſtürzung ſeines Schloſſes, burdh Gerhard I. , Biſdh. 5. Minden, 1. Palmerta v . Solon .

1. Rabobo be Schele, geb. um 1356 , + 1434, Gerr zu Sdilebebauſen , 2. Eliſabeth, 1438, 3. ? 3ohann Schele, Bifchof zu Lübed 1419, vorher

ſpäter Schelenburg genannt, þ. 1396 Eliſabeth v . Schledehauſen, Einzige . Lippold v. Noden . Domherr zu Minden . Er gehört zur Famile und

Erbtr. des Sweder v. Schledehauſen u. N. 6. Budde. war vielleicht ein Bruder des Rabobo.

Johann de Schele, Herr zu Schelenburg , geb. um 1402, + 1478 , heirathete Neſa von Der , Tochter von N. und N. von Schmiſing, + 1447.

1. Sweder, D.-D.-R. in Liefland, † in 3. Rabo , † jung. 7. Stephanie. 11. Selene, Stiftsdame Einige dieſer Töchter waren theils verb .

einer Schlacht. 4. Hermann. 8. Gutta I. zu Herford . an v . Voet, v . Beben, v . Schaden , v .

2. Heidenrich v . Schele zu Schelenburg, geb. 5.30h. , † imkriege. 9. Bernarda. 12. Wernera, Nonne im Münchhauſen , theils Stiftsdamen zu

1444, † 1500, 5. Gertrud Anehem , Ir. 6. Anna . 10. Medytulb. Kloſter Überwaffer. Herford , Nonen zu überwaſſer oder

von N. und N. von Ellendorp. 13, Gutta II . 14. Eliſabeth, 5. Dietrich jung geſtorben.

von Münchhauſen .

1. Johann, ertrant 1513 2. Soweder, (Ahasverus) v . Schele zu Schelenburg und Welveld, geb. um 1449 , Landrath der osnabr. Nitterſchaft

zu Sdelenburg † 1533, 4. Anna von Welveld, Erbin zu Welveld, Tr. von Johann und Wilhelma von Rutenberg.

1. Caspar von Schele zu Schelenburg, Landrath , 2. Judith, h . Lambert 6. Langen zu Surenburg. 5. Chriſtoph b. Edele zu Welveld , geb.

geb. 1525, + 1578, theilte mit ſeinem Bruber Chriſtoph 3. Gertrud, h . Johann v. Ledebur. 1529 , † 1606 , 5. Judith von Ripperba

die Güter, erhält Schelenburg, ſein Bruder Welfeld 4. Johanna, † 1686, zu Plantlünen begraben, h . zu Bugbergen , geb. 1535 , + 1603 , Ir.

h. Adelheid von Ripperda zu Burbergen , Tr. von Bermann de Valde zu Benhaus. v. Unico u . Judith v. Twidel, Schweſter

Unico und Judith von Twidel. ſeiner Schwägerin .

(Fortſeßung dieſer Linie ſiehe folg Seite B )

1. Sweder, † jung. 3. Judith, h . Rabo 5. Adam von Schele zu Schelenburg, 6. Sweder, Domherr zu Minden, 9. Unica. 10. V argréih

2. Anna , 4. 1589 von Uffelen. geb. 1568, † 1653, h. Catharina von geb. 1569 , † 1615 . it coel

Egbert v.Quernheim . 4. Sophie, 1595 , 5. Wulfen , Erbtochter zu Obernfeld, Tr. 7. Gelene, Stiftsb. zu Sdildeſche. 11. Eliſabeth , 6. 1601

Henr. v . Amelungen Stats Balthaſar und Hedwig von 8. Benedicta, h . Arnold v. Steding . Ernſt von Klende zu

zu Gesmold , 1565 . Badewig zu Obernfelt. Hendhauſen .

( Fortſegung dieſer Linie fiche folg. Seite A.)

" Die erſte Urkunde , welche bie Stammfolge eröffnet , batirt von 1350 , Matheus Tag des Apoſtels und befundet , baß Rabobo de

Schele und ſeine Frau Thilde Sloen das Haus Rade zum Offenhauſe der Gerren von Diepholz , namentlich des Rolf und ſeines Sohned

Conrad gemacht haben und ihnen mit dieſem Hauſe gegen Jedermann , außer gegen die Grafen von Boja dienen wollen.
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( Fortſetung von voriger Seite A. )

1. Balthaſar Sweder v . Schele zu Schelenburg, 2. Caspar Adam, Domherr 4. Chriftoph Adrian, † in 7. Adelh. Gertr. , \ 1. Joh. Wilh .

geb. 1610, † 1672 Landrath , 6. Clara Durothea zu Minden und Landrath. der Schlacht bei Nördlingen . ». Ledebur zu Stocum im Ravens

von Bauß zu Gimbedhauſen , Wunstorff und 3. Garl Georg , ſchwediſcher 5. Bernard Wilh ., † coel. bergiſchen, 2. Johan v. Droite , im

Steinlage , Tr. von Henr, und Ilja Soph. v . Oberſt, † in Weimar. 6. Johann Dietr., jung. Cleviſchen , kaiſerl. Generallieut.

und zu Benningſen. 8. Soph. Benedicta. 8. Margr. , tt ig.

1. Gaspar, 2. Rabo Wilhelm von Scheele zu Schelenburg 3. Chriſtian Philipp , Domherr 5. Clara Sophie Anna, Stiftebame 7. Balthafar

und Obernfeld, geb. 1670 , † 1730, 5. Amalie v . Schwarzen zu Osnabrück und Minden. zu Borſtel, 5 Daniel v . Scyele zuRuhof. Schwebec, +

zu Brunnenbrod , Ir. von Claus Simon und Anna von 4. Judith, + jung. 6. Sabine Eliſabeth , Stiftsbame zu 1672.

Raben zu Stuđen und Steinfeld . Schilbeſche.

1. Wilhelm 2. Johann Daniel Victor v . Schele zu 3. Clara Anna Wilhelma 6. Ludw. Sweber, † jung 8. Agnes louiſe Philippine, Erbin

Chriſtian Schelenburg und Brunnenbrod , chur: Sabine, heir. Clamor von als lieutenant in der Garde zu Schelenburg, h. Ludwig Auguſt

Friedrid . Hannov. Generallieutenant, Landrath ber Stebingt zu Holzhauſen. ju Popbam.. von Scheele zu Kuhoff.

+ jung. osnabr. Ritterſch ., geb. 1705, + 1744 4. Eliſabeth , Pröbftin zu 7. Ernſt, preuß . Grenadier: 9. Anua , Abriſſin zu Quernheim.

imp. , (Schelenburg fällt an die Linie Berforb. Lieut , geb. 1708, † 1745 10. Luiſe, Stiftsdame zu lippſtadt.

zu duhof. ) 1. louiſe Dorothea von 5. Amalie, Stiftsbame zu in der Schlacht bei Refſels

Alten zu Wilfexburg. Levern. borf.

( Fortfeßung von voriger Seite B.)

1. Sweder v. Schele zu Welveld und Welberg, 2. Anna, 5. 1. Joh. v . 5. Daniel v . Schele zu Sudena 6. Gertrud, 5. 1. Gilmar v . Howar:

geb. 1569, ( erbte Welbergen im Münſterfchen 1024 Oldenbus zu Welbergen und Kubof , geb. 1574 , Landr. den zu übhuſen und Balthuſen in

von ſeiner Schweſter Anna v . Dldenhus, ) † um im Münſterſchen, 2. Graſt der osnabr. Ritterſch., 1619 , † Oſtfriesland, 2. Joachim v . Boje :

1625, 4. 1. 1601 Reinera v. Goverden zu Raen , 6. Itterſum . 1653, ( kauft 1612 Stuhof von den lager, 3. gbel 3obſt von Vinde zu

Ir. von Goswin u. N. N. , † 1613 , 2. 1613 3. Margaretha , t an b . Dumpstorf und bauet es,) h . Ditenwalde.

Anna v . Brawde zu Campen u. Dydhuſen, Tr. einer Seuche. 1610 Agnes v. Heiden zu Aſtrup , 7. Swedera Sophia. 8.. Agnes

von Dermann und Elſebe v. Schaden. 4. Judith. h . Jobſt von Tr. von Menſo und Sibille von 9. Unica. 10. Wilhelmine.

Beverförde. Weſterholt zu Lembec, * 1627.

ex1ma. 1. Chriſtoph , 3. Gilmar, tjung. 4. Judith 1. Daniel, † jung. 5. Chriſtoph v . Schele 6. Bernd Earl, 9. Mengo v. Sdele, timp , 5.R.D.

† jung. Anna. 5. Johanna Gertr. 2.Anna, 1657, timp. juu kuhof, geb. 1620, † jung. Drebber, Erbin zu Schwege im Amt

2. Godw. Seibenr. . 6. Agnes Reinera. h . 3oh Ernſto. Bee: † 1666, hinterließ ſeiner 7. Joh. Het: Sunteberg, ( Shweye kam durch

Schele zu Welveld , ex2da. 7. Joh. Ernſt, +jung . flen zu Beeſten im Wittwe 10 unmündige denrich, t jung. Beirath an bieb . Dißfeld , die es an

beir. Eliſabeth von 8. Nabo Herm. v . Schele zu lingenſchen. Kinder, 6. 1650 Maria 8. Sweber, die v. dem Buſche verfauften .

Shabe zu Jhorſt. Welberg, geb. 1620, Bräfi- 3. Catrin Clara, h . von Baren zu Hopen, + jung . 10. Zobft Casp. v. Schele zu Hundes

bent zu Dveryſſel, + 1662 1656 306. Sen. v . Ir. von Henrich und beck, h . Agn. Catr. Soph 5. Gaugrer

coel. Winte zuVinfenburg. Anna Sophie von ben zu Siblinghauſen, Erbin zu Qun .

9. Elſebe Benedicta, tjung. 4. Zubity Sybille. + Darlingen zu Everſen . debed , Tr . von Chriſtoph Wolrath u.

1684, 5.1645 Bern . Margr . Anna v . Rollinghauſen gt.

Everh. v . Dindlage Morte zu Gundebed.

zu Sdulenburg.

1. Sweder 2. Carl Otto . 1. Daniel v. Schele zu Kuhof, 2. agnes, Abtiffin zu 5. 3obft. 6. Herborb. 1. Judith Gibille , h. Joachim Benrich

Chriſtoph 3. Joh. Gisb., Sudena u. Antensburg , geb 16.51, levern, +86Jahralt. 7 Rabo. 8. Sweder. v . langen zu Sögel.

p . Sdele, + 1635. + 1721 , (Regteres lag im Amt 3. Anna, Stiftet. zu 9. Qenrich. 2. Anna lucie, h . 30h. Wilh. Jobſt Vogt

5. Zubith 5. Nicolaus Hunteburg, er kaufte eo ,) Geh . Duernheim, + 70 10. Chriſtoph. 1. Elepe zu Brunscappel u . Siblinghauſen .

v. Gover. Daniel. Rath des Biſch. 6. Donabrück, Jahr alt . Dieſe 6 Söhne tt 3. Mechtild Chriſtine, 1. Gerh. Daniel

den. 4. Wilh . Henr. 5. Clara Sophie Anna v . Schele 4. Cath. , Stiftsb. als Kinder oder coel . v. Dindlage zu Schulenburg.

. Schele , h. zu Schelenburg, Ir. von Balth. zu lippſtadt, + 86 Einer 1692 in einer Dieſe Linie erloſch im Anfangdes 19. Jahrh .

Jubith. N. N. Sweber und Glara Dorothea v . Jahr alt . Schlacht. Der Leßte dieſer linie Gatte in der preuß .

aus zu Gmbedhauſen , geb. Armee ben 7jähr. Krieg mitgemacht. Bunde:

1668, + 1751 . bec , fiel an die nådften Verwandten, die

von Dheimb.

Chriſtoph Bernard Ernſt Carl 1. Chriſtoph Schweder 3. Ludwig Auguſt v . Schele, 4. Chriſtoph Ludolph, 8. Clamor Friedrid , churhannóv.

v. Schele, mit ihm erloſch die v. Schele zu Suhof, ſeit 1758 zu Kuhof, geb. 1693, hannov . Dffigier. Oberſtlieutenant, † 1746 in der

linie zu Helveld ; ob das Out + 1744 coel. durhannoy. Geh. - Rath , † 5. Chriſtian, + jung als Schlacht von Lüttich.

verkauft, ober burch eine Ir 2. Garl Wilhelm zu 1767, 5. agn louiſe v. Schele Page in þannover. 9. Soph. Elif. , Stifted . zu Quern .

vererbt, iſt unbefannt. Ruhof, † 1758 coel. zu Schelenburg, Tr . v . Rabe 6. Ernſt, t jung als heim, geb. 1704, + 1724.

Wilh. u. Amalie v. Schwarße hannóv. Offizier. 10. Doroth. Elif. Goph . , + jung.

zu Brunnenbrod, † 1777. 7. Charlotte, Abtiffin zu 11. Marie, + jung.

Schelenburg geht durch ſie an levern , † 1766 , 70

dieſe Linie 1774 über. Jahr alt.

1 , Chriſtoph, † 1784 coel. 3. Ludwig Glamor v. Schele zu Kuhof , u . ſeit 1774 zu Schelenburg, 4. Carl Ernſt Aug., durhannov. Bauptm.,

2. Clara Soph . Wilhelmine, geb. 1741 , Landdroſt u. Rammerh , + 1823, h . Clara von Münſter geb. 1743 , + 1790 coel.

5 1760 Ludw . Gotth. v. Bar zu Surenburg , Ir. von Georg Hermann þenrich und Dorothea Phi: 5. Caroline Philippine, Stifted. zu Levern u.

zu Barenau , Erb -landdroſt lippine Wilhelmine . Bammerſtein zu Gesmold, geb. 1774, + 1799. Wennigſen , H. Wolfg.v. Bandsberg zu Worms:

von Osnabrüd. thal, Stadthagen u. Wunſtorf, 5. 1770.

1. Georg Bictor Friedr. v . Schele zu Schelenburg a ., geb. 7. Wilhelmine Caroline, 3. Ludw . Aug. Werner Ernſt Albr. 6. Schele, Dombr.

1771 , königl. Geb.-Rath, h. Charlotte v . Lebebur zu Arnø Charlotte, 1788 Stiftób. zu Osnabrüd, geb. 1778, + 1824, 5. Charlotte, Gräfin

horſt, Erbtr. v. Nehemſcher Güter Faer, Bruchmühlen 2c. , 86.1778 von Bothmer, Oberhofmeiſterin in Oldenburg.

1. kubw . Ernſt Unica Georg v. Schele, geb. 3. Adolph Friedrich, geb. 1. Bano v . Schele, geb. 1802, fönigl . 4. Auguſt 5. Schele, geb. 1807,

1796, fönigl. Major a. D. , h . Abelheid v . u. † 1800 . preuß. lieutenant. Großherz. Oldenburg. Auditor.

dem Buſche Sppenburg. 4. Eduarb Aug. Friedr. 2. Mlfred 8. Schele, geb. 1804, fönigl. 5. Pubwig, geb. 1810, Groß

2. Clara Charlotte Caroline Louiſe Julie, v . Schele, geb 1805, Can preuß. lieutenant. herzogl. olbenb. Forſtjunfer.

geb. 1798, 1. Ferd. v. Reden zu Haſterbeck. Zeley-Aſſeſſor zu Hannover. 3. Fanni, geb. 1806, h. Georg Fridag 6. Eugen, geb. 1811 , pr. Lieut.

auf Daren. 7. Wilhelmine geb. 1814.
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Schel, führen in Silber einen rechts- ( auch wohl linkss) ſchrägen ,

mit brei goldenen Kugeln beladenen Balfen und auf dem Helme einen ſchwarzen,

Roth aufgeſchlagenen Turnierhut, worauf ſich ein rother Fuchs befindet, der

einen goldenen Apfel im Maule trägt. Schel iſt ein Spißname, der Schielende,

Luscus. Das Geſchlecht hieß urſprünglich von Vitinghoff , nach einer Herr

ſchaft bei Effen mit einem jeßt verſchwundenen Schloſſe. Die Bitinghofe

theilten fich in zwei Hauptlinien , von denen die eine den Beinamen Nortferke,

Naterte oder Nordkirchen, die andere den Beinamen Schel führte; bei der leßten

Linie iſt der Beinamen ( und zwar in Schell verdreht) der Hauptname gewors

den . Die Abſtammung der Vitinghofe, ſowohl mit dem Beinamen Nortferke

als auch die Abſtammung der Schell in ihren verſchiedenen Linien zu Schellen

berg , Rechen und in Liefland habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen

Geſchlechter S. 175—177 gegeben. Hier laſſe ich nur noch zur Ergänzung

einige Bruchſtüde und eine erweiterte Stammtafel der Schel zu Schellenberg

folgen. 1241 , 29. Mai iſt Henrich von Vitinchouen mit dein Erzbiſchofe

Conrad von Köln zu Volmenftein ( laconblet II ., S. 130 ,) 1248 bei dem

Abſchluſſe eines Bündniffes zwiſchen genannten Conrad und dem Biſchofe von

Dsnabrück wegen Landfriedens zwiſchen Weſer und Rhein . (Eb. S. 169 )

1251, 24. Mai befinden fich die Brüder Henrich und Theoderich v . V. zu Cöln

im Gefolge des genannten Erzbiſchofs , als derſelbe ſich mit dem Grafen von

Cleve über die Rechte an Dorften vereinigt . (E6 . S. 196.) Theoderich iſt 1249 im Gefolge des Grafen von Altena

(E6 . S. 185,) und Heinrich 1255 im Gefolge des Erzbiſchofs. (Eb. S. 229.) 1256 ift Henricus de Vitinchouen

Schiedsrichter in den Streitigkeiten zwiſchen dem Erzbiſchof Conrad von Cöln und Biſchofe Simon von Paderborn

(Eb. S. 274 ,) und kommt 30. Mai 1260 im Gefolge des genannten Erzbiſchofs vor , als dieſer mit dem Abte Thiemo

von Corvey und dem Herzoge Albert von Braunſchweig , wegen der Anſprüche auf das Herzogthum Weſtphalen Frieden

ſchließt. (Seiberß. ) Henrich v . V. war der Feldoberſt des Erzbiſchofs. (Vergl . meine Geſchichte der cöln . Geſchlechter I. ,

S., 197 seq. bei den Artifel Judden .) Er kommt daher auch faſt in allen den Haupthandlungen zwiſchen den Erzbiſchof

und der Stadt Cöln und deren Geſchlechter als Zeuge vor , namentlich 1258 bei der Abfeßung des Münsgenoſſen (Lac. ,

S. 257.) 1269 findet ſich Thydericus de Vytynchoue im Gefolge des Biſchofs Simon von Paderborn. Im ſelbigen

Jahre übertragen die Brüder und Ritter Theoderich und Lubbert V. V. dem Grafen Otto von Geldern ihren Hof

Synchen (Lac. II., S. 347,) und 1271 iſt Lubert von Vitinchouen Amtmann des colniſchen Erzbiſchofs Engelbert II. zu

Iſenburg. (Eb. S. 357. ) 1275 Th. v. V. (Eb. S. 403.) 1278 iſt Hermann ». V. Helfer des Grafen Reynald von

Geldern und hat der Stadt Duisburg mehrere Bürger abgefangen , der Graf gelobt 1279 deren Fieilaſſung. (Eb . S.

437. ) 1280 , 12. Sept. find Henrich, Hermann und Menrich von Vitinghouen , Knappen , nebſt Anderen zu langenberg

anweſend, als Hermann von Forſte ſeine fämmtlichen Güter zu Dipe dem Grafen Adolf von Berg verkauft . (Seiberß .)

1287, 3. März überträgt Heinrich, Abt zu werden, dem Ritter Heinrich v. Vittinchaue und deffen Söhnen für 6 Malter

Roggen und 3 Schilling bei jedem Sterbfalle der Pächter den Wald Vredeholt , hält ſich aber einen Plaß darin für eine

zu erbauende Mühle und den Weg dazu längſt der Ruhr vor. 1299 Lubbert v. V. (Lacomblet, S. 614 ) 1307 verkauft

Goswin von Aldendendorp ſein Gut Rafſenberg an Arnold den Schelen v . d . Vittinghove ( Lacomblet III., S. 38. )

1315 Henrich gt. Koſter von Vittinghof und Henrich v. V. , beide Ritter. (E6. S. 110.) 1324 Henrich v. V. (Eb. S.

173 ) 1339 Henricus Schele de Vittinchoue, Snappe , Freund und Rath des Grafen Adolph von der Mark.

(Lacomblet II. , S. 614.) 1340 Henrich die Schele v . V. (Lacomblet III. , S. 278.) 1370 tritt Graf Died . v . Limburg

dem Iohan von dem Vitinchoue die Hälfte der Burg Neu - Iſenburg ab. (E6 . S.. 599.) ' ) 1393 wird Theoderich von

Vytinchoue gt . die Schele, Knappe, auf Abſterben des Sander Maleman von Churcoln mit der Burg Radelenbede, einem

Burglehn zu Redlinghauſen , 8 Mart aus der Grüte zu Dorſten belehnt und macht die genannte Burg zum Offenhaus

des Lehnsherrn. Im ſelbigen Jahre wird er unter die 48 Hüter des Landfriedene ernannt. (Lacomblet III ., S. 872.)

1428 Diederich v . V. gt. Nortferden dey Junge und ſeine Frau Hadwig. 1460 befißt Johan von dem Vitinchoue gt.

Schele das Gut Rafſenberg.

(Stammtafel ſtehe Seite 325.)

Schellersheim , Sơelhaß von Schellersheim , führen einen quadrirten Schild , 1. 4 .

ein gefrönter Adler, 2. 3. in Roth ein aufgerichteter Hund, im Herzſchilde eine Sonne. 1725 wurden

die beiden Brüder Johann Andreas Schelhaß , Reichshofrath und Ulrich Friedrich Juſtin Shellyas

in den Adelſtand und 1732 in den Reich Britterſtand erhoben . Der Erſtere crhielt 23. Dec. 1741 ,

während des fächſiſchen Reichsvicariats die Freiherrnwürde, welche 1743 , 6. Nov. Saiſer Carl VI,

beſtätigte. Die Familie blüht auch in Baiern und iſt in Weſtphalen, im Streiſe Minden zu Amorbach,

Gisbergen , Fulme und Schierholz anſåßig. Die Bergerdorfer Eiſenbahn - Zeitung 1854 Nro. 81

erzählt , unter dem Titel: Ein Roman in Weſtphalen . „Wie ein Roman flingt der Prozeß des Freis

4) 68 fommt nod 1376 Ritter Diederich Susman von dem Vitinghoue vor , welcher auf dein Spen , gegenüber Kheinberg , eine

Burg gebaut hat, die er zum Diſenhauſe des Stifts Göln madit, (Lacomblet III . , Seite 678, ) ich weiß indeffen nicht, ob er Sierher gehört.

- -

_ -
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Herrn von Schellersheim . Sein Name fommt ſchon in Goethes italieniſchen Reiſebriefen vor , wo er als feiner Runfts

fenner und Befißer werthvoller antiker Seltenheiten gerühmt wird . Aus Italien ſendete der Freiherr ſeiner Mutter,

welche den Nießbrauch des reichen Alodialvermögens Hatte , feine Chocolade ; ſie ſtarb eines plößlichen Todes . Er kehrte

nun auf ſeine Güter im ſchönſten Theile Weſtphalens , am Fuße des Wefergebirges, zurüd und richtete fich dort mit

fürſtlicher Pracht ein . Drangen- und Lorbeerbäume ließ er aus Italien fommen und weißen Marmor für das Grabmal

der Mutter. Es fiel auf , daß der Freiherr unvermählt geblieben , da doch die drei ftattlichen Rittergüter als Fideicommiß

nach ſeinem Tode an die Agnaten einer entfernten Verwandtſchaft übergehen mußten. Wohl herrſchte ein weibliches

Weſen in ſeinem Haufe, eine italieniſche Gråfin, aus deren Kohlenaugen und vergilbtem Pergamentantliß man allerdings

nähere Beziehungen zu dem Freiherrn herausleſen wollte, aber eine legitime Ehe ſchien durch gewichtige Hinderniſſe

unmöglich. Man munkelte, der Gatte der fatholiſchen Dame lebe noch und der Freiherr habe, weil er einſt auf das Leben

deſſelben einen erfolgloſen Anſchlag gemacht, Italien eiligſt verlaffen müſſen. Jedenfalls wünſchte die Gräfin ihre Eriſtenz

glänzend geſichert zu ſehen und der Freiherr trat in Unterhandlung mit ſeinen Vettern , zwei Freiherren von Hohenhauſen ,

um ſte gegen eine Abfindung zur Reſignation zu bewegen. Als ſie in Rüdſicht auf ſein finderloſes Alter Schwierigkeiten

machten, drohte er , fich zwei Söhne aus Italien kommen zu laſſen. Man hatte nie von einer legitimen Ehe des Frei

herrn gehört , indeſſen wurden doch unter der Hand in Italien Erkundigungen eingezogen , und ſiehe dal es fanden ſich

wirklich zwei Söhne ; einer war vom unnatürlichen Vater in's Kloſter , der andere unter das Militair geſteckt worden .

Sie famen nun , wie heraufbeſchworene Schatten der Nemeſis, ihre Rechte zu beanſpruchen. Der Vater verläugnete ſie

hartnädig ; anſtatt zwiſchen ihm und den Agnaten entſpann ſich nun ein heftiger Prozeß zwiſchen ihm und ſeinen eigenen

Söhnen. Er ſcheute ſich nicht fte für Baſtarde zu erklären ; aber ſie legten den Trauſchein ihrer Mutter vor. Jeßt berief

fich der Vater auf einen Paragraphen des Fideicommiſſes , wornach nur die Kinder ebenbürtiger Ehefrauen ſucceſſions

fähig ſein ſollten , und die Mutter dieſer ſeiner Söhne ſei eine Citronenhändlerin geweſen , behauptete er. Der Advocat

der jungen Männer reiſte nach Italien und fand mit unendlicher Mühe auf einem Leichenſteine, den der Freiherr einſt

ſelbſt ſeiner Gattin hatte feßen laſſen, daß ſie die Tochter eines päpſtlichen Rathes geweſen , alſo nicht dem niedern Stande

angehört hatte, und ihre Kinder demnach ebenbürtig waren . Was eigentlich den Freiherrn bewogen haben mochte, fie zu

verläugnen , iſt unerklärbar geblieben ; er verlor den monſtröſen Prozeß gegen fie und mußte in hohem Alter , mit

Verachtung beladen , ſeine Güter den Söhnen abtreten . Er hat noch mehrere Jahre mit der gelben Gräfin ein unheims

liches Haus in dem Städtchen Rinteln gemacht. Charakteriſtiſch war an ihm die Furcht vergiftet zu werden ; er genoß

nur, was die Gräfin eigenhändig bereitet hatte . Die Prozeſſe haben aber mit ſeinem Tode ihr Ende in der Familie nicht

erreicht. Alsbald ließen die zahlreichen Gläubiger des älteſten Freiherrn von Schellersheim ein gerichtliches Verfahren

gegen ihn einleiten, dem es kein Glüd gebracht hat , aus einem italieniſchen Soldaten ein deutſcher Edelmann geworden

zu ſein .“ Indeffen ſo ſchlimm iſt die Sache nicht. Schellersheim hatte in Rom die Bekanntſchaft einer Wittwe eines

pápftlichen Rammerdieners ( camerière) gemacht und nur durch die Ehe eine Befriedigung ſeiner Leidenſchaften erzielen

können. Als aus dieſer Verbindung drei Kinder , eine Tochter und zwei Söhne , hervorgegangen waren , trat an die

Stelle der erſten Liebesgluth Ueberdruß ; um dieſem zu entgehen verſchwand der Freiherr ſpurlos für Frau und Kinder,

denn ſeine Güter an der Weſer, auf die er ſich begab und von denen er denſelben niemals etwas geſagt hatte , ſchoben

eine unüberſteigbare Scheidewand zwiſchen ihm und ihnen . Er mochte dort ein Dezenium gelebt haben , als er ſich in

ſeinem Rammerdiener, den er ſchon in Italien gehabt hatte , durch einen Streit mit demſelben , einen Todfeind ſchuf.

Dieſer reiſte nach Italien, ſuchte Frau und Stinder auf und klärte ſie über die Verhältniſſe auf. Die Mutter war todt,

die Tochter Nonne , der eine Sohn Maltheſer, der andere Mönch. Die Kinder erhoben gegen den Vater Prozeß ; der

Vater führte den Paragraph des Aug. Landrechts an , wonach eine Ehe zwiſchen einem Edelmann und einem gemeinen

Bauer oder Bürger nichtig ſei. Die Stinder bewieſen , daß eine Camerière des Papſtes zu den hohen Perſonen gehöre,

gewannen ihren Prozeß und der eine Sohn , den der Papſt vom Gelübde entband, wurde Nachfolger in den Gütern

ſeines Vaters.

Schenkebier , führten einen Silber und Roth fünfmal quergeſtreiften Schild und auf

dem mittleren ſilbernen Streifen drei rothe Sugeln . Auf dem Helme iſt der Schild zwiſchen einem

offenen Adlerfluge wiederholt : Gegen 1330 verzichtet Hugo gt. Schencebier, zu Gunſten von Everh.

Vridadh auf ſeine Güter zu Tochuſen , Arnsberger Lehn. 1386 bekennt Bernhard Schenfebier einem

Dortmunder Bürger 25 Mark zu ſchulden und ſtellt Alf von Alftede und Rötger von Duerncaſtrop

zu Bürgen. 1407 Dirk und Rotger S., Brüder. 1454—66 Johann S. Gegen Ende des 15. Jahrh .

iſt eine von Schenfebier , deren Mutter eine Wrede war, an einen v. Varft zu Callenburg verheirathet.

2
0
0

Johann Schenckebier zu Werve bei Beren , Grafſchaft Mark, 4. Beilcke von der Kede, Tr. Bernds, 1516

1. Ooddert zu Werve und Dlepe , 1514 , 1560 +, .

M. v . Furſtenberg.

2. Neiſeke, H. Wilhelm v. Lüneu , 1514. 3. Heilde , ý. N. . Fridach .

1. Goddert zu Werve und Olpe , 1580 vun der Probſtin zu Eſſen mit Wiggermanns. Rotten 2. Johann Friedrid v . Fürſtenberg , Droſte

belehnt, lebte noch 1598 , h . 1571 , 2. Januar Godoea von Thulen zu Brüggen, Ir. von zu Bielſtein und Johann von Furſtenberg zu

Rabe unb Maria Tord zu Brüggen . Kõerde waren ſeine Vormünder.

Ugues Schenkebier , Erbin zu Werve und Dipe , 1609 , begraben mit 4 Aynen zu Schwerte in der Kirche, 1. Johann von der Mark

zu Bilgefte.
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Huuold Vittiughof geheiten dei cheile, 1325, 5. M.

1. N. V gt . d. S. zu Oldendorp, 1340 Snappe,

h . N. v. Aldendorp, Erbin zu Altendorp.

2. Uruold, bi8 1360 Comthur zu Marienburg , bann Deutſch-Ordensmeiſter in Stefland,

refignirte nach 26jähriger Regterung.

1. Henrich, Herr zu Broich , 1363 , H. N. dem Broich,

Erbin zu Broich.

2 Arnt B. gt. d. S. , bekommt Albenborp im Kirchſpiel Niebertengeren ,

1383 Knappe.

Diedrich der Schele zu Broich, .1. Arnt v. V. gt . S. zu Alden : 2. Jobanu b. dem Bittinghofe gt. Schele, thellte 1432 3. Beila, 6

1377, h . Neüe ( Petronella ). dorp, 5. 1. N. v.Ulenbroich, 2. mit ſeinem Bruder, kaufte Berge ( Schellenberg,) 1440 , h . Diedrich v .
Barbara Sprenge, + imp. 1. Catharina v. 6. Leite , Erbin zu Scheppen , Tr. Barit.

von Pilgrim u Paiga v . Kudelsheim , 2. Hilla v . Loe,

1456 , Schweſter Weſſels und Gerts.

1. Bernd 2. Catharina, cxlma.1. Job.,kaufteViting: 3 Bernd. 1. Conrad ». D.V. gt. 2.Belia. 3. Bernd, Herr zu 4. Udrian,
deySchele 5 Wennemar hofv. Fried .Salthof,h. Cath. 4.Reinete. S. zu Schellenberg u . + 1568. Scheppen, 1517, 5. t coel .

ju Broich, Düder. b . Meswin , WittweGoddert 5. Juita. op dem Berge, 1489 zu h . Job. Nella v. Mer: 5. Anna, .

1419, Geir. 3. Conr. , 1404 Stründebe, + 1509. 6. Belete. Werben belehnt, heit. Meffing veld , Ir. von alf Evert

N. --- 14, D. ED . 2. Robert, Herr zu U. 1501, Batba Stací von zu Bren: u. Agnes v.Gemen Dückeraus

Mftr. in liefland. 1524+, 6. Marg . 0. 0. Red Golſtein ſchede. gb. Bröbſting. Ehes der Beed .

zu Beiben , Tr. von Dieb. und pacten 1485 .

Glske Sprenge.

Died. v . Ditinghof gt. 1. Chriſtoph, 1501-57, 2. Elifab ., 1. Johann v . V. 2. Hille, Stiftsdame 1: Jobann, 2. Unna, 5 Joban

S.Z.B. 1450, h Belia ließ uidendorpneu auf: 6. Johann gt. S.,H.Doroth. zu Stoppenb.,6. Joh. Br. zuSchep: Henr. v. Neuhof

v. Širündede, Dr. v . bauen , h 1.1552 Auna Schenk v. Urſula v . Sobbe von Alſtede. pen , 1526 -
zu Rüngelſdheid.

Bernd und Sophie von v . Kettler zu Hoveſtadt, Niedeggen. zu Grimberg, Ir. v . 3. Chriſtine, heir. 34 t, 5. N. 3 Chriſtoph.

Manenſchein gt. Droſte. Tr. von Gosw. u . Clarav. Údrian u. Jutta v . Goſen Sted, Ehes
4. Anna, 1566 Ww .,

Goberg , 2. N. N , fuperath, Wittwe pact 1492,fie ſoll noch Cinzige Er., h. Berudo. eiberg

+ imp Gert Knippint. 4 Jahr z. Bauſebleiben . N. v.d. Rect. zu Buſch.

Arnold, geb. 1553, 1581 Herr zu üldendorp, welches er ſeiner 1. Johann Bernhard v. 6. V. gt . S. 2. Jobann . D.-D. - Ritter.

Frauvermachte, 6. Guda v.Nomberg zu Maßen,Tr. o Georg zu Schellenberg. 1526 --30 , h . Bertavon 3. Adrian Cord in liefland.

u. Bellenberg v. Garff zu Alstorp, wiederverh. an Wilh. y . Kettler Weſterholt, £ r. von Bernt und Sibilla 4. Belia ,Stſtøb.zu Rellinghau

zu Neſſelrode, dem fte Aldendorp zubrachte.
von Lembec . fen, h. Herm . v. Melidede

zu Bramſde.

Melchior B. gt. Schel, half 1585 die 1. Johann, 2. Bernhard v . 0. 0. gt. S. zu S., Erbbroſte des Stifts 3. Berta, h. Conrad

Brautbes Herzog8 Joh. With zu Düffel. † imp., teſtirte Eſſen, 1593, h . 1. N. Schenk von Niddegen zu Voorſt, 2. von Elverfeld.

dorf einholen, + vor dem Pater imp. 1573. Chriſtine v. der Brüggeneygt. Hafjenkamp zu Stocum

und Weitmar, Ir. von Joh. u . Walpurga v. Refſel.

1 .

6., 5. 1617 Úlmut ov dem Berg, u. Paderborn , Probſtzu Maurig , † 1666, 3. Bedbur, 5. Georg Cath. Lorck zu Edinkhaus,
Grbin zu Ripshorſt, Tr. von Joh. u . Marg . begraben im Dom zu Münſter. V. Cappellen zu Tr. von N. 4. N. Rappel zu

v . Frybag zu Goens , 1613 Wittwc. 3. Bernbard, Domherr zu Worms . Wittringen. Walenbrüd .

1. Bernb. Melchior v. V. gt. S. 2. Almuth. 4. Gieb . Joh. v. B. gt. S. , Bert 1. Sophia, h. Wennemar v . 3. Arnold.

S. u . Ripohorſt, Erödroſte, + 1691, h. 3. Wibelm zu Berge, 1645 , 1662 , 5. 1644 Melſchede zu Brenſchede, 1632. 4. Bernd

1656 Clij. Unna v. 1. zu Dien: Franz, Domh Agn. Marg. 5.Boenen . Tr.por 2. Bertha,Ą Balth.v Hugen: Philipp,
broich von Hamm , Tr. von Johann zu Paderborn. Georg u. Galant 8. Knippinf, Erbin pot zu Weſthemerde. it imp .

u. Elif. Marg. 8. Raesfeld , 1685 +.
zu Deyen , † 1664.

1. Urn . Joh . v . V. gt . S zu Schellenb , Sowarzmühlen, 2. Franz Job , 1. Ulmutb , 1664 Wittwe, 3. Engel Elii., Erbin zu
Burg. Kipshorſt, Witteringhen , Oberfeldingen , Erbdroſte des Domherr zu Erbin zn Berge, h .Wilhelm Heyen, 5. Henrich Werner

Stifts Effen , 1684bei mărk. Ritterſch . aufgeſchw .wegen Schwarz- Münſter 1683 . Salentin von Kergen zu v Diepenbrockzu Bullern.

mühlen u. 1691 bei berg., churpf. Geh .-Rath, Amtm zu ans 3. Died .Haro Gerartshoven , coln. Erbthür- 4 Beatrir Eliſabeth .

germund, h. Theodora , Freitn v . Galen zu afſen , Tr. Ignat , Domh. wärter. 2. Johanna Soph .

von Heinr. und Unna Elif. v. der Nece zu Steinfurt. zu Paderborn . h. N. v . Weſterholt.

1. Franz Bernh. Hen . A , 1718 bei berg. Ritterſd ). 3. Angela Beatrix, Stifteb zu 5. Helene Johanne Theodore, geb 1686 ,

aufgeſchw . + 1739 imp., 4. Marg. Ant. Thereſe v . Borchorſt , h. Fr. Xaver Wilh . Stiftsd. zu Nottuin , † 1760
Nejjelrode, 1719. Died. v . der Reck zu Beeßen. 6. Anna Salome Felicitas, geb 1690,

2. Germ . Arn ., Frhr. v. gt. S.zu S., S. , 9. , R. , 2. ,0 , 4. Anna Elii Mari Bernbar. Stiftód . gu Vilid , † 1720 .

1730 bet berg.Ritterſch. aufgeſchw ., 5.1. 1741Agu. Fran: dine,geb.1683, h . Mar Fried. 7. Fried . Ignat Conſt., Domherr und

celine v Kettler zu Harkotten, 2 MariaBenigna v. Henr., Freiherr v. Wetrem zu Redner zu Paderborn .

Gahlen zu Ermelinghof, Ir. von Chrift. Bernh. und
Gottendorf

Anna Maria v . und zu Falkenſtein .

ex lma. 1. Francisca, ex 2da. 2. Clemens Auguſt, Freih, v . V. gt. S., Grb droſte, 3. Carl Fried 4. Anna Thereſe Mar.
Chriſtine, 6 Friedr. Herr zu Schellenberg , Ripshorſt , Poelmansgut, $ ed , Schwarz Juliane, Stiftsbame zu Clarenberg.

v . Elberfeld . muhlen, Betteringen, Oberfeldingen, Burgu. Dſtendorf, 1769 bei 4. Franz Arnold, Domherr zu Paderborn ,

berg. Ritterſch. aufgeſch., 5.MarieSophie, Gräfinv . Merfeld, 5. Adolphine. 6. Ülexandrine

Ir. von Clemens Auguſt und Antonnette Wolff -Metternich.

1. Maria Fran. 2. Mag Friedr , Freih . 1. V. gt. S. zu Schellenberg, 3. Thereje, Stift&b . zu Notteln . 6. Aug. Ferd ., Domhr.

cisca, Abtiffin zu Kipshorſt, Boelmanndgut,Heck,Sdwarzmühlen, Wetteringeil, 4. Maria Untoin , 1785 Stftsd . zu Eidſtedt.

Clarenberg, Stifto: Oberfeldingen, Burg, Dſtendorf und Roland , berg. u . pr. zu Schildeſde, 5. Wilhelm von 7. Carl Friederich, f . t .

dame zu Notteln . Kaminerherr, bei berg. und märk. Ritterſch. aufgeſchw , h. Nagel zu Bornholz Dberſt, Ritter des Joſepb :,

1809, 9. Juni Eliſ Augufte, Gräfin von Spee. 5 MariaCunig , Stiftst zu Wladimir- u pr. Verdienſt

Fröndenb., 1783, h. Franz, Grafo. Drdens, h Louiſe, Freiin

Aicholt, Oberhofmeiſter der Fürſtin v . Loe ju Wſjen

zu Gffen

1. Clemens Auguſt, geb. 13. Aug. 1804, † 1854, h . 24. 2. Auguſte Sophie, geb. 20. April 1806. 5. Ferd . Uler Wilh . Franz,
Sept. 1642 Clotilde, Frein von Brenken, geb. 13. Sept. 3. Earl Hubert, geb. 23. Mai 1810 geb. 9. Mai 1814.

1824, ſeit 1854 Wittwe, Mufter achter liebenswürdigkeit 4. Luiſe Soph. Auguſte, geb. 20. Feb. 1812 , 6 Job. Georg Franz Qub . ,

geb. 1. März1816.

-



353Schenking. Schenking.

Schenking. Es gibt dieſes Namens zwei, dem Stamme nach

verſchiedene münſterſche Familie ; die Einen führten in Roth drei ( 2. 1. ) weiße

Trinkgefäße, welche nach dem Zeitalter verſchieden geformt ſind. Die älteſten

Siegel haben fte, wie neben links abgebildet , wonach ex offenbar auf den

Kopf geſtellte Gläſer ſind, ſpåter kommt die Form , wie in dem nebenſtehenden

Schilde rechte vor . Auf dem Helme findet ſich in der Regel eine rothe und

eine weiße Schwungfeder über einem rothen und weißen Turnierwulfte. 1446

Herman S. und ſeine Frau Tunefen . 1560—82 Johann S. auf Haus Dulmen (Burgmann zu Dülmen) .

F
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M
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음

Permann Schenking zu Borſtmar, h . Aleke, 1434 . Johann Schenting, 1506 +.

1. Jobann. 2. Hermanu, ſtegeln 1434. 1. Johann, h. Jaspara von der Leite. 2. Henrich , Domküſter. 3. Kolef. 4. Godeke .

Bermann Schenking zu Dfibevern, h . Eliſabeth , 1528, 1547 N. Schenking zu Reinshagen und Bever.

Hilete Schenting,H. Job. 1. Irmgard , h . Adolf 2. Catharina, 1533, h . 3. Henrich v. S. zu R. u B. , 1573 t 5. Bertba v .

v. Bevern zu Havirbeck. v . Naesfeld. Reinhard gt. Stael . Raesfeld, † 1587 , wiederverh. an Wilhelm v . Buren,

Brempt zu Witten. Tr. von Arnold und Petronella 6. Mervelt.

Jaspara Catharina von Schenking, heir . Henrich Lucas von Ledebur.

Hermann Schenking , 1469 + , 5. N. N.

Johann v. Schenking, 1495 to heir. N. von Valcke .

Grabmal im Dom zu Münſter.

Schenking. Neuhof.

Valcke. Canſtein.

Freſe. Quad.

Schele. Münſter.

Jobann v . Schenking zu Deveren, 5. Jrmgard v . Senden zu Nienborg , Er, von Johann

und N. v . Meren .

2. Anna, h . Jobſt v. Korff zu Harkotten .1. Godeke v . Schenking zu Bevern , 1549 +, 5. Hille v Hacke zu Wulfsberg, Ir. von N.

und N. v. Morrien, 1549 Wittwe.

1. Johana Henrich v. Schenking , 1547 , zu Dſtbevern 1541 , h . Anna Agnes v . 2. Göcke , h . Schotte v. Elvers 3. Hermann,

Freeſe zu Freſenhauſen , Tr . von Johann und N. 6. Landsberg, 1549. feld zu Gerbebe. Domherr 1541 .

1. Gödeke v . Schenking zu Bevern , 1572, 73 , 1589, 2. Ermgard , Ghepacten , 1549, 5. 3. Gilla , h . Jobann 4. Johann, Dom:

h . Anna v. Valde zu Venhaus , Tr. von Hermann Joh . v . 0. Neck zu Deßen , † 1582. v . Beveren zu Bavigbeck. herr 1549 .

und Johanna v . Schele zu Schelenburg, 1572.

1. Johann v . Schenking zu Bevern und Safelünne, 1608, 2. Anna Eliſabeth, + 1623 , 3. Eliſabeth Unna, Wittwe 1625 , 5. 1

1609, h . Eliſabeth v. Neuhoff zum Neuenhoff, Tr. von 5. 1607 Leopold v . Neuhoff Goddert v . Raesfeld zu lette , Droſte zu

Stephan und Margreth v . und zu Canſtein, 1609. zu Neuenhoff und Horſtmar, djur: Saſſenberg, 2. Wilh . v . Neuboff gt. Ley ,

brandenb . Rath, + 1634 . Marſchall, todt 1625.

1. Wilhelm, Freis u . edler Herr zu Bühren und Ringelſtein v. Schenking, frei: 4. edler Gerr zu 2. Anna , h . Rötger Dietrich von

Bevern und Haſelünne, vergleicht fich 1650 mit Kl. Hengering, 5. Dorothea Margreth von der Lord zu Vorheim, Asbed und Nienborg.

Malsburg, vom Hauſe Hohenborn und Sievershauſen , Tr. von Berm. Gottſchalk und Eliſabeth, 3. N. v. Schenking , h . N. 6. Hade,

Frei- und Edelfräulein vom Schloß Bühren und Ringelſtein Tr. von N. und N. v. Sted .

1. Bernard Johann, Frei u. Edler Herr zu Bühren und Ringelſtein, von 2. N. , 1650, 3. Ferdinand Otto , Frei- und edler Berr zu

Schenking. Frei und edler Herr zu Bevern , Asbeck und Haſelünne , Vorhelm , Domherr zu Bühren u. Ringelptein , v . Schenking zu Beve rn

Branticcht, Lengerich, Lange u . Bergeiđel, 4. Emilie Sib . Elif. v . Reede, Münſter. 1677 , h . Uppolonia Catrin v. Nagel zu

Grbin zu Brantlicht u . Sazfeld 26. , Tr. von Johann Henr. und Wilhelmine 4. N., D.-D. zu Jtlingen , Tr. von Ferd . u. Ottilia Eliſ. von

Friederica Urſula v. Reede zu Lengerich, Wittwe 1728. Ritter. Weitphalen zu fürſtenberg.

1. Elif. Thereſe Jof. Friederike 2. Mar. Antonette Gaudentia Wilhelmina Mar. Doroth . Margr. Appol . Wilbel:

Wilhelmina Xaveria, 1701 Stifts- Joſepha, Erbin zu Beveren, h . Maxmiliau Hei: mina Ferd. Thereſe , Stiftsd. zu Borchorſt,

dame zu Notteln denrich , Frhr. v . Droſte zu Viſchering , Erbbroſte. h . Chriſtoph Alexander , Freiherr von und

zu Velen, 1678.

Schenking , ein zweites Geſchlecht dieſes Namens , welches zu den münſterſchen Erb

männern gehörte , führte in Silber einen rothen , rechts- oder linksſchrägen Balfen beladen mit drei

ſchwarzen Jagdhörnern mit goldenen Bändern und Mundſtüc, und auf dem Helme zwei , mit dem

Nüden gegeneinander gebogen ſchwarze Hörner , ſchwebend über einem Turnierwulfte aus Roth und

Silber. Ihre Hauptſiße waren Vogeding und ein Burghaus zu Telgte. Vogeding , Kirchſpiel

Nienberge, Bauerſchaft Schonebeck, war Lehn des Kloſters Kappenberg, dem es 1353 geſchenkt worden

1402 Johan Schenking , Bürger zu Münſter. 1400 Johann S. , des + Machorius Sohn,

verkauft ein Grundſtück zu Rorel an Johann von der Tinnen. 1455 Machorius v. S. und ſeine Frau Cunefe. 1530

Johann S., Sohn Themen, Bürger zu Münſter. 1674 Henrich Johann v . S. zu Wyd , Anna Magdalena v . Herding,

ſeine Frau. 1713 Johann Adam v . S. zu Wyd, Theodora Amalia geb. von Schenking , ſeine Frau. 1713 Johann

Gottfried v . S., älteſter Sohn zu Wyd.

(Stammtafel fiehe folgende Seite. )

war.

Fayne, weſtphal. Geldilechter.
89



354 Schenking. Scheven.

( Stammtafel der Familie Scenfing.)

N. Schenking.

1. Johann Schenking, h . Richarda. 2. Godfried.

1. Johann Schenking, 5. N. 2. Jutta.

N. Schenfing, h . Angela Schwarte.

1. Hermann Schenking, h . 1369 Ungela Vierling , Tr. von Themo und Mettilde v. Waren- 2. Albert, 1369. 3. Johann, 1369.

dorp , Erbin zu Telgte.

Johann Schenking, h . Chriſtine Clenhorſt, Tr . von N. u. N. Sdwarte , 1399 .

1. Hermann S., + 1481 , 5. Cunigunde 2. tr. , 5. N. v . Warendorp, 3. Ir . , 5. N. von 4. Johann, 5. Lemine, 1471 ,

Clevorn , Ir. von Diebr. und N. Biſchoping, (mit ben Wolfgangeln.) Kerkerink zu 1471 + . 1484 +.

1481-84 Wittwe.

1. Johann S. , 1492—1514 , h. Mechtilde Wyd, Tr. von Tönis und Aleke Cleyhorſt, 2. Engel, 1484. 3. Chriſtine, 1484 .

1528 Wittwe .

1. Hermann S., 1507—34, Richter zu Münſter, h . Mechtilde Bod, (mit einem boc 2. Johann, 3. Theodor , 1514, h . 1. N.

in viermal quergeſtreiftem Schild ,) Tr. von Lambert und Richmod Biſchoping. 1514. Overhagen , 2. N. de Goes.

1. Hermann, 1567 , 2. Johann, Canon zu St. Mauriß u . zu Augsburg , 4. Heinrich , 6. Bernh., Dechant zu St. Maurig, † 1597,

+ 1602, Herr zu Wyd, I. U. Dr., erhielt 1557 vom Pabſt eine Präbende im Dom D.-D.-N., Hr. 18. April , 80 Jahr alt , hat an der Kirche

h.Aleid Biſchoping, zu Münſter und wurde dadurch Veranlaſſung zu dem bes zu Barenſe in ſein Denkmal mit 4 Ahnen. 7. Chriſtine, h.

Erbin zu Vogeding, Ir. rüchtigten Prozeß, ſchrieb 1576 das Buch : Pro militari liefland, heir. 1596 N v. Nagel zu Mengede, er ertrant in

von Bertold zu Berte: progenitorum suorum nobilitate. Barbara v der Ruhr. 8. Everh. , lebte 17 Jahr zu Rom

ling, Daerl, Vogeding 3. Otto , Biſchof in liefland . Bitting u. führte den Prozeß ſeines Bruders, † 1579.

u. Elſebe 8. Þeven zu 4. Catharina , Abrifjin zu Kiefing, 1566 . bof. 9. Apr., 1/2 Jahr nach der Müdfehr, 5. Jda

Bellering, 1567. Droſte zu Uhlenbock, Tr. von Alard u. Varg.

Kerkering.

1. Berold zu Bogeding 2. Anna Richmodt h . Johann v . 4. Rudolph, 1 Georg, Herr 2. Joh . , Herr zu Borg bei Werl , h .

und Telgte , + 1651 , h. Hetterſcheid zu Neuenhaus . Probſt zu zu Anſen. Eliſ. v. Knippink zu Dinker .

Auna v. der Porten 3. Herm zu Wyck in Mlbachten , Rathsh . Werden .

zu Did bei Eſſen , Tr. zu Münſter, 1604 Proviſor des Hospitals 1. Anna, 5. 1638 Albert v. 2. Barbara Marg. , Erbin

von Johann und Bille zwiſchen den Brücken, hatte ſeinen Hof in Hane zu Werwe u. Opherdice. zu Borg , h. Caspar von

von Alſtein . Münſter auf dem Steinwege, neben dem Plettenberg.

Rammeramthanſe , h . 1. Anna Tra:

velmann, 1621, 2. Maria puls,

vor 1628 .

Johann, Erbgeſeſſener zuVogeding und ex 1ma. 1. Diedrich, 2 Maria ex 2da. 1. Uleid Marg. 7. Eliſabeth . 9. Anna Cath .

Freiburgmann zu Telgte , heir. Judith h . Anna Weſthues , 3. Bernard. 8. Henrich. 1640 , H. Ugu. Rigmod zu Sohenbolte.

Richmod v . Kerkering - Borg , Ir. Wittwe Grodi 4. Agnes von Lieskirchen , Tr . von Balzer und 10. Goddert,

von Germ . 4. Richm . von Sterkering zu 5. Cath . Agnes v . 0. Tinnen , 1663 Wittwe. 1611 .

Angelmobbe.

Bernbard Otto zu Vageding und Telgte, 1703, Johann Diederich, 1. Anna Dorothea v . Johann Henrich , † 1702.

5. Catharina Uleid v . Werne zu Raffenberg, Hafffenſcheid , Tr. von Theodor Othmar und

Tr. von Joh . u . Ugn . Marg . v . Aſcheberg zu Venne. Anna Cath . Sievermann.

Rudolp Godfrid zu V. u . 2 , geb. 1675 , 5. Eleonore Helene v . Dindlage 1. Chriſtoph 2. Bernhardina Catharina , heir.

zu Meiderich, Tr. von Joh . Gerard und Methilde Irmgard v . Getterſcheid zu Duckig. Bernbard. Chriſtoph Bernhard Eicholt .

1. Franz Johann Joſeph, geb. 1727 , Stiftsgerr

zu Cappenberg. + 1766.

2. Bernhard Lubbert, 1756 -65, h . Maria Nofina v Clodt zu Şangleden,

Tr. von Rembert Dieb . und Maria Roſine v . Meſchede zu Alme.

Eleonore Baiduine, Erbin der Güter , h . Herman Philipp von Wrede zu Ameke.

Scheven , ein freies Gut bei Werden, hat einer gleichnamigen Familie zum Siße gedient.

Es waren damit belehnt : 1343-45 Stephan von Scheven . 1401 Evert von Scheven , dann fam

es an die Duđer und finden ſich 1401 Roſter Ducker und 1421 Diederich Düder belehnt . Vielleicht

gehören zu obigen Scheven auch Folgende :

N. Scheven , h . N. Heeft.

N. Scheven . h . N von Uverhagen , Tochter von N. und N. von Beeſten .

Roleff von Scheven , h . N. von Senden , Ir von N. und N. v . Waale .

Jobanna v . Scheven , zweite Frau die Rotger von Diepenbroek zu Tenfind



Schide. Schilder. 855

Schide, Dortmunder Patrizier , führten einen , mit drei Baumſtümpfen beladenen Balken

in ihrem Wappen. Johann von Schide, 1379–90 Senator zu Dortmund. Alwin v . S., 1391

Senator daſelbft. Tideman v. S. , 1401–43 Bürgermeiſter daſelbſt.

& & &

M. Schide. Aluin von dem Schide , ihm beſcheinigt 1403 der Senat von Dortmund bie

Turnierfähigteit, h Filte .

1. Euert v. Schide, ihm befdeinigt 1401 der Senat 2. N. v . Schide. 1. Uluin . 2. Thideman, haben alle vter 1423

von Dortmund die Turnierfähigkeit und 1418, h .
Reibrenten an Dortmund.

Grete, 1423, 20. Juni.

Lideman v . Schibe, 1423, 20. Juni fauft ihm ſein Dheim Euert von Schide Leibrente von der Stadt Dortmund, h . Eliſabeth 1434 .

Schilder , Schiller , ein weſtphäliſches Geſchlecht, führte in Gold den ſchwarzen Topf

eines Birkhubns , in Weſtphalen der Schilder-Vogel genannt ; in ſo fern iſt alſo das Wappen ein

rebendes. Das Geſchlecht beſaß das Erbcảinmers oder Erbthürmårter-Amt des Bisthums Paderborn

und die Paderborner Siße Himminghauſen , Erpentrup , Dredborg , wovon fte 1661 15 Reichsthaler

Ritterſteuer zahlten , ſte hatten ferner einen Burgfiß zu Neheim. 1280 Bertoldus Scildere , Ritter,

Zeuge in einer Urkunde des Stifts Gefefe. 1344 Corbt und Ulrich , Brodere de Scilder und

Wilhelm und Reiner , Brodere de Scilder. (Seiber II . , Seite 327.) Conrad trägt den halben Hof

Lederslo bei Salzkotten von Arnsberg zu Lehn. 1382 verzichtet Reiner Schilder, armiger, mit ſeiner Frau Aleid,

Tochter des + Bettindus zu Gunſten des Kloſters Liedborn auf die Vila Bettinchus ( Beringhauſen bei Bettinghauſen ? )

und ſpäter vertauſchen Reyner de Schilder, der Junge , Knappe , und Aleid, feine Frau, Eigenbehörige mit Kloſter

Benninghauſen. 1458 wird Gottſchalt Schilder mit dem Erbkammeramte des Stifts Paderborn belehnt , wie ſolches

ſein Vater Hermann und ſein Dheim Henrich gehabt haben. Er erſcheint 1469 als ſchildbürtiger Freiſcheffen bei dem

Freiftuhle zu Arnsberg. (Seiber III., Seite 128.) 1685--1700 Theod . Clara von Schilder, Droftin zu Reloppenburg.

1686 Raban Wilh. von S., Domherr zu Münſter und Minden , Droſte. 1691 Ferdinand von Schilder, Canon. zu

St. Mauriß. 1705 Raban Wilhelm v . S., Stiftsherr zu Varlar , 1729 Prior. 1705 Mathias V. S., Canon. zu

Cappenberg. 1706 Carl Henrich v . S., Hauptmann. Ahnentafeln ergeben folgende Abſtammung:

Grabmal im Dom zu Münſter: N ). Schilder, h . N v. Umelungen.

Schilder Galen .

Hörde.
Jobft v. Schilder, h . Anna v. Egter, Tr. von N. u. N. v. Steding.

Förde.

Quernheim Wulff. Bermann von Schilder zu Himminghauſen , h . Anna D. Duernheim zu Ntenborg,

Galen. Harthauſen . Ir. von N. und Eliſabeth v . Twift.

Egter. Bollenſpiet.

1. Caspar v. Schilder zu Şimming. 2. Margreth, 5. 3. Wilhelm 6. Schilder
Wils. Fridag.

hauſen , h . Margreth b. der Lippe zu Moriß von der zu Dredburg ,h . EvaMar.
Krevet. Wetringen. Binſebeck, Tr . von Bernard u. Anna Lippe zu Winſes D. Körbe zu Schwarzen :

Brenten Dinbauſen . Catrin . D. Bord zu Bolthauſen. bed . raben, Ir. von Casp. u.

Bertha v. Galen zu Ermes

lindhoff

1699.

1. Margreth, h . 2. Hermann Bernard v. Schilder zu Şimminghauſen, 1. N. v . Schilder, 5. 2. Arndt v. Schilder, 4. 3. Alard Gottſchalk v.

Moriſ Chriſtoph Droſte zu Schmalenberg und Aldenburg, h. Mogda- Ugn. Eliſ. v . Romberg Catharina von Galen zu v. Schilder zu Erpen

V. D. Malsburg lena Margreth v . Donop zu Wöbbel, Tr. von levin zu Edelburg 2 , Ir. von Bispind, Er. von Dietr. trup, zu Paderborn auf:

zu Obermeſjer. und Lucie Magdalena v. Sagthauſen zu Stenhauſen . Joh . u . Emerentia v. und Catharina v. Hörde geſchworen.

Arnſtadt zu Gellern. zu Gringerfeld .

1. Anna Urſ . , h . Ludw. Fried . v . u. zu Badberg. 5. Casp. Mauriş v. S., 7. N. v. Schilder
Tochter zu 1. Johann Wilhelm von 2. Joh. Math.,

2. Margreth Magdalena, 5. Dietrich Bers 1660 aufgeſchworen. zu Grpentrup , 6 . Dredburg, 5. Schilder zu Dredburg, 1693 als Capts

mann von Nagel zu Ittlingen. 6. Wilh . Alhard v. S. N. v. Schilder zu N. Schilder Iggenhauſen, Salzkotten tular zuCappens

3. Agnes Eliſabeth, b . Burchard von der zu Şimminghauſen, h . Dreckburg, Tr. zu Erpentrup. u . Nienborg, 1672 Droſte berg aufges

Aſſeburg zu Hinnenburg . Catrin Margr. v der von N. u. Agn. zu Saſſenberg, 6. Ugnes dworen .

4. Otto Georg v . Schilder zu fimming- Malsburg ju Ober: Ellj . v. Romberg Margreth Chriſtina von

hauſen, paderb. Droſte zu Schwalenberg u meiſer, Tr. von Casp . zu Gbelburg u Raesfeld zu Samern , Erbs

Aldenburg , 5. Agnes Catrin von Aſches Ekebr. u . Catr. Doroth . 3ſerlohn. Tr. von Ferd. u. Chriftina

berg zu Benne , Tr. von Johann Caspar von der Malsburg zu v Wendt zu Wiedenbrück,

und Glij. Adelheid von Schade zu Jhorſt. Niederelſungen Antonnette Hedwig Marg. o S , Wittwe 1685 und 1696.

Stiftsb. zu Geſeke.

1 , N. , Stifted . zu Geſeke . 1. Anton Wilh . Ludw . Ignaß v. 1. Chriſtoph Ernſt v . Schilder zu Dredburg und 3. Franz Wilhelm v. S. zu

2. Maria Eliabeth , Stift8: Schilder zu Himminghauſen , 1706 Iggenhauſen, † 1695, 74 Jahr alt. 3ggenhauſen , 1728 Domherr

dame zu Geſeke. aufgeſchworen 2. Ferdinand o . Schilder , Droſte zu Saſſenberg,
zu Paderborn .

2. Anna Lucie , h . Ernſt Casp . h. Anna 3ſabella Francisea von Plettenberg zu 4. Bebw . Theod. Beatrig, geb.

6. Gaugrebe zu Baldeborn. Nelen, Tr. von Georg Caspar u. Gottfriede Par. 1678 , Stiftab. zu Bordhorft

Joſine Franctoca . Paland zu Gyl. 1700 .

1. Ludwig Anton Engelbert 3. Friedr. Chriſtian Jodoc. v . 4. Bernardina Maria 6. Wilhelmina ludowica Maria, 8. Bedwig Maria Antonn .,

Aram, geb. 1715. Schilder, Drofte zu Saſſenberg, Eva, 1731 , geb. 1710. geb. 1703, 5. 3acob 3oh . Math. Stftsb.; Bordhorſt, g6.1700 .

2. Benedict Carl, gb . 1716. 1728, geb 1701 , h. Cornelia 5. Wilh . Math. Adam v . Rüdelsheim zu Nevinghoff u. 9. Rab. Math . Ant. , gb.1707.

Ddilia Joſina Benedicta von 30., geb. 1711 . Rorup. 10. Anton Levin Stephan,

Beverförbe. 7. Franz Arn.Bened. Carl,g.1706 . geb. 1714

1. fab. Franc. Joſephe 2 Franc . Theod. Margr. 3. Clem. Aug. Maria Anton Joſeph Abam v. Schilder, geb. 1734, 4.Goswin Bernd Mar.

Joſine, geb. 1729. Adolfine Joſephe, gb . 1731 . Droſte zu Saſſenberg, h . 1777 Marie Chriſtine » . Malinkrobt. Joſeph, geb. 1744.

Fahne , weſtphäl. Geſchlechter. 90
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Schilling. Es gibt , wie ich ſchon in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter nach

gewieſen habe , verſchiedene Familien dieſes Namens. Eins , welches hier noch zu berücſichtigen bleibt,

wohnte zu Burfort im Bisthum Münſter, es war ein Zweig der Bennecamp oder Morrian und führte

in Roth eine ſchräge filberne Brüde, und auf dem Helme ein Paar weiße Wedel. Ein Mehreres von

ihm in der Geſchichte der Herren von Hövel.

Schlachworde. Conradus de Schlachworde, 1172 Zeuge in einer Urkunde des

osnabrüdſchen Biſchofs Philipp.

B
1680 Ernſt Jobft von Schleidorn zu Obermarpe.Schleidorn , wohnen zu Obermarpe.

Jeßt ift deſſen Urenkel Befißer dieſes Ritterſtges.

Schleper, dormitor. Es gab ein Geſchlecht dieſes Namens in der

Stadt Köln , Zweig der Familie Cleingedanc ; indeſſen verſchieden von ihm find

die Schleper in Weſtphalen , welche den Schlepershof bei der Stadt Geſefe

bewohnten . Dieſe führten einen Fuchs in ihrem Wappen und waren daher wohl

ein Zweig der Familie Frefefen . 1336 Johann dictus Schleper. 1347 Jan Schleper , Burgmann

zu Neheim . 1354 Johann Schleper. Später beſaß Johann Fürſtenberg den Şof.

Schlingworm . Dieſen Namen führt ein Zweig der Familie Kettler. Es ſoll urſprüng

lich auch ein Geſchlecht dieſes Namens , verſchieben von den Rettler, beſtanden und zu Geſefe gewohnt

haben ; ich kann indeſſen dafür feine Chatſachen anführen . Die nachfolgenden Perſonen flegelten mit

dem Rettlerſchen Wappen , dem Refſelhafen. 1313 Godwin Schlingworm , fauft von Johann Stapel

den Bauernhof zu Rupelo. 1385 empfängt Henrich S. ein Burglehn zu Neheim . 1404 Evert S.

1406 wird Godwin S. zu Arnsberg mit zwei Gütern zu Volflinchufen und einem Gute , die Hoenos

berg“ mit einem Manſen zu Cidlo , und Broſete S. mit dem Hofe zu Meldrich belehnt. 1415

empfängt Goswin S. , Sohn von Ambroſius , in Arnsberg zwei Güter zu Wilinghuſen als Lehn , er verkauft ſte 1436

ſammt einem Salzhauſe zu Wefterkotten und zwei Höfen zu Hokelen für 200 Gulden an Godſdalt von Freſenhuyſen.

1437 beftegeln Ebbert S., Drees , Sohn des Goswin S., und Hinrik , ſein Sohn , die weſtphäliſche Landesvereinigung.

1485 ftiften Henrich und Goswin S., Knappen und Brüder und Belefe Hering, des Goswin Frau, bei den Dominicanern

zu Soeft eine Memorie.

Goswin Schlingworm gt. Ketteler zu Altengeſeke, 5. N. N.

1. Henrich, h. Cath. Haver, welche von ihrem Bruder Caspar Haver, † 1571 , den Sengerhof erbte 2. Caspar , h . N. v Padberg.

1. Gogwin, + 2. Eliſabeth , † im März 1597, Erbin zu Sengerhof, h . Henrich Elfemann, Cath ., † 1623 , h . N. v. Luerwald.

1580 imp. aus Hamm .

Schmalenberg. Von dem gleichnamigen Ort , jept Stadt, ſchrieb fich ein Miniſterialen - Geſchlecht der

Grafſchaft Arnsberg. Ich finde: 1228 Alerander de Smalleborch. (ll. Grafſchaft.) 1388 in der Burg zu Rolandsede

verzichtet Johann von der Smalenberg auf das Schloß Pluntgesſcheide ( Püngelſcheid) und den dazu

gehörigen Manſen Aderland zu Gunſten des Theoderich Krumphote von Plettenbracht, der damit belehnt

wird. 1372 fommt Hermann Smalenborch als Rathsherr zu Rüden vor . Ich kann indeſſen nicht

behaupten , daß dieſe drei einem Geſchlechte angehören .

Ich finde in dem Wappenbuche des Arnsberger Wappenmalers Strodtinann unter dem

Namen Schmalenbroch ein Wappen mit einem ſchwarzen Seeblatte in Silber , auf dein Helme zwei

Büffelhörner, das linke Schwarz, das rechte Silber ; vielleicht iſt ftatt Schmalenbrod , Schmalenberch

zu leſen ; die Namen find in dieſem Buche faft zur Hälfte verdreht.

♡ Schmelink waren zu Noſthuſen bei Schaphuſen in der Grafſchaft Mark anſåßig und

führten einen quergetheilten Schild , unten Roth , oben in Silber zwei rothe Gleven , auf dem Helme

einen filbernen Adlerflug, auf jedem Flügel die rothe Gleve wiederholt. 1339 Theodericus dictus

Smelinc famulus. 1340 Johann , Evert und Diederich Schmelingk, Brüder. 1344 Johann Schmes

link, von Graf Diederich von Limburg mit dem Hofe zu Munbloe, Kirchſpiel Vlirif, belehnt. Johann

und Diederich Smelint , Brüder, beſiegeln 1419 die märkiſche Pfandidaft und 1426 den Verbund ; ihr

Vater hieß Hermann und wohnte zu Noſthauſen ; ihre Schweſter funne war an Goddert v . Velmede

verheirathet , fte hatten auch einen Bruder Evert und lebten noch 1429. 1430 Diederich S., Knappe. 1437 Johann .

1454-58 Dirk , ſchenkt der Vicarie zu Lünern land , ift 1467 todt , wo ein zweiter Diederich S. die Vicarie verbeſſert

1461 - 77 Diederich S., Sohn Johanns , Heilburg , feine Frau . 1520 Heinrich S. , ſeine Mutter iſt eine Tochter des

Johann von der Heiden gt. Voenſcheid , ihr Bruder ſchenkt ihm das Lehn Overbeck.
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Schnellenberg , führten einen elfmal (oft mehr , oft weniger) ſchräg geſtreiften Schild

Roth und Gold und auf dem Helme einen Wedel ablang Gold und Roth geſtreift und quer mit zwei

rothen Balken überzogen . Das gleichnamige Schloß liegt ießt in Trümmern , auf einem hohen Felſen

bei Attendorn im cöln. Amte Waldenberg . 1242 Wichard v. S. , Ritter , bei der Urkunde über die

Befeſtigung der Stadt Schmalenberg Zeuge. 1256 vertauſcht die Abtiffin von Effen , die Ehefrau des

Ritters Yggehard von Schnellenberg , Namens lutrade von Lifternole mit ihren Kindern an ihren

Bruder , den Grafen von Arnsberg und erhält dafür zurück Berta, die Schweſter Arnolds gt. Vlacrian

Ehefrau des Ritters Henrich gt . Teufel. 1269 Ludewig und Franco v . S., domini et milites, in einer Attendorner

Urkunde . 1283 Thydericus . 1289 Franco v. S., Ritter , ebendaſelbft. Er und Diederich beziehen zuſammen 14 Mart

als Burglehn von Waldenberg . 1300 Theodericus , zu Brilon anweſend. Gegen 1330 trågt Adolf von Schnellenberg

die Vogtei zu Attendorn von Arnsberg zu Lehn , ſowie einen Manſen zu Ramsbed ; ſpäter beſißen Hermann , Gogwin und

Theod. v . S. jeder ein Viertel der Vogtei. 1337 Godwin und Hermann , Brüder. 1353–92 Theoderich v. S., Abt zu

Grafſchaft. 1377 Henrich v. S. zu Ahuſen. 1371 wird Hermann B. S. mit Schloß Schnellenberg und dem Hofe

Middeſten , Kirchſpiel Attendorn belehnt und 1378 deſſen Sohn Theod. 1426 Johannv. S. 1437 beſiegeln Ernſt v . S.

und ſeine Söhne Hermann und Ernſt die weſtphäliſche Landesvereinigung . 1462 iſt Hermann v. S. Deputirter der

Ritterſchaft des Amts Waldenberg bei dem Bündniß derſelben mit den dortigen Städten . 1480 desgl. Hermann und

Johann. 1508 desgl . Johann. 1470 Alef v. S. 1480 Aleid v . S. , Ehefrau des Rolef Vollenſpit. 1482 Johann v.

S. 1490 Cath . v . S. zu Ahuſen , Ehefrau des Johann Vogt von , Elspe. 1609 Judith v. S. zu Schönholthauſen,

Ehefrau des Hermann Brandis. 1612 Bernd Henrich v. S. zu Schönholthauſen . 1747 Wilhelm Carl v. S. zu Schon

holthauſen, holländiſcher Hauptmann.

Herman 6. Schnellenberg zu Schönholthauſen, h. N. v Hanglede. N. v Schnellenberg , h. N. v. Weißpfenning.

Appolonia v S , h . Diederich Tork von Vorhelm . Job . v. S. zu Schönholthauſen , 5. Maria v. Schade zu Muløberen, Ir. von

N und N. 8. Beyen .

Elij. v . Schnellenberg, Erbin zu Schönholzhauſen, 1. Job. Stael D. Qolſtein .

.

Schnetlage , Denabrüdſcher Adel von dem gleichnamige Siße , führten in Gold einen

rothen Greif. Das Geſchlecht wohnte zu Berchfeld , Didinghauſen und Weſterholt bei Ancum

Quadenbrüc , Wulfften bei Dsnabrüd und Zerlaghe bei Freren. 1510 Wolter von Snetlage,

Knappe, Odefen, ſeine Schweſter , Abtiffin zu Gravenhorſt. 1522 Amelung v. S., Senior Des Doms

kapitels zu Minden .

Henrich v. Schnetlage zu Wulffen, h . Schnetlage, 5. R. Mitolaus v. 8. zu Ronne, h . Elſabe v. Monninel zu Eichoff,

Marg. 8. Holte zu Mard. 8. Haren Tr. von Caspar u. Gertrud Wendt zu Küßen, 1615 Wittwe.

Dorothea v S , h . Lubbert N. Schnetlage, Tr . , 5. N. v. Langen 1. Rudolf 6. S. gu lonne, 2. Tr. , h . Franz de Almedo,

Wendt zu Rügen. zu Lonne und Grollage. h Leina Steinbel. Lieutenant.

H
I
N
D

Schönebeck , ein Ritterſts, ießt zwei , im Kreiſe Lüdinghauſen. Indeſſen nicht von

dieſen , ſondern von Schönebeck Kirchſpiel Rorel ſtammt das Geſchlecht, welches zwei Querbalken in

ſeinem Wappen führt. Anfang des 13. Jahrhunderts wird Franco v . S. vom Probſt des alten

Doms zu Münſter mit dem Haupthofe zu Appelhülſen belehnt, der feittem Franking (Curtis Fran

conis) heißt. 1225 Godfried de Sconebece, ministerialis der Kirche, verzichtet auf den Hof Eſtorpe

mit der Mühle und Biſchof Ludolf v . Münſter überläßt beide dem Stift Nottuln . 1270 wird Thides

rich v. S. gezwungen , die Burg Schönebeck dem Biſchof von Münſter zu Lehn aufzutragen. 1280 verkauft Diederich

v . S., Ritter , Helwich , feine Frau , Hermann , Diederich, ludwig und Bernhard, ſeine Kinder, dem Stifte Cappenberg

Haus Budinc. 1282 verkauft er mit ſeinem Sohne Hermann dem münft. Biſchofe das Haus Lippelingstorp mit der

Freigrafſchaft über Greven , Gimte , Nordwalde , Alten und Neuenberge , Rohr , Handorf , St. Mauriß , Ueberwaſſer,

Ludgeri außerhalb Münſter , Hiltrup , Ameløbüren diesſeits der Emmer, Albachten, Rorel, Hembergen , und 1283 verkauft

er mit denſelben Söhnen dem Domkapitel zu Münſter die Amthöfe, welche er von demſelben zu Lehn trågt : Aldorp, Dale

und Huboldinfof fammt den Zehnten zu Trenthorp , Hemberg , Gummer , Dinctorp , Gimmte, Spaclo , Aldorp , Brinctorp

und Wichtorp , auch den Hügel mit den Wallen , wo einſt die Burg Sconenulethe ' ) ſtand, wovon er ſich jedoch die

herumliegenden Steine vorbehält. 1306 Hermann v . Schonebede, Aleid, feine Frau (conthoralis ). (Arch . St. Georg.)

1329 verfauft Hermannus de Sconebek , Ritter , das Haus Welending an Jacob Rybrachting ; Zeugen : Johannes

dapifer, Adolph von der Wyc , Wilfinus von dem Buſche, Hermannus de Senden. 1345 Bernd von Sconenbec,

Hermanns Sohn , verkauft ſeiner Mutter Conftantia den Hof zu Emekinch und Haus Sudermannind im Kirchſpiel

Dülmen. 1346–54 Godfrid » . S. , Amtmann des Domkapitels. 1347 verkauft Conſtantie genannt von Hillen , Mutter

des Bernd von Sconenbed das oben 1345 Erworbene der Kommende St. Georg in Münſter; unter den Zeugen erſcheint

Diederich von Sconenbeck genannt de Scrodere.nannt de Scrodere. 1349 verkauft Jacob v. S. mit Chriſtine, ſeiner Frau, Jacob , Rudolph

und Methilde , feinen Kindern , an Albert Cleyhorft den Oberhof Schonebeck , der jept in Gut Hülshof eingezogen iſt.

) Die Burg Schonolieth lag an der Ems (Amt Greven ), nahe der Stelle wo iegt noch das gleichnamige Landhaus ſteht. 1823 fah

ich dort noch die Wälle und den Bügel.
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Ludolph hält fich die Burg zur Sulen aus . Zeugen find: Herman b. Schonebed der Alte, Johann ſein Sohn , Godfrid

und Herman von Schonebed, Söhne Diederiche. 1356 Hermann von Schonebed gt. von dem Berenbroke und Thidericus

von Schonenbeđe gt. von dem Vorwerke , ſchließen einen Tauſch mit dem alten Dom zu Münſter. 1378 befißt Stande

V. S. den Schulzenhof zu Frilingtorp , Sirchſpiel Buldern. 1360 Godefrid gt. S., Knappe , Margaretha, feine Tochter.

1369 wird Thidericus de Schonebecke nach Schulzenrechte mit dem Haupthofe Brüninchof, Kirchſpiel Havirbed vom

Stift Mauriß belehnt . 1369 Metilde v . S. , Stiftsdame zu Hohenholte. 1372 Johan . S. , Knappe. 1374 Ver (Frau)

Stanſefe, Mutter des Bernd von Schönebed gt. von Hillen. Ohne Jahr: Rembertus v. Schonebed , Snappe, Chriſtine,

feine Frau, Chriſtine Spaen , der Leşteren Mutter , Zeuge Johann Drolshagen . 1383 Rotger von Schönebed gt.

Schrodere. 1384 Diederich von Schonebed gt. Schrodere, er verkauft 1389 mit ſeiner Frau Aleid einen Ramp bei dem

Hofe Sintmaring. (Archiv St. Georg . ) 1390 Died. v. S. gt. von den Vorwerfen. 1396 Died. v . S., ihm verkauft das

Domkapitel die Burg Wedelgrell. 1417 verkaufen Jutta von Cleihorft, Wittwe Hermann Schonebeck und ihre Kinder :

1. Elſe, Frau des Heidenrich Droſte (mit dem Herzſchilde), 2. Grete , Frau des Godefe Vollenſpite genannt die Vette,

dem Johann Drofte die Burg zur Rulen und die Hülshofe. 1484 Gottſchalk v. S., Batha , feine Frau , vertauſchen

Eigenbehörige mit Stift Nottuln . Beide leben noch 1490. Chriſtel von Schonebeck, Erbin zu Savirbec , Tr. von N.

und N. von Meneil, h . Friederich von Beveren. 1639 N. v. Schonebeck, H. N., Tochter des Joeſt von Hövel zu Huften

und Marg . von der Berswordt. 1714 + Rudolph Henrich von Biſchopink zu Nuning , Burgmann zu Telgte und feßt zu

feine Erben ein : Bernhard Raimund von Schonebec , Hauptmann und nach deffen Tode Rudolph Hans von Schonebed .

1737 teſtirt der Fähndrich Rudolph Henrich v. S. und ernennt zu ſeinen Erben , ſeinen Vetter, Auguſt v. S., älteſten

Sohn des Plaßmajors zu Münſter.

( Die Stammfolge ſiehe Seite 359.)

( )

Schonefeld . Nicolaus und Matheus, Brüder von Sconeuelde, 1317 Burgmänner zu

Bentheim. Arnold v. Schonevelde, 1332 Burgmann daſelbſt, trägt als ſolcher die Häuſer: 1. zum Vogels

fang und 2. zur Heetlage im Kirchſpiel Bentheim , 3. zur Horſt im Kirchſp. Gildehaus , 4. zur Bede

und 5. zu Helſchen , im Kirchſpiel Büren , 6. zu Dlrindh im Kirchſp. Dhtepe , 7. zu Leme im Stirchſp.

Didengele , 8. zu Ghofſenich zu Brekinchem im Sirdſpiel Dtmerſem , 9. zum Honrode im Dorfe

Velthus und 10. Rotemannshus im Kirchſp. Vlzen zu Lehn. 1375 iſt Matheus v. S. Bürge für

eine Schuld des Grafen Otto von Bentheim.

Arnd von Schoneueld , 4. N.

N. v. S.

N. v. Schonefeld, Erbin eines Burglehns zu Bentheim , h . Gerhard von Effen , verzichtet auf das Lehn zu Gunſten von Frieb. u. Wenemar

8. Bevern 1401 .

Schönenberg , Drt bei Arnsberg. Das Geſchlecht gehört zu den Dynaften. Conrad

V. S., mit ſeiner Frau Margaretha und ſeinen Kindern : 1. Bertold , 2. Hoier , 3. Bernhard , ver:

faufen 1188 ihr Gut zu Tauenhauſen dem paderborner Stifte für 40 Mark. 1200 , 3. Feb. ift Otto

von Schonenberg zu Würzburg , Zeuge bei der Urkunde, worin Raiſer Otto IV . zu Gunſten der

colniſchen Kirche auf ſeine Rechte an das Herzogthum Weſtphalen verzichtet und 1229 , 21. Feb.

Rudolph v . S. zu Soeſt, als dei päpſtlichen Commiſſare die 6 Pfarren der Stadt Soeft dem Patrocluss

Stift incorporiren. Conrad v. S., Edelherr (vir nobilis), der von Cöln Calle bei Raffel zu Lehn

trug, ift 1247, 6. April unter den Bürgen für die Vereinigung zwiſchen dem Erzbiſchofe Conrad von Cöln und Biſchofe

Simon von Paderborn wegen Salzkotten und Vilſen ; derſelbe beſtegelt 1268 die Urfehbe des Grafen Fried. v. Rietberg

und zwar iſt ſein Siegel quergetheilt, oben ein durchſchnittener Löwe , unten gewecft.

B8

Schonwedder , eine cölniſche Familie , worüber meine Geſchichte der cöln. Geſchlechter.

Db Dilemann Schonewedder, 1271 Senator zu Dortmund und Gerhard und Johann Sconeweder,

welche 1267–84 zu Arnsberg leben , hierher gehören , konnte ich nicht ermitteln.

U Schöppingen , ein münſterſches Dynaften -Geſchlecht, deſſen urſprüngs

licher Siß wahrſcheinlich in oder bei der Stadt Schöppingen lag. Der Einzige,

den ich davon finde, iſt Reinbertus de Scopingon, 1138 unter den nobiles in

einer Urkunde, worin Engelbert, Probſt des alten Domes zu Münſter, mit Ges

nehmigung des Biſchofs ein Haus in Pfandnußung gibt. Später 1180 erſcheint

Rudolfus de Scopenge als Standgenoffe des Gerichts Wetringen, aber unter den Miniſterialen . Die

Dp dem Hamme genannt Schoppind , welche als Burgmänner zu Camen , namentlich 1470 Johann

vorkommen , werden ſchwerlich mit den Edelherren in Verbindung ſtehen . Aus ihnen iſt ein Zweig

nach Wurland verpflanzt, der dort noch blüht. Die Abzweigung wird nach dem Ritterſchafts -Archive

in Mitau alſo angegeben :

Johann op dem Gamme gt . Schopping im Amte Gamen , 5. M. v. Belmoede (Velmede).

Johann op dem Gamme gt. Schöpping, Herr zu Bornsmünde und Planeborn in Curland , h . Dorothea von der Heyden , Tr. von Jobfit

und N. v. Melſchebe und ſo weiter.

Das Wappen dieſer op dem Hamme gt. S. in Curland zeigt eine ganz unheraldiſche Figur, einem Dreied und

einem Sparren ähnlich .
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(Stammfolge der Familie Schönebed.)

N. Don Schonebeck, 5. N. von Hollenbec , Schweſter Lubberts , des Stifters des Kloſters Bohenholte, 1142.

1. Henrich v . S. , 2. Godfrid , 1142 Domherr zu Münſter, ertheilt mit feinem Bruber die Einwilligung zu der Stiftung von Gohenholte.

1142 , H. N

Godfrid v. S., 1189 bei der Stiftung von Marienfeld u . 1201 mit ſeinem Sohne Fried . bei der Schenkung eines Zehnten an Kl. Ueberwaſſer.

1. Friederich v . S., 1201-1222. 2. Franco, 1227-40. 3. Godfried, 1227

Theoderich von Schonebeck, 1269 , 1274 , 1280 , 1282 , 1283 , h . Helwigis , 1280.

1. Herm. , 1280, 82, 83 , 86, 2. Theoderich, 1280, 3. Ludwig, 1280, 4. Bernhard, 1280, 5. Tr., 5. Albert v. Wulfhem, gt.

1305 , h . N. 1283. 1233 . 1283 . Droſte-Biſchering.

1. Herm. , Nitter, 1322-55 . 2. Aleid, 1323 t. 1. Herman, 1349. 2. Godfrid, 1349.

Johann, 1355—72 ,

N. v . Schönebeđ zu Lütfe

Schönebeck , h . N. v . Bela

linghoven.

Aleid v . und zu Schönebed ,

h . Georg von und zu Bra

beck.

Schonebeck. Nuinen . v.dem Wolde. Ellendorp. Haßfeld. Varft. Biland. Langerad.

Schonebed . v . dem Wolde. Hatfeld. Biland.

Johann v. Brabeck , + 1581

coel. , wurde Erbe des Johann

Henrich v . Schonebed und hatte

deshalb mit beffen Wittwe Agn .

v. Mulert Prozeß 1575.

Schonebeck. Haßfeld.

chönebed

Richard von Schonebed , belehnt mit Nienberge, 1442, 1482, 5. N.

Richard v . Schonebec , 1524, h . Fve N. N. von Schonebed .

Job . v. Schonebeck zu Nienberge , belehnt 1542 , 1560 , 1563 , h . Judith v . Wullen zu

Nienborg, Tr. von N. und N, v . Diepenbrock, 1560.

1. N. v . Schonebeck. 2. Anna, Stiftsbame ju

Langenhorſt, 1577.

Rudolph v . S., belehnt 1584, 4. Eliſabeth v . Eyl, Tr. 1. Rudolph v. S., h . Johanna v. 2. Johann v S. zu Nienberge und

von Gisbert zu Tuſſenbrock und Elif. v . Buren zu Mengebe, Cloedt zu Marteln , Tr. von Johann Werſchaus , h . Hertelief . Weft

war 1586 todt. und Marg . v . Weſtphalen, 1582-90 . boven, 1575, 1590.

1. Rudolph v . S. , belehnt 1619, 1632, 5. Mechtild v. Drolshagen , Tr. v . Bernd u . Mechtild v . Borſt. 2 Richard v S., belehnt 1612 .

1. Bernd Richard v . S. , belehnt 1665 und 78 , 2. Eliſabeth Mechtilde, 5. Eberhard . Kudolf Herman v . S. , 5. Helena

+ 1700 , h . Agn. Elif. v . Hauß , Tr. v . Conr. Biſchoping zu Núning , 1651 , † 1688. Chriſtinev. Biſchopingk, 1672 Wwe.

zu Reß und Johanna v . Hedern, + 1707 . Tr. von Eberh. und Marg . Kerckerind.

1. Johanna Elij. , 2. Conrad v. S., belehnt 1698, 3. Bernd Richard . S. , 4. Mechtild 5. Helene v S., 6. 1. Wilbrand

Profeß in Ueber- h . Maria Franziska v . Droſte Döriſtlieut., 5. Clara von Catrin v. S.Catrin v. S. 5. Groll, 1706, 2. Jürgen Henrich

waſſer, 1681. zu Gülshoff Beeſten , + imp. Commandant von Münſter , 1714.

6. Johan Bernd v . S. , lebt 1707 ,

h . N. Wefiele.

1 Henrich Job . V. S., geb. 1703, 3. Joh .Berndv. S. , 5. Rudolph v . S. , geb. 1. Bernd Richard v. S.; Plak: 2. Maria

Profeß zu Varlar , 1751 . geb. 1703 , Prof. zu 1706 , münſt. Fähnrich, blieb major, Obriſtlicutnaut, belehnt 1752, Chriſtina

2. Conſtanz w . S. , Infant. - General: Cappenberg , 1730. in Ungarn . † 1770 , 5. 1729 Maria Bene V. S.

lieut. , geb. 1706, fiel bei Dettingen 1743. 4. Ludwig v. S., geb. 6. Agnes v . S., geb. 1714 , dicta Holland, geb. 1702, † 1748,

1709, Prof 3.Clarholz. Chanoneſſe zu Bohenholte. fr. von Franz Jac . u. Urſ. Wibbers .

1. Auguſt 1. S. , 1737 , belehnt 1771 , 2. Friedrich v . S. , 5. 3. Rudolph . S. , geb 1740 , belehnt 4. Maria Clara v . S. , h .

Plaşmajor zu Münſter 1771 , † 1772 , þ . Gertrudis Schwick. 1773, + 1793, 1. 1779 Thereſia Baum . N. Schulz, Şauptmann und

Antonnette Coermann. Gommandant in Rheda.

Caroline Adelgunde v . S , 1. Friedrich Joſeph Chriſtian . S. , belehnt 1798, + 1807. Maria Clara Schulz, geb. 1753,

geb. 1771 , + 1772. 2. Martin v . S. , * 1828, 5. Hedwig von Plonies Roviz 17 .. in Kloſter Deſebe.

3. Auguſte W. S.

m

u Schorlemmer , führen in Roth einen vier- ( oft mehr) mal oben und unten abwechſelnd

gezinnten rechts : ( oft links-) ſchrägen , filbernen Baffen und auf dem Roth und Silber gewulften

Helme drei goldene Schalmeien, aus denen eine fünfblätterige ſchwarze Schilfftaude hervorwichft; die

Helmbecken find Roth und Silber . Sie nannten ſich auch Schorlenberg , Cluſener , Vredehardeos

firchen 2c . Weitläufige Nachrichten und Stammbäume fammt Ahnentafeln von ihnen werde ich in

meiner Geſchichte der Herren von Hövel mittheilen .
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Schotelmann , Münſterſche Patrizier.

Herman gt. Scotelmanninc, Bürger zu Münſter, fauft 1335 von Nicolaus , Grafen von Tecklenburg die Vogtei

über die Häuſer : 1. Huinc zu Bullen , 2. Bruwerinc zu Legden , 3. Wegſiac und 4. Viſſekind , beide in der Pfarre

Metelen und wird vom Verkäufer damit belehnt , 5. Methilde , mit deren und ſeiner Kinder Zuſtimmung er 1346 die

Vogtei dem Kloſter Meteln überträgt.

1. Wilhelm. 2. Heinrich . 3. Everhard. 4. Lubbert . 5. Hermann. 6. Gerhard . 7. Mathilde, 1346 .

U

1382 Everhardus dictus Schotelmann. 1461 werden als eingefeßte Erben des Johannes

Schotelmann aufgeführt: Aleđe , Wittwe des Johann , Henrich Warendorp (Sohn des + Bürgers

meifters Johann) und deſſen Frau Elſefe , Johann Buc , Sohn des + Clawes und Heinrich Cley

horft, Sohn des + Sanger.

Schulderbeyn. Heinrich Schulderbeyn und ſein Bruder Wilhelm verkaufen den

Dominicanern zu Dortmund eine Jahres Rente. Beide ſiegeln , wie neben , mit zwei ins Andreaskreuz

geſepten Schwertern.

Schule , (wahrſcheinlich ſtatt Scholle,) führten in Roth einen filbernen Fiſch und auf dem

gekrönten Helme einen Fiſchſchwanz; ſo iſt das Wappen im Stammbaum Droſte -Hülshoff blaſonirt.

1395 Otto Schule, ihn beerbt ſein Vetter Herbord Malinfrodt. 1401 Gert S. 1474 Ctto Schule,

Bela, ſeine Frau. 1484 Otto S. 1599 Georg Schule, Bürgermeiſter zu Camen.

Johaun Schule, . Belie von Beeſten , Wittwe Georg von Backum .

N. Schule, h . N. Baget. Johann Schule, h . N. Kerlerinck.

Bella Schule , H. Hermann 1. Sohn, Doktor, 2. Tochter, H. N. 3. Gertrud, 6. 4. Tochtır , 5. 5. Anna, 4. 1. Casp . Haver zu

von Biſchopink zu Telgte und Ranonic u. Prie: v . Elverfeld zu N. v . Merfeld. N. Spyder Sengerhoff, † 1571 imp., 2 Dtmar
Getter (gegen 1600 ). ſter zu Göln Berge. zu Weſthoven. v . Galen zu Hohenover.

(Steinen I. , p . 6. Margaretha, h. Hermann

1612. ) Valke .

Schulte. Es gibt der adligen Geſchlechter dieſes Namens in Weſtphalen mehrere . Ein

Burgmanns - Geſchlecht dieſes Namens zu Camen führte einen quergetheilten Schild , unten gewedt,

oben , wie es ſcheint, den vals eines Adlers . Davon lebten : 1416, 36, Evert, Burgmann zu Camen ,

Frederune, feine Frau . 1497 Evert Schulte zu Camen h . N. von der Rede , Tochter von Diederich

und Elfefe Sprenge .

Schulte , Patrizier zu Dortmund , führten einen quergetheilten Schild , das obere Feld

geſpalten. Davon war Chriſtian Schulte 1379 Senator und 1390 Richter zu Dortmund .

Schulte , mit einem Silber und Roth geſchachten Querbalken in

Blau. So kommt ein Quartier in dem Stammbaume der Voß im Dome zu

Donabrück vor .

D

Schulte , Schultetus, welche eine Fiſchangel in ihrem Schilde haben .

Mit einem ſolchen Schilde beſtegelt ein Schultetus, deſſen Vornamen mir entfallen

iſt, der aber Ritter war, gegen 1280 eine weſtph. Urkunde im Archiv zu Düffeldorf.

2
Schüngel , (ftehe Bockenvörde oben Seite 57 seq. Id füge nur noch hinzu : daß

Echthauſen , der Hauptſitz des Geſchlechts , aus einer Wohnung und 6 Hobsgütern beſtand, ſämmtlich

in Altendorp , Hof des Stifts Werben, gehörig .

U

Schürmann , führten einen ablang geſpaltenen Schild mit einem Turnierfragen im

Schildeshaupte. Gegen 1300 trägt Hermann Scuremann eine Hufe zu Scuren (Scheuren bei Dort

mund,) vom Grafen von Arnsberg zu Lehn ; ſpäter beſigt Johann Schuremann dieſelbe fammt einem

Manſen zu Oſtburen , Kirchſpiel Vronebern , dem Hofe Elershof zu Brochaufen und einem Manſen zu

Holtem, Kirchſpiel Büderich. 1351 Hermannus dictus Schuremann clericus. 1359—68 Fohann S.,

Knappe, (bald famulus bald armiger ,) im Gefolge des Edelherrn Hermann von Rüdenberg und

Grafen von Arnsberg. 1370 Everhart S. 1371 zu Arnsberg wird Johann Schuyrmann für ſich

und ſeine Brüder Everhard und Henrich , mit den Höfen zur Bredden und Wagenberg , Kirchſpiel Huſten , dem Hofe zur

Horſt, Kirchſpiel Balue , dem Manſen zu Scheuren , dem Manſen zu Holtem , dem Elershofe , dem Manſen zu

Kerfſburen , Kirchſpiel Osbern und einem Burglehn zu Arnsberg von 12 Mark belehnt. Dieſes Burglehn empfängt

1411 Henrich S. 1381–93 Johann Schurmann , Probft zu Soeft und Amtmann zu Arnsberg ; er führt auf dem

Helme zwei Büffelhörner. 1422 — 46 Eliſabeth Schurmann , Abtiffin zu Marienherdice. 1437 beſiegeln Heydenrik

Schurmann und ſein Sohn Euert die weſtphäliſche Landesvereinigung. 14 .. Johanna S. , Stiftsjungfer zu Herdide und
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1485 Evert Schurmann , raren beide zu Herdicfe in der Calands-Bruderſdaft. Aus dieſer Familie war auch das

Wunderkind Anna Maria v. S. , geb. zu Cöln 5. Nov. 1607 , Tochter von Friedrich v . S. , † 1623 und Eva von Harf,

+ 1637. Ihre Geiſtesfähigkeiten traten ſchon früh hervor. Schon im 6. Jahre ſchnişte ſie Bilder , zeichnete im 8.

jede Art Blumen , glänzte dann im Gefange und Saiten - Spiel , in der Malerei , Bildhauerei , Dichtkunſt , Rhetorif,

Dialeftif , Ethit , Politif , Theologie , Dogmatif Sie ſprach und ſchrieb 13 Sprachen , Sebräiſch , Caldaiſch, Syriſch,

Arabiſch , Türkiſch , Gricchiſch , Lateiniſch , Franzöſiſch , Engliſc , Italieniſch , Deutſch , Vlamiſch , silländiſc . Sie ſtarb

71 Jahre alt 1678 und hinterließ mehrere gelehrte Schriften. Eine Radirung von ihr , die ich im Beſiße des Herrn

Weyler zu Cöln ſah und die fie, ihr Bildniß darſtellend , im 23. Jahre fertigte, feßt durch ſchöne Zeichnung und fleißige

Ausführung in Erſtaunen , ſie iſt der erſten Meiſter würdig . In Cöln bei der Studienſtiftungs -Verwaltung findet ſich

ein Stammbaum der Schürmann.

Schüren , ein weſtphäliſches Geſchlecht, führte , wie die Weſterholt,

mit denen ſie einen Stamm haben , einen ſechsmal, zu zwei und drei Pläßen,

Silber und Schwarz geſchachten Schild und auf dem Helme einen weißen

Schwanenhals , zu jeder Seite von einer Lanze begleitet, auf deren Wimpel fich

die Schachtung des Schildes wiederholt Ich habe in meiner Geſchichte der

cölniſchen Geſchlechter I. , Seite 395 behauptet , daß dieſe Schüren mit dein

cölniſchen Geſchlechte der Schüren eine Familie bildeten ; ich habe indeſſen

Gründe, dieſe Behauptung fallen zu laſſen. Die Siegel der cölniſchen Schüren

( de Horreo) werden wohl zu Tage kommen und die Sache klar ſtellen

Hierher gehören : 1295 Johannes de horreo , Burgmann zu Arnsberg. 1330

trägt Bruno de Schuren einen halben Manſen zu Runen von Arnsberg zu

Lehn . 1498 Everhard v . d . S., am cleviſchen Hofe. 1502 verkauft Catharina

von Sdüren , Stiftebame zu Grevrath im Lande Berg , ihrem Bruder Conrad

v. S. und deſſen Frau Anna eine Rente , welche ſie von Hermann von Witten

zu fordern hat. Beine Eheleute denken dieſelbe den Dominicanern zu Dorts

mund für eine Memorie . 1580 ſtirbt finderlos Friedrich Everhard v. d. S.

deſſen Fran Irmgard eine Tochter des Damian Quad zu landscron war,

1505 wird Bruno v. D. S. mit andern Rittern dem Erzbiſchofe von Köln

Helfer gegen Soeſt. Ferner gehören hierher die Schüren zu der Horſt.

Schüren . Mallintrodt. Beverförde... Hasfeld .

Schüren . Beverförde.

Gliſabeth von der Schüren zu Dönhof , 5. Germann Ludwig Rump zu Wenne.

79

Schwansbell, von dem gleichnamigen Siße bei Lünen , führten in Silber drei (2. 1.)

rethe Steigbügel. Ich habe von ihnen bereits in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II.

Seite 134 die Stammfolge mitgetheilt, in der Geſchichte der Herren von Hövel werde ich auf ſte

noch zurüdkommen.

Schwarte , Schwarz, in den lateiniſchen Urkunden Nigri, führten in der Regel einen

Doppelſparren , begleitet von drei eingeſchloſſenen Negerföpfen . Einige Glieder der Familie haben das

Wappen verändert, 3. B. der unten 1417 vorkommende Tidemann Swarte , Paſtor zu St. Reinold,

welcher einen rechtsſchrägen Balfen hat, der mit drei Mohrenföpfen beladen ift. 1230 Alardus Niger.

Senator zu Dortmund , fiegelt wie zuerſt beſchrieben. 1271–89 Theodericus Niger , Senator daſ.

1278 Henricus Niger. 1343 Tidemann Schwarte , der Alte und Tidemann S., der Junge , Senas

toren zu Dortmund. 1378—90 Nicolaus S., Senator daſ. Albert Schwarte, 1389 während der

Belagerung und auch 1392 Bürgermeiſter daſ. 1403 beſcheinigt dez Rath von Dortmund dem

Tidemann Swarte , Sohn von Nicolaus , die Turnierfähigkeit. 1429 , 15. Feb. verkaufen die beiden

Rathsherren Johann Nurmann und Tidemann Süfen öffentlich an den Fiſchbänken von Stadeswegen 3 Gulben

jährliche Nente aus 6 Morgen Landes dem Claus Swarte gehörig , weil gedachter Claus 50 rheiniſche Gulden aus den

Geldern der Stadt empfangen aber nicht der Beſtimmung gemäß an Hinrich Sudermann bezahlt hatte. 1453 beſiegelt

Tydeman Swarte zu Dortmund einen Schiedsſpruch ; er hat eine Puppe auf dem Helme. 1459 faufen die Eheleute

Claus Schwarte , Sohn von Tidemann und Elske Sudermann , Tochter von † Hilbrand von der Stadt Dortmund die

Rodelfemühle. 1569 Tideman Schwarße. Andere Nachrichten von ihnen findet man in meinen Urfundenbüchern über die

von Hövel und die Stadt Dortmund. Vielleicht gehört auch hierher : Johann de Swarte von Hovele 1410 und

Johannes Swart , der 1365 als Bürger von Münſter unter den Landſtänden des Biſchthums erſcheint.

Es gab auch Schwarze zu Rüden uud Werl.

Schwitten , waren nach Steinen Burgmänner zu Menden ; ich habe nichts von ihnen gefunden , als folgente

Notiz in dem Arnsberger Lehnsbuche: Godfridus de Rudinchusen et Henricus filius suas in Swittene I domus et

in Lon bona dicta Umberadene b. f. (bona feudalia .)

Fahne , weft hål. Deſdhledyter. 91
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Schotelmann. Schürmann.

Schotelmann , Münſterſche Patrizier.

Herman gt. Scotelmanninc, Bürger zu Münſter , kauft 1335 von Nicolaus , Grafen von Tecklenburg die Vogtei

über die Häuſer : 1. Şuine zu Bullen , 2. Bruwerinc zu legden , 3. Wegſiac und 4. Vifſekind , beide in der Pfarre

Metelen und wird vom Verkäufer damit belehnt , h . Methilde , mit deren und ſeiner Kinder Zuſtimmung er 1346 die

Vogtei dem Kloſter Meteln überträgt.

1. Wilhelm. 2. Heinrich . 3. Everbard. 4. Lubbert . 5. Hermann . 6. Gerhard . 7. Mathilde, 1346 .

U

1382 Everhardus dictus Schotelmann . 1461 werden als eingeſeßte Erben des Johannes

Schotelmann aufgeführt: Alede , Wittwe des Johann , Henrich Warendorp (Sohn des + Bürgers

meifters Johann) und deſſen Frau Elfefe , Johann Buc , Sohn des + Clawes und Heinrich Cley

horft, Sohn des + Sander.

Schulderbeyn. Heinrich Schulderbern und ſein Bruder Wilhelm verkaufen den

Dominicanern zu Dortmund eine Jahres Rente. Beide ftegeln , wie neben , mit zwei ins Andreaskreuz

gefeßten Schwertern.

Schule , (wahrſcheinlich ſtatt Scholle,) führten in Roth einen filbernen Fiſch und auf dem

gekrönten Helme einen Fiſchſchwanz; fo iſt das Wappen im Stammbaum Droſte -Hülshoff blaſonirt.

1395 Otto Schule, ihn beerbt ſein Vetter Herbord Malinkrodt. 1401 Gert S. 1474 Ltto Schule,

Bela, ſeine Frau. 1484 Otto S. 1599 Georg Schule, Bürgermeiſter zu Camen.

Jobann Schule, h . Belie von Beeſten , Wittwe Georg von Backum .

N. Scule, h . N. Vaget. Johann Schule, h . N. Kerferinck.

Bella Schule , h . Hermann 1. Sohn, Doktor, 2. Tochter, 5. N. 3. Gertrud, h . 4. Tochtır, h . 5. Anna, 4. 1. Casp. Haver zu

von Biſchopint zu Telgte und Ranonidh u. Prie- v . Elverfeld zu N.v. Merfeld. N. Spyder Sengerhoff, + 1571 imp., 2 Otmar

Getter (gegen 1600 ). ſter zu Göln Berge . zu Weſthoven. v . Galen zu Hohenover.

(Steinen l . , p. 6. Margaretha, h . Hermann

1612.) Walte .

Schulte. Es gibt der aðligen Geſchlechter dieſes Namens in Weſtphalen mehrere . Ein

Burgmanns - Geſchlecht dieſes Namens zu Camen führte einen quergetheilten Schild , unten gewedt,

oben , wie es ſcheint, den Fals eines Adlers . Davon lebten : 1416, 36, Evert, Burgmann zu Camen,

Frederune , ſeine Frau . 1497 Evert Schulte zu Camen h . N. von der Rece , Tochter von Diederich

und Elſefe Sprenge .

Schulte, Patrizier zu Dortmund , führten einen quergetheilten Schild , das obere Feld

geſpalten . Davon war Chriſtian Schulte 1379 Senator und 1330 Richter zu Dortmund.

Schulte, mit einem Silber und Roth geſchachten Querbalken in

Blau. So kommt ein Quartier in dem Stammbaume der Voß im Dome zu

Denabrück vor .

DSchulte, Schultetus, welche eine Fiſchangel in ihrem Schilde haben .

Mit einem ſolchen Schilde beſtegelt ein Schultetus, deſſen Vornamen mir entfallen

ift, der aber Ritter war, gegen 1280 eine weſtph. Urkunde im Ardhiv zu Düſſeldorf.

Schűngel, (ſtehe Bodenvörde oben Seite 57 seq. Ich füge nur noch hinzu : daß

Echthauſen , der Hauptſtß des Geſchlechts , aus einer Wohnung und 6 Hobsgütern beſtand, fämmtlich

in Aldendorp, Hof des Stifts Werben, gehörig .

(

Schürmann , führten einen ablang geſpaltenen Schild mit einem Turnierfragen im

Schildeshaupte. Gegen 1300 trägt Hermann Scuremann eine Hufe zu Scuren (Scheuren bei Dort

mund,) vom Grafen von Arnsberg zu Lehn ; ſpäter beſitt Johann Schuremann dieſelbe ſammt einem

Manſen zu Dftburen , Kirchſpiel Vronebern , dem Hofe Elershof zu Brochauſen und einem Manſen zu

Holtem, Kirchſpiel Büderich. 1351 Hermannus dictus Schuremann clericus. 1359—68 Johann S.,

Knappe, (bald famulus bald armiger) im Gefolge des Edelherrn Hermann von Rüdenberg und

Grafen von Arnsberg . 1370 Everhart S. 1371 zu Arnsberg wird Johann Schuyrmann für ſich

und ſeine Brüder Everhard und Henrich , mit den Höfen zur Bredden und Wagenberg , Kirchſpiel Huſten , dem Hofe zur

Horft, Kirchſpiel Balue , dem Manſen zu Scheuren , dem Manſen zu Holtem , dem Ellershofe , dem Manſen zu

Kerfſburen , Kirchſpiel Dsbern und einem Burglehn zu Arnsberg von 12 Mark belehnt. Dieſes Burglehn empfängt

1411 Henrich S. 1381—93 Johann Schurmann , Probſt zu Soeft und Amtmann zu Arnsberg ; er führt auf dem

Helme zwei Büffelhörner. 1422 — 46 Eliſabeth Schurmann , Abtiſlin zu Marienherdice. 1437 beſtegeln Heydenrik

Schurmann und ſein Sohn Euert die weſtphäliſche Landesvereinigung . 14 .. Johanna S. , Stiftsjungfer zu Herdide und

-
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1485 Evert Sdurmann , maren beide zu Herdide in der Calands- Bruderſchaft. Aus dieſer Familie war auch das

Wunderkind Anna Maria v . S., geb. zu Cöln 5. Nov. 1607 , Tochter von Friedrich v. S., † 1623 und Eva von Harf,

+ 1637 . Ihre Geiſtesfähigkeiten traten ſchon früh hervor . Schon im 6. Jahre ſchnişte ſie Bilder , zeichnete im 8.

jede Art Blumen , glänzte dann im Geſange und Saiten - Spiel , in der Malerei , Bildhauerei , Dichtkunſt , Rhetorif,

Dialektif , Ethit , Politif , Theologie , Dogmatit . Sie ſprach und fchrieb 13 Sprachen , Hebräiſch , Caldaiſch , Syriſch,

Arabiſch , Türkiſch , Gricchiſch, Lateiniſch , Franzöſiſch, Engliſc , Italieniſch , Deutſch, Vlamiſch , H ? dåndiſc . Sie ſtarb

71 Jahre alt 1678 und hinterließ mehrere gelehrte Schriften. Eine Radirung von ihr , die ich im Beſiße des Herrn

Weyler zu Cöln ſah und die ſte, ihr Bildniß darſtellend, im 23. Jahre fertigte, feßt durch ſchöne Zeichnung und fleißige

Ausführung in Erſtaunen, ſie iſt der erſten Meiſter würdig . In Cöln bei der Studienſtiftungs - Verwaltung findet ſich

ein Stammbaum der Schürmann.

Schüren , ein weſtphäliſches Geſchlecht, führte , wie die Weſterholt,

mit denen ſie einen Stamm haben , einen fechemal, zu zwei und drei Pläßen,

Silber und Schwarz geſchachten Schild und auf dem Helme einen weißen

Schwanenhals , zu jeder Seite von einer Lange begleitet, auf deren Wimpel fich

die Schachtung des Schildes wiederholt Ich habe in meiner Geſchichte der

cölniſchen Geſchlechter I. , Seite 395 behauptet , daß dieſe Schüren mit dem

cölniſchen Geſchlechte der Schüren eine Familie bildeten ; ich habe indeſſen

Gründe, dieſe Behauptung fallen zu laſſen. Die Siegel der cölniſchen Schüren

( de Horreo) Werben wohl zu Tage kommen und die Sache klar ftellen

Hierher gehören : 1295 Johannes de horreo , Burgmann zu Arnsberg. 1330

trägt Bruno de Schuren einen halben Manſen zu Runen von Arnsberg zu

Rehn . 1498 Everhard v . d . S., am cleviſchen Hofe. 1502 verkauft Catharina

von Schüren , Stiftsdame zu Grevrath im Lande Berg , ihrem Bruder Conrad

v. S. und deſſen Frau Anna eine Rente , welche ſie von Hermann von Witten

zu fordern hat. Beide Eheleute ſchenken diefelbe den Dominicanern zu Dorts

mund für cine Memorie. 1580 ſtirbt finderlos Friedrich Everhard v . 0. S.

deffen Fran Irmgard eine Tochter des Damian Quad zu landscron war,

1505 wird Bruno r. D. S. mit andern Rittern dem Erzbiſchofe von Cöln

Helfer gegen Soeſt. Ferner gehören hierher die Schüren zu der Horſt.

chüren. Mallintrodt. Beverförde.E aßfeld.

Schüren . Beverförbe.

Eliſabeth von der düren zu Dönhof , 5. Hermann Ludwig Xump zu Wenne.

豆豆

Schwansbell , von dem gleichnamigen Siße bei Lünen , führten in Silber drei (2. 1.)

rothe Steigbügel. Ich habe von ihnen bereits in meiner Geſchicle der cölniſchen Geſchlechter II.

Seite 134 die Stammfolge mitgetheilt , in der Geſchichte der Herren von Hövel werde ich auf ſie

noch zurüdfommen.

D
o

Schwarte, Schwarz , in den lateiniſchen Urkunden Nigri , führten in der Regel einen

Doppelſparren, begleitet von drei eingeſchloſſenen Negerköpfen. Einige Olieder der Familie haben das

Wappen verändert, 3. B. der unten 1417 vorkommende Tidemann Swarte , Paſtor zu St. Reinold,

welcher einen rechtsſchrägen Balken hat, der mit drei Mohrenköpfen beladen iſt. 1230 Alardus Niger.

Senator zu Dortmund , fiegelt wie zuerſt beſchrieben . 1271–89 Theodericus Niger , Senator daſ .

1278 Henricus Niger. 1343 Tidemann Schwarte , der Alte und Tidemann S., der Junge , Senas

toren zu Dortmund. 1378—90 Nicolaus S., Senator bal. Albert Schwarte, 1389 während der

Belagerung und auch 1392 Bürgermeiſter daſ. 1403 beſcheinigt der Rath von Dortmund dem

Tidemann Swarte , Sohn von Nicolaus , die Turnierfähigkeit. 1429 , 15. Feb. verkaufen die beiden

Rathsherren Johann Murmann und Sidemann Süfen öffentlich an den Fiſchbänken von Stadeswegen 3 Gulden

jährliche Nente aus 6 Morgen Landes dem Claus Swarte gehörig , weil gedachter Claus 50 rheiniſche Gulden aus den

Geldern der Stadt empfangen aber nicht der Beſtimmung gemäß an Hinrich Sudermann bezahlt hatte. 1453 beſtegelt

Tydeman Swarte zu Dortmund einen Schiedsſpruch ; er hat eine Puppe auf dem Helme. 1459 kaufen die Eheleute

Claus Schwarte , Sohn von Tidemann und Elske Sudermann , Tochter von + Hilbrand von der Stadt Dortmund die

Rodelfemühle . 1569 Tideman Schwarße. Andere Nachrichten von ihnen findet man in meinen Urkundenbüchern über die

von Hövel und die Stadt Dortmund. Vielleicht gehört auch hierber : Johann de Swarte von Hovele 1410 und

Johannes Swart , der 1365 als Bürger von Münſter unter den landſtånden des Biſchthums erſcheint.

Es gab auch Schwarze zu Rüden uud Werl.

Schwitten , waren nach Steinen Burgmänner zu Menden ; ich habe nichts von ihnen gefunden , als folgente

Notiz in dem Arnsberger Lehnsbuche: Godfridus de Rudinchusen et Henricus filius suas in Swittene I domus et

in Lon bona dicta Umberadene b. f. (bona feudalia .)

Fahne , weſthål . Geſchlechter. 91
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Scrage, Rotcherus Scrage , 1182 Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs Hermann. Ludewicus

Scraghe , 1299 im Gefolge des Grafen Ludwig von Arnsberg . ( Relofter Rumbed .)

UU

Selinghuſen , führten , wie die Grafſchaft, zwei Pfähle. So beſiegelten 1336 die

Brüder Bertram und Hermann von Zelynchuſen eine Urkunde des Klofters Benninghauſen , worin fie

ihrem verſtorbenen Bruder Regenhard eine Memorie ſtiften .

W

Senden , Ritterfit, Bauerſchaft und Kirchdorf im Kreiſe Ludinghauſen .

Es gab zwei Geſchlechter dieſes Namens, das Eine führte einen unten gezinnten

Schrägbalfen , war alſo mit den Morrian , Benecamp , Grothus eines Stammes ;

dahin gehört : Otto von Senden , der 1403 dem Kloſter Benninghauſen Eigens

behörige abtritt. Das andere führte zwei Querbalken ; mit dieſen ſtegelte : 1424

Johann v. S. und 1439 Rolef v . Sendene, Sohn des + Friederich . Nur Siegel

und andere Thatſachen können entſcheiden , welche der nachfolgenden Perſonen zu

der einen oder anderen dieſer beiden Familien zu zählen find. Rotherus de

Sendene und Herimann , fein Sohn , 1198 Zeugen in einer Urkunde des Grafen Godfried von Arnsberg. 1221 Crato

de Sendene . 1240 Otto et Florenus de Senden. 1266 Israel de Sendene. 1280 Herman von Senden , Herman ,

ſein Sohn. 1316 Otto de Sendene. 1321 Ludolph de Sendene dictus Swarte, famulus , castrensis in Strom

berg, Beatrir, ſeine Frau , Ludolph, Helenburgis und Gertrud , ihre Kinder, verzichten zu Gunſten Udos von Weingarten

und deſſen Frau Eliſabeth auf ein Haus in dem Kirchſpiel langenberg , welches Eliſabeth als Brautſchaß erhält und von

Nicolaus, Ritter vom Thurme (vam Torne) zu lehn geht. Engelbert von Senden , mit Dortmund in Febde. (Mb. 36,

S. 34. varo .) 1322 Ludolphus de Sendene dictus Schwarte, castellanus in Stromberg, Beatrix ejus uxor , Otto

et Ludolph ejus filii. Hermannus de Sendene dictus Suverlich famulus. 1330 Regerus de Sendene. Das

Uebrige ſebe man in meiner Geſchichte der Herren von Hövel I , 2. , Seite 35 seq.

Sendenhorft, Stadt im Kreiſe Bedum. Hermann von Sendenhorſt, 1138 unter den Minifterialen des

Biſchofs von Münſter.

Serkenrode, Ort bei Meſchede. Gegen 1300 beſißen folgende Perſonen gräflich Arnsberger Lehne : gegen

1330 Luộcede Serfenrode , eine Hufe zu Serkenrode ; gegen 1330 Noderingus de Serkenrode, einen Manſen zu

Sefenrode mit ſeinem Zubehör. Um diefelbe Zeit vertauſchte der Herr von Bylſtein Chriſtina von Sterfenrode, die er bem

Grafen von Arnsberg abtrat gegen Sunigunde genannt Steinberg von Latorp.

Seffinghauſen , vielleicht von Sedinchauſen , Drt bei Menden . Im Jahre 1460 ſchenken Iohann und

Neſa von Seſſinghauſen der Kirche zu Wydeneft das Gut in der Pernzer ( Perſede ).

VV
U

Seuenchuſen , (vielleicht von Severinghauſen , Amt Ahlen , oder Siveringhauſen bei

Werl,) führten drei (2. 1.) nach oben gerichtete Pferdeprammen. So beſtegelt 1348 Arnolt von

Seuenchuys die Urkunde, worin Albert Unverzagde und Goswin von Stockheim ſich unwiderſagbar als

Mannen des Grafen von Berg verpflichten. Bielleicht gehört hierher auch Henrich Seveke, der gegen

1300 eine Hufe zu Sorbife (Korbach) von den Grafen von Arnsberg zu Lehn trågt.

Sickenbeck , Ritterſüß in der Beſte Redlinghauſen. Bernt von der Sicenbeđe bekennt

1369, Tag nach Epiphania , daß „ Bertengut" der Abtei Werden gehört und ſtegelt.

Siddeflen . Der Stammſiß iſt mir unbekannt ; ſie waren im Paderbornſchen anſåßig .

N. von Sidefien .

1. Herman v . S. , h . 2. Gozwin v. S , Ritter, ſchenkte 1158 ſeine Güter zu Oſtheim , Frondenhuſen, Baddenhuſen

Hilburga . und Dalleſſen der paderb . Kirche, h . Aleid.

1. Heinrich. 2. Vdo. 3. Hermann 4. Gozwin. 5. Johann. 6. Anthon. 7. Werner. Jobann.

Biſchof Sifrid von Paderborn erzählt von ihnen Folgendes in einer Urkunde des Kloſters Gehrden von 1186 :

Ritter Gogwin vom Ausſaße befallen und belehrt , daß der Herr einen jeden züchtigt, der der Beſſerung bedarf,

beſchloß, um dem ſtechen Körper wenigſtens eine geſunde Seele zu retten , der Kirche vier Manſen zur Buße zu ſchenfen .

Dieſen Vorſaß führte er 1158 aus, indem er dem Biſchofe Sifrid von Paderborn vier Höfe, zu Dſtheim , Frondenhuſen,

Baddenhuſen und Dalleſſen auftrug mit der Bitte , fte dem Selofter Gehrden zu ſchenken , damit dieſes für ſeine arme

Seele bitte. Der Biſchof nahm das Geſchenk an , ließ Hermann, den Bruder Gozwins , der damals noch finderlos war,

auf ſeine Rechte an den geſchenkten Gütern verzichten und übertrug fie dem genannten Slofter. Einige Jahre ſpäter begab

fich Gozwin , um Gott näher zu treten , mit ſeiner Frau Aleid und ſeinem Sohne Johann nach Gehrden und ließen fich

alle drei der kloſterlichen Bruderſchaft einverleiben . Als nun aber 1184 Aleid , als die regte der drei, ftarb , fand ſide

Hermann und ſeine Familie veranlaßt , die ganze Schenkung feines Bruders Gozwin als geſeß- und rechtswidrig anzus

fechten , wobei er namentlich behauptete , der Uebertrag habe nicht für immer, ſondern nur für die Lebzeit ſeines Bruders

1
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gegolten. Nachdem Brand und Raub zwei Jahre zwiſchen den Parteien gewüthet hatte, brachte endlich 1186 der Biſchof

Sifrid es dahin , daß man die Sache ſeinem Ausſpruche überließ, und dieſer lautete , daß Hermann und ſeine Familie für

20 Marf, welche das Kloſter zu zahlen hatte , auf alle Rechte verzichten mußte.

Sidinchufen , von dem gleichnamigen Orte bei Büren. 1170 Herr Reyhenhart van Sybenchufen bei der

Verleihung der Stadtrechte an Rüden durch Erzbiſchof Philipp von Cöln . 1191 iſt Renardus de Sydinghusen Zeuge

bei der Einweihung der Kirche zu Mifte durch Erzbiſchof Philipp von Coln. Gegen 1300 trägt Andreas v . Sydenchufen

den Hof zu Snavern bei Sridenhagen von Arnsberg zu Rehn.

Siebel , ftehe Sybel.

Siegen , ein cölniſches Geſchlecht, welches urſprünglich in Schwarz eine ſchrägegolvene

Spiße führte und ſpäter einen recher oder ſiebenmal durch blaue , quergelegte Spißen getheilten

filbernen Schild . Ich habe Wappen und Abſtammung in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter,

Seite 399 seq . mitgetheilt ; zur Verbeſſerung laſſe ich folgende Abſtammung des weſtphäliſchen

Aſtes folgen .

Friedrich von Siegen von Sechten zu Welſchenbeck, h Eliſabeth von Overlader, Erbin zu Welſchenbeck and

Gevelinghauſen , Tr. von Johann und Maria von Erwitte, Eheberedung von 1599 .

Johann 5. @tegen zu Gevelinghauſen . 6. Catrin » . Gaugreben zn Broickhauſen , Tr. von Philipp Sildebrand

und Catrin von Rump zu Wennc.

1. Franz Wilhelm v Siegen zu Gevelinghauſen, h Chriſtina Maria 2. Unna Dorothea Elif. 3. Thereſe Cath. Johanna

Otta von Cloedt zu Şangleden, Tr . von Dietrich Jobſt u Anna Margr v Siegen , . Friedrich de v. S., h. N. de Cordon, braun

v . Galen zu Ermelinghoff Narbod, 1691 . ſdyw . -lüneb. Kapitain , 1679.

Johann Adolph von Stegen zu Gevelinghauſen , h Maria Thereſia von Wiltberg zu Bartelſtein , Ir. von Emmerich Ernſt und

Anna Magdalena v Hidestorff zu Hebeshoff

1. Anna Regina , 1750Stiftebame zu Oefefe. 3. Engelbert Joſeph Anton von Siegen zu Gevelinghauſen.

Sieghardt, führen in Silber einen rothen Ochſenkopf. Sie blühen noch in Poſen und

hatten in Menne und Naßungen in Weſtphalen Siße. Ich finde von ihnen nur : Martin Jobſt von

Sieghardt zu Menne und Naßungen , h . Jda Sidonia Dorothea von Spiegel zu Deſenberg und

Oberflingenberg ; deren Tochter Dorothea 5. Jobſt Schöneberg v . Juden zu Burgholß.

Sledefen , osnabrüdſcher Adel. Balduin und Richezo, 1169 Miniſterialen des Stifts Osnabrüc . Alfrim

v . S., 1188—93. Hermann , 1225–44 . Sueder , 1271–83, Droſte.

N. von Sledeſen .

1. Balduin, 1169 reetor et judex der Stadt Dsnabrüd. 2. Richezo , h. Aleid , 1169, 1185.

1. Joſeph , 1165 -1204 . 2. Suetber , 1185– 1204. 3. Wefiel, 1195—1204.

Sueder, dapifer oder Amtmann 1336-43. N. v. Sledeſen .

Sueder, der Legte. 1. Weſſel v . S., Knappe, h. Chriſtine 1298. 2. Ludolph. 3. Friederich

Eliſabeth , bte Repte des Geſchlechts , h. N. v. Scele.

Slon . Slon gt. Tribbe und Slon gt. Gehlen , ftehe Chalon oben Seite 98 und 99.

Slüter. Johann Slüter , Amtmann zu Hörde , iſt 1338 Zeuge in einer Urkunde des Grafen Adolf von der

Mark wegen des Gerichts Brakel. ( Archiv Dortmund .)

Snak. Wernon Snaken , 1179 unter den Edelherren Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs

Hermann, worin er dem Kloſter Asbeck die freie Wahl eines Vogts geſtattet.

Snap , Burgleute zu Schloß Mart (Hamm) . 1330 Andreas genannt Snap , Burgmann zu Marf . 1338

Andreas und Gottfrid Snap , Snappen , Burgleute zu Mart. Andreas Snap trug gegen 1330 einen Manſen zu

Seuerinchuſen , 3 Schillinge Rente zu Hoingen , Güter zu Anemhouele und Wersbroke von dem Grafen von Arns,

berg zu Lehn.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
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Sobbe, führen in Roth drei (2. 1.) ſilberne Linden - Blätter , der

Helmſchmuck iſt verſchieden ; bei einigen Linien iſt es ein rother , runder Topf,

aus dem 8 Schwungfedern hervorwehen , eine um die andere Silber und Roth .

Bei einer andern Linie ſind es drei Hufeiſen. Um die Materialien zu der

Geſchichte diefes nicht unwichtigen Geſchlechts der Vollſtändigkeit näher zu

bringen , füge ich nem , was ich über ſie bereits in meiner Geſchichte der cöln.

Geſchlechter I., S. 401 und II , S. 137 und 235 ; ferner in der Geſchichte der

Herren von Hövel und in demDortmunder Urkundenbuch 2. mitgetheilt habe,

noch Folgendes hinzu : 1335 , 18. Det erfennen die Schiedsrichter über die

Fehde des Grafen Adolf von der Marf mit dem Erzbiſchofe Walram von Cöln

und beſtimmen unter Anderen , daß der Graf den Schaden , der von ſeinen

Schlöſſern aus durch Diederich Sobbe dem Erzbiſchofe verurſacht iſt, erſeßen

und das Löſegeld, welches Sobbe von den Pilgern erhoben hat, die er aus dem

Geleite des Erzbiſchofs heraus gefangen nahm , erſtatten foul. ( Lacomblet II . ,

245 , Seiberg II., Seite 256.) 1341 nimmt Philipp Sobbe von dem Stifte

Dedingen den sjof zu Sconenlo in Pacht. (Seiber II . , S. 318. ) Philipp

beſaß auch einen Manſen zu Bachen und zwei Manſen zu Himinchuſen und

war ein ministerialis juratus der Grafen von Arnsberg . (Seiberb. ) 1341

ſchließen die Grafen Adolph von Berg und Godfrid von Arnsberg eine Sühne

zwiſchen dem Erzbiſchofe Walram von Cöln und Albrecht Sobbe , wonach

Yeşterer mit fünf ſeiner Ritter unwiderſagbare Mannen des Erzbiſchofs werden , zu einem reiſtger. Zuge 50 Nitter und

Anechte ſtellen und eine Capelle bauen muß. Die Urfunde bei Lacomblet III . , S. 289. Die fünf Nitter und die Lehne,

welche ſie dem Erzbiſchofe auflaſſen mußten, heißen : 1. Anolph von dem Graben und ſeine Mühle im Kirchſpiel Richrath,

2. Gerard von Wickede und fein Hof Ebbinghof, 3. Wilhelm von Dle und ſein Hof Windhauſen, 4. Theodor von Altena

und ſein Manſus zu Overberg und 5. Hermann von Siedinghuſen und ſein Manſus zu Weſthoven. 1343 , 14. Auguſt

wird Herr Diederich Soben mit Anderen Bürge für die Ausſteuer, welche Graf Adolf von der Mark ſeiner Tochter Aleid

mitzugeben verſpricht, wenn ſie den Sohn des Grafen Otto von Naſſau heirathet . (Lacomblet III . , S. 314. ) 1346 iſt

Albert Sobbe Lehnemann des Herrn Conrad von der Dyd. (Lacomblet III. , S. 352. ) 1456 iſt Ritter Engelbert Sobbe

Helfer des Erzbiſchofs Wilhelm von Cöln gegen den Grafen Godfrid von Arnsberg ; er berechnet 1357 dem Erzbiſchof

2000 Schilde Kriegsverluſt und erhält hierfür , ſowie für 800 Schilde, die er an Johann von Padberg als Einlöſe von

Menden gezahlt hat und für 200 Sdilde Seriegsverluſte, die er den ( ſeinen ) Knappen Euerd von Scheuen und Weßel

von Swelme gezahlt hat , das Amt und Gericht Menden vom Erzbiſchofe in Pfandnußung . (Lacomblet III., S. 470.)

1362 , 11. Dec. wird Engelbert Sobbe , Ritter , mit drei anderen von dem Grafen Engelbert von der Mark und dem

Biſchofe Adolf von Münſter in deren Friedensſchluß ernannt, alle fünftige Streitigkeiten unter ihnen zu ſchlichten .

(Lacomblet III., S. 532. ) 1366 , 9. Aug. verkauft Ritter Johann von Elverfeld dem Ritter Engelbert Sobbe die von

Cöln lehnrührige Burg und Herrſchaft Elverfeld. ( Lacombiet III . , S. 587. ) Diederich wird am 19. Aug. 0. 3. belehnt

(Ebenda . ) und trägt 1369 , 21. Jan. die Burg Elverfeld dem Grafen Engelbert von der Mark zum Offenhaus auf .

(Ebenda , S. 587. ) 1369 iſt Corf Zobben Amtmann des Herzogs von Jülich zu Bercheim . 1331 , 31. Oct. einigt ſich

Graf Wilhelm von Berg und Ravensberg mit Engelbert Zobben wegen der Wachezinſigen des Laurenz- und Catha,

rinen -Altar in Elverfelt, wegen der Eigenhorigen , der Gebüſche und des Wildbanns . (Lacomblet III. , S. 610.) 1371

wechſeln Died . Sobbe , Ritter und ſeine Frau Jutta mit dem Kloſter Benninghauſen , Eigenbehörige. (Kl. Benningh .)

1372 , 5. Juli verzichtet Ritter Engelbert Zobbe auf alle Forderungen an das Erzſtift Cöln , nachdem ihm Schloß und

Stadt Menden , einlößbar nach ſeinem Tode mit 1300 goldene Schilde, in Pfandnußung und 8 Fuder Wein als Leibrente

vom Erzbiſchofe Friedrich von Cöln überwieſen ſind . (Lacomblet III., S. 621.) Die Urfunde wird auch von Johann.

Bruder Engelberts, beſiegelt. 1375, 21. Juli iſt Nitter Engelbert Sobben Schiedsrichter zwiſchen Abtiſſin und Gemeinde

zu Eſſen. (Ebenda S. 671.) 1379 , 24. Feb. verzichtet Johann Sobbe genannt der Köhler auf ſein Mannlehn von 15

Goldſchilde uud allen Rüdſtand , nachdem Herzog Wilhelm von Jülich und Geldern feinen Sohn Johann aus dem

Gefängniß entlaſſen hat , worin er in der Fehde vor Honnepel an dem Tage gerathen war , als der Jungherzog von

Geldern zum Ritter geſchlagen wurde. ( Ebenda S. 727. ) 1386 terkaufen die Brüder Goswin und Diederich Sobbe an

Johann Buſen für 242 goldene Schild den Zoll zu Dorſten. 1388, 1. Jan. verbündet ſich Johann Zobbe gt . Der Köhler,

dem Herzoge Wilhelm von Berg auf eigene Gefahr, Gewinn und Verluſt mit vier Reiſigen gegen jährlich 100 Goldſchilde

Hülfe zu leiſten . (Ebenda S. 814 ) 1390 wird Theodericus dictus Zobbe , Snappe, auf Abſterben des Ritters Hermann

von Nodenberge mit dem Hofe (curtis) Berſtrate bei Werl von Cöin belehnt. 1396, 12. Juli gelobt Everhard v. Limburg

dem Herzog Wilhelm von Berg als Preis für die Entlaſſung aus dem Gefängniſſe unter anderen, daß er Johann Zobbe das

Schloß Elverfeld nicht eher zurücgeben wolle, bis derſelbe geſchworen habe , von dort die bergiſchen Unterthanen nicht zu

beſchädigen , daß denſelben Eid die ſpäteren Beſißer von Elverfeld leiſten ſollten ; ferner daß er den Urfehdebrief des

Engelbert Sobbe aushändigen wolle. ( Ebenda S. 909. ) 1398 , 18. Juli gelobt Herzog Wilhelm von Berg dem Grafen

Adolf von Cleve und von der Mark und Johann Sobbe , daß er ihre Anſprüche an Haus und Herrſchaft Elverfeld,

fowie überhaupt an dem Nadılaß des Engelbert Sobbe nicht ferner beſtreiten , vielmehr ihnen geſtatten will , damit zu

ſchalteit , wie Graf Diederich von der Marf und Johann Sobbe damit geſchaltet haben , ehe Euert von Limburg in Bejib

fam . Nur das Hoiz Everſoy und die 600 Schilde, welche Engelbert Sobbe auf Hardenberg und Beyenburg verſichert

hatte , ſollen ihm (dem Herzoge) verbleiben. (Ebenda S. 934.) 1399 , 28. Januar vergleicht ſich Evert von Limburg,

Nitter , mit ſeinem noch unverheiratheten Schwager Johann Sobbe , er gibt ihm zurüd die Schlöſſer Elverfeld , Viligſt
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und die Güter zu Schwerte und Herne , erhält 2000 Goldſchilde als Ausſtattung ſeiner Frau , welcher Leßteren beim

finderlofen Abſterben Johanns die Anwartſchaft auf Elverfeld ertheilt wird. ( Lacomblet III. , S. 939. ) 1402 , 2. Juni

Johann Zobbe , Knappe, Meße von Sulenburgh, ſeine Frau, verkaufen dem Erzſtifte ihre Burg zu Elverfeld mit Herrlich

feit und Gericht 2. 2. fönnen ſie aber wieder zurüdfaufen . Evert von Lymburch , Ritter , deſſen Frau Anna , Herrn

Sobben Tochter iſt, genehmigen dieſen Verkauf ihres Schwagers und Bruders. 1414 Johann Zobbe , sinappe, erhält

vom Erzſtift Cöln die Burg , Schloß und Herrlichkeit Elverfeld , welche weiland Engelbert Zobbe, Ritter, ſein Vater, und

weiland Johann von Elverfeld , Ritter, dem Erzſtift verkauft haben , zu Lehn . 1460 gehört Albert Sobbe von dem Grim:

berg zu den fünf Schiedsrichtern , welche einen Streit zwiſchen dem Stifte Rellinghauſen und Johann von dem Viting

hove genannt Schele über eine rücftändige Fruchtrente des legteren ausgleichen. (Lacomblet IV ., S. 38.) 1490 Diederich

Zobbe gt. Gryper , wird von Cöln belehnt mit der Fähre zu Défen auf der Lippe , mit der Welpe Hove , mit der Vove

vor dem Vogelſange 2. 2c . , ſo wie ſolche Rudolff Zobbe, ſein Bruder ſeelig , zu lehn getragen .

N. v . Sobbe zum Grimberg , b .

N. v. Heiden , Erbin zu Grim

berg, Tr. von Wennemar.

Engelbert Sobbe , Nitter , kauft 1360 die Herrſchaft Elverfeld und wird damit von Göln belehnt

† vor 1389 , Herr zu Vilgeſle, h . Eliſabeth von Kerpen , 1389–92 Wittwe , Herrin zu Vilgeſt

(wo fie wohnte) und Gluerfelb .

Hannemann v. Sobbe zu Grim : 1 Anna, h . Euert, 2. Johann Sobbe, Snappe, 1402 mit Burg , Schloß u. Şerr: 3. Eliſabeth , h .

berg, h . N. v. Weſterbolt. Graf von Limburg, lichkeit Elverfeld von Göln belehnt, verkauft das Ganze 2. Juni Heinrich v . Der,

Ritter . 1402 dem Erzb. v . Cöln, Löſe vorbehalten , dieſe erfolgte 1414, 1390.

( 1421 hatte Adolf, Graf v . Cleve , Elverfeld in Deſign) + vor

1427, 4. N. N.

1. N. v. Sobbe, h. N. 2. Albert v. Subbe zum Grimberg, 1422, 69, Meßgin Sobbe, Erbin von Elverfeld , h . Adolph Quad , Sohn

v . Wulff zu Füchten. h . Wescela v . Heiden zu Hagenbeck, Ir. des Ritters Wilhelm , dem ſie laut Gheberedung vom 26. Juni 1427

von Wennemar und Woltera v. Hagenbed. Elverfeld in die Ehe brachte.

| Belia , h . Dietrich v . Asbeck 2. Adrian von Sobbe zum Grimberg , 14.0, + 1520 , h . Jutta (Judith ) * . Lüßenrath, Tr. von

zu Gahr. Albert und Schwana von Neſſelrod.

1. Albert 3. Hannemann, wurde 4. Jürgen, Domh. zu Dsnabrück 7. Catrin, Abtiffin 9. Doroth. Urſula , Erbin zu Grimberg,

2. Joban. 1522 mit Grimberg belehnt, 5. Arndt , ging nach Liefland. in Zarn 5. 1. Gert Knipping zu Grevel u. Grim:

+ imp. 6. Anna, geiſtl . zu Zarn . 8. Wescela , geiſtl. berg , 2. Jobann von Vittingboff gt.

in Barn. Schele zu Schellenberg.

Johann Hermann v. Sobbe, geb. 1578 , wohnte zu Şeltrop im Stift Paderborn , wurde 1637 vom kaiſerl General o Merode als Geißel

nach Schleſien geführt, nachdem zuvor ſein Haus eingeäſchert war, fam 1640 befreit nach Hauſe zurück, konnte aber wegen Mangels des Vermögens

ſein Schloß nicht wieder aufbauen und verkaufte ſeine Güter ſeinem Schwager Adam von Amelungen , begab ſich nach Lemgo und ſtarb dafelbſt

1642, h . Unna von Umelungen .

1. Simon Henrich v. Sobbe, geb. 1614, boländ. Oberſtwachtmeiſter, wurde als ſolcher bei einer Belagerung 1645 lahm geſchoſſen , Noch 2.

fam nach Lemgo, wo ihn die landgräfin von Heſſen -Caſſel Hedwig Sophie in der durch den Frieden erhaltenen Grafſchaft Schaumburg, Söhne,

als Pflege-Amtsſchultheis und Zollverwalter zu Ninteln anſtellte, 5. 1654 Amalia Maria von der Wipper.
4. 1 St.

1. David Ernſt v . Sobbe, geb. 1656, gräfl. lipp . Cammerrath und Secretair , erhielt hernach die Bedienung ſeines 2. Joh. Hermann .

Vaters und ſtarb zn Rinteln 1689 , h . 1678 Margreth Eliſabeth H. Frieſen , Tr. eines fön . ſchwediſchen Oberſt.

Friedrich Chriſtian v . Sobbe , fönigl. preuß. Geh - Rath , † 1743 zu Berlin , 65 Jahre alt, h 1710 Catrin Eliſabeth Gregorii .

1. Gertrud Luiſe, geb. 2 Elij. Catrin , geb. 1718, h . N , 4. Friedr. Wilh . v . Sobbe, geb. 1716, 5. Carolina , geb. 1727, h .

1717 , h . N. v . Bibo, Frhr v. Szeculi , f . pr. General. wurde 1738, Legationsſecretair , 1742 , kön N., Frhr. v . Wißleben in

königl . dän . Hauptmann . 3. Sophie Amalie , geb. 17:20 , H. preuß Kriegs- und Steuerrath zu Magde- der Grafich. Oldenburg.

N. v. Zeelcus , fönigl. pr. Major. burg , 1751 bekam er dieſelbe Bedienung zu 6. Wilh Ludw., geb. 1725,

Wefel . in königl . preuß. Dienſten .

Noch mehrere Kinder, die jung ſtarben .o

Sobecke, führten einen bald rechts-, bald links -ſchrägen Balfen . Hermann Sobede alias,

genannt Kerfering, Richter zu Hörde, flegelte 1491 wie beſchrieben.

Söchtrop , Sudtrop , führten einen rechtsſehenden Adler in ihrem

Wappen. Ihr gleichnamiger Stammſiß liegt bei Kirchrarbach im ehemaligen

Herzogthum Weftphalen . Die Grundmauern der Burg ſind noch ſichtbar. Sie

waren Burgmånner zu Rüden , wo ihr Burghaus neben dem Hauſe des Land,

Comthurs lag. Sie ſind längſt ausgeſtorben. 1517—1520 N. v. Söchtrop, Richter zu Rüden.

Codingen , ein Ritterfiß im ehemaligen Gerichte Strúncede, Kirchſpiel Herne. Steinen

behauptet , daß dort ein gleichnamiges Geſchlecht gewohnt habe , ich habe indeſſen Niemanden dieſes Namens gefunden .

Soeſt. Unter dieſem Namen kommen im Anfange des Mittelalters in den älteſten urkundlichen Nachrichten ,

Ritter, (miles susatenses , miles de Susato, ) Schulten , Schulteiſe (Scultetus oder villicus de Susato) und Vögte

(advocatus de Susato) vor, die mehrfach als beſondere Familien hingeſtellt ſind . Alle diei waren vom Erzbiſchofe von Cöln

ernannte Beamten , beſtimmt die erzbiſet öflichen Rechte zu Soeſt wahrzunehmen. Die Milites von Soeſt, meiſtens mit den

Vögten von Soeſt identiſch, hatten das Militair Commando und die peinliche Rechtspflege ſammt einigen anderen Rechten ,

während die Schulteiſe die reine Guts- und Revenüen Verwaltung ſammt einer einſchlägiichen Gerichtsbarkeit über die
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Hofhörigen beſorgten . Es iſt irrig , aus ihnen eine einzige Familie conſtruiren zu wollen , viel eher Regel , daß fie Alle,

wie ſie nach und nach auftauchen , verſchiedenen Familien angehören . Sold hier genau gefiostet werden , ſo müſſen die

Siegel der ſämmtlichen Vögte reſp. Nitter und Schulteiſe von Soeft geſammelt und Angeſichts dieſer und der Urkunden

weitläufige Unterſuchungen angeſtellt werden, die ich eben deshalb einer anderen Stelle aufſparen muß. Wegen der Linie

der Wolff Ludinghauſen , welche den Namen von Soeſt führte , ſehe man meine Geſchichte der Herren v . Hövel.

X

Sölde , ein Ritterſüß mit gleichnamiger Bauerſchaft im Amte Unna. E8 fommen unter

dieſem Namen mehrere Perſonen in weſtphäliſchen Urfunden vor , 8. B.: 1226 Robbertus de Solede,

in einer Schenkungs-Urfunde des Grafen Adolph von der Marf zu Gunſten des Kloſters Cappen:

berg . 1249 Theodorus de Soledhe, miles. 1256 Dietherich von Solde, Ritter. 1298 Thidericus

de Sulde. 1299 Ricbert de Sulde. 1315 Nicbert genannt Hafe de Sülde und 1330 Theodericus

de Sulde. Ich glaube nicht, daß dieſe ein und derſelben Familie angehören ; der angeführte Ricbert

Hake de Sulde ſtegelt wie neben , mit zwei ins Andreaskreuz geſeßten Haken.

Gelenius, col. Agripp. Mag nennt noch eine Familie v. Solde, allein dieſe gehört zu denjenigen Familien, welche

er in ſeiner Romaniſirungswuth umgetauft und in einzelnen Fällen (3. B. Crescentii ,) ganz unfenntlich gemacht

hat. Seine Familie Solde iſt die Familie Schilling, in den älteſten lateiniſchen Urkunden auch wohl Solidus genannt,

und dieſe Familie iſt eine rheiniſche.

Solrebeck , wahrſcheinlich von dem märkiſchen Orte Sellerbeck. Thomas Solrebeck, Richter

zu Wetter , fiegelt 1456 eine Urkunde mit einem Wappen , worin fich , wie neben , eine Stråhe findet

( Archiv Dortmund .)

Spede, ſpäter Bodelſchwing und Weſthuſen genannt , mit einem Quers

balken und einer Spange im Wappen. Ueber fte ſehe man oben Seite 62 und 63.

@

Spicker , war einſt ein Burghaus innerhalb der Grenzen des vor

maligen Reichshofes Weſthoven gelegen , die Trümmer deſſelben waren noch vor

einigen Dezenien ſichtbar. Das Geſchlecht, welches von dort ſtammte und jeßt ausgeſtorben iſt, führte

den Namen in dem Spider und hatte als Wappen in Roth einen filbernen Sparren , der ſich auf

dem Helme zwiſchen einem ſilbernen und rothen Adlerflügel wiederholt. Sie ſcheinen Zweige der von

Neheim . Johann imme Spider tritt 1426 dem Verbunde der mårfiſchen Ritterſchaft bei. 1430

Johann in dem Spider , Rentmeiſter (Quaestor) des Grafen Gerhard von der Mark ; er wohnte

1438 als ſolcher zu Unna. 1434 Johann , Rötger und Evert im Spider, Räthe des Grafen Gerhard v . 0. Mart.

1461 trägt Evert Spider den Meinrindhof zu Lehn . 1470 Hermann Spider , Paſtor zu Dortmund. 1505 Junker

Hermann Spyder , Helfer der Stadt Soeſt. 1520 Hermann im Spyder zu Weſthoven , Richter zu Hattingen , Catharina

von Ulenbroc , ſeine Frau. 1555 h. Dorte von Holtey , ( Ir. von Herman W. H. zu Bennindhoven und Anna von

Schaphuſen ,) Wittwe von Spyder und Erbin zu Ermelindhof , Werner von Neuhof gt. Ley. 1570 Johann und Rötger

S. zu Weſthoven , Brüder. 1592 Röt
1592 Rötger Spider zu Hoſting faufte von Wenemar von Laer Tögemans Hof zu Altens

bogge , Zeuge des Staufs iſt Johann Spiefer zu Weſthoven .

Evert in dem Spyder, 1506 +. h. N. Hermann Spycker, 1516.

1. Evert, 1548 unter 2. Hermann , verkauft ſein Erbtheil ſeinem Bruder 3. Rötger, 1548 unter Notger S , Herr zu Geneg, 5.Belefe
der mårk. Nitterſch.

Rötger und tritt in geldriſche Dienſte. der märk. Nitterſch. v . Nebeim, Tr. von Evert.

N. Spyder zu Genegge, h . N. von Volmeſtein

1. Tr. , Erbin zu Genegge, h . Şerr v . Fridach. 2. Tr. , h . Şerr v. Wanthof zu Mattfeld .

Arndt Spyder, 1. Beeltjen .
N. Spyder zu Weſthoven , 5. N. Schul, (Scholle), Tr. von N. und N. v. Mercerind .

1. Johann , beſiegelte 1555 2. Cuneken (Cunera) , h . 1555

bie Ehepacten ſeiner Schweſter. Casp. v Berchem gt. Rocholt .

1. Johaun , h. Dttomar v . Galen, 2. Rötger , h. N. von

zu Hohenover, Tr. v . N. u . N. v. Bredenul. Nebeim zu Ruhr , Ir.

von N. u . N. D. Sovel .

Jobanna, + 1668 , 27. April , begraben zu Rietberg , h . Otto Balfe , Droſte

zu Rietberg , † 1652, 13. Juni.

N. Spyder, (Sohn) , h . N. vom Omholt , fr. von

N. und N. von Münſter.

Margaretha Spyder , 5. 1. N. von Krümmel , Gouverneur zu Stralen , 2. N. v. Varo zu Mervan und Manell , Gouverneur zu

Stralen, † 1694.

Von einem zweiten Geſchlechte Spyder , welches ganz in der Nähe des vorigen wohnte , aber von ihm vers

ſchieden iſt, gab ich Wappen und Nachrichten in meiner Geſchichte der colniſchen Geſchlechter II , Seite 141 .

Spiegel , ein urſprünglich cölniſches Geſcýlecht, welches drei (2. 1.) Spiegel in ſeinem

Wappen führt; die Farben des Schildes und der Spiegel ſind nach den Linien , deren es ſehr viele

gibt , verſchieden ; ein Zweig hat ſich nach dem Herzogthnm Weſtphalen und von dort nach Heſſen

und Defterreich verzweigt und lebt im Grafenſtande. Ich habe ſchon vieles von dieſer berühmten

Familie in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter Bd. I. und II. mitgetheilt, nähere Nachrichten

und einen Stammbaum bis auf die neuſte Zeit werde ich in der Geſchichte der Herren v. Hövel liefern .
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Spitael, Spittal, ( ob von dem gleichnamigen Gute bei Münſter Amt Mauriß?) führen

einen quergetheilten Schild , oben in Silber einen naturfarbenen , braunen Bären , der eine Schlange

im Maule hat, unten in Blau zwei gegeneinander gekehrte filberne Vögel. Ihr Siß im Münſterſchen

war frechting (Kreis Borfen ).

Senrich v. Spitacl zu Beghuiſen , h. Agnes von Dombroď zu Bögge uud Northoff.

Jobann Zbeodor v. Spitael zu Bekhuiſen und Srechting, h Sybilla Marg v . Münſter zu Vortlage, Wallien,

Neilrab , Alft, Menfing, Hengel , Erbin zu Krechting, Tr. von Sondag Gotfrid und Chriſtine Ludowica v . Jundawille.

Charlotte von Spitael , h. Johann Wilhelm v . Spieſſen zu Ebbinghauſen .

N. v. Spittel , 1792 preuß. Major, h N N.

1. Fignette v. S., h. N. Krug von Nibba ,+ 1842 , 9. Sept. 2 Caroline v. S. , 5. N. von Bredow zu Wageniß.

Spraclo , von der gleichnamigen Bauerſchaft bei Münſter, Amt Mariß. Meynardus de Spraclo , 1177 in

einer Urkunde des Stifts St. Mauriß unter den adligen Zeugen.

(

Sprenge, Springe, führen in Schwarz drei (2. 1.) goldene Adler- Relauen im Wappen ,

von denen ſich zwei auf dem Selme wiederholen . Das Geſchlecht ftammt aus der Grafſchaft Mark,

ein Aft davan hat ſich in das Jülichſche verzweigt und blüht daſelbft noch zu Tiß. 1296 Heineman

Sprenge. 1320 Gerwin Sprenge , Strappe, Guda , ſeine Frau , Henrich , Hermann , Adelheid und

Chriſtine, ihre Kinder. 1328 Giſelbert gt. Sprenge , Bürge für Godefin von Hegenſchede. ( Archiv

Limburg. ) 1330 Goswin und Diederich S. 1343, 44 Meinricus S., Ritter. 1356 , 70 Hermann

Sprenge zu Walteridhuſen , deſſen Frau eine Tochter von Hermann Fresden und Jutten iſt, hat

zwei Kinder : 1. Gerien , 2. Gudefen , Frau des Hennefen Schade, Bruder von Otto Schade. 1361 Hermann S. zu

Budberg. 1370—90 Germin S., Knappe , Gudefe, feine Schweſter. 1385 Hinrich S. 1390 Diederich und Godefe S.

Brüder und Henrich S. zu Borgmühlen (bei Unna) , finappen. 1400 Diederich S., deſſen Frau Belie heißt , vermacht

das Mühlengut zu Brüninghauſen , Kirchſpiel Olpe, an Alefe Weſſelberg. 1401 Randolph S., Belefe von Hennen , feine

Frau. 1402 Hermann S. 1402—26 Henrich S. zur Borgmühle. 1414–28 Hermann , Randolph und Menricus S.,

Ritter . 1414-28 Engelbert S. zu Werve, Fye, feine Frau. 1419 beſiegeln Diederich S. zu der Borchmühle, Henrich

S., ebendaſ., und Engelbert S. , die märkiſche Landesvereinigung . 1421 beſiegeln Henrich Springe von der Borchmoelen ,

Diederich, ſein Sohn , Engelbert Springe und Henrich Springe von der Heiden die märkiſche Pfandſchaft; das Siegel

des Legteren ift abgefallen , die Siegel der Uebrigen haben die Klauen . Ebendieſelben beſiegeln 1426 die marfiſche Landes

vereinigung. 1422 Senrich S. opper Heyde (auf der Heide bei Unna). 1426 Engelbert S. zu Werve. 1417 Henrich

S. 1452 Engelbert S. 1459 Died . Sprenge , Burgmann zu Camen (Sl. Samen) . 1462 Goddert S., fauft von Evert

Welpendorp ein Haus in Camen. 1466 Johann S. zur Borgmühlen beſchenkt 1467 die Kirche zu Lünern . 1470 Goddert

S. zu Borgmühle und Goddert , fein Sohn , verkaufen Johann op dem Hamme gt. Schöppind ihr Haus op dem Rode

in Tamen , das ſie von Evert von Welpendorp und deſſen Frau Grete gefauft haben . 1470 Elsfe S. , Erbin zu der

Borgmühle und Heide, deren Mutter eine Langen war , iſt die Frau des Diederich von der Red , Burgmann zu Camen .

1476 Belefe S. von Gottedgnaden Obtiſjin zu Rumbed , Gertrud S. und N. S., Frau des Johann Cobbenrod, alle drei

Schweſtern . 1479 Henrich S. zur Heiden. Ohne Jahr finde ich, daß eine Tochter dieſes Geſchlechte aus dem Hauſe

zur Borchmühle an einen von Elverfeld zu Berge verheirathet ift.

Spronc oder Sprunk, Mindener Patrizier. Davon lebte : 1259 Heinrich Sprunc. Auch im Bergiſchen

fommt dieſer Name vor ; ſo 1220 in einer Urkunde des Erzbiſchofe Adolf von Cöln , betreffend die Abtei Heiſterbach ;

Lodewich Sprunk als Miniſteriale unter den Zeugen.

Stade, ein Siß im Umte Menden an der Ruhr , zuleßt dem Stifte Fröndenberg gehörig.

Es gab mehrere Geſchlechter dieſes Namens. Eins tavon führte drei Querbalken. Mit dieſen

beſtegelte 1330 Weffel von dem Stade eine Urkunde des Stifts Fröndenberg.

Ein zweites Geſchlecht Stade führte drei (2. 1 ) Rauten in

feinem Wappen. Davon fommen vor : 1346–50 Evert von dem Stade.

1403 Wennemar von dem Stade , Biſchof zu Sympoll und fein Bruder Diederich , beſiegeln

eine Urfunde des Stifts -Fröndenberg.

Stade, ein drittes Geſchlecht, führt, wie die Rettler , einen

Refſelhafen in ſeinem Schilde. 1362 wird Nolbeke Staden Bürge für

Godfrie von Enſe wegen einer - Rent - Verſchreibung aus den Gütern zu

Nieder-Enſe. (Ki . Rumbed .) Er fiegelt wie beſchrieben .

Zu welchem dieſer drei Geſchlechter folgende Perſonen gehören , bleibt zu unterſuchen :

1330 Evert und Sileman von dem Stade , Brüder . 1348 Everhardus vamme Stadhe. 1353

Johannes , Wennemarus et Antonius, fratres de Stadhe. 1412 Diederich vom Stade zum Dithove bei Langeſchede,

Margaretha, ſeine Frau , Diederich gt. Stort, Wennemar, Evert und Blybefe, beider Kinder. 1438 Wennemar v . dem

Stade und ſeine Schweſter Blydefe. ( Archiv Maſſen .)
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Stael von Holſtein, führen in Silber acht (3. 2. 3.) um den innern

Rand des Schildes geſeßte rothe Sugeln und auf dem bald gefronten , bald

gewulſteten Helme zwei filberne Büffelhörner, jedes auswärts von vier rothen

Kugeln begleitet. Zu den Nachrichten , welche ich üter dieſes Geſchlecht bereits

in meiner Geſchichte der cölniſchen u . Geſchlechter Bd. I., Seite 408 und 409

und Theil II . , Seite 143 und 144 geliefert habe , füge ich noch Folgendes :

1408-16 Diederich Stael und ſein Sohn Cordt. 1412 Cordt Stael zu Dits

bevern und ſeine Frau Kunegunde. 1438 verſpricht Wilhelm Stael, den

Hermann Sorf gt. Schmiſing wegen einer Bürgſchaft für Diederich und Korbt

Stael ſchadlos zu halten . 1450 Rotger Stael. 1460 Johann Stael, Domherr

zu Münſter und Osnabrüđ. 1452 Wilhelm Stael , Knappe , Gertrud , feine

Frau , Johann , beider Sohn. 1482—97 Henrich Stael , der vom Raijer zum

Ritter geſchlagen iſt, wird von Cöln lebenslang mit ein Geldlehn von 50

Gulden belehnt. 1483 Wilhelm Stael , Gertrud, feine Frau und Dietrich,

beider Sohn. 1502 Johann Stael , Domherr zu Osnabrüd , Dietrich Stael,

Domherr zu Münſter und Rotger Stael , Brüder, 1516 Wilhelm Stael und

Walpurg , feine Frau. 1572 Margaretha Stael , Wittwe Engelbert von Elſen

und ihre Söhne Joft und Wilhelm . Gegen 1620 Caspar Stael zu Sut:

hauſen , h. Henrica von Biſdopint zu Telgte , Tr. von Henrich und Hiđe vort

Grael zu Darl . Caroline , Tochter des Freiherrn Caspar von StaelsSuthaus

und der Gräfin Eliſabeth von Rorf - Səmiſing-Kerſenbroc , geboren 5. Feb. 1830 , H. 31. Aug. 1847 Egon Ludwig,

Graf von Fürſtenberg.

N. Stael. Auf dem Kirchhofe des Doms zu Münſter ſteht:

1. Nötger, 1469, 75, 93, 96, 1502, 3, 2. Johann, 3. Diederich, 1469—1502
Stael. Kestler , Schade. Baldte.

Snappe, 5. Neje, 1475–1503. Domherren zu Münſter.
Stael. Schade von Shorft.

1. Cordt Stael , 1493 , 94 , 1500 , 1503 , 5. 2. Wilbrand, Domherr zu Münſter,

Gunegunde, 1494, 1500 , 1503. 1500. Wilbrand etael, geb. 1519.

O

O

O

Anna Stael, Erbin zu loburg, 1553 Wittwe, 5. Henrich von Münſter zu Boplar, Sohn von Johann und Berta, Gheberedung 1517.

N. Stael, 5. N. Schade zu Jhorſt: R. Stael Holſtein, 6. N. 3. Flodorp. N. Stael zu Landsberg.

Ir., 5. Johann Corf gt. Schmifing zu

Barfotten .

Eliſabeth Stael, h . Wilhelm v.

Reuſchenberg Selidum .

Brigitta Stael zu langeney (Schönholthauſen ), h.

Bertold v . Cele zu Friclentrop.

Hardenberg Stael von Bolſtein zu Steinhaus, h . Jobauna Juliana v . Holthauſen zu Kredenbed .

Robert Stael von Holſtein zu Steinhaus , h. Unna v. Hoete zu Bode , Ir. von Mathias

und Ermgard v. Aſcheberg zu Byind und Kuſchenburg.

Andreas Stael von Rolſtein , 6. Elif.

b. Gürgen zu Dünnenburg.

Hardenberg Stael von Holſtein zu Steinhaus, h . Catrin v . N. Stael, h. N. Dietrich Stael v. Bolſtein , h . Anna Catrin v.

Voß zu Applerbeck und Rodenberg , Tr. von Dietr. 4. Margr. Schenk v. Nideggen . Grefſenich zu Erlenbad , Tr. von Georg Wilh . unb

von Hövel zu Sölde. Catrin von Steprath zu Dobenthal.

1. Anna Cunigund , 5. Robert von Elverfeld zu Derbede.

2. Clara Chriſtine, 1. Bernd bon Romberg zu Maſſen.

3 Robert Weruer Stael v. Golſtein zu Steinhaus , h. Urſula

Cunegund Raik u. Freux zu Mattfeld, Tr. von Adolph und

Johanna von glem zu Mettinghoven .

N. Stacl . h . N.

p.onnepel gt

Impel.

Johaun Gerhard Stael v. Holſtein zu Gulen

bruch, h. Jobanna Gertrud v . 0. Reven zu

Awel , Tr. von Henrich und Anna Margreth von

Hammerſtein zu Bonrath.

N Stael, h N.

v Aldenbodum.

1. Joh. Adolpb 2. Ferdinand Adrian Stael v. 3. Chriſtine Maria ,

Stael v. Holſtein zu Rolſtein zu Steinhaus , aufgeſchw . h . 1. N. v. Wilich

Steinhaus , aufge- 1697, h . Maria Clara Lamber- zu Cumbach, † imp . , 2.

ſchw . 1669 bei clev . tine v. Kefſelſtadt zu Lovenich, N. von Bulich zu

märk. Ritterſchaft. Ir. von Joh . Adam u. Anna Mag- Georgsbaujen

bal. v . U. zu Remichingen .

Andreas Johann Genrich Stael

5. Golftein zu Eulenbruch , aufgefchwo.

1709 bei bergiſcher Mitterfdaft.

N Stael , bei clev smärk. Ritterſchaft aufgeſchworen.

Wolfgang Robert Leopold Stael von Polſtein zu Steinhaus, aufgeſchworen 1793 bei clev -märkiſcher Mitterſchaft

N. Stael von Holſtein , h. N. Neuboff gt. Ley.

Andreas Stael von Holſtein zu Berenſterz, h . Johanna von Landsberg, Ir. von N. und N. von Sohlenberhan.

Johann Stael H. B. zu Schönholthauſen , 1. Eliſ. v . Schnellenberg, Grbin zu Schönholthaufen , Ir. von Johann und Maria v . Shabe

zu Mulsberen.

1. Hermanna Marg., 5. Joh. udam . 2. Johanna Maria, h . Wilh 3. Cath Elif , Grbin zu Schönholthauſen, 5. Adam

Bruch zu Fredeburg, Ehebereb. 25. Oct. 1654. Henrich v. und zum Bruch Notger v. Hörde zu Störmebe 4. Schwarzenraben .
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N. Stael, h. N. v . Baer.

N. Stael, h. N. v . Langen, Ir. von N. und N. von Şace,

N. Stael, h . N. v . Der, Tr. von N. und N von Midbachten.

2. Unna, 5. Henrich Schade zu Shorft.1. Diederich Stael zu Suthaus und Reine , 1577 , + 1591 , 5. Soph . v . Dinklage zu

Sdulenburg, + 1599.

1. Caspar von Stael zu Suthauſen und Reine , h . Catharina von Stevening zu Willingbegge. 2 - 12. N. N.

Everhard Wilhelm von Stael zu Suthauſen und Reine, h . Margreth Anna von Nebem zu Sundermühlen , Ir. von Dietrich und

Eliſ. von Korff zu Rollinghoff, Wittwe 1670.

Hermann von Stael zu Suthauſen und Reine, h. Chriſtine Helene v. Wrede zu Ameke, Tr. von Dietrich und Margreth Belene von

Vinde zu Ailver.

1. Mathias Ernſt Wilhelm von Stael zu Suthauſen und Reine , 1745 , 5. Unna Theodora

Barbara V. Ketteler zu Garfotten , Tr . von Gosw . Casp . u. Anna Doroth . Storff zu şarkotten.

2. Dietrich Wilhelm , Domherr

zu Dsnabrüc.

1. Goswin Hermann, bei osnabr . 2. Alexander Auton , bei osnabr . 3. Johann Caspar, Domh . 4. Conr. Ludwig Anton ,

Ritteridaft aufgeſchworen. Ritterſchaft aufgeſchworen . zu Osnabrüd u. Münſter 1749. Domherr zu Osnabrüd.

Stamme. 1198 iſt Bertram Stamme , Zeuge in einer Urkunde des Stifts Corvey.

Stangenfol , auch Fley genannt Stangenfol , ein Patrizier - Geſchlecht aus Schwerte,

aus dem mehrere Perſonen das dortige Bürgermeiſter - Amt bekleidet haben. Andere aus dieſem

Geſchlechte waren ſehr gelehrte Leute und haben ſich als colner Profeſſoren und Stifter von bedeutens

den Studien -Stipendien , die zu Cöln verwaltet werden , geltend gemacht. Dahin gehören : Hermann

Fley , geboren zu Schwerte, Dr. der h . Schrift, Profeſſor des Montaner -Gymnaſiums zu Cöln und

1572 - 86 Regens deſſelben, Dechant zu Cunibert, Canonicus zu St. Urſula daſelbſt, † 1603, 1. Feb.

69 Jahr alt , wurde bei den Dominicanern im Chor neben ſeinen Vater begraben. Machte die erſte

Stiftung . Hermann Fley gt . St., Dr. der 1. Schrift, Paſtor zu Lyskirchen und Canonicus zu Cunibert

in Cöln , † 1578 , machte gleichfalls eine Stiftung Hermann F. gt. S. , L. der h . Schrift, apoſtos

liſcher Protonotar , Canonicus zu den Apoſteln in Cöln und zu Soeft, Profeſſor des Montaner - Gymnaſiums und Regens

deſſelber , Vicarius des Annen -Altars zu Schwerte, † 1655 , 25. Sept. 80 Jahr alt. Er hat ſich durch mehrere

Schriften einen Namen gemacht, namentlich durch : 1. Opus chronologicum et historicum circuli Westphalici, in

quatuor libros congestum , quorum primus continet quinque prima secula a christo nato usque ad DC,

annum , secundus ab DC similter usque ad M., tertius quoque a Millesimo usque ad XVI., quartus a XVI.

usque ad nostra tempora. Coloniae Agrippinae apud viduam Hartgeri Woringen e Regione Gymn. Montis

Anno MDCLVI. 40. 2. Annales circuli Westphalici continens V. prima secula quae a-catholici vocant pura ,

Das iſt : Eigentliche Beſchreibung der uralten Chriſtlichen Religion Gottes Dienſtes , geiſtlichen apoſtoliſchen Ceremonien,

Antiquitäten und weltliche Geſchichten , ſo ſich in den erſten 500 Jahren , welche die Uncatholiſche reine nennen , zuges

tragen 16. Cöln am Rhein , bei Gisbert Clemens im Verlegung des Authores. 1640. 40. Das ſehr uncritiſche Buch

enthält , nebſt einer Angabe der Werfe , welche benußt ſind , auf 116 Seiten eine Beſchreibung des weſtphäliſchen Kreiſes,

dann auf 412 Seiten die Annalen und zuleßt ein Regiſter. Bernd Balduin F. gt . S., L. der h . Sørift , 27 Jahr

Profeſſor am Montaner - Gymnaſium , Decanus der theologiſchen Facultät , bekannt durch ſeine Streitſchriften , † 1739,

19. Dec., 82 Jahr alt . Bernhard Johann Caspar F. gt. S., 1750 Canonicus zu den Apoſteln in Coln und fleißiger

Geſchichtsforſcher, namentlich über Schwerte und die Grafſchaft Marf.

X

X

Stapel , waren Erbtruchfeffe des Stifts Paderborn und wurden deshalb zu den ſogenannten

vier Säulen des Stifts (vier Erbämtern) gezählt. Sie führten einen Keldy (oder Becher) in ihrem

Wappen. Stratmann, in ſeinem Wappenbuche, hat von ihnen zwei verſchiedene Wappen. Das Gine,

iſt quergetheilt , das untere Feld hat in Roth goldene Pfähle, das obere hat in Silber ein rothest

ſtehendes Kreuz , auf deſſen Mitte ſich ein filberner Herzſchild mit einem rothen Kelche befindet; das

andere Wappen hat in Silber ein rothes Antonius -Kreuz, auf demſelben in der Mitte des Schildes

einen rothen Becher. Ich finde als die erſten dieſes Namens :

Conradus Stapel, auch Staplo, Miniſteriale 1144--1173 in Urkunden des Biſchofs Bernh. D. Paderborn und ſpäter noch öfter bis 1177.

1. Conrad, 1177. 2. Siemt, 117 .

1173 Wernerus Stapel , Ritter , in einer Urkunde des paderborner Biſchofs Evergis Zeuge . Johannes Stapel,

1309 Eideshelfer des Edelherrn Bertolg von Büren. (Seiber II . , 49.) 1312 Wernerus dictus Stapel, Zeuge bei dem

Vergleich zwiſchen den beiden Wittwen Frederune und Gertrud, Töchter des Vogte von Gefefe. Johann Stapel , Snappe,

welcher mit ſeiner Frau und ſeinem Sohne Bertold , dem Goswin S-lingworm nach Badtrecht einen Bauernhof zu

Rulveslo überlaffen hat , entäußert fich ſpäter 1313 ebenfalls unter Zuſtimmung von Frau und Sohn des Eigenthums.

Später befißt Henrich Stapel Güter zu Meldrife und 1425 wird dem Henrich Stapel und ſeinem Sohne Henrich vom Biſchof

von Paderborn das Amt Büren verſeßt. 1662 werden die Erben von Stapel in der paderborner Ritters Matrikel für ihren

Ritterfte Lippſpringe im gleichnamigen Orte mit 20 Rthlr. angeſchlagen.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Steck , urſprünglich ein Dynaften - Geſchlecht, führten in Gold einen filbernen , oben roth

gewolften Querbalfen und auf dem Helme einen offenen, goldenen Adlerflug, der linke Flügel Silber ,

der rechte Roth. Zu dem , was ich bereits in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II . , Seite

145 und 146 mittheilte , füge ich hinzu : Erzbiſchof Philipp von Cöln (1167—91) faufte die Adobe

des Arnold Stede bei Holte, (Seiberß III , Seite 443.) 1188 Arnold Stede , erſcheint als Edelherr

( liber dominus) ' ) unter den Zeugen in einer Urkunde des cóln . Erzbiſchofs Philipp . (Lacoinblet I. ,

S. 356. ) 1237 A. Stice, unter den Edelherren Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs

Ludolf wegen Stift Vreden . 1268 Burdzard Stede und ſein Dheim Wolter Stede , Zeugen in einer Urkunde des Edel:

herrn Theod . v. Mörs ; ebenſo Henrich Stecke, Ritter. Es ſcheint daß ſie Burgmänner zu Holte waren. 1281 Burchard,

Goswin und Wolter Steđe , Brüder und Burgmänner zu Holte. 1282 iſt Wolter genannt Stede , Edelherr, Bürge für

Theod. von Hadenbroich. (Lacomblet II . , Seite 455.) 1287 Walter .Stede, Henricus Nobilis de Gotterswic , ſein

Bruder. 1296 Wolter Stede , Ritter. (Lacomblet II , Seite 603. ) 1312 Godwin Stede und ſeine Frau Mechtildis von

Dortmund. ( Fahne, Dortmund II. 1. , S. 88--90 .) 1320 Conrad, Graf zu Dortmund, Arnold und Walter Steđe, ſeine

Brüder. (Fahne , ebenda S. 105.) Borchard, ebenfalls ſein Bruder , Walter , fein Vetter . (Ebenda S. 107.) 1320

Conrad Stede , Schwager des Grafen Friedrich von Rietberg . (Ebenda S. 109.) 1324 Ysebrand dictus Stecke

Zeuge in einer Urkunde der Abtei Werden. Conrad iſt 1324 mit Wenemar von Dortmund wegen der Grafſchaft Dorts

mund in Streit. (Ebenda S. 110 und 117.) 1342-68 Wolter Sted. 1347 Waltherus Stecke de Recke nobilis

et miles. (Kindlinger, Handſ. 44., S. 98 ) 1364 quittirt Wolter Steđe Manngelder aus dem Zoll zu Raiſerswerth und

benußt , da er fein Siegel hat , das Siegel feiner Frau. Es ſtellt eine weibliche Figur bar , welche zwei Schilder hält

linte den Schild der Stede , rechts den Dollendorper Schild mit einem rechtsſehenden Adler . Die

Umſchrift lautet : SIGILLVM. RICHARDIS . DE. DOLLENDORP. 1375 verweiſt Kaiſer Carl IV,

dem Burchard Stede , daß er durch ſeine Freigrafſchaft die Rechte des Erzbiſchofs von Cöln beeins

trächtige. (Sciberß II . , S. 470.) 1376 wird Johann Steď von Stedenberg von Churcöln mit der

Burg füttefenhore, dem Gute zu Bortbede und mit 10 Mark als einem Burglehne zu Redlinghauſen

belehnt ; dieſes Lehn iſt durch das finderloſe Ableben des Dieterich ron Luttefenhove erledigt . Es

ſiegeln Borchard Stede, Johanns Vater und Heidenrich von Der. 1388 verbietet Kaiſer Wenzel dem

Johann Stede die angemaßte Freiſtuhls - Gerechtigkeit ferner auszuüben , weil ſie die Rechte des

Erzbiſchofe von Köln beeinträchtige. 1398 befommt Johann Stecke, Herr zu Luttefenhove , das Amt Aspel und Rees

und wird Statthalter des Grafen Adolf von Cleve für die Grafſchaft Marf ; er iſt ſpäter Amtmann zu Wetter . 1400

wird Henrici Sted Droſte zu Drſoy und fommt 1409 mit ſeiner Frau Eliſabeth vor. 1400 bezieht Johann Stede, Herr

zu Benfe von Ruprecht von der Pfalz ein Mannlehn aus dem Zoll zu Kaiſerswerth. 1403 trägt Godwin Stede, snappe,

ſein Gut Devernbede, Kirchſpiel Gladbec , Vefte Redling hauſen , dem Erzſtifte Cöln auf ; ſeine Frau heißt lyja , ſein

Bruder Johann. Zeugen find : Henrich von Der , der Alte , und Henrich von Der , der Junge und Burchard von

Weſterholt. 1407 wird der Graf von Cleve , als er Ottenſtein gegen den münſterſchen Biſchof entſeßen will, geſchlagen

und muß 126 Gefangene zurüdlaſſen, darunter die Brüder Johann , Henrich und Goswin Steden. 1408 Godwin Stede

Amtmann zu Holte , und Johan Stede , Droſte zu Wetter. ( Fahne, I. c. S. 224.) 1409 iſt Godwin Stede Amtmann

zu Weſel und Dinslaken . 1412 Johann Sted von dem küttekenhove und Johann Stede , Sohn des Wolter Steden .

(Steinen IV ., 1333.) Johann Stecke vermittelt 1412 eine Sühne zwiſchen Dortmund und Churcoln. (Fahne, Dort:

mund II. 2. , S. 251.) 1415 quittirt Henrich Stede dem Grafen von Cleve den Schaden , den er in feinen (Krieg 8-)

Dienſten gehabt hat ; er führt den Adlerflug auf dem Helme. 1417 beſtßt Johann Steđe , Droſte zu Wetter , vom Saiſer

ein Lehn. (Fahne, Dortmund II. 2. , S. 258.) 1425 feßten ſich Arnd , Conrad und Tracht, Söhne des + Conrad Sted

mit dem Grafen von Bentheim auseinander . ( Nieſert 6. , S. 17. ) 1430 Eliſabeth Saffe, (ſiegelt wie

neben ,) Tochter Heidenrichs und Ehefrau fis Henrich Stede , erbt ihres Vaters Erbgut und Zehnten .

1430 Samſtag nach Gereon und Victor werden die Chepacten geſchloſſen zwiſchen Reinhard von der

Ruhr und Eliſabeth Stede, Erbin zu Lüttefenhof, Tochter von Burchard und Eliſabeth N. 1435

Eradit Stede zu Wetter und Blanfenftein. (Fahne, I. c . , S. 287.) 1438 wird Goſen Stede mit

Den Grafen von Cleve und Mörs und mit Weffel von loe Bermittler zwiſchen dem Erzbiſchof von

Köln und Junker Diederich von Limburg. ( Teſchenmacher , ann . pag. 293.) 1439 Johann Stede ,

Abt zu Werden . 1445 vergleicht ſich Conrad Stede Namens des Kaiſers Sigismund mit der Stadt Dortmund wegen

der Jutenabgaben (Fahne, 1. c . , S. 299. ) 1445 Goiffen (Goswin) Stede, wegen Haus Galen Erbmarſchall des Landes

Cleve . Im ſelbigen Jahre empfängt Crafft Stede , Namens des Herzogs Atolf von Cleve die Huldigung der Soeſter

Börde . 1458 Cracht Stecke und die Eble Lutgard von Limburg , ſeine Frau. 1458 Goswin Stede , Erbmarſchall von

Cleve , bei der Eheberedung des Tracht Stede mit der Erbin der Dortmunder Grafſchaft. ( Ebenda S. 278.) 1460

Lucardis Stede , Ehefrau des Eracht Stede. ( Fahne, 1. C. , S. 284.) 1472 geloben Goswin Stede, Ritter und Erbs

marſchall von Cleve und Adolf von Bodelſwing dem Hermann von Düngeln 300 Gulden zu zahlen und verbürgt fich
für ſie Melchior fridag , der Schwager Goswing. 1475 iſt Godwin Stede tobt und wird Gert von Reppel mit Galen

belehnt. 1478 verbürgt ſich Melchior Vrydag für Diederich Stede wegen 500 Gulden, zahlbar dem Biſchof von Münſter.

( Archiv löringhoff.) 1484 Dietrich Stede , churcöln. Rath , wird vom Erzbiſchofe mit dem Spychofe , im Kirchſpiel

Redlinghauſen belehnt, den vorher Melchior Molner zu Lehn getragen hat. 1485 wird Dietrich Steď vom Erzbiſchof

mit Schloß Siedenbede auf Antrag des feitherigen lehnsträgers Diederich von Galen belehnt . 1508 wird Hans Stede,

E
I
D

4) Rebebur irrt alſo , wenn er von dieſem Geſchlecht ſagt, daß ex urſprünglich ein Minifterialen Geſchlecht gewefen fet.
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Erbfreigraf zu Dortmund vom Kaiſer Mar mit der Hälfte der Freigrafſchaft Dortmund belehnt und ſchwört in die

Hände des dazu bevollmächtigten Erzbiſchofs von Cöln ' den Lehnseid. 1522 , 6. Dec. vertauſcht Sophia , Wittwe von

Henrich Stede einen Hofhorigen an die Abtei Werden , der fortan ein Wachozinſiger der Abtei ſein ſoll und erhält einen

Wachozinſigen zurück, der fortan ihr Hofhöriger in dem Hofe Heruerdint ſein ſoll. Dhne Jahr: Eine Denktafel im Dome

zu Münſter ſagt: daß Wilhelm Sted , I. D. Sellner des Biſchofs Bernard von Münſter und ſeit dem 27. Jahre ſeines

Alters Canzler des Kaiſers Ferdinand, 52 Jahr 3 Monat 8 Tage alt , geſtorben und dort begraben ſei.

Nachſtehende Ahnen ſtehen in der Kirche zu Fređenhorſt, deren muthmaßliche Auflöſung ich beifüge:

Sted. Dorth . Wijch. Bentheim . Krampe. Schmifing. Hasfeld. Gronsfeld.Steck. trampe.

Wiſc Haßfeld .

Dorth, Schmiſing.

Bentheim . Oronsfeld .

Stect . Wiſch . Krampe. Hagfeld .

Sted. Krampe mit 3 (2. 1.) Pferbeprammen .

Stect, (Tochter,) h . N. von Raesfeld.

n. Stecke. Goſen Sted, h . Catharina von Widede, 1481 . Craft Stede, Ritter, Gert zu Melridy.

1. N. Stede. 2. Wolter

Stede, 1268.

Burchard

Stede, 1268

Goſen Stecke, Erbvogt zu Nellinghauſen , h. 1496

Chriſtine v . Vittinghof gt . Schel zu Schellen :

berg , Ir. von Conrad u . Bate Stael, Ehepacten 1492 .

Eliete Stede , h . 1. Henr. Wolff Lüding.

hauſen zu Füchten , 2. Geurich Knippint zu

Stodum und Lohaus, 1470.

M. Stecke, H. N . Robbenrodt.Cracht Stede, 1458, ( Fahne , Dortmund II . , 1. S. 308 seq.) , 5. Lutgard von Limburg,

Schweſter Wilhelm's.

1. Johann Stede, + 8. April 1504 imp ., Grbgraf zu Dort: 2. Goswin . (Fahne, Dort:

mund , h . Cath . v . Lindenhorſt , Erbgräfin zu Dortmund, mund II . 2. , S. 278. )

Ghebereb . von 1458, (1. c . 4. II . 2. , S. 277 , ) Heirath war

1463 vollzogen . Sie war damals erſt 14 Jahr alt . (Fahne,

1. c. S. 307 und 323. )

Diedrich Stede zu Steinfuhle und Herten,

h . Elie von Galen , Erbin zu Berten , Tr

von N. u. N. v . Elter.

1. Henrich Stedt zu Berten , h. Sophia . Morrien zu Nortfirchen, Ir . 2. Belie, h . Georg v. Neuhoff 3. Ir. , 5. N. v. Rump

von Sander und Frederune v. Wolff gt . ludinghauſen zu Füdhten , Ghepacten zu Ncuenhof, + 1538 . zu Püngelſcheib .

1514, verzichten 1517.

Unna Stect, einzige Tochter, 5. Bertram v. Nefelrobe.

Steinbeck , Stenbece , Ort bei Arnsberg. Das gleichnamige Geſchlecht führte einen

ablang geſpaltenen , von einem rechtsſchrägen Fluße durchzogenen Schild. 1312 Euerwinus de

Stenbeke , Knappe im Gefolge des Edelherrn Godfrid von Rüdenberg. 1380 Thidericus dictus de

Steynbecke famulus. 1404 Dietrich von Stenbefe, fiegelt wie beſchrieben.

Oo
Stene, führten einen quergethetheilten Schild , im obern Felde zwei

Rugeln (oder Ringe). Sie waren Erbfälzer zu Werl.Sie waren Erbfälzer zu Werl. 1321 Hermannus et Hinricus de Stene,

Bürgermeiſter zu Werl. 1387 Evert von Steynen , Ridhter zu Werl.

Steinfurt. Die Genealogie der ießigen Fürſten von Steinfurt

gab ich in meiner Geſchichte der cölniſchen u . Geſchlechter II. , Seite 156 und

157. Die älteren Grafen von Steinfurt führten in goldenem Felde einen

rothen Schwan mit ſchwarzen Füßen und Schnabel und auf dem Helme einen

goldenen Wedel , auf dem ſich der Schwan wiederholt. Von ihnen fommen

zucrft 1129 die beiden Brüder Ruotholfus und liudolfus , Ebelherren , als

Zeugen in einer Urkunde des Domſtifts zu Münſter vor . 1160-1177 ift

Rudolfus de Stenvorde vielfad, im Gefolge der münſterſchen Biſchöfe.

1205 erhält Ludolf v . St. vom můnſterſchen Biſchofe zwei Höfe zu Aſcheberg.

Steinhaus. Es gab mehrere weſtphäliſche und

niederrheiniſche Familien dieſes Namens. Von einer, welche

in Silber einen rothen Sparren mit einem eingeſchloſſenen

rothen Ring im Schildes Fuße führte, und aus der die

Wilach hervorgegangen ſind , habe ich in meiner Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter geſprochen ; ich werde darauf in

der Geſchichte der Dynaſten zurücfommen.

Es bleibt hier noch von einer zweiten Familie Steinhauß , mit dem Beinamen Sides.

+++ Dieſe führten in Silber einen goltenen , mit drei rothen Sternen beladenen Querbalken und auf dem

Helme einen offenen Adlerflug, Roth und Gold mit wechſelnder Farbe . Sie wohnten in der Grafſchaft

Marf zu Wattenſcheid und Overdyd und zwar : 1437 Gert v. St. gt. S. 1469 Gert und Henrich

v. St. , Brüder. 1493 N. von Steinhaus gt . St. , Frau des Gerard von Loe zu Holte . Außerdem

fommt Hilfe v. St. in der CalandsBruderſchaft zu Herdide vor .

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Steinhorft , führten einen geſchachten Schild von zwei zu zwei Plåßen. 1290 Henricus

Steinhorst, Burgmann zu Rietberg. 1307 Jacob von Stenhorſt , Sohn des verſtorbenen Sobes

( Jacob) und Stine ſeine Mutter . Er ſtegelt wie beſchrieben .

Steinkuble , führten eine aufgerichtete Spiße in ihrem Wappen . Ihr

Stammſitz iſt der gleichnamige Ritterſiß im vormaligen Amte Bodum. 1341

Hermann Steinfule, er flegelt wie beſchrieben ; desgleichen 1343 Mey nricus de

Beyenbecke gt . Steinkuhle. 1376 Johann von der Steinfulen. Vielleicht gehören auch hierher :

1583 Johann von der Steinfulen und ſeine Frau Anna von Röddinghauſen , Tochter von Chriſtoph

und Catharina von Huſen. Sie ſtarb 29. Oct. 1597. 1611 Diederich von und zu der Steinhaulen,

Sohn Johanns ..

Steding , führten in Gold zwei ſchwarze ( auch wohl rothe) Querbalfen mit dariber

hervorwachſendem rothen Löwen. Die Weſtphäliſchen , welche von den Bremiſchen und Neumärkiſchen

Steding8 wohl zu unterſcheiden ſind , und hauptſächlich als Burgmänner zu Vechte vorkommen , haben

ſich über Dldenburg nach Oſtfriesland verzweigt. 1633 Chriſtoph Ludwig Stedingt zu Hufelried.

1728 wird Maria Joſepha, Tochter des Johann Carl von Steeding zu Stedingmühle, Amts Siloppen

burg , Kirchſpiel Molbergen , und deſſen Ehefrau Clara Gertraudt Küſters im Kloſter Rengering zu

Münſter eingekleidet. 1749 bittet Johann Carl von Steding zu Stedingsmühle für ſeinen Sohn Johann Carl um die

Belehnung mit der Gütern des † Herman von Münſter , da fich feine Descendenten des Leßtern gemeldet haben. 1765

bittet Johan Carl von Stedingh, ſeine heimgekehrten Brüder Otto und Michael zum Lehn zuzulaſſen . 1802 werden als

die Agnaten des Johann Carl von Steding aufgeführt: Carl Victor v . Steding und deſſen hinterlaſſener , minderjähriger

Sohn Henrich Carl Wilhelm v. St.

Sternberg , Grafen . Seiten - linie der Grafen von Walded aus dem Sdwalenberger

Hauſe, führten einen achtſtrahligen Stern , zuweilen mit 8 eingeſchloſſenen Roſen , als Helmzierde

Büffelhörner.

Die Abſtammung nach Mooyer ( Zeitſchrift für Weſtphalen 9. , S. 45 seq .) iſt:

Bolquin lII . , Graf von Walbeck.

.
1. Wedekind . 2. Volquin IV . , Graf von 3. Heinrich 1. , 1238 Edelherr von Sternberg , 1243– 49 Graf von

Schwalenberg. Sternberg, Schirmvogt über alt u Neuherford, coln . Behn, 5. N. N. 1252,

1. Döner I., Edelherr v. S. 1252-81 , Graf v. St. 1282 – 99, 2. Heinrich II . , 3. Simon, 4. Tochter, (Oda?) 4. Otto, Graf v .

+ 23. Oct. , 5. Agnes N., 1201482.
1266-1299. 1299, Oldenburg, 1252, † 1301.

Heinrich III ., Ebelherr 1281 , 1303, Graf 1306—1312, † vor 1317 , 9. Jutta , Gräfin von Tedlenburg, 1306—1318 .

1. Jutta, 2. Agnes, 1306--18 , Abtiffin zu Mollenbeck, 3. Hoger II., 4. Henrich IV. , 1318, 46 , 7 vor 1353, 5. 1. 5. Eliſabeth

1306-8. 1325, + 21. Aug. 1349 oder 1350. 1307-18. Heilwig v. Diepholz , 1330 , 2. Heilwig 1318.

(v. 0. Lippe,) 1335.

1. Heinrich V. , 1335–85, 1391 + , h . 3. Simon, 1335 Domherr zu Bremen 1357, Dom : 3. Jutta, 4. Adelheid , 1335 Priorin zu

( Telete) Udelbeid von Schauen : fedhant zu Paderborn 1370 , Biſdof 1380 , † 25 . 1335. Flobec 1347-48, Abtiſjin

burg, 1357 . Januar 1389 . 1373–87.

1. Johann, Edelherr von Sternberg 1352—83 , Graf 1383--1402 , † vor 1405 als ber legte des Geſchlechts. 2. Udolf , 1357.

Ich füge hinzu , daß ſich im Düſſeldorfer Provinzial- Archiv ( Cöln No. 282,) eine Urkunde befindet, wonach

Höggerus Nobilis de Sterrenberg , Agnes feine Frau, Fyenrich und Sophia ihre Kinder, im Jahre 1281.

Es gibt auch noch drei andere Familien Sternberg , verſchieden von den Vorigen, nämlich: 1. Sternberg an der

Moſel ; (worüber Klein :Moſelthal, S. 120. ) 2. Sternberg in Böhmen ; (worüber Gebhardi , Geneal. Geſch. der erblichen

Reichsſtände in Teutſchl., Bd. III . , 54 u. 413.) Leßtere führen drei goldene Sterne in Blau . 3. Sternenberg in Franken;

aus dieſe war Heinrich, Biſchof zu Bamberg , † 1328.

Stevening, ein Erbmanns -Geſchlecht der Stadt Münſter, führten in Gold einen rechts

ſchrägen , blauen , bald gebogenen , bald nicht gebogenen Balfen und auf dem bewulſten Helme zwei

blau beſchiente Arme, jeder einen Apfel empor haltend ; oft iſt der Rechte dieſer Arme Gold , der Linke

Blan , dann iſt der Apfel in dem Erſteren Blau , in dem Lestern Gold. 1186 iſt Wilhelmus

Steueninck Zeuge in einer Urkunde tes münſterſchen Biſchofs Hermann. 1259 ift Reinold Stevenig

mit der Stadt Minden wegen des Hauſes des Bertold von Nienburg in Streit, muß aber von ſeinem

Anſpruche abſtehen und Urfehde ſchwören . 1365 Bernhard Steuenind, als Bürger der Stadt Münſter

unter den landſtänden des Biſchthums. 1390 Johann Stevening, Fye ſeine Frau , Everwin , ſein Bruder. 1489 Jutta

St. , Kloſterjungfer zu Gertrudenberg , Anna , ihre Mutter , Wittwe des Johann Stevening , und Bertold , des Leşteren

Bruder. 1521 Anna St., des † Everwins Tochter. 1534 Lubbert St. , Anna ſeine Schweſter. 1535 Lubbert St., des

+ Cords Sohn . 1550 Lubbert St. zu Mullenbeck, des + Cords Sohn. 1564 Henrich St. zu Brod, Marg . , ſeine Frau .

-
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1583 Died . Rerderind , Mombar der Catharina Bud , Wittwe von Johann St. zu Willinghege. 1611 Johann Ledebur

zu Stodum und Everhard Biſchopind zu Bisping, als verordnete Vormünder der Minorennen Everwin St. zu Willing

Hegge. 1631 Wilhelm Johann Stevening und Chriſtine Sercerint, Eheleute zu Willinghegge. 1636 Everwin St.,

Henrich und Anna , Frau des Henrich Warendorp. 1636 Anna, Wittwe des Everwin Stevening.

M. Stevenind, 1. N. Glenhorſt.

1. Jobann Stevenind zu Hummelind, 1486 †, h . Anna v. Wyd, Tr. von N. und N. v. Gorff, 1486 Mittwe. 2. Bertold, 1472 - 82.

1. Everwin St zu Brod, theilte 2. Gertrud, † 1542, h . 3. Cordt St. zu Müllenbeck, Bummeling, 4. tr ., h . N. v . 5.Jutta, 1489
1502 mit ſeinem Bruder , 1536 , h . Everw . Droſte zu Ulen : u . Hofe , die er 1502 in der Theilung er: Medevort zu Alofterjungfer

Anna von Kleyhorſt , Tr von broc u. Borg (Krſpl. Han: hielt, h. Adelheid travelmann , Ir. беrаbаив .. zu Gertruden.

Joh . u . gba v . Droſte zu Ulenbrod. borf.) + 1535. Lubbert zu Ebbeling u. Godela v . Biſchopink. berg.

1. Henrich St.zu Brock, 2.Conrad, 3. Johann St , fauft 1545 1. Anna, † 1570, 2. Lubbert v. Steuenink zu Mollenbeck u . Bove

theilte 1546 mit ſeinem Bru: Canonic. zu 'von B. Drofte Willinghege, 5. 1535 Henrich (bei Ahlen ,) 1572,theilte 1373 mitſeinen Kindern , t

der, h . Marg. v. 0. Lin: St. Maurip theil 1t546 mit ſeinem Brnder, Droſte zu Gülshof, 1583, h . 1. Engelberta v. 0. Wyd, Tr. v . N. u . N.

nen, & r. von Bernd und in Münſter. h . Catharina Bod. Sie geb. 1500 , † 1580. 6. D. Rece, 2. Marg. Droſte zu Ulenbroc, theilte

Neſe von und zu Berns
baute als Wittwe das neue als Wwe . mit den Kindern 1. Ehe, erhält als ihren Ans

feld 1546 . Haus zu Willinghegge. theil an der Gütergemeinſchaft Möllenbed u. Gummes

ling , welches ſie ihrem Bruder Alarb vermadit,

wiederverh. mit Paul v . Wevert.

1. Everwin St. zu Brod, 1574 -- 2. Agnes, h.Evert Everwin St. zu Willinghege, 1. gda, Erbin zu 2.(0) Anna, geb. 3. (?) Gertr .,

95, 6. 1577 Sib . v . Wendt zu Bifchopind zu 1585, 5. Marg. v . Ledebur Gote, h . Henr. 1557 , 5. Jacob h . Diederich

Holtfeld , Tr . von Lubbert u . Anna Puftfrey, 1594. zu Sto dum, wiederverh . an N. Droſte zu Ulen: v . 6. Linnen zu v .Medevort

3. Aldenbodum . 3. Weſterholt. brod. Ottenſtein. zu Berge.

6. AnnaMarg., 2. Johann St. gt. Sarde zu Brock, 3. Agnes, Abtiſſin 1. Johan St. zu Willinghege, 1611 , 2. Catharina, h .
5. Melchior von † 1654, 5. Maria Margr von zu St. Egidii in h . 1610 Chriſtine Rerderind zu Caspar v. Stael.

garde. Biſchopink zu Hanborf und Getter, Münſter , 1601–15, Stapel, Ir. von Bertold und Chriſtine

Wittwe lambert Bod , † 1643, 9. + 1615, 3. Juni. Mercerint-Borg, geb. 1600, 167 ..

März , Tr. von Johann und Maria

V. Biſchopint.

1. Lubbert St. 2. Johann St. , 5. N. v . 3. Everwin. 4. Henrich. Chriſtine Margr. v. Steuening, Erbin zu Willinghege, h.

Monningbaus, † 1645 . ulhard Diedrich v. Harde zu Gülshof.

(

Stipel iſt ein Schloß mit Gericht im gleichnamigen Kirchſpiel des Amts Blankens

ſtein. Das Wappen dieſes Geſchlechts iſt ein Querbalfen , der mit drei Pfåhlen beladen iſt, alſo

wie das Wappen der Ređe , womit ſie wohl einen gemeinſamen Stamm haben . 1008 ( ?) Imma von

Stipel , in der Stiftungsurkunde der Kirche zu Stipel. Nicholaus de Stipele, 1194 Zeuge in einer

Urkunde des coln. Biſchofs Adolf. (Archiv Cappenberg .) 1214 Bruno von Stypell, Vogt der Kirche

zu Herdide, Franco und Hermann, ſeine Brüder. Im Jahre 1238 im Dezember gibt das Cunibert

Stift zu Cöln an Otto von Stipel, weil er nicht Ritter werden will , und ſo lange er es nicht wird,

einen Manſus Aderland und 30 Morgen Rottland zu Mauwenheim bei Göln in Erbpacht, er ſoll nur von dem Rottlande

Pacht zahlen und zwar 7 Malter Roggen , welche er jährlich auf dem Speicher des Stifts zu Cöln abliefern muß .

Wenn Dtto Ritter wird, oder das Gut auf Kinder von ihm fommen ſollte, welche Ritter find , oder wenn er es verkauft

an Ritter , ſo ſoll ſofort in demſelben Jahre die Erbpacht aufhören und der jedesmalige Erbachts Innehaber gezwungen

ſein , das Gut einem Nicht- Ritter zu verkaufen . ') 1273 Hermann von Stipele , Gerwin und Conrad , ſeine Söhne.

Stipel fam (wohl durch eine Erbtochter) an die v . Remnade.

Stodhauſen , führen in Silber einen ſchwarzen , geſtümmelten Baumſtamm mit zwei

ſchwarzen , oder auch grünen Aeften. Sie befaßen den gleichnamigen Ritterſiß im Kreiſe Meſchede

und haben ſich noch Heffen, Hannover, Sachſen , Pommern und Brandenburg verzweigt. Einer von

ihnen war königlich preuß . Kriegsminiſter. In den hieſigen Urkunden finde ich nur Weniges von

ihnen. Die Chronifal-Nachrichten des Stifts Meſchede befunden : daß Ritter Hunold v. Stodhauſen

geachtet, ſeine Burg vom Erzbiſchofe eingezogen und dem Stifte Meſchede geſchenkt worden ſei, welches

1450 die jeßigen Stochauſen damit belehnt habe. Darnach ſcheint alſo der obige Siß bei Meſchede

urſprünglich einem anderen Geſchlechte Stochauſen als den jeßt noch blühenden gehört zu haben und Leßtered von Stoc

hauſen im Königreich Hannover ſeinen Urſprung zu leiten . Außerdem finde ich : daß Anna von Stodhauſen , Tochter von

Friederich v . St. zu Wilmarſen und Juliana von Uffelen zu Burguffeln mit Georg von Dalwigf zu Sande verheirathet

war . 1652 , 13. April Friederich v . St. , Gograf zu Fredeburg.

! Das Stift hatte hierzu ſeine guten Gründe. Die Ritter ſtanden unter dem Waffenrechte; fte konnten jeden Augenblick zum

Duell gefordert werden, mußten ſich unter ganz andern Vorausſeßungen als andere Leute eine Fehde gefallen laſſen. 3n allen dieſen Fällen aber

waren Brand und Plünderung die nächſten folgen und wer hatte anders den Schaden davon , als die Gutsetgenthümer; fle mußten für den

Neubau des Abgebrannten ihre Wälder hergeben. War die Saat verbrannt , bas Bieb geplündert , ſo konnte der Pachter nicht zahlen , außerdem

mußte das land bei der ungeregelten Birthſchaft an Ertragsfähigkeit verlieren , kurz Rentverluſte, Schuldklagen , Gymiſſionen ac. waren die Folgen.



374 Stockum . Strünckede.

Stodum , Stodheim . Schon in meiner Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter II. , S. 147-48 habe ich verſchiedene

Geſchlechter dieſes Namens aufgeführt. Außerdem fommmen

htt noch in unſerm Bereiche vor : 1. Stodum in der Grafichaft

大 太
Ravensberg bei Versmold mit quergetheiltem Schild, oben Gold

mit rothem Gitter , unten Hermelin . 2. Stocum in Hannover

bei Grubenhagen mit einem goldenen Schrägbalken in Roth.

3. Stocum im Hildesheimiſchen an der Oder , mit einem ſchwarzen , geſtümmelten und gebogenen Stamme in Silber.

Außerdem gibt es vier verſchiedene Ortſchaften im Regierungsbezirke Münſter und drei im Regierungsbezirke Arnsberg,

von denen Rittersleute herzuſtammen ſcheinen. Che unter dieſen Umſtänden die verſchieden vorfommenden Stodum, Stod :

heim , auseinander gehalten werden können , wird es noch der Herbeiſchaffung von Siegeln und Urfunden bedürfen.

Den Stodum im Amte Werne ſcheinen anzugehören : Brune de Stodheim, 1163 Zeuge in einer Urkunde des münfterſchen

Biſchofs Ludwig. Thizelius de Stochem , 1178 unter den Freien im Volksding zu Almundberge. (Vergl. Aſendorf.)

1201 Rembert v . St., Miniſteriale des Stifts Münſter in den Privilegien der Stadt Bocholt. 1264 Rembert v . St.

Ritter. 1393 werden die Brüder Johann, Henrich und Godwin B. St. in dem Kriege des Biſchofe von Münſter mit

Grafen von Solms und Steinfurt gefangen.

Von den Stodheim bei Geſefe , (zum Theile Lehn des Stifts Andreas in Köln,) ſcheinen zu

ſtammen : 1187 Sifridus de Stockheim , Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Delinghauſen. Es

wird 1218 von ihm und den beiden Söhnen ſeines Bruders , Arnold und Henrich erzählt, daß fie zu

Stocem bei Geſeke einen Manſen und Lehne beſißen. (Seiber I., S. 194.) 1278 Gerard von

Stochem , Adolph von Stochem , Gerde , Sohn des Arnold von Stochem und Henrich v . S., beſißen

jeder gegen 1300 einen Manſen zu Stochem als Rehn von Arnsberg. (In einem andern Regiſter ſteht

ſtatt mansus : hoba . ) Gegen 1380 wird Walram von Neheim vom Erzbiſchof von Cöln mit dem

Hofe zu Stocheym belehnt , den einſt Otto von Stocheym beſaß.

Wohin dagegen folgende Perſonen gehören , dazu fehlt mir aller Anhalt : 1325 Alheid

Tochter des Hunolt v. Stochem . 1328 Johann von Stochem , Zeuge in einer Zrfunde zu Limburg. 1341 Albert v. St.

Störmede , Zweig der Grafen von Lippe, führten , wie dieſe, eine Roſe im Wappen,

Das Weitere von ihnen in der Geſchichte der Dynaften von Bochols.

M
N
O

Stoter , auch Dudenſcheid gt . Stoter , (ſiehe den Artikel Dudenſcheid,

S. 141 , ) hier zur Ergänzung folgendes : Herr Helmwich gt. Stotere , 1269

Bürgermeiſter (Proconsul) zu Medebach. 1280 Herbordus Stotere , Ritter,

Zeuge in einer Urkunde des Stifts Geſeke. 1295 Helmich und Gotfrid gt. S.,

im Gefolge des Edelherrn Conrad von Rüdenberg . Im 14. Jahrhundert , ohne Jahresangabe , findet

fich , daß Herbort Stoter von Geſefe zu Arnsberg belehnt iſt mit Holthaus , Kirchſpiel Geſeke, Hof

Naslo ; ebenda einen Manſen zu der Brufen in Hondenstorp , einen Manſen zu Synsdorp , einen

Manſen zu Berge bei Medebach, 7 Manſen zu Hesborn , einen Manſen zu Vredelinchuſen , einen

Manſen zu Nedernlevſen , einen Manſen zu Tunnnchufen und einen zu Bethuyſen . Später iſt Eliſabeth , Ehefrau des

Johann Stoter , zu Gunſten ihrer Leibzucht init den Höfen zu der Bruden und zu Synsdorp belehnt. 1334 Hermann

gt. Stotere , Stiftsherr zu Geſeke. 1358 Johan de Stotere , Senappe , in der Urkunde über eine Sühne zwiſchen Stadt

und Stift Geſefe Zeuge . 1389 wird Herman Stoeter zu Arnsberg mit einem Burglehn zu Rüden und verſchiedenen

Güterr: belehnt . 1402 und 1415 wird Godfrid Stoeter von Plettenberg von Churcoln mit dem Hofe Vredelinchuſen im

Kirchſpiel Plettenberg belehnt und 1420 Brunſteyn Stoter mit einem Burglehn zu Rüden. Nach der Ahnentafel der

Clepping gab es auch eine Familie Stoter mit drei Querbalfen .

sor
Stromberg , Burggrafen in der gleichnamigen Herrſchaft. Sie

gehörten zu den Dynaften nnd gibt es von ihnen zwei dem Stamme nach ver

fchiedene Racen. Die älteſten Burggrafen führten einen quergetheilten Schild,

im obern Felde drei hintereinander ſchreitende Vögel . Die ihnen folgenden

ſpätern Burggrafen aber, aus dem Stamme der Rübenberg, führten den Rüden:

berger Hund. Jď werde von ihnen in meiner Geſchichte der Herren v. Hövel

ein Mehreres berichten .

Foto

In Curland und Preußen gibt es Stromberge, welche in Silber unten zwei blaue Bache und im Schildeshaupte

einen, über vier rothe Berge ſchreitenden Löwen führen. Ein ſolches Wappen finde ich in Weſtphalen nicht; jedenfalls

iſt es irrig , wenn angenommen wird , daß dieſe Stromberge von obigen Burggrafen abſtammen .

Strünckede, von der gleichnamigen , einſt berühmten Burg im Amte Bodum , führten

einen quergetheilten Schild , unten in Grun drei (2. 1.) filberne Roſen , oben in Gold einen wachſen ,

den rothen Löwen . 1150 Wesselus de Strünckede miles und Hermannus de St. 1163 Wezelo

de Strunkethe , lebte noch 1191 , wo ſeine Frau Catharina von Mörs und ſeine Kinder Gerlach,

Bernd, Weſſel und Theoderich mit ihm vorkommen . 1202 Gerlach. 1206 Gerladt und Bernhard,

ఓ.ఓ
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Brüder. 1210 Bernhard v. St., Irmgard von Solms, ſeine Frau , Herman , Domprobſt zu Osnabrůd , fein Bruder.

Theoderich von Strundethe, Miniſteriale des Grafen Theod. von Cleue und 1220 deffen Bürge bei Erzb. Engelbert von

Coln ; ebenſo 1247 Gerlach und Wegelin v . St. 1222 Gerlach v. St. , Villicus der Kirche zu Goslar , Bernd, ſein

Bruder , und Agnes , die verſtorbene Ehefrau des leßteren. 1263, 30. Juli befundet Ritter Gerlach v. St. , daß er ſich

mit ſeinen Herrn, dem Grafen von Cleve, wegen Schloß Stründede in Streit befunden habe, daß es zu Fehde gekommen,

die durch Vermittelung der Vafallen und Getreuen dahin ausgeföhnt ſei : daß er Gerlach in das Schloß Strüncede

zurüdfehren und ſein ſeitheriges Haus daſelbſt beziehen und ſich fünftig wie ein Miniſteriale des Grafen von Cleve

anſehen werde . In der untern Burg wolle er drei Caſtellane beſtellen , die beiden Ritter Gerlach von Brigt und

Macharias von Litern und den Snappen Gerlach von Borſteruort, welche tem Grafen ſchwören ſollten , das Schloß treu

zu verwahren. Thurm und Thor der Hauptburg ſollen in Gewalt des Grafen ſtehen , der in Vors und Hauptburg ſo

viel Leute legen dürfe als ihn beliebe . Gerlach folle in dem Schloſſe feine Anverwandten , wenn ſie dort Recht und

Schuß zu ſuchen hätten , aufnehmen dürfen , nur nicht ſolche von ihnen , die mit einer Infamie behaftet ſeien. Räuber

und Uebelthäter darf er niemals Aufnahme gewähren. Sobald Gerlach einen dieſer Punkte, die er beſchwören muß, bricht,

ſoll er Stründede und alle cleviſchen Lehne verlieren . Im folgenden Jahre 1264 trat Gerlach fein Schloß Strundede

ganz an den Grafen von Cleve für 100 Mark ab und zog auf einen dem Schloſſe nahe liegenden Berg , mit dem Vers

ſprechen , dort als Caſtellan (Burgmann von Stründede) zu wohnen. Er erſcheint noch 1265 im Gefolge des Grafen.

Im Jahr 1271 treten Stephan von Sulen , Bernard von Strungede und Conrad von Eluerfeld , Ritter , der Sühne bei,

welche ihr Blutsfreund , der cöln . Edelvogt Gerard (von Alpen ) wegen des Todes feines Vaters Rutger und feines

Dheims Wilhelm von Reide, mit der Stadt Cöln , wo Beide in einem Aufſtande erſchlagen waren , geſchloſſen hat..

Bernhard wird 1284 Ritter genannt, war im ſelbigen Jahre Bürge für Simon, Herrn von der Lippe, und beſiegelt 1290,

9. Sept. die Urfunde des Grafen Theod. von Cleve , worin er der Stadt Duisburg Erſaß des in der Fehde erlittenen

Schadens verſpricht. 1275 Bernhard v . St. , Hitter , und ſeine Söhne Godefe und Bernd übertragen dem Paftor zu

Mengede den Dithof, halten ſich aber die Eigenbehörige und den Gewinn vor . Gegen 1300 (die Urkunde iſt ohne Jahr,)

beſtätigen die Brüder Gerlacus und Wezlus von Strunkebe die Schenkung des Theoderich von Lethene, der ihre Schweſter

Chrispine zur Frau hat. 1304 Bovo v . St. 1305—7 Henrich v. St. , Ritter . 1308 Beno v. St., Amtmann des

Erzbiſchofs zu Redlinghauſen und Dorſten . 1311 Godefe v. St., Ritter, Amtmann zu Camen und Unna. 1£20 Herman

urid Bernd v. St. , Brüder. 1336 Herman v . St., Ritter , Eliſ., feine Frau , Bernh., ſein Sohn. 1342 wird dem

Dterman v. St. und deſſen Bruder Bernd , und 1348 dem Henrich v. St. und deſſen Bruder Bernd zu Weſel der Wein

geſchenkt. 1336--59 Henrich v. St. , Ymtmann zu Weſel. 1353 Herman. 1357 ſtiften Henrich und Macharius v . St.,

mit Willen itres Baters Bernd die Paſtorat zu Buer. 1361 Henrich und Bernd , Brüder. 1365–70 Henrich und

Macharius v. St., Brüder. 1390 leiht Beruh. v . St., ein reicher Mann , der Stadt Dortmund Gelder. 1436 Burchard

. St., Bernd, ſein Bruder , Lyſa, ſeine Schweſter , Frau des Diederich von Weftrem .

( Stammtafel ſtehe Seite 376.)

象

Stryck , führten in Roth drei (2. 1.) filberne Sleven , und auf dem Helme einen rothen

Silber aufgeſchlagenen Hut mit 7 Schwungfedern. So iſt das Wappen im Stammbaume Droſte

(Dedenbrod) aufgeſchworen . 1404–6 Dieterich Stric , des + Cordes Sohn. 1408 Dietrich Strid,

des + Gobifen Sohn. 1427–32 Hermann Strid , Hermanns Sohn. 1430 Herman Strid , des +

Dietrichs Sohn. 1484 Jutta, Wittwe Smeders von der Strydet. 1561 wird von Churcöln Wilhelm

Strict für ſeine Frau Lucie mit dem Hofe zu Niedermarpe belehnt , ſo wie ſolchen Herman v . Marpe,

Luciens Vater , zu Lehn getragen hat. Im 16. Jahrhundert iſt eine Tochter Strid an einen von

Drofte verheirathet, und eine andere Tochter, deren Mutter eine Badehafe ift, an einen von Seven zu Bellering.

Stumme. Lambert von Stvmme , 1178 unter den Freien im Volfsbing zu Almunsberg. ( Vergl. Afendorf.)

Stumpenhuſen. Serard und Conrad v. Stumpenhuſen , Brüder, beſtßen 1310–14 Güter zu laveslo

und Wenemoſen ( Warmſen ).

Stutersloh , führten einen Baum in ihrem Wappen. Lambertus de Stuterslo und

Herburdus, fein Sohn, Bürger von Münſter, haben mit dem Abte von Werden wegen drei Manſen

im Kirchſpiel Rorel , Bauerſchaft Albacten (parochie Rokeslore Burscapio Ailbachter), nämlich :

1. Brunenhus; 2. Velthus und 3. Strobandes hues Steit , der 1380 St. Gertrud dahin geſchlichtet

wird , daß fie die brei Manſen mit zugehörigen Leibeigenen , Adern , Wieſen u . vom Abte ju

Lehn nehmen und jährlich davon 5 Schillinge zahlen ; ſie ſiegeln. Nach Herbords Tode 1401 wurde

Ludolf von Lüdinghauſen , dann 1416 Bernt Serdering , 1418 Gerwyn Buc , 1486 Johan von der

Tynnen , Bürger zu Münſter, als Vormund von Chriſtine, Wittwe des Gerlach Buc , 1510 Bernt von der Tynnen,

Johans Sohn, 1558 Feinrich Steuening für Anna Weyb , Wittwe des Johan von der Tynnen , mit den drei Manſen zu

Mannlehn belehnt. 1401 Lambert von Stutersloh, Richter zu lúnen.
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( Fortſeßung der Stammtafel der Familie Stründede.)

( Fortſebung von voriger Seite A. ) Conrad , Frhr. v. Strüncede , geb. 1645 , Gerichtsherr zu Edel , Şerr zu Dorneburg , Goſewinkel, leite,

Couluſe, Drabonne und Budingen, churbrandenb. Geb.-, clev. und märk. Reg -Rath , Kammerherr und Droſte zu Bochum , + 1707, h . 1. 1669

Eliſ Clara von loe, Erbin zu Dorneburg , Tr. von Goswin Chriſtoph uud Catr. Margret v . Boenen zu Overhaus, † 1624 imp., lekte ihren

Gemahl zum Erben ein , 2. 1688 Elif Soph ., Reichsgräfin v. Schwerin zu Altenlandšberg , Tr. von Otto uno Ermgard Marie Quadt von

Widrad , geb. 1670 , + 1736.

1. Friedrich, geb. 6. Carl, Frhr. v . Stründede, Gerichtsherr 7. Ludwig, Frhr. v . u . zu Strüncebe, 8. Wilhelm , geb. 1701 , † 1704.

1690, † 1706 . zu Gidel, Herr zu Dorneburg 2c ., fön . pr. geb. 1699, cleb.-märk. Seb -Reg.-Nath, 9. Conrad zu Dorneburg , 1712.

2. Eliſ. Charlotte, Kammerherr, clev.-märf. Geh.-Reg -Rath, † 1753, Univerſalerbe des Joh. Conr. 10. Sigismund, Frhr.v . Strüncebe zu
geb. 1695 . Domherr zu Brandenburg , geb. 1697 , h . Frhr. v . u zu Stründede, ein beſonderer Landfort, geb. 1704, Johanniter-R. , clev..

3. Otto, gb.1691 , 1731 (zu bezogenbuſch) Gerharbine Co: Liebhaber der Genealogte. 5. 1743 Ermg. märt . Geh -Reg.-H., 1752, 5. 1739 Charl.

† 1693 lumbine Catrin von Reverberg , Tr. von Mar. Charl. Henriette, Fretin Quadto. Wilhelmine, Freiin v.Beiden ,Erbin z. Bruch ,

4. Mar. Johanna, N. 4. N. v . Meven .
Widradt, Tr. von Friedr. Wilh . u. Otto : Crudenburg. Hünge, Sonsbeck 2c , Tr. von

geb. 1693 . nette Wilhelmine v . Heibenzu Cruden: Fried .Adolph u. Charl.Soph . v. Eller,Wwe .
5. Conrad , geb.

burg , Wwe. Henr., Frhr. v.Jſſelmüten zu Aug. Friedr. v . Gräveniß, k. pr.Oberfllieut ,
1692, 1 pr. Nam: Hinber . Rolleeat. wiederverh. an den reform . Prediger zu Gru:
merh , Droſte zu

denburg, der abdankte und Kriegsrath wurde.
Bochum , + 1719.

Ludwig Johann Conrad Sigi&mund Wilhelm Genrich , geb. 1744

bei elev. -märt. Ritterſchaft aufgeſchworen 1772 .
1. Joh . Conr. 2 Ludw . Sigismu . 3. Sovh. Charl . 3. Marianne Florent.

Friedr., geb. Conr. , geb. 1742. Louiſe Henriette, Amalie Carol . Wilhel

1739. geb. 1741. mine, geb. 1743

Sudermann , führten einen quergetheilten Schild , unten in Roth zwei filberne Sparren

übereinander, oben ein goldenes Feld, anfänglich leer , ſpäter mit einem durchſchnittenen Adler verziert .

Die weiteren Nachrichten in meiner Geſchichte der Herren von Hövel .

Sudkirchen , Dorf bei Münſter. Theodericus de Sudkirchen , ein Bruder des

Simon von Angelmuden , 1175 unter den Edelherren und Freien Zeuge iu einer Urkunde tes münſter,

ſchen Biſchofs Hermann.

Sümmern , Sümbern , von dem gleichnamigen Siße im Amte Menden , führten bald

drei (2. 1. ) Roſen , bald einen quergetheilten Schild , das obere Feld leer , im unteren die Roſen.

1235 Theodericus de Sümmeren . 1244 Albertus de Summere , Nitter. 1247 Henrich . 1254

* Theodericus de S., Ritter. 1259—79 Gottfried. 1284-89 Godfrid v. S. , Ritter. 1329-30

Gerlach v. S. , Burgmark zur Mark, führt den quergetheilten Schild, ebenſo 1334 - 46 Johann v. S. ,

Ritter, Agnes, ſeine Frau , Helinges und Johann , ihre Kinder. 1336 Godfrid. 1338-47 Adolf.

1338 iſt Gerlach von Summern , Gograf zu Unna , Zeuge in einer Urkunde des Grafen Adolph von

der Mark. (Archiv Dortmund .) 1343 johann . 1345 Gerlach. 1357 verfaufen Gerlach v. Summern ,

Ritter und Richard von Summern , Snappe, mit ihren Frauen Trude und Umma und ihren Kindern

Albert , Thiderich , Godefried , Gerlach und Aleid dem Kloſter Marienfeld Renten . 1351—81 Helmich

v . S. , er führt ein quergetheilte8 Wappen und auf dem Helme einen Haſenkopf, er iſt 1351 Knappe

und wird 1351 mit der Burg zu Sümmern vom cölner Domkapitel belehnt . Gerlach v . S. iſt ſein

Dheim. 1377 iſt er Ritter. 1395 Gerlach v. S. , Gograf und Richter zu Hamm. 1400—30 Yohan

v . S. , 1430 Tevefe, ſeine Frau. Die einzige Tochter v. S. brachte Sümmern durch Heirath an die Rede.

83

Sunger, führten einen ſchräggetheilten Sohild, auf dem Helme in der Regel einen offenen

Adlerflug; fte beſaßen Güter zu Camen . 1363 Wilhelm de Zunghere , Snappe. 1434 Wilhelm van

der Sungher . 1458 Wilm van der Sungen . 1482 Luderrich von der Sunger, Gyfele , ſeine Frau .

大大 大

Sunzebrock , führten in ihrem Wappen , im rechten Oberwinkel eine 大大 , 资☆
It tt

Vierung mit acht (3. 2. 3. ) Hermelinſchwänzen und im linken einen Sternt. Im

Dominicaner -Archive zu Dortmund kommer urfundlich folgende Perſonen vor , welche einen Hof zu

Aldenbodum verkaufen :

Henzo v . Sunzebrod, h . Eljabe. Berläufer.

6. Anna, geben1. Umelung, 2. Henrich, 3. Elsbe , h. N. von ber Obeyten, 4. Diedrich. 5. Abel,

ihre Buftimmung

Süverlik , Suverfe , auch Vyfhaus , Vünfhaus gt. Suverlif oder Suverte, nicht zu

verwechſeln mit Dennen gt. Vyffhaus , ( ftehe oben Seite 117.) führten in Gold einen ſchwarzen

Sparren mit einem eingeſchloſſenen rothen Leoparden . Wappen und Nachrichten in meiner Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter I., Seite 439 .

Swefe , Sweue , Ort bei Soeſt. 1256 verzichtet Arturus gt . von Sweue , mit ſeiner Frau Mechtildis und

beider Sohn Lamert, auf die Rechte an den Hof Dudinchof. 1263 erſcheint Artur nochmals unter den Freien in einer

Urkunde des Kloſters Paradis als Zeuge . 1282 verkaufen die Brüder Wichardus, Hermann und Johann v. Sweue ihre

Güter in der Vida Sweue dem Kloſters Himmelspforte.

Fabne , weſtphål. Geſchlechter.
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378 swicker Sybel.

Swicker , mit dem Beinamen von Thulen. Gegen 1300 trägt Syffridus gt . Suider , ' Ritter , gwei Höfe

(Curias) zu Durslon und um dieſelbe Zeit Ebelo Swiders drei Manſen , einen zu Oberleysnen , einen zu Snellinchuſen

und einen gu Duſchena in der Pfarre daſelbſt von dem Grafen zu Arnsberg zu Lehn. 1527 Degel Swyders , Raths,

herr zu Brilon.

次

Swinde, ſtegelten mit einem Sparren und drei ein

geſchloſſenen Sternen . Albert Sö, Freigraf zu Bodelſwing 1437 .

Sybel , führten urſprünglich in Silber einen rothen

Sparren mit drei eingeſchloſſenen rothen Zwiebeln und auf dem Helme einen

wachſenden Adler mit offenen Flügeln . Eine Linie von ihnen , die des Johann

Abraham, hat den Schild vermehrt , nämlich quadrirt , 1. und 4. das beſchriebene

Feld mit dem Sparren und den Zwiebeln, 2. und 3. in Roth drei goldene Bache,

der oberſte von drei goldenen Sternen begleitet , zwei über, einer unter ihm . In

neuern Zeiten (1831) iſt die Linie zu Düſſeldorf von Preußen nobilitirt mit einem

veränderten Wappen , nämlich : in Silber einen fünfmal Schwarz und Roth ablang

geſtreiften Querbalken , über demſelben ein ſchwarzes Roß, unter demſelben drei

rothe Roſen an einem grünen Stiele . Von ihnen haben ſich beſonders bemerklich

gemacht: Lauren; S., 1570 Bentheim - Teclenburgiſcher Rath und berühmter Schrift:

ſteller. Arnold Sybel, zuerſt Prediger der Reformirten zu Mülheim an der Ruhr,

dann 1687 zu Weſel, endlich zu Cleve , er heirathete Charlotte

Auguſte , Gräfin von Falkenſtein und Limburg.

子 号 *

Laurentius Sybel , Cangler des Biſchofs von Paderborn 1548 .
* *

Andreas Sybel.

Syriacus Sybel, Staufmann in Paderborn , jog wegen Verfolgung der

Proteſtanten, denen er angehörte, nach Soeſt.

1. Georg Sybel, 1630 2. Jacob (Reinhard) Sybel , 1630 , zog nach Elberfeld . Seine Nachkommen ſchrieben ſich Siebel und der Aft

Kaufmann in Soeſt. darunter, der nadi þolland fich verzweigte, fich Seibel.

1. Johann. 2. Joh . Heinrich Sybel 1. Andreas. 2. Peter, † 1683 beim Brande zu Elber. 3. Caspar. 4. N. 5. Abraham .
in Soeft. feld in der Gluth.

N. (wahrſcheinlich Job . ) Sybel 1. Peter. 2. Catharina, verheirathet u . geſtorben auf der Inſel 1. Anton. 2. Abraham.

in Soeſt. Loracaou, wo noch Enkel von ihr leben .

Joh . Arnold Sybel, Brebiger in Peter. 1. Anton. 3. Anna 4. Judith , h . 6. An. Maria, + 76 1. Jobann 2. Auton,

Saffenborf bei Soeſt, † als ſolcher 2.Abraham . Marg., N. Nevian. Jahr alt, 5. N. Wort: Abraham der einen

1. Mai 1760, 5. Maria Eliſ. Peter. Bon beiden h. N. 5. Chriſtine, mann . zu Elberfeld, Sohn

Safie.
leben nochEnkel. Lombart. † 82 Jahr alt, 7. Cath . , +76 Jahr alt, 5. N. hinterließ.

5. N. Fro: h. N Wulfiug.

Tochter, h . Johann Peter Edenſcheid. wein.

1. Ludolpb Florenz Sybel , 2. Arnold Sybel, 3. N. , Kaufm . in Peters: 1. Anna, h . Joh . 2. Iſabelle, h . Lom. 4. Wil:

geb. 1736, 7. Dec. , † 2. Juni Kaufmann in Weſel . burg , deſſen Nachkommen Abraham Korten berg Waſſerfall. helm, 5 .

1823, 1760-63Prediger inSaſſens leben in Amerika. in London. 3. Abraham , Staufm . N. N.

1763-1823 Prediger in St.Peter Arnold Sybel, 4. Carl, Prediger d. Marien : in Elberfeld, 5. N. N.

3. Soeſt, Inspect. Ministerii 1815, wurde katholiſd), + kirche in Soeſt, † 1795 . Anna Maria, h . 1775 Wittwe.

Ritter des rothen Adler-Ordens zu Erfurt als Mit: Georg Amians Esq.

III . GL. , Berkündiger bed Quberts : glied des Officialats. Garl Sybel,

burger Friedens 1763 und des Bredtger zu 1. Joh. Wilh. 2. Chriſtine, h . 1. Rotger , davon eine Tr

Pariſer Friedens 1815 von der: Glogau in h . Jobann v.Carnap, Banquier 2. Johann Abrabam, bavon

ſelben Kanzel, 6. 1763 Floren. Schleficn . in Elberfeld . zwei Söhne und zwei Töchter.

tine Brodhaus , † 1821 , 3 Iſabelle, 1803,5.1.1761Lomberg 3. Carl Jac. , davon 1 Sohn .

21. März. 1. Carl Heinrich . 2. Oscar. Waſſerfall , dån. Staatsrath , 2. 13 . 4. Henrich Wilhelm.

Dec. 1770 Gerard Aurelius Stom: 5. Unna Maria, h . N.

mel zu Düſſeldorf, Herr zu Aap , Heegmann.

Mirken, Meurers und Milroth . 6. Jſabelle, 5. M. Eller.

4. Wilhelmine .

1. -8. N. N., 9. Henrich Ferdinand Philipp von Sybel, geb. 1781 , 5. 3an., fönigl. preuß. Och .-Regierungs-Rath, 1831 10.-13 .

tt größtentheils von Friedr . Wilh . III . von Preußen geadelt, 1849—54 muthvoller Kammer - Deputirter und Bertheidiger volksthüm : N. N.

jung. licher Freiheiten, h . 1816 Amalie Charlotte Brügelmann, + 1846, 22. 3an.

1. Heinrich Carl Ludolph, geb. 2. Luiſe Marie , geb. 1619, 3. Alexander Ernſt Julius 4. Emilie Cecilie Auguſte

1817 , 2. Dec. , Mitglied des erfurter 19. Jan. , 1. 1839 Hermann Herm . , geb. 1823, 25. Sept , Reg . Thereſe, geb. 1825, 13 3uni , .

Parlamento u . ber heſj. Kammer, Pro: Florian 5. Seydlig, Obert: Afiel , 5. 1847 Maria Friderichs 1846 Herm. Ludwig Blaau

feſſor der Geſchichte zu München , 4. lieut. und Commandeur des 4. Tr. des Juſtizraths Fr. Friderichs zu pr. Wirkl. Geh . Legations-Rath und

1841 Caroline Edhardt, Ir. Jäger-Bat., einziger Großneffe des Düffelborf u. Walpurgis v . Fuchfius. Director D.pol. Abth. Im Miniſterium

des barmſtädt. Geb.-Finanz-Raths. berühmten Generals v . S. der ausw . Angelegenh. in Berlin.

1. Friedrich. 2. Ludwig, 1. Henrich Carl Emil, 2. Maria, 3. Alexandrine,1. Henrich Carl Emil, 2. Maria, 3. Alexandrine, 4. Albert, geb. 1. Mathilde, 2. Mag,

geb. 1815 . geb. 1846. geb. 1843, 3. Aug. geb. 1850. geb. 1852, 1856, 5. Junt. geb. 1847. geb. 1849.

—

- - -



Syberg. Tecklenburg. 379

Syberg , führen in Schwarz ein goldenes Rad , welches auf dem bewulften Helme

zwiſchen einer ſchwarzen und einer goldenen Reiherfeder wiederholt iſt. Die Helmdeđen ſind gegen

die Regel innen Schwarz, außen Gold. Einen Stammbaum von ihnen habe ich in meiner Geſchichte

der cölniſchen Geſchlechter II . , Seite 152, 160 und 161 beigebracht.

Sythen , Schloß, ießt dem Grafen Otto von Weſterholt gehörig . In der Nähe deſſelben

ſchlug Carl der Große die Sachſen. 1268 Diederich von Syten , in einer Urkunde des Provinzials

Archive zu Münſter.

E
D

E
I

E
D

Taſche , Dortmunder Patrizier , führten einen , mit drei Tiſchen beladenen , rechtsſchrägen

Balfen. 1328 Frowin Sarde, Senator zu Dortmund. 1347 Herbord T. , desgleichen . 1390—1403

Frowin Daſdhe, der Junge , desgleichen .

Frowin Laiche, Senior, Bürger zu Dortmund , ſtredte 1387, 2 Tage nach Reminiseere ber Stabt Dortmund Gelb

vor, h . Jutta , + 1395 4. Mai .

1. Frowin, 1387. 2. Şerbord , ihm beſcheinigt 1418 der Rată bie Turnierfähigkeit. 3. Eliſabeth .

Tedlenburg , urſprünglich Tekeneburg. Ueber

dieſes, für die Geſchichte wichtige Grafengeſchlecht und ſein

Gebiet , einſt die mächtigen Vögte der münfterſchen Kirche,

ſind zu vergleichen: Ramp , Geſchichte von Tedlenburg ;

Holſche Beſchreibung der Grafſchaft D.; Sommer , bäuers

liche Verhältniſſe , Seite 228 und beſonders Nieberding ,

Geſchichte des ehemaligen Niederſtifts Münſter, 2. Band.

Es gibt drei Racen dieſer Grafen. Die älteſten führten in ihrem Wappen eine

Burg, nämlich einen Thurm im Vorgrunde mit zwei zurüdſpringenden Flügeln.

Als der erſte Stamm ausſtarb und Otto von Bentheim die Grafſchaft erbte,

wählte derſelbe orei (2. 1.) rothe Seeblätter in Silber als

Wappen und behielt dieſe auch der Graf Nicolaus von

Schwerin bei ; wegen Lingen fam noch ein goldener Anfer

in Blau hinzu. Die Helmzierbe auf dem Schilde mit den

drei Seeblättern iſt ein filberner Adlerflügel, auf dem fich

die Seeblätter wiederholen. Die Abſtammung iſt :

2.?Urnolt de Letenebure.1. Otto, nach Falke , Traditiones corb . , (Egbert, nach

Wilfen8,) + vor 1150, h . Aleid, 1150 Mittwe.

1. Heinrich , + vor 1170, ſchenkte 1150 mit ſeiner Mutter und ſeinen Brüdern der Kirche 2. Otto , 1150. 3. Diederich, 4. Gerhard,

zu Denabrüd den şof zu Werſen mit der Capelle und allen Unterhöfen , h . Eilike, Gräfin (Vielleicht Graf 1150 geiſtlich. 1150 geiſtlich.

von Oldenburg , 1184 Wittwe. zu Bentheim .)

1. Simon, 1184 Graf v. L. , † uach 2 Ludwig , Biſchof zu Münſter, 1169 -1173 . 3. Friedrich, Probſt zu Clarholz, 1196 —1210 .

1203, h . Oda.

1. Johann, 1180 , 2. Heilwig, 1180 , 4.3. Otto 1., 1226 , + 1262, 4. Heinrich, 5. Adolf, Bildhof zu 6. Eilife ,5.Bernhard

t vor 1198. Herman ll.v.8.Lippe, 5. Mettilde, Gräfin v . der † nach 1225. Denabrüd, † 1224 30. Graf von Ziegenhain ,

1196-1230. Marf 1226 . Juni im Rufe der 1246-48.

Deiligkeit .

1. Otto, 2. Adolf. 3. Heinrich, + 1248, 4. Oda, 1226 Nonne, 1265 5. Heilwigis, Erbin der Grafic . 6. Elijab . oder Cilike .

+ por + bor imp. , 5.Jutta. Gräfin Abtiffin zu St. Llegibii in Tecklenburg , h . Otto von Bent: † 1868, 6. Heinr ., Orafo

1238 . 1238 . v . Ravensberg und Münſter. beim, befaß 1263-68 bie Grafich. Dldenburg u. Wilbenos,

Beste . Sedlenburg gemeinſchaftl., ſeit 1270 hauſen gt. ber Bogener, +

allein, verzichtete u . † als D =0.-R. 1270 imp.

zu Utrecht.

Otto 11. , Graf v . T. , 1260-70, + nach 1289, h . Richardis, Gräfin v. 8. Mark, Tr. von Everhard . 2. Egbert , Graf zu Bentheim .

1. Otto III. , erbaute Cloppenburg, † vor 1308, \ . Beatrix, Gräfin v. Rietberg, 1996 ,

1302-10 Wittwe .

2. Engelbert, 1296 Domprobſt zu Münſter.

1. Otto IV., 1392 Graf, + 1328 imp . 2. Seilwigie, 1310 . 3. Richardis, 1310 .

(Die fernere Stammfolge flehe folgende Seite .)

Hahne, wetphal. Geldledter. 96



380 Tecklenburg. Chuite.

( Fernere Stammfolge der Grafen von Tedlenburg.)

Nieolaus I. v . Schwerin , Grbe des Grafen Otto in der Grafſchaft Ledlenburg 1329, + 1360, 5. Helena, Gräfin v . Goja , Str. Ottos.

Dito V. , Graf von Leclenburg 1372, + 1388 , h . N. (Burgräfin von Stromberg ?)

Nicolaus II . , Graf d. & . 1388, mußte 1400 Cloppenburg und Bevergern an ben Biſchof von Münſter abtreten , h. Eliſabeth , Gräfin von

Moers, Tr. von Diebridy, † 1430.

1. Otto VI. , Graf von T. , hatte mit Osnabrück Fehde und half dem Erzbiſchof 2. Anua, h . Wilhelm , Graf 3 Riga, h. Otto, Graf

von Bremen wider die Frieſen, † 1450, 4. 1. Irmgard (Unna), Gräfin von von Berg und Havensberg. von Oldenburg

Hoja, 2. Uleid, 1420.

ex 1ma. 1. Nicolaus ill. , Graf zu E., Herr zu lingen u. Nheba, hatte mit 2. Alleid , † 1477 , ex 2da. 3. Otto, Herr zu Jburg, † coel .

ſeinem Vater Streit und ſeßte ihn gefangen, lag 1470—79 mit dem Grafen von h . Gerd, Graf von 4. M , Abtiffin zu Frectenhorft.

ber bippe wegen Nheba in Fehbe, wurbe von ſeinen Göhnen gefangen geſeßt, löfte Oldenburg. 5. N., Abtiffin zu Germersheim .

fidh , indem er ihnen Tedlenburg und Rheda abtrat und nur lingen behielt , +

1492, h . 1459 Mettel, Gräffn von Berg.

1. Otto VII . , Graf von Tecklenburg, $err zu lingen und Rheda mit ſeinem Vruder 2. Nicolaus IV., regierte zuerſt mit ſeinem Bruder

wegen Lingen in Streit, 1518 nahm ihm der Biſchof von Münſter Bingen , mußte es gemeinſchaftl ., maßte fich ſpåter Lingen allein an, wurde des

aber 1520 wieder herausgeben , † 1534 , 5. 1492 grmgard, Gräfin v . Rietberg. halb von ſeinem Bruder gefangen , verglich fich , erhielt

Singen auf Rebzett, + coel . , 1541 .

1. Conrad, Graf zu Ledlenburg, 2. Otto , Probft 3. Nicolaus, Domh 4. Wilhelm, + jung . 6. Jacova, Abtiſſ. zu Vreden u . Borchorſt.

geb. 1493 , † 1537 , h . 1527 zu St. Johann zu Cöln , † zu Fuhnen 5. Anna, h . Phil. 7. Margaretha, Abtifin zu leben .

Mettilde, landgráfin v.Hefien, in Osnabrück, + in Dänemark 1534, 11 . Graf von Solms. 8. Irmgard, Abtiffin zu Duernheim.

Er. von Wilh., † 1538, 16. Aug. 1589. Juni. Braunfele. 9. Eliſabeth , h . Graf v. Bronkhorſt.

Unna, geb. 1532 , 5. 1548 Eberwin , Graf von Bentheim, ter die Grafſchaft Tedlenburg erhielt. ( Das Beitere fiche bei Steinfurt.)

Tecklenburg. 68 gab auch ein Miniſterialen - Geſchlecht dieſes Namens , davon finde ich : 1634 Arnold

Tedlenborgh, Erbgeſeffener zu Dønabrüd und Bademuden.

Teleonarius , Tolner. Albertus Teleonarius, 1244 zu Dortmund Bürgermeiſter, als

die Stadt zum zweiten Male ein Raub der Flammen wurde . Johann Seleonarius, 1278 daſelbſt, er

war 1287 Bürgermeiſter. 1271 fauft Arnold Teleonarius , Sohn Alberts , eine Pforte zu Dortmund

vom Grafen von Lindhorſt, ſpåter Tölnerspforte genannt. Sie wurde 1380 zugemauert . Dieſes

Geſchlecht führte ein quadrirtes Wappen : 1. uud 4. Schwarz und Silber geſchacht zu drei und drei

Pläßen , 2. und 3. Silber. Auf dem Helme iſt der Schild zwiſchen einem ſchwarzen und ſilbernen

offenen Adlerfluge wiederholt. So ſteht das Wappen in dem Wappenbuche des Arnsberger Wappen

malers Strodtmann mit der Unterſchrift Solner .

Telgte , eine Burg , jeßt Stadt bei Münſter. Von dort ſchrieben fich (als Burgmanner ): Hartmot de

Telget, 1154 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Friedrich. 1177 Harmannus de Telget, Zeuge unter

den Adligen in einer Urkunde des Stifts Mauriß bei Münſter.

Tenge, führen ein filbernes Einhorn in Roth ; fo ift das Wappen in dem Wappen.

buche, welches fich über den weſtphäliſchen und niederrheiniſchen Adel in der Bibliothek de Bourgoyne

in Brüffel (Nro. 5715) befindet, blaſonirt.

( Stammtafel ſtehe folgende Seite. )

Tenting , führten in Silber zwei gegeneinander gefehrte blaue Sicheln mit rothen Stielen,

welche auf dem Helme über einem filbernen und blauen Turnierwulfte, zwiſchen einem blauen und

einem filbernen offenen Adlerflügel wiederholt find. Sie ſtammen von dem gleichnamigen Hofe im

Kreiſe Borfen , Amt Rhede . Ich finde nur Bruchſtücke. 1376 fauft Henrich I. von Lambert Wyſe

den Hof Winkelhauſen, Kirchſpiel Rede, münſterſches Lehn. 1410 Henrich Tenking, Richter zu Bogolt

Lode, fein Frau , Otto , Ermgard und Henrich, ſeine Kinder. 1467 Henrid , Otto und Bertrad T.,

Geſchwiſter, und Henrich T. und feine Schweſter Anna , Ehefrau des Henrich Twent. 1490 Robert

T., Johanna, ſeine Frau , Evert und Bertrad , ſeine Kinder. Gegen 1500 ift Dewalda von Tenfing zu Bulinghege mit

N. von Horſt (mit dem Fiſche) verheirathet. (Stammbaum langen zu Vincenhorſt.) 1518 Henrich T. und ſeine Frau

Gerharba. 1547 Grete , Wittwe von Henrich I. , Oswald und Hermann , ihre Kinder. 1580 Senrich T. und ſein

Sohn Hermann.

Thiele, ob von dem Thiel in Holland ? Amandus de Thiele, 1163 Zeuge in einem Volføding zu Weſel,

worin die Rechte des dortigen Nonnenklofters an dem Demmerwalde an der Lippe feſtgeſtellt werden.

Thuite , wahrſcheinlich Duthe. (Oben Seite 144.) Rotholf de Thuite , 1150 unter den Edeln und Freien

in einer Urkunde des Biſchofs Philipp von Denabrüd .

al



(S
t
a
m
m
t
a
f
e
l

d
e
r

F
a
m
i
l
i
e

T
e
n
g
e

.)

J
o
b
a
n
n

L
e
n
g
e

,h.N
.

D
a
l
d
e

,I
r

.v
o
n

A
d
r
i
a
n

u
n
d

N
.

E
i
f
f
e
l
e
r

z
u
O
s
n
a
b
r
ü
d

.

1.L
o
c
h
t
e
r

,þ.N
.

K
o
c
h

.2
.
T
o
c
h
t
e
r

,h.N
.
S
t
r
u
d
s

.3
.
J
o
b
a
n
n

T
e
n
g
e

,K
a
t
h
e
-

u.L
o
h
n
h
e
r
r

,a
u
c
h

S
e
n
i
o
r

d
e
r

N
e
u
ſ
t
a
d
t

z
u
D
o
n
a
b
r
ü
c
k

,†1
7
1
0

,7
.
D
e
c
.

,5
.
G
e
r
t
r
u
d

L
i
n
d
e
m
a
n
n

,†1
7
0
5

i
m

F
e
b
r

.

J
o
b
a
n
n

J
o
b
f
t

L
e
n
g
e

,g
e
b
.

1
7
.

N
o
v
.

1
6
8
9

,+2
5
.

M
ä
r
z

1
7
2
7

,5
.

9
.
S
e
p
t
.

1
7
1
1

M
a
r
g
a
r
e
t
h
a

G
o
s
l
i
n
g

,g
e
b
.

2
4
.

A
p
r
i
l

1
6
9
4

,+8
.
S
e
p
t
.

1
7
7
1

.

1.J
o
b
a
n
n

J
o
b
í
t

,2
.
J
o
h
a
n
n

H
e
r
m
a
n
n

,g
e
b
.

1
0
.

F
e
b
.

3
.
J
o
h
a
n
n

,ge
b.

1
0
.

N
o
v
.

1
7
1
5

,1
7
5
0

P
r
e
b
i
g
e
r

4.J
o
h
a
n
n

A
n
t
o
n

T
e
n
g
e

,g
e
b
.

1
8
.

D
e
t

.1
7
1
7

,5.M
a
r
g
r

.C
e
r
t
r
u
d

,g
e
b
.

2
2
.

J
a
n
.

6.J
o
h
a
n

H
e
n
r
i
c
h

,

g
e
b
.

8
.
J
u
n
i

1
7
1
2

,1
7
1
3

,+2
3
.

D
e
c
.

1
7
7
3

,h.1
.
1
7
3
3

A
n
n
a

z
u
S
t
.

N
i
c
o
l
a
i

i
n
O
l
d
e
n
b
u
r
g

,1
7
8
0

z
u
S
t
.

L
a
m
s

+M
a
t

1
7
9
1

,5
.
2
3
.

D
e
t

.1
7
5
4

M
a
r
i
a

E
l
i
ſ

. 1
7
2
0

,†1
8
.

M
a
i

1
7
9
8

,h.1
2
.

A
p
r
i
l

g
e
b
.

3
.
M
a
i

1
7
2
2

, +

+j
u
n
g

.
C
a
t
h
a
r
i
n
a

v.B
i
p
p
e
n

,W
i
t
t
w
e

M
a
h
l
e

.b
e
r
t
i

u
n
d

C
o
n
f
i
f
t
o
r
i
a
l

A
f
f
e
f
f
o
r

,†2
.
J
u
l
i

1
7
8
8

,h.S
c
h
w
e
n
d
e
r

,E
r

.v
o
n

J
u
ſ
t
u
s

J
o
h
a
n
n

S
c
h
w
e
n
d
e
r

,1
7
3
7

G
e
r
h
a
r
d

F
r
i
e
d
r

.D.G
u
l
i
c
h

,
1
7
2
5

.

2
.
2
5
.

S
e
p
t
.

1
7
7
3

M
a
r
g

.H
ü
l
ſ
e
b
u
ſ
c
h

,3.J
u
l
i

1
7
4
2

W
i
l
h
e
l
m
i
n
a

M
a
r
g
a
r
e
t
h
a

S
t
a
d
t
ſ
e
c
r
e
t
a
i
r

j
u
O
s
n
a
b
r
ü
c
k

u
n
d

E
l
i
ſ
a
b
e
t
h

M
ü
h
l
e
n
-

g
e
b
.

5
.
A
u
g
.

1
7
1
6

,+1
3
.

M
a
i

1
7
8
8

.

W
i
t
t
w
e

J
o
h

.G
e
o
r
g

Q
u
i
r
l

,g
e
b
.

8
.
A
u
g
.

K
l
e
i
n
e
r
t

,g
e
b
.

2
2
.

M
a
i

1
7
2
5

.
k
a
m
p

,g
e
b
.

1
4
.

A
p
r
.

1
7
3
2

.

1
7
1
9

,+8
.
J
a
n
.

1
7
9
5

.
D
a
v
o
n

K
i
n
d
e
r

.

1.W
i
l
h

.C
a
r
l

,g
b

.1
9
.

D
e
c
.

3.C
h
a
r
l

.G
e
r
t
r

,g
e
b
.

6.J
o
b
a
n
n
e

J
u
ſ
t
i
n
e

1.J
u
ſ
t
u
s

2
.
E
r
n
ſ
t

F
r
i
e
d
r

.,B
e
r
r

z
u

3.J
o
b

.G
u
ſ
t
a
v

J
t
e
l

,g
e
b
.

1.A
u
g
u
ſ
t
e

C
a
t
h

.,ge
b.

1
7
3
8

,+4
3
.

7.G
e
r
h

.F
r
i
e
d

.,ge
b.

8.N
o
v
.

1
7
5
1

,1
.
U
.
D

1
7
4
3

,P
r
e
d
i
g
e
r

i
n
R
a
ſ
t
a
d
t

,2
8
.

D
c
t

.1
7
4
7

,h.1
7
6
4

E
l
i
f

.,g
b

.1
5
.

A
u
g
.

1
7
5
4

. J
o
h
a
n
n

,B
o
r
g
w
e
d
d
e

b
e
i

V
e
n
n
e

i
m

2
2
.

O
c
t
.

1
7
6
2

,+1
0
.

O
c
t
.

2
.
C
a
t
h
a
r
i
n
a

,g
e
b
.

1
7
4
0

,+4
6
.

1
7
7
4

R
a
t
h
s
h
r

.d
e
r

A
l
t
ſ
t
a
d
t

O
s
n
a
b
r
ü
d

,1
7
8
2

1
7
7
9

,5
.
4

.N
o
v
.

1
7
7
9

G
e
r
t
r

.G
e
r
m

.H
e
n
r
.
H
e
r
b
e
r
s

.7
.
J
o
h

.C
h
r
i
ſ
t
i
a
n

,g
e
b
.

2
.
A
p
r
i
l

O
s
n
a
b
r
ü
d
t
ſ
c
h
e
n

,g
e
b
.

2
4
.

M
a
i

1
7
6
5

.
3
.
R
e
g
i
n
a

W
i
l
b

.,g
e
b
.

1
7
4
2

,+4
3

.G
e
r
i
c
h
t
s
h
e
r
r

u
n
d

K
i
r
c
h
e
n
r
a
t
h

.

G
ö
s
l
i
n
g

,g
e
b
.

1
2
.
D
e
t

.1
7
5
0
.

4
.
C
a
t
h

.,g
e
b
.

3
1
.

D
e
c
.

g
e
b
.

1
.
J
a
n
.

1
7
5
8

1
7
5
6

,9
.
1
7
8
7

1
7
5
9

,+4
.
S
e
p
t
.

1
8
2
4

,4
.
4
.
A
n
n
a

M
a
r
g
t

.E
l
i
f

., 4
.
J
o
b
a
n
n

F
r
i
e
d

.,g
e
b
.

1
7
4
5

,+4
6
.

8
.
J
o
b

.C
a
s
p

.,g
e
b
.

2
6
.

A
u
g
.

1
7
5
6

,+1
7
9
4

,

2.M
a
r
g

.C
h
a
r
l

.,g
e
b
.

8
.
1
7
4
9

,5.4.S
e
p
t
.

1
7
8
2

8.A
n
n
a

D
o
r
o
t
h

.,N
.
J
ä
g
e
r

.2
9
.

A
u
g
.

1
7
8
6

D
o
r
o
t
h
e
a

ge
b.

8.J
u
n
i

1
7
6
7

,5
.
2
8

.A
u
g
.

5
.
J
o
h
a
n
n

C
a
s
p
a
r

,ge
b.

u.†1
7
4
9
.

5.1
7
8
6

R
e
g
i
n
a

C
a
t
h

.C
h
a
r
l

.D
ü
r
f
e
l
d

,

S
e
p
t
.

1
7
4
5

,5
.

1
4
.

S
e
p
t
.

J
o
h

.G
e
r
b

.P
l
o
t
k
i

,g
e
b
.

6
.
S
e
p
t
.

1
7
6
6

,
E
l
i
ſ

.B
e
i
ſ
ſ
n
e
r

,g
e
b
.

1
2
.

1
7
9
2

C
h
r
i
ſ
t
i
a
n

F
r
i
e
d
r
i
c
h

6
.
C
a
t
h

.E
l
i
j

.,g
e
b
.
9

.J
a
n
.

1
7
5
0

,†w
i
e
d
e
r
v
e
r
h

.a
n
H
e
r
b

.S
i
g
i
s
m

.v.B
a
r

,E
r
b
s

1
7
7
3

G
.

F
r
i
e
d
r

.S
c
h
e
t
t
e
r

B
a
f
t
o
r

z
u

W
i
f
e
l
f
t
a
b
t

.+1
0
.

M
ä
r
z

1
7
6
7

.
M
ä
r
z

1
7
7
0

,C
t

,v
o
n

3
o
h
a
n

E
h
m
b
ſ
e
n

,D
r
.

M
.

,B
o
f
a
r
z
t

,1
1
.

J
u
n
i

1
7
7
1

,5.9
.
F
e
b
.
1
7
6
9

A
u
g
.

u
n
d

L
a
n
d
d
r
o
ſ
t

,B
e
r
r

a
u
f

B
a
r
e
n
a
u

.

i
n
W
i
l
d
e
s
h
a
u
ſ
e
n

,g
e
b
.

1
7
3
7
.

5
.
S
o
p
h
.
W
i
l
b
e
l
m
i
n
e

,
W
i
l
h
.
B
.

,D
o
r
f
i
p
e
n
d
e
r

U
l
t
e
t

.
M
e
d

.R
a
t
h

.V
a
r
e
n
i
u
s

,h
a
n
n
o

.B
a
u
p
t
m

.,† 1
7
8
4

9
.
J
u
f
t
i
n
e

,g
e
b
.
u
.

+1
7
5
8

.

g
e
b
.

1
1
.

A
p
r
i
l

1
7
5
2

,5.
m
a
n
n

u.K
i
r
c
h
h
e
r
r

z
u
S
t
.

5
.
J
o
h
a
n
n

A
n
t
o
n

,g
e
b
.

i
n
e
i
n
e
r

S
c
h
l
a
c
h
t

i
n
D
ſ
t
i
n
d
i
e
n

.
1
0
.

F
r
a
n
z

,g
e
b
.

1
7
6
0

,+6
1

.

1
7
8
5

F
r
i
e
d
r
i
c
h

F
r
a
n
z

C
a
t
h

.i
n
D
s
n
a
b
r
ü
c
k

u
n
d

1
4
.

J
u
l
i

1
7
7
0

,+j
u
n
g

.
1
1
.

J
u
ſ
t
u
s

,g
e
b
.

1
7
4
1

,+6
2

.

R
o
t
h

,P
a
ſ
t
o
r

z
u
S
c
h
w
e
i
z

M
a
r
g
r

.E
l
i
f

.G
o
s
l
i
n
g

.6
.
G
e
r
h

.W
i
l
h

.,g
e
b
.

2
6

.
1
2
.

F
r
a
n
z

,g
e
b
.

u
n
d

†1
7
6
3

.

b
e
r
g

.
F
e
b

,1
7
7
2

,+7
.
J
u
n
i

1
7
7
2

.

Tenge.

1
.
A
n
t
o
n

W
i
l
h
e
l
m

,2
.
A
n
t
o
i
n
e
t
t
e

L
u
i
ſ
e

,3
.
J
o
h
a
n
n

W
i
l
b

.,4
.
J
u
ſ
t
u
s

B
e
r
n
b

.,5
.
F
r
i
e
d
r
i
c
h

L
u
d
w
i
g

T
e
n
g
e

,g
e
b
.

1
4
.

A
p
r
i
l

1
7
9
3

,B
e
ſ
i
ß
e
r

d
e
r

6.C
a
r
l

G
e
o
r
g

,7
.
C
h
r
i
ſ
t
i
a
n

8
.
A
n
n
a

M
a
r
g

.E
l
i
ſ

., ge
b.

8
.
O
c
t
.

1
7
8
7

,†ge
b.

1
.

F
e
b
.

1
7
8
9

,+2.ge
b.

1
5
.

A
u
g
.

1
7
9
0

,g
e
b
.

1
2
.

N
o
v
.

1
7
9
1
.

+G
r
a
f
ſ
c
h

.N
i
e
t
b
e
r
g

,B
e
r
r

z
u
N
i
e
d
e
r
n

-B
a
r
t
h
a
u
ſ
e
n

,5.1
5
.

A
u
g
u
ſ
t

1
8
1
5

ge
b.

5
.

J
a
n
.

1
7
9
5

,F
r
i
e
d
r
i
c
h

,ge
b.

ge
b.

14
.

S
e
p
t
.

1
7
9
8
,
5

.2
0
.

A
p
r
i
l

1
3
.

M
ä
r
z

1
7
8
8

.
M
ä
r
z

1
7
8
9

.
+3
.
S
e
p
t
.

1
8
1
1

.1
8
2
9

,5
.
1
.
O
c
t
.
1
8
1
6

C
h
e
o
d
o
r
a

M
o
r
r
i
e
n

a
u
s

M
e
p
p
e
n

,T
r

.v
o
n

E
r
b
r
i
c
h
t
e
r

,G
u
t
s
b
e
ſ
i
ß
e
r

†3
1
.

J
a
n
.

1
7
9
5
.

9
.
D
c
t

.1
7
9
7

,+1
8
1
7

G
u
ſ
t
a
v

B
e
đ
m
a
n
n

,

J
o
b
a
n
n
a

B
u
c
h

.C
a
r
l

F
r
a
n
z

M
o
r
r
i
e
n

u. C
a
t
h
a
r
i
n
a

g
e
b
.

v.M
ü
n
ſ
t
e
r
m
a
n
n

.
1
8
0
0

.
H
e
r
r

a
u
f

B
o
r
g
w
e
b
b
e

.

1.D
o
r
o
t
h
e
a

H
e
r
m
i
n
e

,2
.
A
g
n
e
s

E
l
i
ſ
e

,3
.
B
e
r
n
h
a
r
d
i
n
e

L
a
u
r
a

,4B
e
r
t
h
a

E
m
i
l
i
e

,g
e
b
.

2
8
.

5.C
a
r
l

E
r
u
f
t

F
r
i
e
d
r
i
c
h

,6
.
B
e
r
n
b
a
r
d
i
n
a

B
e
r
t
b
a

,1
0
.

J
u
l
i
a
n
a

M
a
r
i
a

,1
1
.

J
o
b
a
n
n
e
s

A
l
f
r
e
d

,

g
e
b
.

1
8
.

S
e
p
t
.

1
8
1
6

,5.1
9
.

ge
b.

3
0
.

A
u
g
.

1
8
1
9

,g
e
b
.

6.M
ä
r
z

1
8
2
1

,5
.
1
5
.

N
o
v
.

1
8
2
2

,5.1
.

4
.
M
ä
r
z

1
8
4
1

g
e
b
.

1
2
.

M
ä
r
z

1
8
2
4

,h.1
8
.

g
e
b
.

7
.
A
p
r
i
l

1
8
2
5

,†1
6
.
J
u
n
i
1
8
2
6

.g
e
b
.

1.M
a
i

1
8
3
4

,h.2
4

. g
e
b
.

3
0
.

N
o
v
.

1
8
3
5

.

J
u
n
i

1
8
3
8

J
u
l
i
u
s

M
e
y
e
r

,h.2
9
.

D
e
c
.

1
8
3
6

S
e
p
t
.

1
8
4
0

E
d
u
a
r
d

L
a
d
é

O
t
m
a
r

v
o
n

B
e
b
r

,B
e
r
r

a
u
f

J
u
n
i

1
8
5
3

H
e
r
m
i
n
e

I
b
e
r
e
j
e

7.B
e
r
n
b
a
r
d
i
n
a

J
o
b
a
n
n
a

, M
a
t

1
8
5
3

T
h
e
o
d
o
r

1
2
.

O
t
m
e
r

J
u
l
i
u
s

,g
e
b
.

R
i
t
t
e
r
g
u
t
8

-D
e
f
i
ß
e
r

z
u
H
a
u
s

C
a
r
l

D
r
e
ſ
e
l

v
o
n

z
u
P
a
r
i
s

,G
e
n
e
r
a
l

:C
o
n
f
u
l

,R
o
d
ſ
t
e
d
t

,+,2
.
E
r
n
ſ
t

B
r
a

:B
o
l
o
n
g
a
r
o

-C
r
e
v
e
n
n
a

,g
e
b
.

g
e
b
.

2
9
.

N
o
v
.

1
8
2
7

.C
a
e
ſ
a
r

,R
i
t
t
e
r
g
u
t
s
b
e
ſ
i
g
e
r

6
.
J
u
n
i

1
8
4
2

,+3
0

.

A
ſ
t
r
u
p

,g
e
b
.

7
.
O
c
t
.

1
8
1
7
.

G
e
i
ſ
e
n
h
e
i
m

,g
e
b
.

4
.

R
i
t
t
e
r

u.2
.

,g
e
b
.

2
4
.

M
ä
r
z

m
i
g
k

,S
o
h
n

d
e
s

R
a
m
m
e
r
d
i
r
e
c

: 2
4
.

J
u
n
i

1
-
3
4

. 8
.
L
u
d
w

.G
u
ſ
t
a
v

, g
e
b
.

2
3
.

D
e
c
.

z
u

R
o
t
h
e
n
h
o
f
f

, g
e
b
.

5
.
N
o
v
.

S
e
p
t
.

1
8
4
2

.

J
a
n
.

1
8
1
3

,+6.

1
8
1
7

.
t
o
r

: 2
.

i
n
G
ö
t
h
e
n

.
1
8
2
8

,+
.
1
5

.S
e
p
t
.

1
8
4
3

.
1
8
2
5

.

C
h
a
r
l
o
t
t
e

H
e
d
w
i
g

,g
e
b
.

J
a
n
.

1
8
5
2

.
9
.
H
e
r
m
a
n
n

C
a
r
l

,g
e
b
.

1
2

.

2
4
.

F
e
b
r

.1
8
3
9

.
J
a
n
.

1
8
3
2

.

1.H
u
g
o

,g
e
b
.

2
0
.

F
e
b
r

.1
8
3
8

,†1
0

.A
u
g
.

1
8
3
8
.

1.U
l
e
g
a
n
d
e
r

,ge
b.

u
.
f

1
8
4
1
.

e
x
1
m
a

.1
.
B
e
r
t
h
a

,e
x
2
d
a

.4
.
H
u
g
o

,ge
b.

1.B
e
n
e
d
i
c
t
a

M
a
r
i
a

U
l
m
a

,g
e
b
.

1
7
.

S
e
p
t
.

1
8
5
3

. 1
.
T
h
e
o
d
o
r
e

H
e
d
w
i
g

,g
e
b
.

6
.
D
e
c
.

1
8
5
4

.

2
.
M
a
x
i
m
i
l
i
a
n

,g
e
b
.

1
2
.

J
u
n
i

1
8
4
2

. 2
.
C
l
a
r
a

,g
e
b
.

1
2
.

J
a
n

1
8
4
3
.

g
e
b
.

6
.
A
u
g
.

1
8
4
2

.1
3
.

J
u
l
i

1
8
5
1

. 2
.
L
u
d
w
i
g

W
o
l
d
e
m
a
r

,g
e
b
.

9
.
M
ä
r
z

1
8
5
6

. 2
.
F
r
i
e
d
r
i
c
h

A
l
e
g
a
n
d
e
r

,g
e
b
.

5
.
A
p
r
i
l

1
8
5
6

.

3
.
H
e
r
m
i
n
e

,g
e
b
.

1
6
.

A
p
r
i
l

1
8
4
7

. 3
.
H
e
l
e
n
a

,g
e
b
.
3
1

.J
a
n
.

1
8
4
5
.

2
.
A
n
n
a

,g
e
b
.

6.5
.
C
l
a
r
a

,g
e
b
.

1
7
.

J
u
l
i

3
.
G
e
r
m
a
n
n

A
l
f
r
e
d

,g
e
b
.

3
.
A
u
g
.

1
8
5
7

.
3
.
J
u
l
i
u
s

,g
e
b
.

2
0
.

D
e
t

.1
8
5
7

.

4
.
L
y
d
i
a

,g
e
b
.

7
.
J
u
l
i

1
8
5
0

.4
.
D
ø
l
a
r

,g
e
b
.

1
8
.

J
u
l
i

1
8
4
8

.
1
8
5
3

.

5
.
L
a
u
r
a

,g
e
b
.

2
7
.

J
u
l
i

1
8
5
1

.
3
.
O
d
a

,g
e
b
.

1
8
4
3

.6
.
M
a
r
i
a

,g
e
b
.

6
.
D
e

;.

1
8
5
4

.

7
.
E
r
n
ſ
t

,g
e
b
.

2
2
.

M
a
i

1
8
5
7

.

d
u
g

.1
8
4
3

,

381

i



382
Thulberg. Thulen.

Thulberg , Dulberg. (Siehe oben Dolberg , Ebelherren .) 3 habe hier nachzuholen : 1188 übertragen die

Brüder Werner , Walther und Wilhelm von Dhuldberge ihr Haus Biginkhof an das Kloſter Clarholz .

Thulen , Thülen , von der jeßt zerſtörten Burg Thulen in dem gleichnamigen Dorfe bei

Brilon . Es muß zwei weſtphäliſche Geſchlechter dieſe Namens gegeben haben ; eins davon führte in

Gold ein ſchwarzes Griffbrett einer Mandoline, das fich auf dem Helme zwiſchen einem ſchwarzen

und einem goldenen Adlerflügel wiederholt ; ſo finde ich dae Wappen in den Aufſchwörungen der

leßten 150 Jahre. Strodtmann , in ſeinem Wappenbuche, hat aber ſtatt des Griffbrettes ein Eiſen

einer Streitart, wie hierneben . Wahrſcheinlich gehören zu dieſen : 1224 Hermann und Eberhard

von Tulen, Brüder. 1224 Gottſchalt und Hermann , Brüder. 1255 Hermannus de Thulon , in

einer Urkunde des Kloſters Brebelar Zeuge. 1283 desgleichen die Brüder Conrad und Arnold von

Dulon . 1286 Cort b . I., D.-D. Ritter in Preußen. 1299 verfaufen die Brüder Lubolhp , Ritter ,

und Herman v . Herſe den Brüdern Conrad und Arnold v . Tulon Güter zu Tulon. Dieſelben Brüder

tragen von dem Grafen von Arnsberg zu lehn : vier Manſen, nämlich zu Heperen , Lodelinchuſen

Rosbefe und Neyle Mannlehn und in den Kirchſpielen Remelinchuſen , Tulon und Heperen gelegen.

Arnold hat noch außerdem einen Manſen zu Refflife, eine Hufe zu Rosbife und eine Hufe zu Nehem ;

ferner beſtßt Bertold v. E. 2 Hufen zu Hedemer und 2 Rotten zu Weſtwich, während (etwas ſpäter?)

Everhard von Tulen 4 Hufen zu Reflike , Nehen , Rosbife und Alme befißt. 1311 Arnold von Sulon , Knappe,

Burgmann zu Pabberg. 1342 Euerd und Hermann gt. de Grote (der Große) von Tulen , Brüder. ( Archiv Alme.)

1344 Godſchalc von Tulon , knappe. 1346 Godſchalc und Herman von Tulon. 1354 Conrad , Evert und Syrada von

T., Geſchwiſter. 1374 Gottſchalc und Herman v. 1. , Brüder. Grete von Thulen , Erbin des ſteinern Hauſes zu Alme,

heirathet Friedrich von Horhuſen , der 1468–77 als ihr Erbe daſſelbe an Gert und Diedrich von Meſchede verkauft.

(Seiber III ., Seite 54.) Gewiß gehört aber hierher die folgende Abftammung :

10

N. von Eulen (Thulen).

1. Conrad von Thulen , 1371 von Cöln mit einem Burglehn zu #lme belehnt, 1401 , h . Mette. 2. Johann von Thulen , 1401 .

1. Bata oder Beatrig, h. 3 Evert v. Chulen, 1380 , 1410, 27 , 5. Neiſe 4. Wilhelm v . Thulen , 6. Johann. 9. Petronella.

Limman von Hörde. v. Binol, Erbin zu Wicheln und Steinboll, Tr. h . N., Tr. von Berman. h. Lude. 10. Freder une.

2. einera. von Ludwig u . n. , 1410, 2. Cunne N., 1427 . 5. Friedrich 7.Cort. 8.Agn 11. Grete.

1. Friedrich v. Schulen zu Wicheln u. Steinboll, Droſte zu Schwarzen: 2. Gort, 1410 3. Henrich , dieſer hatte 4. Belie. 6. Kunneke.

berg, 1441 , 53 , 60 , beftegelt 1437 die weſtphal. Bandesvereinigung, h . Prieſter. Kinder, erſcheint 1410 . 5. Bate.

Catrin N., 144 1 .

1. Jobann 6. Chulen zu Wicheln , Amtmann 2. Friedrich v. Thulen , 3. Cordt v . Thulen zu Steinboll u. Zulhoff in Gejefe, 1460

zu Sachen, 1480 mit einem Burglehn zu Almeu. h. Neiſe v. Imbjen als Freiſcheffen zu Arnsberg anweſend, 1477 Deputinter der weft:

Bachen belehnt , desgleichen 1512 mit einem Burg: phål. Ritterſchaft bei der Sühne in dem Landfrieden wiit ben

zu Menben, 1517 +, 6. Petronella v. Canftein . Grafen von Rietberg und Arnsberg, 5. Mette.

Arnold v. Chulen zu Wicheln, Burgmann und Droſte zu 1. Eliſabeth, Abtiffin in Kloſter Paradies. 4. Jaspar 6. Thulen zu Geſeke,

Menden und Sachen, 1527, 30, 1535 , 5. 1. Catrin von 2. Melchior, Franciscaner-Mönch in Soeſt. (womit er 1523 von Urſula v . Brenden

bem Weſthove zu Bennen , Ir. von Engelbert und lyfa 3. Balthaſar von Chnlen , h . Anna N. belehnt wurde ,) + 1536, h . Sophia

b. Wrede, 2. Clara v. Bönninghauſen zu Aprife, lebt v. 6. Neď zu Sümmern .

1553 als Wittwe.

ex lma. 1. Friedrich v. Chulen zu 2. Rabe v . Thulen zur Brüggen, 3. Arndt, Domherr zu Osnabrüc. 1. Cordt 1. Thulen , übertrug

Wicheln u. Steinboll, 1540—61, h . 1540 , von Cöln mit dem Hofe zu 4. Magd. , Cluſenerſche zu Búric. die Güter zu Geſefe ſeiner

Anna von der Red zu Senden Rorne belehnt , desgleichen 1547 5. Johann , Canonicus ad Stum . Schweſter , und erhielt Güter

und Sümmern, Ir. von Dietrich und mit dem Burglehn zu Sachen, Men: Martinum in Münſter. in liefland .

Teveke von der Reck zu Sümmern , den und Alme , wie ſie ſein Große 6. Anna, h . Casp . v . Wrede zu 2. Belia , Erbin zu Geſefe,

Wittwe Wilhelm von Linteloe. vater Friedrich und ſein Vater Arnt Melſchede. 7. Catrin , 5. Ulrich h . Georg . Fürſtenberg

beſaßen , 5. Maria von Lord , v. Plettenberg zu Bamenol. zu Senden .

Catharina von Thulen , Erbin zu Erbin zur Brüggen , einzige str. 8. Petronella, in Kloſter Sentrop.

Wicheln, h . Caepar v. Ledebur von Johann und Anna H. Vitting: ex 2da. 9. Marg. Gertr. , Erbin

zu Dinklage und Wicheln boff gt . Nortferke. eines Burgmannshauſes zu Menben ,

5. Job.v. Loen zu Rüben .

10. N., Tochter.

1. Rabe v. Chulen zu Brüggen, 1565, 79. 5. 1. Urſula v . Fürſtenberg zu Bolling= 2. godoca oder Juſtine, 3. Catrin , 5. Wil:

hoven, Tr. von Johann und Eløfe v. und zu Neuhoff, Wittwe Dantel v . Molshauſen , 2. h . 1571 Göddert von belm Spies von

1580 Hermanua v. Elverfeld zu Berbede, Tr. von Cordt und Urſula v. Setteler zu Schendbeer zu Werve. Bülesheim zu Mogheim ,

Gerdendal , 3. Anna v. Schüngel, fie lebt 1598 mit ihm ohne Kinder.

ex lma. 1. Maria v. Lhulen. ex 2da. 2. Rabe v. Thulen zu Brüggen , 7 : 1626 , 5. Metta 3. Urnolda , þ . Ludolph Lutter b .

Sibilla v . Boete, Ir. von Georg u. Jrmgarb v. Boete zu Bögge. Hoete zu Bögge, Droſte zu Hamm.

1. Kabe Johann v. Schulen, blieb 1627 im faiſerl. 2. Raba Unna , Erbin zu Brüggen , entführt durch Bert Ketteler, h. 3. Sibilla,
Lager an der Weſer, alt 20 Jahre. 1827 Oert v . Ketteler zu Berdendael, + 1663.
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Thulen , ein zweites Geſchlecht dieſes Namens , führte zwei zu einem Kranze zuſammens

gebogene Roſenzweige, jeder mit drei Roſen. Sie waren alſo wohl diejenigen , welche ſich anderowo

Ritter von Brilon nannten . (Siehe oben Seite 77.) Zu dieſen Thulen gehörte Gottſchalt der Alte

von Thulen, der 1401 eine Urkunde des Tilman von Hottepe und ein zweiter Gottſchalk de I., der

1459—66 ſeine eigene Urkunde beſiegelte. Vielleicht gehört hierher auch : Thomas v . Thülen, Bürger

meiſter , der vom Stift Marsberg 1507 die Mark Effentho als Erbmannlehn beſißt, welche ſpäter

1644 Ernſt Weſſeler von Pape, als Erbe der Thülen beſaß. Vergleiche auch oben Swider , S. 378.

U

Thünen , Tünen , Ort bei Soeft. Es kommen vor : 1154 Franco de Tune und ſein

Sohn Henrich in einer Urkunde des münfterſchen Biſchofs Friedrich, dann bei Seiberß : 1185 Folferus

und Erpo de Thünen zu Soeft. 1202 Florentinus de Tunen , ebenda . 1231 Heindericus de

Thunen, Ritter . 1250 Remboldus de Thunen und Johannes liber de Thunen im Freiding zu

Vane, im Geleite des Burggrafen Conrad von Stromberg gegenwärtig. Desgleichen 1253 Wilhelm,

Pilegrim und Henrich v . T. 1253 Wichman v. T., Bürgermeiſter zu Soeft. 1263 Arnold. 1266

Hedenricus de Tunen, im Gefolge des Grafen Godfrit von Arnsberg . 1269 Albero v . T., Dheim des Soeſter

Bürgermeiſters Arnold von Tunen . 1288 Johann und Henrid v . T. 1292 Wichman v. T. , Rathsherr zu Soeſt. 1295

Johann , Sohn des Ritters Florenz von Thunen , Zeuge in einer Urkunde des Landmarſchaus von Weſtphalen. Das

Dienſtbuch der cölner Miniſterialen fagt: Albero von Tünen muß dem Erzbiſcgore, wenn er in Soeſt iſt , 12 Krüge

mit Wein liefern , jeden von einem Sertarius (eine Flaſche ). Gegen 1300 trägt Gerwin von Tunen die Vogtei ju

Tunen mit den zugehörigen Höfen und den Hallinchof, Thomas von T., Sohn Bertolds, einen Manſen zu Klein -Hemerde,

Flore von Thunen die Vogtei des Hofes Thunen von dem Grafen von Arnsberg zu lehn . 1301 iſt Bertold v. Thünen

Commandant der Burg Mark und erobert die Veſte Hoveſtadt. 1315 Bertold von Thünen , ſnappe . 1326 Gerwin von

Thunen mit mehreren Adligen Zeuge bei dem Vertrage zwiſchen Stadt und Burgmannſchaft zu Werl und 1330 bei der

Stiftung eines Hospital daſelbſt. Zuleßt fommt noch vor : 1342 Florentinus de Tinnen . Ich bezweifle indeffen, daß

alle dieſe einer Familie angehören.

Thungestorp . Thidbold von Thungestorp , oder wie es das andere Mal heißt : von Thunfestorp , 1151

und 1152 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Werner. Vielleicht Stammvater der Dumstorp.

Thye , Tye. In Strodtmanns Arnsbergiſches Wappenbuch findet fich das Wappen der

Tye folgender Art blaſonirt : in Gold ein rechtsſchreitender Bår , auf dem Helme fechs grüne Stiele,

jeder in ein grünes Blatt auslaufend. 1366 empfängt Johann gt. v. der Tye, Sohn des verſtorbenen

Johann v. 0. T. vom Probfte des Stifts Mauriß bei Münſter die Güter zu Lambertint im Sirchſpiel

Marclo, Dyöces Utrecht . Er führt das Wapen der Iye zu Buftede. Eine Tochter dieſes Geſchlechts

deren Mutter eine Dverlader war, findet fich als Frau eines von Coverden aufgezeichnet.

N. Xhye, h . N. von Hederen.

N. Thie , h . N. von Knippenberg, Ir. von N. und R. von Appelborn.

Ugnes von Chye zu Buſtede, 5. Jobann von Aſcheberg zu 3chterloh 1578.

Tilbeck. Es gibt einen Schulzenhof dieſes Namens im Kirchſpiel Havirbeck , indeſſen

nicht von dieſen , ſondern von dem Ritterſiße Tilbed , der jeßt Amelsburen heißt , ftammt dieſe

Geſchlecht, welches einen fletternden Löwen im Wappen führte und in der Linie zu Dffer eine rechos

blätterige Schilfftaude auf dem Helme. 1408 Lambert Tylbeck und ſeine Frau Cune. 143. ſchließen

Künefe , Wittwe , und ſämmtliche Kinder von Borchard Tylbeck einen Tauſch mit Egbert Cleyvorn .

Es fiegelt: Herman Tylbede, Bürgermeiſter zu Münſter, ihr Schwager. 1560 Johan Tilbeck der Alte.

Hermann von Tilbeck , h. Berta (Greta), 1479.

1. Johann , h . Chriſtine. 2. Herman 3. Bernhard. Sie theilen 1479.

Hermann von Tilbed zu Dffer, + 1557 .

1. Johann Tilbed, 1566—73, h . Gertrud Bak, 2. Gertrud, 5. Borchard Ruer, 3. Jutta. 5. 1. Georg v. Drolshagen,

1563, † 1584. 1557-85. 2. Wilhelm v . Lintelo zu Darl .

1. Johann . 2. Henrich 3. Lambert.

Tinen , Tynen . Godfrid v . Dynen trägt ſein Haus Tynen 1248 dem Stift Berſenburg, Dyoceſe Osnabrüd,

auf, hält ſich aber den Stand eines Freien aus , d. h . daß er heirathen fann wann und wen er wil. (Möſer, Urkundens

buch Seite 286.)
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Tinnen , Tynnen , von der , führten in Silber einen rothen , oben gezinnten Querbalken

der ſich auf dem Helme , zwiſchen zwei Reiherfedern wiederholt. Die Linie zu Bernsfeld hat einen

quadrirten Schild : 1. und 4. den beſchriebenen Querbalfen in Silber , 2. und 3. in Roth die

Berns felder goldenen Vögel . Der Helmſchmud wie beſchrieben. Ob zu dieſem Geſchlechte Wigolinus

de Tinnen gehört , der wegen eines Zehnten zu Tinnen bei Hoſtinen mit Themo von Soeft in Streit

iſt, der 1169 im Synodalgerichte durch Erzbiſchof Philipp von Coln geſchlichtet wird , iſt zweifelhaft

1334 We8cel von Tynneri, Druda, ſeine Frau, münſterſche Bürger , Wescel, Godfrid, Bernhard, Benedicta und Lyſa, ihre

Kinder , verkaufen Eigenthum an die St. Georgo - Commende in Münſter. Wescel hat in ſeinem Siegel unter dem Balfen

zwei ins Andreaskreuz geſeßt Gegenſtände, die Pferdefüßen ähnlich ſehen . 1338 Bernd v . 0. T. , Sohn Bernds. 1360

Bernard v. d. I. , Walburgis , ſeine Frau. 1368 Bernd v. 0. T. , Sohn Wescels. 1376 Druda v. 0. T. , Tochter des

+ Godefe, Shefrau Johan Duſas . 1396 Bernd v. D. T., Jutta , ſeine Frau; Johan, beider Sohn. 1400 Johann , Sohn

es + Godefe. Fortlaufend iſt die auf Seite 385 folgende Stammtafel.

p
e

Lodrank, ein Ravensbergiſches Geſchlecht, führte in Silber drei (2. 1. ) goldene Ringe

mit rothen, nach oben gerichteten Steinen befeßt und auf dem Helme einen filbernen und einen goldenen

offenen Adlerflügel, zwiſchen denen ein Ring ſchwebt. So iſt das Wappen einer Tochter dieſes

Geſchlechts blafonirt, welche im 15. Jahrhundert mit einen Varendorp verheirathet war. Dffenbar

eine unheraldiſche Blaſonirung . Strodtmann hat richtiger drei goldene Ringe, jeder mit einem

Diamanten beſeßt in Roth, die Flügel ebenfalls Roth mit einem goldenen Ringe dazwiſchen. 1334-38

kommen die Brüder Wernher und Johann Todrane , beide Snappen (famuli) im Gefolge des Grafen

Bernard von Ravensberg vor und beſiegelt Erſterer eine Urkunde des Echard von Brinde. Werner I.

beſaß ein Burghaus zu Bielefeld.

Lolner , führten , wie die Tending, zwei gegeneinander gefehrte Sicheln . 1435 ift Johann

Tolner Vormund dis Heinrich von Hamm. 1419 beſiegelt Rutger Tolner , wie beſchrieben , eine

Urfunde , " worin er bezeugt : dat vor vns gekomen heneke Westeruelt vnd hefft myt synen

opgerichteden Vyngeren , gestauedes Edes ouer den hilgen gesworen , dat en dey van

Dorpmunde, do sey synen berchvreden branden , nemen syn tasschen vnd gordel mit vyff

rynsche Gulden dar ynne . vort hebbet Drude syn husfrouwe, Hinrich syn Sone , rutger

Nagel syn knecht, vnd Else syne maget gesworen wie vorgeschrieuen, dat sey nycht wisten

war die Taschen bleuen were , und Namens des vorgeblich Beraubten den Serzog Adolf von Cleve bittet , die

Erſtattung von den Dortmundern zu erwirfen . Ungewiß iſt, ob hierhin auch Folgende gehören : 1440 Johann Tolner ,

Bürger zu Meſchede. (Seiberß.) Arnold Töllner , 1584 Vicar zu Unna, Wilhelm Töllner, Stadtſchreiber zu Unna , deſſen

Sohn Arnold, zuerſt Mönch zu Heydburch , 1592 daſelbſt lutheriſcher Paftor wird , † 1629. Johann , deß Lepteren

Sohn und Nachfolger im Amte , † 1696 , 17. Febr. Arnold , des vorigen Sohn und Nachfolger , † 1713 , 30. A ....

und Zacharias Mathias , † 1748, 8. April, Sohn und Nachfolger des Vorigen .

Von einem zweiten Geſchlechte Toluer gab ich die Nachrichten oben unter Telenarius Seite 381 .

Top , ftammen vielleicht von Tophuſen bei Werl.

Tbegenhard Lop von Altena, + vor 1184 .

1. Vdo Top , Ritter, beſißt das Patronat der Kirche zu Memelinfrobe, vertauſcht 1184 şörige mit

dem Abt von Werden, h . Clementine.

2. Euerbard,

1184 .

U

1. Chegenhard, 1184. 2. Everhard, 1184. 3 Wdo, 1184.

1237 ift Senricus Top bei der Auseinanderſeßung des Grafen Gottfried von Arnsberg mit

Conrad von Rietberg Zeuge.

Lorak , führten einen quergetheilten Schild, oben Roth , unten in Silber zwei Reihen

(4. 3. ) blauer Weden . Der Helmſchmuck iſt nach Linien verſchieden ; einige führen einen offenen

Adlerflug , jeder Flügel oben Roth , unten Silber mit den Wecen , andere führen einen offenen

Adlerflug, Roth und Silber von wechſelnder Farbe und zwiſchen ihm ſchwebend den Schild. Ich

habe von ihnen Wappen und Abſtammung in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter, Thl . I.,

Seite 428 , Thl. 11. , Seite 154, 163–64 mitgetheilt, werde aber auf ſte in der Geſchichte der Herren

von Hövel noch zurüdkommen .

000

Torne, von dem Torne , von dem Thurme , de turri. Neben dem Coblenzer Geſchlechte

dieſes Namens gibt es auch ein weſtphäliſches (vielleicht mehrere) , davon kommen vor : Nicolaus de

turri, Ritter, beſißt verſchiedene Güter zu Lippincdorp vom Biſchof zu Dónabrüd zu Lehn , die er

dem Stifte Cappelen überlaßt , wogegen er ſein Haus zu Valchuſen dem Leşteren auftragt, was

der Biſchof 1253 im Januar genehmigt. (Steinen IV . , Seite 988.) Nicolaus iſt 1267—77 Burgmann

zu Tedlenburg. Eilard de turri überträgt 1312 dem Grafen Johan von Benthelm ſein Gaugericht

(plebiscitum sive judicum quod in vulgo dicitur Gogericht) in der Pfarre Ulſen , für mehrere

bedeutende Zehnten in den Pfarreien Ulſen, Harbinchuſen Hilten, Velthuſen , Graveestorp, Detmerſen ,

Tulberg u . Er hålt fich aber das Burggericht zu Ulſen und Hilten mit der Bierabgabe , ſo wie

-
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das Holzgericht zu Tinholte aus , ſowie daß ſeine Leute von ſeinen ſechs Gütern Richtefrei (vom Gogerichte frei) bleiben

ſollen , was ſpäter, als die Güter an die Raesfeld kamen , ſchwere Prozeſſe erzeugt hat. 1316 Silard de Torne, Knappe,

Burgmann zu Beutheim . Heinrich von dem Toerne , 1399 mit allen Lehnen , welche feine Vorfahren beſaßen , von Graf

Bernhard von Bentheim belehnt. 1400 befreite Arnt von Guterswyd ihn und ſeine Erben von der niederen Gerichts.

barkeit , Kuhſteuer, Bierſteuer , Glodenſdlag im Dorfe Ulſen und machte ihn wegen aller Güter in der Grafſchaft

Bentheim richtefrei. 1401 verkauft Graf Bernhard von Bentheim an Chriſtine v . d . Toerne das Gut Schotbrint im

Strípl. Schüttorf. Wahrſcheinlich gehört auch hierher : Henricus dictus vam Turn , dem 1339 zu Franffurt Kaiſer

Ludwig den bannum libere cometie ad comitatum Arnsbergh pertinentem verleiht und der 1340 28. Auguſt wirklich

als Henricus dictus vanme Dorne im Freigerichte den Vorſiß führte .

(Stammtafel der Familie v . 0. Tinnen . )

N. von der Linnen.

1. Goddeke v . 8. Tinnen, 1380, 97 , + 1431 , 9. N. 2. Bernd v . 8. Tinnen, 1397 , + 1420 .

Joan v . 0. T. , 1431 , 1 63, h . N. Jobann v . 8. T. , 1397, 1400, 1431 , h . Cunne, 1431 , 21 , Wittwe Lubbert v. dem Modeleven .

1. Stine v . d . T., 2. Goddeke v . 0. T. , 1434, 3. Henrich

1437 . Pelmeke v . Wullen . v . 0. 2 .

1. Albert , 2. Goswin , 1443, 3. Macharius, 4. Lubbert,

1443, 61 +. iſt todt 1460. 1443, 61 . 1443 , 61 .

1. Johan v . 0. T. , 1462 , 66 , 1486 vom Abt zu Werbe mit einem Mofe zu 2. Hille v . 0. T. , 1508 Wittwe, 3. Stine v. d . L. , 1460,

Rogel belehnt , † 1511 , h Grete Kerkerinci zu Umelsburen , Ir. von † 1509, 5.1462 Lubbert v . dem . 1460 Gerlag Bud ,

Gerd und Yutta Villerbeck. Rodeleven, Vürgrmſtr. zu Münſter. Sohn Gerwins .

1. Höddert v . D. Т. zum Kaldenhoff 2. Johan v. d . L. , 1509. 4. Henrich 5. Bernard v . 6. T. , Herr zu Bernofeld , Bürger zu

153 +8, (+ 1521 , ) h . 1526 Eliſab. 3. Gertrud v . 0. T., h . . 0. L. Münſter, 1510 mit Rogel belehnt , † 1543, 1511 , h . 1 .

Hetterſcheid, Wittwe 1538 . 1496 Bernd Warens
1511 Neſa v. Bernsfeld , Tr. von Gerhard u . Jutta

dorp , 1496 . v . Şövel, 1543, 2. Anna v. Wend, 1558 Wittwe.

1. Joh . v . d . L. zu Marken: 2. Jacöb v. 0. T. zu Sal: 1. Margret v . 8. Tr, 1546 5. Bernd v. 0. T. zu Stomberg, † 1587 7. Johann

beck, † 1553 , theilt mit benhoff, theilt mit ſeinem 1. Henrich Stevening zu imp . 5. 1. 1556 Petronella Krake: v . d . L. zu

Jacob 1533 , + imp., 5. Bruder 1533 , + 1570,
Brack. rügge, Wittwe Baltaſar 8. Der zu Not: Bernsfeld, +

1533 Clara v. Buerje Geir 1538 Anna vo ! 2. Gertrud Benedicta v bed, 2. 1591 Agnes Aſchebrod , 1565 1558, h .

zu Ottenſtein , Wwe, 1554, Buerſe zu Ottenſtein , d . T., 1541 , heir. Lubbert Wittwe Berning . 1543 Anna

† 1610, Ir. von Rolef u . Wittwe Egbert Clevorn, Stevening Mullenbeck . 6.Godhard , zuerſt Canonich zu St. Mauris de Wendt

Clara von Schendind. Tr. von Rolef u . Glara 3. Chriſtin v.d. T. zu Egiði . nachher in liefland , Teutſch -D.- R. 1571 , zu Goltfelb,

v Schendind, † 1594. 4. Diedr. v . 8. T. , Scholaſter h . N. von Plaller. Tr. von Joft

zu Ludgeri in Münſter. u. Anna von

Mervelt,1558

1. Bernd v . 0. T. 2. Goddert v. 0. T. zu Elern in liefland. † 76.

1. Johan 2. Gerd , geb. 1645 , † 1590. 4. Goddert 8. d. L., 7. Gertrud v . 0. T. , geb. 1. Chriſtine, im Kl. Aegidii 1544, 58.

v . d . L. zu 3. Jacob v. 0. T. zu Otten- Canon. zu St. Mauriß. 1539, h. Albert Clevorn 2 Marg. , . 1537 Henr Stevening.

Wolbeck, gb. ſtein , geb. 1557 , wird 1535 5. Anna v. 8. T. , geb. zu Darvelt. 3. Joan v . 0. T. , † 1602, Herr zu Noling :

1549, 5. N. abgetheilt , erhält Ottenſtein , 1544 , heir. Bernd 8. Clara v.8 . T. , geb. 1541. hoff, h . Anna v Neuhoff. 4. Elij. v

Süking, Nrſpl . Welver ? .. Drolshag , 1570 . 9. Rudolph v. d. L. , geb. 8. d . T. , Erbin zu Berntfeld , 1583 , h . Joh . o .

1. Gertrud Cuneke , Tr. von Henrich 6. Henrich v. 0. T. , 1540, zu Kaldenhoff u. Mar- Nemen zu Evekind, Neede . 5. Gertr. , zuerſt

5. D. 2. , 5. Droſte zu Bove und 3da geb. 1550, h . 1. Anna fenbeck , 1574 , h . Maria im StiftHohenholte,h . 1. LubertStevening.

Georg Stevening ? Stevening, 2 . Droſte zu Hülshoff, Ir . 2. Steffen Hemern zu Forkenbeck

Pert: Maria Rathorn . von Şenrich und Anna 6. Doroth. , h . 1. Dietr. Þetterſcheid , i

boven. Stevening. imp. , 2. Rofier de Wendt zu Goltfelt .

2. Richtm . ex lma. Anna v. 0.2 . 7. Anna, geiftl. in Aegibt. 8. Agnes, geiſtl.

Pelegrina 1589. 9. Jodoca, Abtifſin im hohen Mloſter

vor Weſel, tobt 1612 ,

ex 1ma . 1. Jacob ex 2da. 2. Anna v. 0. T. , Erbin zu Ottenſtein, H. 10. Bernsfeld v. 0. T. zu Bernsfeld, † in

v.b. 2. zu Ottenſtein. Herm. Bod zu Hemisburg , Gheberebung 1611 . Ungarn , h . Anna v. Kuer.

1. Jacob v . 0 T. , geb. 1574, † 1626 zu Kaldenhof, 2 Anna v 0. I , geb. 3. Benedicta v . 0. T., geb. Agnes v . 0. I , 5. Balzer

5. 1611 M. Elif Tr. von Hermann v . Baar zu 1579 , 5. Job . Kerke: 1576 , h . 1597 Johann Lieskirchen

Barenau u . Lucretia Anehen , + 1624 , 19. Febr. rinck Biſchopind.

1. Mar.Eliſ. v. d. L. 3. Balduin , geb. 1621 , † 1678, 4. Rudolph v. 0. L , geb. 1612, † 2. Sebaſtian 1. Agnes Rich :

2. Joan, geb. 1619. Hofmeiſter zu Rietberg . 1702, 5. Richmod Travelmann, 3 Conſtant. Bernd.mod liestirchen ,

4. Jacob , geb. 1624, † 25 . Ir. von Lubbert und Catrin Reven, 4. Catrin L. h. Henr. Schen

Erbin zu Ebbeling , + 1669. 5. Hans Gerd L. king zur Wydt.

fear. Joan

Schenting, +

1702 .

1. Egbert v. 0. T. zu 2. Catrin Richtmod v . 0. I, 5. Jacob Joh. v . 0. I , Dechant 8. Gottfrid v.d. L.zu

Ebbeling , † 1678 , heir . Nonne zu Nengering, † 1716 . zu St. Mauriß , todt 1716. Mollenberf, 1691, 4.1691

Judith Beverförde, 3 Auna Elif. v . 0. T., 1716 + . 6. Nicol . Badewin v . D. T. , Soph. Agatha Eliſ.

Tr . von Joh . u . Judith 4. Maria Lucretia v . d. T , † Probſt zu Scheda, † 1715 . v. Ketteler zu Bollen,

von Affenſdoct. 1716 , 5. Jocob Balduin von 7. Lubbert v . d . 2 , Decan zu St. Tr. von Joh . u . Catr.

Bock zu cimeburg. Mauriſ, teſtirt 1716, + 1720, ſtiftete Theodora v . Schade zu

die v Tinnenſche Fundation. Salvey .

1. Johan Henr. 2. Judith Nichtmod von der Linnen , Maria Sophia Eliſabeth v . 8. Tinnen , Erbtr . zu Mollenbeck, Bollen,

v . 0. L. h . 1745 Joh . Buduin von Bemmel Kaldenhoff Ebbeling , geb. 1700, † 1723, h . Aler Anton Dietrich von

mit 3 (2. 1. ) Gleven . Ketteler zu Harkotten, geb. 1689.

1. Joan Adrian 2. Johan Baldewin 3. Lubbert Lucretia 4. Maria Anna Gertrud v . Bemmel, h . 1745 Joft Henrich

D. Bemmel . v . Bemmel. v . Bemmel. Heefels ( führt einen Dirich im Wappen).
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386 Trappe . Twickel.

ப
ா

Irappe, Dortmunder Patrizier , verſchieden (von den Trappen in Cöln , führten eine

ſchräg geſtellte Leiter oder Treppe in ihrem Wappen . 1388 wird unter den Beſchwerden , die Graf

Everhard von der Marf gegen Dortmund vorbringt und die Veranlaſſung zu der ſchweren Fehde

wurden , aufgeführt, daß Henrich von der Trappen mit anderen Dortmunder Bürgern zu Mollenfotten

ohne Vorwiſſen des Richters ihren Arreſt verlaſſen hätten. W. Trappe 1250, und Matheus v . 0. T.

1378-1401 Senatoren zu Dortmund.

1
1

Travelmann , münſterſche Erbcämmerer, führten in einem oben goldenen, unten filbernen

Felde einen blauen Querbalken , auf dem Helme eine hohe blaue , Silber aufgeſchlagene Müße mit

zwei ſchrägliegende goldene Kornähren beſtedt. Die Helmdecken find Blau und Silber. 1295—1349

Chriſtine T., Ehefrau des Johann von Dedenbrod ( Droſte ). 1317 Godfrid gt. T. und Henrich, ſein

Sohn, Bürger zu Münſter. Bernard und Henrich I. , Brüder, und Johann, Sohn des Bernhard T. ,

des älteren , desgleichen . 1363 Borchard T. , kauft Roldehof , Lehn des Kloſters Uberwaſſer ,

Lambert Biſchoping. 1365 Johann T., als Bürger der Stadt Münſter bei den Landſtänden. 1422

Lubbert T. zu Maſer. 1426 Godefe Travelman , Johan Droſte, Bernd Warendorp , Engelbert van der Wyd , Henrich

und Diederich Clevorn , Brüder und Magen Darlien , echten Tochter Temmen ton Weghe. 1469 ſtiftet Mersfe Travel :

mannynd , Wittwe Gerde T., Bürgerſche zu Münſter in der Georgs -Commende daſelbſt eine Memorie für ſich , ihren

Mann, Bernd Kleyhorſt, Brune und Belefe Rerferint und deren Kinder , und für Brune Cleyvorn und deſſen Frau .

1473 fauft Lubbert I. das Gut Ebbelink bei Amelsbüren , Lehn des Biſchofs von Münſter, von Johann de Goite .

Dieſer Gotte ftegelt ebenfalls mit einem Querbalfen . 1484 - 1525 Godeke I. gu Maſer, Ehefrau des Johann Biſchopind .

1538 Anna I , Tochter Henrichs. 1550 Bertold Travelman , Bürgermeiſter zu Münſter , Jutta , ſeine Frau , beurkunden

einen Tauſch des + Godefe Travelman vom Jahre 1537. 1551 Eheberebung zwiſchen Lubbert Travelmann , Sohn von

Bartold, Bürgermeiſter, und Jutta, und Richmodis Cleyporn , Tr . Egberts und Annen , Jacob von der Tynnen, Stiefvater,

Clara von Buerſe , Großmutter der Braut, welche beim Tode der Erſteren die Buerſeſchen Güter erben wird . Die

Dedingsleute ſind: Bartold Travelmann , der Vater , Henrich Warendorp , Lambert Buck, des + Lamberts Sohn , Vettern

des Bräutigams, Jacob von der Linnen , Johann Peid , Bertold Biſchopinf zu Telgte und Evert Bud , von wegen der

Braut. 1555 Aleid T. , Frau des Kloſters zu Coesfeld. 1559 Eheberedung zwiſchen Lubbert Travelmann und Agnes

Schending, Tr. des + Herman Schenking zu Wyd und Mette . Da {ubbert von ſeiner erſten Frau zwei Söhne und eine

Tochter hat, ſo wird Einfindſchaft gemacht. Dedingsleute ſind: Henrich Warendorp zu Evelinthove , Henrich Droſte zu

Hülshof, Mathias Kerderinck, Bertold Travelmann, Paſtor zu St. Jacob in Münſter für den Bräutigam , Johann

Droſte , Scholafter zu St. Mauriß , Chriſtian von der Wydf, D. I. U. und Bürgermeiſter zu Münſter, Evert Bud und

Joachim Rofeloſe, Vicar zu St. Mauriß. 1565—79 Lubbert I. und ſeine Frau Metta zu Ebbelinf. 1579 Godbert

Travelmann zu Maſer und ſeine Frau Elſaben von Heven . 1589 Eheberedung zwiſchen Egbert T. zu Ebbeling , Soon

des + Lubbert und der Richmodis Clevorn und Anna von Caeffem , Tochte : Henrichs und Elſeben Biſchopind , welche

Lutheriſch ſind, die Braut beſißt mit ihrer Schweſter in Gemeinſchaft 9000 Thlr. und ein Haus zu Münſter in der

Schnelrathſtege. Dadingsleute ſind : Johann Stercerind zu Angelmodde , Albert Clevorn zu Darfeld , Rudolph von der

Tinnen zu Raldenhof für den Bräutigam und Henrich Caeſem , der Vater der Braut und ihre Vormünder: Eberhard

Biſchoping zu Bisping , Pub. Langen zu Surenburg, Rudolph von Schonebeck und Bernd Drofte zu Hülshoff.

Die Abſtammung der beiden Linien zu Maſer und Ebbeling ſtehe Seite 387.

Lufchuſen . Lubbert de Tuschusen , 1154-1173 Zeuge in Urkunden der münſterſchen Biſchöfe Friederich

und Ludwig ; in einer Urkunde von 1160 heißt er Luidbertus de Thuskhusen und im Volføding zu Almunsberg

( confer. Aſendorf) Luidbertus de Tuskehusen unter den Miniſterialen des münſterſchen : Biſchofs Hermann .

li

Twickel , urſprünglich Twiclo, führen , gleich den Ketteler , einen ſchwarzen Refſelhafen in

Silber und auf dem Schwarz und Gold gewulſten Helme drei ſchwarze Kelchblumen , innen Roth

1708 , 19. Juli wurde Chriſtoph Bernard von Twidel in den Reichsfreiherrnftand erhoben . Was von

dem Daſein dieſes Geſchlechtes unter Carl dem Großen in dem Freiherrn - Almanach geſagt wird , iſt

natürlich Fabel. Sie ſtammen und führen den Namen von dem Siße Twidelo bei Delden und hatten

Burgfiße zu Vreden . 1311 werden Winand dictus de Twiclo und Ludolfus dictus de Stöcke ,

Bürger zu Vreden von St. Mauriß mit Themmind bei Vreden belehnt. 1337 Winand von Twidelo ,

Knoppe, wohnte zu Vreden . ( Nieſert, Urkundenſ. IV . , Seite 481. 1408 Rotger von Twicloe, anders genannt der Jäger.

(Ebenda VI., Seite 364.)

Twidel. Keppel. Rutenberg. Werdenberg. tede. Diepenbrod. Middagten. Hadfort.Rudolpbv. Twickel,

h. Cath. 0. Leuwen:

dael.
Iwickel. Rutenberg . Stecte. Middagten.

Twickel. Stede.Aleid Maria Thereſe, h .

BerndAdolph v . Bentink ,

kaufte Wolba. Judith von Ewidel, 6. Uniko von Ripperda.
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Egbert v. Twickel Vreden , 1300, 4. N.

1. Everwin v . T zu S. , 1340 , deſſen Descen :

denten ſtarben 1600 aus.

2. Herman v T. , faufte 1346 das in der Twente belegene Rittergut Eiſing und nannte

ſelbiges Twickelo, h . 1346 N. v . Keppel

1. Joan v . I. zu Twidlo, 1400 , h . Jutta v . Steck zu Weldam 2. Winand v. L., Domhr zu Münſter , Probſt zu Oldenſell † 1420.

1. Tochter, 1 N von Ripperda

zu Weldam.

2. Joan v. I. genannt der Reiche, Herr zu Twickelo, Weldam , Hengel , Erde , Vallenhove, des Hofes

to Borcholt und Grboroſt von Iwente, † 1449, 5. N. W. Bevervord

1. Tochter, Erbin zu Twickelo und des 2. Joan v . I. , Herr zu Weldam, Eerde, Vollenhove und der holland

Droſtenamts in der Twente, h . N. v Güter, fauft 1508 Borgböntningen , † 1534, 4. N von Nutenberg

Raesfeld .

3. Hako v. T. , Domherr zu

Paderborn, † 1530 , 9. Nov.

1. Hermann v. L. zu Borgboningen, + 1550, h . Alheid 2. Friederich v . Tr, şerr zu Hengel , Eerde, errichtet 1544 das erſte Fideicommiß

Uverhagen zu Venhauß für die männlichen Naskommen .

1. Lukretia , Erbin zu Nutenberg, \ . Goejen v . Raesfeld 2. Johan v . { zu Burgbonningen, † 1369 , 4. Heilwig von und zu Eze,

von Haus Twickel. (Eeſe, ) Tr. von N. v . Eeje und N. . Laer .

1. Hermann v . T. zu Borgvonningen u . Venhaus, 2. Afuerus v. T., Canonic. zu 3. Rudolpb w . T. , geb. zu Borgbonningen, † 1611 .

+ 1615, h . tuna Averhagen zu Benhaus , 1612, Oldenſel, + 1607 , funtirte bae h . Ermgard v Bevern , Erbin zu Savigbed , Tr.

+ 1627 im May . zweite Fideicommiß. von Johan und Hille Schenkinck zu Oſtbevern.

1. Johann v. I. zu B. , 1619, 2. Adrian Overhagen 3. Chriſtopi Johann Bevern v . I zu Bavirbeck und Bevern , 1609 ,

1647, H. Urſula Goswina v . V. T. , Canonic. zu Oldenſel, T. , 1 N. 1679, 12.Jan , Droſte zu Bevergern u . Rheine 1638 , vertrieb

Raesfeld zu Nienborg . Tr . don + 1635, Stifter des dritten 165. die Holländer aus Bevergern , 4. 1. Maria v . Velen ,

Goswin und Urſula jvon Mid: Fideicommif. 2. Wilhelmina von der Reck zu Steinfurt, Tr. von Johan

dagten. und Eliſab. v . D. Rect.

1. Amalie Evgardine 3. Chriſtoph v . t 4. Hermann v . I. 1. Hentien v . I auf Eved. Chriſtopb Bernd v . I zu . , Nien

v . T., h . Job. Chriſtoph zu Venhaus , 1671 , zu Norup bei Senden, 2. Nitieni v T. burg und Conerding, 1079 , + 1719 , 4 .

Travelmann zu Belle : b . Catharina 1675 , + 1680 , h . 3. Triutgen v. I Anna Franziska Sibilla Droſte:

ring . Helmich. Wilbeinina 4. Sansberit v . I. Senden , Tr von 3. M. u . U 6. Kaip

2. Ernſt v. I. zu Nien : Mulert , Wittwe 5 Lysten v. T. von Freng .

borg.
1696

1. Friedr. Cbriftian , 1721 . Auna Wilbel- 1. Joban Wilhelm v. I , Domh . 3. Jodok Mathias v . T. , 1697

2. Anna Wilhelmina v. I. , 5. N. v . mine v I. , h . N. zu Münſter, Weihbiſchof zu Hildesheim . Dumberr zu Münſter.

Diepenbroct.
Dumstorff zu 2. Job . Xudolf Ernſt Benedikt 4. Ernſt Friedrich v . T. , 1716 ,

3. Job Chriſtoph v. I. zu Benhaus , Norup. W. T. zu $ . , 1720, † 1759. 1. U 1708 Domherr zu Münſter u. Pader,

9. N. Vogt v. Elspe. Sbarl . Sebaſtiane v . Nejjelrode born .

zu Lüttinghoff u . Lethmate, Ir. v . Wilh . 5. Wilhelmine Marie v . 2 , h .

u . Luiſe v Brabec, Erbin zu Lüttinghoff Fried . Ludw . v . Nagel zu 3tlingen .

1. Friedr . Chriſtian v . I. 2. Anna Wilhelmina,+1754, 1. Clemens Uuguſt v . T. zu B , Frhr. zu 2. Jobſt Edm . Mauriß

zu Venhaus, jdwed . u . beſi. alt 63 Jahre, im 23. Jahre ihrer Bavigbeck und Lüttinghoff , 1758 , † 179. , 1). V. I , Domherr zu Münſter.

Oberſtlieutenant, blieb 1744 Che, h . Franz Edm . v . Dies Sophie Bernardine v. Ledepur, Ir von

bei Cronweißenburg, h. N. v. penbrod zu Widershauſen und A. 3. v . l . zu Wiſdel und A. N. Elif von

Degenfeld. Gittelde, † 1755, alt 63 Jahre, Elverfeld .

war katholiſch .

1. Clem . Uuy. , Frhr. v . I. zu H. , Stoveren, Lutgenhoff, 2. Ther. Wilh . Eleon . v . I. , 4. Helena Ludovika v .T. , 1758 Stifts

Rorup, Kornerding und Davensburg, münſt. Oberfächenmſtr ., Chanoineſſe zu Borchorſt dame zu Vordhorſt, 1. Franz Auguſt von

1840, 15. Det. bei der Buldigung von Preußen mit dem Erb- 3. Mechtild v. T. , 5. Clem . Morjen gt . Pickard .

ſchenfait des Biſchth . Münſter belehnt, geb. 1755, 29. April, Mug , Gr. v .Galen zu Dintlage . 5. M. Thereſia v. L. , h . Carl Fried .

† 31. März 1841 , h . 14. Dit. 1783 Franziska Bernar: v . Droſte-Senden .

dine v. Rump zu Crange, Ir. von Ferdinand u . Antoinn. 6. Maria Viftoria , Stiftsdame zu

von Erde zu Pleckenpol. Fröndenberg 1773.

1. Clemens Carl, frhr . v. I , als der 2. Antoinnette, geb 1784, 1. Sept.. + 1842 , 7. Ludwig, geb. 1795, 3. Sept , pr . Hauptm

eßte Domherr zu Münſter aufgeſchworen, 1. Juni, h 1806, 4. Sunt Ferd . Aug., Graf 8 : Auguſt, geb 1798 , 2. 3an . , Jägermeiſter

Erbſchenk des fürſtenth. Münſter , geb. 1 . von Merveld, † 1834, 6. Mai zu Anhalt Göthen .

März 1738 , 4. 1827 , 26. Juli Maria 3. Thereſia geb. 1783 , 3. Dec. , † 1811 , 11 . 10. Edmund, geb 26. Mai 1801 .

Thereſia , Freiin von Lilien zu Borg, Jan , h . 1804, 1. Dec. Franz Xaver , Graf 11. Jojepb , geb. 1807, 20. März , preuß .

geb. 7. Jan. 1808, Tr . von Clem . 30ſ. Schmiſing-Kerſenbroot. Rittmeiſter, 1). 1844, 27 Juni Methilde von

und Antoinnette Caroline von Merode zu 4 Mathilde , geb. 1. April 1790 , 6. 1620, Wintgeni.

Merveld. Carl, Frhr . v . Merode zu Hamern. 9. Franz , geb. 15 Aug. 1799. preuß Be:

5. Ferdinand, geb. 1791 , 4. Dit. , pr . Major. richts- Aſſeſſor zu Horſtmar

6 Carl, geb 1793 , 3. Sept., preuß Landrath

zu Warendorf.

1. Clein . Uug , geb. 1828, 1. Juni. 3. Auguſt, geb. 1832, 23. Mai

2. Franziska, geb. 1830 , 15. Jan. 4. Wilbeliine , geb. 1836 ,

23. Sept.

1. Franziska seb . : -45, 3 Juni 3. Fricd , geb. :847, 6 Dec.

2. Carolina, geb. 1846, 28 Juli. 4. Auguſt, geb. 1849, 18 Juni.

Fayne , weſtphäl. Geſchlechter.
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388 Twiste.

(Stammtafel der Familie Travelmann.)

N. v. Travelmann, 1. N. Vaget zu Maſer im Arſpl. Şiltrup, welches 1420 noch Joh . Vogt beſaß .

Gerd L. zu Maſer , † 1442 , 1. 1428 Merjete Clevoru , Erbin zu Badhaus , Strſpl. Albersloh , Tr . von Bruno u . N. v . Welpendorp .

1. Bruno v . T. zu M , 1442 , 61 , 2. Themo, Comth. zu 3. Beleke , h . Johan 4. Lubbert, 1442, Godefe v. Travelmann ,

1474 , 47 , hat 1464 Cremern , Krſpl . St. Georg in Münſter. v . Kerderin ck zu Angel: 5. Gerd , Johaniter: + 1474 , 1). N. von dem

Billerbeck, h . Eliefe N , 1456 . modde, 1449. D.-N., 1442. Nodeleven .

1. Gottfried oder 2. Henrich v . T. zu Brock, 1. Egbert v. I , erhält 2. Henrich v . T. gu Jburg . 6. Goddeke, 4. Joh . Biſcho :

Goddele v . T zu Krſpl . Nogel, 1442, † 1486 , † 1529 , 4. 3 Godeke, Scholaſter zu St. pinck zu Vögedindf 2c . , 1484-1525

M., 1518, + 39, h . 5. Metta N. , 1496 Wittwe . Benedicta, Ir von Ludgeri , 1495 . 7. Lubbert v. L. , fauft 1473

Anna ?, 1528 . Senr.Warendorp, 1489. 4 Alefe v . T zu Wittmarſchen . von Joan Gotte das Haus Ebbe

Cord v . I. zu Vrock, 1496,11528 5. Kunne v. 2. ling , Strípl. Amelsbüren , † 1495 ,

zu fülébrod, Strípl. filtrop . h . Godela Biſchopind zu Vo :

1. Henr. v. To zu Grevinghoff, 2.Godeke 3. Richm . v . T. , gedindf, 1473, † 1541 , Tr. von

KTſpl . Albersloh, 1529 . D. L. h . N. Richter. Bertold u . Ridmob v. Bod.

Engelbert oder Egbert v . To zu M. , † 1559, 1. Bertold v . T. zu E., 2. Alke v . T., 4. 3. Jutta 5. Metta v . I. 7. Godeke v . T.

h . 1541 Chriſtina Kerferinck zu Stapel , Bürgermeiſter, † 1559 , 5. CordStevening . I. 6. Gatr . v . I , in

geb. 1517 , + 1531 , Tr. von Bernd u . Catr . Juita , Tr. von Bernd zu Mollenbeck. 4. Godele Aegidi , † 1567 . 1. Godeke

von Holdthauſen, 1559 Wittwe . Warendorp u . N. v . Tinnen, v . I. 2. Johan .

1537, 54 , + 55 . 3. Bertold .

Baſtarde 1535.

Goddert v . zu M. , 1571 , 1587 , h . Eliſabeth v . 1. Lubbert v T. gu E., + 3. Oct. 1583, ( 1593,) 2. Berthold v . T. , Paſtor zu St.

Sjeven , Erbtochter zu Bellering, Tr. von Chriſtoph h . i . 1552 Richtmod v. Clevorn, Tr. von Egbert zu Jatob in M., † 1571 .

und Anna v. Kemen, 1587. 1580 war Elſebe Wittwe Darfeld u . Anna Buerſe, † 1557 im Sindbett, 2. 1559 3. Margret v . T. , † 1595, 4. 1550

des Bartold Biſchopinc. Metta v . Schenkinek zu Wyc, Tr. von Germann Math . v. Kerfering zu Stapel,

und Mechtild v . Bock , † 1609 . geb. 1515, + 1591 .

1. Chriſtoph v . T. 2. Goddert v Z. ex lina. 1. Berthold v . T., geb. 1554, * zu ex 2da. 4. Godela v . T. , geb. 156 , 5 .

zu Maſer , 1628 , 1. zu Bellerich , Krſpl. Bamburg, 1577, begr . in St. Martin baſelbſt. Baldewin Warendorff zu Nevinghog .

Elaiſabeth Wal- Laer, h. Elijabeth 2. Jutta v . T. , Joan Kerkering zu Angeln : 5. Lubverta v . 2 , geb. 1564 , † 87 , aus

burga von Aken : von Raesfeld zu mobbe und Bispinghoff, 1583, 1600 . Italien kommend . 7. Richinodv. I ,geb. 1768,

ſchock, Tr . von N Schadebury, Tr . von 3. Egbert v . T. zu E. , geb. 1556, † 1612, h h . Bernd Droſte zu Hülshoff 1611 .

und N. Recercerind . Johann u . Anna v. Sinna v Caefíem zu Alvinghoff, Tr. von Hen: 7. Gödeke, 1563, + 91 , als er aus Italien kam . .

Altſtebe zu Schade- rich und Eiſe Biſckoppinck, 1589, † 5. Mai 1615. 8. Metta v . T. , geb. 1562, 1611 , 5. Rudolph

burg von Caefíem zu Ulvinghoff.

1. Chrlftine v . T. Johann Chriſtoph v T. zu Maſer n Bellerid , Burgmann 1. Lubbert v . T. zu 2. Richmod

2. Anna Eliſabeth v . T. zu Steinfurt, biſchöfl. Commiſſar, begab ſich als ſolcher nach Telgte E , geb. 1591 , 1. 1617 b. T.,gb . 1594.195

3. Goddert v . I. zu Maſer, wurde von der ſchwediſchen Partei gefangen , ſeiner Papiere und Catrin Anna von 3. Godela v . T. ,

1656, Discussus, 1656 , 1. 1656 einer großen Summe Geldes beraubt u . nach Dsnabrück geführt, Remen , Tr . von geb. 1598,

Chriſtine Raesfeld wo er im Gefängniß ſtarb vor 1647, 4 Amalia Ermgarda Johan u. Catrin von h Herman von

v . Twickel, Tr. von Johan zu Borgbonningen und Urſula von Linnen . Remen .

Raesfeld , Wittwe 1698.

Eliſabeth Lucretia,

b . N. v Herding.

Reinhard Mathias l . Godela v. T. , geb 1619 , † 1664 2. Egbert v. T. , 3 Elij. v . T. , erbt Obbeling ,

v . I. im Kindbett, h . 1646 Jacob Clevorn geb. 1618, † früh † 1069 , 6. Rudolph von

ju Darfeld . Linnen zu Staldenhove, 7

1702 .

Twiſte , von dem gleichnamigen Ort genannt , bei Marsberg , führten einen quergetheilten

Schild mit drei ( 2. 1. ) Räder , zwei ſilberne im obern rothen Felde und ein rothes im untern ſilbernen

Felde ; auf dem Helme zwei Büffelhörner , Silber und Roth von wechſelnder Farbe. Sie wohnten

auch zu Getter , Kirchſpiel Amelsburen , Alme und Þedelsheim ; an legterm Orte noch im 17. Jahrh .

1234 Henricus und Thidericus de Twisthe, Zeugen bei der Erbtheilung der Padberge. 1266

Alexander de Twiste. 1273 Gerlacus de Twiste , Bürger zu Marsberg . 1278-95 Gerlacus

de Twyste , desgleichen. Alerander von Twiſte, Wittekind und Erpo , feine Söhne , und ſein

ungenannter Schwiegerſohn vergleichen ſich 1294 , 20. März in dem offenen Gerichte im Walde bei Raſſel, mit dem

Klofter Sarfungen über verſchiedene Anſprüche. Friederich von Tweſten iſt 1442 unter den Schiedsfreunden in der

Sache des Herman ron Griffte und Werner von Elbe gegen den Marſchad Johan Meiſenburg. 1617—28 Philipp

Georg und Conrad von Twift , trüder (Söhne Henrichs ? )

Friedrich v . Iwiſt ( zu Getter ?) , 6. N w Warendorp zu Nevinghof. N. v . Twiſte, h N. 0. Weſtphal.

Philipp von Twiſt aus der Grafſchaft Waldeci, Hofmarſchall des Biſchofs Franz von Friedrich v . u. zu {wiite, y . Eliſabeth von u . zn

Waldeck, 5. Marij . v . 0. Wysof , Tr . von N. und N von Cappel , Wittwe Johann Cauftein , fr. v Raban und Catha: 1.a v Virmund

Warendorp, Erbin eines Theils von Getter. zu Bladenhorſt.

1. Henrich, 3. Haus Franz v . T. zu (Setter, 4. Amabilite, 1). Wenncmar Georg von Twiſte, h . Eliſabeth von Spiegel zu

1574, h . N. + 1614 imp., h . 1587 Anna von von Laer Peckelsheim , Tr. von Georg u Catlı. v. Mengerien.

2. Georg. der Heiden gt. Rinſch zu Ahr, 5 Philipp Friedr . , Stiftsherr

Tr. von Bernd und Johanna von zu St Maurig bei Münſter, † 26. Cord v. Twiſte, 5. Mechtel v . Wolmerindbau:

Engelſom , wiederverh . an Bernd Nov. 1574 , hat ein Denkmal an ſen zu Alme , Tr. von Joſias und Lubberta von Weſt

Droſte - Hülshof. der Mauriglirde phalen zu Fürſtenberg.

1 Johan Friedrich , 662. 2. Eliſabeth , h . Johan Hilbrand von Gaugreben zu Brockhauſen .
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Webbinghauſen . Goswin v . Uebbinghauſen ſchenkt 1414 land an die Kirche zu Frömern. Das Burghaus

welches zu Frömern neben der Kirche ſtand, foll ihr gleichnamiger Sig geweſen ſein . In der Nähe von Frömern heißt

ein Wald noch ießt der Uebbinghauſer Wald und kam mit der Burg von den Rede an die Weſtrem .

Uebelgün , eiri Dortmunder Patrizier - Geſchlecht, welches einen geſpornten Stiefel in

feinem Wappen hatte ; ſo war es auf ihrem fürzlich zeſtörten Leichenſteine in der Petrifirche zu

Dortmund ausgehauen .

th

uffelu , Dffeln. Es gab zwei verſchiedene Familien dieſes Namen .

Die eine führte in Gold einen ſchwarzen rechtsgerichteten , aufrechten Bären mit

ſilbernem Halsbande , an dem eine, im linken Oberwinkel auslaufende Kette

befeſtigt iſt, und auf dem Helme einen goldenen , offenen Adlerflug; auf jeden Flügel eine ſchwarze

Bärentaße ; ſo ſteht das Wappen in Strodtmanns Buche. Die andere Familie führte in einem

geſpaltenen , rechts ſchwarzen , links goldenen Felde einen Gold und Schwarz gegengefärbten , rechts .

ſchrägen Balken . Die eine dieſer Famlilien ſcheint aus Salzuffeln an der Salza , im Lippeſchen , die

andere von dem Siße Uffeln bei Werl zu ſtammen ; zu jenen ſcheinen zu gehören : Gerold von Uffeln ,

der mit ſeiner Frau , ohne Kinder zu haben , 1297 ſeine Güter zu Zulzen dem Kloſter Lode verkauft

Die Verhandlung findet unter dem Leufe vor dem Schloſſe des Edelvogts von Berge , bei Minden

ftatt: acta sunt ante castrum sub lobio .

N. v . Uſleni

1. Theodericus , 1356. 2. Jobanues.

Johannes, 1356. Dieſe drei verkaufen Dorf Dankerſen bei Minden 1356 dem dortigen Domkapitel .

1354 Dieterich und Johann von Uffeln , Söhne Diederichs , Zeugen in Ravensbergiſchen Urfunden . Zu der

Familie Uffeln mit den Schrägbalfen gehört : Gerwinus de Uffeln , welcher 1339 und 1347 in Urfunden vorkommt, ſo

wie Johann von Dffeln , der 1609 lebte ; wahrſcheinlich auch Gerwin ron Uflen , Ritter und ſein Sohn Henrich 1293 .

Dagegen führen die Ufeln, welche Burgmänner zu Werl find, den Bären. Dahin zähle ich: 1204 Arnoldus de Viflon ,

Burgmann zu Hachenen. 1263–66 Wilhelm von Vflen , Ritter , im Gefolge des Marſchalls von Weſtphalen. 1270

Anselmus de Uffelen . 1275 Johann und Hermann von Oflen , Brüder , Standgenoſſen des Gerichts zu Soeſt. 1288

Wilhelmus et Florentinus de Vflen, Standgenoſſen im Gericht zu Werl. 1295 Wilhelm v . V. , er iſt 1323 Knappe

und Burgmann zu Werl und 1336, 16. März mit Ludewich von Vffelen und deſſen Bruder Johann bei dem Vergleiche

thätig , den die Burgmannſchaft von Werl mit der dortigen Stadt abſchließt. (Seiberg II., Seite 219. ) 1303 Florentius ,

Burgmann zu Werl . 1344 verfaufen die Brüder Johann und Lubbert von Pfeien mit Telefen , ihrer Schweſter für eine

Summe von 4 Mark weniger 4 Schilling , der Walburgi8 - Bruderſchaft zu Werl eine Rente von drei Vierlingen (drei

Heller oder viertel Pfenninge) ; Zeuge Ludwig v . V. 1353 Lubbert v . V. und Geſe, ſeine Frau. 1354 Lubbert von

Ufelen genannt Plefe. 1381 Herman von Vfel , Burgmann zu Werl . 1382 Fyenrich, desgleichen ; er beſiegelt 1437 die

weſtphäliſche Landesvereinigung auf Seite der Ritterſchaft. 1370 Wilhelm von Uffeln , Burgmann zu Werl ; er hat den

Băr im Wappen. 1396 Henrich Vffelen Schnidewint. 1440–86 Henrich V. V. 1519 Ludwig v . U. 1522 N. von

und zu Uffeln , H. 1. Henrich v. D. Broel gt . Plater , 2. N. von Haßfeld. 1531 Ludwig v . U. , geiſtlich zu Scheda

Später beſaßen das Uffeln bei Werl die Haßfeld , dann die Neuhof, Loen, Schierſtadt, Mellin .

uffeln . Es gibt noch ein drittes Geſchlecht dieſes Namens, doch vorzugsweiſe Offeln

geſchrieben ; dieſes führte in Silber zwei offene, rothe Adler flügel, welche ſich auf dem Helme

wiederholen . So finde ich das Wappen in der Sammlung des Cosmann gezeichnet , er gibt indeſſen

nicht an , woher er es hat.

Uelferſen , Ulfersheim , jeßt Uelzen , aus der Bauerſchaft bei Unna , führten einen

geſpaltenen Schild. 1278 beſigt Lambert von Gloſingen Güter bei Rumbeck , die von Ludewich von

,, Vlfershem " zu Lehn gehen . Um dieſelbe Zeit beſißt Ludowid) von Ulfersne von Arnsberg den Hof

zu Ulfersne, einen Manſen zu Weſthemerde, 4 Manſen zu Hemerde und einen Manſen zu Dſtflerit

zu Lehn ; vielleicht etwas ſpäter ? Hermann von Ulferſen den Hof daſelbſt mit den Bertinentien in der

Pfarre Unna und Henrich 2 Manſen in Hemerde und $ Rotten und einen Manſen in Vlerit, und

Johann von Vlfershem den Hof Vlfershem , 1 aus zu Díthemerde und 2 Häuſer zu Weſthemerde.

Seiberß . ) 1297—1317 Johan von Ulferſen , Margaretha, ſeine Frau , Ludwig , Gottſchalk, Diedrich , Johan, Henrich und

Uleke, ſeine Kinder ; er ſiegelt wie befcrieben. 1403—8 Luddefe v. Uelferſen , Bürgermeiſter zu Unna. 1417 Ludefe v. U.

U

Uentrop , Ritterſtß an der Lippe , im gleichnamigen Kirchſpiel.

(Scaten, Annal. Paderb. L. XI. , Seite 106 .

1264 Roland de Untrophe , Ritter.



390
Umberaden . Vaerst.

Umberaden , Siß bei Iſerlohn. Gegen 1300 beſißen Eberhard Umberaden ein Haus in Altenderne und

Conrad Umberadene zu Attendorn eine Sufe zu femminc von den Grafen von Arnsberg zu Lehn , während damals die

Güter genannt Umberadene zu 3ſerlohn Godfrid von Rüdinhauſen von demſelben Grafen zu Lehn trug . 1304 Guerhard

gt . V. im Gefolge des Grafen Engelbert von der Mart. ( Fagne Dortmund II . 1. , Seite 77. )

Ulenberg. UrfundeThiederich de Ulenberg , 1150 Zeuge in einer münſterſchen Urkunde. Ricbert von Ulenberg,

Bürger zu Osnabrüd , Eylica , ſeine Frau , Godfrid und Heinrich, Lefter ſchwachſinnig, ſchenken 1180 dem Kapitel zu

Donabrüd eine Rente .

Ulenbrock , Ritterfiß im Streiſe Redlinghauſen, jeßt Grafen von Landsberg gehörig.

Das dort , nicht wie ich früher angab von Ulenbrod bei Hünre ſtammende Geſchlecht führte, wie neben ,

eine Eule in ſeinem Wappen. Eine Linie davon hat Caftrop bei Dortmund erworben und nannte ſich

Dvercastrop ( ſiehe oben S. 315) . Dieſe hat das Wappen mit einem Turnierkragen vermehrt ; andere

Linien wohnten zu Delft und eine auf dem Ritterfiße, auf dem ich dieſes ſchreibe. Ich werde ihre

fata von hier und anderswo in der neuen Auflage meiner Schrift: „ Schloß Roland und ſeine

Umgebung und Kunſtſchäße," welche bald unter die Preſſe fommen wird , erzählen . Hier nur noch , zu

dem , was id; bereits in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter Seite 166 mittheilte , Folgendes : 1253 erſcheint

der Ritter Gerwin von Ulenbroc als Anverwandter des Ritters Albert von Horde. (Fahne , Dortmund II. 1. , S. 31 .

1345 wird Godwin U. , Rinappe, der Pilgrime überfallen hat , von Dortmund begnadigt. ( Ebenda , Seite 142.) 1434

Henrich v . U. , Bürgermeiſter zu Recklinghauſen . ( Obenda , S. 280. ) 1493 Johan Illenbroc , wird von Köln belehnt

mit 4 Marfen Goldes aus der churfürſtl. Rente zu Reclinghauſen , ſo wie ſolche ſein Vater jenrich Ulenbrod und darnach

Henrich , obigen Johanns Bruder , beſeffen hat.

Unna , Dortmunder Patrizier , führten einen geſpaltenen Schild , rechts in Gold einen von

der linken Hälfte des Schildes halb bedecten , ſchwarzen Adler , links in Silber einen quergclegten

grünen Baumſtumpf mit drei grünen Blättern , zwei nach oben , eins nach unten gerichtet; ſo hat

Strodtmann das Wappen , auf dem Helme ſteht eine ſchwarzgefleidete Puppe. 1357 Henrich von

Unna, ein gelehrter Mann , Picentiat der ſchönen Künſte und der Medizin. (Meibom I. , Seite 407.)

1391 Johann von Unna, Hauptmann zu Dortmund.

Reinold von Unna, 1427 , h . Elſa, + vor 1427 .

1. Sidemann

von Unna.

2. Goswin, wird 1422 vom Grafen von Dortmund mit dem Sofe Teyngarde als

Mannlehn belehnt . (Fahne , Dortmund II . 1. , S. 309. )

3. Druda , haben alle drei 1427 von

Dortmund Leibrenten gekauft .

1418 beſcheinigt der Rath von Dortmund dem Reinold von Unna die Turnierfähigkeit, drei Tage nach invocavit.

1485– 88 Tidiman v . U. , Maria, ſeine Frau. 1487 beſaß Godwin ' von Unna das Lehn Teyngarde zu zwei Drittel und

Lambert Brade zu ein Drittel . 1549 lebte Tideman von Unna mit ſeinen Schweſtern Maria und Jaspara , Nonnen zu

Paradies und Anna, Ehefrau des Jürgen von Syberg zu Wiſchelingen.

Usnen, ein Siß bei Erwitte. Gegen 1300 beſißen folgende Perſonen Lehne von Arnsberg: Gerhard von

Vsnen ein Haus und Peder zu Venen , Wigand und Conrad , Brüder Gerhards gt. v. Usnen 3 Manſen zu Usnen,

Godefrid, Johann, Bertold, Herbert , Lubbert und Johann von Uffene zwei Höfe zu Uffene.

Vaerft, Varſt, Farſt, Vorſt, Voirſte, de foresto. Es gibt eine große Anzahl Familien

in Rheinland . Weſtphalen , welche dieſe Namen geführt haben . Zehne von ihnen habe ich in meiner

Geſchichte der cöln . Geſchlechter II., S. 178–81 nainhaft gemacht, darunter gehört die unter Nro. 8,

welche in Gold ſechs rothe Windmühlen - Flügel mit einem blauen Herzſchilde und auf dembewulſten Helme

anfänglich zwei Sägen, ſpäter in der Regel eine goldene und eine rothe Reiherfeder führt , Weſtphalen

an . Von ihnen, zu dem I. c. Geſagten noch Folgendes : 1288 Herman v Vorſte. 1317 Theodericus

V. D. V. mit ſeinen Söhnen : Hermann , Knappe, Theoderich und Bernd , verkauft ein Gut zu Dvers

cempinc an Theod von dem Timmerhuſe. 1323 Henrich van dem Vaerſte , Ritter . 1326 ſchenkt Theodericus de Vorste

miles und ſeine Frau Margaretha dem Kloſter Elſey 10 Scheffel Rorn aus dem Felde zu Herindhuſen und Opherdice .

1330—54 Diederich v . d . V. , Ritter. 1336 Bernd . 1352 Weſſel v. d . V. 1368 Bernd v . 0. V. N. v . dem

Rodenberge , Tochter Goswing, ſeine Frau , Hermann , ſein Bruder. 1372—88 Herman v . d . V. , Snappe, er beſchenkt

1374 den Altar der tauſend Märtyrer zu Marienherdide. 1375 Wolter v . d . V. , Diedrich und Coswin , feine Söhne.

1377—83 Hermann v . d . V. , der Alte . 1379 Hermann v. d. V. , der Junge. 1381 Theodericus de Vorste miles.

1381 Diederich und Goswin v. 0. V , Brüder . 1386—94 Herman v . d. V. und ſein Sohn Herman , beſißen Frydags

Gut zu Ergefte, Limburger Lehn. 1444–58 Henrich ». D. V. 1464-66 Henrich v . d . V. zu Gerfendayl . 1472 Dirich

v . 0. V. 1479 Henrich v . d . V. , Anna , ſeine Frau , Hermann , Greite , Neſe, Diderid ), Belie , Johennefen und Eljefen,

ſeine Kinder , verkaufen Erbftüde an Johann Groppenbroich. ( Archiv Limburg . ) 1481 Henrich v . 0. V., Schwager von

Gert v . Meidebe. 1485 Stine v . 0. V. , Dechantin zu Marienherside. 1510 Belie , Stiftsdame daſelbſt. 1524—34

Jorien v . d . V. , Freigraf von Volmenftein . 1528 Sermann v . d. V. 1532 Diederich v . d . V. 1562 Hernann v. 0. V.

und ſeine Frau Elfefe verkaufen Das „ Varſter Gut “ , ein Sadelgut zu Asbedt, Krſpl. Volmeſtein ſammt Zehnten an Albert

von dem Varſte und deſſen Frau Gertrud .
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Bermann von dem Warſte, 1394, 98, vertauft Güter an den Johannis:Altar

in Maria Herdid, 1402 , der Alte 1408, h. N.

Goswin von dem Varfte,

1410.

N. von dem Varſte.

1. Hermann , 1394 , 98, zu Ende 1402, der 2. Diederich, 3. Fygge (Sophia ), Henrich , beftegelt 1426 1. Bernd v. 0. V. , 1416-32

Junge, 1409, Anappe 1415, Droſte zu Yörde, 1398 - 1402 . Stiftedame zu Maria in die märk. Landesvereini- Droſte zu Eſſen 1437, Berr

1417–1421 , h . Elſefe , 1402, 1409, 1421 .
Capitol in Cöln . gung, h . Pernette. zu Gerckendael, h . Greite ,

2. Neyſe, 1428. 1416-32.

2 Gert, 1416–32.

2. Elſeke, 1409, 1415 . 3. Greite , 1409 .
1. Jobann ,

1409,

4. Henrich

1415.

5. Germann, 1415. 6. Catrin ,

1415,

7. Jutta,

1410.

Diedrich von dem Vorſt, 5. N. N.

Bernard v . 8. Vorſt, 5. N. N.

1. Dietrich v . V. zu Horſt, \ . Neiſe von der Horſt, Erbin der Herrlichkeit 2. Goſen v . Vaerſt zum Callenberg, 1391 , \ . N. v der

Horft, Tr. von Henrich. Horſt, Tr. von Henrich.

1. Bernd ¥. V. zu Horſt, Amtmann zu Raiſerswerth , war ſehr reich, wurde in ſeiner Fehde gegen 2. Catrin, Udolph v. Vaerft zum

bie Stadt Rörbfe gefangen und ſo geſchäßt, daß er die Berrlichkeit Dorſt verſeßen mußte, h . 1. N. N. + jung. Callenberg.

2. N. von Ulenbrod zu Nettelenawe bet Kettwich.

ex 1ma . 1. Catrin , h. Joh . cx 2da . 2. Dietrich v. V. , löfte 1440 die Herrlichkeit Horſt wieder ein , h . 1. Billia (oder Agnes ) von

v. Trostorp zu Keldrop . Schele, 2. Catrin von Aldenbokum , Wittwe von N. op dem Berge , Erbmarſchall des Stifts Eſſen .

ex 2da. 2 Johann.ex 1ma . 1. Neyſe , Erbin zu Gorſt, h . Johann b. der Red zu Semna, 1462. 3 m übertrug der Schwiegervater die

Herrlichkeit Horſt, der auf Spilburg8-Mühle zog.

N. von dem Vaerſt zu Kaldenbeck, h . N. von der Reck.

N. v . Baerſt zu Saldenbeck, 5. N. v. Scheckbeer, Tr. von N. und N. v. Wrede.

Hermann v . Vaerſt zu Maldenbeck, † 1505, quittist über den Brautſchaş 1533 , + 1544 , \. Urſula v . Syberg zum Buſch , Ir. von

Hermann und Anna von Vittinghoff gt . Schell, 1601 Wittwe.

1. Heinrich v. Baerſt zu Kaldenbec , 1563 , 1600 , lebte 2. Dietrich, Canonich 3. Hermann3. Hermann 4. Anna, Stifedame zu Herbice, h .

einige Zeit in liefland, h . Gath . v . Nebem gt . Dütſcher, zu Xanten 1577 . Conrad von Romberg zu

Ir. von N. und N. von Brüggeney gt. Baſenkamp . Bruninghauſen .

1. Mathias v. 0. zu R. , Droſte zu ,Bokum , + 1638 2. Jürgen v . Vaerſt zu Gödinghoff, 1636, h . 1. Margr. Elij. v . Büren zu

imp . , in ter Dominikanerkirche zu Dortmund begraben, h . Höderde , Erbin zu Gödinghoff, Tr . von Melchior und Cunegund v . Wanthoff zu

N. von der Lippe . Mattfeld, 2. Cath. v. Clodt zu Bennen , Tr. von Henr. u . Henrica v . Weſthoff.

Henrich v. Vaerſt zu Stallenberg , Gödinghoff, Heve 2c . , 1662 , teſtirte 1690 , h . 1. Anna Adelheid . Bernsau zu Hardenberg, Tr. von

Henrich Ludwig und Maria Walpott von Baffenheim zu Delbrück , 2. N. von Omphal , + imp.

1. Conrad Henrich Georg v . V. zu Gödinghoff, 2. Ferdinand Wilhelm . + tin Felde. 4. Philipp Wilhelm von Daerſt zu

5. Anna Sybilla Eliſ. von der Leyte zu Laer, 3. Gisbert Jobſt Balduin v. Vaerft Weſthemmerde, Gerichtsherr zu Arbey , 1

(Wittwe Joh. Gisb . v . Boenen zu Overhauß,) Tr. zu Callenbeck , h . Eliſ. Wilhelmina Mechtel Sophie v . Hugenpoet, Grbin

von Jobſt Wilhelm u. Mechtild v Palant zu Keppel . Maria v. Hugenpoet zu Weſthemmerbe, zu Weflhemmerde und Arden , Tr. von Arn .

Tr. von Arn. u . Eliſ . v . Aſcheberg zu Heyde . und Mar. Elif. v . Aſcheberg zu Heyde.

1. Adolph Heinrich v . V. , Oberforſtmeiſter des Herzogs W. Philipp Heidenrich Jobann 2. Maria Sophia Wilhelmina , H.

Würtemberg-Dels, verkaufte die Güter an Herrn 6. Boenen u. Wilh. v . 9. zu Callenbeck, k . pr . Adolph Werner von Schwangbell

ließ ficy in Schleſien nieder , 1. Jobannetta v . Prittwiß Major, h . 1. Odil . v . Volevia, zu Oberfeld und Aden.

2. Catrin Joſina Hendrina Johanna , h . 1. Moritz Tr. von N. und N. v . Paſſaw , 2. 1. Heinrich Heidenrich Johann

Vincens von Düngeln 34 Dalhauſen , 2. 1746 N. von 1749 Ida Chriſtina Aemilia Wilhelm . B. zu Weſthemmerbe, es

Göte, tönigl. preußiſcher Sauptmann. Eleonora v. der Mark zu Vil: richtsherr zu Ardey, f . preuß. Landrath zu

3. Johanna Sophia Elij. , Stiftsd. zu Fröndenberg 1718. geſt, Tr. von Henr. Fried . Wilh . u . Altena, h . 1727 Anna Soph. Louiſe

4. Unna Galant Jda Wilhelmina Joſina , Stifts: Anna Charl. v . Syberg zum Buſch. 6. Plettenberg zu lenhauſen, Tr. von

bame zu Fröndenberg, 1744. Moriſ Henr. und Mar. Eliſ. v . Pletten

ex 1ma. N. N. , Söhne u . Töchter. ex 2da . N. N. berg zu Schwarzenberg.

1. Wilhelmina Soph . 2. Jda Eleonore Luiſe 3. Adolph Friedr. Wilh . Conr. v . V. zu 4. Ferd . Gisb . Fried. Carl,

Elij., Stifted . zu Frón : Chriſtine, Stftgd . zu Frön- Oberfeld u . Aden, † 1754, alt 25 Jahre , h . 1748 fönigl. preuß, Difizier.

benberg , † 1751 an den denberg , 5. 1742 Wefſel 4. Dec. Mar. Chriſtina v . Schwansbel , 5. Gisb . Jobſt Wilh. Dietr. ,
Blattern. Gisb. Wilh. v. Syberg Erbin zu Dberfeld und Aden , Tr. Don Adolph fönigl. preuß . Offizier.

zum Buſch Werner unb Mar. Soph . Bilhelmine 5. Baerſt 6. Morix Chrift. Ferd . Stepb,

zu Weſthemmerbe. Phil. , † 1751 an den Blattern .

Rinder.

Vaget, fiebe Vogt.
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Valde, führten ein redendes Wappen , einen naturfarbenen Falfen , der auf ſeinem linken

Beine ſteht und das rechte aufgehoben hat in Silber. Der Falfe iſt auf dem Selme zwiſchen zwei

filberne, mit ſchwarzen Bändern ſpiralförmig umwundenen Büffelhörnern wiederholt. Das Weitere in

meiner Geſchichte der Herren von Hövel .

O

Vane. Der Siß iſt jeßt verſchwunden. Conrad , Burggraf von Stromberg , befundet in

einer Urkunde vom Jahre 1250 (Seiber II., Seite 330,) daß in ſeinem Freigerichte an dem Orte,

der Vane heißt in loco qui dicitur Vane), Theoderich gt. von Honrodhe auf zwei Häuſer zu

Bufe und Clotingen , zu Gunſten des Kloſters Welver verzichtet habe ; ferner ſchenken Ritter Rutger

von Galen , ſeine Frau und Kinder 1300 dem Kloſter Paradies einen Wald in dem Forſte , der das

Vanenholt heißt und in der Villa Sueue liegt . Clotingen liegt bei Soeſt, alſo muß auch das Gericht

Vane bei Soeſt gelegen haben , weil die Verlautbarung über den Verkauf eines Grundſtüds in jener

Zeit rechtsgültig ſtets nur in foro rei sitae ſtattfinden konnte ; auch Sueue , wozu das Vanenholz

gehörte, liegt bei Soeſt. Wo das Gericht und der Walt lag , wird auch wohl der urſprüngliche Siß

gelegen haben . Aus dieſen Gründen (und zu ihnen geſellt ſich noch der , daß die Ritter von Vane

auch ſonſt in der Nähe von Soeft begütert waren ) ideint die Familie urſprünglich bei Schwefe einen Siß mit Unter:

herrſchaft und Freigericht beſeſſen zu haben . Der Name fommt vielleicht von fanum (Gott geweihter Plaß , Tempel,)

weil ein ſolcher urſprünglich dort ſtand. 1300 beſißt Florinus von Vanen , Ritter ( Florinus de Vanen miles) den Hof

Einchuſen (Seiber III., S. 470, ) bei Salzkotten (Seiber II., 112 ) mit ſeinen Söhnen (Ebenda,) als Mannlehn der

Grafen von Arnsberg ; desgleichen eine Hufe zu Dettinchuſen an der Lippe und einen Rotten bei Horfte. Ebenſo wird

etwas ſpåter (Ebenda II., S. 281 ,) Heynemann von der Vanen (Heynemannus van de Vanen) als Lehnsträger der

Höfe (curiae) zu Dedinchuſen und Horſt angeführt. 1384 beſißt Henrich v . Bredenol einen Manſen zu Vane . Fernere

Nachrichten von den Vane , fane, in meiner Geſchichte der cöln . Geſchlechter I. , Seit 432 und II., S. 167 und 168,

wo auch das Wappen.

Varenbracht, Drt bei Eslohe. Gegen 1300 trägt Hunold v . V. den dortigen Hof ( curiam ) vom Grafen

von Arnsberg zu Lehn .

Varendorp , führten einen quergetheilten Schild , unten Roth , oben in Silber einen

rothen leopardirten Löwen und auf dem Helme einen rothen Fuchs zwiſchen einer rothen und einer

filbernen Schwungfeder. Sie ſtammen aus dem Denabrüdſchen. Das Weitere in der Geſchichte der

Herren von Hövel.

Varenſel , führten , ähnlich den Schenking, drei (2. 1. ) Olåſer in

ihrem Wappen , aber ftehende, nicht wie jene, geſtürzte. Der Schild ift Silber , die Gläſer find Blau.

Auf dem Helme ſteht ein offener filberner Adlerflug, auf jedem Flügel ein blaues Glas und ein

drittes mitten zwiſchen beiden Flügeln. 1429 Wolter Varenzell und feine Frau Elſefe, verkaufen

Erbfüđe dem Kloſter Marienfeld. 1482 Diedrich Varenſell, Domherr zu Paderborn und ſeine Brüder

Johann, Rembert und Friedrich verkaufen Gut zu Wiedenbrüd dem Sclofter Marienfeld.

1
0
0
0
0

Varnholte , fiehe Vornholte .

Varfſem , führten einen fünfmal (oft mehr , oft weniger,) Blau und Silber ſchrág

geſtreiften Schild und auf dem Helme einen ebenſo geſtreiften , offenen Adlerflug ; ſie haben alſo

daffelbe Wappen wie die Heſſen zu Heffen , Heringen zu Heringen , waren in deren Nähe begütert,

alſo eines Stammes. 1303, 1304 Gerhardus de Vorshem , Knappe , famulus, Agnes , ſeine Frau ,

Lambert , Lubert und Margaretha , ihre Kinder, verfaufen dem Kloſter St. Walpurg Aderland an der

Lippe bei der Refieler Mühle. 1331 Lambert , Sohn von Gert. 1345 Lambert V. V., Knappe,

( famulus,) 1374 Ritter , (miles) ſteht unter dem Namen Herr Lambricht van Vorsheym in dem

in dem Regiſter der Burgmänner zu Huveftabt. (Seiber I. , S. 634.) 1277 Lubbert v. Varfſem . Knappe, 1388 Gert

v . V. , iſt 1392 Burgmann zur Mark und wird mit Kaldenhof belehnt , lebte noch 1406. 1401 Lambert, 1410 .

V

N. v . Vajiem , 1410, 4. Gunne, Lubbert . Varjſem zum Lohaus Lambert v . V. zum Nal. Lambert v. Varnjem zu Kaldenhof,

1410, Wittwe 1422 . bei Hanım , 1410. - benhof, h . Styne? 1414. . Aleve v . Munſtermau ? 1414 .

Gert, 1410 . Henrich , 1414 . Henrid , 1414 .Lambert, 1411 Bürge für N. v . Galen , beſiegelt 1419 den

Bund der märk. Ritterſch. mit den Städten, führt ein 4 mal

rechtsſchräg getheiltes Wappen , 5. N. Nenje, 1425 .

1. Lubbert v. .. 1425. 2. Lambert 8. V. , 1425.
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1437-59 Johann und Ernſt von Vorſchem , Brüder zum Staldenhove. 1445 Lambert von Vorſchem , Knappe,

( famulus). 1459 Lambert von Varſchem , Bürger zu Soeſt, verkauft einen Hof an Johann Alepping. 1460 Johann

v . Farfſem , Suhn Gerts . 1472 Diedrich Varfſem , Canonicuß zu Soeſt. 1476 wird Lubbert von Varfſem , nach dem

Tode des Johann von Varſſem , als nächſter Enverwandter , mit dem Raldenhove belehnt. 1489 verkauft Lubbert von

Varfſem den Daelhebrink, Heringen genannt, fein väterliches Erbe , vor dem Richter Johann Munheim zu Lünen an

Gerlach Vrydaghe,

1508 Bertold v . Varfſem , Bürgermeiſter zu Reclinghauſen , Gerr zu Coburg und Wilbringhauſen, wird damit 1520 vom Abte zu Werben

belehnt, h. N.

1. Lambert , mit Kocheler bei Recklinghauſen belehnt, + imp. 2. Sohn,

h. N.

3. Tochter , h . N. v . Baďum. 4. Lochter , 5. N. Carp

zu Damm .

Philipp , wird 1529 und 44 nach dem Tode ſeines Vetters Lambert mit Kodheler belehnt.

1587 Heorg von Varſſem , Richter zu Dortmund. 1542—49 Philipp v, V., Senator zu Dortmund . 1610 Georg v . V.,

Reichsherr zu Dortmund , Barbara Hane , ſeine Frau , Tochter von Johann Hane zu Wambel und Catharina von der

Berswordt. 1649—59 Philipp von Varsheim zu Berentorf , Catharina von Dinſing , Erbin zu Berentorf, ſeine Frau .

1742 Conrad von Varſjem zu Dortmund.

Johann Philipp v . Varfiem , h Anna Catharina W. Baen. Philipp . Barfſem zu Dovrtmund, 5. Marg. v. Hoevel.

1. Soph . Elif . , 2. Anna Chriſtina, 3. Maria Marg. , 4. Theodore Marie.

gb. 1680 , 19. Nov. geb. 1682, 13. Jan. geb. 1684, 22. Jan. Sophia , geb. 1692.

1. Job. Georg Philipp, 2. Anna , geb.

geb. 1659, 30. Juni. 1666, 2. Jan.

1743 Andreas Chriſtoph v . Varſem , 5. Marg. Cath. Sophia Scharting.

1. Jobann Ludolph Friedrich Joſeph , geb. 1743, 31. Juli. 2. Johann Caspar Cheodor , geb. 1745, 20. April.

N. v. Barfem , 5. N. v . Wermindhauſen .

Gert v . Varſſem zu Dortmund, h . Unna v. Ulenbrod , Tr. von N. und N. v. Unna .

1. Philipp v. Varſſem , h N. 8. Kleppinck , Tr. von N. und N. Stoter. 2. Tochter, h . N. von der Berswordt.

1. Bertold w. V. zu Dortmund . h . 2. Sohn, 4. 3. Nicolaus , Abt zu Corneli : 4. Margaretha, 5. Gertrud, † 1598, 26, Mai zu

Eliſabeth Twifeler , Ir. von N ...Haen. Münſter , † 1582 , regierte 8 5. Lambert v. ber Soeſt, h. Henr. Schmiş, Baupts

Johann und Catharina Gropper , + Jahre. (Er heißt bei Buccelin : Berswordt. mann der Stadt Soeſt.

26. Aug. 1636. Nicolaus a Vorsheim. )

1. Johann Gotthard, † 1640 , 11. Oct. zu Soeſt, begraben in St. Petri , 4. 1. 1616, 30. Det. Elſaben

v . Dolphus Tr. von Johann und Apollonia 6. Esbeck, 2. Magdalena von Wißenhagen, Wittwe von

David Marquard, fie + 1675, 2. Nov., 80 Jahr alt.

2. Anna, Erbin des halben

Biller Behnten , h . N. vun

Elberfeld.

2. Detmar,ex 1ma. 1. Johann Gotfrid, geb. 1624 im Mai, † 1699 , 6 Dec. zu Soeſt, h . 1649 Anna Marg. 8. Twifeler, Tr.

von Franz und Cath . Elif. von Kleppind, † 1720, 11. Feb., 92 Jahr alt. + 1639.

1. Philipp 2. Maria Catharina, h . 4. Johann Diedrich Gotthard, 5. Albert Goswin, geb. 6. Casp. Died. , geb 1659,

Franz, geb. 1684, 18. April Engelb. v . geb. 1653 , 13. Sept. , † zu Soeſt 1656 im Aug , † 1688, 21. münſt. Þauptm. , +1695, 3. Mat.

1650, +1694, Glaen zu Siveringſen . 1725, 19. Oct , V. 1691 , 11. Juli März zu Dortmund , heir . 7. Sohn , Däniſcher Soldat.

coel .
3. Chriſtine Philippe, + Margr . Magd. Benedicta von Unna Eliſ. ¥ . Glaen, 8. Marg. Luiſe, h. 1. N.

1706, 26. Jan., h. Joban Glaen , Tr. von Engelbert v. G. zu Schweſter der Frau ſeines v. Schade zu Bollinghauſen,

Albert . d . Berswordt Diepholz u. Siveringſen und Anna Brubers, + 1723 , 8. Mai , 2. N. von Kleinſorgen zu

zum loh . Elif. v. Swittering , + 1733, 27. Iuni. 67 Jahr alt. Sdüren .

1. Joh . Gotth. Engelb . 2. Anna Magd. Marg. Theod. , 4. Philippine Marie 1. Catharina Eliſabeth 2,-- 4. Gin

Died. , geb. 1696, 20. Nov. geb. 1687. 13. Jan. , † 1716, 4. Jan. Cath . Wilh. Frans Franciska , geb. 1684 , 20. Sohn und

Herr zu Scheidingen, Erbſaß 3. Johanna Charl. Luiſe Engel- cisła , geb. 1699, 13. Mat, Juli, † 1733, 8. Nov. , h . 1709 2 Töchter.

zu Soeſt, h 1724 Juliane bertine, geb. 1695, 10. Mai, † 1739, h . 1723 Hans Henrich 29. Mai Chriſtoph Joban

v . Boeneburg , Hofdame 11. Jan. 5. Ant. Franz v . 3erſen, 6. Zaſtrow . Herr zu Radel 8. Kleppinck zu Dortmund.

preuß Hauptm . , Herr zu Edyberint: ( bei Stargarb , ) u . Senger:

hauſen bei Oldendorp . hof, pr . Major, +1748, 15 Feb.

ju Gaffel.

Vechte. Die älten Dynaſten dieſes Namens , deren Herrſchaft ſich über das ſpätere Amt

Vechte erſtredte, führten in Blau einen goldenen Anker , der in das Wappen ihrer Nachfolger, der

Grafen von Tecklenburg übergegangen iſt. Db zu ihnen folgende Perſonen gehören , fann ich nicht

mit Beſtimmtheit ſagen : 1216 - 37 Hermann von Vechte, Domherr zu Münſter. 1339—42 Ludger

von Vechte, Bürgermeiſter und 1246 Richter zu Vechte.

Vechtorp , Bauerſchaft im Kreiſe Münſter, ießt Vechtrup, führten ein vierſpeichiges Rad.

1348 Godefe von Vechtrop und Derich von Baaf. Sinappen , beſißen von Henrich Wulf den Hof zu

Schmechtorp . (Schmintrup ?) 1359 Gerard und Roland gt. von Vechtorpe , ſinappen (armigeri).

Evert v . V. , Domherr zu Münſter und Roland v . V. , Brüder . 1392-1395 Johan v . V. , Anvers

wandter der Droſten. 1399 verkaufen Weffel von Vechtorpe, Gertrud; ſeine Frau, Gerd und Godcke,

Söhne , Elzefe und Gertrud, Töchter von ihnen, vor dem „Vrigreue vpper honwarde und to

Sendenhorst, Stencken von der Stege" Grundſtücke an Henrich Cleyhorſt

Fahne, weſtphal. Geſchlechter. 99
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Velen,

N. von Vechtrope, 5. Margaretha , 1362 Wittive.

1. Weſiel v . V. , 5. Geſe, 1362. 2. Godefe v. V , h . Jda v . Beveren . Erbin zu Beveren , Tr. von Joh . v B. zu Beveren und

Lohburg, 1362, 1372 Wittwe.

1. Godeke. 2. Ludeke. 3. Gerd

Velen , Amt im Streiſe Borfen mit gleichnamigem Ritterſiße, jeßt den Grafen v . Landsberg

gehörig und deſſen Wohnſiß . Das Geſchlecht, urſprünglich Dynaſten , führte in Gold drei hinters

einander ſchreitende rothe Vögel und auf dem Helme in der Regel einen offenen , rothen Adlerflug,

zwiſchen deſſen Flügel der Schild ſich wiederholt. Man hat ſie (v. Hövel, Speculum Westphaliae)

mit der Velleda in Verbindung zu bringen geſucht, auch ihnen folgenden Stammbaum angedichtet :

N., königlicher Ritter aus Velia, fam mit Kaiſer Carl dem Großen nach Weſtphalen. h . Adelheid, ein vornehmes Frauen

zimmer aus dem Geblüte des Arminius, der zu Bocholt gefangen wurde.

Hertman I. , Edelherr zu Velen , h Fremegundis

Hartmann II . , Edelherr zu Velen , h . Jolanda v. Gemen.

Hartmann III . , h . Geltrudis.

Hartmann IV. , h . N. von Battenburg .

1. Hartmann V., b . Hadwig von der Lecke. 2, Gisbert . 3. Conradin .

Conrad I., h . Irmgard von Steinfurt.

1. Bernd . 2. Hartmann VI .

1. Hermann I. 2. Diederich 3. Simon. 4 Bernd .

Lauter Fabeln . Urkundlich iſt: 1221 Herman von Velen , unter den Edelherren in einer Urkunde des münſt.

Biſchofs Theoderich. 1264 Conradus nobilis vir de Vele , miles , ( Rindlinger, Münſt. Beit.,) au 1269 in einer

Urkunde des Edelherrn Bernd von Ahaus und 1271 bei Nieſert , Urkundenbuch I. , Seite 329.

Symon von Velen .

Monument im Dome zu Münſter.

Velen . Wendt.

Horſt. Reuſchenberg

Morrian. Enſen .

Haus. Steprath .

Raesfeld. Aldenbokuin .

Wendt. Raesfeld

Haus.
Selbach .

Wittenhorſt. Cinatten .

Hermann v Velen, Sohn Symons , 1389 , 4. Wybbeke.

1. Bernd. 2. Symon . 3. Lyſeke. 4. Gertrud. 5. Styne. 6. Neſe.

Aue 1389.

N. (Conrad ?) von Velen , h . N. von Schönefeld zu Wasdo:rf.

Hermann von Velen, landdroſte zu Zutphen , als Carl , Serzog von Geldern und Jülich dort regierte , 1520 , H. Margaretha von und zu

Raesfeld, Erbin der Herrſchaft Raesfeld im Herzogthum Cleve , Tr. von N. und N. von Reede .

Hermann v . Velen, geb. Remigius 1516, biſchöfl. münſt. Geh . Nath, Statthalter und Hofmarſchall, Droſte zu Meppen, Rheine, Bevergern und

im Emsland 1577, baute Velen neu auf, h . 1535 Maria von Morrian , geb. 1523 , 24. Juni zu Coesfeld , Tr. von Gert v . M. zu Nort:

kirchen und Davensberg und Maria de Wendt.

1. Hermann, Herr zu Velen, Rath des münſt. 2. Johann , Domh. 3. Sohn v . V. , h . 4. Alexander I. , Obriſter in Ungarn gegen die

Biſchof88 Ernſt von Bayern , 1587 — 1600 , h . und Schazmeiſter zu 1. N v. Roer, Tr . Türken unter Kaiſer Nudolf II . , biſchöfl. mūnſt.

Margaretha von der Horſt, Tr. von Dieder. Münſter. von N. und N. 6. Geh . -Rath, Hofmarſchall, Droſte zu Saſſenberg u .

Eliſ. von Hauß. Borchorſt. Molbeck, H. Agnes v . Lerod , Tr. von N. und

No. Embſentabt. ( Fortſeßung fiebe folg .Seite A.)

1. Diederich Wilh . , Frhr . v . B. u . Papenberg , Droſte 2. Anna Maria, h . 1. N. , Stiftsdame zu 2. N., Stiftsdame zu Frönden:

in Emsland , Burgmann zu Dulmen und Nienborg , geb Wilh . v . Dobbe zu Borchorſt. berg .

1591 , † 14. Dec. 1657, h . 1. Catarina de Wendt zu Vogelſang.

Boltfeld . Tr. von Lubbert u. Angelo b . u . zu Reuſchen: 3. Elij., h . Dietrich v.

berg, 2. 16. Aug. 1621 Cath. Soph . von Wrede. Lord zu Almelo 1585.

1. Hermann Mathias, h . Margret Anna 2. Dietrich Anton, Domherr 1667, er: 3 Marie Alexandrine, h . Otto Werner

Freiin v. Galen zu Uſſen und Bisping , Tr. von wählter Probſt zu Münſter , † 1700 , im Walpott von Baffenheim zu Gudenau ,

Heinrich und Anna von Droſte- Wiſchering. Dom begraben Burggraf zu Drachenfels.

1 Chriſtoph Alexander, Frhr. von u zu 2. Margret Theod'oee, 3 Anton 4. Maria, 1685 5. Ulerandrine Sjedwig , þ .
Velen, 1678, h . Doroth . Marg. Upolon 1669 Stifted . zu No tteln . Henrich Stiftsdame zu Friedr . Mathias Korff gt.

v . Beveren , Tr. von Frhr. u . Edler Herr v . Vordhorſt Schmiſing zu Tatenhauſen .

u. zu Bevern u Ringelſtein 2c . und Apollonia

von Nagel- gtlingen.

1. Hermann Anton Bernd, 1717 , ý M. Catrin Anna v . Aſcheberg zu Bojlar: Tr. von Reinhard 2. Alexander Ferdinand,

Hugo und Cath . Theodora von Büren zu Mengede . 1726 Domherr zu Münſter.

Anna Therefe von Velen, Erbtochter zu Velen , 1). Clemens Auguſt von Landsverg zu Erwitte.
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(Fortſeßung der Stammg fel der Familie Velen.)

( Fortfeßung von voriger Sette A.)

1. Agues , h 2. Marie, h . Alexander 3. Alexander II , faiſerl . General , wurde von Kaiſer Ferdinand IlI den 10. Oct. 1641 in

Johan, Frhr Helmontiue Ernſt . Dom- den Grafenſtand des $ R R. erhoben , fauft 1642 die Herrſchaft Breßenheim vom Grafen

von Ketteler. herr zu Münſter u. Paderborn . Wilh . Wirich zu Falkenſtein , † 10 Oct. 1675 , § . 1. Alexandrine. Gräfin v . Amſtenraet

4. Ernſt. zu Huyn und Gelen, Tr. von Arnold und Margret Bocholt, 2 Anna Magdalena , Gräfin

zu Bentheim , Tr. von Arnold Jodoc ., Graf zu B u . Anna Amalia v . Iſenburg.

1. Ferdinand Gotfried , Graf ſucc 1575, 2. Paul Ernſt , in öſterr 3 Alexandrine Marie, 4. Iiabella, +1692 , 4. 1644Adolf

5. Anna Sophia Elif. , Gräfin von Dienſten , † in einem Gefecht + 1092, 4. 1. Emico Graf Hraf zu Limburg. Styrum .

Limburg u . Styrum , Ir , von Bermann bei Reine, bei Lebzeiten ſeines v Falkenſtein , 2. Job , 5. M. Alerand . Eliſ , 1. 1664 .

Otto und Anna Margr. Spieß von Bulles- Vaters, 23 Jahr alt. Graf von Waldeck. Otto :Werner, Frhr. von Wall:

heim zu Bodendorf. pott -Baſſenheim , erblicher Burg.

graf zu Drachenfels .

1 Alexander Dtto , Gr. v . Velen, Vicomte v . 2. Ludw. Henr. t in einer Schlacht 8. Doroth . Wilhelinina, geb. 2. Mai 1665 .

Bavey, Frhr. zu Raesfeld, Breßenheim u. Megen , wider die Türken , 1684. h . Felix , Graf v. Werichowiß in Prag , †

Herr zu Steinwerk, Dagenbeck , Engelrod und 3. Anna Erneſtine, geb. 12. Apr. 1658. 1702 in Münſter . 9. Claudia Aemilia, geb.

Krafenbeck, geb. 12. Jan. 1657 , kaiſerl . wiifl . h.Ludw .,Gr. v.Leiningen Dachsburg.u. + 1667. 10 Ludiv. Henr . , geb. 14 März,

Mämmerer, General- Feldmarſchall - Lieutenant, Gou: 4.Maria Iſabella, geb 24. Jan. 1660, † 10. Juli 1684 in Ungarn 11. Elij.Agnes,

verneur zu Heidelberg , churpfälziſcher Friedens: h . Ludw ., Marquis v . Varenne . geb. 26. Mai 1670 t. 12. Chriſtoph Otto ,

plenipotentiar in den Niederlanden 1697 , † 1727, 5 Mar Wilh . , geb. 20. Juli 1661 , t . geb. 23. Mai 1671 , churbayr. General -Adjudant

h . Unna Carolina , Burggräfin v . Bavey. 6.Charl.Uemilie, geb 30. Sept. 1662 , 13. Franz Dietrich , geb. 24. Jan. 1674.

h . 1678 Herm . Dito, Graf v. Lim : 14. Sophie, geb. 1675, Nonne.

burg -Styrum.

7. Arn. Adolph , geb. 20 Dec. 1663, +.

1. Soph ., 2 Alexander, Erbmarſchall von Flandern, 3. Carl, chur: 4. Hyacinth Jojeph , † 5. Gabriel Philipp Clem . , 6. - 11 ,

Nonne. churpfälz Major , † 1733, 50 Jahr alt , h . pfälz . Oberſt. 1717 als kaiſerl General- † 1717 als faiſerl . Oberſt bei Töchter

1716 M. Charlotte, Freiin v Merode Major bei Belgrad . Belgrab.

von Deinſe.

Ein Sohn , geb. 1717, † 1733 Mit ihm erloſch der Mannsſtamm , die Reichsunmittelbare Berrſchaft Breßenheim wurde an Ambroſius , Grafen

von Virmund verliehen.

Velmede , Ritterftß an der Zeſite zwiſchen Camen und Lünen. Auch dieſer Name iſt

von Hoevel , specul. Westphaliae mit Velleda in Verbindung gebracht. Es gab zwei verſchiedene

Geſchlechter dieſes Namens , beide beſaßen gleichzeitig Burghäuſer zu Camen und führten meiſtens

dieſelben Vornamen ; ſie ſind daher ſchwer zu unterſcheiden. Die Einen führten neun (4. 3. 2. 1.) , oft

mehr oft weniger ſchwarze Kornähren in Silber :, die Andern in Roth einen Silber

und Schwarz geſchachten Quer- (oder auch Schräg-) Balfen . Ungewiß iſt, zu

welchem der beiden Geſchlechter folgende Perſonen gehören : Herimannus de

Velmede , 1185 Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Cappenberg . Pambert v .

B., 1249 Bürge für die Lehnstreue, welche Graf Otto von Altena dem Grzbiſchof von Göln ſchwört.

1373 Goswin von Velmede , Snappe (armiger ), wird nach dem Tode des Ritters Theoderich von

Altena von Göln mit einem Burglehne zu Velmede, wozu der Hof Hoyne , Rirchſpiel Wengern,

gehört , belehnt, jedoch Chriſtine, der Wittwe Theoderichs, der Niesbrauch vorbehalten.

N. v. Velmede.

1. Anna v. , 1596 Wittwe, h . N. v. Elverfeld . 2. Catharina, 1596 Wittwe, h . N. v . Langen .

Ein Mehreres in meiner Geſchichte der Herren von Hövel , Artifel Widede .

Velften , führten einen Querbalken, oberwärts von zwei Vögeln begleitet . 1368 verkaufen

Johann von Velften, Ritter , Befe , ſeine Frau , Johann und Bernd , ihre Kinder , Alefe , Johanns

Frau und Alhard , Johann und Befe , Kinder von Johann und Aleke , dem Kloſter Rengering dat

Nyehus (Neuhaus) im Kirchſpiel Mylete , Bauerſchaft Horfte. 1375 und 80 Johann von Velceten .

( 1380 Velften .) Adelaide , ſeine Frau , Albard und Johann, ihre Söhne.

Velthaus iſt ein Schulzenhof im Kirchſpiel Unna ; von dort ſtammen

die Velthaus , welche ſich ſpäter Wenge ſchreiben . Sie führen ein Haus oder

einen Thurm in ihrem Wappen und habe ich ihre Genealogie in der Geſchichte

der Herren von Hövel gegeben. Verſchieden von ihnen iſt ein anderes Geſchlecht

welches einen Schrägbalfen mit drei Spangen führte . Davon beſiegelt 1358

Friedrich Velthuys eine Urkunde , worin ſich Albert Unverza gde und Gowin von

Stockheim zu unwiderſagbare Mannen des Grafen von Berg erklären . Dieſer

fann von Velthus bei Deſtinghauſen oder bei Olaholt ftainmen.

Fabne , weſtphal . Soſibicchter. 100
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Velzeten , Velzeten , ein nicht mehr vorhandener Ritterflt in der Pfarre Warendorf,

vielleicht in die Stadt eingebaut. Von dem Geſchlechte, welches ſich darnach ſchrieb , finde ich : 1177

Bertolt von Uelzeten und fein Bruder Hermann , Zeugen , wie Bifchof Herman von Münſter die

Schenkung der Höfe Heithe mit der Capelle und Hoſtenveld an das Domkapitel von Münſter

genehmigt. ( Erhard II., 137. ) 1332 Symon , Edelherr von der lippe , mit Zuſtimmung ſeiner Frau ,

der Edelfrau Aleid , (nobilis matrona domina Aleidis collateralis ejus,) Henrich , Probſt der

Mindener Kirche, Bernard und Adolph , Probſt der Paderborner Kirche und Symon , (symonis

domicelli,) ſeiner Stinder , verkauft dem Ritter Johann gt . Von Velceten , Becken deſſen Frau und

deren Kinder das Haus genannt ,,dat Rortenhus to Dacmaden ,“ und das Haus Bernardo genannt

das Haus ,,to Velzeten ," beide in der Pfarre der alten Kirche von Warendorp . Verhandelt im Kloſter Liesborn im

Beiſein von Albero gt. Poft, Hermann , gt. von Mevelde, beide Ritter und Cäſarius von Baach, Amtmann des münſter

ſchen Biſchof8. (Provinzial-Archiv zu Münſter.)

Vemern , Dortmunder Patrizier , führten einen quergetheilten Schild , oben einen von dem

unterſten Felde durchſchnittenen , doppeltöpfigen Adler , und unten eine von dem oberen Felde durch

ſchnittenen.Roſe. 1344 Winand v . V. , Bürgermeiſter zu Dortmund. 1378 Gotſchalk v. V. , Senator

zu Dortmund , ſiegelt wie beſchrieben. 1402 beſcheinigt der Senat von Dortinund dem Johann v . N.

und 1413 dem Winand v . V. die Turnierfähigkeit. 1418 fauft Winand v . Vemeren mit ſeiner Frau

Greta und ſeinen Kindern Betta , Greta , Bela und Johann von der Stadt Dortmund eine Leibrente

von 13 Gulden aus der Weinacciſe , ' welche die Räufer ſelbſt von den Weinſchenfern in Dortmund

Beben ſollen, derartig, daß ſie die Schuldner, wenn ſie nicht zahlen , felbft pfänden und die Pfänder am nächſten Markts

tage auf den Fleiſchbänken öffentlich verſteigern können . 1490 kauft Johann von Vemern , Paſtor zu Aplerbec , für ſeinen

natürlichen Sohn Johann 20 Gulden Rente von der Stadt Dortmund.

Verling , ein münſterſches Rittergeſchlecht, von dem ich nur den Ausgang finde.

Chemo Verling zu Telgte 2c. , 5. Mechtild Warendorp , Ir. von N. und N. . Morff.

I
Angela Berling , Grbtochter , 5. 1369 Ferm Sdhenkind

Verne, Virne , Vernede , Verende , Burgmänner zu Camen , führten einen Fiſch im
Wappen. 1277 Willekinus de Vernede, miles , Bürge für Albert von Störmede. (Seiberß III.,

S. 459.) 1344 Wilhelm von Verne. (Seiber II . , 327. ) 1370 Johann b . V. 1372 Johann von

Verne , beſiegelt mit dem Fiſch eine Urkunde vor dem Richter zu Salzkotten , worin Henrich von Enſe,

Regelen , deffen Frau , Wichart und Gert , deffen Söhne und Regelen , deſſen Dochter verhandelen .

1388, 7. Dec. wird Conradus de Verende binnen Arnsberg mit einem Manſen zu Störmede,

einem Manſen zu Langeneide , arnsberger Lehne , und einem Manſen zu Stodeym und einem zu

Störmede , cölner Lehne , belehnt . 1392 empfängt Johannes de Verne von Arnsberg den Hof

Eyginchuſen und gleichzeitig wird bemerkt , daß eben dieſen Hof Wilhelm und Stephan von Verne zu Lehn tragen und

daß Wilhelm v. Verne eine Hofe zu Solthaufen bei Geſefe als Miniſterialen -Gut unterhabe. 1412 empfängt Conradus

de Vyrne binnen Arnsberg 2 Manſen zu Störmede und langeneyfe und 2 Manfen zu Störmede und Stoďheim , erſtere

von Arnsberg , leştere von Coln . Stephan von Verne beſißt ferner das arnsberger Lehn , Huf Tegindjuſen . 1426

beſiegelt Lubbert von Verne den Verbund der märkiſchen Ritterſchaft mit einem Fiſch. 1457 belehnt Funder Willem v . V,

einen Bürger zu Geſeke. Detmar Mülherr hat folgende Abſtammung:

N. von Bernde , 1320.

1. Herr Johann v. V. , Ritter 1320 . 2. Herr Cort d . V., Ritter.

1. Johann, 1334–39 . 2. Cort, 1340. 3. Wilhelm 4 Jutta. 1360 1. Wilhelm , 1341 . 2. Johann

1. Johann v . V. , Ritter, 1360. 2 Wilhelm , + 1377. 3. Friedrich. 4. Cort. 5. Wilhelm , 1340.

1. Cordt v . Ⓡ. 2. Wilhelm D. B., 1423.

Wilhelm, 1431

Versmele , wohl von dem Orte Versmold , freis Bielefeld. Waldericus von Veromele, Ebelferr , ſchenkte

ſeinen Hof Versmel zuerſt ſeiner Frau Helburg und ſpäter auf Witten der leßteren , der Osnabrüder Stirche, welchen

Uebertrag ſeine Kinder genehmigten . Als er ſpäter die Schenkung beftritt, ließ ihn Biſchof Bruno vor dem Landtag

( placitum) laden und überzeugte ihn dort durch den Eid der Edeln und Freien , worauf Walderich die frühere Schenkung

durch eine (nicht datirte) Urfunde beſtätigte.
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Vesperde , Ort bei Marsberg. 1229 Herman de Vesperthe, Benedictiner zu Marsberg. 1295 Herman de

Vesperde, desgleichen . 1278—95 Henricus de Vesperde , Burgmann zu Marsberg, 1312--23 Conrad und Johann

desgleichen . 1338 tragen Conrad und Hermann v . V. den Hof auf dem Weſternberg bei Gefefe von Arnsberg zu Lehn,

auf den Peter V. V. zu Gunſten ſeines Bruders Hermann verzichtet. 1384 wird Henrich v . V. mit Holthuſen auf dem

Dfter- und Weſterberg bei Gefefe belehnt .

Vincke. Es gibt drei verſchiedene Geſchlechter dieſes Namene. Das Eine führte in Gold einen ſchwarzen

Sparren , auf deſſen Spiße eine rothe Ente ſißt; das Andere , auch wohl Dſtenvelde mit oder ohne den Zuſas Vind

genannt , hatte einen offenen Adlerflug in ſeinem Schild ; das Dritte endlich, welches noch blüht , führt in Silber eine

rothe Pflugſchaar ( Andere fagen Streitart) . Ich werde von allen Dreien die Genealogien und

fonftigen Nachrichten in dem 2. Bande der Geſchichte der Dynaſten von Bocholt mittheilen.

Vindinck , ein märkiſches Geſchlecht. 1400 war Gerfen von Vindind Freigraf zu

Iſerlon und ſiegelte, wie neben , mit einem nach unten gefehrten Dreizad.

Vindingh , vielleicht von der Bauerſchaft Vinningen im Kirchſpiel Heminerde bei Unna,

führten , wie die Vollenſpiet und Henrtenberg ein Pferd im Wappen . So ſiegeln : 1339 Bruno de

Vyendyngh , deſſen Frau Frideruna und deſſen Tochter Alveradis heißt ; desgleichen 1367 Hodete

von Vienyngh , Knappe und 1401 Godefe Windyngh, der zwei Scheffel Landes der Kirche zu

Frömern ſchenft.

Virbedke. Der Ritterfit lag an der Ruhr ; 1600 brannten feine Gebäude ab und

wurde ſein Land zu dem Ritterſiße Ruhr geſchlagen . Henrich von Virbeck, Senator zu Dortmund.

1347–56 Hermann von der Virbed , Ritter. 1376 Aleid von der Virbecke, Heirathete 1376 Johan

von Wickede und brachte ihm Virbecke. 1378 wurde Neyſe von der Virbede, Wittwe von Arnold

Sudermann zu Dortmund, weil ſie (angeblich ,) ' ) die Stadt verrathen wollte, mit ihrem Sohne

Arnold öffentlich verbrannt.

O

Visbeke , Ort bei Arnsberg . 1263–68 Conradus de Visbeke,

miles. (Seiberß . ) 1275--91 Theodericus de V., Ritter Burgmann zu Müden,

1277–89 Hinricus de V., Bürgermeiſter zu Brilon . 1283 vertauſcht der

werdener Abt an den Biſchof von Münſter Eliſabeth, Tochter Hermanns von

Visbeđe gegen Marg . von der Borch , Tochter Diederichs. 1338 trägt Thomas

V. V. vier Manſen zu Visbeck, zwei zu Aldenhelvelden mit zwei Rotten und einem

Manſen zu Redlinghuſen von Arnsberg zu lehn , desgleichen cinen Hof zu

Suttorp , einen Manſen zu Alt-Aflen , einen Manſen und zwei ſtotten zu Calle, einen Manſen in Berlar und einen zu

Herdinchulen , eine Hufe zu Munchuſen, ein Hof zu Wunnenberg, gleichzeitig befißt Guda , Tochter von Johan v . V., ein

ſteinernes Haus zu Calle, lehn von Arnsberg. 1400 wird Hinrich van Visbeide Dienſtmann des Abts von Werden .

1429 , Dienſtag nach Lätare ( chidt Heinde Visbeke , Sohn Heinekens , den edeln Junfern Otto und Cord zu Diepholß,

wegen einer Schuldforderung einen Fehdebrief. ( Nieberding I., Seite 302.) 1437 Volpert und Diderik von Vifſbeke

beſtegeln die weſtphäliſche Landesvereinigung. 1440 N. v . V. , Droſte zu Hörde. 1443 quittirt Jutta von Vysbed den

Brüdern Erert und Albert Wermyndhauſen 120 Gulden , ſte fiegelt mit zwei eciggeſchobenen Querbalfen und ihr Sohn

Schotto . V. mit eiem Fiſche. ( Archiv Hemer .) 1483 Hermann v . Abt zu Grafichaft.

Vitinghof, fiehe Schel.

Vlethen . Liefhard de Vlethen , 1150 unter den Miniſterialen des Grafen Heinrich vou Declenburg.

Henrich v. Blethe , ein Bruder des Theoderich v . Meldrile , 1176 Zeuge in einer Urkunde des Erzbiſch. Philipp von Cöln .

Vockinck , Fodind , Födind. In einer Dortmunder Urkunde fommt vor :

N. von Vodinck von Brafel.

a

1. Henrich 1. º. , 1394, h . Greta . 2. Johann w. V. , 1394. 3. Diedrich, 1394 .

1. Jobann. 2. fenrich. 3. Elſebe , verlaufen 1394 an Detmar Clepping , Sohn Hermanns , einen Morgen

zu Brafel.

Dhne Jahr (gegen 1400 ,) iſt eine Tochter v . 8., deren Mutter eine Rose iſt, mit einem Valke

und eine Tochter, deren Mutter eiue Bolwid ift, mit einem Grael verheirathet.

1) Diejenigen, an welche die Stadt angeblich überliefert werden ſollte, ſchworen ausdrücklich, daß davon nie Hede geweſen ſei . ( Fahne,

Dortmund , 4. Band .
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1421 beſiegelt Henrich von der Voefte die märkiſcheVoefte , ich vermuthe mit Woefte oder Wüſte identiſch.

Pfandſchaft; ſein Siegel iſt abgefallen.

Vogt, Voghet , Vagt , Daget , Advocatus, Schirmherr, als ſolche fommen viele Geſchlechter vor . Zum

Beiſpiel : 1. als Vogt der Kirche zu Denabrück, 1090 und 1091 Everhard , Edelvogt (nobilis homo et summus osna

brugensis ecclesie advocatus), er ſchenkt 1090 ſeinen Hof zu Yđer und 1091 den Hof zu Holthauſen der Kirche von

Dsnabrüd , wobei ſein Bruder Ludolf und Warinus mitwirken und bemerkt wird , daß ſchon ſein Vater und Großvater

Vögte der gedachten Kirche geweſen ſind . 2. als Vögte des Stifts Fredenhorſt: Euerwinus advocatus de Vrecken

horst , 1150 unter den Edeln und Freien in einer Urkunde des Biſchofs Philipp von Osnabrück und am 1. December

des gedachten Jahres Sprecher (prolocutor) in dem Gerichte des osnabrüder Vogts Amelungus, als dort der Graf

Heinrich von Tedlenburg ſeinen Hof Werfen mit der dortigen Kirche und den fämmtlichen Manſen und Mancipien der

Kirche zu Dønabrüd ſchenkte. Widekind , 1169 Vogt zu Bredenhorſt unter den Edelherren Zeuge in einer Urkunde des

Biſchofs Lud. von Münſter; er kommt ſpåter öfter in Urkunden vor, 1174. Von andern Vögten iſt bei Hahold , Seeft

Tecklenburg und an anderen Stellen die Rede geweſen . Alle dieſe Geſchlechter führen , wenn ſie auch

Anfangs nur Vogt hießen , ſpäter doch beſondere Geſchlechtsnamen ; nur zwei Geſchlechter Weſtphalens

haben den Namen Vogt vorzugsweiſe als Familiennamen angenommen , das ſind die Vogte v . Elope,

(1. Elspe,) und die Vogt , welche einen quergetheilten Schild führen , unten Roth (oder Silber), oben

in Silber vier (2. 2. ) gegeneinander gefehrte ſchwarze Löwen , auf dem Helme einen grünen

Pfauenſchwanz.

Volckelingbuſen , Vellinghauſen bei Meſchede. Arnoldus v . Volfes

linchuſen , Ritter , Burgmann zu Rüden , beſiegelt einen Freibrief des Kloſters

Benninghauſen 1285 mit einem Siegel , worin ein Wappen mit einem Einhorn.

Dagegen beſiegelt Wilhelm von Vollinchuſen 1308 eine Urkunde des Kloſters

Walburgis zu Soeft mit einem Mühlenrade , wie die Safſendorf. 1323 Wilhel

mus de Volckelinghusen famulus. Gegen 1300 iſt Hermann von Wolkelinc

huſen in Beſiß des Hauſes Glaeshem , Lehn von Arnsberg . 1408 Wilhelm von

Volflinghuſe.

Volkeringhuſen , Volcharbinghuſen , Ort bei Balve . Gegen 1300 Florinus de Wolkerinchusen , Burg

mann zu Rüden und um dieſelbe Zeit beſikt Thomas de Volkerinchuſen einen Manſen zu Volteringhuſen und einen

Manſen zu Glaffem . (Vergleiche den vorigen Artikel . )

Volckhardinchuſen , Ort bei Werl. 1329 Godfridus de Volchardinghusen , Bruder des Lubert Binol.

Egbertus de Volchardinchusen, beſigt um dieſelbe Zeit eine Hufe zu Volchardinchuſen als Arnsberger Lehn.

Volckmarsheim , nach der gleichnamigen Stadt benannt. 1362 fchwören Johann Hurne , Alberts Sohn

Maes, Gert und Henrich Byckes, Brüder und Burchard v. Volckmarsheim , Knappen, dem Grafest v. Ravensberg Urfehde .

Vollenſpit , Spişname , mit dem das Wappen in Verbindung ſteht, ein ſpringen des

ſilbernes Füllen in Roth. Der gleichnamige Stammſib muß in der Nähe von Soeſt gelegen haben,

denn in der Soeſter Fehde von 1446 wird erzählt , der Erzbiſchof habe das Schloß Vollenſpit

eingenommen und es befeſtigt, um den Soeſtern die Zufuhr abzuſchneiden . Zu dem , was ich in

meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II., Seite 178 von dieſem Geſchlechte bereits mitgetheilt

habe , noch Folgendes : 1263 verbrennt Died. V. das Dorf Camen , um zu verhindern , daß fich der

Erzbiſchof von Töln nicht darin feftſeße und dem Grafen von der Mark Schaden zufüge. 1284

Theoderich V., Ritter. 1285–94 Johan V. , Ritter . 1317 Conrad V. 1322 Gottfrid V. , Herman, Theoderich, Gotfrid,

Eliſabeth , Petronella und Chriſtine, ſeine Kinder. 1325 Theod. V. , Ritter , wird vom Grafen von der Mark belehnt.

1328 Guda, Wittwe Conrads genannt Volenſpit und ihre Kinder Johann, Randolph, Petronella, Mechtilde und Lucie , vers

faufen etwas an Kloſter Weddinghauſen. Es ſiegeln : Herr Alerander gt . Volenſpit und ſein (Halb-?) Bruder Randolphus

genannt Hafe ; Zeuge iſt Lambert , deren Bruder, Prieſter. 1330 Johann gt. Volenſpit, Sohn des Ritters Alerander.

(Archiv Welver. ) 1335 Gotfrid Volenſpit, Ritter . ( Archiv Werden .) 1342—68 Johann Volenſpyt de Hunt ( der Hund) ,

lutgardis, ſeine Frau ; Hynrick, Johann, Aleđe und Petronella , ihre Kinder ; Aleid , ſeine Schweſter. 1342 Johann gt .

Volenſpit, Sohn des + Conrad , Guda , ſeine Mutter ; Conrad , Diafon und Stiftsherr zu Arnsberg und Randolph, ſeine

Brüder ; Mechtilde, Pamele und Cune, feine Schweſtern. 1346 Dieb . V. , Bele, ſeine Frau , 1348 Joh. V. , Elſeben, ſeine

Frau . 1355 Diederich V., verkauft ſeinen Hof zu Büderich an Wolter von Plettenberg. 1357 Died . V. , Godefe , ſein

Sohn. 1360 Died. V , Catharina , ſeine Frau , Diederich und Grete , ihre Kinder. 1364–70 Johan Fullenſpit gt.

Dulberg. 1368 Herman V., Sohn Hermanns . 1370 Godefe V. , Sohn Godefens und fein Dheim Lambert , Rector der

Capelle zu Heringen. 1374 Herman und Died . V., Knappen ; Lambert , Rector der Capelle; Greite , des verſtorbenen

Died . V. Tochter. 1376 Rolef Volenſpit, Burgmann zu Mark und Gograf zu Hamm , Lutgarde, ſeine Frau , Rolef ihr

Sohn ; Hellefe, Stine und Mettefe , ihre Kinder . ( Archiv Welver.) 1381-85 Godefe V. , Knappe ; Greite , ſeine Frau ..

1381 Godfrid, Ritter , gt . Vollenſpit ; Hermann und Godfrid , ſeine Kinder . ( Ürchiv Welver. ) 1383 Hermann von

Vollenſpit zu Heringen , Knappe ; Gertrud , ſeine Frau ; Lambert , Rector der Capelle, Dheim. 1386-88 Diederich v. ,
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Elſefe, ſeine Frau. 1410 Rolef Volenſpit, Cathrine , ſeine Frau ; Arnt, Helfe und Lutgard , ihre Kinder , verkaufen ihr

Gut Weſterhof zu Scheidingen dem Kloſter Paradis . 1412 Rolef Volenſpit , Catharina , ſeine Frau ,

Sander , Lutgard , Hilleke und Alefe , ihre Kinder . 1421 Godefe Volenſpit, der Innge, anders

geheiten de Vette" . 1421 Roleff Volenſpit, beſiegelt die märkiſche Pfandſchaft, wie neben . 1425

Rolef Volenſpit, Katrin , ſeine Frau ; Sander, Arnt, Lutgard , Hilleke, Aleke , Katrin , Heilefe und

Figeke , ihre Stinder. (Archiv Welver. ) 142. Rolef V , ſchlug fich mit Cort Settler von Affen zu

Soeſt in der Kirche. 1429 Sander V. und ſein Bruder Arnt. 1442 Sander Vollenſpit, wird von

Chur-Göln mit den Gütern in den Kirchſpielen Rynern , Dülberg und Mark belehnt , ſo wie ſolche

ſein + Vater und ſeine Voreltern beſeſſen haben. 1445 N. G. zu Heidemühlen . 1480 Tochter v . V. , Frau des Conrad

von Boenen . 1462 Arndt Vollenſpit, wird von Churcoln mit einem Burglehn zu Menden , genannt Wydeder Gut zu

Steynhuſen belehnt. 1505 Rolef Vollenſpit und ſein Bruder Diederich V., werden von Churcöln mit dem Hofe

Nordallen im Kirchſpiel Rynern , Amt Hamm belehnt . Desgleichen 1509 Rolef V. 1508 Diederich Vollenſpit , Droſte zu

Hamm. 1515 Sander V. 1534 Eliſabeth Fuellenſpeth, Abtiſſin zu Fröndenberg.

Hermann Vollenſpit, Knappe (armiger ), 1374 . N. Folenſpit, h . N. v. Büren .

1. Godeke. 2. Lambrecht. Tochter v. Folenſpit, 1. N. von Berſtrate.

Godeke Vollenſpitt, Knappe, h. N.

Rudolph von Vollenſpitt, ( in den Galenſchen Ahnentafeln heißt er Arnold , ) Herr zu Vellinghauſen , Beibenmühle und Rübbinghauſen , 1541

to h . Aleid von und zu Schnellenberg ( in andern Ahnentafeln heißt ſie Aleid von Brüninghauſen . )

1. Eliſabeth v . V. , Erbin zu Bellinghauſen, 1541 , 2. Margaretha v . B. , h . Diedrich v . Galen

h . Gaspar von Methovent. zu Vollinghauſen

3. Tochter, 5. Rudolph Cloed

zu Dinder.

1. Vollenſpit v . Weſthoven . 2. Henrich v. Weſthoven , 1541 .

Völlinghauſen , Siß bei Erwitte. 1300 wird Hermann v. V., Ritter , vom Grafen Ludwig von Arnsberg
mit Völinghauſen belehnt . Durch die Tochter des Wilhelm von Völinghauſen fam der Siß an deren Mann Friederich

von der Borgh.

Volmeſtein . Das gleichnamige Schloß , (ießt iſt nur noch die Ruine des Thurmes

vorhanden ,) liegt auf einem Berge bei Wetter . Das Geſchlecht gehörte zu den Dynaften und führte,

wie neben , drei im Winkel gefeßte Blätter. Geſchichte und Stammtafel findet ſich in meiner Geſchichte

der Herren von Hövel, I. Band, 2. Abtheilung.

Vörden , führten ein geſchachtes ſtehendes Streuz von zwei Plaßen in ihrem Wappen ;

einige von ihnen haben , ſtatt des geſchachten , ein geſtüctes freuz . 1404 iſt Sweder von Vorde

Landcomthur des deutſchen Ordens in Weſtphalen . 1464 Diedrich von Vorden, des + Johanns Sohn,

wird vom Stifte Mauriß mit dem Hofe Temminc , Kirchſpiel Vreden belehnt ; er

ſiegelt mit dem angeſtückten Kreuze , wie hierneben. 1552 Joft von Vörden , des

+ Joiſt Sohn, mit Temminch belehnt , flegelt mit einem in zwei Reihen geſchachten

Kreuze. Ohne Jahr (gegen 1500) iſt Henrica von Voerden , deren Vater zu

Wyiche wohnte und deren Mutter eine Schönebec war , mit Sweder von Bevers

förde zu Oldenmühle verheirathet .

Unter dem großen Chriſtopher im Dome zu Münſter ſteht:

Vörden zu Darfeld .

Münſter.

1627 .

Harmen.

Droſte.

Es fommen ferner (Jahne , Dortmund II.. 1. S. 284 und 303) vor : 1433 Johan von Fürde , Freigraf und

1449 Reynfen von Voirde , Gläubiger der Stadt Dortmund ; ich weiß aber nicht ob ſie obigem Geſchlechte angehören .

Vordey. Theodericus , Graf von Vordey , (comes de Vordey,) 1123 und 1126 Zeuge in Urkunden des

Biſchofs Henrich von Paderborn .

8 Vornholte, Varenholte , führten einen liegenden Maueranfer, wie hierneben ; ſte ſtammen

und nannten ſich von dem gleichnamigen Ritterſiße im Kreiſe Warendorf, jeßt den Nagel-Doornid

gehörig . 1359 Roland und Johann , Brüder gt . Vornholte , anders genannt fracht, Knappen ,

( armigeri ) Hadwig, des Erſtern Frau und Johann , beider Sohn, verkaufen vor Gcbert gt. Cleyhorſt,

weltlichen Richter zu Münſter , Güter an Albert gt. von Rodeleven . 1374 Rolant von Varenholte,

anders geheiten Gracht, Grete , ſeine Frau, Engelbert, ihr Sohn , verkaufen dem Kloſter Rengering das

Haus Eylardind im Kirchſpiel Oſtbevern ; Bürge ift Johann von Varenholte . 1376 Rolant von

Varenholte, anders geheiten Cracht, Cort Male und Bernd von dem Berge verpfänden Land bei Telgte. 1482 Roland

v . Vornholt gt . Eracht, verkauft dem münſterſchen Bürger Albert von dem Rodenleven das Gut zur Gatlage, Kirchſpiel

Telgte , münſterſches Lehn , Bürgen ſind Hunolt von Lethmate , Godefe von Vechtorpe zu Beveren , der jüngſte, Hermann

Spaen , der Alte, und Conrad Voß . 1395 Johan v. Vernholte gt . Eracht, Knappe, Wibbefe, ſeine Frau, Eracht, ihr Sohn.
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Vorft , Voirft, Varft (de foresto ). Es gibt mehrere Familien dieſes Namens. Von

10 Geſchlechtern dieſes Namens habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. , S. 438

und II ., S. 178—181 Nachrichten unv Siegel geliefert. Auf die Vorſt mit den drei Sparren in

Gold werde ich noch anderswo zurüc tommen. Von den Vorſt mit den drei Windmühlen - Flügeln

theilte ich hier oben unter Varft die Genealogie mit. Andere Nachrichten gab ich

in der Geſchichte der cöln . Geſchlechter II . , S. 180 .

Außerdem finde ich noch ein 11. Geſchlecht dieſes Namens , wie hierneben ,

in einem , mit Zinnen eingefaßten Schilde einen Herzſchild führte. Davon

fomme vor : Bernt von der Voirft , er quittirt 1415 den Schaden , den er im Dienſte des Grafen

von Cleve gehabt hat.

ଜ
୍
ଞVof. Es gibt drei weſtphäliſche Geſchlechter dieſes Namens ; das

Eine mit drei rothen Schrägbalken in Silber , das Andere mit einem filbernen

Schrägbalken , der mit drei rothen Rädern beladen iſt in Gold ; das Dritte mit

einem rothen Fuchs in Gold oder Silber. Ich werde von allen dreien das

Weitere in der Geſchichte der Herren von Hövel mittheilen.

Vofwindel, Dorf bei Werl Das gleichnamige Geſchlecht führte einen Fuchs im

Wappen . 1187 iſt Gerardus de Vosswinkele zu Cöln als Zeuge anweſend, wie Erzbiſchof Philipp

dem Kloſter Delinghauſen für ſeinen Hof zu Wetmarſe die Freiheit vom Natural - Zehnten verleiht.

1193 trägt Luitbertus de V. das Haus Udenhuſen von Gerhard von Waſſenberch zu Lehn , der es

von Cöln beſigt und dem Kloſter Rumbed überläßt. 1231 Elricus de V. 1247 Heinricus de

Voswinkele , Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Bredelar. 1378 lebten die Brüder Peter und

Heinrich genannt die Beyere. Peter ſtegelt mit dem Fuchs und hat ſein Siegel die Umſchrift: F. PETRI DE .

VOSWINKEL. Um dieſelbe Zeit lebte Goswin v. V. 1347 fauft Henrich von Ludinghauſen gt. Wulff die Güter

der Voswinkel zu Voßwinkel.

Von anderen Voßwindel ſehe man meine Geſchichte der cólniſchen Geſchlechter II . , Seite 182.

Vredeharßkirchen . Dieſen Namen führte eine Linie der Shorlemmer.

u
u
r
i
n
g

Vredelinchuſen find Drte bei Plettenberg und bei Medebach. Gegen 1330 trägt

Thomas de Vredelinchusen fünf Manſen zu Vredelinchuſen und zwei Manſen zu Bredenbefe

von dem Grafen von Arnsberg zu Lehn .

جرو
Vreſeler , münſterſche Edelleute, führten drei ( 2. 1. ) Jagdhörner im Wappen. 1331

beſtegelt Johann Vreſeler, Ritter , eine Urkunde des Edelherren Arfewin von Gemen . Johann V.,

1337 Domherr zu Münſter.

Vrilentorp , vielleid ;t von dem jeßigen Frentropp im Kreiſe Redlinghauſen oder von

Flintrup bei Freckenhorſt. Vielleicht auch identiſch mit Frielentrop, ſiehe oben Seite 161. Burchardus

de Vrilenthorpe, 1178 unter den Freien im Volfsbing zu Almunsberge. ( Vergleiche Aſendorf.)

Vrilinghuſen , ſtehe oben Seite 161 Frielinghauſen.

Vridag. Es gibt mehrere Familien dieſes Namens ; ich habe von ihnen in meiner

Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II., Seite 184–87 Wappen und Stammtafel mitgetheilt. Von

derjenigen Familie , welche in Blau die drei ( 2. 1. ) Ringe führte , finde ich noch : Wecelo Vriebach,

1198 Zeuge in einer Urkunde der Abtei Cappenberg. Euert Vridag genannt der Rüter (der Reuter, )

Bürger zu Hamm, beſiegelt 1389 eine Urkunde des Lambert von dem Boclo . (Archiv Werden.)

Vronbern , Ort bei Soeſt. Gegen 1300 trägt Platere v . Vroneberne einen Hof zu Vroneberne, 4 Schilling

als Zehntlöſe aus dem Hofe zu Hegeninchuſen und 2 Schillinge aus dem Hauſe Ellege von dem Grafen von Arnsberg zu

lehn. Wahrſcheinlich gehört dieſer zu der Familie Broel gt . Plater (ſiehe oben Seite 78 ).

K

Vynne, führten eine ſchräggeſtellte Pfeilſpiße in ihrem Wappen. Davon iſt Johann Vynne,

1456 Richter zu Menden.

Wackener , Wođener , führten zwei Querbalfen . Henrich Wogener

gt. von Soeſt, Richter zu Camen , iſt 1412 Zeuge in einer zu Caſtrop ausge:

ſtellten Urkunde.
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Wader, waren Erbfälzer zu Werl. Als ſolche erſcheinen : 1382, 14. Januar Conrad

Wader und ſein Sohn Tilman, unter den genannten Erbfälzern in einer Urkunde, worin ſie ihre Uebers

griffe gegenüber dem Erzbiſchofe Friedrich III. von Cöln entſchuldigen , dagegen aber auch mit den

dortigen Salzwerfen erblich beliehen werden. Vielleicht gehörte zu dieſem Geſchlechte: Eliſabeth Wader,

Mutter des 1722 zu Dortmund verſtorbenen Dethmar Weſſel Nies . Thre Mutter war eine Elbers,

ihre Großmutter eine Bodelſwing ; ihr Wappen war quer getheilt, oben ein wachſender Löwe , unten

ein Schiebkarren . (Fahne , Dortmund II. , 1. Seite 427.)

Walberinghuſen , Ort bei Medech. 1244–48 Conradus de Walberinchusen (auch einmal Wolbe

richusen ), Ritter, Zeuge in Urkunden der Klöſter Bredelar, Benninghuſen ; desgleichen Herr Bernardus de Walbering

husen , 1255-56 .

Waldenburg , bei Attenborn . Von dem bekannten Geſchlechte Waldenburg genannt

Schenkern, mit dem quergetheilten Schilde, unten Gold , oben in Blau einen ſilbernen Turnierfragen,

habe ich in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter I. , Seite 441 und 42 , und II . , Seite 188

Wappen und Abſtammung mitgetheilt. Es gab auch Waldenburg genannt von Windegge (dem

Schloſſe Winded ); ſie werden wohl mit den Schenfern eine Familie bilden . Zur Zeit des Erzbiſchofs

Conrad von Cöln beſaß Pilgrim v . Waldenburg gt. v. Windegge eine Mühle im Graben zu Siegen.

D
E

Waldenheim , führten einen goldenen , quadrirten Schild : 1. zwei ſchwarze abgekürzte

Sparren nebeinander, 2. und 3. zwei ſchwarze Schrägbalfen , 4. ein ſchwarzes Kleeblatt. Das Leſtere

iſt auf dem goldgefrönten Helme wiederholt. Sie führten auch den Beinamen Pottgießer. 1580 Johan

v . W. gt . Þ . zu Bielefeld , Clara Deitert , ſeine Frau .

Henrich v . Waldenheim genannt Pottgießer . D. I. U., Bürgermeiſter zu Şamm , ſpäter Canzler zu Ledlenburg,

+ 31. Dec. 1603, 1578, 12, März von Kaiſer Rudolph geadelt, h . 1578, 28. Aug. Anna Brechte, Ir. von Johann

B. und Mechtel v . Plontes , + 1617, 1. Auguft.

1. Johann , 2. Henrich, 1. U. D. , 3. Johann Henrich von Walden : 4. Sibert, geb. 1588, + 1599. 10. Anna Helena, geb.

geb. 1579, 8. Bürgermeiſter zu Hamm , heim , ließ den Beinamen Pottgießer 5. Jobſt Notger , † jung . 1583, 23. Oct., 5. Joh. v .

funt , h . Geb. -Rath des Biſchofs fallen, geb. 1587 , 3. Jan. , 5. 1. N. 6. Arn. Amaud, gk.1593,25 Rob . Roddinghauſen zu

Margrethe von Paderborn , geb. W.Hauſ , Tr. von N. 4. N. v . d . Şei- 7. Mechtel, geb. 1582 , 13. Aug. , Brodhauſen .

v . Hauß. 1581, 23. Jan., * 1604, den gt. Rinſch, 2. Cath . Elif. v . þ . 1610, 9. Feb. Albert Ebers- 11.Marg.,gb.1585,15. Jan.

30. April. Brunningbauſen , Wwe. von Joh . win . 12. Anna Cath . , geb. 1590 ,

Buttel, 1634, + imp . 8. Jan., 5. N. v . Bod.

1. Unna Cath. , geb. 1627, 2. Sybilla , þ . ex Ima. Arnold Jobſt von Waldenheim , Herr zu Heiðthof und Brame im Kirchſpiel

+ 14. Juni 1673 , 4. Ottmar Werner von Mart , 5. Clara Angela von Ducker , Tr. von Johann Benrich D. zu Mellen und

v. Röddinghauſen. Röddinghauſen. Agnes von Wrede zu Werriſen .

1. Friedrich Henrich v. W. , Herr zu Heidthof, Braem und Bohenober, 2. Jobanna Agnes , † 1740 , h . 1. Johann Caspar von

1689 , 5. Anna Chriſtina von Nebeim zu Vellinghauſen , Erbin zu Nebeim zu Bellinghauſen, kaufte Hohenover, 2. Arn. Amand

Hohenover, Tr . von Johann Casper und Maria Sibilla v . Plettenberg zu v. Noddinghauſen , preuß . Oberflwachtmeiſter, Commandant zu

Lehnhauſen . Altena, † 1726, 2. Juli .

1. Friedrich Henrich. 3. Jda Eliſabeth v. W. , Erbin 4. Clara Sophia , Erbin zu 5. Luiſe Agnes Ferdinandina , Grbin

2. Henrich , geb. 1684, zu Braem, h . Ferdinand Ernſt Bohenover , h . N. v . Dfienbrock zu Heidthof , 5. Herman Mathias v .

+ 1688. von Bönninghauſen . zu Wiſche Weſthoven

Wale.
Es gab drei Geſchlechter dieſes Namens , zuerſt Wale , Dortmunder Patrizier,

führten einen Sparren mit einem eingeſchloſſenen Löwen - Haupte , in einigen Siegeln ſcheint es ein

Meduſen - Haupt. 1343 Henrich Wale , Senator zu Dortmund, ſtegelt wie beſchrieben. 1378 Johann

Wale , Senator dafelbft; 1390 Bürgermeiſter. 1410 beſcheinigt der Senat von Dortmund dem

Reynold Wale die Turnierfähigkeit. 1413 Johann W. , Senator. Ob zu ihnen oder dem folgenden,

oder gar zu einem dritten Geſchlechte die nachbenannten Perſonen gehören , weiß ich nicht: Winand

Wale , 1286—1294 Bürger und Senator zu Soeſt. 1305 Hermann Wale , Freiſcheffen zu Soeſt.

1323 Johann Wale, Senator zu Marsberg , er trug vier Morgen beim Jacobs-Thore von dem Grafen von Arnsberg zu

Lehn . 1358—64 Wolf Walen, Senator zu Marsberg,

Wale, Wahle , ein zweites Seſchlecht dieſes Namens , führte in Silber einen blauen

Helm mit Adlerflügeln. So iſt das Wappen im Dome zu Osnabrüc , in dem Stammbaume

Dinklage blaſonirt; fie machen alſo wohl mit den Schade ein Geſchlecht.

Johann von Wahle zu Dotlingen in der Grafſchaft Delmenhorſt, H. N. N. Wable , h. N. Richeran .

Dindlage.

Lucretia v . Wahle, einzige Tochter, 5. Hermann 1. Dindlage zu Duacenbrúc

und Dindlage, Droſte zu Vörden .

Tochter, h . N. Harling.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter.
101
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Wale, ein drittes Geſchlecht, führte in Blau zwei übereinandergelegte filberne Baums

ftümpfe; ſo ſteht das Wappen in Strodtmanns Wappenbuch.

D
D
E

Walegarden , wohl von dem jebigen Walgern im Amte Freckenhorſt ſtammend. ' Lubbert

von Walegarden , 1177 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen Biſchof8 Hermann. 1304 Wulfardus

de Walgarden , (Fahne , Dortmund II ., 1. Seite 77.) er iſt 1312 Burgmann zu Stromberg . 1337

vertauſcht Evert v . W. mit Fredenhorſt Eigenbehörige . 1359 Godeſcale von Walegarden , knappe,

und ſeine Kinder : Wolfarb , Jobann und Aleid , verkaufen dem Paftor von Enniger eine dortige

Wortſtätte. (Archiv Mauris .) 1368 Johann, Hermann und Evert, Brüder v . Walgharden, Knappen .

1369 Zohann und Everd , Söhne des verſtorbenen Bertram von Walegarden . 1381 Wulfhard von

Walgarden . 1384 Bertramus de Walegarden , famulus, vertauſcht mit Fredenhorſt Eigenbehörig

1427 Bertram von Walegarten, Lyfa, feine Frau, verkaufen Liegenſchaften vor dem Ricģter zu Camen.

Bertram fiegelt mit einem ablang getheilten Wappen , wie hierneben.

Walrave. Von einer cölniſchen Familie dieſes Namens habe ich in meiner Geſchichte.

der cölniſchen Geſchlechte I. , S. 442 und II. , S. 189 das Nöthige mitgetheilt. Es gibt außerdem

ein weſtphäliſches Geſchlecht dieſes Namens , welches in Silber eine ſchwarze Gleve führt und auf

dem Selme , je nach den Linien , bald einen ſchwarzen und einen filbernen Adlerflügel , bald einen

Raben , der in einen rothen Apfel beißt , den er mit ſeinem Fuße in die Höhe hält, bald einen offenen

ſchwarzen Adlerflug mit einem Raben dazwiſchen . 1361 Stel oder gdel Walrabe. von ihm erzählt

Berswordt: „ Jdel hat zu Dortmund , im Weinhauſe an mehreren Bürgermeiſtern und Patriziern von Soeſt das Dorf

Niedbinder mit 30 Feuerſtellen , 9 Pferden und ſeine Kleider auf dem Leibe verſpielt und ſeine Knechte haben die Büchſen ,

Sattel und Zäume verloren mit den Worten : hat der Teufel bie Gäule gefreſſen , ſo mag er auch die Zäume freſſen . Hätte

vor das Spielen beſſer geſchlaffen . " 1421 beſiegelt Gert W. die märkiſche Pfandſchaft.1421 beſiegelt Gert W. die märkiſche Pfandſchaft. 1465 ſtellt Gert W. der Stadt

Soeſt, dafür daß ſie in ſeinen Sachen gegen Goddert Wrede zu Schellenberg richten kann , 4 Bürgen , nämlich : Henrich

von Steinford , Fried. Menge , Johann Cubid und Gobbert Balve. 1476 vertauſcht Jbel Walrauen , Burgmann zu

Groenenberg, mit Kloſter Benninghauſen Eigenbehörige. 1492 ſagt Gert W. der Stadt Soeſt die Bürgerſchaft auf. 1491

Henrich W. 1588 Mechtel W. , Stiftsdame zu Herford. 1591 , 2. Juli ift Eitel W. von Gronenberg Stiftsherr zu

Soeſt, geſtorben. 1660 N. v . W. und deſſen Frau , eine geb. Crane . Vielleicht gehört auch hierher N. v . W., Commans

dant der ſchwediſchen SeesArtillerie. Die Stammfolge ift:

Eitel Walrave zu Grönenberg, h . Eliſabeth von Galen zu Tr. von N. und N. 6. Bellinghauſen.*

1. Caspar v. Walrabe zu Grönenberg und Völlinghauſen . Sein Schwager Gödbert von Garmen wurde ſein Feind,

verbrannte Orönenberg und Friedhoff und nahm alles Vich weg , 1481 , 92, h. Margreth von Karmen zu Baren,

Tr . von Goddert und Margreth von Boberg .

2. Jdel oder Eitel,

1481 , 92 .

1. Franz v. Walrave zu Grönenberg , 2. Unna , + 1580 , 3. Adolph *. Walrave zu Grönenberg, 4. Gert v. Walrave , † 1519 , 1 .

1572 , † 1586, 12. März , 5. Maria 31. Aug. , 5. Andr. 5. Anna Margreth 5. Neheim zu Oct. zu Soeſt, 1482 von Göln mit

v. Lünind zu Wittenſtein , Tr. von von Dael. Werries , Tr. von Dietrich und Anna v . dem Steynhove zu Oſtünnen belehnt,

Dietr. und Anna B. Rappel zu Werter. Nagel zu Königsbrück. h . N. Kleppind .

1. Jojt 6. Walrave, 1575 . 4. N. , Tochter, Ormar v . W. , 5. Marg.v. Nagel 1. Andreas v. W. zu Vödinghauſen, welches 2.Joh .

2 Unna, † 1609, . Dietr. 1. N. v . Galen zu Reuſdenburg, Tr. von Wilbrand ihm 1572 durch den Oberſt Mandelsloe geplün .

1. Hangleden zu Gisborn. zu Dobenover. und Catrin v . þörde zu Störmede. dert wurde. In Kriegødtenſten des Herzoge von

3. Victor v. Walrave zu Gro Cleve, + 1582, 12. Dec zu Soeſt, iſt Bürger

nenberg, h . 1. N. N , 2. N. Clara Unna Adelbeid , h . Dietr. Ferdinand daſelbſt, 1520,61, von Cöln mit dem Steinhof zu

von Plettenberg zur Borg. von Groll zu Cloſtern. Oſtthunen belehnt, wie ſolchen ſein Vater u . Großs

vater beſeffen , 5. Elif.v. Menge, Ir. von Glija:

beth und Anna Paul-Lünen , + 1590, 29. März .

ex 1ma. 1. Jobſt von ex 2da . 9.- 1. Gert v. Walrave zu Böllinghauſen und Beringhauſen, 2. Urnold, Probſt zu Clarholz , 1588

Walrave zu Grönenberg, 5. Töchter. + 1627, 7. Juni , 4. 1. Catrin v . Esbed, † 1591 , 11. 3. Catrin, Stiftsdame zu St. Walpurgis

1628 , 42, h . Agnes v. März imp ., 2. 1592 , 13. Det. Elſaben Cubach , Tr. in Soeſt, + 1608 , 30. Sept.

Cloedt zu Dangleben . von Dietrich und Margr. Greve , + 1697 , 25. Febr , 3. 4. Auna. Abtiſſin zu Benninghauſen .

Unna v. Meiberg, † 1617 , 15. Mai imp .. 4. Elſa: 5. Caspar, + 1598, 5. 1581 Anna von

ben Klinge , † 1654, 29. Oct. als Wittwe imp. Dael, wiederverh. an Bertold v . Plettenberg .

1. Anna Maria, Abtiſfinim 4. Judith Chereſe, ex Ida. 1. Dietrich v . Walrave zu 2. Margr., h. Andreas 5. Anna Maria,

Norberhospital zu Damm 1678. Attfin zu Berſenbrick. Vilinghauſen, Rentmeiſter zu Görbe, v . Esbeck zu Soeſt. h. Joh . 3. Brün:

2. Anna Catharina 5 Dorothea , geiſt + 1650, 5. 1617 Auna v . der Bers: 3. Catrin . + 1635 coel. uinghaus

3. Unna Margr , geiſtlich zu Rentroy. wordt, Ir . von Hildebrand u. Soph. 4. Auna Maria, h. Franz

zu sentrop. von Kleppind. Henrich W. Lemgow zu

Qaringhof

1. Unna Elij. , Abtiſſin zu 3. Johann Dietrich v Walrave zu Wittenborg , (in der Soeſter Börde ) geb. im Aug. 4. Auna Sophie, †

Paradies, + 1703. 1629, † 1692, 2. Febr. in Dortmund. Er fegte die Berswordt zu ſeine Erben ein , jedoch 1663 , 27. März , h . 1.

2.Xheodora Maria, geb. mußten fie ſeinen Namen u . ſein Wappen mit dem Fhrigen verbinden , F. 1. 1659 An . Ludwig v . Galen zu

1622, 13. Apr , † 1705 , 9. Elif. v . Schorlemmer zu Overhagen , Ir. von 3del Henrich 4. Catr. Elif. 8. San: Bisping, 2. Thomas

Junt, Stiftsdame zu Hörbe gerhauſen , Wwe Joh . Cubach, † 1665, 20 Jan. imp., 2. 1667 Catr. Elif. v . Mel- Marquardt.

h . 1667 Gert Friedrich Tchede zu Brenſchede 11. Marten, Ir. von Job . und zda v . 0. lette, + 1670 , 6. Juli , 5. Gatr . Eliſabeth .

0. Melichede zu Marten . 3. 1671 Mar. Marg. Elif. v . Gaugreben zu Bodelsheim , Wwe. Job. 6. Esbeck

+ 1691 , 19. 3ult imp .

ex 2da. 1. Gerd Jobann , geb. 1668, 17. Juni, † 1689. 2. N., 7 bet der Geburt.
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Walſtede. Gerlacus de Walstede , Rutger , fein Bruder , 1177 in einer Urkunde des Stifts Mauriß zu

Münſter als Zeugc.

Walterinchuſen , Ort bei Soeſt. Das Geſchlecht, welches dort wohnte und ſich darnach

ſchrieb , ſcheint mit den Meldrif identiſch. 1308 Albert von Walterinchus , Anverwandter des Henrich

Korff. Gegent 1300 beſißt Abraham v . W. die Güter zu Waltrinchuſen mit dem Patronate daſelbſt

und ſein Bruder Ludwig zwei Hufen zu Hersborn und Beninchuſen , als arnsberger Lehn. 1351

Johan v . W., Knappe (famulus ).

Walthus, Ort bei Belife . Gegen 1330 tragen die Brüder Dedenharð und Herbord von

Walthuſen zwei Manſen zu Volfesmere und Suttorp von Arnsberg als Miniſterial-Güter zu Lehn .

N. Walthus, 1350 . N Walthuß, 5. Neije ( Agnes) Oſthov.

1. N , D. -Ordens - Ritter in Liefland. 2 Tochter, h . Gert v . Werne. Neiſe Walthus , h . Henrich Vinde von Overberge.

Waltmanshuſen. Sifridus de Waltemanneshusen , 1183 unter den Edelherren in einer Urkunde des

münſterſchen Biſchofs Herman .

Wanebollen . Es gibt zwei Orte , die auf dieſen Namen Hinweiſen. Wanboldenchufen , Ort bei

Schmalenberg und Wambel ( früher Wanemale und Wamel ) bei Dortmund. 1280 erſcheint Sophia , Wittwe des

Heribert von Wanebollen mit ihren Söhnen Rabodo , Thomas und Heribert v . W., als Verwandte des Wichard von

Enſe und verzichten auf ihre Anſprüche an den Hof zu Tünen zu Gunſten des Kloſters Himmelpforte; wahrſcheinlich war

Heribert ein Enſe und wohnte zu Wambel.

Wanthof, führten in Silber drei ( 2. 1. ) ſchwarze Judenhüte. Zu dem , was ich von

ihnen in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter II ., Seite 189 und 190 bereits mittheilte , noch

Folgendes : 1336 Arnold Wandhoven , Bürger zu Dortmund. 1391–74 Herman Wanthoue , er

gehört unter die wortbrüchigen Edelleute , über die ſich Ludolf von Ludinghauſen beflagt . (Fahne,

Dortmund I. , S. 1. , 192 , II . 2. , S. 74, 180, 181 , 193. ) 1431 Adolph , Herzog zu Cleve, Graf zu der

Mart und ſeine Vorältern verſchuldeten dem Hermann Wandhoff und Mennefen von Mollenkotten,

ſeinem Baſtardbruder, eine Summe Geldes , hierfür belehnt berſelbe den Henrich Wandhoff, Hermanns

Sohn zu Mannlehn , mit mehreren Gütern im Gericht Schwelm und Henrich ſoll von Stund an timmern dat Hues tho

Martfeldt , wo Menneken vorſch. zu wohnen plegt, und fol offen Haus des Grafen ſein ; Zeugen : Borchard Sted in den

Moelenbroid 2c . 20. 1498 Caspar Wanthoff, Catrin , ſeine Frau , verfaufen Ländereien an Hensken op dem Dvertenberge

und Druden , ſeine Frau. 1570 die Edle Eliſabeth Duyngs, Wittwe Volmars Wandthoff und deren eheliche Tochter

Alheid , verzichten zu Gunſten von Melchior von Bueren zu Hogbarben und Kunegund Wandhoff, Eheleute , auf ein

Gut zu Schwelm .

N. (wahrſcheinlich Godbard) Wanthoff, 1437 .

1. Alff W., h . Chriſtine, 1457 2. Henrich , 1457 .

1. Johann. 2. Henrich. 3. Hilberta 4. Lije . 5. Jaspar Dieſe verkaufen zuſammen 1457 den Dominicanern zu Dortmund

Güter zu Mirdylinden .

Warendorp . Es gibt vier verſchiedene Geſchleciter dieſes Namens ; das erſte mit dem

Beinamen von Emeshuſe , führten in Silber einen oben und unten gezirnten ſchwarzen Schrägbalken,

von zwei einfachen Balfen begleitet .

1

r
a
s

Das zweite Warendorp führte drei (2. 1.) Wolfsangeln , jede in der

Mitte von einem Ringe umgeben.

Das dritte , eigentlich Varendorp , führte einen quergetheilten Schild ,

unten Roth , oben in Gold ein rother, ſchreitender Löwe .

Das vierte endlich hat einen Schrägbalfen init drei Adlern beladen .

Von allen Vieren werde ich die verſchiedenen Wappen und Genealogien

mit der ſonſtigen Nachrichten in Geſchichte der Herren von Hövel liefern .

Wartberg , jeßt Stadt Warburg . 1120 erſcheint in einer Urkunde der Abtei Corvey, unter den Zeugen :

Gumbert von Wartberg und ſein Bruder Reinold v . Soanſtein (Canſtein) . 1277 Hermann von Wartberg, Senator, und

1278 Bürgermeiſter zu Marsberg . (Seiberß . ) Das urſprüngliche Grafengeſchlecht ſtarb mit Dodico (ſiehe oben Hahold )

aus . Dieſer , der zwar einen natürlichen Sohn , aber keine eheliche Sinder hatte , ſchenkte mit ſeinem Bruder Sigebodo,

der nur eine Tochter Hildegunde, hatte, die Grafſchaft Warburg dem Stifte Paderborn, (Monumenta Paderb . , p . 149 )

Kaiſer Henrich beſtätigte die Schenkung 1021. Es gibt zwar ſpäter noch nobiles de Warberg , aber ſie ſcheinen nicht

aus Weſtphalen zu ſtammen.

Fahne, weſtphal. Wedlochter.
102



404 Wattenscheid. Wederden.

Wattenſcheid , ießt Stadt. 1177 Echardus de Wattenscheyte, Zeuge in einer Urkunde des Stifts

Mauriß bei Münſter. 1378 verſpricht Wennemar von Krawindel, bei Strafe des Einlagers, dem Diederich von Wattens

ſcheid 6 Mark zu zahlen . (Fahne, Dortmund II . 2. , Seite 156.)

Waſſerfall , ein Gut der Abtei Werden. Davon ſchrieb ſich ein Geſchlecht, welches gewöhnlich den Vor

namen lomberg führte und lange in Elberfeld anſäßig war . Gegen 1760 lebte Lomberg Waſſerfall, aus Elberfeld

gebürtig, als Staatsrath in Coppenhagen , er ſtarb ohne Kinder, hinterließ eine Wittwe , Iſabella Sybel, von der oben,

Seite 378 die Rede war .

•D

Waterhus, führten einen Querbalfen , im Schildeshaupte von einem Ringe begleitet .

Wilhelm von Waterhus , 1361 Bürge des Ernſt von Werne , ſiegelt wie beſchrieben. ( Fahne, Dort:

mund II. 2. , S. 116) . Sivert (Seifart oder Siegfried) v . W., ſagt 1466 dem Kapitel zu Soeſt Fehde

an. (Seibertz III. , Seite 141.)

Weder, Widder , Aries. Es gibt dieſes Namens verſchiedene Geſchlechter und zwar

fommen als osnabrücker Ritter vor : 1231 Herman. 1304 Alheid , Wittwe Hermanns und deren Söhne : 1. Johan,

2. Herman . 1328 Johan, Magister Scabinorum , 1336 proconsul ; ſtiftet 1326 einen Altar in der Domkirche. 1336

Johan und ſeine Frau Fredefen ſchenken der Pauluscapelle eine Rente, ſie iſt 1342 Wittwe, ihr Sohn heißt Herman.

Als münſterſche Ritter dieſes Namens erſcheinen : Henricus dictus ariete, 1285 Zeuge in einer Urkunde des münſterſchen

Biſchofs Everhard über die Vogtei von Kloſter Marienrode; 1293 Heinricus dictus Weder miles, in einer Urkunde der

Stadt Vreden wegen Streit über die Vogtei zu Tyminc zwiſchen Balduin von Steinfurt und ſeinem Sohne Ludolf .

Wederden, ein Schloß bei Dülmen. Das Geſchlecht führte einen durchſchnittenen

Widder in ſeinem Wappen. 1170 ſtiftet Henrich von Widerden , Ritter , im Kloſter Asbed eine

Memorie für ſich, ſeine Eltern und ſeine beiden Frauen Conſtantia und Gertrud. 1266 Bernhard von

Wederden , Ordensritter , in einer Urkunde des münſterſchen Biſchofs Gerhard. 1343 Hermannus de

Wederden und ſein Sohn Johann , Zeugen, wie Conrad , Graf von Dortmund, ſeine halbe Grafs

ſchaft der Stadt Dortmund überträgt und beſiegeln die Urkunde mit dem durchſchnittenen Widder.

( Fahne, Dortmund II., 1. , Seite 137. ) Die Abſtammung iſt:

Ulbert von und zu Wederden , 1215—25 .

1. Gerhard , 1233. Bernhard, 1233--1253

1. Albert, 1271. 2. Friedrich, 1271--1311 , h Cunigunde 3 Gerhard , 1271 , 1318 der Aeltere, h. Heilwigis . 4. Bernhard .

1. Gerhard , 2. Hermann, 1. Hermann, 3. Adolph , 1333, 2. Albard, 1333 Burgmann zu 1. Albert, 1328 , 2. Sweder.

1292, 1304, ber Teutſcher D.-N., 1310 Ritter, + imp , 1. Elija: Dülmen , h . Kunigunde. 5.1.Conſtantia ,

Jüngere , h . todt 1302 . 5. Adelheid . beth . lebt noch 1348 , +

Jutta . 3. Friedrich imp., 2. Gertrud.

1. Hermann .

2. Rotard , 1303 .

3. Friedrich , 1333,

Prior zu Varlar.

Bernard II . ,

1376, 1. N.

1. Joban I. , 1333 , 2. Gerbard, Domherr 5. Kunigunde. Gerhard , 1333 Sta :

überträgt 1371 Schloß und Dechant am alter 6. Jutta, h . Bern: pelan zu Wederden ,

Wederden dem Bernd v Dom , + 1354. hard v . Mervelt, nachher Pfarrer zu

Mervelt im Gericht zu 3. Herm . II . , lebt 1345 . + uach 1570. Cüne.

Dülmen. 1. Rotger , 1346—74

Knappe.

1. Gerhard, genehmigt 1371 2. Notard, 1420 coel . 4. Tr . , h . Bernd v . Hermann I. v . Mervelt Heinrich , 1455 Bürgers

den Uebertrag von Wederden an 3. Eliſabeth , Nonne Merveld , dem ſein zu Wederden , ') † gegen 1400 , meiſter zu Coesfeld , 1472.

Bernd von Werveld, 1408 mit in Nottulen . Schwiegervater 1371 h . Beatrix v. Stecken . 5. N.

Limberg belehnt , 5. N. Schloß Wederden über

trägt .

1. Jobanu Il . , 1430 + imp., ſein 2. Ermgardis, 1466 Nonne Margret v . Mevelt, Erbin zu Wederden, Bernard III , 1465,

Hauptgut Limberg fiel an Gerhard v . im Kloſter Nottulen . h . Hermann b . Keppel . † 1487.

Keppel , 5. Fya .

Gerhard D. Keppel zu Wederden= 1447, änderte Wederden , nach dem Tode ſeines Sohnes, 1476 in ein Karthäuſer -Sloſter um, † 1478, 5 ,

Hildegundis v . Voet, Tr . von Johann III . und Agnes v . Jocer, wählte den Schleier und † 1494, 15. Sept. im Kloſter Schüttorf.

Hermann v . Keppel, fiel in der Schlacht bei Worringen.

) Dieſer Şermann von Merveld fann es nur geweſen ſein , welcher den Johann v. D. Werſche, natürl. Sohn Probſt 30hann von

Solms ermordet hat. Kindlinger ſagt von ſeiner Kinrichtung nichts, ſondern nur , daß er um 1400 aus den lirfunden verſchwindet. In ihm

erloſch der Mannsſtamm der von Merveld zu Wedderden. (Nieſert, Bd . 5, Seite 299. )
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Weichs , führen in Silber eine ſchwarze , aufſteigende Spiße. Ich werde die Geſchichte

und Genealogie dieſes Geſchlechtes in meiner Geſchichte der Dynaſten von Bocholß liefern.

Weikebrod , Arnsberger Miniſterialen . 1379 wird Dominikus Weyfebrot von Werl,

binnen Godesberg mit Hof Blomendal belehnt . 1387 verzichtet Engelbert Weyfebroit auf ſein Arns.

berger Lehn Hof Blomendal bei Werl.

Weifchede waren Burgmänner zu Camen und führten drei (2. 1.) Muſcheln in ihrem

Wappe:1. 1358 Hermann von Weyſchede, ſiegelt wie beſchrieben. 1422 fallen die Güter des verſt.

Diederich von Weyſchede, geheiten Steynhof an Sander von Galen und Rotger von Erntſen . 1385

wird Rutger von Weyſheide binnen Werl mit dem Eruetes Hofe in der Pfarre Appelderbec , Arns.

berger Lehn, belehnt. Vielleicht gehört auch hierher : 1357 Ludwig von Steinhove.

Weifchhilbeck , ſtehe Hilbec .

Weite, Wentene, wohnten zu Hattingen und führten , wie die Sobbe , drei (2. 1. )

aufrechte Blätter . 1254 Johann Weite . 1322 Johann Weite , Sohn des Ritters N. Weite . 1329

Johann Weite und ſeine Frau Mechtel, faufen Güter zu Hattingen . 1325 Johann de Weitene .

1342-91 Johan de Weytene , fiegelt wie beſchrieben. Vielleicht gehören auch hierher : 1230

Theodericus de Weten , im Gefolge des Grafen von Arnsberg. 1231 Johannes de Weten,

im Gefolge des Grafen von Waldeck. 1232 Goswinus de Wethen , Zeuge in einer Urkunde des

Kloſters Bredelar ; desgleichen 1247 zweimal , einmal als Goyswinus de Wetene , das andere als

Gothwinus de Wethen, und 1255 Hugo miles de Wethen, in einer Urkunde deſſelben Siloſters Zeuge.

Welpendorp waren Burgmänner zu Camen ; ihr gleichnamiger Stammſiß liegt im

Kreiſe Münſter, Amt Wolved. 1464 Evert Welpendorp und ſeine Frau Greite , verfaufen ihr Haus

auf dem Rodde zu Camen an Goddert Sprenge. 1487 Johann v . W. 1552 Johann Welpendorp

zu Alberslo , Catharina, ſeine Frau. ( Archiv Münſter.) Leßtere lebte 1564 als Witt:ve zu Camen und

hatte eine Tochter Suſanna.

U

N.v. Welpendorp zu Dffenbeck, h . N. v Broef. N. v . Welpendorp zu Oſſenbed .

Margaretha bon und zu Welpendorp, 5. Adolph 1. Evert , 1552–64 zu 2. Johann v . W. zu

V. Meckeren zu Oberees. Dfienbed . Offenbet..

1580 Margaretha v . Welpendorp. Evert v . Welpendorp, h . N. von Rerderind, und ein Anderer v . W., h . eine

von Bod aus den münſterſchen Erbmännern.

위

Welvelt, eine jüngere Linie der Herren von Khuynen , führten , wie dieſe, einen quers

getheilten Schild , unten in Blau drei (2. 1.) ſilberne Roſen , das obere Feld Silber , und wegen der

Herrlichkeit Welveld , welche im Stift Utrecht liegt , mit einem rothen Wolfsfopfe , der ein ſilbernes

Halsband trägt , vermehrt. Der Wolfsfopf wiederholt ſich auf dem Helme zwiſchen zwei weißen

Schwungfedern. In weſtphäliſchen Aufſchwörungen finde ich :

Welvelt. Mulert. Rutenberg . Twidel . Bernd v. Welevelt, 1300.

Jobann v . Welevelt, 1. Agnes v . Gutterswid .

Welvelt. Rutenberg.
Dito v . Wilevelt, 1. Judiib v . Egmont, ſtiften die Kapelle zu Welevelt .

Anna v . Welvelt, h . Ahasverus v. Schele Johann v . W , 5. Ceciliev . Rutenberg.

zu Kuboff.
Gerard v . W., H. Sophia Mulert.

1. Arnold v. W , + zu Cöln während der Studien . 2. Anna v. W , Erbin zu Welefelt , h . Sweder v . Schele.

Welver. Wichbold von Weluer, Edelherr, hatte mit dem Kloſter Cappenberg wegen verſchiedener Beſißungen

Streit , namentlich wegen eines Hofes zu Velmede, der letterem , nach ſeinen Angaben , durch die Eltern Wicbolds

geſchenkt worden wor. Wicbold wollte von ſeinem Rechte nicht ablaſſen , als er aber während des Prozeſſes in eine

ſchwere Krankheit fiel, ſchien ihm dieſe der Finger Gottes , er befennt Unrecht zu haben und verzichtet 1185 auf ſeine Anſprüche,

wogegen das Kloſter ihm , ſeiner Frau , ſeinem Sohne , ſeiner Tochter und ſeiner Mutter eine ewige Memorie verſpricht.

MAA

Wendt, zwei verſchiedene Geſchlechter. Die einen blühen noch und

führen in Gold drei (2. 1.) blaue Judenhüte in ihrem Wappen. Ich werde

ihre weitläufige Genealogie in meiner Geſchichte der Herren von Hövel liefern.

Die anderen führen eine offene Hand. Auch von ihnen ſoll bei von

Hövel die Rede ſein .



406 Wenge. Werminchusen.

Wenge, führen in Silber einen ſchwarzen Thurm , der ſich auf dem Silber und Schwarz

bewulften Helme zwiſchen zwei offenen Adlerflügeln , von denen der eine Schwarz, der andere Silber

ift, wiederholt. Ich werde ihre Genealogie und ſonſtige Nachrichten in der Geſchichte der Herren von

Hövel liefern.

會

Wenne , ein Ritterſitz im Kreiſe Meſchede. Ich finde: Gegen 1330

trägt Henrich von Wenne einen Hof zu Wenne und zwei Häuſer , nemlich zu

Pflepe und Werdepe von Arnsberg zu Lehn . Johann von Wenne , Armiger , beſiegelt 1359 oder

1360 eine Urkunde des Stifts Cöln mit einem Siegel wie hierneben , drei ( 2. 1. ) Schlägel ; er war

alſo wohl zur Familie Berninghauſen gehörig . 1347 Engelbert von der Wene, er wird 1371 zu

Arnsberg mit dem Hauſe zu Wene, in der Pfarre Esleven, einer Mühle und Fiſcherei zu Ahuſen und

einem Manſen zu Heyen , Pfarre Attendorn belehnt. Db er zu den Vorigen gehört, ob überhaupt ein

beſonderes Geſchlecht Wenne beſtanden hat , iſt zweifelhaft.

Werboldinchuſen , Ort bei Brunscapell. Gegen 1330 trägt Henrich v . W. den Hof zu Werboldindhuſen

und etwas ſpäter Heineman v. W. eine Mühle und vier Manſen zu Sedelinchuſen vom Grafen von Arnsberg zu Lehn .

Werdinchuſen , Ort im Amte Bilſtein . Johatin v . W. , Bürger zu Soeft , der 1294 todt war, beſaß einen

Hof zu Lendrinchuſen. 1404 Gabolt von Werdinchuſen und 1458 Henrich v . W. , beide Freigrafen zu Volmeſtein .

Werdringen iſt ein Ritterſiß im Gerichte Hagen , Kirchſpiel Volmenſtein. Ein Geſchlecht

dieſes Namens finde ich nicht , jedoch behauptet Detmar Mülherr , daß Philipp von Wittering , der

1341 eine Urkunde beſiegelt und einen doppelföpfigen Adler im Schilde führt , hier feinen Siß gehabt

habe . Vergleiche Wittrinf und Wettring

Were, Lambert de Were, unter den Freien Zeuge in einer Urkunde des münſt. Biſchofs

Friedrich. Reinfrid, Walter und Bernh. v . Were , erſcheinen 1178 unter den Freien. ( Siehe Aſendorf.)

Werenzo , führten drei Vögel . 1177 - 84 Bernardus Werenze, Zeuge in zwei Urfunden

des münſt. Biſchofs Herman. 1197 Bernhard Werenze und ſein Bruder Gerlach Bither unter den Zeugen

in der Urkunde über die Erhebung von Coesfeld zu einer Stadt. 1281 Adolf genannt Werence, mit

Heriman und Svether gt. W., Zeugen in einer Urkunde des Goswin von Gemen . 1330 Herman

von Werente. 1331 Herman v . W., Domherr zu Münſter. 1310 tragen die Werenzo das Gut

Bermentvelde zu Lehn , woran 1323 die Bermentvelde ihre Mannrechte entſagen ; 1330 tritt Sweder

von Werenzo, Ritter , fein Recht an Bermentvelde dem Burchard Cleyhorſt und deſſen Brüdern ab.

Werinchuſen , Ort bei Erwitte . 1231 Hermannus de Werinchusen , Bürger zu

Soeſt. 1257 ſchenkt Bernhard , Edelherr zur Lippe der Ermentrude , Tochter des Ritters Arnold

von Wiringhuſen , welche Ehefrau des Anton von Hule iſt, für ſich und ihre Kinder die Freiheit .

(Seibertz I. , S. 384.) Gegen 1330 beſigen Henrid) von Werinchuſen eine Hufe neben dem Kirchhofe

zu Hemerde und Conrad von Wirindjuſen mit ſeinem Sohne Heydenrich einen Manſen zu Wirincs

buſen als Miniſterial- Güter des Grafen von Arnsberg.

Werl, von dem gleichnamigen Orte ; jeßt Stadt , ſchrieben fich die alten Grafen von

Weſtphalen ; ihre Genealogie gab ich bei Altena . Ich finde auch noch : 1101 Henrich von Werl , im

Beſiße von Boife , das ſpäter den Hörde gehörte. (Monum . paderb ., S. 132. ) 1224 Henrich von

Werle, Ritter . 1358 Lambert v. W., beide in Soeſter Urkunden Zeugen.

S
C

Wermelo , Wormelo : führte zwei ino Andreaskreuz geſeßte, nach oben gerichtete , ſchwarze

Jagdhörner in Silber und auf dem Helme einen offenen , ichwarzen Adlerflug ; ſo hat Strodtmann

das Wappen.

N. Wermelo , h . N. ten Buſche.

N. Wermelo, h . N. Rengers, Tr. von N. und N. v . Mulert .

Joachim Gert v. Wermelo zu Weſterfeld, h . Albertina v . Rengers zu Arntorſt, Tr. von N. und N. Fralima .

Ahaswera v . Wermelo zu Weſterfeld, todt 1621 , b . Aldenbokum v . Aſcheberg zu Heyde, 1621 .

Werminchuſen. Der Siß ( früher Wermelinchuſen , ) liegt bei Iſerlohn. Das Geſchlecht

führte zwei rothe Schrägbalfen in Silber und auf dem Helme einen rothen und einen ſilbernen offenen

Adlerflügel, zwiſchen denen ſich der Schild wiederholt . 1280--88 Johan von Werminchus , Ritter .

1315 Heidenrich W., Snappe, trägt den Hof zu Wermelinchuſen vom Grafen von Arnsberg zu lehn .

- - -
-

-
-

-
-

-
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1349 Theoderich von Werminchuſen , Sinappe , wird Bürge für Graf Engelbert von der Mark. 1376 Herman von

Berminghuſen , Snappe, wird von Churcoln mit einem Burglehn zu Werl belehnt ; desgleichen 1385 . 1398—1412

Henrich und Gerwin W. zu Töddinghauſen. 1412 geriethen die Brüder Heydenrich , Theoderich, Gerwin und Johan v. W.

zu Gluſenſtein, lekterer Diacon und Evert v . Werminchuſen zu Cluſenſtein , Sohn Heydenrichs mit dem Kapitel zu Soeſt

in Fehde . Lepteres hatte dem genannten Diacon Johann das Recht verſagt, dieſe Brüder verbrannten die Höfe des Kapitel

und raubten für mehr als 1400 Gulden Sachen . (Seiberß III ., S. 31.) 1414 verkauft Dird W. ſeine Häuſer Rünte und

Töddinghauſen an Goddert Hane. 1421 Evert und Diedrich W., Brüder. 1430 Evert v. W., der Alte, und Evert der Junge,

Heydenrichs Sohn. 1430 N. W. zu Heidthof. 1431 Engela v. W., Abtiſſin zu Fröndenberg. 1446 Henrich W., von den

Soeſtern gefangen . 1453 Cort W. 1463 Evert, mit Stadt Menden in Fehde . 1477 Evert W. 1478 Henrich W.

1481 Volpert Halle von Werminchufen , wird von Churcoln mit einem Burglehn zu Laer, nämlich der oberſten Pforten,

darbei Vorzeits ein Weinhaus lag,“ belehnt und nach ihm 1512 und 1515 Gorgen Halle v . W. Db Beide hierher

gehören ? 1506 Clara W. und ihr Vetter Johan von Halver. 1516 N. W. , Frau des Melchior von Delwig . 1524

Johan W. zu Roddinghauſen auf der Honne . 1538 Evert W. 1539 Johan W. zu Rodinchufen und ſeine Frau Catrin .

1545 fiel Johann v . W. zu Apride (in einem Lehnbriefe heißt es Ahlbrint bei Iſerlon , ) vor Zittard , ſeine Frau hieß

Catharina Wrede. 1548 Curt und Johann Wermindhuß zu Aprice , bei der mårfiſchen Ritterſchaft. Johann lebte noch

1563. Gegen 1600 Hermann v. W. und deſſen Frau Anna von Biſchopind , Ir, von Bertold und Elfe von Rerferinf,

verkauft Aprife an Gaspar Werminkhaus zu Cluſenſtein . Johann von Wermindhaus heirathete 1562 Mechtild von

Giſenberg , Tochter von Johann und Anna von Münſter zum Boplar ; dieſe und ihre Geſchwiſter: Johann von Gyſen

berg , Gertrud, Frau von Schúngel und Eliſabeth , Frau von Wrede , theilten 1588 die Güter ihrer Mutter Catharina

von Münſter in vier gleiche Theile ; Sjaus Boplar wurde in zwei Hälften getheilt , wovon je zwei Kinder eine Hälfte

erhielten . Ferner erhielten : Wreden und Wermindhaus die Gerechtigkeit des bofes Ottmarsbocholt, Schüngel und Giſen

berg die des Hofes zu Selm , welche in Acciſe , Probe und Vroge beſtanden . Gemeinſchaftlich blieben Mühle und Jagd

zu Boßlar und Dtmarsbocholt, die Fiſcherei auf der Lippe, die Hude in der Davert , die Gerechtigkeit des Beifangs , der

Weide und des Plaggemeiens 26. 26. Johan von Wermindhaus , kaufte 1593 die von Schüngels und von Wredenſchen

44 Viertel der Boßlarſden Güter . Er hatte nur zwei Töchter, Anna und Agnes , und ſeşte 1592 , in einem Vertrage

feſt, daß Agnes und ihr Bräutigam in einein Theile des Hauſes Rotten wohnen , und die Güter zum Theil genießen ,

nach ſeinem Tode aber die Güter im Münſterſchen an Anna , die im Kölniſchen und Märkiſchen an Agnes fallen ſollten .

1600 trat er an Anna, Bußlar , Otmarsbocholt 16. unter Bedingungen ab. Leştere war 1585—1600 Wittwe von ihrem

erſten Mann Henrich von Aſcheberg und kaufte von Johann von Gyſenberg deſſen Viertel der Boplarſchen u . Güter.

1340 Diederich Werminghus, Knappe, famulus, ( ſein Wappen iſt mit einem Turnierkragen vermehrt ,) h Engela , 1340

1. Evert, 1310. 2. Carda, 1340. 3. Cuna. 4. Greta, beide 1340 Stiftsdamen zu Fröndenberg.

Evert v . Werminckhaus zu Kotten , 1437–56. Evert v . Wermiudhaus , h . Neyſe, 1463 , verkaufen 1463 mit ihren Kindern

Erbſtücke an Kloſter Delinghauſen.

1, Henrich. 2. Diedrich. 3. Jobann. Alle 1456. 1. Henrich. 3. Johann. 5. Hermann.

2. Diedrich . 4. Evert. 6. Degenhard.

7. Dorothea. 8. Barbara .

Henrich v. Wermindhuſen, 1430 +. Evert v. Werminkhaus zu Töddinghauſen , 1400 , verkauft 1397 den Zehnten zu Weſtwick,

lehn der Grafen von der Mark, h. Greite v . Ketteler, Schweſter Dietrichs.

1. Evert, ( 1430 Ernſt

genannt, ) v . Wermince:

huſen, 1470 + .

2. M. 1. Henrich v . W..zu T. , macht 2. Gerwin , 1398 , 1412. 4. Evert, 1416 .

1398 mit ſeinem Bruder Gerwin 3 Ditr. , 1416, 21 , verkauft 5. Giſela , h

Henrich Heidenrich ? von Saus Többinghauſen zum &ehn des 1414 feine Bäuſer Rünte u. Dietrich von

Knippink, Werminkbauſen. Grafen Adolf v . Cleve, 1425 t. Töddinghauſen an Göddert Hemerden gt.

1470. Bane . Velefow, 1421 .5. N.

2. Ulbert,

-1425.

3. Margreth , 1425.1. Evert, 1430, 53, 70. 4. Died . , 1430—70. 1. N. v . 2. Albertv. W. , verkauft 1. Evert,

2. Albert, 1430, 53, 70. 5. Johan, 1430– Wermine: 1481 ſeinen Antheil an 1425 .

3. Heidenrich , 1430-70 . 70. hauſen.. Schloß Gluſenſtein ſeinen

4 nebenbenannten Bettern.

1. Diederich 2. Johan 3. Hermann 4. Degen bard. Sie kaufen 1481 ben Antheil des Albert v . W. an Cluſenſtein.

Eine Fortfeßung dieſer Stammfolge ſtehe folgende Seite.

HA

只

Wermingen , Werminſen , führten drei (2. 1.) Mühleneiſen im Wappen ; ſo ſtegelte

Gerhardus de Werminckgen, der nach Detmar Mülher von dem Hofe Wermindhauſen bei Iſerlohn

ſtammen ſoll, alſo von demſelben Hofe, von dem das vorher genannte Geſchlecht abſtammt.

Werne , führten in Gold einen ſchwarzen Eberkopf mit offenem Rüffel Der Stopf iſt auf

dem Helme zwiſchen einem goldenen und ſchwarzen Adlerfluge wiederholt. Sie ſtammen von der

gleichnamigen Stadt an der Lippe. 1138 Luidbertus de Wernen , mit ſeinem Sohne Ludolf Zeuge

in einer Cappenberger Urkunde. Ludolf lebte noch 1163. 1170–72 Everhard, Sifulteis von Werne,

vielfach in Urfunden des münfterſchen Biſchofs Hermann. 1175 Rudolf von Meinhövel und Luitbert

von Werne, Brüder. 1315 wird Alerander v. W. mit Haus Rünte belehnt. 1330-47 Ernſt von

*

+

+

$

í
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Werne, Amptmann zu Werite . (Archiv Werden .) Er ftegelt mit dem Eberfopf. Desgleichen Ernſt von Werne , der ſich

1361 zu Dortmund häuslich niederläßt. 1399 erſcheinen vor dem Richter zu Werne : Elzife , Wittwe von Ernſt 3. W.

und Wilhelm und Temme v . W. 1400-5 Temme v. W. , wird vom Abt zu St. Peter und Paul in Paderborn mit

dem halben Hofe liefferdink, Rirchſpiel Alen , Bauerſchaft Mecheln, belehnt . 1426 Gert v . W. , Ritter . 1421 beſiegelt

Gert . W. die märkiſche Pfandſchaft. 1444 Evert v . W., Stiftsherr zu Cappenberg , Paſtor zu Weſel. 1445 Johan v .

W. 1506 Herman ). W., Stiftherr zu Scheda. 1521 Herman v . W. und ſeine Frau Anna, verkaufen Land bei Camen .

1600 Johan v. W., Dechant zu Soeft. 1669 , 2. Feb. † Chriſtine Judith v. Werne , Stiftsdame zu Hamm im Norders

hospital . Die Abſtammung ift :

Wilhelm von Werne, 1360 , H. Janna v . Bögge , Lodster von Wennemar und N., Erbin zu Naffenberg, Nitterſiß bei Camen.

Gert v . Berne zu Haffenberg, 1423, 1426 Nitter, . N. v. Waldthauß .

Johann v. Werne zu Raffenberg, 5. N. v . Der Heđ zu Şeren, Tr. von Göddert und

Drude von Beldt .

Jobann v. Werne zu Raffenberg, 1489,

h . Neiſe

1. Hermann Jobann v . Werne zu Naffenberg, h . 2. Engelbert , Probſt zu Numbed.

Anna v . Galett zu Bobenover.

1. Hermann. 2. Agathe , 5. Henrich

Caffeman ( Caejiem ).

1. Jobſt v. Werne zu Raffenberg , 1560, 99, 4. 1. Unna v . Clevoru zu Darfeld , Ir. von 2. Barbara. 3. Gertrud, Stiftsb . zu

N. u . N. v . Biſchopind , beide Eheleute verſekten 1575 ihr Burghaus auf dem Rode zu Camen an Egidii in Münſter.

Johann Darwick und verkauften es 1538 ; 2. Ugues Margr. v . Aſcheberg, lebt noch 1583 .

ex 1ma. 1. Hermann v. Werne zu Raffenberg, 1622 , 5. 2. Jobſt, Canonicus zu St. Johann 3. Johann, Canonicus zu St. Severin

Richmod v . Caeſem zu Alvinghoff, Ir. von Dietr. und in Osnabrück und zu St. Mauriß bei u . St. Martin in Göln und St. Martin

Anna Maria von langen zu Nienborg . Münſter, 1595. in Münſter.

1. Jobſt, Domherr und Dom: 3. Jobanu v . Werne zu Raffenberg, 1649 , 5. Sophie Eliſa: 4. Agnes Marie, 1646, 5. Johann

fellner zu Münſter, 1624, 32 . beth ( Anna Margreth) v . Aſcheberg zu Benne 4. Geiſt, Suchtberg, beſſiſcher Rittmeiſter.

2. Rudolph Evert, Jeſuit Tr . von Franz und Sophie von Karthauſen zu Maſdhoven . 5. Gertrud Elſeben , Stiftsdame zu

1637. Hohenholte, 1632.

1. Clara Anna, + 1683, begraben zu Unna, 2. Anna Eliſabeth , h . Wilh. Henr . 3. Catharina Adelheid, 5. 1703 Bernd

1. Jobann b . Aſcheberg zu Heyde . D. Bifchopind zu Oſthoff , Enfindmühle u . Otto v. Schenckink zu Vögeding.

Dülmen 1602.

( Fortſeßung der Stammfolge der von Werminth a us.)

Ernſt v. Werminkhaus zu Rotten, Wodelum und Cluſenſtein , 1477, h . N. v . Spiegel.

Johann v. Werminkhaus zu Rotten und Cluſenſtein , 1545, 57, 1564 t, 1. Anna v . Schüngel zu Wockelum , Tr. des Landdroſten Johann

v . Schüngel und N. v . Dücker in der Becke, 1564 Wittwe.

1. Anua, 1. 1552 2. Jobann v . W. zu Stotten, 1564, 85, 3. Caspar v . W. zu Olujenftein , Deiðthoff und Gevelinghauſen, 1564 , faufte

Philipp v . Pat: 1. Mechtel v . Gyſenberg zu Benrichen- 1576 Aprife von Şerman v . Werminkhaus zu langenholthauſen u . deſſen Frau

berg zu Batberg . burg , Erbin zu Bojlar , Tr . von Arndt Anna Bispink , er wurde 1592 zu Bracel , wo Jahrmarkt war , von einem

und Unna von Münſter zu Boglar . dortmunder Bürger erſchoſſen , h . Elijabeth v. Syberg zu Weſthoven , Tr .

von Joh . und Liſa v Žeiden , Erbin zu Nortlünern , 1576, † 1601 , 18. Nov.

70 Jahr alt, Wittwe von Caspar Overlacker zu Wiſch elingen .

1. Ugnes , Grbin zu Rotten, h . 1. Bernd 1. Jobſt v. W. zu Cluſenſtein u. Beidhoff, 2. Henrich zu Heidthoff u . 3. Caspara , 4 .

Caspar v . 4. zu Schwansbell, Ghepacten † 1629, 5. 1. 1597 Margreth v. und zu Nortlünern, lekteres übergab Gordt v . Wrede

1590 , 2, 30. Oct. 1597 Humprecht von Ruſchenburg , Tr. von Franz und Her er 1599 an Dietrich Over- zu Sörpe.

Kalle zu Dael. manna v. Steprath, 2. Unna von und zu lader, Amtmann zu Iſerlohn, 4. gda, † 1592 .

2. Anna, Erbin zu Boşlar, . 1. Henrich der Neck, Tr. von Dietr. und Ermgard v . † coel. 1620. 5. Everhard.

v . Aſcheberg zu Göttendorf, 1585 t, ... der Neck zu $eßen. 6. Ludwig.

1603 Diedrich Kalle zu Dael.

ex 1ma . 1. Anna Maria, Erbin zu Gluſenſtein , 4 , 1 . ex 2da . 2. Anna Elii , Erbin zu Beibthoff, 3. Jodoea ( Jojine) Diderica

Edmund u. Reuſchenberg zu Setterid, 2. Sjer nann 5. 1643 Philipp Henrich v . Aſcheberg h. Joh . Ernſt v . Mengede zum

von Bangleden. vom Hauſe Heyde. Steinhauß, 1648.

Werpe, Warpe , Ort bei Fredeburg. Das Geſchlecht führte in Blau eine ſilberne

Langenſpiße . Sie waren im Mindenſchen begütert . 1386 verpfändete Biſchof Otto von Minden das

Schloß Raden an Rembert und Johann , Söhne des Claus von Werpe , und Claus und Bernd,

Söhne des Bernard von Werp. 1391 ging die Pfandſchaft auf die Buſche über.

1345 GertWerve , Siß im Kirchſpiel Heeren. 1254 Gottfridus de Werue miles.

von Werve und feine Frau Aleid .

Weſſelberg , führten einen geſchachten Querbalken . Sie hatten im Märkiſchen und

Arnsbergiſchen mehrere Befißungen. 1348 Bertoldus de Wesselberge. 1386 Gertrud v . W., in

der Calandbruderſchaft zu Herdice. 1395 Diederich W., Zeuge in einer Urfunde zu Hagen . 1400

Alefe W. , bekam von Johan y . Dle das Mühlengut zu Brüninghauſen 1406 Died . W., kauft von

Evert Ruspe alle Anſprüche an Brüninghauſen , Dle und Heldene. Er faufte auch 1411 und 12 die

übrigen Antheile von den v . Dle . 1426 Dird W., Sohn Dirds und ſeine Mutter Alede .
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Wefſeler , führten ein Hafenfreuz ; bei Strodtmann iſt es zu einem Ankerkreuz umges

ſtaltet, Roth in ſilbernem Felde. Auf dem Helme iſt das Kreuz zwiſchen einen offenen filbernen

Adlerfluge wiederholt. Der Stammſiß des Geſchlechts ſou wohl Weslar bei Soeſt ſein. Stangenfol,

Annales, ſagt : Als Graf Friedrich von Arnsberg 1114 die Schloßcapelle errichtete, war Albarus

Wesceler Nobilis unter den Zeugen. 1204 Regebodo de Weslere, Zeuge in einer Soeſter Urkunde.

1262 Bernard, Sohn Walthers von Weslere , desgleichen. 1282 Hermannus de W., Benedictiner

zu Marsberg. 1329 Gert und Gottſchalk W,, Brüder. Johann und Walter W. , Knappen und

Brüder . Gegen 1330 trägt Johann Wesceler den Zehnten zu Rifelinchufen vom Grafen von Arns

berg zu Lehn , er war 1348 Burgmann zu Arnsberg. Senekin Weſſeler wurde gegen 1398 zu

Arnsberg mit Gütern zu Hoyeshuſen bei Brilon und Wilhelm W. zu Lechenich mit 2 Manſen zu

Weneme in der Pfarre Kalle , mit einem Hofe zu Dueranlagen und einem Burgfiße zu Herberg

belehnt. 1362 beſiegelt Rothgerus de Weslare eine Urkunde des Kloſters Rumbec. 1387 beſiegelt

Henrid W. eine Dortmunder Urkunde mit dem Hafenfreuz . 1437 beſtegelt Diderik Weſſeler den

Verbund der märkiſchen Städte und Ritterſchaft. N. von Wefſeler, Tochter von N. und N. von Renſing, heirathet gegen

1517 Herman Mallintrodt. 1519 wird Rutger Weffeler von Churcoln mit zwei Hufen zu Weſtendorf, Kirchſpiel Alagen,

belehnt. Ein Monument in Egidi-Kirche zu Münſter hatte :

Wefieler
Hovel . Ernſt v . Wefieler gt . Elij. 0. Bönniug: N. v . Hövel N. v. Dfien .

1747 .
Pape zu Bodum. bauſen . zu Dubenrobe. brod.

Bönninghauſen. fienbrock.

N. v Wefieler zu Bodum .
N. v . Hövel.

M ... Weſſeler, Stiftsbame in Egibti.

Wefterwinkel, Schloß bei Herbern. Widekinus de Westerwinkele , 1151 Ritter und 1161 als vir

nobilis und Ritter , Zeuge in einer Urkunde des Grafen Stto von Tedlenburg , 1211 im Volkøbing zu Detten. 1359

Gerhard von Wefterwinkele, Aleid, ſeine Frau, Conrad , Johann , Frederic, Rodolf und Agnes , ihre Kinder, verkaufen der

Vicari St. Blaſii den Kotten genannt Bukowe zu Drenfteinfurt. ( Archiv Mauriß.)

Wefterholt, Grafen, führen einen Schwarz und Silber geſchachten Schild von zwei zu

zwei Pläßen . Ich gab von ihnen Wappen , Stammtafel und andere Nachrichten bereits im I. und

II. Bande meiner Geſchichte dercolniſchen Geſchlechter und werde in der Geſchichte der Dynaften

von Bocholß noch weitläufig auf fte zurücfommen.

Weſtheim , Ort bei Marsberg.

N. von Weſtheim .

1. Bezel , h . Volcſuit, 2. Einelen . 3. Jbikin, h. Rodeger aus dor Villa Durpethe, in einer Urkunde von Gorbey.

Ulrich von Weſtheim , 1180—96 mehrmal Zeuge in Urkunden münſterſcher Biſchöfe. 1229 Ulrich v. W. , Nitter,

Zeuge in einer Urkunde der Stadt Marsberg. 1232—59 Werno v . W. , Bürgermeiſter zu Marsberg. 1247 Borchardus

de W., Bürge für Simon , Biſchof von Paderborn in deffen Frieden mit Erzbiſchof Conrad von Cöln. 1269 - 80

Olricus de W., Ritter. 1288 Ewerardus de Westem , im Gefolge Gottfrids von Rübenberg. 1302 verzichtet

Odelricus, Sohn des verſtorbenen Lidelricus , Ritter von Weſtheim auf ſeine Anſprüche an den Hof zu Volkesmer, zu

Gunſten der Nonnen von Büren.

Weſthoven , Weſthof. Es hat im Märkiſchen unter dieſem Namen

mehrere hervorragende Geſchlechter gegeben , die ſich wohl alle von dem ehemaligen

Reichshofe Weſthof, zwiſche Schwerte und Siberg ſchrieben . Eins davon, welches

auch Burgfiße zu Iſerlohn beſaß, führte einen hängenden Adlerflügel, aus dem

ſpäter ein getopfter Adler geworden ift. Es ſcheint, daß zu dieſem Geſchlechte

folgende Perſonen gehören : 1297 Albertus de Westhoue Gegen 1300 trägt

Theodericus de Westhouen die Vogtei Ides Hofes zu Weſthouen vom Grafen

von Arnsberg zu Lehn und gegen 1330 Crafto de W. den Hof Anröchte. 1309

Henrich von dem W. 1334 Engelbert v . d. W. 1402 Johan Weſthof. 1483 Elzife v. d. W., in der Calandsbruders

ſchaft zu Herbide. 1514 + Catharina v . W. und wird zu Soeſt begraben . 1525 fudgard von Weſthoven, Ehefrau des

Hermann von Düngeln zu Blaren horft. 1544 Jürien W., beſißt den Stalthof. 1591 + Caspar Weſthof. 1633 N. von

Wefthoven und Catharina Frilindhus, Eheleute.

Aus den Acten des Ritterſiges Hemer geht die umſtehend folgende Abſtammung Hervor :

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 103
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Engelbert von dem Weithove, (er führt den hängenden Flügel,) 1401 , 1414 Gogreve zu Limburg , nimmt 1419 Baus ketmate in Pfand

nußung, 1427 Droſte zu Limburg, 1429 Burggraf dafelbft, ſagte 1431 dem Herzoge Arnold von Geldern Fehde an , 1430—37 Droſte zu

Žjerlohn , leiht 1435 dem Grafen Gert von der Mark Gelb, 1441—56 der Alte, h . Jutken von Neuhof, 1419–56.

1. Engelbert, jr., 1456 mit ſeinem Bruder Daem, Amtmann der oberſten Burg 2. Jürger. 3. Daem (udam ), 4. Catharina, 5 .

ju limburg, Herr zu Gennen und Letmate bis 1473, 1462 von Wilh . von Elvers 1443 von Gordt v. Elver: Herman Hod:

feld mit dem Zehnten zu Dverhetmer belehnt, h . Liſa . Wrede , Tr . von N. feld mit dem Zehnten zu linchus, 1416-50

und N. von Vétmate gt. Kolind. Dverhedtmer belehnt.

(NB. Zwiſchen ihnen und Jürgen muß eine Generation fehlen.)

1. Jürgen v . D. W. , Herr zu lethmathe, 1503 beſtegelte er eine Urkunde 2. Caspar (Jasper) v . W., 1522 und 27, 3. Catharina,

mit dem herabhängenden Flügel , 1522 und 27 von Jaspar von Elver: Herr zu Evelburg, Bredenol , Röddinghauſen und h . 1. Herman

feld, Droſte zu Wetter , mit dem Zehnten zu Overhebtmer belehnt, erwarb Bennen , von ſeinem Schwager Didr. v . Galen mit . Küceliem ,

Letmate burdh Erbkauf vom Grafen von bimburg, 1556, h. 1527 Elija : Mofterhof u Meer belehnt , 5. Lyſa ( Clifab.) 2. Arnd

ibeth von Enje, Tr. von Gert von Enſe zu Anröchte und N. von Bollenſpit, Ir. v. Roleff u . Alard v. Sonellen- thülen.

Berninghauſen berg, Erbin zu Hennen, Limburger Lehn .

von

1. Jobſt, Domherr zu Osnabrück. 2. Engelbert. 1. Diedrich , † jung . 3. Vollenſpit von 4. Henrich, nach dem Lobe ſeines

3. Adrian, Herr zu Petmate , wurde 1550 im Juni 2. Engelbert, 1537 zu lim: Wefthoven , Herr zu Bruders Bollenſpit mit Bennen be :

von dem Diener des Henrich v. Weſthoven entleibt, burg mit dem ſteinernen Hauſe Hennen, Roddinghau: lehnt, † 19. Sept. 1580 imp . , h .

+ imp., 5. Gertrud von dem Giſenberg zu Gens zu Bennen und 1540 mit fen , Geidemühle 1543, Margr. v . Wolmerinckhauſen

richenburg , Ir. von Arnd und Sibilla Schall von Moſterhoven u . Meer belehnt, lebt nad 1576 , 5. mit den drei Einhörnchen im Wappen,

Bell, wiederverh. an Laurenz Schüngel zu Echthauſen. 5. Bela Mard von fans Catharina von 1580 Wittwe.

4. Jürgen, 1556 mit Bethmate belehnt, + 1576 coel. genſcheb , 1574 Wittwe. Boenen zu Ober: 5. Cath. Marg., Erbin zu Ebelburg

5. Kiliana, Grbin zu Letmate, 4. Wolter von feld, Tr. von Georg und Bredenol , 4. 1. Hermann von

Brabeck. 6. Unna ; 7. Jaspura, Monnen . und Bartelief von Enſe , † 1549 , 2. 1550 Adolph

Backum , + 1576. 8. Eler.

1. Anton . 2. Jaspar. 3. Henrich. 4. Engelbert. Alle 1574.

1. Engelbert. 3. Margaretha, 4. artlief, 1580 Stiftet . 5. Henrica, + 1603, Erbin 6. Catharina. 8. unna , H. Bernd

2. enrich. Nonne zu Dietkirchen . zu Berbide, 1. Johann W. zu Bennent, Röddinghauſen u. 7 Elij., Stifts : 1. Wyd zu Aragorft.

++ jung. Schönebed Beidemuhlen , 5. Henr. Clod. dame zu Vilich.

Es heißt auf dem Grabſteine, den ihm ſeine Frau Margaretha v . W. hat ſeßen laſſen und der im Chor der

Kirche zu Hennen fteht: daß Henricus a Westhoffen ejus familiae et nominis ultimus geweſen ſei , allein dieſes ift

offenbar Irrthum , denn es lebten ſpäter noch Weſthofe zu Hamm und zu Hedthoff, welche ganz daſſelbe Wappen führten.

Es mag ſein, daß ſie nicht mehr die Stiftsprobe beſtehen konnten und deshalb ſich wieder mit einem Adelsbriefe verſehen

laſſen mußten , wie bei der nachſtehenden Abſtammung zu erſehen iſt.

N. v . Weſthof von dem Bauſe Gennen, 5 M. Stangenfeld, tr. eines Advocaten aus Schwerte.

Rotger Weſthof, Rector und Stadtſchreiber zu 3ſerlohn , 5. Margaretha Saſie, Ir. Des dortigen Bürgermeiſters.

1. Hermann W., futhertider Brebtger zu Sferlohn unb 1648 zu Gamm , + baſelbſt 1681, 26. Feb., 63 Jahr alt, h. 1642 2. - 5 . N. N.

Anna Rarche.

1. Kudiget, ftudirte erſt Theologie, dann Medizin, promovirte zu Straßburg , 1694 $of-Medicus bei Herzog Ernſt Auguſt von 2-4. Söhne.

Braunſchweig, 1695 Rirchen- und Conſiſtorialrath zu Bannover, 1699 leibmedicus der Biſchöfe von Münſter u . Paderborn , des 5. -9. Töchter.

Grafen von Walbeck 2c . , Herr zu Goy, lettebrock und Naſſauerhof in Ramm , wurde 1712 , 18. Febr. mit ſeiner Nachkommen :

Ichaft von Naiſer Carl VI . nobilttirt, h. Gertrud von Erier.

1. Hermann Mathias v . W. , Derr zu 2. Johann Gottfried Fried . 3. Hermann Werner Engels 4. Unna, 5. M. Dvel:

Şeiðthof u. Goy , Waldeď u. münſt. Leib- v. W., Şerr zu lettebrodt, Geh . bert, Dr. med. , k . k. und preuß. gün , D. 1. U. zu Battingen

medicus, 5. Luiſe Agnes Ferdinanda Rath u. Waldeckſcher Leibmedicus, Sriegørath , Bürgermſtr. zu Gamm, 5.-9. tt jung.

v. Waldenheim , Tr. von Henrich uud † imp., h. N. v. Süden . gefrönter Poet, † 1735.

Anna Chriſtine b. Neheim , Erbin

zu Heidthof .

1. Chriſtoph Friedrich , Gerr zu eibthof, preuß. Sieutenant, 6 Godula 1. Luiſe Sybilla, h. Diedrich Gerhard Sudhand , pr .

Jobanna v. Düngeln zu Dalhaus , Tr. von Johann Moriß und Godula Ariegsrath, Rentmeiſter zu Bamm .

Johanna von Hugenpot .

Garl Friedrich

Wefthof. Es fommen , verſchieden von den Vorigen , adlige Perſonen dieſes Namens

vor , welche wie die Bodelſchwing einen Querbalken im Wappen führten , begleitet von einer Schnalle,

unter Anderen : 148. N. von dem Wefthove und deſſen Frau N. von Stenhorft, deren Tochter an

Peter von Aldenbođum verheirathet war . Es kann indeffen ſein , daß hier durch Fehler irgend eines

Abſchreibers eine Verwechſelung mit Weſthuſen ſtattgefunden hat.

לררחתמ
WT

Weftphalen , führen in Silber einen rothen Querbalken und im Schildeshaupte einen

ſchwarzen Turnierfragen . Die Helmzierde iſt nach Linien verſchieden. Ich werde die Genealogie in

meiner Geſchichte der Dynaften von Bocholt weitläufig behandeln .
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Weſtrem , Weftrum , führten in Silber einen rothen , mit drei goldenen Sternen beladenen

Querbalfen und auf dem Helme in der Regel ein Paar gegeneinander gefehrte, rothe gezahnte Sicheln ,

die Stiele und die gezahnte Schneide von Gold. 1420 Rofier v. Weſtrem , Richter zu Redlinghauſen .

**** 1436 Dietrich v . 2 , erhält von Burchard von Stründede , deſſen Schweſter Liſe er zur Frau hat,

einige colniſche Lehne zum Brautſchaß. 1446 verkauft Roſeyr von Wittrinch dem Dietrich v. Weſtrem

das Haus und die Hoveſaat zu Wittrind , Kirchipiel Sladbeck. 1526 fauft Johann v . W. das

Werdenſche Gobesgut Bedhauſen zu Stöveren. 1531 verfaufen Rutger v. W. und Anna , Eheleute,

dem Conftantin v . Deffte und deſſen Frau Maria das Gut Wittringen . Mit dem Hofe zu dem Dyde genannt Herberkshof

im Lande Sempen, ſind von Churcoln belehnt :

Diedrich v . Weſtrem , h Sophia v. Hertefeld, Erbin zu dem Dicke, r . von Johann .

Johann v . Weſtrem , 1511 und 1515, belehnt in der Ausdehnung, wie ihn vorher Johann von Hertefeld beſeſſen hat .

Diedrich von Weſtrem , 1550 belehnt .

1. Diedrich von Weſtrem , 1561 belehnt . 2. Roſier, 1501 belehnt. 3. Catharina von Weſtiem , 4. Joft von Brempt, 1561 .

Noch finde ich folgende Bruchſtüce :

Johann v. W zu Gudacker, Johann Georg v. W., 15. Anna Marg. Stael Johann v . Weſtrem zu Haltumb, Alfers und

5. Maria v . u . zu Hegen. v . Holſtein zu Herbeck u. Garbeck , Tr. von Robert und Gutacer , h . Eliſ. v . Hegem zu Hegem u. Alfere.

Sibilla vp bem Berge .

Margr v . Weſtrem , 1. Johann Friedrich. 3.Magd. Maria, 1. Anna, 5. Joh . 2. Died. v . Weſtrem zu Haltumb u. Alfers,
h . Philipp von 2. N. , Tochter, h . N. v . 4. Johan Died . v. Wilh . v . Horrich h. Magd. v . Bentink zu: Wollrath , Tr.

Lipperheide zu Schorlemmer . Neuhof zu Wenge. zu Olimbady. von Johann Wolfgang und Juſtina Marta

Schörling v . Weichs.

Rötger von Weſtrem , h . Anna von Baad.

1. Dietrich v . Weſtrem , älteſter Sohn zu Sümmern , H. Hadewig v . d . Reck 2. Rutger 3. Xnſſier v . Weſtrem 4. Xergeß v . W. ,

zu Senden, Erbin zu Sümmern, Wittwe Alf v . Eller, Tr . von Dietrich u . (Svefe 0. Weſtrem . zu Wilbrinck, 1. Bea: Domh . zu Paderborn

v . der Recf zu Sümmern.
trig v. Loe .

1. Hardewig, h . Georg v . Aſchebrock 2. Winold Dietrich v . Weſtrem zu Sümmern und Hagenbrock (Heymborch) unb Serbringen

zu Mahlenburg . h . Agnes v . Hanglede zu Körtlinghauſen, Erbin zu Herdringen, kr, von Wigand u. Gertrud

v . Schorlemmer zu Körtlinghauſen .

1. Eliſabeth, h . 1. Berndt w . Lappe zu 2. Winold v. Weſtrem zu Sümmern, Herbringen, Körtlinghauſen, † 1632, h . Eliſabeth von

Ruhr, 2. Wilh . Dietr. v . Loen zu Uffeln . Dverlader zu Antjelt . Tr . von Henrich u. Beatriy v . 0. Reef zu Kaldenhoff.

1. Rembert Dietr . 3. Xerxes Dietrich v . Weſtrem zu Sümmern und 4. Anna Eliſabeth, 6. 5. Chriſtine, h . Alexander von

2. Joh . Winold. Rörtlinghauſen , h . Jobanna von der Heiden gt. Joh. Melch Dietr. 1 . Galert zu Ermelindhoff

Riních von der Ahr, Tr. von Bernard und Maria Lahr zu Lahr. 6. Eliſab. Jodoca , 1. Rötger

von Berchem von Aproth . v.Clodtzu Hangleden u . Breidenbach.

Ulbert von Weſtrem zu Sümmern , h. Thereſe Marie Elij. von und zu Weichs und Körbtlinghauſen , Ir. von Gaudens und Anna

Maria von Hörde zu Stórmede.

1. Jojina Jda, h . Wilh . Philipp Dietrich 2. Gottfried Elbert Adam W. Weſtrem zu Sümmern, h . Anna Magdalena von

von Syberg zu Heeſe und Sümmern. Horrich zu Glimbach, Tr. von Alerander und Juſtine Marie v . Weſtrem zu Holtumb .

1. Thereſe Marie Eliſabeth , Erbin zu Sümmern, Bembroc, Glimbad), Alphens , Mölingen und Treckelkamp, 2. N. v. W. , Stifts

Stiftsdame zu Clarenberg, 5. 1. Marimilian Henr. v . Cortenbach zu Wiſſen 2c ., 2. 1715 Bernard Adolph bame zu Clarenberg .

b. Düder, Edler Herr von und zu Röddinghauſen , 3. 1742 M. , Graf v. Berlo, münſt. General, † imp .

N. v . Weſtrem , h . N. v . Langen .

Dietrich v. Weftrem .zu Gubacker , h . 1571 Margreth von und zu der Sees , Tr. von Philipp und Margreth Mant von limbach zu

Goverflein .

Albert v . W. zu Gubacker, h . 1610 Judith v . Raesfeld zu Oſtendorf, Tr. von Johann und Judith v . Bronchorſt - Battenberg zu Anholt .

1. Bernard Dietrich von Weſtrem zu Gudacker, h . Odilia von 2. Noscier Albrecht von Weſtrem zu Gudacer , h . Anna Eliſa:

Lipperheide zu Scorling , Ir. von Philipp und Ottilia v . Der zu beth v . Droſte zu Beck, Tr. von Franz und Gertrud v . Knippincf zu
Atadesbeck. Hadfurt.

1. Jobauu Philipp v . Weſtrem zu Gudader, bei 2. Cath . Ijab. , Johann Albrecht von Weſtrem zu Gubacker und Göttendorf , h.

der Ritterſch . des Veſts Reclinghauſen aufgeſchw . , 5 Stiftsd . zu Frön: Alexandrine Catrin Agnes 6. Aſcheberg , Erbin zu Götten:

Clara Sidonia Conſtantia v , u . zu Schach . denberg Dorf, Tr. von Dietrich Heinrich und Friederica Chriſtina b . Mallins

ten , Tr. von Dietrich u . Agnes Louiſe v . Ditfordt frobt zu Rüden .

zu Danderſen.

1. Dietrich Conrad Henr . 2 Friedrich v . Weſtrem zu Gudader , 4. 1. Maria Clara 2, Alerander Friedrich Heinrich von

v . Weſtrem ¡u Gudacer , 1744 Maria Wilhelmina v . Scheffert zu Eugenia, 1). Vin- Weſtrem zu Göttendorf , 6. Anna Elij
bei Beſt- Redlinghauſer Rittterſd . Kreyenborg 2c. , Tr. von Abam Carl Fried . cens Phil. Ant.v. . Vittinghof gt. Schele zu Schellenberg

aufgeſchworen. u . Unna Cath . Franciska v . Nagel zu Hirl . 8. Heiden gt . Bel. 26. , Tr . von Arnold Johann u. Theodora ,

derbuſch 3. Mongen . Fretin v . Galen zu Affen .

1. Philippine Franciska Theodora 2. Wilhelm Alexander Franz von Wefirem

von Weſtrem . geb. 1782 .

Alexandrina Theodora Henrica ,

Stiftsdame zu Borchorſt.

Dabue , weſtphal. Geſchlechter. 104
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Weftorp , Weſtrup . Es gibt zwei Orte dieſes Namens im Biſchthum Münſter. Deſtrup, Theil der Bauer

ichaft Overrath , Kreis Coesfeld und Weſtrup, Bauerſchaft im Kreiſe Lüdinghauſen . Indeß weder von dein einen noch

dem anderen ſcheint das Geſchlecht zu ftammen , von dem ich folgende Nachricht finde .

Weſttorf. Schilder. Wendt. Quernbeim.

Joh . v . Weſtrup zu Stockhauſen . Anna Marg. 0. Wendt zu Foltfeld .

Auna Marg . v . Weſtorf, Erbin zu Stodhauſen, h . Diedrich von der Rede zu Steinfurt.

Prosper Weſtrup , der Prälat in Daelheim , Drdens St. Auguſtini regulirte Chorberrn war

und 1730, 4. Sept. ſtarb , ſo wie deſſen Bruder Ignaß, Paſtor zu Ettelen , führen einen aufſtehenden

Eichenaſt mit 6 Eicheln , drei zu jeder Seite. Ihr Vater war Johann Hermann Weſtrup zu Horn,

ihre Mutter Dorothea Margaretha von Soßenberg , Tochter des Gogreren Franz Egibert V. K. zu

Büren und Enfelin des Joh. Herman v . R. , Präſidenten zu Detmold und der Eliſabeth v . 0. Lippe .

Weſtroth . Godescalcus de Westerath, 1183 unter den Miniſterialen des münfterſchen Biſchofs Hermann

Wettringen , ſtehe Wittringen.

Werten , mit drei Querbalken im Wappen. 1369 erhält Rötger von Werten das Gut

Wiſſing im Kirchſpiel Hengelo und Heming, im Kirchſpiel Sudlon , beide in den Hof Loen gehörig,

und Haus Rading , Kirchſpiel Sudlon , für 250 goldene Schilde von Biſchof Florenz von Münſter

in Pfandnußung.

-

Wichlon , Wichelen , Ritterſit in der Grafſchaft Arnsberg von Gertrud von Braunſchweig,

(+ 1117, ) Mutter der Richeza an das Stift Coln vertauſcht, ſpäter von einer Linie der Ardei und

demnächſt von einem Geſchlechte Wichlon bewohnt , von dem vorfommen : 1200 Bernardus.

23 Arnold und ſein Sohn Johann. 1247 Bernard , Ritter. 1266–68 Johann , Ritter. 1268

Giſelbert . 1327–37 Conrad , Knappe . 1330 Johann 1395 Conrad und Johann. 1401-16

Hennefe von Wichlon , mit ſeiner Frau Cunna von Helden genannt Vrilentrop, welche ihm 50 Gulden

Brautſchaß brachte. Später fam das Gut durch Heirath an die Bynol, Thulen und endlich an
die von Ledebur.

ON
Widede. Es gibt drei verſchiedene Geſchlechter dieſes Namens. Das Eine führte einen quergetheilten Schild,

im oberen Felde eine Gleve , das Andere einen Schrägbalfen , das Dritte , quergetheilt , unten in Gold einen ſchwarzen

Sparren , oben in Silber einen ſchwarzen , von der untern Hälfte des Schildes durchſchnittenen Adler. Ich werde von

allen Dreien in der Geſchichte der Herren von Hovel Wappen , Stammtafeln und ſonſtige Nachrichten mittheilen .

Wick, Biden, Widenbrück, Wilach , ſtehe Wyd , Wyden, Wydenbrück, Wylach.

Wiggerinchuſen , Wigeri:idhuſen, Ritterſiz bei Erwitte. 1262 erſcheinen in dem Vogtdinge zu Heppen ,

im Gefolge des Grafen Godefrid von Arneberg folgende Perſonen unter den Freien : Bruno, Hildebrand, Rudolf, Johann,

Sohn Almars und Johann, Sohn Hermanns , alle von Wigerinchuſen genannt . Rabodo und Theodericus v. W. find

1274 Prieſter. 1649 beſaß Philipp Friedrich Clod den Siß .

Wildenberg, im Amte Brilon , ſoll nach Steinen II. 1643 ein Schloß und ein Siß gleichnamiger

Dynaſten geweſen und jeßt zerſtört ſein . Es iſt dieſes aber irrig ; jenes Wildenberg bei Brunscapellen war nur ein

Bauernhaus. Die Dynaſten , von denen er ſpricht, ſtammen von Wildenberg an der Sieg . ( Siehe meine Geſchichte der

cólniſchen Geſchlechter II. , Seite 203. ' )

') Berr v. Pape zu Warſtein ſchreibt mir über obiges Wildenberg Folgendes : „ Gine halbe Stunde von dem Ritterſiße Siedlinghauſen

liegt Brunscapel ; hier ſoli nach Seiber , in ſeinem Werke : Dynaſten , ein Wunderſchloß geſtanden haben , ähnlich dem in tauſend und eine

Nacht. 3ch habe ſchon 1830 den jegt verſlorbenen Paſtor Albers in Brunscapel feinen gelernt , welcher bereits ſeit 1815 dieſe Stelle bekleidet ;

er ſagte mir , daß er nie etwas von einem Hauſe mit Thurm in Brunscapel geſehen oder gehört habe , auch habe er 80jährige Leute der Gegend

- -
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Wildowe, Geſchlecht in der Grafſchaft Limburg. Ein gleichnamiges Gut fou im Kirchſpiel Datteln , Stift

Münſter liegen ( ? ) . 1367 fauft Helmich von der Wildowe von den Gebrüdern Mundenbede , feinen Anverwandten , das

Gut zu Hildorp, Amt Bodum.

mi

y

Wilpe , vielleicht von Welpe , führen ein Wecenfreuz . 1404 iſt Suert von Wilpe unter

den Bürgen des Ludolff von Steinfurt , für deſſen Verſprechungen bei der Heirath feiner Tochter

Metta mit Gverwin von Gutterswid. Vielleicht gehört hierher auch : Gotſcalf, der 1231 in zwei

Urkunden , einmal als Wilep , das andere Mal als Welp unter den Rittern des Grafen Godfrid von

Arnsberg und in deſſen Gefolge vorkommt.

Wiman , Wieman. 1311 iſt Conrad gt. Wiman Bürger zu Brilon. Am 29. Oct. 1661

† zu Cleve Daniel von Wieman , er war 1621 , 10. Febr . zu Unna geboren , wo ſein Vater Brechte

Wiman Rathsherr und Cammerer war , ſeine Mutter hieß Margaretha Stoltefot . Er ſtudirte zu

Utrecht, wurde 1146 D. I. U. , fam bei einem Rechtshandel mit dem brandenb . Ober-Kammerherrn

von Bursdorf in Berührung , wurde in Folge deſſen brandenb. Haus-Hath , 1649 clev .-märkiſcher

Geb. , 1654 Geh. Cammer-Rath zu Cleve und 1658 Ganzler , wurde zu vielen geijeimen Geſandts

ſchaften gebraucht und 1656 vom• Raiſer geadelt , heirathete 25. Mai 1657 Margaretha von Elverich,

einzige Tochter des brandenburgiſchen Geh . Regierungs-Rath Hermann v. E. und der Margaretha

von Goer , ſtarb aber finderlos.

D
D

Wimelhaus, Ort an der Straße von Bodum nach Herbede. Hugo von Wymelhuſen,,

Zeuge in einer Urkunde des Hauſes Langentreer. N. von Wymelhauſen , Freigraf des dort.

munder Stuhls.

Winterkreye.

Erbjälzer der Stadt Werl.

1382 gehören Helmich Winterfreye und ſein Sohn Conrad unter die

Wintgens, münſterſches Geſchlecht, führte in Silber einen blauen Querbalken , im

oberen Felde von einem rothen leopardirten Löwen begleitet . 1326 ſtarb Jordan v . W., geb. 1579.

Gerhard Henrich Wintgens , Bürgermeiſter zu Münſter, H. Johanna Magdalena von Büren , Ir. Det

Pfenningmeiſters Bernard D. B. und der Sybila v Neſſelrode.

Johann Bernard v Wintgens, geb. 1684, Landrentmeiſter, k . Richardis Maria Wendelina v . der Heiden

zu Baad uub Meynerdwyd, Tr . von 306. Everhard Cunifiu8 und Anna 3ohanna » . Zwetenauf zu Sweetenſtegh.

1. Franz Anton von Wintgens , h . Maria Thereſia v . Elmendorff zu Füchtel, Tr . von Franz Unton 2. Johanna Magdalena

Dietr. und Joh . Maria Friderica v . Dumpstorff zu Halſterbeck zu Rorup . 8. W., geb. 1708.

1. Joſeph Anton v . Wintgens, h . 1776 Anna Bernarda Wilhelmina von 2. Maria Johanna, h . 3. Autonnette , 5. 1769

Korff gt. Schmiſing zu Tatenhauſen , Tr. von Franz Otto Henr. und Unna Eliſ . 1767 Johannes Adolf Friß Casp. v . Pletten

Maria , Freiin v. Droſte zu Viſchering v . Bothmer. berg-Engsfeld.

1. Franz Otto v . Wintgens zu Ermelinghoff, 1802 präſentirt 2. Clara , V. N. 3. Dina, Stift8 4. N , Stiftst . 5. N., Tochter, h .

bei der mårtiſchen Ritterſchaft, h . N. von Seiden zu Baack, 1. Hofflinger. dame zu Borchorſt. zu Borchorſt. N. Lafierre,

L. von N. und N. von Dael. Inſpector der Donau .

1 , Anna 2. Mathilde

Wintrop , Winnentrop , Ort bei Arnsberg. Gegen 1300 trägt Simon de Winnigtorpe einen halben

Manſen zu Wolfelinchuſen und einen und einen halben Manſen zu Stafenhagen ; desgleichen Giſe von Wuin entorp eine

Hufe zu Weſtenbracht von dem Grafen von Arnsberg zu Lehn . 1608 iſt Lips von Wintrup Bürger zu Arnsberg .

Wintrode, Windrath , ein Hof bei Langenberg ; Wigmod , Wittwe von Euerhard v . Wintrode, verkaufte ihn

gegen 1319 , mit Zuſtimmung des Kapitels von Redlinghauſen als Oberherrin, an Lyſe von Bayſtberg ; die Anverwandten

Wigmods erhoben gegen den Verkauf Einſprüche und verfolgten ſte bis nach Rom ; erſt gegen 1340 wurden Conrad von

Winterode und ſeine Schweſter Aleid zum Verzicht bewogen.

vergebens darnach gefragt , ſie hätten ihın erklärt : daß fie in der ganzen Umgegend nur zu Siedlinghauſen ein Haus mit Thurm kennten . Nun

will aber Berr Seibers 1822 Haus und Thurm abgebrochen und an ſeine Stelle ein neues Raus gebaut haben ! Das Haus , was Seiber zu
Brunscapel beſigt, iſt nicht 1822 , ſondern ſchon im vorigen Jahrhunderte erbaut ; eß iſt ein Bauernhaus, vor und hinter dem Hauſe ein kleinen

Hofraum , das Haus ſelbſt ganz wie andere Bauernhäuſer eingerichtet. Ein großes Einfahrtsthor führt auf die Tenne , an die Nechts und links

die Stallung ſtößt, im Hintergrunde der Tenne iſt der Feuerheerd , daneben die Wohnſtube. Von der Tenne fährt eine Treppe auf die Mäume

oberhalb der Stallungen , 6 Fuß hoch, für Futter u . beſtimmt. Dieſen Zuſtand hat Herr Seiber in neuerer Zeit, verändert. Die Tennc ift

vom Heerde durch eine Querwand getrennt , dadurch iſt ein eigener Küchenraum entſtandeni, oben ſind die 6 fuß niedrigen Räume zu Wohnſtuben

eingerichtet, tapeziert und dienen Herrn Seiberg in den Herbſtferien zum Aufenthalt . Von Bibliothek und Urfunden iſt nirgends eine Spur , die

tändereien ſind erſt in neuerer Zeit angekauft , kurz an Allem , was Herr Seiberg über das obige Schloß ac. ſchreibt, iſt kein wahres Wort.
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Wijche, führten zwei leopardirte Löwen übereinander, auf dem Helme zwei Pferdefüße. 1154 Stephan Wiøge,

Miniſteriale des Biſchofs Friedrich von Münſter.

Wifchelo , Wiſchel, wohl Zweige der Wiſchel. In münſterſchen Urkunden kommen vor : 1138 Baldemnarus

de Wischelo , unter den Miniſterialen des Biſchofs von Münſter. 1374 Bruno und Henrich , Brüder von Wiscele.

1449 Bernd von Wijchele, Alefe , ſeine Frau , Bernd , Brun , Henrich , Stine und Leneke, ihre Kinder, verkaufen dem

Bernd Vorrien 4 Goldgulden aus ihren Gütern zu Geisbeck, Amt Lüdinghauſen , und der Remnade, im Kirchſpiel

Sutfirchen . 1570 Johan von Wyſchele zu Gesbect, ießt zu Wedderden.

Jobann von Wiſchel zu Geisbec , 5. Catharina von Nortkirchen.

Margaretha v . W. , einzige Tochter, 1586—91 Wittwe, h . Wilbrand v . Raesfeld zu Embte, Eheberebung 1537 , Montag nach Nicolaus .

Wiſchelingen, ein Ritterſtß , im Dortmunder Kirchſpiel St. Reinold gelegen . Das

Geſchlecht führte einen ſchwarzen Ochſenkopf in einem ablang geſpaltenen , rechts rothen , links

goldenen Felde , auf dem Helme iſt der Ropf zwiſchen einem rothen und einem goldenen offenen

Adlerflügel ſchwebend wiederholt . 1290—1300 Fye (Sophie) v. W., Ehefrau Alberts v . Freiſendorp.

Jobann v. Wijchelinct, 1347 , 5. N.

Bernard v . W. , 1348-1350.

Johann v . Wiſchelinc, 1361--1369 .

Johann von Wijchelind , h. N. von Hagenbed .

1. Hermann , † coel . 2. Neije . 3. Irmgard. h N. Frydag 4. Greite . 5. Alede . 6 Figge, H. Wilh. Overlader, 1422 .

Wiſenhorft. Adelhard de Wisenhurst , 1163 Zeuge in einem Volfødinge zu Weſel, über die Rechte des

dortigen Nonnenklofters an dem Demmerwalde an der Lippe. 1283 Winrich v . W. , Ritter. (Lacomblet II . , Seite 458. )

Wiſtrate, führten ein Andreaskreuz in ihrem Wappen ; ich werde das Weitere über ſie

in der Geſchichte der Herren von Fövel mittheilen .

X以
Wittekinsburg, bei Rulle. Castrum regis Widekind , im älteſten Güterverzeichniß

des Kloſters Rulle . Der Meyerhof dafelbſt zahlte dem Kloſter manipulum et IV . porcos et XXVIII

denarios et habet duos Warandias. (Marfberechtigungen ?)

Wittekind, Herzog der Sachſen , + gegen 812 .

Wikbert, † vor 834, \. Odroda .

1. Waltbert I. , † 890 , h . Ultburg , † nach 872 , beide fifteten das Kloſter

Wildeshauſen .

2. Bruno, Stammvater der Ottonen , ſächſiſche Kaiſer .

1. Wicbert, Rector zu Wildeshauſen , Biſchof zu Verden, † 8. Sept. 908. 2. N., Sohn. 3. N. , Tochter.

Altburg, 6. Ludolf, Graf in Haſegau , † nach 969 , ( Urchiv Kloſter Malgarten , ) Stifter einer Kirche zu Gſjen bei Quakenbrügge .

1. Ludolf, Biſchof zu Dónabrück, +978 . 2. Gottſchalk, Graf von Haſega, † nach 980 .

Vergl. über dieſe Descendenz und die daraus hervorgegangenen Grafen v . Oldenburg, Nieberding I., S. 222 seq .

Mitten . Es gibt fünf Geſchlechter dieſes Namens. Das Erſte führt

drei Schwerter ; ſo ſtand bas Wappen auf dem Grabmale des Steffen Reiger zu

. Glabbed in Steinfurt in der Stirche.

Witten , das zweite Geſchlecht, führte drei (2. 1. ) filberne Gleven in

Blau . Es gehörte dem Stifte Corvey an .

Witten , das dritte Geſchlecht, führte in einem mehr oder weniger oft

quergetheilten Schilde einen offenen Adlerflug. Dazu gehören : 1347 Werne

kinus de Wittene , Gograf zu Unna . 1347 Engelbertus de Wittene und

1407-14 Herman von Wittene , Ritter.

Witten , das vierte Geſchlecht, führte einen quergetheilten Schild, im obern Felde drei

Weden . Davon fommen vor : 1269 Hermann und Everhard von Wittene , Brüder. 1308 Gert v .

W. wird zu Limburg mit der Herfinnole zu Mafſen belehnt . 1313 Gerhardus de Wittene. 1318

Bernd und Gert v . W. , Ritter, Zeugen in einer Urkunde des cloſters Elſcy . 1320-26 Gert v . W. ,

Ritter und ſeine Frau Batha.
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Oert u. Bitten , h . Helena, beſchenken 1317 mit ihren Kindern das Gospital Gert von Witten zu Rüdinghauſen , Mitter, h .

Uleid, 1333.zu Unna.

1. Herman, 2. Bernd, 3. Gerd . 4. Wilhelm, 5. Margaretha,

1317–35. 1317-35 . 1317. 1317-35. 1317 .

1. Hermann, 1335—44, 1368 der 2. Bernd, 1345– 75.

Alte, Snappe.

Hermann von Witten , 1377 , er beſtegelte 1370 mit ſeinem Vater eine Schuldurfunde der Gebrüder von Hardenberg, 5. Greite, 1377.

1. Gert. 2. Hermann, lebte noch 1440. 3 , Evert.

Witten , das fünfte Geſchlecht, führte einen quergetheilten Schild , unten Silber und im

oberen rothen Felde zwei , mit dem Rücken gegeneinander gefehrte , goldene Löwen . Dieſe wohnten zu

Witten an der Ruhr. von ihnen kommen vor : 1268 Hermannus de Wittene nobilis. ( ?) 1269

Herman , Ritter von Wittene , Burgmann zu Limburg . 1282 Hermannus de Wittene nobilis und

ſeine Frau Greite. 1284 Herman von Withene, der Jüngere, Sohn des Herrn N. v. W. 1342 Gert

v . W. , Droſte zu Wetter. 1369 Herman v . W. und ſeine Tochter Runne. 1374 Herman und Rötger,

Brüder, deren Mutter eine Voß war. 1375 Rotger v. W., Sohn Rötgers . 1377 Herman v. W.,

Knappe, Sohn Rötgers . 1388 Wernete v . W., blieb vor Boslar . 1394 Herman v . W , Wernefes Sohn. 1400 Herr

Herman v. W. 1410 Rötger . 1435 Bend. 1430—37 Henrich und Franco v. W., Brüder. 1434 , ſechs Tage itach

Oſtern zogen die Dortmunder mit 700 Fußknechten , 50 Reutern und 12 Wagen über die Ruhr und riffen dem Hermann

von Witten zu Witten das Steinhaus nieder. A18 hierauf Hermann 1438 zu Dorsfeld Karren plündern wollte, nahmen

ihn die Dortmunder gefangen. 1444 Belefe v . W. zu Kringelbang, Ehefrau des Ludwig Dudinc.
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Nütger von Witten , + vor 1439.

1. Wenemar v . Witten, verübte 2. Hermann v . Witten , nahm ben Dortmunder Bürger 3. Friedrich (Vrederen!) . 4. Jutte. 5. Joh .

verſchiedene Gewaltthaten gegen Johan Dorſtelman gefangen und ſeşte ihn feſt, daraus föhnen ſich 1438 mil der Stadt Dortmund aus

Dortmund , welche 1438 geſühnt entſtand eine ſchwere Fehde mit dem Grafen und der Stadt, und verzichten auf jede Nache.

wurben.
welche endlich 1438 geſühnt wurde. ( Fahne, Dortm. II., 2.)

1479 Rutger v . W. 1518 Stine v . Witten , Tochter Bernds und ihr Mann Alf Quad zu Unterbach, verkaufen

den Hof zu Witten an Henrich Brempt.

Steinen hat noch folgende, wie es ſcheint ſehr fehlerhafte, Stammtafel :

N. von Witten zu Witten.

1. Hermann von Witten zu Witten, h. Aleke, 1288 – 1335 . 2. Bernd, 1335 . 3. Wilhelm , 1383.

1. Franco . Witten, 1369, h . N. 2. Kunne.

1. Rötger von Witten, h . N. 2. Elſeke.

1. Wennemar v. Witten Knappe (armiger ), 2. Rötger, Knappe, 3. fermann, Knappe, 1415, h . N. v . Duder, Erbin 4. Tochter.

1415–50, 5. N. 1415–50, h . N. zu Kringelbanz, Tr. von Evert .

1. Evert v . W. , † cocl .. Witten fiel 2. Jutta , H. Arnd 1. Wennemar, 1. Franco , Herr zu Witten , 2. Henrich v . Witten , Burge

die Kinder feiner Dheime , die von Bögge. 1446-50. 1462 , von limburg belehnt, graf zum Kringeldanz , 1461 ,

übrigen Güter an ſeine Schweſter. 2. Bernd, 1456. h. Aleke. 7. Alverta N.

1. Rötger v . W. zu Witten , 1464, 1479 4.91 vom Grafen 2. Sophia, 6. Wilhelm 1. Bernd, 1464-82, 2. Hermann . 4. Margr.

v . Limburg belehnt, h . Chriſtine N. , * 1314 zu Clarenberg . b. Fürſtenberg. 5. Jutta. 3. Gertrud .

1. Catharina, Grbin des Gerichts und Qofes zu 2. Jutta, Erbin zu Steinhauß , 5. 1. Hermann , Berr 2. Lutter. 3. Wilhelm

Witten, h . Diedrich Stael v. Golſtein zu Barden- Lutter Stael v. Holſtein . zu Kringelbanz, h. 5. N. N.

ſtein 1501 . N.

Glara von Witten , Erbin zu Kringeldanz , h . 1532 Steffan von Hoete zu Wefthuſen. Margaretha , h . Caspar

von Mengede.

Ungewiß zu welchem dieſer drei leßteren Geſchlechter gehörig , (wahrſcheinlich meiſtens zu dem lekten,) bleiben :

Eberhard von Wittene , Ritter , wird 1248 vom Abte zu Werden zum Caſtellan (Burggraf) des Schloſſes 3ſenburg

ernannt. Er iſt in der Fehde Arnolds von Elverfeld mit der Gräfin Margaretha von Berg und deren Sohn Adolf ein

Helfer des Erfteren und ſchließt 1264, 26. Juni Frieden . Herman der Jüngere v . W. , wird 1284 Bürge für Simon,

Edelherrn von der Lippe. 1273 Conradus Albus miles . 1274 Hinricus dictus Albus, Bürger zu Dortmund.

Heinrich und Hermann V. W., 1265 Zeugen in einer Urkunde des Edelherrn Bernhard von Ahaus. 1308 Gert

B. W., wird vom Grafen von Limburg mit einem Burglehn belehnt. 1308 Evert v. W. , inappe ( famulus). 1321

Hermann und Gert v . W., Söhne des Ritters Burchard W. M. 1337 Bernd v . W. 1371 Herman , des † Bernd,

Herman, des + Rotgers, Herman, des † Everts Sohn und Wennemar v. W., Paftor zu Hagen . 1391 Herman v . W.,

Gograf zu Unna. 1406 Herman v . W. , in Kriegsdienſten des Grafen von Cleve , wird vom Biſchof von Münſter vor

Ottenſtein gefangen . 1413 Rotger v. W., Bata , ſeine Frau , Herman , fein Sohn . 1426 Franco und Henrich , Brüder.

1486 Aleid v. W., Ehefrau des Johann von Melſchede. 1503 Rotger, Herman und Wilhelm v. W. 1507 Withelin ron

Witten , Hauptmann der Stadt Soeft. Dine Jahr Roricus von Witten, Domtüfter zu Cöln.
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Wittringen , ein Ritterſüß im Kirchſpiel Gladbeck, Kreiſes Reclinghauſen , ießt dem

Freiherrn von Schel gehörig . Auch Wettringen , im gleichnamigen Amte , Kreis Steinfurt, führte

wohl den Namen Wittringen. Es gibt mehrere Geſchlechter dieſes Namens ; zu einem derſelben

gehörte Philipp von Witteringen , der 1341 eine weſtphäliſche Urkunde beſiegelt und in ſeinem Schilde

einen Doppeladler führt.

Zu einem zweiten Geſchlechte dieſes Namens gehörte Roſeyr v . Wittrind,

der 1446 ſein Haus Wittrind mit der Hofſaat im Kirchſp. Gladbeck dem Diedrich

von Weſtrem verkauft ; er führt drei ( 2. 1.) Wolfsangeln im Wappen. 1

1 고
Von einem dritten Geſchlechte , balb Wittringen , bald Wettringen geſchrieben und offenbar

von Wettringen im Preiſe Steinfurt ſtammend, finde ich Folgendes : Conrad de Wetherenge, 1174

Vogt zu Asbeck. Franco v . W., 1171-78 Vicedominus des Biſchthum Münſter. Franco de

Wetheringe, Canonicus zu Asbeck, Cunradus de Wetheringe, Vogt, (advocatus ecclesia) in

Asbeđ , 1155—63 Zeugen in Urkunden des Biſchofs Friedrich von Münſter. Dieſer Franfo von Witteringen , zuerſt

Canonicus zu Asbec, dann Vicedominus des Hochſtifts Münſter, beerbte zuleßt alle ſeine Brüder, die ſämmtlid finderlos

ftarben ; des irdiſchen Gutes überdrüffig und durch Bereicherung der Kirche einen höheren Plaß im Himmel hoffend,

ſchenkte er ihr ſein ſämmtliches Erbe , nämlich : 1. ſeinen Hof Ebbinchof in der Pfarre Schöppingen dem Kloſter der heil.

Margaretha in Asbec , wo ſein Bruder begraben liegt ; 2. ſeine ganze Liegenſchaft in der Pfarre Tetten (Detten) , der

eben neu erbauten Ludgeri-Kirche in Münſter , 3. ſeinen Hof und Güter in Langenhorſt dem dortigen Kloſter, dem er auch

den Hof des Rathaid zu Wetringe, einen Manſus in Rofe, ſowie andere Manſen in Bilfe, Harhen , Pfarre Rene , Othepe

Strode Snethwinchel zuwies . Seine nächſten Erben Bernhard und Werner , Edelherren zu Ibenbüren und Godfdhalf und

Philipp von Elen mußten für eine Memorie , die er für ſie in Kloſter Langenhorft ſtiftete , auf ihre Erbesanſprüche

verzichten . Die Sandlung geſchah 1178 zu Almunsberg in der münſterſchen Grafſchaft, vor dem Grafer: Bernard von

Dülmen , der jene Grafſchaft zu Lehn trug , und damit jede Form erfüllt ſei, wurde dem Schenfgeber in der Perſon

ſeines Sobrinus ( Vetter), des Grafen Herbord von Dortmund ein Rathgeber und Vorſprecher ernannt, der mit ihm die

Schenkung vor Gericht verlautbarte.

Ungewiß bleiben, aber wahrſcheinlich nach Wittringen in der Vefte Redlinghauſen gehörig : Ludolf v. Witteringen

1263 im Gefolge des Grafen Theodor von Cleve. 1337 macht Philipp von Wittring ſeine Häuſer Witterind und

Stocen zu Offenhäuſer des Grafen Diderich VIII. von Cleve . 1358 wird Philipp von Witteric ein unwiderſagbarer

Mann des Grafen Gerard von Berg .

8

Wloyme, führten einen Querbalfen , wenigſtens iſt das Wappen ſo bei einem gleichs

namigen Geſchlechte in Lübec blaſonirt. 1340 ſchenkt Henrich Wloyme , Knappe , der Kapelle zu

Bladenhorſt für ſein Anniverſarium Aderland zu Oberholthauſen. Seine Schweſtern heißen Aleid

und Linhildis.

Wodklum , Wodenheim, im Amte Balve, Stift Cöln gelegen . Davon

kommen vor : 1314 Albert von Bockenheim . 1341 Hermann v . W. 1444 Albracht v . W., sinappe.

1371 Hermann v. W. 1374 Albert v . W. und ſeine Frau Guda , verkaufen dem Stifte Fröndenberg

das Schindebeyrsgut zu Water Neheim. 1381 Albert von Wodenheim , er trug einen Manſen zu

Niedermarpe vom Grafen von Arnsberg zu Lehn. 1500 beſaßen Wermindaus , 1570 Schüngel das

Gut W. und jeßt gehört es dem Grafen von Landsberg.

Woiſtenförde. 1263 iſt Gerlach v . Woiſtenfoirbe, Snappe , Burgmann zu Strindede.

Wolde , waren Vafallen der Herren von Driburg und führten in Roth zwei ino Andreas :

freuz gefeßte , ſilberne Hörner. In weſtphäliſchen Urkunden finde ic : 1336 werden die Brüder Otto

und Regher von Wolde mit Wilhelm von der Affeburg und Werner von Brafel vom Biſchof von

Paderborn beauftragt , das kurz vorher verbrannte Schloß Hiunenburg neu zu erbauen . Ludolphus

gt. Crevet von dem Wolde, Snappe, der 1356 mit ſeiner Frau Sophia und ſeinem Sohne Rodelrinus

vorkommt , ſcheint nicht hierher, ſondern in das Geſchlecht Krevet zu gehören.

&M
I
D

Wolmerinkhuſen , Wolmershuſen , (nicht zu verwechſeln mit dem

frånfiſchen Geſchlechte Wolmershauſen , welches in Roth zwei ſilberne Querbalfen

führte,) hatten , wie die Harinen , drei (2. 1.) Wieſel im Wappen , ſie wohnten zu

Alme und werde ich die Nachrichten über ſie in der Geſchichte der Dynaften von

Bocholß liefern.

لل

Worfte. Brune de Worste , kommt 1278 ale münftericher Edelmann in einer Urkunde des Archive

Werden vor.
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0

Wrede, führten in einen ablang, Roth und Gold getheilten Schild einen Rranz von

wechſelnder Farbe mit 6 rothen Roſen verziert und auf dem Helme einen goldenen und einen rothen

Adlerflügel, zwiſchen denen der Kranz ſchwebt. Ihre Genealogie werde ich in der Geſchichte der

Herren von Hövel liefern .

Wulff, Lüdinghauſen , führten anfänglich eine Glode , ſpäter einen

Wolf in ihrem Siegel . Die weitläufigen Nachrichten über dieſes Geſchlecht

findet man in meiner Geſchichte der Herren von Hövel.

Fu
ru
s

Wulffen , vielleicht von der gleichnamigen Stadt in der Veſte Redlinghauſen. Strodtmann,

in ſeinem weſtphäliſchen Wappenbucie, hat unter dieſem Namen ein Wappen : Silber , im Schildess

fuße fünf blaue Querbalken , im Schildeshaupte drei blaue Thürme , auf dem Helme drei Schwungs

federn , die mittlere Silber , die äußern Blau. Ob dieſes Wappen folgenden Perſonen , die fich in

weſtphäliſden Urkunden finden , gebührt , weiß ich nicht.

Johann von Wulffen , befigt einen Zehnten zu Vphauſen , + vor 1197.

1. Johann . 2. Gerhard . 3. Giſelbert. 4. Bertold. Sie verpfänden 1197 den Zehnten dem Stifte St.

Johann in Dsnabrüd.

Georg von Wulffen , 5. Margaretha von Diepenbrod . N. Wulffen , h. N. Schalten .

Carl von Wulffen zu Wulffen , 6. Catharina von Kerſenbrod zu

Wierborn, Tr. von Gerlach und Lucie von Dynhauſen .

Staats Bathaſar v. Wulffen zu Lemgo , h. Hedwig von

Hadwig zu Oberfeld , Ir. von N. Gatwig und N. v. Ülen.

Clara Catharina von Wulfen, h . Herbord 1. Tochter, h . N Chalon gt. Tribbe zu Tiggenberg 2. Clara, h. Adam v. Schele

von Amelungen . und Rübbefe. zu Schelenburg.

Wulfheim , ſtehe Droſte.

Wülfte, Ort bei Brilon . 1248 Johann v . W. und ſein Sohn Godfrid, beide zu Brilon,

Lepterer allein 1250–61. Herbord v. W., 1324 Senator daſelbſt. 1346 verzichten die Brüder

Herbord und Arnold v. W. auf ihre Rente in der Grafſchaft Rüdenberg . (Seiberß II., Seite 354.)

D
D
A
D Wullen , führten einen ablang getheilten Schild. Sie ftammen von dem jeßigen Wüllen

im Streiſe Ahaus. 1338 verkauft Gerlach von Wuden dem Alhard Droſte die Lehnware und das

Eigenthum an dem Hofe zu Erle im Kirchſpiel Altenberge und das Haus zu Wittowere im Kirchſpiel

Neuenberge, noch jeßt den Droſte -Hülshof gehörig. Die Brüder : Henrich , Hermann und Albert von

Wulhen und der Knappe Lubbert v. Rodorp ſeiften Gewährſchaft. 1394 Gerlich v. W., Verwandter

der Droſte- Viſchering.

Wunnemann oder Borneken genannt Wunnemann , beſaßen ben

Ritterſiß Edelburg bei Iſerlon. 1400 gab ihn Wilhelm Borneken gt. W. ſeiner

Frau Neiſe von Biland zur Leibzucht. Er führte einen Querbalken von drei

Ringen begleitet in ſeinem Wappen, während ſein Bruder Godert den Querbalken

aber ftatt der Ringe zwei Slevenſpißen hat, von denen die eine aus dem Schildess

rande des Fußes , die andere aus dem rechten Oberwinkel hervorwächſt. Die

Umſchrift beider Siegel hat nur Borneke, nicht den Zuſaß Wunnemann.

Wüſten , Woeften , 'wahrſcheinlich identiſch mit Voefte. (Siehe oben Seite 398.) Zu dem ,

was ich bereits in meiner Geſchichte der cõlniſchen Geſchlechter I. , Seite 462 und II. , Seite 207

mittheilte , noch Folgendes : 1312 Bodo Wofte , Zeuge in einer Urkunde des Kloſters Bredelar. Um

dieſelbe Zeit trägt Lambert Woft 11 Morgen Land vom Grafen von Arnsberg zu Lehn . 1335 N

Woyſte, Freigraf zu Limburg . 1483 find Emericus de Wusten , Ritter , und Godfrid Wrede zu

Reydern , Zeugen , wie Erzbiſchof Hermann von Cöln die Brüder Evert , Vincenz und Jaspar von

Laer mit einem Burglehn zu Menden belehnt. Thomas von Wüſten hatte Soldaten gegen den

Herzog von Berg geworben , weshalb die Regierung ſeine Güter im Bergiſchen mit Beſchlag belegte und ihm den

fiscaliſchen Prozeß machte, der 1740 ſchwebte. Nro. 33 der cleviſchen Acten.

路3
Wyck , wahrſcheinlich von dem jeßigen Wied , landgut bei Albachten , ftammend , ſonſt

aus der Bauerſchaft Wied , Kreis Tedlenburg , führten in Blau zwei ins Andreaskreuz gelegte, auss

geriſſene, filberne Lilien , mit einem rothen Querbalken überzogen und auf dem Helme einen blauen

offenen Adlerflug, vor dem fich lilien und Querbalfen wiederholen. Ihre Genealogie werde ich in

der Geſchichte der Herren von Hövel liefern.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
105
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Wyden. Herman von der Wyden , 1484 Richter zu Limburg an der Lenne, ( Archiv

Hemer,) ſtegelt mit einem Baume.

Wydenbrück, führen in Blau einen rothen , mit einem goldenen

Sterne beladenen Querbalfen , von drei goldenen Sternen (2 über, 1 unter dem

Balken) begleitet ; ſie ſind wegen Loe in der Veſte Redlinghauſen aufgeſchworen .

公众

Bernd von Wydenbrück , h Janna N. v . Dydenbrück, h . Maria Franciska

Cornelia Margaretha von Mengede, von Althaus zu Aldenhaus , Tr. von Johann

Erbin zu Weſtönnen und Barbeck. 30ſ. u. Mar. Theodore v. Harde zu Widinghege:

Janna Eliſabeth von Wydenbrück. Chriſtoph von Wybenbrüd .

Bernard , Freis, Ebelgeborner v . Wydenbrück zu Büderich , h . Eliſabeth von Plonies zu Dſſenbed .

Bernard, Fret:, Edelgeborner von Wydenbrück zu Düderich und Engſterſtein , fürſtl. münſt. Geh Rath und Hofrichter, h Eliſ. von Rham

zu Plittersdorff, Tr . von Nicolaus und Maria 8. und zu Merbenich.

1. Chriſtoph Paul , Freis , Ebelgeborner von Wybenbrück zu Büderich und

Engſterſtein, 5. Wilhelmine von und zum Loe, Tr. von Dietrich und gda,

Freiin von Gent zu Dyen , Wittwe 1698

2. Maria Sibilla , h . 1670 Diedrich Gaudens von

Dücker, Edler Derr zu Ober- u. Nieder-Nöddinghauſen sc.

eurcöln. Rath u. Oberkellner in Weſtfalen , † 1713 .

Chriſtoph Wilhelm, Freis , Edelgeborner von Wydenbrück zum Loe und Büderich , aufgeſchw . bei der Mitterſch. des Beſts Redlinghauſen , H.

Chriſtina Antonnette, Freiin von Ketteler zu Sythen , Tr. von Johann Franz Bernd und Anna Clara v . Aſcheberg zum Boßlar.

Chriſtoph Franz Ludwig Maurig , Frei- und Edelgeborner von Wydenbrück zu loe und Büderidy, aufgeſchworen bei der Ritterſchaft des

Beſts Nedlinghauſen , 15. Negine Chriſtine Ijabetle Cheodore von Wrede zu Ameke , Ir. von Carl Philipp und Maria Anna von
Sdabe zu Salvey.

1. Chriſtoph Franz Felix Victor , Frei- und Edelgeborner

v . Wydenbrück zu. Büderich und loe , 1778 aufgeſchworen.

2. Joſeph Philipp Conrad, Fr. und Edelgeborner von Wydenbrudt

von und zum loe, aufgeſchw . 1798.

Wylach , Wylich. Es gibt zwei Geſchlechter dieſes Namens. Das Eine führte in Silber

einen rothen Sparren mit eingeſchloſſenem rothen Ringe. von ihnen werde ich Stammtafel und

andere Nachrichten in der Geſchichte der Herren von Hüvel mittheilen.

Das Andere : in Silber einen rothen Schrägbalfen , zu jeder Seite von drei goldenen Enten

begleitet , von ihnen ſprach ich in meiner Geſchichte der cölniſchen Geſchlechter.

Zaley , von dem Hofe Salingen im Kirchſpiel Eidlindhofen , vormaligen Amte Hörde . 1399 beſchenkt Theo

dericus de Zaley die Margarethen-Capelle zu Dortmund.

Zaſſe. Mathias von (de) Zaffe. 1365 alø nobilis und Ritter unter den Landſtånden des Bisth . Münſter

Zaterslo , führten einen Fuchs mit ſtehender Lunte ; fte führten auch den Zunamen

Moylife . Im Stift Werben finde ich folgende Urkunde :

Ic Godiken van Zaterslo gheheten de Moylike bekene met dessen openen breue da

ic ontfanghen hebbe von Bertolde van Buren prouest to Werden minen heren dat erue

ende guet to Zwaferingh alze dat gheleghen is in den kerspele van Lossere tot enen rechten

manlene . In eyn orkunde des so hebbe ic Godiken voerschreuen myn seghel an dessen

breef ghehanghen . Ghegheuen int iaer onses heren dusent drehundert dre ende tachtentich op sente Lamberts

dach eynes billighen bysscopes .

Zdanowiß .

Caſimir v . Zdanowiß , Herr zu landhauſen, geb. 1638, † 12 Sept. 1720, ( cum vixisset pie et strenue,) h . N.

Lambert eigismund, † 9. Febr. 1753 , h. 1722, 25. Junt in Calle (bei Meſdhede ) Johanna Eliſabeth v. Kleinſorgen zu Schüren ,

1. Ludovika Margaretha Theodora , getauft 25 Mai 1723 , + 2. Johanna Wilhelmina Joſepha Eliſabeth , getauft 30

n Augsburg 9. Jan. 1759, h . 11. Febr. 1748 N. Falcke, Lieutenant März 1726, h . 1761 Jodocus Heinrich Adami.

1. Maria Thereſia Chriſtina, 2. Joh. Franc. Ferdin . Friedrich 3. Friedr. Georg Franz 4. Maria Wilh. Jof. Ber :

getauft 28. Nov. 1747 . Maria, getauft 5. Apr. 1751 . Wilh . Maria, getauft 25. nardine, get. 22. Nov. 1756.

Mai 1754 , + 22. Febr . 1764 .

€

Zungere, Sungere. Wilfin von der Zunghere , beſiegelt 1368 zu Münſter, als Bürge

des Ecbert Clevorn , eine Urkunde mit einem rechtsſchräg getheilten Siegel , das obere Feld gegittert .

Godefe van der Zunghere , 1458 Zeuge in einer Urkunde des Albert Clevorn . 1452 iſt Wilhelm van

der Zunger Freigraf zu Dortmund.

wooc



3 uſ ä ☆ e.

Altena , ich finde noch ein drittes Geſchlecht dieſes Namens; es führte einen geſchachten

Querbalfen , oben von zwei Vögeln begleitet. Davon fommt vor : 1280 Adolf, Ritter von Altena,

Margaretha , ſeine Frau und Rutger und Engelbert , feine Erben ( heredes), wahrſcheinlich Kinder

denn ſo verſtehen die alten Urkunden zuweilen dieſe Ausdrüde,) übertragen den Manſen zu Holthauſen

dem Kloſter Delinghauſen. Das Siegel hat die Umſchrift: S. Adolfi militis de Altena.

W

Anrep , von dem gleichnamigen Hofe im Stifte Paderborn , führten anfänglich eine

gezahnte Walze in ihrem Wappen, aus der ſpäter eine Art Ramm geworden iſt, wie hierneben. Der

Erſte, den ich von ihnen finde, iſt Henrich von Anrepe , Knappe , welcher 1402 eine Rente aus dem

Roldenhof zu Anreppen an Bertold Bokenowe , Prieſter des paderborner Doms, verkauft . 1461 beſtßt

Johann von Anreppen , Rnappe , mit ſeiner Frau Catharina den Roldenhof und verkaufen daraus 6

Malter Rente an Cord Naderman und deſſen Frau Mette von Anreppen.

D
a
t

号 导

Aspelkamp , Espelcamp, ein Ravensbergiſches Geſchlecht, in dem Stammbaume der

Biſchopint aufgeſchworen , führten in Gold drei (2. 1. ) rothe Spindeln , (Spulen ; Seite 52 fteht in

Folge Drudfehler irriger Weiſe Tiſchbeine,) und auf dem Helme zwei über's freuz geſchlungene

Weinreben , jede mit einem Blatte und einer Traube verziert. 1221—1244 Fredrune , Wittwe von

Dethard vor Aspelcamp , ſchenkt 1258 ihre Güter zu Bovenbeke dem Selofter Obernfirchen . 1285, 12

März geſtattet Biſchof Volquin von Minden dem Henrich genannt von Aspelcampe einen von Minden

lehnrührigen Zehnten zu Wimeren zum Behufe der Ausſtattung ſeiner Töchter, von denen zwei im

Klofter leveren find, dem genannten Slofter zu verpfänden.

Henrich von Úspelcamp . 1256—96 Ritter , befibt den Zehnten zu Wimer , im Stift Donabrüc gelegen, Behn des Stifts Minden.

1. Hermann , 1286—1320 , ſchenkt Güter zu Silver 1308 den Eremiten zu Şerbord , h . Díteke. 2. N., Nonne zu leveren .

1. Henrich, 1308. 2. Margaretha. 3. Oda. 4. Diteke. Alle 1308.

1472 Lambert
Belholte, Benholte , münſterſche Patrizier. 1468 Lambert Benholte.

Belholte , Bürger zu Münſter.

Bendict, Erbfälzer zu Werl. Ich finde: 1457 Lefart B., Bürger zu Werl , wird vom

Erzbiſchof von Coln mit dem Hofe zu Weſtrich bei Werl belehnt , wie ſolchen vorher Wilhelm von

Nedemann gt. Rege beſeffen hat. 1472 Herman B., Prieſter, und Evert B. , Sohn von Evert.

Berſtrate , mit bald zwei , bald drei Pfählen im Wappen. 1361

kommt Johann von Berſtrate mit ſeine Kinder vor : Gaerd , Gerlach , Johann,

Diderich, Henrich, Rire , Grete und Goſte; er flegelt mit zwei Pfählen. (Siehe

auch Neheim .)

Bevervörde. (zu Seite 48.) 1329 Rudolf und Gerhard, Söhne des verſtorbenen Johann ron Bever.

vörde. 1330 Everhard v . B. , Ritter, und ſein Sohn Rudolph . 1352 Johann, Neiſe und Softver, Ehefrau des Berthold

von langen , Kinder des Ritters Everhard v . B. 1336 beſiegelt Everhard v . B. den Brief , worin Johann von Dieft,

Biſchof zu Utrecht, Saland und die Twente dem Reinold von Nafſau in Pfandnußung gibt. 1407 Wilhelm und Rolef,

Sohn Everhards V. B. und Johann und Henrich , Sohn des genannten Wilhelın .

Johann ? von Beverförde, + 1689, 6. Mai , H. Judith von Adenſchod , † 1679.

1. Jobſt Chriſtoph von Beverförde 2. Chriſtoph Auico von 3. Judith v. Beverförde , 1679 Wittwe, h . 1. Egbert von ber

Beverförde. Tinnen zu ebbeling, + 1678, 2. 1684 Georg Otto v . Munch

bauſen zn lounau , Albenölen und Bolthauſen.

Sortlaufend iſt die umftehend folgende Stammtafel.

Fahne, weſtphal. Geſchlechter.
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Fortſeßung der Stammtafel der Herren v . Beberförde.

( Fortſeßung von voriger Seite A.) Olas y, Bevervörbe.

1. Jooſt v . B. zu Dlbenmühle, 1. 1. Nina v. Moerbeck , 2. Judith v . Schele. 2. Rolf. 3. N. , Domherr zu Osnabrüd.

1. Engelbert v. B. 2. Henrica, h . Johann Adolph von Meneſie. 3. Claus, h . N. von lennhoet. 4. Anna Judith.

Karmin D. Bevervörbe, 5. Anna v. Goor.

1. Bernd v . Bevervörde, 5. Euphemia v . Lauwen . 2. Harmin 3. Anna.

1. Henrich v . B. , h . Eva v . Harwoort. 2. Albert, h . N. 3. - 8. Söhne, +t coel.

1. Bernt Engelbert, h . 1. Eliſabeth v . Lepawent, 2. Euphemia , h . Diedrich v , Domburg , Gouverneur 3. Albert, 5. Cornelia 4.-6. N. N.

2. Jonica v . Byl auf Seylon . v . Banshem.

ex 1ma. 1. Henr. Johan Engelbert v . B. , h . Maria v . Jonchave. 2. Maria Magdalena , h . G. vicomte de Chénisat. ex 2da. 3-4. N. N.

1. Thomas Adrian Engelbert, h . Anna 2. Jacoba Maria Lidia v. B. , h . 3. Maria Anna v. B., H. Gisbert von der Boop. 5. -6. Söhne.

von Onenberd). Peter Wilh. v . Boevs

1. Henrich Johann Engelbert v. Bevervörbe, h . Eliſabeth 6. Weſtrenen, Erbin zu Thémaet 1850
2. - 7. N. N.

Stammtafel der jeßigen v. Bevervörde zu Loburg und Münſter in Weſtphalert, aus vem alten Geſchlechte

von Elverveld , ſeit 11. Oct. 1517 vom Kaiſer als Reichs - Freiherren erfannt. Das Wappen ift quadrirt: 1. und 4.

in Gold fünf rothe Querbalken ( Elverveld) , 2. und 3. in Gold einen lintsſpringenden naturfarbenen (ſchwarzen )

Biber , auf dem Schilde zwei Helme , rechts mit zwei goldenen , fünfmal Roth geſtreiften Büffelhörnern , dazwiſcher eine

rothgekleidete Mohrenpuppe, links mit einem goldenen Adlerfluge und einem Biber zwiſchen den Flügeln ; die Helmdeden

rechts Gold und Roth , links Gold und Schwarz.

Carl Friedrich , Freigerr von Elverfeld zu Steinhauſen, coln. und münft. Geh -Math, Ritter des St. Michaels-Drbens, Drofte zu Bocholt,

h . Franzisca von Wittingbof gt. Schel, Tr. von Arnold v. V gt S. unb Agnes b. Retteler

1. Friedrich Clemens, Frheiherr v Elverveld genannt v . Bevervörde- Werries, geb. 2 Mar Friedrich, Freihr 5. Elverfeld

12. Jan. 1767 , von dem preuß . Staatsminiſter 8. Bevervörde:Werries als Sohn adoptirt, † 9. zu Steinhaus, geb. 1768, 15. Sept., Dom:

Febr . 1635 , 5. 1793 Anna v Weſterbolt-Gyſenberg, geb 1775 , 24 , Juli, + 1855, str. herr zu Münſter, Baberborn u. Denabrüd , †

von Ludolph v . W. und Wilhelmine v . Weſterholt. 1851, 18. Mat.

1. Carl Adolph v. E. gt. Bevervorbe zu Werries, geb. 1795, 6. 2. Friedrich Auguſt. 3. Mag , preuß. Major, 5. Wilhelmine,

April , Herr zu Werries , Bönninghauſen , Byiuk , Langen , loburg, pr . General, geb.28. Juni geb. 16. Mat 1798, 5. 1842, geb. 21. März 1801,

Nierhoven, Bamsveeum , Burgmann zu Falkenhof, Gorſtmar u. Nien: 1796 , 4. 1837 , 5. Juni 24. Mai Franziska, Stiftsb. zu Flas:

borg, preuß . Rammerherr, 5. 8. Sept. 1831 Friederica Clara, Maria Clementine, Freitu o . Der zu Egelburg. heim , h. 16. Febr.

Fretin von Brieſt, geb. 13. Oct. 1807, Tr. von Friedrich Auguſt v. Freiin v. Kospoth, Tr. 4. Wilh ., pr.Major, gb 9. 1819 Lebrecht,

B. und Friederike von Luc. v. Joh. Carl u . Clementine Oct.1799,4.Laura,Freiin Freihr . v . Gräve:

Gräfin v . Püdler-Wu8fau, von der Lippe. nik, pr. General, t

geb. 1812, 21. April 25 Febr. 1841 .

1. Carl , geb. 8. Sept. 1828.

2. Anna, geb. 22. Nov. 1832,

+ im Dec. 1834.

1. Eduard, geb. 3. Sept. 1832, 4. Anua Cecilie, geb. 19. Nov. 1836. 1. May Albr. , geb. 6. März

† 12. Sept. 1836 . 5. Wilhelmine, geb. 25. Juni 1839. 1840 .

2. Mar Ludwig, geb. 5. Feb. 6. Maria , geb. 26. Juli 1842. 2. Carl Hermann , geb. 22.

1834, † 28. Juli 1851. 7. Carl Mar, geb 15. Sept. 1845 . Aug. 1843

3. Auguſt Fried. , geb. 22. März.

1835, † 21. Nov. 1855.

Blankena , (zu Seite 54,) find Sproffen der Grafen von Daſſel; fte führten ein Hirſch

geweih in ihrem Wappen. Vergleiche auch Nieberdint , Geſchichte des Niederſtifts Münſter I.,

Seite 256 und 304.

Buerſe. (zu Seite 87.) Es gab auch ein weſtphäliſches Geſchlecht dieſes Namens,

welches in Gold einen offenen , ſchwarzen Adlerflug führte; ſo iſt das Wappen im Stammbaume

Schenking aufgeſchworen, darnach war eine Buerſe zu Ettenſtein (mit dem Adlerflug) mit Bertold von

Biſchopind 1530 verheirathet. Vielleicht gehöret ein oder anderer der oben , Seite 87, aufgeführten

Perſonen hierher.

1

Bufche. (Bu Seite 89.) Siehe umſtehende Stammtafeln.
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( Fortſeßung der Stammfolge der von dem Buſche.)

( Fortſeßung von voriger Seite A. ) ( Ubrian Gilmar Henrich )

1. Friederike Henriette 2. ubam Friedr. Lebrecht, 3. Belene Erneſtine 4. Dorothea luiſe 5. Henriette, geb. 6. Carl Wilh. Clamor, pr. Şauptm ..

Charlotte, geb. 1745, preuß . Lieut., geb. 1746, Eleon . , geb. 1748, Sophie, geb. 1750, 1755 , 9 Dec. , 5. geb. 1751 , 2. Zuli † 1814, 20. Aug. ,

5. März 2. Nov. , † 1780. 11. Jult 6. Febr. N von Poleng. 5.1 . N v . Polenß, + 1779, 22.Spt.,

2. Regina Beata Elsner, geb. 1758,

20. Dct. , +1838, 2. Nov.

ex lma. 1. Carl Wilhelm Clamor,

geb. 1779, † 1790 .

ex 2da . 2. Friedr. Wilh . Debrecht, pr. Oberſtlieut , geb. 1784 , 21.Oct. , 3 Ernſt Mag Wilh. , geb. 1786 ,

+ 1748, 17. Jan. , 4. Philippine Eleonore Lohauſen , geb 1797, 27. Mai. 14. Jan. , + 1833, 6. Mat .

1. Friedr . Johann Aug. Berbert, 2. Alhard Wilhelm Ernſt 3. Bernh . Wilh , pr. lieut , geb. 1823, 1. Sept. 7. Bedw . Adelh . Luiſe, geb. 1832, 18. Feb.

pr. Lieut. , geb. 1821 , 10 Jan., zu Wiceriede , geb. 1822, 4 Clamor Hilmer Henr , geb. 1826 , 29. Sept. 8. Ernſt Ferd. Clamor , preuß . Lieut.,

5. 1855 , 5. Jan. Wilhelmine, 21. März', 5. Caroline 5. Reinold Wilh.,Matroſe, geb 1823 , + 1849. geb. 1534, 13. Febr.

Gräfin von der Golg. Stille, geb. 1830 , 21. 6. Carl Wilhelm Victor, geb. 1830, 23. Jan. 9. Friedrich Wilhelm Cuno , pr. Lieut.,
April .

geb. 1836, 14. Jan.

1. Sarl Bernhard Clamor , geb. 1853 , 10. April . 2. Marie Hedwig Agatge Emilie , geb. 1854 , 10. Dec.

(Fortſegung von voriger Seite B.) ( Georg Wilhelm Daniel.)

1. Auguſte Dorothea, geb. 1765, + 1805, 4. Auguſt Fried . 5. Werner Chriſtoph, General : 6. Bang Olamor Bilger, 7. Wilhelm Philipp,

28. Oct., h . 1783 Ernſt Bodo von Alten. Ludw. , Erbh . zu Major, geb. 1773 , 16. März, bannóv. General , Ģerr geb. 1775 , 7 jung

Wilkenburg, † 179 . Ofelten u liethe, † 1842, 4. Nov. , h . 1. N. v . zu Wenthauſen, geb. 1774, 8. Dorothea Luiſe, geb.

2. Clamor Werner, geb. 1770, † 1774. geb. 1772 , 16. Rehder, geb. v . Ingersleben , 2. 27. Aug. , † 1851, 30. 1777 , 26. Oct. , † 1846,

3, Georg Aug. Wilh . , Droſte zu Waldrobe, März , † 1852, Minona von Golzio . Sept , þ. Emma von 39. Nov., h . 1802, 19.

Erbh . zu Difelten , geb. 1771 , + 1813, 26. 22. Uug , h 1818, Benthe , geb. 1801 , 6. April Fried. b . Bammers

Mai, b . 1800, 3. Sept. Cecilie v . Klence, Eliſ. v . Malortie , Julie . April ſtein :Equord, hannov.

geb. 1780 , + 1838 , 16. Sept. gb . 1803, 4. Aug. Oberforſtmeiſter, geb.

1775, + 1851, 8. april.

1. Luiſe, Abtiffin 2. Emilie , geb. 1809, 1. Wilhelm Glamor 2. Georg, Dr. I. U., 1. Charl. Julie , Stifteb . zu 5. Gli 3ulie Sophie,

zu Wennigſen, gb . 13. Dec. , h . Adolph v . Udolph , Erbherr zu geb. 1822, + 1854, 8. Fisbed, geb 1820, 20. Sept. Stiftsb. zu Baſſum , geb.

24. Mai 1807. Jeinſen-Gesdorf, han: liethe u . Offelten, Dit. 2. Clam . Ernſt, hann. Gauptm. , 1826, 3. März.

nóv. Major, gb . 1803, hannóv Hauptm . , gb . 3. Julius , hannöv. geb. 1821 , 3. Sept. 3. Carl 6. Guſtav Franz, hannóv .

1. März , Herr zu El. 1820, 8. Mai, 5.11 . Lieut., gb.1827, 18.Dct. Hans, Aſſeſſor, geb. 1823, 26. lieut . , gb . 1827, 19 Oct.

Dagſen . Dec. 1851 Adelheid, 4. Tochter, † gleich . Jan. 4. Julie Eleon . Doroth , 7. Adolph Friedr . , öfterr .

Grafin Sardenberg , 5. Julie , geb. 1830, Stifted . zu Wunſtorf, geb. 5. Rittmſtr , geb. 1829, 28.

geb. 1824, 8. Juni . 6. Jan. Juli 1824. Febr. 8. Bans Ludw. geb.

6. Adelheid, geb. 1833, 1831 , † 1836. 9. Hilmer

7. Aug. Georg , Öſterr. Lieut., geb.

1833, 11. febr.

(Fortſegung von voriger Seite C.) (Friedrich Auguft zu Bohe ac.)

1. Sabine Friedrica Wilhelm . , 3. Charlotte Antoinnette, 6. Ernſt Ludwig Clamor, hannov . 7. Georg Wilhelm Ernſt, 10. Friedr . Auguſt, geb.

geb. 1774, + 1830, h . Friedr. geb. 1778, + 1781 . Oberförſter, geb. 1784 , 5. Dec , Domherr zu Lübeck, geb. 1791 , + 1855, 13. März.

Otto , Graf Kielmansegge, 4. Charlotte Soph . , geb. + 1843 , 22. Dec. , 4. 1837 im 1786 , + 1843 11. Ernſt Hans Ferdis

bannóv. General. 1780, † 1781 . Juni Chriſtine Wilhelmine, Gräfin 8. Ernſt Georg Hermann, nand, geb. 1794, +

2 Georg Wilhelm, Rittmſtr. 5. Chriſtine Soph . Wil: v . Schwichelt, geb. 7. Jan 1785, geb. 1787 , ' † 1791 . 1799.

der engl . Garde, geb. 1776, heltuine, geb. 1782, +1817 , + 1835 , 4. April . 9. Ernſt, geb. 1788, +

+ 1817. Stifted . zu Wunſtorf, h . 1791 .

1800, 14. Mai Şilmer,

Graf Oberg , geb. 1776 .

Derſch , führten in Gold eine ſchwarze liegende Wolfsangel, in der Regel mit drei

goldenen Gleven beladen .

N. von Derich , h . N. von Hanrleden , Erbin zu Bodevelt

D

1. Georg von Derſch zu Virmund, h . N. 2. Johann von Derſch , h . Maria von Wendt.

Albert Philipp v. D. , 5. N. Johann v . D. , 5. 1. Urſula v . Gaugreben , 2. N. v . Berningbauſen.

Albert v. Derſch, h . N. v . Zerßen gegen 1600. 1. Johann Chriſtoph von Derſch. 2 N. N.

Doring , gehören zu dem Geſchlechte der Velen und führten , wie dieſe, drei hinterein

ander ſchreitende Vögel in ihrem Wappen. Neben dem , was Niefert von ihnen hat , findet fich

folgende Urkunde von ihnen im Archive des Hauſes Hülshof.

Universis nos Johannes de Bermetvelde famulus et Gerhardus eius filius notum

facimus quod olim me Johanne predicto ad fragem melioris vite disponente Gerhardo

filio meo predicto cum consilio amicorum nostrorum communi omnes fideles meos omniaque bona mea

-
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pheodalia, que a me ac meis progenitoribus iure homagii quod vulgo in Mannſtadt dicitur hactenus tene

bant libere resignavi . — Ego Gerhardus predictus in pheudatione bonorum pheodalium ad me devoluta,

mortuo Johanne quondam dicto Lowe , civi monasteriensi, qui de bonis dictis Willinghegge sitis non remote

a civitate iam dicta infeudatus per patrem meum fuerat Wessalum et Cunigundim ( filium et filiam dicti

Johannis Lowe) bonis Willinghegge infeudavi. In premissorum testimonium ego Gerhardus sigillum meum

una . cum sigillis honestorum virorum , Henrici de Wissche officiati Comitis Gheldriae in Bermetvelde ac

Johannis de Doring duxi presentibus appenpendum . actum anno domini M. CCC XXIIJO dominica prima

post Martinum . Wegen des officiatus iſt zu bemerken , daß die Bernetfeld ( Bernsfeld) damals mit dem münft. Biſchofe

in Fehde lagen und dem Grafen von Geldern ihre Burg geöffnet hatten.

Deckenbrock . (Zuſäße und Druckfehler zu S. 116a .) 6. Generation von oben iſt die Reihenfolge der Kinder

nach der Geburtszeit : 1. Bernhard, 2. Wescel, 3. Henrich, 4. Everwin , 5. Aleid ; ſie h . Ludwig (nicht Hermann) v. Münſter.

8. Generation : 1. Johann war 1381 Knappe (famulus) 1404 (nicht 1402) mit Braunſchweig tn Fehde. Seine Kinder

rangiren nach der (Seburtszeit: 1. Alhard, 2. Johann , bei dem ſtatt Höfte : Hälfte zu leſen iſt; 3. Egbert , deſſen Ir.

Anna, h . Henrich v. Cleihorſt, 4. Gerburge, 5. Cunigunde , h. Henrich v. Drolshagen. Johann V. hatte noch 2 Tochter :

4. Marg., 5. Joh . v. Warendorp ; 5. Eliſ., 1503 Abtiſſin zu Hohenholte . Bei Henrich I. ſtatt Oberhof Schwebech lies

Oberhof Schönebeck und 3, ſtatt Anna : Adelheid , felnerin in Ri. Egidii , † 1554 , 18. Dct. Everwin III . , h . 1 .

Marg v. Droſte-Hülshoff, Tr. Henrichs und Anna von Steueninc, 2. Marg. Afenſchof; Werner Conftantin , bei deſſen

Vater Clemens; ftatt Henge : Wenge und ſtatt Hindelbec : Heidelbeck geleſen werden muß , hat noch folgende finder :

10. Ferdinand, geb. 1847 ; 11. Caspar , geb. 1843; 12. Elif., geb. 1845 ; 13. Auguft, geb. 1847. Die Linie zu Sülzen

in der Lauſiß iſt folgender Art zu ergänzen :

12. Herbert , Sohn von 'Alhard und Gertrud d. Biſchopink , 2. wie Seite 116b.

1. Gertrud Eva 2c. 2. Alhard Leopold 2 , h . Soph . Elij . v . Schlieben. 3. Herbert 26. 4. Sibilla 2c 5. Johann Everhard sc .

1. Sibilla Eliſ , geb. 10. Mai 2. Herbert, gb.1684. 5. Johann Leopold, geb. 1696 ,13.Juli, † Eberhardine Ermunde, Erbin zu Reddern, Gaſſel,
1682, h . 26. Dec. 1703 Carl 3. Chriſtine. 3. März 1718, h. 21. Mai 1716 Rachel Gräbendorf,Püßendorf u .Gorip,g6 19. Jan.1727,

Friedrich von Berger. 4. Johanne . Sophie von Raſchkau, Tr. von Hans . timp. 1752 , 24. Dit, h . 28. Juni 1741 Johann

Albert und Johanna von Drandorf. Leopold von Droſte.

i . Liſette,geb. 1. † 1717. 2 Johann Leopold , Herr zu Zügen u. Wendiſdi Gersdorf, † imp., verkaufte Süßen an Carl v . Rleiſt, h . 28. Juni

1741 Eberhardine Ermunde von DroftecHülshof, ſeine Baaſe.

Flerungen , führten in Schwarz drei goldene Schrágbalken , jeden mit drei rothen

Weđen beladen ; ſo iſt das Wappen in den Ahnentafeln der Stevenind aufgeſchworen . Nach dieſen

war gegen 1450 eine Flerungen an einen von Hövel verheirathet ; fie ſcheinen aus den Niederlanden

zu ſtammen .

6. 20 .

0

0

O

o

o

1

0

0

0

Groll. (S. 183.) Nach mir, ießt zu Geſicht gekommenen Ahnentafeln

führen die Groll nicht einen Fuchs ſondern ein ſilbernes Pferd.

Hoingen , bei Unna. (S. 221.) Das aus dem Berge ſpringende

Thier iſt , wie ich in einem ſaubern Siegelabdruc finde, ein Fuche. Einige

Familienglieder führen dieſen Fuche ohne Berg, wie hierneben mit aufrechter Lunte.

Imbſen , (zu S. 235,) auch Immedeshuſen , Immedeffen . Landau glaubt, daß die erſten
DDD

Dynaſten dieſes Namens und das ſpätere Rittergeſchlecht nicht einer Familie angehören , allein er wird

wohl irren . Daß Dynaften ſpäter zu Nittergeſchlechtern herabſanfen, findet ſich ſo häufig, daß es gar nicht

auffält, und daß dieſes bei Imbjen insbeſondere der Fall geweſen ſein muß , ſcheint wegen des Uebers
ロロロ

gangs der Güter von den einen auf die anderen faſt zweifellos. Zu dem bereits mitgetheilten finde ich

noch : Gegen 1126—1155 Dudo et 1126-63 frater ejus Gevehardus de Ymmeshusen, auch de

Ymmenhusen geſchrieben und 1160–1189 Bertold, Sohn Gevehard's, Edelherrn (Nobilis) bei Strund. 1273 Friedrich

von Immeſen. Eine fortlaufende Stammtafel iſt die umftehend folgende:

Rodorp , (zu S. 338,) ſpäter Rørup genannt , ftammen entweder von dem Ritterfiße

Rorup im Kreiſe Coesfeld, jeß Herzog von Croy gehörig , oder von dem gleichnamigen Ritterſiße im
Streiſe Lüdinghauſen , ießt im Beſite des Freiherrn von Twidel. Sie machen mit den Merveld .

Dülmen u. f. w. eine Familie aus und führten, wie dieſe, ein Gitter im Wappen , welches nach dem

Siegel des Tubbert (ſiehe oben Wullen ), einige Stäbe mehr hat als im Merfelder Wappen ftehen.

Tolner (zu S. 384). Steinen , Tafel 71 Nro . 9. bringt ein Siegel mit der Umſchrift

S. HERMANNI TOLNERE , deffen Schild, wie hierneben einen Hirſchkopf zeigt , er ſagt aber nicht

woher er es hat, noch aus welcher Zeit es iſt.

Voth, führten in Roth einen goldenen Fuß und auf dem Selme den :

ſelben Fuß vor einem goldenen Wedel . Eine Voth war gegen 1450 an einen

Warendorp (mit dem leopardirten Löwen) verheirathet ; ſo ſteht in den Ahnentafeln

der Stevenind

Wefterwinkel. Conrad » . Wefterwinkel, den Kindlinger in ſeinem Manuſcripte , B. 18,

mit der Jahreszahl 1341 aufführt, hat in ſeinem Siegel einen Sparren mit eingeſchloſſenen Rauten,

oben zu jeder Seite des Sparren 10 (4.3. 2. 1.), unten zwiſchen den Schenkeln 16 (1. 2. 3. 4. 3. 2. 1. ).

· Fahne, weſtphal. Geſchlechter. 107
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Alphabetiſches Regiſter.

151

( Die Zahl hinter den Namen gibt an , wie viel verſchiebene Familien davon vorkommen .)

Seite Seite ! Seite ) Seite Ceite ! Sette

Abbetrode 7 Barbenſcheit 36 Bodum 59 Bunstorf 83 Derne 117 Elſen 148

Abbinghof 7 Barthouen 36 Boclo 60 Burbenne 83 Dernebocholt 117 Eløpe 150

Adenſchod 7 Barstorp 36 Bodefeld 61 Burch 83 Derſd 424 Elverfeld 150

Adelepſen 8 Barwinfel 36 Bödeſen 61 Bure 83 Deſtinghuſen 117 Emesbruch 151

Aden 2 8 u. 10 Bastorp 36 Bodelſwing 2 62 Büren 3 85 Derner 118 Enenhus

Adenborn 10 Baſſe 36 Boenen 62 Büren 87 Detten 118 Engeren 153

Ado:P 10 ) Bastun 36 Boel 62 Buerſe 87 Did 118 Gnje 155

Adrianſen 100 Bathei 26 Bögge 2 65 Buerie 421 Didebier 118 Eppe
156

Afflen 10 Batenhorſt 36 Boginan 65 Burlo 87 Didindhofen 118 Eppenhuſen 157

Afferde 10 Bed 36 Boldſwin 65 Buſch 87 Dieffhaus 118 Ergefte 157

Ahaus 10 ) Bedum 37 Bönnighauſen 65 Buſdhe 2 87 Diepenbrod 119 Erbbroften 157

Afen 11 ) Bedemarwic 37 ) Bondtoe 66 Buide 90 Diepenheim 119 Ermen 157

Albersloh 11 ) Belefe 37 Borbed 66 Buſche 421 Dieſt 122 Erntſen
157

Albus 11 Belholte 419 Borbenne 66 Büſchhaus 90 Dingen 122 Erwitte 157

Aldenbofum 11 Bendict 419 Borbenning 66 | Buffe 90 Dingethe 122 Erwitte 159

Alderberg 11 Benekamp 37 Borch 2 67 Butte 90. Dinklage 122 Gebed 159

Aldendorp 2 12 Bennidhoven 37 Bordart 67 Büttel 91 Dinſing 122 Esfyncſtenhus 159
Aldendorp 13 Bennigſen 37 Bordhorft 67 Buwinghauſen 91 Dinslaken 124 Eleleven 160

Aldenholte 13 Bentheim 37 Bordelo 67 Bynkhoff 92 Diepenbed 124 Esnethe 160

Altinghauſen 14 Bentlage 37 Borbelius 69 Diftelhein 124 Effen 160

Aldinghof 14 Berchem 38 Borgelen 69 Caeſar 92 Dobbe 124 Eften 161

Alen 2 14 Berdhoff 39 Borgterbede 69 Caesman 92 Dobber 125 Eftinchufen 161

Alme 14 Berdhof 39 Borfen 69 Calf 92 Dodorp 125 Ethelen 161

Alſtebe 2 14. Berenbrode 39 Bornemann 69 Calenberg 92 Dolberg 125 Ekbad 161

Alten 141 Berenſtart 39 Borſpede 70j Calle 2 94 Dölberg 126 Everſchot 162

Altena 4 16 Berg 2 40| Boſe 70 Calueswinkel 94| Dolp6u8 126 Ewig 162

Altena 419 Berge 2 40 Biſelager 70 Campen 94 Dombrod 126 ) Erter 162

Althaus 16 Berge 42 Bofenhagen 70 Campen 95 Dönhof 126 ) Syden 162

Alvelenchuſen 21 Berghauſen 42 Bojevort 70 Capellen 95 Donop 128 Eyneren 162

Amefe 21 Bergibinc 42 Botfeld 70 Cappel 95 Dorfeld 133 Eyfler
163

Amelunren 21 Beringdorf 42 ] Brabed 72 Cappele 95 Dorgelo 133

Andopen 22 Berlage 42 Brach 72 Cappelen 95 Doring 424 Fettenbocholt 163

Angara 22 Bermentfeld 42 Bracht 72 Cappenberg 971 Dorne 134 Filſter 163

Angelmode 23 Bermentioe 42 Braem 72 Carnap 98 Dornenburg 134 ] Flerike
163

Anrep 419 ) Berned 42 Brake 72 Castrop 98 ) Dorslo 135 Flerungen 425

Anröchte 23 Berninghauſen 43 Brakelman 74 Chalon 98 Dorftelmann 135 ) Forfenbed 163

Antfelt 24 Bernt 44 Brafel 74 Charlé 99 Dortmund 135 Franzoys 163

Aprath 24 Berentfeld 44 Bram 74 Clanth 100 ) Drantum 135 ) Fredenhorſt 163

Apen 24 Berſtrate 44 Bramhorne 74 Clepping 2 102 Dreden 136 Freyſendorf 163

Aplerbed 24 Berſtrate 419 Brandis 74 Sleporn 103 Drenhuſen 136 Freſefen 165

Arenbögel 24 Berswordt 44 Brandſcheid 75 Cleyhorft 103 Drever 136 Freſendorp 165

Arnheim 24 Beeſten 44 Branblecht 75 Elodt 104 Driburg 136 Freusberg
Arder) 24 Bettinghauſen 45 Bredlere 75 Cloofter 104 Dröge 137 Fridach Ž 166

Arnsberg 25 Beveren 45 Brechten 75 Cloſter 106 Drolshagen 137 Frielentrop 166

Arnzberg 25 Bevern 2 48 | Brebenbed 75 Clotinger 108 Droſte 3 137 138 Frielinghauſen 166

Asbed 2 25 Beverförde 48 Bredenol 75 Gluſener 108 Drügelte 138 Frielingsdorf 166

Aſche 27 Beverförde 419 Bredenol 76 Cobbenheim 108 Dücker 138 Frieſenhauſen 167

Aſcheberg 27 Beverhaus 49 Brempt 761 Gobbenrod 108 Dubenrobe 141 Fürſtenberg 167

Aſchebrod 27 Beverſtein 49 Brenken 76 Coel 109 Dubenſcheid 141

Astageſſen 28 Beye 49 Brenſchede 771 Comes 1091 Dudint 141 Calen 167

Afendorp 28 Beynbed 49 Brilon 77 Corte 109 Duiſter 141 Gabr 167

Astau 33 Bidern 49 Brinken 2 77 Cotthaus 109 Dülmen 142 Oarthufen 167

Asle 33 Bicht 49 Brobefe 77 Grane 109 Düngeln 142 Saugrede 167

Aspelkamp 419 Biginfhof 49 Brode 78 Trechting 109 Dürre 142 Gemen 168

Afſeburg 33 Biúerbed 49 Broel 78 Grevet 109 | Dufas 143 Gemen

Affelen 33 Bilſtein 50 Broich 78 ) Grepet 110 Duscher 143 Gerren 175

Atrio 33 Bilſtein 51 Brot 79 Crispin 2 110 Duſentſchuren 144 Geſeke 175

Aspe 33 Binnefeld 51 Brode 79 Gubad 111 Düthe 144 Geft
175

Auenſtrot 33 Binol 51 Brudhauſen 2 79 Düvel 144 Gevelinghauſen 175
Averberg 33 Birzo 52 Bruchhauſen 2 80 Dael 2 111 Duveland 99 Gimte 175

Averdunk 33 Biſdop 52 Bruditerbedt 80 Daelhuſen 112 Dwingeloe 144 Gimborn 176

Awic 34 Biſchoping 52 Brud 80 Dahlhauſen 112 Dyd 145 Gladebet 176

Bispingh 52 Brüggen 80 Dahl Slasheim 176

Saat 34 Biſſendorf 52 Brüggenei 80 Dalaken 112 Ebbint 145 | Goldſchmedint 176
Babenol 34 Bitter 54 Brüdinghauſen 80 Dale 112 Echthuſen 145 Gor 176

Badem 34 Blankena 54 Brumelenkhauſen 80 Dalheim 113 Eclo 145 Godesfusfen 176

Badhauſen 34 Blankena 421 Brüninghauſen 81 Damstorp 113 Edenſcheid 145 Goir 176

Badinghagen 34 Blankenberg 54 Brunnelinchuſen 81 Darfe! 113 Edelkirchen 145 Gonlo 177

Badorp 34 Blanfenagel 55 Buerdinchuſen 82 Daffel
113 Edindhauſen 146 Goſen

Baed 34 Blankenſtein 55 Büdeburg 82 Davensberg 114 Effelen 146 Grael 177

Baer 35 Blintrop 55 Bucſeil 82 Dedenbrod 114 Eidel 146 Graes 177

Balfe 35 Bloc 55 Budberg 82 Dedenbrod 425 Eidenſcheid 147 Graffen 177

Halde 35 Bochols 55 Bunde 82 Debem 115 Gidlinghoueat 147 Grafidaft 178

Baldenen 35. Bolife 56 Bubbenburg 82 Dedinghauſen 115 Elbero 147 Graffichaft 179

Balve 35 Bicge 56 Büderid 83 Degingf 115 Elen 147 Grammesberg 179
Bamme 35 Bod 56 Buelſming 83 Delwig 115 Elene 147 Grandorp 170

166

174

112

Biodini 177

Barchauſen 36 Bodenvörde 57 Bunolt 83 Demen 2 117 | Elmendorf 148 Grappendorf 179



428

215 Imbien 16 Seite!

283 Viuskelen

183 Heringen

Hade 2343003

Şage
nsis

308 Rep

288) Dedendahl

290 Dedingen

290 Denhauſen
290 Der

291 Derzeden
291 Deſede

292 Diferhus

292 Didendorp

292 Die

309 Rer

309 Rheda

309 Ribbe

309 Rife

292 Die

310/ Rinteln

وروا

Þante

311 Ripperda

311 / Rieſe

Seitel Seite ! Settel Seite ! Seite

Greven 180 / Herdringen 235 425 Linn 277 Münſter 305 Quad 323

Greveniß 180 Heregeringhuſen 215 Iſenburg 236 Linden 277 Münſterman 305 Quadiz 323

Grifte 180) Herfeld 215 38leberg 236 Linteloe 280 Munzen 305 Quatterland 323

Grimberg 180
Derfor

a 125, R 6121 Sopelinfrode 236 Lippe 280 Murmann 305 Duernheim 324

hulle

Grou 236 Lippe 2 282 Müſche 305 Quetendorp 325

Groll 425 Heringen 215/ 3tter 236 Lippe
305

2:10

Orothaus 216 Itterſum 236 Lipperheide 283 Rabe 325

Grouern 183 Heringhuſen 216 Şübevelt 237 ) Döbbede 283 Nagel 306 Radeſe 325

Grürel 183 Herne 216 Loe 283 Neheim 306 Radelinghauſen 325

Grüter 184 Herrife 2 216 Kaas 237 Loen 3 284 Nettelnftedde 306 Raesfelt 325

Gudader 185 Herſe 216 staiſer 237 Lore 284) Neueluny 306 Rameshuſen 325

Oyſenberg 185 ) Herſebec 216 Kamen 237 Löringhoff 286 Neuhaus 306 Ramsbed 325

Herten
217 Stanne 237 Lüdinghauſen 286 Neuhof 307 Ravensberg 325

Hace
3185 Hertoginc 217 Ranſtein 239 Lünen 286| Dien 307 Rechede 326

186 Herbebrod 217 Karge 240 Lünen 287 ) Nienkirchen 307 Recen 327

si !

Safe 187 Hersfeld 217 Karthaus 240| Lüning 287 Nies 307 Red 327

Dade 187 Hetterſcheit
217 Raßeler 241 Lüningeslo 287 Niemeden 307 Redlinghauſen 327

Þacefurt 187 Hesnen
217 Khainach 241 Lütfedorp 287) Nordena 307 Reede 327

Sadne 187 Heffen 217 Stebbe 241 Lürwald 287) Norbenbed 307 Reede 329

Hachen 1881 Heven 2 218 Stemnade 241 | Luthmarſen 288) Nordfirchen 307 Reden 329

Haden 428 Heyt 218 Reppel 2 242 Luttelnauwe 288 Norentin 308 Rederen 329

*

Haer 188 Hilbed 3 218 Rerfering 242 Lutten 288/ Nortelen 308 Reinen 340

188) Hillen 218 Sterrenbrod 242 Northof 308 Remen 330

Hagenbecke 188 ) Hiltrop 219 fetiler 243 Malenburg 288 Norttorp 308 Remlinghauſen 330

Hahn 1881 Hitteren 219 Reye 244 Maleman 288 Nenesden 330

Hahold 190 Hoberg 219 ) Stilver 244 Walinfrodt 308 Mennicdorp 330

Haide 190 Hotenchuſen 219 Kleihorſt 244 Marhülſen 331

.
Hafeneſch 191 Hoefflinger 219 Kleinſorgen

250 Mart 2 308 Reuſchenberg 331

Haldinghuſen 191 Hoenhus 219 Alende 250 ) Markede 331

Halingen 1911 Hoemot 220 Kneblinghuſen 250 Marpe 331

Dalermuab 191 Hoenhorſt 220 Anehem 251 Marten 331

Hamer 191 Hoerde 220 Snippenberg 251 ) Martels 331

Hamern 191 Hoevel 220 Snipping 251 Matbergen 309 Rietberg 333

Hamm 191 Hoete 220 Ainop 251 Mattenbife 336309 Rifenberg
!

Hamm 192 Hvindhuſen 221 Snuften 251 Mecheln 2
Dle

309 Rinkenrode 336
Doud

Hammerſtein 192 Hoingen 13 221 Soler 251 Medlinghuſen 292 Dle 336

192 Hvingen 425 Königsberg 253 Meceringhuſen 292 Dp dem Berge 311 Riesvord 336

Sanrleden 192 Holdinghauſen 223 Korf
253 ] Medebac 336

Barde 193 Holenled 2231 Torte 253 Medrike 336

Hardenberg 193 Hollinghoven 2231 toſter 2531 Meer 311 Ritterhauſen 336

Hardenberg 194 Holfeld 13.03.224 Roten 253 Megede 311 Rodhol 336

Haren 195 Holnhorſt 1997 224 Kraferügge 253 Meinhövel 337

Harmen
195 Holte 2 224 Krampe 253 Meininghuſen 294 Ditenvelde 337

Harpen 196 Holte 2 225 Irawinckel 2 253 Meldrich 312 Rodeleren 338

Karstorp 196 ) Holtem 225 Strumfoet 253 Melinghuſen 338

Şafenkamp 196 Holtey
226 Kuchelsheim 254 Melfeſtere 312 Rodorp 338

Haſielt 205 Holthauſen 226 Rudelnowe 254 Mellen 425

Hattingen 3.! 205 Holzbrink 226 Rüden 254 ) Mellin Roei 338

Hattum 205 Homberg 227 Rüfen 254 Melmann 295 huſen 3141 Rödinghauſen 339

Haßfeld
205 Homburch 227 Tülind 254 Welſchede 315 Romberg 340

Haus 206 Hondorp 227 Küpper 254 Menden 340

Havefenſcheid 2 206 Honfels 227 Mengede 340

Havefesbede 206 Honrode 227 Laer 255 Mengeſen
340

Haver 200 Hopman 229 Page 255 Menſing 340

Havidhorſt 207 Horhuſen 229 | Laggenbeck 255 Mervelt 340

Harthauſen 207 Vorle 229 tamstorp 255 Meſchede 316 Rüdenberg 3 341

Heeremann 207 Horne
229 Lambad

255 Mesdenwerche 299 Rutenberg 341

Heeſe 207 Horft 3 230 / Lancenſel 257 Meſſink 299 Ruhr 441

316Hegenindhuſen 210 Horſtelo 230 Landsberg 2 257 Meſſinghauſen 299 Padberg Rumenol 342

Heggenſchede 210 Horſtmar 230 Landsberg 258) Meteln

Hegge
210 Hojede 231 Langen 2 259 Metlage 343

1211 Hottepe 231 Langen 260 Metler
317

Rumſchötel 344

Heigen
211 Hoveſtadt 231 Langenol 263 Metting 344

Heithauſen 212 Hoveshuſen 231 Langenſtrot 263 Miſte
300 Pentlind 345

Helden
319

212 Hücelheim 232 Langentreer 263 Moelen Rykbrachting 345

Hellefeld 212 Hubeldinghuſen 232 Lappe 263 Moinlich
319300 Peupinghaus

Helmeren 212 Hünefeld 232 Ledebur 264 Mol 345

Hembrod 212 Hundeme 232 Leden 271 Mollenbed 345

Hemerberg 212 Hunsfede 232 Leithe 271 Möllenfotten 345

Hemerde
1. 212 Huppingen 232 Pembed 271 Monte

301 Blabiſen
345

Hemert
78

213 Huſen 2 232 Lemberg 271 Monnich 2 Saſſenberg 345

Semeſtade 213 Suſten 233 Lenhauſen
320 321

271 ) Mõnnich Saſſendorf 346

Hengeldere 213 Hymmen 233 Vent 272 Mönichhuſen
301 Plettenberg 346

Hennen 213 Lerbed 272 Morrien 346

Henrikenborg 213.Jagedüvel 234 Lethmate 272 Morfei 321 Scharpenberg 346

Henrtenberg 213 3bbenbüren 234 Lette 272 Mosfeld 347

Hepern 213 ) Zburg 234 ) Leue 272 Mottenheim 303 Poppenburg 347

Heppen 213 Ichorn 234 Lewenberg
273 Muddepenninf 303 Porten

347

Heppindorf 213 Seinſen 234 Lilien 273 Mulenhofen 347

Herbede 213 Feischen 234 Limburg 274 Mülhuſen 348

Herbern 2 213 Jerder
235 Linden 3 277 ) Mulert 350

Herbern 214 Iggenhauſen 235 Lindermann 277 Mülsborn 303 Püngelſdeid 323 Stellersheim
350

Herdice
2141 Ichterloh 235 Lingen 277 Mumm 351

Herding 214 Sljen 235 Linen 277 Mundenbedt 303 Schenting 2 353

292 Dpherdide

293 Dobed

293 Den

293 Diten

294 Dſtendorp
311 Roode

312 Rode 2

312 Rodorp

312 / Rodorp

295 Diterwick

295 Dithof

295 Ottenſtein

295 Duelader

295 Duerwilling

297 Overberg

297
Dvercaſtrop

297
Dverdyc

298 Dverhage

299 Dverheyd

299 Dverhus

299 Dynhuſen

315 Robehövel

315 Rotert

315 Rotthaus

315 Rorei

316 Riden

342317 Rump

317
Rumphorſt

317 Rüſe

318 Rüspe

299 Padberg

299 Ballaſt

299 Pape

300 Papenheim

300 Peperſad

Heiden 3

300 Bier

300 Pidenbro
d

301 Piſtorius

320 Salzrump

320
Saltesberg

320
Saperode

320 Sanie

301 Plater

301 Plater 2

301 Plod

302 Plönnie
s

302 Poderba
d

321 Sdade

321 Schagen

321 Schaphuſen
321 Schedelich

321 Scheffert

321
Scheidingen

322 Schele

323 Sibel

303 Poſt

303 Prins

303 Brume

303 Butte 323 Scenfebier



Curländiſcher Adel.

I. Adlige Geſchlechter, welche vor der Ritterbank vom Jahre 1820 bis zum 20. Juli 1634 ihren Adel

bewieſen und mittelſt Ritterbanfabſchiedes, d. 6. Verfügung des Ritterbankgerichts , beſtehend aus ſechszehn durch

Herzog Friedrich ernannten Ritterbanksrichter, als unbezweifelt ndlig anerkannt ſind.

A. Motoriſche adlige Geſchlechter , die zugleich ihre Ahnen produzirt haben.

1. Alten Bodum . 24. Pfeilißer genannt Frank. 48. Neuhoff gt. von der Ley . 73. ob der Hamm genannt.

2. Aſcheberg. 25. Freytag von Löringhoff. 49. Mannteufel gt. Zöge . Schöppingt

3. Berg von Defel. 26. Funk. 50. Medem. 74. Schulten

4. Bülderling . 27. Fürſtenberg. 51. Meerfeld. 75. Schwerin .
5. Biſtramb. 28. Goes. 52. Mirbach. 76. Guldbogen genannt

6. Blomberg. 29. Grotthuß 53. Nagel. Seßwegen.

7. Bohlſchwing. 30. Hahn. 54. Nettelhorft. 77. Wieſhlingen genannt

8. von den Brinken . 31. Hahnbaum. 55. Nolde. Sieberg.

9. Brofhauſen .
32. Haudring.

56. Delſen . 78. Stempel.

10. von den Brüggen. 33. Heuting. 57. Plettenberg. 79. Steinrath .

11. Brunnow . 34. von der Howen. 58. Plater gt . D. der Brüden . 80. Stichhorſt.

12. Buchholz. 35. Hoyngen gt. Huene. 59. Puttfammer. 81. von der Streithorft.

13. Bönninghauſen genannt 36. Meerſcheid gt. Hülleffem . 60. Kahden. 82. Stromberg.

Buttberg . 37. Rerſebrod. 61. Rappe. 83. Tiedewiß.

14. Bubenbrod . 38. Reyſerlinge 62. von der Rede. 84. Liefenhauſen.

15. Buttlar. 39. Klebed. 63. Hehbinder. 85. von der Linnen.

16. Diepelskirch, richtiger 40. Klopmann. 64. Reyer . 86. Sorf.

Siepelskirch . 41. Knorr. 65. Rönne. 87. Srankwik.

17. Döhnhoff. 42. Königsed. 66. von der Ropp. 88. Trotta genannt Treyden

18. Dortheſen . 43. Schmieſing gt. Korff. 67. Rummel. 89. Vietinghoff gt. Scheel.
19. Dradenfels . 44. Krumeß. 68. v. der Dſten gt. Saden. 90. Hohen Aftenberg genannt

20. Elmendorf. 45. v . der Wengen genannt 69. Schaffhauſen. Wiegand.

21. Finkenſtein . Lambsdorf 70. Schenting. 91. Witten.

22. Firce . 46. Landsberg. 71. Schilling. 92. Ludinghauſen :Wolff.

23. Fölkerjahm . 47. Liever . 72. Schlippenbach.

Ein anderes Verzeichniß hat auch : Budenteich und Wildeman .

B. Adelige Geſchlechter, welche laut Mitterbankabſchiedes vom Jahre 1634 ihre Ahnen durch Siegel und Briefe bewieſen .
93. Friedrich Adamowiß gt. 96. Brüggener. 99. Friefjendorff 103. Roſenberg.

Adam.
97. George Düfterlohe. 100. Haaren .

94. Aheling. 98 , George Fiſcher von 101. Ernſt Meiſſner. Ein anderes Verzeichniß hat

95. Berfen . Vioebben . 102. Piel oder Pfeil. auch Weiß

C. Geſchlechter, welche vor den Mitterbanken vom Jahre 1620 bis 1634 ihreu Adel durch Kaiſerliche und Möniglide
Privilegien documentirt haben.

104. Hinrich zum Berge. 106. Henning. 108. Piepenſtoc . 1 : 9. Gotthard Schröder.
105. Kaspar Dreyling. 107 Thomas Hörner. 109. George Schelfing. 111. Thorhaden.

Ein anderes Verzeichniß hat nocy : Fride, Riefelſtein , Kühnrath, Meyer gt. Nautenfels und Ringmuth.

II . Adlige Geſchlechte , welche auf Grund des Privilegiums Sigismunds Auguſt von 1561 in Folge Notorietät,

Güterbelehnungen und Bekleidung von Aemtern und Würden im Jahre 1634 als curländiſcher Uradel und

Indigenat anerkannt ſind.

112. Ambothen. 127. Gayl. 141. Inabenau.
156. Orgies gt. Rutenberg.

113. Ambach . 128. Sobr. 142. Sniazewicz. 157. Ras.

114. Bandemer. 129. Hahnenfeld. 143. Rosfuu. 158. Schierſtadt.

115. Behr. 130. Hering. 144. Ruscinfr. 159. ?

116. Berg von Carmel. 131. Holſtinghauſen genannt 145. Redenberg gt. Linten . 160. Schmöling.

117. von der Barſch. Holſtein. 146. Lyſander. 161. Schwarzhoff

118. Bosheim . 132. Voltesy. 147. von der Mohl . 162. Seefeld.

119. Bracel. 133. Egeln genannt Hülſen . 148. Monthoff. 163. Sobbe.

120. Cardinal. 134. Janczewsfy. 149. Münſter. 164. Saube.

121. Ueberſtolz gt. Effern 135. Igelſtröm . 150. Offenberg. 165. Ungern - Sternberg.

(Dverftolz). 136. Jöden (Jüdden). 151. Dlsberg. 166. von der Wahlen.

122. Glerbt. ( Eler?) 137. Irzna genannt Rarp. 152. Graf Nalen ; Raczinski. 167. ?

123. Finf von Finkenſtein. 138. Kettler. 153. Römer. 168. Weſſel.

124. Bruden genannt Fod. 139. Rleift. 154. Rohlshauſen. 169. Wilfen.

125. Gahlen gt. Halswig . 140. Klüczner . 155. Roſen . 170. Wrangel.

126. Ganzkauw .

Ein anderes Verzeichniß hat 113-118, 120, 121, 127–137, 139—154 und 156—167 ſowie 170 nicht, dagegen : Aderkab,

Bille, Bolen , Bülau, Dumstorp, Elten, Freſen, Remmerer, Nrüdener, Maydel, Sonabel, Schrapfer, Šteideberfen, Scuten,
Lande und Vorſpele.

Tafel derjenigen Siegel , welche theils in Folge Verſehens übergangen, theils neuerdings erſt aufgefunden ſind,

theils als Variationen der bereits mitgetheilten Stammwappen Beachtung verdienen.

JUDUMU
Seite 35 ) Seite 36. ) Seite 36.3) Seite 37. ) Seite 45.5) Seite 52.6)

) Balfe . 2) Batenhorſt, der Löwe ift zuweilen mit drei Ningen beladen . 9) Bardhauſen , rothe Seiter in Silber .) Benningſen ,

filbernes Eijen in Blau. 5 ) Bettinghauſen. 6) Biffendorp. ") Bloemendael, Steinen, Tafel 50, Nro. 9.

Fahne , weſtphal. Geſchlechter. 108
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36) Seite 216,37) Seite 217. 38 ) Seite 227.39) Seite 226. ) Seite 226.* ) Seite 227.42)
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Seite 232 43) Seite 229. ) Seite 237.45 Seite 241 46) Seite 253.47) Seite 271.48) Seite 309.49 )

8
Seite 319.50) Seite 321,51 ) Seite 336.52) Seite 336.53) Seite 337.54 ) Seite 341.55)

8 ) Bolife. 9) Bolife . 10) Bonsloe, Variation. " 1) Bordelo , brei (2. 1. ) goldene Münzen in Roth. 3) Bruchhauſen , bei Soeſt.

13) Brünninghauſen, Variation . 14) Bud, münſt. Erbmänner, viermal Roth und Silber quergeſtreift mit einem ſilbernen Bock. 5) Bubbe, viermal

durch Wolkenſchnitte Gold und Schwarz quergeſtreift. 16) Büren . ?) Cardinal, Steinen, Tafel 69. 18) Cloſter. 19) Grispin. 20) Dale, Grafen.

2) Dedenhuſen . 22) Detten . 23) Dicebyer. 24) Drathum , wie Budde . 5) Drevere. 26) Duvel . 37) Dwingelo , rechts in Silber fünf rothe

Schrägbalfen , links in Silber ein ſchwarzer Fuchs , bald auf , bald abwärts gerichtet. 28) Elen . 29) Ermene. 30) Esbede , Steinen Taf 33 ,

Nro . 3. 31) Egter , in Silber eine (bald rechts :, balb linkeſchräge) Reihe von rothen Weden. 37) Goir. 33) Gimte , in Gold drei (2. 1.)

ſchwarze Gleven . 34 ) Grüter, Steinen, Tafel 50, Nro. 13. 35) Hachen, Steinen 9 , 4. 36) Gamern, Variation. 37 ) Herdinchufen gt. v. Lon .

38) Hesnen . 39) Hohinvels . 40) Holthuſen bei Delinghuſen. * 1 ) Bolthuſen bei laer und Darfeld. 4 ) Hondorp. 43) Dopingen. *) Forle.

") gobeveld . 46) Meninade 47) Roten. 48) Leden. 49) Oldendorp . (Aldendorp , Seite 12.) 50 ) Beperſad . 56) Poſt 52) Ridenberg (Reden.

berg ). 68) Rinkerode . 54 ) Robde, Steinen, Tafel 71, Nro. 7. 55) Roddenberg (Rodenberg), Variation , Steinen 48, 4 .

-
--

- -
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Seite ! Seite Seite Seite Seitel Seite

Scheven 354) Solbe 364 Deleonarius 380 Velften 395 Walſtebe 403 Werten 412

Schide 355 Solrebec 364 Selgte 380 Velthaus 395 Walterinchuſen 403 Wichlon 412

Schilder 355 Spede 364 Senge 380 Belzeten 396 Walthus 403 Widede 412

Schilling 356 Spiker 364 Thiele 330 Vemern 396 Waltmanshuſen 403 Wid 412

Sdladworbe 356 Spiegel 364 Thuite 380 Verling 396 Wanebollen 403 ) Wident 412

Schleper 356 Spitael 367 Thulberg 382 Veine 396 Wanthof 403 Widenbrüd 412

Schlingworm 356 Spraclo 367 Thulen 382 Berømele 396 Warendorp 403 Wiladi 412

Schmalenberg 356 Sprenge 367 Thulen 383 Vesperde 396 Wartberg 403 Wiggerinchuſen 412

Schmelint 356 Sprond 367 ) Thünen 383 Vince 397 Wattenſcheid 404 Wildenberg 412

Schnellenberg 357 Stade 3 367 Thungestorp 383 Vinding 397 | Waſſerfall 404 Wildowe 412

Sdnetlage 357 Stael 368 The 383 Vinding 397 Waterhus 404 Wilpe 412

Schönebed 357 Stamme 369 Tilbed 383 Viebefe 397 Weber 404 Wiman 412

Schonefeld 358 Stangenfol 369) Sinen
383 Visbefe 397 Wederden 404 Wimelhaus 413

Schöneberg 358 ) Stapel 369 Tinnen 384 Vitting of 397 Weichs 405 Winterfreye 413

Schönwedder 358 Sted 3701 Todrank 384 Vleihen 397 Weifebrod 405 Wintgens 413

Schöppingen 358 Steinbed 371 Dolner 2 334 Voding 397 Weiſchede 405 Wintrop 413

Schorlemmer 359 Stene 371 Tolner 425 Voeſte 398 Weiſchhilbed 505 Wintrode 413

Schotelmann 360 Steinfurt 371 ) Top 384 Vogt 398 ) Weite 405 Wijche 414

Schulderbeyn 360 Steinhaus 371 Tord 384 Voldelinghauſen 398 Welpendorp 405 Michelo 414

Scule 360 Seinhorſt 372 Dorne 384 Volmeringhuſen 398 Welvelt 405 Wiſchelingen 414

Sdütte 4 360 Steinfuhle 372 ) Trappe 386 Volfharding 398 ) Welver 405 Wiſenhorſt 414

Schüngel 360 Steding 372 Travelmann 386 huſen 398 / Wendt 405 Wiſtrate 414

Sdürmann 360 Sternberg 372 Duſchhuſen 386 Voldmarsheim 398 Wenge 405 Wittetinsburg 414

Sdüren 361 Stevening 372 Twidel 386) Vollenſpit 398) Wenne 405 Witten 5 415

Sdwandbell 361 Stiepel 373 ) Swifte 386 Völlinghauſen 349 Werboldinchuſen 406 Wittringen 416

Sdwarte 361 Stodhauſen 373 Volmeſtein 399) Werdinduſen 406 Wloyme 416

Sowitten 361 Stodum 374 Uebbinghauſen 389 Vörden 399 Werbringen 406 Wodlum 416

Scrage 361 Störmede 374| Uebelgün 389 Vordery 399 Were 406 Woiſtenförde 416

Selinghuſen 361 Stoter 374 Uffeln 2 389 Vornholte 399 Werenzo 406 ) Wolde 416

Senden 362 Stromberg 374 Uelferſen 389 Vorſt 400 ) Werinchuſen 406 Wolmerinfhuſen 416
Sendenhorſt 362 Strünfede 374 Uentrop 389 Bof 400 ) Werl 4061 Worſte 417

Serfenrode 362 Stryd 375 Umberaben 390 / Voßwinfel 400 Wermelo 406 Wrede 417

Sefſinghauſen 362 Stumme 375 Ulenberg 390 Voth 425 Werminchuſen 406 Wulff
417

Seuenchufen 362 Stumpenhauſen 375 Ulenbrod 390 Vredeharßkirchen 400 Wermingen 407 Wulffen 417

Sidenbed 362 Stutersloh 375 Unna 390 | Vreſeler 400 Wernc 107 Wulfheim 417

Sidbeſjen 362 Subermann 377 ) Usnen 390 Vrilen trop 400 Werpe 408 Wülfte 417

Siddinghuſen 363 Subfirchen 377
Vrilinghuſen 400 Merve 408 Wullen 417

Siebel 363 Sümmern 377 Vaerit 391 Vridag 400 Weſſelberg 408 Wunnemann 417

Siegen 363 Sunger 377 Baget 391 | Vronbern 400 Weffeler 409 Wüſten 417

Sieghardt 3631 Sunzebrock 377 Valde 392 Vynne 400 Weſterwinkel 409 Wyd 417

Sledeſen 363 Süverlik 377 | Vanie 392 Weiterwinfel 425 Wyden 418

Slon 363 Swefe 377 Varenbracht 392 Walfener 400 Weſterholt 409 Wýdenbrüd 418

Slüter 363 Swinde 378 ) Barendorp 392 Wader 401 Weſtheim 409 Wylach 418

Snad 363 Sybel 378 Varenſel 392 Walberingbuſen 401 Weſthoven 409

Snap 363 Syberg 379 Barnholte 392 Waldenburg 4011 Weſthof 410 Zaley 418

Sobbe 364 Suthen 379 Varſiem 392 Waldenheim 401 Weſtphalen 410 Zaſle 418

Sobefe 364 Vechte 393 Wale 2 401 Weſtrem 411 Zaterslo 418

Sochtrop 364 Taſche 379 Vechtorp 383 Wale 402 Weſtorp 412 Zdanowiß 418

Sobingen 364) Tedlenburg 379 | Velen 394 Walegarden 402 Weſtroth 412 Zungere 418

Soeſt 364 Tedlenburg 380 | Velmede 395 Walrave 402 Wettringen 412

oooc

Druckfehler und Zufäße.

19 , 79,11

!

N

O
II

"

1, 92 , ,

11

S. 14, 3. 10 v. u . ſtatt Namens lies: Stammes. S. 68, 6. Generation 6. o. iſt überſprungen : S. 78 3 30 6. 4. ſt.: Mitter 1 .: Võlder .

19 iſt zwiſchen Adolf v. Buveli,Stifter 3. Jobſt, + 2 Jahr zu Genf. 17 v. 0. ſt .: hielt fich I.: hielt er ſich.

Altenberge und Adolf, Erbauer , 69, 3. 9 v. u. ft.: Gravenhorſt 1 : Oraven: 81 , 19 v . 0. ſt .: Arhus 1 .: Arthus.

v . Altena, ein Adolf überſprungen. horſt, wo ſeine Tr. Goba, † 1304 , 83, 20 v. u ſt.: ein Gerlach 1 .: ein Sohn

, 26, , 26 iſt die viertlegte Geneation : 1 . Übtiſſin war, ſeine andere Tochter Gerlach.

Bermann Otto u. 2. Franz, mit Aleid h . Hugo von Şorn. 7 v . 0. ſt .: Burenſia l .; Burenſis.
der vorangehenden ein und die 71 , 6. Generation v . 0. bei Caspar ſtatt : 90, 20 muß der Abſtammnngeſtrich nicht

ſelbe; auf dieſer Seite ſteht auch : 1587, + 12. Januar 1658 1.: 1687 , + auf 1. Wilhelm , ſondern auf.2 .

Datrin ſtatt: Catrin ; Olta ſtatt : 22. Januar 1758 ; bei der folgenden Wilhelm zeigen.

Otta ; Cerk ſtatt. Tork ; Minna Generat. ftatt : Somburg I.: Boneburg 91, 26 v. u. ft.: Rönig 1 .: Königlich .

ſtatt : Minno. u . muß der Abſtammungsſtrich nicht auf 13 v. 0. ſt.: 1204 1 .: 1294 .

1 28, legte linie , ſtatt. Takeshuſen lies : Tu- Wilh . Ludwig, ſondern auf Franz Ber: 24 v . 0. ft.: beide Töchter l .: beiden
feshuſen. mann Ant . weiſen. In der 9. Generat. Töchtern.

, 47 , 12 Generation v . oben fehlt bei 1. Ur: ſtatt: Mengerſch I.: Mengerſen , ſtatt : 31 v . 0. ſt.: und die 1 .: um die

n101d, Berr zu langen, deſſen Frau Engel 1851 : 1803. In der 10 g . ſtatt : 1888 93, 27 v . 0. ſt.: Breden 1.: Brenten .

v . Romberg zu Maſſen, Tr. Bernd und 1 .: 1808. In 11. G. fehlt : 4. Gisbert, 95, 24 0. O ſt .: Mare 1.: Marl.

Goda v . Vitinghof: geb. 1832. l 97 , 1 15 v . 0. ft : Gertrud v . Soeman 1.:
52, 3 15 v . 0. ſt : Tiſchbeine I .: Spindeln . 73, derAbſtammung8ſtrich der 6. Generation Gertrud v . Boemen.
65, , 39 v . 0. ſt : iſt der Helm l.; iſt in muß auf Johann u. 30h . Ch . Knippink 29 v . 0 ſt. Reiner von Holſtein 1.:

der Regel der Helm . weiſen. Reiner v . Goltſtein.

35 v . 0. ſt.: + 1771, 1. 1.: + 1771 , , 75 , 3. 16 v . 0. ſt .: Brechterle I.: Brechlere . 101 , , 25 v. 0. ſt.: 1793 1. 1783.

h. 1 . 77, 28 v . u . ft : 1130 1 : 1180 . 31 v . 0. ſt : h . 27. Januar 1727 1.:

67, , 3 ſt.: Er hinterließ l.: der Legte dieſer 78, 25 v . u. ft.: N. v. Uffelen I .: Maria v. h . 27. Januar 1772.
Ebelherren war Gerhard 1385 ; er Uffelen, Tr. von Johann.
hinterließ,

S. 102 ließ : Alepping mit dem Kreuz . Prume. Bersword . Gerſtman . Mlepping mit dem Sparren. Bereword . Ruh badh. N.

11

N 11

11

66 .

N

II 11

Riepping. Bersword. Klepping. Ruhbach.

Alepping. Rlepping.

Klepping



.

S. 104, 3.u N

S. 104, Z. 8 v . 0. ft.: 1538 1 .: 1537.
die Abſtammungv. Albert u . der Schilling

21 v . 0. ſt .: 1572 1 : 1574 , die Bemerkung überſprungen , daß nicht ganz zweifellos iſt.

108 18 v. 0. ſt .: 1401 1 .: 1041, aud, iſt hinzuzuſeßen :daß Gelen in der Vita St. Engelb. II., Seite 126 von eineri Judicium et Comi

tatus Buichem ſpricht. Bei Cobbenrod iſt die Abſtammung ſo zu ergänzen :

Hermann v. Kobbenroth, 1524, 32, h . Anna 1524. N. 8. Robbenroth .

Johann v . K. , 1524 , 32,5 . Catharina 1532. 1. Benrich v. K.gt. de Slüpper, 1. Cunigunde1416. 2. Gerwin D.R , gt. Dey Swarte u . f.w.

S. 112, 12 v . 0. ſt.: einen Keſſelhaken 1 .: S. 113, vorloßeGenerat.ſt.: 4. Heidenrich, 1235 vor 1290, 1303 I .: 1. Rudolph , 1290 ,

einen ſchwarzen Keſſelhafen . 1277 I.; 4 Heidenrid ), 1235-1257 ; + por 1303

35 v . 0. ſt .: 1382 1 : 1328 . ſt.: 5. Berman, 1249-1260 1.: 5. Hera , S. 116, 10. Generat. ſt : Godfrid v. Nagel 1 .:

2 6. u . ft . Ludolf de Dalle 1 .: man, 1240-1260; ft : 1. Rudolph, + Gertrud v. Nagel.

Ludolph be Valle.

132, 3. Generat. R.: Chriſtian , geb. 1585 , 5. N. N. Steuenick 1.: Chriſtina, geb. 1585 , . 1602 Caspar v. Ovelacer. In derſelben Gene :

ration iſt die Abſtammung zu verbeſſern : 8. Chriſtoph v. Donop , h . N. v . Steueninck.

N N

1. Chriſtoph Bernard v. D. , lipp . und walbedſcher Hofmeiſter, 2. Borchard Friedr., polniſcher, ſpäter brabandſcher Offizier, 5. N. v.

h . N. von Hagthauſen. Boſen zu Bombſen .

11 m 11

160 ,11

11

139,

163 ,11 11 11 11 11

Chriſtoph Wilhelm , + 20 Jahr alt. 1. Chriſtoph Abam. 2. Chriſtoph Morig. 3. Wilhelm. 4. Anton Friedr. 5. Joh. Phil.

S. 137, 3. 2 v . v . ft.: 1422 1.: 1322. S. 153, 3. 2. v . 4. ft.: Ferwin l.: Gerwin. in der Note ft ; Calenberg lies über:

18 v . 0. ſt.: Velmede , Paſtor zu 12 v . u. ft .: vor : l.: vor : 1196. all : Culenburg.

Camen, I.: Velmede, 1470 Juhan 23 v. u. ſt .: 3. 1730 I.: 3. 1733. S. 184, 3. 16 v. 0. l. Şerman v. Gruter zu

Dröge, Paſtor zu Camen. 9 v . 0. ſt.: wirklicher Großvater 1.: Werbringen, 5. Engel v. Dobbe.

23 v . oſt. Manenſchein l.: Wulfen. mütterlicher Großvater.

35. u . 1 .; 4 Bernd l.; Bernd . 29 0.D. ſt.: Kuchen 1 .: Mühen. Gert v. Gruter u. 1. w .

31 6. u. ſt : Alettenberg I .: Plet 10 v . O ft.: 1668 l. 1668 Frau 211, 30. 0. ſt .: Bertogeni l.: Hertoginc.

tenberg. von Franz. 228, 5 v . u. ft : Bertram v. Beatril 1 .:

6 v . 0. ſt.: 1408 + 1.: 1503 +. , 168, 4 v. u. ſt.: reſchede I.: Rechede. Beatric d . Bredenol. Auch iſt

15 v . 0. ft .: 1574 † 1 .: 1554 . 37 v . u ft.: Schüßenhof Muppen der Abſtammungsſtrich zwiſchen

28 v . 0. ſt.: Landgut 1.: Lindergut.
burg 1.: Schulzenbof Müggenburg. Theoderich 1196 u . N. . Qon:

144, 16 v. 0. ſt.: fiegelt l .: ſtegelt 1348. 20 v. 0. ſt .: Verben 1.: Vreden rode zu ſtreichen.

9 v . 0. .: Marg. v . Barchfeld 1 .: 174, ſt.: Brechta , Erbin zu Weuelingho: , 292, bei Mecheln l.: der Siß Mecheln

Marg. Quad v . Buſchfeld. ven 1 : Catharina , Erbin zu W. und liegt im Reg86. Münſter .

302, bei Mosfeld iſt hinzu zu fügen : 1. Joh . v. M., clev .-märk. Gch.- Rath,geb. 1663 u. f. w . , † 1732 , h . Juſtina Maria v . Eck zu

Pantaleon , Tr. von Bertram und Éliſ., Freiin von Beuwen.

1 140,

I
11

141 , M

173,I 11 #

149 ,
11 N

h

Henrich Diedrich, geb. 6. Dec. 1695 , † 1730 in Cleve , \ . 12. April 1720 Antoinnette von Scharben , geb. 1702 zu Berlin .

Chriſtine Sharlotte v . M. , geb. zu Cleve 14. Janaur 1723. 5. 23. Sept. 1748 Abraham von Meinerzhagen zu Cöln , geb. 1717 ,

Sohn von Gerard und Sara Sluiter.

S. 321 , 3. 16 v. u. ſt.: werde ich ich in einer Linie der l .: werde ich in einem Buche über die | S. 357 , 3. 27 v . u . ſt.: Holte 1 .: Holle.

S. 428 in der vierten Reihe müſſen das vierte und fünfte Wappen , und in der ſiebenten Heihe das legte und vorlegte ihre Plage wechſeln .

(Zu S. 410.) Es wird mir noch folgende Stammtafel eingefandt .

Henrich Chriſtoph v. Echthauſen gt . Weſthof, Kaufmann zu Werl , Herr zu Echthauſen bei Werl, 5. Marg. Schmale, 1490.

1. Caspar,Herr zu Edelburg, Brebenol, h . 2. Engelbert, Vicar zu 3. Gerlach. 4. Bermann , Paſtor zu Untrop, 5. Laurenß, Prior 6. Johann.
Eliſ. V. Vollenſpit, Erbin zu Hennen. St.Mauris b . Münſter. wurdelutheriſch, 5. Clara Rupe. zu Müllenbed. 7. Eath .

Engelbert , h . Bela Mark, 1. Anton , luth. Paſtor 2. Benrich. 4. Johann , 1602 zu Drechen , 1603 zu Brugen , 5. Wilhelm. 7. Sonrad.

1574 Wittwe. 3. Theodor. 1641 zu Brackel, + 1663. 6. Johann. 8.- 10 . Töchter .zu Balbert.

Rötger , Rector und Stadtſdreiber Caspar, 1610 Bicarzu Iſerlohn, 1613 1. Bernhard, jr . , geb. 1611, 1635 Paftor in Dorſten 2. Bernh., sen ,
zu Iſerlohn u. ſ . w. oben S. 410. Paſtor zu Valbert, 1619 in 3ſerlohn . 1641 in Aſſeln , 5. 1. Clara Horoiuan, 2. 6. D. Drömke. + in Münſter.

1. Thomas, 1678 Paſtor zu Delwig ,t 1686. 2 Gottfrid, geb. 1648, 1674 Paſtor in Afeln , † 1704, . Agnes Sachſenſcheid. 3. Hermann . 4. -8. Töchter.

Johann, 1684 Paſtor 1. Gottfried Henridh, Kammerer 2. Gottfrid Reinhard , geb. 1680, 1705 Paſtor

in Bauſenhagen . zu Şamni, h . 1. &. v . d . Marf, zu afeln, h . Eliſ. Wislott aus Dortmund.

2. Eliſ . Kaſche.

3.-5. 6. Joh . Theod . , 1715 Paſtor zu

Töchter. Valbert , * 1743 , h. Eliſ.

Sodel.

1.30h . Gottfr., Paſtor 2. N., 1. Franz Carl, 2. Henr . , +1754. 4. Johanna, 1. Fried Benrich, 1744 2. Joh .,gb. 1728, Joh . Theodor, Paſtor
zu Mark, Bauſenhagen Kaufm . Apotheker in 3. Henr. , Makler . . . Paſtor in Affeln ,+1754, Paſtor in Herne, in Valbert 1751 .

und Meinerghagen , in Hols Herdefe, t zu Amſterdam , h . Bohne h . Clara u. Steinen zu h N. D. Jacobi

1750. land . 1757, 5. W. 1. a.de Graff, 2 . Frömern . aus Bochum . Davon zahlreiche

Grube. G. V. Engern . 3. Bernard, Kauf- Nachkommenſchaft.

1. Ludw ., Staufm . 2. Joh. Diedr : 1. Died. Henr . , Paſtor 2. Eliſabeth . mann , † 1766 .

in Berlin . 3. Joſine, h. inħarpen, H. Anna Bogt 3. Dorothea, 4. Elif., 5. Raufm .

Gottfr. Claren aus Dortmund . 5. Paſtor Bö: Wegen in lúnen .

1. ludw. , zulütke: bach , Kaufm . ring in Uſſeln .

Dortmund . in Dinslaken . Davon zahlreiche Nachkommenſchaft.

2.David ,inOffen: Eliſabeth , h . N. Windgaß in Dortmund.

bach .

3. Tr . , 5. in 1. Joh . Germ . , geb. 1754 , 2. Earl 1. Henrich , Kaufmann in Amſterdam , 2. Jacob . 4. Peter , Mafler in Amſterdam .

Berlin . 1776 Paſtor in Mette Johann, + h . Marg. Brouwer aus Cleve. 3. Peter, 5. Olara , h. N. Hiflink, Makler

man , h . Eliſ. Sumer- jung . tt jung. in Amſterdam

1. Henrich, + jung . 2. Eliſabeth . 6. Clara . 7. Luiſe, ti fungman

1. Carl Johann Philipp, geb. 1779, 2. Friedrich Wilhelm , geb. 1781 3. Hermann

Apotheker zu Baan und Grefrath . Paſtor in Wermelskirchen , h . N. 4. Chriſtine,

Deuſen aus Saan . ** jung .

5. Anton Hermann , Dr. med . 6. 3oh. Hermann .

zu Bonn , 4. N Rodius. 7. Joh. Chriſtian .

8. Johanna.

Bertha , 5. Auguſt Blūmacher , Apothefer. 1. Richard Weſthof, Staufmann in Düſſeldorf, 2. Robert.

3. Albert.

1. N. , Kaufmann 2. - 3. N. N., in

in Amerika.
geb. 1814. Goblenz.



175

多
、

年



|



1
















	Front Cover
	Abbetrode, ob von Aprath bei Düſſel, ob von ...
	D ...
	Alten. ...
	O ...
	O D ...
	40 ...
	N ...
	O ...
	D ...
	0 ...
	SH ...
	Ü ...
	e ...
	F ...
	f a ...
	X ...
	22 ...
	D ...
	148 ...
	C ...
	A ...
	ugreben. ...
	o ...
	o ...
	E ...
	waren. ...
	Weiden. ...
	3 ...
	C ...
	E ...
	C ...
	1 ...
	7 ...
	() ...
	E ...
	278 ...
	Lippe. ...
	E ...
	U ...
	= ...
	☺ ...
	0 ...
	E ...
	C ...
	1. Goddard Adrian, Graf v. Athlone. 2. ...
	o ...
	UU ...
	() ...
	UU ...
	@ ...
	more ...
	Tenge. ...
	1 0 ...
	U ...
	O ...
	I ...
	O ...
	ଜ୍ଞ ...
	DE ...
	DDE ...
	會 ...
	Wesseler. ...
	DD ...
	X 以 ...
	8 ...
	0 ...
	3 uſ ä ☆ e. ...

